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Ueber  Bedeutung  und  Stellung  der  Legende. 

• 

Lectio  (avdpMttaK],  im  weiteren  Sinne  jede  Lesung  während  der 
ottesdienstes,  also  auch  die  Epistel,  Prophecie  (Lesung^  aus  dem  alten 
estament)  und  das  Evangelium  der  Messe  einschliessend,  bezeichnet  im 
igeren  Sinne  die  Lesung  ausgewählter  Stücke  in  dem  gewöhnlichen  tag- 
eben  Officium,  den  sogen.  Hören,  und  umfasst  in  diesem  Sinne 
I  Stücke  aus  der  h.  Schrift  [mit  Ausnahme  der  nur  in  der  Messe  gele- 
iten Evangelien) ,  2)  aus  den  G)mmentarien  oder  Homilien  der  Kirdhen- 
iter,  3]  die  Acta  sanctorum.  Die  letzte  Art  erhielt  allmählich  vorwie- 
end,  wenn  auch  nicht  ausschliesslich,  die  Bezeichnung  Legen  da. 

Officium  (divinum),  auch  Opus  dei  (in  äer  Regel  BcnedictV), 
Iqisus  (in  Columban's  Regel,  nach  dem  die  Hören  regelnden  Laufe  der 
ouie},  Collecta  (in  der  Regel  des  Pachomius),  bei  den  Griechen  Canon 
der  Syntaxis,  später  allgemein  Breviarium  genannt,  heisst  der  regel- 
lässige  tägliche  Gottesdienst  der  kirchlichen  Hören ,  und  bezeichnet  in 
iesem  Sinne  einen  Gegensatz  zur  Messe  (Liturgia,  Eucharistia,  Sacra- 
Kntum) .  Breviarium  bezeichnet  indessen  eigentlich  nicht  sowohl  das  Oflä- 
ium,  als  vielmehr  das  Buch,  welches  dasselbe  enthält,  und  steht  in  die* 
m  Sinne  im  Gegensatz  zum  Missale  oder  Sacramentale.  Das  Breviar 
nthalt  die  Psalmen,  Lectionen,  Antiphonen  und  Responsorien,  Hymnen, 
ind  Gebete,  welche  den  Gottesdienst  der  Hören  bilden ;  es  erwuchs  all- 
nähtich  als  verdichtete ,  verkürzte  Einheit  (daher  der  Name)  älterer  be- 
Kiderer  Bücher  für  die  einzelnen  Bestandtheile :  des  Psalterium  (die 
^men  -und  Cantica  enthaltend),  der  zur  Lesung  bestimmten  Büöher 
ler  h.  Schrift,  des  Homiliamm,  Antiphonarium  (mit  den  Antiphonen  und 
LcspoDsorien) ,  Hymnale,  Passionale  (mit  den  Leidensgeschichten  der  Mar- 
jnrerj,  Martyrologium  und  Collectaneum  oder  Liber  collectarius  (mit  den 
JoUecten  d.  i.  Gebeten,  und  den  in  den  Hören  gelesenen  kurzen  Capi- 
ola\  Die  Grundlage  des  römischen  Breviers  bildet  das  i.  J.  1074 
nm  Gregor  VII  zusammengestellte  Breviarium  sive  Ordo  Ofiidonmi, 
vcldies  i.  J.  1344  auf  Befehl  Gregor*8  IX  vom  Franciskanergeneral 
Rajmon  umgearbeitet  un<i  verkürzt  wurde ;  neben  diesem  bildeten  sich  im 
Laufe  des  Mittebdters  in  den  einzelnen  Kirchen  z^ehr  oder  minder  ab« 
ziehende  besondere  Breviarien  fin  die  besonders  äucH  die  Feste  der 
lokalen  Heiligen  Aufnahme  (anden),  bis  endlich  das  von  Fui5  V  nochmals 
«ridirte  förnische  durch  die  Bulle  Quod  a  nobis  u  J.  1568  fUr  die  ganze 
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Kirche  vorgeschrieben  wurde,  mit  Ausschluss  aller  lokalen  Breviarien,  die 
nicht  bis  dahin  200  Jahre  lang  im  Gebrauch  gewesen  waren.  Das  Breviar 
zerfällt  in  der  Kegel  in  4  Theile:  pars  hiemalis,  vernalis,  aestivalis, 
autumnalis  (so  schon  im  ii.  Jhrt.],  je  mit  4  Untcrabtheilungen :  dem 
Psalter  (über  die  Wochentage  vertheilt) ,  dem  Proprium  de  tempore  (mit 
den,  nach  den  Festen  Christi  wechselnden  Theilen),  dem  Proprium  sancto* 
nmi  und  dem  Commune  sanctorum ') . 

Hören  heissen  die  seit  den  ältesten  Zeiten  in  der  Kirche  üblichen 
Gebets-  und  Andachts stunden,  und  die  Andachten  in  diesen  Stunden 
selbst.  In  der  Regel  werden  7  gezählt:  i)  Noctum,  um  Mittemacht 
oder  Hahnenschrei,  2)  Matutin  ^matins)  oder  I^udes  (so  genannt  nach 
den  3  letzten  P&ilmen,  den  »LaudescJ,  in  einer  der  drei  Stunden  vor 
Sonnenaufgang,  3)  Prim,  in  der  ersten  Stunde  nach  Sonnenaufgang ;  diese 
Stunde  war  nich\  allgemein  angenommen,  4)  Terz,  in  der  dritten  Stunde 
nach  Sonnenaufgang,  5)  Sexte,  6)  None,  7)  Vesper,  in  der  *  nen  Stunde 
vor  Sonnenuntergang,  8)  Completorium  (comi)line) ,  vor  dem  Schlafen- 
gehen :  diese  wurde,  da  die  Prim  nicht  überall  in  Gebrauch  war,  zur  Er- 
gänzung der  aus  Psalm  1 18  v.  164  (»Septies  in  die  laudem  tibi  dixi«)  herge- 
leiteten Siebenzahl  der  Hören  im  6.  Jhdt.  hinzugcdigt.  Im  13.  und 
14.  Jhdt.  %\'urden  die  Noctumcn  und  Laudes  nicht  mehr  in  dev  Nacht, 
sondern  bei  Tagesanbruch  gehalten ;  denn  von  da  ab  werden  die  Noctumen 
unter  die  Matutin  gerechnet,  während  die  zweite  Höre  den  Namen 
Laudes  führt;  letztere  schloss  sich  wahrscheinlich  unmittelbar  an  die 
Matutin  an^;. 


1)  Vom  r'Vmischen  abweichend  ist  das  noch  JcUt  in  der  mailänder  Diijccse  i;cbrauchte  ambro* 
sianische.  und  das  mosarabische  (spanische)  Officium.  Femer  unterscheidet  sich  das  der  Kloster 
iKcncdictifier)  von  dem  der  Sccularprjcstert  crsteres  (auch  von  den  Cistensiensem  und  Karthäu- 
<icrn  vebrauchl,  während  die  Franciskaner  und  Dominikaner  sogleich  das  römische  annahmen)  hat 
tckonders  eine  andere  Vertheilung  des  Pnahcrs  fiir  die  Wochentage ,  femer  je  4  Lectiones  in  den 
3  Kocturaen  der  Sonn  •  und  Festtage .  und  9  Noctumen  (jedoch  nur  3  Lectiones)  in  den  Wochen- 
tagen. Weniger  verschieden  waren  die  Officien  der  einzelnen  Kirchen  1  doch  bildeten  sich  überall, 
•li  dm  ni»cbtircn  Aendcningen  jc^tnttel  waren»  Hir  das  Rreviar  wie  fiir  das  Mitsale  besonder« 
•iisus«,  Freiheiten«  wodurch  sich  selbst  die  Dirjcesrn  einzelner  Lander  von  einander  unterschieden. 
Pas  englische  Officium  war  von  Anfang  an  im  wesentlichen  das  der  römischen  Kirche,  da  die 
inimittelbar  von  Rom  ausgehende  Bekehntng  Englands  (durch  Augiistin)  die  Einführung  des 
rumischen  Officium  von  selbst  nach  sich  logi  doch  entstanden  auch  hier  in  de«  einzelnen  Diöcescn 
bald  besondere  »osus«,  so  in  York,  Salisbury  (dessen  Missale,  wahrscheinlich  nach  den  Vor- 
schriften des  Rischof  OsmunI  c.  1078  angefertigt,  in  der  Folge  sich  über  den  grösstcn  Thell  Eng- 
lands und  Irlands  verbreitete),  Hereford,  liangor,  Lincoln  und  Aberdeen.  ßes.onders  werthvoll  ist 
d.ts  Breviarium  Aberdonense,  nach  dem  alten  Druck  von  1300  (in  4  Codd.  erhalten:  damit 
Castle,  Advoc.  Libr.  Edinb  ,  Univ<trs.  Libr.  Edinb.,  King*t  Coli.  Aberd.)  wieder  herausgegeben 
für  den  Batmatyne  Club  London  1851—3,  ■  ^'-  iV^n  hiemallt  und  acttivalis),  mit  Preface  von 
D.  Laing.  Edinb.  1855.  Die  lokalen  Breviarien  enthalten  oft  wcrthvolle  Nachricbten  Ober  die 
lokalen  Heiligen  (ao  das  llr.  Aberd.). 

9)  Hora  beteicbnet  ursprünglich  den  leten  Theil  des  natürlichen  Taget,  von  Sonnenaufgang 
bis  Sooncnantergang  gerechnet»  also  einen  Zeitabtchnitt  von  ungleicher  Linge,  Je  nach  der 
Jahretceit;  ifie  ertie  Stunde  det  Taget  biett  prima»  Mittag  tcxta»  die  letne  vor  SonnemmierfaDg 
duodecina.  Tag  «ad  Nacht  terftelen  ferner  je  in  4  gleiche  Stücke»  deren  Jedes»  atis  3  Stunden  b^ 
stehend»  nach  der  letttea  dieser  3  Standen  benannt  wurde»  to  hieu  das  erste  Viertel  (die  t.,  s.» 
nnd  3ie  Stnnde)  tertia  u.  s.  w.  Horae  hdsseii  mm  nicht  mir  die  Stunden»  sondern  anch  <Ht  In 
ibnen  gehaltenen  Andachten.    Die  Juden  hattsn  3  solche  Gsbettstnnden»  dls  )ia«  6tn  md  ytt 


Ich  lasse  nun  zunächst  das  Officium  für  die  einzelnen  Hören  folgen, 
um  darauf  die  einzelnen  Bestandtheile  desselben  und  die  Stellung  der 
Legende  innerhalb  des  Cvottesdienstes  zu  erläutern. 

Das  römische  Officium'). 

I.  Matutinum. 

(VorMatutin  und  allen  Hören,  ausser  Complet,  wird  still  gebetet  Paternoster, 
Ave  Maria,  und  vor  Matutin  und  Prim,  sowie  nach  Complet,  das  apostolische 
Credo.  Dann  laut  die  Invocatio 
V  Domine  labia  mea  aperies,   R  Et  os  meum  annunciabitar  laudem  titam'/ ; 
Deus  in  adjutorium  e.  c. ,    Domine  ad  adjuvandum  e.  c, ,    Gloria ,  Allelaia 


(cf.  Pt.  54.  tS,  Dan.  6,  xo),  in  deren  erster  und  letzter  die  läglicben  Opfer  sinttfandea.  Die  ersun 
Christen  Übernahmen  dieselben  von  den  Juden,  und  somit  bilden  Terz»  Sexte  und  Nonc  die  ältesten 
Hören.  Aber  bereits  im  3.  Jahrhundert  hören  wir  von  5  Andachtsstunden :  Cypr.  («5«)  de  Orat. 
dorn,  spricht  von  einem  neueingefuhrten  Morgen-  und  Abendoffictum.  Jenes  wird  von  Cyprian 
matutina  oratio  genannt,  von  Andern  laudes  matutinae,  oder  einfach  L4iudes  oder  Matutinae*  Matu- 
tinum,  Matutinus«  und  besonders  Matutini  (sc.  psalmi),  griech.  rA  Bn9fff>v  oder  its^ivor;  das 
Abendofficium  heisst  vespera  oder  vespertimim  officium,  auch  lucemarium  (cf.  Hieron.  ad  Ps.  119  • 
doch  bezeichnete  letzteres  Wort  in  einzelnen  Gegenden  Spaniens  eine  besondere  Abendandacht*, 
und  duodecima  (so  bei  Cassian  de  Coenob.  Inst.  II,  5).  griech.  t^  ili//vcjror  oder  iamnitiv.  Sechs 
Hören  erwähnt  zuerst  Hieronymus  in  Bethlehem,  ad  Eustoch.  ep.  18  und  97,  und  ad  Lactant.  ep.  57, 
Indem  er  neben  den  ersten  5  einen  Mittemachtsgottesdienst  nennt;  Cassian  1.  c.  11,4  nennt  diesen 
S'  lemnitas  nocturna,  psalmi  nocturni  oder  oraiiones  noctumae.  Später^  blos  noctumi  oder  noctumum, 
griech.  t6  fnaorvKU»6v.  Wahrscheinlich  aus  Anlass  der  Worte  der  Psalmisten  (118,  v.  1S4)  wurde  im 
4.  Jahrhundert  die  Zahl  der  Hören  auf  7  vermehrt  (cf.  Ambr.  da  Virg.  HI,  4),  man  fiigte  zwischen 
Landes  und  Terz  die  Prim  eint  ihre  Verbreitung  verdankt  sie  vielleicht  dem  Benedict,  doch  fand 
sie  nicht  überall  Eingang  (Cassiod.  und  Isid.  erwähnen  sie  nicht).  Völlig  aber  wurde,  wenn  Prim 
nicht  mitgerechnet  wurde,  die  Siebenzahl  erreicht  durch  Einführung  des  Completoriura  im  6.  Jahr- 
hundert, indem  man  die  letzten  kurzen  Gebete  vor  Schlafengehen  in  ein  regelmässiges  und  allge- 
meines Officium  umschuf  i  die  Regel  Bencdict's  (530)  und  Cassiod.  Expos,  in  W.  118  erwähnen  es 
deutlich.  In  einigen  Klöstern,  besonders  Spaniens,  gab  es  noch  ein  Stes  Officium,  das  Lucema- 
rium\  welches  aus  den  beim  Anzünden  der  Lampen  üblichen  Gebeten  entstand  1  Isidor*s  Regel 
erwähnt  es  nur  als  ersten  Theil  der  Vespern ,  doch  war  es  anderswo  ein  eigenes  OfKctum.  — 
Matutin  war  ein  Dankgottesdienst  und  erinnerte  zugleich  an  die  Auferstehung  Christi  (  Terz.  Sexte 
und  Node,  die  ältesten  Hören,  erinnerten  an  die  Dreifaltigkeit,  Terz  zugleich  an  die  Stunde  der 
Herabkunft  des  h.  Geistes,  Sexte  an  die  Berufung  Petri  zur  Aufnahme  AUei  in  die  Kirche,  Nonc 
au  die  Stunde  des  Todes  Christi  1  Vesper  war  ein  Dankgottesdienst  für  den  glücklich  vollbrachten 
Tag,  und  die  Stunde  der  Erinnerung  an  das  Abendmahl  Christi;  die  Complet  war  dn  Bittgottes- 
dienst für  die  kommende  Nacht ;  die  Noctura  sollte  das  Lob  Gottes  auch  in  der  Nacht  verkfindea. 
Die  Noctum  fand  statt  um  Mittemacht  (so  in  Colttmban*s  Regel)  oder  Hahnenschrei;  nach  Bene- 
dict's  Regel  sollten  die  Munche  im  Winter  um  die  achte  Nachtstunde  aufstehen,  aber  von  Osiatn 
bis  November  sollte  sich  diese  Stunde  nach  der  Matutin  richten  und  dieser  kurz  vorangehen; 
nach  andern  Regeln  fand  sie  statt  im  Winter  vor,  im  Sommer  nach  dem  Hahnenschrei,  stets  ktut 
vor  der  Matutin;  die  strenge  Regel  dce  PnictuosttS  in  Spanien  bcstimmie  a— 3  Nocturne« ,  vor 
Mittemacht,  um  Mittemacht  und  im  MTinter  auch  nach  Mitternacht. 

Vgl.  Smith  und  Cheetham  Dictionary  of  Christ  aat^kitiea  e  voll.  t.  v.  Hoorst  London 
1878—80»  Palmcr  Origines  Liturgicae  e  voll.  London  1845.  Ueber  das  Officimn  im  Allgemeinen 
vgl.  Preeman  Prineiptct  of  divine  service,  Gmncolaa  TnM  de  lt>flfice  divine,  Augnali  Haadbnck 
der  chrisd.  Arehibotogie,  Binterim  DenkwOrdigkeltea  der  Kirche,  Manohl  nnd  SduneUer  Littrf  . 
Mcra  1537,  Casalitts  Christ,  ricut  vetut  td4S>  Booa  Rema  litaificami  Ubri  IL  i«rs* 
de  riiibttt  nniiqnis  ••  Mumlori  Litnrgia  vettit  romaan  1748.  Th/omaatm  liber  tnei 
1680.    Mabitlon  de  liCntiU  Oalticaaa  Paris  1685  u.  tu 

1)  Vgl.  Smith  und  OMetham  Dictionary  ofChriadMiABdqnitiea  voL  IL  Loadoa  t88aw  ■.  v.  OMm. 

e)  Solche  kwn»  Formeln  hdmn  Vertat  (VeniaiB),  vom  Prieaiar  ietagt.  w 
Rdt  «iaer  Retptnt  aaiwwlel.    DmdM  labia  mta  aperitt  Mttl  vertat  afvdtait»  «tD 
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,'  rvfofür  von  Septüagcäima  bis  Ostern  Laus  tibi  domine  Rex  eterne  glorie 

eintritt,.    Dann  folgt 
Invitatorium,  d.  i.  eine  Antiphona  *\  und  der  Psalmns  inritatorius  Venite  (Ps.  94}; 
Hymnus  (verschieden  nach  den  Tagen) . 

Nach  diesem  Eingang  folgen  die  Noctumen :  die  Matutin  hat  }  Noctumen 
an  Sonntngcn  und  Doppelfesten ,  eine  an  Wochentagen  nnd  einfachen  Festen; 
auch  Osteni  und  Iltngsten  mit  ihren  Octaven  haben  nur  eine  Noctum.) 

A.  An  Sonn-  und  Festtagen  : 

i»te  Noctum:  ta  Psalmen  an  Sonntagen,  3  an  Festen;  ein  Vers  und  Re- 
sixins ;  Pater  nostcr ;  absolutio ;  3  lectiones  (meist  aus  der  .h.  Schrift) 
hintereinander,  jede  mit  einem  Segen  (benedictio)  eingeleitet  und  mit 
einem  Responsorium  schliessend. 

aic  Nüctum  :  3  Psalmen,  je  mit  Aniiph. ;  Versus  und  Resp. ;  Pater  noster ; 
ah.Nolutio;  3  lectiones  [meist  aus  den  patristischen  Schriften},  je  mit 
Segen  und  Rcsiwasorium. 

3t«  Noctum,  wie  in  der  a««";  die  lectiones  meist  aus  einem  Commentar 
zum  Kvangelium  des  Tages.  An  Sicllc  des  letzten  Responsorium  wird 
Te  Deum  gesungen  (ausser  im  Advent  und  Fasten,  wo  es  nur  an  Festen 
einlritt  . 

B.  Die  Wochentage  und  Feste  mit  3  lectione«  haben  nur  eine  Noctum,   mit 
»   fortlnufenden)  Psalmen  unter  6  Antiphonen. 

II.  Landes. 

Ileus  in  adjutorium  e.  c. ;  Gloria  e.  c,  AUeluia  'oder  Laus  tibi  domine). 

Dann  folgen  5  Ps.ilmen    unter  5  Aniiph.  und  5  Gloria'  :   an  Sonntagen 

W,  9a;  99;  6s  und  66  fals  ein  Psalm  gesungen);  Bencdicite;  14!,  149»  150 

die  sog.  laudes,  als  ein  Psalm  gesungen).    An  Wochenlagen:  Ps.  50;  der 

»te  l'salm  wechselt  nach  den  Tagen  der  Woche;   6a  und  66;    ein  Canticum 

n.nch  flen  Wochentagen  wechselnd) ;  14t.  <49f  150. 

Capitulum-;.   d.  i.    ein  Vers  aus  der  h.  Schrift,    an  Sonntagen  Apoc.  7t  tt 
Benedictio  et  Caritas  e.  c),  an  Wochentagen  Rom.  13,  la  (Nox  praecessit 
e.  c);    Hymnus  (nach  den  Tagen  wechselnd);    Versus  und   Respons;  das 
Canticum  Benedictus') ;  die  Collecta  des  Tages;  Commemorationes. 
III.  Prima. 

Pater  noster,  Ave  Maria ;  Credo.   Deus  in  adjutorium  e.  c.  Hymnus :  Jam  Incia 
orto  sidcre. 

4  ]*salmen  :  an  Sonntagen  Ps.  53,  117.  118  (die  ersten  4  Sectionen  von  8  Versen 
als  »  gerechnet.  ;  an  Wochentagen  Ps.  53,  ein  wechselnder  Psalm,  undPs.  ti8. 
Das  Athanasianische  Credo  (nur  an  Sonntagen).  Capitulum,  und 

Resp.  Christe  fili  dei  vivi,  miscrere  nobis  (amal),  V  Qui  sedes  ad  dexteram 
patris,  R  Miserere  nobis,  V  Gloria  e.  c,  R  Christe  fili  e.  c,,  V  Exsurge 
Christe,  adjuva  nos,  R  Et  libera  nos  propter  nomcn  tuum. 


Nocturnen  eröffnete  •  Beoedicamns  domino  hdsst  versus  clntor ,  weil  die  Officiea  damit  endeten. 
Die  Klosierregeln  enthalten  oft  ausführliche  Besttnunungen  über  den  Gebrauch  solcher  vernis» 
so  s.  B.  die  Antiqul  consuetudine«  Canon,  regul.  S.  Victoris  In  Martene  de  Antiq.  EccI.  111,  p.  «79)» 

1)  Diese  Antiphona  (das  sog.  Invitatorium)  wird  nach  alter  Weise  nicht  nur  vor  und  nach  dem 
Ps.  (94>  gesungen,  sondern  auch  mehrmals  während  desselben  wiederholt;  das  gewöhnliche  sonn- 
ijsltche  Invitttoriom  ist  Adoremus  dominum  qui  fSecit  nos.  welches  amal  im  Anfang  des  Psalms» 
5  »al  im  VerlMif  desselben .  und  wieder  nach  dem  Gloria  gesungen  wird.  Am  Feste  Epiphania 
begann  die  Matutin  sogleich  mit  de^  Psalmen  der  1.  Noctum,  und  der  Psalm  Venite  mit  setner 
Antiphona  folgte  nach  dem  Icuten  Psalm  der  1.  Noctum.  Die  mehrmalige  Wiederholung  der 
Antiph.  wahrend  des  Psalmet  bt  ein  Ueberbleibset  der  allen  Sangweise  der  Aatipbonen,  welehe  in 
allerer  Zeit  nach  Jedem  Verse  des  Psalms  von  der  andern  Seite  des  Chors  wiederholt  wurden. 

s)  Capitulum  heiwt  das  kune  Capitel,  welches  in  allen  Hören,  ausser  der  Maiutin,  nach  de» 
Psalmen  gesagt  wurde,  mein  «in  oder  swci.  Verse  aus  der  b.  Schrift,  gewiMwUch  aus  den  Epistel« 
(daKer  im  ambros.  Ritus  Eptstolella  genannt)  oder  den  Propheten,  doch  auch  aus  aadera  Theilea 
der  h»  Schrift ;  es  wurde  vom  ofliritrenden  Priester  stehend,  mit  Deo  graHas  am  Ende«  gesagt» 

3)  hl  Advent,  Fasiun  und  an  Fasttagen  fanden  In  Landes  und  Vesper,  Tertt  Sexie  «ad  Vcm^ 
vor  der  Colleeis  noch  kune  preces  statt»  ebenso  in  Prlm  vor  dem  CenAieor. 
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Dann  folgende  preces,  die  aber  nicht  stattfinden  an  Doppelfesten  md 
Octaven :  Kyrie  eleison  (3 mal),  Pater  noster,  Credo;  preoes  ia  der  fewdhi»- 
lichen  Form  von  Vers  and  Respons ;  Confiteor  und  Misereatnr  (abw^echselnld 
vom  Priester  nnd  Chor),  und  noch  einige  abwechselnd  gesungene  Verse.      ' 
Dann  die  Oratio  Domine  deus  omnipotens  e.  c,  nnd 

V  Benedicamus  Domino,    R  Deo  gracias. 

(Hierauf  folgt  das  Officium  capitulare  d.  i.  die  Lesung  des  Martyrologs). 

IV.  Tertia, 

Pater  nostcr,  Ave  Maria.    Deus  in  adjutorium  e.  c.    Hymnus:  Nunc  sancte 

nobts  Spiritus. 
6  Sectionen  von  %  Versen  aus  Ps«  itS,  als  dret^  unter  einer  Antiph.  gesungen ; 
I  Capitulum ;  Responsio  brevis ;  die  Collecte  des  Tages. 

V.  u.  VI,  Sexta  und  Nona,  von  derselben  Form  wie  IV, 

nur  ist  der  Hymnus  in  der  Sexte :  Rector  potens  verax  deus,  in  der  None : 
Rerum  tenax  Deus  vigor. 

VII.  Vespera. 

Pater  noster,  Ave  Maria.    Deus  in  adjutorium. 

5  Psalmen ,  je  mit  Antiph.  (nach  den  Wochentagen  abwechselnd* und  fortlau- 
fend! ;  Capitulum;  Hymnu^  (wechselnd) ;  Vers  und  Respons,  an  Sonntagen: 

V  Dirigatur  Domine  oratio  mea,  R  Sicut  incensum  in  conspcctu  tuo* 
MngnificAt  (mit  eigener  Antiph.) ;  die  Collecte  des  Tages  1  Commemorationes. 

VIII.  Completorium. 

Lector:  Jube  domine  bendicere.  Ben  ed. :  Koctem  quietam  e.  c.  Lectio  bre- 
vis: 1.  Pet.  V.  8.  V  Adjutorium  nostrum  in  nomine  domini,  R  Qui  fecit 
coclum  et  tcrram.    Pater  no^ter,  Confiteor  e.  c.  'abwechselnd,  wie  in  Prim.), 

V  Converte  nos  deus  salutaris  noster,  R  Et  averte  iram  tuam  a  nobis. 
Deus  in  adjutorium  e.  c.  Psalmen :  4, 30  v.  t— 6,  90,  133  (unter  einer  Antiph.). 

Hymnus:  Te  lucis  ante  terminum.  Capitulum:  Jerem.  14,  9;  Responsio  bre- 
vis; das  Canticum  Nunc  dimitiis  (mit  einer  Antiph.).  Ksrrion  eleison  (3  mal), 
Credo  und  kurze  preces.    Die  Collecte  Visita  quaesnmus  e.  c.    Segen  t). 

1 
Der  Gottesdienst  in  den  Hören   bestand  in  der  ältesten  Zeit  atis* 

schliesslich  aus  Psalmen  (und  Cantica)  ^) ,  so  vertheilt,  dass  wöch  satlich 


1)  Dm  Officinm  iler  Denedictiner  untericheidet  lieh  vom  römischen  1)  duieh  ein«  «nd«f« 
Vertheilung  des  Pvalters  Hit  die  WochentaK«»  t)  die  Noctumen  der  Sonn-  und  Festtage  haben 
Je  4  Lectiones.  nisammen  also  is  1  die  der  ersten  Noclum  wvrden  meist  ans  der  h.  Schrift,  <fie  der 
zweiten  aut  den  Schriften  der  Väter  oder  den  Acta  sanctoram.  die  der  dritten  atis  den  |iatristischeB 
Erlcliirungen  der  Evangelien  genommen.  Die  1.  und  s.  Noctum  ha1>en  je  6  Psalmen*  die  3  t« 
3  Cantiea.  Je  mit  einem  Responsorinm.  Te  deiim  wird  nach  dem  (nicht  statt  des)  9ten  Responso- 
riiim  gesungen  •  darauf  folgt  das  Evnngelitnn  und  die  Collect«  des  Tages.  3)  Die  Wochentag« 
hahen  a  Noctumen  •  Je  mit  6  Psalmen  (  die  erste,  nicht  auch  die  nreit«  •  Noctum  hat  3  Lectiones 
(meist  aus  der  h.  Schrift),  doch  nur  im  Winter  (von  Ostem  bis  i.  November  wird  statt  der 
3  Lectiones  nur  eine  Lectio  brevia,  nach  den  Wochentagen  wechselnd,  gelesen.  4)  Fk  30^  t— 4  nnd 
Nunc  dimtttis  kommen  in  der  Complet  nur  in  den  letsten  3  Tagen  der  Charwech«  vor.  —  Dna  ia 
den  Kirchen  Englands  Übliche  Oflkium  stimmt«  mit  dem  römischen  g«na«  ttbernin,  war  waduidteB 
Hymnus  und  die  Antiphonen  in  der  Complet,  nnd  wurde  tiglich  nnch  der  Cosaplet  nad  Landes 
(ausser  an  Doppelfesten  «nd  Octaven  und  in  der  Wdhnnchts-  und  Ostcneit)  ein  kwaes  Oebet« 
bestehend  aus  Ps.  isa,  einigen  Venus  und  dner  Collect«,  pro  pac«  «ecl«siM  gesagt 

fl>  So  verbindet  der  Verfasser  des  Buches  d«  Virginitat«  (natar  tf«n  Wcrkea  das  Atkaaaa.) 
Psalmea  und  Pater  noeier  als  «in  vollständiges  Olficittm ,  und  Gregor  t.  Tom«  Vit.  Patr.  C  s  f^ 
braucht,  ma  ta  bnseichnan  dass  er  sein  Oflteioai  aochj  aicht  gesagt,  daa  Aasdnwk  t  Qaod  a«edaai 
domlae  psalmomm  d«caatationeai  debitam  «xsolviss«t.  Ela  Annich«a  das  Ulff«a  Oefaraachs  Hegt 
noch  in  d«m  Tlt«l  d«s  «rslea  TMIs  das  Bvwviars,  wekhcr  Psalt^riam  h«iaM.  ubaeM  di«Bar  T>«a 
w«it  awhr  «athllt  als  d«r  PSaltar,  aümlich  all«  g•««^halich«a  thail«  da«  OIMam. 
di«  L«ction«s  uad  di«  mit  diea«B  wechselnd««  Stück«.     1 
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einmal  der  ganze  Psalter  abgesungen  wurde,  und  einem  Pater  noster  nach 
einer  bestimmten  Anzahl  Psalmen,  während  Lectiones  (die  in  älterer  Zeit 
überhaupt  nur  in  der  Messe  vorkommen,  als  Epistel,  Prophede  und 
Evangelium},  sowie  Hymnen  und  CoUecten  ganz  fehlten;  extra  psalmos 
Silentium  est,  sagt  Hieronymus.  Zu  den  anfUnglichen  zwei  Bestandtheilen 
gesellte  sich  später  das  Credo.  Die  Lectiones  scheinen  erst  von  den  Mön* 
eben  eingeführt ,  um  die  besonders  im  Winter  langen  Nachtwachen  aus- 
zuftillen  und  durch  angenehmen  Wechsel  zu  beleben.  Die  Einflihrung 
der  Hymnen  wird  dem  Ambrosius,  dem  Begründer  der  Hymnendichtung 
des  Abendlands,  zugeschrieben;  Gregorius  d.  Gr.  endlich  vollendete  die 
Gestattung  des  Officium  durch  die  Einführung  der  Antiphonen  und 
Responsorien. 

Die  Vcrthcilung  d«s  Psalters  für  die  verschicrlcncn  GoUesdicnste  bei  Tag  und 
Nacht  soll  nachWaUfrid  Strabo  (9.  Jhdt.)  bei  (iavanti  Thcsaur.  antiqu.  rituumll, 
c.  I.  3,  von  Hieronymus  im  Auftrage  des  Pabstcs  Damasus  eingerichtet,  und  seine 
Eintheilung  für  die  ganze  Kirche  angenommen  sein.  Im  Laufe  der  Zeit  machten 
sich  in  der  westlichen  Kirche  drei  verschiedene  Vertheilungen  des  I*sa1ters  gel- 
tend: I)  die  gregorianische,  a)  die  benedictinische*),  3,  die  ambrosianische. 
Nach  der  gregorianischen  otler  römischen)  wurden  während  der  Woche  die 
ersten  loS  Psalmen  cursorisch  in  der  Matutin,  der  Kest  in  der  Vesi>er  gesungen, 
ausgenommen  diejenigen  I*salmcn,  welche  fvststchend  für  die  anderen  Hören  ver- 
wendet wurden  ;  am  Sonntage  wurden  in  der  ersten  Noctum  der  Matutin  12,  in 
der  zweiten  und  dritten  je  3,  an  den  Wochenttigen  12  Psalmen  in  einer  Nocturn 
gesungen;  in  der  Vesper  täglich  5.  Als  stehende  fallen  auf  Landes  5,  auf  die 
Prim  3,  auf  die  Terz ,  Sexte  und  None  3,  auf  die  Complet  4  Psalmen  täglich ; 
dazu  kommen  die  sog.  Cantica :  Dcnedictus  täglich  in  Landes,  Magnificat  in  der 
Vcsperi  Nunc  dimittis  in  der  Complet.  An  Festen  (nicht  Sonntagen)  von 
9  lectiones  wurden  in  der  Matutin  9  Psalmen,  3  filr  jede  Noctum,  aus  den  Ma- 
tutin-Psalmen,  anstatt  der  laufenden,  genommen'}. 

Cantica  hcissen  diejenigen  Lieder  der  h.  Schrift,  welche  den  Psalmen 
ähnlich  sind  und  mit  diesen  im  Gottesdienste  verwendet  wurden.  Sie  fanden 
besonders  in  den  Laudes  ihre  Anwendung:  nach  Gregorianischem  Ritus  wird  ein 
Caniicum  täglich  in  den  Laudes ,  unmittelbar  vor  den  3  Schluss|)salmen  yden 
sog.  Laudes)  gesungen ,  und  Benedict  bestimmte ,  dass  an  jedem  Tage  in  den 
Laudes  ein  Canticum  aus  den  Propheten  gesungen  werde ,  »sicut  psallit  Ccclesia 
romana«.  Die  in  den  Laudes  vor  den  3  Schlusspsalmen  gesungenen  Cantica 
sind  folgende  7  aus  dem  alten  Testament :  an  Sann  -  und  Festtagen  Benedicite 
Dan.  Ill,  23  ff.  (das  sog.  Canticum  trinm  pueorum/;  Montags  das  Lied  des  Isaias, 
Is.  XVII;  Dienstags  das  Lied  des  Ezechias,  Is.  XXX VIII,  to — 20;  Mittwochs 
da>  Lied  der  Anna,  t  Reg.  II,  1 — 10;  Donnerstags  das  Lied  des  Moises,  Exod. 
XV,  I — 19;  Freitags  das  Lied  desHabacuc,  Hab.  III,  t — 19;  Samstags  das 
Lied  des  Moise»,  Deuter  XXXII,  1 — 43.  Aus  dem  neuen  Testamente  waren  in 
Ifcbrauch:  das  Lied  des  Zacharias,   Benedictut  Luc.   1,  68—79,  täglich  in  den 


i)  Der  Bctiedictiner-IHaiter  (irol  Ton  Efypten  abgeleitet)  vcrthcilt  (Ke  Psalmen  in  anderer 
Ordnung  ulier  die  Wochenlage,  fr  Ist  mehr  eompllcirti  der  Psalter  begann  Montag«  In  der  Prlmi 
•uf  die  e  ersten  Noctumen  des  Sonntags  fallen  Je  6  Psalmen,  auf  die  3te  Noctom  3  Candca. 
OeAer  werden,  um  die  2eit  des  Vortrags  gleicher  ta  machen,  längere  Psalmen  eerlegt. 

«)  Der  Vortrag  der  Pulmen  geschah  catweder  durch  eine  Stimme  (cf.  Cassian  de  Ceenob, 
iiislit.  11«  c.  11,  MartMw  de  eccL  rit.  IV,  3.  7);  oder  von  der  ganzen  Versammlnng  (so  wurde  in 
der  Kirche  ^laitands  ein  P^lm  in  der  Matutin  nach  dem  Capitulnm  gcraagen,  femer  in  den 
Klüntcra  der  Pulm  vor  und  nich  der  Mahlfdt)  1  oder  antiphonitch  d.  b.  abwechselnd  von  dtn 
a  Seiten  des  Chores;  endlich  nuch  so,  dass  eine  Stimm«  den  ersten  ThcÜ  des  Vertts  aallBg  (in* 
cipttt  die  gaue  Versamodung  dann  etnftel  (iuooeBtal).  In  den  Hören  war  die  VoHiagswniM  seit 
dcD  ältesten  ^toi  antiphoniach. 
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Laudes  am  Schlüsse  vorder  CoUecte;  das  Magnificat  täglich  in  der  Vesper;  das 
Lied  des  Simeon  Luc.  II,  19—32,  Nunc  dimittis ,  täglich  in  der  Complet.  Das 
de  Teum,  obwohl  nicht  aus  der  h.  Schrift,  wird  von  Einigen  als  Canticnm,  von 
Anderen  als  Hymnus  bezeichnet.  Das  Breviar  der  Benedictiner  hat  ausserdem 
3  Cantica  statt  der  rsalmen  in  der  letzten  Noctum  des  Sonntags.  Cantica  und 
Psalmen  wurden  mit  Antiphonen  gesungen. 

Antiphona  (über  den  Begriff  vgl.  Istd.  Orig.VI,  1S9:  Antiphona  exGraeco 
interprctatur  vox  reciproca,  duobus  scilicet  altematim  psallentibus  ordine  com- 
mutato)  bezeichnet  einen  Satz,  welcher  ursprünglich  ^bis  ins  10.  Jhdt.)  nach 
jedem  Verse  des  Psalms ,  von  der  andern  Seite  des  Chores  gesungen ,  folgtCf 
später  auf  den  Anfang  und  das  Ende  dt%  Psalms  beschränkt  wurde,  indem  er  nun 
dem  von  den  zwei  Seiten  des  Chors  abwechselnd  gesungenen  Psalm  als  Auf- 
gesang in  demselben  Tone  voranging  und  am  Schlüsse  nochmals  vom  ganzen 
Chore  wiederholt  wurdet).  Der  Satz  ist  häufig  ein  Vers  aus  dem  begleitenden 
Psalm  selbst ,  oder  eine  leichte  Variation  desselben ,  oder  ein  Vers  aus  einem  ' 
anderen  Theile  der  h.  Schrift,  oft  auch,  besonders  an  Heilt  genfesten,  ein  eigens 
comi>onirtes  Gedichtchen,  welches  die  Miracula  des  Heiligen  in  knapper  Fassung 
feiert.  Ein  Rest  der  alten  Sang^%'eise  erhielt  sich  in  dem  besonders  in  den 
Klöstern  häufigen  Brauch,  an  grösseren  Festen  in  Laudes  und  Vesper  die  Anti* 
phona  am  Ende  des  Henedictus  und  Magnificat  dreimal  zu  singen:  vor  dem  * 
Gloria ,  vor  Sicut  erat ,  und  am  Schlüsse ;  auch  erinnert  an  die  alte  Weise  die 
öftere  Wiederholung  des  Invitatorium  im  Ps.  94,  welcher  die  Psalmodie  des  Tages 
einleitet,  vor  der  ersten  Noctum.  Eine  Variante  des  späteren  Gebrauches  war  es, 
dass  zuweilen  die  Antiphona  zweimal  vor  dem  Psalm  gesungen  wurde,  oder,  wenn 
einmal,  die  erste  Hälfte  von  der  einen,  die  zweite  von  der  andern  Seite  des  Chors 
(rcspondcre  ad  antiphonam;.  Später  wurden  meist  nur  die  Anfangswörter  der 
Antiph.  vor,  die  ganze  Antiphona  nach  dem  Psalm  ,•  auch  zwei  oder  mehrere 
Psalmen  unter  vlerselbcn,  so  verkürzten  Antiphona  gesungen.  Dies  ist  der 
jetzige  Gebrauch  im  römischen  Breviar;  doch  blieb  an  den  grösseren  Festen 
in  der  Vesper ,  Matutin  und  Laudes  die  Antiphona  vor  dem  Psalm  unverkürzt  — 
solche  Feste  heisscn  daher  Doppelfcste,  im  Gegensatz  zu  den  einfachen,  an 
denen  die  ganze  Antiphona  nur  am  SchlusN  des  Psalms  gesungen  wurde.  —  Die 
Antiphona  vor  dem  psalmus  invit«itorius  (Ps.  94,  Venitc)  führte  den  besonderen 
Namen  Invitatorium.  In  der  griechischen  Kirche  wird  die  Antiphona  nur  nach 
dem  Psalm  gesungen  und  nur  aus  dem  Psalm  selbst  genommen. 

Responsorien  heisscn  die  Psalmen  oder  Psalmenstücke,  oder  auch  eigens 
gedichtete  Versreihen,  welche  zwischen  die  lectiones  der  Hören  [und  zwi- 
schen Epistel  und  Evangelium  der  Messe  —  das  sogenannte  Gradale)  eingelegt 
wurden;  ursprünglich  waren  es  ganze  Psalmen  (so  noch  im  armenischen  und 
koptischen  Ritus),  schon  früh  jedoch  blosse  Auszüge  einiger  Verse  aus  dem 
Psalm,  später  auch  Verse  anderer  Art.  Sie  erscheinen  in  der  Form  von  Respon- 
sorium  (im  engeren  Sinne)  und  Versus.  Der  Name  rührt  von  der  Weise  des  Vor- 
trags her :  vocato  hoc  nomine  quod  nno  canente  chorus  consonando  respondeat 
(Isid.  de  Eccl.  off.  i.  S);  quod  alio  desinente  id  alter  respondeat  iRhaban. 
Maur.  de  Instit.  Cleric.  i,  33) ;  quod  altematim  cantatur  unde  et  nominatur 


t)  Antiphona  heitst  auch  der  antiphonisch  getunfene  Pulm  selbst  {  auch  «ine,  auf  einen  be- 
stimmten Gegenstand ,  ein  besonderet  Fett  angepassle  Reihe  von  Versen  desselben  oder  vcnchac- 
dener  Psalmen,  wekhe  von  einer  Mte  des  Chors  gesungen  wurde«  wkNrend  die  andern  jeden  Vera 
mit  einer  nicht  vaHirenden  Respons  beantwortete  (so  Im  motarab.  Todtenoflit  1  mdsl  begann  jeder 
Vera  mit  denselben  Worten,  t.  B.  Ad  te»  T«  domine,  Libcra)t  endlich  aadi  ein  liedchen  allein, 
ohne  Verbindung  mit  den  Psalmen  («ngL  anthem).  Der  antiphonisch  gesnagCM  Introilu  der 
Mciae  (ein  Psalm  oder  mehrere  Veise  eines  Psalms)  hiess  ebenCalls  Antiphona  ad  Introitum  (nach 
de*  Attfangawotten  dieses  Introitns  wurden  6Aer  die  Sonntag«  benannt,  so  hieessn  die  4  Soantage 
dei  Advent  Invoeavit,  Rmniniacera,  Ocnll»  LaeUre).  —  Das  Buch,  welchea  die  AaCipboMa  «ad  die 
anderen  aaUphonisch  gcmmgeMa  Theile  des  Offieiom  enthält,  heisst  AniiphoMriaai  «s  bisiikt 
anl  3  Theilent  CaMatoiium  oder  Oradalc  (mit  dem  antiphoälsch  gswageae«  Thailt  der  Messe), 
RsspoMetiale>  «ad  AmiphoMtfiuai  die  beiden  letMn  Theile  wurden  später 


«^ponsoripm  Hugo  a  S.  Vict.  Enid.  Theol.  t,  18;,  oder  aach  weil  das  R.  gleich- 
sam auf  die  lectio  antwortet.   Auch  auf  die  Capitula  foigen  öfter  Respousorien  i). 

Hymnen  sind  die  meist  'doch  nicht  ausschliesslich)  metrischen  Gesänge, 
welche  zum  Lobe  Gottes  und  seiner  Heiligen  auf  Trozcsüionen  und  im  Officium 
gesungen  wurden.  Sie  wurden  in  der  abendländischen  Kirche  von  Ambrosius  in 
tlen  Gottesdienst  eingeführt,  als  er,  wegen  seiner  Weigerung  eine  Kirche  Mai- 
land» an  die  Kaiserin  Jnstina  auszuliefern,  verbannt ,  aber  von  einer  Menge  sich 
um  ihn  sammelnder  Gläubigen  bei  Tag  und  Nacht  beschützt ,  diese  sa  einer 
Scliaar  fortwährender  Beter  organisirte  und  einen  Cursus  von  Andachten ,  mit 
r.<almengesang,  (iebcten  und  Hymnen  einrichtete  (vgl  Augustin.  Conf.  9,  7, 
Paulinus  Vita  Ambr.  p.  80, ;  seit  dieser  Zeit  erhielt  sich  der  Hymnus  als  Be- 
st andthcil  i\es  Gottesdienstes,  und  Mailand  wurc^  die  Schule  ausgezeichneter 
Hymnendichter  Ambrosius  selbst  dichtete  18,  nach  Anderen  21,  seine  Schüler 
92  Hymnen  :  ihre  Verl)reitung  erhielten  die  Hymnen  besonders  durch  die  Orden, 
^chon  Benedict  soU  sie  in  das  Officium  aufgenommen  haben.  Sie  faiden  ihre 
Ver\vcndung  1;  bei  den  Prozessionen,  2)  in  den  Hören,  3'  bei  besonderen 
Ciotteisdicnsten,  wie  der  Segnung  der  Osterkerzen;  in  die  Messe  wurden  sie  erst 
>päter  aufgenommen.  In  den  Hören  waren  die  der  Terz,  Sexte,  None  und  Com- 
p!et  s'ichcmle  Hymnen ;  nach  den  Tagen  wechselnd  begegnen  sie  am  Schlüsse 
des  Invitatorium  der  ersten  Noctum ,  in  Laudes  und  Ve<«per.  Die  an  Heiligen- 
fe-iten  gelungenen  Hymnen  waren  eigens  für  das  bestimmte  Fest  gedichtet  und 
hatten  die  Thalen  und  Wunder  des  Heiligen  zum  Gegenstande. 

Eine  andere  Art  geistlicher  Lieder  sind  die  Prosen.  Diese  entstanden  aus 
dem  im  8.  Jhdt.  aufkommenden  Brauche ,  die  letzte  Silbe  des  Alleluia^   in  eine 


n  Ucber  den  Vortrag  des  Gradale  vgl.  Amalariut  de  Ecd.  Off*,  j,  11:  »Der  praecentor 
in  der  ersten  Reihe  singt  das  Responsorium  bif  zürn  Ende,  die  sucoentore*  respondiren  in  gleicher 
Weise  fd.  i.  singen  da»»elbe  Resp.)}  dann  singt  der  praecentor  den  Vers,  worauf  die  succentoret 
H'^'chDials  da«  Responsorium  vom  ersten  Worte  an  bis  zum  Ende  wiederholen ;  d.inn  singt  der  prae- 
centor Gloria  patri  et  filio  et  spirimi  sancto.  darauf  nehmen  die  luccentores  das  Responsorium 
von  der  Mitte  auf  und  setzen  es  bis  nim  Ende  fort  i  endlich  beginnt  der  praecentor  das  Respon- 
«'•riiim  rr>m  ersten  Wort  und  setzt  es  bis  zum  Ende  fort,  darauf  wiederholen  die  succentores  das 
R .*«p(in!i')rium  zum  dritten  mal  bis  zum  Ende«.  Aehnlich  war  die  Vortragsweise  in  den  Ilnreii. 
Vcber  den  UnterKhicd  von  Responsorium  und  Antiphona  vgl.  Rhaban.  Maur.  f.  33:  inter  respon- 
s«»ria  et  antiphonas  hoc  diffrrt.  quod  in  responsorio  unus  dicat  versum,  in  antiphonis  autem  alter* 
nent  versibu»  chori. 

3|  In  der  morgenlandischen  Kirche  ist  der  Hymnus  uralt  und  scheint  zuerst  von  den  Heiden- 
christen eingcftihrt .  welche  die  antiken  Cultusformen  in  christliche  umwandelten :  schon  Paulus 
Fph.  5.  19  unterscheidet  Psalmen,  Hymnen  und  Cantfca  spirittialia.  Bedeutenden  Auftchwung 
nahm  der  H>-mnus.  seitdem  man  durch  die  vor/iigliche  Pflege  desselben  bei  den  Irrlehrem.  beson- 
ders den  Arianem.  veranlasst  wurde,  die  Hymnen  dieser  dtirch  orthodoxe  Hymnen  aufzuwiegeni 
das  geschah  zunächst  in  Syrien  ihtrch  Ephraim  von  Edessa;  dann  in  Constantinopei  durch  Chry- 
sn«tomtts  (ihren  Höhepunkt  fand  die  Hymnendichtung  in  der  griechischen  Kirche  aber  erst  zur 
Zeit  des  Bildersturms  726—840,  cUirch  Dichter  wie  Andreas  von  Creta.  Johannes  Damaicene,  Cot- 
mas,  Theophanes,  MethodiusI ;  endlich  im  Abendlande  durch  Ambrosius«  der  den  Hymnus  zu  einem 
Cnnstanten  Element  des  Gotte»dientes  machte;  doch  war  der  Hymnus  auch  hier  schon  vor  ihm 
Ixkannt  (schon  Hillarius  von  Poiticrs  und  Damasiis  dichteten  Hymnen).  Bekannte  Hymnendichter 
sind  noch  Gregorius,  Sedulius.  Prudentius.  Ennodius  und  Beda  (dichtete  11  Hymnen).  Ambrosius 
dichtete  besonders  im  jambischen  Tiimeter  (der  lange  vorwiegend  beliebt  blieb),  einen  Hymnus  ia 
alkäischer  Strophe.  4  im  asklepiad.  Versmassj  Prudentias  atisser  im  jamluschen  Trimeter  auch  in 
analcreontischea  Versen  und  im  trochäischen  Tetrametcr  catal.  (seitdem  sehr  beliebt)»  Foitnnatus 
auch  in  elegischen  Distichen.  Grrgorius  in  sapphischen  Strophen.  Vgl.  Daniel  Thesanmt  hymno» 
logictts  I->V«  Lps.  1855—56.  Mone  Hyihni  latini  medii  acvi.  Frdburg  1853.  Koch  Gesch.  des 
Kirchenliedes  and  Kirchengesaages  der  Gctstliehea  4  voll.  Stuttg.  1656.  Augusti  dm  Hymnia  Sy^ 
nmna  sacris  Brest.  184X.  Neale  Hymns  of  the  Eastem  church.  London  1863 1  id.  Mediaeval 
Hymnt  and  sequences  1863.  Biraghi  Inai  sinceri  e  eaimi  di  Aanbresio,  Mailand  t86s.  Ebwt 
Gesch.  der  christlich  lat.  Litt.   Lpz.  1874. 

3)  Das  Allelnia  folgt  in  der  Messe  nach  dam  Grmdale  vor  dtm  Evangeliimi,  es  wvrdt  vom, Benaget 
auch  In  die  Hofaa  eingeftihrt)  es  war.  als  Aosdnick  des  jabels«  ia  manchea  Kirchaa 
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Reihe  von  Noten  zu  dehnen  (das  hiess  die  jubUatio  und  zawcilen  sequentia) ; 
in  weiterer  Entwickelung  wurden  Worte  zu  diesen  Noten  gesetzt,  zuerst  in  ryth- 
mtscher  Prosa  —  daher  der  Name  »prosa« ,  später  treten  metrische  Hymnen ,  die 
sog.  Sequenzen,  dafür  ein.  Notker,  Abt  von  S.  Gallen,  soll  im  9.  Jhdt.  die 
ersten  Lieder  dieser  Art  gedichtet  haben.  Solche  Prosen  begegnen  im  Bre- 
vier zuweilen  statt  des  Te  deum  nach  dem  Responsorium  der  letzten  Icctio  der 
Matutin. 

Lectiones  «vurden  in  der  ältesten  Zeit  nur  in  der  Messe  gelesen. 
Die  ersten  Spuren  von  Lectionen  ausserhalb  der  Messe  finden  wir  in  der 
Verftigung  des  Concils  von  Laodicea  (360J,  dass  in  den  gottesdienst- 
lichen Versammlungen  die  Psalmen   nicht   in  continuirlicher  Folge  ge- 

*  sungen,  sondern  zwischen  jedem  Psalm  eine  Lectio,  und  zwar  nur  aus  der 
h.  Schrift,  eingelegt  werden  solle;  Cassian  de  Coenob.  Inst.  2,  14  er- 
wähnt den  in  Egypten  herrschenden  Gebrauch ,  die  Psalmen  in  Gruppen 
von  1 2  zu  vertheilen  und  nach  je  1 2  Psalmen  2  T.ectiones  aus  dem  alten 
und  neuen  Testamente  zu  lesen,  und  sagt,  dass  (\c  Mönche  Palästinas  im 
Nachtgottesdienste  nach  1 2  Psalmen  ein  Gebet  und ,  an  Sonntagen  allein, 

2  Lectiones  folgen  Hessen.  Das  31«  Concil  von  Carthago  (397)  verbietet 
den  Gebrauch  anderer  als  de*  canonischen  Schriften  in  der  Kirche. 
Isidor  Regula  c.  7  bemerkt ,    dass  im  Officium  die  Lectiones  gemeinig- 

*  lieh  aus  dem  alten  und  neuen  Testament ,  an  Sonntagen  und  Festtagen 
nur  aus  dem  neuen  genommen  würden.  Dass  in  der  römischen  Kirche  die 
Lectiones  im  Officium  noch  geraume  Zeit  unbekannt  waren ,  geht  daraus 
hervor,  diss  unter  den  von  Gregor  d.  Gr.  nach  Gallien  geschickten 
Ritualien  nur  das  Missale  Lectionen  hat.  Dennoch  wurde  später  gerade 
Gregorius  mit  der  Einführung  der  Lectiones  in  Verbindung  gebracht :  der 
Benedictiner  Theodemartis ,  Abt  von  Montecassino ,  nach  dem  Grunde 
der  Ausschliessung  der  Lectionen  aus  dem  Ofücium  während  des  Sonntags 
befragt,  schreibt  an  Carl  d.  Gr.:  In  ecclesia  Romana  sacras  Scripturas 
legi  mos  non  fuerit  ante  Gregorium  papam.  Die  erste  regelmässige  Ver> 
Wendung  im  Officium  verdanken  die  Lectiones  ohne  Zweifel  den  Mönchen, 
insbesondere  den  Benedictinem.  Benedict  schreibt  vor  [Reg.  c.  7],  dass 
in  der  Winterhälfte  des  Jahres,  wenn  die  langen  Nächte  die  Noctumen 
verlängerten ,  nach  den  ersten  6  Psalmen  und  der  Benedictio  des  Abtes 

3  Lectiones,  mit  einem  Responsorium  nach  jeder ,  und  dem  Gloria  nach 
dem  letzten  Responsorium ,  abwechselnd  von  den  Brüdern  vom  Lesepult 
;ambo]  aus  gelesen  würden ,  während  die  Versammlung  sitzend  zuhörte ; 
diese  Lrectiones  sollten  nicht  nur  aus  dem  alten  und  neuen  Testament, 
sondern  auch  aus  den  Erläuterungen  der  h.  Schrift  von  den  angesehensten 
Doctoren  und  Kirchenvätern  genommen  werden;  nach  den  Lectiones 
sollten  die  letzten  6  Psalmen,  mit  Alleluia,  darauf  die  »lectio  apostoli« 
(das  sog.  Capitulum)  und  Kyrie  eleison  folgen.  Für  die  Zeit  des  Som- 
mers mit  kurzen  Nocttumen  schliesst  er  die  Lectiones  aus.     Einmal  itir 


di«  Zeit  TM  Oticra  bis  PfingsMi  bMckrinkt»  wurde  aber  wahrteheinlkh  bald  nach  Bcaedict  tad 
die  Zeit  tob  Otten  bis  Septuegetime  «uBgedehm.  In  römiachca  Brrricr  folgt  et  der  lavocalie  fai 
eilen  Hören«  doch  wird  von  Septuegfiimi  bis  nun  Donnerstag  der  Cherwoche  Leus  tibi  demine 
Rex  Mteme  glorie  dai&r  getegti  nach  Ilenedict*e  Regel  eoUtt  et  von  Mngttea  bb  Aacheinüuwmk 
nor  in  den  Nodefnen  nut  den  6  letnen  Ptnlaen  getagt 
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Regel  gemacht,  verbreiteten  sie  sich  jedoch  bald  über  das  ganze  Jahr 
und  zogen  ausser  der  h.  Schrift  und  den  Schriften  der  Väter  auch  die 
Acta  der  Heiligen  in  ihren  Bereich. 

Die  Lectionen  aus  der  h.  Schrift  waren  schon  früh  nach  einem  be- 
stimmten Plane  eingerichtet  und  über  das  Jahr  vertheilt ;  die  Breviarien 
des  römischen  Typus  haben,  bei  aller  sonstigen  Verschiedenheit,  dieselben 
Bücher  für  die  Lesung  in  den  verschiedenen  Theilen  des  Jahres  gemein : 
Isaias  wurde  im  Advent,  die  Episteln  des  h.  Paulus  in  der  Epiphanie, 
Genesis  und  der  Pentateuch  von  Septuagesima  aufwärts ,  Jeremias  in  der 
Passionswoche ,  die  Acta  Apostolorum  und  die  katholischen  Episteln  in 
der  Osterzeit,  die  historischen,  moralischen  und  prophetischen  Bücher 
vom  Sonnlag  Trinitatis  aufwärts  gelesen :  die  Evangelien  blieben  auf  die 
Messe  beschränkt. 

Die  schon  von  Benedict  angeordeten  Lesungen  aus  den  Commen- 
taren  und  Homilien  der  Kirchenväter  fanden  besonders  in  die  zweite 
und  dritte  Noctum  Eingang ,  während  die  Lectiones  der  ersten  Nocturn 
in  der  Regel  aus  der  h.  Schrift  genommen  wurden ;  in  den  3  Lectio- 
nes der  dritten  Nocturn  las  man  meist  einen  Commentar  zum  Evan- 
gelium des  Tages.  Der  Gebrauch  dieser  Art  Schriften  gab  bald  zu 
groben  Missbräuchen  Anlass ,  indem  man  bei  der  Auswahl  nicht  mit  der 
gehörigen  Kritik  verfuhr  und  die  Schriften  unbekannter,  nicht  autorisirter 
Verfasser,  die  häu6g  voll  von  Fehlem  und  Irrthümern  waren,  verwendete. 
Es  ist  bekannt,  dass  Carl  der  Grosse,  um  diesem  Übelstand  abzuhelfen, 
den  Paulus  Diaconus,  der  damals  an  seinem  Hofe  lebte,  beauftragte,  aus 
den  anerkannten  Kirchenlehrern  passende  Lectionen  ftir  die  Noctumen 
auszuwählen  und  in  einer  grösseren  Sammlung  zu  vereinigen ;  Paulus 
Diaconus  veranstaltete  eine  solche  Sammlung  in  2  Bänden,  die  Carl  d.  Gr. 
dann  autorisirte  und  mit  einer  Praefatio:  Constitutio  de  emendatione 
librorum  et  officiorum  ccclesiasticonim,  versah.  Diese  Sammlung  wird  in 
der  späteren  Ausgabe  (Köln  1530  Ilomiliae  seu  mavis  sermones  sive  con- 
ciones  ad  i>opulum  praestantissimorum  ecclesiac  doctorum,  Hieronymi, 
Augiistini,  Ambrosii,  Gregorii,  Originii,  Chrysostomi,  Bedae  e.  c,  in 
hunc  ordinem  digestae  |)er  Alcuinum  levitam ,  idque  injungente  ei  Ca- 
role M.)  unrichtig  dem  Alcuin  beigelegt.  In  England  lag  in  den  weit- 
verbreiteten Schriften  Beda^s  (seinen  Commentaren  und  Homilien)  ein  be- 
deutendes Material  vor,  aus  denen  es  leicht  war  Geeignetes  auszuwählen. 

Die  Geschichte  und  Stellung  der  L  e  g  e  n  d  e  als  lectio  ist  noch  durch- 
aus dunkel.  —  Dass  die  Acta  sanctorum  lange  vor  der  Einführung  in  die 
Noctumen  im  Gottesdienste  gelesen  wurden,  erhellt  aus  manchen  Zeug- 
nissen. Die  Worte  Augustinus  Sermo  2  de  s.  Stephano:  cum  aliorum 
inart}Tum  vix  gesta  inveniamus  quäe  in  solemnitatibus  eorum  recitare  pos- 
simus,  huius  (Stephani)  passio  in  canonico  libro  est,  beweisen,  dass  man 
schon  in  ältester  2^it  die  Passiones  der  Märtyrer  an  deren  Jahresfesten 
las;  das  3.  Concil  von  Carthago  verbietet  zwar  die  nichtcanonischen  Bü- 
cher öffentlich  zu  lesen,  erlaubt  aber  die  Lesung  der  Passiones  martyrum 
(liceat  enim  legi  passiones  martyrum,  quum  anniversarii  eorum  dies  cele- 
brantttr).   Jedoch  verfuhr  man,  besonders  in  der  römischen  Kirche,  in 
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älterer  Zeit  hierin  mit  grosser  Vorsicht  und  Bedenklichkeit ;  bekannt  ist, 
dass  Gelasius  in  einem  Dekrete  trotz  aller  Hochachtung  gegen  die  Märty- 
rer die  Heiligenleben  nach  altem  Herkommen  von  dem  Vorlesen  in  der 
Kirche  ausschliesst ,  weil  die  Namen  der  Verfasser  unbekannt  und  von 
Ungläubigen  und  Ungebildeten  manches  Überflüssige  und  Unangemessene 
in  sie  eingedrungen  sei  (Gratiani  Decr.  Dist.  XV,  3,  17).  In  der  Kirche 
von  Lion  scheinen  selbst  an  Heiligenfesten  nur  Lectionen  aus  der  h.  Schrift 
gelesen  zu  sein,  und  in  manchen  Kirchen  waren  noch  in  verhältnissmässig 
später  Zeit  die  Heiligenleben  aus  den  Lectionarien  verbannt  (so  noch  im 
la.Jhdt.  in  den  Lectionarien  des  Cistercienserordens  in  Maine,  nach  dem 
Zeugniss  Martene's) .  Hadrian  I  schreibt  in  seiner  Epistolaad  Carol.  Magnum 
(MansiColLconc.  XIV  p.  800},  dass  die  derAuctorität  entbehrenden  (sine 
probabilibus  auctoritatibus)  Vitae  patrum  hergebrachterweise  in  der  Kirche 
nicht  gelesen  würden,  wohl  aber  die  von  orthodoxen  Verfassern,  da  die 
Canones  der  Kirche  die  Lesung  der  Passiones  mart}Tum  an  deren  Jahres- 
festen gestatteten.  Wahrscheinlich  ist  auch  die  Regelung  und  Verbreitung 
dieser  Lectiones  den  Klöstern,  besonders  den  Benedinem,  zu  verdanken, 
welche  die  Bedeutung  der  Legende  für  den  Gottesdienst  früh  erkannten ; 
schon  Cassiodor  (c.  550,  Gründer  eines  Klosters  in  Bruttien]  ermahnt: 
Vitas  patrum,  confessiones  fidelium,  passiones  martyrum  legite  constan- 
ter.  Das  alte  Lectionar  des  Klosters  von  Luxeuil  (der  Stiftung  des  h.  Co- 
lumban,  f  615)  enthält  bereits  die  Acta  der  h.  Juliana  tmd  Basilica.  Die 
römische  Kirche  verlor  in  der  Folge  ihr  anfängliches  Misstrauen,  und  bald 
wurde  die  Legende  ein  hervorragendes  Element  des  Gottesdienstes. 

Zuerst,  wie  es  scheint,  wurden  die  Acta  sanctorum  während  der  Li- 
turgie .Messe)  vor  der  Epistel  gelesen  und  in  der  Praefatio  kurz  recapitu- 
lirt ;  im  Laufe  der  Liturgie  bestieg  dann  der  Bischof  die  Kanzel  und  gab  eine 
Erklärung  der  Legende :  dies  scheint  der  Ursprung  der  Sermones  patrum 
in  honorem  sanctorum  zu  sein  (cf.  Augustin.  Sermo  2  de  s.  Stephano] . 
Jener  Gebrauch  erhielt  sich  in  Frankreich  bis  zum  9*^",  in  Spanien  bis 
zum  10^"  Jhdt.,  und  die  Acta  sanctorum  wurde  daher  in  das  Missale  bei- 
der Länder  aufgenommen,  während  das  römische  diesen  Gebruch  nicht 
kennt.  Die  Legende  war  in  diesem  Falle  natürlich  nur  ein  kurzer  Bericht. 

Ein  anderer  Brauch  war,  und  ist  noch  jetzt,  mit  dem  Officium 
capitulare  verbunden.  Schon  Zeugnisse  aus  der  fränkischen  Zeit  be- 
kunden, dass  am  Schlüsse  der  Prim,  nach  der  Oratio  und  dem  Bene- 
dicamus domino,  Deo  gratias,  entweder  noch  im  Chor  oder  im  Kapitel- 
hause ein  Kapitel  des  Martyrologs  mit  den  Acta  d^jenigen  Heiligen, 
dessen  Gedächtniss  am  folgenden  Tage  begangen  werden  sollte, 
gelesen  wurden ;  nach  der  Lesung  folgte  V  Pretiosa  in  conspectu  domini, 
R  Mors  sanctorum  ejus,  und  einige  Gebete.  Diese  Lectio  bildete,  auch 
wenn  sie  noch  im  Chore  stattfand,  einen  eigenen,  von  der  Prim  getrenn- 
ten Gottesdienst  und  hiess  OiBcium  capitulare;  sie  sollte  durch  vor- 
gängige Auffrischung  des  Gedächtnisses  vorbereiten  auf  die  Commemoratio 
in  der  Liturgie  des  folgenden  Tages.  Von  der  Lesung  im  Kapitelhause 
(i.  e.  locus  in  quem  conveniunt  Monachi  et  Canonici,  sie  dictum,  inqtdt 
Papias,  quod  capitula  ibi  legantur)  heisst  es  in  den  alten  Statuten  du 
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Kirche  von  Paris :  Inde  (vom  Chor  nach  der  Prim  in  capitulum  progre- 
diuntur,  ubi  gestis  sanctorum  et  diptychis  defunctonim  perlectis, 
fiant  preces  pro  eorum  requiem :  im  Ritus  von  Avranches :  Prima  finita 
in  capitulum  conveniant  fratres,  martyrologii  lectto  legatur,  ne  aliqua 
sancti  festivitas  in  crastino  celebranda  negligenter  omittatur ;  ähnlich  im 
Rituale  des  h.  Martin  in  Tours.  Von  der  Lesung  im  Chor  sagt  das  Ordi- 
narium  von  Senlis :  »Nach  diesem  Gebete  (Prim)  wird  die  »calenda«  (Liste 
der  Heiligen  für  den  Tag  von  einem  der  Knaben  verlesen  und  endet : 
Und  aller  anderen  h.  Märtyrer  unil  Bekenner  und  Jungfrauen ;  dann  wird 
der  in  dem  Martyrologium enthaltene  Heilige  des  folg.  Tages  angezeigt:« 
und  im  Ordinarium  der  Kathedrale  von  Tours :  »Dann  folgt  die  Lectio  aus 
dem  Martyrologium,  im  Chor  verlesen  mit  hinreichend  lauter  Stimme: 
ein  Knabe  sagt  Jube  domine  benedicere  und  der  Priester  gibt  den  Se- 
gen;  nach  der  I^ctio  sagt  dieser  Pretiosa  in  conspectu ;  hierauf  nennt  der 
Knabe  den  Heiligen  des  nächsten  Tages.«  Chrodegang,  Bischof  von  Metz 
T  766J,  bestimmt  in  seiner  Kegel  (c.  18),  dass  dje  Canoniker  seines 
Ordens  nach  der  Prim  sich  versammeln  sollten,  um  ein  Stück  des  Martv- 
rologium  oder  ein  ähnliches  Werk  zu  lesen;  Sonntags,  Mittwochs  und 
Freitags  und  an  Heiligenfesten  sollten  erbauliche  Abhandlungen  und  Ho- 
milien  dieser  I^sung  vorangehen,  an  anderen  Tagen  die  Verlesung  der 
Regel  oder  eines  Thcils  derselben  ') .  Die  Regel  des  Hauses  musste,  weil 
mit  dem  ^fartyrologium  verlesen,  nach  einer  Bestimmung  des  Concils  zu 
Achen  i.  J.  817  mit  dem  Martyrologium  zusammengebunden  werden^:. 
Die  I«csung  im  Cipitelhause  starb  sixiter  aus ;  in  den  jetzigen  Breviarien 
folgt  die  Lesung  des  Martyrologs  am  Schlüsse  der  Prim  im  Chor.  — 
Auch  in  dieser  Lectio  beschränkte  sich  also  die  Legende  auf  einen 
kurzen  Bericht,  auf  den  Tagesabschnitt  des  Martyrologium,  welches  kaum 
die  wichtigsten  Daten  aus  dem  Leben  der  Heiligen  angibt  und  mehr  eine 
blosse  Liste  der  Heiligen  jedes  Tages  nach  der  Ordnung  des  Calenders  ist. 

Ihre  eigentliche  und  herrschende  Stellung  erhält  endlich  die  Legende 
durch  die  Aufnahme  in  die  Nocturnen,  wahrscheinlich  durch  die  Bene- 
dictiner,  seit  dem  8.  Jhdt.;  hier  erscheint  sie  nicht  mehr  in  der  knappen 
Fassung  der  Martyrologien,  sondern  in  ausgebildeter,  ausgeführter  Ge- 
stalt. Anfangs  scheint  sie  noch  untergeordnet,  auf  die  Lectiones  der  2'*" 
Noctum  —  die  Homilien  Hessen  sich  am  ehesten  ersetzen  —  beschränkt 
geblieben  zu  sein ;  aber  bald  beliebt  geworden,  gewinnt  sie  an  Umfang 
und  Bedeutung  und  verdrängt  theilweise  oder  völlig  die  anderen  Lectiones 
aus  ihrer  bevorrechteten  Stellung ;  sie  wird  der  Schwerpunct  des  ganzen 
Officium  und  zieht  Antiphonen,  Responsorien  und  Hymnen  in  ihren  Be- 
reich, die  nun  gleichfalls  das  Leben  und  die  Wunder  des  Heiligen,  wenn 


1)  Im  Leben  German,  A1>ce«  von  FlAvtacom  (f  c.  658)  ist  die  dritte  Stunde  •!•  die  liir  Ab- 
hakaag  det  Capitalmn  geeigaeute  Stunde  beaeicbnct»  und  Duastan  (Coacordla  t  u.  5)  wOaieht  Cf 
iai  Soomer  aaeb  der  Prim,  im  Wtater  aacb  der  Ten  fcbaltta,  ivobl  deubalb.  wiil  Im  Capitalvm 
ivgieich  die,  Vertheilung  der  Tafcearbeit  a«  ^.  Möaeba  ttattfaad  uad  diaet  aacli  Bin«diet*t 
Kcgd  im  Sommer  aacb  der  Mm,  im  Wiater  aacb  der  Tan  begiaaea  tollia.  cf«  SaUlb  «.  Chet- 
a  Dict  ».  V.  Capitulam. 

•)  Vgl.  Sautb  a.  Cheetbam  Diet.  of  Cbrisdaa  Aatiqa.  1.  v.  (Upi^hmi  a.  tagtad. 
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auch  in  knapper  Fassung  und  mehr  andeutungsweise,  feiern.  Der  Höhe- 
punct  der  Entwicklung  liegt  im  i3.  und  13.  Jhdt«,  und  fiillt  zusammen 
mit  der  Blüthezeit  des  Heiligencultus  und  der  lateinischen  Legendendich- 
tung. Die  Zahl  der  Feste ,  in  älterer  Zeit  auf  die  Apostel-  und  wenige 
Marienfeste  und  die  mehr  oder  minder  lokalen  Martyrerfeste  beschränkt, 
war  im  Laufe  der  Zeit  mächtig  angewachsen  und  vermehrte  sici  immer- 
fort durch  die  Stiftung  neuer  Feste.  Jede  Kirche  feierte  ihre  besonderen 
Heiligen,  besonders  die  Reliquienstätten,  an  denen  man  die  Feste  mit 
um  so  grösserer  Pracht  beging,  als  die  Reliquien  den  Ruhm  und  Glanz 
des  Ortes  ausmachten,  den  Kinfluss  der  einzelnen  Kirche  erhöhten  und 
durch  die  Wallfahrten  die  Quelle  des  Reichthums  wurden ;  man  feierte 
nicht  nur  den  Todestag,  sondern  auch  den  der  Depositio  und  Trans- 
latio  des  Heiligen;  grössere  Heilige  wurden  im  Umkreise  der  ganzen 
Diöcese,  ja  des  ganzen  Landes  verehrt.  Ueberall  entstanden  neue  Feste ; 
neue  Heilige  kamen  in  Verehrung,  längst  verschollene  Heilige  wurden 
wieder  ans  Licht  angezogen;  man  erwarb  sich  und  übertrug  die  Reli- 
quien, sammelte  die  Traditionen  und  schrieb  die  Viia  des  Heiligen, 
schilderte  die  Translatio  und  verzeichnete  die  Miracula,  die  man  mit  der 
Vita  verband  oder  in  besonderen  Büchern  zusammenstellte ;  man  richtere 
ein  eigenes  Officium  ein,  dichtete  besondere  Hymnen  und  Lieder  zu 
ihrem  Preise,  gab  ihnen  Feste  mit  3  Noctumen  und  beging  sie  mit  der 
ganzen  Feierlichkeit  und  Pracht  grosser  Kirchenfeste.  Gerade  in  diesen 
neu  eingerichteten  Officien  trat  ohne  Zweifel  die  Legende  vorzugsweise, 
nnd  von  Anfang  an  in  vollem  Umfange  auf,  zumal  da  diese  Feste  gröss- 
tentheils  auf  die  Wochentage  fielen  und  man  9  Lecdones,  wofür  nicht  be- 
reits andere  Lesungen  bestimmt  waren,  auszufüllen  hatte;  die  Legende 
bot  sich  dazu  wie  von  selbst  dar.  Sie  war  der  Schlüssel  der  ganzen  Feier; 
sie  berichtete  das  Leben  des  Heiligen,  schilderte  seine  Tugenden  und 
Verdienste,  erklärte  den  Grund  und  die  Bedeutung  des  Festes ;  sie  gab 
das  Verständniss  der  das  ganze  Officium  durchziehenden  Andeutungen 
und  ^fotive,  den  Aufschluss  der  dunklen  Beziehungen  in  den  Antiphonen 
und  Hymnen.  In  dieser  Stellung,  umgeben  von  einem  Kranze  lieblicher 
und  erhabener  Lieder,  verbunden  mit  Psalmensang  und  Gebeten,  erscheint 
sie  auf  ihrem  Höhepunct,  entfaltet  ihre  volle  Kraft  und  musste  von  bedeu- 
tender Wirkung  sein,  was  uns  die  zunehmende  Beliebtheit  und  Volks- 
thümlichkeit  der  Legende  und  der  Heiligenfeste  selbst  erklärt.  Ohne 
Zweifel  gab  gerade  diese  Stellung  der  Legende  im  Gottesdienst  der  Pro- 
duction  von  Heiligenleben  einen  bedeutenden  Anstoss ;  die  Vitae  der  Hei- 
ligen, welche  früher  einen  mehr  streng  historischen  Zug  gehabt,  tragen 
seit  dieser  Zeit  einen  mehr  erbaulichen  Character,  und  sind  voll  von  Wun- 
dergeschichten;  sie  sind  zum  Theil  spätere  Nachdichtungen,  in  der 
Mehrzahl  nach  unsicheren  Ueberlieferungen  geschrieben  und  wenige  be- 
kannte Züge  zu  einer  ausführlichen  wunderbaren  Geschichte  ausgedehnt ; 
ihr  Zweck  ist  nicht  so  sehr  die  historische  Sicherung  des  Wirkens  und  der 
Bedeutung  des  Heiligen,  ab  em  practischer,  anf  Gemttthswirkung  durch 
die  Lesung  bestimmter ;  mit  dem  13.  Jhdt  verlieren  sie  alle  geschichtliche 
Bedeutung, 
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Welches  ist  nun  die  Stellung  der  »Legendea  zu  diesen  ausführlichen 
Lebensbeschreibungen?  Die  Vitae  sind  nicht  selten  in  9  oder  12  Capiteln 
geschrieben  [so  die  Vita  Niniani  auctore  Ailredo  Rievallensi  c.  1 1 50) ;  Hegt 
da  nicht  der  Schluss  nahe,  dass  sie  eigens  ilir  die  Noctumen  mit  ihren  9 
oder  1 2  Lectiones  bestimmt,  auf  sie  angepasst  waren  ?  Andererseits  sind 
uns  Ofticien  mit  vollständigen  Lebensbeschreibungen  erhalten :  ein  eigen- 
thlimliches  Beispiel  dieser  Art  gibt  das  für  den  Fall  der  Canonisation 
schon  vorher  angefertigte  Officium  de  sancto  Ricardo  heremita  >)  [Richard 
Rolle  de  Haropole  -{- 1 349) ,  welches  in  seinen  9  Lectiones  uns  die  einzige 
Kunde  über  das  Leben  dieses  merkwürdigen  ^fannes  übermittelt  hat. 
Die  Officien,  einmal  festgestellt,  gingen,  sammt  ihren  Lectiones,  in 
die  lokalen  Brenarien  über:  diese  ermöglichen  uns  daher  die  Be- 
schaffenheit der  kirchlichen  Legenden  zu  erkennen.  Im  Officium  in  festo 
5.  patris  nostri  Niniani  ep.  et  conf.  (16  Sept.)  im  Breviarium  Aberdo- 
nense  II  fol.  CVII  umfasst  die  Legende  alle  9  Lectiones ;  diese  Legende 
selbst  nun  ist,  wie  ich  zu  meiner  Ueberraschung  fand ,  Wort  für  Wort 
identisch  mit  icr  Vita  Niniani  auctore  Ailredo  (Mss.  Bodl.  Laud 
Mise.  668  u.  Cott.  Tit.  £,  i,  gedruckt  in  Pinkerton  Vitae  ant.  Sanctorum 
Scotiae.  London  1789,  p.  i],  enthält  aber  nur  den  Anfang:  die  Einleitung 
und  kaum  die  erste  Hälfte  des  i  •  Capitels,  und  bricht  kurz  nach  der  An- 
gabe der  Eltern  des  Heiligen  mitten  in  einer  Sentenz  ab.  Im  Officium  in 
fcsto  s.  Macharii  desselben  Brev.  Aberd.  12  Nov.  erstreckt  sich  die  Le- 
gende nuf  die  ersten  6  Lectiones.  währeml  die  3  letzten  aus  einer  Hcmilie 
Haymons  über  das  Evangelium  von  den  Pfunden  genommen  sind ;  der 
Text  der  liegende  steht  offenbar  der  uns  leider  verlorenen  Vita  s.  Macharii 
nahe,  wie  aus  manchen  Aehnlichkeiten  mit  der  altschottischen  Legende 
Barbours  zu  schliessen  ist,  die  aus  der  gemeinsamen  Quelle  herrühren 
müssen ;  doch  ist  hier  die  Legende  nur  ein  blosser  Auszug,  wahrschein- 
lich mit  Bewahrung  des  Wortlauts  der  ausgewählten  Stellen  der  Vita :  sie 
ist  ebenfalls  nur  ein  Fragment,  indem  das  spätere  Wirken  des  Heiligen 
nach  seiner  Ankunft  tn  Schottland,  seine  Reise  nach  Rom,  seine  Ernen- 
nung zum  Bischof  von  Tours  und  sein  Ende  gar  nicht  berührt  werden. 
.Andere  Beispiele  dieser  Art  bietet  das  Off.  am  Feste  Kentigem*8  (oder 
Glasgo*s,  Apostels  von  Glasgow],  dessen  Lectiones  identisch  sind  mit  einer 
Vita  des  britt.  Museums  [vgl.  Innes  Pref.  zum  Registr.  Episc.  Glasg. 
p.  LXVI,  2),  und  das  am  Feste  Brigitta*s,  wo  die  Legende  aus  der  Vita  des 
Cogitosus  'ed.  in  Colgan  Trias  Thaumaturga  Löwen  1647,  P-  S'^ — 5>6) 
abgekürzt  ist.  Andere  Lectiones  erwähnen  als  Quelle  alte  Bücher  (so  Off. 
s.  Brandani  im  Br.  Aberd . )  •  Diese  Beispiele  beweisen  deutlich  die  nahe  Ver- 
wandtschaft, ja  wörtliche  Identität  der  Legende  mit  den  Vitae ;  die  Vitae  selbst 
wurden  entweder  wörtlich  oder  auszugsweise  fUr  die  Lectiones  verwendet. 


i|  Nach  dncm  M».  Lincoln  Catliedr.  gedruckt  in  Perry  Cntüth  Pk>m  TreatiMt  of  Richard 
Rolk  d«  HuDpole»  1866  Tür  die  E.  E.  T.  S.  t  imicr  dem  Titel :  Offidnm  de  Sancio  RSuudo  Keraaita 
poitqnaM  fveric  ab  eccletia  caaoaicatut,  qttta  iaierim  aon  licet  publice  in  ecdeeia  eaatai«  de  4o 
borae  caaooicat  vel  •olempnisare  fettuin  de  tpeo.  Poteit  tamca  homo  enadentiaa  Imlat  tat  «dane 
Mociitatit  et  viie  .  .  «  veaerari.  et  ia  oratioaibut  privadt  eins  mffiragia  petere  at  se  toie  predboi 
comaMndare.    Eia  änderet  IIa.  der  Cottoaiaaa  iit  darch  Feuer  aarttttrt  worden. 
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Die  Dauer  der  Lectio  war  willkührltch  und  hing  von  dem  Belieben  des 
/Vbtes  oder  praepositus  ab ;  ohne  Zweifel  las  man  eine  Zeitlang  die  voll-* 
ständige  Vita,  namentlich  wenn  sie  zu  diesem  Zweck  wie  angepasst  war ; 
bei  längeren  Vitae  lies  man  entweder  Stücke  aus  oder  kürzte  ab,  oder 
veranstaltete  auch  wohl  scJion  bald  grössere  Auszüge  oder  Epitomae  aus 
der  Vita,  die  fiir  die  Dauer  der  Nocturnen  berechnet  waren.  Erst  später 
scheint  man  den  Umfang  der  einzelnen  Lectiones  bestimmt  fixirt  und  diese 
fixirten  Stücke  in  die  Breviarien  aufgenommen  zu  haben. 

Die  eigenthümliche  Erscheinung,  dass  in  den  genannten  Beispielen 
die  Legende  in  den  Nocturnen  das  Leben  der  Heiligen  nicht  bis  zum 
Ende  fortführt,  sondern  in  der  Mitte,  ja  im  Anfange  unvollendet  abbricht, 
lässt  uns  schliessen,  dass  zu  irgend  einer  Zeit  eine  Änderung  in  der  Stel- 
lung der  Legende  stattgefunden  habeil  muss.  Der  Hauptgnind  liegt  mei- 
nes Bedünkens  in  der  Verlegung  der  Nocturnen  auf  den  Tagesanbruch  im 
13.  Jhdt,  wodurch  ihre  Dauer  verkürzt  wurde;  die  Lectiones  waren  das 
einzige  bewegliche,  kürzbare  Element  des  Gottesdienstes,  da  ihre  Länge 
von  Anfang  an  in  das  Belieben  des  praepositus  gestellt  war ;  sie  mussten 
den  Schaden  tragen.  So  erklärt  es  sich,  dass  die  9  lectiones  im  Officium 
Ninian*s  nur  mehr  die  Einleitung  und  die  Hälfte  des  ersten  Capitels  der 
Vita  umfassen,  deren  1 2  Capitel  doch  ursprünglich  sogleicli  auf  die  Noc- 
turnen angepasst  gewesen  zu  sein  scheinen ;  die  Zeit  war  eben  zu  kurz 
geworden,  um  ein  Capitel  in  einer  Lectio  zu  lesen ;  selbst  die  9  Lectiones 
kamen  über  den  Anfang  nicht  hinaus. 

Dazu  kommt  ein  nnticrcs  Moment:  die  Legende  hatte  die  Lectiones 
aus  der  h.  SchriD  und  den  Schriften  der  Kirchenväter,  welche  den  ur- 
sprünglichen und  eigentlichen  Bestand  der  Lesungen  bildeten,  verdrängt; 
ihre  herrschende  Stellung  war  eine  angemasste,  den  Statuten  und  Regeln 
widersprechende,  die  anderen  Lesungen  beeinträchtigende;  sie  musstc 
Anstoss  erregen  und  als  Übertreibung  empfunden  werden.  Vielleicht  war 
ihre  ausschliessliche  Herrschaft  von  Anfang  an  nicht  allgemein  und  auf 
«lie  neueingerichtc'ten  Officien,  das  Fest  des  lokalen  Heiligen  und  Patrons, 
die  einzelne  Kirche  beschränkt.  In  den  Breviarien  treten  die  älteren  Lec- 
tiones in  den  verlorenen  Besitzstand  wieder  ein  und  verdrängen  nun  ihrer- 
seits die  Legende  wieder,  welche  bald  auf  die  ersten  6,  dann  auf  die  3 
Lectiones  der  mittleren  Nocturne  eingeschränkt  wird.  Vielleicht  steht  die- 
ser Umstand  ebenfalls  mit  der  Verkürzung  der  Nocturnen  in  Verbindung ; 
war  einmal  die  Zeit  für  die  Lesimg  der  vollen  legende  zu  kurz  geworden, 
so  lag  wenig  daran,  wieviel  überhaupt  gelesen  wurde.  —  Die  Verkürzung 
der  Legende  nach  Zeit  und  Raum  erlaubte  nur  noch  einen  Theil  der  Vita 
zu  lesen ;  selbst  die  früheren  Auszüge  waren  noch  zu  umfangreich,  wie 
das  Beispiel  Machor's  beweist. 

I  Wo  blieb  nun,  wie  im  Falle  Ninians  und  Machors,  der  Rest  der  Le- 
gendet Der  Umstand,  dass  man  den  grösseren  Theil  derselben  ganz  zurück- 
liess  und  nur  den  Anfang  las,  diesen  selbst  im  buchstäblichen  Wortlaut  der 
Vita,  muss  einen  besonderen  Grund  haben.  Er  erklärt  sich  nur  durch  die 
Annahme,  dass  man  die  Lesung  der  Fortsetzung  auf  eine  andere  Zeit  des 
Tages  verlegte.  An  eine  Verlettmg  im  Capitulum  am  Tage  vor  dem  Feite 

Horltmann.  t.efra4en  N.  K.  b 
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kann  da1>ei  nicht  gedacht  werden ;  denn  wozu  hätte  man  dann  gers 
<len  Anfang  der  Vita  gewählt,  warum  diese  selbst  wiederholt?  Die  2 
Hir  die  Lesung  muss  nach  den  Noctumen  liegen,  und  da  erscheint  i 
Mahlzeit  im  Refectorium  als  die  passendste  Zeit,  da  nach  alten  Desti 
niungen  während  derselben  etwas  erbauliches  gelesen  werden  sollte.  Vi 
leicht  ging  diese  Lesung  während  des  Mahles  schon  frUh  neben  der  in  c 
Nocturncn  her.  [>ie  Fortsetzung  der  Legende  war  um  so  nothwendig 
als  die  übrigen  Theile  des  Officium,  die  Anspielungen  der  Antiphone 
KesiK>nsorien  und  Hymnen  ohne  die  volle  Kenntniss  der  Legende  nl 
verständlich  waren.  —  Diese  Fortsetzung  eiklärt  es,  warum  man  trotz  < 
Verkürzung  der  Noctumen  die  Vita  selbst  noch  theilweise  zu  lesen  fc 
fuhr.  Die  kleinen ,  auf  den  engen  Raum  der  3  mittleren  Lectiones  l 
rechneten  Epitomae,  welche  in  den  spätem  Breviarien  begegnen  u 
eigens  flir  sie  hergestellt  waren,  gehören  bereits  der  modernen  Zeit  an. 

Obwohl  die  Lectiones  selbst  Air  die  einzelnen  Tage  und  Feste  scIi 
früh  fixirt  wurden,  -  war  ihre  Ausdehnung  nicht  in  derselben  Weise  l 
schränkt  wie  in  d^'n  modernen  Breviarien ;  der  Lector  las  so  lange  aus  < 
h.  Schrift,  einem  Kirchenvater  oder  einer  Legende,  bis  der  Vorsitzer 
des  Chors  das  Zeichen  gab  einzuhalten,  z.  B.  durch  Klatschen  der  Här 
(das  geschah  in  den  Klöstern),  oder  durch  die  Worte  fac  finem,  o< 
durch  eine  Art  gurgelnden  Tones,  wie  von  Carl  d.  Gr.  erzählt  wii 
C)fter  wurde  das  Ende  der  I^ectio  im  Buche  vorher  durch  ein  aufgekleb 
Wachsklüm|>chen  angemerkt :  Martene  will  solche  noch  in  seiner  2^it 
alten  Lectionarien  gefunden  haben.  In  der  Regel  wurde  die  Lectio  \ 
einem  Subdiakon  oder  einem  Geistlichen  der  niederen  Weihen  gelesc 
doch  konnte  Jeder  zur  Fortsetzung  aufgefordert  werden.  Vor  dem  Begir 
wurde  Stillschweigen  angesagt  und  der  Bischof  oder  Abt  gab  dem  V< 
leser  seinen  Segen  und  das  Zeichen  zum  Anfange.  Die  Versammln 
hörte  sitzend  zu.  — 

Als  Beispiel  flir  die  Stellung  der  Legende  innerhalb  des  Gott 
dienstes,  zugleich  fUr  die  Weise  der  Begehung  eines  Heiligenfestes,  fo 
hier  aus  dem  Breviere  der  Kirche  Schottlands,  dem  Breviarium  Aberc 
nense  (ed.  1853  Bannatyne  Cl.,  Ix>ndon,  pars  II,  13  Nov.]  das  Ofiicii 
am  Feste  s.  Machors,  welches  uns  neben  Barbour's  altschottischer  I 
gende  (gedr.  p.  iSS  ff.)  die  einzige  Kunde  vom  Leben  dieses  Genosi 
des  grossen  s.  Columba  (Stifters  des  berühmten  Klosters  von  Jona,  f  5^ 
erhalten  hat ;  die  lat.  Vita  selbst  ist  verloren.*] 


1)  Diese  kirchlichen  Oflicien  machen  in  dem  Rnnemble  der  veraehiedenen  BetUndthtile. 
Pulmen  und  Hymnen,  der  l^ectionen  und  Gebete,  in  der  kunntlichen  Verbindnnt  und  Anordn 
der  Theile,  durch  die  ICrhabenhctt  und  Schönheit  der  Vene,  die  Rtirfe  und  Prftgnmis  des  > 
dmck«,  den  Ernst  und  die  Innigkeit  ddr  Empfindung  einen  groasartigen,  anrergleickticheB  1 
druck  i  mannichfaltig  und  einfach,  leicht'  und  strenge,  maiavoli.  harmonisch«  ▼oll  Ruhe  und  Wut 
entsprechen  sie  allen  Anforderungen  der  Schönheit  und  muasten  das  Gemäth  tief  eigieifeu  und 
gleich  bertihtgen.  Es  ist  lu  bedauern  L  dass  die  Wissentehaft  dieae  herrlichen  BlOthen  mii 
alterlichen  Glaubesleben«  bisher  so  venig  gewardigt  hat.  —  Die  FesCfeier  begaan  mit  der  Ve 
de«  vorangehenden  Tages. 
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Brcviarium  Abcrdonensc,  Pars  aestiva  fol.  CLIVb. 

n  solemnitate  sancti  Manricü  siuc  MachAiU  confessoris  et  pontificU ,  In  ecclest* 

Aberdonen.  duplex  principale. 


I.  Ad  (primas)  v|c»pera)». 

intiph,  Exregali  germtnc  pucr  erat  natu« 
&  a  patre  primitus  Mocumma  vocatus. 
ps,  Laudatc  pucri  (■■  p».  "»)• 
Ani,  Eius  puericia  cunctis  erat  grata, 
&  claris  virttttibus  iuuentus  omata. 
ps,    Laudate  dominum   omnes 
gentes  (116}. 

Ant.  Sic  Columbam  stnduit  sancfus  imilari 
vt  hunc  vulgut  vndique  ccpit  ve- 
nerari. 
ps,  Lauda  anima  (145)  • 

Amt.  Nc  sanctum  extoUeret  fäma  sancti- 
tatis, 
parentes  &    patriam  clam  fugtt  et 
gratis. 
//.  Laudate  dominum  quoniam 
bonus  (146}. 

Ant,  Ad  Yonam  insulam  post  sc  confciebal, 
▼bi  deo  pluribus  annis  seruiebat. 
//.  Lauda  Hierusalem  (147)* 

Sed   vbi  ecclcsia  de  eo  non 

est    dedicata»     dicatur    tum 

vna  an(tiphona)  depredicttt 

tuper  psalmos  feriales. 

Capituium,  Ecce  saccrdos  e.  c. 

Ftpm.  Trina  Christus  in  puericia 
I       p/rMocummam  fecit  miracula: 
I       ignis,  aer,  mortis  &  vincula 
I        Innocenti  dabant  obseqnia. 

fVfjria.  Tota  sanctum  perfudit  gracia 
dei  Tirtus,  quod  in  infancia 
Innocenti  e.  c«  Gloria  .  .  Inno* 
centi  .  . 

ßfymmms,  Puer  sanctus  veneratur  |  celo- 
!  mm  obsequiis ; 

i    frater  fratris  vite  datur  j    Uctn 
I  qnoque  meritis; 

I    rogi.  (Umma    mitigatnr,     |    ce- 
dens  membrit  tenerit. 
Aqua  llnenf  itnctitatl    |    miro  cedit 
oidine ; 
mortui  vesnscitati  |  snnt  in  Chiitti 
/  nomine ; 

ft  leprosi  snnt  mnndati   |  semel 
loti  flnmine.     % 
Sancto  semel,  ^  scriptnie  |  (inem 
daret  cicivs, 


orts  flatn  miro  iure  |   Inmen  dedit 

digitus, 
donec  lila  lucis  pure  |  vi  scripsis- 
set  plenius. 
Sibi  fratres  innidebant,  |  et  propter 
miracula, 
atque  stbi  faciebant  |  dire  mortis 

pocula ; 
fcd  venena  lugiebant  |  per  cmcis 
signacula. 
Laus  &  virtus  trinitati   |  sit ,  &  be- 
nedictio, 
laus  &  honor  vnitati     |     sitqne 

iubilacio, 
patris,  flaminis  atque  nati  |  com- 
par  sit  laudacio.  amen. 
y,  Amauit  eum  dominus  e.  c,  /?.  Stola 

glorie  e.  c. 
Ani.  Dum  nutricis  lactescet  vbera 
puer  sanctus,  cohors  angclica 
supra  tectum  ludens  in  aera 
nouo  noua  dat  gaudia. 
quibus  visis  rex  pater  intima 
mente  laudat  dei  magnalia. 

ps,  Magnificat. 
Oratio,  Deus  qui  beatum  Mauricium  con- 
fessorem  tuum  atque  pontificem  ecde- 
sie  tue  voluisti  preesse  pastorem,  tri- 
bue  quesumus,  vt,  qui  eius  natalicia 
colimus,  spe  futuri  gaudü  non  fraude- 
mur,  per  dorn. 

Deinde  fiat  mencio  solemniter 

de  SCO  Martino  cum  hac  an(ti- 

phona) : 

O  beatum  virum  cuius  anima  pan«> 
disum  possidet,  vnde  exulunt  angell, 
leUntur  archangelt,  cboras  snnctomm 
proclamat,  tnrba  virginum  inuitnt: 
mane  nobiscum  in  etemunu 
ymns:  Justus germina (bit) e. c.  Oratio 
▼t  supra,  nisi  in  ecclesla  cathe- 
drali  Aberdonensl,  in  qnacnB 
Sit  festum  principale  nnlU 
fiet  memoria. 

,  n»  Ad  mntn(tiBnBi). 

htmUiterium] : 

Honor  Christo  Sit  et  imptrinm,    | 
Qni  nd  cdum  Texit  sapenm. 

pt.  Ven(ite)  (-»94)* 
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In  1.  noc(turno^ 
j4Ht.  Nalus  regis  pucri  f rater  morti  datur, 
seil  uctu  Mnuricü  mox  muscitatar. 
f^s.  Bcatur  vir  (ps.  t). 
Ant.  Sioit  Moysi  fucral  rubus    incom- 

bustus, 
puer  Togo  vagicn»  remansit  i  (n)  uslus. 
//.  Qiiarc  frcmncnint  {ps.  i). 
Jttf.  Suh  acpia  Icncmmus  innoccns  pro- 
funda 
jicuit,  scd  puer  non  submcrsU  %*mla. 
/j.  Domine  quid   »^s  j). 
r.  Amauit  cum  domin«».    -^.  Stola. 

L  ^e  c  l  i  o)  I,  Sacram  solemnitatem  re- 
colcndisNimi  et  sancli  pntris  no«;tri  Mau- 
ricii  digni«  cum  laudibus  cclcbraturi, 
de  ipsius  nonnuUis  vitc  gcstis  &  miracu- 
lonim  insigniis  pie  medilando  enarrarc 
conuenit.  Nam  sicuti  eins  vera  narral 
bystoria,  ex  Syacano  patre.  Yl>emensium 
reguln,  &  S>'nchcna  malrc  eiusdcm  regina 
beaium  Mauricium  genitum  fuisse  com- 
perimus,  &  a  sanclissimo  patre  Colmano 
bapti^atum,  cui  nomen  imposuil  Mo- 
cummam.  Hunc  equidcm  suonim  paren- 
lum  cura  et  diligcncia  non  minima  edu- 
catum  et  nutritum  inuentmus. 

Adolescens  supcmo  placnit 
et  se  cunclis  pium  exhibuit, 
Vnde  cclum  ingredi  meruit. 

IWs.  Vitc  vcrinim  multi»  aj)eruit, 
atc|ue  vitfl  bcata  claruit : 
Vnde  c.  c. 

L  ( c  c  t  i  o )  II.    Equiilem  in  co  de  die 
in  dicm  ciescebat  virtu»  dei  &  gracia,  & 
sepitt.4  confüftabatur  visitacionc  angelica. 
Nam   quoilam  tcmiwre  dum  pater  cius, 
rex  prefatu»,  cum  suis  ministris  dcambtt- 
larel   iuxta  domum  in  qua  puer  sanctus 
nutriebatur,    desursum    rcspicicns    dili- 
genter  vidit  angclos  dei  de  cclo  discen- 
dentes    &    super    tectum    ilHus    domus 
vnlitantes ,    nonnumquam    vero  domum 
intrabant  &  circa  cunabulum  pueri  psal- 
Icntcti  deambulabant ;  quos  videns  pater 
ingenti  gaudio  sustulit  infantem  de  cnni.« 
&  benedixit  deum  quS  talem  »ibi  mundo 
produxerat  prolcm. 
Xsfm,  Domat  cami«  motus  illicitot, 
vinctt  mundi  conatns  noxios, 
Terit  hostis  antiqni  tribulos. 


Vert.  Minus,  mentem,  cordii  et  oculos 
pie  tendens  semper  ad  luperos 
Terit  e.  c. 

L  ( e)  c  t  i  o  ni.    Per  quod  vero  tempns 
accidit  vt  regina  prefata  interea  peperat 
viro  suo  altcrum  fUium.  qui  in  ortu  eiut- 
dem  morte  prcuentus  fuerat;    de  culw 
morte  cum  eius  tola   familia   plurimuin 
contristabantur,  in  dolore  ac  tristicia  no* 
minimis    efficicbantur.     Sed   rex   in   sc 
reuersus  sanctitatcm  filii  sui  primogeniti 
Mocumme  commemorans,  iussit  infantenr 
mortuum  sub  pallio  eiusdem  filii  sui  sub- 
poni.    Quo  posilo  mox  mirum  in  moduii 
quamprimum    vt     caro    mortui    camen 
tetigisset  viucntis  paululumque  califacta 
cepit  se  mouerc  k  qucrelosas  infanciun 
more  animatus  emittct>at  voces. 
iPi/M.  O  res  mira !  sceptrum  dcspicitor 
atque  mundi  decus  contempnitui 
Et  pau|)ertas  gratis  eligitur. 
rVf».    Et  tota  mente  Christus  diligitur 
ac  pro  Christo  corpus  affiigitur, 
Et  paui>ertas  e.  c.   Gloria. 

In  11.  noc(turno). 

Ani.  A\yeT  fcrus  feriens  fruges  fausto  dent 
vertitur    in    lapidcm,    hoc    sanci 
iubente. 

//.  Cum  invocarem  fps.  4) . 
Arn.  Precibus  Mauricii  iatex  obediuit : 
et  de  montis  verticc  salicns  cxiuil  • 
fj.  Verba  mea  (ps.  5). 
jMi.  Nil  dedit  superbie,  se<l  in  caritate 
&  in  vera  vixcrat  semper  sanctitat 
//.  Domine  deus  noster  (ps.  7 
l^rrsHs,  Justum  dedu(xit)  e.  c. 

Hectio)  IV.  His  &  aliis  in  si 
etatis  exordio  gestis,  bcatus  puenim< 
bcati  Columbc  magisterio&cure  delcgat 
eius  vite  et  actuum  imitator  esse  saiaf 
deuotus:  iMius  antem  patris  beatissii 
Columlie  laieribus  iungebatur,  sedule  1 
illius  genua  assidebat.  Assidueque 
illius  ore  quotidie  hauriens  flnenta  d 
ctrine :  quicquid  autem  illius  aurifa 
doctrine  vel  tciencie  foris  infundebati 
&  in  cordis  armariolo  recondebatar 
cum  virtutum  incremento  semabatur. 
inter  discipulos  suof  ila  modelte  se  hal 
bat  vt  fuperiores  industria  et  minoi 
humilitate  superaret^. 


I)  Dtcm»  Mirac.  fehlt  I«  Barbottr.  vielleielit  aasrTalWa  aaeh  v.  W4I 
9|  vfl.  wöitlich  B«fh.  3  ♦«>—»• 
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?j/M.  Patroni  fama  clarcssixna 

procul  volat  atque  catholica 
plebs  currit  visura  miracula. 
Sancta  letetur  mater  ccclesia 
de  tanti  patris  demcncia. 

^V/v.    Qiii  nobis  dux  stt  &  lucema, 

nos  pie  ducens  ad  gandia  sempi- 

terna. 
Sancta  letetur  e.  c. 

L  e  c  t  i  o  V.  Interea  per  idcm  tempus 
dum  s&nctus  Columba  beatum  Mnuricium 
ad  insulam  nomine  Mulam  fidem  dei 
prcdicandam  (I)  misisset:  occurrenint  ei 
obuiam  septem  leprosi  orantes  &  eius 
bencdictionem  implorantes;  cumqae 
acriter  beatum  rogarent  virum,  dtxit  illis: 
Ite  in  fontcm  proximum  &  lauami(ni). 
Qui  abeuntcs  laucuerunt  se  iuxta  verbum 
»ancti  viri,  &  statim  lepra  deccssit  ab 
eis;  et  reucrtcntes  laudauerunt&glorifica- 
uenint  dominum  in  sanctis  suis. 

Alf/m.  Liuor  latens  crescit  in  oilium, 
](elant  fratres  fratris  excidtum. 
Per  Columbe  sancti  consilinm 
gratis  sumpsit  sanctus  exilium. 

^Vrr.  Ralcm,  remos  &  remigancium 
Humptus  rfuerit,  mora  fit  tedium. 
Per  Columbe  e.  c.  Tu.  >; 

Lectio  VI.  Alio  namque  in  tem- 
pore cum  l>eatu!(  Mauricius  quendem  (I) 
agrum  suum  pcrtransirct  comitantibus 
cum  pluribus  viris  &  mulieribus,  vidit 
eminus  apnim  ferocem  venientem  scge- 
tes  sua«  suflbdientem  &  eius  conculcan* 
tem  pedibusy  non  modicum  (damnum) 
populo,  terre  et  fnigibus  inferentem.  At 
ipse  Mauricius  eleuatis  in  celum  manibut 
dixit :  Ne  tradas,  domine,  bestiis  animas 
confitentes  tibi ;  addiditque :  &  tu, 
cmenta  bcstia,  tmmobilis  sta  in  Christi 
nomine  doncc  te  tetigero.  Stetit  ergo  im- 
mobilia ,  baculoque  beati  viri  percussus 
illico  vertitur  in  lapldem :  qui  in  huiut 
miraculi  memoria  permanet  in  presens. 

Rspm,  ('ampus  coli  cultro  precipitur, 
arena  per  sulcos  seritur : 
crescit  bladum,  messis  colligitnr. 
Hoc  in  fide  Christi  |)erficitnn 
Vtrs,  Adiunari  natura  nititnr, 

quod  in  granum  arena  vertitur*}. 
Hoc  e.  c.   Gloria.  — 


In  III.  noc  (turno). 

Amt.  Ut  Paulus    in    pelago    naufragvs 

lacebat, 
tub  unda  sie    innocens   viuiis  re-> 

manebat. 
ps,  Domtne  quis  (ps.  14.) 

^jf/. Genus»  gentem,  patriam  fugit,   et 

honoreSy 
Tt  salutis  quereret  fniges  meliores. 
//.  Domine  in  virtute  (ps.  10). 
^M/.  Sanctum   virum  gignit  Ibernia,   | 
educauit  illum  Albania ; 
cttius  corpus  in  reuerencia   |   Turo- 

ncnsis  tenet  ecclesia : 
cuius  preces  &  patrocinia  |  nos  per- 
ducant  ad  celi  gaudia. 

//.  Dojnini  est  terra  (ps.  13). 
VcrttiS,  Jurtus  vt  palma  flo(rebit)  e.  c. 

Secundum  Matheum  XXV  cplo: 
In  illo  tempore  homo  quidam  peregre 
proficiscens  vocauit  semos  sqos  &  tradi- 
dit  illis  bona  sua  et  c.') 

Omel(ia)  Ilaymo(nis)  epi.  lectio 
VII :  Notandum  antem  quod  et  is  qui  de 
(|uinque  talenlis  decem»  &  is  qui  de  duo- 
bus  quatnor  reportauit ,  equali  voce  col- 
laudantur,  cum  vtriquc  a  domino  dicatur 
euge  senie  bone  &  fidelis  —  quod  est : 
bene  gaudc.  &  qualiter  semus  cum  do- 
mino gaudeat ,  declaratur  cum  subinfer- 
tur :  quia  su|)er  pauca  fuisti  fidelis,  super 
muUa  te  constituam.  cui  recte  subiungt- 
tur:  intra  in  gaudium domini  tut:  qnia 
cum  tantis  et  pro  tantis,  mercedem  acci- 
piet  quantos  bene  viuendo  et  bene  do- 
cendo  lucratus  est.   Tu. 

Rspm*  Vite  sancte  facto  curriculo, 

sanctum  corpus  datur  sarcopbago 
In  Martini  sancti  Cenobio. 

Vers,  Turonensis  ipsum  continoo 
veneratur  semper  obsequio. 
In  Martini  e.  c. 

Lectio  VIII.  In  quibvs  verbis  intel- 
ligimas  quod  illi  maiorem  mercedem 
sunt  a  domino  in  etema  vita  receptari  qui 
bene  viuendo  ad  aliomm  emdicionem 
▼el  doctrinam  spiritnaliter  inaigtlant. 
Quod  alibi  dominus  apercin«  dcciarmt, 
cum,  dicentibus  «postolis  Domine,  ad  not 
dicis  hanc  parabolam  an  nonT   Et  ad 


1)  HiMer  jeder  Lectio  wurde  %u^  T«  aulem  domiat  oiliefere  aoMs,  R  Deo  graeiat. 
diese  Fonnel  aaieifende  Tu  sieht  hier  an  narechler  Stelle,  statt  am  SchhMn  der  Lectio. 
t)  V(l.  Darb.  ▼.  993  ff.  ?  fn  Bari»,  fehlt  leider  eia  Matt  Mch  v.  1014»  so  dase  der  VeriMf 

Bicht  klar  wird»  vielleicht  laut  sich  der  SehhMS  SM 
3)  Nur  soweit  wurde  das  Evaagdittm  gelesea. 
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onifies  respondil :  Quis  pnXsis  eüt  6Helis 
seritus  &  pnidens  i  quem  ctinätituit  do- 
minus stt|)cr  familiani  suam  vt  det  illin 
cibum  in  tempore.  Beatus  ille  seruus 
quem,  cum  vencrit  dominus  eius,  inuenc- 
rit  sie  facientem.  Amen  amen  dico  vo- 
bis  quoniam  super  umnia  bona  sua  con- 
stitnet  eum.    Tu. 

AV/iw.  Kius  tumbam  frequentant  languidi : 
vbi  tactu  sancti  sarcophagi 
Sanitati  sunt  scpe  redditi. 

IWs.  Cccif  daudi,  morbosi  ceteri, 
illum  prece  poscentes  humili, 
Sanitati  e'.  c. 

I.ectto  IX.  Cum  enim  super  omnia 
iMMia  constituitur,  dupliccm  nierccdem 
aciipiet»  nou  solum  quia  sanctc  vixil  scd 
eciam  quia  ilignc  docuit.  L'nde  Daniel, 
cum  de  re.'^urrcctione  mortuorum  Io<]uc- 
retur,  vt  ostendcret  magistros  spirituales 
super  omnia  bona  constituendos,  ait :  Qui 
autcmdocti  fuerunt  fnlgcbunt  quasi  spien- 
dor  6rmamenti ,  et  qui  ad  insticiam  eru- 
diuni  multus  qua^i  stelle  In  per|H^tuas 
etcniitalcs.  Quam  dcstderabilem  voccm 
et  ineffabilc  gaudiuni  audtrc  desidcrans 
l>ea(is>imus  pater  noster  Mauricius,  cuias 
hudie  fciitiuttatcm  cclebrcnnus,  talentum 
&ibi  creditum  benc  docendo  et  lienc 
viucndo  studuit  crogare ,  vt  gcminatum 
illu<l  domino  reportarct ,  non  lantum 
monendo  pios  sed  eciam  comprimcndo 
reprobos.  Et  ideo  quia  iuxta  scripture 
Yoccm  gaudiuni  patris  est  (ilius  sapiens, 
tanta  eius  cxcrescunt  merita  gaudiorom 
f|uanta  incrcmcnta  proftciunt  spiritualium 
rüiorum.  L'nde  neccsse  est  vt  vnusqnisque 
nostnim»  fratrcs  cbarissimi,  hutus  bcatis- 
simi  patris  nostri  vcstigia  sequentes ,  ta- 
lentum quod  a  domino  accipiemus  non  in 
terra  abscondamus,  sed  cum  magno  desi* 
dcrio  erogarc  studearous,  vt  gcminatum 
domino  referamus.  Tu. 

A*//«*.  rie  presul,  prauos  purifica,  |  purga 
mentes,  pelle  piacula, 
Atque  corda  tuonim  visita  |  et  ad 
laudes  exoelsi  snbleua. 
Ven,  Pia  prece  pro  nobts  impetra  |  post 
dcoessnm  cell  solacia, 
Atque  e.  c.   Gloria  pfttri. 
Te  deuro. 

K  Ora  pro  nobfs  e.  c. 

^.  Utdt|;nie.c. 

i)  Vgl.  Barb.  v.   101$  If,,  der  Anfaag 
gefallen.    B.  A.  1.  dron«  das  Wort  nuis  «nea 
9)  B.  A.  evMifeliuA. 


III.  In  laudibiis. 

Ami,  Nnllum  dedit  ocio  tempus ;  vcl  orab 
semper,   vel  colloquiis  diuinis  v 

cabat. 
//.  Dominus  regnauit  fps.  9^ 

Amf,  Kixo   piscis  gotture  I>ron  (!)    os 

vexatur  *), 
scd  ad  sancti  subito  preccs  libcratu 
//.  Jubilatc  (ps.  99). 
Afii,  Übt  flumen  prcsulis  instar  intrat  ma 
bacttli,  Mauricius  cepit  habitare. 
//.  Deus  deus  (ps.  6x  n.  6€ 
Ami,  Romam  petit  pontifex :    vbl  cons^ 

cratus 
est,  Itaque  Mauricius  a  papa  vocatu 
/x.  Kcnedicite  (Canticum). 
Amt»  Sempcr  euangclii '}  verba  reduceb 
ad  mcntem,  scd  scpius  illa  profereba 
//.  Kaudate  (ps.  14t.  149. 150 
Cptlm,  Ecce  saccrdos. 

I/ymmus.  O  ccli  sydus  lucide,    |  Mauri 

sanctiüsime, 
tue  confcr  ecclesie     |    diuii 

dona  gracie : 
üt  dco  gratcs  refcrat    |   libiqi 

laufles  conferat, 
supremo  preccs  f^orrigat    | 

nos  in  pace  protegat. 
Tu  solamen  moriencium,    |    < 

consolator  flcncium, 
fouc  Vota   precancium    |     pi 

stemque  pelle  mencium : 
Tu  preccs  nostras  suscipc   | 

nos,  pater  piissime, 
a  trina  mortc  protcgc :  |  mund 

camis,  &  sathane. 
lYestct  hoc  nobis  celitus   |   pi 

ter^  concedat  filius, 
&  annuat  paraclitus,  |   trinns  < 
vnus  dominus,  amen. 
Vtrt,   Justtts  germinabit. 

Ami.  Nos  a  cunctis  iniquitatibus  |  femp 
seruet  sanctus  Mauricius 
atque  purget,  suisque  precibns  |  m 
coniungat  supemis  civibas. 

//.   Rcnedictns  (Canticum).  1 

Oratio  vt    supra   ad   ves(peras 
Memo(ria)  de  sanctb  Martini 

IV.  Ad  primam.  | 

Ami,  Nallnmdedlt  (s.  LAUdes).  . 

ps  Quicnnqne  (Athanai.  Symbolnml 
Ami,  Graciasf?) 

Mir.  Ist  In  Darb.  Idder  mit  daoB  BlaHt  an 
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V.  Ad  III  (tertiam). 

ml.  Fixo  pisci»  (s.  Lftiidcs; . 

Cptlm.  Eccc  Mccrdos  c.  c. 

VI.  Ad  VI, 

Ht,  Ubi  numen  (s.  Landes). 

Cptlm,  ßcncdictionemc.c. 

Vit.  Ad  nonam. 

Ht,  Scmpcr  euangclii  (s.  Laudcs). 

Cptlm,  Cognovit  e.  c. ;  scd  c  u  m 

Ke(sponsor)iis     de   Co(minun)i 

vnius  confessoris  et  ponti- 

(ficis). 


VlII.   Ad    secnndas   vcspelrat). 

Ant,  Nulluni  dedit.  Cptlm,  Ecse  sacenlos. 
Rspm,   Vit  presul  (s.  Lect.  IX). 
Hymnus,  O  celi  sydus  (s.  LAudes). 
V,  Justus  germinabit. 

Ant,  Jesu  Christi  confessor  humilis 
pie»  nobis  succurens  tniseris, 
fac  excclsis  in  luis  mcritis 
simuH  tuti,  cxpulsis  ticüs, 
in  aducntu  futuri  judicis. 

//.  Magnificat. 

Oratio  vt  su(pra). 


Bezeichnen  die  genannten  Lesungen  die  innerkirchliche ,  officielle 
lellung  der  liegende,  so  trat  später  noch  eine  andere  Lesung  hinzu, 
eiche  ihre  Vermittlung  an  die  Laien,  die  Gemeinde,  zur  Aufgabe  hatte 
id  desshatb  auch  in  der  Volkssprache  stattfand  —  die  Lesung  der  Le- 
znde  in  oder  statt  der  Predigt  nach  dem  Evangelium  während  der  Messe*) . 

Von  Alters  her  war  es  den  Geistlichen  gestattet,  an  Stelle  eigener 
roductionen  die  H omi  l ic  n  ^j  Anderer  als  Predigt  zu  lesen  (cf.  Augustin 
z  doctr.  Christ.  4,  62).  Das  2.  Concil  von  Vaison  529  bestimmte  aus- 
rücklich,  dass,  wenn  der  Presbyter  durch  Krankheit  verhindert  sei  zu 
redigen,  Homilien  der  Kirchenväter  von  den  Diakonen  verlesen  werden 
>llten;  Germanus  von  Paris  sagt  (Expos,  brcvis,  in  Migne  P.  C.  72,9}, 
ass  die  nach  dem  Evangelium  gelesenen  Homilien  der  Heiligen  als  wirk- 
che  Predigten  anzusehen  seien,  dass  der  pastor  oder  doctor  der  Kirche 
I  volksthümlicher  Sprache  erklären  solle  was  in  der  Prophecie,  Epistel  oder 
em  Evangelium  gelesen  wäre.  Der  häufige  Brauch  die  Predigten  Ande- 
:r  zu  lesen,  veranlasste  firilh  die  Abfassung  ganzer  Sammlungen  von  Ho- 
lilien  zum  Gebrauche  derer  welche  eigene  Predigten  anzufertigen  unfähig 
ier  behindert  waren ;  eine  solche  Sammlung  für  das  ganze  Kirchenjahr 


1)  Im  Officium  der  Mcue  fand  an  Heiligentagen  die  liegende  ihren  Ausdruck  in  dem  später 
igeführten  Versus  oder  der  Sequent  nach  dem  Alletuia  nach  der  Epistel;  die  Scquens»  eine 
1  Hymnus,  feierte  die  Thaten  und  Wander  des  Heiligen.  Einzelne  orationes  (nach  dem  Gloria* 
der  Secret»  und  Postcommunio)  erwähnten  mit  einer  besonderen  Wendung  den  Heiligen  des 
Igest  PMlm,  Epistel  und  Evangelium  wurden  nach  dem  Character  des  Heiligen  besonders  au** 
wählt  und  bestimmt.  Die  Lesung  der  Legende  selbst  vor  der  Epistel  kann  nur  für  die  altere 
it  angenommen  werden. 

sj  Homilien  d.  i.  Predigten  i  so  hiesien  die  seit  der  Mitesten  Zeit  während  der  Liturgie  sUtt- 
idenden  Ansprachen  an  die  Gemeinde  wegen  ihres  vertraulichen,  einfachen,  kunstlosen  Stiles. 
ie  Predigt  fand  nach  drr  Schriftlesung  (dem  Evangelitun)»  vor  der  Entlassung  der  Cateehuncnett. 
«tt,  und  war  anfangs  wohl  bl<vsse  Schlussermahming*  dann  Auslegung  des  gelesenem  Evaqge- 
ims.  Sermo  und  Homtlie  werden  zuerst  noch  promiscue  fiir  dieselbe  Sache  gebraucht }  spater 
zeichnet  Homüle  mehr  die  die  Schrift  crkllrende  Predigt»  während  Sermo  weniger  von  einefli 
stimmten  Text  abhangig  gedacht  und  besonders  von  den  Ansprachen  an  HeiligenfesicB  f  i 
;  sanctis)  ffebranchl  wird.  Die  Homilien  wurden  vielfach  auch  in  den  Noctnmen  gel« 
%s  und  blieb  die  IVedigt  ihre  eigentliche  Bestimmung  •>  Homiliariun  hetsst  eine  Sammluiv  vo« 
nedigten  fttr  das  ganz«  Kirchenjahr •  die  ans  den  Werken  der  Kirehenviter  svsaMneagcslellC  ist» 
diente  als  Kiichcnbttch  nm  Voricsca  im  Fall«  der  UnfÜiigkeit  de*  G«ittlfelMi  wtm 
ler  auch  als  Muttertammlnng  für  die  Prediger»  und  kati«  da«!!  amtlidMi  Ckaradar, 
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sind  ßefla's  Homiltac  de  tempore '  ,  welche  viel  benutzt  und  die  Quelle 
Air  andere  Sammlungen  der  Art  wurden  (s.  Mabillon  Acta  Ss.  Bened.  111. 
1,556).  I )as  Concil  von  Rheims  8 1 3  schrieb  den  Bischöfen  vor,  die  Scrmo- 
ncs  der  Kirchenväter  im  Oialccte  ihrer  verschiedenen  Diöcesen  zu  predi- 
gen, damit  sie  von  Allen  verstanden  würden,  und  in  demselben  Jahre 
befahl  das  Concil  von  Totirs  den  Bischöfen,  Homilien  mit  niUzlichen  Er- 
mahnungen vorräthig  zu  haben,  und  dass  jeder  sich  bemühen  solle  sie 
klar  und  deutlich  in  die  romanische  oder  germanische  Volkssprache  zu 
übertragen  (ähnlich  verfügte  das  Concil  von  Mainz  847'  ^; .  Hieraus  erklärt 
sich  die  Abfassung  der  angelsächsischen  und  altenglischen  Homiliensamm- 
lungen,  wie  der  Blickling  Homilies  97 1 ,  Aelfric  s  Homiliae  catholioie 
c.  990,  der  Sammlung  des  Lupus,  der  Homilien  des  12.  und  13.  Jhdts 
;ed.  Morris',  des  Ormulum  c.  1200,  tmd  der  nordcnglischen  Kvangelicn- 
sammlung  c.  1300.  Die  älteren  Homilien  sind  mehr  Erklärungen  eines 
Hilicltcxtes,  das  Ormulum  gibt  eine  Paraphrase  des  Evangeliums  und  einen 
Commentar  desselben,  die  jüngere  nordenglische  Sammlimg  umfasst  das 
Evangelium  und  die  Expositio  desselben,  und  schliesst  dieser  gewöhnlich 
noch  eine  Icgcndansche  Erzählung  (narratioj  als  exemplum  an. 

Schon  in  der  ältesten  Zeit  wurden  an  den  Festtagen  der  Hciltgcti 
1>esondere  Sermones  de  sanctis  gehalten,  worin  der  Bischof  oder  Pre- 
diger die  vor  der  Epistel  gelesene  Legende  besprach  ;  später,  zur  2^it  dei 
Herrschaft  der  Humilie,  wurden  eigene  Homilien  ftir  die  Heiligenfeste 
über  den  Text  des  festtäglichen  Evangeliums  unter  die  Homiliensammlung 
aufgenommen.  Allmählich  nun,  wahrscheinlich  seitdem  mit  der  Erwei- 
(ennig  der  dürftigen  Martyrologicn  zu  ausführlichen  und  vollstän<liger 
l^cgendarien  ftir  das  ganze  Kirchenjahr  (seit  dem  Anfang  des  10.  JhdtS; 
ein  gesammeltes  und  geeignetes  Material  gegeben  war,  begann  man  statt 
eigener  Sermones  an  den  Festen  der  Heiligen  ihre  Legende  selbst  geradesc 
zu  lesen,  wie  man  die  HomilienAnderer  statt  eigener  Predigten  las,  zumal 
auch  die  Legende  ein  bedeutendes  erbauliches  Moment  enthielt.  Diesei 
Brauch  wurde  um  so  häufiger  als  der  Heiligencultus  selbst  zunahm  und 
die  Predigt  die  einzige  Gelegenheit  bot  die  immer  beliebter  werdende 
Legende  auch  der  Gemeinde  zu  vermitteln.  Aus  diesem  Grunde  wurder 
nun  auch  die  Legendarien,  wie  die  Homiliarien,  in  die  Volkssprache 
üliertragen.  Dass  die  altenglischen  Legendarien  wirklich  ftir  die  Predig! 
bestimmt  waren,  beweisen  die  häufigen  Ansprachen  an  die  Gemeinde,  die 
ausdrückliche  Bezeichnung  als  sermones,  hermones  ad  parochianos  (so  in 
Fcstial)  im  Titel  einzelner  Legenden;  besonders  aber  ihc  Verbindung 
mit  Homilien.  Die  Legendensammlungen  schliessen  sich  entweder  an  Ho- 
milicnsammlungen  an,  oder  sie  enthalten  selbst  Homilien.  Wenn  dies4 
als  Predigt  dienten,  so  müssen. die  in  ihrer  Verbindung  erscheinenden  Le 
genden  dieselbe  Bestimmung  gehabt  haben. 

1)  Bcdii*t  Sammlung  enllult  140  Homilien,  33  für  den  Sommer,  15  filr  den  Winicr,  n  fU 
für  die  Fasten.  39  ftir  die  Heiligenfette  des  Sommers.  16  für  dk  des  Winters,  itnd  mehrere  sei 
moocs  ad  pofmlnmi  Ed.  Basel  1563.  Cöln  i6ts,  16SS.  und  (mit  ii  neuen)  in  Marlene  und  Du 
raad  Thesaurus.  Ein  grosser  Theil  sind  entweder  unecht  oder  btosse  Fragmente.,  Giles  in  wtini 
Sammlung  der  Werke  Bcda's  (London  und  Oxford  1S43)  nimmt  nur  59  als  echte  'mif. 

9)  poch  wurde  noch  lange  auch  in  lateinischer  S|»rache  gepredigt,  vgl.  t.  B.  p.  $0^  v.  54. 
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Die  älteste  englische  Legendensammlting  ist  Aelfric  s  Sammlung  der 
Passiones  martyrum  c.  996,  welche  er,  als  eigenes ,  besonderes  Werk, 
seiner  Homiliensammlung  nachfolgen  Hess.  Dass  bereits  diese  Sammlung 
für  die  Predigt  bestimmt  war,  beweisen  die  unter  die  Heiligenleben  auf- 
genommenen einzelnen  Homilien  und  Lesestücke  aus  der  h.  Schrift  (wie 
In  nativit.  domini,  Sermo  in  letania  majore,  In  caput  jejunii,  De  oratione 
Moysi  in  medio  Quadragesime,  Sermo  excerptus  de  libro  Regum,  Passio 
Machabaeorum) . 

Im  II.  und  12.  Jhdt  bleibt  die  Homilie,  das  ältere  Element  der 
Predigt,  noch  vorherrschend,  auch  an  den  Festen  der  Heiligen  —  wenig- 
stens sind  aus  dieser  Zeit  wohl  Homilien-,  aber  keine  Legendensamm- 
lungcn  erhalten  (vielleicht  hat  die  normannische  Erobenmg  die  Entwick- 
lung der  Legende  als  Predigt  gehemmt).  Dann  aber,  im  13.  und  14.  Jhdt, 
der  Blüthczcit  des  Heiligencultus  und  der  Legende,  tritt  diese  der  Homilie 
als  zweites  Element  der  I^edigt  zur  Seite ;  sie  verdrängt  die  Homilie  von 
den  Festen  der  Heiligen  und  beschränkt  sie  auf  die  Sonntage  tmd  Feste 
Christi,  das  Temporale ;  sie  dringt  in  die  Homilie  selbst  ein,  indem  sie 
als  exemplum  an  die  Expositio  des  sonntäglichen  Evangeliums  sich  an- 
schlicsst  —  ein  Beweis  wie  sehr  die  Predigt  dem  legendensUchtigen  Ge- 
schmack des  Volkes  Rechnung  trug.    Von  jetzt  ab  theilen  sich  Legendär 
und  Homiliar  in  die  Aufgabe  der  Predigt.  Waren  aber  beide  ursprünglich 
getrennt,  so  wird  jetzt  ihr  Verhältniss  ein  engeres,  innigeres ;  das  Homi- 
liar, jetzt  auf  das  Temporale  beschränkt,  ergänzt  sich  durch  Aufnahme 
des  Legendars  dir  die  Feste  der  Heiligen  (das  Proprium  sanctorum  des 
Missale];  das  Legendär  nimmt  Homilien  und  Lesestücke  der  h.  Schrift 
Air  die  Feste  Christi  auf.  Das  Ziel  der  Entwicklung  war  die  Bildung  eines 
vollständigen  liber  festivalis,  welches  die  Homilien  der  Sonn-  und  Fest- 
tage Christi  und  die  Legenden  der  Heiligenfeste,   das  Temporale  und 
Sanctorale,  das  Homiliar  und  Legendär  vereinigte.    Im  Homiliar  blieb 
diese  Verbindung  eine  äusserliche,  wohl  im  Anschluss  an  das  Missale  Ro- 
manum,  worin  das  Proprium  sanctorum  dem  Temporale  als  besonderer 
Theil  folgt ;  im  Legendär  war  sie  gleich  Anfangs  eine  innerliche,  orga- 
nische, indem  die  Homilie  in  das  Legendär  selbst  aufging,  mit  ihm  ver- 
schmolz.   Schliesslich  nun  scheint  das  Legendär  die  Führung  zur  Bildung 
des  liber  festivalis  allein  übernommen  zu  haben ;  die  Legende  tritt  in  den 
Vordergnmd  und  beschränkt  die  Homilie  auf  gewisse  Hauptfeste  Christi ; 
das  Legendär  vervollständigt  sich  durch  die  Aufnahme  dieser  Feste  aus 
dem  Homiliar  und  verdrängt  dieses,  nachdem  es  seinen  wesentlichen  In- 
halt an  das  Legendär  abgegeben  hat.    Dass  dieser  Process  sich  auch  im 
lateinischen  Legendär  vollzog,  scheint  mir  die  Legenda  aurea,  das  Schluss- 
glied der  Entwicklung  des  lateinischen  Legendars,  zu  beweisen,  welche 
die  Homilien  der  Hauptfeste  Christi  —  woJü  die  Reste  und  Trümmer  des 
Homiliar*s  —  neben  den  Inenden  aufführt;   zugleich  scheint  es  mir 
zweifellos,  dass  auch  diese  Sammlung  fUr  den  Gebrauch  auf  der  Kanzel 
bestimmt  war  und  eben  zu  diesem  Zweck  die  gesammten  Kirchenfbste  ab 
liber  festivalis  vereinigte.  Leider  sind  die  älteren  lateinischen Legendarien 
noch  nicht  ans  Licht  gezogen,  so  dass  die  Vorstufen  der  Entwiddung  ona 

n'l 
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tia.5  VerhilUnifi»  «1er  c*ngHiK*hen  lA;{{cnctaficn  r.\i  cten  lAtcinischcn  noch  im 
Dunkel  Hegen.  Um  so  wichtiger  sind  die  altcngHschen  Sammlungen,  in 
denen  wir  die  Fortbildung  des  Legendars  und  sein  VerhiUtniss  zum  Ho- 
miliar  verfolgen  können. 

Die  nordenglische  Sammlung  der  Evangelia  dominicalta  (c.  1300) 
umfasst  ihrer  Bestimmung  nach  nur  die  sonntäglichen  Evangelien,  nebst 
ihrer  Kxj^ositio,  und  einer  Narratio  d.  t.  legendarischen  Anecdote, 
auch  ganzen  Legende  (wie  Eustas,  'i*heophilus ,  Marina)  als  exemplum 
für  eine  Lohre  der  Kxpositio.  In  der  Folge  wird  diese  Sammlung  auf  ver- 
schietlcne  Art  erweitert;  schon  die  älteren  Mss.  (Ashm.  43,  Gg.  V,  31; 
enthalten  in  einem  Anhang  2  Predigten  für  Heiligenfeste :  In  festo  S.  Jo- 
hannis  Bapt.  (mit  der  Alexiuslegende  als  narratio)  und  einen  Sermo  in 
festo  a|x)stolorum  Petri  et  Pauli  I) ,  welcher  v.  124  die  volle  Legende 
dieser  Heiligen  mit  der  Bezeichnung  narratio  a.  R.  anschliesst  (s.  p-  77  AT.); 
in  Ash.  42  ist  ausserdem  die  Purificatio  Mariae  (sonst  das  13.  Stück  der 
Sammlung)  in  den  Anhang  versetzt;  in  Ms.  Dd  i,  i  sind  jene  2  Feste 
des  Anhangs,  nebst  dem  bekannten  südlichen  Gedichte  der  Assumptio 
Mariae,  in  die  Sammlung  selbst  aufgenommen  und  dieser  eine  Frohnieich* 
namshomilie  mit  2  Narrationes  aus  der  »Legende  des  Sacramentes«  voran* 
geschickt.  Ms.  Vernon  vermehrt  die  Sammlung  u.  a.  durch  die  Aufnahme 
der  Evangelien  für  die  feriae  ^)  der  Oster-  und  Pfingstwoche,  und  (Ugt 
als  Nachtrag  einen  zweiten  'fheil  hinzu,  welcher  die  Evangelien 
der  Heiligen  feste  aus  dem  Proprium  sanctorum  aufTührt,  nicht  aber 
die  legenden  der  Heüigen.  Die  umfassendste  Fortsetzung  endlich,  Ms. 
Harl.  4196  u.  Cott.Tib.  E  VIl,  c.  1350,  erweitert  einmal  das  Tem|x>rale 
«lurch  die  Evangelien  vieler  feriae  und  nimmt  auch  die  Legenden  von 
der  Anastasia,  Stephan,  Johannes  Ap.,  Innocentes,  Thomas  von  Canter- 
bury  —  dieselben  Feste  werden  im  Missale  Romanum  dem  Proprium 
de  tempore  zugetheUt  —  als  lessons  für  diese  Feste  (vgl.  Stephan 
v>  558,  s.  p.  34)  ')  unter  die  Evangelien  selbst  auf;  sodann  ist  der  Evan- 
gcliensammlung  als  besonderer  zweiter  Theil  ein  vollständiges  Legen- 
där, die  »l^enda  Sanctontmc  angehängt,  während  die  Evangelien  des 

tl  Ib  Ms.  Dd  I,  f  Uutet  der  Titel:  In  fetto  apost.  Petri  et  Paulii  Vlta  eorundem  1«- 
gatur  ut  palet.    Der  Lefende  geht  eine  homiletUche  Einleitung  voran.  | 

9|  Feriae .  im  römischen  Sprachgebrauch  Festuge,  d.  I.  Tage  wo  keine  Arbeiten  ulid  Ge- 
schäfte vorgenommen  wurden  und  gottesdienstliche  Handlangen  stattfanden«  beteichnend,  wird  in 
der  christlichen  Kirche  seit  alter  Zeit  umgekehrt  für  die  WochenUge  gebraucht ;  der  Montag  hiess 
feria  scconda,  FKenstag  f.  tertia.  cf.  Ducange  Oloss.  Der  Gnind  dieser  Wandlung  des  llegrifles 
ist  dunkel;  vielleicht  gab  die  jüdische  Rechnung  den  Anlass.  wornach  ij  |i(«  rwv  e«p(l«k«v  den  ersten 
Tag  der  Woche  beseichnei«  da  die  wirkliche  feria  der  SonnUg  war»  so  wurden  die  übrigen  Tage 
der  Woche  mit  Beiug  auf  jenen  beseichnei.  Statt  septima  feria  sagte  man  sabbatum»  statt 
feria  prima  (diese  Bezeichnung  ist  selten)  dominica.  Die  Feriae  werden  eingetheilt  in  majores  und 
minores;  zu  lettteren  gehören  alle  Wochentsige  des  Jahres«  auf  die  kein  Fest  fUlt«  ni  erstertn  die 
Wochentage  im  Advent«  Fasten«  die  Quatembertage  und  der  Montag  Rogaliomim. 

3>  Die  Beseichnuttg  lesaon  ist  hier  in  einer  Art  von  Gegenaats  au  legend  v.  $$$  febraucht« 
indem  betreffs  der  miraeula  auf  die  letztere  htngewiesea  wird.  Die  Beaeickaung  legend  schcinl 
also  eine  tunfassendere  zu  sein  und  den  ganaen  Umfaag  der  offidellea  Naekrichtea  über  die  Hd- 
ligen  einzuschlicMen.  Dass  das  Wort  auch  von  anderen  Festen  gebrauche  wird,  beweist  elae  Stelle 
In  Sermo  in  festo  corporis  Christi  (Ms.  Harl.)t  hahf  a  lalc  he  will  I  teil  l*at  wrctiB  b  ia  |ia 
Icgent  Tnwcheand  )ms  haly  sacrament. 
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Proprium  finrirtortim  fehlen.  Offenbar  Mt  dtcften  Legendär  bestimmt,  das 
Proprium  sanctorum  des  Missale  zu  ersetzen  und  so  das  Tem[)orale 
zu  ergänzen,  um  das  über  fcstiva^is  vollständig  zu  machen.  Dass  diese 
Legenden  wirkliche  sermones  waren,  kann  um  so  weniger  zweifelhaft  sein, 
als  schon  die  in  den  ersten  Theil  aufgenommenen  Legenden  deutlich  die 
Aufgabe  der  Homilien  theilen. 

Während  die  nördliche  Legendensammlung  sich  nachträglich  an  die 
Kvangeliensammlung  anschliesst,  ist  die  weit  umfassendere  gleichzeitige 
südliche  Legendensammlung  wesentlich  und  vorwiegend  Legendär.  Den- 
noch schliesst  sie  auch  das  ergänzende  Element,  die  Homilie,  ein,  freilich 
noch  mehr  im  Keime  als  in  ausgebildeter,  entwickelter  Gestalt.  DasTem- 
|)orale  umfasst  i)  die  Circumcisio  (28  Verse),  Epiphania  (13  V.),  die  $ 
festes  meble  (darunter  Quadragesima  mit  der  Homilie  In  capite  jejunii), 
Lctania  major  et  minor;  diese  Stücke  sind  kurze  Homilien;  a)  einzelne 
Mss.  enthalten  grössere  Gedichte  für  den  Oster-  oder  Weihnachtsfestkreis, 
bald  die  Passio  und  Auferstehung  Christi ,  bald  einen  Abriss  des  alten  Testa- 
ments und  die  Geburtsgeschichte  Jesu;  endlich  enthält  Ms.  Laud.  108  ein 
Fr<igment  eines  umfassenden  Lebens  Jesu  nach  den  Evangelien,  in  abge- 
rissener, bruchstückartiger  Gestalt.  Alle  diese  grösseren  Lesestücke  sind 
nun  Theile  eines  langen  Gedichtes,  welches  vollständig  nur  in  einer  jünge- 
ren Hs.,  S.  John's  Coli.  Cbr.  B  6,  erhalten  ;ist ;  diese  umfasst  zuerst  den 
Abriss  des  alten  1  estamentes ,  von  Adam  bis  Abacuc ;  dann  mit  Joachim 
und  Anna  zum  neuen  Testamente  übergehend,  Geburt  und  Leben  Marias  und 
die  Geburl  Jesu  nach  den  Perikopen  der  Weihnachtszeit,  mit  Benutzung  der 
Apocryphen ;  darauf  das  ganze  weitere  Leben  Jesu,  von  Johannis  Predigt 
in  der  Wüste  bis  zur  Passion  und  Auferstehung  Christi ;  daran  schliessen 
sichLongius,  Pilatus,  endlich  ein  Gedicht  über  die  Höllenfahrt  Christi  [nach 
demEvang.  Nicodemi)  und  die  Zerstörung  Jerusalems ;  das  Ganze  ist  unter- 
zeichnet Explicit  Temporale  in  anglicis  —  doch  folgen  noch  die  Festes  meble 
mit  derselben  Unterschrift.  Das  Ganze  ist  eine  Art  Historia  scholasttca 
nach  Art  des  Ctu'sor  mundi  und  besteht  aus  kirchlichen  Lesestücken,  die  zu 
einer  Einheit  verbunden  sind,  wobei  die  einzelnen  Stücke,  die  Evangelien 
der  Feste,  noch  deutlich  hervortreten ;  häufig  sind  den  Evangelien  noch 
homiletische  Erklärungen  oder  Stücke  von  Homilien  beigemischt  (z.  B. 
über  die  Bedeutung  der  Gaben  der  h.  3  Könige,  Erklärung  des  Pater  noster, 
der  15  Zeichen  des  Gerichtes)  •  Das  Temporale,  welches  in  der  nördlichen 
Sammlung  nach  den  Perikopen  der  Sonntage  und  Feste  Christi  gegliedert 
ist,  ist  in  der  südlichen  Sammlung  also  zu  einer  einheitlichen  Darstellung 
des  Lebens  Jesu  aus  den  gesammten  Evangelien  erweitert  und  verwach* 
sen.  Da  es  nicht  nach  der  Folge  der  kirchlichen  Evangelien  disponirt 
und  ungegliedert  war,  so  gingen  nur  grössere  Cyden,  als  Weihnachts-  und 
Ostergedichte,  in  einzelne  Mss.  über,  während  andere  Mss.,  wie  z.B.  das 
alte  des  Corp.  Christi  Coli.  Cbr.,  das  Gedicht  ganz  von  sich  ausschlössen. 
Jedenfalls  ist  das  Gedicht  gleichzeitig  mit  dem  Legendär  entstanden, 
und  war  bestimmt,  als  Temporale  dieses  zu  begleiten  und  zu  orgänzen. 
In  späteren  Mm.  ist  das  Temporale  zusammengestellt  und  dem  hegmdn 
vorgesetzt.  —  Dass  auch  die  südliche  Sammlung  i&r  den  Vortrag  in  der 
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Kirche  bestimmt  war,  beweisen  die  häufigen  Ermahnungen  und  direci 
Anreden  an  die  Gemeinde;  nicht  selten»  wie  in  den  Legenden  \ 
Mirhael  und  Kcnelm,  dient  die  Legende  als  Vehikel  wissenschafUicl 
Lehre  für  das  Volk.  Doch  erscheint  die  Sammhmg  als  Predigtbuch  nc 
wenig  fertig  und  ausgebildet ,  der  Stoff  ist  unzweckmässig  vertheilt ,  < 
ein/einen  Stücke  von  sehr  ungleicher  Länge ;  es  kam  dem  Dichter  m< 
auf  Sammlung  und  Uebertragung  des  gesammten  Materials ,  als  auf  < 
Auswahl  und  Zurichtung  desselben  Rkr  die  Predigt  an. 

Wenn  in  den  genannten  zwei  Sammlungen  noch  die  Homilie  o< 
die  Legende  vorwiegt ,  je  nachdem  sie  vom  Homiliar  (oder  FAangelist 
Oller  vom  Legendär  ausgehen,  und  die  Verbindung  des  anderen  Kiemen 
entweder  äussert  ich  oder  unausgebildet  bleibt ,  erscheint  die  völlige  V 
Schmelzung  beider  Kiemente  in  der  jüngsten  englischen  Sammlung  < 
reicht,  dem  Festial  des  Johannes  Mirkus  c.  1400,  welches  lange  Z 
als  Musterbuch  ein  hohes  Ansehen  genoss.  Dieses  fasst,  nach  dem  V 
biKlc  seiner  Quelle,  der  Lcgenda  aurea,  das  Tem|)orale  und  das  Lege 
dar  in  einer  Auswahl  der  wichtigsten  Feste  zusammen  und  mischt  bei 
nach  der  Ordnung  des  Jahres  unter  einander.  Es  ist  ein  ausdrücklich 
die  P^eiligt  angelegter  Auszug  oder  Com|>endium  der  Lcgenda  aurea;  < 
einzelnen  Stücke  sind  genau  für  die  Predigt  berechnet ,  von  fast  glcicl 
Ausdchntmg.  Die  Predigten  der  Feste  Christi  sind  wirkliche  Homili< 
nicht  blosse  Stücke  der  h.  Schrift;  die  der  Heiligenfeste  enthalten  < 
legende  der  Heiligen  mit  oder  ohne  einleitende  Bemerkungen;  bei 
werden  als  sennoncs  ad  parochianos  bezeichnet  und  beginnen  fast  st 
mit  der  Anrede  »Gode  men  and  wommen«.  Unter  den  Heiligenfesten,  < 
sich  nur  auf  die  wichtigsten  Feste  beschränken ,  werden  auch  die  lokal 
von  (.  Wenefrede  uml  s.  Alkmund  aufgeführt« —  In  den  späteren  Ausgal 
dieses  Ruches  ist  das  Temporale  von  den  Legenden  abgetrennt  und  gi 
als  besonderer  llieil  diesen  voran. 


Die  ältesten  Aufzeichnungen  über  die  Heiligen  waren  die  Acta  m; 
tyrum ;  sie  entsprangen  der  Hochachtung  gegen  die  Märtyrer,  deren  A 
denken  man  erhalten ,  deren  »Tod  uml  Sieg«  man  den  jungen ,  leidend 
Gemeinden  zur  Erhebung  und  Erbauung  vorhalten  wollte;  erst  spä 
kamen  die  Confessores  hinzu ,  deren  anderweitige  Leiden  und  Prüfung 
man  als  Krsatz  für  das  Martyrium  ansah.  Jene  Acta  bestanden  von  A 
fang  an  in  doppelter  Form,  als  Listen,  welche  blos  die  Namen  der  M^ 
tyrer  umfassten  —  Calendae ,  Diptychi ,  und  als  ausfUhrliche  Passiom 
d.  i.  Leidensgeschichten  der  Märtyrer.  Diptychi  Messen  die  bei  d 
einzelnen  Kirchen  angelegten  Doppeltafeln,  welche,  neben  den  Nam 
der  lebenden  Wohlthäter  auf  der  einen' Seite,  auf  der  andern  die  c 
Bbchdfe  und  localen  Märtyrer  enthielten';  die  Calender  verzeichneten  c 
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drchlichen  Feste  und  die  Todestage  der  Märtyrer  (natalitia  genannt ,  als 
jeburt  zu  höherem  Leben)  nach  der  Ordnung  des  Jahres ;  sie  verbanden 
iic  Diptychi  mit  den  römischen  Fasti.  Aus  den  Calendem ,  welche ,  flir 
ien  Gebrauch  der  einzelnen  Kirchen  bestimmt,  nur  eine  locale  Bedeutung 
[latten,  bildete  sich  als  Einheit  derselben  das  Martyrlogium ,  d.  i.  Ver- 
r.eichniss  aller  von  der  ganzen  Kirche  angenommenen  Märtyrer.  Die 
Martyrologien,  zuerst  ebenfalls  blosse  Listen  der  Namen  mit  Angabe  der 
^eit  und  des  Ortes  des  Martyriums ,  erweiterten  sich  seit  dem  8.  Jhdt. 
iurch  Aufnahme  von  Details  aus  dem  Leben  der  Märtyrer,  in  immer 
steigenderem  Grade.  Den  Schluss  der  Entwicklung  bilden  die  Samm- 
lungen ,  welche  Calender  und  Vitac  verbindend ,  das  Leben  der  Kirchen- 
lieiligen  in  ausführlicher  Weise  nach  der  Ordnung  des  Calenders  ent- 
halten :  die  Legendarien. 

Die  Acta  der  ersten  christlichen  Jahrhundertc  sind  in  der  diocletia- 
nischen  Verfolgung,  welche  planmässig  die  Ausrottung  der  Bibel  und 
sonstigen  h.  Schriften  der  Christen  betrieb,  fast  spurlos  untergegangen 
(Euseb.  8,  2,  Amob.  adv.  nat.  4,  36].  Dass  schon  in  der  ältesten  Zeit, 
Bvährend  der  Verfolgungen  Aufzeichnungen  der  Passiones  stattfanden, 
beweisen  die  Berichte ,  welche  nach  dem  Zeugniss  des  Eusebius  einzelne 
Gemeinden  über  den  Tod  ihrer  Märtyrer  an  auswärtige  Kirchen  erstatte- 
ten, so  der  Brief  der  Gemeinde  von  Smyma  an  die  von  Philadelphia  über 
den  Tod  des  Polycarp  und  Genossen  167  (Eus.  H.  E.  4,  15;  andere 
Beispiele  s.  Eus.  5,  i;  6,  41,  42);  femer  das  Zeugniss  des  Biographen 
Cyprians,  Pontius ,  dass  über  Märtyrer  selbst  geringen  Standes  von  Alteis 
her  genaue  Aufzeichnungen  gemacht  wurden ,  was  ihn  zur  Abfassung  des 
r^ebens  eines  so  erhabenen  Bischofs  veranlasst  habe.  Dass  auch  schon  in 
iieser  Zeit  Verzeichnisse  der  Märtyrer  nach  den  Jahrestagen  angelegt 
(viirden ,  ergiebt  sich  aus  dem  Auftrage  des  Cyprian  an  seine  Cleriker, 
n^ährend  seiner  Entfernung  die  Todestage  der  Märtyrer  anzumerken,  da- 
mit deren  jährliches  Gedächtniss  mit  Sicherheit  begangen  werden  könne 
[Cypr.  Ep.  12,  39). 

Nach  dem  Siege  des  Christenthums  unter  Constantin  begann  man 
^nächst  die  älteren  Acta  zu  emeuep  und  die  gesammten  Märtyrer  aus 
ler  Heldenzeit  der  Kirche  zusammenzustellen.  Das  geschah  durch 
les  Eusebius  if/taltoy  |iapTupQ>v  aovaYn>Yr|  (von  ihm  selbst  erwähnt  in 
s.  H.  E.  4,  15;  5,  prooem.  u.  2],  ein  allgemeines  Martyrologium  wahr- 
scheinlich mit  Angabe  von  Details.  Dieses  Buch ,  welches  selbst  bereits 
KU  Ende  des  6.  Jhdts.  verloren  war  (cf.  Gregor.  Ep.  8,  29),  wurde,  wie 
es  scheint ,  durch  eine  lateinische  Bearbeitung  des  Hieronyrous  (cf.  Wala- 
fried  Strabo  de  reb.  eccl.  28,  Beda  Retract.  in  acta  ap.  1]  die  Grund- 
lage der  späteren  Martyrologien  *]  • 

Dass  man  in  den  einzelnen  Kirchen  wieder  Verzeichnisse  der  Mär- 
tyrer anlegte,  beweisen  die  Calender  dieser  Zeit.  Diese  erscheinen  in 
rloppelter  Form :  in  der  einen  werden  alle  Tage  des  Jahres  nach  Monaten 


0  Ändert  Mlitn  dl«  Subttani  dM  llveliM  von  E«mMim  ti^  dem  akm  BjrfftcliM,  Aiidtf«  !■ 
lern  ftltMlcii  irltclMii  Martyroloffiim. 
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und  Wochen  aufgeflihrt ;  die  andere  verzeichnet  nur  die  Festtage  mit  un 
ohne  Angabe  des  Monatsdatutns.  Die  erste  Form ,  der  volle  Calendei 
lehnt  sich  an  dierömischcn  Fasti  an,  flihrt  aber  statt  der  litterae  nundinalc 
die  Sonntage .  statt  der  heidnischen  Feste  die  Feste  Christi  und  der  Mar 
tyrer  auf.  Die  ältesten  Beispiele  der  Art  sind :  ein  Fragment  eines  gothi 
sehen  (thrazischen)  Calenders  aus  dem  4.  Jhdt.  vom  23.  Oct.  bis  zur 
23.  Nov.  teil,  in  Mai  Script,  vet.  nov.  Coli.  V,  i,  66),  welches  7  Hei 
ligennamcn  enthält ;  besonders  der  römische  Staatscalendcr  vom  J.  35 
in  einer  Sammlung  chronologischer  Schriften  von  der  Hand  des  Schön 
Schreibers  Furius  Dionysius  Philocalus  ^) :  dieser  Calender  behält  dl 
astronomischen  Zeichen,  die  öffentlichen  Spiele  und  Senatstage  des  heid 
nischen  Calenders  bei ,  ilihrt  aber  neben  den  litterae  nundinales  (A  —  H 
die  christliche  Rechnung  nach  Sonntagen  (A — G)  auf,  ohne  jedoch  christ 
liehe  Feste  zu  nennen ;  femer  der  Calender  des  Ptolemaeus  Silvius  44* 
(ed.  in  Act.  Sc.  Boll.  Jan.  VII,  176),  welcher  ausser  den  Sonntage 
4  Feste  Christi,  6  der  Märtyrer  bezeichnet.  Beispiele  des  kurzen  Calen 
ders  sind:  der  von  Bucherius  de  doctr.  temp.  XV,  266,  Antw.  163. 
zuerst  veröffentlichte  römische  aus  c.  350,  in  2  Theilen :  einer  Liste  vo: 
12  Päbsten  (von  Lucius  bis  Julius  253  —  352,  mit  Auslassung  des  Mar 
cellusj,  und  einem  Verzeichnisse  der  Namen  und  Tage  von  22  römische 
Mart)Tem,  nebst  der  Bezeichnung  des  Festes  der  Geburt  Christi  (25.  Dec. 
und  der  Cathedra  Petri  (22.  Febr.) ;  femer  ein  von  Mabillon  gefundene 
Calender  der  Kirche  von  Carthago  (in  Ruinart  Act.  Mart.)  aus  der 
5.  Jhdt.,  mit  81,  meist  lokalen,  Bischöfen  und  Märtyrern;  eine  später 
Liste  der  römischen  Feste  aus  dem  8.  Jhdt.  edirte  Fronto  Paris  1652. 

Die  einzelnen  Kirchen  hatten  ihre  besonderen  Calender ,  welche  di 
jeder  Kirche  besonders  eigenen  Feste  und  Heiligen  enthielten  und  al 
Anweisungen  für  die  localen  Feste  dienten.  Sie  wurden  von  den  Bischöfei 
oder  unter  ihrer  Leitung  angeferigt  und  standen  unter  ihrer  Aufsicht,  wl 
sie  auch  etwaige  neue  Feste  eintragen  Hessen.  Kenntniss  des  Calender 
gehörte  zu  den  Unterweisungen  angehender  Geistlichen ,  und  eigene  Bü 
eher  wurden  über  ihren  Gebrauch  geschrieben  (so  des  Rabanus  Mauru 
de  computo) .  Sie  wurden  gewöhnlich  den  Sacramentarien  oder  ander 
liturgischen  Büchern  vorgesetzt  oder  angehängt.  Sie  haben  oh  die  ein 
zige  sichere  Kunde  über  die  Heiligen  und  den  Ort  ihrer  Verehrung  auf 
bewahrt  und  sind  daher  von  grossem  historischen  Werthe. 


i)  Vgl.  Th.  Mommscfi  Ueber  den  Chronographen  von  354.  in  den  Abh.  d«r  Sichs.  Ge«.  de 
Wbs«nschaftcn  iii  Leipuig,  I«  1850.  p.  547^-668;  Kollar  Analocu  Vindob.  I«  96t.  Dm  Snmmhin 
«nthäh  i)  den  bei.  Kalender,  .9)' Consularfaiten  bis  354,  3)  Ottettafeln  anf  100  Jahre«  vo 
3t*  an,  4)  ein  Veneichnias  der  Stadtprüfecten  von  958  —  354,  5)  di«  Todctiage  dar  römische 
Bischöfe  nnd  Märtyrer  (kuner  Calender),  6)  Pabateaulog  bis  Libcrins,  7)  ein«  hnrtc  Wallchroni 
bis  334.  verbunden  mit  einer  Stadtchronik  von  Rom,  nnd  dar  Regkmenbaschraibmif .  DI«  Con 
ftitlarfasien  und  besonders  die  Otertafeln  wurd««  ipftter  dam  benatit ,  um  wichdfe  Ereignis» 
unter  den  Jahren  und  Kamen  einnilragen ,  und  wurden  dadurch  di«  VaranlaMonf  analisllschc 
Auff eichnungen ;  aus  den  Pabstufeln  entwickelt«  sich  durch  Eintragung  der  That«n  rnid  Vor 
diensie  der  Pftbst«  das  PontilicaU  Romanum.  —  D«r  römiach«  Staatacalcndir  ward«  von  Mt  « 
Zeit  nen  aiifgcleiit.    Vgl.  Wattenbach  Oaschichlsqu.  p.  38. 
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Ein  wichtiges  Glied  der  Entwicklung  sind  die  Martyrologien,  welche, 
die  einzelnen  lokalen  Calender  in  sich  aufnehmend,  allgemeine  Verzeich- 
nisse der  Märtyrer  aus  den  verschiedenen  Kirchen  bilden;  sie  enthalten 
unter  den  einzelnen  Tagen  des  Calenders  die  Namen  sämmtlicher  vcn 
ilcr  Kirche  anerkannten  Heiligen,  nebst  dem  Orte  der  Passion.  Das 
älteste  uns  erhaltene  Martyrologium  ist  das  Syrische  (c.  41a,  in  Ms. 
Addit.  12150,  entdeckt  von  W.  Wright  und  edirt  in  dem  Journal  of 
Sacred  Littcraturc  VIII,  p.  45  —  56,  I^ondon  i866,  nebst  englischer 
Uebersetzung) .  Das  zu  seiner  Zeit  in  der  römischen  Kirche  gebrauchte 
Martyrolog  beschreibt  Gregorius  d.  Gr.  Ep.  8,  39,  als  ein  Buch,  welches 
in  einem  Bande  die  Namen  fast  sämmtlicher  Märtyrer,  nebst  Ort  und  Tag 
rler  Passion,  aber  ohne  Detail,  enthalte,  so  dass  täglich  mehrere  aus  ver- 
f^chiedenen  Ländern  und  Provinzen  in  der  Kirche  gefeiert  werden  könnten ; 
er  setzt  voraus ,  dass  es  auch  in  Alexandria  bekannt  sei ,  erblickt  also 
darin  eine  weit  verbreitete  Schrift.  Dieses  Buch  glaubt  man  mit  Recht, 
nrenigstens  den  Gnmdzügen  nach ,  in  dem  später  unter  dem  Namen  des 
Eiieronymus  bekannt  gewordenen  Martyrologium  wiedergefunden  zu  haben, 
Areiches  in  einem  Corvey  er  Ms.  des  12.  Jhdts.  (jetzt  in  Paris  Cod.  Lat. 
[2,  410)  entdeckt  und  von  Acherius  in  s.  Spicilegium  vet.  aliquot 
Scriptorum,  Paris  1655  ff.,  IV,  p.  617 — 762  zuerst  gedruckt  wurde*). 
Dh  es  aber  in  der  lliat  von  Hieronymus,  und  nach  dem  erwähnten  Werke 
les  Eusebius  angefertigt  sei ,  ist  eine  vielbestrittene  Frage ;  jedenfalls  ist 
1er  ursprüngliche  Text  durch  viele  Interpolationen  und  spätere  Zusätze 
beträchtlich  verändert.  Ein  anderes  Martyrolog  ist  das  sog.  Romanum 
)arvum,  von  Ado,  Erzbischof  von  Vienne,  850  zu  Ravenna  gefunden  und 
meinem  eigenen  Martyrolog  vorgesetzt ;  Rosweid ,  der  das  Ms.  später  in 
fCöln  wieder  entdeckte ,  hielt  es  zuerst  dir  das  echte  des  Hieronymus ; 
le  Rossi  fand  eine  andere  Copie  in  S.  Gallen  (vol.  454)  mit  d.  T.  Mar- 
yrologium  romanum.     Dieses  ist  ein  späteres  Werk  des  8.  Jhdts.,  und 


i)  Andere  später  anfgefundene  Mss.  sind:  v)  eine  Abschrift  des  Corr.  Ms.  von  Nerelonc, 
rbenfalls  in  Corvey  nngefertist,  von  Rossi  entdeckt;  Jettt  in  Paris  Fond.  Corb.  5;  3)  ein  von  Flo- 
entini  in  Lticca  entdecktes  Ms.  des  9.  Jhdu.,  welches  nach  einem  in  Fontenelle  nnter  Wando  (f  757) 
ingefertigten  Ms.  copirt  ist :  4)  Codex  Rlumaniis,  eine  andere  Cople  des  Fontenelle  Ms..  770  in 
Veiuenbiirg  angefertigt  und  später  mit  Zusätzen  interpolirt ;  3)  ein  Ms.  der  Kirche  von  Sena, 
etzt  in  der  Sammlung  der  Königin  von  Schweden  im  Vatican  (Cod.  s^)-  I>i«M  5  Ms.  sind  fast 
on  demselben  Werthe,  während  6)  der  Cod.  Antverpensis  oder  Eptemaccncis  aas  de«  t.  JbdU 
on  einem  der  Mönche  des  S.  Willibrord  sa  Eptemach  angefertigt,  von  Hotweid  in  Trier  gefunden 
}etzt  in  Paris  Cod.  lat.  10,837),  obwohl  die  älteste,  doch  die  am  wenigsten  authentische  Ht.  bts 
ie  ist  eine  englisch«  Version  des  Martyrolog«  und  tetgt  VerwandUchafI  mit  de«  Mnttyrolof  von 
>onegal  (Ms.  in  S.  Isidor  Rom,  iura  Theil  gedruckt  von  Todd  und  Reav«;.-  Dublin  1864I:  7)  cfai 
on  Rossi  entdecktes  Bemer  Ms.  (Cod.  «89)  aus  de«  9.  Jhdt.,  welches  die  Maityrcr  Jedes  Tages 
n  bestimmte  lokale  Gruppen  theilt.  —  Eine  neue  Ausgabe  veranstaltete  Fiorentini  nach  Ms.  3,  «it 
ollständiger  Collatien  von  t  und  «,  und  thellweiser  vott  $  und  4,  u.  d.  T.  t  VetastissaMU«  ccdts, 
«cident.  Martyrologium  Lucae  1667.  Vgl.  Smith  und  Cheetham  Dict.  s.  v.  Martyrology,  Mlgnc 
*atr.  Curs.  Bd.  tt3  Proleg.  p.  4S9  ff-  U«b«r  die  Mattyroloffien  ha  Allgemeinen  vgl.  d«  Rossi 
tomm  Sotterranea,  Baronius  Vorr.  nun  römbchen  Martyrolog,  Sollten  dissoitationes  in  s.  Ausg. 
es  Mart  Usuaid.  (Act.  Seet.  Boll.  Juni  VI,  MIgne  Bd.  issK  de  Smedt  Inbod.  gMeialis  ad 
Itt.  ecd.  crMee  ttmctaadsM  Ldwen  187«,  p.  tsy— 140, 193—7.  Viele  Maityrelofl««  «diits! 
i  ••  Vtt.  Script  MipHssimA  CoUeetIo,  Par,  t7«4— 33,  f  voll* 
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eher  privaten  als  oHiciellen  Characters ;  doch  wurden  seine  Angaben  von 
Wichtigkeit  für  die  späteren  Martyrologien. 

Eine  neue  Penode  in  der  Geschichte  des  Martyrologium  und   der 
Inende  begann,  seitdem  man  anfing,   die  dtkrftigen  Listen  durch  Auf- 
nahme von  Details  aus  dem  Leben  der  Heiligen  zu  erweitern.  Das  Mate- 
rial zu  diesen  Erweitenmgen  war  theilweise  bereits  angt-sammelt ,    theil- 
weise  gab  dieses  Verfahren  selbst  den  Anstoss  zur  Ansammlung  der  lieber- 
liefenmgen.  —  Dass  man  nach  der  Zeit  der  Verfolgungen  wieder  ausflihr- 
liehe  Passiones  verfasste,  wird  durch  mehrere  Zeugnisse  bewiesen,  welche 
zugleich   die  Verlesung  derselben   während  des  Gottesdienstes   darthun 
(s.  o.).     Man  veranstaltete  auch  schon  früh  Sammlungen  derselben  fpas- 
sionalia] ,  aus  denen  man  das  für  jeden  Tag  Gehörige  auswählte;  dass  aber 
diese  bereits  die  Form  des  Calendcrs  hatten,  scheint  nicht  wahrscheinlich. 
Ohne  Zweifel  ist  ein  grosser  Theil  dieser  Passiones  in  den  Wirren  der 
Völkerwandenmg ,  namentlich  wo  sie  alle  Keime  des  Christcnthums  wie- 
der vertilgte ,   wie  in  den  Grenzprovinzen  des  römischen  Reiches  und  in 
England,  verloren  gegangen ;  daraus  erklärt  sich,  wannn  man  später  von 
so  vielen  älteren  Heiligen  nur  dürftige  oder  unglaubwürdige  Kunde  besass. 
VAnen  neuen  Anstoss  erhielt  die  Legende,  seitdem  man  mit  der  Eni'eitc- 
rung  des  Heiligencultus  auch  die  Confessores :  die  grossen  Kirchenväter, 
die  Htiupter  der  Mönchsorden,  die  Heidena|>ostel,  zu  verehren,  ihr  Leben 
aufzuzeichnen  anfing.    Damit  beginnen  die  Vitae  namhafter,  oft  gleich- 
zeiliger  Verfasser ,  welche  mehr  zum  Zwecke,  das  Leben  und  Wirken  des 
Heiligen  mit  Treue  und  der  Wahrheit  gemäss  der  Nachwelt  zu  überliefern, 
historisch  zu  sichern,  als  zur  blossen  Erbauung  geschrieben,  und  daher  von 
grosser  historischer  Bedeutung  sind.    Werke  wie  des  Hteron>inus  de  viris 
illnstribus  oder  Catalogus  älterer  Kirchenschriftsteller,  Kassian*s  vielgelese- 
nes Buch  über  die  Flinsiedler  der  Thebais,  das  Leben  des  Cyprian,  Am- 
brosius,  Augustin.  und  besonders  das  400  von  Sulpicius  Severus  verfasste 
Leben  des  h.  Martin  von  'Joiirs,  regten  zu  ähnlicher  Thätigkeit  an;  Bene- 
dict fand  seinen  Biographen  an  Gregor  d.  Gr. ,  und  dieses  Werk  fehlte 
geiK'iss  in  keinem  Kloster  seines  Ordens.     Es  folgte  eine  überaus  reiche  '. 
Litteratur,    namentlich  seit   der  Bekehrung   der   germanischen   Völker;  ; 
das  Leben  des  h.  Severin  aus  der  Zeit  der  Völkerwanderung  vom  Abt 
Eugippius  (510].  die  fränkischen  Heiligenleben  des  h.  Columban  (•{•  615) 
von  seinem  Schüler  Jonas,  des  h.  Gallus,  Bonifacius;  Beda*s  Leben  des 
h.  Cutbert  (i  687)   und  seine  Vita  beatorum  abbatum  Wiremuthensium  1 
et  Gir\'ensium ;  aus  der  altirischen  Kirche  das  lieben  des  h.  Cohimba 
von   seinem   Schüler  Adamn«'in ,    gehören    zu    den  wichtigsten  Quellen  1 
der  Geschichte.     Dazu  kommt  eine  Reihe  von  Sammlungen  in  der  öst-  1 
liehen  Kirche,  die  bald  auch  in  der  abendländischen  bekannt  wurden 
und  eine   Fülle   von  legendarischem  Stoff  mitbrachten ;  besonders  Be-  | 
Schreibungen  der  Häupter  der  Mönchsorden,  wie  des  Palhdius  (um  420)  ; 
historia  I^usiaca  [nach  einem  Hofbeamten  Lausus ,    dem  sie  gewidmet  > 
war ,  benannt] ,  seines  Zeitgenossen  Hefaclides  Paradisus  sive  de  vitis  i 
patnini  fgrösstentheils  dem  vorigen  einverleibt) ,    des  Johannes  Moschus  j 
(f  620)  Leben  der  Mönche  bis  auf  Heraclius  u.  d.  T.  Xtifftm  oder  ¥to<  | 
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apaSetaoc  (vgl.  Grässe  Litteraturgesch.  des  Mittelalters.  I,  p.  223, 
«pz.  1839) ;  an  sie  schliesst  sich  Stmeon  Metaphrastes  (a.  900)  an,  von 
lessen  Lebensbeschreibungen  wir  122  übrig  haben,  während  95  und  444 
ndere  seinem  Namen  untergeschoben  sind ;  doch  ist  bei  ihm  die  Legende 
ereits  grösstentheils  durch  willkührliche  Erfindungen  und  Fabeleien  ent* 
teilt  und  wenig  historisch.  Gerade  die  griechische  Legende  scheint  von 
iem  grössten  Einfluss  auf  die  Legendendichtung  des  Abendlandes  gewesen 
u  sein ;  viele  Legenden  wurden  diesem  erst  durch  griechische  Quellen 
ermittelt. 

Da  über  so  viele  Heilige  bereits  ausführliche  Nachrichten  vorhanden 
raren ,  so  lag  darin  wohl  die  nächste  Veranlassung,  auch  die  alten  Mar- 
y^rologien ,  welche  blos  den  Namen  und  Ort  der  Passion  der  Märtyrer 
nthielten,  weiter  auszuAillen  und  mit  biographischen  Zusätzen  zu  erwei- 
em,  um  so  über  alle  von  der  Kirche  verehrten  Heiligen  für  den  allge- 
leinen  Gebrauch  der  Kirche  eine  einigermassen  ausreichende  und  gleich- 
lässige  Kunde  zu  erhalten.  Es  galt  also,  das  überall  zerstreute  Material 
u  sammeln  und  auszuziehen.  Wo  aber  dieses  nicht  ausreichte,  wo 
chriftliche  Berichte  nicht  bereits  vorhanden  oder  verloren  gegangen 
raren  —  und  das  war  ohne  Zweifel  bei  vielen  älteren  Heiligen  der  Fall  — , 
a  wurden  jetzt  die  lokalen  Traditionen,  die  sich  besonders  an  den  Grab- 
nd  Reliquienstätten  der  Heiligen  erhalten  oder  gebildet  hatten,  und  noch 
ildeten,  gesammelt  und  aufgezeidmet.  In  diesem  Fall^  wurde  das  Mar* 
^rolog  nun  selbst  der  Ort  für  die  allmähliche  Ansammlung  der  Legende, 
eren  Entwicklung  eben  an  der  Geschichte  des  Martyrologs  auf  das 
)eutlichste  verfolgt  werden  kann;  zuerst  werden  einzelne,  dann  mehr 
Imstande  hinzugefügt,  bis  die  Legende  im  Umrisse  fertig  ist.  Diese 
lusätze  sind  nicht  immer  glaubwürdig,  sie  werden  um  so  unzuverlässiger 
i  mehr  sie  anwachsen;  aber  sie  wachsen  an  nach  dem  Masse  der  münd- 
ich  sich  fortbildenden  Tradition  und  zeigen  uns  den  augenblicklichen 
kstand  der  Legende.  Es  beginnt  somit  jetzt  eine  Zeit  des  Sammeins 
nd  Sichtens,  wie  sie  nach  der  endlichen  Consolidirung  des  Christenthums 
1  den  germanischen  Ländern  natürlich  war;  es  galt  jetzt,  die  Vergangen- 
eit  zu  registriren ,  die  Geschichte  der  Kirche  zusammenzustellen ,  die 
leiligengeschichte  im  Grundriss  zu  lixiren.  Diese  Entwiddung  ging  von 
England  aus,  wo  das  Christenthum  eine  rege  wissenschaftlich -kirch- 
che  Thätigkeit  hervorrief,  deren  Höhepunct  Beda  bezeichnet,  der  grosse 
«ehrer  des  Mittelalters,  welcher  die  Kirchengeschichte  Englands  und 
as  erste  erweiterte  Martyrolog  verfasste.  Sein  Martyrolog  ist  nns  leider  nicht 
1  der  ursprünglichen  Gestalt ,  sondern  in  der  späteren  Überarbeitung  des 
lorus,  eines  Subdiakons  vonLion  c.  830,  erhalten,  aus  der  die  Bollandi- 
ten  Henschen  und  Papebroch  die  Zusätze  des  Florus  wieder  auszuscheiden 
hne  Glück  versucht  haben  (s.  AcUSs.  BoUand.  März  Bd.  i) ;  der  Versuch 
rt  nicht  gelungen,  da  die  Zusätze  zu  innig  mit  dem  ursprünglichen  Werke 
erwebt  sind.  Beda  benuUte  ohne  Zweifel  das  Martyrolog  des  HieroDy- 
aus,  aber  seine  eigentlichen  Quellen  sind  die  älteren  AcU  martymm 
nd  die  Fontificalbücher ;   er  verfiüirt  nicht  ohne  Kritik,    da  er  vid 

HorstmaaB,  UgtiidMi.  M.r.  c 
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Tage  ohne  Heilige  Lisst ,  um  nicht  leere ,  unverbürgte  Namen  zu  gel 
und  nur  solche  auffuhrt ,  von  denen  irgend  etwas  zu  seiner  Zeit  un< 
seiner  Kirche  bekannt  war;  seine  Zusätze  sind  noch  sehr  spärlich, 
von  England  gegebene  Anregung  wurde  nun  im  9.  Jhdt. ,  besonders 
Gallien  weiter  ausgeführt ;  Beda's  Martyrolog ,  wie  das  des  Hieronyi 
nnd  das  Romanum  parvum  wurden  die  Grundlage  einer  Reihe  von  h 
tyrologicn,  die  sich  aus  der  mündlichen  l'radition  und  anderen  Qiie 
inmier  mehr  erweiterten.  Zunächst  erweiterte  Rabanus  Maurus,  Erzbisc 
von  Mainz,  c.  845  das  Martyrolog  des  Betla-Florus  und  verarbeitete 
mit  dem  des  Hieronymus;  (ed.  v.  Canisius  Lectiones  antiquae  1 601,  II 
313;  Migne  P.  C.  CX,  p.  1121].  Ado,  Krzbischof  von  Vienne  {Sy 
I  ^14}  9  der  des  Horus,  nicht  des  Rabanus  Arbeit  kannte,  unternahm  es, 

!  Florus  Werk  weiter  auszufiihren ;  in  der  That  aber  modelte  er  es  nach  c 

Romanum  parvum  um,  welches  er  in  Ravenna  erhalten  hatte  und  seit 
eigenen  Buche  vorsetzte  (cd.  v.  Heribert  Rosweyd ;  Migne P.  C.  CXXI 
sein  Buch  ist  eher  eine  Sammlung  kurzer  Heiligenleben  als  ein  Martyrol 
i  es  war  mehr  zum  privaten  Handbuch  als  zur  kirchlichen   Lesung 

stimmt ,  dennoch  wurde  es  durch  Usuard*s  Bearbeitung  von  grossem  F 

Husse  auf  den   kirchlichen  Gebrauch  und  gestaltete  den  Calender  \ 

Das  auf  Befehl  KarFs  des  Kahlen  angefertigte  Martyrolog  des  Usuan 

eines  Mönches  von  Paris  c.  875,  ist  ein  getreuer  Auszug  des  (ihm 

Commentar  des  Florus  bekannten)  Buches  Ado*s,  welches  er  in  den  all 

meinen  Gebrauch  der  Kirche  einÄihrte ;  den  Rabanus  scheint  er  nich 

l  kennen;    er   füllt  die  von  Beda  gelassenen  Lücken   aus  und  sucht 

[  Widersprüche  verschiedener   Berichte  ^u   versöhnen.     Sein   Martyn 

[  (ed.  von  Sollier  in  der  AcU  Ss.  Boll.Juni  VII;    Migne  P.  C.  CXX 

wurde  das  verbreitetste  aller  und  die  Quelle  der  meisten  Calender 
westlichen  Kirche ;  doch  erfuhr  es  fast  eben  so  viele  Umgestaltungen 
das  des  Beda  und  des  Hieronymus.    Notker  der  Stammler ,    Mönch 
S.  Gallen  (f  913),  combinirte  Ado  und  Rabanus;  (ed.  Canisius  L.  a. 
'  3>  89;  Migne  P.  C.  CXXXI,  p.  ioa6).    Auch  metrische  Martyrolog 

dieser  Art  wurden  angefertigt,  so  von  Wandalbert,  Mönch  zu  Prüm  c.  i 
(ed.  Acherius  Spicil  II,  39),  und  von  Erchetnpert,  Mönch  zu  Moi 
i  casino  (noch  ungednickt,  vgl.  Archiv  der  Ges.  (Ür  ältere  deutsche  Get 

l         VIII,  176,  187) »). 


1)  Von  besonderem  Intere«»e  sind  die  altiriftclien  MartyroloKien  aus  der  Zeil  der  selb 
digen,  «hnationjüen  irischen  Kirche,  welche  sich  durch  strenge  mönchische  FrSmmi 
und  rege  wisseoschnftliche  Thktigkeit  atisteic^net«  und  bekanntlich  im  7.  und  t.  Jhdt. 
gross«  Missionsihätigkeit  entfaltete,  indem  ihre  Glaubensboten  (wie  S.  Kolumban,  Gallus, 
lian  n.  a.)  alle  Länder  durchzogen,  überall  Klöster  gründend  (vgl.  über  die  sog.  Sehe 
klöster  Wattenbach  in  d.  Archäologl  Zeitschr.  von  Otto  und  Quast  t  und  II),  bis  si«  voi 
angelsächs.  Mission  turücktraten.  Dies«  Martjrrologien  sind  gemischte,  d.  i.  sie  enth 
neben  den  allgemeineii  Heiligen  der  römischen  Kirch«  die  besonderen  der  iriach««  Kirch« 
^  gehtn  wahrscheinlich  auf  die  älteste  Form  des  Martjrrologs «    das  des  Euscbius  und  Hieron 

turück  —  so  ▼ennuthet  der  Verfasser  des  Artikels  über  Aengus  In  d.  Act.  St.  Bolt.  Man  1 
in  dem  Martyrolog  von  Tamlaght  die  Substani  des  Buches  des  Eusebius.     Ea  sind !  1)  dna 
tyiulfis  von  Tamlaght,   von  Aengus  und  Abt  Maelraain  (f  788),  ed.  v.  Kelly  1857  (Ms.  In  S 
dor%  Kirche  in  Rom ;    9)  das  Feilire  (I.  «.  über  festivnKs,  von  ir.  feil  vlgltia)  des  Aangua  «. 
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Hiermit  war  die  Aufgabe  des  Martyrologs  im  Wesentlichen  voll* 
rächt ;  es  hatte  die  Heiligen  der  Gesammtkirche  verzeichnett  ihre  Le- 
ende  wenigstens  im  Umrisse  festgestellt  und  fixirt.  In  der  Folge 
entigten  seine  immerhin  noch  kurzen  und  dtirftigen  Angaben  nicht  mehr, 
m  so  weniger  als  man  bereits  eine  Menge  ausführlicher  Vitae  besass  und 
Ire  Zahl,  häufig  gerade  aus  Anlass  des  Martyrologs,  dessen  kurze,  skiz- 
enartige  Angaben  zur  weiteren  Ausführung  einluden  und  einen  sicheren 
irnndstock  für  die  Weiterbildung  der  Legende  boten,  immer  mehr  zu- 
ahm.  In  der  That  wurde  dasBedlirfniss  vollständiger  Vitae  in  dem  Masse 
[ringender  als  der  Heiligencultus  selbst  zunahm  und  die  kirchliche  Feier 
lie  ausführliche  legende  verlangte.  Den  Kirchen  und  Klöstern,  welche 
Leliquien  besassen,  die  ihren  Glanz  und  Ruhm  ausmachten,  musste  daran 
elegen  sein,  die  vollständigen  Acta  ihres  Heiligen  zu  besitzen,  um  seinen 
lesitz  zu  legitimiren ,  seine  Verdienste  und  Tugenden  auszuweisen ,  die 
^eier  seines  Festes  zu  begehen.  Jede  Kirche ,  jede  Gemeinde  hatte  ihre 
esonderen  Heiligen ,  feierte  ihre  besonderen  Feste ,  zu  denen  sie  der 
Agende  bedurften.  Die  häufigen  Translationes ,  die  Inventiones  und 
^levationes  der  Gebeine,  mit  den  grossen  Pilgerfahrten,  welche  sich 
iaran  knüpften ,  regten  die  Nachfrage  nach  der  Geschichte  des  Heiligen 
h.  Ältere  Heilige  kamen  wieder  in  Schwung ,  man  forschte  nach  ihrem 
fcben.  Besonders  aber  setzte  die  jetzige  Stellung  der  Legende  im  Gottes-* 
lienste :  ihre  Lesung  in  den  Noctumen,  und  die  Herstellung  des  Officium, 
Sc  ausgeRihrte  Vita  voraus;  die  Predigt  an  Heiligenfesten  erforderte 
tnfassendes  Material ;  die  Legende  wurde  zu  einem  wesentlichen  Mittel 
1er  Erbauung.     Dem  vermehrten  Bedarf  entsprach  nun  eine  gesteigerte 


bi  poetisches  Martyrolog  in  365  Quatrains  für  jeden  Tag  des  Jahres ,  aebsl  «incr  Pracfalio  ia 
I5  Quatrains  (cf.  O'Curry  Early  Engl.  EccI.  Mss.  of  Irelaad  p.  359  t-  71 ;  in  3  Mss.,  a  in  der 
bdl.  und  einem  Ms.  in  der  Royal  fr.  Acad.) ;  3)  das  Martyrolog  des  Maelmuire  oder  Manaant 
tSormac  c.  1167  (Ms.  aus  dem  17.  Jhdt.  in  der  Burgund.  Bibl.  m  Brüssel);  4)  das  Jettt  verloren« 
Knrtyrolog  von  Cashel  e.  1030  (von  Colgan  erwähnt) ;  s)  der  Calender  des  Drumraond  Missal« 
Id.  in  Forbes  Calendar  of  Scottish  SainU  Edinb.  1S79),  welcher  für  die  irischen  Heiligen  »ick 
knau  an  Aengus*  Feilire  anschltesst,  (ur  di«  römischen  Ab«r  den  neueren  Martyrologien  folgt.  — 
Üc  schottischen  Calendarien  edirte  Forbes  I.  e.  |  die  älteren  derselben,  wie  das  von  Hyrdmaaistoun 
ikd  Culroes  (13.  Jhdt.)  teigen  bereits  weniger  echtnationale  Namen,  in  Folge  der  von  der  Königin 
i  Margarete  mit  Hülfe  der  Cbtencienser  «nd  Augustiner  -  Chorherm  (der  in  Schotttand  herr> 
Menden  Orden)  bewirkten  Anglisiruttg  oder  H^maaisirang  der  schottischen  Kirch«  ontcr 
Iregor  VII ;  dann  aber,  in  Folge  des  erwachten  Aalagonismus  gegen  England  nr  Zeit  d«a  Unab- 
bigigkeiukrieget,  treten  in  den  Calendarien  wieder  die  schottischen  Heiligen  reichlicher  hervor« 
i  im  Calendar  von  Nova  Fnrina  (Feme  in  Ross«)!  Wichtige  schottische  Calendarien  sind  dna 
^  Arbuthnoi  Missal«  («d.  Bumtisland  1864),  das  d«i  Breviariom  Aberdon.,  dna  Martyrolog  von 
Serdeen.  Sp&tere  sind:  das  des  Adam  King  (Lehrer  der  Philo»,  tu  Paris,  spater  Advocat  In 
üinburg,  f  ■6ao)  vor  seiner  Uebersetsung  des  Catechismus  des  Canisius  Paris  tsSI;  Dempeter't 
iftnologium  Seotommi  dna  Calendar  des  DnvM  Caasamrins  in  d«ts.  d«  Scoterum  Fertiindine 
^is  1631  (C«m«t«rins  war  stit  s<4t  Principal  des  aekott.  Cellegi  in  Parb) ;  der  Calender  Im 
o^ott.  6«rvie#  Book  t^y.  £in«  genau«  alphab«t»  List«  der  achott.  H«iUgen  mit  Mogmphiadi— 
l^izon  giebt  Forbes  I.  e.  p.  •99-46t).  —  Di«  •■g«laftehtasch«n  Cal«nd«r  (wl«  d«r  fai  L«efrie*b 
•cram«ntar),i  wi«  di«  d«r  spiUarMi  «ngliiehcn  Klith«  tind  noch  nicht  g«i««mclt)  ti«  arMitMW 
Üh  an  den  rtoischcn  Cal«nd«r  an,  doch  «ntknItcA  sie  viele  englische  Namen;  Bedn*t  Andorilil 
»schied  den  Chnrader  der  engHachen  Listen.  Vgl.  Ha«ipson  MedK  nevl  Calwiiriii  1  veU. 
4ndon  1841. 
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Prodliction  von  Kinzellegemlcn,  Vitac.  Während  die  Lcbcnsbenschreil 
späterer  Heiligen  in  grösserem  Masse  fortgesetzt  wird ,  finden  nun 
die  älteren  Heiligen,  über  welche  die  Martyrolpgien  noch  wenig  zu  s 
wussten ,  ihre  atisAihrliche  Biographie ,  indem  wenige  Ueberliefeni 
mit  Hülfe  der  Miracula  und  durch  Zusätze  aller  Art  zu  ausftlhrlichcn 
schichten  erweitert  werden.  In  England  kommt  noch  der  Umstand  h 
dass,  besonders  seit  der  normannischen  Eroberung,  auch  die  altirischen 
wallisischen  Heiligen,  welche  bis  dahin  durch  den  Antagonismuif  der  a 
sachsischen  Kirche  femgehalten  waren ,  eine  allgemeinere  Verehrung  finc 
Eine  bedeutende  Anregung  gab  der  Legende  hier  die  mit  der  Rcfo 
tion  des  Clenis  unter  Dunstan  und  Aethelwold  hervorgenifene  wissensc 
lich-kirchliche  Regsamkeit,  seit  der  Mitte  des  i  o.  Jhdts.,  besonders  abe 
normannische  Eroberung  durch  den  Aufschwung  des  geistigen  Lc 
und  die  Verpflanzung  der  französischen  Wissenschaft.  Die  echten  gl 
zeitigen  Biographien  bewahren,  trotz  des  auch  in  sie  immer  mehr 
dringenden  erbaulichen  Tons,  eine  Zeitlang  noch  ihren  historis 
Character  und  sind ,  besonrlers  wenn  sie  hervorragende  Heilige ,  die 
gleich  Staatsmänner  waren,  l)ehan«lcln,  als  Gcschichtsquellen  von  bc 
tendem  Werthe.  Nicht  so  die  zahlreichen  legenden  älterer  Heiligen 
hauptsächlich  zur  Erbautmg ,  zum  Gebrauch  beim  Gottesdienste  vei 
sind  oder  die  Verherrlichung  des  lokalen  Heiligen  bezwecken;  in  i 
spielt  das  Wunderbare  die  Hauptrolle.  Diese  Legenden  werden  ui 
häufiger,  je  mehr  die  wissenschaftliche  Bildung,  der  Sinn  fUr  hi^or 


i)  So  tehrieb  Ail-«d  von  Rievaux  c.  1150  das  Leben  Ninmn's;  die  Sagen  von  Patri 
Hrandan  fanden  jetxt  ihre  Verbreitung ;  von  Rnindan  beutien  wir  ein  anglonormannincheii  C: 
au«  dem  Anfang  de«  le.  Jhdtt.,  welche«  auf  der  wahr«cheinlich  im  10.  Jhdt.  aufgeteic 
Navigatio  s.  Brandani  beruht.  —  Über  die  kckischen  Heiligen  vgl.  J.  Colgan  Acta  •«.  vei 
majori»  Scoliae  seti  Hibemiae  Ixivanii  1645.  id.  Triadi«  Thaumattirgac  acta  l^ov.  1647, 
Fleming  Collcctanea  «acra  «eti  S.  Cohtmbani  necnon  alionim  aliquot  a  vetere  Scotia  «eti  Hi 
antiqu.  Sanctonim  acta  et  o|Mi«ciila  l^wen  1667 ,  Me«»ingham  Florileginm  j^nitulae  «an 
Pari«  1694,  Pinkerton  Vitae  aniiquae  Sanctonim  Scotiae  London  1789,  W.  Recve«  Adamna 
S.  Columbae  Dublin  1857  (Ilannat.  Club  ft  Irifth  Arch.  Soc).  O'Conor  Reram  Hibem.  «er 
vetere«  4  voll.  1814  —  «6,  A.  Theiner  Vetera  monumenta  Hibemonim  et  Scolorum  hist. 
Rom  1664.  Korbe«  Calendars  of  Scottish  »aints  Edinb.  187«.  Ferrarin«  Catalogiis  generalis  i 
rum  qtii  in  Martyrologio  Romano  non  «tmt ,  Venedig  16*5.  Kelly  Cal.  nf  Irifth  «aint«  (in 
Ausg.  de«  Matt.  v.  Tallaght),  Lobineau  La  vie  des  «aint«  de  Bretagne  Renne«  17*5,  Molanui 
cnlus  «anctontm  Belgii  Antw.  1583,  R.  Rees  Essay  on  the  Weish  Saint«  London  1836, 
Rees  Live«  of  the  Cambro-British  Saint«  LIandovery  1853,  J.  H.  Todd  S.  Patrik  Apoatle 
land  Dublin  1864,  O'llanlon  Irish  Saints,  J.  Smith  Life  of  S.  Columba  F^lnb.  1798.  Au««« 
Johnstone  Anüquitate«  Celto  -  Normanicae  Copenhagen  1786,  Archaeologia  Scotlca  4  voll. 
1857,  H.  Roethiu«  Scotortim  historiae  Paris  157s«  Id.  Murthincensium  et  Aberdonensium 
vftae  F^inb.  1895  (Bannat.  Club.),  J.  Fordun  Scotichronicon  ed.  Goodall  Edinb.  1759,  De 
Hi»t.  eecl.  gentis  Scotonim  «  voll.  .Edinb.  18*9  (Bannat.  Club.|,  A.  Keith  View  of  the  Dlo< 
Aberdeen  (in  Collections  of  the  Shirt«  of  Aberdeen  and  BanlT,  Spalding  Club,  Aberdeei 
Bellenden  Ht«tofj  and  Chronicie«  of  Scodand  •  voll.  Edinb.  18a«,  Lanigan  Eecl.  hi«tory 
bind  4  voll.  Dublin  i8t«,  T.  Innes  Civil  and  eccies.  history  of  Scotlaitd  Aberdeen  1833  (S| 
Club),  id.  Criiicnl  tssay  on  the  nncient  inhabitanta  of  Scotland  London  t7t9  9  voll,  E.  1 
beitson  Scotland  nnder  her  eariy  hing«  t  voll.  Edinb.  186s.  Momalembert  Lea  «Mvlnet  1 
dem  3  voll.  Paris  1868,  J.  Rnine  S.  Ctidibett  DnHinni  tIaS,  M.  Hitlory  nnd  anriqnitiea  of 
Dnrham  London  iSsat  femer  Chalmers  Caledonin  j  voll.  Bdiab«  tto^— §4,  die  Onachlcht«  I 
lands  von  Pinkerton  London  1797,   Tytier  9  voll.  Edinb.  tia8— 40,  Bnrtoii. 
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i^orschung,  ftlr  die  sorgsame  und  vorsichtige  Erkundung  der  Vorzeit 
ibnimmt,  schon  seit  dem  la.  Jhdt.  Je  wunderbarer  sie  werden,  um  so 
nehr  haschen  sie  nach  alten  Citaten  oder  hüllen  sich  in  das  Gewand  des 
Vlters ,  und  zeigen  so  oft  eine  curiose  Physiognomie ;  da  wird  die  Ge- 
Kihtchte  der  Kirchen  an  die  Apostel  angeknüpft ,  man  will  alte  Acta  des 
Heiligen  wiedergefunden,  aus  der  Asche  eines  abgebrannten  Klosters  her- 
itisgesucht  haben.  Die  Miracula  der  Heiligen  werden  sorgsam  verzeichnet 
ind  oft  in  eigenen  Büchern  angesammelt,  welche  die  Vita  begleiten; 
uc  werden  so  fabelhaft,  dass  selbst  Schri^teller  der  Zeit  darüber 
Llagcn.  Die  immer  häufiger  werdenden  Translätiones ,  welche  oft  auch 
(rst  die  Abfassung  der  Vita  veranlassen,  werden  mit  den  zahlreichen  wäh- 
rend der  Üljertragimg  geschehenen  Wundem  in.  besonderen  Büchern  bc- 
ichrieben  (diese  wurden  an  den,  oft  als  besonderes  Fest,  mit  eigenem 
^flücium  begangenen  Jahrestagen  der  Translatio  verlesen).  Die  Wunder 
ircrden  um  so  mehr  cultivirt,  als  sie  den  Zulauf  zu  den  Reliquien- 
rtätten  vermehrten,  den  Ruf  der  Kirchen  erhöhten.  Altere,  echte 
Quellen  werden  jetzt  nicht  selten  durch  neue,  erdichtete,  wunderbare 
Legenden  verdrängt ,  oder  durch  spätere  Überarbeitungen  entstellt. 

Bald  war  die  Zahl  ausftihrlicher  Legenden  so  angewachsen,  dass 
han  deren  ftlr  jedes  Heiligenfest ,  Air  jeden  Tag  des  Jahres  besass.  Es 
(nU  jetzt,  nach  dem  Vorbilde  des  erweiterten  Martyrologs,  an  Stelle  der 
Itirftigen  Nachrichten  desselben  die  ausführlichen  Legenden  selbst  zu- 
sammenzustellen und  in  einem  Compendium  zu  vereinigen ,  welches  den 
(anzen  Kreis  der  Heiligengeschichte  nach  der  Ordnung  des  Calenders  ftlr 
ien  vermehrten  kirchlichen  Bedarf  umschloss.  Diese  Aufgabe  erftillte 
ins  Legendär,  welches,  Oilender  und  Legende  verschmelzend,  das  mit 
)cr  Erweiterung  des  Martyrologs  angebahnte  Ziel  in  vollerem  Umfang 
nieder  aufnimmt,  fortsetzt  und  zu  Ende  ftihrt.  Leider  ist  die  Entstehung 
ind  Entwicklung ,  sowie  die  kirchliche  Verwendung  des  Legendars  noch 
Mlig  in  Dunkel  gehüllt;  die  zahlreich  vorhandenen  >)  l^gendarien  sind 
^och  in  den  Bibliotheken  versteckt  und  unbekannt,  so  dass  es  schwer  ist 
lichere  Schlüsse  zu  ziehen.  Anfangs  scheinen  die  Legendarien  nur  lokale 
Bedeutung  gehabt ,  nur  die  lokalen ,  in  den  lokalen  Calendem  verzeich- 
treten  Festeumfasst  zu  haben  und  ftlr  den  Bedarf  der  einzelnen  Kirchen 
besonders  angelegt  worden  zu  sein,  dann  aber  wurden  sie  durch  Zu- 
ziehung anderer  Heiligen  und  gegenseitige  Ergänzung  allmählich  erwei- 
tert und  vervollständigt.  Wahrscheinlich  schon  früh  wurden  auch  die 
Feste  Christi  und  Marias  zugezogen  und  htcrftir  Stücke  aus  dem  Ho- 
|niliar,  auch  Auszüge  aus  den  apocryphen  Evangelien')  aufgenommen,  um 


I)  Eine  nhlloM  Mengt  von  tat.  LegendMlen  ftwlen  tkh  fai  den  enflbckea  BibHoiliekea « 
bs  brittbclie  Mvsemn  allein  eadiilt  folf .  Mm.  :  Anmd.  19t,  Hnri.  3S4S«  Hart.  s«to»  iS4S7*  Hnri. 
^16,  SloAM  1936,  Barn.  347,  Egeit.  «19,  Ar.  117,  Harl.  tjts,  HnrI.  4699.  Slotat  Mft,  »«mI  mm 
lein  ij.  a.  t«.  Jhdt;  fast  alle  College-BIbUocIiekea  haben  defnitict  SnMnhngtn. 
f       «)  So  Im  in. der  Lef.  aima  das  Bv.   de  Naiivitale  Marine  faal  wörtlich  Ar  dna  Feel  ^^ 
tonccpdo  Marine  aiHgenonunen;    anch    der   Abichnte  von  JoncMn  nnd  Am»  Im 
ler  Mkn.  SoMMhuc  bemht  anf  dieatM  Bv.  Bit  A|ioMj|iliin 
ler  Kirche  alt  Leeeeiacke 
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so  das  Legendär  zu  einem  lilxrr  fcstivalis  zu  erweitem.  Seine  hauptsäch- 
liche Verwendung  fand  es  in  der  Preiligt  und  diente  dir  diese  als  Material- 
und  Mustersammlung,  wie  das  Homiliar,  welches  durch  jenes  allmählich 
verdrängt  zu  sein  scheint;  ob  es  auch  zur  I^esung  in  den  Noctumen  ge- 
braucht wurde,  ist  mir  zweifelhaft.  Eine  vollständige  Sammlung  der 
liegenden  des  Kirchenjahrs  verfasste  schon  im  Anfang  des  lo.  Jhdts. 
Wolfhanl,  Mönch  zu  Herrieden  (vgl.  .\rchiv  der  Ges.  (Ür  Ältere  deutsche 
Gesch.  V,  565,  X,  645;  Anon.  Haser.  Mon.  Gerrn.  VII,  256);  auch 
Aelfric^s  zu  Knde  des  10.  Jhdts.  verfasstes  angelsächsisches  Legendär 
setzt  eine  lateinische  Sammlung  voraus.  Kleinere  unvollständige  Samm- 
lungen gab  es  schon  früher  und  sie  begegnen  in  grosser  Zahl  in  den  folgen- 
den Jahrhunderten.  Rinen  bedeutenden  Aufschwung  erhielt  das  Legen- 
<lar  im  13.  Jhdt.  durch  den  gewaltig  gesteigerten  llciligencultus.  Aus  dem 
Ende  dieses  Jhdts.  stammt  das  berühmte  Sammelwerk  des  Jacobus  a  Vo- 
ragine,  die  Legenda  aurea  sivc  Historia  lumbanüca ') ,  welche  alle  voraus- 
gehenden und  nachfolgenden  Sammlungen  verdrängte  und  als  goldenes 
Volksbuch  sich  im  Huge  die  Welt  eroberte.  Dieses  Buch  behandelt  in 
gedrängter  Kürze  den  gesammten  Kreis  der  Heiligengeschichte  und  die 
Hauptfeste  Christi,  beide  nach  der  Ordnung  des  Jahres  gemischt,  in  einer 
Weise,  die  der  practischen  Verblendung  auf  der  Kanzel  am  meisten  ent- 
sprach. Die  einzelnen  Stücke  der  Sammlung  sind  keineswegs  erst  von 
Jacobus  verfasst ,  sie  ist  nur  das  Schlussglied  einer  langen  Entwicklung 
des  l^egendars;  dieselben  Stücke  finden  sich  ganz  oder  theilweise  mit 
demselben  Wortlaut  in  früheren  Sammlungen  wieder,  wie  auch  die  nicht 
auf  der  L.  A.  beruhenden,  älteren  englischen  Legendensammlungen  eine 
bis  ins  Einzelste  genaue  Uebereinstimmung  mit  ihr  zeigen.  Die  legenden 
der  kirchlichen  Feste  waren  längst  abgeschlossen,  die  Anlage,  der  Inhalt, 
die  Miracula  fest  vorgezeichnet.  Das  Verdienst  des  Jacobus  besteht  darin, 
durch  Vereinigung  alles  ihm  zugänglichen  Materials  ein  möglichst  allge- 
meines und  vollständiges  Legendär  hergestellt  und  dem  Ganzen  eine  Art 
definitiver  Schlussredaction  gegeben  zu  haben ;  vielleicht  (?)  rühren  auch 


1)  ed.  Th.  Grisse,  Ed.  U.  Lipsiae  1850,  8.  Jacobus  a  Vorafline  wurde  geb.  zu  Vir^iKsio  ^m 
Gemesischen  nrn  lajo ,  trat  1944  tu  Genua  in  den  Predigerorden ,  wurde  1967  Provincial  der 
Lombardei.  119a  Rnbischof  von  Genua,  f  1998;  er  «chrieb  ausser  der  L.  A.  Sermones  de  tcm- 
^«>rc  c<  quadrairciiinialei  (ed.  Paris  1500^  Sermones  de  dominicis  per  annum  (Venedig  1544). 
Sermones  de  sanctis ,  Quadrasegimale  et  de  sanctis ,  Mariales  s.  sermones  de  B.  Maria  Virg. 
(seine  Predigten  ober  Heilige  sind  voll  von  legendariscben  Notiien);  ausserdem  eine  Chronik 
von  Genua  bis  1997  (ed.  Muratori  $»er.  rer.  ital.  9,  1  1f.).  Über  Mts.  und  T>rucVe  der  L.  A.  ». 
Potthasc  Bibl.  bist,  und  Bninet  Mannet  de  ramatenr  de  ÜTrct  TV.  687 ;  die  erste  Ausg.  ist  Paris  1474, 
bis  1300  sind  71  Ausgaben  erschienen :  daa  Buch  wurde  in  die  meisten  Sprachen  übersettt  rnid 
«wde  die  Qvelle  einer  grossen  Zahl  von  Legendensammlungen  in  dt«  Volkssprachen ;  et  gehört« 
n  den  vcrbreitnisten  ond  «inSmaretchsten  Werken  des  Mittelaltert.  Über  die  Quellen  m  han- 
deln hat  Grits«  leider  nnterlatten.  Auch  die  Recentiontverhältnbt«  der  L.  A.  tiad  noch  keinef 
wegs  im  Klaren  |  die  Univcnitäta-BIbliolhek  von  Cambridg«  b«eitst  «in  Mt.  d«r  L.  A.,  w«lche« 
einen  weit  köixeren  Text  «nthik.  SpMcr.*  Sammlvngen  traten  vor  d«r  1.  A.  In  den  Schatt«n, 
so  das  bald  dnnnf  von  B«nlinrd  Guldonia  (tpiter  Bitchof  von  Lod^^,  f  133t)  «nf  Befehl  dee 
OrdewaMiiMn  B«renf arfnt  dt  Lnndofn  aoe  aothenlitchen  Qncn««i  g«inawielf 
mm.  und  des  Peter  a  Natalibot  (f  c.  1400)  Catalognt  tanctema  (VicMtia«  1493^ 
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die  den  Legenden  vorausgeschickten  etymologischen  Deutungen  der  Namen 
der  Heiligen  *)  von  ihm  her. 

Auf  den  lateinischen  I^gendarien  beruhen  die  altenglischen  Legen- 
densammlungen ,  die  fast  alle  mit  Rücksicht  auf  die  Predigt ,  auf  den 
Vortrag  an  die  Gemeinde  angelegt  sind  und  also  practischen  Zwecken 
dienten.  Die  jungem  Sammlungen,  wie  Barbour's  altachottische 
Legenden,  das  Festial  des  Joh.  Mirkus  von  Lilleshul  in  Shropshire, 
Bpkenham's  Lives  of  Saints ,  sind  aus  der  Legende  Aurea  ausgesogen, 
welche  auch  wörtlich  ins  Englische  übertragen  wurde  (ed.  Caxton).  Für 
djie  älteren  Sammlungen  sind,  trotz  grosser  Uebereinstimmmig  mit  der 
iLegenda  Aureat  ältere  Legendarien  all  Quelle  ancttnehmen. 
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i)  DitM  Btyaolof l«ii  lacliM  ans  dm  ll«ilMidiii«nM  dtt  Nmmm  4m  CbancMr  des  HdKftt 
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Die  altenglischen  Legendensammlungen. 

Die  altenglische  IJUeratur  ist  vorwiegend  eine  religiös-kirchliche ;  die  Legende 
bildet  den  Ilauptzweig  dieser  Dichtung.  Im  Dienste  der  Kirche  stehend,  wird  sie 
ein  Mittel  des  Gottesdienstes,  wie  die  Ifomilie,  und  erfüllt  die  Aafga1>e,  die  Muster 
der  Tugend  und  Frömmigkeit  dem  Volke  zur  Erbauung  und  Nachahmung  vorzu- 
halten; nur  wenige  ältere  Legenden  er>icheinen  als  reine,  aus  der  Idee  und  Stimmung 
geborene  Dichtungen,  ohne  kirchlichen  Zweck.  Gerade  in  England  war,  bei  der 
(femüihsfülle  des  Volkes,  das  Christenthum  von  Anfang  an  mit  besonderer  Wärme 
and  Innigkeit  erfasst  und  hatte  alle  Gebiete  des  Lebens  und  der  geistigen  Thätigkeit 
ergriffen ;  schon  bald  nach  der  Rekehrung  Englands  erblüht  hier  eine  reiche  christ- 
liche Dichtung,  besonder»  die  Legende,  welche  an  die  Stelle  des  heidnisch-nationalen 
Kpos  tritt.  Als  dann ,  nach  der  normannischen  Eroberung ,  die  englische  Sprache 
langsam  wieder  die  Herrschaft  gewonnen  hatte,  wurde  die  Legende  um  so  eifriger 
gepflegt  als  die  romantisch  -  epische  Dichtung  fast  überall  l>ereits  ausgeblüht  hatte 
nndderlleiligencultus  gerade  damab,  im  c).  und  14.  Jhdt. ,  auf  seiner  Höhe  stand. 
Die  volle  dichterische  Kraft  warf  sich  nun  auf  die  Legende,  die  christliche  Mytho- 
k>gie,  welche  an  sich  die  schönsten  epischen  Stoffe,  und  bei  ihrer  kirchlichen  Stellung 
ein  grosses  Feld  der  Wirksamkeit  darbot.  Die  erhabensten  Ideen,  die  der  Jung- 
frättlichkeit ,  Geduld  und  Demuth ,  an  leuchtenden  Vorbildern  darstellend ,  enthielt 
sie  eine  Fülle  dichterischer  Momente ,  rcinmenschlichen  Gehalts  und  ethischer  Wahr- 
heit, wie  sie  in  gleichem  Masse  weder  die  antike  Mythologie  noch  der  moderne 
Roman  aufweisen  können.  Jahrhunderte  hatten  an  diesem  Bau  gearbeitet,  alle 
Nationen  ihren  Reitrag  geliefen  und  ihre  Ideale  darin  ausgeprägt. 

Der  Rlüthezeit  der  angelsächsischen  Dichtung  gehören  die  4  Legenden  Kyne- 
walfs,  aus  der  zweiten  Hälfte  des  8.  Jhdts.,  an:  Guthlac  (•{•  714)»  zum  Theil,  wie  es 
scheint,  noch  nach  mündlicher  Ueberliefening,  zum  Theil  nach  der  lateinischen  Vita 
S.  Guthlaci  von  Felix  von  Croyland  gedichtet,  Juliana,  Andreas,  und  Elene,  letztere 
beiden  nach  lat.  Übertragungen  griechischer  Quellen ;  diese  Dichtungen  vermählen 
den  christlichen  Geist  mit  den  Formen  des  heidnisch-nationalen  Epos.  —  Eine  neue 
Pflege  erhäh  die  legende  im  10.  Jhdt.,  als  mit  der  Reformation  des  verweltlichten 
CIcrus  und  der  Mönchsorden  durch  Dunstan  und  Aethelwold  eine  rege  wissenschaft- 
lich -  kirchliche  Thätigkeit  eintritt,  welche  besonders  der  geistlichen  Pros«,  der 
Homilie  und  der  Legende,  in  Gute  kommt.  In  diese  Zeit  ft&llt  der  unter  dem  Namen 
Menologivm  bekannte  poetische  Calender  (vor  der  Abingdon  Recension  der  eng- 
lischen Annalen),  die  eroitgehaltenen  Rlickling  Homtlies  c.  971 ;  weiterhin  die 
Werke  Aelfric's  (ipitcr,  idt  1005,  Abt  des  Klotten  Entham  in  Oxfofdshiie),  danmler 
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sein,  dem  Erzbischof  Sigerik  (990 — 4)  gewidmetes  Erstlingsweik,  die  mehr  Buch- 
temen  und  ventändigen  (So)  Homiliae  attholicae  fUr  das  ganxe  Kirchenjahr  nach 
den  Kirchenvätern,  besonders  Gregorins  und  Beda  (ed.  Thorpe),  und  seine  —  die 
erste  —  Lcgendensammlung,  die  Passiones  martyrum,  in  rythmischer»  allttcrirendcr 
Prosa ,  c.  996 ,  welche  bei  der  Verwendung  der  Legende  als  Predigt  an  Heiligen- 
festen  nur  eine  neue  Homiliensammiung  ist  >) .  Ausser  einzelnen  HomiUen  schlicsst 
diese  Sammlung  auch  einen  Auszug  der  Bücher  der  Könige  und  die  Geschichte 
der  h.  Machabäer  ein,  —  in  gleicher  Weise  bearbeitete  Aelfric  um  dieselbe  Zeit 
auch  das  Buch  der  Richter,  Esther  und  Job,  und  Übertrug  den  Pentateuch  nnd 
auszugsweise  das  Buch  Josua.  Dass  die  Legende  damals ,  und  schon  vor  Aelfric, 
auch  anderweitige  Pflege  fand,  beweisst  seine  Erwähnung  einer  eingehenden  Pas- 
sion der  Apostel  Peter  und  Paul  in  englischer  Sprache,  die  uns  leider  nicht  eilialten 
ist ;  trotzdem  gebUhrt  ihm  das  Verdienst  die  erste  Legendensammlung  liir  kirchliche 
Zwecke  —  wahrscheinlich  mit  Benutzung  eines  der  schon  damals  vorhandenen  latei- 
nischen Legendarien  —  in  der  Volkssprache  vcrfasst  zu  haben.  Fast  gleichieitig 
mit  Aelfric  schrieb  Wulfstan  (Lupus),  Erzbischof  von  York  1001— »3,  eine  Snmm- 
lung  von  (54)  llomilien,  von  denen  nur  eine  bis  jetzt  gedruckt  ist.  Um  dieselbe 
Zeit  tritt  durch  die  Bemühungen  Aethelwold's  nnd  Aelfric*s  auch  die  Kcnntnisa  and 
der  Gebrauch  der  lateinischen  Sprache  wieder  hervor ;  so  schrieb  Aelfric  ■•  a. 
lateinische  Vita  Ethelwoldi,  Lantfert  die  Miracula  s.  Swithini. 


t)  Diese  Sunmlmig   wird   la   k«nem   vom  Prof.  Skeat  für  die  E.  £.  T.  8.  vcrdl 
werden.    Folgende  sind  die  Stücke  des  Ms.  Gott.  Jul.  E.  7  (s.  Wuiley  Cattd.  p,  166  C) : 

1)  In  nntivitate  domini.  es)  >*«<"  <di«. 

s)  S.  Eugenie  virg.  (95.  Dec.).                                  e6)  S.  Apollinaris  mart. 

3)  S.  Basilii  epitc.  «7)  De  Septem  dormientünu. 

4)  S.  Julian!  hotp.  aS)  de  Iransitu  Marie  EgjrpCt   aebat  Nota  de 

5)  S.  Sebattiani.  Raphaele  archangelo. 

6)  S.  Mauri  abb.  99)  item  de  Maria  Egypt. 

7)  S.  Agnetis  virg.  yo)  Sc.  Abdoa  et  Senne». 

8)  alia  sententia  quam  scripsit  Terentianm:       31)  item  alia. 

nempe  de  passione  u.  Johannb  et  Paati.  39)  Passio  u.  Machabeemm  (1.  Ang.^ 

9)  S.  Agathe  virg.  '  33)  item. 

10)  S.  Lucie  virg.  34)  item. 

11)  Cathedra  s.  Petri.  33)  S.  Oswald!  regis  et  mait. 
19)  Ss.  qnadraginu  militum.  36)  S.  Cmcis. 

13)  In  Caput  Jejnnü  (d.  i.  Aschermittwoch).  37)  Passio  s.  Maurici!  et  sociornm  eins. 

14)  De  oratioae  Moysi :  In  medio  Quadragctime.  38)  Passio  s.  Dionysii  et  sodomm  eins. 

15)  S.  Georg!!  mart.  39)  S.  Eustachi!  mart. 

16)  S.  Marc!  ewang.  40)  S.  Martin!  episc. 

17)  alia.  41)  Passio  Eadmundl  reg.  et  mari. 
f8)  De  memoria  sanctonim.  4«)  S.  Eufrasi«  virg. 

19)  Seraio  in  letanla  majore.  43)  S.  Cecilie. 

90)  Sermo  excerptns  de  llbro  Regnm.  44)  Passio  Chrisanti  et  Dane,  sfona«  ehm. 

ei)  Passio  s.  Albani  mart.  43)  S.  Tbome  apoet.  (91.  Dec). 

99)  alia  ejosdem.  Daranf  folgt  von  aadcrer  Haad; 

93)  S.  Ae^eldryde  viig.  46)  8.  Sigwnlfl  presb. 

94)  8.  Swy^nnl  epbe.  47)  De  fabls  diia. 

Man  siebt,  das  Veftcichnisi  vmfassl  bereits  viele  englische  Heilige,  wie  Albaa,  Etheldredc. 
Swithm,  Oswald,  Edmund,  Sigwulfi  auch  griechische  (Basflins).  Auch  eathlh  dieses 
Legendär  In  der  Volluapmdie  bereiu  HomUlen  lUr  einselne  Feste  Chiisti,  sowie  eiann 
des  Boches  der  Ktaige,  nnd  die  Pasaio  der  Machabler  (diese  wurden  als  nhttünmsntiirhs  Mnr> 
tyrer  Ynrehit).     Es  ist  anch  der  Poign  des  hnrehlJchen  Jahres  von  Weihnnchlen  as 
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Mit  der  normannischen  Eroberung  tritt  zunächst  die  englische  Sprache  eine 
Zeitlang  vor  der  lateinischen  und  französischen  zurUck.  In  der  lateinischen ,  der 
Sprache  der  (Geistlichkeit  und  der  Gebildeten,  erblüht,  unter  dem  Einflüsse  Frank- 
reichs, eine  reiche  wissenschaftliche  und  kirchliche  Litteratur :  alle  Zweige  geistiger 
lliätigkctt ,  besonders  (seit  Bcda  zuent  wieder)  die  Geschichte,  werden  gepflegt, 
aoch  die  legende,  deren  Kreis  sich  jetzt  durch  die  Zuziehung  celtischer  Heilige 
vermehrt;  Biographien,  wie  Eadmer's  Vita  Anselmi  (ed.  Taris  1675),  das  I^ben 
Aldhelm's  von  Wilhelm  von  Malme»bury,  bekunden  den  historischen  Sinn  dieser 
Zeit.  Auch  die  anglonormannischc  Dichtung  ergreift  gleich  Anfangs  mit  Vorliebe 
die  legende  —  Beispiele  sind  Branilan  (eine  irische  Sage)  und  Wace's  Nicolas 
—  zwar  mit  einer  gewissen  Nüchternheit,  aber  in  klarer  und  eleganter  Sprache; 
^püler  herrscht  der  Koman  und  die  Novelle  vor,  die  Artus-  und  Gralsage  werden 
fortgebildet.  Unter  Heinrich  T!  erreicht  die  mittelalteriiche  Kenaissance  ihre  Höhe 
und  veri)indet  sich  mit  weltmännischer  Bildung  und  leichten,  geOilligcn  Formen, 
unter  Männern,  wie  Walter  Map,  Johann  von  Salisbury,  dem  Freund  und  Biographen 
Thomas  Beket's,  (tervasius  von  Tilbury  ,  dem  Verfasser  der  auch  an  legenden 
reichen  Otia  imperialia. 

Langsam  und  allmählich  dringt  die  englische  Sprache  wieder  vor,  zuerst  in 
den  angli.schen  Theilen,  dann  im  Süden  Englands,  bis  sie,  mit  französischen  Ele- 
menten stark  versetzt,  unter  Heinrich  HI  (iti6 — It7t)  um  die  Mitte  i\cs  tj.  Jhdis. 
die  alleinige  Herrschaft  wiedergewinnt.  Auch  während  der  Herrschaft  der  franzö- 
sischen  Sprache  war  die  englische  Litteratur  nicht  völlig  verstummt;  die  älteren 
theologischen  Werke,  namentlich  die  Homiliensammlnngen  ,  wurden  noch  lange 
fleis*>ig  gelesen  und  copiit,  da  das  Bedürfniss  der  Geistlichen  und  Laien  sie  fest* 
hielt.  Dazu  gesellen  sich  neue  Homilien,  schon  im  la.  Jhdt.  (ed.  Morris),  be- 
sonders aller  das  dem  Norden  des  Mittellandes  angehörige  Ormulum  des  Augusti- 
ners Orm,  in  reimlosen  Langzeilen,  aus  dem  Anfang  des  13.  Jhdts.  Breit,  nüch- 
tern ,  trocken ,  schmuck  -  und  kunstlos ,  ist  dieses  Werk  noch  ganz  im  Geist  und 
Stil  der  älteren  Zeit,  unter  der  Nachwirkung  Aelfnc*s,  verfasst  und  verräth  wenig 
von  dem  Einflu>se  der  französischen  Bildung,  wie  auch  die  Sprache  von  franzö- 
si^hen  Wortern  noch  völlig  rein  ist.  Anders  die,  sogleich  im  Vordergrunde  der 
Litteratur  erscheinenden  legenden.  Die  drei  Stücke  des  Ms.  Bodl.  34,  S.  Marherete, 
Juliane,  Katerine,  welche,  wie  die  Hali  Meidenhad,  die  Macht  der  Jungfräulich- 
keit in  rythmischer,  alliterirender  Prosa  darstellen,  zeigen  den  Anbruch  einer  neuen 
Aera  in  dem  Anklingen  eines  lyrischen  Tons  und  in  der  bereits  reicheren,  farbi- 
geren Diction;  sie  sind  gleichzeitig  mit  der  Ancren  Riwie  and  in  demselben  süd- 
lichen Dialect  (in  der  Gegend  von  Dorsetshire)  geschrieben.  Ganz  romantisch  nach 
Stimmung  und  Farbe  sind  die  sehr  allen,  herrlichen  Dichtungen  in  Vierzeilen, 
einer  Art  Nibelungenstrophe  (doch  wohl  aus  lateinischem  Vorbilde  zu  erklären?)  : 
Margarete  (Ms..  Auch,  und  eid.  in  Hickes*  Thes. ;  In  ihrer  ersten  Abfassung  wohl 
noch  bis  itoo  hinabreichend).  Katerine  (Ms.  Auch,  und  Caj.  Coli.  Cbr.  175),  Gre- 
gorins  (mit  Binnenreimen;  nach  französischer  Quelle  noch  vor  1150  verfasst),  und  die 
dem  Tektc  des  Ms.  Land  lol  unterliegende  ältere  Legende  der  Magdalena,  -^  alle 
nur  in  späteren  Ueberarbeitungen  erhalten,  und,  wie  es  KheinI,  spttriiche  Reste 
einer  ursprünglich  weit  reicheren  Litteratur.  Sie  stehen  offenbar  unter  der  Ein-* 
Wirkung  des  französischen  Knnstepos,  doch  ist  ihr  Stil  durchaus  eigenartig  national, 
echt  volksthttmlich  episch,  eher  gemanischen  ab  fnuuösischeB  Charactefs,   nH 
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eigcnthümlichen  Wendungen ,  Attributen  und  Gleichnissen ,  plastisch ,  and  von 
tiefster  Empfindung  durchdrungen ;  die  Heimath  dieses  Kunstslils  scheint  der  Osten 
des  Mittellandes  eu  sein.  In  ihnen  erscheint  die  Poesie  sogleich  auf  ihrem  Höhe- 
puncte;  Margarete  und  Gregorins  gehören  zu  den  Khönsten  Erseugnissen  der  mit- 
englischen  Sprache.  Noch  kunstvoller,  aber  mehr  lyrisch  als  episch  gebaut,  sind 
die  (wenigen)  Legenden,  welche  mit  der  von  Frankreich  angeregten  Ausbildung 
einer  religiösen  Lyrik  besonders  Im  Süden  Englands,  kurz  vor  1*50,  zasammcn- 
fallcn  (die  lyrischen  Gedichte ,  In  Mss.  Cott.  Cal.  A.  IX ,  Jes.  Coli,  Oxf.  «9, 
Digby  S6,  sind  grösstentheils  edirt  in  Morris  Old  Engl.  Miscell.) ;  Eostas  (Ms. 
Digby  86),  die  liegende  vom  Psalter  (Ms.  Digby  und  Auch.)  sind,  wie  die 
Sprüche  Beda*s  und  die  Sprüche  Bernhardts,  in  sechszeiligen  Strophen  verfasst, 
welche  Form  in  der  Folge  in  der  Legendendichtung  mehrfach  wiederbegegnet 
(z.  B.  in  den  Alcxiusliedem,  Owain  u.  a.) ;  andere  Gedichte  dieser  Zeit,  wie  das 
von  den  it  Peinen  der  Hölle  (Ms.  Jcs.  Coli.  Oxf.  und  Digby)  haben  bereits  das 
kurze  Reimpaar.  Vielleicht  stehen  diese  halblyrischen  Legenden  dem  voitrelT- 
lichen  Dichter  der  Owl  and  Nightingale  nahe;  es  sind,  namentlich  Eustas,  Knnst- 
dichlungen  in  einfachster,  edelster  Gestalt,  voll  Innigkeit  des  Gemüths,  voll  Add 
und  Ernst  der  Gesinnung,  in  blühender,  (Messender,  wohllautender  Sprache.  Fast 
in  dieselbe  Zeit  fällt  die  andachts-  und  weihevolle,  fast  elegisch  geOtrbte  As- 
sumptto  Mariae,  in  Reimpaaren,  ebenfalls  im  südlichen  Dialccte,  (ed.  Lomby  King 
Hom). 

Nie  wieder  hat  die  Legendendichtung  dieselbe  Höhe  d^s  Pathos,  dieselbe 
Reinheit  und  Schönheit  der  Form  erreicht  wie  in  diesen  älteren  Legenden.  Die 
nächste  Zeit  zeigt  eine  entschiedene  Abnahme  der  dichterischen  Kraft  und  des 
Formtalenls;  die  Stimmung  verliert  an  Tiefe  und  Wärme,  der  Stil  an  Fülle  und 
Schwung.  Die  Zeit  der  Romantik ,  deren  letzte  Strahlen  noch  auf  jenen  älteren 
Legenden  geruht,  war  dahin,  ohne  noch  in  England  zur  vollen  Entfaltung  gelangt 
zu  ^cin.  Zwar  feiert  hier,  seit  der  Mitte  des  13.  Jhdts. ,  der  weltliche  Roman, 
durch  Nachdichtung  heimischer  Sagen  (wie  King  Hom  und  Havelok)  und  Ueber- 
tragung  französischer  Romane,  noch  eine  Nachblüthe;  aber  es  sind  nach- 
geborene, nicht  organische,  aus  der  Vermählung  von  Form  und  Stimmung, 
aus  präsentem  Triebe  gezeugte  Dichtungen.  In  den  unter  dem  Einfluss  des  Ro- 
mans, von  Volksdichtem  verfassten  legenden  macht  sich  das  volksthttmliche 
Element  auf  Kosten  des  Gehalts  und  der  Würde  geltend  (wie  in  den  Aleaiusliedera). 
Als  reine  Dichtung,  als  Schöpfung  wirklicher  Dichter,  tritt  die  Legende  zurück.  Dafür 
tritt  sie  jetzt  im  letzten  Viertel  des  i).  Jhdts.  in  den  Dienst  der  Kirche  und  wird 
von  mönchischen  Dichtem  massenweise,  in  grossen  Sammlungen,  (ttr  die  Vcilemng 
in  der  Predigt  bearbeitet.  Dies  erklärt  den  auffallenden  Rückgang  des  poetiachen 
Stils;  der  practische  Zweck  der  Erbauung  und  Belehrung,  die  Ventändliclikeit 
wird  massgebend ,  die  dichtefische  Form,  der  Schmuck  der  Rede  aar  Nebenaache; 
der  sprachliche  Ausdruck  wild  in  der  Hand  mittelmitsiger  dichteriKher  Talente 
ungelenk^  arm  und  plump,  der  Venbtn  holperig,  der  Reim  dürftig  md  matt.  DieK 
Formlosigkeit  tritt  besonders  In  dem  gernttthscbweien  sächsischeB  Süden  hervor, 
während  dcf  anglische  Norden ,  der  jetst  erst  in  die  LIttcratvr  eintritt,  bei 
Stimmungsfreiheit  sogleich  eine  nn^^ch  grttsaeie  Anadrockskicbtigkck  «ad 
Formtalent  bekundet. 
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I.    Die  südenglische  Legendensammlung. 

Diese  Sammlung,  in  paarweise  gereimten  I^ingzeilen  von  7  Hebungen,  ist  im 
letzten  Viertel  des  13.  Jhdts.  in  Gloucestershire  gedichtet,  wahrscheinlich  das  gemein- 
same Werk  der  Mönche  der  Abtei  von  Glottcester.  Dass  nicht  e  i  n  Dichter ,  etwa 
Robert  von  (Houcester,  ein  Mönch  derselben  Abtei  und  Verfasser  der  c.  ijoo  voll- 
endeten Chronik,  das  Ganze  verfasst  hat,  erhellt  aus  der  Verschie<1enartigkeit  des 
Stils  f  Tons ,  der  individuellen  KHrbung ,  in  einzelnen  Theilen  der  Sammlung  ebenso- 
wohl wie  in  den  verschiedenen  fast  gleichzeitigen  Versionen ,  welche  ebenso  viele 
besondere  Dichter  voraussetzen.  Wahrscheinlich  aber  war  Robert  einer  der  Dichter ; 
seine  Chronik  zeigt  manche  Ähnlichkeiten  mit  der  l^gendcnsammlung ,  aus  denen 
hervorgeht,  dass  theils  er  selbst  die  I^gendensammlung  fUr  seine  Chronik  benutzt 
hat  (wie  z.  B.  das  I>eben  Thomas  Beket's),  theils  seine  Chronik  für  die  Legenden- 
••ammlung  verwerthet  ist  (so  ist  die  geographische  Einleitung  in  Kenelm  ein  Auszug 
aus  der  Chronik].  Das  Werk  entstand  nach  und  nach,  wahrscheinlich  von  einem 
(•rundstock  aus,  durch  die  Rfit Wirkung  Vieler  in  demselben  Sinne  und  Stile  —  eine 
in  der  aitcnglischcn  Litteratur  nicht  seltene  Erscheinung ;  vcrmuthlich  entwarf  e  i  n 
IHchter  den  I'lan  und  legte  den  («rund ;  andere  dichteten  andere  Thcile,  nach  gcmein- 
s.iincm  riane ,  erweiterten  und  vermehrten  den  Vorrath ,  der  dann  schliesslich  zusam- 
mengestellt und  zu  einem  Ganzen  verarbeitet  wurde.  Ohne  Zweifel  beschäftigte  die 
Sammlung  das  ganze  Kloster;  sie  crfonlerte  umfassende  Studien  und  Vorarbeiten, 
das  Material  war  grossenthcils  erst  zusammenzutragen  und  einzurichten,  da  kaum  an- 
zunirhmen  ist ,  dass  ein  lateinisches  Legendär  von  demselben  Umfang  und  mit  allen 
Theilen  vorlag ;  wahrscheinlich  lag  ein  unvollständiges  Legendär  zu  Grunde  (das- 
^ll»e  i^t  bis  jetzt  nicht  aufgefunden} ,  welches  dann  durch  Zu/ichung  aller  zugäng- 
lichen liegenden  vervollständigt  wurde.  Auch  benachbarte  Klöster  nahmen  schon 
früh ,  wie  es  scheint ,  an  dem  Werke  Theil ,  lieferten  l^iträgc  und  Zusätze  und  ver- 
anstalteten eigene  Versionen  (die  älteren  Mss.  zeigen  nur  leichte  dialecti.sche  Ver- 
schiedenheiten, die  auf  eine  nahe  lleimath  deuten).  Gleichzeitig  mit  den  Legenden 
wufde  das  Temporale  in  Angriff  genommen ,  aber  nicht  nach  den  kirchlichen  Fe- 
sten gegliedert,  sondern  zu  einer  zusammenhängenden  Geschichte  der  Geburt,  des 
Ixbens  und  Leidens  Jesu  ausgedehnt,  auch  ein  Abriss  des  alten  Testaments  hinzuge- 
fügt; bei  der  Kedaction  des  Ganzen  war  es  schwer,  dieses  Temporale  unterzubringen, 
die  einzelnen  Mss.  nahmen  bald  diesen ,  bald  jenen  Cyclus  (den  Weihnachtskreis 
oder  d\e  Passion)  auf  o<ler  licssen  das  Ganze  aus.  Die  älteren  Mss.  stellen  fast 
ebensövide  von  einander  abweichende  Versionen  dar;  Ms.  Land  108  vertritt  den 
Zustand  vor  der  ersten  vollständigen  Redaction ;  diese  selbst  liegt  in  Ms.  Harl.  2x77 
und  den  etwas  jüngeren  M.s.  Corp.  Chr.  Coli.  Cbr.  145  (hier  mit  Ausschluss  der 
Passion)  vo^;  andere  ältere  Versionen  sind  Ms.  Ashfh.  43  und  Ms.  Egerton  1993, 
jede  mit  einem  Zuwachs  neuer  Legenden.  In  späteren  Mss.  weiden  die  älteren  Ver- 
sionen gern  combinirt  (wie  in  Ms.  Vemon),  nur  wenige  schllessen  sich  einer  Venion 
allein  an  (wie  Cotton.  Jul.  D  JX  vorwiegend  an  Ashm.  43).  Noch  imi5.  Jhdt.  wvrde  die 
Sammlung  wiederholt  bearbeitet  und  )tde  neue  Auflage  nahm  neue  Legenden,  selbst 
ganz  fremdartigen  Charactefs,  auf  (noch  Ms.  Bodl.  779  enthält  eine  gans  neue  Reihe 
von  Legenden) ;  das  Temporale  wird  jetzt  gern  suiammengestellt  ttiid  den  Legenden 
voraagesetzt ;   Ms.  S.  John  t  Coli.  Cl>r.  enthält  nur  das  Temporale  allein  ,   ohne  die 
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Legenden.  Die  grosse  Zahl  der  Mss.  beweist,  dass  diese  Saaftmlung  eint  der  gelesen- 
sten  und  weitvcrlircitetsten  Werke  der  altengUschen  Litleratur  war  und  eine  weit  iber 
ihre  ursprüngliche  Heimath  hinausgehende  Bedeutung  erlangte  i  sie  wurde  in  vcficfaie* 
dene,  mittelländische,  sell>st  nördliche  Dialecte  Übertragen.  Am  Ende  des  15.  Jhdts. 
scheint  sie  von  anderen  Sammlungen,  besonders  dem  Festial  des  Joh.  Mifkns  ver- 
drängt zu  sein ;  unter  den  alten  Drucken  begegnet  sie  nicht  mehr.  Die  ganxe 
Sammlung  macht  den  Eindruck  der  Unfertigkeit ,  die  Zahl  der  Legenden  war  stets 
wechselnd  y  der  Text  in  fortwährender  Umgestaltung ;  sie  gelangte  zu  keinem  de6ni- 
liven  Abftchluss ,  keiner  endgültigen  Redaction.  Alle  Hss.  behandeln  den  Test  mit 
der  grösslcn  Freiheit  und  Willktthr,  nach  Belieben  ändernd.  Das  Werk  ist  ein  noch 
werdendes ,  in  der  Bildung  begriffenes  liber  festivalis ;  die  homiletiKhen  Stflcke  für 
die  beweglichen  Feste  sind  diüftig  und  unausgefilhrt ,  das  Temporale  gelangt  n 
keiner  harmonischen  Verschmelzung  mit  dem  Legendentheile.  Es  entstand  last 
gleichzeitig  mit  der  Legenda  aurea  und  beweist  wie  dieselbe  Aufgabe  von  verschie- 
denen Seiten  versucht  wurde  und  im  Character  jener  Zeit  lag;  doch  ist  die  L.  A. 
bereits  weit  vollendeter.  Die  grosse  Ucbereinstimmung  beider  Sammlangen  erklärt 
sich  aus  den  gemeinsamen  Quellen ,  welche  in  beiden  wörtlich  wiedergegeben  sind ; 
an  eine  Benutzung  der  I^.  A.  ist  nicht  zu  denken.  —  Die  Darstellung  bt  unbeholfen 
und  formell  wenig  entwickelt,  monoton,  fast  chronikenartig,  schmuck-  «nd  kunstlos; 
nur  zuweflen  erhebt  sich  die  Diction  unter  der  Gewalt  des  Stoffe«  zu  höheien 
Schwünge,  wie  besonders  im  Thomas  Beket,  dem  Glanzstttck  der  Sammlung.  Häufig 
werden  Zusätze,  Ermahnungen  und  Belehrungen,  auch  satyri$che  AusIlUle,  selbst 
gegen  die  Geistlichkeit ,  eingewebt ;  Ul>erraschend  sind  dabei  nicht  sehen  die  ironi- 
schen, durch  Uebertreibung  und  Gegensatz  wirkenden  Wendungen. 

über  die  Mss. ,  ihren  Inhalt  und  gegenseitiges  Veriiältniss ,  habe  ich ,  soweit  sie 
mir  damals  bekannt  waren,  ausführlich  in  der  Vorrede  zu  den  »Altengl.  Legenden* 
Paderborn  1875  gehandelt;  seitdem  sind  mir  noch  einige  Mss.  bekannt  gewoidcn, 
die  ich  hier  nachtrage. 

An  Ms.  Harl.  st 77  schliesst  sich,  dieselbe  Redaction  vertretend,  das  etwas 
jüngere  Ms.  Corp.  Chr.  Coli.  Cbr.  145  an  (beschrieben  in  der  Anglia  I,  3,  p.  39t). 
Diese  Hs.,  fol.,  pefg.,  ist  in  der  Hauptmasse  von  ein  und  derselben  Hand  ans  dem 
Anfang  des  14.  Jhdts.  geschrieben;  am  Ende  ist  von  jüngerer  Hand  ans  dem  15.  Jhdt. 
die  Legende  von  Guthlac  hinzugefügt,  fol.tiob — ti],  deren  Anfang  (fd.  tiob)  auf 
einem  ausradirten  lat.  Texte  (in  rother  Schrift)  übergeschrieben  ist;  dann  folgt,  von 
dritter  Hand  (älter  als  Guthlac),  Judas  fol.  ti4,  Pilatus  fol.  1 15,  daiauf  noch  ein 
Nachtrag  zu  Thomas  Beket  mit  d.  T.  Rex  Henricut,  welcher  durch  eine  am  Rande 
vermerkte  schräge  Linie  mit  3  Punkten  als  Nachtrag  tu  fol.  tio,  wo  das  gleiche 
Zeichen  sich  findet ,  bezeichnet  wird ;  den  Schlust  bildet  die  Translacio  S.  Thome 
martiris  (im  Index  vor  Guthlac  aufgeführt,  während  Pilatus  nnd  Judat  fan  Inda 
fehlen).  Die  Hs.  fählt  jetzt  ktl  Blätter;  nach  foL  ifit  ist  eine  grosse  Lttcke  von 
4  Lagen  tu  je  ts  foll.,  von  der  Mitte  von  Simon  und  Judat  an  (nach  dem  \\  WI|Rmte 
children  and  wymmen  |K>ni  mifncle  (»at  hi  wro^te)  bb  zur  Mitte  von  Thomas  Ap. 
(dat  folg.  Blatt  beginnt :  ^er  lurnde  |m>  nje  |K>usend  men  and  jbaptised  were) ;  es 
fehlen  twitchen  beiden,  wie  d^r  Index  autweitt :  Qnbitin,  Fettivitat  omninm  taacto* 
rum,  Commemoracio  animaram,  Leonard,  Martin,  Edmund  conf,,  Edmmid  tex,  de- 
ment. Katerine,  Andicas,  Nicolas,  Lncia.  Somt  itt  dat  Mt.  gnns  crimlleB,  wl^ig 
also  besonders  dadmch,  data  es  die  in  Hari.  Im  Anfang  tm^Mkutm  %4 
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mit  vorzüglichem  Texte  enthält ,  ferner  den  in  Hart,  fehlenden  Schluss  von  Martha, 
Oswald,  und  den  Anfang  von  I^inrenz.  Der  Sammlung  vorgesetzt  ist  ein  Index  >), 
vohl  von  der  jüngeren  Hand  des  Guthlac;  vielleicht  dieselbe  Hand  hat  hHufig  den 
Text  cnrrigirt,  durchgängig  von  co  das  o  ausradirt,  swu|>e  in  Rwy|)e  verändert ,  tor- 
mens ,  maumens  in  lormcnlys ,  maumentys ;  natürlich  ist  da  die  ursprüngliche  Form 
wiederherzustellen.  Auf  dem  ersten  Blatte  finden  sich  a.  R.  einige  Worterklärungen 
▼onclcr  liand  des  Erzbischofs  Parker.  Unten  am  Rande  des  i.  fol.  steht,  von  einer 
Ibnd  aus  dem  Ende  des  14.  JhdU.,  die  Notiz:  Hie  Über  est  ecclesie  beate  Marie  de 
Litchcvyk  de  dono  fratris  Johannis  Katerington  Canonici  ibidem;  quem  qui  ab 
eailcni  ecclcsia  siue  per  vendicionem  vel  donacionem  vel  furtum  stue  per  fraudem 
aliqoam  alienauerit  vel  titulum  hunc  dolo  deleuerit,  nisi  eidcm  ecclesie  condignc  satis* 
fccerii,  sii  anathema,  maranatha,  fiat.  fiat,  Amen. 

Inhaltlich  schliesst  sich  dieses  Ms.  genau  an  Marl,  an ,  nur  fehlt  die  Passio  (mit 
Ausnahme  der  60  Verse  auf  das  Osterfest);  es  enthält  also,  wie  Hari.,  die  in  Ashm.  43 
fehleiKlen  Legenden  von  Longius,  Theophilus,  Martha,  den  letzten  Theil  der  Micliael- 
legcnde,  und  (von  an<1.  Hand;  Pilatus  und  Judas;  hingegen  fehlen  die  Zusatzlegendcn 
des  Ms.  Ashm.  Die  einzige  Zusatzlegende  ist  der  von  jüngerer  Hand  nachgetragene 
(«uihlac  , diese  legende  begegnet  ncKh  in  Cott.  Jul.  D IX,  1^11.  779).  —  Der  Text  ist 
Ton  besonderer  (iüte,  er  ^teht  ungefdhr  zwischen  Harl.  und  Ashm.  in  der  Mitte,  mit 
gru<iserer  Anlehnung  an  Harl.,  und  entscheidet  bei  der  Aliweichung  beider  meistens 
die  richtige  I.«sart.  Die  kritische  Ausgabe  der  südenglischen  I^gendcnsammlung  hat 
nächst  llaH.  diese  Hs.  und  Ms.  Ashm.  am  meisten  zuzuziehen  und  den  Text  aus 
diesen  richtig  zu  stellen. 

Zu  den  jüngeren  Hss.  gehören  noch  folgende : 

Ms.  I«aml)eth  223,  perg. ,  4,  ein  dicker  Hand,  aus  dem  Anfang  des  15.  Jhdts. ; 
die  füll,  sind  nicht  numerirt;  ein  Index  fehlt;  Überschriften  finden  sich  Über  den 
Seiten,  nicht  über  den  legenden;  die  Schrift  ist  ziemlich  gut  und  Icscritch;  die 
Seiten  halien  je  36  Wtsc.  Das  Ms.  ist  ganz  vollständig  und  ohne  I.Uckcn  erhallen. 
Am  Schlüsse  der  Sammlung  hat  der  Schreil>er  die  seltsame  Notiz  hinzugcftigt :  her 
ende|>  legend  a  aurea  writen  by  R.  W.  of  |)is  toun  To  a  gode  man  of  fw  same 
i>  cicpcd  Thomas  of  Woitoun;  dalier  wird  die  Hs.  im  Katalog  fälschlich  als  The 
goklcn  legend  in  Engl.  ver:»e  hy  Robert  de  Wottoun,  called  also  Thomas  in  the  book, 
snfgefiihrt ;  sie  enthält  mit  nichicn  die  l^gcnda  aurea,  sondern  die  sUdcnglische  Samm- 
lung. Unter  jener  Notiz  steht  von  anderer  Hand  :  When  lyfTe  ys  most  loffyt  &  dethe 
ys  mo^t  hattyt ,  Dethe  dravsc  hys  draght  &  makys  men  füll  nakyt ,  quod  Petrus 
Raynstrofi.  Der  Dialect  der  Hs.  zeigt  mittelländische  Elemente  (so  die  pron.  she  ac. 
hir,  l>ai  ac.  hem ,  die  Endung  3  sgl.  praes.  ist  es,  die  des  pluf.  pracs.  en.)*  Das 
Temporale  ist  vorn  zusammengestellt.   Das  Ms.  enthält ! 


I)  Dieser  ladex  hat  einige  Besoaderheiten ;  er  tweigl  von  Agnes  dea  Schlutt  ab  mit  d.  T. 
de  s.  Agneu  sccunda  (also  für  das  besondere  Fest  Agnetis  secundo),  voa  Swithin  den  Schhiss 
mit  d.  T.  Tranlacio  ejus,  von  Stephan  die  laventto  ejus,'  von  Thomas  Cant.  die  Traaslatio  (im 
Ms.  am  Ende  nachgetragen),  unterscheidet  bei  S.  Peter  ad  rincula  ejus  imd  de  cathedra  «jus ; 
Qniiiqaag.  und  Quadrag. ,  ferner  Letania  major  und  minor ,  llihit  Philip  und  Jacob ,  Simeii  und 
Jada  getrennt  auf.  Agnes  secundo  (bei  Rinterim  Octava  Agnetis),  am  s8.  Jan.  gefeicft,  hatte  in 
des  Hattyrologica  und  Sacramentarien  früher  die  Aufschrift  I>t  nativitate  Agaetb;  die  Kirch« 
fticrt  ein  besonderes  Fest  an  dem  Tage,  wo  die  h.  Agnes  den  a»f  ihrem  Grab«  trauehiden 
Ehern  erschien .  8  Tage  nach  Ibrem  Tode .  und  sagte  Ne  me  parentes  mortunm  htfeatfo ,  nam 
«■■  enm  bis  nrgtnibus  vivo  apud  ilhim  In  coelis  quem  fai  terra  tola  menta  dil«ri. 
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(I.  Temporale:) 


a)  Festes  meuable :  Septnag., 
Lenlon, 
Aster, 

Ifoly  |)oresda]r. 
Letanye. 
h)    I)   Alttestamentliches    Gedicht    fol. 
5 — 30  b  (von  Adam  bis  Abacuc), 
darauf 
2)  die  15  Zeichen  des  Gerichts,  f.  31, 


3)  Concepciö  s.  Marie  (die  Stiftimg  d 
bestes),  fol.  31, 

4)  Joachim  und  Anna,  fol.  33, 
Vita  b.  Marie,  Concepciö  Christi, 
Natiaitas  Jhesu  Christi, 
Pnrificacio  b.  Marie» 
Pueritiadominiij. 

5)  Assnmptio  b.  Marie*). 


t)  Hanna  (der  Prolog). 

1)  Sucres  day. 

3)  TwclffHi  day. 

4)  S.  Ililiarie. 

5)  Wolstan. 

6)  Fabian  (4  v.). 
7}  Sebastian. 

%l  Agnes. 

9)  Vincent. 

10)  Poule     (Conversio 
Pauli). 

1 1 )  Jolyan  conf. 


(II.  Legendär:) 

la)  Julyan  herberiour. 

ij)  Bride  (6s  v.). 

14}  Blase. 

15)  Agas. 

t6)  Juliane. 

17)  Mathie  ap. 

iS)  Oswald. 

19)  Chadde. 

ao)  Grcgorye  conf. 

21)  Patryk. 

aa)  Edwanl  mart. 

»3)  Cuthbert. 


14}  Benet  (16  t.»  kmzcr 

Text). 
a5)  Marie  Egipctan. 
a6)  George. 
27)  Marice. 
at)  Philip  &  Jacob. 
a9)  de    cruce:     lavenlio 

cnicts,  nebst 

30)  S.  Quiriak,  und 

31)  S.  Elyn  (250  T.)^. 
3a)  Jon  Evang. 

33)  Brendan. 


t)  Das  nltteKtiimentl.  Gedicht  nnd  die  foln.  Stücke  bilden  den  erttten  llieil  des  mit  der  sdd- 
engl.  Legendensammhing  verbundenen  Temporale;  die  FasMo  und  dat  Leben  Jesu  fdile«  m 
Lamb.  Da«  alttefttimendiche  Gedicht  fuhrt  in  Lamb.  die  Überschriften:  Adam,  Noe,  AhnhiM, 
Loth,  Isaac,  Jacob,  Esau,  Joseph,  Moyset,  Samson;  Danyel,  Abacuc.  Darauf  folfC,  ohne  Initiale 
oder  Titel,  unmittelbar  die  Erklänmc  der  t5  Zeichen,  eingeleitet  durch  folg.  4  Verse:  ^  apostics 
tit  )»ai  were  slayn  preched  crtstendome.  And  mony  halove  after  hem  gode  ptechoure  bi« 
And  now  |iese  freres  done  also,  prechen  about  lome,  Hut  of  prechinge  hit  woitfi  ncd«  er 
day  of  dorne,  dann  folgen  die  15  Zeichen  und  (jetst  mit  Initiale)  die  Erkli&nmg  des  Jero«;  di« 
Stück  ist  in  I.amb.  hier  eingelegt  offenbar  für  den  9.  Adventsonirtag,  dessen  Evaag. 
Signa  in  sole  et  liina  ist.  Die  Concepciö  Mariae,  ebenso  auch  in  Ms.  Vem.,  behandelt  die  S 
des  Festes  unter  William  Rastard.  Joachim  und  Anna  e.  c.  beginnt:  Pet  now  amonges  ts,  gode 
all  ft  somme,  Herkenes  a  whyle  to  me,  ^e  \mt  ben  htder  come.  hit  ^  prophetes  toUen 
In  her  propheeye  AI  hit  was  of  oure  lord  Crist  and  of  his  moder  Marie.  Das  Gedicht  ichlicart  mSt 
der  Reise  nach  Egypten ,  die  Wnnder  des  Kindes  Jesu  auf  dem  Wege  übergehend  •  md 
mit  dem  Preise  Mariü.  Der  Text  steht  den  Mss.  Vera,  und  Auch.  nShcr  db  4tm 
derbten  des  Ms.  Eg.  (ed.  in  d.  Altengl.  Leg.  Paderb.  1875). 

9)  Die  Aasumptio  Marie  beginnt; 

Herkenes  alle  gode  men,  ^f  ^e  ben  wise  and  slye. 

And  I  wole  to  ^ow  rede  ^  atsumpcioun  of  Marie, 

How  she  was  from  er^  taken  into  heuen  on  hegh. 

And  |»ere  she  shal  euer  woac  and  sitte  Jhesu  negh. 

N>  Jhesu  Crist  was  done  on  rode  for  vs  ft  for  all  monkynne 

And  bo^t  vs  |iere  wi|i  his  blöde  for  oure  fader  Adames  synne. 

He  hengide  |iere  wi^  drery  mode,  no  frende  hadde  h«  him  hy; 

l'en  sdde  Jhesnt  lo  hu  moder :  here  ia  womman  H  ^Hd 

l*at  ^u  seest  honge  ob  ^  rode  ft  giltles  yspyM. 
Das  Gedicht  hat  häufige  Binnenreime,  die  lettten  Halbteilen  ofl  4  Hebungen t  der  Test 
vielfach  mit  dem  ndnüichen  des  Ms.  Karl.  4196  (a.  p.  ita  ft)  und  dem  lltercn  tOdtagl. 
der  Aasumptio  (ed.  lAmby)  flberein. 

3)    Aaf.  t    8.  Elyn  was  in  Brelay«  bora  k  ooumb  of  hegh  kywede ; 
She  loued  traly  ^at  law«  Yak  god  to  Moyies  «sade, 
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34  >  Dunstan. 

4I)  CxalUcio  cracU  (nebst 

6s)  Martyn. 

35'  Baniabc. 

Miracula). 

63)  Brice. 

36    Allwii. 

49^  Mathen  ap. 

64}  Kdmond  conf. 

37)  relrcap. 

50)  Mighel     (mit     allen 

6s  (  Edmond  kyng. 

3t;  Kenelme  (S6  v..  kur- 

Thcilen). 

66)  Cecile. 

zer  Text:. 

51)  Jcrome. 

67)  Clement. 

39    Margarete. 

5a)  Leger. 

6t)  Katerync. 

40J    Marie      Mande- 

53) Fraunces. 

69)  Andrewe, 

la  yn<}   (I^ttd-Text). 

54J  Key. 

70)  Nicolas. 

41 .  Jnme  ap. 

55)  Deny». 

71)  Lucie. 

42,  C'rUtophe 

.  56)  Luke  ev. 

7a)  Thomaa  ap. 

43;  Athclwolde. 

57,  Symond  &  Jude. 

73)  Steven. 

44)  Dominik. 

58)  Quintyn., 

74)  Thomas  Cantuar. 

4Si  I^urence. 

59)  Alle  halben  d&y. 

75)  Siluestre. 

46    \polyte. 

60)  Alle  Kowlen  day. 

76)  Enstas. 

47;  Bartholmev. 

61;  Leonarda. 

I>asMs.comb(nirt  verschiedene  Versionen.  Benet  and  Kenelm  haben  den  karzen 
Vemon-Text,  Fabian,  Sebastian,  Vincent,  Bride  den  Text  von  I^iod  (-Vemon),  Pauli 
Convcrsio  (N.  10)  findet  sich  nur  in  Land;  auch  Patrik  schliefst  sich  am  meisten  an 
\auA  an.  Magdalcne  (N.  40)  hat  den  fremdartigen,  auch  in  Laud  und  Trin.  Coli, 
dir.  vertretenen  Text  mit  häufigen  Binnenreimen.  Mit  Laud,  Eg.  und  Vemon  hat 
CS  Dominik,  mit  I^ud,  Colt.  Jul.  I)  IX  und  Trin.  Coli.  C1>r.  Siluestre  gemein,  Athel- 
wold  begegnet  in  Vemon,  Addit.  io6a6  fol.  1 — 4,  und  Trin.  Coli.  Chr..  Von  den 
Zusatzlegenden  des  Ms.  Asiim.  43  (meist  auch  in  l4iud  uml  Egert  enthalten)  hat  et 
Vpolyi,  Ixgcr,  Fraunces,  Fey,  Brice,  Cecile,  Eu^tas.  Nicht  wenige  Legenden  des 
Ms.  Ilari.  fehlen:  Scolastica  und  Valentin  nach  Agatha  (N.  15),  Longius  nach  Gfe- 
gor  (ao),  Alphegi  nach  Marie  Eg.  (a5),  Petri  fratris  nach  Mark  (17)*  Aldelm  und 
Augustin  nach  Dunstan  (34),  Theophilus  mit  den  Miracula  b.  Marie  nachBamabas  (35)» 
John  bapt.  nach  Alban  (36),  Swithin  nach  Petrus  (37),  Crittinc  nach  Magdalena  (40;, 
Martha  und  Oswald  nach  Cristofer  (4a),  Egidius  nach  BartholomSus  (47),  die  tlooo 
Jungfrauen  nach  Symon  und  Jude  (57},  Anastasia  nach  Thomas  tp.  (7a)  —  Longins, 
Theophilus,  Martha  fehlten  schon  in  Ashm.  43;  auch  Pilatus  und  Judas  fehlen, 
sowie  die  Passio,  und  der  llarl.-Text  der  Conceptio  b.  Marie  (s6  in  llarl.);  John 
Evang.  (N.  3a)  sieht  an  unrichtiger  Stelle  (statt  nach  Stephan  73),  sonst  ist  die  Oid- 


Hut  ^etl  the  leved  aot  god  born  of  MaHe  werc, 
Hut  subly  Rh«  loved  hit  tilien,  as  ^e  may  after  here. 
(•rde  heriuge  hir  was  bifalien  ft  lietto  she  was  wy«. 
In  all  1«  worid  of  wttt  ft  »le^t  ^at  mayden  bare  >e  pryce. 
Sich  a  halle  the  lete  hIr  wirehe  al  |Rir^  hir  owne  ^^t, 
lim  efte  |»e  ternple  of  Salonon  lich  oon  was  neuer  wro^t. 


Teile  ayl  I  of  no  knyt,t,  of  Erle  ae  of  iwaya, 
Hut  of  a^lady,  a«  I  can ,  ^t  was  lynlal  ft  ful 

layn; 
A  fnl  wiM  wonmaa  she  was  Ueonc,  te  god 

she  Mmed  a^eya, 
And  now  she  Is  to  Crist  yaome,   sayat  Marie 
Maudeleya. 

Das  Gedicht,  «it  hiuicca  BiaacareiflMB .  setst  etnea  akea  Text  i«  «teiligca  Stropheii  nach 
Art  des  Gregorivs  voraas;  es  findet  sich  auseerdeia  noch  ia  Land  106  (daram  ed.  in  d.  Saana* 
Imc  aitencl.  Leg.  Hetlbroan  1S78  p.  148  IT.)  und  Trin.  Cell.  Cbr.t  Laud  Ist  nicht  die  Quelle  der 
beiden  jüngeren  Mss.,  diese  entkakea  weh  mehr  Binnenreime  wie  Ms.  Laud  und  stehen  der  «r- 
flprilnglichen  Fassmig  näher. 


i|  Anf. :  SIegh  men  of  eiHClissh,  of  redes 
wit«,  of  wordes  bolde, 
ListMc«  now  to  ny  speche,    wise  ft    vnwise, 

^onge  ft  olde: 
I  »srl  ^ow  lere  ne  teche  of  wicche  ne  of  icolde, 
Rot  of  a  tyf  ^t  may  be  loche  to  men  of  hert 
colde. 
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nung  der  Legenden  richtig.  S.  Elyne,  an  die  Kreazlegende  sich  amchliesiCBd,  iit 
ganz  neu.  Die  Assumptio  Marie,  mit  Binnenreimen,  hat  nicht  den  Text  der  sAd- 
engl.  Legendensammlung ,  sondern  beruht  auf  der  alten ,  auch  In  der  ndidlichai 
Legendcnsammlung  benutzten,  Legende  der  Assumptio  (ed.  Lumby  K.  Hom).  IXcie 
Sammlung  steht  deutlich  unter  dem  Einfluss  der  alten  Laud-Version.  Aneb  dk 
H^.  behandelt  den  Text  sehr  frei  und  willktthrlich;  sie  kürzt  oft  ab  nnd  litat  Vi 
paare  aus,  vertauscht  die  Wörter  und  Sndert  die  Stellung. 

Ms.  Trin.  Coli.  Cht,  R.  3,  15,  klein  fol.,  perg.,  aus  dem  Anfang  des  15.  Jhdts., 
ganz  von  derselben  Hand  geschrieben,  hat  176  Bltttter,  die  Seite  zu  je  51  Venen,  md 
ist  vollstttndig  und  ohne  LUcken  erhalten.  Am  Ende  folgt,  von  der  Hand  des  Schrei- 
bers, ein  Index,  wovon  unten  ein  Stttck  abgeschnitten  ist.    Es  hat  folgendes  Inhalt: 


/      i;  AUtestamentliches  Gedicht»  and    V 
/  Salutacio   Marie   (GeburtageschichVe 

Jesu),  nebst  einem  Miraculnm  (v6n 
einem  Oxforder  Jttnglinge)  1). 
s«  Banna  sanctomm  (Prolog)  fol.  %$• 
Jj  l^eresday. 
4'  Twcl|)e  day. 

5.  S.  Hillary  fol.  s6. 

6.  Wolston  fol.  ty. 
7)  Fabian. 

%}  Sebastian  f.  29. 

9    Agnes  f.  30  b. 
10,  Vincent  f.  31. 
1 1 '  Julian  f.  34. 
It)  Julian  hosp. 
13}  Bryde  f.  35. 
14;  Candelmasse  fol.  3t b'). 
15:  S-  Bles  f.  39. 
f6i  Agatha  f.  41. 
t7<  Scolace  f.  4>* 

18)  Valentyn  f.  43. 

19)  Juliane  f.  43b. 
xo)  Mathi  ap.  f.  45  b. 
si)  Oswold  f.  46. 
%t]  Chadde  f.  4I. 

13)  Gregory  f.  49. 

14)  Ix>ngins  (s.  61). 


25)  Cutbert  f.  50  b. 

a6;  Benet  (140  v.)  f.  51b. 

%%  ]  Marie  day  in  |ie  lente. 

29;  Festes  meble»  Lente  and 

30]  Ester  l 

31 ;  S.  Marie  egypcian  f.  54  b. 

32;  Alphe  f.  5S.  t 

33)  George  f.  60b. 

34!  Mark  f.  6t  b.  ' 

35;  Letania  (major  and  minor). 

36:  Peres  |)e  frere  prechoar  f.  (ab. 

37;  Phelip  und  Jacob  f.  63. 

3S)  Dunston  f.  63  b. 

39;  Aldelme  f.  65  b.* 

40'  Theofle  (ohne  Miracnla,  s.  97 

103), 
41;  Botolf  (&  Adolf,  hts  bfofier),  §cL 

68  b. 
42)  Kcnclm  f.  69. 
43;  Cristofre  f.  72  b. 
44]  Seue  sleperes  f.  7$, 
45;  Gile  f.  76b. 

46)  Martha  f.  77  b. 

47)  Mychel  (mit  allen  Theilen)  f.  79. 
4r  Fey  f.  IIb. 

49)  Denys. 
50;  Luc  f.  I9. 


i)  Die  eintelnen  Stücke  des  alten  Tettftments  werden  im  Index  ffetrennC  Unter 
eu%efahrtt  in  Text  heben  sie  eigene  Initielen;  et  »ind  Adam  ft  Eve,  Nee.  AbrsluuB,  Yi 
Jacob«  Joseph,  M oyses«  Sampson,  Saol,  Dauyd.  Absalon,  Roboam,  Helise,  Daaiet  Damsf  Iblgt 
als  Titel  SaluUcio  Marie ,  es  ist  das  Gedicht  von  der  Geburt  Jcsn  (Aaf. ;  Alle  \al  H  pinphim 
wyle  sede  in  herc  prophcde.  Alle  was  of  eure  lord  Crist  and  of  hit  mpder  Mari«*  Be|  Moywn 
ft  Abram«  Jonathas(t)  ft  Helye,  Helyse  ft  Balaam  and  ^  wyse  Ytaye. '  Of  >•  ptvphect  le  tPol* 
i.oa  teile«  yhote  was  Zaearle,  His  wyf  hete  Ell^beth «  ic  godes  modere  Marie).  Angehtagl  Ist 
eint  Geschichte  von  einem  frommen  Oxforder  Schaler,  denen  Seele  von  Engtfai 
getragen  wird  (Anf.t  A  kny^t  ^  was  In  Englonde  by  nor^  herc  bysydei  A 
hadde  by  his  wyf,  as  hit  dude  bytyde). 

e)  Anf.t     Candelmasse  it  a  flbste  heye  ft  holy  hor^e  alle  Vjnw* 

For  |ian  me  schulte^  to  ebnrdie  go  ft  eandlen  in  bond«  bring 

ft  worschypie  Jhes«  Crist  wi^  fayre  eandet  ly^ 

And  his  modere  seim  Marie  ^.  ys  sehen«  k  bry^l. 

Nn  foulte^  day  ae  hit  byfalle  aflter  Mary«  diyi(d)yBg«, 

Fayr«  b«o  to  >«  t«mpi«  com  k  bor«  son«  b«o  gnn  bryng«. 

Horstmann.  L«g.  N. F.  d 


$%te  hol/  rode  f.  90,  mit  allen  ThefleOt 

und 
5»   S.  Qniriac  f.  95  b. 
53^  Assumpcio  Mmrie   f.  96. 

54  Bartholome  f.  9S. 

55  John  Ewang  f.  loi. 
561  Jon  Bapt.   f.  106. 

57  Petir  f.  107  b. 

58  FoDle  IIa. 

59  Nycola^  f.  115. 
60,  Andru  f.  lao. 

(1   Long! US    (Wiederfaolanf  von   14^ 

mit  demselben  Teite). 
61'  Aiist}ii  f.  123. 
6j:  Bamabe  123  b. 
641  Albon  iS4b. 

65:  Margaret  lajb.  *" 

(6)  Marie  Magdalein  (Land -Text)  Ibl. 

117b«  . 
67)  Jeme  ap.  f.  133. 
M)  A|>elwold   f.  136b  (s.  99). 
69]  Dominike  f.  137b. 

70  Laorance  f.  140b. 

71  Ypolyt  f.  14a. 

71   Mathen  evang.  fol.  143  b. 

73   Jerome  144  b. 

74;  Leger  f.  14S  1>. 

75)  Frannces  f.  146  b.' 

7()  Eustas  f.  151. 

771  Edmund  conf.  f.  154. 

7ti  Brjce  f.  i6o. 

79)  Edmund  kyng  f.  i6ob. 

to)  Cristine  f.  161  b. 

tt)  Cecilie  f.  165. 

Sa)  Kateryne  f.  167  b. 

t3)  Lade  f.  17t. 


S4)  Thomas  ap.  f.  171b. 

85)  Steuene  I.  17I. 

S6)  Innocentes  f.   I79^- 

S7}  Pater  domin i  (Joseph)  f.  ilo. 

%%)  Epiphania  f.  ilif. 

I9)  Purtficacto  Marie  f.  ila. 

90;   Passio  f.  1S3,  und 

91)  Resurrectio  f.  186. 

92)  XV  toknes  f.  t88. 

93)  Thomas  Beket.  f.  i8lb. 

94)  Brandan  f.  ais. 
9O  Patrik  f.  aa3. 

96)  Edward  mart. 

97)  ein    Miraculum    s.  Marie    f.   133 
(s.  39  Theofle,  und  loa). 

98)  Swyjiyn  f.  23  3  b. 

99)  A|)elwold   f.  a35  (WicderhoIvBg 
von  67,  mit  dems.  Texte)« 

100)  I^onanl  f.  236. 

101)  Martyn  f.  %%%, 
i02)  Clement  f.  240  b. 

103)  a  Miracula  de  s.  Maria  f.  a4§  (s.  39 
und  96). 

104)  Fre|>eswyde  f.  247. 

105]  EUeue  ^ousend  virgines  f.  »48  b. 

106)  Symon  &  Jude  f.  asob. 

107)  Quyntyn  f.  252  b* 
108}  Albry^t  f.  254. 

109)  Alle  halwene  day  f.  255. 

1 10)  Alle  tanlen  day  f.  256. 

111)  Beryn  f.  260b. 

112)  Concepcio  b.  Marie  f.a6ib*). 

113)  Siluester  f.  269  b. 

114)  Das  Vaterunser,  erkllit,  f.  aye. 

115)  Judas  f.  270  b. 
ti6;  Pilatus  f.  272. 


il  Aaf. :     hef\e  m«ii  tt  rcdy.  vytc  ft  ot  wordet  beide, 
Lustenel»  now  to  my  speche,  bo^  ^on^ e  ft  otde. 
Iche  nele  \ou  leren  no^  techen  of  wycche  ne  ot  Acolde. 
Bote  of  m  lyue  l«t  may  be  leche  to  men  of  hert  colde. 
TeUe  Belle  ic  of  no  man,  of  kny|t  nc  of  tweyn. 
Bot  of  e  Udy,  also  ic  can,  ^  was  synfui,  y  schal  ^00  saya. 
A  fole  wynmaa  heo  was  bycome;  liorw  fod  heo  timied  hire  a^ea 
ft  saM^  heo  was  to  cristen  ynome,  seint  Marie  Masdeleyn. 

f)  M.  86  bcf . :  ^es  >re  kinges  ano^cr  wey  toward  here  londe  noae,  AI  by  water  as  i  seyed 
CR  ft  hy  Heraodes  ae  come.  N.  87:  Joseph  was  bore  in  Bethleea  ia  |e  londe  of  ladet, 
Kid  bis  wyf  be  was  fai  Na^etb  ia  ^  londe  of  Galileo ;  es  enihk  die  Oebnit  Jesa«  von  2ebel 
vd  Salome  «.  s.  w.  N.  88  heg.:  Sterrea  hoBoured  ek  oart  lord  Yo  he  was  ybor«  a.  e. 
V.  I9  Oare  lady  dode  hyre  cborche  gong»,  as  hit- feile  ia  |e  lay«  IMessad  aMte  H  tyma  bt 
^  »pjt  ft  day  e.  c.    Alle  diese  Stucke  sind  Theile  des  Wrihaafhtsgtdichles. 

3)  Aa£.  t     A  «naa  ^  was  ia  Isiael  wyle  by  dawe« 

Joachyai  was  bis  aasM,  byfor  >e  aywc  lawai 
Of  ^  kymedeae  oT  Jvda  >iilke  au»  was  ycoaMf 
Hb  ow«M  sdhep  he  wysie  be^  alle  ft  sone. 
Swy^  aMklyehe  ha  lyMd,  oT  fod  he  badde 
Ia  ainche  l»1a>odnesse  bis  lyf  be  gen  lade. 


i 
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Diese  Sammlttng  enthält  nicht  allein  die  gesammten  Legenden  des  Ms.  Hait, 
nusser  Anastasia ,  sondern  anch  die  Zasatslegenden  des  Ms.  Ashm. :  Sene  slepercs, 
Ypolyt,  Leger»  Fraunces,  Fey,  Fret>eswyde,  Eustas,  Biyce,  Cecik,  Edward,  ausser 
Justine.  Magdalene  hat  den ,  auch  in  Land  und  Lamb .  begegnenden  Text  mit  Bin» 
nenreimen,  dem  eine  ältere  strophische  Legende  zu  Grunde  Hegt.  Sonst  tritt  der 
Einfluss  der  Laud-Version  nicht  hervor ;  Fabian,  Sebastian,  Bride  (mit  der  wmidcr- 
baren  Geburt)  haben  die  gewöhnliche  Fassung.  Dominic  begegnet  in  Land«  Eg., 
Vemon,  Lamb. ;  Siluester  in  Land,  Gott.  Jul.  D IX,  Lamb  ;  Botolf  und  AUbry^  sind  der 
Eg. -Version  entnommen  (Botolf  ist  auch  in  Vem.  und  Bodl.  779,  Ailbri^  in  CotL 
Jul.  enthalten);  die  andern  Zusatzlegenden  des  Ms.  Eg.,  wie  Pumele»  Eadborw, 
£theldrede>.Mildride,  Egwine,  fehlen.  Afielwold  findet  sich  in  Vemon»  Addit. 
10616,  Lamb.,  wieder,  Beryn  in  Laud  L.  70,  Trin.  Goll.  Oxf.  57  und  GotL  JuL  D  DL 
Benet  und  Kenelm  haben  den  gewöhnlichen  Text,  nicht  den  kflraeren  des  Ms.  Vemon. 
Longius  (N.  24  u.  61),  A|>elwold  (6S  u.  99)  begegnen  zweimal  mit  demselben  Text. 
Von  Theophilus  (N.  40)  sind  die  Miracula  b.  Marie  abgetrennt  und  folgen  in  a  beson- 
deren Nummern  (N.  97  u.  103)  nach.  —  Das  Temporale  ist  zerstückelt  und  nach  ein- 
lelnen  Festen  auseinandergenommen;  ausser  der,  an  das  alttestamentltche  Gedicht 
sich  anschliessenden ,  u.  d.  T.  Salutacio  Marie  aufgeführten  Geburtsgeschichte  Jesu 
In  N.  I ,  sind  16— 19  Stücke  desselben  grösseren  Weihnachtsc/dus  (aus  Ms.  Eg.  cd. 
in  d.  Altengl.  Leg.  Padert>om  1S75;  Innocentes  bildet  hier  den  Passus  ▼.  947  IT., 
Pater  domini  v.  540  ff.,  Eptphanyc  ▼.  6^6  ff.,  Purificacio  t.  I63  ff.) ;  Candelmassc 
14,  und  Concepcio  b.  Marie  1 1 1  sind  neue  Gedichte  mit  eigenem  Texte ;  die  15  Zei- 
chen des  Gerichts  N.  9z  (auch  in  Lamb.),  und  die  Erklärung  des  Vaterunser  N.  114 
sind  Stucke  des  Lebens  Jesu ;  die  Passio  und  Resurrectio  (90  und  91)  bilden  geticnnte 
Gedichte ,  erstere  mit  vielfach  abweichendem ,  kürzerem  Texte.  -*-  Die  Ordnung  der 
Legenden  ist  oft  gestört ,  in  der  Reibe  ausgelassene  Legenden  sind  später  nachge- 
tragen ;  so  folgen  Patrik  und  Edward  statt  nach  14  erst  unter  95  und  96,  die  Krens- 
legende  und  Brandan  statt  nach  36  unter  51  und  94,  Augustin  und  Bamabaa  statt  nach 
39  unter  6z  und  63,  Albon,  John  Bapt.,  Peter  und  Paul,  Swithin  statt  nach  4t  nilcr 
64,  56—8,  9S ;  gänzlich  verwirrt  ist  die  Ordnung  von  4a  an.  — 

Eine  wichtige  Hs.  ist  Ms.  S.  John*s  Coli.  Cbr.  B  6.  Diese  Hs.,  pap.,  foL,  in  I] 
Blättern,  ganz  und  ohne  Lücken  erhalten,  ist  von  einem  Schreil>er  Namens  Rose  (die 
einzelnen  Theile  der  Hs.  sind  unterzeichnet  quod  Rose)  c.  1400  in  grosser,  deutlicher 
Schrift  geschrieben;  er  gehörte  einem  nördlicheren* Dialecte  an  und  hat  den  tüdUchcn 
Text  in  die  Formen  seiner  Mundart  umgesetzt  (vgl.  die  Schreibung  qwaa,  qwy,  die 
pron.  sehe  ac  hir,  |>ei  ac.  hem;  in  den  Endungen  herricht  j  st.  e  vor:  |iei  hanja, 
vreryn,  lyuedyn,  makist,  hauith  imp.,  metjm  inf.,  hotjn  pait«;  merke  wol  st.  we^ 
bo|)in  St.  bo|>e).  Die  Blätter  sind  nicht  gezählt;  ein  Index  fehlt;  auch  Titel  oder 
Überschriften  fehlen,  doch  finden  sich  zuweilen  Inhaltsanseigen  am  Rande  des  Textes; 
die  einseinen  Abschnitte  sind  durch  Initialen  bezeichnet,  doch  ist  diese.  Abtremivic 
nicht  immer  der  wirklichen  Gliederung  entsprechend.  Das  Ms.  enthält  nur  das  aof  . 
Temporale  der  südlichen  Sammlung,  aber  dieses  voUständigy  nänlich  die  ganse,  oack 
Art  des  Cunor  mundi  einheitlich  tusammengefasste  biblische  Geschichte.  Die  iltereis 
Ji&s.  hatten  n«r  einzelne  Cyclen,  oder  Antsttge  desselben  anfgtnommea;  Ma.  Had« 
enihäh  die  Patsio  (nit  vielfach  abweichendem  Texte) ,  Ashn.  nad  Egcft.  den  Wtik» 
liachtscjcitts,  Eg.  ansseidem ,  alt  besonderes  Gedicht,  den  Abrisa  dea  alten  Teste» 
fsents  nebst  der  Gebeit  Johaaals  und  Jesv  vnd  der  Passion  (In  einem  Anas^gt ,  mkt 
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Värzerem ,  abweichendem  Texte),  Vern'on  du  alttesttmentliche  und  das  Weihnacht»- 
gedicht  vereinigt  (zwischen  beiden  die  Stiftung  des  Festes  Concepcio  b.  Marie),  and 
später  die  Passion  (Hari.-Text) ;  L4iud  lot  allein  hat  ein  Bruchstück  des  ganzen  Lebens 
Jesu»  aber  in  abgebrochener,  sprunghafter  Gestalt,  wie  aus  einem  grösseren  Ganzen 
!(t1lckweise  entlehnt.  Auch  die  jüngeren  Hss.  haben  nur  einzelne  Stücke.  Ms* 
S.  John's  Coli,  enthält  nun 

i;  den  Abriss  des  alten  Testamentes  *;,  in  folgenden  getrennten  Stücken :  de  crea- 
tione  mundi  (Schöpfung,  Sttndenfall,  Caym,  Seth,  Adam*s  Tod),  Noe,  Abrahtm 
(nebst  Isaac  und  Jacob),  Joseph,  Moy%es  (s.  Geburt,  Auszug  aus  Egypten,  die 
10  Gebote,  das  Gesetz  Moises,  sein  Tod,  die  3  Feste  der  Jvraen  ini September, 
Josua ,  Gideon) ,  Samson  (und  Saal*s  Krönung) ,  Dauid ,  Salamon ,  Roboam 
(Theilung  Israels) ,  Elye  (nebst  der  Geschichte  vom  Oelkrttglein),  »Daniel  (und 
seine  Rettung  aus  der  lx>wengn]he  durch  Abacuc).  Am  Schluss  dieses  Theil» 
steht  die  Unterschrift  ^us  meche  for-ward  quod  Rose;  dann  sind  3  Blätter 
leer  gelassen. 

1;  Leben  Jesu,  in  fortlaufender  Darstellung;  Geburtsgeschichte,  Leben  ond  Passion 
sind  nicht  besonders  unterschieden ; 

(a.  Gebnrtsgeschichte  :)^)  Joachim  und  Anna  (Joachim,  wegen  seiner  Kinder- 
losigkeit vom  Tempel  ausgewiesen,  verlässt  aus  Scham  die  Hetmath,  kehrt 


il  Auf.:     Whan  Hh  comy)»  in  my  |iou^t  ^e  meche  lorwe  and  synii«, 
^e  soryncsie  A  ))e  wrecchidhede  )«t  folwif»  al  man-kynii«, 
Glad  nc  bly]M  may  I  not  be.  and  wunder  it  if  nou^t, 
More  wunder  It  is  how  ony  ioy^e  may  come  in  my  l^u^t. 
1*0  Adam  was  fertt  mad,  he  hadd«  toy^e  anow^ 
Til  he  k  hadde  fo'do  \>oru^  an  appel  of  a  bow^. 
Sitts^  ttitle  a  littl  qwyle,  and  I  schal  ^ow  teile 
How  euery  quyk  |Hng  was  fer»t  mad.  henene,  tiftt  &  helle, 
How  ourc  lord  Aam  made,  and  Eue  hts  wyf  also. 
And  how  )iei  hadde  power  anow^.  til  ^ei  it  hadde  fordo. 
Den  beste  Text  dieses  ahtest.  Gedichtes  enthält  Ms.  Vemon,  welches  daran  die  Sdfhinf  de» 
Festes  Concepcio  Mar«e  anschliesst ,    die  in  Ms.  S.  Johns  C.   fehlt    —    vielleicht  waren  die  leer- 
fdasscnen  3  Coli,   dafür  bestimmt.     V.t    cincelnen   Titel    begegnen    ebenso    Im    Cursor   Mundi. 
Das  Gedicht  scheint  ftir  die  Lesung  im  Advent  bestimmt:  es  behandelt  die  kirchlich  anerkannten 
tlitcst.  Heiligen,  besonders  diejenigen  welche  als  Propheten  der  Ankunft  Christi  Tcrehrt  wur- 
den, und  reiht  sie.  statt  nach  der  Folge  ihrer  Feste  (Adam   34.  Dec.,    Abraham  6,  Oet,  Moises 
4-  ScpL  e.  c).  in  chronologischer  Ordnung  auf,  so  dass  dadurch,  wie  beim  Leben  Jesu,  ein«  ein- 
hcitlichc  Geschichte  gebildet  wird,  welche  eine  freiere  Verwendung  tulicsa. 

s)  Anf. :     ^e  prophetys  tolden  sumtyme  in  .here  prophessye 

AI  |iat  was  of  oure  lord  ft  his  moder  seynte  Marye, 

no|ie  Moyses  an  Abraham,  Jonas  and  Elye, 

Elysc  and  Balaam  A  |w  wyse  Jeremye. 

Qwan  men  hcre  teile  of  l«!  >«i  loue,  |»ei  hauyn  ioy^c  and  blys, 

Wt|)  suyche  talys  men  noun  wete  qwat  ]Nng  lef  man  ys. 

^if  god  wil  me  sende  hts  graee,  to  teile  I  haue  )»ou^ 

Of  ^  most  ioy^e  |iat  euere  was  amony  mankyndc  brou^t. 
Den  älttesten  Text  dieses  Gedichtes  bietet  das  Fragment  des  Ms.  Auchinl.  Ton  Joachim  und 
Anna,  welches  bei  der  Tröstung  Joseph's  durch  den  Engel  tibcr  Mariens  Schwangtrtchaft  mtvoll- 
«iKlet  abbricht  (ed.  in  Tumball  Leg.  Cathol.  Edinb.  1840).  Dieser  Text,  sowl«  der  das  Ms. 
Vemon  steht  der  ursprönglichea  Fassung  näher  wie  das  Weihnachtsgedicht  iU  Ashm.  «.  Eg., 
vclcbe  ein  Festgedicht  IHr  Weihnachten  (c.  80  v.)  statt  des  gewdhnlichea  Anfangs  voranachicken 
wd  den  nrspr.  Text  vielfach  nur  ausiugs-  oder  stilckwels«  wiedergeben.  Ms.  S.  Joh«*8  Coli. 
whiiestt  sich  wie  Lamb.  an  die  durch  Auch,  imd  Vemon  vertretene  Version  an.  Der  Umfing 
dei  Gedichts  ist  in  ntlen  Mss<  verschieden ;  am  umfassendsten  ist  Ms.  S.  John*s  Coli.,  doch  ist 
W  die  Circumdsio  i»d  das  Evangelinm  Paetores  nur  kntt  ond  am  unrichtigen  Orte  berOhtt,  so 
dui  wir  auch  hier  efami  volleren  Text  voranssetien  milascn.   —   Der  1.  Abschnitt  omiaasi  di* 
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auf  G«heiss  des  Engels  zurück,  trifft  seine  Frau  am  güldenen  Thore;; 
Maria  Geburt  (u.  Stiftung  des  Festes  i^m  I«  Sept.  in  Folge  der  Vision  eines 
h.  Mannes ,  der  an  diesem  Tage  grosse  Freude  im  Himmel  sieht) ;  Maril 
Opferung  im  Tempel,  sie  steigt,  3  Jahre  alt,  die  15  Stufen  des  Altan 
hinan;  ihr  frommes  Jugendicben  im  Tempel;  ihre  Vermählung  mit  Joseph 
(in  Folge  des  Mirac.  von  der  Gerte,  die  in  Joseph's  Händen  zu  blühen 
anfängt) ;  sie  lebt,  von  Joseph  getrennt,  in  Galiläa  mit  5  Geiährtiiinen 
I  (Rebecca,  Abyge,  Sophor,  Susynne,  Sael),  arbeitend  (das  Loos  webt  ihr 
die  Anfertigung  des  Schleiers  im  Tempel  aus  Purpur  zu ;  daher  als  iquene 
of  maydenys«  gepriesen) ;  eines  Tages  verkündet  ihr  am  Brunnen  (!)  ein 
Engel  die  ihr  bevorstehende  Gnade,  nach  3  Tagen  erscheint  der  Engel 
Gabriel  (Annunciatio). 

Zacharias  und  Elisabeth,  Geburt  Johannis.  Joseph  trauert  Über  die 
Schwangerschaft  seiner  Frau,  wird  vom  Engel  getröstet,  er  und  Maria 
legen  vor  dem  Bischof  die  Probe  ihrer  Unschuld  ab. 

Exiit  edictum ;  Nativitas  Je«u  Christi ,  Tcbel  4ind  Salome  erkennen  die 
Jungfräulichkeit  Marias.  Beispiele  wie  »Euery  creature  of  his  ber|>e  to- 
kenyng  hadde  |io ,  Aungel  and  man ,  sunne  and  mone ,  steiren  aad  trccs 
also«:  Ochs  und  Esel  an  der  Krippe  beten  das  Kind  an;  der  Friedens- 
tempel in  Rom ,  der  bestehen  sollte  bis  eine  Jungfrau  ein  Kind  geboten, 
stürzt  ein  (Beweis  wie  stonys  &  er|)e,  tre  &  iryn  honoured  onre  lord  |>ere ; 
an  ders.  Stelle  ist  «Marie-is  cherche  t>e  newe«  errichtet) ;  das  Wasser  einer 
Quelle  in  Rom  wird  zu  Oel;  ein  Balsambaum  im  Lande  »Engadye«  trägt 
am  Mttt wintertage  BlUthe  und  Frucht ;  am  selben  Tage  erscheinen  3  Sonnen 
im  Osten  (Zeichen  der  Dreifaltigkeit),  die  nach  einer  Weile  in  eins  ver* 
schmelzen ;  Sibille  zeigt  dem  Octavian  ein  Kind  in  der  Sonne ,  welches 
grösser  sein  werde  als  er;  alle  sodomitischen Sünder  stiirben  an  jenem  Tage ; 
die  h.  3  Könige  sehen  den  von  Balaam  verheissenen  Stern  und  darin  ein 
blutiges  Kind  am  Kreuze,  welches  sie  ermahnt  nach  Juda  zu  gehen,  wohin 
ein  anderer  Stern  sie  führen  werde. 

Die  h.  3  Könige  erscheinen,  nach  einer  Reise  von  12  Tagen,  in  Jeru- 
salem (wo  Herodes  sie  um  Auskunft  über  das  Kind  bittet),  opfeni  in  Beth- 
lehem ihre  Gaben  (Erklärung  der  Gaben). 

Purificatio  Marie  (Erklärung  der  Opfergaben) ,  Simeon  und  Anna  (Er- 
klärung der  Worte  Simeons).     Circumcisio  (nur  kurz  erwähnt). 

Kindermord  (Innocentes).  Flucht  nach  Egypten,  Wunder  auf  dem 
^Vcgc  (wilde  Thiere  verehren  das  Kind ,  ein  Baum  neigt  sich  vor  ihm ,  im 
Tempel  fallen  345  Götzenbilder  zu  Boden ;  der  König  Effrodose  erkennt 
Jesu  Macht).  Rückkehr  aus  Egypten.  Der  zwölfjährigejesu  lehrt  im  Tempd. 
(b.  Das  weitere  Leben  Jesu :)  Johannes  ptedigt  in  der  Wüste,  tauft  Jesum; 
Jesus  faMet  in  der  Wüste,  wird  vom  Teufel  (durch  3  Todsünden  Gloteny^e, 
Coueytyse,  Veyn»glorie)  versucht,  Ecce  agnus  dei  fjoh.1,35 — 51),  Hoch- 
'  zeit  zu  Cana;  Tod  Johannis  (und  Inventio  des  Hauptes  Johannis  durch 
Abt  Marcel  und  Bischof  Julian);  Jesu  erste  Predigt  in  Caphamaum 
(Math.  4,  12 — 17) ;  er  beruft  Petrus  und  Andreas,  Jacobus  und  Johannes 
(Math.  4,  it — 25),  heilt  einen  Mann  vom  unreinen  Geiste  (Marc.  1, 13— al, ; 
Jesus  in  der  Synagoge  von  Nazareth  (Luc.  4,  16—30) ;  er  heilt  des  Petras 
Schwiegermutter  und  den  Aussätzigen  (Marc.  1,  29—42);  Bergpredigt : 
die  Seligkeiten  (Math.  5,  i— 12),  Wahl  der  Apostel,  Vos  estis  lux  mondi 
(Math.  5,  14),  Fortsetzung  der  Predigt  (Math.  5, 17;  23—24;  2I  n.  29; 
33 — 37$  39—48;  Math.  6,  I— t),  Pater  noster  nebst  Eifclärang,  Nemo 
potest  duobus  domtnis  servire  (Madi.  6,  24—34),  Nolite  jndieare  IT.  (Mmth. 
7,  I— 14),  Attendite  a  fals'is  proph.  (Math.  7,  15—20,  26),  Anrede  an 
Apostel  (Luc.  6,  20  ff.,  39);  Jesu  heilt  den  paralytischett  Kranken  ( 


Fttt«  jMcklm  uad  Anna  imd  di«  Marimf«««  («iss«f  der  Htufuchuag^  ta,  dais  dia  StOeka 
taMfliaM«häng«id«s  Gaatt  MMent  dlMM  koaai«  bellabif  an  des  venchi« 
vtriMta  wtrdc«;  la  Ath.  and  Eff.  dSent  ••  Jadodi  alt  Wdkaachtagedicht. 


'"*"-*'■ —    -'    -  '■&  '    '  i'i'  II    liHa, 


—      LIV      — 

5,  iSff.)  und  den  Mann  mit  der  erstarrten  Hand  (Marc.  3,  1  fl*.),  den  Knecht 
des  Hauptmanns  von  Capharnaum ;  Dimitte  mortuos  kepelire  mortuos  suos 
(Math.  9,  21 — 2);  J.  stillt  den  Sturm,  heilt  t  vom  Teufel  Besessene  (Math, 
t,  28 — 34),  die  Tochter  des  Jairus  (Marc,  j,  is  (T.}  und   die  blutflttssige 
Kranke  (ib.  t$  flf.);  Jesu  Vorschriften  au  die  Apostel  (Math.  9,  36 — 3I; 
10,  5  ff. ) ;  Gleichniss  vom  ausgestreuten  Samen  (a.  R.  steht  Dominica  in 
sexagesima,  seminacio) ;  erste  wunderbare  Brodvermehrung ;  Jesus  schreitet 
über  das  Meer  und  reitet  Petrus  (Math.  14,  22  ff.',  Ego  sum  panis  vivua 
(Joh.  6,  26  AT.);  Jesus  heilt  die  Tochter  des  heidniachen  Weibes  (Marc.  7« 
25 — 30),  und  den  Taubstummen  (ib.  7,  31  AT.}*)  —  hier  beginnt  das 
Fragment  des  Lebens  Jesus  in  Ms.  Laud  108  —;  sweite Brodver- 
mehrung Marc.  I  1  (T.) ;  Jesus  speist  seine  Jttnger  mit  einem  Brode  (Marc. 
t|  13  ff.);  Jesus  heilt  den  Blinden  mit  Speichel  ^Marc.  8, 22);  Quem  me  di- 
cnnt  esse  homines  (Marc.    8,  27  ff.) ;    Si  quis  vult  venire  ]iost  me  (Marc. 
8,  34!:   Verklärung  Jesu  (a.  R. :  Sabbato  4  tem|K>rum  in  quadrag.);    Quia 
major  di8ci)vulorum  (Math.  18,  1  ff.];  Si  frater  tuus  peccavcrit  in  te  (ib.  il, 
15  ff.};  Parabola  de  debilo  (ib.  23  ff.);  Questio  de  matrimonio  (Math.  19, 
3  ff.);  Jesus  und  der  Reiche  (Math.  19,  i6ff.);  Ecce  nos  relinquimus  omnia 
.Math.  19,  27  —  30);  Filii  Zcbedei  *Math.  20,  20  ff.);  Jesus  erweckt  den 
Jijngting  von  Naym ;  Magdalena  und  das  Gleichniss  von  den  2  Schuldnern; 
Jesu  Worte  an  Jacobus  und  Johannes  in  "Samaria  (Luc.  9,  52  —  56},    an 
einen  Jünger  (ib.  9,  61  —  2);  über  den  Nächsten  und  Gleichniss  vom  Sama- 
ritancr  (Luc.  10,25 — 37)  i  Jesus  und  Martha  (ib.   10,  38  —  42);  Petite  et 
accipietis  (Luc.  11,  5—10),    Marcella  dicit  beatus  ventcr  (Luc.  11,  27 — 8); 
Avarus  dicit  ubi  ponam  bona  (Luc.  12,  16 — 21);  Cura  sabbaii  (Luc.  13» 
10^16);  Probatica  Piscina;  Parabel  von  der  Einladung  zum  Mahle  (Luc. 
14,  7 — 13);    de  filio  prodigo;  de  divite  damnato  (Luc.  16,  19  ff.);   vom 
eitlen  Pharisäer  und  dem  armen  Zöllner;    Zachaeus  und  Jesus  (Luc.  19, 
t  ff.;,  Jesus  heilt  das  taubstumme ,  vom  Teufel  besessene  Kind ;  Parabola 
de  occisione  Christi  &  saluacione  nostra  (Luc.  20,  9  ff.);  Nichodemus  und 
Jesus  (Joh   3,  I  ff.);  Jesus  und  die  Samaritanerin  am  Jacobsbrunnen  (Job. 
4»  I  ff-J ;  Jesus  heilt  den  Sohn  des  Königleins  (Joh.  4,  47  ff.) ;   vom  Zins- 
groschen; über  die  Unsterblichkeit  (Luc.  20,  27  ff.);  Jesus  verkündet  den 
Untergang   Jerusalems   (Luc.    13,    31 — 35);    vom  Scherflein  der  armen 
Wittwe  (Luc.  21,  I  ff.) ;  Jesus  und  die  Ehebrecherin;  Quo  ego  vado  non 
potestis  venire  (Joh.  8,  22—59);  Qui  non  intrat  per  ostium  e.  c.  (Joh.  10, 
I — 10);  Egosnmpastor  bonus  (ib.  11  ff.);    Ntsi  granum  fmmentl  e.  c* 
(Joh.  12,  24—5),   Jesus  wird  vom  Vater  verherrlicht  (Joh.  la,  17-^8), 
seine  Antwort  an  Ph'üipp  (Joh.  14,  8  ff.),  er  verheisst  den  h.  Geist  (ib.  14, 
*  16  ff.),  Ego  sum  vitis  vera  (Joh.  15,  1  ff.);  von  den  weisen  und  tbörichten 
Jungfirauen;  von  den  Pfunden;  Jesus  erweckt  den  Laaam«. 
(c.  Pas^iion  .  )>)  Am  Palmsonntage  wäscht  Magdalena  die  Fttsie  Jean;  Eining 
fai  Jerusalem ;  Jesus  weint  Über  Jerusalem,  flucht  dem  Feigenbaum,  tfdbt 


I)  Dies«  Enähltsnc  lautet: 

B«  |w  sec  of  Galilcc  oure  lord  in  a  tym«  he  wende. 

I^er  cam  a  man  bo^  dcf  A  domb.  oare  lord  tone  he  kende 

And  wilnedc  as  he  cowde  bis  hele.  be  |»e  hond  oure  lord  hyni  lok 

And  spat  a  litil  on  kis  fyngerys  ft  to  hit  erys  it  sckok 

And  wet  hii  tungc  wi|i  ^t  spatele.  opcn  ]h  mov^  he  sede. 

Anon  hyn  cam  tpeche  to  A  heryng.'  here  was  a  fayr  ded«. 

In  ensample  >en>f  in  awny  Medys,  qwan  childrya  bapcy^ed  bea, 

N  prist  hcn  striki^  wt^  bis  spatele,  as  oftyn  as  ^e  it  sen. 

Beta  4tcn  Vene  dieser  Enftblnag  beginnt  das  Fragment  des  Lebens  Jesu  la  Laud  (ed. 
Miiatter  Regcnsb.  1873). 

a)  Auf.:     A  pnimesone  eue  onre  loid  wente  to  Uai^a  ft  Marie, 
Nr  ke  La^r  rered  fto  de]»  to  lyve  bctide  Bedimiye. 
Symon  leprons  was  a  «saa  M  lep««  haddc  be  longe. 
Bot  ovre  lord  hym  hadde  heied  of  bis  sykneiee  so  etrongt. 


« 
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die  Kaufleute  aus  dem  Tempel;  Jndas  verräth  Jesmn;  Abendmahl;  Jesus 
am  Ölberg;  seine  Gefangennahme;  Jesus  vor  Anna,  Caiphas,  PUatvs; 
Jesus  am  Kreuz,  sein  Tod,  die  Sonne  verfinstert  ^ich  (so  weit  Ms.  Egeit.); 
Klage  des  Dichters;  Longins;  über  3  Arten  von  Blut,  die  Jesus  vergoss; 
Joseph  von  Arimathia  begräbt  Jesum,  Magdalena  kauft  Salben,  PUalns 
setzt  Wächter  an  das  Grab. 

Auferstehung  Jesu;  er  erscheint  der  Magdalena  und  den  Frauen,  dem 
Petrus,  dem  Lucas  und  dem  Cleophas,  den  Aposteln  zweimal  in  Jemsakm, 
7  Aposteln  am  See  Tiberius ,  wo  er  den  Petrus  zum  Hirten  einsetzt ,  zwei- 
mal in  Galilea ,  den  Aposteln  das  Lehramt  fibertragend  und  Wunderknft 
verleihend,  endtich  bei  seiner  Himmelfahrt,  den  h.  Geist  verheissend,  — 
also  10  apparitiones. 

Himmelfahrt  Jesu.  Sendung  des  h.  Geistes ;  die  Apostel  predigen  und 
thun  Wunder. 

Daran  schliesst  sich  unmittelbar 

S.  Longius  (die  Leg.  des  Ms.  Harl.) ,  fol.  69,  darauf 

Pilatus  (in  Harl.  der  Legenden$ammlung  angehängt ,  hier  zugleich  nit 
Judas ,  der  in  Ms.  S.  John*s  Coli,  fehlt},  lün  Ende  steht  Amen  quod  Rose. 
Dann  folgt  fol.  73 

Höllenfahrt  Christi  (Abriss  des  Evangelium  Nicodcmi)  *)  nebst  der  Zer^ 
Störung  Jerusalems.  Inhalt :  Joseph  von  Arimathia ,  wegen  der  Bestattung 
Jesu  eingekerkert,  wird  vermisst,  wie  der  Leichnam  Jesu ;  die  4  Wächter 
Jesu  werden  zu  falscher  Aussage  bestochen,  ebenso  1  Priester,  die  Jesum 
in  Galiläa  gesehen.  Joseph  wird  auf  den  Rath  des  Ntcodemus  herbe- 
schieden  und  erzählt  seine  Befreiung  durch  Jesus ,  und '  wie  die  längstver- 
storbenen  Söhne  Simeons,  Carin  und  Lentik,  aus  dem  Grabe  auferstanden 
seien.  Diese  werden  lebend  gefunden  und  schreiben  die  HöUenfahit 
Jesu  (Descensus  Jesus  ad  inferos)  auf,  wie  er  die  ehernen  Tbore  der  HöQe 
gebrochen ,  Satan  gefesselt  und  die  Seelen  befreit  und  dem  Michael  fibcr- 
geben  habe.  Joseph  wird  eingekerkert  und  bleibt  40  Jahre  im  Keiker. 
Warnungen  Gottes  an  die  Juden  und  Vorzeichen  der  Zerstörung  Jerusalems 
(de  gladio  et  Stella ,  de  biga) .  Albon ,  Bote  des  Pilatus  an  den  Kaiser, 
wird  verschlagen  und  kommt  zum  Vaspasian,  den  er  von  seiner  Knuiklwit 
(Wespen  in  der  Nas(e,  daher  der  Name  Vaspasian)  im  Namen  Jean  heQt; 
Vesp.  schwört  den  Juden  Rache  wegen  CHiristt  Tod.  Belagerung  toid  Zcr* 
Störung  Jerusalems  durch  Titus.  Die  Juden  versuchen  später  dreimal  die 
Stadt  wieder  aufzubauen,  aber  vergebens;  Zerstreuung  der  Jndcn.' 

Am  Schlüsse  dieses  Gedichtes  steht  Explicit  temporale  fai  mglicia,  ^iMd 
Rose,  links  davon  die  mir  unverständlichen  Zeichen  Nosd  IM  al;  der 
Rest  der  Seite  und  die  Rttckseite  Ist  leer.   Dann  folgt  Boch    > 


1)  Aafi  I     1*0  oure  lord  Jhetu  Crut  d«d  wai  vpon  >•  rode, 
Joseph  of  Ärmere  wond  Hym  in  cloH*  goode, 
'     In  a  tepulcre  he  leyd  hym  ft  hk  woundis  oftyn  kystc. 
)*erfore  ^  Jewis  were  ry|t  wro>e,  >o  ^i  it  vndenvyita. 
Es  tehlieMt  mit  der  Zerttrelirnig  der  Jaden: 

Se  Yat  imrelyche  >ei  lordlet  ben,  now  it  b  wel  eene, 

For  Y^T  b  no  folk  vnder  ^  tumie  ^91  so  meche  wo  suiTre,  I 

^et  had  neuer«  afler  lord  non  hem  for  to  vowwe. 

Bat  to  pele  hem  ft  deacroy^e ,  as  ferfoi^  as  men  mowc. 

9(it  it  it  to  litili  for  >e  tchrewit  eaeiy  day  wil  |N7e 

Cortyn  Jheta  fai  hera  tcmple ,  Ht  bore  was  ef  Mary«, 

And  alle  erbten  men  also,  as  1  UesM  in  my  ^oa|t 

Alle  ^t  hem  sclmme  den«  to  Ni  sie  liem  non^L 

New  Jheta  Crltt  |nt  tafredytt  >e  Jewb  H  ^m  ^  d^K* 

^eon  bem  meche  torwn  ft  car«,  for  >el  erD  not  in  H 

Bot  vf  >ei  ••  cihtcndome  hei«  keilb  wfl 

Asd  Jhcsn  fnr  pi  ginie  gmce  hem  perto 
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I 
Festes  meble,  Septuagesima  e.  c,  Leilhim  (Jejumain ,  Confessio), 
Ester.  Iloly  l^orysday ;  Letania.  Am  Ende  steht :  fte  iTeste  of  holy  ftnis- 
day  &  eke  of  witsoneday,  In  \tt  gospel  ho  so  loki|>  fier  hem  fynden  he 
may.  Dann  folgen  die  Worte  Joachim  &  Anne  und  die  Unterzeichnang 
Rose  is  faire. 

Das  Ms.  enth&lt  also  eine  vollständige  biblische  Geschichte  von  der  Erschaffung 
der  Welt  bis  znr  Höllenfahrt  Christi  und  der  Zerstörung  Jerusalems.  Der  Plan  des 
Ganzen  gemahnt  an  den  weit  umfangreicheren  nordenglischen  Cursor  mundi,  der  un- 
gefähr denselben  Inhalt  hat.  Für  die  Geburtsgeschichte  sind  die  Apocryphen  benutzt, 
besonders  das  £▼.  de  nativitate  Mariae  (welches  in  der  Leg.  Aur.  für  das  Fest  der 
Empfängniss  Maria  aufgenommen  ist) ;  sonst  ist  das  Leben  Jesu  aus  den  Evangelien 
gezogen ,  indem  die  kirchlichen  Perikopen  zu  einer  Einheit  verbunden  und  nach  der 
historischen  Folge  geordnet  sind ;  die  Evangelien  sind  nicht  wörtlich  übertragen,  son* 
dem  nur  in  Umrissen  mitgetheilt  und  von  häufigen  Erklärungen  begleitet.  Die  Höllen- 
fahrt Christi  findet  sich  in  keinem  anderen  Ms.   — 

Ein  Bruchstück  der  südlichen  Legendensammlung  enthält  Ms.  Tanner  Oxf.  17, 
perg.,  aus  dem  Anfang  des  15.  Jhdls.  ;beschr.  in  der  Anglia  1.  c).  Dasselbe  ent- 
hält die  ersten  24  legenden  der  Harl.- Version,  vom  Prolog,  der  hier  als  The  natiuitie 
of  oure  lorde  a.  R.  bezeichnet  ist ,  und  New  ;eres  day  an  bis  zu  S.  Augustin ,  wo  t» 
fol.  III  nach  den  W  :  To  seint  Austin  &  t  >  alle  hlse  a  ri^t  fair  wonynge  fte  king  |(af 
into  |)e  toun  of  Donere  tp  sein  ^  here  prechinge,  plötzlich  abbricht.  In  der  Zahl  und 
Ordnung  der  Legenden  stimnU-fs  mit  Harl.  überein,  enthält  auch  die  Passion,  fol.  48 
(ILnri.  Text,  Anf.  Before  VI  (fties  of  esteme  as  a  palmsoneue)  und  den  Ostercydus, 
schiebt  aber  nach  der  Erzählutog  der  Auferstehung  Letania  major  und  minor  ein  und 
läMt  dann  erst,  fol.  7t,  die  E^änking  der  Himmelfahrt  Jesu  und  der  Ankunft  des 
b.  Geistes  folgen  (Anf.  9^it  cam  Jesu  to  |)e  tyme  or  he  wente  to  heuen ,  As  it  bifel  on 
holt  |H>resday  to  his  disciplis  eilten) ;  hieran  schliessen  sich  fol.  81  Judas 
and  Pilatus*;,  die  in  Harl.' erst  am  Ende  der  Legcndensammlung  nachfolgen. 
Am  Rande  finden  sich  öfter  Bildjr  mit  Unterschriften  von  anderer  Hand ,  die  auch, 
venn  die  Bilder  fehlen,  den  Inhaj|l  zuweilen  a.  R.  angemerkt  hat. 

Einen  Theil  der  südlichen  9i|mmlung  enthält  dte  Hs.  des  William  of  Paleme,  Ms. 
Kings  Coli.  Cbr.  15,  aus  der  Mil|e  des  14.  Jhdu. ;  es  hat,  auf  den  ersten  4t  Blättern, 
folgende  Stücke:  S.  Marie  day  ift  Lente,  Festes  moouables,  Leynte,  die  Passton  und 
Aufeistehung  Christi,  Judas,  Piliftus  (dieselbe  Folge  in  Ms.  Tanner),  Marie  Egipciak, 
Alphe,  George,  Dunston,  Aldelme,  und  Austyn  (Ende  :  Wel  hauste  we  his  dai  holde  ^if 
we  were  wel  \*nderstonde).    Der  ^ext  dieser  Hs.  ist  vielfach  verderbt  und  werthlos. 

Eine  andere  Hs.  der  südlichen  Sammlung  Ist  Ms.  Philips  8153  (in  Cheltenham) ; 
diese  habe  ich  bis  jetzt  nicht  eingesehen. 

Einzelne  Stücke  begegnen  Inf  den  verschiedensten  Mss. ;  so  enthiilt  bereits  Ms* 
Anchinl.  (Anf.  des  14.  Jhdts.)  als  einzelnes  Gedicht  Joachim  und  Anna')  und  die 


1)  Dies  ist  offenbar  die  riehttg«  Folge  dieser  s  Stücke,  die  in  dem  alten  Teoiporal«  an  die 
funo  lieh  angeschloMen  zu  haben  scheinen ,  wie  die  Zerstörung  JeniMlems ,  nai  das  SirafgefickI 
GoiM  sa  den  Mördern  Jemi  lu  leigen ;  dieselbe  Folge  haken  Mr.  Kings  Coli.  13  md  8.  Jnhas  Coli. 

9)  Anf. » A]  ^  >e  prophetes  sehewod  «hilott  1         Bo]m  Meysis  and  Ahmhass, 
In  her  propheeie,  Jonas  ft  Helfe« 

AI  it  wne  off  onr  lord  Dauid  ft  Daniel 

And  of  his  moder  Marien  And  >e  holy  Oeronle. 
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folgenden  Stttcke  des  Geburtsgedichtes  Jesn  bis  snr  Tiöthing  Josephs  durch  dea 
Engel  über  Mariens  Schwangerschaft  (das  Ms.  bricht  ab  mit  dem  V. :  A  iii^  as  he 
awajward  was,  An  angel  to  him  cam,  And  bad  him  bilenen  al  |>at  diol»  |iat  he  lo 
him  nam),  in  abgeleitetem  Texte;  die  L4ingzeilen  sind  in  Halbvend  aufgelöst;  es  ist 
ed.  in  Tumbull  Legendae  Catholicae  Edinb.  it4o.  — Ms.  Cott.  Cal.  A  s  enthilt  S.}e- 
rem  fol.  135  b,  and  Eustas  fol.  137b  (schliesst  unvollendet  mit  d.  V, :  Our  iader  cone 
&  ladde  ts  forth,  fall  grette  dole  he  made,  And  |>en  we  oome  to  a  grette  water,  wc 
my^e  not  oaer  wade).  — Ms.  Harl.  401s  (c.  1500)  enthält  S.  Anna  (die  Geschichte  von 
Joachim  und  Anna)  mit  abweichendem  Text,  femer  S.  Patrik  mit  dem  Text  der 
südlichen  Sammlung,  doch  sind  die  L4ingieilen  in  Halbverse  aufgelöst  und  diese 
wiederum  durch  den  Reim  gebunden ,  so  dass  dadurch  Strophen  gebildet  sind.  -~  In 
Ms.  Dedford  begegnet  der  dritte  Theil  der  Michaellegende ,  die  Kosmographte,  als 
eigenes  Gedicht  in  Halbzeilen ,  mit  einer  Einleitung »  worin  ein  englisches  (t)  Werk 
Beda*s  als  Quelle  des  Gedichtes  bezeichnet  wird ;  dasselbe  Stflck  findet  sich  auch  in 
Ms.  Vem.  als  selbständiges  Gedicht.  —  Ms.  Royal  i7  C  XVII  hat  die  Legenden'dcr 
Maria  Egypt.  und  Magdalena.  •—  Ms.  CotL  Clcop.  D  IX ,  ein  Fragment ,  enthäk  den 
Schlttss  Ton  John  Ev.  (die  letzten  8  Verse)  f.  113,  Thomas  Beket ,  Theophle,  und 
Cecile. 


IL  Die  nordenglischc  Homilicnj  (und  Legenden-] 

Sammlung. 

Wie  im  SUden  Englands  die  Legende ,  so  wurde  im  Norden ,  in  Northumbrien, 
die  Homilie  die  herrschende  Dichtgattun^ ;  wie  dort  die  LegendensammlOng,  so  bil- 
dete sich  hier  bald  darauf  ein  Ilomiliencyclus. 

Der  Norden  hatte  länger  als  der  Süden  sich  der  französischen  Bildung  ver- 
schlossen und  die  alte  nationale  Cultur  rein  bewahrt.  Erst  um  die  Mitte  des  13.  Jhdts. 
dringt  der  französische  EtnfluM  auch  hier  vor,  dann  aber,  das  Versäumte  rasch  nadi- 
holend  ,  mit  solcher  Macht ,  dass  in  kurzer  Zeit  die  Sprache  sich  mit  romanischem 
Wörtern  anfülU ,  wobei  der  hier  frtth  eingetretene  Abfall  der  Endungen  die  Amalga* 
mation  des  fremden  Elementes  wesentlich  erleichterte.  Zugleich  erwacht  die  Dich- 
tung, auch  hier  der  Berührung  des  französischen  Geistes  auf  dem  Fusse  folgend,  und 
nimmt  rasch  einen  solchen  Aufschwung ,  dass  im  Anfange  des  14,  Jhdts.  der  Schwer* 
punct  der  englischen  Litteratur  nach  dem  Norden  verlegt  erscheint.  Auch  die  nörd- 
liche Dichtung  ist  hauptsächlich  eine  religiös-kifchliche,  auch  hier  sind  Geistliche  die 
Träger  der  Litteratur.  Doch  zeigt  sie,  mit  der  südlichen  verglichen,  einen  erheblichen 
Fortschritt.    Der  sächsische  Süden  1  tt  an  einer  UeberOille  des  Gemttths,  welches  den 


When  mcn  here  telk  of  Hng  N^  ^i  louen^         Ifif  onr  lord  mc  wfl  grac« 
Joie  )raj  han  ft  blis,  To  teile  ich  kam  m  >ov^t 

Wi^  swfche  a  man  may  wite  best  Of  he  »Ott  ioie  |ai  euer  was 

Wh«!  him  leiiest  lt.  AMonff  mankia  wroa^. 

Der  Text  i«  weit  beuer  alt  der  des  Ashn.'u.  Eg.  (ed.  in  Altmgl.  Leg.  p.  6%),  vgl.  t.  B.  sn  v.  iis 
des  Ms.  Aikni.  die  Stelle  des  Ms.  Aach.  1  Grct  diol  made  Anae  Ibr  him,  Ne  mi|t  «0  wimaa  amiei 
In  on  erbefe  sehe  sat  o  day  And  wepe  swi^e  spr»  And  wrong  hir  hoadea  ft  cride  oa  gadt 
Vnder  a  lorer-tre.  As  eehe  loked  vpward  lo  JhoM  Crisc,  ^  tdie  gan  yse  A  sparavr«  aeM  e# 
yoaag  briddes;  Lord,  hnore,  eehe  sede«  ich  Kng>oB  leiideet  leie  bot  aas  And  4 
bledei  Ons  ^  makeat  iettes.  ha  y  ao  se  aoa  o^  so.  Doch  liegt  schon  dkeer  Ti 
giaale  weil  ab)  Mss.  Vetn.»  8.  Jokas  CelU  a.  Laa^  sükea  vieHkck  der  anpr.  Fi 
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Andruck  erschwerte,  das  FormUlent  nieiterhielt ;  der  Stil  war  meist  enggebnnden, 
rauhsain  and  wenig  entwickelt.  Der  anglische  Norden  hatte  eine  gittcklichere  Ge- 
miitbslage ,  einen  mehr  auf  das  Thatsächliche  gerichteten  Sann ;  der  Geist  war  nttch- 
temer,  freier,  klarer,  dem  französischen  verwandter.  Die  Stimmung  tritt  zurück  und 
giebt  dem  Worte  Raum,  der  Ausdruck  wird  flüssig  uniil  leicht,  der  Stil  gewandt,  ge* 
fällig,  «elbst  elegant.  Die  nördliche  Dichtung  zeigt  einen  mehr  klassischen  als 
romantischen  Anstrich ;  die  Form  erreicht  einen  hohen  Grad  voti  Reinheit  und  Klar- 
heit ,  das  Strr1>en  nach  äusserer  Glätte  und  Rundung  tritt  mehr  hervor  als  Innerlich- 
keit und  Tiefe  der  Empfindung.  Der  Norden  wurde  die  Schule  der  Form.  Auch 
Vers  und  Reim  werden  mit  grösserer  Kunst  gehandhabt.  *  Statt  der  schwerfälligen 
Ijingzeile  treffen  wir  hier  durchgängig  das  kurze  Reimpaar,  welches  dem  Gedanken 
sich  leichter  anschmiegt  und  den  Kluss  der  Rede  erleichtert;  doch  kommen  auch 
kunstvolle  Strophenformen  in  Anwendung,  so  die  zwölfzeilige  Strophe  in  dem 
formell  sehr  entwickelten  Evangelium  Nicodemi.  Statt  der  Zählung  nach  Hebungen 
tritt  brrcivs  mehr  die  SitbenzHhlung ,  ein  regelmässigerer  Wechsel  von  Hebung  und 
Senkung  ein. 

Die  Heimath  der  nördlichen  Dichtung  liegt  wohl  in  derDiöcese  von  Duiham; 
vermuihlich  ging  die  litterarische  Bewegung  auch  hier  von  irgend  einem  Kloster 
au».  Das  erste  Hauptwerk  ist  der  Cursor  mundi,  eine  Art  biblischer  Geschichte, 
welclie  von  der  Schöpfung  an  die  Hauptmomente  des  alten  Testamentes,  dann  die 
Empßingniss  und  Geburt  Mariä>  die  Geburt  Christi ,  sein  Leben  und  Leiden ,  seine 
.Auferstehung  und  Höllenfahrt,  seine  Himmelfahrt,  die  Sendung  des  h.  Geistes,  die 
Geschichte  der  Apostel,  die  Assumptio  Mariae,  die  Inventio  Crucis,  endlich  das  Welt- 
gericht uncl^die  zweite  Ankunft  Christi  in  einheitlicher,  zusammenhängender  Weise 
erzählt;  ausser  der  h.  Schrift  sin<l  die  Apocryphen  und  einzelne  Legenden  benutzt, 
auch  homiletische  Schriften  und  biblische  Commentare ,  wie  sich  im  neutettament- 
lieben  Thcile  statt  der  epischen  eine  mehr  homiletische  Darstellungsweise  einstellt. 
Ohne  Zweifel  liegen  dem  Gedichte  <lie  Lesestücke  des  kirchlichen  Festcyclus  zu 
Grunde,  doch  ist  das  Temporale  zu  einer  vollständigen  heiligen  Geschichte  umge- 
bildet. Fast  denselben  Plan  und  Inhalt  hat  das  südliche  Temporale  (Ms.  S.  John's 
Coli.  Chf.),  doch  ist  dieses  weniger  ausführlich.  Welchem  von  beiden  die  Priorität 
gebührt,  und  ob  das  eine  dem  andern  zum  Vorbild  gedient,  ist  schwer  zu  entscheiden. 
Jedenfalls  gingen  dem  Cursor  südliche  Bearbeitungen  der  biblischen  Geschichte  vor- 
aus, doch  ist  fraglich  ob  bereits  nach  dem  Plane  des  Cursor.  Das  Gedicht  ist  grössten- 
theits  In  kurzen  Reimpaaren  geschrieben ,  doch  ändert  sich  in  der  Passion  das  Vers- 
System  zu  Strophen  von  4,  auch  5 — 7  Langzeilen  (Sepienaren),  wobei  der  Dichter  ver- 
muthlich  einem  südlichen  Vorbild  folgte ;  (der  Zusatz  des  Cotton.  Ms.  de  resurrectione 
in  paarweise  gereimten  Langzeilen  [Ed.  Morris  lil  p.  985  ff.]  ist  aus  der  südlichen 
Sammlung  entlehnt) . 

Bald  nach  dem  Cursor  mundi  entstand  in  derselben  Gegend  der  nördliche  Homi- 
liencydus  in  kurzen  Reimpaaren ,  welcher  fast  dieselbe  Bedeutung  und  Verbreitmig 
eewann  wie  die  südliche Lcgendensammlung.  Die  arsprttnglleht  Sammlung muss 
von  den  Im  I^nfe  der  Zeit  damit  verbundenen  Zusätsen  und  Fortsettungen ,  welche 
einen  anderen,  selbst  fremdartigen  Cluffacter  tragen,  wohl  auieinandergehalteii  wer- 
den. Jene,  die  »Dominlcalia  evangeli»'f«amf«ist  nur  die  Sonntage  des  Kirchenjahiet, 
von  Advent  n  Advent,  nebst  Weihnachten,  Epiphaaie,  Oster-  nad  Pfingstmontag, 
Ascensio,  Pmrificatio  und  Annmitiatio  Mariae.    Die  einsdnen  Stttcke  beslehm  in  4er 
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Regel  mus  3  Theilen :  1)  dem  sonntäglicheti  Evangeliom,  welches  frei  ttbeitiigeu  oder 
paraphrasirt  wird,  s)  der  Expositio  des  Evangeliams  nach  defl  KirchenTiteni,  besoii» 
den  üregorius,  auch  Beda,  mit  meist  allegorischer  Deutmig ;  daran  schliesst  sich  bei 
den  meisten  Stttcken  3)  eine  Narratio  oder  Historia  (a  tale),  d.  i.  eine  eibanlicbe, 
meist  legendarische  ErsXhlung  als  exemplum  fiir  irgend  eine  in  der  Expositio  aas- 
gesprochene Lehre ;  bei  grösseren  Festen  geht  dem  Evangelium  aoch  eine  schwirag- 
vollere  Einleitung  voran.  Es  sind  also  nicht  HomiUen  im  Alteren  Sinne  des  Wortes 
d.  i.  Besprechungen  eines  Textes  aus  dem  Evangelium ,  sondern  im  Chaiacter  und 
nach  der  Weise  des  Ormulum ,  nur  dass  in  diesem  das  dritte  Element,  die  Karratio, 
fehlt.  Diese  Sammlung  zeigt  ein  einheitliches  Gepräge  und  ist  ohne  Zweifel  voa 
einem  einzigen  Dichter  verfasst,  wenn  auch  bei  der  Sammlung  des  Materials  Andere 
mitgewirkt  haben  mögen.  Doch  ist  keinesfalls  an  Richard  Rolle  de  Hampole  [f  1349! 
zu  denken,  da  die  älteste  Hs.  (Ms.  Edinb.  Coli,  of  Hiys.)  bereiu  dem  Anfang  des 
14.  Jhdts.  angehört.  Vielleicht  benutzte  der  Dichter  auch  französische  QueDen ;  in 
Ms.  Cbr.  Gg  1 ,  I  (dasselbe  enthält  auch  die  nördliche  Passion)  liegt  eine,  fast  gleicb- 
zeitige  altfrnnzösische  Sammlung  der  »domenees«  d.  i.  dominicalia l)  vor,  welche  mit 
der  nordenglischen  Sammlung  manche  Aehnlichkeiten  bietet  und  ebenfalls  in  kurzen 
Reimpaaren  gedichtet  ist.  —  Diese  Sammlung  wurde  bald  weithin  verbrettet  und  vid 
copirt,  auch  in  südlichere  Dialecte  übertragen  (Ms.  Dd  i,  i  u.  Ms.  Vernon).  2^teick 
wurde  sie  auf  verschiedene  Weise  erweitert.  Schon  die  älteren  Mss.  haben  einige  Zu- 
sätze, so  Ms.  Ashm.  4s  u.  Gg  V  31  in  einem  Anhang  die  Feste  Johannis  Bapt.  und  Peter 
und  Paul,  Ms»  Dd  1,  i  nimmt  ausser  diesen  die  AssumptioMariae  (ihil  der  alten  südlichen 
Legende)  in  die  Sammlung  auf,  auch  ist  dieser  eine  Homilie  für  das  Frohnleichnamsfcst 
vorgesetzt,  welche  in  Harl.^t96  und  Vernon  (hier  vermehrt)  unter  die  Evangelien 
eingereiht  ist.  Die  Mss.  Gg  und  Dd  enthalten  ferner  das  nördliche  Passionsgedicht, 
welches  in  diesen  Mss.  der  Sammlung  äusserlich  bleibt ;  in  liarl.  ist  es  in  die  Sammlung 
selbst  aufgenommen.  Eigentliche  Fortsetzungen  des  ursprünglichen  Cyclus,  durch  die 
Aufnahme  der  flerialen  Evangelien  des  Proprium  de  tempora  und  die  MinzulÜgung  der 
Heiligenfestc,  enthalten  1}  die  Sammlung  des  Ms.  Vernon  (u.  Addit.  ssat3,  einer  Copie 
des  Vem.),  2)  die  der  Mss.  Harl.  4196  u.  Cotton.  Tiber.  E  VII.  Beide  Fortseuungen 
sind  von  einander  unabhängig,  jede  von  selbständiger  Bedeutung;  es  sind  Evangeli- 
starien im  weiteren  Sinne.  Die  Vernon  -  Sammlung  fügt  besonders  die  Vigilien  der 
Hauplfeste ,  die  feriae  der  Oster«-  und  Pfingstwoche  hinzu ,  ausserdem  ab  bcsondcrea 
Theil  die  Evangelien  des  Proprium  sanctorum  —  diese  Zusätze  sind  schon  nrspdUig- 
lich  in  einem  südlicheren  Dialecte  verfasst;  in  den  gleichen  Stücken  schliesst  sich 
Ms.  V.  der  ursprünglichen  Sammlung  eng  an ,  nur  dass  es  den  nördlichen  DIaIcct  in 
seine  südliche  Mundart  überträgt.  In  Mss.  Hnrl.  n.  Tib.  ist  einmal  die  nrsprttn^Uche 
Sammlung  umgestaltet,  ein  Theil  völlig  neugebildet,  sodann  eine  grosse  Zahl  von 
feriae  (und  zwar  andera  als  in  Ms.  Vcraon) ,  in  Hari.  auch  einige  Legendes  liir  die 
Heiligenfeste  der  Weihnachtswoche ,  eingelegt ;  endlich  ist  der  Evangelic 
ein  Legendencyclus  für  die  Heiligenfeste  nngehängt,  dessen  älterer,  in  Ma.  Tib. 
tictene  Bestand  in  Harl.  durch  jüngere  Legenden  vermehrt  ist.  Das  Gante  ist  in 
Heben  Dialecte  verfasst,  doeh  ttlgen  die  Znsitat  des  Ms.  HarL  vokallsclM 
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beiten,  welche  auf  einen  tndern  Dichter  schliessen  lassen.  Da  in  dieser  Sammlnns 
aach  die  älteren  Homilitn  einer  Umwandlung  anterzogen  sind ,  so  verdient  sie  eher 
die  Bezeichnung  einer  neuen  Sammlung.  —  Die  Zusätze  aus  dem  Proprium  de  tem* 
poie  bestehen  bei  diesen  Erweiterungen  nur  aus  dem  Evangelium  und  dessen  Erklä- 
nmg;  das  3te  Element ,  die  Narratio  fehlt ;  in  Harl.  sind  auch  viele  Narrationes  der 
anprünglichen  Sammlung  ausgelassen. 

i)  Die  ursprüngliche  Sammlung:  Evangelia  domtntcalia. 

Die  Mss.  sind :  Edinb.  Royal  Coli,  of  Iliys. ;  Ashmoi.  41 ;  Chr.  Univ.  Libr.  Gg  V, 
31;  Lamb.  a6o;  Philipps  tut;  Qir.  Dd  1,  1  (sUdl.  Dial.).  Alle  diese  Ilss.,  ausser  Ms. 
Limb.,  sind  mehr  oder  minder  lückenhaft.  ^  Der  Titel  der  Sammlung  ergtebt  sich  aus  fol* 
gcnden  Bezeichnungen:  in  Ashm.  am  Schlüsse  Expliciunt  evangelia  dominicalia  totius 
inni  in  vulgari  lingua  exposita ;  in  Gg  beim  Prolog :  Prologus  in  exposiciones  super 
dominicalibus  per  annum,  am  Schlüsse  der  ursprunglichen  Sammlung:  Expliciunt 
Ertngelia  dominicalia  totius  anni,  und  nach  dem  Nachtrage  Expliciunt  Evangelia; 
in  Lamb.  beim  Prolog :  In  nomine  Jesu  Christi  incipit  prologus  evangellorum  Do- 
minicalium  in  anglia  edicionem  (! ,  translatus ,  am  Schlüsse  :  Expliciunt  Exposiciones 
dominicalium  per  totum  annum ;  in  Dd  am  Scbluss :  Dominicalia  ^angelia  et  mira- 
csla  valde  bona  et  notabilia  in  lingua  anglicana. 

Die  einzelnen  Stücke  tragen  als  CberschriA  die  Bezeichnung  des  Sonntags ,  des 
Evangelisten  {ohne  Angabe  der  SteUe)  und  die  Anfangs worte  des  Evangeliums*  . 
Expositio  und  Narratio  sind  durch  eigene  Initialen  unterschieden ;  Öfter  sind  diese 
Worte,  statt  Narratio  auch  Historia,  a  ule,  a  gode  tale,  a  nobil  tale,  am  RaAde  ange- 
merkt. Ms.  Vcmon  fügt  besondere  Titel  lUr  die  Nanationes  hinzu  (dieselben  Titel 
sind  auch  im  Index  dieses  Ms.  aufgetührt)^.  —  Die  Narrationes  allein  sind  aus  Ms. 
Vemon  edirt  in  Herrig's  Archiv  Bd.  LVII  p.  141  —  316  u.  d.  T.:  die  Evangelien» 
geschichten  des  Ms.  Vemon. 

Inhalt  der  Sammlung,  nebst  Angabe  der  Narrationes  (diese  mit 

den  1  iteln  des  Ms.  Vern. 
Prolog  'so  betitelt  in  Lamb.  u.  Gg;  Gebet  um  Gottes  Hülfe). 
Causa  sive  ratio  quare  istud  oposculum  incipiat  ab  aduentu  domini   {40  V.). 
1;  Dominica  I  Advent.  Ev.  sec.  Marc.  (1,  1— t) :  Initium  ev.  e.  c.  Ecce  ego  mitto 

angelum. 
Narratio  (de  conversione  Marie  Magd.)* 
a  »11       II       Ev.  sec.  Luc.  (si,  25 — 33) :  Erunt  signa  in  sole  et  luna. 

Narr.  (Monachus  quidam  post  mortem  revelat  socio  suo 
-       slatum  suum) . 

I)  Die  FesiboeichnangeB  sind  in  Mt.  Ed..  Athm.  und  I.«inb.  nur  Istetnitch,  in  Gg  racrsi 
ebealalls  lateiBiscH .  aber  yom  4  Sonnug  nach  Ostern  an  englisch  (1.  B.  Int  it  fie  gotpell  of  he 
ferthe  sonoodaT  efter  ftak  day).  Dd  lässt  bis  Dom.  in  LX,  Vemon  fast  eleu  die  Reaetchnung 
des  Festes  aus;  die  Anfangsworte  des  Evangeliums  bilden  dann  die  eintige  Überachrilt  — 
Die  ente  Homilie  hat  folgenden  Titel  in  Ash. :  Incipit  ewangeKum  prime  dominice  aduentut  do- 
■ini  vna  cma  cxpositioae  eiusdemi  Initium  ewangelti.Jhesu  Christi  filii  6ti  sicut  scriptum  est  in 
Viaia  propheU :  Ecce  mitto  angelum  meum  ante  faciem  tnam.  —  In  den  Anfangsworten  der  Evan- 
riica  teigea  die  Mss.  nweilen  klein«  Unterschiede,  to  bat  beim  tS  Sonnug  p.  Tr.  Ath.  den 
THd  Andicntes  pharieei,  Gg  Pharisd  audientes«  Lamb.  Acceisemnt  ad  Jhesum  Sadueei,  Vera. 
Coouencnmt  Pharisei  in  wnum  et  interrogaverunt. 

t)  In  den  Mteren  Mss.  haben  die  Nanationes  kein«  besonderen  Titel  {  in  Lamb.  Ist  di«  Er* 
taMmmg  n  4  betitelt:  Karratio  beati  Jaeobi,  di«  ra  tot  Narr,  conura  eupidiutcm.  dl«  lu  11: 
l^sir.  Fstri  contra  diuitiaa;  dl«  tu  is:  Qualiter  Satanas  scminal  i«m«n  toum;  in  Dd  hat  mir  dl« 
EnaUmg  n  sj  da««  b«soad«i«a  Tltd:  Narr,  d«  duebos  mflitibus  padficatis  in  di«  parasctn««. 
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3}  Dom.  III  Advent. :  Math.  (11,2 — 10) :  Com  audisset  Joh.  in  Tinculb. 

Narr.  (Tod  Johannis). 

4)  Dom.  rv  Advent. :  Joh.  (1, 19 — it] :  Misenint  Jud^  ab  Hieroioljrmis. 

Narr.    (Quidam  pergens    ad  s.  Jacobum 
renda  sua). 

5)  In  die  Naiivitatis  Jhestt   a.  (in  nocte)  Luc.  (a,  1 — 14):   Exiit  edietnm. 

b.  (in  aurora)  Luc.  (a»  15 — 20):  Pastof€s  loquebantar. 
3  Narrationes  (a.  how  |>e  deuel  a|»perede  to  t.  Martj».   b.  ^ 
meknesse  eschapet  f>e  deaelet  wyles ;    c.  |iat  t  mon  HyHc 
holly  in  god). 

6)  Dom.  infra  octav.  Nativ. :  Lac.  (2,  33 — ^40) :  Erant  Joseph  &  Maria  miiaatet. 

Narr,  (how  a  bisschop  bylay  a  nonne) . 
7,  In  Epiphania  :  Math.  (2,  1 — 12) :  Cum  natas  eiset  Jhc. 
t)  Dom.   I  post  Epiphan. :  Luc.  (2,  42 — 52) :  Com  factus  esset  Jhc. 

Narr,  (how  a  bisschop  myskepte  S.  Jones  child). 

9;  Dom.  II  post.  Epiph. :  Joh.  (2,  i — 11) :  Nupciefacte  sant. 

(Vom  Traum  der  Mutter  Thomas  Deket's). 
10;  Dom.  III  post  Epiph. :  Math,  (t,  i — 13):  Cum  descendissefc Jhc. 

Narr.  (|>at  spiritualte  scholde  not  be  sold,  d.  i.  von  Naaaan]. 
II.  Dom.  IV  post  Epiph. :  Math.  (9,  23—27) :  Ascendente  Jhn  in  navicnlaai. 

Narr,  (hou  a  knyt  dude  his  penaunce  among  wormes). 
12;  Dom.  V  post  Epiph. :  Math.  (13,  24 — 30) :  Simiie  e.  c.  (vom  Unkravt). 

Narr,  (hou  Macarye  say  |>e  deuel  beryng  hys  boystes). 

13)  In  Purificat.  b.  Marie  :  Luc.  (2,  22 — 32) :  Postquam  impleti  sunt  dies  porgaL 

2  Narr.   (a.  hou  vr  lady  gaf  a  good  wyf  a  sherge.     b.  ho«  on 
abbesse  wyt  chylde  was  delyuered  (»oroii  vr  lady). 

14)  Dom.  in  Sepluag. :  Math.  (20,1 — 16):  Simiie  e.  c.  (von  den  Arbeitern  im  Wciabag). 

Narr,  (de  quodam  hereniita  vocato  non  electo). 

15)  Dom.  in  Sexages. :  Luc.  (I,  4—15} :  Cum  turba  plurima  conveniret. 

Narr,  (hou  S.  Maryne  was  diffamed) . 

16)  Dom.  in  Quinquages.:  Luc.  (18,  31 — 43):  Assumpsit  Jhc.  XII  diacipoloa. 

Narr.  (Paternoster  for  S.  Bemardes  palfray). 
17,  Dom.  I  Quadrages. :  Math.  (4,  1 — 11) :  Ductus  est  Jhc  in  desertum. 

Narr.  (|>e  story  of  Plasidas) . 

iS]  Dom.  II  Quadrages. :  Math.  (15,  21 — 28} :  Egressus  Jhc  secessit. 

Narr,  (hou  an  hermyt  putte  ano|>nr  in  wanhope) . 
19;  In  Annunciatione  dominica:  Luc.  (i,  26 — 38) :  Missus  est  ang.  GabiicL 

Narr,  (de  milite  depauperato  diligente  matrem  domiai)* 

'20)  Dom.  m  Qaadrag. :  Luc.  (11,  14 — 28) :  Erat  eiciens  demonium. 

Narr,  (hou  stoones  onswetde  s.  Bede). 

Ii)  Dom.  IV  Qnadrag. :  Joh.  (6,  i — 14) :  Abiit  Jhc  tränt  mare  Tyber. 
\  Narr.  (Of  Piers  Tollere). 

22)  Dom.  V  in  passione :  Joh.  (I,  46— 59)  •'  Dixit  Jhc  tmbis  Judeomm. 
1  Narr,  (vom  beraubten  Eremiten). 

2|)  Dom.  in  ramis  palm. :  Math.  (21, 1 — 10) :  Cum  appropinquasaet  Jhc 

Narr,  (vom  Sttnder  am  Stricke  des  Teufels). 

24)  In  die  Pasche :  Marc.  (16,  1 — 11) :  Maria  Magd.  &  Mar.  Jacobe. 

Narr,  (hon  S.  Martin  ciitte  his  mantel). 

25)  Feriall:  Lttc.  (24,  13*^35):  Ibant  duo  ex  discipulis. 

Narr^  (how  |m  devel  entyset  men  to  slep  wen  (wy  acholde  hyie 
gbdet  wofdes). 

26)  Dom.  I  post  Pascha :  Joh.  (20, 19^31) :  Cum  esset  teio. 

Narr,  (hon  |)e  denel  wolde  haue  cncombred  t.  Fd—ad). 
27;  Don.  n  post  Pascha:  Joh.  fio,  Ii-*i6) :  Ego  mm  pastor  bonvt. 

Narr,  (hon  pe  fonndovr  of  Clemuuis  was  Muied  by  a  bcmI). 
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atj  Dom.  III  pcist  Pascha:  Joh.  (i6p  16—21) :  Modicum  et  non  Tidebitis 

Narr.  (Of  a  monk  desiredc  10  seo  |)e  lest«  blis  of  paradys) . 
29;  Dom.  IV  post  Pascha :  Joh.  .16,  5 — 15} :  Vado  ad  eum  qui. 

)o,      •       V    ■        ■  Joh.  (16, 23— |o; :  Amen  e.  c.  Si  quid  pecteritis. 

}i,  In  Aftcensione  d. :  Marc.  ;i6,  14 — 20):  Recumbentibas  XI  discipnlis. 

Narr.  (Of  S.  Carp  . 
12;  Don.  infra  Ascens. :  Joh.  (15,  26—16,  41 :  Cum  %'enerit  paraclitns. 

Narr,  (hou  a  kyng  aferdc  hys  bfo|>ttr  wyt  munstralsye). 
n)  In  die  Pentecott.  :  Joh.  (14,  23 — 31   :  Si  quis  diligit  me. 

Narr.  (Of  ^e  fruyt  of  obedience;. 
li.  Fcria  II :  Joh.  (3,  16*21)  :  Sic  deus  dilexit  mundum. 

Narr.  (Conversio  Taysit  meretricisj . 
3$'  In  die  S.  Trinitatis;  Joh.  :  Cum  veneritparac,  70  V.,  s.N.  32. 

^Exemplum  von  der  Taufe  Christi}. 
}6   Dom.   I  post  Trinit. :  Loc.  (16,  19 — 31}:  Homo  quidam  erat  diues. 
37       •      II    •         •        Lnc.  '14,  16 — 24}:   Homo  quidam  fecit  cenam. 

Narr,  (de  angelo  et  heremita  in  contrarium  odorantibvtj. 
)t   Dom.  III  post  Wnit. :  Luc.  :i5,  i — 10,  :  Acccsserunt  ad  Jhm  pubUcanl. 

Historia  (von  der  Schöpfung  des  Menschen;. 
)9;  Dom.  IV  post  Trinit. :  Luc.  |6,  36 — ^42) :  Estotc  misericordes. 

Narr,  (hou  on  demed  on  o|>ur  for  hrcicynge  of  hys  fast). 
401  Dom.  V  post  Trinit. :  Luc.  (5,  1— 11) :  Cum  turbc  irruerent. 
41/ 
4») 
4)) 
44^ 
45) 
46 
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VIII 

IX 

X 

XI 


•  Math.  (5,  20—24)  :  Nisi  habnndanerit. 

•  Marc.  (8. 1 — 9) :  Cnm  turba  muUa  es^t  cum  Jhn. 

•  Math.  (7,  15 — 21) :  Attendite  a  fabis  proph. 

•  Luc.  (16.  i'— 9) :  Homo  quidam  erat  dives  qui  hab.  vtilicttm. 
■  Luc.  (19,  41—47;:  Cum  appropinqn.  Jhc  Jeros. 
*»         Luc.  (18,  9 — 14} :  Dixit  Jhc  ad  quosdam. 
Narr.  (Of  S.  Osewold  |>c  kyng/. 

47,  Dom.  XII  post  Trinit. :  Marc.  (7,  31 — 37^ :  Exiea«  Jhc  de  finibus  Tyri. 
4t       ■    XIII    *        •  Luc.  10,  23 — 37;  :  Beati  oculi  qui  vident. 

Narr.  (|)e  story  of  llieofle). 

49)  Dom.  XIV  post  Trinit. :  Lue.  [17,  11 — 19;  :  Cum  iret  Jhc  in  Jens. 

Narr,  (hou  a  prest  lay  by  a  mayden]« 

50)  Dom.  XV  post  Trinit.:  Math.  (6,  24 — 33) :  Nemo  polest  duobut  d.  serriie, 

Narr,  (hon  a  mon  wytdrou  almcsdede  forto  gadere  moncy). 

51;  Dom.  XVI  post.  Trinit.  :  Luc.  (7,  11  — 16; :  Ibat  Jhc  in  civit.  Naym. 

Narr*  (Of  an  holy  monk  t>at  hedde  a  wicked  bro|>er]. 

52)  Dom.  XVII  post  Trinit. :  Luc.  '14,  1 — 11) :   Cum  intraret  Jhc  in  domvm. 

Narr.  {|)e  conuersioun  of  Pelagie;  fehlt  in  Dd). 

53)  Dom.  XVIIl  post  Trinit.:  Math.  (22,  34—46)  :  Audicntes  Pharisei. 

Narr,  (hou  a  knyt  for^af  anot>ur  knyt  hys  fadur  ded). 

54)  Dom.  XIX  post  Trinit.:  Math.  (9,  1— t, :  Ascendens  Jhc  In  nav. 

2  Narr.  (a.  hon  Gregory  preyde  for  a  dampned  man ;  b.  Alexan* 
der  indusit  Judeos  infra  moirtes  capseos. 

55>  Dom.  XXpoat  Trinit.:  Math,  (as,  1—14):  Simile  e.  c.  (von  dtr  Hochaelt). 

Narr,  (de  tribus  sororibus.  patris  b.  Gregorii). 
56;  Dom.  XXI  post  Trinit. :  Joh.  (4,  46—53) :  Erat  quidam  regulus. 

Narr.  (Of  a  nonne  |>at  feyncde  heore-tclf  a  foul). 
57)  Dom.  XXII  post  Trinit. :  Math,  (it,  23—35) :  Simik  e.  c.  (von  den  Schttldiwni]. 

Narr.  (Of  a  monk  ^at  was  a  bacbytere). 
5t)  Dom.  XXm  poBt  Trinit. :  Maith.  (aa,  15— ai) :  Abennttt  pharisei. 

Narr.  (Of  Amon  and  of  Mardocheus) . 
59)  DooL  XXIV  poBt  Trinit. :  Joh.  (6,  5—14}:  Cnm  tvblevanet  (vgL  ai) 
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Der  Stmmlung  liegt  ohne  Zweifel  das  Missale  der  Diöcese  von  Dvrhani  zu 
Grunde ;  die  Evangelien  weichen  mehrfach  von  denen  des  Missale  Romanam  nicht 
nar^  sondern  auch  des  Sarum  Missale ,.  welches  im  grössten  Theile  Englands  gttltis 
war,  ab ,  was  uns  nicht  wundem  darf,  «da  den  einzelnen  Diöcesen  in  der  Wahl  der 
Evangelien  viel  Freiheit  gelassen  war.  Das  Evangelium  des  i.  Adventsonntags  ist  Im 
Sarum  MLssale  Math,  ai,  1—9,  welches  in  unserer  Sammlung  filr  den  Palmsoonta^ 
(in  ramis)  dient;  das  südlichere  Ms.  Dd  1,  1,  welches  sich  dem  Sarum  Missale  mehr 
zu  nähern  sucht,  verlegt  Palmsonntag  an  das  Ende  der  Sammlung  mit  d.  T. :  Domin. 
in  ramis  palmarum  Ev.  s.  Math.,  et  idem  legitur  in  prima  dominica  adventns  dei,  be- 
hält aber  sugleich  das  erste  Stück  der  Sammlung  bei.  (Im  Miss.  Romanum  dienen  die 
Evangelien  der  3  letzten  Adventsonntage  (Ur  die  3  ersten,  und  das  des  4  ist  Luc  }, 
1 — 6  Anno  quintodecimo).  —  Die  Weihnachtsevangelien  Exiit  (in  galli  cantu)  und  Pn- 
stores  (in  mane)  sind  in  den  Mss.  verschmolzen,  nur  Gg  föhrt  das  letztere  mit  beson- 
derem Titel  auf,  (in  Dd  ist  Pastores  der  gemeinsame  Titel);  das  Evangelium  der 
•  3.  Weihnachtsmesse  (in  die  ad  altam  missam) :  Joh.  i,  i  In  principio  e.  c.  fehlt.  Die 
Circumctsio  und  Octava  Epiphaniae  sind  von  der  ursprünglichen  Sammlung  ausge- 
schlossen. Die  Purificatio ,  welche  in  den  anderen  Mss.  nach  dem  5.  Sonntag  post 
Epiph.  folgt,  ist  in  Ashm.  in  den  Anhang  verlegt.  Die  Annunciatio  dominica  (N.  19} 
folgt  in  Dd  erst  nach  dem  3.  Sonntag  Quadragesimae ;  Vemon  lUhrt  dieses  Stück,  dns 
Evangelium  Missus  est,  nach  dem  3.  Adventsonntage,  also  für  die  feria  IV  Quat.  temp. 
auf.  Die  Sonntage  aestatis  werden,  wie  im  Sarum  Missale,  nachTrinitatu,  nicht 
nach  Pentecost,  wie  im  Comet  und  Missale  Romanum,  ge^chnet;  Ms.  Ashm. 
schwankt  in  der  Bezeichnung :  es  nennt  den  1 .  Sonntag  Dom.  I  post.  Trinit ,  den 
zweiten  aber  Dom.  II  post  Pentecosten  (!)  und  lässt  bei  den  übrigen  die  Bezeichnung 
des  terminus  a  quo  aus.  Als  Evangelium  lUr  den  Sonntag  Trinitatis  ist  in  Ashm.  und 
Gg  Cum  vencrit  paraclitus  genannt,  weichet  bereits  für  Dom.  infra  Ascens.  galt, 
daher  hat  Ashm.  den  Zusatz  zum  Titel  vt  supra  infra  octauas  assensionis,  und  in  G^ 
schliesst  die  nur  kurze  Homilie  (70  v.)  mit  den  Worten :  |>e  exposicioun  of  |>ts  goa- 
pell  sali  |>u  fynd  before  on  \te  lonunday  next  efter  halowthursday ;  in  Lamb.  fuhrt 
dieselbe  Homilie  als  Titel  des  Evangeliums  Erat  homo  ex  Phariseis  Nicodemus  (Joh. 

3,  i),  Dd  lässt  die  Bezeichnung  des  Evangeliums  ganz  aus ;  die  Homilie  dieses  Tag^ 
handelt  von  der  Trinität ,  die  den  3  Kräften  der  menschlichen  Seele  verglichen  wird, 
nnd  erzählt  (als  Exemplum)  die  Erscheinung  der  Dreifaltigkeit  bei  der  Taufe  Christi 
(Luc.  3,  ai).  Das  letzte  Stück  der  Sammlung,  Cum  snblevassct,  bricht  mit  deaa 
10.  Verse  ab,   indem  (Ur  die  Fortsetzung  auf  das  fast  identische  Evangelium  des 

4.  Sonntags  Quadragesimae  ()oh.  6,  1— 'I4}  vom  17*  Vene  ab  (Anf.  To  fände]  vtr» 
wiesen  wird  (Gg  schliesst:  Require  in  quarta  dominica  Quadrag.  ibi  To  fiaynd  hym; 
Ashm. :  tt  rcmainder  of  |>is  gospell  ^om  maye  fynde  on  |>e  ferde  lentene  sonoodaie). 
Ms.  Dd  lässt  umgekehrt  den  4.  Sonntag  Quadrag.  aus  und  führt  das  Evangelium  Cum 
snblevasset  (hier  fUr  den  %$,  Sonntag  post  Trin.)  aus ,  mit  eigener  Namtio,  während 
die  Narratio  zu  4.  Quadrag.  (von  Petras  ToUonarius)  am  Ende  der  Sammlung  duie 
Evangelinm  nachgetragen  Ist  Die  ursprüngliche  Sammlung  zählt  nur  a4  Sonnlafe 
post  Trinitatem;  Ms.  Lamb.  und  Dd  schieben  aber  das  Evang.  Loqucnte  JhBS« 
«d  turbas»  Math.  %  il — aa ,  lUr  den  a4.  Sonntag  post  Trin.  ein»  Lamb.  mit  einer 
kttiiea  Utein IscheB  Hoanille»  Dd  mit  einer  neagedichteteB  engtiscbcA  Hooulie 
(nebat  tigmer  Nerratb) ,  wählend  in  beiden  Mss«  Com  seblevesaat  den  »!• 
poit  Trin.  bildet 
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Der  Prolog  fehlt  in  Dd  und  Vemon;  das  folgende  Einleitungtstttck  (Cavu  quare 
c.  c.)  ist  in  beiden  Mss.  mit  dem  i.  Adventsonntage  verbunden. 

Die  Narratio  fehlt  bei  den  Stücken  7,  19,  30,  36,  40 — 45  ,  47;  die  Geschichte 
▼om  Tode  Johannis  (zu  3}  und  die  historia  von  der  Erschaflnng  Adams(35)  dienen  »in 
stede  of  tale«;  die  Enäblung  an  9  ist  in  den  Mss.  nicht  als  besondere  Narratio  auf- 
geführt. Weihnachten  hat  3,  l*urificatio  und  der  19.  Sonntag  posl  Trin.  je  a  Narra- 
tiones.  —  Einzelne  dieser  Geschichten  sind  aus  dem  alten  Testamente  genommen, 
wie  die  von  Naaman  (zu  10;,  Amon  und  Mardochaeus  (5t),  andere  sind  eigentliche 
liegenden,  wie  Marina  (is)*  Placidas  (17),  Theophilus  (48),  Pelagia  (52),  Thais  (34), 
Tetrns  ToHonarius  (ai],  auch  Alexius  in  der  Homilie  in  festo  S.  Johannis  Bapt.  (Mis. 
Ashm.  und  Ggj,  darunter  Placidas  (c.  1060  V.)  und  Theophilus  (6S0  V.)  von  beden- 
tender  Länge;  die  meisten  sind  legendarische  Anekdoten  (Legenden  im  jetzigen 
Sinne  des  Wortes),  aus  allerlei  Quellen^  z.  B.  den  Vitas  patrum  (die  Narratio  zu  3a 
ist  ans  Bartaam  und  Josaphat).  —  Die  Narrationes  vertreten  die  Stelle  der  Miracula  in 
den  legenden.  —  Ms.  Dd  lässt  die  Narr,  zu  aa,  5a  (von  der  Pelagia ;  in  den  Schluss- 
worten der  Homilie  ist  nur  der  Name  dieser  Heiligen  genannt),  und  55  aus ;  Piers 
Tollere  ist  am  Ende  der  Sammlung  ohne  Evangelium  angehängt ;  für  den  14.  (Lo- 
quente  Jesu  ad  turbas)  und  t$,  Sonntag  post  Trinit.  hat  dieses  Ms.  besondere  Narra- 
tiones :  die  des  enteren  handelt  von  einem  jungen  Manne ,  der  sein  Erbtheil  auf- 
gebend ins  Kloater  geht  und  zu  seinem  Vater  nur  dann  zurückkehren  will,  wenn  dieser 
verhindert I  dass  junge  Leute  sterben;  die  des  25.  Sonntags  post  Trin.  von  einem 
Mönche,  der  um  eines  Heiden  Tochter  willen  Christum  verleugnet,  aber  seine  Sümle 
erkennt,  als  verlangt  wird,  dass  auch  Christus  ihn  verleugnen  soll.  Ms.  Vemon  hat  zu 
22  eine  andere  Narratio  (u.  d.  T.  hou  a  wyf  ongede  hoere  husbondes  scherte  at  hoerc 
bed  forto  haue  moynde  olThym),  und  verbindet  Piers  Tollere  mit  dem  Evangelium 
Cum  sttblevasset  (24  post  Trin.).  —  Ms.  Harl.  2391  enthält  die  Narrationes  allein, 
ohne  die  Evangelien  (s.  u.).  Einzelne  Narrationes  begegnen  als  besondere  («edichte 
in  späteren  Mss.,  so  die  Narratio  zur  Annunciatio  in  Ms.  Porkington  (ed.  in  Halliwell 
Contributions  to  early  engl.  litt.  1844,  N.  3,  u.  d.  T.  The  knight  and  his  wife).  Die 
legende  vom  Crucifix  in  Ms.  Ashm.  46  (s.  p.  339)  behandelt  denselben  Gegenstand 
wie  die  Narratio  zu  53  und  ist  vielleicht  eine  Umbildung  dieser. 

Ich  gehe  nun  zur  Beschreibung  der  einzelnen  Mss.  über. 

Ms.  Edinb.  Royal  Coli,  of  Phys.,  aus  dem  Anfang  des  14.  Jhdtn.,  ein  Fragment, 
enthält  nur  die  1 3  ersten  Stücke  bis  zur  Purificatio ,  letztere  mit  dem  89.  Verse  der 
1.  Narratio  (And  wyt  thaire  lelters  prayed  thay)  abbrechend.  Diese  Stücke  sind,  mit 
Ergänzung  des  13.  aus  Ms.  Gg,  edirt  von  Small  n.  d.  T.  English  metrical  Homilie« 
Edinb.  1862.  Die  Beschreibung  des  Ms.  s.  bei  Small  Einl.  —  Es  ist  das  älteste 
md  beste  Ms.  und  steht  dem  Originale  nahe,  wenn  es  auch  keineswegs  dieses 
selbst  ist. 

Ms.  Ashmol.  42,  perg. ,  gross  Octav,  in  schöner,  klarer  Schrift  von  einer  nörd- 
lichen Hand  im  2.  Viertel  des  14.  Jhdis.  geschrieben,  zählt  257  foU.,  die  von  einer 
alten  Hand  mit  arabischen  Ziffern  numerirt  sind ;  die  Seite  hat  je  36  Verse  in  einer 
Columne.  Es  enthält  nur  die  Evangeliensammlung ,  die  bis  auf  eine  grössere  Lftcke 
vollständig  erhalten  ist.  Es  fehlt  nämlich  eine  Lage  von  8  Blättern,  foU  216— 113^ 
vcMi  V.  292  des  Evang.  20  pott  Trin.  (Schlnssven  attf  fol.  215 : 1  rede  {Mit  we  be  wart 
forfri)  bis  znr  Mitte  des  Evang.  22  post  Trin.  (fol.  224  beg. :  For  ellis  tyne  we  Kenen 
bitsse).   Am  Schlüsse  der  Sammlung  >  fol.  232,  Ist  von  derselben  Hand  ein  Nachtrag 
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angehängt  mit  folgenden  3  Stücken :  l)  In  Pvrificacione  b.  Mariae  er.  Poftqni 
summati  sunt  dies  octo  e.  c.  —  dieses  Stück  (sonst  das  13.)  fehlt  in  der  Sanualvag 
selbst ;  t)  a« Erang.  in  v i  g i  Ha  s.  Johannis  bapt.  et  precnisoris :  Fvit  in  dtebus  Her»* 
dis  (Luc.  1,5 — 17),  fol.  »35,  b)  in  die  eiusdem  s.  Johannis  ad  missam  natvtinaicB : 
Dixit  Zacharias  ad  angelum  vnde  hoc  sciam  (Lvc.  i,  il  ff.)  *) ;  nebst  der  Karratio  ynm 
Alextns  (ed.  p.  174).  Das  Stück  ersählt  die  ganze  Gebnitsgescliichte  des  Johannes ; 
Ms.  Gg  unterscheidet  bei  demselben  noch  einen  3.  vnd  4«  Theil,  die  in  Asii.  ohne 
besondere  Titel  sich  anschliessen.  3}  Sermo  in  festo  apostoloram  Petri  et  Paali  (ed. 
p.  77  fr.),  mit  der  Legende  dieser  Heiligen  (doch  olme  die  Beseichnvng  Nanatio 
a.  R.).  N.  a  tt.  3  finden  sich  als  Anhang  auch  in  Gg,  in  Dd  sind  sie  in  die 
selbst  eingereiht  (In  letzterem  ohne  die  Narratio  von  Alexins).  —  Ms.  Ashm. 
nächst  Ms.  Edinb.,  den  besten  Text,  doch  ist  derselbe  bereits  weniger  rein  nnd 
fach  verderbt,  wenn  auch  nicht  in  demselben  Grade  wie  die  folgende  Hs.  Der  Dia- 
lect  ist  nördlich. 

Ms.  Gg.  V,  31,  Univers.  Libr.  Cambr.,  perg.,  Quart,  ungefi(hr  gleichzeitig  mit 
dem  vorigen  Ms.  und  ebenfalk  im  nöidlichen  Schrifttypus  geschrieben,  hat  171  BlJtt- 
ter ,  die  Seite  zu  45  Venen  in  diner  Cölumne.  .Der  Evangeliensammlung  geht  M. 
1—5  ein  Gedicht  über  die  Messe  voraus  (Anf.  tt  worthieste  thyng  mast  of  gvdnea 
In  |>is  worlde  |>an  es  |>e  messe),  Welches  den  Hieronymus  als  Auctorität  cüirt; 
Schlüsse  stehen  folgende  Verse :  Nomen  scribentis  benedicat  lingua  legentis,  N< 
scriptoris  benedic  deus  omnibus  horis.  Die  Sammlung  der  Dominicalia,  toL  5  b«  IT., 
hat  3  grössere  Lücken :  i)  t  foll.  fehlen  in  Dom.  infra  Octav.  Nativ.»  bis  zum  V.  to$ 
der  Narratio  (Anf.  des  folg.  fol. :  And  of  |>at  joy  |>at  he  had  tynt  To  sla  hymselle  W 
hadde  in  mynd),  t)  eine  grosse  Lücke  vom  18.  Vers  der  Dom.  II  Quadrag.  bis  iw 
Mitte  von  Dom.  HI  post  Pascha  (bis  zum  V. :  And  spak  |>us  to  |>am  albydene),  ebo 
von  N.  il — al,  3)  eine  Lücke  liach  den  Schlussversen  der  Narratio  von  Thcophiln 
(And  hys  saule  tyll  heuen  ^ode  Tyli  Jhesu  forto  haue  hys  mode)  in  Dom.  13  poit 
Trin.  bis  zu  den  V. :   ftat  man  may  well  do  charile    To  hele  man  on  haly-d^,  in 


t)  Das  Evang.  der  >^gilie  begiaati 

Offt  W^  haue  ^e  berd  teil  N  best  knattt-childc  mm  CriMa. 

Ba|»e  in  tale  and  in  tpcll  Was  bonte  of  hit  aodir  ab  lo-dait» 

l*at  laime  Jone  )«  baptiste,  9t  mikil  wi)»  fod  do  k«  bmuc 

Das  Evaiig.  in  die :    Still  )»an  Mode  lir  ^acbam  b«  ^\t  ^at  b«  was  fem  foitha 

And  )K>^t  of  ^t  dtband  fcrlia,  AmA  bia  wifa  am  alda  «oomm. 

Hß.  Gf  ontencbeidet  dann  noch  c)  Sabb.  in  IQ  laptimana  adocatus. 

Anf. :   When  ffoddyt  ton  conceyued  was.  And  went  byr  o«C  of  Nafirtfh 

Oure  lady  Mary  vp  scbo  ras  Tyll  byr  anaia  ElynbodL 

d)  Elizabeth  implelum  est  tempua, 

Anf.  I  When  tyne  come  ^t  Eliiabeth  Scbo  was  ddyuaind  of  a  cbOdt 

Had  gane  wy^  chyld  IX  mooedi,  l*at  was  bodi  aok  9t  aylda. 

Dio  t  lotMtn  Tbeile  und  in  Aab.  nicht  batondatt  iinniiffbieden,  aondaia  Mit  d«a  Ev.  ia  dfe 
■eluBolaan«  Dd  uniertcbeldot  gar  kein«  Tboilo.  Das  GaaM  bildet  aar  «ino  Heaiiliew  dfe 
aas  den  vcncMcdcneAp  anf  Joliannis  Gebort  bes.  EvnagoUoi  ■hibmubhüi.  Di«  Narr,  «oa 
dieat  als  Beispiel,  wie  auch  bei  aadcra  Heiligen  als  JobaMNs  Opttn  Gaad«  schoa  ia  ihnr 
rieh  siigi«»  vgl.  di«  Übcrgangtvora«  aar  Narr.i 

Alt  Yaaae  and  Saaraai  <Og  ■aaaaiil»    .     Of  att  )ir  was  hwd  iftfiaad 
Abfihaau  Jaeob  aad  Danyoi«  '    lOf>dff  geiyng  ^cow  godija 

Oar«  lady  Maiy  aad  Saaipaoa  Aad  a  gad  obfld  ^oraw 

wftf  go^fu  pofow  gtoc«  aad  j€nti*  ^rns  gettya  la  Koass  «a  gtM 

Dkm  Narratio  Mdt  fai  Dd»  obwohl  et  dJMifti  Obofgaagtiwii  hat. 

* 

Horstaiaaa*  Ligandia.  N.  F.  * 
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Dom.  17  post  Trin.  —  In  der  WeihnachUhomilie  wird  das  ETtngelium  der  Missa  itt 
nane  (Pastores)  von  dem  der  Missa  in  nocte  besonders  unterschieden  (jenes  beg. 
Aftyr  |>is  brygnes  and  i>is  lerne  t>are  berdes  come  to  Bethleem) .  Die  Purificatio  steht 
an  richtiger  Stelle.  Am  Schlüsse  der  Nanatio  von  Hacidas  Ist  eine  lateinische  Kote 
(wohl  ein  Stück  einer  lateinischen  Homilic)  hinzugefügt  *).  Die  Sonntagsbezeichnungen 
im  Titel  der  Homilien  sind  vom  4.  Sonntag  nach  Ostern  an  in  engl.  Sprache  gegeben 
(z.  B.  ftis  is  |)e  gospell  of  |>e  ferthe  sononday  eAer  paske  day ,  tis  es  |>e  gospell  of 
hslowthnrsciay^  —  Nach  den  sonntüglichen  Evangelien  folgt  auch  hier  1)  dteHomille 
für  das  Fest  Johannis  Bapt.,  mit  folgenden  Theilen:  a.  In  vij;;ilia  natiuitatis  s.  Job« 
bapt.:  Fuit  in  diebus  Herodis  regis  Jude,  b.  In  die  ad  messam  natiuitatis  matutinalit: 
Dixit  Zacharias  ad  angelum ,  c.  Sabbato  in  II!  scptimana  aduentus  domini  (ohne  An- 
gabe des  Evang. ;  es  ist  Exurgens  Maria  Luc.  1,  s6  ff.),  d.  Elizabeth  complctum  est 
tempns  pariendi  Luc.  i,  57 — 6t  (ohne  weitere  Bezeichnung) ;  als  Narratio  folgt  auch 
hier  die  Alcxiuslegende.  Die  'llieile  c  und  d  sind  in  Ashm.  nicht  besonders  unter- 
schieden. 2)  In  die  apost.  Petri  et  Pauli ,  mit  der  Bezeichnung  narratio  neben  dem 
Anfange  der  Legende  v.  1 14.  Am  Ende  dieses  Stückes  steht  Expliciunt  evangelia« 
Darauf  folgt  noch  die  nördliche  Passio  Jesu  Christi*),  ein  altes,  vortreffliches  Ge- 
dicht, welches,  obwohl  mit  einigen  Mss.  der  Evangelicni^ammlung  verbunden,  unab- 
hängig von  derselben  entstanden  zu  sein  scheint  \  es  erzählt  die  Ereignisse  der  Char- 
woche,  vom  Einzug  in  Jerusalem  (v.  55)  und  der  Fusswaschung  Magdalenas  (v.  9t) 
an ,  und  endet ,  nach  einem  kurzen  Bericht  der  Auferstehung ,  mit  dei*  Bestechung  der 
Grabeswächter ;  eine  grossere  Episode  bildet  die  Geschichte  des  Kreuzesstammes  und 
der  Nägel ,  nach  der  Legende.  —  Ms.  Gg  behandelt  den  Text  freier  und  willktthr- 
licher  als  eins  der  anderen  älteren  Mss. ,  es  setzt  andere  Wörter  ein ,  bildet  nicht 
selten  Verse  um  und  lässt  Verspaare ,  auch  längere  Stellen  aus  (so  z.  B.  in  Alexius 
p.  174) ;  dennoch  hat  es  oft  genug  die  richtige  Lesart  aufbewahrt.  Der  Dtalect  ist 
nördlich,  doch  weicht  die  Vocalisation  von  d^  des  Ms.  Ash.  mehrfach  ab. 

Ms».  Lambeth  a6o»  klein  fol.,  Papierhs.,  aus  dem  Ende  des  14  Jhdts.,  hat  1)9 
Blätter,  die  Seite  zu  2  Columnen;  die  Schrift   wird  nach  den  ersten  Blättern  sehr 


i)  Dieselbe  lautet:  In  his  trilnit  vinctt  Christut  ft  viiKttur  diabolus,  in  quibus  oonuictus  tat 
primiM  parens  noster  Adam ;  quem  Sathanns  de  gula  tentnvit  cum  de  ligne  vetito  rofavit  fustnrt  | 
de  uana-gloria ,  cum  dixit  Eritis  sicut  deus  1  de  nnnritin  cum  dicit  Scientes  bonum  et  mnlnm« 
E^,  fratres,  Jhesum  Christum  tequentes  gulam  vinenmua  per  nbstinentiam  dum  jejvnnaos, 
vsnam-glorinm  per  humitttntem  dum  penitemus,  nuaricinm  per  largilntcm  dum  elemosinnm  dnmus, 
nt  nc  nincenics  diabolum  inimicum  in  celis  habonus  premium.  Diese  Note  Ist  offenbar  ein  Scttck 
ciaer  laiciaiaehcn  Homilie. 

f )  Anf. :  Lyüenys  now,  I  wyll  ^owc  teil  For  he  wnld  noght  oure  taules  Ijiie, 

Of  mykell  pyte  I  mny  fow  spcll,  Wythowten  sakke  he  tholyd  pyne. 

Of  Jhcsu  ^t  all  hase  wroshi  Thys  passion  I  wnld  \hinr%  teil 

Aad  sythan  ovre  snwfes  füll  dere  bog ht.  Wt  on  me  mvtt  n  aiounde  dwcll. 
Diewtbe  Pauio  begegnet,  ohne  lUe  nördliche  Sammlung;  in  Mt.  Gg  t»  t»  fol.  ttt  (vor  der  ah- 
franx.  Sammlung  der  ■domeneSs«),  hier  im  tadlichcn  Dialeet  (vgl.  t.  B.  den  Scklust:  And  leon 
n  so  wf«  lif  to  dichten ,  Again  ^  deuel  lo  Achten  •  htt  we  moC  lo  |at  Joie  «enden  Nt  «iunr 
Icue^  «iih^-outea  enden«  ^  is  to  ^  bliuc  of  heticn«,  Amen  for  his  anmes  senene)^  femer  in 
Ms.  Ff.  V,  48,  ii  IV,  9;  in  Dd  !•  I  findet  mc  sich  vor  der  Evnngelientnaunlong.  la  HnrI.  4196 
ist  sie  in  die  Sammlung  selbst  aufgenommen,  lugleidi  umgnsrbeitet  vnd  im  Ende  durch  steige 
Zniiitse.  tu  denen  daa  nonhumbr.  Bvni«.  Nieod.  oft  wdrtlich  bemitsi  ist«  »ermehtt  (tolehn  Zositat 
sind  die  Abachoitte  Joeeph.pctiit  corpus  Jhesn,  de  liberatione  Joseph  a  eareera).  MelAe  Mlhers, 
auf  dieae  Gleichheit  gestiitsle  Annahme,  dnas  die  Pasiio  vom  Dichier  des  Bvnng.  Nieod.  herrührsb 
Im  nicht  richtig,  da  die  Piasto  weit  IHar  iai.  wohl  aber  ist  wahfsshainlidi •  daas  der  Dichiar  das 
Er.  Nie.  der  Umdichter  der  Harl.-Veraioa  der  Paaaia  iü. 
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klein  and  gedrängt ,  die  Colnme  zählt  zuerst  4I ,  später  70  Verse.  Die  Erangelicn- 
sammlung  nimmt  die  ersten  63  Blätter  ein;  dann  folgen,  fol.  61  —  91,  lateiniscbe 
Homilien  u.  d.  T. :  Sanctonim  expositiones  in  Evangelim  domintcalimi),  daimnf  ein 
lateinischer  Tractatus  de  Sphaera  fol.  91 — 100,  endlich  der  Stimulus  conscientiae. 
Ms.  Lamb.  ist  das  einzige  Ms.,  welche  die  nördliche  Sammlung  voHständig  und  ohne 
Lücken ,  sowie  ohne  Zusätze ,  erhallen  hat ;  der  einzige  Zusatz  ist  eine  lateinisehe 
Homilie*)  Über  das  Erang.  Loquente  Jhesu  fttr  den  14.  Sonntag  post  TriniL ;  Com 
sublevasiet  ist  hier  das  Evang.  des  t$,  Sonntags  post  Trinit.  Die  Homilie  für  den 
Sonntag  Trinit.  fUhrt  den  abweichenden  Titel :  Erat  homo  ex  Phariseis  Nfcodcoras 
(Joh.  3,  i),  hat  aber  denselben  Text  wie  die  anderen  Mss.  —  Der  Text  dieser  Hs. 
steht ,  die  willktthrliche  Schreibung  abgerechnet ,  dem  des  Ms.  Ashm.  sehr  nahe  «nd 
scheint  von  diesem  copirt;  doch  ist  die  Abschrift  sehr  nachlässig  angeferdgt  und  voll 
von  Fehlem.    Der  Dialect  ist  nördlich. 

Ms.  Dd  I,  I,  Univ.  Libr.  Cambr. ,  ein  langes  schmales  Ms.,  um  die  Mitte  des 
14.  Jahrhunderts  von  einem  südlichen  Schreiber ,  Namens  Staundon  (dieser  Vwmm  iit 
am  Schlüsse  des  Homiliensammlung  unterzeichnet) ,  in  grosser,  deutlicher 
geschrieben ,  enthält  301  Blätter ,  die  Seite  zi  50  Versen  in  einer  Columne. 
sind  viele  Blätter  ausgerissen:  es  fehlen  fol.  i^-f,  l^ii»  13,  16,  34^^>  66,  7a,  16, 
116,  166,  179,  196,  137—9,  141—91  von  fol.  il  bt  die  untere  Hälfte  abgerisMB, 
ebenso  ein  Stück  von  fol.  173.  Den  Inhalt  des  Ms.  bilden  meist  nördUche  Gedichte» 
die  insgesammt  in  einen  südlichen  Dialect  umschrieben  sind.  Es  enthält  im  Anfange 
1)  die  (nördliche)  Passio,  bis  fol.  11;  die  ersten  5  Blätter,  ferner  fol.  t— it  und  13 
fehlen  (fol.  6  beginnt :  And  a  man  he  smot  rikt  tho,  HU  riht  ere  he  nam  htm  fro). 
1)  Lamentatio  Bemardi  de  compassione  b.  Marie  ex  dulcissimi  filii  sni  passione  fol. 
11 — 30»  in  achtzeiligen  Strophen*}.  3)  Die  Auferstehung  Christi  fol.  30-^31  (Anf.: 
On  esteme  day  in  |>e  dawing  Jhesu  ros  fro  deth  to  lyue),  nach  dem  südlichen,  auch 
in  das  Cott.  Ms.  des  Cursor  Mundi  eingeschalteten  Gedichte  in  Langteilen  (in  Dd  in 


1)  Die  ersten  Stücke  trft(en  die  Titel :  Hoc  est  preceptun  neuoi  ot  diligmcit  iavicem* 
▼OS  ut  diligatis  invicem ,    Ecce  ef  o  mitto  vos  sicot  oucs  io  medio  Inponm  •    Ocaigaaint 
alioe  ieptuftgintft  duos.  Si  quis  valt  potl  me  venire  abneget  aemet  ipaunw  e.  c  Ea  sind  Icnne 
lien  (meist  eine  Colunne  füllend)  fiir  die  Heillf  enfesie.  Auf  fol. 66  steht  dn  lateiniachcs ' 
mit  englischer  Übertragung  nach  Je  t  Versen,  Anf.x   O  spes  in  morte,  ne  aalua  Maria 
My  hope  mayden  I  ask  ft  crafe.  In  ^s  trans  ^t  ^ou  nie  aafe.  Am  Ende  desselben  steht 
Unterschrift;   Wilfridus  clamidem  quam  soscepit  p«r  Attridem,  Seniauit  pridem,  cat 
abatulit  idem. 

e)   Der  Titel  ist:    Dom.  XXIV  post  Trinit. t    s.  Math.:   In  illo  lenipoi«  loqntnte  JlMsn  a4 
tnrbas.  ecce  princeps  unus  accessit  et  orauit  euis  dicent  Dominc,  älia  UMn  defnncta  est.   DU 
milie  (63  Zeilen)  handelt  über  die  3  TodtaienrcelcuigM  Jesu,  besondeis  die  fan  Etsagilinm 
gestellte;  Anf. :  Inter  omnia  mimcula  qua  donMunr  nosler  per  aeamtipami  ffeeil  i»  lenis,  no« 
■ins  resusciusse  nlsi  tres  Tiros  1   resuscitanit  illnm  ridue  Jam  axtra  portani  cinltaiis 
aepeliendum;  reanaciuuit  Latnram  e.  c 

3)  Anf. :  Lcwid  asan  an  not  larid  ia  lora  ,         And  ^ouh  bma  praeh«  heas  •mmman 
As  cicfkis  ben  in  holi  iMtltp  Ic  wil  not  wom  ia  hir  vitla. 

Dasselbe  Gedicht  Andel  sich  In  Ms.  Vern.  fei.  3151  na  beruht  auf  dner  Pkvdigt  das  h. 
lOpp.  Antw.  t6i6,  col.  .56).    Dia  Schhisssttupüi  hmtat  In  Dd  t 

This  ryma  mnd  an  hamyla  hn  na  engliach  ha  dnda  it  writ^ 

ft  dida  it  wriiea  in  parchinijni  He  aeyth  ha  dimr  It  of  >e  laly«. 

Barfet  ha  wania,  in  gtay  habyta»  His  niada,  lordt  Jhasu,  hy« 

He  verd  ao  cloth  ^t  was  01  lya*  v  saynt  Batanfd«  clark  ni 

Diasar  Efwit  Ist  ohaa  Zn^fal  Rkhaid  Roll«  da  Haa^ola  (f  1349)^  dar  nlaa  dar  Ti 
Oadichics  isti  die  flchlussrtropht  ist  wohl  atsi  aack  salasss  Tads  Mainitilgt. 
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Halbzeilen  mafgelöst).  Diese  3  Stttcke,  obwohl  Tenchiodencn  Urtprungi,  stehen  In 
einem  inhtlüichen  Zusammenhange.  Darauf  folgt  die  Homiliensammlnng  fol.  3t  b — 
115  b »  am  Schlüsse  untersetchnet  Dominicaita  crangelia  et  miracnla  Talde  bona  et 
noiabilia  in  Itngna  Anglicana ,  qnod  Staundon ,  worunter  die  Verse :  Dives  divitsas 
Bon  congregat  absque  dolore ,  Non  tenet  absque  mctu ,  nee  deserit  absque  dolore, 
quod  Staundone  (dieselben  Vene  s.  in  d.  Leg.  Johannis  Apost.  des  Ms.  Harl.  4196» 
p.  3t  T.  316).  Der  eigentlichen  Sammlung  Torgesetst  ist  eine  jttngere  Homtlle  filr  das 
(1261  Yon  Urban  IV  eingeführte)  Frohnleichnamsfest,  welche  in  Harl.  4196  (mit  nörd- 
lichem» aber  wohl  umgestaltetem  Texte)  und  in  Vemon  (mit  dem  Texte  des  Ms.  Dd» 
aber  mit  ZuHigung  eines  neuen ,  besonderen  Theiles)  unter  die  ETsngelien  eingereiht 
ist;  in  Dd  hat  diese  HomiUe  noch  eine  eigene,  in  den  a  anderen  Mss.  fehlende,  Ein* 
Icitnng  (40  V.)  über  ein  Torstehendes  lateinisches  Motto  M»  welche  zugleich  die  Aufgab« 


t)  An  der  S^txc  tragt  dietet  Stück  folfeadet  latdniscHes  Motto:  1«  nomine  mmmi  mIu«- 
loria,  glorioeiuini  Mbltmis  creatorU*  iadhridue  omnipotentif  ineflabilU  triaitatit,  incowpfehea- 
Hbilis  et  iaoooimuubittt .  veri  dd  ft  hominit,  neitri  principii,  progreditur  exordium :  vcri  (1.  Tvre  f) 
■bi  Chritlus  est  fundamentnn ,  nullum  bonl  operis  supercst  edificium :  petebunt  lingue  matcrne» 
dd  mediaote  gracin.  —  Psacni  engelonini  manducauit  Homo,  "Danid  in  psalmo  (Thema).  Dieses 
Motto  fehlt  in  den  anderen  Ms*.    Die  Einleitung  des  Mi.  Dd  (40  V.)  beginnt; 

In  >c  namc  of  oute  louenyn  sansrour,  To  helpe  1«  tpeche  )tat  Is  here  begvnne. 

Kt  u  al-weldinge  creatour«  And  if  )»er  eny  man  be  Here 

l*e  bsjrc  holi  trcnyte.  I*at  of  bis  beicue  hat  ben  in  a  were 

Nr  o  god  is  &  personii  III*  Or  ha|»  errid  hcrbefore, 

Bo)«  vcri  god  and  man,  Wlierbi  hie  tonte  myhte  be  lorc, 

&  ^  holi  gost  alle  III  l»ut  an*  Swich  word  he  mote  now  Kere 

Bc  among  vt,  in  bis  grace  lo  wonet  To  sauen  him  fro  helle  fere. 

Diew  dem  Prolog  ähnliche  Einleitung  in  wohl  erat  In  Mt.  Dd  hinnigefugt.  —  Die  Lücke  in  Mt. 
Dd,  fol.  33—6,  erstreckt  sich  von  V.  iso(s  81  V|  Herborwles  )k>u   me  forsoke  &  sike  in  prisouii 
)*oa  cam  not  me  Icke)  bis  lum  V.  e8  der  s.  Narratio  (I.o  qua|t  he  how  I  am  diht).   «^   Die  ur- 
■pninglichc  Homilic  bestand  ohne  Zweifel  aus  t  besonderen  Theilen,   deren  lettter  nur  in  Harl. 
einen  besonderen  Titel  führt.  Der  erste  Theil.  mit  dem  Thema  Panem  angelonim  manducauit  homo 
(Pb.  77*  *5  ^'U  handelt  lucrtt  von  dem  Manna  in  der  Wüste  und  der  Strafe  der  Israeliten  wegen  des 
cigennütsigen  Miasbrauchs  dieser  Gabe  (Warnung  ftir  die  •niihinges»)  nach  Ps.  77,  dann  folgt  die 
Msrr.  de  tudeo  et  christiano  (so  d.  T.  in  Harl.  t  in  Vem.  führt  sie  d.  T. :  Videmus  in  altari  fonnam 
panis,  non  carnis)  aus  der  plegent  towcheand  (V.  wf)  Ns  haly  sacrament««  darauf  Exemplum  per  spe- 
ailam  (wie  die  llieile  des  lerbrochenen  Spiegels  das  ganze  Dild  leigen,  so  ist  Christi  Leib  In  Jeder 
Pftrtikel  des  Sacramentes  ganz),   die  7  Eigenschaften  der  Oblate  (:  Candida«  tritida,  tenuis,  non 
■agna,  rotunda,    Expers  frumend»   non  mixia  sit  hottia  Chritti)  und  ihre  symbolische  Bedeutung 
liegen  die  7  Todsünden|.    die   Bedeutung  des   Wortes  Sakrament  (Et  dtcittir  sacramentnm  Quasi 
mcre  rci  sagnum»    Et  dicitur  eucharisiia  quasi  bona  gmcia)  •   und  wie  nach  der  Epistel  des  Taget 
(i.Cor.  II,  93—9)  das  Sakrament  ai  empfangen  sei.   Der  s.  Theil.  m.  d.  T.  in  Harl. :  Ev.  s.  Marcf!) 
Caro  mea  uere  estcibus»  sanguu  ucre  est  potu»,  enthkit  suerst  das  Evangelium  des  Tages,  dann  d'e 
kirchliche  Bestimmung  über  die  Häufigkeit  des  Empfangs  des  Sakramente«,    die  Narratio  de  pres« 
bytero  (in  Vem.  hat  sie  d.  T. :  de  manu,  sacerdotis  per  hosiiam  penetrata),  und  handelt  dann  Über 
die  Cottsecrationaworte  der  Messe,  über  die  Theile  und  Geschichte  des  Messcanons.  und  die  Com- 
Mmorationes  in  der  Messe  (der  h.  Maria,  der  Apostel  und  le  Märtyrer)»  endlich  über  die  Ablässe  dee 
Prohaletchnamsfestes«  Der  1.  Theil  bespricht  mehr  da*  Sncrameat ,  der  e.  das  MeaaSpfer.    Da  der 
f. Theil  von  einem  Texte  des  Offlciums,  der  e.  vom  Evangelinm  ansteht,  so  vermuthe  Ich«  data 
beide  aftpruttgltch  t  besondere  Predigten  bildeten*  voa  denen  die  eine  in  oder  nach  der  Friihmette, 
die  andere  während  der  Messe  stattfand.  Jede  mit  eigener  Marmlio.  —  Mit  dem  kirtcn  AhachnitI» 
über  die  AbUsse,  ithen  Dd  und  Vern.  In  Krenireime  Ober  (Anf.  t  Nr  we  haa  >e  «soder  le  pray 
h  sone,   k  we  han  )ie  sone  to  ptey  ^  Cader)  N  holy  goil  w  haa  ia  woae,  |is  entre  (V.eataeff«| 
«t  haa  togeder),  wahrend  Harl.  das  Reimpaar  betbehUt  (Aaf.t  Orais  aowmber  of  pardoa  graaied 
n  vate  aU  folk  both  aior«  and  Ist)«     HarL  aeaat  aar  dis  AblisM  Uihaas  IV,  Dd  aad  V.  hahsn 
ciBcs  2«sau  am  Schlueae,  darin  die  Verse  1 
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des  in  Dd  ausgelassenen  Prologs  erfUllt  i  in  dietem  Stttclce  fehlen  inDd  die  fol.  34^36. 
Die  eigentliche  Sammlung  beginnt  sogleich  mit  dem  i.  Adventaonntag;  der  Prolog 
fehlt,  das  Stück  Causa  quare  e.  c«  ist  dem  i.  AdTentsonntage  vorgesetst  (dieser  beg. : 
Or  |>e  fulfillyng  of  tyme  was  come ,   Sathanas  had  al  |>e  fblk  nome).    Die  einceliieB 
Stflcke  haben  als  Überschrift  anfangs  nur  die  Anfangsworte  des  Evangetiums  (s.  B. 
Ecce  ego  mitto  (Ur  den  i.  Adrentsonntag,  Pastores  loquebaator  ftr  WeihoaditCB}, 
«rstTonSexagesima  an  öfter  auch  die  Bezeichnung  des  Festes  (doch  fehlt  diese  bei  Dom. 
4  und  5  post  Pascha,  Ferta  n  p.  Pent.);  beim  Sonntag  Trinit  fehlt  die  Beseichmmg 
des  Erang.,  bei  Dom.  11  post  TVin.  jede  Beseichnung.  —  In  der  Sammlung  sind  fol- 
gende Lttcken :  i)  fol.  66  fehlt,  mit  dem  Schlüsse  der  Narratio  zu  Dom.  I  post  Epiph« 
und  dem  Anfang  der  folgenden  liomilie  (bis  sum  V. :  And  sey|>e  whan  men  drjnkin 
«reK    i).  fol.  71  mit  dem  Anfang  der  Dom.  V  p.  Epiph.  (bis  sum  V.  And  oore  lede 
ottit  lord  sowjt»),    3)  fol.  t6,    4)  fol.  116  mit  dem  Anfange  von  In  die  Pasche  (bis 
sum  V.    i*e  |>ridde  Marie  gat  Salomas),    5)  ein  Blatt  fehlt  in  der  AssumpCio  mit 
V.  3^9 — ^499,  6)  fol.  196  mit  dem  Schlüsse  der  Narratio  sn  il  post  Trin.  too  V.  70 
an  und  dem  Anfang  der  folgenden  Homilie  (bis:  In  |»is  schip  passid  Crist  |>e  se). 
-^  Abweichungen  von  der  ursprunglichen  Sammlung  sind:  Annnnciatk»  folgit  eist 
nach  dem  3.  Sonntag  Qnadrag. ;  Dom.  IV  Quadrag.  feht   (das  Evang.  ist  idcntisdi 
mit  dem  des  letzten  Sonntags  post  Trin.);   Palmsonntag  ist  in  der  Reihe  ftvsge- 
lassen  (es  findet  sich  hier  nur  folgender  Titel :  Dom.  in  ramis  palmamm  Con  ^PpiO" 
pinqnaret  e.  c. :  Quere  hoc  crangelium  post  omnia  evangelia  per  cstatemi)),  md'am 
Ende  nach  dem  25.  Sonntag  post  Trin.  nachgetragen,  mit  d.  T. :  Dom.  in  nunk  pal- 
mamm Ev.  s.  Math.,   et  idem  legltur  in  prima  dom.  adventus  dei:  Cum  appcopi»» 
quaret  e.  c.    Die  Sammlung  hat  15  Sonntage  post  Tria. ;  fUr  den  14  ist  tber  das 
Evang.  Ix>quente  Jhesu  eine  neue  Homilie  *)  mit  eigener  Narratio  eingeschaltet.  Ab- 


W  last«  pope  |wt  was  now.  He  ha|i  aoMndid  al  ^is  cas 

HU  nam^  John  hiht  (V.  Of  John  i^t  waa  hiht),  h»rw  nylit  ^at  fod  ^  hyau 
AI  H*  pard^nn  h«  iraunti|i  ^ow  Pouitl  days  te  pardoon 

ft  doublil»  il  wi)i  bis  aiyhi.  Hc  ^  ^erto  wi^oiit  drcdc 

Moylcrus  (V.  Meilerotts).  ^  rw  goddit  gracc  To  alle  ^  wl>  good  denocio— 

Disachop  of  Lcy^-Iymrae  (V.  Lcthlinne),  Herin  it  or  doa  it  rede. 

DieferPabat  Johann  Ut  Johann  XXII.  1116—34,  (teln  Naeholger  Benedict  XII  i33S'-'>34a);  Moylcnii 

ist  Miler  le  Poer.  Biachof  von  Leighlin  in  Iriand  139t— 1341  (ef.  Cotton*a  Paed  II,  jß^U  der 

nicht  als  verstörten  besekhnet  wird.   Jene  Vefse  rind  olfenbar  e.  1340  gedkhiat  «ad 

acheinlich  ein  ipäterer  Zuaau.    Aller  vnd  Urapnmg  ^lea  Gedieh^  sind  tdiwer 

Prohnlekhnamtfcst  wird  Im  Anfang  noch  ab  neues  iaewe.  H.  nev-fun)  Fest  beeetehnH,   tfnch  in 

«s  in  England  vielleiclit  erst  spSler  in  allgeaiemen  OebrancH  fek< 

diesem  Gedicht  ein  nördliches  Oricinal  m  Oninde,  obwohl  Dd  selbst  im  Rdi 

Permen  hat  nnd  der  Harl.-Teat  nicht  der  «rsprüagliche,   senden  ein  «mgebAdeScr  Te«  aa  sein 

scheint.     Sollte  das  Gedieht  von  Richard  Rolle  herrtthten?   ->  Vemon  achliesai  dem  nsaiiinni 

lichea  Gedicht  (639  V.)  noch  einen  neuen  TheO:  Septem  minenln  de  eerp.  Christi  (ia  f6eT.>  •■. 

t)  Nach  diesem  Tiid  ist  der  Rest  der  Saite,  feL  tpr,  keri  «rsprili«lich  snmd  < 
der  jedoeh  ansmdirt  ist. 

a)  Die  Homilie  beginnt  t 

Seint  Mathe«  >e  ewsngelist  Aa  he  spak  vp-oa  a  lym 

Telli>  vs  kere  hofw  Jhesa  Crist  T»  Ibik  >«l  w«i«  aboaie  kjrni  •• 
Die  If  armUe  beghmt  1 

A  gre/lerd  in  a  laad  gaa  ikm»  Ml  achnid  a  bea  bis  fadsris  apr. 

Kl  kad  a  foyt  ckOd  la  saas.  Bat  tkocv  >e  gmae  Hl  god  hfaa 

H«  was  leaeii»  wys  ft  Üqrr  Uiil  ks  H>"fhlt  sf  laid  er 
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weichoid  Ton  der  nrsprttnglicheo  Sammlung,  worin  die  llomUie  Citm  tublevauet,  fttr 
die  Fortsetzung  auf  Dom.  4  Quadr.  Terweisend,  mit  dem  10.  Verse  abbricht,  ist  in  Dd 
(welches  4  Qnadr.  auslMsst)  diese  Homilie  ansgefilhit,  mit  abweichendem  Texte,  und 
hat  eine  eigene  Narratio  >)•  Das  letxte  Stttck  der  Sammlung  bildet  die  Narratio  tob 
retms  Toller.  —  Die  Narrationes  su  11,  $%,  $$  fehlen.  —  Eingelegt  sind  in  die 
Sammlung  folgende  Heiligenfeste :  1)  In  die  natiuitatis  s.  Johannis  bavt.  precursorit 
nach  Dom.  a  post  Trinit.,  mit  dem  Text  Ton  Ashm.  und  Gg,  aber  ohne  Unter- 
scheidung der  Theile  (auch  die  Vigilie  ist  nicht  besonders  unterschieden) ;  die  Nar- 
ratio Ton  Alexius  fehlt  ^).  1)  In  festo  apost.  Petri  et  Pauli:  Vita  eorundem  legatnr 
Qt  patet'),  nach  Dom.  3  post  Trinit.,  mit  dem  Texte  von  Ashm.  und  Gg;  neben  dem 
Anfange  der  legende  V.  124  steht  Narratio.  3}  De  Assumpcione  b.  Marie  Tirg.^}, 
nach  Dom.  13  post  Trin. ,  fol.  175,  mit  dem  Text  der  südlichen  I/egende  der  As- 
somptio  i'ed.  Lnmby  King  Hom) ;  ein  Blatt  mit  V.  3S9 — 499  fehlt.  —  Diese  Samm- 
lang stellt  eine  eigene  Version  der  ursprünglichen  Sammlang  dar,  da  sie  den  Text  in 
einen  südlichen  Dialect  überträgt;  doch  ändert  sie  weniger  als  man  vermnthen 
soQte,  und  lässt  oft  nördliche  Vocale  im  Reime  stehen.  Sie  benutzt  eine  gute  Vor- 
lage und  zeigt  oft  die  richtige  Lesart.  Ms.  Vemon  beruht  vorzugsweise  auf  dieser 
Sammlung. 

Ms.  Philips  S121  habe  ich  noch  nicht  eingesehen.  Der  Katalog  bezeichnet  als 
den  Inhalt  Epistolae  (!)  et  Evangelia  per  totum  annum,  und  theilt  die  Anfinge  von 
Oswald  und  Theophilus  mit,  die  diese  als  die  Nar.ationes  der  nördlichen  Sammlung 
ausweisen :  doch  enthält  sie  auch  fremdartige  Elemente,  so  die  Legenden  von  Bar- 
tholomaeus  und  Georg  aus  der  südlichen  Sammlung,  femer  eine  Legende  der  h.  Aima 
(Anf.  Alle  |>at  haues  lykyng  for  to  lere).  Das  i.  Blatt  dieses  Ms.  fehlt;  der  Dialect  ist 
nördlich.  —  Auch  Mt.  Philipps  1254  scheint  die  nördliche  Sammlung  zu  enthalten : 
der  Katalog  bezeichnet  als  den  Inhalt  The  Sunday  lessons  in  English  verse,  imperfect 
at  the  beginning  and  end. 

Ms.  Ilail.  13t  I,  Papierhs.  aus  der  t.  Hälfte  des  15.  Jhdts.,  enthält,  nach  dem  Festial 
des  Job.  Mirkus  y  die  Narrationes  der  nördlichen  Sammlung ,  fol.  156  b— »30,  von 
ciBCB  Schreiber  Namens  Johannes  Smyth  (nach  der  Unterschrift  am  Ende) ;  am  Rande 
der  einzelnen  Stücke  steht  die  Bezeichnung  des  Sonntags.  Es  beginnt  mit  der  1.  Nnr* 


Narr.  bcg. :       Enumple  hcrof  vcrili  Of  •  biab  of  religion. 

I  finde  in  ft  All  trew«  üori  was  fondtd  wi^  fonucacioua. 

Dit  NsCT.  m  «4  und  «5  p.  Tr.  finden  licb  In  keincni  andern  Mi. 

•)  Die  Hoafttlie  schlictsl  mit  den  Übcrgangsvefsea  rar  Narratio,  lässt  aber  letttere  telhit 

As  was  Ysaac  ft  Samuele  And  ^s  fod  child  thorw  good  prayetn 

And  othcf«  gode  nen  ful  feie:  Was  goten  ft  bom  bn  )hs  mancri. 

Forc  oore  ladi  and  tire  Sampson  Alle  I  rede  \A»  tale  ^e  lere» 

Was  f  eten  wi|»  gracc*  as  was  John.  For  |ns  child  is  10  f  od  ful  dert« 

Of  al  hire  lyf  was  here  tidand  And  to  his  blissc  he  vs  bringe 

Or  yti  were  goten  ihorw  goddis  land.  Pttt  of  nouht  made  al  thinge. 

3)  Aaf. :  Tweyne  prinds  of  hoU  kirfce  Bo>e  were  ^i  slayn  for  Crialis  sah«. 

As  ^  day  wert  of  peyne  ful  irke:  iWor  of  heai  feste  owe  w«  10  anke 

Whkhe  s.  PiHer  k  Poule  wai«.  And  honourt  htm  in  word  k  In  dada 

Krt  «iirrid  as  \U  day  peyacs  samt  k  of  hire  passiooB  tynge  k  rada. 

4)  Aaf.  I  Of  ieyat  Marie  >e  awct  may  How  heo  was  fro  erthe  nom« 

A  awrglf!)  Mllcn  I  SMy,  To  \m  WisM  of  hire  sone. 

AI  a  tele  of  Urt  Icsaooa  N  Ung  of  htmm  hm  hlia 

l*at  is  of  Ufa  anompeioa»  l*Bt  10  >fa  1*^  hsrkenlt. 
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ratio  cur  ^rificatio  (Anf.  Mary  |>e  mylde  of  wham  I  mene.  Et  godes  modcr  and 
maydyn  clene),  darauf  folgen  die  a  letzten  Narrationet  an  Weihnachten,  dann  die  ta 
6,  t,  lo,  II,  la,  14  und  die  folgenden»  ausaer  Placidas  und  de  triboa  aororiboa patris 
Gregoril  (sn  55) ;  am  Ende,  nach  der  Narratio  in  $%,  sind  die  tu  a  und  4  nachge* 
tragen.  Die  Narratio  au  9  ist  nicht  aufgeführt ;  lu  19  ist  Math,  ao,  ao  flf.  als  Nanado 
aufgeführt  (Anf.  For  s.  Matheu  in  his  gospell  said  wt,  ^at  a  woman  prayd  Jheaus  ht 
hyre  two  sones  myght  sitt  hym  by  In  heuen  on  his  dese  so  high).  — -  Die  Nanatioaes 
sind  aus  Ms.  Lainb.  abgeschrieben.    Der  Dialect  ist  nördlich. 


2)  Die  Sammlung  des  Ms.  Vemon. 

Dieses  grossartige  Ms.,  welches  eine  Menge  Ton  Sammlungen  (so  au  Anfang  die 
südliche  Legendensammlung),  einzelnen  Gedichten  und  Abhandlungen  religiöser  Art 
in  Vers  und  Prosa ,  in  sich  Teretnigt,  ist  bereits  l>eschrieben  in  den  Altenglischen 
Legenden,  Paderborn  1I75  P*  XVIII  ff.'  Es  ist  in  schöner,  deutlicher  Schrift  c.  1375 
von  einem  sUdKcKen  Schreiber  geschrieben ,  der  alle  Texte  in  seinen  Dialect 
überträgt.  Den  Texten  liegen  meist  gute  Vorlagen  zu  Grunde ,  die  Änderungen  des 
Schreibers  eistrecken  sich  meist  nur  auf  den  Dialect  und  die  Schreibung ,  so  da» 
trotz  der  Umschreibung  die  Texte  dieser  lls.  fUr  die  Kritik  von  Wichtigkeit  sind. 
Eine  Eigenthttmlichkeit  dieser  Hs.  ist,  dass  sie  bei  den  grossen  Sammlungen  die 
verschiedenen  Versionen  combinirt  p  um  der  Vollständigkeit  willen  aUe  Zusätze  der 
.Versionen  «nd  selbst  fremdartige  Elemente  aufnimmt,  auch  ganz  neue,  selbst  giössere 
Theile,  hinzufügt  und  alles  anschliesst,  was  von  derselben  Gattung  etwa  noch  vor- 
handen war.  Das  geschieht  bei  der  südlichen  Legendensammlung,  in  noch  höhcrem 
Grade  aber  bei  der  Evangeliensamrolung ,  indem  der  ursprüngliche  Cydna  durch  eine 
grosse  Zahl  neuer  Stücke  erweitert  ist.  Diese  Sammlung ,  I^egospelestm  Indes 
genannt,  findet  sich  fol.  165— aay  und  ist  vollständig  und  ohne  Lücken  erhalten.  Die 
Seite  hat  |  Columnen  zu  je  to  Versen.  Die  Überschriften  der  einzelnen  Stücke  be- 
stehen meist  nur  aus  den  Anfangsworten  des  Evangeliums  (wie  in  Dd),  die  Bezeidi- 
nung  des  Festes  findet  sich  nur  selten  und  fehlt  ganz  bei  den  Evangelien  des  Prupiian 
sanctorum ;  doch  ist  meist  eine  Zeile  im  Titel  leer  gelassen ,  um  diese  Bcseichnnng 
nachzutragen.  Die  Narrationes  haben  besondere  Titel.  Der  dem  Ms.  voigcaelzie 
Index,  der  gleichzeitig  mit  dem  Ms.  angefertigt  ist,  führt  dieselben  Titel  der  Evange» 
lien  und  Narrationes  mit  Angabe  des  fol.  auf.  Bei  dem  folgenden  InhaltavcixeidH> 
Bisse  füge  ich  die  Bezeichnung  der  Feste  hinzu,  bei  den  neuen  Stücken  anch  die 
Stelle  des  Evangelisten. 

(A.  Temporale  fol.  165 — ai5.) 

i)  (Dom.  I  Adv.)   Ecce  ego  mitto  angelum  I).     Narr,  (wie  Ind. nrspr. Sammlung). 
a)  (    »     n     •    )   Erunt  signa  in  sole  et  luna.         • 

3)  (    »    in      •    )   Cum  audisset  Joh.  in  vincttlts.     » 

4)  (Fer  IV  Quat.  temp. )    Missus   est   ang.   Gabriel    (Luc.    1,   a6— ]D 
(«i  N.  19  der  urspr.  Sammlung).    Nair. 


t)  Anf.  i  For  H  felfullyng  of  tfmm  was 

daikaaas  koddt  al  H  folk  yaooitb 
Aad  MOBkyndo  io  prboa  hi  htld 

Dicis  Vtrtt  äad  dtr  Aafaac  des  0.  CiiiloitmifHliiefa 

t.  e.,  «tlchts  also  fai  Voraoa  itm  t. 

■rspittaaUokM  Saaualaag  liaUc 


hdp. 
Enor  in  god  fai  Triaitt 

Ol  aMSKynos  ■mm  so  |vsi  ptla. 


iit» 
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5)  (Fer  VI  Quat.  temp.) 

6j  (Dom.  IV  Adv.; 
7)  an  ^"igilM  Nativit.) 

I]  (In  NatiTitate  Jesu  ChfUtt) 
9}  In  die  Natalis  doBini 

10}  fDom.  tnfrm  OcUt.  NatW.) 

11)  In  die  Ctrcnmciiionis: 

12)  In  Vigilia  Epiphaniac : 


Exargens  Maria  abtit  in  mont.  (Luc.  1, 3^—47) '). 
Miscinnt  Jndet  ab  Jeroa.    Narr. 
Cum  esset  desponsata  mater  (Math,  i,  il— -ii)*). 
Exiit  edictnm  rnid  Pastoret  loqnebaatir.    3  Narr, 
ad  altam  mlssam:      In  principlo  etat  Terinii 

(Joh.  I.  I— 14)*). 
Erant  Joseph  et  Maria  mtrantes.    Narr. 
Postquam  impl.  sunt  dies  octo  (Luc.  a,  ai) . 
Defnncto  Herode  ecceangelvs  (Math,  a,  1^— a3). 
Cvm  natas  esset  Jesvs. 


13)  (In  Epi|>hania) 

141  Dom.  tnfraOct.  Epiph.(!}:  Vidit  Joh.  JesumVenientem(Joh.  1,1»^— 34)^). 

15}  (InOctav.  Epiph.?) 

16;  (Dom.   I  post  Epiph.) 
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*i)  In  die  Parificalionit : 

xtl  (Don 

1.  in 

Septnagcfl.) 

*})  i 

•  i 

Sexag.) 

»4l( 

»  1 

Qttinqnag.} 

»5)( 
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Quadrag.) 

l()  ( 
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•        ) 

»T)  ( 

m 

•        ) 

»«)( 
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fMssione) 

29}  (In  die  Pasche) 
30)  (Feria  II  ) 


Ventt  Jesus  a  Galilea  in  Jordanem  (Math.  3,  13-^1 7)* 
Cum  factus  esset  Jesus.    Narr. 

)       Nupcie  facte  sunt  in  Cana  C^al.    Nanr. 

)       Cum  descendisset  Jesus  de  monte.     • 

)       Ascendente  Jesu  in  nauiculam.  » 

}       Simile  est  r.  c.  homtni  qui  seminaTit.    Narr. 
Postquam  impleti  sunt  dies  purg.  • 

Simile  est  r.  c.  patri  familias.  » 

Cum  turba  plnrima  conTeniret.  > 

Assumpsit  Jesus  XII  disc.  » 

Ductus  est  Jesus  in  desertum.  » 

Egressus  Jesus  secessit.  • 

Erat  Jesus  eiciens  demoninm.  • 

Dixit  Jesus  turbis  Judeorum.    Mit  anderer  Expos,  n. 
Narr,  (ho«  a  wyf  ongede  hoere  husbondes  sdieite 
at  hoere  bed  forto  haue  moynde  ofT  hym). 
In  illo  tempore  Maria  Magdalene.    Narr.  ^ 
Duo  ex  ducipulit  ibant.  » 


I)  Aaf. :  Wh«»»  fodus  sotic  coneejmcd  was  PmI  woncd  vp  in  ^  hulks  00  hiih» 

in  vr  ladi  )ionrh  his  graoe.  As  Luyk  vt  tell«^  likeriy. 

Heo  rot  and  wente  fron  Na^nreth  '  And  tone  an«n  vr  ladt  der« 

To  hire  aunic  Eli^abed.  Grette  hirc  aunte  wi^  lonely  chwa. 

Der  Text  (fioct  Stiickci  Itt  Idcntiich  mit  dem  in  Cf  batonden  unterachiedaiicn  3.  Tliafl  der 
HoMÜe  ia  feato  s.  Jokaanit  Bapt.»  welcher  in  Gf  den  Titel  bat  Sabbato  ia  ilt  aapdmana 
adMMnt  doimni,  wahrend  Vem.  das  Stück  fiir  den  Freit af  dertelbM  Woche  aufführt.  Ia  Aih. 
and  Dd  ist  dieser  Theil  nicht  besonders  unteradiiodcn. 

s)  AnC :  Whon  Maria  >e  modor  of  Jheaa  In  Mari  wombe  ^  was  ffounda 

Was  spooscd  lo  Joseph  bi  vertu,  A  child  com  bi  ^  holt  fost 

Ar  |iei  togedcr  dwelied  eny  sloande,  l*at  schulde  beo  lord  of  mihlcs 

3)  Anf.:  Blcasyng  ^f  hcm  Jhcsn  Crist 
^at  Instnej»  Jon  |ie  ewanfeliat» 
In  latin  hon  he  sei|i  vt  to 
Pt  god^Ml  of  Inprincipio. 
N  holy  godspcl  I  wol  ow  schowa 
In  spcch«  ^  Iowed  mca  an  kaow« 

Dh  Slflck  scheint  eine  waitverbraiuta  Homflfii 
Teiia  in  Ms.  Land  L.  70  onter  der  tiMllelMa 

sin  jangcrsa  ass.  der  aüdlichen  Sammluag«  hat 

#>  Aal :  L«Htne>  alle  her«  anon  N  whndie  daalich«  do^  awny 

Ps  ajmna  of  pia  woridns  play. 
Hm«  he  b  wi>o«isa  lak 
rat  I  haar*9oiofa  of  apaiu 
hA  aftar  mm  ha  ahuMa 


Wtt  and  wisdom  wi> 
As  s.  Jon  hit  imdunloda. 
Joye  and  Misse,  lordL  to-^» 
Gloria  tibi  donune. 
In  ^  biginnyng  was  he  sone« 
Euer  wi^  )ie  fadur  lo  woae. 
SU  aeini  et  ftndel  sich  aUc 
Lefandensanmilunf  (N.  19)1   Bodl.  yyf  M,  asK 


Lnttne^  alle  here  anon 
Whai  lelle^  na  goode  aeinI  Jon. 
Jon  satth  Jhesua  comyaga 
To  him  in  gret  hy^aga. 

Jon  aeide  per  he  stod 

Seo  pe  MMnb  of  god  ao  good 
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31)  (Feria  III)  Stetit  Jetos  in  medio  ditcip.  (Luc.  14,  36—47). 

3  s)  (     »     IV)  Mamfcstauit  se  iternin  Jesus  (Job.  »la  I — 14)* 

33)  (     •       V)  Maria  stabat  ad  inoiiiiinentniii  (Joh.  ae,  II— il). 

34)  (     •     VI)  Vndectm  disc.  abienint  in  Gal.  (Math,  il,  16— ao). 

35)  (Sabbato  In  albls)    Vna  sabbaii  Maria  Magd.  (John,  ae,  1—9). 

36)  (Dom.    I  post  Pascha)   Cum  esset  sero  die  iUo.      Narr. 

37)  (    •      n     »         •     )  Ego  sum  pastor  bonus.  » 
3t)  (    •     III     •         »     )   Modicum  et  non  Tidebitis  me.    Narr. 

39)  (    »     IV     *         •     )   Vado  ad  eum  qul  me  misit. 

40)  (  »      V     »         »     )  Amen  e.  c.  Si  quid  pecieritis. 

41)  (Fer.  n  Rogationnm)    Quis  vestnim  habebit  amicum  (Luc.  ii,  5^ia;. 
4s)     (Li  Vigil.  Ascensionis)   Subleuatis  Jesus  oculis  in  cehun  (Joh.  tj.  i— iij. 

43)  (Li  Ascensione)  Recumbentibus  XI  disc.    Narr. 

44)  (In  Vigilia  Pentecost.)  Si  diligitis  me  mandata  mea  serr.  (Joh.  14,  15— ai). 

45)  (In  Pentecost.)  Si  quis  diligit  me. 

46)  (Feria  II)  (Sic  .deus  dilexit  mundum) :    Require  in  alia 

XXX  (-  53). 

47)  (Feria III)  'Amen  e.  c.  Qui  non  intrat  perostlnm  (Joh.  10,  1— 10). 
4t)      (    »  IVQuat.temp.)  Nemo  potest  venire  ad  me  (Joh.  6»  44 — 51). 

49)  {    »  V)  Convocatis  Jhu  XII  disc.  (Luc.  9,  1—6). 

50)  (    »  VIQnat.temp.)  Factum  est  in  vna  diemm  (Luc.  5,  I7^a6). 

51)  (Sabbato     •        »  )  Surgens  Jhc  de  synagoga  (Luc.  4,  3I — 44). 

S%)  (Octava  Pentecost.)  Erat  homo  ex  phariseis  Nichodemus  (Joh.  3»  l— 15). 

53)  Sicuci  (!)  deus  dilexit  mundum   (Joh.  3,  16— fti). 

Narr,  von  Thais. 

54)  In  die  S.  Trinitatis:        Cum  venerit  paraclitus(Joh.  15, 16—16,  4).  Narr,  (hon  a 

kyng  ferde  hys  bro|)ur  wyt  munstralcie). 

55)  De  festo  Corporis  Christi ,  in  %  Theilen:    1)  Text  von  Dd  (639  V.),    t]  Septem 

Miracula  de  corpore  Christ  (9S0  V.)  *). 
56— 7I)  S4  Sonntage  post  Trinit.,   wie  in  der  ursprttngl.  Sammlung;   nuristCus 
snblevasset,  »4  p.  Trin..  ausgeführt  und  hat  die  Narr,  von  Picn  ToDae. 

t)  Der  erste  Thetl.   die  eifentiiche  Homilie,  IwC  den  Text  des  Ms.  Dd»  nkte  des  des  Mi. 
Herl,.  doch  fehlt  die  Einleltanf  des  Mt.  Dd  (40  V.)|  auch  dM  Ist.  Motto  des  Me.  Dd, 
Thema  (Panem  angclomai  mandiicavit  homo)  fehlt.    Aaf. : 

l|e  lewede  mea  take>  hede.  Nomeliche  of  )i»  newe  feste. 

For  )»eo«  Clerkes  ha|»  aen  nede  Ac  nolieles  hit  is  fnl  olde 

l*at  I  hem  opcne  |ms  latya,  l*at  Dauid  ia  >e  peanier  tolde: 

For  heo  tut  conae  wel  a-fjrn.  For  >is  is  ^  latyn  ^  Dauid  sedex 

For  holy  churche  hit  Mnfe|i  meste,  Wt  bmii  de  anfeles  amtow 

Ms.  Vera,  ist  vollständiK  «nd  etg aast  soanC  die  grosse  Lücke  des  Ms.  Dd.  Der  aul  dem 
des  Festes  begianende  s.  Abschaitt  ist  ia  Vera,  nicht  besonders  uaterschiedeat  dagen* 
letite  GKed,  über  die  Abläsee,  mit  grösseter  laitiale  (Anf.:  SeH»he  «•  haa  H  modw  to  pny  >e 
soBC«  We  han  ^  sooe  ^  prey«  >e  lader«  ^  holi  gost  w  haa  in  woac,  \i»  enimw  w  haat  I»* 
gader).  - 

Auf  diese  Homilie  folgt  nua  ia  Vera.,  u.  d.  T.  Septem  Miracnia  de  corpore  Chiisli» 

sweile,   ia  dea  s  aaderea  Mss.  fehlende,  Hoaulie  für  dasselbe  Fest,   über  die 

Empfaage  des  Sakramentes  und  die  Wirkungea  desesibea,  adt  6  Bdspieleat  sie 

God  almihü  ^at  alle  Hag  «eldes.  Alle  crwitmes  Kai  «w 

Wyndes.  watrss,  «ödes  aad  feldes,  For^if  vs,  lard«  \i»  day  vr 

And  soHy  as  ^  madest  of  noiiht  ^b  digne  sncrament  10 

Die  ersten  loe  V.  handeln  von  den  Erfordernissen    snm  würdigen  Empfenga 

Liebe  vnd  Glanbeni   daran  tchliesst   sich  die  Narratio  crinsdam  inligioai  ans  den  Viias 

f als  Beispiel  fBr  die  mala  Osgaanart  ChiisiiK    Ia  den  folgenden  !#  V.  vriid    dargSfegt  aria  die 

Seele  des  KaralSiaaers  rain  und  fleckenlos  sein  nritaee  wie  die  Oblats.  denn  Eiaanadmftm  awmk^ 

lisch  gedeutet  werden  (t.  B.  ^tm  «oat  wel  in  Um  vble    U  a  layiel  ^i«  10  se:  80  saimlia«  hna 

luytal  hl  Wille,  hqrtsi  ft  nmehel  wi>oinsa  ilie.  —  K  oUe  b  mad  oT  whaM^  >a  bams  csn  >at 

aftlsi  80  sehaMt  «t  baa  amke  k  londy   To  alle  |o  >M  baa  vs  by)i  dana  felgi  dia  Ki 


piwMiml  parochialls  (wie  Oeil 
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(B.    Proprium  lanctoruro»  fol.  115 — is?-) 

I)  (Einleihingsstäck?}  Nisi  granum  frumcnti  cadens  in  terrmm  (Joh. 

11,  t4 — a6)y  c.  15s  V.  fin  13  seil.  Strophen)  *). 
2^  (In  Vigilim  s.  Anclrefte)  Stabat  Joh.  et  ex  disc.  dao  fjoh.  1,  35 — 51)» 

290  V. 
3)  (In  ittto  s.||Andr.,  30.  Nov.)  Ambulant   Jes.    iuxta   mare*  Gal.    (Math.   4, 

il— »2),  »55  V. 
Concept.  Mariae,  t.Dec.)  Liber  generationis  Jesu  Chr.  (Math,  i,  1 — 16). 
1.  Thomae  ap.  21.  Dec.)  Thomas  vnus  ex  duodecim  (Joh.  10,  24 — 29). 
s.;Stephani,  26.  Dec.)  Dicebat  Jesus  turbis  (Math.  23,  34 — 39),  3to V. 
s.  Johannis  ap.,  27.  Dec.)  Dixit  Jesus  Petro Sequere  me  (Joh.  21, 19 — 24). 
SS. Innocentium  2t. Dec.)  Angelusdom.  appar.  Joseph  (Math.a,  13—- 15), 

300  V. 
Thomae  Cant.  29.  Dec.)    Ntsi    granum  fmmenti    (Joh.    t2,   14  —  26), 

100  V.«). 
Convers.  s. Pauli  25.  Jan.]  Ecce  nos  relinquim.  omnia(Math.  19, 27 — 29). 
Purfficationis;  Postquam   impletisunt:    Quere  in  temponli. 

Im  Mt.  blosser  Titel]. 
it)  '•     B    Cathedra  Petri  22.  Febr.)  Venit  Jesus  in  partes  Cesaree  PhiKppi  (Math. 

16,  13—19)1  »30  V. 
13   (  ■     >    s.  Maihie  ap.  24.  Febr.)    Confitebor  tibi  pater  cell   et  terre  (Math.  11, 

*J— 30).  «*oV. 

ihran  A«iielien  teigt).  Nach  weiterer  Uoterwcisuiif  über  die  Nothwendtskeit  einer  tortfaltifea 
VoriwTcitttiig  und  die  Pflicht  der  jäbiltclien  Communioa  (68  V.)  wird  dann  der  Nutfen  des  Sakra- 
ncaics  an  BeiBpielen  gcttigt ;  die  «  folg.  Ertiiklangen,  Narratio  Felicis  presbiteri  und  Hou  a  maa 
of  SonHolk  waf  taiied  ]N>rou  a  masse,  feigen  den  Nutsen  der  Meise  ftir  die  Ventor1>enen  •  Nar- 
ratio Bede  fiir  die  Lebenden»  die  leixte  Narratio:  Of  a  man  ^t  waa  doccd  in  a  m)rnt«  selgt. 
wk  alles  was  in  der  Mesie  geopfeit  wird»  von  Nntien  »ein  kann.  Das  Gedicht  KhlieMt 
7^  men  )atl  arc  nou  in  pretent,  9^  lewcde  mcn,  I  teile  hit  ow  — 


4    (• 

» 

5    f- 

■ 

6)  {. 

9 

7  :• 

9 

•:  (• 

9 

9  '• 

- » 

10'  ( • 

9 

ii^f  • 
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l'ai  here|>  rede  ^s  tacramcnt,  ns  clerke«  con  hit  wel  inouh. 

Ouer  alle  liing  hit  ha^  power  Prciy,e  we  )»enne  vr  crealoar 

K  sacranient  on  ^  auter,  l*at  ^  tacrament,  vr  aaueour, 

As  I  haue  here  to  ^ow  ischewed,  Wt  bodi  ft  aoule  he  wo!  vs  sau« 

Not  to  lered  böte  to  Icwed.  And  we  hiai  to  loue  and  he  ns  to  haue.  Aaiea. 

Dm  Gedicht  enthält  also  nur  6  Narr.  |  diese  bilden  die  Hauptsache  •  besonders  In  der  letcte« 
Halfke,  wo  der  erklärende  Text  fast  ganx  turtickritt.  Die  Reime  leigen  meist  nördliche«  nur 
sebra  tödliche  Formen  1  das  Gedicht  scheint  daher  im  Norden  oder  im  nördlichen  Miliellande 
«ntscanden  lu  sein.  —  Die  Narrationes  sind  abte<Mpkt  in  den  ■Evangellengeachichlea  des  Ms. 
Vcm.a  in  Herrigs  Arch.  p.  eS«  If, 

1)  Anf. :  But  greine  of  whete  in  eor|w  dy«,     Hh  schal  not  newe«   |»is  is  to  sei«  (diese  Verse, 
bilden  das  Thema):  | 

(t.  Str.)  Whoo  grein  of  whete  is  casi  to  groitndc»  Whon  greyn  in  ground«  biginnc^  falle,    ! 

But  |if  hit  die.  hit  schal  not  newe.  Bat  ^if  hit  die,  hit  schal  aol  sprsde, 

Vre  ffiirtte  greyne  wi|i  deu^  was  bounde»         Pt  londes  folk  forte  fede. 
Peole  greynes  |ierof  grewe.  In  John  goapel  ^  I  radct 

Spires  stoden  vp  In  a  stounde  W  apoatles  witcn  alle. 

And  bar  blosmes  briht  of  hewe, 
Feole  greynes*  growen  rounde 
Of  o  greyne  |»at  w«  aewe. 
Ib  Miss.  Rom.   dient  das  Evang.   Nisi  grawun  .für  die  Feste  dnlus  martyris;   di«  Stolhing  der 
HoMlie  aber  macht  es  wakncheiftlich .  daas  li«  als  Prolog  der  Sammlung  aamtehea  Ist  uad  dca 
Märtyrern  (d.  1.  HeiUgen|  im  AllgeaaeiMa  gilt 

B)  Der  Test  dieser  Homilie  weicht  von  dem  4m  s.  Homili«  gaas  ab  und  ist  In  Raimpnafea 
ftdichlet,  Anf.: 

Jhcsa  to  bis  ditciplus  tolde  Falle  into  Cf^  lowe 

Wordtts  gode  forte  hold«.  And  brek«  ft  dy«,  se|  to  kaoir»* 

Kns  he  Saide  hem  Wlbrat  Ellas  1  sey  wl^tea  lesyage 

Bui  ^f  ^  a  wlMM*coni  Mo  fhit  asay  hie  fbrl»  bringe. 
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14)  [(  •     9    AnniiiitUtionb)  Missos  est  «ng.  Gabriel.,  wie  A.,  4.    Im  Ms. 

blosser  Titel]. 
15}  (a      »    Philippi et Jacobi  I.Mai)    Nonturbeturcorvestnim(Joh.i4,t — i3),it|V. 
16)  (  »     »    InventionisCnicis|.Mai)  Erat  homo  ex  Phariseis  Nichodemiis  (Joh.  }» 

I  — 15).    Derselbe  Text  wie  A.  51. 
17}  [(  ■     *    Jobannis  ante  Portam  lat.  6.  Mai)  Dixit  Jesus  Petro  Sequere  me,  wie  ?• 

Im  Ms.  blosser  Titel]. 
it)  (In  Vigilia  ap.  Petri  et  Pauli)        Hoc  est  preceptum  meum  ut  diligatb  (J<>h.  %$, 

11—16),  110  V.         ! 
19)  [(In  feste  ap.  Petri  et  Pauli  19.  Jtttii)  Venit  Jesus  in  partes  Cesaree  Phil.,  wie  it. 

Im  Ms.  blosser  Titd]. 
so)  (In  Octara  ap.  Petri  et  Pauli) ,         Jussit  Jesus  disc.  suos  ascendere  (Math.  14» 

*»— 33,f  lio  V. 
11)  (In  feste  s.  Margarethae  so.  Juli)    Simile  est  r.  c.  thes.  absc.  [Math.  13,44 — 51), 

160  V. 
ts)  (  •     SS.  Magdalenae  11.  Juli)     Rogabat  Jesum  quidam  phariseui    (Luc.   7, 

36^50),  370  V.  (mit  mehreren  exempla  <j 
in  der  Expos.) . 
s3)  (  *     *    s*  Jacobi  maj.  15.  Juli)    Accessit    ad    Jesum  mater   filiomm  Zebedci 

(.Math,  so,  10—13),  »55  V, 

14)  [(  »     »    s.  Lanrentii?  10.  Aug.)     Nisi  granum  frum.,  wie  9.  Im  Ms.  bloss.  Tit.]. 

15)  (•  Assumptione  Mariae  15.  Aug.)  Intrauitjesusinquodd.  cast.  (Luc.  10,3! — 4s]. 

16)  (  %  fest.  Bartholomaei  14.  Aug.?)  Facta  est  contentio  inter  disc. 

a7)[(»    »    Nativitatis Mariae  t. Sept.)  Liber  generationis  Jesu  Christ!,  wie  4.    Im 

Ms.  blosser  Titel]. 

iS)  (  »    »    ExaltacionisCruc.  14. Sept.)  Nunc  Judicium  est  mundi  (Job.  ii»  31— 36], 

160  V.  . 

19)  (  »    •    s.  Mathaei  ap.  11.  Sept.)     Vidit  Jesus hominem sed.  (Mth.  9,9—1 3).  160 V. 

30)  (  »    »    S.Michaelis  19.  Sept.)        Quis  putas  est  major  (Math,  tt,  1 — 10).  uoV. 

31)  (  »    •    s.  Lucae  iS.  Oct.)  Designavit  dominus  duo  (Luc.  10,  i — 9),  160  V. 
31)  (  »    »    Simonis  et  Jude  il.  OcL)    Hec  mando  Tobis  ut  diltgatis  (Joh.  15, 17 — 15;, 

110  V. 

33)  (  »    9    omntumsanctor.  I.Not.)    Videns  Jesus turbas  ascendit  In montem  (Math* 

S.  U— "9),  "50  V. 

34)  (•    •    doctoris,  Martini?)  Vos  estis  sal  terre  (Math.  5,  13  — 19),  150  V. 

35)  (  »  Dedicattone  Ecclesiae)  Egressus    Jesus   perambuUbat   Jerico    (Lac 

19.   «  — 9)*)- 
Die  Sammlung  des  Ms.  Vemon  umfasst  i )  die  Dominicalia  des  nördl.  Homilico- 

cydus,  in  einen  südlichen  Dialect  umschrieben,  1)  eine  Reihe  jttngererHomilien,wdcke 

schon  ursprttnglich  im  südlichen  Dialect  abgefasst  sind.   Bei  der  nördlichen  Sammlaag 

benuUt  Ms.  Vemon  theils  die  Dd- Version,  theils  ältere  nönlliche  Mu.    Der  Prolog 

fehlt  und  das  Einleitungsstack  Causa  quaie  e.  c.  bt  dem  i.  Adventsonntag  aage* 

schmolzen  wie  in  Dd.    Auch  in  Vem.  fehlt  Dom.  4  Quadrag.,  doch  ist  dieselbe  Ho- 

milie  von  V.  17  ab  (To  fände  e.  c),  mit  derselben  Narratio  (von  Piers  ToUeie),  «itcr 

dem  14.  Sonntag  post  Trinit. ,  die  In  der  ursprünglichen  Sammlung  unter  Vcrwciimif 

auf  4  Quadrag.  mit  dem  lo,  V.  abbrechende  Homilie  dieses  Tages  von  diesem  Vene 

ab  fertsetiend,  aufgeführt.  Wie  die  unprttngliche  Sammlung,  hat  V.  nur  »4  Sonatage 

post  Trinit.  —  die  in  Dd  eingeschaltete  Homilie  auf  das  Evang.  Loquente  Jesu  fehlL 

Besoaderiieitea  des  Ms.  Vemon  sind  x  es  lisst  die  In  Dd  am  Ende  der 


t)  Di«M  Itthim  Mg.  Tlidt  OTabiM^MitUktaaMiila  HMf«.    OT  aiffM-im  >at  ^m^ 
twe  auntr  gwiii.    Ho«  •  brid  whaa  Im  licik  wukm  a  cros.    A  Maa  hat  i«o 
ftfis.  Of  •  iseb  ^t  «itrt  sUpc^  Oa  imsiiipli  of  a  b«yd  ia  a  ci^a.    Dim 
dk  WdM  dw  Bmm. 

a|  Ritrauf  folr  faa  Mk,  von  dw  Hoadli«MMMila^  aichl  doMÜch 
aaf  dtnslbta  8dlt  das  1«^  0«dichi  Hob  a'auHi  dad  Hv«  faiiily. 
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nachgetragene  llonilie  für  Palmsoimtag  aus  (wmnini?);  Dom.  infra  Ascensionem 
fehh :  dieselbe  Homilie  (über  das  Evang.  Cum  Tenerit  paraclitus)  folgt  lür  den  Sonn- 
tag Trinitatis,  an  Stelle  der  unprttnglichen  Homilie  dieses  letzteren  Sonntags. 
Für  Pfingstmontag  erscheint  blos  der  Titel  und  die  Note :  Require  in  alia  dominica 
XXX;  die  Homilie  (über  das  Evang.  Sic  deus  dilexit  mundum  Joh.  3,  16—11)  folgt 
der  aber  das  Et.  Erat  homo  ex  phariseis  Joh.  },  i — 16  (N.  51)  nach,  wohl  nur  des 
fiomerlichen  Zusammenhanges  wegen,  nicht  für  ein  besonderes  Fest.  Die  Homilie  f\kt 
die  Annunciatio,  über  das  Et.  Missus  est,  ist  in  Vem.  nach  dem  3.  AdTentsonntage. 
also  fiir  den  Mittwoch  Qnat.  temp.,  aufgeführt;  doch  soll  dieselbe  Homilie  im  Propr. 
Sanctonrai  N.  14,  wo  blos  der  Titel  angegeben  ist ,  auch  fUr  die  Annnnciatio  dienen. 
—  Die  Sammlung  des  Ms.  Vem.  enthält  nur  eigentliche  Homilien ;  Legenden  sind 
absichtlich  ausgeschlossen , '  weil  die  im  Anfang  des  Ms.  bereiU  vorangegangene  sttd- 
liebe  Legendensammlung  weitere  Legenden  überflüssig  machte ;  es  fehlt  daher  der  Sermo 
in  festo  Petri  et  Pauli  (derMss.  Ash.,  Gg  undDd)  mit  der  Legende  dieser  Heiligen,  und 
die  in  Dd  aufgenommene  Legende  der  Assumptio ;  aufmilig  ist  aber  dass  auch  die  in 
denselben  Mss.  hinzugefügte  Homilie  in  festo  s.  Johannis  bapt.  ausgelassen  ist  — 
nur  der  im  Ms.  Gg  besonders  unterschiedene  3.  Theil  dieser  Homilie,  das  Et.  Exurgens 
Maria,  ist  in  Vem.  för  die  Fer.  VI  Quat.  temp.  (N.  5)  nach  dem  3.  Adventsonntage 
verwendet.  Auch  die  nördliche  Passio  ist  wohl  desshalb  nicht  aufgenommen ,  weil 
bereits  die  südliche  Passio  in  der  legendensammlung  vorangegangen  war.  •—  Die 
Narrationes  sind  deinen  der  ursprünglichen  Sammlung  gleich ;  nur  Dom.  in  passione 
(N.  st)  hat  eine  andere  Expositio  und  Narratio;  Piers  Totlere  erscheint  unter  dem 
24.  Sonntage  p.  Trin.  Mit  der  Homilie  auf  Palmsonntag  ist  natürlich  auch  die  Narr, 
ausgefallen,  mit  den  vcnetzten  Homilien  (N.  53  u.  54}  auch  die  Narr,  versetzt.  — 
In  Bezug  auf  den  Text  schliesst  sich  Ms.  Vem.  hauptsächlich  an  Dd  an,  benutzt  aber 
daneben  alte  nördliche  Mss.  und  hat  öfter  als  Dd,  welches, nicht  selten  nördliche 
Reiroformen  umgeht,  die  ursprüngliche  lesart  aufbewahrt.  Bei  der  Umschreibung 
führt  es  durchweg  südliche  Vokalisation  ein,  lässt  aber  im  Reime  nördliche  Endungen 
(z.  B.  es  als  Endung  des  Plur.  Praes.}  nicht  selten  stehen. 

Die  Zusätze  des  Temporale  sind  folgende :  eine  Homilie  über  das  Ev.  In  prin- 
cipio  (Joh.  1, 1}  der  3.  Weihnachtsmesse  (dieselbe  Homilie  mit  demselben  Texte  ist  in 
Ms.  Laud  L.  70  der  südlichen  Legendensammlung  einverleib') ;  femer  Homilien  für 
die  Feste  Circumcisio,  Dom.  infra  Octav.  Epiph. :  Joh.  1,  19^-34»  Octava  Epiph. : 
Math.  3,  13—17  (^*  im  Miss.  Rom.  ist  Joh.  t,  »9—34  das  Evang.  der  Oct.  Epiph., 
Luc.  1,  42—52  das  der  Dom.  infra  Oct.},  und  Oct.  Pentecostes.  Dazu  kommen  die 
VigiKen  vor  Weihnacht,  Epiphanie,  Ascensto  und  Pentecost,  und  eine  bestimmte  Zahl 
von  feriae,  nämlich  die  der  Oster-  und  Pfingstwoche  (die  fer.  IV  und  VI  undSabb.  der 
ktsteren  zählen  zu  den  Quat.  temp.)  *),  der  Montag  Rogationum,|unddie  fer.  IV  und 
VI  Quat.  temp.  nach  dem  3.  Adventsonntag.  Von  letzteren  ist  die  Homilie  der 
fer.  IV  identisch  mit  der  der  Annnnciatio  der  mrsprttnglichen  Sammlung  und  hat  die- 
sdbe  Narr.,  die  der  fer.  VI  bildet  in  Mss.*  Ash.,  Gg  und  Dd  einen  Theil  der  Homilie 
fai  festo  Joh.  bapt.,  in  Gg  u.  d.  T.  Sabbato  in  III  seplimana  aduentni  domini.   Die 


1)  Qaatoor  teaipora,'  ProhufiMicn  (v|m  fro  herr,  wsO  um  di«M  Ztil  die  Fioha*  od«r  Hl 
Aamm  bnahk  wurde«),  falWn  auf  Mitt#och,  Fnitag  imd  SauMtsg  aadi  Luete,  AsehsfMictwudli, 
Huptt»  und  Kftuatfhaiianf .  •Post  Lotian,  CiBtrss,  pott  saacmm  nMUu,  Crucwwqus  Tsuipom 
^  «Mtsor  fcria  ^uarla  sequcas.«   »1^  Crut,  dl«  «icbaa,  pU«gst,  hacf,  MIttwuch  dwiiach        ; 
frrafist  tjr«.    Si«  g«h6r««  s«  dt«  IM««  au^oivs. 
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ttbrigen  ZusAtte  sind  neu;  lie  enthalten  du  Eruigeliiim  des  Tages  und  dessen  Den- 
tung,  jedoch  keine  Narrationes. 

Neu  ist  auch  der  i.  Theil,  welcher  die  ETangelien  des  Proprium  sanctorum  nebst 
ihrer  Expositio,  also  Homiüen,  nicht  Legenden,  fUr  die  Heiligenfeste  enthält.  Es  sind 
darin  nur  die  wichtigeren,  allgemeinkirchlichen  Feste  berücksichtigt,  die  Mafien*  und 
Apostel-  upd  wenige  Märtyrerfeste,  Michael,  Martin  (?},  die  Feste  des  h.  Krentes,  Aller- 
heiligen, Kifchweih  (35),  auch  die  VigilienS.  Andreae  und  Petri  etPauU,  die  OcUt  Petri 
et  Pauli.  Die  Feste  ergeben  sich  aus  den  Evangelien  und  deren  Reihenfolge,  das  Ms.  hat 
keine  Festbeteichnungen.  Die  Feste  Thomas  Cant. ,  Johannes  ad  portam  latinam,  Baitho- 
lomaeus,  Martin,  die  Vigilie  Petri  et  Pauli  haben  im  Miss.  Romanum  andere  ETange-* 
Uen.  Das  16.  Stück  geht  mit  demselben  Text  im  Temporale  für  die  OctavalPentec.  (|i) 
voran;  bei  11  und  14  findet  sich  blos  der  Titel,  die  Homilien  sind  im  Temporale 
(so  und  4)  zu  suchen.    Einige  Stücke  dienen  lUr  mehrere  Feste ,  so  das  Liber  geae-> 
rationis  für  die  Empfängniss  und  Geburt  Mariae,  Math.  16,  17—19  ^r  beide  Feste 
Johannis  ap.  (7  und  17)»  Joh.  11,  14 — a6  (Nisi  granum)  für  1  Martyrerfeste  (9  u.  »4}; 
im  Wiederholungsfälle  ist  dann  im  Ms.  blos  der  Titel  des  Evangeliums  aufgefUhrt» 
Vielleicht  sind  jedoch  auch  ohne  Wiederholung  des  Titels  einige  Homilien  llir  andere 
Feste  mitbestimmt,   so  könnte  N.  3t  auch  liir  S.  Marcus,   15  auch  fUr  S.  Maithn 
dienen,    11  auch  für  andere  Virgines  et  Martjrres  (wie  Katharina,  Christina, 
cilia  tt.  a.)'     Das  1.  Stück,  welches  der,  offenbar  erst  mit  Andreas  (als  dem, 
I«  Adventsonntag  zunächsüiegenden  Feste)  beginnenden  Sammlung  noch  vorausgeht 
und  In  kunstvollen  Strophen  gedichtet  bt ,  ist  schwerlich  fiir  ein  besonderes  Fest  be- 
stimmt, sondern  ohne  Zweifel  ak  Einleitungssiück  der  Sammlung  aniusehen ;  die  eigo^* 
liehe  Homilie  über  das  Evang.  Nisi  granum  folgt  erst  K.  9  «mit  abweichendem  Texte). 
Die  Zusätze  des  Ms.  Vem.  gehören  grösstentheils  wohl  ein  und  demselben  südlichen 
Dichter  an  und  sind  wohl  erst  fUr  den  Anschluss  an  die  nördliche  Sammlung  verfasst; 
den  südlichen  Ursprung  beweisen  die  südlichen  Reimformen  (z.  B.  die  Endung  tage 
für  das  Part.  Praes.).  Einige  rühren  jedoch  von  anderen  Dichtem  her,   so  ist  das 
1.  Stück  des  Proprium  Sanctorum,  welches  in  13  zeiligen  Strophen,  mit  häufiger  Alli- 
teration gedichtet  ist,  wohl  einem  nordwestlichen  Dichter  zuzuweisen;  auch  die  Ho- 
milie auf  In  principio  (Temp.  9)  scheint  das  Werk  eines  anderen  Dichters  zu  sein. 
Die  zweite  Homilie  des  Frohnleichnamsfestes  ist  von  eineni  nördUcheren  Dichter  ver- 
\  fasst.  ^  Somit  vereinigt  Ms.  Vemon  verschiedenartige,  nördliche  und  sadliche  Ele» 
mente,  Werke  verschiedener  Dichter.  — 

Eine  blosse  Copie  des  Ms.  Vemon  ist  Ms.  Addit.  tut]  im  britt. Museum,  ein  Ms. 
von  noch  grösserem  Format  (die  Columne  hat  90  Verse) ,  sonst  in  allen  Stücken,  selbst 
in  der  Handschrift,  Vera,  ganz  ähnlich  und  um  dieselbe  Zeit  geschrieben;  es  hatte  gut 
denselben  Inhalt  wie  Vem.,  ist  aber  durch  den  Ausfall  vieler  Blätter  so  verstümmelt,  dte» 
kaum  die  Hälfte  des  Inhalts  erhalten  ist.  Die  ersten  1 76  Blätter  fehlen ;  es  beginnt  mitten 
in  der  Homiliensammlung ,  11  Verie  vor  dem  Schluss  der  Homilie  Factum  est  in  rtm. 
dierim  m  N.  50  Vera. .  (mit  d.  V. :  Whuche  synne  made  vs  alle  Out  of  vre  hovs  to  fidle). 
Nach  fol.  177,  welches  bis  zum  44.  Ven  der  Narr,  von  Thais  (zu  N.  5|)  reicht,  iAk 
wieder  ei»  Blatt  Das  nächste  Blatt  beginnt  c.  60  VerK  vor  der  u  Nanatio  der 
I.  Ffohnkichnamshomilie  (mit  d.  V. :  I  wone  wif)  hym  ft  he  wi|>  me,  Tb  lyne  te 
hym  ft  he  for  me).  Der  Rest  der  Sanynlung ,  tinschlictslich  das  Proprium  iaaeionun, 
ist  voUstäadig  erhalten.  Die  vorhaadeimi  Stücke  stimmen  bvchstäblich  mit  Ms.  Vom. 
ttbcfiin ;  fttr  die  Kriük  bt  das  Ms.  ciemlich  weithloa. 
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3;  Die  Homilien-  und  I^gendensammlung  der  Mss.  Harl.  4196  und 

Cotton.  Tiber.  E  VII. 

Ms.  Hftrl.  4196,  perg.,  gross  folio,  ein  sehr  sorgfältig  und  tauber  ausgefiihrtes 
Ms.,  ist  um  die  Mitte  des  14.  Jhdts.  in  schöner,  grosser  Schrift  von  nördlichem  Typus 
ISeschrieben.     Es  hat  jetzt  158  (von  neuerer  Hand  numerirte)  DlHtter,    die  Seite  twei 
C'olumnen  zu  je  4t  Versen.     Die  Homiliensammlong  schliesst  auf  der  Vorderseite 
des  fol.  13s;  der  Rest  dieses  Blattes  ist  leer;  dann  folgt,  fol.  133 — 105,  die  Legen« 
densammlung,  mit  besonderem  Titel  und  einer  Einleitung  TOn  S  Versen.  Mitten  in  der 
l.^gendensammlttng  beginnt  mit  fol.  165 ,   nach  V.  170  der  Legende  von  Jacobus 
major,  eine  andere,  ebenfalls  nördliche,  Hand,  in  mehr  quadratischen,  wie  gedruckt 
anssehenden  Zügen,   welche  den  Rest  der  Legenden  buchstäblich  getreu  nach  der 
Vorlage,  Ms.  Tib.,  jedoch  mit  manchen  Schreibfehlern,  geschrieben  hat;  sie  gehört 
anscheinend  einem  blossen,  weniger  gebildeten  Copisten  an,  während  die  frühere  Hand 
einen  gebildeten  Schreiber  verräth.  Nach  der  Legendensammlung  folgt,  wieder  von  an- 
derer Hand,  das  northumbrische  Evangelium  Nicodemi  in  i  szeiligen  Strophen.  —  Das 
Ms.  ist  in  gutem  Zustande  erhalten,  doch  hat  es  5  Lücken:  es  fehlt  1)  fol.  1  mit  dem 
Anfang  der  Homilic  des  1.  Adventsonntags  (welche  mit  der  der  Dom.  in  ramis  iden- 
tbch  ist]  bis  zum  3. Vers  der  Narratio  (vom  Sünder  am  Stricke  des  Teufels)  ;    t;  ein 
Blatt  nach  fol.  13  in  der  Legende  von  Thomas  Beket,   von  V.  73  bis  V.  a6i ;  der 
Anfang  und  Schlnss  dieser  Legende  ist  ausradirt  (wohl  zur  Zeit  Heinrichs  VIII) ,  um 
sie  ganz  zu  vernichten;  doch  sind  die  Spuren  der  Buchstaben   sichtbar  geblieben, 
welche  die  Herstellung  des  Textes  ermöglichen ;    3,  ein  Blatt  nach  fol.  93  mit  dem 
Schluss  der  Homilie  St  quid  pecieritu  und  den  ersten  66  V.  der  folgenden  Homilie 
(Recumbentibus,    N.  77) ;    4.    eine   Lage   von    S   Blättern  nach  fol.  107,   von   der 
Mitte  der  Dom.  IV  post  Trin.  (fol.  107  schliesst:  tan  wise  men  |>at  grete  wittes  can] 
bb  V.  67  der  Dom.  X  p.  Tnn.  (fol.  loS  beginnt:    Vnto   god  gude  wuningstede 
With  haly  werkes  and  haly  bede) ;    $)  ein  Blatt  nach  fol.  115  mit  dem  Schluss  der 
Legende  von  Bartaam  und  Josaphat,  nach  V.  1164.  —  Das  Ms.  ist  reich  an  Titeln;  die 
Homilien  tragen  als  Überschrift  die  lat.  Bezeichnung  des  Festes  und  des  Evangelisten 
in  rofhv  vor  welcher  zuweilen  noch  eine  kurze  Inhaltsangabe  (wie  Descripcio  mundi 
vniversalisr  vor  Exiit,  Remansio  Christi  in  templo  bei  Dom.  I  p.  Epiphan.)  vorangeht, 
in  der  t.  Zeile  folgen  dann  die  Anfangsworte  des  Evangeliums ;  Expositio  und  Nar* 
ratid  haben  eigene  lat.  Titel  (entere  z.  B.  Exp.  sermonis,  Exp.  evangeliiJExp.  eiusdem, 
auch  mit  näherer  Bestimmung  wie  Exp.  dimissi  per  tectum ;  die  Narr,  meitt  mit  Be- 
zeichnung des  Gegenstandes] ;  ausserdem  haben  einzelne  Abschnitte  besondere  Über- 
schriften und  sind  häufig  lat.  Citate  aus  dem  Evangelium  in  roth  eingelegt.  Die  Le- 
genden haben  lat.  Überschriften,  meist  Des...histofia,  oder  In  festo  s.  . . ,  auch 
Passio  s.  . . ;  auch  hier  haben  einzelne  Theile  besondere  Titel  und  sind  häufige  Citate 
aas  der  lat.  Legende  in  roth  eingemischt.    Die  einzelnen  Stücke  und  Abschnitte  be- 
gfamen  mit  InitialeB  in  gold ,  mit  blauen  und  lothen  Linien  «mschlängelt.   Ein  Index 
cur  llomiliensammlung  fehlt. 

Ms.  Cotton.  Tiber.  E  VII,  perg.,  fol.,  von  fast  demselben  Format  wie  Harl.,  in 
ähnlicher  Schrift  von  einer  einzigen  Hand  geschrieben,  hat  ili  Blätter,  die  Seite 
ebenfalk  a  Cohimnen,  su  je  46  Versen.  Es  enthält  xoertt  ein  nöidliches  Gedicht  über 
die  Todsünden  und  deren  Zweige,  daianf  die  Homiliensammlnng  fol.  101  b  « 144, 
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auf  der  Rückseite  Ton  fol.  244  schliessen  sich  ohne  besonderen  Titel  fUr  die  Samm- 
lung und  ohne  die  Einleitung  des  Ms.  Harl.  die  Legenden  an,  mit  Philip  und 
Jacob  (i.  Mai)  beginnend.  Das  Ms.  ist  leider  durch  einen  Brand  der  Cottontana  sehr 
beschfidigty  die  Blätter  sind  verschrumpft  und  verdünnt,  ihre  rechte  Seite  grössten- 
theils  serstörty  so  dass  nur  die  i.  Columne  ,  auf  der  Vorderseite  die  linke,  auf  der 
Rückseite  die  rechte,  bis  auf  die  obersten  t — 3  Verse  erhalten  ist,  von  der  i.Cohimiic 
nur  einzelne  Streifen  mit  den  Anfängen  oder  Schlussworten  einzelner  Verse.  Es  fehlt 
jedoch  kein  einziges  Blatt,  so  dass  die  Lücken  des  Ms.  Harl.  aus  Ms.  Tib.,  loweit 
die  versengten  Blätter  es  gestatten,  ergänzt  werden  können ;  doch  sind  einige  BÜUter 
unrichtig  gebunden,  so  gehört  fol.  ist  nach  fol.  117,  14t  nach  115,  tjo— 3  aach 
»45,  dabei  sind  noch  131  und  131  versetzt.  Das  Ms.  Ist  neuerdings  sorgfältig 
gebunden ,  die  Blätter  in  dicker  Pappe  befestigt.  Die  Oberschriften  sind  genau  die- 
selben wie  in  Harl. 

Beide  Mss.  stimmen  im  ersten  Theile,  der  Homiliensammlung,  im  Texte  wörtlich 
genau  überein|;  nur  sind  inTib.  die  erstenHomilien  bis  Dom.  II  post  Epipb.  (N.  30  in 
Harl.)  anders,  nach  anderem  Principe  (nach  der  historischen  Folge,  statt  nach  der 
Folge  der  Perikopen)  geordnet,  und  die  in  Harl.  unter  die  Homilien  eingefügten 
Legenden  der  Weihnachtswoche  fehlen  in  Tib.  In  der  Legendensammlung  weicht 
Harl.  in  der  ersten  Hälfte  bis  zu  fol.  165,  wo  die  1.  Hand  beginnt,  sowohl  in  derOid- 
nung  und  in  der  Zahl  der  Legenden,  die  in  Harl.  durch  einige  Stücke  aus  dem  Tem- 
])orale  und  mehrere  neue  Stücke  vermehrt  ist ,  wie  durch  häufige  Varianten  und  Zu- 
sätze in  den  gemeinsamen  Legenden  von  Ms.  Tib.  ab  und  zeigt  in  den  neuen  Legenden^ 
den  Zusätzen  und  Varianten  andere  sprachliche  Eigenthümlichkeiten ;  von  fol.  165  an 
stimmt  Harl.  plötzlich ,  3  Zusatzlegenden  (Allerheiligen,  Allerseelen,  und  Barlaam 
und  Josaphat)  abgerechnet,  buchstäblich  mit  Tib.  Überein,  jetzt  auch  in  sprachlicher 
Hinsicht.  Ohne  allen  Zweifel  ist  dieser,  von  der  1.  Hand  geschriebene  Theil  eine 
Abschrift  des  Ms.  Tib.;  Ms.  Tib.  ist  somit  die  ältere  Hs.  Damit  stimmt 
Ubcrein ,  dass  Tib.  offenbar  einen  älteren,  unvollkommenen  Zustand  der  Legeiiden- 
Sammlung  vertritt ;  die  R  e  i  h  e  der  Legenden  schliesst  sich  den  Homilien  einlach, 
ohne  Titel  ftir  das  Ganze,  an ;  erst  in  Harl.  erscheinen  die  Legenden  ab  eine  beson- 
dere  Sammlung,   der  Titel  und  die  Einleitung  sind  neu  hinzugefügt. 

Die  Zusatzlegenden,  die  Zusätze  zu  den  älteren  Legenden  (wie  Andreas 
V.  279—541,  Nicolaus  360 — ^470),  und  die  Varianten  der  t.  H-nd  des  Ms.  Hart, 
auch  die  3  Zusatzlegenden  der  a.  Hand ,  gehören ,  wie  aus  den  übereinstimmenden 
sprachlichen  Eigenthümlichkeiten  zu  schliessen  ist ,  ein  und  demselben  Dichter  an, 
offenbar  demselben ,  der  auch  Titel  und  Einleitung  der  Sammlung  hinsugelUgt  hat, 
abo  dem  Neuordner  des  Legendars;  die  Zusätze  machen  durchaus  den  Eindnick  der 
Frische  und  Neuheit  und  müssen ,  zumal  auch  die  Hs.  nur  kurze  Zeit  nach  Ms.  Tib. 
geschrieben  ut ,  mit  der  Schreibung  der  Hs.  nngefkhr  gleichzeitig  gedichtet  sein ;  da 
diese  Zusätze,  auch  die  Varianten,  fast  nur  mit  der  ersten  Hand  veri>undeB  sind,  so 
muw  der  jüngere  Dichter  dem  Schreiber  des  i.  Theils  des  Legendan  sehr  nahe  stehen, 
ist  vielleicht  dieser  selbst.  Die  3  Zusatslegenden  von  der  a.  Hand  sind  wahiachciii- 
lich  nach  demConcept  des  jüngeren  Dichters  eingetragen«  Aach  die  nnterdieHoaüUen 
eingelegten  Legenden  rühren  von  demselben  Dichter  her.  «—  Ali  Ütere  mad  ohne 
Zweifel  ursprüngliche  Hs.,  Ist  Tib.  auch  lUr  die  Homlllensamalvnf  die  Voriaft 
des  Mt.  Hari.,  trelchcs  hier  die  Texte  selbst  wörtlich  bcibehilt  und  mt  ia  der  CM- 
mng  der  eisten  HoodHen  Abweicht. 
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Inhmlt  des  Ms.  Hari. : 

(A.  Temporale  fol.  i — 131.) 

1)  Dom.  I  AdT.  (tt.  in  ramis) :  [Math,  fit,  1—9):  Cmn  am»ropinqaaMet]. 

Narr,  (vom  Sttnder  am  Stricke  des  Teufels)  <)• 

2 )  Fer.  II  :         Marc.  (1,  i^'j)  •  Sicut  scriptum  est  in  Isaiaproph.  (^  t  d.  nrtpr.  S.) 
l)         Ker.  VI :        Luc.  (3,  7^) :  Dicebat  Joh.  ad  turbas. 

4)  Dom.  n  AdT. :  Erant  signa  in  sole  &  luna.  (Expos.  XV  sign.) .  Karr,  de  monacbo. 
5*         Fer.  VI :        Marc.  (1,  4 — t) :  Fuit  Joh.  in  deserto  prtdicans. 

6)  Dom.  III  Adv. :  Cum  aadisset  Joh.  in  vinculis. 

7)  Fer.  IV  Qnat.  temp. :  Luc.  (1, 16-— 3 S) :  Missas  est  ang.  Gabr.  (ohne  Narr.), 
t)         Fer.  VI      •         m     :  Luc.  (t,  39 — 47  :  Exurgens  Maria  (mit  Magnificat). 

9)         Sabbato     *         •         Luc.  (3,  1 — 6):  Anno  quinto  decimo. 
10}  Dom.  IV  AdT. :  Miserunt  ludei  ab  Hieros. 

II)         Fer.  VI:  Joh.  (i,  15 — il):  Joh.  testimonium  perhibebat. 

\t)         In  Vigil.  KaiiT. :  Math.  (1,  it — tt) :  Cum  desponsata  esset  Maria. 

13»         Genealogia  Christi :     Math,  (i,  i — iS). 

14)  Descripcio  mundi  uniT.,  in  galli  cantu  :  Exiit  edictum. 

15)  In  aurora  Natalis  dorn. :  Pastores  loquebantur  (Exp.  pastomm  vigilantium). 

16)  De  sancta  Anastasia  f Legende). 

I7i  Inctpit  hie  secunda  particula  ev.,  Ostensio  dininitatis  in  Christo :  Joh.  f  1, 1—14) : 

In  principio  erat  verbum. 
1 81        De  sancio  Stephano  prolhomartyre  ( I  «egende) ,  nebst  Invencio  corporis  s.  Steph. 
19)         De  sancto  Johanne  Euangelista  (Legende]. 
so|        De  sancto  Thoma  Cantaar.  (Legende), 
si)        Sc.  Innocentium  roart. :  Math,  (s,  13-— it):  Angelus  domlni  appamtt.  De  fine 

Ilerodis  narratio. 
2s)  Dom.infraOctoT.  Nativit. :  Erant  Joseph  et  Maria. 
23;  In  Circumcisione :  Luc.  (s,  si):  PostquAm  implcli  k.  dies  octo. 

U^        ^In  Vigilia)  Epiph.*.      Math,  fi,  19—23) :  Defuncto  Herode. 
25)  In  die  Epiphanie :  Cum  natus  esset  Jesus  in  Bethlehem. 

16)  Genealogia  Christo  ascendendo,  que  legitur  in  Epiph. :  Luc.  (3,11^3!):  Factum 

est  cum  baptizaretur.  'Exp.  baptismi). 
27)  Dom.  infra  OctOT.  Epiph. :  Math.  (3,  13 — 17) :  Venit  Jesus  a  Galilea. 
>8]  Remansio  Christi  in  templo,  Dom.  I  p.  Epiph. :  Com  esset  Jesus  annorum  Xu. 

29)  Fer.  VI  p.  Oct.  Epiph  :  Math.  (4,  12) :  Cum  audtsset  Jesus  quod  Joh. 

30)  Dom.  II  p.  Oct.  Epiph. :     Nupcie  facte  sunt.  (Exp.  nuptiarum). 

31!        Fer.  I V  proxima :  Math.  (4,  13 — 5):  Circntbat  Jesus  totam  Galileam, 

32]        Fer.  VI     »  Luc.  (4,  31)  :  Descendit  Jesus  in  Caphamaum. 

33)  Dom.  IV  p.  Oct.  Epiph. :  Ascendente  Jesu  in  naTiculam. 

34)  Fer.  VI  prox. :  Luc.  (9,  57) :  Dixit  quidam  ad  Jesum  Sequar  te. 

35)  Dom.  V  p.  Oct.  Epiph. :     Luc.  (4,  14) :  Egressus  Jesus  in  Tirtute  spir.  (Exp.). 

36)  Dom.  in  Septuagesima :      Stmile  est  r.  c.  hom.  patri  familias.  Narr,  de  heremita. 

37)  »      »  Sexag. :  Cum  turba  plurima  conTeniret. 

31)  »      m  Qoadrag(!):  Assumsit  Jesus  XII  disc.    Narr,  de  s.  Bemardo. 

39)  Fer.  IV  in  cap.  jejunii  (d.  i.  Aschermittwoch) :  Math.  (6, 16— ti) :  Cum jejaiiatit<<' 

40)  Fer.  VI»     9         m    :    Math.(5,43):  Attdistisqttiadict.est(neb»tPatcriMiit.)* 
41}  Dom.  I  Quadrag.:  Ductus  est  J.  in  desertum  (Exp.  temptacionis). 

42)        Fer.  IV  prox. :  Math.  (11,  3I — 50) :  Accesserunt  ad  J.  scribe. ,    . 


I)  Der  Anfang  der  Homilie  fehlt  mit  iim  1.  maHii  fol.  ■  hegiaat  mit  dtai  3.  V^.  dar  Naif.^ 

And  als  ha  in  Us  prayers  itode.  And  naae  of  >aai  might  ••  hiflfe  ^n 

Fttl  muqr  men  toIo  kirk  ^ode.  Aaely  bot  ^  hnly  nuuk 

And  alt  ^  in  ^  way  gan  wend«.  Bot  ^at  fiil  of  aefcy  es    ,  1 

Omang  >•  folk  h#  saw  >•  fendt  And  fnl  of  graot  and  of  mildeati» 

Kl  led  a  man  hun  in  a  bände  Sont  might  in  to  ^t  mans  heft 

And  hold  >a  end  faM  in  hU  haad.  And  gaag  «■!•  >•  kirk  Mm  gaff. 


- —      LXXXI      — 

43)  Dom.nQuadrag. !  ^  Egressus  J.  secessit. 

44)  Sabbato :  '  Luc.  (15,  11 — 3s) :  Homo  quidam  habuit  II  filiot. 

45)  Dom.  III  Quadrag. :  Erat  J.  eiciens  demonittm. 

46)  Fer.  II  pott  Dom.  III:  Lnc.  (4,  13—30) :  Dixenint  Pharisei  ad  Jetam. 

47)  »  III  »  »  :Math.  (tl,  15 — 11) :  Resptcieni  J.  in  discipulo« 

48)  »  IV  »  •  :  Math.  (15,  i^ti] :  Accessenint  ad  J.  ab  JerotoL 

49)  a     V  »  »  :  Joh.  (6, 17  fr.) :  DixU  J.  turbb  Judeoram 

50)  »   VI  »  •  :  Job.  (4, 4— 4t) :  Oportebat  Jesum  transire  per 

riam  (Exp.  putei  Samarit.}. 

51)  Sabbatö     ■        »  :  Job.  (8,  i— 11):  Tarexit  J.  in  montem  Olineti. 

5a)  Dom.   IV  Qvadrag. :  Abiit  J.  trans  mare  Gal.    Narr,  de  Petro  ToUonuk». 

53)  Fer.  II  post  IVQuad. :  Joh.  {%,  13 — %$):  Prope  erat  pascha  Judeomm. 

54)  ■  III  »  »  •  :  Job.  (7,  14 — 31}:  Jam  die  festo  medianle. 

55)  »  IV  »  »  ■  :  Joh.  (9,  I — 39):  Preteriens  J.  vidtt  hom.  cecnm. 

56)  B  V  B  u  »  :  Job. :  Dixit  J.  turbis  Judeomm. 

57)  »  VI  »  »  B  :  Job.  (II,  I — 45):  Erat  quidam  languens  Lazarot. 


58)  Sabbato     »      ■        »     :  Job.  i9,  11 — so) :  DicebatJ.turbisJud.EgoMunl 

59)  Dom.  in  patsione :  Dicebat  J.  turbis  Jud.  et  principum.     Narr.i  Exempl.   per 

pacienciam. 

60)  Fer.  II  prox. :  Job.  (7,  31—9):  Miserunt  principes  et  phar. 
6t)  •    III     •     :  Joh.  (7,  I — 13):  Ambnlabat  J.  in  Galileam. 

6a)  •    IV     ■      :  Job.  (10,  ai'— 38):  Facta  sunt  encennia  in  Jeroi. 

63)  •      V     ■     :  Job.  (7f  40— S3)*  Cum  andissent  quidam  de  turba« 

64)  Sabbato     •     :  Job.  (6,  54^59} :  Dixit  J.  Amen  amen  dico  vobia. 

65)  [Dom.  in  ramii  palmarum ,  ut  supra  in  Dom  I  Aduentus] :  im  Ms.  blos  der  TttcL 

66)  Fer.    II  prox.:  Joh.  (is,  1 — 9):  Ante  sex  dies  pasche. 

67)  •      V      •    (incoena):  Joh.  {13,  t  flf.) :  Ante  diem  fesfum  pasche. 

68)  »    VI      ■    (in  parasceue; :  Pas sio  domini  nostri  Jesu  Christi  s.Marcoi, 

Math.,  Lucam  et  Johannem*). 

69)  In  die  pasche :  Maria  Magd,  et  Maria  Jacobi  et  Salomee.    Narr. :  Exemplam  de 

s.  Martino,  nebst :  de  VII  operibus  mtsericordie  corporaliter. 

70)  Fer.  II  prox. :  Exenntes  duo  ex  disc.  Narr,  vom  Teufel  in  der  Predigt. 

71)  »    III     »     :  Luc.  (24,36—47):  Stetit  J.' in  medio  disc. 


i)  Dies  Mt  die  nördliche  Passio »  welche  in  Harl.  imifebildet  und  am  Ende  durch 
Mtie .  bei  denen  das  northumbriKhe  Evanf .  Nicodeni  benutit  ist  (so  in  den  Abschaitlea  Joseph 
petiit  corpus  Jhesu,  De  Hberatione  Joseph  a  carcere).  vermehrt  ist.  Die  t  ▼orhergehendea  Stacks 
(fUr  den  Montag  «nd  Donnerstag  der  Charwoche)  gehören  ebenfalls  lur  Pasaio,  dor  Monfag  W- 
ginnt  mit  der  Fusswaschong  Magdalenas  und  dem  Einxug  in  Jerusalem  1  doch  fuhrt  aar  das  Lcae> 
stuck  für  Charfreitag  den  Titel  Passio.    Anf;  in  Harl. : 

All  cristen  men  both  more  and  les  And  to  haue  minde  wtth  mayn  aad  might  ^ 

Nt  in  ^is  werld  here  wonand  es.  How  Jhesu  Christ  onre  god  so  gwfe 

Aw  forto  think  both  day  and  night  Boght  vs  with  bis  predus  binde. 

Das  Gedicht  hat  viele  lat.  überichrifteni  Si  dimiltimvs  cum  omnes  crcdeat  ei.  Paupcrcs  scspcr 
Ijabetis  me  autem  non.  Quid  vuliis  michi  dare  et  ego  cum  vobis  tradam.  Quare  Jesus  vendcbMar  pro 
XXXdenariis«  Ubi  vis  paremus  tibi  paaeha.  Numquid  ego  sum  rabbi.  Johannes 
celestia.  Lauatio  padum  discip..  De  oration«  Christi  super  mentem,  Captado  Christi 
Mitte  gladium  tuum  in  vagina  Accusatio  Judaorum  contra  Jetom.  Quid  ad  hne 
testimonium.  De  negatiooe  Petri.  Sic  respondes  pontiftd,  Prophetixa  nobis  Christa, 
dens  sangttinem  iastura.  Non  licet  mitlere  corbanaa  qnia  prednm  sanguis  est, 
lum  ante  Filatum,  Mimio  ad  Hcrodcm  •  Et  fhcti  snnc  amici  Herodes  et  Pilatus»  Noa 
Barabaa»  De  diabolo  et  nxore  Pilati.  Sanguis  eina  super  nos.  Quid  est  vtritas»  Cnidigt 
Kos  non  habcmus  regem  sed  Cesarem.  De  mertt  primi  parentto  Ade  «I  de  JaCipcieaa 
Christi.  De  obitn  primI  perentis  Ade.  De  m  virgis  in  ore  Ade  cresoeatibna .  Qwwaadii 
Inlit  vltfas  in  Jtnis..  Qoomodo  Salomoa  pcrfecii  lemphan.  De  probaticn  piadaa»  Da 
elaaorwn.  Non  dadamus  aa  sed  sordaanir,  Vaih(!)  qol  destniit  tamplma  dd,  «.«.(  dli 
sind  Hodie  mecam^eris  fai  paradiso,  Vera  filius  dd  erat  isla,  Joseph  pidit  cotpw  JIm,  Da 
depMiitttr  hota  «espeniaa»  Sododor  illa  dids»  Da  liberadona  Joaeph  a  eaiceia. 

HorstmaBB.  LcgtadeB  N.  F.  i 


7«: 

73: 

74: 
7$) 
76) 

77) 

7»! 

79)   In  die  Pentecostes : 

Soi         Fer.   II  prox. : 

%m)  «vi      »     : 

t2)  InVigiliaS.  TrioitatU: 
83    In  festo  S.  Trinitaüs: 


8$    Dom.   I  post  Tiinit. : 
86         »    II     »         >       : 
87:         Fcr.  VI: 
88]  I>oin.  HI  |)08t  Trinit. : 
89         >    IV    •         •     : 
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Dom.  in  Oct.  pasche  i  Cnm  esset  sero  die  Ulo.  Narr,  von  S.  Edmund. 

Dom.   I  pott  Oct.  pasche :  Ego  tum  pa!»tor  bonus.  Narr,  de  Tliebaldo  comite. 
M      II    •       »         »      :  Modicum  et  non  Tidebitis.  Narr,  de  monacho. 
»    III    »       »         »      :  Vado  ad  eum  qni  mbit  me. 
■    IV    >       9         •      :  Si  quid  pecieritis  (Schluss  fehlt). 
^IndieAscens.,  Anf.  fehlt) :  Recumbcntibus.  Narr,  de  Caipo  presbitero. 
Dom.  infra  Oct.   Ascens. :  Cum  venerit  paracKtus.  Narr,  de  rege. 

Si  quis  diligit  me.  Narr,  de  heremita. 
Pixit  J.  cuidam  principi.  Narr,  de  meretrice  (Thais). 
Luc.  (5,  17 — a6):  Facmm  est  in  vna  dieram  (Exp« 
dimissi  per  tectum  n.  Qaatnor  virtntes  caidinales). 
Luc.  (4,  38 — 44) :  Surgens  J.  de  synagoga. 
Joh.  (3f  1^-15):  Erat  homo  ex  phariseis  (Exp*  ser* 

pentis). 

84;  Sermo  in  f.  Corporis  Christi:     1)  Panem  angelomm  mandncanit  homo;    s)  Ev, 

s.  Marc.  Caro  mea  uere  est  cibas ;  mit  s  Narr*). 
Homo  quidam  erat  diues. 

Homo  fccit  ccnam  magnam.  Narr,  de  heremita  et  angelo« 
Joh. :  Cum  autem  inducent  tos. 
Erant  appropinquantes.  I>e  incepcio  hominis  mur. 
Estote  misericordes  (Narr,  de  duobus  monachis,  io  in 
Tib.,  ist  in  H.  ansgefaUen) . 
[Die  folg.  Stttcke  bis  too  sind  mit  einer  Lage  von  8  foll.  ausgefallen  9  aber  in  Tib. 
erhalten : 

Cum  turbe  iiruerent  (Exp.  vocationis  disc.,  v.  Exp.  reUli« 

quentium. 
Amen  amen  dico  vobis. 
Math. :  Extit  J.  in  regioneni. 
Cum  turba  roulta  esset. 
Math. :  Abiit  J.  sabbato  post  Pascha. 
Attendite  a  falsis  proph. 
Marc. :  Dixerunt  discipuli  Joh. 
Homo  qnidam  erat  dives. 
Luc. :  Rogabat  Jesum  quidam  phariseus. 
Cum  appropinquasset] ;  mit  V.  67  beg.  H.  fol.  to8. 
Dixit  J.  ad  quosdam.    Narr. :  De  vita  s.  Oswaldi  regb. 
Exiens  J.  de  finibus  Tyri. 
Math.  (9,  27 — 38) :  Transiunte  J.  secuti  sunt. 
Beati  oculi  qui  vident.    De  Tyophilo  clerico  narr*  (von 

hier  ab  fehlen  die  Karr.). 
Dum  iret  J.  in  Jcnis. 

Marc.  (I,  40^6) :  Venit  ad  Jesum  leprosus. 
Nemo  potcst  duobus  d.  ser\'ire. 
107)        Fer.  IV  prox.  (Quat.  temp.) :  Marc.  (9, 16—27) :  Respondens  unus  de  turba. 


90) 

Dom.   V  Estatis : 

91} 

»VI       .     ; 

9») 

Fer.  VI  prox. ; 

93} 

Dom.  VII : 

94 

Fer.  VI: 

95) 

Dom.  VIII : 

96) 

Fer.  IV  : 

97. 

Dom.  IX : 

9«) 

Fer.  VI : 

99 

Dom.  X: 

100) 

m     XI  Estatis : 

101) 

»XII       -     : 

102) 

Fer.  IV  prox. : 

103; 

Dom.  Xm : 

104» 

.    XIV: 

105) 

Fer.  IV  prox. : 

to6j 

Dom.  XV: 

108/ 


VI 


109)  Sabbato     ■ 

110)  Dom.  XVI: 
ftf)       •      XVII: 
tts)      •    XVIII: 
tt|)        Fer.  IV  prox.: 


Luc.  (7,  36  ff.) :  Rogal>at  Jesum  quidam  pharisec«  (Exp. 

flettts  Magdalene).    Der  Text  ist  verachieden  von  N.  98. 
Luc.  (13,  6— 18):  Difebat  T.  turbis  similitudinem. 
Ibat  J.  in  ciuitate  Naj^n.  (Exp.  fUti  vidue  resntcit). 
Cum  intrauit  J.  in  domum. 
Accessentnt  ad  J.  sadncei. 
Math.  (13, 14):    Simile  e.  r.  c.  hom.  qni  serainauit  (am 

Ende  steht :  Exp.  super  eundem  Fer.  IV  prox.  lequente). 


t>  la  Hart.  Mod  dcadich  •  Stück«  (wohl  gttwaf 
e.  e.  ood  Caro  wmm  vero  tst  cibos  (Aat  des  Ev.|. 
Hoailic  ««ffebUd«!.     Vgl.  p.  LXVIll,  Ann. 

Aaf. ;  Laada  mm  hcrto  tak  hMS» 

For  voto  clerlMs  it  «s  no  Btdt 


Ptadigtaa)  ttatsnehiedeai 
Tau  ist  wahrsriMialich 


la 


Mem  mmj  >•! 
of  Mddts 
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114)  Donf.  XIX:  Ascendens  J.  in  naTic.  (am  Ende  sieht:  Exp.  eintdem  Fcr.  Tf 

antelll.  Trin.). 

ti5)         Fer.  IV :  Math. :  Acceuenint  ad  J.  discipuli  eins. 

ti6)  Dom.  XX:  Loquebatar  J.  cvm  diic.  snis. 

It7)      »     XXI:  Erat  quidam  regulus. 

til)      »     XXII:  Simile  e.  r.  c.  homini  regi. 

119)      >      XXIII:  Abeuntes  pharisei. 

tao)      »      XXIV:  Loquente  J.  ad  tuibas  (de  tribus  corporibus  resuscitatu). 

tat)      »     XXV:  Cum  subleratset  (volbtändig,  aber  ohne  Narr.} . 

Ms.  Tib.  ordnet  die  ersten  Homilien  bis  Dom.  II  post  Oct.  Epiph.  in  folg.  Wci 


1)  (In  vigiÜa  s.  Joh.  bapt.):     Luc.  (1,  5-— t?) :  In  dtebus  Herodts  regis. 
a)  In  die  s.  Johannts  bapt. :         »    (i,  18 — a6):  Dixit  SUcharias. 

3)  (Fer.  IV    p.   III  Adv.):         »    (1,  a6— 38) :  Missusest.  ang.  Gabr.  (i«7  Hill.) 

4)  »      VI    •      •      1      :  »     (1,39 — 56):  Exurgens  Maria  v'^B  I; . 

5)  In  ?  s.  Johannis  bapt.  »    (1»  57  fl"'}  ^    Elizabeth  impletum  est  temp»  (Im 

H.  im  Legendär). 

6)  Gencalogia  Christi :  Math.  (1,  i->i8)  (■-  13). 

7)  In  Vigilia  Natalis  dom.  «     (1, 18— ai):CumdesponsataessetMaria(«im}. 

8)  Descr.mundiyingaUicantu:  Luc.  (a,  1—14,:  Exiit  edictum  {wm  14). 

9)  In  aurora  diei  natalis:  «    (a,  14 — so) :  Pastores  («  15). 

10)  (In  Circnmcisione) :  »    (a^  81] :  Postquam  impleti  sunt  (i*  13). 

11)  In  die  Epiphanie:  Math,  (a,  1— la) :  Cum  natus  esset  J.  {■■  a$). 

ta)  (In  Purincatione) :  Luc.  (a,  aa — 3a):   Postquam  impleti  sunt  (inH.  iib 

Legendär). 
I))  Dom.  infra  Oct.  Nativit. :        •     (a,  3) — 40) :  Erant  Joseph  et  Maria  {a«  aa). 

14)  Ss.  Innoccntium  martjrum:  Math,  (a»  13—18}:  Angelus  domini  appaniit(«Bat). 

15)  Vocacio  abEgipto,  in  Vigil.  Epiph. :  Math,  (a,  19— a3):  DefttnctoHerDde[wa4;. 

16)  Dom.  I  p.  Epiph. :  Luc.  (a,4i — 5a) :  Cum  esset  J.  annomm  XII  («■  »•)• 

17)  Sccunda  part.  cv.  Ostensio  divinitatis:  Joh.  (1,  1) :  In  principio  erat  («>  17). 

18)  Sabbato  quat.  temp.  in  Adv. :   Luc.  (3,  t— 6) :  Anno  quinto  decimo  {mm  9}. 

19)  Fer.  VI  Adv.  II :  Marc.  (1,4):  Fnit  Joh.  in  des.  predicans  (»  $], 
ao)  Fer.  VI  Adv.  I;                     Luc.  (3,  7) :  Dicebat  Joh.  ad  tnibas  («  3). 

2 1 )  Fer.  VI  Adv.  IV :  Joh.  (1,15—18):  Joh.  testimonium  peihibcbat («ii t) • 

ai)  Dom.  IV  Adv. :  »    (i»  19-"*')  *  Miserunt  Judei  ab  Hieroa.  («■  10) • 

a3)  Dom.  infra  Oct.  Epiph. :       Math.  (3,  13—7):  Venit  J.  a  Galilea  («  17). 
a4)  Genealogia  Christo  ascendendo,  que  legitur  in  Epiph.  (Luc.  3,  ai— 38) :  FactBM 

est  cum  baptixaretur  [mm  a6). 
[Hierauf  folgt  zunächst  der  Titel :  Hie  ponuntur  diuersa  evangelia  qne  ante  omittantar 

videlicet  XII  proxime  sequentcs.] 
%$)  Dom.   11  Adv. :  Enmt  signa  in  sole  et  luna  (i*  4). 

a6)      9     III    ■  Cum  audisset  Joh.  in  vinculis  (i*  6). 

17)  Fcr.  VI  post  Oct.  Epiph. :     Cum  audisset  Jesus  quod  Joh.  («  a9/. 
a8J  Dom.  II  post  Oct.  Epiph.  e.  c.  («  30). 

Von  hier  ab  stimmt  die  Ordnung  der  Evangelien  mit  der  des  Ms.  Ilari.  flberein, 
nur  sind  N.  44  u.  45,  113  und  114  umgestellt,  und  die  Homilie  des  t.  Advent- 
sonntags  ist  in  Tib.  unter  Dom.  in  ramis  aufgeführt.  Die  enten  Homilien  sind, 
wie  man  sieht,  nach  der  historischen  Folge ,  statt  nach  den  Fetten  geordnet  —  sotlift 
hier  nicht  der  Entstehnngignmd  solcher  Gedichte  wie  des  attdengl.  Temporale  und  des 
Cttfsor  nundi  vorliegend  Die  Ordnnag  des  Ms.  Tib.  ist  ohne  Zweifel  die  mpctnf» 
lichere  >) ;  die  Evangelien  bilden  eine  foitlanliendev  «nter  Sich  verbundene  GcscÜcfam. 
N.aH.  fehlt  in  Tib.;  die  a  ersten  Stttcke  det  Ms.  Tib.  fehlen  inH.,  5  nnd  la  folgen 


>)  Mms  Uaehit  f.  B.  dM  Aafaaf  voa  laBoc—tMi  >aa  had  Hmd  miaiJ  H 
mlit  aad  grtls  mown«    OT  ^  l^pstam    Ctsai«  WUh  wMtm  ptMs  ^m  hm  kad  m&t  mm, 
■okhir  «nvtraHlKliir  Aafaag  wilfdt  bti  dtr  (Mang  d«  Ms.  Hart  til»  aaMiig  ssiiL 
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hier  erst  im  Legendcntheile.  —  Die  Legenden  im  Temporale  des  Ms.  Harl.  fehlen 
in  Tib. 

EHese  neue  nördliche  Evangeliensammlung  hat  theilweise  die  ursprüngliche 
Sammlung  ahsorbirt,  theiU  enthält  sie  eine  grosse  Menge  neuer  Stttcke.  Die  Domi- 
n  i  c  a  1  i  a  sind  grössicnlheils  der  ursprünglichen  Sammlung  entnommen ;  doch  ist  der 
Text  bald  mehr  bald  weniger  umgestaltet  und  neu  formirt.  Einen  völlig  abwei- 
chenden Text  haben  indessen  die  Dom.  von  III  Adventus  bis  Scptuagesima ,  fer- 
ner Dom.  I,  II,  III  Quadrag.,  und  Trinit. ;  bei  diesen  fehlt  daher  auch  die  Narr.,  tu- 
weilen  auch  eine  eigene  Expositio  (z.  B.  die  von  den  Gaben  der  h.  3  Könige),  oder 
diese  weicht  selbst  dem  Inhalte  nach  ganz  ab.  —  Andere  Abweichungen  von  der 
ursprünglichen  Sammlung  sind  folgende.  Der  Prolog  und  das  Etnleilungsstück  Causa 
qnnre  c.  c.  fehlt.  Für  den  1.  Adventsonntag  dient  in  Harl.  die  Palmsonntaghomilie 
der  ursprünglichen  Sammlung  —  bereits  Ms.  Dd  hatte  dieselbe  als  zugleich  für 
den  I.  Adventsonntag  verwendbar,  an  d^s  Ende  der  Sammlung  verlegt ;  doch  dient 
dief^elbe  Ilomilte  in  Harl.  auch  für  l^lmsonntag  (wo  in  Harl.  blos  der  Titel) ;  Ms.. 
Tib.  fuhrt  diese  Homilte  unter  Palmsonntag  auf  und  lässt  den  1.  Adventsonntag  aus. 
l>ie  1.  Adventhomilie  der  urspr.  San|mlung  dient  in  Harl.  (Tib.  lässt  sie  aus;  (Ur  den 
Montag  der  1.  Adventwoche  (im  Mtssalc  Paris,  ist  dieses  Evang.  das  der  fer.  VI 
der  4.  Adventwoche).  Die  a  Wei^tiachtsstücke  (Exiit  nnd  Pastores)  sind  in  dieser 
Sammlung  getrennt.  Statt  der  Zählung  post  Epiph.  tritt  die  post  Octovam  Epiph. 
ein ,  doch  sind  die  Sonntage  dieselben  wie  bei  der  sonstigen  Rechnung ,  nur  fehlt 
der  mittlere  Sonntag,  Dom.  III  p.  Ep.  (mit  dem  Evang.  Cum  descendisset ,  Math. 
8,  t — 33).  Qutnquagesima  erscheint  unter  dem  Titel  Quadragestma.  Statt  der  Zählung 
post  Pascha  ist  die  Rechnung  post  Oct.  Pascha  gewählt ,  so,  dass  Dom.  I  post  Oct. 
Pasche  ik  Dom.  II  post  Pascha  ist).  Das  Evang.  des  Sonntags  Trinit.  ist  Erat 
horao  ex  phariseis  Nicodemus;  die  llomilie  weicht  von  der  der  ursprünglichen  Samm- 
lung ganz  ab.  Es  werden  15  Sonntage  post  Trin.  aufgeführt,  der  14.  mit  einer 
neuen  Homilie  über  das  Evang.  Loquente  Jesu  (Text  abweichend  von  Dd).  Das 
letzte  Stück,  Cum  sublevasset,  ist  ausgeführt  (mit,  von  4  Quadr.  abweichendem  Texte). 
N.  7  (Missus  est)  begegnet  mit  demselben  Texte  vom  Ave  Maria  an  im  Legendär  für 
das  Fest  der  Annunciatio  —  doch  hat  nur  letzteres  die  Narratio.  —  Von  den  Narra- 
tiones  sind  nur  ca.  ao,  also  weniger  als  die  Hälfte,  erhalten.  Ausgefallen  sind  natür- 
lich die  Narrationcs  bei  den  von  der  ursprünglichen  Sammlung  ganz  abweichenden 
Ifomilten  (hierbei  fehlen  z,  B.  Marina  und  Enstas] ;  femer  fehlen  die  Narrationes  der 
letzten  12  Sonntage  post  Trinit.  (die  letzte  Narr,  ist  Theophtlus  zu  13  p.  Trin.).  Bei 
N.  1  H.  ist  nur  der  Name  Magdalena  am  Schlüsse  der  Homilie  als  Beispiel  genknnt, 
die  Narr,  von  der  Magdalene  selbst  fehlt.  Die  erhaltenen  Narr,  stimmen  mit  denen 
der  ursprünglichen  Sammlung  überein,  nur  ist  der  Text  derselben  gleichfalls  um- 
gebildet. 

Die  Zusätze  der  Sammlung  sind  folgende :  das  Evang.  der  3.  Weihnachtsmesse 
In  prtncipio  (mit  anderem  Text  als  Vemon),  Innocentes,  Circnmcisio,  Dom  infra  Oct« 
Epiph.  (Venit  Jesus  a  Galilea),  und  Corpus  Christi  (dessen  Text  wohl  nach  einer 
älteren  Homilie  umgestaltet  ist,  da  er  von  dem  Venion«Vext  im  Einzelnen  vielfach 
abweicht) ;  femer  die  VigiHen  vor  Weihnteht,  Epiph.,  und  Trinit ;  die  %  Genealoglae 
(ascendendo  und  descendendo)  i)ir  die  Vigil.  Natlv.  und  Epiph.  — dass  diese  getrennte 
Stücke  lilr  sich  bilden»  crgiebt  sich  aus  Ms.  Tib.  (s.  6  und  14).  Sodann  eine  grosse 
ZnU  ferialer  Evangelien :  für  die  Quatembertage  nadi  dem  3.  Adventsonntag  (resp. 
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LttcU)  and  nach  dem  15.  Sonntag  postTrin.  (resp.  Kreuzerhöhung) ;  fUr  den  Freitag  oder 
Mittwoch,  zuweilen  auch  beide i),  der  meisten  Wochen,  auch  aestatis  (jedoch nicbt 
der  Osterzcit) ;  für  alle  feriae  der  III,  IV  und  (mit  Ausnahme  des  Freitags)  dcrV 
Woche  Quadragesimae,  fttr  Montag,  Donnerstag  und  Freitag  der  Charwochc  —  Ib 
diese  ist  die  nördliche  Passio ,  linit  umgestaltetem  Texte ,  aufgenommen :  fUr  Ostcr- 
dienstag  und  den  Freitag  der  Ffingstwoche  (jedoch  nicht  fttr  die  anderen  Tage  der 
Oster-  und  Püngstwoche,  wie  in  Ms.  Vemon) ;  Air  den  Samstag  nach  Dom.  II  Qoa- 
drag.  Auffallig  ist  die  Verwendung  der  i.  Adventhomilie  der  ursprünglichen  Sammlang 
für  den  M ont  ag  der  1 .  Adventwoche.  Die  feriall  (und  III)  in  Rogationibas  fehlt.  — 
Das  Pericopensystem  hat  viel  Eigenartiges ;  die  Zahl  der  feriae,  und  die  EvangelieB 
derselben  weichen  vielfach  vom  Missale  Romanum  und  Sarum  Missale  ab  (so  s.  B. 
haben  im  Miss.  Rom.  auch  alle  Wochentage  der  ersten  Fastenwochen  eigene  Evan- 
gelien ,  dagegen  fehlen  hier  die  ferialen  Evangelien  der  Wochen  post  Trin.  \  im  Sar. 
Miss,  und  Miss.  Rom.  haben  alle  feriae  der  Oster-  und  Pfingstwoche  Evangeliea). 
Vcrmuthlich  liegt  das  Yorker  Missaie  der  Sammlung  zu  Grunde.  -^  Die  Zusatzstttckc 
enthatten  blos  das  Evangelium  und  dessen  Deutnng ;  öfter  fehlt  eine  besondere  Expo- 
sitio  und  die  Deutung  beschränkt  sich  auf  einzelne  Stellen  des  Evangdiwns;  keias 
der  Zusatzstücke  hat  eine  Narratto. 

Überhaupt  lieg^  in  dieser  Sammlung  der  Schwerpunkt  mehr  auf  den  Evaagdiea 
selber;  die  Erzählung  der  h.  Geschichte  bildet  die  Hauptsache,  das  homile- 
tische Element  tritt  mehr  zurück ;  die  Deutnng  selbst  bt  mehr  historischer,  wie  aOe* 
gorischcr  Art. 

Diese  Zusätze  und  die  Cmdichtung  d^r  ^teren  Stücke  sind  das  Werk  eiii  nd 
desselben  Dichters ;  die  Sammlung  trägt  daher  einen  ziemlich  gleichartigen  Chancter; 
der  Dichter  ist  der  Anfertigung  des  Ms.  Tib.  wohl  gleichzeitig« 

Ms.Harl.  endlich  nimmt  unter  die  Homilien  auch  einige  Legenden  auf:  Ana* 
stasia  (15.  Dec),  Stephan  (a6.  Dec.,  nebst  der  Inventio  corporis  |.  Aug.),  Johannea 
ap.  (17.  Dec.)»  und  Thomas  Bcket  (ag.Dec.),  als  Lectiones  (lessons)  fUr  die  Heiligen- 
feste der  Weihnachtswoche;  dieselben  Feste  werden  auch  im  Miss.  Romanum  im 
Proprium  de  tempore  aufgeführt.  Diese  Legenden  sind  das  W^erk  des  Dichten  der 
Zusätze  im  Legendär  desselben  Ms. ;  ihre  Aufinahme  unter  das  Homiliar  ctUiit  si^ 
eben  durch  den  Anschluu  an  das  Missale. 

B«  Legendär  (statt  des  Proprium  Sanctorum) . 

Inhalt  des  Ms.  Tib.  (fol.  a44b  — all) :         des  Ms.  Harl.  (fol.  ij) — 105), 

von  der  ersten  Hand: 

Titel:  Incipit  hie  Tractatnt  de  le- 
genda  sanctorum. 

Einleitung  (t  V.). 

■ ,  i)  De  s.  Andrea  ap.  historia  (30.  Nor.) 

■-  il  Tib.,  mit  ZoaaU  V.  a6o— 54a. 


i)  Noch  UBfc  während  des  Mittelalters  waren  (Ur  die  fer.  IV  und  VI  (dies  tlntioDarii) 
Jeden  Woche,  welche  an  die  Leidenigctchichte  Chrisd  erinnerten  nad  daher  als  HalMMtn^t 
galten,  besondere  LetettUeke  verordnet,  welche  nur  dann  mrOektmlen,  wenn  ein  Heilifcnlint  an 
einem  dieser  Tage  gefeiert  wurde.  Diese  Wochenferien  kaoMn  albnihlich, 
daan  In  den  OMislen  Übrigen,  völlig  ab,  und  dadnich  ist  das  kirchUche 
groesea  Theil  seines  ursprfingUeben  Bestandes  veningntt  worden.  In  d( 
hing  tu  Grande  llogenden  Misaale  hat  sfek  ein  Theil  derselben  noch 
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Inhalt  dei  >b.  Tib. : 


I ;  In  festo  ap.  Philippi  et  Jscobi ' i .  Mai) 

fol.  a44b. 
2    De  Invencione  s.  Cnicts  '3.  Mai)  fol. 

145  b.  u.  130,  131. 


3/  In  festo  ap.  Petri  et  Pauli  (»9.  Juni/ 
fol.  13a  b,  13 1,  233  tt.  246. 

4  De    s.  Jacobo  ap.  majore  historia 
(15,  Juli.;. 


5    In  festo  s.  Petri  ad  vincula  1 .  Aug.  . 
6'  De  s.  Sixto  ep.  magistro  Laurent!! 

•6.  Aug.,. 
7   De  s.  Laurencio  bist.  1x0.  Aug.j. 
1*  Assunpcio  b.  Marie  virg.  115.  Aug.)« 
9   Paitio  f .  Barthotomei  ^14.  Aug.\ 
io<  De  decollacione   f.  Juhanniü   Dapt. 
'2S.Aug. .'  'nebst  translacio  corporis). 
II    In  festo  exult.  s.  Crucis  (14.  Sept.). 
iz     »     •      s.  Mathei  ap.  et   ev.   fiist. 

11,  Sept.;. 
U'  Hie  incipit  passioap.  Simonis  et  Jude 
(tl.  Oct.;. 


1 


H!  In  festo a.  Martini  ep.  bist.  (it.  Nov.). 

15)  De  s.  Bricto,  diac.  s.  Martini  (13.  »  ). 

16)  De  s.  Cecilia  hisforia  (st.  Nov.) 
fnebst  passio  ss.Tiburcii  etValerianl,. 

17)  De  s.  Katerina  bist.   25.  Nov.  . 


des  Ms.  Ilarl. : 

%]  Ific    incipit  historia   de  s.  Nicoiao 
6.  Dec.)   1«    19  Tib.,    mit   Zusatf 
V.  160—470. 

3)  De  s.  Lucia  virg.  historia  (13.  Dec.). 

4)  De  s. Thoma  ap.  hist.  in .  Dec. } « 10 
Tib. 

5;  In  festo  Purificacionis  b.  Marie,  Ev. 
s.  Marc. :  Postquam  impleti  sunte.  c, 
nebst  Exp.  presentacionis  Christi,  und 
de  miracults  in  I^irific. :  a)  Narr,  de 
visione  vtdue,  b  Narr,  bona  de  ab- 
bativsa.  ^m  Tib.  A  la. 

6    De  s.  Agatha  historia  '5.  Febr.). 

7^  De  feftto  s.  Petri  qnod  dicitur  in  ca- 
thedra  aa.  Febr.;  *;. 

8  In  festo  Annunciacionis  b.  Marie: 
Ev.  s.  Luc.  Missus  est  ang.  Gabr., 
nebst  Exp.  und  Narr. 

9^  In  festo  ap.  Philippi  et  Jacobi. 

10    De  Invencione  s.  Cnicts. 

ti'  In  Nativitate  k.  Johannis  Bapt.  Ev. 

Elizabeth  impletum  est  tempns  (i* 

Tib.  A  5  . 
ta    In  festo  ap.  Petri  et  Pauli. 
13«  De  s.  Magdalena  historia   (as.  Juli). 
14     »    »  Christina  virg.  et  mart.  (24.    •  ). 
15'    ■*    *  Jacobo  ap.  majore  hist. 

Nach  V.  171  mit  fol.  165  beginnt 
die  a.  Hand;  von  hier  ab  sind 
die  Texte  ^  Tib. 

16;  In  festo  s.  Petri  ad  vincula. 

17'  De  s.  Sixto  ep.  magtstro  Laurentii'. 

18  »    •  Laurencio  hist. 

19  Assumpcio  b.  Marie  virg. 
20.  Passio  s.  Bartholemei. 

21    I>e  decollacione  m.  Jnh.  Bapt. 

22)  In  festo  exttltacionis  s.  Crucis. 

23  »     »     s.  Mathei  ap.  et.  ev.  bist. 

24  Ilic  ine.  passio  ap.  Simonis  et  Jude. 

25 :  De  Omnibus  sanctis  historia  ( t .  Nov. ). 
26:  Commemoracio    fidelium  defuncto- 

mm  '2.  Nov.>. 
,  27;  In  festo  s.  Martini  ep.  hist. 
%%]  De  s.  Bricio,  diac.  s.  Martini. 
29)  De  s.  Cecilia  hist. 


I 


30;    •   ••  Katerina  hist. 


1)  Bif  1558  fiele»  dl«  Jettt  getrenntea  Fesi«  Callwdni  Petri  Romae  und  Cathedra  PMfi 
Aiiiochiae  «uf  einen  Tsg,  des  st.  Fcbniar,  «nd  wurden  «nt  dann  durch  Pebtt  Paul  tV 
icucnat,  indem  Cathedra  Petri  Romae  auf  den  18.  Januar  verlegt  wurde. 

! 
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Inhalt  des  Ms.  Tib. :  des  Ms.  Hart. : 

[Hierauf  folgt  in  Hart,  nochmals 
lg)    m  »  Andrea  ap.  hist.  (30.  Nov.).  De  s.  Andrea  ap.  (Tib.  Text),  oad 

10)    »  »  Ntcolao         »      6.  Dec.  »  »  Anastasia,  beide  durch  Vacat 


ao)    »  »  Thoma  ap.    •     (11.    »  ). 


als  nicht  gttstig  beseichnet]. 
31 )  De  SS.  Betlani  et  Josaphat  (a».  Nor.). 


Die  Sammlung  des  Ms.  Marl.,  mit  den  Varianten  des  Ms.  Tib.,  bt  nnten,  pag. 

1 173,  abgedrackt ;  Darlaam  und  Josaphat  ist  bereits  edirt  in  den  Altengl.  LegcndcDy 

Paderborn  ii75»  P»  aa6— 140. 

Das  Criterium,  welches  die  Zusätze  des  Ms.  Harl.  von  den  Legenden  des  Ms.  Tib. 
(und  denen  der  1.  Hand  des  Ms.  Harl.)  unterscheidet ,  sind  die  Reime,  in  denen  statt 
nördlichen  a  ü  sich  findet  und  erfordert  wird,  ich  meine  Reime  wie  m^re  |Murfore,  {mic 
bifore,  whon  bifore  (Bari.  325),  w^re  («>  wäre)  bifore,  s^re  restore^ wodurch  also  die 
Formen  more,  |>ore,  ore,  whore,  wore  (st.  wäre),   sore  als  ursprüngliche  erwiesen 
werden  •— ,  ebenso  Reime  wie  manyfclde  golde,  st^^n  rpon ,  ilk^ne  John,  «ne  done, 
htfme  come  (sbst)  u.  a.   Diese  Reime  sind  in  Tib.  äusserst  selten,  ich  finde  nur  3  Bet- 
spiele: |>ore  tresore  Sixt.  153,  |>ore  bifore  Sim.  165,  ston  vpon  Pet.  77;  sonst  hat 
Tib.  in  diesen  Wörtern  i.  R.,  wie  ausserhalb  des  Reimes,  a  (z.  D.  marearei.  R.], 
auch  wo  Harl.  die  o-Formen  bietet,  ( — häufiger  ist  in  Tib.  o  im*Auslaut,  so  bei  so,  fro, 
go,  wo,  slo,  neben  swa,  fra,  ga,  wa,  sla).  In  Harl.  sind  jene  Formen  L  R.  sehr  hiafig, 
weit  häufiger  ab  die  a-Formen ;  sie  finden  sich  in  den  Zusatzlegcnden  —  unter  too 
Versen  durchschnittlich  a  mal  — -,  in  den  Zusätzen  zu  den  Tib.-Legenden  [rgt  Andr. 
320,  407,  504,  540,   Nie.  385,  397,  410,  425),  auch  in  den  von  Tib.  abweichenden 
Lesarten  in  den  gleichen Stttcken  der  t.  Hand  (z.  B.  Phil. ai5,  Pet.  750  more  |)erfore 
St.  are  mareTib.,  ib.  755 ;  daher  erweisen  sich  Andr.  9t— >a  durch  den  Reim  mme  done 
als  Einschiebsel).    Sind  jene  o-Formen  durch  den  Reim  gesichert ,  so  werden  über- 
haupt die  zahlreichen  o-Reime  in  den  Harl.-Zusätzen ,  auch  wo  der  Mitreim  sie  nicht 
mit  Nothwendigkeit  erfordert,  als  ursprüngliche  anzusehen  sein,  also  z.  B.  onc  none, 
tone  slone,  femer  old  cold,  bolde  tolde  solde,  bothc  wrothe  n.  a.,  in  welchen  Wörtern 
Tib.  ebenfalls  a  zeigt.  Alle  diese  o-Formen  sind  nun  in  Harl.  auch  ausserhalb  des  Reimes 
die  gewöhnlichen,  so  dass  also  die  Reime  mit  dem  Ganzen  dei  Textes  im  Einklang 
•tchcn,  congrucnt  nind  -—  was  auf  die  Originalität  der  Zusatztexte  schliessen  lisst;  sie 
finden  sich  bereits  im  Homilientheile  desselben  Ms.  (wo  die  Formen  |>ore  whorc  n.  a. 
im  Texte  statt  der  a-Formen  des  Ms.  Tib.  bereits  vorherrschen)  und  erweisen  sich 
dadurch  als  eine  Eigenthümlichk^t  des  ersten  Schreiben  oder  des  diesem  nahe- 
stehenden jüngeren  Dichters.   Dieselben  Formen  begegnen  endlich  a»ch  In  den  3  Zn- 
Sätzen  des  a.  Schreibers,  der  doch  sonst  überall  die  a-Formen  des  Ms.  Tib.  beibehik ; 
dadurch  werden  diese  Stücke,  Alleiheiligen,  Allerseelen,  und  Barlaam  und  Josaphat, 
dem  Dichter  der  anderen  Zusätze  des  Ms.  Harl.  zugewiesen.  —  Harl.  Seigt  also  eine 
entschiedene  Hinneigung  zu  o  statt  nördl.  a,  während  Tib.  pures  a' vorzieht.    Die 
O-Formen  sind  eine  Spielart  des  nördl.  Dtalect,  ihre  Heimath  bt  wohl  iaehr  im  SÜcb 
oder  Westen  des  nördl.  Bereichs  zu  suchen;  die  Harl  .-Stücke  vnd  dUe  des  Ms.  Tib. 
sind  jeden  falb  nicht  von  demselben  Verfasser. 

Nach  diesem  Criterium  sind  die  Stücke  H.  3,  4$  6»  7»  tSi  I4t  ferner  %$,  a6,  31, 
ebenso  die  unter  die  Horoitien  verlegten  Legenden :  Anastasia»  Stephan^  Johamws  ap.^ 
Thomas  Beket,  Werke  ein  und  desselben  jüngeren  Dichters,  desselben  der  die  Znrilt«« 
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in  Andreas  und  Nicolaus  hinzugedichtet  und  bis  fol.  165,  wo  die  1.  Hand  beginnt, 
den  Text  der  Tib.-Legenden  (also  1,1,4,9,  >o,  iif  und  15  bis  V.  170)  vielfach  ver- 
ändert bat,  desselben,  von  dem  auch  Titel  und  Einleitung  der  Sammlung  herrühren. 
Derselbe  hat  auch  N.  5,  %  und  1 1  aus  dem  Ilomilientheil  in  das  Legendär  herüber- 
genommen.  —  Von  fol.  165  an,  wo  die  s.  Hand  beginnt,  stimmt  Harl.  buchstäblich 
mit  Tib.  überein.  Dass  dieser  a.  Hand  Tib.  als  Vorlage  gedient,  beweist  ausser 
der  plötzlichen  Übereinstimmung  der  Texte  und  der  a-Formen  auch  die  Wiederholung 
des  Andreas  mit  dem  Tib. -Texte  nach  Katarina  ,  eine  Wiederholung  die  sich  dadurch 
erklärt,  dass  der  a.  Schreiber  das  Vorangehen  derselben  Legende  (N.  1 )  übersah ;  nach 
dem  2.  Texte  des  Andreas  schlicsst  er  auch  noch  Anastasia,  welche  bereits  im  Homi- 
lientlieile  vorangegangen  war,  an  —  gewiss  nicht  nach  dem  1.  Texte  des  Ms,  Harl., 
sondern  wobl  nach  dem  Concepte  des  jüngeren  Dichters  (welches  ihm  auch  bei  1$, 
26,  31  vorgelegen  zu  haben  scheint] ;  nachträglich  hat  er,  die  Wiederholung  gewah- 
rend, beide  Stücke  durch  ein  nebengeschriebenes  Vacat  als  hier  nicht  gültig  be- 
zeichnet. Dass  die  Sammlung  ursprünglich  mit  Thomas  schloss,  beweist  noch 
das  in  Harl.  am  Schlüsse  dieser  Legende,  genau  so  wie  in  Tib.,  unterschriebene 
grössere  Amen. 

Die  Stücke  des  Ms.  Tib.  bilden  den  Slteren  Bestand ;  es  reicht  von  Philipp  und 
Jacob  I.  Mai  bis  llionuis  21.  Dcc.,  weicht  also  im  Ausgangspunct  von  der  Harl.- 
Samnilung,  die  mit  Andreas,  als  dem,  dem  i .  Adventsonntage  gleichliegenden  Hei- 
ligenfeste beginnt,  ab.  Nach  Thomas,  der  auf  der  Vorderseite  des  fol.  2I  schliesst, 
i^^t  der  Rest  der  Vortlerseitc  leer  gela<isen ,  auf  der  Rückseite  beginnt  ein  unlesbarer 
Text  von  derselben  Hand,  der,  wie  einzelne  mit  Mühe  ausfindbaie  Worte  zeigen, 
von  den  h.  3  Konigen  und  ihren  Gaben  handelt ,  also  nicht  mehr  zu  den  Legenden 
gehurte.  —  Die  Legenden  des  Ms.  l'ib.  sind  ohne  Zweifel  vom  Dichter  der  Homilien- 
sammlnng  verfasst,  da  sie  dieselben  sprachlichen  Eigenthümlichkeiten  theilen.  Doch 
liegen  einigen  bereits  ältere  Legenden  zu  Grunde :  so  ist  Peter  und  Paul  ^)  eine  Um- 
oder  Neubildung  des  ttUeren  Sermo  in  festo  ap.  Petri  et  Pauli  der  Mss.  Ashm.  42, 
^S  ^'f  3>  und  Dd  t,  1,  dem  der  Tib. -Text  vielfach  noch  näher  steht  als  der  nochmahi 
umgebildete  des  Ms.  Harl.  -^  ein  neuer  Beweis  für  die  Priorität  des  Ms,  Tib.  In 
der  Assumptio  Mariae  ist  die  bekannte  südliche  Legende  dieses  Namens  benutzt. 

Beide  Mss.  umfassen  nur  die  hauptsächlichen ,  allgemeinkirchlichen  Feste ,  die 
Apostel-  und  Marienfeste ,  die  2  des  h.  Kreuzes ,  einiger  Myrterer  und  Virgines 
—  besonders  die  Zahl  der  letzteren  ist  in  Harl.  vermehrt  — >,  Martin  und  Briccius, 
Hall,  auch  Allerheiligen  und  Allerseelen ,  aber  keine  lokalen  und  (mit  Ausnahme  des 
Thomas  Beket)  keine  specifisch  englischen  Heiligen.  Auflßlllig  ist  die  Aufnahme 
des  Barlaam  und  Josaphat  in  die  Harl. -Sammlung,  deren  Tag  doch  gewiss  kein  Fest- 
tag war  —  vielleicht  hat  das  stoffliche  Interesse  der  Legende ,   ihr  belehrender  Cha- 


i|  la  Harl.  und  Tib.  (cht  dieser  Legende  V.  i— 139  das  Evang .  des  Tages,  Math.  16, 13— tf  Venit 
Jesus  in  partes  Cetaree  Philippi,  voran  —  der  einzige  Fall  dieeer  Art  in  dicien  Legenden  t  in  Ashm.  4a 
iu  die  Einleitung  V.  i  —  im  mehr  homiletisch^.  Art  und  handelt  Über  die  3  Namen  Petri  —  wie 
in  der  Leg.  aar.  — ,  das  Evangeiiam  nur  kurz  berührend  V.  33— '41*  I>i«  eigentliche  Legende 
fuhrt  in  Harl.  den  Titel  Paisio,  wie  Bartholomaeui  und  Simon  und  Juda  fai  dems.  Ms.|  in  der 
Älteren  Version  erscheint  sie  als  Narratio.  Einige  Stelen  in  Harl.  nnd  Tib.  stimmen  sselir  oder 
■under  wörtlich  mit  der  älteren  Version  überein»  so  H.  SS7— ^  »  A.  135— S«  97s  ff.  m  151  ff. 
Hirl.  u.  Tib.  sind  weit  umständlicher  als  der  ältere  Text.  Tib.  sählt  ausnahmsweise  daige  Vtrst 
nckr  als  Harl.  —  Die  Legende  hat  also  eia«  Reih«  von  MettUBorphotea  durchgeomeht 
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rtcter  ihre  Aufnahme  bewirkt.  —  Nach  der  Einleitung  V.  5  des  Ms.  HarL  sind  die 
Legenden  d raune  out  of  latjn,  um  den  Laien  vermittelt  zu  werden.  Die  lalei* 
nische  Quelle  ist  wahrscheinlich  ein  fiUeres  lateinisches  Legendär,  nicht  die  Legendi 
Aurea,  da,  trotz  grosser  Übereinstimmung,  in  Einzelnheiten  sich  Ttelfache  Ab- 
weichungen zeigen;  eher  könnte  bei  den  Zusätzen  des  Ms.  Harl.  an  eine  Benntzmg 
des  L.  A.  gedacht  werden  —  so  könnte  das  zugesetzte  Miraculum :  Quomodo  Anditts 
vicit  diabolum  in  der  Andreaslegende  V.  S79  t[,  daraus  geschöpft  sein,  mehrere  Le- 
genden, z.  B.  Thomas  Cant.,  Stephan  und  Johannes  ap.,  zeigen  nach  Inhalt  and 
Disposition  eine  überraschende  Ähnlichkeit  mit  denen  der  L.  A. ;  doch  finden  sich 
mehrfach ,  z.  B.  in  Barlaam  und  Josaphat ,  kleine  sachliche  Abweichungen ,  die  die 
Benutzung  der  L.  A.  wieder  fraglich  machen ;  jedenfalls  ist  die  Übertragung  eine  ftcie. 
Sowohl  die  Legenden  des  Ms.  Tib.  als  die  des  Ms.  Harl.  zeichnen  sich  durch 
Formgewandtheit ,  leichten  FIuss  der  Erzählung ,  Glätte  der  Diction ,  Reinheit  und 
Wohllaut  der  Sprache  aus;  die  Tib.- Legenden  verrathen  etwas  mehr  Strenge  und 
Regelmässigkeit  im  Satz-  und  Versbau ,  die  des  Ms.  Harl.  mehr  Bewegung  und  An- 
muth;  die  Empfindung  des  Dichters  bleibt  latent,  auch  die  Reflexion  tritt  nie  henror, 
der  Dichter  ist  nur  Erzähler ,  die  Fabel  selbst  ist  ihm  die  Hauptsache.  Beiden  Mss. 
gemeinsam  ist  die  häufige  Alliteration,  welche  sich,  wo  nur  eben  möglich,  innerhalb 
einer  Zeile  einstellt,  ohne  jedoch  als  festes  Gesetz  in  jeder  Zeile  zu  begegnen; 
doch  ist  diese  Alliteration  vielen  nördlichen  Dichtungen  eigen  und  begegnet  bereits, 
nur  weniger  regelmässig ,  in  der  ursprünglichen  Homilicnsammlung ,  besooden  den 
Narrationes;  weit  seltener  ist  sie  im  Cursor  mundi. 


111.  Die  schottische  Legendensammlung  (Barbour's). 

Die  südcngltsche  Legenden-  und  die  nördliche  Homilicnsammlung  hatten  den 
Bedarf  auf  beiden  Gebieten  so  sehr  gedeckt ,  beide  so  völlig  erschöpft,  dass  wir  in 
England  im  Laufe  des  14«  Jhdu.,  in  der  Ulüthezeit  der  altengliftchen  Litteratur,  keine 
neue  Sammlung  entstehen  sehen ;  man  begnügte  sich,  die  vorhandenen  Sammlungen 
wiederholt  neu  aufzulegen,  den  Bewegungen  der  Sprache  anzupassen,  in  die  Dialecte 
zu  übertragen,  umzuarbeiten,  auch  durch  Zusätze,  selbst  ganz  neue  Theile  in  demselben 
Stile  zu  erweitem.     Sonst  beschränkt  sich  die  Legendendichtung  auf  Einzellegcndea 
und  einzelne  Gruppen ,  deren  eine  grosse  Zahl  in  dieser  Zeit  entsteht,  zunickst  im 
Mittellande,  wo,  besonders  unter  nördlichem  Einflüsse,  seit  dem  Anfang  des  14.  Jhdts. 
eine  noch  meist  religiöse  Dichtung  in  einfachen  und  klaren,  volksthümlichen  Formen, 
von  warmer  Empfindung  durchhaucht,  erblüht  —  Beispiele  sind  die  s  Bruchstücke  von 
Adam  und  Eva  (oder  de  creatione  mundi)  und  von  Magdalena  im  Ms.  AndunL  ib 
kurzen  Reimpaaren  (ed.  in  d.  Sammlung  altengl.  Leg.  1878,  p.  139  n.  163;  den  Dia* 
lect  zeigen  Reime  wie  dy^en  3  pl.  ey^en  Ad.  590,  |>ai  lain  Maudelain,  miche  swete- 
liehe,  dieAdv.  auf  liehe  u.  I7,  childer:  eider,  e  st.  i  in  fcre(«fire) :  chere,  dede(* 
did) :  stede  u.  a.),  die  lieblichen,  stimmungsvollen  Marienlegenden  des  Ms.  VcnMi 
in  veiBchiedenen  Versmassen,  aus  dem  Anfang  des  14,  Jhdts.,  die  leider  ei«  splleier 
Zelot  grösstentheils,  bis  auf  die  ersten  9  (ed.  in  Herrig's  Arch.),  us  der  Hs.  ab- 
gerissen hat,  die  Reihe  der,  wörtlich  aus  der  Leg.  euren  Übertragenen  Legcadea  de» 
Ms.  Vemon  fol.  89fr.,  in  knneti  Reimpaaren,   ans  der  Mitte  des  14.  JMts.,  die 
lieh  In  der  Hs.  an  die  tttdllche  Legendensammlvng  amchliestt  md  offenbar  tu  Er* 
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giiuung  dieser  bestimmt  isti),  die  gehaltvolle,  «n  die  Faustsage  erinnernde,  nur 
nngleich  versöhnlichere  Legende  von  Cel^tin  in  sxeil.  Strophen  (ed.  Anglial,  i), 
welche  stark  nördlichen  Kinfluss  verräth,  wogegen  die  Legenden  von  Roberd  of  Sicily 
and  Ipotts  mehr  dem  südlichen  MiltcUande»  wenn  nicht  dem  Süden,  angehören ;  femer 
im  Nordwesten  und  Westen,  veo  sich  seit  der  Mitte  des  14.  Jhdts.  eine  Kunstdichtung 
grossen  Stiles  in  eigenthümlichen,  archaistischen  Formen,  in  der  wiederaufgelebten 
aliea  allitcrativen  l^ngzeile,  entwickelt,  eine  Dichtung,  welche  meist  romantische» 
doch  auch  legendarische  und  Active  Stofle  behandelt  und  sich  durch  Pracht  und  Gross* 
anigkcit  der  Diction,  Reichthum  des  Colorits,  künstlerische  Composition,  Tiefe  der 
Reflexion ,  Innigkeit  und  Erhabenheit  der  Empfindung  auszeichnet  -^  Legenden  in 
diesem  Stile  sind  Susanna  in  kunstvollen  13 zeit.  Strophen  ;ed.  Anglial,  t),  Erken- 
wald  (s.  p.  265  ff.)  und  Thomas  Beket  (Ms.  Ilatton  37,  f.  45)  in  reimlosen  Langzeilen, 
wahrend  Joseph  v.  Arimathia,  eins  der  ältesten  Beispiele  dieses  Stiles,  mehr  der  ro* 
maniischen  Dichtung  angehört*).     Die  Legende  bleibt  noch  lange  einer  der  hervor* 


1)  Diese  kleinere  Sammhiiif  itt  edirt  in  der  Saimnlunf  altenfl.  Leg.  Heilhronn  1I7I  p.  1— M( 
üt  enthält  folgende  Stücke : 

il  S.  Paula  (Anfang  fehkl  fot.  I9. 

9|  Ambrostuf. 

3)  De  quadam  virgine  in  Amiochia. 

4I  Theodora, 

5i  Reniard. 

61  Augiisttn. 

7I  Savinian  ft  Savina. 

8)  Barlam  et  Josapliat  (ed.  In  Altengl.  Leg.  1S75  p.  31s— sas).    Hierauf  folgt  noch 

(91  Eufrosj-ne  fol.  103  \td.  in  der  Sammlung  altengl.  Leg.  p.  174— iSa^  die  aus  den  Vitas 
patnim,  nicht  der  Leg.  aurea,  wörtlich  übertragen  ist  u^,  wie  es  scheint,  ursprünglich  nicht  ra 
dieser  Sammlung  gehörte.  —  Die  ersten  8  Stücke  sind  wörtlich  getreu  aus  der  Leg.  aurea 
übertragen ;  der  Anfang  von  Paula  fehlt .  da  im  Ms.  einige  Ulätter  ausgefallen  sind ;  ob  die  im 
ladex  des  Ms.  vor  Paula  aufgeführten  Stücke ,  OflT  kyng  Offe.-  Of  s.  Fremund  kyng ,  Of  kyng 
Ethelbryth,  Of  s.  Anastase,  die  im  Ms.  selbst  mit  den  fehlendenBlättem  ausgefallen  sind,  zu  dieser 
Sammlung  oder  lu  der  südlichen  Iw^egendensammlung ,  woran  Jene,  trotx  des  verschiedenen  Cha» 
rakters  und  Versmasses,  sich  wie  ein  Nachtrag  aniuschliessen  scheint,  gehören,  kann  nicht  mehr 
bestimmt  werden.  Di«  Sammhmg  enthalt  gerade  solche  Legenden ,  die  in  der  südlichen  Samm- 
lung nicht  begegnen ,  lo  die  Kirchenvater  Ambrostus ,  llernard ,  Augnstin  (übrigens  sind  die 
Kirchenväter  auch  in  den  anderen  altengl.  Sammlungen  nicht  zugetogei^l.  Die  Sammlung  Ist 
ohne  Zweifel  kurz  vor  der  Anfertigung  des  Ms.,  c.  Tjte-^TO«  entstanden,  Sie  ist  naaientlich  in 
sprachlicher  und  s>'ntactischer  Beziehung  von  grossem  Interesse,  da  der  Dichter  viele  lateinische 
Wörter  des  Originals  beibehält  und  in  die  engl.  Sprache  einführt,  femer  die  lateinischen  Con- 
stnictionen  mehr  oder  minder  glücklich  nachbildet;  die  Übertragtmg  ist  nicht  ohne  Geschick,  ai« 
arasste  dem  Dichter  grosse  Schwierigkeiten  bieten,  wenn  man  die  ofl  schwülstigen  imd  ge- 
sckranbtea  Perioden  und  Ausdrücke  des  lateinischen  Originals  bedenkt. 

9)  Ich  mache  hier  auf  ein  bisher  unbekannt  gebliebenes  Ms.  im  Besitz  de«  Marquis  of  Badi  attf* 
nerksam ,  welches  die  alttestamentKche  Geschichte,  einschliesslich  Job,  Judith,  Esther  imd  4it 
Machabäer,  in  künstliehen  Strophen  von  la  Zeilen«  die  meist  paarweise  durch  die  AlliteratioB 
febunden  und  Im  Ms.  in  6  I^ngzeilen  geschrieben  sind,  behandelt  und,  wie  es  scheint,  dem  wwd* 
vestlidien  oder  nördlichca  Dialecte  angehört.  Ich  theile  als  Beispiel  die  a  ersten  Strophen  der 
Machabier  (31a  T^angzeilen)  mit : 

De  matre  et  VI!  pueris: 

Of  fariy  faire  who-so  wolle  finde,    f   in  forme  fadres  is  faire  to  rede  \ 
Bot  criaien  folk  shnld  sptke  by  kynde  1    of  Cristes  law,  aa  kens  onre  eredc. 
And  goode  martert  to  have  in  mynde  —    |   for  such  maters  may  makt  va  mede  — 
how  thai  ibel  fröre  pnnved  and  ptnde   |   aad  doone  lo  deld  by  dlncft  dode; 
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ragendsten  Zweig«  der  altengl.  Litteratar;  sie  findet  sich  unter  den  Weiken  der  Knut- 
dichter,  wie  Qiaacer y  besonder!  aber  blüht  die  Lokallegende  in  den  verscliiedenslcn 
pialecten. 

Eine  neue  grosi^e  Legendensammlung  entsteht  erst  auf  schottischem  Boden,  wo 
die  nationale  Erhebung  zur  Zeit  des  Unabhängigkeitskrieges  gegen  England,  am  die 
Mitte  des  14.  Jhdts.  plötzlich  eine  eigene  litteratur  hervorruft,  welche,  obwohl  unter 
dem  Einflüsse  der  nordenglischen  Dichtung  erwacht,  durch  den  Antagonbmns  gegen 
England  ein  echt  nationales,  patriotisches  C;ei>rttge  erhMtt  und  mit  der  englischen 
Litteratur  erfolgreich  zu  rivalisiren  sucht;  diese  schottische  Dichtung  erreicht  sogleich 
ihre  höchste  Höhe  unter  Barbour,  dem  schottischen  Nationaldichter,  'de»  VefCuscr 

des  Bruce. 

♦  

Diese  schottische  Sammlung  ist  nur  in  einem  Ms.  erhalten,  Ms.  Cbr.Univ.  libr. 
Gg  11,  6 1). 

Diese  Hs.,  ein  schmales,  oblonges,  aus  Quart  halbirtes  Ms.  in  Papier,  c.  1450 
geschrieben,  hat  jetzt  365  Blätter  —  die  neuere  Numerirung,  von  $00  auf  )3i  Über- 
springend, zählt  unrichtig  395;  die  Zahl  der  Verse  auf  der  Seile  ist,  da  die  Schrift 
bald  enger  bald  weiter  ist,  ungleich »  zuerst  50 — 56,  dann  4!,  46,  43,  40,  durch- 
schnittlich 43  Verse,  In  einer  Columne.  Die  Schrift  zeigt  den  schottiscKcn  Typus; 
sie  ist  klein,  flüchtig  und  nachlässig,  und  ausserordentlich  schwer  lesbar,  so  dasa  es 
lange  Zeit  braucht  sich  hineinzulesen.  Die  Hauptmasse  des  Ms.  bt  von  et  ner  Hand 
geschrieben,  doch  hatte  der  Schreiber  3  Lücken  gelassen,  die  von  einer  s weiten 
schottischen  Hand  nachträglich  ergänzt  sind;  die  a.  Hand  tritt  ein  i)  in  der  Mitte 
von  fol.  18  a,  nach  V.  946  in  S.  Paul,  bis  zum  Ende  des  fol.  ai  —  mit  fol.  at,  V.  %$ 
in  S.  Andreas,  beginnt  die  1.  Hand  wieder;  am  Schluss  des  fol.  ai  steht  die  Notiz  des 
a.  Schreibers  Sequitur  eflTectut  e.  c,  am  Rande  des  fol.  aaa  ist  ein  schott.  Vatemascr 
längshin  quer  vorgeschrieben ;  da  die  Schrift  des  a.  Schreibers  weiter  war  und  der 
leergelassene  Raum  für  die  Ergänzung  nicht  ausreichte,  so  hat  er  ein  Blatt  eingelegt 
und  mit  einem  an  der  Innenseite  umgelegten  Streifen  Papier  befestigt;   olTenbcr  hatte 


Recause  Ihey  Criti«  wold  knsv,    |   wert  many  takl««  tUyne, 
And  tum  for  Moyset  law    |    wer«  d^id  wilh  dinerM  p*ya«. 

And  sone  w«  schal  cum  martert  »«vea    |   thal  wro(ht  with  Moises  will  aü-wayt 
I  Of  aghi  then  i«  it  ordand  «ren   |    in  holy  kirk  to  sing  and  tay: 

how  thal  the  modr«  and  the  lonnes  seren    |    were  dooae  to  ddd  all  ob  oon  day. 
All  for  ihey  stoode  with  stably  sleren    I    In  mayntenance  of  Moites  law» 

He  bad  for  hard  or  nesh    |   hit  folk,  fcret«  and  tmall, 
Shttld  forbere  twynet  fleih   |    for  0(ht  thal  mtgkt  befall.  — 

Kin  Beispiel  einer  aüdweatliehon  Legende  ist  die  Kindheit  Jera  des  Ms.  Harl.  9399  (ed.  m  4m 
Sammlang  altengl.  Leg.  S87S  p.  iii— lajK  wenigstens  iü  der  Schreiber  derselben,  Job.  Bowyer. 
aus  Bodmih  in  Comwatlls. 

I)  Das  Schicksal  der  schottischen  Mas. ,  insbesondere  der  Werke  ilarbonrs  ist  wirklich  be* 
danemswerth;  die  Legendensammlung  Ist  nor  in  einem  einiigea,  dam  schlechten  nad  spiicn  Ms. 
erhalten ,  das  vor  dieser  verfaßte  Temporale  desselben  Dtchtets ,  ein  ebenso  bsdeiUcndM  Werit, 
ist  spurlos  ▼erschwunden«  von  Barbo«r*s  Trojanerkrieg  sind  nur  •  Bnichst&cka,  aas  den  Aning 
und  Ende,  nfäUig  hi  •  Mss.  des  Lydgate*schen  Trojanerkrieges  auf  vns  gekonuaea,  salbit  sein 
Bruce  nur  In  rwei  spätem  Mas.  (S.  Johns  Coli.  Cbr.  O  aj  a.  t4ty  nad  Ms.  Ediab.  Advoc.  Libr. 
a.  1489).  Sollte  engliseher  Neid  und  Maasguast  dabei  im  Spiel«  sein,  odc^  Im 
PuriianiaaMis  di«  M«isterw«rk«  der  «igenea  antioanlca  L8t«ntur  absichdich  tamäit  htbant 
falU  bat  «ia«  feindlich«  Hand  ftber  di«a«i  Werken  gewakec  -  VielMchC  obwoU 
tchelalich «  iat  aoch  eia«  «dar  aad«rs  H«.  in  den  schotHschea  PrivatMbUoüiakaa 
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der  I .  Schreiber  die  Lücke  desshalb  gelassen,  weil  schon  seine  Vorlage  dieselbe  Lücke 
bot;    %]  unten  auf  fol.  199 b,  nach  V.  %2%  in  S.  Machor,  bis  zum  Schlüsse  dieser  Le- 
gende auf  fol.  ao8b,  worauf  der  Rest  der  Seite  leer  gelassen  ist ;   auf  fol.  199  b  steht 
die  Kotiz  Caret  de  fine  sce  Mauchcarii  et  de  sca  Katerina ,  welche  wohl  so  zu  ver- 
stehen ist,  dass  die  LUcke  sich  l>ereits  in  der  Vorlage  des  t.  Schieibers  vorfand;  auf 
den  letzten  Seiten  vorher  wird  die  Schrift  des  1.  Schreibers  unsicher  und  ungleich» 
es  scheint  als  ob  er  krank  geworden  und  seine  Hand  gezittert  habe  —  vielleicht  eilte 
er  desshalb  die  Lücke  noch  zu  erreichen.     Von  den»elben  a.  Hand  ist  })  die  letzte 
liegende  des  Ms.,  Katerina,  welche  vom  i.  Schreiber  ausgelassen  war,  nachgetragen, 
fol.  jto — 395,  doch  fehlt  vor  fol.  380  ein  Blatt  mit  dem  Anfang  der  Legende ;  das 
vorangehende  Stück,  Tecla,  schliesst  mit  Schlussgeliet  und  dreifachem  Amen,  worauf 
der  Rest  der  Seite  leer  gelassen  ist ;  vielleicht  steht  Katcrina    obwohl  auch  diese  mit 
Schln5sgebet  und  dreifachem  Amen  endet)  an  unrichtiger  Stelle  und  folgte  ursprüng- 
lich nach  S.  Machor,  vne  die  erwähnte  Notiz  in  S.  Machor  Caret  c.  c.  vermuthen  lässt. 
Machor  und  Katerine  schtie«sen  mit  einem  Explicit,  welches  bei  den  Legenden  %*on 
der  1.  Hand  nicht  vorkommt.     Wir  constatiren  also,   dass  bereits  die  Vorlage  des 
I.  Schreibens  lückenhaft  war  und  nicht  in  der  besten  Verfassung  gewesen  sein  muss; 
die  Ergänzung  mnss  aus  einem  3.  Ms.  genommen  sein.     Ausser  diesen  a  Händen  ist 
nun  ohne  Zweifel  fol.  1  von  einer  dritten,  fol.  a— 7b  f worauf  dem  sonstigen  Gebrauch 
zuwider  häufige  kleinere,  verschnörkelte  Initialen,  und  einzelne  graphische  Besonder- 
heiten sich  finden \  von  einer  vierten  Hand  geschrieben;   zwischen  fol.  t  und  a  ist 
eine  Lücke  von  unbestimml)arer  Länge ,  anscheinend  nicht  ein  ganzes  Blatt  umfas- 
send —  dann  wäre  fol.  i  wohl  einem  anderen  Ms.  derselben  Sammlung  entnommen ; 
doch  bleibt  aulTäUig,  dass  die  erste  Blattlage  nur  7  foll.,  viel  weniger  als  die  anderen 
Lagen,  enthält.  —  Ausser  dieser  Lücke  nach  fol.  l  hat  das  Ms.  noch  folgende :  je  ein  Blatt 
fehlt  nach  fol.  aoi  In  S.  Machor  mit  V.  1014 — 1096,  nach  ybl.  347  mit  dem  Schlüsse 
von  S.  Ninian  nach  V.  1447  und  dem  Anfang  von  S.  Agnes,  endlich  das  1.  Blatt  der 
Legende  von  Katerine  vor  fol.  %tn, —  Initialen  ^tn  roth;  finden  sich  nur  bis  fol.  14,  von 
da  ab  fehlen  sie,  doch  ist  Raum  dafür  gelassen.    Die  Legenden  folgen  unmittelbar 
nach  einander,  die  Titel  stehen  am  Rande ;  auch  sind  die  Namen  der  Heiligen  oben 
am  Rande  der  Seiten  Übergeschrieben  (anfangs,  bjs  fol.  14,  in  rothe  Quadrate  ein-  , 
gefasst/;  diese  Ueberschriften  fehlen  nur  l>ei  der  ersten  Ergänzung  (fol.  it— aa),  sie 
sind  also  vor  der  Ergänzung  und  wohl  vom  ersten  Schreiber  gemacht«    Auf  dem 
enten* Blatt  findet  sich  ein  Index  mit  den  tat.  Namen  der  Heiligen  und  der  Nummer 
der  Legenden,  von  einem  der  Schreiber.  —  Am  Rande  des  Textes  stehen  öAer  Wott- 
erklärungen  von  neuerer  Hand»  zuweilen  auch  die  Buchstaben  L  h  (d.  i.  Lombardica 
hiiitoria).  —  Der  Text  ist  sehr  fehlerhaft  nnd  vielfach  verderbt,  und  bietet  dem  Her^ 
'  auigeber  die  grössten  Schwierigkelten ;  nicht  selten  ist  ein  Vers  ausgelassen,  wie  an 
den  Reimen  zu  ersehen  ist. 

Inhalt  der  Sammlung: 

Prolog  fol.  I.  6}  S.  Thomas  f.  44b.  700  V, 

I;  S.  Petrus  f.  ab.  736  V.  7}  S.  Jacobus  minor  f.  5a  (nebst  Zerstö-f 

s)  S.  Paulus  f.  8  b    (nebst  Geschichte  nuig  Jerusalems)  I54  V. 

Neros).  117«  V.  8)  S.  Philippus  f.  61b.  lol  V. 

3)  S.  Andreas  f.  ai.  1156  V.  9)  S.  Bartholomins  f.  6ab.  334  V. 

4)  S.  Jacobos  major  f.  3 ab.  400  V.  f  o)  S.  Matthüus  (Matow)  f.  66  b.  59t  V. 

5)  S.  Johannes  ap.  f.  37.  658  V.  tt)  S.  Simon  ft  Jade  f.  7].  470  V. 
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ii)  S.  Mathias  78b    (nebst  Gesch.   des 
Judas).  476  V. 

3)  S.  Marcus  f.  84.  310  V. 

4)  S.  Lucas  f.  «7  b.  90  V. 

5)  S.  Bamabas  f.  88  b.  114  V. 

6)  S.  Magdelena  f.  91  b.  990  V. 
7}  S.  Martha  f.  103  b.  344  V. 

8)  S.  Maria  Egyptiaca  f.  107  b.  1490  V. 

9)  S.  Christoforus  f.  ia4b.  694  V. 

0)  S.  Blasitts  f.  i3sb.  37s  V. 

1)  S.  Clemens  f.  137.  101  a  V« 
a)  S.  Laurentius  f.  148  b.  810  V. 

3)  S.    Septem   dormientes      f.    157b. 
490  V. 

4)  S.  AHxes  f.  163.  558  V. 

5)  3  Julian!  (nebst  der  Geschichte  von 
JuUanus  apostata)  f  169.  780  V. 

6)  S.  Nicolas  f.  178*  ti7-a  V. 
7}  S.  Mauritius  (siveMacharins)  f.  190b. 

1804  V. 

8)  S.  Margareta  f.  209.  730  V. 

9)  S.    Eustacius    (Placidas)      f.    117. 
1010  V. 

30)  S.  Theodera  f.  S17.  838  V. 

Die  ganze  Sammlung  hat  33 »533  Verse. 


31)  S.  Eugenia  f.  136  b  (u.  Piothut 

Jacinctus).  950  V. 
3t)  S.  Jnstina  f.  147  b.  808  V. 

33)  S.  Georgius  f.  157.  956  V. 

34)  S.  Pelagta  f.  167  b.  366  V. 

35)  S.  Thadea  f.  171  b.  S56  V. 

36)  S.  Johannes  Bapt.  f.  »74.  1140  V. 

37)  S.  Vincentius  f.  187.  411  V. 

38)  S.  Adrianus  (u. Natalia)  f.  191.  M4V. 
39>  S.  Cosmas&Damianus  f.  »98.  }78V. 
40^  S.  Niniannsf.33s.  1447  V.  (Schini 

fehlt). 
41)  S.  Agnes   f.  347.    (Anhang  feUt]*). 

400  V. 
4t)  S.  Agatha  f.  351b.  316  V. 

43)  S.  Cecilta  f.  354.  634  V. 

44)  S.  Lucia  f.  361.  360  V. 

45)  S.  Christina  f.  364b.  }io  V. 

46)  S.  Anastasia  f.  369.  33a  V. 

47)  S.  Euphemia  (Effame)  f.37>«  aaoV. 

48)  S.  Juliana  f.  373.  *SO  V. 

49)  S.  Tecla  f.  376.  334  V. 

50)  S.  Katerina    f.  380-— 395    (ABÜnif 
fehlt)«;.  laiaV. 


Ich  lasse  den  Prolog  hier  folgen,  da  derselbe  uns  über  ein  anderes,  leider 
gegangenes,  kirchliches  Werk  desselben  Dichters  Kunde  gibt. 


Einleitung 

datone  sais,  (tat  suthfaste  thing  is 
(at  Idilnes  giflis  novrysingis 
to  Ticis.   tare-for,  quha  sa  wil  bc 
vertuise,  suld  Idilnes  fle, 
5  u  sais  »|>e  romance  of  |>e  rose«, 
but  seltyng*to  of  ony  glose, 
tat  thni  |ie  vicis  of  ydilnes 
gret  foly  qnhile  Sc  vantones 
syndry  hartis  entris  withine 
to  ft  gerris  mtnt  ofte  sie  thing  begyne 
|>at  |>ai  ma  no^M  fra  thyne  be  brockt, 
fn  tiai  |>are-in  beset  i>are  thorüt. 


t)  Auf.  fol.  348: 

Ik  hit  fadire  of  wyf  wat  Bochl 
na  of  tic  delyt  ncuir«  recht, 
•o  qtikott€  Mrait  ythaadly 
]»e  aiig«Ut  9l  hat  fttly, 
as  of  habiiadaaco  is  aa  teisioff 
na  of  hb  riches  na  ■ynisdag. 
ft  of  his  odovr«  dmi  ^  ta«! 
^  Hi«  a|aM  ^  doM  enao  liil. 


(Prclog). 

tar-for  |>/  lordis  suld  no^Jlt  (sa) 
|)at  steris  landis  &  haly  kiike, 
Tjei,  quhene  |>ai  had  |>are  thing 
|>at  afTeris  |>are  stat,  alsone 
|>ai  suld  dresse  |>are  denodone 
in  prayer^  &  in  oracione 
or  thingf/  |Mt  |>are  hart  mycM  sicir 
tyl  wyne  hewine,  tyl  |>ai  ar^  betr. 
&  |>e  next  way  |>are-to,  I  trew, 
It  for  to  red  on  here  now 
Storysse  of  ser/  haly  »en/, 
|>at  to  plefB  god  vs  na  kene. 


«5 


fl)  Anf.  fol.  380 : 

9t  ta  b«tyd  a  tym«  ^  ha 
of  Alexaadri  to  |c  dio 
was  emnyn«,  fot  aadis  |al  ha 
forto  do  >at«t  9i  Miorao  nn^ 
ft  lak  purpw  —  sie  was  Ms  wQ 
to  sacrific«  hit  godb  tilL 
>oa«  coftaa«  tonao  Mt  ha 
qidMa«  ^  ha  wald  ^ 
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15  ftat  as  merronr/  ar  r*»  to,  &  hou  |)at  lA>ngitts,  |)e  knyrAt, 

(o  kene  ws  how  we  suld  do.  |)at  of  hit  enc  had  tynt  |m  tycki  70 

Patf-tou  in  lytil  Space  here  &  mad  ;et  |)are  in  Crittif  syd 

I  uryt  |)e  lyfof  5anct/x  »er^,  a  slope,  |>at  vcs  bath  lang  Sc  Tyd, 

how  |iat  mtttf  ma  ensample  ta  Vf'M  ane  scharpe  sperr  a-po«/  |m  nid» 

jofor  lö  «erwe  god,  as  did  |)ai,  —  bot,  qnhtnr  til  bis  band  raM^  |>e  blad 

&  <|aha  sa  wil  norAt,  sal  haf  blaiw#,  &  v/M  |)at  band  (he)  twecbit  bU  hc,  75 

qoheM/  be  sal  cume  tii  bis  lang  hämi.  —      tbni  grace  of  god  he  ca« r  se, 

kr-for,  sene  I  ma  no<'At  wirk  &  syne  of  god  sie  grace  be  bad 

a«  inynt!>terr  of  haly  kirke  t>at  for  byme  he  ves  marXyre  mad. 

35  for^  gret  eld  &  febilne«,  &  of  bis  modirr  syne  sad  I 

^et,  for  til  escbew  ydilnen,  siime  tbing,  |)o  It  be  nidly,  lo 

I  hafe  translatit  symply  hou  scho  demanyt  bir  flesche, 

<inme  part,  as  I  fand  in  story,  til  saule  &  body  to-gydir  ves; 

of  Mar}-  &  bir  sone  Jhrju,  Syne  mad  I  furth  snnu  mencione 

40  |>at  as»  I  tre  w)  u  noiyt  now  ^  Of  Criste  &  bis  compassione 

in  syndry  plac/V  in  wryt,  |)at  scho  in  til  bir/  hart  bad  hyd,  15 

to  gcrr  dcuot  mc9te  tbink  om  It ;  quhe»r  scho  saw  hou  [te  Jovyt  ded 

hou  ourr  lady  consawit  ves  vf'M  byme  |)at  scho  of  bo<ly  barr, 

&  of  hir  birth  t>e  blissitne^,  |>e  quhilk  |)at  scho  saw  pynit  |iarf ; 

4S  &  of  dcdi«  uf  hir  bamed  syne  mad  I  furth  mencione 

&  hou  scho  caif  r  hir  selwynr  led,  Of  hir  ded  &  hir  assumpcionet  90 

dcmaynand  hirr  in  althing  ewine,  &  hou  |iat  Crist  in  hcwine  bat  wcne 

til  scho  consawit  god//  sonr  of  bewyne  bis  roodir  cronyt  &  mad  quene. 

Thni  steryng  of  }>e  haly  gest,  Syne  of  fcrlyis  |)at  war  wro^At 

50  Scho  beand  ahyme  %'rrgine  chaste  $  be  bir  in  erd,  lefit  I  norAt 
&  hou  |>at  Cmt  ves  of  hire  bome   f«l.  ib.      til  I  baf  mad  paimi  redy  95 

to  ransone  ma^kynd  |>at  ves  lon.e,  in  novmrr  sex  &  sexty. 

k  hou  scho  fost/yt  byme  &  fed  &  i^et  vald  1,  &  1  myrAt, 

&  hou  in  Egi|te  syne  byme  led  .  na  var  eld  &  falt  of  syrAt, 

55  &  hou,  quhtftf  detl  ve»  Herrod  fei,  Of  |>e  twelf  appostoli/  spek  now 

scho  ;come^  agane  til  Israel ;  |)at  var  ryrAt  der/  one-ttl  Jlusn  leo 

&  forthir  of  |)is  story  syne  &  war  v/M  byme  as  cbosine  knyckiUtp' 

til  he  of  water/  mad  |>e  wyne.  s/niand  byme  bath  day  &  nycbti/| 

syne  tuk  I  one  band  to  tret  for  be  had  |)ame  inflammyt  swa 

(0  fonhir/  &of|Mewangel  speke,  |>at  nam/  of  |>aiiM/  vald  ptfrt  hjmu  fra. 

Biftkand  fuir«  sum/  mencione  for  bis  Inf  to  de  |>ai  ne  ro/At,  105 

rieht  to  Crist//  ascencione,  na  ;et  of  varldly  tbingi/  tho/At 

treiand  |>ar-eftir/  be  lele  witnes  .  til  |>at  he  ves  vith  |iaiar/  bi  lyfc. 

hoQ  |iat  Criste  rase  in-to  fiat  flesch  &  qnhe«/  he  ded  ves,  al0  swytb 

65  N  he  had  tane  of  our/  lady  Zwischen  fol.  i  «.  a  bt  eine  Lttcke). 

&  how  til  hei  be  vent  in  by, 

*  of  |>e  mrrwalis  he  nwkl  |iar/ 

&  hou  he  bro/üt  TS  fiB  ^  car/; 


35)  Mt.  is  it.  vt.     ^)  Mt.  ^  m  I  tra  it.      s6)  eo««  ftkh. 
Miea^         1081  Nach  fol.  1,  weichet  mit  ▼.  to8  tchlicttt,   ist 
Mrer  Ansdehmnif ;  ich  wagt  kaum  das  Veimudiuag  Übar  Birt 


<i)  I.  Yvott       14)  ft  ist 

MSMipfaclMa« 
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fol.  a. 

In  to  |)e  nycht  as  candtl  clere, 

110  and  as  salt  sesönts  all, 

|>e  hartiO  at  ofte  Crist  will  cale. 
and  has  god  gaflT  |)ame  sie  mycht 
at  |)ai  had  haile  poware  and  slyr4t 
To  confownde  \te  fend,  our  fa, 

115  quhen^  he  coffuertit  ony  of  tiai. 
flbr  |)ai  raisit  dede  men^  to  lyflT, 
and  |>ai  |>at  tynt  had  wittis  fyfle 
|)ai  restofyt  |)anie  aUswa 
fra  schenschepe  of  oure  felone  fay ; 

f  ao  As  to  defTmen/  gyfand  heryng^t 

and  to  blynd  men/  als  scharpe  seynge, 
and  spek  tili  o|)ir  at  war  dum, 
handifi  and  fet  tili  ot>ire  sum, 
and  of  all  sekneD  and  of  all  bale 

1 15  In  nime  of  Jh^/u  fiai  mad  haile  : 
as  he  had  hccht  before  |)are  to 
i>at  haß  he  did  sa  sulde  |>ai  do. 
and  god,  at  is  of  mekill  mycht, 
of  |>is  warld  collit  |)ame  |>e  lichte 

1 30  and  sad  |>ame  alswa :  quhen/  at  he 
suld  Sit  in  sege  of  maieste, 
|>ai  twelf  suld  set  wiM  hym-self 
and  of  Israel  demande  t>e  k.iJDrikfj  XII. 
ant  ;et  oure  |)at  he  (lame  gafe 

1)5  riayne  powar«  our/  |)e  lafTe 

To  bynd  and  loiD,  as  |)aine  thocht, 
,  al  syne  to  (lame  to  schry  fte  wäre  brocht.  — 
and  disciplis  ;ct  had  he  may 
ibrowtin  |>ir  sewinty  and  twa» 

140  |>At  wäre  w/M  hym  in  gret  distreÜ, 


In  |>is  warld  tili  at  he  we0, 

and  cftyre  scalit  wäre  wyd-quhaie 

to  wyne  |>e  folk  to  Cristis  lare, 

and  for  |>are  trawel  syne  caii#  win 

|>e  bli0  of  hewtn  |>at  |mu  are  b  —  Hl 

and  |>is  we0  a  swet  Company.  •• 

Bot  to  \te  aiHMtulis  now  wiU  I 

In  ordonr  set,  as  I  find  it 

Comprehendit  in  haly  wryt, 

and  heire  I  will  |>are  namyB  scImw  :         '5* 

Sanct  Petir  first  and  syne  Andiow» 

Janies  |>e  mare  and  John/  alswm  — 

ble$it  be  |)ai  bre|>ir  twa  t  — - 

Philip  syne  and  BertholonM>w, 

next  |>ame  Thomas  and  Mathow,  'S5 

James  |)e  leD  and  Tadee  wf/Ml, 

his  brotiiV,  at  we  Juda  call, 

and  Symoii  of  Cananee, 

syne  Judas  Skarioth  — -  bot  he 

deit,  and  quhen/  he  wes  dede, 

Mathias  wes  chosin  in  his  stede; 

sum  part  be  eleccion/ 

Efter  Cristis  ascensioiie 

apostil  syne  chesit  Panley 

To  helpe  and  succour  mony  sawk.  '^ 

bot  thowcht  god  chesit  Androw  finle 

to  be  ane  apostiU  as  hym  leate, 

at  Petir  firste  I  wald  begyne 

and  sa  fnrtht  to  myn  piirpo6  wtn, 

for  Petir  prtnce  wes  of  |>amt  all  >7* 

at  apostulis  now  we  call,  •— 


i€o 


In  diesem  Prolog  sagt  also  der  Dichter ,  dass  er,  su  alt,  um  noch  alt  mtnislcr  of 
haly  kirk  zu  fungiren ,  zur  Vermeidung  der  Trägheit  und  zur  Erbauung  der  FiOBMen 
einen  Theil  der  Geschichte  Marias  und  Jesu  ttbertragcn  (translatit  tymply)  habe,  «id 
fUhrt  den  Inhalt  des  Gedichtes  auf;  dasselbe  enthielt  folgende  Theile: 

Die  Empfingniss  (vgl.  t.  43),  Geburt  (44)  und  Jugendgeachidite  Mafi«%  bia  nr 

Empßingniu  Jesu  (45—^50), 
Die  Geburt  Jesu  e.  c.  (51-^3)»  Flucht  nach  Egypten»  Rttckkelir 

(54-*6)f  «•  s.  w.  (57),  bis  aur  Hochzeit  Ton.Caim  (5!),  dm» 
Daa  weitere  Leben  Jeiu  bis  tsr  Htmmelldirt  (51— te),  danmf 
Die  Höllenfahrt  Jesu,  offenbar  nach  dem  i.  Theil  (Deaceat« 

Evang,  Nicodemi,  (v.  64^^!) ;  dann  ^ 

Longlus  (dieselbe  Legende  tchliemt  tteh  Im  Temporale  dei  Ma.  S.  Jokm  CoB. 

Cbr.  an  das  Leben  Jesu  tD  |  ▼.  69—79) ;  darauf  folgte 


) 


*  _ 
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Du  weitere  Le)>eii  Maria's  -Si  ff.),  die  Coinpts$io  Mariae  (wohl  ein  Gedicht  nach 
Art  der  I^mentatio  Mariae  des  Mt.  Dd  i,  i  n.  Ms.  Vemon ;  die  Kirche  feierte 
tpüter  ein  eigenes  Fest  dieses  Namens),  endlich  die  Assumptio  nnd  Krönimg 
Marias  (v.  90-— 2). 

Daran  schioss  sich  noch  eine  Samiplang  ron  66  Marienlegenden  (v.  93—6). 

Jetzt  will  er  noch  von  den  Aposteln  handeln. 

Eine  weitere  Erwähnuhg  des  im  Prolog  genannten  früheren  Werkes  des  Dichten 
finden  wir  in  der  Legende  Ton  Johannes  Bapt.  an  a  Stellen,  nämlich 

V.  9^7  —  996:  nnd  v,  1215^1126: 

In  |ie  n)C7ne-t)rme  come  kyngis  thre,  l*is  Johne  ;ete  suld  commendit  be 

|iat  Magos  sum-tyme  cal  we,  |)at  to  Criste  of  kyne  wes  hc, 

To  Jenisalem,  to  spere  quhare  as  he  mycht  fynd  |>at  ;amyng  had 

Weshe,  |>at  bome  litil  ayre  in  ane  wthire  buk  I  made, 

King  of  Jowis,  «for  his  Sterine  we  quhare-in  I  recordit  |ie  genology 

Has  sene  in  |>e  est  al  thre«.  of  oure  lady  sanct  M  ary , 

Bot  here-of  wil  I  tel  nomare,  hon  sibe  to  Jhesu  |>is  Johne  wes 

For  mene  ma  fynd  it  e1Hs-c|uhare,  of  |)is  warld,  as  be  lyneof  flesche. 

in  a  buk  I  mad  of  |ie  birth  Bot  |iat  wil  I  nocht  bryng  in  here, 

Of  Jhesu  Criste,   t>at  grant   ws  For  I  ame  auld  &  sum-dele  suere ; 

gyrthl  e.  c.  For-|)i,  sancte  Johne,  I  requere  |>e 

ftat  excuMt  |)u  wil  hafe  me  e.  c. 

Das  hier  erwähnte  »Buch«  ist  identisch  mit  dem  im  Prolog  genannten  Werke; 
es  enthielt  also  auch  die  Erscheinuiig  der  h.  3  Könige  und  die  Genealogie  Marias; 
fast  will  es  scheinen ,  als  ob  es  in  verschiedene  Abschnitte  oder  besondere  BUcher 
getheilt  war ;  einen  Gesammtnamen  fUr  das  Ganze  nennt  der  Dichter  nicht. 

Vor  der  Legendensammlung  vcrfasste  also  der  Dichter  im  Alter  noch  eine  Ge- 
schichte Marias  und  Jesu,  offenbar  in  fortlaufender,  zusammenhtngender  Darstellung — 
also  ein  Werk  nach  Art  des  Cursor  mundi  und  des  sUdl.  Temporale  des  Ms.  S.  John's 
Coli.  Chr.,  nur  dass  die  66  Marienlegenden  ;wohl  als  integrirender  Theil  oder  als 
Anhang)  hinzukommen,  dagegen  die  alttestamentliche  Geschichte  fehlt;  das  Leben 
Marias  bildete  den  ersten  und  letzten  Theil,  das  Leben  Jeso  die  Mitte ;  wie  der  Dichter 
des  Cursor  (und  der  Vemon- Version  des  sUdl.  Geburtsgedichtes),  scheint  ihm  die 
Verherrlichung  Marias  Ausgangs-  und  Zielpunkt  zu  sein  ;  zu  ihrem  Preise  fügt  er  am 
Scblnsse  die  Marienlegenden  hinzu.  —  Der  Dichter  will  das  Werk  Übertragen  haben 
>as  I  fand  in  story«,  einen  Theil  auswählend  (v.  37  ff.) ;  ohne  Zweifel  Übertrug  er  aus 
dem  Ijiteinischen ;  leider  ist  die  Beschaffenheit  der  Quelle  nicht  erkennbar,  da  v.  40 — ^41 
verderbt  sind;  wir  sehen  nicht,  ob  dem  Ganzen 'eine  einheitliche  Quelle  von  dem- 
selben Plane  zn  Grunde  liegt  oder  ob  der  Dichter  verschiedene  Quellen  (z.  B.  einzelne 
Stücke  der  Legenda  aurea)  benutzte,  in  welchem  Falle  ihm  der  Plan  des  Cursof  vor« 
geschwebt  halien  könnte.  Jenes  iat  wahrscheinlicher ;  in  diesem  Falle  wäre  gewiss 
aoch  der  Dichter  des  Cursor  nicht  der  Erfinder  des  Planes,  sondern  hätte  wohl  bereits 
dieselbe  lateinische  Quelle  benutzt.  —  Ohne  Zweifel  war  dieses  frühere  Werk  in  dem- 
leihen  Versmass  (kurzen  Reimpaaren)  gedichtet  wie  die  Legendensammlung,  nnd  hatte 
eine  bedeutende  Länge.  Leider  ist  iede  Spnr  desselben  verloren  gegangen,  wir  be- 
sitzen darüber  keine  weit^  Rnnde  als  was  der  Dichter  1.  c.  selbst  mis  mitthellt  |  ood 
doch  muss  es,  als  das  Werk  eines  so  eminrnten  Dichters,  von  der  grössten  Bedentvng 
gerescn  sein. 


/ 
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Die  Legendensammlung  bildete,  wie  aos  V.  97  ff.  des  Prologs  henrorgeht. 
Fortsetzung  dieses  ersten  Werkes^  nmchdem  der  Dichter  die  Geschichte  Marias  been- 
det, will  er  nun,  wenn  sein  Alter  es  noch  gestattet,  die  Geschichte  der  Apostel  hin* 
sttfügen  (dieselbe  ist  auch  im  Cursor  mundi  angeschlossen) ;  ein  weiteres  Ziel  scheint 
er  bei  Beginn  des  Werkes  sich  nicht  gestellt  zu  haben,  eine  grosse  Legendensammlnng 
mochte  er  bei  seinem  Alter  wohl  kaum  noch  hoffen  vollenden  zu  können ;  erst  als  er 
diesen  ersten  Theit  glücklich  beendet  hatte  und  noch  Zeit  und  Kraft  zu  weiterer  Arbeit 
fand ,  auch  wohl  die  Lust  am  Werke  mit  dem  Werke  gewachsen  war,  erst  da  hat  er, 
den  ursprünglichen  Plan  erweiternd,  allmShlich  die  anderen  Legenden  hinzugefügt, 
bis  das  Ganze  den  jetzigen  Umfang  erreichte.  Das  ist  bedeutsam  (ttr  den  Plan  des 
Werkes. 

Der  Dichter  verUsst  die  sonstige  Ordnung  der  Legendarien  —  die  Ordnung  nach 
der  Folge  des  Kirchenjahres.  Er  behandelt  zunächst  die  Apostel  und  Evangelisten, 
incl.  Barnabas,  und  zwar  zuent  die  ApostelfUrsten ,  dann  die  flbrigen  nach  ihrem 
Range  (degre).  wie  er  bei  der  Abfassung  des  apostol.  Credo,  dessen  ta  Artikel  der 
Reihenach  je  von  einem  der  Apostel  herrühren  sollten,  hervortrat*);  dazanf  folgt 
Magdalena  als  >Co-apostel«  (mit  eigener  Einleitung:  Lob  Jesu  wegen  seiner  Auf- 
nahme der  Sünder)^,  und  deren  Schwester  Martha  (ohne  Einleitung),  beide, 
Bamabas,  zu  den  Jüngern  Jesu  zählend.  Soweit  ist  die  Qrdnung  deutlich;  sch^ 
riger  ist  es  die  folgenden  Legenden  zu  dassificiren.  Dieselben  zerfallen  in  einadiie 
Gruppen,  die  theils  nach  dem  Character  der  Heiligen,  theils  stofflich  oder  ideell  an- 
sammengehdren ;  die  Beziehungen  und  Ideen  der  Legenden  sind  oft  in  den  Einleitungcm 
ausgedrückt,  die  der  grösseren  Zahl  von  Legenden  (bis  N.  40)  vorgesetzt  und  oft 


1)  Vgl.  den  Anfang  von  S.  Jacobui  mhkfi  oad  von  Bamabas  t 

Now  of  s.  James  spek  will  we,  Swmt  mcn«  wenia  Y^t,  Bannbaa 

^t  tet  »  in  ^  texte  degrt  Ane  of  ^  aposlolis  waa;    1 

Of  |»e  apottoli«,  ai  we  red,  bot  )«!  went  wrang,  gjf  |a  iW 

Of  |»are  awne  makine  in  |>e  Crie  d  —  quhat  )«{  wäre  ^  mad  Ym  Oad, 

suppote  syndry  mene  wald  wen«  Of  ^  qvhilk  y%  apoatolb  twdf 

^at  he  ^  thred  nbane  suld  haf  bene,  llkaat  aae  ailide  be  it  aelf« 

because  \mt  he  of  k>'ne  wei  atra  mad,  Ik  la  ^  Crtd  ar« 

to  Jhesu  &  his  modire  dere ;  twelft  artiodis,  las  an  man  ••  c 

bot  to  declar  quhy  l»at  he 
Is  nocht  sei  here  in  l>at  degre, 
I  lak  na  tym  to  tat  It  here, 
for  1  ame  ald  &  suradele  «were ; 
Karfor  I  sped  me,  ai  1  cane, 
to  say  farth  of  ^ii  haly  mine. 
Den  h.  Johannts  fuhrt  der  Dichter  auflalKgerweite  ab  jten  auf  (Anf.t   To   ipek   of  |a   ihr «4 
(1.  ferd  f)  now  me  liste  (Ms.  laste),   ^at  is  of  John  ^  ewaageliste>,  dann  den  h.  Thoaut  {AaC 
Of  s.  Thomas  spek  vil  we  Next  s.  Johne  in  his  degre),  Philippas  aach  Jacobos  aüa.  (Aaf.:  Of 
s.  Phtlpe  now  spek  wil  we  Nexte  s.  James  in  hb  degre),  BardioloaMtaa  ab  ytaa  fAaf.  Hw 
nexte  eMr  of  Bartholome  Is  to  spek  in  his  degre,  Fora  Bartholome  was  H  aynie^     Ohrf^i— 
-  w%ieht  die  Folge  von  der  des  Prologs  ab. 

i)  Aaf.  i  Jhetu  Crysi,  Iowyt  >a  be,  bot  ^  was  aocbi  for  ryehtwba  aüaa 

^at  for  >lne  Inbomis  pkt«  bot. for  aynfnl«  wate  wa  kaaa. 

dan^  of  voasana  to  b«  bona  Ik  aa  wa  ia  H  twangaüaia  rad« 

to  sawfa  maakynd  ^  was  farlwnt,  hala  aMaa  hu  of  lacha  aa  aad.  ••  e.   • 

Als  Co-aposial  wird  Magd,  baadchaat  V.  a»— 301  Kl  for  hyra  makil  halyas  Co*ayoatil 
syna  callit  was,  nad  am  Schhisaa  dar  Bialaitwic  ▼.  4^fo>  And  b  callyt  Caapaatal,  ^arafor 
>a  apostolis  wa  aal  hyra  Bist  liL 

HorstaiaBa,  Lagaadaa.  N«F.  » 
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grossem  Interesse  sind.  Zunächst  «chliesst  lich  die  Bttsserin  Maria  Egyptiaca  i)  an, 
"wolil  wegen  der  Aehnlichkeit  ihrer  Lefende  mit  der  Magdalenas;  dann  4  Mir* 
t  y  r  e  r  — >  in  den  Einleitungen  dieser  Stücke  (wie  auch  bei  Julian  und  Nicholas)  spricht 
der  Dichter  Ton  den  Kräften  dieser  Heiligen,  sollen  diese  etwa  die  h.  Noth heller 
Teprasentiient^ ;  darauf  Septem  dormientes  -^  als  Uebergang  zu  den  ConÜessoiesT  «• 
(die  Einleitung  bezeichnet  diese  Legende  als  ein  Beispiel  der  Auferstehung  des  Flei- 
•dies},  und  4Confes8ores:  Alexius  (die  Einleitung  handelt  von  den  }  »Statist  des 


t>  Aaf. :  Ii  wäre  ■pcdfule,  quha  m  ctiliitt 
to  pul  in  wryt  ore  id  b«  movth« 
It  ^at  tnychl  menc  gere   lef  lyiM 
&  with  god  sa  saiichtnyne  wyne, 
as  be  eiMampite  is  of  It 
^t  mene  fTndit  tn  haljr  wryt 
Of  )iaine  |>at  lange  sinftil  haa  bta« 


&  to  god  syne  war«  ful  quemct 

at  was  ^  Ktagdclane  &  Davy, 

|Mit  eftyrwait  var  ful  worthy, 

plesand  to  god  (k  ful  dere. 

For-lN  of  Inint  ^ire  camplit  strt 

I  sei«  |iai  ua-man«  tnld  for  syna 

b«  dysparyt  grace  lo  wyne  e.  e. 


ist  V.  is:  iHre  sampUs  sere,  da  die  folfsadta  Stücke  keine  Sunder  behandela. 


•)  Chfistofer  beginnt: 
Fei  folk  in  affeccione 
kas  Chrislofor  &  deuocione 
&  trewis  wele  )>at  )iai  ne  may 
ony  mynaweniourc  fal  ftat  day 
|at  Ina  one  bis  ymage  can«  se, 
suppos  few  wat  quhene  he  be 
ore  quhat  he  tholit  for  goddis  sak. 
sa  gret  reward  here  to  tak. 
Fore  mene  sais :  sudand  ded  jiat  day 
he  deis  nocht  bis  ymage  se  may. 
Fore-H  I  *et  me  fore  to  tele  — 
sa  gret  deuocione  fore  10  eke  — 
of  bis  lyf  al  )ie  begynnyage 
&  ^  mydis  ft  ab  ))c  endynge 
&  1  sal  tel  ^ow,  ore  1  blyne, 
^  legeand  as  I  fand  witk-Xa. 
Pe  quhilk.  ore  he  had  baptyme  taue, 
Rcprobus  had  to  (Ms)  name, 
bot  Christofbre,  as  sais  |ie  buk, 
fra  |ie  tynw  be  baptyme  tuk  e.  c. 

Clement  beginnt: 

To  translat  is  myne  entent 

\*  haly  Story  of  Clement, 

^t  at  name  had  worthily, 

fore  he  was  al  ful  of  mercy. 

&  in  his  ded  he  was  rycht  wyst 

&  in  his  Word  |»at  al  dewice 

ft  rype  in  conuerskcione 

&  WMk  in  contencione. 

ft  of  sere  I  haf  herd  tald 

Kat  wcdyr  &  wynd  he  has  In  «rtMl 

fore-^  dewot  til  hyme  suld  be 

kai  Ht  saylia  to  k«  m- 

ft  was  comyiw  of  nobile  kint 

of  Rone  kat  ilke  to«me  «iiMii, 

ft  kis  fadire  FanstidyMie 

ft  kis  Modire  Maatydyaae 

«an  cnllit  9l  kis  Watkira  twa 

Fanslintta  ft  FaiMtus  alsa  «.  e. 


Blaaitts  beginnt: 

Sere  menc  of  sere  intencione 

to  s.  Blase  kas  devocione. 

aume  fore  il  of  awne  ore  bane 

|Mit  in  |ie  kals  mony  mene  kas  laae, 

ft  put  kas(!)  in-to  parele  als 

fore  thing  )iat  hapn>t  in  ))e  hals, 

&  sume  mene  h«»nouris  hyme  fora-dd 

kat  |are  gudis  suld  mukyply, 

9i  sume  mene  gud  opnnyone 

has  kat  til  honoure  hyme  are  boae, 

auppos  ^i  wat  nocht  certanly 

quhat  man  he  was.    Wrefore  1« 

kare  gud  opanjrone  to  eke, 

set  aw  rycht  besyly  10  sehe 

quhat  mane  he  was  ft  of  qukat  laad, 

lll  at  |»c  laste  |iat  I  fand 

of  hyme  in  ke  goldine  legend« 

iMth  (m  begynnyng  &  |ie  ende, 

as  I  sat  here  vndo  ^ou  to 

but  ony  ekine  aet  k>fe<-to. 

Lanrens  beginnt: 

Lawrent  vele  ke  name  has  tane 

of  a  fare  tre  calltt  lawrane. 

kat  wyntyre  &  somire  ay  is  gren« 

iL  god  flowr  has  &  clene  — 

quhare,  of  mene  wont  wäre  to  laak 

In  ald  tyme  cronii  for  k*  »k 

of  victory  \»t  gndmene  wano, 

ft  fore  to  crowne  k**"«  lMtf«*^rilk  kaaa. 

ft  alsa  mychty  wertnise  thre 

ar  contciiyt  In  )ri*  tt* 

In  k<  fy***  ^  brakis  k«  >taa« 

Y^  Btaa  in  bledyr  ore  aere  kas  tanai 

ft  fal  h  als  ia  gisd  kelpyag 

to  k^B*  k**  kart  ar«  ia  hatyng ; 

alsa  it  kas  veitn  ft  aMMckt 

for  |i  feryl  il  «alt  ••  ko 

s.  Laartaea  aroayt  wMi  ki*  f«  ••  ^ 
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Menschen»  roatrimony,  conünence,  Yiigimtyi  AI.  ist  ein  Beispiel  för  letsti^ft),  }  fk» 
liane*)  (besonders  Jultanns  hospitator),  laui  die  h.  Bischöfe  NicolansS)  «idifachti* 
rtns»  letsterer  der  Patron  von  Aberdeen.  Mit  N.  iB  beginnt,  wie  es  scheinl»  ^ine  neei 
Gmppe ,  deren  gemeinsame  Idee  der  Sieg  ttber  Sathan  nnd  die  Veianchnag  9%  SMI 
Kheint,  zuetst  Margaretha*),  die  hehrt  VIrgo  etMartyr,  die  den  Tcnfel 
und  fesselte,  der  arme,  ▼ielgeprtlAe  EnHndn^)»  die  )  ▼eisnchten,  aber 


i)  Aaf.  Qwene  ]iat  lunge  mane  t  was, 
1  trawalyt  oft  in  tere  place, 
•ic  thing  in  my  ipithe  to  lert 
qtihare-with  myne  elde  I  mycht  tCtrs, 
&  drew  nie  to  gud  mene,  |Mutle, 
|K>cht  lytil  )iareof  be  bydjiie  one  at« 
^e  trawalonris  |Mne  cunlume  had, 
|»al  alday  led  ore  rad 
&  for  trawale  wäre  wery: 
quhene  )»ai  come  til  |iaro  herbry 
ft  namely  fra  \a\  mycht  It  s«, 
quhethyr  \mt  It  wäre  scho  ore  be, 
hat  ore  bod  uk  of  ore  clath, 
)>e  rycht  fut  of  |)e  sterape  rath, 
&  to  •.  Julyane  dewotly 
a  patemoster  lay  In  hy. 
In  hope  |kat  al  gnd  herbry  «uM  haf 
)iat  in  eik  wyse  it  culd  crafe. 
•ic  hope  in-to  t.  Julyane 

e)  Nicholas  beginnt : 

It  ii  Herde  of  sanctii  tere 

)>at  leniit  god  til  |»ai  wäre  bere, 

)»at  for  )»ar  dedls  eftyrwarde 

he  mad  to  |)ame  hewinly  rewarde; 

bot  mare  he  did  for  sanct  Nycholas 

In  ^is  warld  til  ^t  he  wes. 

&  quhat  parele  mane  war  In  sted, 

be  sey  or  land,  )mu  myttere  had 


3)  Margaret  beginnt: 

Qwa  wil  ^  vertu  w>-t  of  ttania, 
ia  H  lapidar  ma  fynd.  aae  b 
of  |»ame  yaA  callyt  i»  maifarel, 
vertuyse  clere  (I),  lytil  k,  qiihyti 
&  for  ^re  prophetae(Hi  pralili) 
we  se  it  oft  weile  bochl  be. 
vertu  it  U  blud  to  restren^e 
&  llux  of  warne  refren^e, 
ft  is  vertuyse  callyt  alsa 
agayne  aae  il  callyt  cardiaca, 

4)  Euttas  beginnt : 

As  a  gret  doctore  taia  til  ws, 
lat  penance  It  rycbl  partlottse; 
for  tlke  mane,  qaha  leai  wil  td, 
b  oUyH  lang  peaaaee  lo  do : 
fbr  of  maiikyiid  thm  bruMfaMt, 
qabyle  tml«  It  pul  In  ^  fletdi. 
Daher  i«  m  gai  Mfcif  die  Botst  tv  btflaasa 


^  traualourit  liaae  had  tane, 

ae  mony  mene  ^et  are 

|Mit  tammyae  oysb  here  ft  ^am. 

bot  for  |iat  feie,  ma  ^ne  aae, 

baly  mene  are  callit  Julyane, 

t  ^aroyt  to  wyt  quhilk  wat  be 

mene  locht  in  sie  aeeettyte. 

ft  ta  hl«  ttory  I  fand  al  kale, 

at  til  i^ow  here  tel  I  tall. 

h  of  wthyre  Julyaab  tere 

mencione  I  tal  nuik  ^oa  bera, 

&  ab  turne  memor  tal  t  ma 

Of  Julyane  apottata,  — 

For  haly  kyric  raakit  meadoae 

Alt  wele  fol  tl  —  Ik  for 

At  of  gnd,  for  mene  tuld  ek< 

}/at  )iai  wäre  to  be  il  or  wäre 

ft  be  gnd  eatam|HI  te 

ta  gud  or  betyr  for  to  be. 

&  had  ferme  hope  in  Nicholaa 
to  be  helpyne  be  hb  purchet. 
In  hit  lyluiet  god  wald  apecc 
iL  gyf  fmme  helpe  ia  V*re 
in  lyknet  of  )>at  haly  maac 
god  did  ta  mykil  for  byme 
for-t>i  deuocioae  to  eke 
of  |iame  ^  byme  for  heflc  w3  t4 
t  wil  declare  hit  ttory. 
In  haly  wryt  at  It  fand  I. 

ft  ic  awaliet  tpecyaly 
gyfiae  ta  BMt  agayae  mytalty. 
ft.for  it  b  qnhyt,  clere  tcbeaaad, 
mtae  bryagit  it  of  fal  faie  laad 
itre  til  eahoiae  vchb  ft 
mad  fore  tere  folk  ^  of 
ft  it  b  lytU  ft  read  aba: 
)arefor  oft  meae  eril  it  la 
&  tel  ic  ia  brucbb  k.  ia  lyngit. 
^are-ia  delyt  bat  mycfatf  kyafb  «•  •• 
f  folgt  die  Aawendnaff  anf 


meae  cetb  teldiae  for  to  tyae* 
to  tpcdfnl  peaaaace  to  begyaa, 
bot  drawb  Ic  eiaie  fai-to  lyaih, 
lil  of  bb  bodr  lal^eb  acriatk. 
Fer|i  we  te  fal  aMaj  «ad 
qidieae  M  m^  anrcbi  bas  lO 
aichl  eise  waaa  9^%  HHjd  fbi 


t.  c 


Kreozzeichen  siegreichen  (dieser  CmsUnd  wird  ansdrüeklich  in  den  Einleitungen  lief 
Torgehoben)  Frauen  Theoden,  Engenia  und  Justina')  (letxtere  beiden  sind  Märtyrer), 
deren  Lebensgeschichte  ganz  ähnlich  ist,  daran  schliesst  sich  Georgius  martyr,  der 
Diacbentödter  nnd  sündhafte  Held  [•onr  lady  khicht«),  dann  die  t  versuchten  und 
gefallenen,  aber  durch  Basse  geretteten  Sünderinnen  Pelagia  und  Thadea.  Hiermf 
folgt  eine  neue  Gruppe  von  Märtyrern,  an  der  Spitze  Johannes  Bapt«,  zugleich  der  Re-» 
pribentant  der  Propheten  <: ,  Vincentius,  Adrian  und  die  im  Mesvcanon  genannten  Cos« 
masand  Damianus'/,  darauf  s.  NinianusConf.,  der  weitverehrte  schottische  National* 
heilige.  Hiermit  scheint  die  Sammlung  einen  vorllufigen  Abschluss  gefunden  tu  haben« 


Hae  kai;  a  potent hyme  ob  to  lene  (d.  i.  in  Alter);  akmand  leht  immerdar  i«  Freuden,  Gott 
ktrte  PrüfuBgen :   diese  solle«  wir  geduldif  alt  Busm  auf  uns  nehmen,  wie  Eustas  that. 

i)  Theodore  beginnt :  Euf  enta  beginnt : 

Mene  suld  wele  kenc  |iat  Saihane  Ande  sene  I  haf  tald  \a  here 

^et  finis  nocht  na  neuire  fane  of  Theodera,  to  god  sa  derc, 

al  Cfistiae  mene  for  to  gref,  sume  thing.  ^t  suld  mowe  woaie— 

sene  ^i  first  he  grewit  Eve.  to  lof  god  tc  )kame-selfe  ken«, 

k  yo  Iwrto  he  haf  mychi,      *  |iat  <hai)  of  |Miime  na  vertu  has« 

thra  godis  tholyne  ft  gret  slycht,  bot  it  cume  of  godis  grace ; 

ict  Bone  he  fal^c  of-tyme  til  eichew  ft  alsua  wele  roa  we  se 

sume  ^t  he  wald  rycht  gladly  grtwe.  hou  |>e  fe)'nde  ma  ourcumyne  b« 

For  cristine  mene  ^l  stedfa«ily  be  contryt  harte  ft  verray  schryfta, 

throuys  in  god  ft  deuotly  |Mit  |ie  synnare  ma  vpe  llfta, 

sanis  hyme  with  ^  taknyng  with  satisfaecione  for  |>e  ill 

of  ^  coree  (>  cross)  quhare-onc  god  ^t  he  dois  his  nythboure  til; 

canc  hyng,  &  takine  of  )ie  croice  verray 

sal  wele  resist  agayne  Sathaae,  as  he  seis,  fleii  away, 

^  he  do  al  |>e  il  he  cane ;  na  in  na  place  ma  he  nocht  be 

befor  ^  croice  he  sa  breis  with  myknes  ft  vergynite, 

>at,  qnhene  he  It  seis,  |«ane  he  Aeis  e.  e.  ft  of  disese  lele  pacience 

agayne  hyme  ofk  makis  defence  t.  e. 

Jnstiaa  beginnt: 

The  takyne  of  |>e  verray  croice  )»e  fe>'nd  |iat  al  mene  aw  to  douc« 

WS  by(r)d  to  Inf  In  hart  ft  voice  sa  fnit,  quhare-euire  he 

quharc-one  Jhesu  Critie  cane  hyngt  ^  takyne  of  |»e  croice  ma  see, 

of  fre  wil  for  oure  ransounynge  he  mo«/  (Ms.  ml)  fle  nedway  magre  his, 

ft  thns  |iat  croice  mad  vndirloute  for  |»at  takine  sa  red  he  is.  e.  c. 

Als  Beis^  für  die  Wirkung  des  h.  Kreuiet  erwähnt  der  Dichter  die  Geschichte  einet  Juden, 
der,  von  bdsea  Geistern  bedrängt,  durch  das  Kreutieichen  sich  rettete,  citirt  Etech.  Cap.  9, 
dem  das  6.  Cap.  »In  ^  lewiae  distinccione  of  H  decret,  erwähnt  die  Geschichte  der  Krcuc* 
anflndang  und  Krevterhöhung  kure,  und  nenat  noch  Chrittnpher  und  Theodera  als  Bebpielt  IQr 
<fie  Macht  des  Kreutea,  welche  sich  besonden  auch  ia  der  Legende  der  Justina  teigc. 

t|  Anf. :  In  lofe  of  patriarkts  al  lie  quhilk  we  rede  had  namet  ata  1 

aad  of  ^amc  ^  we  prophetis  cal,  ft  ane  of  |ame  wes  propheta, 

spedlul  wäre  to  say  somethmge  For  he  wet  >e  matte  treu  propheM 

of  sancte  Johne  in  |ie  lofynge.  |at  of  Jhesu  tpak  e.  e. 

ErheiMl  aneh  H  lemane,  tandel,  angele,  loutt^  Elyaa,  Baptytte,  for«criare  tmd  for*] 

ipiwanorl» 

3)  Aaf.:  Of  haly  BMtte'in  ^  Secre  Tot'}i  here  wil  I  tpek  toase  ihbg 

tyndry  taactis  tet  we  te,  of  twa  >at  worth  wart  Iowiag  . 

Y&».  tcft  aica«  wat  aocht  qnhcae  ft  al  ar  eoaicayt  Ia  H  *•• 

ft  quhare  fbr  >«r  gud  lyfe  ft  halynati 

aa  of  quhai  meryt  ^i  wäre,  ft  Cotynas  wet  >•  taac, 

or  quhy  ^i  tuld  ia  tic  degr«  ft  tyae  >•  thochir  Daayaa«. 
ia  aieite  befor  vihir  tttc  be. 
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Die  noch  folgenden  StUcke  (41—50)  bilden  die  Gruppe  der  Virginet»  in  loser  Oid- 
nang;  bei  allen  diesen  felilt  die  Einleitung;  sie  sind  vermuthlich  erst  nachtrigUcli  zur 
Ergänzung  der  Sammlung  hinzugefügt.  —  Ohne  Zweifel  schwebte  dem  Dichter  eine 
Ordnung  in  Litanieenweise  (welche  sich  zum  Theil  auch  im  Messcanon  und  im  Com- 
mune sanctorum  des  Breviers  wiederfindet)  vor,  also  eine  Ordnung  nach  den  Classea 
der  Apostel,  Märtyrer,  Confessores  und  Virgines.    Die  erste  und  letzte  Gruppe  treten 
deutlich  hervor ;  im  mittleren  Theile  ist  die  Classenordnung  nicht  streng  durchgeliUut, 
wenn  anders  das  Ms.  die  richtige  Folge  erhalten  hat;    verschiedene  Gruppen  von 
Märtyrern  und  Confessores  wechseln  mit  einander  ab.     Man  sieht  es  der  R^mMtnng 
an,  dass  der  Dichter  das  Ganze  nicht  wie  aus  einem  Gusse  aufbaute,  sondern,  die  an* 
fangs  gesteckten  engeren  Grenzen  allmählig  erweiternd.  Legende  an  Legende  reihte, 
Gruppe  auf  Gruppe  nachfolgen  Hess,  wobei  ihn  in  der  Wahl  und  Aufreihnng  der 
Legenden  nicht  zum  wenigsten  das  stoffliche  Interesse  und  die  Verwandtschaft  der 
Fabel  bestimmte.    Ohne  Zweifel  waren  Bamabas  oder  Martha,  Machor,  Ninian,  viel- 
leicht auch  Thadea,  vorläufige  Zielpuncte  des  Dichten.  —  Man  könnte  vermnthent 
dass  die  Ordnung  des  Ms.  nicht  die  urspriingliche  sei,  wie  auch  bei  den  anderen 
Legendensammlungen  die  Ordnung  in  den  Mss.  häufig  gestört  ist ;  zu  dieser  Annahme 
liegt  jedoch  kein  Grund  vor;  in  der  Hauptsache  ist  die  Folge  wohl  die  des  Originab 
oder  der  Entotehung  -»  nur  folgte  vielleicht  Katarina  ursprünglich  nach  Machor,  statt 
am  Schlüsse.    Möglich  aber  ist,  dass  der  Dichter  selbst  die  Legenden  später  noch 
anders  zu  ordnen  im  Sinne  hatte,  dies  aber  nicht  mehr  zur  Ausführung  brachte. 
Englische  Heilige  sind  von  der  Sammlung  ausgeschlossen.* 
Die  Quelle  der  Sammlung  ist  die  Legenda  aurea,  aus  der  der  Dichter  die  Legefl* 
den  fUr  seinen  Plan  frei  ausgewählt  und  frei  Übertragen  hat;   er  selbst  nennt  diese 
Quelle  (|>e  goldine  legende)  in  der  Einleitung  zu  Blasius  v.  17,  und  sagt,  dass  er  ttber- 
trage  (vgl.  Anf.  v.  Cemens :  To  translat  is  myne  entent  |>e  haly  story  of  Clement]. 
Der  Dichter  bindet  sich  nicht  an  den  Wortlaut  der  Quelle,  kürzt  zuweilen  und  lässt 
aus  wie  es  ihm  gut  scheint»  oder  webt  eigene  Erwägungen  ein ;  besonders  sind  die  Einlei- 
tungen grösstentheib  sein  Werk,  in  denen  er  seine  Beobachtungen  und  Erfahmngen  mit- 
theilt,  die  Idee  der  Legende  darlegt,  oder  den  Grund,  warum  er  sie  den  Lesern  voifälut. 
Nicht  aus  der  L.  A.  geflossen  ist  1)  Thadea;  diese  hat  er  nach  seiner  eigenen  Aus- 
sage aus  den  Vitas  patrum ,  einer  der  Hauptquellen  der  L.  A.,  entnommen  (vgl.  den 
Anfang:  Of  haly  faderts  in  {»e  lyfe  Ane  wthyte  talel  fand  ryfe,  Of  Thndeefiat 
licht  woman  wes  &  rieht  brukil  of  hyre  flesche) ;  in  der  L.  A.  findet  sich  diese  Le- 
gende nicht.     Sodann  a)  die  t  Locallegenden 

a)  S.  Machor,  Patron  von  Aberdeen  (Fest  am  is.  Nov.);  die  Quelle  ist  die, 
jetzt  leider  verlorene,  Vita  s.  Macharii,  aus  der  ohne  Zweifel  auch  die  6  Lectio- 
nes  des  Officium  in  festo  s.  Macharii  im  Brev.  Aberd.  ausgezogen  sind.  In 
Abwesenheit  der  lat  ViU  ist  die  schottische  Uebertragmiff  selbst  die  HanpC- 
quelle  fUr  das  Leben  dieses  Heiligen  und  daher  von  grosser  WichtigkeiL 
Diese  Legende  ist  abgedruckt  p.  tS^^ioS  *)• 


I)  EhuthM  Nachriehtm  ab«r  Machor  ««diäte  noch  das  Ubea  S.  CoIubWs  v«n 
0*I>on«n  (•.  Colgu  Trias  Thaoai  p.  43S«  ltMv«s  Adawi.  prtf.  XXXtV)i  ia  4«a 
Caltadtn  b«gefBet  der  Naaia  das  Htilifta;  das  Martyrolef  von  Abetdasa  fad-  Fwbas  OL 
p.  136)  hat  die  Nods:  Fridia  Mus  Nov.  1  Dapeahio  8.  Oükbaitl  «piscepl  IWoms  «hiharia  OaBet 
dapoflido  8.  MaurieU  al«daai  oiaiiada  archtaplscopi,  qoi  a#«d  Scotaa  Macharina 
apiid  Hybarnicas  v«o  Maahraaiaa  CttaUch  Batb.  v.  146!— fo).  Tgl. 
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b^  S.  Kinian, der wdtverehrte Heilige TonWhithern  in Gallowty  (Fest am  i6.Sept.). 
Die  scliott.  Legende  hat  }  verschiedene  Theile.    Die  Quelle  des  ersten  oder 


Reeires  The  life  of  S.  Columba  hj  AdaiDMii  1857  Dubltn  (1r.  Arch.  and  Cehic  Soc),  Moauüem- 
bert  Les  atoincft  d'Ocddent  III  p.  99—33«  Parii  1M8.  Forb«t  Cd.  of  Sc.  Satnte  1879  •.  v.  Ma> 
cImt;  Colgaa  Trias  TbaamatiifKa  318—514,  J.  Smith  Life  of  s.  Cohimb«  Edtnb.  1798.  —  M.  gehört 
n  den  iricch-schnuischen  Heiligen ,  die  »ich  itm  den  grossen  S.  Colnmba ,  den  Stifter  de«  be* 
rühmten  Ktotters  von  Jona,  gnippireo.  »Sanctum  vinim  gignlt  Hibernla«  educault  lllam  Alba- 
ma.  eohit  eorpiii  in  revereniia  Turonennis  tenet  ecclesia«(llr.Ab.).  M.«  der  Sohn  des  irischen  regu* 
los  (Häuptlings)  Syaeontui  (ir.  Fiachtm)  und  der  Synchena  <Finchoemts).  wurde  in  der  Tanfe  Mo* 
carama  genannt  (nach  d.  Hr.  Alierd.  von  s.  Colman)  und  als  Kind  von  Colman  aufgelegen.  Schon 
als  Kind  icigt  er  Zeichen  der  Heiligkeit;  Engel  besuchen  Ihn,  ein  jüngerer,  bei  der  CSehurt 
gcstorbenet  Bruder  wird  d\trch  die  Berührung  seines  Fleisches  mm  l^ben  enrlmt;  tweimal 
wird  er  vimderbar  aus  Fener-  und  Wassergefahr  gerettet.  Dem  b.  Colnmba  von  seinem  Vater 
tvr  Erxiehung  übergeben,  wird  er  dessen  eifriger  Schüler  imd  Nachfolger  und  bald  weilhia 
bekannt.  Desshalb  will  er  in  ein  anderes  Land  riehen  und  theilt  dem  h.  Colnmba  seinen  Enl- 
schloss  mit.  seine  Heimath  und  Eltern  tu  verlassen.  Col.,  darüber  hoch  erfreut,  ändert  seinen 
Kindesnamen  (bamis  name)  in  Machor  um  (v.  471)  und  sagt  dass  er  denselben  Wunsch  hege.  Sie 
verlassen  beide .  nebst  einigen  Gefährten ,  die  Heimath  und  landen  bei  der  Insel  ly  (auch  Hy, 
Jova.  Jona,  IcoUnktlle  genannt),  wo  ein  gewisser  Meluma  sie  ans  Land  trägt;  sie  bauen  dort 
Zellen  (mansionei).  Coluroba,  der  Abt,  sendet  M.  nach  ^er  nahen  Insel  Mula,  ru  predigen;  hier 
keilt  M.  7  Aussatzige.  Zurückgekehrt,  widmet  er  sich  frommen  Stiulien  und  copiit  dich.  Schrift: 
als  ihm  einst  Licht  fehlt,  bläst  er  auf  seinen  Finger  und  siehe,  dieser  leuchtet  als  Kerre.  Wegen 
dieses  Wunders  beneiden  ihn  seine  Genossen  und  Stichen  ihn  zu  vergiften ;  als  dies  mlsslingt. 
klagen  sie  ihn  bei  Columbn  der  Zauberei  durch  des  Teufels  Macht  an.  Darüber  bekümmert« 
rjiih  ihm  C,  anszuriehen  und  das  Evangelium  cii  predigen,  giebt  ihm  7  (nach  anderen  it)  Be- 
gleiter.  einen  Bischofsstab,  Gürtel,  9  Kleider  und  Bücher,  und  rüstet  ein  Schiff (galay)  aus;  beim 
Abschied  versöhnt  er  ihn  mit  seinen  Genossen.  M.  landet  in  Schottland  (in  Pictavia  oder  Alba), 
wo  ein  Christ,  Farcar,  ihm  Land  ni«*eist,  worauf  er  an  der,  einem  Bischofsstab  ähnlichen 
Krümmung  einer  Flussmündung  —  so  hatte  Columba  gerathen  —  seine  Wohnung  wählt  und  eine 
Kirche  bauen  lässt;  den  durstigen  Baulettten  schafli  er  Wasser  durch  ein  Wunder.  Hier  sam- 
meln sich  um  ihn  viele  Jünger.  S.  Devinik  kommt  zn  ihm  und  erbietet  sich,  ihm  das  Piktenland 
zur  Bekehrung  ni  fibertassen  und  selbst  nach  Cathnes  tu  riehen  (s.  V.  819— 859).  M.  bekehrt  mm 
einen  grossen  Theil  der  Picten  und  wirkt  riele  Wunder ;  so  wandelt  er  einen,  die  Fluren  verwüstenden 
Eber  in  einen  Stein,  der  noch  besteht  als  ^rd-stane,  bezwingt  einen  heidnischen  Zauberer 
(l)inon  oder  Dron?),  der  sich  taufen  lässt,  heilt  einen  Blindgeborenen,  erweckt  gar  einen  Todten, 
Synchemu.  vom  Geschlecht  Colunibas:  twei  Irländer,  die  ihn  ob  seines  Rufes  besuchen,  aber 
ihn  und  seine  Lehre  schmähen,  ertrinken  zur  $»trafe  in  einer  I^trine;  er  pflügt  dürres  Land  und 
schickt  tu  S.  Teman  um  Saat  (hier  fehlt  ein  Blatt  des  Ms.;  nach  dem  Onicium  Temani,  la.  Juni, 
im  Br.  Abcrd.  i.  CV  giebt  Ternan,  der  selber  keine  Saat  hat,  den  Boten  einen  Sack  mit  Sandt 
diesen  säet  M.  aus  und  das  Feld  trägt  Früchte);  er  befreit  Jemanden  (Br.  Aberd.  nennt  ihn 
Dron),  der  ihm  ein  Stück  Land  verweigert  und  einen  Fisch  als  Zehnten  vorenhalten,  von  einem 
verschluckten  Knochen,  worauf  er  das  erbetene  Stück  l^nd  erhäh  nnd  darauf  eine  Kirche  baut. 
Eines  Tages  besucht  ihn  S.  Teman,  beide  halten  heilige  Conversation  und  belehren  einige  Frager 
Ober  die  Vergeblichkeit  nach  Gottes  Geheimnissen  tu  forschen.  Als  S.  Devinik  stirbt,  bittet  er, 
leinen  Leichnam  in  eine  Kirche  Machors  tti  bringen,  den  er  bei  ihrer  früheren  Zusammenkunft 
on  die  Besuttung  aeinet  Leichnams  ersucht  hatte;  M.,  der  dies  hArt  und  im  Traume  Engel  den 
Lrichnam  in  der  Kirche  umschweben  sieht,  eilt  dem  Leichnam  entgegen«  triA  die  Triger  des- 
selben im  Hügel  Croscan  (Crostan  7),  hält  das  Todtenamt  nnd  geleitet  den  Leib  nach  Banchory* 
Bevittik ,  wo  er  eine  Kirche  über  dem  Grabe  baut.  Als  Columba  •  auf  einer  Pilgerfahrt  nach 
Kom  begriffen,  nach  Schottland  kommt ,  gesellt  sich  M.  Ihm  tn  und  rieht  mit  ihm.  Beide  wer- 
den in  Itom  vom  Papste  Gregor  (dem  Gr.)  huldvoll  aufgenommen ;  der  Pabst  macht  M.  tum  Bischof 
der  Picten  (nach  Forbet  1.  e.  imd  Colgan  nrni  Biadief  von  Tours),  ändert  ngleich  eefaMn  Namen 
m  Mauritius  (Morice)  nnd  belehrt  Ihii  Über  die  PMchlen  des  Bisebofs.  Auf  der  Rückseite  ge- 
langen beide  nach  Toort«  dessen  Bischof  mU  dtr  gaaion  Cloriiel  «in  efadioltt  Col.  riebt  meh 
kitnem  Verbleib,  gegen  die  Ritten  der  INvoncnfor  nad  Uaokore,  veiter,  nachdem  er  eine  Nacht- 
wache In  S.  Martln's  Kirche  gehalten,  wo  8.  Mnitlii  Ihm  etnChehit  und  daa  in  eeinehi  Grabe  nrf^ 
btfimhtte  MisMlefV.  iSBfi)  fibeiflebtt  M.  «ber  bMbi,  eis  Bnmtt  fhr  Cot,  in  Tours  miHleh.  fNaeh 
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Hanpttheils,  t.  i — ti4,  ist  die  ViU  s.  Ntntani  tod  Ailxed  t.  Rierftn  c.  1150 
in  la  Cap.  (ed.  in  John  Pinkerton  Vttae  antiquae  sanctoram  Scot.  Londo« 
I7t9  Nichols  p.  t— S7i  vnd  in  The  Historians  of  Scotland  V  Edinb.  tSya  yob 
P.  Forbes),  die  in  der  Einleitung  Beda*s  Hist.  Ecd.  m  cap.  4  alsQnclIe  cttiit; 
ans  der  Einleitung  nnd  der  Hälfte  des  t.  Cap.  dieser  Vita  sind  die  9  Icctiones 
des  Officium  in  festo  s.  patris  noctri  Niniani  im  Brev.  Abeid.  p.  aest.  f.  CVn 
gebildet.  Auch  diese  Quelle^ hat  der  Dichter  mit  grosser  Freiheit  benutzt,  er 
Usst  die  schwülstige  Einleitung,  auch  sonstige  Betrachtungen  der  laL  Vita  ans 


Rtevcii  Adnmnan  p.  394  «lichten  die  Tiironenser  damals  die  Reltquien  det  h.  MartiB,  die  S.  Co- 
lumba.  nachdem  Ihm  da»  was  man  mit  dem  h.  Leibe  Anden  wflrde,  rugciprochen  «erden,  awf 
•ein  Gebet  auffindet,  nifleich  mit  einem^Mistalet  welche»  ihm  also  lufällt;  die  Tnronenscr  «oDca 
ihm  Jedoch  daüselbe  nur  dann  überlasten,  wenn  Machor  ihr  Bischof  werde.)  S.  Martin  cncheint 
dem  Bischof  von  Toiirs  und  beglückwünscht  die  Sudt,  die  in  Mauritius  einen  neues  Heiligen  md 
Patron  gefunden  habe ;  darob  herrscht  grosse  Freude  in  Tours,  das  Volk  empfangt  M.  ab  Vater 
und  Seetenhirt ,  und  der  Bischof  überträgt  ihm  die  Cura  des  Bisthums  (so  V.  1631  £.)•  M.  «er» 
wahet  das  bischöfliche  Amt  3>ft  Jahre  bts  tu  seinem  Tode ,  tum  grossen  Segen  ^r  das  Land. 
Als  er  stirbt,  erscheint  Jestis  mit  den  tt  Aposteln  und  Columba  und  Maitia  und  heisat  Qia  i» 
Himmelreiche  willkommen;  seine  Seele  wird  von  Engeln  cum  Himmel  getragen.  Der 
baut  eine  kostbare  Kirche  von  Silber  und  Edelsteinen  und  begrübt  darin  den  Heiligen,  an  d< 
Grabe  zahlreiche  Wunder  geschehen.  > 

Der  in  der  Legende  erwähnte  S.  Columba  (Fest  am  9.  Juni)  lebte  eine  Generation  vor 
S.  Attgttstin.  dem  Bekehrer  Englands ;  er  war  ea.  59t ,  am  7.  Dec. .  tu  Gaitan  in  der  GraCsduft 
Donegal  geboren ,  als  Sohn  des  Fedhlimidh  und  der  Eithne,  von  königl.  Geschlecht;  er  haue 
einen  Bruder  und  drei  Schwestern.  Seine  Lehrer  waren  Bischof  S.  Finnian  von  MoviHe  (Fest  am 
10.  Sept.).  der  Barde  Gemman  in  Leiniter,  S.  Finnian  von  Clonard  (Fest  am  ts.  Dec.)  od  Mobi 
Clairenech :  er  wtirde  in  Clonard  cum  Priester  geweiht,  war  aber  nie  Bischof.  Nach  Anflöenng 
der  Schule  in  Gla.4nevin  in  Folge  der  Pest  544  ging  er  nach  dem  Norden  Irlands  nnd  gründete 
dort  viele  Klbxter.  In  Folge  seiner  Theilnahme  an  einer  Schlacht  twischea  cwd  Clans  561  eieom- 
municirt,  verlless  er  Irland  563  mit  is  GeHihrten  und  kam  nach  Jona,  wo  er  icia  beiähmtes 
Kloftler  gründete;  von  da  aus  bekehrte  er  die  Picten,  unterwies  die  Scoten,  die  mir  dem  Namen 
nach  Christen  waren,  und  gründete  viele  Klöster,  bis  nach  Invemess ;  die  Leitung  seine^  Klotier 
behielt  er  in  eigener  Hand.  Er  war  ein  Freund  der  Barden  und  der  nationalen  Dichuaig,  nnd 
war  selbst  Dichter ;  f  597,  9.  J^ni.  Sein  Leben  ist  beschrieben  von  Adamnan ,  dem  9.  Abt  von 
Jona  (ed.  Reevrs  Life  of  S.  C.'  by  Adamnan  Dublin  1857).  Vgl.  noch  Smith  Life  ef  S.  CoL 
Edinb.  1798,  Montalembert  I.e.,  Colgan  Trias  lliatm.  319  —  511,  Lanignn  Ecd.  bist,  of  Ire- 
land  II,  107. 

Der  Heiligen  Namens  Colman  giebt  es  eine  grosse  Menge :  Colgan  Tr.  Th.  p.  480  dUt  130, 
Ussher  Eccl.  Antiqn.  c.  17  gar  130  auf;  unter  den  41  im  Dict.  of  Christ.  Biogr.  anfgefiikrtea 
S.  Colmans  ist  der  Im  Leben  Machors  erwähnte  nicht  tu  finden. 

S.  Temen  (Terrenanus,  In  den  irischen  Calendem  Torannan  oder  Mo-Thorcn;  Feat  am  ta.  Jmu) 
war  wohl  ein  Bischof  der  Picten,  aber  irischer  Herkunffu  c.  430.  Nach  der  Legende  des  Brev.  AberdL 
(6  lecüones)  war  er  ein  Verwandter  des  h.  Palladius  und  vdn  diesem  getaufL  Dieselbe  Lcftnd« 
ihn  sum  Zeitgenossen  Gregors  und  lässi  ihn  diesen  in  Rom  aufsuchen,  der  ihn  nach  7  Jahren 
Bischof  macht  und  cur  Bekehrung  der  Picten  entsendet ;  auf  demRfickwege  folgt  ihm  eiae,  ihas 
Pabst  geschenkte  Glocke  nach  bis  Albania  i  hier  bekehrt  er  den  König  Convncttiraa.  Dm 
bare  Glocke,  the  Ronnecht  genannt,  wurde  noch  bis  cur  Reformation  in  Banchory-Tenma 
auch  ein  Band  seines  Evnngelienbuehes*  enthaltend  S.  Matthaens»  wurde,  nebet  seinem  Haapie 
der  Tonsur,  in  Banchory  bewahrt.  Sein  Biachofssitt  war  In  Aberaechy  hi  Stmibenm, 
Gv.  and  Eccl.  hlit.  p.  137.  cf.  Fbrtiet  t.  ▼• 

Von  S.  Devinik  (auch  8.  Teavnek  genaimt»  ^iellcieht  idcatiich  adt  S.  Diiwidanc^,  dem  dia 
•fldlichMe  Kirche  Englands,  die  von  Landewndnack  beim  Usard- Point  geweihi  liC  vgL  riialim 
magna,  vol.  113,  p.  540— f)  ist  nichts  weiter  bekannt  ab  was  die  3  lect.  des  Off.  la  feam  8.  D. 
im  Br.  Ab.  13  Nofv.  ertMhleai  dariA  wird  die  Begegnung  D.  mh  Mnchor  «ad  aeb 
durch  Mnchor  mitgeihcilti  wnhredwblich  waraa  dieee  3  leeL  aaa  der  Tita  Macharil 
mid  gab  #•  kelaa  btMudmni  vka  ümn  Henigw.    Sefai  Fett  i«  am  13.  Mov. 


^ 
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und  Tcreinfacht  ihren  hochtrabenden  Stil,  erzühlt  femer  das  In  Cap.to  enthaltene 
Miraculum  vor  Cap.  9  nnd  gibt  nnr  das  1.  Mirac.  des  Cap.  la,  nicht  anch  die  3 
noch  folgenden  ( ;  in  paupere  scabioso  (Namens  Adelfridas} ,  in  pnella  caeca 
(Deisuit),  in  dnobns  leprosis).  Sonst  entspricht  v.  1— too  dem  Cap.  1  (Natales 
Niniani  et  educatio),  v.  100 — 1$%  dem  Cap.  s  {Advenit  Romam,  Episcopns  or* 
dinatur  a  Pontifice,  Conversatio  cums.  Martino,  Reditus  in  patriam),  v.  153— 
170  dem  Cap.  3  Fundatio  ecctesiae  de  Whithem),  v.  171 — 305  dem  Cap.  4 
(Regem  Tnduvallum  sanat  et  convertit),  t.  305 — 366  dem  Cap.  5  (riesbytenim 
stupri  accusatnm  absolvit;,  t.  367-^381  dem  Cap.  6  (Pictonim  conversionem 
suscepit})  T.  383 — 424  dem  Cap.  7  (Mirac.  in  porris),  v.  4S5 — 478  dem  Cap.  8 
(De  animaltbus  et  furibus  mir.),  v.  479 — 55odemCap.  10 (Mirac. baculi Niniani 
in  mari  et  in  terra/,  v.  551 — 59s  dem  Cap.  9  (Mirac.  irobris — der  erste  Theli  des 
Cap.,  Klage  des  Ailred  über  die  schlechten  Sitten  seiner  Zeit,  ist  ausgelassen) , 
Y.  593 — 634  dem  Cap.  11  (De  morte  Niniani,  sepnltura  eius  apud  Whithem), 
V.  634—718  dem  Cap.  is  (In  paupere  deformi  mir.);  die  einzelnen  CapJ  be- 
ginnen im  Ms.  mit  Initialen.  Der  Schluss  des  ersten  Theiles,  v.  719—814,  ist 
des  Dichters  eigene  Zuthat;  er  berichtet  darin  von  der  grossen  Verehrang, 
die  die  Reliquien  Ninians  in  Gallo way  gemessen,  von  der  feierlichen  Proces- 
sion  mit  den  Reliquien  nach  einer  Vs  Meile  entlegenen  Kapelle  am  Pfingst« 
dienstag,  wobei  nur  den  Würdigsten  des  Landes  »be  lyne  of  successione«  die 
Reliquien  su  tragen  gestattet  ist ;  um  diese  Zeit  kommen  des  grossen  Ablasset 
wegen,  der  vom  Pfingsdienstag  bis  zum  Tage  Johannis  Bapt.  wilhrt,  Schaaren 
von  Pilgern  aus  aller  Herren  Ländern : 


Of  France,  of  Ingland  &  of  Spanne, 
of  tie  panione  for  to  bewan^e ; 
ftof  al  landis  |)is  hälfe  Proyse 
menf  cumis  t>are  of  co«rroone  oyse ; 
of  Valts  &  (of;  Iriand  eke 


t>ar  hyddir  men^  wil  seke, 
in  sie  nowmir,  I  tak  one  bände 
|)at  sie  day  tene  thousande 
t>at  menr  wil  forout  mar« 
oftyme  |>at  cumis  |>are  e.  c, 


nnd  das  sei  kein  Wunder,  da  zahllose  Mirakel  in  Quhythome  passirten  und  der 
Heilige  jede  Bitte  erfülle,  wenn  man  ihn  aufsuche  und  seine  Fasten  (von 
Freitag  Mittag  bis  Sonntag  nach  der  Messe^  faste.  Der  1.  Theil  schliesst  mit 
den  gewöhnlichen  Schlussworten  der  Legenden :  And  grant  god  |)at  we  ma  be 
His  seruandis  in  lyk  degre»  Of  |>is  lyf  |>at  we  ma  twene  But  det,  schäme  & 
dedly  syne.  Offenbar  ist  hier  der  ursprüngliche  Abschluss  der  liegende,  und 
die  folgenden  Theile  sind  erst  nachträglich  vom  Dichter  angehängt. 

Der  a.  Theil,  v.  815 — 1358,  enthält  3  neuere,  interessante  Miracula  aui  des 
Dichters  Zeit:  1)  Of  s.  Niniane  ;et  I  ;u  tel  A  ferly  |>at  in  my  tyme  befel  In 
Galoway  til  a  nobil  knyMt  |>at  SiV  Fargus  Magdonel  hicht.  Dieser,  der  Führer 
eines  Clans  in  den  Borderkriegen  gegen  England,  wird  durch  einen  Spion  an  die 
3  Covnties  von  Carieile  verrathen,  Entgeht  aber,  durch  N.  im  Schlafe  gewarnt, 
den  Nachstellungen  des  englischen  Heeres ,  welches  durch  seinen  Minstrel, 
Jack  tmmpour,  der  seinen  Herrn  suchend  ins  Hom  stötst^  so  in  Schrecken  ge« 
setzt  wird,  dass  es,  das  Nahen  eines  grossen  schott.  Beeret  lUrchtend,  flüchtet. 
T.  815^942.  a)  Ein  tum  Tode  verurtheilter  Verbrecher  tu  Conway  in  Eng* 
land,  der  das  Gelübde  thnt,  im  Falle  seiner  Rettung  baarfntt  nach  Ninlaa  t« 
pilgern  und  seine  Fasten  tn  halten,  wird  von  N.  noch  lebend  vom  Galgen  ab- 
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geschnitten ,  zu  drei  Terschiedenen  Malen,  und  endlich  von  den  staunenden 
Richtern  um  Ninian's  Willen  in  Freiheit  ^setzt.  And  |>is  sa  tehort  tjaie  gane 
▼es  |)at  ;et  it  is  in  memor  fresch.  t.  943— |iot6.  3}  Von  einem  kranken 
englischen  Lord ,  der  auf  den  Rath  eines  in '  den  Borderkriegen  gefangenes 
Schotten  nach  Galloway  zu  Ninian  sich  fiihren  llsst  und  erst  vergeblich  bittet, 
da  er  den  Heiligen  etwas  wunderlich  behandelt,  dann  aber,  demftthig  gewor* 
den,  Heilung  empfängt,  t.  iot7 — 135t.  Am  Schlüsse  steht  wiedeniin  das 
gewöhnliche  Schlussgebet:  &  gyf  me  grace  sa  til  lif  here,  Quhethir/  I  bc 
haue  or  ellis  fere,  Out  of  |>is  rarld  (|iat)  I  ma  twyne  But  schäme,  det  &  dedly 
syne.  Hier  ist  also  ein  2.  Absehluss  der  Legende  und  das  noch  fotgende 
Mirac.  später  hinzugefügt. 

Der  3.  Theil,  v.  1359  bis  zum  Schlüsse,  enthält  ein  Mirac.  aus  des  Dichters 
eigener  Bekanntschaft  ;J  Anf. : 

.    A  lytil  tale  ;et  herd  I  tel  yiM  al  |>ame  |>at  hyme  knew  pvki, 

|)at  in-to  my  tyme  befel  &  t>is  mar^  tra^tely  I  say, 

of  a  gudma»^,  in  Murrefe  bom  for  I  kend  hyme  weile  mony  day  — • 

In  Eglyne,  &  bis  ktne  beforne,  Johne  Balormy  ves  bis  name, 

&  callit  vas  a  faithfnl  man/  a  moHe  of  ful  gud  fame. 

Dieser  Balormy  hat  einen  Wurm  »in  schank  &  kne«,  so  dass  er  nicht  gehen  noch 
stehen  kann ;  er  kann  keine  Hülfe  finden  >•  na  of  charme  na  of  stane  na  of  gris  (Me- 
dicin).  Da  sucht  er  S.  N.  in  Whithem  auf  und  schläft  in  der  Kapelle.  Der  Heilige 
erscheint  ihm  und  heisst  ihn  auf  seinen  Füssen  heimgehen,  da  er  gesund.  Der  Schlnss 
fehlt,  da  das  folgende  Blatt  ausgerissen  ist;  doch  fehlen  nur  einige  Verse. ^*i) 


I)  S.  Ninian  hat.  nach  Beda  H.  E.  III,  4,  lange  bevor  Columba  die  nordlichen  Picten  bckekR. 
die  südlichen  Picten  lum  Chriitenthum  gebracht;  er  war  ein  h.  Bischof  de  natione  Bretoaum,  q« 
erat  Romae  fidem  et  roisteria  veritatis  edoctus.  Cuius  sedem  episcopatus  t.  Martini  cpiscopi 
et  ecciesiam  tnsignem.  ubi  ipse  etiam  corpore  una  cnm  pluribus  sanctis  requiescit,  jam 
Anglonim  gens  obtinet.  Qui  locus  ad  provinctam  Bcmiciorum  pertinens  vulgo  vocatur  ad  Caadi- 
dam  Casam  (Whithem),  eo  quod  ibi  ecciesiam  de  laptde  (die  erste  Steinkirche).  iasolito  Bretonibas 
more,  fecerit.  Weitere  Auskunft  über  diesen  Heiligen  geben  die  irischen  Martjnologien ;  er  ist  der 
im  Martyrolog  von  Tamlaght  genannte  Mo-Kenn  (Mo  Vorsilbe)  of  Quain  Colhure,  das  Martyrolog 
von  Donegal  fügt  hiniu  »im  Norden  von  Ui  Faelain«  (Jetit  in  der  Grafschaft  Kildart).  Die  Tita 
Ailreds  (wohl  ein  geborener  Engländer,  aber  in  Schottland  mit  Henry.  Sohn  des  Königs  David, 
erxogen,  später  Cistercienser  in  Rievaux  in  Yorkshire  i.  J.  1166,  cf.  Cave  bist.  litt.  ü.  asj.Oaf.  1743!. 
wohl  auf  Verlangen  seines  Klosters  geschrieben,  ist  bereits  sehr  unhistoriach«  aber  er  bcautat  cia 
»Über  bnrbario  scriptus  de  vita  et  miracolis  eins  c  Nach  der  Oberschrift  des  Bis.  Bodt  soll  diese 
Vita  aus  dem  Engl,  ins  Latein  äbertragen  sein.  Nach  Ailred  ist  N.  der  Sohn  eines  rhriitlirhM 
Fürsten  in  Whithem  in  Gallowny,  wo  er  später  Bischof  war«  er  ging  in  der  Jugend  nafch  Rom  «ad 
studirte  hier  viele  Jahre  lang,  wurde  tum  Bischof  consecrirt  und  nach  dem  westlichen  Tbeil«  Bri- 
tanniens gesandt.  Auf  dem  Wege  dahin  besuchte  er  S.  Martin,  von  dem  er  sicli 
metten  erbat ,  mit  deren  Hilfe  er  an  dem  von  ihm  gewählten  Bischofssiti  ¥^iiema  die 
kirche  in  England  baute  t  er  weiht  sie  dem  k.  Martin .  der  damnb  gerade  gejiotbea  war  (397). 
Er  ihat  viele  Wunder,  heilte  t.  B.  den  König  Tttduvalhu  (ir.  Toathal)  von  seiner  Bliadbeic» 
reinigte  einen  Priester  von  der  Anschuldigung  der  Unsacht;  daaa  untemakm  er  die 
der  Pictea  •  worauf  er  nach  Whithem  tuiückkehrte  und  den  Rest  süIms  Lebens  dort 
er  wurde  in  seiner  Mattfnskireh«  in  einem  Steinsaieophag  beerdigt.  —  Wkitera  ist 
Intel  Whitem»  wo  die  Ruinen  doer  Kirche  erhallen  sind,  oder  wahrscheioliclwr 
Whithem,  wo  die  tchöntn  Oberrest«  der  Kathedrale  von  Gallewny.  — >  N.  war 
schott.  Heiligen,  lahllote  Pilger  bemKhien  seine  Reliquien  in  Whithem  (s.  B.  «nch  KMgJaeA  ITK 
natttiUge  Wmider  gctchnhen  dort.  Ober  die  vielen  ihm  ffewdktsn  Kirehm  vftL  Poehci  Gnt.  •»  v. 
In  dir  KsmelittrUrehe  m  BrOggt  silflels  die  astio  Scoiicn  timm  Altar  m 
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Aaflallig  ist,  dass  einige  Partieen  dieser  Legende  wörtlich  sich  in  S.  Machor 
wicder6nden»  nämlich  Kin.  ▼.  37^-^4  ■*  Mach.  333-^374 1  nnd  Nin.  7ti — S14  ■■ 
Mach.  1771 — 1804.  —  Vielleicht  sind  beide  Legenden,  in  denen  sich  die  sonst  hSu* 
iigen  Klagen  des  Dichters  über  sein  Alter  nicht  finden,  früher  gedichtet. 

3)  Tecla  (Fest  am  »3.  Sept.);  die  Quelle  ist  die  lat.  Uebertragnng  der  grichi* 
sehen  Acta  (zuerst  ed.  v.  Grabius  in  Specil.  patnim  I  p.  90  u.  d.  T.  M«^j* 
piov  rffi  irfifi^  %a\  Mi^vj  itpnto^Mlprjpo;  «al  ditoot^Xo'j  M«X«c  Oxf.  1700), 
▼on  der  1  lat.  Uebersetzungen  belcannt  sind  (ed.  in  Galland  Bibl.patr.  I).  Diese 
griech.  Acta  sind  alt,  vielleicht  schon  aus  dem  4.  Jhdt.  (nach  ihnen  schrieb  schon 
Basilius  Seleuciensis  im  5  Jhdt.  eine  a.  griech.  Vita) ;  sie  sind  zum  grossen 
Theil  a{iocTyph  und  intcrpolirt,  doch  enthalten  sie  manches  Glaubwürdige; 
vielleicht  beruhen  sie  theilweiBe  auf  den  noch  fflteren,  dem  h.  Paulus  unter- 
geschobenen Acta,  die  schon  von  TertuUian  (de  bapt.  c.  17)  und  Ilieronymus 
fCatal.  Ser.  eccl.  c.  7.'  als  unecht  bezeichnet  werden.  —  Die  schott.  Legende 
weicht  in  Einzelheiten  mehrfach  ab  und  kürzt  ab;  vielleicht  benutzte  der 
Dichter  eine  abgeleitete  tat.  Quelle.  Das  in  der  L.  A.  später  hinzugefügte 
Cap.  über  diese  Heilige  Cap.  208)  ist  mir  sehr  kurz.  — 

Das  Ms.  nennt  den  Namen  des  Dichters  nicht ;  es  ist  das  Verdienst  II.  Bradshaw's, 
zacrst  darin  ein  Werk  Barbour's  erkannt  zu  haben.  In  der  That  sprechen  dnfür  die 
gewichtigsten  Gründe.  Der  Dichter  sagt  von  sich,  dass  er  wegen  seines  Alters  nicht 
mehr  im  Stande  sei  als  minister  of  haly  kirk  zu  wirken,  und  daher  dieses  Werk  unter«- 
nommen  habe  'Prolog  v.  34);  er  war  also  Geistlicher  und  stand  damals  in  hohem 
Alter;  die  Klagen  »For  I  am  ald  &  sumdele  swere«  o<1er  »Gret  old  &  infyrmyte  Mare  to 
say  now  laitis  me*,  wiederholen  sich  an  verschiedenen  Stellen ;  et  möchte  Manches 
noch  mittheilen,  »na  var  eld  &  falt  of  sycht«.  In  der  Einleitung  zu  Julian  gibt  er  an, 
dass  er  in  der  Jugend  oft  und  viel  gereist  sei.  Dasa  er  kein  Neuling  im  Dichten  und 
nicht  ent  im  Alter  damit  begonnen  habe ,  beweist  die  ausserordentliche  Gewandtheit 
und  Sicherheit  in  der  Handhabung  der  dichterischen  Formen  und  der  leichte  Fluss  der 
Rede;  fast  spielend  tummelt  er  den  Vers,  der  ihm  kein  Hemmniss  mehr  ist,  sich 
behaglich  in  wohlgebauten,  weiten  Perioden  zu  ergehen;  besonders  ist  bemerkens- 
werth,  dass,  wie  in  den  späteren  Werken  Shakespeare's  der  Satzschluss  sehr  häufig 
nicht  mit  dem  Versschluss  zusammenfällt,  sondern  innerhalb  des  Verses,  nach  be- 
liebiger, selbst  der  ersten  Verssilbe  eintritt ,  das  Versende  selbst  keine  Pause  bezeich- 
net, was  auf  eine  lange  Dichterpraxis,  die  Praxis  eines  Lebens,  schliessen  lässt,  Dass 
er  ein  bedeutender  Dichter  gewesen,  bezeugt  die  dichterische  Kraft,  die  er  trotz  seines 
Alters  sich  bewahrt  hat ;  es  ist  erstaunlich,  dass  ein  Greis,  der  schon  nicht  mehr  seinen 
Beruf  als  Geistlicher  auszuüben  vermag,  noch  zwei  so  umfassende  Werke  wie  die 
I^gendensammlung  und  das  wohl  nicht  viel  kürzere  Leben  Jesu  und  Marias  verfassen 
konnte.  Er  zeichnet  sich  nicht  nur  durch  vollendete  Formgewandtheit  aus,  er  ist  auch 
ein  Dichter  von  Geist  und  Bert,  ein  liebenswürdiger  Dichter,  voll  von  Anmuth  und 
Milde ;  reich  an  Erfahrung,  kennt  er  die  ihenschliche  Schwäche  und  warnt  mehr  vor 
der  Verzweiflung  wegen  der  Sünde  als  vor  dieser  selbst ;  er  ist  kindlich  fromm  und 
gläubig,  nicht  finster,  kein  Eiferer;  Maass  und  Harmonie,  tendenzlose  Idealität,  ein 
reinmenschlicher  Zug,  Naivität,  natttrlichet  SchönheitsgefUhl  sind  ihm  in  hohem 
Gr^e  eigen  und  zeigen  den  geborenen  Dichter.  —  Alle  diese  Umstände  treffen  auf 
Barboor  zu,  den  grossen  schottischen  Dichter,  der  c.  1316  geboren,  in  seiner  Jugend 
hänfige  Reisen  nach  Engtand  machte,  in  Oxford  studierte,  Geistlicher  wvrde  und  als 
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^Tchdeacon  von  Abeideen  i.  J.  i>9^  in  hohem  Alter  sUrb.    Die  Übrigen  Weike 
Idieset  Vaters  der  schott.  Utteratur,  des  ebenbürtigen  RiTälen  Chancen,  sein  National- 
jepos  Bruce,  sein  nnr  in  zwei  Bruchstücken  erhaltener  Trojaneikrieg,  zeigen 
'menschlichen  und  dichterischen  Eigenschaften,  dieselbe  Leichtigkeit  der  Form, 
'aelbe  Kunst  in  Satz-  und  Versbau  —  nur  Tielleicht  noch  nicht  in  demselben  Gnde 
'  \rie  die  Legendensammlung.     Ein  entscheidender  Beweis  Ist  endlich  die  Aufnahme 
S.  Machors,  des  Patrons  von  Aberdeen.  in  die  Sammlung,  woraus  ohne  Bedenken 
zu  folgern,  dass  des  Dichters  Heimath  Aberdeen  ist;   er  hat  neben  S.  Ninian»  dem 
schottHchen  Landesheiligen,  seinen  Lokatheiligen,  den  Spectalheiligen  seiner 
engeren  Heimath,  ebenso  zugezogen  wie  Joh.  Mirkus,  Canonikus  von  LtUeshnll  in 
Shrophire,  in  seinem  Festial  den  Patron  von  LilleshuU,  S.  Alkmund,  neben  der  Hei- 
ligen von  Shropshire,  S.  Wenefrede  *}.  —  Dass  ein  so  bedeutendes  Werk  eines  so  be- 
deutenden Dichters  ohne  seinen  Namen  und  nur  in  einer  Hs.  auf  uns  gekommen, 
darf  uns  nicht  überraschen,  wenn  wfjr  das  Schicksal  der  übrigen  Werke  desselben 
Dichters  bedenken^)..    Die  Abfassungszeit  dieser  Sammlung,  die  der  Dichter  noch  im 
hohen  Alter  unternahm,  ist  wohl  zwischen  1380-^0  anzusetzen. 


i|   Iknondert   dieter   Umsund   verbietet   es,    an    Androw    of  Wyniowii  (c   1390  —14x5)   m 

denken,  der  erst  Canonicus  an  der  Priorie  von  S.  Andrews,  dann,   seit  1395  Prior  dea  anlcr  jcacr 

stehenden  Klosters  von  S.  Serf' •  inch   im  See  Lochleven  (in  Kinronthirel  war  uad  hier  aodi  im 

Alter  eine  (c.  1490-4  vollendete)  Chronik  Schottlands  In  9  Büchern  schrid»  <ed.  m  The  Hiaco- 

rians  of  Scotland  v.   D.  Laing  vol.  I— III,  187«)«  worin  er  die  Legende  ««ine«  LocalhciligciW 

des  Patrons  seines  Klosters,  S.  Serf,  auftiahm  (Buch  V,  Cap.  la;  diese  Leg«  allein  wurde 

veröflentlicht  von  Pinkerton  Ancient  Scott,  poems  11,  p.  500  AT.,  London  1766).    Der  Abeduttts 

S»  Serf  beginnt : 

Fyve  hundyre  fywe  and  sexty  yherc  And  tuk  the  Peychtjrs  in  govcmyag, 

Efftyre  the  byrth  oflT  eure  lorde  dere,  Garnak-Makdownach  neyst  hym  ayne 

Qiihen  Justyne  the  yhownge  wes  Empryoure  Was  kyng.  and  fowndydc  Abyrnethyoe 

And  had  ellew)*n  yhere  that  honoure.  In  Stratheme  in  that  tyde 

The  nynth  yhere  fra  this  Brude  wes  kyng  In  tili  the  honoure  oflf  Sanct  Bryde  e.  e. 

t)  Von  Barbour's  Trojanerkrieg  besitzen  wir  nur  t  Fragmente,  die  in  a  verschiedeacB , 
schottischen  Schreibern  angefertigten  Mss.  des  Lydgate'schea  Trojanerkriegt  erhaheB 

I.  Ms.  Cbr.  Univ.  Libr.  Kk  V,  30,  pap.,  3x3  fol.,  defect  im  Anfang  (es  fehlen  vom  c.  it  Bluter) 
und  am  Ende,  enthält:  i.  fol.  1  —  9a  ein  Fragment  aus  dem  Anfang  des  Barbour'schcn  Gedichtes» 
596  V.,  am  Ende  unterieichnet  Her  endis  Barbour  and  begynnis  |>e  monk  (sc.  Lydgatc);  eiat 
entsprechende  Anfangsnote  fehlt,  das  Fragment  begann  daher  bereits  auf  den  von  ansge&OcacB 
Buttern  und  ohne  Zweifel  war  der  ganze  Anfang  des  Ms.  aus  Barbour*s  Werk  cnmomacs;  der 
Ausfall  der  ersten  Blätter  mit  dem  Anfang  dieses  Werks  ist  daher  sehr  sii  bedauern.  Dieses  Fi 
erzählt  die  Landung  der  auf  der  Fahrt  nach  dem  goldnen  Vliesse  begriffenen  Heide« 
und  Hercules  vor  Troja  und  Ihre  Ausweisung  durch  König  Laomedon  (Ursache  der 
Störung  TrojasI,  ihre  Aufnahme  in  .Colchis  und  die  Zauberkünste  Medea's  —  den  letatea  Thcil 
zweiten  und  die  erste  Hälfte  des  dritten  Abschnittes  vor.  Guido  da  Colonaa*s 
(ed»  JStrassbnrg  1499),  der  Quelle  des  Dichters. 

Es  beginnt  (die  Verwandlung  der  Gefährten  des  Diomedes  In  Vögel ,  in  Calabriea 
Heimkehr  von  Troja,  berührend),  und  endet: 

fei.  I.     And  Dyomedes  byrdes  )iai  war#  And  fnu  of  Medea  fynd  I 

Callit  tharr-eftre  mony  a  ^ere;  Recordit  in  all  poelrye, 

he  (Ovid)  tellis  als  amang  )>e  lallT  Bot,  quhcthirv  It  be  suth  or  lest, 

That  (thai|,ef  kynd  gnd  knawlege  hane  The  werray  slorye  sals  scho  w» 

-Quhilk  is  a  nMuw  of  latyn/  laad  Mast  perfyt  kk  «sitmmmyt 

Besyd  a  grek,  and  >«i  hym#  fhad«  And  ek  fas-to  granaacyc 

ThtfCor  ^  grakes  >ai  1»'  9t  keiif  Of  all  l»at  lyliyt  ia  hyr  quhlH « 

And  vf  tsdiewh  ftm  latynr  menr  •>  so  tonrrmty  scho  was  tnbcili 

B««  ipdiMhiiv  ^  ha  iiNh  ar  aondn,  That  ^r  was  acnrr  aaM  hyr  lyk 

h  Is  douioass  to  maMMt  thoaght.  Wt-naorr  sali  ha,  pora  no  tyk. 
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Diese  Sammlung  ist  allem  Anschein  nach  nicht  unmittelbar  Air  kirchliche  Zwecke 
Terfasst ;  nirgends  findet  sich  eine  Anrede  an  die  Gemeinde,  dafUr  tritt  der  Dichter 


Der  folgende  Text  Lydcatc's  schliestt  nicht  an  den  Schluss  dietea  Fragmente«  an,  londeni  b«* 
ginnt  früher,  noch  in  der  Schilderung  der  Zauberei  Medea's  (betreffs  Ihrer  Fähigkeit  Somm  und 
Mond  m  trerfinsiem :  Auf. :  Because  of  certaae  Interlencnciont  Of  dyuene  cercles  &  reuelucioat 
That  maked  bcne  in  the  hevcn  aloft,  Which  cansea  ws  fortoVailen  ofl  Of  the  fresche  confoitaU« 
flircnies  That  bene  vnto  ws  sched  fro  Phebus  bemcs:  For  ^  mone  hath  maid  diutsioon« 
Bf  his  sodeyne  Interposicionne  e.  c,  etwa  entsprechend  V.  49s  des  Rarb.  Fragmentes). 

9,  am  Schlüsse,  fol.  304  b  — 3*3,  die  erste  Hälfte  des  (in  Ms.  Douee  148  gani  crhakcnen) 
tetitca  Theils  Darbours,  156s  V.,  m.  d.  T.:  Her  «ndls  die  monk  aade  begyanis  Barbour;  die 
Fortsetnmg  ist  mit  den  letzten  Blättern  des  Ms.  misgefallcn.  Dieses  Fragment  ersähh  den  Vcr- 
raih  des  Anchenor,  die  Einnahme  und  Zerstörung  Trojas,  den  Tod  des  Priamus.  der  Heceuba, 
imd  deren  Tochter  Polyxena,  den  Tod  des  Thelamoniers  Aiax,  die  Verbannung  des  Aenens  nad 
Aathenors  Verweisung  von  Troja. 

Anf. :  The  kyng ,  when  |(is  counsell  was  done«       Ende :  Inne-to  )ns  k>'nges  (Oetydes)  lond  (Gnr- 
In  hys  halt  pryvely  r>-ght  sone  bindia)  for-thy 

Enteryt  and  in-to  füll  mony  Anthenorr  with  smalle  companye 

Of  weetc  teres  ryght  sorowfully  aryred  ft  toke  lond  ^t  tyd, 

Brest  out.  for  r)-tht  moche  dysese  whar  hye  brayes  one  ilk  a  syd 

And  dolourr,  in  hys  hert  ^t  wese,  was  lyand  both  one  lentk  k  breid. 

Inne-to  hys  thought  hafland  |mU  whylet  The  which  brayes  endlong  he  ^heid. 

Of  tratoryc  the  wycked  wyles  Thus  as  they  hye  brayes  he  sought, 

Of  Anthenorr  and  Eneas  he  fond  a  fayre  pleynr,  wher  ht  diovghl 

Inne-to  )iat  wofuU  wycked  case.  

Die  FragDMnte  Barbour's  bilden  also  den  Anfaag  und  Seh  Ins  s  dieses  Ms. 

II.  Ms.  Dottce  148,  pap.,  336  foll.,  enthält  am  En  Jc,  fol.  990—300  u.  306—336,  ohne  B«teich* 
mng  des  Dichters,  das  1  weite  Fragment  des  Ms.  Kk  nebst  dessen  Fortietiung;  anf  fot. 
301—306  tritt  jedoch  statt  V.  917—1180  des  Barb.  Fragmentes  der  Text  Lydgate's  (40s  V.)  ein« 
fol.  S90  —  300  enthalten  die  ersten  916  V.  in  ToHkommener  Uebereinstimmung  mit  Ms.  Kk  t  fol. 
307—311  V.  1181—1569;  fol.  31s— 336  die  Fortscttung  mit  noch  1353  Versen  (das  gnnt«  nrtit« 
Fragment  in  beiden  Mss.  hat  also  3115  Verse).     Dies«  Fortsetnmg  beginnt: 

he  fand  a  fairr  plajme  quharr  he  tho^At  Corthirr  Melonr  gart  it  call; 

was  awenand  a  towne  to  set.  The  quhitk  in-to  schort  tyme  was  nadc 

And  |ian  withotitin  longer  let  with  sikker  walles  hie  &  braid 

he  foundit  ane  gret  cite  thorr  And  mony  towrts  and  turet 

with  ^e  troyans  )m/  with  him  wor/,  About  vponr  ^  walles  tet. 
And  quhem*  ]mt  it  was  foundit  all, 
and  endet  49  f  oder  38  ?)  Verse  vor  dem  Schluss  des  Ms. : 
And  K«/  Ilk  Dares  (sais)  alsa                               fol.  336: 

Eneas  tuk  Polixena  Bot  of  )»e  detd  of  quene  Eccuba 

And  Eccuba,  hirr  moder/,  roith  he  gan  no  manerr  mencioun  ma. 

all  pryvaly  to  hyde  ^m  boith,  Than  in  his  werk  at  ^  ending 

And  for  )iat  cauD  syne  to  exile  Of  quhichc  efter  is  bot  litill  thing. 
he  was  condampned  in-to  schort  quhilc. 

Dann  folgen  noch  38  Verse  Lydgate*s,  Anf.: 

Saue  )»is  Dytes  maketh  meiscioun#  Echt  huadreth  thovsand  &  sex  warr  1iar#  dcid 

Of  >e  novmerr  slayne  at  )«  town/  Onr  grekJs  syid  wpricht  in  |>e  feild 

Lcsting  ^  sege,  affermyng  out  of  dreid  (u.s,  w.,  von  der  Zahl  der  GefaUenea  vor  Troja). 

Die  ersten  4  Verse  auf  fol*  336  köantea  noch  Barbour  nasugehftrcn  1  der  Schluss  Ist  ans  Lyd* 
gaie's  Trojaboch,  wie  die  ituA  gehobeaea  Vers«  seigea«  während  B  ia  Versen  vea  4  Hebnagea 
dichtet.  Am  Schlus»  steht  folgeade  Notis:  Heirr  eadb  ^  sege  of^roye,  writtia  k.  mendit  a 
Yt  iastaace  of  aa«  honforable)  chaplan«  irW  Theaias  Ewya#  ht  Ediabargh.  —  Zwisdica 
V.  9959  nad  9953  ist  mSttea  auf  d«r  Seit«  «ia«  gross«  LOck«,  obat  dass  d«r  8dir«{b«r  dl«s«lb« 
f«wahftc;  vorlior  bt  eriählt  wie  A«a«as,  d«r  mit  Hfilf«  d«s«  von  d«a  S«fai«a  ansg«sSoss«n«B  Dio* 
■«des  die  aachbarHchea  Fefaid«  Trojas  b«ti«gt  hat,  nva  voa  Troja  «astioh^  as  vakaoiPM  qdwi» 
fevtonar  srold  That  h«  «ad  hb  suld  rsstiag  bald  V.  s«$t— s;  bot  V.  ««si  stohsn^iHr  md  «taaial 
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hftvfig  mit  leiner  eigenen  Penon  henrof ,  erzählt  seine  Erfahningen,  klagt  ttber 
Alter;  er  ist  nirgends  Prediger,  sondern  stets  Dichter;  die  Stoffe  intercnircn  ihn  vm 
ihrer  selbst  wegen,  die  Lost  an  der  Fabel  belebt  ihn ;  die  Ideen,  die  er  aosspricht» 
sind  der  natürliche  Ansflnss  der  Legenden  selbst.  Ohne  Zweifel  war  die  ~ 
zunächst  fUr  die  LectUre  bestimmt ;  jedenfalls  will  sie  hauptsächlich  als  Dichtvag 

trachtet  werden. 

An  dichterischem  Werthe  überragt  sie  alle  anderen  Legendensammlnngen;  ja  sie 
dürfte  anter  Barbour's  Werken  selbst  leicht  das  ToUendetste  sein ;  nur  Schade,  dass 
sie  in  so  mangelhafter  Gestalt  uns  überliefert  ist. 

IV.    Das  «Festial«    des  Johannes  Mirkus,    Prosa- 
sammlung. 

Seit  der  Mitte  des  14.  Jhdu.  war  der  Westen  Englands  mächtig  in  die  Litteiatnr 
eingetreten ;  hier  entstand  die  Reihe  def  allitcrativen  Knnstdichtongen »  die  in  ihren, 
mit  Bewnsstsein  henrorgesuchten  alterttittmlichen  Formen  bei  modernem  Gedanken- 
und  Gerdhlsgehalt  ein  durchaus  eigenartiges  Gepräge  tragen  und  sich  durch  giandio- 


bei  dem  Abenteuer  des  Ulixes  mit  den  Sirenen  <V.  n$y  AT. :  Thai  leif  all  vthir  besypcs ;  So 
emplesit  fatt  iwetneO,  That  of  ^aim  seif  ^  haf  na  thocht,  Of  metc  &  drink  rekand  riebt  no^t* 
Bot  ihrow  liarr  sweie  songe  fallis  on  siepe) ;  et  fehlt  also  der  Schluss  des  Abschnittet :  die  Rück- 
kehr des  Diomedes  lu  seinem  Weibe  Egea,  dann  der  erste  TheU  des  folgenden  Capiteb;  d« 
Horreste  vindicante  mortem  patris  in  morte  matris  et  recuperalionc  regnt  tiii ,  nnd  der  Anffiag 
der  Erzählung  des  Ulixes  von  seinen  Abenteuern  (er  ertählt  diese  dem  König  Idomcneot).  Diese 
Lücke  entstand  ohne  Zweifel  durch  den  AusfaH  einer  Reihe  von  Blättern  In  der  Vorlage  des 
Schreibers,  die  dieser  seltsamerweise  nicht  bemerkte  und  ruhig  weiter  schrieb.  —  Statt  des 
ersten  Fragments  des  Ms.  Kk  hat  Ms.  Douce  den  Text  LydgateV  Das  Ms.  Ist  von  twel  ver» 
schiedenen  Händen  geschrieben  t  die  erste  Hand  hat  die  ersten  44  foll.  und  den  Sdilnss  des  Ua^ 
fol.  300  —  336  (von  V.  839  des  iweiten  Fragments  an  bis  tu  Ende)  geschrieben,  die  mittlere 
Hauptmasse  rührt  von  einer  tweiten  Hand  her,  die  mit  Ms.  Kk  Verwandtschaft  teigt.  Vom 
Schreibet  rührt  auch  die  erwähnte  Schlussnotis  her,  aus  der  hervonugehen  scheint,  dass  er 
Edinburger  ist;  die  von  ihm  geschriebenen  Theile  seigen  den  schottischen  Dtalcct,  aber 
einige  Besonderheiten  (z.  B.  01  st.  a  in  stroik  (streik),  boilh,  roith,  auch  roth,  wrotih,  roiB  («nd 
raiO)  SB  rose,  hoiO  s  hose,  obt  u.  a.,  femer  zuweilen  o  st.  a  in  wore  more,  ttone  none  n.  m^ 
u  St.  o  in  burc  praet.  v.  beren  «973,  9884),  welche  also  wohl  der  edinburger  Mundart  angehSren; 
tuweilen  laufen  auch  noch  südlichere  Formen  unten,  so  sehe,  telleth,  das  praet.  endet  oft  aaf 
ed  St.  tt  tt.  a.).  Die  andere  Hand  tragt  viele  südliche  Formen  ein«  t.  B.  o  st.  a  in  hond,  wem9 
u.  a.  (daher  entstehen  oft  seltsame  Formen  im  Reime,  wie  mok  brok  st.  mak  brak,  spok  mok,  also 
Cassandro,  both,  roth  u.  a.),  ei  st.  al,  00  st.  u,  Verdoppelungen  wie  00,  aa,  ee.  ght  n.  tht  st.  dtt,  edk 
tt.  is  als  Endung  der  3  sg.  praet.  u.  a.  Dieselben  südlichen  Formen  hat  auch  Mi.  Kk,  welches  fibcfimpt 
sprachlich  mit  dem  von  der  zweiten  Hand  geschriebenen  Theile  des  Ms.  O.  genau  übereinstimmt;  daa 
erste  Fragment  ist  Jedoch  retner  gehalten  als  das  iweite.  Es  ist  seltaaai,  dasa  trots  dieser  sudlidMa 
Formen  die  Schrift  selber  den  tchotdschen  Typus  teigt,  der  Schreiber  alao  wohl  kaum  dem  SOdea 
angehörte.  —  Mt.  Kk  kann  nicht  änt  Ma.  Donce  gcäotten  sein;  auch  das  Umgekdute 
nicht  der  Fall  tu  tein  (to  hat  Mt.  D.  t.  B.  twei  im  Mt.  Kk  anagelaaaene  Vetac  «id  «in 
V.  93—4,  welches  in  Kk  fehlt),  obwohl  Ms.  Douce  mit  Ms.  Kk  genau  Obereiastimmt;  beide 
müssen  auf  einer  dritten  Ha.  bendiea.  Beide  Ms.  aind  sehr  verderbt.  ^  Der  Titel  den  Bai^ 
bour*achea  Trejanerkriegea  acheint,  nach  der  emlhattB  Schlutaaot«,  >•  acgc  of  Trojpc  geweata 
tu  aeln  (Lydgate*a  Werk  wird  In  der  Ohertdirift  fol.  t  Troy*bok«  fcanant).  ^  Bw^owa  Werk  iat 
eine  freie  Übertragung  der  Hiateri»  TMjaaa  dea  Guido  da  Cokwm,  weicht  e.  nMf  vollandet  nad 
dem  Matikiaa  de  Porta,  Enbiachof  von  Saletao,  dedicitt  war.  Aadtrt  allengl.  Baaikiil— gia  daa 
Trejaaerkriega  aind  1  Tht  Otit  hysMrialt  «f  th«  diitiiaciiea  of  Tnj  ha  waataBtdL  Dinleei  (ed. 
«ea  Paatoa  «id  DoaaMaoa  fikr  die  B.  B.  T.  8.  a  voll.  iS6p— 74)!  Lydgatas  IVoy-^oökt  afai  hi^ 
lerta  Gadicht  ia  Ma.  HatL  gts  B.4.T.t  Tha  Siegt  ofTroyi  das  Batbew^scha  Werk 
illa«  das  ihasia  sab.  — 
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•en  Siilp  hohen  Schwane,  weiche,  faxt  celHsch-ieidenftchiftHche  Empfindung  «nd 
tiefe  Reflexionen  «tttzeichnen;  es  sind  vorwiegend  romantisch-epische  Dichtungen 
aus  der  (ursprünglich  in  Wales  heimischen)  Gral-  und  Aitussage,  oder  aus  der  antiken 
Sage  f Alexandersage,  Trojanerkrieg),  und  Legenden;  einige  sind  freie,  fictire  Dich- 
tungen, wie  besonders  William  Langland's  tiefüinnige,  die  höchsten  Probleme  behan- 
delnde Allegorie  von  Tiers  Ploughroan.  Die  ersten  dieser  Dichtungen  (wie  Joseph 
von  Arimathia  und  das  Alexanderfragment)  scheinen  in  der  Gegend  von  Wales  ent- 
standen tu  sein ;  bald  aber  erscheinen  sie  auf  der  ganzen  Linie,  besonders  im  Nord- 
westen, in  Lancaslüre.  Auch  die  Prosa,  die  von  ihrem  ältesten  Site,  der  Gegend  von 
DorKtshire ,  der  Heimath  der  Ancren  Riwle ,  sich  hauptsächlich  früh  nordwärts  ge- 
wendet hatte,  findet  jetzt  im  Westen  vorzügliche  Pflege« 

In  der  mittleren  dieser  westlichen  Landschaften,  in  ShropNhire,  an  def  Grenze  des 
sagen-  und  legendenreichen  Wales,  entstand  bald  nach  llarbours  Sammlung  das 
»Festial«,  eines  der  wichtigsten,  populärsten  und  am  meisten  benutzten  kirchlichen 
Werke  der  altenglischcn  Litteratur.  Es  ist  eine  Sammlung  von  sermones  für  die 
hauptsächlichen  Kirchenfeste ,  die  Feste  Christi  sowohl  als  die  der  Heiligen,  beide 
nach  der  Ordnung  des  Jahres  gemischt,  und  stellt  die  vollkommene  Verschmelzung 
de»  Homiliars  und  des  Legendars  dar.  Die  sermones  deir  Feste  Christi  sind  Homilien 
über  den  Character  und  die  Bedeutung  der  Feste,  mit  Narratlones  als  Excmpla  durch- 
wirkt ;  die  der  Hciligcnfeäte  erzählen  nach  einer  Einleitung  die  Legende  der  Heiligen, 
mit  einer  Auswahl  ihrer  Miracula.  Die  Einleitungen  enthalten  oA  Vorschriften  fUr  die 
Weise  der  Begehung  des  Festes,  oder  erklären  den  Namen  des  Festes,  die  Bedeutung 
d:s  Heiligen. 

Den  Namen  des  Verfassers  hat  nur  die  älteste  lU,,  Ms.  Gott.  Claud.  All,  aufbe- 
wahrt in  der  Schlussnote  Explicit  tractus  qui  dicitur  festial»  per  fratrem  Joh(ann)em 
Mirkus  compositus,  canonicum  regulärem  Monasterii  de  LulshuU,  cuius  anime  propi- 
tietur  deus,  Amen.  Das  Klo»ter  von  Lilleshul  war  ein  altes,  dem  h.  Alkmund  geweih- 
tes Stift  der  Augustiner  Cborhermi).  Von  diesem  Canonikus  Joh.  Mirkus  wissen 
wir  nichts  weiteres,  als  dass  er  auch  der  Verfasser  des  in  demselben  Ms.  (und  in  Mss. 
Dottce  60  fol.  14t,  Douce  103  f.  119)  erhaltenen  (iedichts  in  kurzen  Reimpaaren, 
enthallend  Anweisungen  für  die  Pfarrgelstlicben  über  die  Sjiendung  der  Sakramente'^, 


I)  t)ber  LIlIcshul  oder  Lulshul  vgl.  Albui  Butler  Lives  of  Si.  •.  v.  Alkmund.  Act.  St.  Boll. 
Man  III,  p.  47,  Monasi.  Anglic.  VI,  aöe.  Blakewmyt  Hist.  of  Shrewsbury,  Phillipt  Hist.  of 
Shrew»bttry. 

a)  od.  u.  d.  T. :  iBSkructioaes  för  parish  priest«  von  Peacock  186S  für  die  E.  E.  T.  S.  (Btbst 
dem  Moduc  pronuntiandac  magnae  senccntia«  «xeommunicationit  quaier  in  anno).  Über  die  Quelle 
vgl.  Peacock  1.  c.  Preface.  Ein  dem  Inhalt  nach  gani  ähnliche»  Gedicht  (ebenfalls  in  körten 
Reimpaaren)  enthäk  Ms.  Reg.  17  C  XVII  n.  d.  T.:  Hie  incipk  Über  qni  vocatur  Pnrt  tacerdotis. 
fol.  67— to,  ans  der  ersten  Hälfte  de«  15.  Jhdu.,  in  einem  west-mitMlIändiichen  Dialecte,  wohl 
nach  derselben  laletnischen  Quelle  angefertigt,  vielleicht  auch  mit  Benutzung  des  Gedichte  von 
J.  Mirkus.  Dieses.  Ms.  Reg.  enthälll  anaserdem  ein  sehr  ausfiihriiches  latetn.  -  engl.  Vokabular, 
Verbale  und  Nominale,  fol.  t— 66  (Anfang  fehlt,  es  beginnt  aggredi  to  nsayle),  dann,  nach  dem 
Pars  Sacerdocit,,eine  kurte  lateinische  Grammatik  (Cxplicii  wit  in  persona)  fol.  80— leb,  eine 
Pwnphrase  der  7  Busspsalmen  ia  •  teiligen  Strophen  (Je  Aber  einen  Vers)  fol.  te-^po.  Brfclirung 
des  Vatenmser  u.  Ave  Maria  in  Prosa  foL  po^pib,  Homilie  ttber  das  St.  Missos  est  inPMea,  eine 
Reihe  von  Gebeten  ia  Prosa  und  Vers,  die  Legenden  von  Magdalene  nad  Maria  Egyptiaka  (aus 
der  ettdlichen  Legcndensammlung)  fol,  99  — B09b,  Christas  Chaiter  aa  den  Mensehea  ia  Reim« 
pnnren  fol.  t09b  — 116,  eia  Gedicht  vom  Fegfeuer  in  Reiiipaarea  fol.  117— »4,  Pftosslegeade  «am 
h.  Aatonius  fol.  ie4b  — 133  (die  Inventio  des  h.  Aasonius  durch  Bisdiof  Theoplnhis  vaa  Cna« 
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bt,  weiches  die  Unterschrift  führt  Explicit  tractatns  qni  dicitnr  pars  ocvli,  dela- 
tino  in  Angticum  tmnftlatus  per  fratrem  JO.  Mircns  canonicum  de  Lutlethul  (dieselbe 
Note  findet  sich  auch  in  Ms«  Douce  60,  nar  ist  der  Name  hier  Terwischt). 

Als  Abfassungszeit  ist  etwa  das  Jahr  1400  anzunehmen.  Ms.Cott.  Claud.  A II  ist 
c.  14SO  geschrieben,  nachdem  Joh.  Mirkus,  wie  aus  der,  diesem  Namen  in  der  enriha- 
ten  Schlnssbemerkung  hinzugefügten  Notiz:  cuius  anime  propitletur  deus,  hervorgeht, 
bereits  ^verstorben  war.  Um  dieselbe  Zeit  Ist  Ms.  Cbr.  Kf.  II,  %t  geschrieben»  wel- 
ches drei  einzelne  Stücke  aus  dem  Festial  (Mary  Magdalena  f.  35,  |>e  lyfe  of  seyntc 
Margaret,  und  Thomas  Beket)  enthält.  Einen  anderen  Anhalt  lUr  die  Zeitbestimmnng 
gibt  der  Anfang  des  Sermo  de  s.  Wenefreda,  indem  es  vom  Tage  dieser  Heiligen 
hetsst :  fre  wych  day  is  not  ordeynyd  by  holy  churche  to  be  hatowed  but  |>cre  as  mm 
han  dcuocyon  to  |)is  holy  madon;  nun  wurde  S.  Wenefreds  Tag  i.  J.  1415  tu  einem 
kirchlichen  Feste  erhohen ;  das  Festial  ist  also  noch  vor  diesem  Jahre  verfasst. 

Wie  der  Verfasser  in  den  Worten  des  Prologs :  I  haue  drawe  this  treti  sewyag 
owt  of  legenda  aurea  with  more  addyng-to  selbst  angibt,  ist  dieLegenda 
Aurea  die  H  a  u  pt  quelle  des  Buchs.  In  der  That  sind  die  meisten  Sermones  aus  der 
L.  A.  entnommen,  doch  nicht  wörtlich  übertragen,  vielmehr  hat  der  Verfasser  das  für 
seinen  Zweck  Geeignete  beliebig  ausgewählt  und  frei  bearbeitet,  dazu  Anderes  ins 
anderen  Quellen,  so  besonders  viele  Narrationes,  auch  eigene  Bemerkungen  hinzuge- 
fügt. Die  neuen  Narrationes  sind  hauptsächlich  aus  den  Gesta  Romanorum,  der 
grossen  Anecdotenquelle  des  Mittelalters  (die  auch  fUr  die  Leg.  Aurea  ihren  Beitrag 
geliefert),  geschöpft,  andere  aus  englichen  Quellen  (die  zuweilen  genannt  werden). 
Mehrere  Sermones  finden  sich  nicht  in  der  L.  A.,  so  z.  B.  die  zwei  Lokallegenden  von 
S.  Alkmund,  dem  Patron  von  Lilleshul,  und  S.  Wenefrede,  für  die  der  Verfasser  lokale 
Quellen  benutzt  hat*);  das  Temporale  ist  weit  vollständiger  als  in  der  I^  A. 


•Untinopel,  und  die  Tnnslstio  nach  Moont-lUtor  durch  Jocelin;  ed.  Aaglia  18S1),  eine 
liinf  von  medicintschen  Vorschriften  ftir  Krankheiten  aller  Art,  in  ProM  fol.  133  b— 146b, 
vom  h.  Blut  tu  Hiiyle«  in  4ieilifen  Strophen  fol.  i47~-i5tb  (ed.  p.  «75  —  981),  ein  Gedi^  fiber 
die  Auferstehung  Christi  in  kunen  Reimpaaren  fol.  iss-'issb  (Anf.t  Herc  begynaas  •  1 
OflT  Crystys  reiureccione),  endlidi  ein  Gedicht  über  die  Messe  in 
fol.  issb— 16s.  Alle  diese  Stücke  sind  in  demselben  west-mittelländischon  Dialecit  gcschrielwa, 
der  in  der  Nachbarschaft  von  Shropshire  n\  suchen  ist  —  ein  Beweis ,  dasS  auch  ta  anderen 
Gegenden  des  Westens  die  kirchlich  -  religiöse  Litteratur  Pflege  findet,  wohl  unter  Anregung  de» 
Fesdal.  Der  Schreiber  der  Hs.  nennt  sich  fol.  17b  u.  18  des  Vocabulan  Johaancs  Presbytar^Vh 
er  ist  nigleich  wohl  der  Verfasser  einselner  Stücke,  so  der  Legende  voa  Antonius  (vgl.  di«  Schlnae* 
note  t  pro  posse  meo  fecl  opus  lilud),  wohl  auch  des  Pars  Sacerdotis.  —  Auch  sonst  (bulaa  sich  iB 
Westen  mehret  e  Prosalagenden,  t.  D.  das  Leben  des  h.  Hieronymus  in  Ms.  Lanib.  43a  (ed. 
Anglia  1880). 

t)  Eine  andere  englische  Viu  der  h.  Wenefreda  ist  die  von  Caaton  gcdfuefcte  («4.  Ai^lia 
Prosalegeaden  I,  1880),  filr  welche  das  Über  Wenefrede  haadelade  Capltel  des  Festial  («d.  ib.) 
nicht  beniitit  ist ;  in  seiner  Ausgabe  des  Festial  lissc  Caxton  Wenefrede  und  Alkmund  aoa.  FanMr 
begegnet  ein  Cap.  über  Wenefrcd  in  Caxion*«  Ausg.  der  altengl.  Überscttung  der  Leg.  Aar.  Der 
Sits  der  Legende  von  Wenefrede- ist  Holywell  in  Flintshire,  Wales.  —  Voa  S.  AlkBoad,  Maslir 
(Fest  19.  Märt),  ist  aar  weaiges  bekanat  —  «ia  Vita  dieses  Heiligca  gab  es  «gcabar  aidiL 
Simeoa  Duaelm.  (M.  H.  B.  671;  Floi*.  Wig  547)  aeaat  seiaea  Valer  Alcred«  KSaig  va«  N«^ 
humbcriaad  e.  800.  Nach  deai  Capital  daa  Fetüal  war  tr  aia  juagar  froaitr  KSaig  vaa  H9K^ 
humberlaad,  der  sich  •ahnte  für  Gott  tu  sicrbaa.  AU  aia  bteerHaraeg  voa  Wales  daa  Hane^  vaa 
Wiltshira  (WyMe-echyre)  bakiaipfta,  varaachl  A.  (»Tor  he  kadda  locdeachcp  ia  ^t 
10  Wylda-schyre«)  beide  m  varsöhaaa,  aber  vargebKdi,  aad  verbiadat 
WiliÄiret  es  konuat  tu  aiatr  ScUaebt  bei  Chybaysfofda«  ia  «aicktr 
MndlidMaHcrsogafaUaai  di«MlaaarvoaWikshir«siei«a.  Madi  dar  Sddaeht  wM  dar  Laib  d« 
Hefligea  von  dca  StfaMa  aaek  LlUashal  gabtadM.  wo  aa  seiasi  Gcaba  «ft  guMii  Uda 


—      CXII      — 

Den  Zweck  des  Buchet  bezeichnet  der  Verfasser  im  Prolog;  d«  er  bei  seiner 
eigenen  schwachen  Gelehisamkeit  fühle,  wie  schwer  es  den  Seelsorgern  falle,  ihrer 
Pflicht,  die  Pfarrkinder  über  die  Hauptfeste  des  Jahres  zu  belehren  und  ihnen  das 
Leben  der  Heiligen  zur  Erbauung  vorzuhalten,  zu  genügen,  aus  Mangel  an  Büchern 
und  bei  ihrer  »synipulnys  of  lettntre«,  so  habe  er  dieses  Buch  aus  der  Leg.  aurea  ge- 
zogen, so  dass  Jeder,  welcher  darin  zu  studiren  Lust  habe,  einen  kurzen  Senno  für 
alle  Hauptfeste  bereit  finde  »nedful  for  hym  toitechyn  and  othur  for  to  lerne«.  Ms. 
Lansd.  391  hat  den  Titel :  This  boke  is  called'  The  Festiäll  of  Englishe  sermones, 
necessari  to  simple  curates  änd  parishe-priestes.  Das  Buch  ist  also  eine  (tir  die  Pfan^ 
geistlichen  bestimmte  Predigtsammlung,  die  Predigten  sind  unmittelbar  für  den  Vor- 
trag an  die  Gemeinde  eingerichtet  und  zugeschnitten,  mit  den  üblichen  Anreden  und 
Schlussformeln,  so  dass  sie  vom  Blatt  weg  vorgelesen  werden  konnten. 

Der  Titel  des  Buches  ergibt  sich  aus  den  Worten  des  Prologs :  And  for  this  treti 
speketh  alle  of  festis,  I  wolle  and  pray  that  it  be  called  a  f est i al.  Daher  führt  es  in 
Ms.  Cott.  die  Ucberschrift  (nach  der  praefatio)  :  Incipit  liber  qui  vocatur  festial,  und 
wird  ebenso  genannt  in  der  erwähnten  Schlu<«snote  Explicit  tractus  qui  dicitur  festial 
e.  c.  Ms.  Lansd.  hat  die  l'eberschrift  Incipit  liber  qui  dicitur  festiallis ,  liest  aber  im 
Prolog:  I  wulle  &  pray  |>at  hit  be  called  festialle  (Ms.  Caj.  Coli.  Cbr.  hat  hier  die 
schlechte  I^esart  festyuall '.  Der  Titel  Festial  erscheint  noch  in  den  späteren  Ausgaben 
Wynkyn  de  Worde*s  und  Rood  s  ( in  Caxton*s  Ausgaben  fehlt  der  Titel) .  Man  sollte 
es  daher  auch  mit  seinem  richtigen  Namen,  Festial  oder  The  Festial,  benennen,  nicht 
liber  festivalis,  wie  man  öfter  findet. 

X>as  Buch  fand  bei  seiner  praktischen  Brauchbarkeit  in  England  die  willkommen- 
ste Aufnahme  und  weiteste  Verbreitung,  wie  die  grofise  Zahl  der  erhaltenen  Mss.  be- 
weist. Es  wurde  in  die  verschiedensten  Dialekte  übertragen,  anderen  Verhältnissen 
angepasst  (wesshalb  z.  B.  die  Lokallegenden  von  Alkmnnd  und  Wenefrede  in  mehre- 
ren Mss.  fehlen),  wiederholt  umgestaltet,  auch  vermehrt  und  erweitert,  so  dass  die 
Hss.  bedeutend  von  einander  abweichen.  Es  bewahrte  diese  Beliebtheit  das  ganze 
Jahrhundert  hindurch.  Daher  begegnet  es  häufig  unter  den  alten  Drucken,  so  häufig 
wie  kein  anderes  Werk  der  altengl.  Liiteratnr.  In  diesen  Drucken  ist  die  ursprüng- 
liche Ordnung  gänzlich  verändert,  indem  das  Temporale  nicht  mit  den  Legenden  ver-* 
mischt,  sondern  vereinigt  und  den  Legenden  vorausgeschickt  ist.  Es  hat  also  eine 
ganze  Reihe  von  Metamorphosen  erfahren. 

Mss. :  Cotlon  Claud.  A  11  (älteste  und  beste  Hs.);  Ms.  Shrewsbuiy  (?}*);  Cajus 


«trd,  bald  darauf  nach  Derby,  wo  er  in  der  « Whyte •  chyrche «  am  Ende  der  Stadt  beifesclit 
wird,  wo  die  GroMen  begraben  wurden ;  «pater  übertrugen  die  Priester  dieser  Kirche  den  h.  Leib 
dahin  »her  it  is  nowh«;  bei  dieser  Krhel>unf  des  h.  Leibes  stieg  aus  dem  Gral>«  süsser  Duft  auf, 
der  in  der  Kirche  eine  lange  Zeit  blieb,  bis  ein  Gottloser  einst  die  Kirche  betrat  und  der  Duft 
verschwand.  Eine  Königin  der  Mark  Wales  errichtete  tu  seiner  Ehre  die  Kirch«  in  LiUtshul.  — 
Weiteres  kann  auch  Mirkus  nicht  von  dein  Heiligen  berichten. 

i|  Das  Dnscin  dies«r  Hs.  schlicss«  ich  «vs  Th.  Wright  History  of  Lndlow  i8s6  p.  iSi,  der 
•US  einem  Sbrewshury  Ms.  ein  Mira«,  aus  «iaer  Legende  der  h.  Wenefrede  nitihcilc,  welches 
den  Text  des  Festial  hat«  das  Ciut  des  Shr.  Ms.  bei  Wright  beginnt:  In  tke  town«  of  Shrowsbary 
icton  thre  mca  logedur;  and  as  they  seton  tnlkyng«,  nn  annrcoppe  com  owto  of  Che  won^  (wall) 
snd  böte  kern  by  th«  nokkns  nlle  ehre  \  and  thow^  kit  grtvyd  kern  at  ikat  tymn  Vut  lytyll«,  sono 
sitnr  fait  roncolcd  'and  so  twalle  her  throcns  and  forcet  bor  brcytk«  tfmt  two  of  hem  w«s«n 
deed,  and  (he  thridde  wns  so  ny^  dood  that  h«  ouMle  Ms  testnmont  and  amd«  kym  rtdy  In  all« 
«ys«,  for  b«  kop«d  no«^  bnc  only  dctk«  «.  e.  D«r  Diakcc  des  Mt.  Ul  der  d«8  Festial.  Üb«r 
Hb.  habe  ich  bish«r  nidiis  w«itei«s  «rfnhren. 


cxv 


io)  Dom.  secunda  Quadrag.  f.  44* 
ai)      •     tertia  Quadrag.  f.  45  b. 
la)      »     quarta  Qaadrag.   f.  47 > 
2%)  de Annnnciationeb.  Marie virg.  f.4tb. 
14)  Dom.  in  Passione  dorn,  sermo  ad 

parochianos  hoc  modo  f.  50. 
25)  de  Dom.  in  ramis  palm.  senno  bre- 

vis  ad  parochianos  vestros.   f.  51b. 
a6)  Sermo  iste  debet  dici  ad  tenebras, 

post  niatutinas  dictas,  priusquam  de* 

tnr  disciplina  perachianis  suisi  hoc 

modo  incipien(s).  f.  53')« 
27)  Sermo  dicendus  ad  parachianos  in 

Parasceue  dorn.  f.  54. 
18)  Sermo  iste  sequens  non  dicendus  est 

ad  Parasceues,  sed  quedam  formacio 

nect.  Capellanis.  f.  56*). 

29)  de  festo  Pasche  sermo  brevis  ad 
paroch.  post  resurrectionem.  f.  58. 

30)  de  festo  s.  Gcorgii  sermo  dicendus  ad 
paroch  vbi  s.  G.  est  patronus  ecclesie, 
quia  alibi  festum  istud  non  [ist  aus- 
rad.)  celebratur.  f.  59. 

31)  de  festo  s.Marcii  ev.  sermo  brevis  ad 
paroch.  hoc  modo  dicendus.  f.  60. 

31)  de  festtvitate  app.  Philippi  &  Jacobi 
s.  br.  ad  par.  (nebst  Gesch.  der  Zer- 
störung Jenis.).  f.  61  b. 

33)  De  Invencione  s.  Crucis  s.  ad  paroch. 


f.  63  b  (derSchluM  dieser  Predigt  folgt 
erst  auf  fol.  6t,  nach  der  Kote  mttco 
auf  f.  64  b :  Residnam  hmns  historie 
post  tria  folia  quere),  f.  63  b. 

(34)  hie  incipit  aliud  sermo  sdl.  Doos.  I 
Quadrag.  ut  snpra,  hoc  modo :  Hbf» 
tamur  vos  ne  in  uacuum  gracian  des 
recipiatis,  ad  Cor.  VI.)'),  f.  64b. 

35)  de  s.  Johanne  ante  portam  latinaau 
T.6tb. 

36^  de  rogacionibtts  sermo  bfevis  hoc 
modo  f.  69  b. 

37)  de  Ascensione  d.  sermo  utilb  f.  70. 

38]    *  Vigilia  Pentecoste  sermo^)  f.  7tb. 

39)  •  die  Pentecostes  senno  f.  73. 

40)  de  festo  s.  Trinitatis  s.  vtilis  f.  75. 

41)  »  •  Corporis  Christi  leno 
f.  76b»). 

4a)  de  festivitate  s.  Bamabe  ap.  f.  79b. 

43)  »  s.  Wenefreda  sermo.  f.  tob 
(ed.  in  Anglia  Prosaleg.  1880}. 

44)  de  festiv  t.  }ohannis  bapt.  f.  8s. 

45)  •  festo  SS.  Petri  &  Pauli  app.,  «nd 
Denarratio  de  morte  Neronts  serno 

f.  84. 

46)  de  translacione  s.  Thome  Cantuar. 
archiep.  et  mart.  senno.  f.  87. 

47)  de  festo  s.  Margarete  sermo  oalde 
vtilis  f.  88  b«). 


i)  Anf. :  Code  men  &  wymmen,  o»  ^e  »ene,  (holy  churche  vteth)  ^€U9  >r«  day«t  Ibr  10 
sayne  »eniic«  >c  evontyde  in  derkaeuc:  wherfore  hit  is  callyd  with  ^ow  tenabolles,  bot  holy 
churche  callyth  hit  tenebras  |«t  Is  to  say  derkencsse.  Nu  why  >it  «eniic«  is  doae  ia  dctkcncsM, 
holy  faderes  wrytuth  to  vs  )»re  «kyllet. 

s)  Anf.:  Fot  hit  is  ofton  seyn«  Nt  lewedmen  he  wyche  beth  of  many  woidns  ft  prowd«  m 
here  wytte  woUon  askon  prestus  diuerse  questions  of  tnnggu*  W  towchoa  ^  seniice  of  holy 
chirche  &  namely  of  |>is  tym«,  &  g ladly  such«  firestys  bat  cun  not  makcn  •  frayth  amwere,  so 
forto  ptitto  hem  to  aschame:  Whereforc  I  haue  her«  tytuHed  diverse  poyntns  wyche  >ttt  bcM 
nedefull  for  vche  preste  to  knowen;  so  he  )>al  wol  likon  ft  holde  hit  bi  his  herte,  he  wujmakom  Im 
his  answere  so  ^t  hit  schal  done  hym-self  worchep  &  ofrur  profyth«.  Der  Verf.  erklärt  dasB  di« 
Bedeutung  von  schere-)K>rsday,  als  von  scheren  kommend,  »for  in  owr«  elde-fednr  dayot  mn 
woldon  hat  day  makon  scheren  hem  honest  9t  dode  here  hedes  ft  clyppon  her«  bcrdes  ft  so  ■•• 
kon  hem  honest  a^ayne  astiir-day  e.  c. 

3)  Anf. :  Code  men  ft  wommen,  l»alM  wordus  ^t  I  haue  sayde  in  latyn  ben«  Yum  to  «ayiit 
in  englyse:  we  amonysche  ^ow>at  ^e  takon  note  |»e  grace  of  god  in  vayne;  ^«beneH  noidM 
of  »eynte  Foule,  Crystus  holy  apostul,  jiat  bene  redde  in  V^  pistui  of  )m  day. 

4)  Anf.:   Code  cristyn  ercatnres,  on  saturday  nexte  comyng,   os  ^e  knowen  wefl«,  wtt  W 

whytson-even. 

5)  Anf.:  God«  men,  know  wel  hat  >is  is  a  heygh  fest  and  a  solemp  in  aHe  holy  chyrch,  md 
is  kalled  >c  fest  of  CoT|ms  Christi,  >tt  is  I«  feste  of  Crystes  body;  )m  wyche  U  vcho  day  oii»«* 
in  holy  chyrch  In  >«  auter  to  N  heygh  fadir  of  heuen  in  remission  of  tynac  to  all«  W  kvjm 
here  in  purfitte  Charit«,  and  in  grete  sokor  and  r«l«se  of  onr«  peyn«  >tt  bcn  in  iw>^^tfnr.  »• 
Predigt  handelt  von  der  Sdfhng  des  Festes  durch  Urban,  die  Abllis«,  Einsetrang  Chrud,  B«- 
dingang«n  des  Empfangs  n.  s.  w.,  und  schliesst  Nanadone»  «in  (t.  B.  vom  Ertbisctef  Od«  «ob 

(«ant«rbwy).  w^_k.  i»  v^ 

6)  Anf. :  Cod«  m«n,  such«  a  day  ^«  schal  hau«  >«  fest  of  s«7Bt  Margiete.  ft  Pifli  Ä  »•  • 
lyght  haly-day  aav«  >«r  as  >«  tchyrch  b  «dyiy«d  in  hnr  naa«,  ^it«  1  w«»«  ^•^t**»  ••  * 
snppote,  Yn  b«n  soimn«  ^  hao«  tnch«  lov«  to  hur«  W  h«  ^  fastoa  hnr  «v«s.  bot  ^tm  ^ 
)NU  fast«  hvr  tvya,   ^«  qnyt«  ^  not  to  hyr  os  ^«  schnldo.  bot  If  <•  tomom  to  cftQFick  m  m^ 
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48)  de  s.  Maria  Magdal.  sermo  brevii. 
f.  89  b.  I 

49)  de  festo  s.  Jacobi  ap.  f.  9t  b* 
50:    »  s.  Anna  matre  Marie  f.  91  b. 

51     a   festo  s.  Laurencii  seraio  f.  94  b. 
$1}    >  Assumpcione  b.  Marie  rirg.  sermo 

f.  96   Legende). 
53.  Sermo  de  euangelio  in  die  As- 

sumpc.  b.  Marie,  f.  98b  (H  o  m  i  I  i  ej  *) . 
54    de  festo  s.  ßartholomci  f.  101. 
55;    •     >     s.    Alkemundi    Salopie 

f.  102b. 
56,    •   Natiaitate  b.  Marie  f.  104. 


57)  de  Exaltaciones.Cn1cis8ennof.105b. 

58)  •  aembryng  davcs«  (Qaatembertage) 
senno  f.  i^b^). 

59j  Fcstam  n,  Mathei  ap.  f.  107  b. 

60)  de  s.  Michaele  arch.  senno  f.  108  b. 

61)  »  s.  Luca  ev.  f.  109  b. 

6t)    »  festo  ».  Simonis  &  Jnde  f.  110. 
6|)    »      »     omnium    sanctorum    tenno 

tttilis  f.  III. 
64}  Senno  in  die  animanim  ad  paroch. 

f.  111. 

65)  de  s.  Maitino  senno  breris  f»  113. 

66)  »  festo  8.  Katerine  sermo  f.  1 14. 


rowun   and  heren  a  messe  of  hitre.   for  schco  wyl  cun  ^ow  more  (kuik  to  makyn  a  masM  isayde 
in  worchep  of  hure  |>aa  10  faston  many  «venes  brede  and  watiir  w/Moitte  masse  e.  c. 

I)  Hier  haben  wir  also  eine  doppelte  HomiUc:  die  Enahlung  der  Legende  von  der  Himmet* 
fahrt  Maria« .  und  eine  Homilie  über  das  Evance1ittm<  des  Tages.  Die  letitere  enthält  folgendes 
Gedicht  über  die  Freuden  der  h.  Jungfrau,  mit  dem  Eingang: 

han  schul  ^e  knowe  |vi/  scheo  hadde  fyve  special  ioyes  of  hurr  sone  her«*  In  crthe.  ^  «h)*eh« 
gladuth  hyr  myche  whan  )»ei  ben  rehenyd  to  hnr/.  Rut  now  scheo  hath  Vi!  special,  ^  wyche 
schco  schewod  to  seynt  Thome»  of  Cawntnrbyry  niid  badde  hym  greton  hur  wAA  hem  in  ^s  wyse* 
behot^-ng  hym  for  serteyne  |wt/  alle  ^00  |Mrf  vche  day  devowtely  greton  hure  w/M  hem  he  schal 
scne  hure*  or  he  dye,  and  hys  soule  schal  com  to  blysse.    Nn  schal  he  say  |nis: 

Ite  gladde  and  bt>the,  quene  of  blyss«,  ts      B«  gladde  &  blylte,  lady  free. 
Kor  )iine  Joy  passing  isse  Sytdng  be  ]>e  trenite 

In  heuen  courte  and  halle:  In  blöde  and  flefle  l-fere, 

in  ^/  conrte  )^ti  hase  no  pere  fful  of  Joye  h  eke  grace. 

S  of  ioy,  of  blysse,  of  gentil  cher^,  god  hath  makyd  \irr  ^ourr  place        ! 

Saue  t«  lorde  of  alle.  30  as  to  hys  niodyr  dere. 


i!e  gladde  and  bl)ihe,  swete  crem, 
Brüter  \tam  Ye  sone  bem 
WHan  it  i«  moste  schene : 
10  l*e  chere  of  l»e  il  is  so  br>'the 
^/  alle  heven  it  makuth  lytgh 
and  seyntus  alle  be-dene. 

Be  gladde,  lady,  &  so  ^e  mowe 
To  sene  alle  in*fere  A>we 
ts  to  fow  ^/  ben  in  blysse ; 

alle  ^ow  lowton  and  done  hononrr; 
Kis  in  heven  ^e  haue  l>e  floure 
Nexte  to  god  In  blysse. 

He  gladde  and  blythe.  swete  thynge, 
•o  YcTt  ^e  ben  quene.  ^otire  sone  is  kynge« 
Sytting  in  hys  trone: 
Whatte-eure  it  be  (e  preyon  fore, 
•Modur,  he  sayth.  and  quene  l-core, 
I  graunte  wel  ^oure  bonet. 


Be  glade  and  bl)-the  m  alle  wyse» 
for  alte  Im/  done  to  ^ow  s^ruise 
fful  wel  is  quitte  here  mede; 
)»in  sone  is  gente.  non  suche  may  b«, 
33  he  b>'dde  alle  schulde  loue  ]>e, 
and  he  wil  beton  )tere  nede. 

Be  gladde  and  bly|»e,  quene  of  heuen, 
for  |>ese  Joyes  alle  seven 
Neure  schulle  ^e  mysse. 
40  wel  is  ^ow  )Mt/  ^e  were  bore 
l*us  to  ioy  for  enre-more 
w/M  (]«)  hy  iMs.  hyr)  k>iig  of  blyss«. 

Now.  swete  lady,  I  ^ow  praye 
helpe  vs  at  oure  endjmg-daye 
4S  and  scheide  vs  from  |»e  fende, 
and  graunte  vs  alle  such«  a  lytht 
for  vs  of  ;(Ow  to  haue  a  syght. 
Er  ^en  we  hennys  wende,    amen. 


V.  4  CnJ.  Coli,  liest  contmy  st.  cotirt«.  ^e  haue.  13  C  C.  Be  glad  my  lady  for  ^e  may  now, 
Fofto  se  all  to  ^ow  bow.  Ms.  Claud.  howe  st.  bown.  13  C.  C.  To  ^ow  all  lotit.  18  C.  C. 
Iwyse.  S4  C.  C.  ^ow  st.  well.  a8  C.  C.  ft  füll  of.  «9  C.  C.  hndi  ^ow  a.  33  C  C.  |t  quit 
^.  34  C  C.  ft  dose  hem  se.  35  9t  beddys  hem  alle  lone  >c.  41  C.  C.  wyth  ^  hy  kyng. 
46  tydi  ny^.    47  Of  |ow  forte.    49  Or  )iat  w«  hyne  wynd. 

e)  Anf. :  Thys  wnke  |n  schul  haue  embring  dajrts :  wedntsday»  fryday  and  sahnday.  N 
wyche  dayes  seynt  Kalys«  an«  holy  popa*  ofdeynad  to  be  fasle  fowt  tymcs  «f  H  %tm  of  alle 
Ht  bca  fouretcn  ifsrs  holdt. 


—      CXVll      — 

67)  de  restodedicacionif  ecclesiet.brevis      70)  de    lalaucione     b.     Marie 

f.  115.  f.  110«). 

68)  Sermo  de  nupciis  f.  116b.  71]  de  ormtione  dominica  s.  br.  ad  parodi. 

69)  In    die    sepultnie    alicuins    morttii  f.  isob  (nachgetragen)  <). 
f.  118. 

Ms.  Cajus  Coli.  Cbr.  168,  pap.,  8,  aus  der  1.  Hälfte  des  15.  Jhdu.|  hat  335  Sei* 
tcn  lind  ist  voHstftndig  und  ohne  Lücken  erhalten.  Es  hat  genau  denselben  Inhalt  wie 
Ms.  Cott.  Claud.,  nur  fehlen  ausser  N.  34:  16,  70  und  7>*  D«r  Titel  des  Buchet, 
nach  dem  Prolog,  auch  die  Schlussnote  fehlt.  Die  Capitel  tragen  ebenfalls  meist  Int. 
Uebeischriften  (z.  B.  de  s.  Andree  sermo  brevis,  de  natiritate  ]hesu  Cristi,  In  septna- 
gesima,  zuweilen  mit  dem  Zusätze  ad  parachanos ;  N.  4  hat  den  ungenauen  T.  de  b. 
Maria,  57  den  unrichtigen  de  festo  in  vencione  (!)  s.  crucis).  Die  Stflcke  beginnen 
hier,  wie  in  den  folg.  Mss. ,  stets  mit  der  Anrede  Gud  men  &  women.  Der  Dialect 
ist  mehr  nordwestlich  und  weicht  vielfach  von  d^m  des  Ms.  Cott.  ab  (so  ist  die  Endung 
der  3  Sgl.  Praes.  meist  ys,  in  Cott.  yth,  des  plur.  es  (us)  oder  ohne  Flexion,  in  Cotu 
on,  des  Praet.  ut  st.  ed;  das  Ms.  schreibt  kyrk  st.  chyrch  u.  a.\ 

Ms.  Ilarl.  »403,  perg.,  klein  4,  aus  der  t.  Hälfte  des  15.  Jhdts.,  hat  194  foll.  und 
ist  vollständig  erhalten,  bis  auf  ein  Blatt  nach  fol.  t8a,  mit  dem  Schluss  von  N.  ^ 
und  dem  Anfang  des  Sermo  de  oratione  dominica  (fol.  183  beg. :  grace  of  god  to  hane 
all  |)at  a  man  nede|)  to  haue ,  |>at  Is  necessarye  (o  ly fe  &  to  soule,  of  t>e  whyche 
prayeres  |>e  furstc  is  {>!" :  Pater  noster  qui  es  in  celis  e.  c.) ;  fol.  78  und  79  sind  um- 
gesetzt. Im  Inhalt  stimmt  es  genau  mit  Ms.  Cott.  und  Caj.  Coli,  ttberein,  nur  fehlt 
S.  Alkmund,  und  70  u.  7t  sind  umgesetzt;  N.  70  hat  einen  längeren  Text  und 
s  Narrntioncs  (in  Ms.  Cott.  nur  eine).  Die  Sammlung  schliesst  fol.  191  mit  Deo 
gracias  und  den  Versen:  Mentem  sanctam  habuit,  spontaneam  mortem  sustinuit, 
honorem  deo  dedit  &  patrie  liberacionem  meruit.  Darauf  folgt  noch  eine  ErkULmng 
der  is  Artikel  des  apostol.  Credo ').  Das  Ms.  hat  meist  kurze  lat.  Titel  (z.  B.  S.  An- 
dreas, de  s.  Stephano ;  N.  s6  hat  d.  T.  Tenebris,  36 :  Dies  processionum,  bei  st  fehlt 
der  T.).  Statt  der  die  Praefotio  einleitenden  4  Verse  hat  es  folgenden  Spruch:  The 
help  and  the  grace  of  almyghty  god  |>orow  \te  besechyng  of  his  blessed  modtir  t.  Mary 
be  wyik  vs  at  oure  begynnyng,  help  vs  and  spede  vs  here  in  oure  lyvyng  and  bryng  vt 


1)  Anf. :  Hit  in  gode  to  ««nie  ottr«  lady  deuoutely  ncx  aftnr  god  and  greton  hur  witk  ^  holkf 
aiie  |m/  ]>c  angil  Gabriel  broght  to  hure  from  god  of  heuen  and  tayde  to  hure:  Hcyl«  be  >#• 
Marie  ful  of  grace  e.  c.  Diese  Predigt  gicbt  eine  Erklänmg  des  Ave  Maria.  Darin  begagnet 
der  Abschnitt  de  miraculit  b.  Marie  (es  ist  ein  Mir. :  Anf. :  Ther  was  a  man  cm  a  liac  hat  in 
anothir  man  IV  s.  of  money  e.  c). 

s)  Anf. ;  Gode  men  ft  wommen,  ^e  sa!  know  wel  |iai  ich«  curate  is  holden  be  ^  law  of  holjr 
chirch«  forto  expowne  )>e  patemoster  to  his  {»arich  onus  o^ur  twys  in  ^  ^ere ,  9t,  pf  h«  4o  ■otn 
so,  he  schal  b«  hardc  enpeched  of  god  for  his  negligens.  Die  Predigt  giebc  eine  Erklaiuag  4ca 
Vaterunser. 

3)  Dieses  StQck  beginnt:  These  ben  ^  XII  aiticules  of  >c  feyth.  Petsrr  scyt  Credo  in  dcnas 
pairem  omnipotentem.  Die  efaiscinen  Artikel  werden  den  is  Aposteln  rag« wiesen:  der  t.  (Et  in 
Jetum  Chr.  «.  c.)  d«m  Andreas,  der  3.  (Qui  conceptus  est «.  c)  dem  Jaeobns  maior,  d«r  4.  (Fanns 
sub  Pontiol  d«m  Johannas,  dar  $.  (D«sceMit  ad  inferos)  d«m  Thomas,  dar  6.  (Asc«Ddii  ad  e«loa> 
dem  Jacobus  minor,  der  7.  (Et  venturus  est)  dem  Philippus,  der  8.  (Credo  in  Spiiiuim)  dem  Bai«» 
tholomaaus,  d«r  9.  (Saaetam  eecl.  cath.)  dam  Matlia«us,  dar  10.  (R«missioMm  paeeai.)  dem  Sf- 
moB,  d«r  lt.  (Canis  rcsnr.)  d«m  Judas,  d«r  ta.  (Et  vitam  atlenam)  d«n  Mathia«.  Am  bin 
steht  in  roth  t  ^y(s)  X  comannd«m«atis  of  god  k«p«  >#»  h«m  well,  Kcpe  w«l  ica  and  ••  hwm 
sevyn  (den  y  TodaÜadtn),  RuI«  w«l  vyv«  (di«  s  Sian«)  9t  com  to  hcvya. 


—      CXVllI      

to  hb  blys  |>at  neuer  schall  haue  endyng  amen ;  nach  der  Praef.  folgt  der  T. :  Incipit 
Über  qai  vocatur  festialis ;  die  Schlussnote  des  Ms.  Cott.  fehlt.  Das  Gedicht  auf  die 
Freuden  Maria's  im  s.  Sermo  der  Assumptio  ist  in  fortlaufender  Prosa  geschrieben. 
Der  Dialect  ist  westlich,  und  scheint  in  der  Nähe  %'on  Shropshire  tu  liegen  (das  pron. 
fem.  lautet  scheo  und  sehe,  acc.  hur,  das  pr.  plur.  |>ey,  acc.  hem,  die  3.  Pers.  Ptraes. 
Sgl.  endet  auf  e}> :  die  vollen  Endungen  on,  od,  uth,  us  des  Ms.  Cott.  sind  hier 
selten). 

Ms.  Lansdowne  391,  perg.,  4,  aus  der  1.  Hälfte  des  15.  Jhdts.,  hat  jetzt  95  foll. 
Es  hat  folgende  Lücken:  1)  nach  fol.  %$  von  der  9.  Zeile  des  Sermo  de  Translatione 
Thomae  Cant.  (N.  46)  bis  Kreuzerhöhung  (N.  $7,  m.  d.  T.  de  s.  Cruce),  wo  eine  an- 
dere Hand  erscheint:  a)  nach  fol.  93  von  der  Mitte  des  Sermo  auf  Allerheiligen  (6}) 
bis  zur  letzten  Hälfte  von  Katarina  fol.  94  beg. :  When  Katerine  had  speken  wiM 
hem  a  lytuU  while,  by  helpe  of  [te  boly  go^te  sehe  conuertyd  hem  so  |>at  alle  beleuyd 
on  Criste; ;  3)  der  Schluss  des  Ms.  fehlt,  fol.  95  bricht  in  der  Mitte  des  auf  Katarina 
folgenden  Sermo  de  oratione  dominica  ab  (nach  der  Erklärung  der  Bitte  Panem 
nostrum  quotidianum.  mit  d.  \V.  to  helpe  his  body  and  his  sowie  butt.}.  N.  68,  69, 
70  fehlen;  femer  ausser  34  auch  18  und  58:  der  Sermo  in  f.  s.  Mathie  (N.  18}  folgt 
bereits  nach  Purificatio  fol.  30  (S.  14  ;  sonst  stimmt  der  Inhalt  mit  Ms.  Cott.  überein. 
Auf  fol.  I  findet  sich  der  Titel  (von  and.  Hand) :  This  boke  is  called  The  Festiall  of 
Englishe  sermones,  neces^ari  to  simple  curates  and  parishe-priestes.  Statt  der  4  Verse 
%'or  der  Praefatio  steht  hier  derselbe  Spruch  wie  in  Ilarl.  2403,  worauf  der  Titel  folgt: 
Incipit  prefatio  libri  qui  dicitur  fesitiallis.  Die  einzelnen  Capitel  haben  einfache  lat. 
Titel  (z.  B.  de  s.  Andrea,  de  Concepcione  b.  Marie,  Sermo  in  dom.  in  Septuag. ;  N.  s6 
hat  d.  T.  Sermo  dicendus  inter  parochianos  ad  tenebras).  Der  Dialect  ist  der  des  Ms. 
Cott.  (die  vollen  Endungen  des  Ms.  Cott.  sind  auch  hier  häufig,  z.  B.  knowon  3  pi. 
praes.,  madon,  writton  p*p*;  di^  Sbst.  enden  im  Plur.  meist  auf  us  oder  is).  — 

Die  genannten  3  Mss.,  welche  noch  zu  den  älteren  und  besseren  Mss.  zählen  und 
dem  Westen  Englands  angehören,  bilden,  was  den  Text  betrifft.  Ms.  Cotton  gegen- 
über eine  eigene  Gruppe,  indem  sie  von  diesem  ebenso  sehr  abweichen,  wie  sie  selbst 
einander  verwandt  sind;  sie  sind  keineswegs  aus  Ms.  Cott.  geflossen,  sondern  achei- 
nen auf  einem ,.  diesem  gleichzeitigen  oder  älteren  Texte  zu  beruhen,  der  dem  Origi« 
naie  vielfach  näher  stand  als  Ms.  Cott.  Unter  sich  sind  wieder  Ms.  Harl.  2403  und 
Lausd.  391  enger  vem-andt,  während  Ms.  Caj.  Coli,  in  vielen  Lesarten  dem  Ms.  Cott. 
naher  sieht  ^ .  — 


1)  Das  Vertiältniu  dicMr  Hss.  unter  »ich  und  tu  Ms.  Cott.  enieht  man  x.  R.  aus  dem  Anfang 
d«s  Sermo  de  t.  Nichola«;  dieser  lautet  in  ^ts.  Caj.  Coli.:  Gud  men  and  «romen,  tych  a  day  ^e 
achall  haue  »a>*nt  Nycholct  day,  |>e  wych  name  i«  vnderstand  ^e  praytyng  of  |ie 
^•pall:  for  cmang  all  l>e  santus  of  hevyn  s.  Nychole«  is  hyty  praysut  of|>e 
pcpull,  k  also  in  hoty  k>Tk,  &  tpecyaly  for  thre  vertuus:  for  hys  meke  Jevj-ngr  for  hys  ke- 
vyaly  chesyng  &  for  hy»  gret  compassyon  hauyng. 

In  M t.  Hari. :  Good  men  &  womcn,  sucht  a  day  ye  eehnll  hau«  seynl  Nycholas  day,  by  tht 
which  name  ye  schalt  mderttaiid  |>e  prcjrtyng  of  |»e  peple :  for  amol^(  all  ^  cortseyntiw  of  hevtn 
s.  M.  in  hyly  preysed  of  |)e  pcpie  &  also  in  holy  churche,  specyally  for  111  vertucs :  for  Ms  meke 
Ijrryng.  for  his  heuenly  chesyng  &  for  his  grete  compassion  hanyng. 

In  Ms.  Laasd. :  Goode  men  and  wymmen.  stich  a  day  y«  schall  haue  senft  Nkholas  day.  by 
>e  which  name  ^e  schall  vnderstonde  ^t  pretyng  of  ^c  pepolle,  for  amonge  alle  ^  seintis  of 
b«yiion  syent  Nicholas  is  hy^ly  prrsed  of  ^  pepuH «  and  also  in  holy  chnreh,  and  sptcially  for 
III  vertues :  for  his  meke  lyffyng.  for  his  heyvonly  chesyng.  and  for  his  grett  compnssioa  hanyog. 
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CXIX 


Weit  mangelhafter  sind  die  folgenden  s  Mss. : 

Ms.  Douce  to8,  pap.,  4,  aus  der  t.  Hälfte  des  15.  Jhdts.»  175  foU.,  «cfiadcft' 


die  Folge  und  lässt  mehrere  Stücke  avs;  ea  gehört  nicht  dem 
Es  enthält : 


Diakcttan. 


Präfatio. 
I)  Dom.  I  Advent. 

1)     »    n    » 
3)  de  f.  s.  Andree 

4) 

5) 
6) 
7) 
«) 

9) 
10) 

II) 

1») 


» 
u 
w 
m 
• 


»  Nicholai. 
»  Thome. 
»  Stephan! . 


a  Johannis  ev. 

•  Innocenttum. 

•  Thome  Mart. 
u  Circumcts.  dorn. 

•  Epiphanie    » 

•  Mathie  ap. 

13)  In  cena  domint  (shere-thursday) . 

14)  de  f.  Georgit. 

15)  m   •  Marci. 

t6)    »    I*  Philipp!  &  }acobi. 
171    •   »  Invent.  s.  Crucis. 

18)  H    I*  Johannis  ante  port.  lat. 

19)  In  Vigil.  Pentec. 
so)  Dom.  Pentec. 
si)  de  f.  s.  Trinitatis. 


■ 
u 

9 


23)  de  Nattrit.  Marie. 

14)    »  Concept.    • 
Purificat.    • 
Annantiat.  Marie« 
soUempnitate  Maigarete. 

•  Magdalena 

•  Katherine. 
»  Johannis  bapt. 
»  ^Gchaelis. 

Jejnnio  quat.  temp. 

Nativit.  ChrisU. 
34)  Dom.  in  Qnadrag. 
35}  Dom.  I  Quadrag. 
36)      »II        » 

37)     »in      » 

3«)      »  IV        » 
39';      •     in  passione. 

40)  »     in  ramis. 

41)  Sermo  ad  vesperas  post  tenebras. 
4s}  Dom.  Pasche. 

43)  de  diebtts  Rogationam. 

44}  In  f.  Circnmcis.  dom.  (wiederholt). 


»5) 
*6) 

»7) 

%%) 

19) 

30) 

Ji) 
3» 
33) 


SS;    »    •  Corporis  Christi. 

Ms.  Douce  60,  pap.,  4,  ssl  foll.,  enthält  auf  den  ersten  147  Blättern  das  Feitial, 
dann  fol.  147 — 189  das  Gedicht  des  Mirkns  lUr  die  Pfarrgeistlichen,  darauf  ist  der 
Sermo  de  f.  omnium  sanctorum  aus  dem  Festial  nachgetragen  fol.  189-^191,  daon 
folgt  noch  eine  Abhandlung  Über  die  7  Todsünden  fol.  193^213  *},  nnd  hec  est 
confessionis  penitens  fol.  ai3^sat.  Es  ist  in  einem  südlichen  Dialect 
Nach  fol.  34  ist  eine  Lücke  in  S.  NichoUs,  ebenso  nach  fol.  43  mit  dem  ScUosw  des 
S.  de  Nativit.  dom.  und  dem  Anfang  von  S*  Stephan,  und  nach  fol.  59  mit  dcas  ScUnae 
von  Thomas  Cant.  und  Anf.  der  Circnmcisio.    Das  Festial  hat  folg.  Ordanng: 


I) 

de  Nativit.  Marie. 

t%)  In  Circumcisione  (Anfang  fehlt]* 

») 

•  Concept.     » 

19)    »  die  Epiphanie. 

3) 

•  Purificat.    » 

10)  Conuersio  s.  Pauli. 

4) 

»  sollemp.  s.  Mergarete. 

21)  in  f.  s.  Mathei. 

5) 

»        »        Magdalene. 

ss)    ■  •  Georgii. 

6) 

•        •        Katerine. 

23}    »  »  Marcii. 

'  7/ 

*        »        Anne. 

24)    »  »  Philippi  &  Jacobl. 

«) 

Dom.  I  in  Adventu. 

25)  Invencio  Cmcis. 

9) 

»    II     > 

26)  in  f.  Johannis  ad  poit.  lat. 

toi 

de  f.  s.  Andree. 

27)  Dom.  in  Septuagesinuu 

M) 

»    »  »  Nicholai. 

2I)      »      »  Sexages. 

") 

»   •  •  Thome  de  India. 

19)      ■      »  Quinqnag. 

n) 

»  Nativit.  domini  (Schluss  fehlt). 

30)      »      »  Qnftdrag. 

14) 

•  s.  Stephano  (Anfang  fehlt). 

31)      »     I         » 

15) 

»  f.  Johannis  ev. 
»   »  Innocentinm. 

3»)    »  n       » 

16) 

33)    »  ni       »                 . 

«7j 

»   »  8.  Thome  Mart.  (Schluu  fehlt). 

34)     •  IV 

1)  Aaf.i   Cfitt  Ihat  tfytd  ob  th«  erosia  for  tfi*  lalvacioa  of  all  wialryuis,  giaai  wwm  «s 
tnct  io  to  atkape  the  üf  titUafts  of  Hie  fiad«  that  w«  bt  not  jrlotl  fbr  eure  sr»  In 
Imi  tnd«. 
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35)  Dom.  in  passione« 

36;      9     in  immls« 

37)      •     Pasche. 

1%)  de  Ascensione  dorn. 

39)  Dom.  Pentecost. 

40,  de  f.  s.  Trinitatis. 

41}   »  sollempn.  Corporis  Christi. 


41)  de  jejnnto  Qnat.   temp.    (dar»nf  ist 
fast  eine  Seite  leergelassen ,  fol  138). 

43)  de  f.  s.  Johannis  bapt. 

44)  •  solempn.  Michaelis.   Dann  noch- 
mals 

(45)  de  iejanio  Quat.  temp.,  mit  dems. 
Text  wie  4t). 


Ms.  Harl.  1247,  pap.«  4,  i't  eine  bedeutend  vermehrte  Version  des  Festial;  es 
gibt  den  Text  wie  er  von  Caxton  gedmclct  ist,  enthftit  aber  ausserdem  x  o<1er  3  neue 
sermones  ftlr  jedes  Fest.  Den  Inhalt  des  Ms.  wenle  ich  an  einem  anderen  Orte  be* 
sprechen. 

Ms.  Ilarl.  2391  bildet  den  Uebergang  tu  der  1 .  Ausgabe  Caxton*s  und  ist  daher  ein 
wichtiges  Ms.  Diese  Hs. ,  pap.,  8,  in  der  a.  Hälfte  des  1 5.  Jhdts.  in  salopper  Schrift  in 
ainem  nördlicheren  Dialecte  geschrieben,  hat  230 Blätter;  davon  nimmt  das  Festial  die 
ersten  133  ein,  dann  folgt  ein  Nachtrag  fol.  133 — 156;  darauf  die  Narrationes  der 
nördlichen  Homiliensammlung,  von  Ab.  Lamb.  copirt,  deren  fkhreiber  sich  am  Ende 
Johannes  Smyth  nennt.  Im  Ms.  fehlen  mehrere  Blätter  nach  fol.  100  mit  dem 
Schlüsse  von  Peter  u.  Paul,  Inventio  Crucis,  Margarete  u.  dem  Anfang  von  Magda- 
lena (diese  Stücke  enthält  die  t.  Ausgabe  Caxton  s:,  femer  ein  Blatt  nach  fol.  121  mit 
dem  Schlüsse  von  54  und  Matthaeus.  Die  lateinischen  Capitelttberschriften  fehlen. 
Das  Ms.  verändert  die  Ordnung  des  Festial  gänzlich,  indem  es  das  Temporale  vom 
zusammenstellt  und  darauf  das  Legendär  folgen  lässt,  in  folgender  Ordnung : 

I.  (Temporale). 


i)  in  I  Advent. 

2)  •  Septuagesima. 

3)  Sexagesima. 

4)  Qoinquagesima. 

5)  Quadragesima  I. 

6)  »  II. 

7)  »  III. 

8)  »  IV. 

9)  Dom.  in  passione. 

10)  •      in  ramis  palm. , 

11)  Tenebris  (bei  Caxton  ift  d.  T.  Qut 
stion).  ^ 


1 2}  (de  questionibus ,  so  d.  T.  in  Caxt., 
in  H.  fehlt  der  Titel). 

13)  in  Parascene. 

14)  Pascha. 

15)  in  Kogationibus. 

16)  Ascensio. 

17)  Vigil.  Pentec. 

18)  Pentecost. 

19)  in  f.  s.  Trinitatis. 

20)  »  f.  Corporis  Christi. 

21)  •  dedicatione    Eccleilae   [^ 
kyrk  holy-day). 


n.  (Sanctorale). 


21)  S.  Andreas. 

23)  S.  Nicholas. 

24)  Conceptio  b.  Marine. 
25}  S.  Thomas  ap. 

16)  Nativit.  Jesu  Christi. 

27)  S.  Stephanus. 

28)  S.  Johannes  ev. 

29)  Ss.  Innocentes. 

30)  S.  Thomas  Cant. 

31)  Ctrcumcisio  dorn. 

32)  Epiphanin. 

33}  Conversio  s.  Pauli. 

34)  Purificatio  Marine. 

35)  S.  Mathias. 

36)  Anmmciatio« 


37I  S.  Georgius. 

38)  S.  Marcus. 

39)  Ss.  Philippus  Sc  Jacobus. 

40)  Inventio  Crucis. 

41]  S.  Johannes  ante  port.  lat. 

41)  S.  Johannes  Bapt 

43 )  Ss.  Petrus  &  Paulus  (Schluss  fehlt,  wie 

N.  44—46). 
(44)  Translatio  s.  Thomae  Cant. 

45)  S.  Margaretha. 

46)  S.  Magdalena,  Anfang  fehlt)  f.  101  • 

47)  Jncobu«  ap.  f.  103. 

48)  S.  Anna. 

49)  S.  Lamentius. 

50)  Assnnptio  Maria«. 
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51)  S.  Bariholomaeus.  57;  S.  Lucas. 

5a)  Nativit  Mariae.  5*)  Ss.  Simon  &  Jude. 

53)  Exaltatio  Cnicis.  59)  F-  omnium  sanctonim. 

54)  Ymber-days  (Caxt.  Jejuninm  quat.      60!  Commemoratio  animanun. 
temp.).   Schluss  fehlt.  61)  S.  Martin. 

55)  (Matthaeus).  -      ^»^  S.  Katerina. 
56J  S.  Michael. 

Es  fehlt  also  in  dieser  Hs.  die  Präfatio,  femer  die  Lokallegenden  Ton  Alkmuid 
und  Wenefrede,  auch  Bamabas  und  der  1,  Sermo  in  Assumptione  Mariae  (mit  dem 
Gedicht  auf  die  Freuden  Maria's),  endlich  die  4  letzten  Stücke  des  Ms.  Cott.  (S.  in 
nnptiis ,  in  sepultura  mortui ,  de  salutacione  Mariae ,  de  oratione  dominica).  bt  die 
Ordnung  abweichend,  so  schliesst  sich  dagegen  der  Text  eng  an  die  älteste  Hs., 
Ms.  Cott.,  an,  die  dialectischen  Abweichungen  natürlich  abgerechnet <).  —  Dieselbe 
Ordnung  und  denselben  Text  hat  nun  auch  Caxton's  erste  Ausgabe,  nur  dass  hier  der 
nördliche  Text  in  die  südliche  Mundart  übertragen  ist ;  zuweilen  stehen  die  Lesarten 
Caxton's  dem  Ms.  Cott.  näher  -^  daraus  folgt ,  dass  Caxton  auch  diese  Ms.  benutzt 
hat,  öfter  aber  die  Lesarten  des  Ms.  Harl.  (Caxton  ändert  z.  B.  gern  indirecte  Rede  in 
directe^  •  Caxton  s  Ausgabe  weicht  nur  darin  ab,  dass  der  Sermo  in  dedicatione  eccle* 
siae  nicht,  wie  im  Ms.  Harl.,  am  Ende  des  Temporale  (N.  ai),  sondern  am  Ende  des 
Ganzen  (nach  Katerina)  folgt;  femer  hat  C.  am  Ende  des  S.  in  festos.  Trinitatis einen 
Zusatz Xlber  »is  poyntes  of  vsure  that  ben  closed  in  the  grete  curse«,  und  fiihrt  Tor 
dem  eigentlichen  Anfang  des  S.  in  festo  Corporis  Christi  die  lat.  VerfUgiing  des  Con- 
cils  zu  Basel  1434  über  die  Ablässe  dieses  Festes,  nebst  englischer  Wiedergabe  der* 
selben,  auf.  Es  ist  mir  nicht  zweifelhaft,  dass  der  1.  Ausgabe  Caxton's  Mi.  Harl.  m 
Grunde  liegt,  nicht  umgekehrt  dieses  aus  jener  geflossen  bt,  wie  man  nach  dem  ersten 
Anschein  vermuthen  könnte ').  —  Am  Schluss  des  Festial  fol.  13}  steht  die  Notiz  Felix 


1)  Ich  setie  lur  Vcrgleichimg  den  Anfang  einiger  Sermone«  her.  Dom.  t  Adv.  beg.:  TI15« 
day  i»  callyd  |>e  furste  sonday  in  aduent  )Mit  et  |»e  aonday  of  Cristis  comyng:  Thcrcfor  koly 
kyrke  makys  mencion  |>is  day  of  II  comyng/«.  The  fyrtte  comyng  was  to  bye  nuudcynd  om  of 
Ye  byndynge  (Caxt.  bondage,  wie  Ms.  Cott.)  of  {ic  deuyil  and  to  bryng  maanys  tanll  to  blysc.  — 
N.  11 :  l^e  ftchall  hnaw  )m/  holy  kyrk  vty«  |ns  III  dayt  to  tayn  scruit  in  >•  euyntyd  in  ^  der» 
keny* :  wer#forr  hit  i«  callyd  witk  ^ow  tenebrit .  but  holy  kyrke  callys  it  tencbrat  |iat  It  derkay« 
e.  c.  N.  It :  Many  men  wyll  aske  dyuersc  quettyon»  of  thyngjr«  ^t  touchys  >e  scniia  of  ^s  day 
ft  namly  at  \it  tym#  ft  gladly  of  «ych  prrittjtt  ^t  can  not  makc  rcdy  answcr/.  —  Andreas:  God 
men/,  ^e  schall  haue  such  a  day  in  hoty  kyrke  sant  Andrewyt  day  ft  fast  yt  tnjne.  K^  wych  day 
^e  schall  com/  to  god  ft  to  holy  kyrke  ft  to  do  wyrschyp  to  |ns  hoty  sant  specially  Cm*  HI  diya- 
gys  ft  speciall  veituys  )>at  he  had  e.  c.  —  Nicolans:  Suche  a  day  ^e  schall  hau«  saat  Nycolaa 
day.  He  is  mych  pmysyd  i»  holy  kyrke  for  111  thyngfi.  On  is  lor  hys  myk«  lyuyag«,  )>e  sewd 
forr  hys  heuenty  chesyng,  >e  111  for  hys  grct  comfiassion/ haueyng.  He  was  of  aitk  lyoyng, 
for,  as  we  redyn,  he  had  a  fad/r  ^  hyght  Epiphanius  ft  a  moder  )iat  was  callyd  Joli(a)na :  W 
wych  in  hyrr  ^ought  gotyn  sant  Nycolas.  Ik  wen  he  was  bom ,  hys  fad/r  ft  b  moder  a>ow|d 
chastete  &  detyd  nomor/  toged/r  but  heyld  ^am  apayd  of  ^s  saymr  chyM«  akm«.  Yt  wydb  >ay 
mad  to  be  cristnyd  k  wold  not  call  hym  Nycolas  ^  is  a  maas  aayni/,  so  >at  all  >•  days  of  hys 
lyfe  he  was  callyd  )>e  nam#  of  a  chyld  ft  hade  )>e  Wftvjrs  ^rmHk^  frai  is  to  say  aokays  it  sya»- 
pulnys  w/Moot  malice. 

t)  Daas  Caxton  von  Ms.  Harl.  abhängig  ist,  nickt  umgekehrt,  «rweitt  sidi  1.  B.  asn  «Amt 
eigenthümlichea  Lesart  im  Anfaag  des  Sermo  in  Pascha.  Ms.  Harl.  liest  hier:  ^«  sAafl  kaaw 
weyll  ^  >ls  day  Is  callyd  b  som  place  go^/s  soaday.  I|ee  wot  weyll  >at  im  ydi  plan  k  h  H 
maner  ^s  day  to  do  ^  fyr«  out  of  >«  hall,  9t  >c  hcrthstede  >ot  haa  benr  all  wynr  bro  w 
ft  blake  wiM  >e  smok  e.  e.  Caxton  liest :  Ye  Skid  kaow«  wtl  thac  this  day  is  callyd  in  smmb» 
place  goddes  soaday.  Yt  wot«  w«l  that  h  «ch«  plac«  it  is  th«  m«a«r  ifcis  daf  so  4ao  dM  f^ 
out  of  th«  hall«  rnnd  th«r«  aft«r  that  hadi  all«  ih«  wyBt«r  b««a  br«aa  jd  aad  bladba  wiik 
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dicetur cum  felis  finis  habetur.  Der  noch  folgende  Nachtrag  lumFettial,  fol.  t||<— 156, 
enthält  lunächst  einen  Theil  eines  Sermo  Air  Fasten,  nämlich  eine  Narratio,  dann  decem 
mandaia  und  Anweiiung  für  den  Priester,  wie  er  die  GewitaensforKhnng  dem  Beich- 
tenden erleichtem  soll,  und  von  der  Beichte,  mit  3  Nairationet  (au  des  Vincent  v. 
Beaurab  Spec.  hist.  u.  den  Gesta  Rom.) ;  dann  folgen  neue  Sermones  (diese  mit  lat. 
Titel):  i)  de  festo  Natiaitatis  domini  fol.  146 b>)  (mit  anderen  Text  ab  N.  t6),  t)  de 
s.  Margareu*^,  3,  de  s.  Gregorio'),  4)  item  de  s.  Gregoflo  f.  151  (erst  Int.,  dann 
engl.,  Anf.  Gregorins  dicitur  a  grex  gregis  qnod  est  pnrdicare),  s)  de  festo  Annandn- 
cionis  b.  Marie  fol.  15s  (enthält  nur  ein  Mirac,  Anf.  I  red  In  |m  mhrades  of  onr  Uuly 
how  |>/r  was  ons  a  man  fte  wylke  wynchypt  onr/  lad/  j\k  a  da/,  &  |ris  num  was  a 
giet  thefe  k  stall  &  robbyd;  dieses  Mine,  findet  sich  weder  In  Ms.  Gott,  noch  bei 
Caxton),  6.  eine  neue  Fastenpredigt^).  — 

Ich  nenne  nun  die  gedruckten  Ausgaben  des  Festial : 

1)  Westminster  v.  W.  Caxton  1483  fol.  (ohneTIlel). 

2)  Oxford  T.  Rood  i486      »     (m,  T.) 

3)  Westminster  W.  Caxton  I1490?)  • 
4*  WcHiminster  Wynkyn  de  Worde  1493  4*^ 
5)  Rouen  1494  ■ 
6;  Paris  1495  » 
7)  Westminster  WynkyndeWorde  1496  ■ 
8;  Ix>ndon  R.  Pynson  o.  J.  fol. 
9)  Westminster  T.  Notary  1499  4*0 

10)  Westminster    WynkyndeWorde     1499  » 

II    Rotten  M.  Morin  1499  • 

is;  London  R.  Pynson  1499  fol. 

13}  London  W.  de  Worde  1508  4^0 

14;  Ix>ndon  T.  Notary  o.  J.  » 

15,  London  W.  de  Worde  1511  ? 

16,  London  R.  Faques  o.  J.  4^^ 
17.'  London  W.  de  Worde  1:18  » 
18,  London  W.  de  Worde  153s  • 

Die  Ausgaben  8,  14,  16,  welche  ohne  Jahresbeseichnung  sind,  habe  ich  an  der, 
ihnen  der  Wahrscheinlichkeit  nach  gebührenden  Stelle  aufgefdhrt. 

Die  1.  Ausgabe  Caxton's  (ohne  Titelblatt,  am  Ende  unterzeichnet:  Enpiynted  at 
Westmynster  by  Wyllyam  Caxton  the  laste  day  of  Juyn  Anno  dom.  MCCCCLXXXIU) 


•moke,  hie  sh«!  bc  thit  day  arayed  with  grtnt  nitshet  A  ftowrts  ttrmwyd  al  aboute  c.  c.  •• 
Caxton  hat  hier  offeabar  Ms.  Hari.  verlesen,  nicht  umgekehrt;  Hart,  telgt  die  richtige  Lesart  und 
kaaa  nicht  aus  CaJrton  abgeleitet  sein. 

I)  Anf.:  Wyrschipfiill  sers,  ^e  schall  haue  >is  weike  diu#rse  halydais,  of  H  vytke  ^e  schall 
haue  onr  opon  N.  of  a  glorios  fest  of  ourr  lord  callyd  |>e  natluete ,  ^  wylke  day  es  halowed  Im 
boly  kyrke  &  kepyd  derr  holyday.  ft  all  |mu  is  abyll  of  age  schall  fast  apon  N.  for  |>e  euear  ft 
halow  at  nowDc. 

s|  Anf. :  Wyrschj-pfull  sirs,  if  any  man  haue  aay  deuocion  to  sant  Margaret  holy  ▼#rgyii#  k 
■erter/.  opon  N.  schall  be  hir/  day,  |ie  wylke  es  a  hye  duboll  fest  In  haly  kyrkt. 

3)  Aaf.:  W)*rschypfuU  sers,  if  aay  man/  haue  devocioa  to  saync  Gregor  )m  holy  pope,  his  day 
schall  be  oponr  N.  )m  wylke  es  a  hye  dttboll  fest  in  holy  kyrke.  I  red  In  |ie  lyfe  of  s.  O.  how 
it  MI  opon  a  tyme  |»at  ^r  was  e.  c. 

4)  Anf. :  Dere  fren^r«,  all-myghty  god  seyng  nankynd  tfiragh  freite  of  >ani-selle  oft«>tynies  ia 
\t  ysn  to  fall  away  fro  |ie  etat  of  gnd  lyfyng  thmgh  dyverse  syns;.  fyrtt  be  )m  prophe^t  of  ]>e  ald« 
teKamentr,  as  Moyscs,  Hely  k  JDanyell.  ft  sen  be  taym  John#  bapcyst,  Ik  at  ^  last  in  hls  aughen 
Person  ofdaad  a  tyme  of  grace,  >ttt  ts  to  iay  ^  holy  tynu  of  leniyar,  In  ^  wylke  all  e^ystyn 
menf  myght  amend  Vanv  e.  c.  I 
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h«t,  von  der  Venetzung  de«  Sermo  In  f.  dedicationis  eccletie  und  den  erwihnlen  Zn- 
tätzen  zum  S.  in  f*  Trinit.  and  Corp.  Christi  abgesehen,  dieselbe  Ordnang  and  den- 
selben Inhalt  wie  M.  Harl.  »391  (die  obige  Liste  dieser  Hs.  gilt  nach  Ükt  diese  Ansg.); 
sie  hat  auch  denselben  Text  wie  diese  Hs.  (aber  Im  sttdl.  Diakcft)  and  steht  daher, 
was  den  Text  betrifft ,  mit  HarL  auf  der  Seite  des  Ms.  Cott.,  welches  CazUm  andi 
direct  benatzt  hat  1).  ^  l| 

Die  fibrigen  Ausgaben  habjen  dieselbe  Ordnung  und  denselben  Inhalt  wie  die 
1.  Ausgabe;  in  allen  ist  das  Temporale  in  der  Weise  des  Ms.  Hail.  zusammengelasst 
und  den  Heiligenfesten  vorangesetxt ;  die  Prftfatio,  die  Lokallegenden  von  Alkmund 
und  Wenefrede,  der  1.  Sermo  in  Aasumptione  Marlae ,  Bamabas  und  die  4  letzten 
Stücke  des  Ms.  Cott.  fehlen ;  in  mehreren  Ausgaben  fehlt  auch  der  S.  Inf.  s.  Marga- 


1)  Caxton't  I.  Ausg.  ist  in  4  Copien  ei-halten:  im  Brit.  Mus.  Kingt  libr.  C  it  e.  5.  ia  d.  BodL 
(unvoIlsUndif ) ,  in  der  Bibl.  des  Earl  Spencer,  und  in  Lunb.  Die  ctnxelncn  Capitd  haben  bC; 
Überschriften  (c.  B.  Dom.  in  Septnaf .,  de  questionibus,  Dies  pnrmsceues,  Fcstnm  Pnschc«  Dies 
Rogacionum,  Festom  s.  Andree,  auch  einlach  S.  Johannes  ap.,  Epiphania  donuni,  Jejoaivm  quataei' 
temponim).  Zur  Vergletchung  des  Textes  mit  dem  des  Ms.  Hart.  «391  n.  Ms.  Cott.  setse  ich  fbl* 
gende  Anfange  her.  Dom.  I  Adv.  beginnt :  This  day  is  callyd  Uie  lirst  soadaj  of  adnent  dmC  is 
the  sondity  in  Crist>'s  comyng.  Therfore  holy  churche  this  day  maketh  mencion  of  II  coaiyngcs. 
l'hc  first  comjmge  «-«s  to  bye  mankynde  out  of  bondage  of  the  denytl  and  to  bryng  mannys 
S9wle  to  blysae  e.  c.  —  N.  11 :  Yc  shul  knowe  that  holy  chirche  vseth  thcse  thrc  dayes  to  say 
sentyce  in  the  eucnt>'de  in  derfccnesse ,  wherfore  it  is  callyd  w)th  yoa  tenebrys.  Bot  holy  chirche 
calHnh  it  tenebras  ihat  is  derkenesse.  —  De  questionibns :  Any  men  wyl  'aske  dyverse  qocstyons 
of  thynges  that  totichen  the  seruyce  of  this  day  and  namely  of  this  tyme ,  and  gladly  to 
preestys  that  can  not  niake  redy  answer.  —  Andreas :  Good  men  and  wymmen,  ye  shal  hane 
a  day  saynt  andrewes  day  and  faste  the  euen;  the  whiche  day  ye  shol  c<mm  to  god  aad  (o  holy 
chirche  and  doo  worshyp  to  this  holy  saynt,  special  for  thre  vertues  that  he  had.  —  Ntcholas: 
Svche  a  day  ye  shul  haue  saynt  N.  day.  He  is  moche  preysed  in  holy  chirdie  for  thic  thynges. 
One  is  for  his  meke  lyuyng,  the  second  for  his  heuenly  chesynge,  the  thyrd  his  greie  eempaasyoa 
hauynge.  He  was  of  meke  lyuynge  |  for  we  rede  that  he  had  a  fader  dtat  was  callyd  cpyphanns 
and  a  moder  that  was  called  Johanna  the  whyche  in  hyr  yougthe  golen  s.  N. ;  and  whaa  he  was 
borae  they  auowed  chastyte  and  deled;  nomore  to  gyder  bot  helde  hem  a|wyed  on  this  onc  chyMa 
the  whiche  they  made  to  cristen  hym  tuid  wold  calle  hym  Nycholas  that  is  a  manncs  nsme(!) ; 
so  that  alle  his  lyf  dayes  he  was  called  and  had  name  of  a  chyMc  |  ft  Che  vertnes  withal  |  dmC  it 
to  say  mekenesse,  sjrmplenesse  and  without  malsrce.  — 

Am  Schlüsse  des  Sermo  in  f.  s.  Trinit.  folgt  ein  Zusatx  über  tt   •  poyntes  of  vsora  that  ben 
dosed  in  the  grete  corse.    Anf.|:  Exemplum  de  |  fon  i  Ex.  |  c  ft  1  ca  |  conquesti  ft  |  XVII  I  9  |  IV 
Omnis  ecciesie  |  and  al  heretykcs  ben  acursed   |  Ex  |  eod.  ca  |  abolendom  9t  cxcosunvnicaaras  \ 
and  al  tho  that  vse  symonye  i  ex  |  cod.  ca  |  taato  |  and  also  vserers  capitnio  qma  |  and  also  aDt 
tho  that  make  or  be  cause  whaa  vsure  is  ukcn  that  it  be  not  restored  ageyn. 

Vor  der  Frohnleichnamspredigt  steht  xonächst  die  Verftigung  des  Coneils  «on  Basel  fiber  den 
Ablass.  Anf. !  Sacrosancta  generalis  sinodus  basiliensis  in  spiritu  sancto  l^liaM  coagregafea 
vniuersalem  ecclesiam  rtpresentans  ad  perpetnam  ici  memoriam  plasmatori  omnium  simul  et 
demptori  deo  cuncti  potent!  landes  debitas  9t  pro  inmensis  ipdns  singolis  impensis  bcaaBdis 
ciamm  acdoncs  a  suis  fidelibus  tone  digne  ilH  exigert  crsdimos  e.  c.  UnteneidiaeC  ist 
lateinische  Text:  Datum  Basilie  V  Nonas  Jolii  anno  a  nativ.  dorn.  miUcsimo  CCCC 
quarto.  Daran  schliesst  sich  die  Notit:  Isu  indnigencia  corporis  ctisti  habetur  sab  phunho  ia 
ecciesia  Sancte  naiie  de  aicubos  london  acqoesids  per  ventrmbaltm  Robcttnai  Fehewc  rpisfiip— 
londo.  I  Anno  d.  Millesime  CCCCXXXIV  apud  Consiliuni  BasiliMicii.  (Dns  Gaasa  hm  aber 
3  Seiten).  Dann  folgt:  hcre  foloweth  the  panloa  of  corpus  crysty  fsate  whyche  is  granüed  by  popa 
Vrbaa  the  fomth  and  by  popt  Maityn  the  ffHh»  \  and  by  popa  Eageaye  the  loafth  aad  ia  wyt- 
nessyd  by  the  generalle  coaaceyl  of  Basilei  dieser  Abschnitt  giebt  den  Inhah 
Über  den  Ablass  Im  engtischen  wiederi  ar  hat  ca.  i>)t  Saiten.  |atit  erst  ffslgc  dar 
Sermo  (mit  der  doppetm  Übenduf ft  The  paidoa  of  corpns  etytty  tmd  ft 
•mers  ist  vtrdniekt  tmd  to  tflgw).' 
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rethae;  der  Sermo  in  f.  dedic.  cccl.  steht  am  Ende  des  Ganzen,  wie  in  Caxton's  Ausg. 
Im  Text  dagegen  weichen  die  Terschiedenen  Ausgaben  mehr  oder  weniger  von  ein- 
ander ah .  Betrftchtlich  abweichend  ist  sogleich  der  Text  der  s.  (OxCorder)  Ausgabe ; 
dieser  Druck  wurde  fUr  die  Folge  von  grosser  Bedeutung,  so  dass  selbst  Caxton*s 
s.  Ausgabe  auf  dieser,  nicht  auf  seiner  früheren  Ausgabe  beruht.  Die  folgenden  Aus- 
gaben hängen  meist  nach  ihrer  Folge  von  einander  ab. 

Mehrere  Aufgaben  enthalten  Zustttze;  so  finde  ich  in  der  Ausg.  Ronen  1499  (eine 
Abschrift  dieser  ist  Ms.  S.  Johns  Coli.  Cbr.9,  19)  einen  S.  in  festo  Visitationis  b.  Marie 
(s.  Juli  nach  Peter  u.  Taul,  femer,  nach  S.  Anna,  Festum  transfigurationis  Domtni 
(6.  ADgu5t),  und  hierauf  Of  the  suete  &  holy  name  of  Jesus  quhich  shalbe  the  MI  day 
of  August  fmit6NarT.),  endlich,  nach  dedic.  eccl.,  noch  A  short  exhortacion  to  be 
cchewed  to  the  peple ,  for  in  this  speci.ily  restith  the  wele  of  man  &  woman ,  mit  der 
besonderen  Ueberschrift  Hamus  caritatis. 

Auf  das  Festial  folgen  in  den  meisten  Ausgaben  noch  Quatuor  sermonei 
(Ton  Caxton  zuerst  separat  gedruckt,  wahrscheinlich  1413 •;  sie  behandeln:  i)das 
Paternoster,  Credo  und  die  10  Gebole,  1)  die  7  Sakramente,  die  7  guten  Werke  und 
die  7  Todsünden,   3)  die  7  Todsünden  (fortgesetzt;,   4)  Reue,  Beichte,  Crenugthuung. 

Ich  lasse  nun ,  als  Beispiel  dieser  Sammlung,  den  Sermo  in  f.  s.  Alkmundi  aus 
dem  ältesten  Ms.,  Cott.  Claud.  A  II,  hier  folgen. 

De  festo  sancti  Alkemundi  Salopie. 

Ms.    Cotton.   Claud.   A.    II.    'Dialect  von  Shropshire). 

Suche  a  day  ^e  schul  haue  seynte  Alkemundus  day.  Ife  is  patron  of  a  chyrche. 
^an  schul  ^e  know  \tat  a  patron  in  englys  is  a  defendur.  Wherefore  %t  schul  vndur- 
»tande  \tai  iche  chirch  hath  too  patronwj :  one  in  heven ,  anothyr  in  erthe ;  on  to 
defende  hur  from  gostely  enmyes ,  and  ano|>^r  to  defen<le  hur  from  bodyly  enmyes. 
He  \uif  is  patron  in  erth,  he  is  haldon  to  defende  hy%  chyrch  from  alle  here  enmyes, 
nyght  and  day,  so  |>tf/  |>ei  ^at  done  dew  s/niys  |><r-ine  beth  not  dysturbut  no  lettyd 
be  no  wyse.  From  |>e  begynnyng^  of  holy  chyrch,  whan  sum  were  cristen  and  sum 
were  paynemys,  |>e  payemys  haddyn  suche  envye  to  holy  crysten  men,  [taf,  whan  men 
weron  at  t>e  plowgh  and  at  here  other  labores,  |>eis  payemys  comyn  to  hem  and  dyden 
hem  grete  dyspyte  and  desese,  so  ftat  ftti  durste  not  gone  to  here  labores  for  hem ; 
and  also  |>ei  ^odon  in-to  here  chyrches  and  dispoyled  |ie  prcstes,  as  |>ei  weron  at  hure 
messe ,  and  casten  doun  |>e  chalyt  wM  goddys  blöde  and  tokyn  goddys  bo^y  and 
trade  it  vndur  here  fete;  and  if  |>e  cWstenmen  weron  byggar  {lan  t>ei,  |>anne  |>ei 
Khalanged  f^e  prestes  and  seydon  |)a/  |>e  gospel  was  falce  and  of  no  fayth.  And  |>ui 
dudon  grete  disese  and  grete  disturbans  in  holy  chyrch.  (an  lordyi  and  grete  gent^ys 
for  grete  luf  pat  fiei  hadde  to  god,  |)e  tokon  sum  of  hem  to  hon  chyrch  and  sorae  to 
anothyr  to  ben  patronta  to  defende  vche  man  hyi  chyrch,  and  so  w/M  strong  band 
kepton  t)e  ptfriichon  \^i  |>ei  ;odon  in  pes  to  here  labores  and  kepton  10  here  chyrches  *) 
in  goddys  s/niise.  So  it  was  donew^/Aowtediitnrbans  of  any  payim.  Wherefore  fitte  in 
|)e  londe  of  Surre  it  is;an  vsage  [tat,  whan  i>e  gospel  schal  ben  redde,  anocle*)  iche 
knytbe  ]>tf/is  in  |>e  chjrrch  drawyth  hys  twerde  and  so  haldyth  it  stylle  nakyd  in  hyt 
band,  til  it  be  done ,  in  schewing  |»tf/  he  is  ledy  to  fython  wiM  any  man  |Mf/  wol 

t)  Ms.  CaJ.  Con;t.^at  goddM  struys  was  doiM  ^rHn  wytk«iiie  tvrbaas  ef  ony  panea. 
t)  C.  C.  anon^. 
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comyn  and  chalangen  any-t>inß  pat  is  redde  in  |>is  gospel ;  for  |>a/  ionde  is  faste  be 
|>e  payemys.    tus  pationfrj  in  holy  chyrch  begonnen  forste  in  hnrthe.    |  Holy  chyrdi 
hath  also  a  patron  in  heven,  |>a/  is  |>e  seyntc,  in  worchep  of  t>e  wyche  {>«  chyrche  is 
makod  and  halowod.     ^is  patron  keputh  hys  parichi  preying  for  hem  bysyly  to  god 
nygh  an  day ;  for  be  har  mayn  swyng  holy  chyrch  is  holdyn  vp  and  goddys  seiviae 
|>^-ine  maynteind.    He  also  takyth  alle  |>e  preyeres  of  goddus  s^mandns  ^/bcn 
done  in  hys  schyrch,  and  offereth  hem  vp  beforen  |>e  hegh  maieste  of  god ;  and  rjthe 
OS  temp^^ml  lorde  helputh  and  sokaruth  hys  tenanntesi  rythe  so  t>e  sejmt  {kr/  b  of  a 
chirch  helputh  and  defenduth  alle  pai  ben  parycheniix  to  hym  and  doth  hym  worscbep, 
halowing  hys  day,  oflering  to  hym.     (an  how  seynt  Alkemonde  was  maknd  patron 
to  |>  i  s  chyrch,  ^e  schul  henin. —  (is  holy  seynt,  os  vre  rede  in  hys  lyfe,  he  wasjcyng  of 
Northumburland.    And  for  he  was  in  hys  ^owfie  of  gode  maneres  and  carteyse  and 
hcnde  &  ful  of  alle  vertues,  alle  men  louid  hym.  Wherefore  he  was  made  kyng,  Bote 
only  for  |>eky  n)gdam  fei  to  hym  be  heritage,  bot  also  for  he  was  eure  ful  of  grace  aad 
alle  gode  thewes  —  herefore  alle  |>is  pepul  made  hym  kyng.    And  |K>f  he  were  |»iis 
avaunsed  pasnyng  aboven  alle  o|>er,  he  was  nere  |)e  pnidder  of  hys  State,  bot,  |ic 
herer  he  was  vaunsed,  f  ^  lower  he  was  in  herte  and  |>e  more  meke  in  all  hys  weikjra. 
thenkyng  algate  in  hys  herte,  how ,  |>e  more  a  man  hath,  fie  more  he  hath  to  .make) 
acountes  of  *)  and  |>e  more  greuesly  he  schal  ben  apechyd  before  god.  Wherefore  to  h 
|)at  weron  meke  he  was  lowe  and  sympul,  and  to  hem  fxr/ weron  pronde  and  rebel  he 
prowde  to  a^eyne-standon  ham  in  alle  here  malys.  He  hadde  eure  grete  oompassyon  to 
alle  \iai  weron  in  any  desese,  and  to  |>e  seke  and  to  [)e  pore  he  was;  bo|>e  fadur  and  modor 
to^holpyn  hem  and  sokeron  hem  in  alle  {>a/  |>ei  hadde  nede  to ;  he  was  large  of  mete 
and  drink  to  alle  |i<i/  woldon  askyn  it  for  goddys  sake ;  he  was  devoute  in  holy  chirch 
and  susteind  alle  {>'/  weron  s^niing  god  in  |>e  chirch.     He  hadde  eure  a  feracnt 
desyre  to  dyon  for  goddys  ryghte  and  for  defense  of  goddys  pepul,  and  bere-fore  he 
prayed  to  god  nyght  and  day.     (an  were  (ere  in  Yngland  foure  Vyngtis ;   wherefore 
per  was  grete  debate  be-twysson  hem ,  and  myche  criston  blöde  per  was  tchedde  w 
diu^rse  parteys  of  Ynglande.     (an  was  per  a  dyke  of  (e  Marche  of  Walys,  and  was 
a  cursyd  man  and  a  cursyd  lyuer;  and  pursued  (e  deuk  of  Wylde-achyre^^  and  alle 
other  of  pat  cuntre  and  distroyed  hem  and  so  ofte  refylud  hem*)  and  pyllud*,  htm 
and  l>e  cuntre  so^)  greuosly  ytitkontt  compasslon  of  any.p^nK>ne.    (an,  for  scjat 
Alkemonde  hadde  lordeschep  in  pat  cuntre  nygh  to  Wylde^hyr^,  and  be  counseyle 
of  hys  frendes ,  he  ^ode  (idur  to  kepon  hys  tcnauntes  from  ere  enmyes.    And  whaa 
he  com  (idur,  anone  he  ;ode  betwene  (e  too  deokys  and  sayed^  ;if  hemythha 
browthe  hem  to  pes  and  so  to  han  sauid  gylteles  blöde  vn-schedde  in  boo  ptfrtycs» 
But  (e  duke  of  (e  Marche  and  alle  hys  oste  weron  so  prowde  of  hem-self  pat  Pti 
wolde  not  acorde.     Wherefore  (ei  setton  a  day  of  batayle,  besyde  a  forde  pat  was 
callud  »Chylmysforde«.    (an  weron  (e  men  of  Wyldeschjrre  sore  adred,  what  for  (ei 
knew  notte  (e  mythe  of  here  enmyes»  what  for  (ei  weron  to  weyke  to  ^eynstaade 
hem,    (^rfore  (ei  comyn  to  seynt  Alkemonde  praying  hym  of  helpe  and  sokvr  «ad 
to  Stande  wiM  hem  in  hur  ryght  In  (e  day  of  (e  batayle,  for  (e  love  of  god  and  m 
help  and  sauacion  of  gylteles  pepul.    (an  was  seynt  Alkemondc  glade  ande  Ujmt, 
for  he  seygh  (e  day  was  comyn  pat  he  hadde  ofton  prayid  god  fote^»  pmi  he 
dyon  in  a  rythwys  quertl  and  in  help  of  goddys  pepul,  and  gramitcd  hem  to 


t)  C.C.  for  to  mftke  aeowat  of.    t)  C.C  wyhehyr.    3) C C ft  dyMiatnd h— 1 9t,  otwpdt h—k 
4)C.C.tob«tlkpyUtt.   $)aCftdyilrt««dhMiiocrrrMly.  6) C C aaayed.  7) C. C. fwt ••  co«. 
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wi/A  ^ode  Wille.  So  whan  \te  day  was  common  of  |)e  batel,  ,t>ei  fowtyn  so  egerly  on 
eytlier  party»  f^t  boJM  fie  dewkys  weiofi  slayne  and  myche  othyr  pe|f>iil ;  and  os  seynt 
Alkemonde  favthe  mauly  for  goddys  pepnl,  he  was  slayne  also.  And  so  be  goddyt 
help  and  |>£f  holy  mannes  men  of  Wyldeschyte  haddon  i>e  fetde.  his  for  he  schedde 
hys  blöde  and  sulTred  deth  for  goddys  lone,  be  is  an  holy  martyr  before  god  and  alle 
hys  angellys.  —  Bot  ^itte,  to  schewon  how  wel  god  is  plesnd  w/M  hym  |hi/  fyteth  for 
defense  and  help  of  hys  pepnl,  I  teile  ^ow  be  ensampvl.  (Narratio).  I  rede  in  fie  lyf 
of  seynt  Odo.  |>at  was  erchebischoppe  of  Caunterbery,  how  t>e  kyng  of  Yngland  Adel- 
ston fawthe  a^eyn«/  cvrsyd  men  |>a/  weron  comyn  in-to  hys  Und  to  haue  destroyed  it. 
And  os  he  knythly  fawte  a^eynas  hem^  hys  swerde  brake  fasle  be  |>e  hylte ;  and  whan 
hys  swerde  was  brokyn ,  he  stode  astdned*  of  hym-self.  Whereforc  hys  enmyes,  ^at 
beforen  begune')  to  flen,  when  |)ei  knewyn  |>e  kynges  myschef,  )>ei  tnmyd  hette-x 
fuUy*<  a^eyne  and  geton  london ,'!)'}  fast  on  |>e  kyngus  hoste,  (an  os  seynt  Odo  was 
besydys  praying  for  t>e  kyng,  he  seygh  fie  kyng  alle-discomforded  for  defawte  of 
wepon ;  and  callcd  to  htm  and  sayde :  «Wlty  standnst  [tcu  so  stylle  and  haste  a  swerde 
be|}isyde?  Pol  it  owte  and  fythe  vrifk  |)ine  enmyes,  and  ^üm  schalte  haue  |>e  victorye 
of  hem «.  ^an  lokyd  |>e  kyng  to  hys  syde  and  fond  a  swerde  ^tre  os  he  wyste  none 
of  before.  And  whan  he  hadde  ^nt  oute,  god  ;af  hym  |>e  victoiy  of  hem  sone  afhir. 
his  god  sende  hym  a  swerde  be  miracnl,  schewing  ^at  he  helputh  alle  |}a/  fythe  in 
rythe. — ^us  seynt  Alkemunde  schedde  hys  blöde  and  suffred  deth  for  goddys  sake  and 
goddys  pepul.  Wherefore  he  is  now  an  holy  martir  before  god  and  alle  hys  angellus. 
Wherefore  god  scheweth  many  miraclus  in  |)at^)  place  |>/r  hys  holy  blöde  was  sched. 
But  for  encheson  |)a/  seynt  Alkemonde  was  slayne  fer  oute  of  hys  cuntre,  hys  men 
tokyn  hys  body  forthe  wiM  hem  for  grete  loue  {>«/  t>ei  hadden  to  hym,  and  haddun*"^) 
it  to  fte  towne  of  Lylleshul^.  And,  os  sum  seyne  of  olde  men,  |Mr  as  he  was  beried, 
grete  lyght  haih  ben  seyne  ofte-tyme.  But  sone  aftur,  for  hys  frendys  thowton  pai 
he  laynot  so  honestly  os  feile  for  suche  a  kyng ,  |>rrfore  t>ei  toke  vp  hys  body  and 
lad  it  to  |>e  cite  of  Derby,  and  bcried  hym  \ttr  in  a  chyrch  at  |>e  tonnes  ende  |m/  was 
callyd  »Whyte  chyrch«,  to  |>e  wyche  place  fie  body  es  of  grete  men  wer/  caried  and 
pir  beryed  as  for  grete  worchep.  But  aftur  pe  prAtes  of  |kt/  chyrch  for  serteyne 
causes  |>ei  remewod  hys  tombe  and  leydon  it  |>fre  |»rr  it  is  nowh »  to  more  worchep 
and  honest^)  to  |>is  holy  martyr,  where-fore  god  scheweth  grete  miraclus.  So  whan  |>ei 
remerith  hys  tombe,  |wr  com  oute  so  swete  a  sanyr  |>a/  iche  ma«  ^t  felkl  hit  knew 
wel  |>a/  it  was  not  of  erthly  smel,  bot  of  gofttely,'scnde9)  be  |»e  mythe  of  god.  ^e 
whyche  swete  sauir  dured  long  in  pai  chyrche ;  til*)  areneyned  man  |hi/  not  where(I)  to 
saueron  hyt,  cam  into  fie  chyrch,  and  |>an  anone  pai  sauor  sesud.  ^us  (be)  |>e  ^)  grete 
myraclus  pat  god  schewod  per  be  seynt  Alkemonde,  i>e  name  of  hys  holynesse  (tprad) 
wyde  in  many  cuntres.  Wherefore  a  quene  of  {>is  1* )  March  of  Walys,  pat  was  cosyn  to 
seynt  Alkemonde,  lete  makon  |>i»  chyrche  im  pe  worchep  of  god  and  of  seynt 
Alkemonde ;  and  |>us  he  was  makud  patronr  of  .|>is  chyrch.  Wherefore  |e  schal  now 
knelon  doun/l^. 


I)  C.  C.  wer  tofi^.  a)  C.  C.  bytteriy.  3)  C.  C.  gatland.  4)  Ms.  C  C.  H«  od.  ^f 
5)  C  C.  led.  6)  C.  C.  schiebt  ein:  ft  m  tome  tayn  for  eackeMti  ^  lytyll  befpffde(t)  >er  fut-Vy 
«as  •  fret  t«sell  bctwy«  men  of  Chropfehyr  ft  StafofdMkyre  9t  »ych  pepnll  was  slayn  of 
gv«e  ft  null  ft  beryed  in  >e  ckyrk-^erd,  ^erfor  Iiey  beryed  saynt  Alkenond  ^.  7)  C  C 
koncsie.  8)  C.  C.  sond.  9)  C  C.  tyll  •  mirenerent  man  eomc  into  ytA  kyrk  >et  was  not 

wofdj  Ibno  Mver  h.      10)  C  C.  for  ^.      tt)  C.  C  K      »)  C.  C  ft  prsy  to  |ils  holy  aan  |at 
be  wyn  kep  ^ow  boih  ia  body  k  sanll. 
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Das  15.  Jhdt.,  die  Zeit  des  Verfalls  der  tltengl.  Litteritar,  bringt  avsser  eiaer 
Menge  von  Einzellegenden  (Kanstdichtungen  and  Lokallegenden)  >)  noch  eine  kleinere 
Sammlang,  die  Osbem  Bokenam's,  and  die  Uebertragang  der  Legenda  aarea,  Iwrror. 
Ueber  diese  will  ich  noch  karz  handeln. 


1)  Zu  den  »päteren  poetischen  Legenden  gehören:  Christine  v6n  WillianlParit,  DicnslauBa  des 
Sir  Thomas  Brftwchaump  (4.  Earl  of  Warwick,  f  1401),  twischcn  1397—9,   rar  Zeit  der  Gcffangca- 
schaft  seines  Herrn  im  Kerker  auf  der  Insel  Man  gedichtet,  in  %  teil.  Strophen ,  wohl  im  Dialcd 
iron  Wanrickshire  (Ms.  Anind.  168;   ed.  in  der  Sammlung  allengl.  Leg.  p.  1S3  — 190);    die  •  Lo- 
kallegenden:   Edith  und  Etheldrede  (Ms.  Cott.  Faust  B  lil;   s.  p.  tSs),  c.  14S0,  von  einem  Geist- 
lichen des  Klosters  Wilton,  in  rohgebauten  4 teil.  Strophen,   im  Dialect  von  Wikshire:   die  etwa 
gleichteitige  Lokallegcnde   vom   h.  Biut  ra  Hayles  (Ms.  Royal  17  C  XVI,   s.  p.  tn)  in   4  aefl* 
Strophen  im  westl.  Dialect.     Der  Hanptdichter  der  1.  Hälfte  des  15.  Jhdts.,  Lydgate,  vcriMüe 
mehrere  grosse  Legendenepen :  Edmund  und  Fremund,  tur  Zeit  der'  Anwesenheit  Henry 's  VI  in  Buy 
1433  begonnen  (s.  p.  376),  Albon  und  Amphabel  1439  (Mss.  Line.  I,  57,  Trin.  Oxf.  38,  Philipe  («99; 
cd.  S.  Albans  1344)«    Marienleben   in   4   Büchern   (Mss.  Harl.  699,    Hari.  1381,  Aahm.  $9«   «d.  v. 
Caxton  o.  O.  u.  J.,  u.  t.  Rob.  Redman  1331),  femer  die  Legenden  von   S.  Gites  {%,  p.  37K)  vid 
Margarete  (Ms.  Durh.,  s.  p.  446),  mehrere  invocationes  an  Heilige  (t.  B.  Ursula,  Katharina,  Oiitia 
in  Ms.  Harl.  9955  u.  9951,  Anna  in  Ash.  59)  und  legendarische  Enählungen  (i.  H.  die 
vom  Mönche  Dan  Joos,    aus  dessen  Munde  und  Augen  bei  seinem  Tode  Rosen  spriesscn, 
Vincentins  Bellov.  Spec.  bist.,    in  Ms.  Harl.  «951,   twei  ErtShlungca   von  den  armen  Seelea  hn 
Fegfeuer  in  Ms.   Harl.  9951,   The  ChurI  nach  einer  Fabel  in  Barlam  nnd  Josaphat,  «l  a.  ed.  in 
Halliwell  Minor  poems  of  L.).    Im  Stile  Lydgate's  ist  die  Leg.  v.  Dorothe  fed.  in  der  Sammlang 
altengl.  Leg.  p.  191  aus  Mss.  Harl.  3979  u.  Ar.  16S)  urspr.  wohl  in  dnem  westl.  Dialeete  gedichHt 
(vgl.  die  Reime  burdone  presone  963.    boundene   st.  boundone  187,    be :  openlye  143  n.  a.).    Ans 
der   Mitte   des  Jhdts.;  ist   die   Lokallegende   von  Wolfade  n.  Ruffin  im  Dialect  von  Suflbfdahiv» 
(p.  308).    The  lyfe  of  Joseph  of  Armathia  in  8  seil.  Strophen  (ed.  v.  Pynson  1590;  •.  Skeat  Jos. 
of  Arim.  p.  35).    Spätere  Legendendichter  sind:    Bradshaw,    Verf.  des  Lebens  der  h.  Werburgh 
(ed.  V.  Pynson  1591,  und  neuerdings  v.  Hawkins  fiir  die  Chetham  Soc.),  und  der  Leg.  von  Radegnndn 
(ein  Exemplar  eines  alten  Druckes,  o.  O.  n.  J.,  ist  im  Besiti  Christe  Mi1ler*s  in  Britwcll);  Capgmv«, 
Verf.  einer  Leg.  von  Katharina  (Mss.  Anind.  168  n.  396;  ed.  in  Reram  brit.  med.  acvi  scripc  London 
1858,  I  p.  337):    Laurent  Wade,  Benedictiner  ni  Canterbuiy,    Verf.   des   Lebens  Thomas  Bdoct's 
1497  (nach  Herbert  Bosham's,   des  Sekretärs  Bekets,    Vita  et   Res  gestae   S.  Thomae  1180  (das 
Gedicht  nennt  den  Titel  des  Buches  Thomys),   ed.  in  Quadrilogus  Paris  1493!,    in  7  seil.  Strophen 
(ed.  in   Engl.  Studien  1880);     Barclay,  Verf.  der  Leg.  von  Katherine,  Margaret,  Ethetdrad,  nnd 
Georg  (von  Mantua);  John  Partridge,  Verf.  der  Legende  von  Enstas  (ed.  London  isM)  n.  a.    Ifs. 
Harl.  1703  enthält  eine  Reihe  von  Marienlegenden  von  Guilelmus  Forster  ans  Oxford  ans  d.  J- 
1379  (i.  B.  The  leg.  of  S.  Dionysius  the  Areopagiie  f.  ssb,  die  Stiftung  des  Festes  der  Concaptio 
f.  41,  de  assumptione  Mariae  f.  79  b.    The  legend  of  Theophilus  f.  197  b,  am  Ende  unieiiei^aelt 
Finis  97.  Octobris  1579,  per  me  Guilelmum  Forrestum  ->  das  Ms.  ist  von  dem  Didiler  sdhst  gn- 
schrieben;  Theoph.  ist  in  7  teil.  Strophen  gedichtet).  Eine  spätert  Legend«  cnthäk  ne^  Ms»  HaiL 
6911  fol.  36—190:    The   life  and  death  of  Mary  Magdalena  ,  or  her  lifo  in  sin,   and  Denth  •• 
sin,  in  xwei  Theilen,  aus  dem  16.  Jbdt.  —  Noch  sei  bemerkt,  dass  in  der  Blüthetait  der  Balladen 
poesie  die  Legenden  oft  auch  ram  Gegenstand  von  Balladen  genmcht  wnrden;   so  inden   skh 
solche  (t.  B.  Ball.  v.  s.  Georg)  in  der  reichen  Sammlang  gedruckter  BaBaden  in  der  Pcpys-CoOccdoA 
des  Magd.  Coli,  tn  Cambridge.  — 

Auch  inhireiche  Prosalegenden  sind  ans  dem  13.  «•  16.  Jhdt.  erimllen«  so  t.  B.  die  sdilton, 
▼ielgelesene  Legead«  von  den  h.  3  Königen  (wohl  noch  vor  1400  ans  dem  lateinisch—  ins  eaglischa 
übertragen;  s.  u.),  einige  Stttcke  in  Ms.  Cott  Tit.  A  96  (Magdalena«  Cathariaa,  y  Sdilafar,  J«Iiaa|, 
das  Leben  der  h.  Katharina  in  Ms.  Cbr.  Ci^us  Coli.  390  (aus  der  Zeit  Heinrichs  V,  u  Cup^U 
das  Leben  des  k.  Hieronymus  hi  Ms.  Lamb.  43s  (cd.  Anglta  188^.  Antonius  fan  Ms.  Roynl  ty 
C  XVII  (cd  Aaglia  1881),  die  Legenden  des  Ms.  Doucc  ti4  (Elisabeth  von  Spalbcck,  OiariM  von 
Tnidoos  fai  Hssbmi,  Mary  of  Oegines;  von  einem  Domfaükaacr  abcrtngca)  |  CaaMs's  Ah«,  dv 
Legende  von  8.  Wcacfkcd«  (cd.  Aaglia  i8to),  The  Ufe  of  Catherine  (von  Scais)  nad  Tha 
cions  of  s.  KU^bcih  of  Hm^ary  (bcid«  ia  clacm  Baadc  |  a.  O.  n.  J^  >493^  «•  •• 
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V.    Osbern  Bokenam's  Lives  of  saints  (1443 — 6). 

Diese  kleinere  Sammlung  ist  nur  in  einer  einzigen,  aber  vortrefflichen  und  dem 
Originale  nahestehenden  Hs.  erhalten.  Ms.  Arundel  327  (früher  in  Gresham  College). 
Diese  IIs.,  perg.,  klein  Octav,  ist  sehr  sorgHlhig  und  sauber,  in  klarer,  schöner  Schrift 
:die  der  der  Lydgate'schen  Mss.  ähnlich  ist)  geschrieben;  sie  hat  201  Blätter  und  ist 
ganz  und  ohne  LUckcn  erhalten.  Ueber  Inhalt,  Dichter,  Schreiber  und  Zeit  der 
Sammlung  belehrt  uns  die  von  der  Hand  des  Schreibers  herrührende  Schlussnote; 
diese  lautet :  In  thys  boke  be  wretene  the  seyntys  lyuys,  fyrst  of 

ii,  The  lyf  of  seynt  Margarete,  fol.  5 


(4. 
.6 


m 
m 


Anne,  fol.  29 
»       •     Crystyne,  fol.  4s 
»  |)e  Elleuyn  thowsend  uir* 

gyne^,  fol.  60, 
M   seynt  Feyth,  fol.  68 
»      »     Agneys,  fol.  ?6 


(  7)  The  lyf  of  seynt  Uorothye,  fol.  89 

»  Marye  Maydeleyn.  fol.  93 

■  seynt  Kateryne,  fol.  118 
»      H      Cecilye,  fol.  137 
»      »      Agas,  fol«  153, 
»      »      Lucye,  fol.  171 
•      H      Elyzabeih,fol.  180» 


1   9) 
(10. 

.11, 

d») 
(13) 


Translatyd  in  to  englys  be  a  doctor  of  dyuynite,  clepyd  Osbern  Bokenam,  frer^  Austyn 
of  the  Conuent  of  Stokclare :  and  was  doon  vnry tyn  in  Canebryge  by  hys  son^,  frer^ 
Thomas  Üurgh,  The  yer^  of  our  lonl  a  thousand  fourr  huirdryth  scuyn  &  fourty; 
whose  ex|>cnce  dreu  thretty  schyligys:  &.  yafe  yt  on-to  this  holy  place  of  nuwnys,  that 
|)ei  shulde  haue  mynd  on  hym  &  of  hys  systyr  Dame  Betrice  Burgh,  of  |>e  wych 
50uly$  Jh^ju  haue  mercy.  amen. 

Nach  diesem  Ms.  ist  die  Sammlung  herausgegeben  für  den  Roxburgh  Club  1835. 

Die  Sammlung  enthält,  wie  man  sieht,  nur  h.  Jungfrauen  und  Frauen,  vielleicht 
weil  sie  für  ein  Nonnenkloster  bestimmt  war.  Im  Prolog  sagt  der  Dichter,  dass  er  sie 
auf  Bitten  Eines,  den  er  Sohn  und  Vater  nennt,  und  der  in  einem  Kloster  zu  Caunbr>'ge 
lebe,  des  Thomas  Burgh,  unternommen  habe ;  es  ist  dies  der  Th.  Burgh,  der  nach  der 
erwähnten  Schlussnote  die  Abschrift  des  Werkes  besorgte  und  dem  Nonnertklotter  in 
Cambridge,  dem  seine  Schwester,  Dame  Beatrice  Burgh,  angehört  zu  haben  scheint, 
schenkte,  zu  seinem  und  seiner  Schwester  Gedächtniss  —  beide  waren  i.  }.  1447  be« 
reit»  verstorben.  Vermuthlich  war  diese  Beatrice  Burgh  eine  geistliche  Freundin  des 
Dichters  und  sein  Werk  für  sie  und  ihr  Kloster  verfasst. 

Der  Dichter  Osbern  Bokenam  war,  nach  der  Schlussnote.  Doctor  der  Theologie 
und  Augustiner -Chorherr  im  Kloster  Stockclare  (er  selbst  nennt  es  im  Prolog  Cläre); 
dieses  Kloster  liegt  in  Suflblk.  Weitere  Kunde  Über  sein  Leben  gibt  der  Dichter  selbst 
im  Prolog,  in  dem  er  zwar  aus  officieller  Demuth  seinen  Namen  verschweigt,  aber 
sonst  viel  von  sich  redet  und  seine  Veriiältnisse  »üb  rosa  deutlich  genug  darlegt. 
Dieser  Prolog  ist  in  kurzen  Reimpaaren  gedichtet,  während  die  Legenden  selbst  in 
tzeiligen  Stanzen  verfasst  sind. 

Der  Prolog  geht  aus  von  den  4  Causae ,  worauf  das  What  und  Why  eines  jeden 
Werkes  beruhe ').    Was  die  Causa  efübieiis,  den  Dichter,  anbelange,  10  will  er  nur 


t)  Anfang  des  Prologs; 

Two  thyngyt  owyth  euery  cletk 
To  adtMitirfyn  begynaync  n  w«rk, 
If  Im  proeedya  wyl  ordeotcUy. 
The  ryme  is  what  |  the  seennde  U  why. 
1b  wych  two  wurdys,  as  it  wmfth  im, 


The  foure  cautys  eomprehendyd  be* 
wych,  as  phitosofjm  vs  do  teche. 
In  the  begynnynf  men  owe  to  techt 
Of  eucry  book  |  and  af^  thew  eateat. 
The  fyrsc  it  clepyd  cause  efftcywci 
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mitthcilen,  dui  er  ein  Austyn  frere  lei,  ieinea  Namen  aber  will  er  nicht 
damit  dieser  seinem  Werke  nicht  schade.  Dann  filhrt  er  den  Inhalt  —  die 
materialis  —  seines  Werlces  aaf  vnd  bedauert,  dass  sein  Talent  dem  des  bertthmtca 
Galfrid  of  Ynglond  nicht  gleich  komme.  Zaent  will  er  von  der  Margarete  handds» 
deren  Leben  er  auf  seiner  leufen  Reise  nach  Italien  an  ihrer  Reliquienstätte  erfih* 
ren  habe : 


The  wery  pylgrymys  kuis  ful  wel 
Wyth  Trybyan,  in  stede  of  MuskadeL 
WhtTi  from  Rome  homward  ageyn 
\Vhil  I  was  taryed  wyth  gret  reyn, 
Thys  blyssyd  virgyne  I  dede  Tisyte, 
And  al  the  processe  I  dede  owt  wryte, 
Wych  I  pnrpose  now  to  dedare 
On  ynglysh,  &  it  brout  wiik  me  to 


As  I  dede  lerne  wyth-owte  fayle 
The  laste  tyme  I  was  in  Itayle, 
Bothe  be  scripture  and  eek  be  mowthe  : 
Wych  Story  is  no-thyng  vnkowthe  — 
At  Mownt-Flask  —  who  me  not  leue, 
Lete  hyro  go  thedyr  &  he  shah  it  preue, 
On  thys  half  Rome  ful  fyfty  myle 
Or  ellis  roore  |  wherr  men  begyle 

Eine  Reliquie  (hyr  oo  foot)  der  Heiligen  bewahre  auch  sein  [des  Dichten] 
burtsort :  R  e  d  y  n  g ,  in  einer  alten  Priorie  of  blake  chanons ;  er  selbst  will  Zeuge  eil 
Wunders  dieser  Heiligen  gewesen  sein.  Er  sagt  femer,  dass  er  i.  J.  1443,  am  y.SepC, 
der  Vigilie  der  h.  Margarete,  sein  Werk  begonnen  habe,  auf  Bitten  seines  »sone  aad 
fadyr«  im  Kloster  zu  Caunbryge.  —  In  der  1 .  Strophe  der  Margarete  sagt  er»  dass  er 
zur  Zeit,  wo  |er  diese  Legende  dichte,  »ful  yerys  fyfty«  alt  sei;  er  war  also  wohl 
1393  geboren.  Magdalena  hat  er  i.  J.  1445  gedichtet  -^  das  Werk  ist  also  zwischoi 
1443  und  1446  entstanden. 

Ueber  seinen  Dialect  spricht  er  sich  im  Prolog  zu  S.  Agnes,  fol.  76  b,  V.  17,  Ibl- 

gendermassen  aus : 


And  yet  I  hir  (Pallas)  preyid  wytA  nnble 

reuerence 
tliat  she  summe  fauour  wold  sheu  to  me. 
And  she  me  answerd  in  pleyn  centence : 
•^ou  commyst  to  late,  for  gadyrd  up  be 
The  most  fresh  flourys  by  penonys  thre : 
Of  wych  tweyne  han  fynysshyd  her«  Cste, 
Bnt  |>e  |>rydde  hath  datxopusyetincherte: 
AsGowefi  Chauncer & JoobLjc- 

gttec. 

Als  seine  Quelle  bezeichnet  er  selbst  die  Legenda  aurea,  der  er  folge  »not  wuide 
for  wurde ,  for  |)at  ne  may  be  In  no  translacyoiin ,  altyr  Jeiomys  decre,  Bnt  fio  se»» 
tence  to  sentence ,  I  dar  wele  seyn ,  I  hym  haue  folwyde  eaene  by  and  by «  (so  iaa 
Epilog  zu  S.  Agnes  fol.  tt). 

Der  Dichter  ist  ein  Nachahmer  Lydgate*s,  der  damals  auf  der  Höhe  seines  Rds- 
mes  stand  nnd  auf  die  Litteratnr  seiner  Zelt  und  des  ganzen  Jahihunderu  den 


Wherforr,  syth  Pallas  me  |ins  dede  nie 
And  drof  me  awey  so  stnrdyly» 
I  wyl  neuyr  more  wyth  hyr  debate 
Nerz  presume  to  cosimyn  TuUius 

medweny. 
And  |>erfor«  spekyn  &  wrytyn  I  wyl  pleynly 
Aftyr  |>e  langnage   of  Suthfolk 

speche. 
And  who-so-e«ere  lyke  not  t^thj, 
Wher^-euyr  he  lyst,  he  bettyr  do 


Tht  BMmds  thty  ckp«  cause  msitryali 
PonMl  IIm  tkryddci  th«  foinf«  lynsL 
Tht  cflky«Bt  ctiiM  is  dl«  aadoar 
Wych  aliyr  ojrs  cwuiyng  ooca  hys  nbeur 

Horsimaaa«  Ltftndea.  N.  F. 


To  acemplyn  ihe 

Wych  cmss  is  Bscmds  |  «ad  th« 

Thal  k  mmf  b«,  th«  ftt—l  cmhi 

i 
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Einflusft  ausübte.  Er  ist  ein  Igelehrter  Dichter  wie  dieser ;  wir  treffen  bei  ihm  den- 
selben mythologischen  Apparat,  dieselbe  latinisirende  Form,  die  den  natürlichen  Aoi- 
dmck  verdrängt  hat,  dieselbe  kttnstliche  Strophe;  nar  ist  sein  Stil  bedeutend  ein- 
facher und  weniger  geschraubt,  als  der  seines  Meisters  Lydgate. 

VI.     Die  altenglische  Übersetzung    der    Legenda 

aurea. 

Diese  Tebersetzung  ist  im  Jahre  143S  angefertigt  und  nachmals  zweimal  von 
Caxton,  14S4  und  14S7  ii),  mit  vielen  Zusätzen  vermehrt,  herausgegeben  (cf.  Blades 
Life  and  Ty{iography  of  W.  Caxton).  Ich  kenne  folgende  Hss. :  Harl.  4775,  Egerton 
l?6.  Harl.  630,  Douce  37s,  alle  dicke  Foliobände,  die  Seite  zu  t  Columnen»  und  um 
Oller  bald  nach  der  Mitte  des  15.  Jhdts.  geschrieben ;  keine  derselben  ist  das  Original, 
alle  sind  mehr  oder  minder  fehlerhaft;  die  beste  Hs.  ist  Ms.  Egert.  Ueber  die  ersten 
3  Hss.  habe  ich  bereits  im  IVogramm  des  Gymn.  zu  Sagan  gehandelt  und  daselbst  das 
Stück  von  Halaam  und  Josaphat  mitgetheilt. 

Harl.  4755^  P^'6"  ^^^  ^^^  saulier  ausgeführtes  und  schön  geschriebenes  Ms.,  ist 
vollständig  erhalten  und  daher  werthvoll,  wenn  auch  der  Text  nicht  sehr  correct  ist ; 
es  sucht  oft  die  Fehler  seiner  Vorlage  (einer  dem  Ms.  Eg.  nahestehenden  Hs.)  in 
selbständiger,  unrichtiger  ^Veise  zu  verbessern.  Voran  geht  der  Index  mit  folg.  Ein- 
leitung: Here  biginneth  the  meroure  and  the  liuynge  of  holie  Martires  and  of  setntes 
that  «uffriden  here  in  her  linis  grete  peyne  and  passioune  in  encresinge  her  Joie  in  the 
bliese  of  heuen,  to  excite  and  stere  symple-lettrid  men  and  women  to  encrese  in  vertue 
bi  the  oflTten  redinge  and  hiringe  of  this  boke.  For  bi  hiringe  mannes  bileuinge  is 
roooste  Stablid  and  Istrengthid.  Whos  names  ben  rehersid  sewynge  in  this  table 
ymarkid  with  this  noumbrarie  1 1, 11,  and  so  forth  (folgt  der  Index,  s.  u.).  Dieses  Vorwort 
zeigt  Aehnlichkeit  mit  dem  Prolog  der  sttdi.  Sammlung,  die  in  Ms.  Cott.  Jul.  D  IX 
ebenfalls  den  Titel  Mtrrour  of  saiitis  liuis  führt.  Eine  Schlussnote  in  diesem 
Ms.  fehlt. 

Ms.  Egerton  876  hat  einige  Lücken :  so  fehlt  fol.  l  mit  dem  Anhang  von  S.  An- 
dreas ;  ferner  Lncia  |N.  3),  Vedaste,  Amande,  Valentyne,  Juliana  Vtrg.,  Cathedra 
Tetri  (N.  39 — 43],  Longius  (46} ;  der  Schhiss  von  Fraunces  (141)  und  die  folg.  Stücke 
bis  Thais  (144;,  endlich  Conceptio  Mariae  (175). 

Ms.  Harl.  630  reicht  nur  bis  Satnmine  (N.  165).  Am  Schlüsse  steht  folgende 
Note :  Here  endeth  the  Boke  of  the  life  of  Seintes,  called  in  latyn  legenda  aurea, 
campiled  anddrawenintoEnglissh  bi  worthi  Clerkes  and  doctours 
of  diuinite  suengly  aftre  |)e  tenur  of  |>e  latin.  Darauf  folgen  zwei  Ver- 
zeichnisse, das  erste  nach  der  Reihe  der  Legenden,  das  zweite  in  alphabetischer 
Ordnung. 

Ms.  Doace  %7t^\  P^^g*»  1^  foU*»  i*^  ^^'S  verstümmelt.  Es  zeigen  sich  darin 
verschiedene  Hände,  so  wechselt  die  Hand  fol.  33,  35,  (40.,  107,  tt6.     Im  Anfang 


t)  Vorn  in  Ifs.  Dottc«  ist  von  der  Hand  Douce's  die  Notis  eingeschrieben:  Mr  Hebers  Ms. 
bcgins  mutilaied  with  the  life  of  s.  Andrew ;  hat  lost  leveral  leaves  in  variovs  plaoes  and  ends, 
nodletcd  in  the  Storie  of  Cain.  It  omits  the  inlerpretation  of  the  anmes  of  the  Saintt  nnd  all 
following  the  dedication  of  the  Church.  ll  addt  the  lives  of  S.  Albo«  9t  Amphlbmlhii  nnd  the 
•tori«s  of  Adam  e.  c  It  is  a  large  fol..  written  in  the  middle  of  th«  15  eem.  I>oaee  ^st  hierin 
auf  «ine  ändert  Hs.  hin,  die  ich  bis  Jetst  nicht  kcBB«. 
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fehlt  eine  Reihe  von  Blättern ,  dts  Ms.  beginnt  ent  in  S.  Anthony  K.  lo  (m.  d.  W. : 
knowleched  thtt  he  was  ouercome  bi  hym  and  |>an  he  bisoght  god  |>at  he  mygfai  sc 
t>e  spirit  of  fomycacion  aspiyng  t>«  yong  peple);   ferner  fehlen  mehrere  BUttfter  nach 
fol.  t6  mit  dem  Schluss  von  Mathias  (N.  44)  und  Anfang  von  Gregorins  (fol.  %7  beg.: 
deuynli  shewed  howe  the  relikes  were  precioase) ;  nach  fol.  |i  mit  dem  Schluss  von 
Benet  (endet :  Thtu  were  II  nonnys  nye  his  chirch  |iat  wer«  wymmen  of  noble  kymede 
that  coade  not  kepe  her/  ..)!><*  ><  Zeilen  vor  dem  Schiasse  von  Annnnctatio ;  nach 
fol.  3t  in  der  Passio,  deren  Fortsetzung  auf  fol.  40  u.  41,  mit  Lücke  zwischen  beiden» 
folgt  (auf  fol.  41  steht  die  Schlussnote  here  endith  i>e  passion  of  onre  lord  Jbesa  Geist 
and  the  dethe  of  Pilate).  fol.  33 — 9  sind  versetzt,  und  zwar  fol.  33  n.  }4,  von  anderer 
Hand  geschrieben ,  aus  dem  vorderen  Theil  —  fol.  33  enthält  Siiuestre  (N.  11),  ohne 
Anfang  und  Schluss  (nach  fol.  33  fehlt  wieder  ein  Blatt)»  fol.  34  den  Schluss  von  Epi- 
phanie,  Poule  hermite  (aU  Cap.  XIII  bezeichnet  —  es  fehlte  vielleicht  Lucia  im  Ms.) 
und  Remigiui  (Cap.  XIV),  unvollendet;  fol.  35—9,  von  einer  dritten  Hand  geschrie- 
ben, enthalten :  den  letzten  Theil  von  Nativ.  Mariae  (Anf.  whiche  was  cursid  in  the 
lawe  shulde  make),  Cecile  fol.  37  (als  Cap.  XXI Y  bezeichnet,  st.  C.  114),  Adrian  fol. 
39b  (C.  XXV  St.  115/»  vollstHndig.     Nach  der  Passion  auf  fol.  41  folgt  Secnnde  e.  c. 
Weitere  Lücken  sind:  nach  fol.  44  mit  dem  Schluss  von  Ambrose  .'endet:  S.  NaboC 
diflendid  the  Cherchis  ri^te  with  his  propir  bloode,  and  sith  he  wolde  nat  take  hb 
vingue ,  we  wilnat  deliuere  the  Chirch  of  God  for  |)e  truage)  und  den  folg.  Legenden 
(N.  54—64)  bis  zur  Ascensio  (Anf.  And  that  is  signified  the  difference  that  is  seide  in 
the  maister  of  stories) ;  nach  fol.  47  mit  dem  Schluss  der  Ascensio  und  Anfang  von 
Pentecost  (f.  48  beg. :  And  the  glose  seith  that  ri;t  as  oure  lord  was  baptised  the  hoü 
goste  shewid  the  mi$terie  of  the  holi  Trinite) ;  nach  fol.  53  mit  dem  Ende  von  Neieyn 
&  Achille  Cap.  LXVH  und  den  folg.  Stücken  bis  zur  Mitte  von  Bamabas  (Cap.LXXÜI; 
Anf. :    withdrawe  i^ovr  fro  suche  vanites) ;    nach   fol.  57  in  Albon  und  Amphabel 
Cap.  LXXVIII ;  nach  fol.  6t  u.  63  in  John  Bapt.  (fol.  64  beginnt  in  der  Mitte  des  in  VU. 
Harl.  4775   fehlenden  Stücftes  von  John  u.  Paul,  m.  d.  W. :  to  bc  with  me  so  that  |e 
my^te  be  my  princis  in  my  paleys) ;  nach  fol.  74  mit  dem  Schlliss  von  Magdalena  Cap. 
LXXXIX  u.  dem  Anfang  von  ApoUinare  (beg. :  dede,  and  than  seide  Ruphus] ;  nach 
fol.  79  mit  dem  Schluss  von  Cristopher  Cap.  XCIIl  (schliesst :  Than  seide  Crist  why  is 
he  my^tier  and  gretter  |ian  \iou  that  Pott  art)  u.  dem  Anfang  von  7  Slepers  (heg. : 
nothinge  to  our^  money  and  how  my^t  hit  be  that  thi  kynne  shold  be  of  suche  age) ;  nach 
fol.  88  mit  dem  Schlüsse  von  Dominik  Cap.  CV  (schliesst:  And  she  that  was  withyone 
answerid  &  saide  I  am  pees)  bis  zu  den  5  letzten  Zeilen  von  Donat ;  nach  fol.  90  mit 
dem  Schluss  von  Laurens  (schliesst :  And  Gregorie  of  Tonres  seith  that  as  a  precst 
repaired  the  Chirch  of  s.  Laurens)  bis  zur  Assumptio  (Anf. :  seith  s.  Denya.    Aad 
whan  the  blessid  virgine  sau^e  alle  the  appostelis  assemblid) ;  nach  fol.  tot  m  Aagn» 
stin  Cap.  CXV  (von :  singinge  the  song  of  degrees,  bis :  to  Pavie  with  gret  ioje) ; 
nach  fol.  105  vom  Ende  des  h.  Egidius  Cap.  CXX  bis  Anf.  von  Gorgonyen  Cap.  CXXVI 
(oben  4nf  fol.  to6  ist  noch  zu  lesen :  (here  endith)  Adrean  and  begynnithe  the  lyf  of 
Gorgonyen) ;  nach  fol.  110  mit  dem  Schluss  von  Enfemie  Cap.  CXXXI  (schlicnt:  aad 
anonethei  (wilde  bestes)  rönnen  to  the  virgin)  bis  zur  Mitte  von  MathaeusCap.  CXXXJII 
(b^g. :  anone  and  than  the  hinge  |>at  hight  Egiippus) ;  nach  fol.  1 16  nach  der  6.  Zeile 
von  Migell  CXXXVni  bis  zur  Mitte  von  Jerom  (Anf. :  |>at  was  so  drie  icorchid  na  the 
grete  hete  of  t>e  sonne) ;  nach  fol.  itt  mit  dem  Ende  von  Thals  Cap.  CXLX  bi»  tm 
Mitte  von  Denys  (Anf.:  shulde  nat  suffre  suche  a  torowe  and  tristincsse) ;  Mdi  IbL 
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125  mit  dem  Ende  von  Leonard  Cap.  CXLMI  (schliefst:  he  wende  (hat  he  had 
dremed  and  dtd  no  |)ing)  und  dem  Anf.  von  Luk  (beg. :  wisdome  and  the  storie  selth 
he  tau^t  whan  he  shewid  the  incamacion) ;  nach  fol.  t  }4  mit  den  Schluss  von  Theo- 
dore Cap.  CLVn  u.  Anf.  von  Martin  (Anf. :  that  he  wolde  aske  him  a  thinge  |>at  he 
wolde  nott^t  ^raunte  hym);  nach  fol.  140  mit.  dem  Ende  von  Elisabeth  Cap.  CLX 
(schliesst :  and  than  the  pore  man  seid  that  holte  ladie  that  hath  doomegrace)  «und  An- 
fang vonCecUe  .beg. :  and  hisbreste&seide  this  daie  I  knoweleche  the  to  ny  brothir) ; 
nach  fol.  143  mit  dem  Ende  von  Clemens  Cap.  CLXII  (schliesst :  and  drofe  hym  out  of 
the  Cite  And  Clement  tellilh/  bis  tur  Mitte  von  Katerine  (Anf. :  as  ferforthe  as  her 
hertia  couthe  thenke};  nach  fol.  154  mit  dem  Ende  von  Barlaam  &  Josaphat 
Cap.  CLXXI  schliesst :  And  whan  Nater  hurde  this,  he  was  sorie  and  sore  affeide, 
for  he  sawe  that  he  was  falle  tnto  the  pytte  that  he  had  made  hymself>  und  Anfang 
von  IVlagius;  nach  fol.  156  mit  dem  Ende  von  Dedicatio  ecdenie  Cap.  CLXXIII 
•schliesst:  in  the  bodie  bi  mortyfienge  and  in  the  face  bi  continuelle  impression)  bis 
kurz  vor  dem  Schlüsse  der  Conce|)cio  ( :  eueri  yrre  il  commyth  about,  hallowe  de- 
■outelie  (he  fest  of  my  Concepcion) ;  nach  fol.  158  in  The  life  of  Adam  (es  fehlt  nur 
ein  Blatt  .  Das  letzte  Stück  The  fyve  wilis  of  kinge  Pharao  ist  vollständig.  —  Sonst 
stimmen  die  Stücke  und  ihre  Folge  mit  Ms.  Harl.  4775  meist  Uberein;  doch  fehlt 
Simon  und  Jude  ,N.  151},  während  Johannes  &  Paulus  nach  Joh.  Bapt.  toi  in  Harl. 
fehlt;  auch  sonst  müssen  einige  Stücke  gefehlt  haben,  andere  hinzugefügt  sein,  da 
die  Capitelzahlen  mehrfach  nicht  übereinstimmen  (so  fehUe  vielleicht  Lucia).  Der  Text 
dieser  lli.  steht  Ms.  Egert.  nahe. 

Am  Schluss  der  Hs.,  fol.  163,  steht  die  wichtige  Schlussnote :  Here  endith  the  V 
wilis  of  kinge  Pharao  whiche  he  vsed  ayeinst  the  childrenne  of  Israelle.  And  also  here 
endith  the  lives  of  Seintis  that  is  callid  in  latynne  Legenda  Aurea  and  in  Englissh  the 
gilte  legende:  the  which  is  drawen  out  of  Frensshe  into Englisshe,  Theyere  of 
oure  lorde  a  MCCCC  and  XXXVIII,  bi  a  synfnlle  wrecche,  whos  name  I 
beseche  Jhesu  Criste  bi  bis  meritis  of  his  passioune  and  of  alle  these  holie  seintis 
afure  wrttten  that  hit  mai  be  written  in  the  boke  of  euerlastinge  lifo.  Amen.  Also 
here  endith  the  life  of  Adam  &  Eve  ^, . 

Diese  Schlussbemerkung  widerspricht  der  des  Ms.  Harl.  630  in  doppelter  Hin- 
sicht ;  nach  dieser  ist  das  Buch  »  comptied  and  drawen  into  englissh  bi  worthl  Clerkes 
and  doctours  of  diuinite«,  nach  jener  von  einem  Einzelnen,  einem  armen  Sünder;  nach 
der  Bemerkung  des  Ms.  Hari.  ist  es  Übertragen  aftre  |>e  tenor  of  t>c  latin,  nach  der 
des  Ms.  Douce  aus  dem  Französischen.  Welche  von  beiden  hat  Recht?  Einmal 
scheint  die  CoUectiv-Uebertragung  «ines  so  umfangreichen  Werkes  durch  mehrere 
Doctoren  der  Theologie  Vieles  für  sich  zu  haben ,  zumal  sich  dieselbe  Erscheinung 
nm  diesell>e  Zeit  bei  anderen  Werken  wiederholt*^  —  vermuthlich  ist  dann  an  eine 


I)  Darauf  folgt  von  anderer  Hand  folgende  Kote:  Be  hit  reroemt>ryd  that  John  Bnrton  cityten 
mnd  siercer  of  London,  pait  oute  of  thit  lyfe  the  XX  dajre  of  Novwnber  the  yere  of  oure  lorde 
MU.  CCCCLX,  and  the  f^n  of  kynge  Herry  the  VI  after  the  Cenqveit  XXXtX.  and  the  sald 
John  Bttvton  bcquethe  to  dame  Kateryne  Burton  hit  dou^ur  (the  l>ok)  cal1>'d  Legenda  sanctorum, 
the  scydc  Kater^iw  lo  haue  k  and  to  occupye  to  hir  owne'ute  and  at  his  owne  liberte  durynge 
hör  lyfe,  and  aftur  hur  decetie  to  remayne  to  the  prioresse  and  the  covent  of  Halrw^lle  for 
cvcranore,  they  to  praye  for  the  talde  John  Batton  ft  Johanne  his  vife  and  jalle  erystene  »nies. 
Aad  who  that  Icttithe  the  «xecucion  of  thIs  be  the  lawe  ttandeth ...  (so  weit). 

«)  So  hat  in  Ms.  Ashm.  59  fol.  100  die  Prosalegende  von  den  h.  3  Königen  den  Titel :  here 
nowe   folowe^e  an  holy  «olempne  and  a  trewe  cronicie  of  ome  critten  feythe  translated  onte  of 
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gelehrte  Körpenchftft  tu  denken;  andererseits  ist  es  gewus.  dass  das  Werk  nidit  «n« 
mittelbar  aus  dem  Lateinischen,  sondern  aus  dem  Franxösischen  ftbertragcn  ist.  Ich 
entscheide  mich  eher  Hir  die  Glaabwttrdigkeit  der  Notiz  des  Ms.  Donoe,  da  dieses 
älter  tu  sein  scheint  und  auch  das  Jahr  der  Uebertragung  (I4}t)  aniugeben 
weiss.  — 

In's  Fransösische  war  die  L.  A.  übertragen  bereits  im  Anfang  des  14.  Jhdti. 
durch  Jean  Belet ,  mit  einigen  Zusätsen,  (diese  Uebertragung  bt  noch  ongedmckt ; 
Ms.  in  der  Libr.  Imp;  Paris  6I45);  eine  iweite  Uebersetzung  veranstaltete  noch  vor 
t}to  Jchan  de  Vignay  (Ms.  Koyäl  19  B  XVII),  der  seines  Vorgängers  Aibeit  benntftet 
aber  44  neue  Stücke  hinzufügte.  Die  englische  Uebertragung  folgt  der  ITebeifMtsmg 
Vignay's  genau,  Wort  (Ur  Wort,  und  hat  denselben  Inhalt;  nur  sind  einige  wenige 
Stücke  hinzugefügt  (so  Machar  N.  17,  Albon  u.  Amphabel  N.  79) »  einige  ausgelassen 
(z.  B.  Eloy  nach  Andri,  dune  uierge  in  Antioche  nach  5t»  S.  Epymaehe  nach  67,  fer- 
ner du  temps  de  reconciliacion  nach  4,  du  temps  de  renouacion  nach  6,  du  temps 
de  desnoiement  Tor  Septnag.,  du  temps  de  pelerinage  nach  Puncrase  69) ;  Aduent 
folgt  im  engl,  erst  am  Ende.  -^  Die  Etymologien  der  L.  A.  sind  in  dieser  Ucber* 
Setzung  ausgelassen,  in  Caxton*s  Ausgabe  aber  wieder  hinzugefügt. 

Ich  theile  nun  den  Inhalt  der  englischen  Uebersetzung  mit  (nach  dem  Index  des 
Ms.  Harl.  4775) :  ' 


\aitynt  In  to  Englitthe  by  |i«  (rettest  docloiirt  of  cur  nacioun,  licenctd  by  )«  chirehe;  ^ 
tel^  of  1«  birthe  of  Cryste  afftcr  holy  teripture.  Diese  Legende  von  den  h.  3  Könifea,  ia  37  Cef.« 
denen  sieh  die  Geichichte  des  Prester  John  michliesst,  g«hört  ni  den  vcrbreitetscen  Wcrkca  dv 
altengt.  Litteralur;  sie  ist  in  xahtreichen  Mss.  und  alten  Drucken  erhallen;  die  Mss.  sind:  Ms. 
Royal  18  A  X  fol.  87  (beste  Hs.,  im  Anfang  des  15.  Jhdu.  geschrieben;  voUstiadig  criialten). 
Ms.  Cott.  Vesp.  E  XVI  (aus  dem  Anfang  des  15.  Jhdts.,  das  lettte  Blatt  fehlt  —  es  schlieset  im 
Cap.  über  die  Indi ,  mit  den  Worten  and  )«  soubdekene  rneie  to  . . . ;  diese  Hs.  sldit  dem  Hs. 
Royal  sehr  nahe):  eine  von  diesen  vielfach  abweichende  Gnippe  bilden:  Ms.  Douee  301  lAofaag 
fehlt,  es  beginnt  am  Schlüsse  des  1.  Cap.  mit  d.  W. :  town  called  Sabob:  aussefdem  fdüt  ein 
Blatt  nach  fol.  4.  mehrere  Blätter  nach  fol.  19  von  Cap.  19— ss:  das  Ms.  hat  aS  folt.  und  ist  im 
Anfang  des  15.  Jhdu.  geschrieben).  Ms.  Cott.  Tit  A  XXV  (voltstiUidig;  et  steht  Ms.  Dooce  nahe). 
Ms.  Bedford  (geschr.  im  J.  144s  nach  der  Schlussnote :  Thus  end)the  ^  lylle  of  ^  III  kyagys 
of  Coleync  primo  die  Januare  a.  d.  MCCCCXLIIt  vollständig),  Hari.  1704  (eta  Elan  fekk  im 
Cap.  s6):  andere  Hss.  sind  noch  Ms.  Cbr.  Ee  IV,  3s,  Kk  t.  3,  Patrik  papers  43.  Die  5  Ausgaben 
sind  von  Wynkyn  de  Worde:  London  o.  J.  (1499  f;  nach  der  Einleitung  ist  diese  idrawcn  out  of 
dyuers  bokes  and  put  into  one);  151t  (Titel:  The  thre  kynges  of  Cole)*ne«  Imptynlnd MCCCCXI>: 
1316  (Imprynted  at  London  In  Fletestrete  at  the  sygne  of  the  sonne  by  Wynkyn  de  Worde  TW 
yere  of  our  lorde  god  MCCCCC  and  XXVI);  1530  (mit  der  9chlussnote:  This  «ni  brougbi  imte 
me  in  englysshe  of  an  olde  translacyon  ragh  and  rufle  and  requyred  le  nmende  it.  I  tliiM^hc 
lesse  labour  to  wr^te  newe  the  vhole.  I  beseche  yeu  uke  all  unto  the  best  aad  pi*ye  ffor  ikc 
olde  wretched  brother  of  Syon  Ryeharde  Whytforde)  1  die  Istsle  Ausgabe  i«  ••  J.  (Empryaiad  at 
Westmester  by  Wynkyn  de  Worde).  ^  Die  latein..  Legende  von  den  h.  3  Königen  eachlk  Ms. 
Cott  Qeop.  D  VII  tt.  Ms.  Corp.  Chr.  Coli.  Cbr.  tys  f.  170.  —  Die  engl.  Legend«  Ist  «oM 
noch  vor  1400  ansusecien .  da  die  ilietien  Hss.  bereits  dem  Anfang  des  13«  Jhdts.  nsigebti«*. 
Die  Angabe  des  Ms.  Ash.  39,  daas  sie  von  den  »grettest  clerlces  of  our  nneioun«  vcrCuat  aai,  es^ 
scheint  mir  sehr  nreifelhaft,  da  sie  sich  Jn  keiner  der  anderen  Hss.  ündat.  —  Diese 
tu  den  besten  aliengl.  Prosawerkea  und  seichaet  sich  durch  gebUdeten  Sdl  und 
—  Die  Sage  von  den  h.  3  Königen  endiilt  viele  von  den  lokalen  Übetlieferui^ea,  dl«  sich  an 
h.  Stillen  Jerusalems  knttpfWn  und  durch  die    tählreichen  Pllgerfakftea  in  alle  Wek 
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1}  8.  Andrewe. 
%]   •  Nicholas. 

3)  ■  Luce  Ttrg. 

4)  »  Thomas  Apostnlle. 

5)  The  Natiutte  of  oure 
lorde. 

61  S.  Anastace. 
7)    »  Stephene. 
I)    »  John  Euang. 
9;  The  Innocentes. 

10)  S.  Thomas  of  Caanter- 
bury. 

11)  S.  Stlnester. 

12)  The  Circumsidoon  of 
onr  lorde. 

I  j ,  The  Twelff  daie. 
14;  S.  Poule  heremite. 
151   »  Remygie  Confest. 

16,  »   llillarij  Kissh. 

17,  »   Macharij. 
il!    »   Felix. 

19 j    »  Marcelle. 
10;    »  Antooy. 
ai]    >  Fahtam 

22)  »  Sebastian. 

23)  »  Anne}*s. 

24)  »  Vincent. 

2$,   »  ßa<ile  Bissch. 

26;   »  John  iheAumenere. 

27)  The  Conuersion  of 

Poule. 
2t)  S.  Pauline  Taala), 
29    ■  Julian  Bisshop, 
30)   »  Septungesme. 
31  ■   ■  Sexagesme.  , 
3t)   ■  Quinqaagesme* 
33,  The  Leute. 

34)  »    Quater  Temps. 

35)  S.  Ignacien. 

36:  The  rurificacioiin. 
37;  S.  Blase  Bissh. 
3«;    •  Agas  wg. 
39!    •  Vedaste  Biaih« 
40)    •  Amande. 
41 ;   »  Valcntyne. 
42]  •  Juliane  Virg. 
43:  Cathedra  s.  Petri. 

44)  S.  Mathe weAppottidle. 

45)  ■  Gregorij. 

46)  •  I^ngeus. 

47)  •  Benette. 
4S)    »  Patrilc. 

49)  The  Aimnnciacioliii  of 
oure  ladie. 

50)  The  Passion    of  oure 
lorde. 

51)  S.  Seconde. 

52}   ■  Marie  Egipclän. 
53)  •  Ambfose. 


54)  S.  George. 

55)  ■  Mark. 

56}   •  Marcelline. 
57)  >  Vitalle  knight. 
$%\   »  Petre  of  Melane. 

59)  *  Philipp  AppostnUe. 

60)  »  Jacob  Ap. 

6t)   »  Thefjmdingeofthe 
holie  cros. 

62)  8.  John  ante  pottam  tat. 

63)  The  Ordenaunce  of  tlie 
letanies. 

64)  Tlie  Ascencioan  of  oure 
lorde. 

65)  The  Sendinge  of  the 
holie  gooste. 

66)  S.    Jerome    Doctour 

iNarr.). 

67)  «  (äordianne  viker  to 
Julian. 

68)  S.  Nereyn  and  Achil- 
Jey. 

69)  8.  Pancras. 
70 ;   •  Urban. 

71)   ■  Pemelle   (Petro- 

nella;. 
72;  S.  Petre  the  Dekenne. 

73)  »  Prime  and  Feli- 
cianne. 

74)  8.  Bamabe  and  Levite. 

75)  »  Vitte  Martir. 

76)  »  Quirine  and  Jnlite. . 

77)  »  M  a  r  i  n  virgine. 
7t)   »  Geruase    and  Pro~ 

thase. 
79)  S.  Albon   and  Am- 

phiballe. 
to)  The  Natittite  of  S.  John 

the  Bapt. 
1 1 )  8.  Leonne  pope. 
t2)   »  Petre  Apost. 
t3)  The  Commemoracion 

of  s.  Poule. 
t4)  The  lijfe  of  VII  bre* 

theien. 
t5;  S.  Theodora  Maitir. 
t6)   »  Mergarele  rirg. 
t7}   »  Calixte. 
tti    »  Praxede. 
t9)   •  Marie  Mtwdelejm. 

90)  »  Appollinare. 

91)  »  Cristine. 

92)  »  James  Apost.  (maj.). 

93)  »  Cristofore. 

94)  »  VII  sIepen. 

95)  »  Nazaritts. 

96)  »  Felix. 

97)  •  Symplicien. 
9t)   «  Martha. 


99)  S.  Abdonne  and 
nes. 

100)  S.  Germayn. 

101)  ■  Eusebie. 
loa)  Ss.  Machabens. 

103)  Ad  Tincuta  s.  Petri... 

104)  The  Fyndinge  of  f. 
Stephen. 

105)  S.  Domynyke. 
io6j   ■  Sixte  Pope. 
107)   ■  Donate. 
lot)   •  Ctriak. 

109)  »  Laurence. 

110)  «  Jpolite. 

111)  The  As^umpcioan  of 
oure  lady. 

112)  S.  Bemarde. 

113)  ■  Tymothei. 

114)  »  Symphorian. 
ti5)   •  Bartillemewe. 
116)   *  Auguttine. 
Ii7j   ■  Felixe;!). 

iit)   «  Savineon  and  Sa- 

vyn. 
119  S.  Lowe  ^Luptts). 
120;   •  Mamertyn. 
121.    »  Gile. 
12a)  The  Natiuite  of  oure 

ladie. 
123'  S.  Cecile  virg. 

124)  *  Adrian. 

125)  ■   Gorgonien. 

126;   •  Protheandjacincti. 
1 27)  The  Exaltacioun  of  the 

cros. 
12t)  S.  Grisostome. 

129)  »  Comelien  pope. 

130)  ■  Eufcmya. 

131)  »  Lambert. 

132)  »  Mathaeus  Euang. 
133^   »  Moris  Martir. 

134)  »  Justina  and  Ci« 
prianne. 

135)  8.  Cosme  and  Da- 
mian. 

136)  S.  Fursine  Bissh. 

137)  »  Mighelle  the  Ar- 
chaung. 

13t)  8.  Jerome. 

139)  •  Remigie. 

140)  »  Leodegarie. 

141)  ■  Fraunceis. 

142)  •  Pellagia. 

143)  »  Mergtrete  calüd 
Pellagien. 

144)  S.  Thais. 

145)  »  Denis. 

146)  •  Calixte. 

147)  »  Leonarde. 
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158;  S.  Martine. 


«59) 
160) 

161) 
162) 
163) 
164) 
165) 
166} 

167) 
16t) 

169) 


Brice. 
»  Elizabeth. 

•  Cecile. 

»  Clement. 
»  Grisogone. 

•  Katerine. 
»  Satnmine. 

•  James   called   Ju- 
stin. 

Pastor  Abbot. 
John  Abbot. 
Moyses  abb. 


170)  S.  Agathon. 

171)  »  Baziaam   (nnd  Jo- 
iaphat) . 

171)  »  Pelagins. 

17})  The   dedicacionB   of 

the  chirdie. 
174)  The  aduente. 
>75)    *    ConcepdoiiB  of 

onre  ladie. 

176)  The  life  of  Adam  and 
Eve. 

177)  The  V  wylis  of  Pha- 
rao. 


148)  S.  Luke. 

149)  »  Crissaunte. 

150)  The  XI  Mil.  Virg. 

151)  Ss.  Symon  and  Jude. 

152)  •  Quintine. 

153)  »  Eustase. 

154)  The  Feesteof  alle  hat- 
lowes. 

155)  The  Commemora- 
cioun  of  Soules. 

156)  The  IUI  corouned 
Martires. 

157)  S.  Theodore. 

Vergleichen  wir  damit  den  Inhalt  der  lat.  Leg.  Anr.  [ed.  Grässe),  ao  fehlen  m  der 
tnglischen  Uebertragung :  Sophia  (nach  Longius  46) ,  Timotheus  (nach  49),  de  vir- 
gine  quadam  Antiochena  (nach  57),  Fabian  (nach  58},  Apollonia  (nach  59),  Bonifa- 
eins  mart.  (nach  63),  Stephan  papa  (nach  103),  Decollatio  Johannis  Bapt.  (nach 
116).  Johannes  und  Paulus,  in  Marl,  fehlend,  findet  sich  in  Ms.  Douce  wieder  (nach 
80).  Statt  Calixt  87  hat  L.  A.  Alexius;  123  und  129  sind  umgestellt,  Lambert  13t 
steht  in  der  L.  A.  vor  1 24 ;  de  aduentu  bildet  in  der  L.  A.  das  erste  Stfick  der  Samm- 
lung (im  engl,  folgt  es  erst  am  Ende,  N.  174).  Hinzugefügt  sind  Albon  und  Amphi- 
ballus  79,  Conceptio  Mariae  175  und  die  beiden  lezten  Stttcke  176  u.  177  M*  endlich 
die  Narratio  von  Jerom  66.  — 

Caxton*sAusgabe  (148  4,  wiederholt  1487  ?)  beruht  auf  dieser  Uebersetzung» 
unterscheidet  steh  jedoch  in  vielen  Beziehungen.  Er  stellt  zunächt  das  Temporale 
vom  zusammen  (wie  in  s.  Ausg.  des  Festial)  und  schliesst  daran  die  «historics«  der 
alttestamentlichen  Heiligen  von  Adam  bis  Roboam,  nebst  Job,  Tobias 
und  Judith  (N.  17 — 32};  dann  folgt  als  zweiterj  besonderer  Theil  OK  sayntes  (Pro- 
prium sanctorum).  Er  fUgt  femer  eine  grosse  Zahl  neuer  Stttcke  hinzu  —  statt  der 
177  des  Ms.  Harl.  zählt  seine  Ausgabe  249,  also  72  mehr;  daranter  viele  französische 
(wie  Louis,  William,  Genofeva,  Germain,  Rochus  u.  a.),  besonders  aber  engliscfae 
Heilige  (wie  Cutberd,  Alphey,  Dunstan,  Austin,  Edward  Kyng  109  v.  189,  Swythjtt, 
Kenelm,  Wenefrede,  Edmund  kyng  u.  Edmund  bischop,  Beda  venerabilis, 
Brandan,  Erkenwald,  auch  die  Translatio  des  Thomas  Cant.  126);  die  gesarnntco 
Stücke  nach  228  sind  solche  Zusätze,  auch  die  zwei  Schlussstttcke  Thystorye  of  the 
masse  und  The  tw^ue  artycles  of  the  feythe.  Ein  Theil  der  Znsätze  lindet  sich  In 
dem  Anhang  der  L.  A.  wieder,  die  französischen  Heiligen  fand  er  wohl  grösstentheüs 
in  den  zwei  franz.  Uebersetzungen  derL.  A.vor,  fUr  die  englischen  Heiligen  benatzte  er 
einheimische  Quellen,  so  wahrscheinlich  die  sttdliche  Legendensammlung.  •—  Die  fas 
Ms.  Harl.  4775  ausgelassenen  Legenden  der'L.  A.  fehlen  auch  bei  Caxton,  « 


1)  Ober  Adam  und  Eva  giVt  et  viele  DartleltttiifeB  ia  Ven  u.  Prosa :    to  das 

Mt.  Auchinl.  Ia  Reimpaafen  (ed.  in  der  SamniloBf  alteng I.  Leg.  p.  139),  das CaMicuB  d« ■  .-, 

ged.  im  J.  1371  (aus  Ms.  Trin.  Coli.  Oxf.  37  ed.  hi  der  Sammluiig  aagef.  Leg.  p.  ta«),  >t  tyf  «ff 
Adam  and  Eue  in  Ms.  Vemoa  in  Prosa  (ed.  ib.  p.  aeo).  Aas  epälerer  Zeit:  A  treatia  of  *-* — 
ft  Ene  ia  Mst.  Atchm.  80a  u.  «44  (dieM  Hss.  endialtea  anch  «faM  Genealogie  der  Riesen 
Sündflntk,  besondert  der  brittitchen  Rieten,  mit  einem  Beriete  Aber  anfgcgrabene  gigiMii 
chen ;  Mu  Aih.  144  itt  e.  1610  gctchr.);  Of  ^e  fall  of  angelt  in  Ms.  Cbr.  Dd  XII,  41.  Mt.  uonc«  ig 
enthält  Adam  v.  Eva  a.  The  V  willt  of  Pharao  aas  der  akeagl.  Cbvteltni«  der  L.  A.»  UnL  17*4 
dat  Üben  Adamt,  Mt.  Cbr,  Ff.  VI.  33  Tht  V  wylet  of  Pharao».  - 

Adam  und  Eva  gibt  et  mehrtit  in  den  engl.  BibliocbekcB. 


\. 


—      CXXXVI      — 

Stephan  the  pope  (144),  DecolUtio  Johannis  Bapt.  (159),  Alexiasi)  (t07,  steht  an 
unrichticer  Stell«,  statt  nach  ist);  von  den  Stttcken  des  Ms.  Hari.  fehlen  bei 
Caxton  66,  87,  H  (Praxede)  und  123  (Cecile).  Cornelius  (171)  und  Lambert  (173) 
stehen  an  derselben  Stelle  wie  in  Harl.,  Conccptio  Mariae  ist  nach  Nicolas  (39) 
verseut ;  Vedast  und  Amand,  Patrik  und  Benet  sind  umgesteDt.  Das  Leben  Adasis 
ist  abgekürzt  und  steht  im  L  Theile  (N.  17).  —  Was  den  Text  betrifft«  so  folgt  er  der 
alteren  Uebersetzung  nicht  Wort  fUr  Wort,  aber  Sau  filr  Sau,  häufig  kürzend.  Die 
in  jener  ausgelassenen  etymologischen  Einleitungen  sind  hier  wieder  anfgenommen, 
oft  abweichend  von  der  L.  A.  (so  leitet  u  B.  Caxton  Alexins,  welcher  Name 
•goyng  oute  of  the  lawe  of  maiyage«  bedeute,  offenbar  von  a  und  lex  (Ehe)  ab,  die 
L.  A.  von  »a  quod  est  valde,  et  lexis  quod  est  sermo:  inde  AI.  quasi  valde  in  vcrbo 
Dei  robusttts").  Vielleicht  sind  in  dieser  Sammlung  einige  altengl.  Legendendich- 
tungen benuut  und  in  Prosa  aufgelöst ;  Alexius  ist  sicher  nicht  aus  der  L.  A.  Über- 
tragen und  beruht  theil weite  wohl  auf  den  Alcxiusliedem, 

Hier  ist  der  Inhalt  der  Ausgabe  Caxton 's  (die  neuen  Legenden  sind  gesperrt  ge- 
druckt) : 


L  a} 

1}  Thaduent  of  our  lord. 
2}  The    natyuyte   of  our 

lord. 
3)  The    circümcysyon  of 

our  lord. 
4^  The   feste  of  thepy- 

phanye. 
5)  Sepiuagesme. 
6J  Sexagesme. 
7>  Qttinquagesme. 
t)  Quadragesme. 
9)  The  ymbre-dayes. 

10)  »    passyon  of  our  lord . 

11)  •    resurrexyon. 

12)  »    leUnyes    more    & 
lasse. 

13)  The  ascension  of  our 
lord. 

14)  The  feste  of  whytson- 
tyde. 

15;  The    feste   of   corpus 
Cristi. 

16)  The  feste  of  dedyca- 
don. 

b. 

17)  The  hystorye  of  A d am 

f.  37. 

it)  The  historye  of  Noe. 

19)    »         •         •  Abra- 
ham. 

to]  ThehystoiyeofYsaac, 

ti)  Esau  &  Jacob. 


22'  Thystorye  of  Joseph. 

23)  »         ■  Moyses. 

24)  The  ten  commaunde- 
mentes. 

25]  Of  Josue. 

26}  The  fyrst  feryal  sonday 
after  trynyte  sonday  is 
redde  thystoryes  of  S  a- 
muel  the  prophete  & 
of  S  a  u  1  the  first  kynge 
of  Israhel. 

27)  Thystorye  of  Dauyd 
kyng. 

28^  Of  Salamon. 

29}    »  Roboas. 

30)  »  Job. 

31)  Thystorye  of  Thoby. 

32)  »         »  Jndyth. 

n.    Of  sayntes. 

33)  Saynt  Andrewe  f.  13. 

34)  S.  Nycholas. 

35  >  The  concepcion  of  oor 

lady. 
36]  SS.  Geneyen,  Ful^ 

cyen  and  Victrice. 
37)  S.  Lncye. 
3S}  »  Nychase. 

39)  »  .Thomas  thappostle. 

40)  »  Anastase. 
4t)  »  Eugene. 

42)  »  Stephen  protho- 
marter. 

43)  S.  Johan  theuangelist. 


44)  The  Innocentes. 
45}  S.  Thomas  of  Caoater* 
burye. 

46)  Ofs.  Syluester. 

47)  S.  Paule  the  ftrst  her- 
myte. 

4t)  Of  s.  Remyge. 

49)  »    •  Hylarye. 

50)  »   ■  Fyrmyn. 

51)  »   ■  Machayre. 

52)  »    »  Felyx. 

53)  »    ■  Marcel. 

54)  »   »  Anthonye. 

55)  »    »  Fabyan. 

56)  »   »  Sebastyen. 

57)  »    »  Agnes. 
5«)    •   »  Vyncent. 

59)  j»   •  Basylle. 

60)  •   *  Johan  thamener. 

61)  The  conuersyon  of  s. 
Ponle. 

62)  S.Paulynethewydowe. 

63)  »  Julyen  the  bysshop. 

64)  Of  s.  Ignacytn. 

65)  The  pnrificacion  of  our 
Udy. 

66)  Of  s.  Blase. 


67) 

70) 
71) 
7») 


»    • 


Agathe. 
Amande. 
Vedast. 
Valentyn. 
Jnlyan  vifgyn. 
Peter  in  cathedra« 


73)  S.  Mathye  thappottle. 


I)  Dicits  Staek  ist  cdirt 
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4)  S.  Gregory  pope. 

5)  »  Longyus. 
S)  »   Maure. 
7)  Of  s.  Patrike. 
t)    •   •  Benette. 

9)    »   »  Cntberde» 

0)  Thanunciacion  of  onr 
lady. 

1)  Of  s.  Second. 

1)    »   »  Marye   egyp- 

cyeti. 
3]    m  '•  Arobrose. 

4)  »    *  Alphey. 

5)  »    •  George. 
6]    »    «  Marke. 

I7)    »    •  Marcellyn. 
t)   .»    »  Vytal. 

9)  S.  Petre  of  Melane. 

10)  Of  8.  Phelyp. 

ii)    »    »  JameK  the  lasse. 
is)  Thynuencyonof  tholy 
Crosse. 

3)  Of  s.  Johan  portla- 
tyn. 

4)  Of  s.  Gordyan. 

15)    »  sayntes  Nereye  igMl 

Achilleye. 
)6)  Of  s.  Pancrace. 
17)    »    »  Vrban. 
\%]    »   B  Pamel     (Petro- 

nella). 
9)    »    »  Dnnston. 
»o)  S.     Austyn     that 

brottght    crystendom 

in  to  Englond. 
>i)  Of  s.  Germayn. 
>a)    ■   »  Peter  deaken. 
•J)  S.S.   Pryme  &  Fely- 

cyan. 
»4)  Of  s.  Bemabe  thapp. 
>5)  S.  Vyte  and  Modeste. 
>6)  »Quyryne&Julytte. 
»7)  Of  s.  Maryne. 
»t)  S.   Geruase   k  Pro- 

thase. 
>9)  S.  Edward  kyng& 

mart. 

0)  S.  Albon   &  Am- 
phiabel. 

1)  The  natyayte   of  •• 
Johan  bapt. 

1)  Of  s.  Loye. 

3)  •   •  Wyllyam. 

4)  >   »  Entrope. 

5)  »   »  Mareyal. 
i)   9  •  Genenefe. 


117)  Of  s.  Matvryne. 
iit)    »   »  Vyctor. 
119)  S.     loh  an     and 

Pavle. 
Tio)  S.  Leon. 
isi)   »   Peter  thapp. 
iss)   •  Paule  thapp. 
IS3)  The  seuen  brethem. 
124)  S.  Theodore. 
115)  Of  s.  Swy  thyn. 
ls6)  The    translacojn 

of  s.  Thonas    of 

C  a  u  n  t. 
IS7)  Of  s.  Kenelme. 
isS)    »   »  Margarete  *)• 
I S9)  S.  Marye  Magd. 

1 30)  Of  s.  Appollynare. 

131)  «    »  Cristyne. 

13  s)  S.  James  the  more. 

133)  »  Cristofore. 

134)  The  seuen  slepars. 

135)  Of  s.  Nazaryen. 

136)  »   »  Felyx  pope. 

137)  SS.  Symplycyen,  Fl«* 
styn  and  Beairyce. 

139)  Of  s.  Martha. 

139)  SS.    Abdon     and 
Sennen. 

140)  S.  Germayn. 

141)  Of  s.  Eusebe. 
14a)  The  7  Machabees. 
143}  Of  s.  Peter  ad  ▼in* 

cula. 

144)  S.    Stephen     the 
pope. 

145)  S.   Stephen  prothom 
(Inventto). 

146)  Of  s.  Doroynyk. 

147)  S.  Syxte  pope. 

148)  Of  s.  Donate. 

149)  »    m  Cyryake 

150)  »   »  Laurence. 
15  ij    »  B  Ypolyte. 

151)  Thassumpcion    of 
our  lady. 

153)  Ofs.  Rocke. 

154)  *   *  Bemard. 

155)  »   »  Thymothe. 

156)  »    »  Symphorien. 

157)  ■  »  Bartylmewe. 
15t)  S.  Austyn  doctow« 
159)  DccoUacyon     of 

s,  Johan. 
i6e)  Ofs.  Felix  preest. 
161)    »   »  Sauycn. 
16t)    >  »  Lowe  or  Lupe. 


163)  Ofs.  Mamertya. 

164)  *   »  Gyks. 

165)  The  natyuyte  of  o«r 
lady. 

t66)  Ofs.  Adryan  maitcr. 
167)    »   ■  Gorgone. 
16S)    •   »  Prothe  aad  Jtk- 
cyncte. 

169)  Thexaltacyon  df  the 
holy  Crosse. 

170)  Of  s.  Johan    Griso- 
stom. 

171)  Of  ss.Coroelye&Cy- 
pryan. 

tya)  Ofs  Enfemye. 
173)  m  m  I«ambert. 
174}    »   »  Mathe  we. 

175)  •   *  Mauryce. 

176)  •   •  Justyn. 

177)  9   •  Cosme  aad  Da* 
nyan. 

178)  S.  Forsyn. 
179}  »  Mychel. 
tSo)  •  Jherome. 
181)   •  Kemyge. 

t8s}  •  Logyer      (Leode- 

183)    ■  Fraunsojrs. 
144)    •  Pelagyen. 

185)  •  Margarite     other- 

wyse  sayd  Pelagyen. 

186)  »  Thaysys. 

187)  ■  Denyse. 

188)  »  Calixte. 

189)  »  Edward  ky^C- 

190)  »  Luke. 

191)  »  Crisant  &  Daria. 
19a)  •  Vnula  (tt.    ii< 

Virgines). 

193)  SS.    Cryspjtt 
Cf  yspynyan. 

194)  SS.  Synond  k  Jwäm. 

195)  •  Quyntyn. 

196)  •  Eustace. 

197)  Alle  halowcs. 

198)  Conemormckm   of 
sowles. 

199)  S.  Wenefrede. 

100)  •  Leonard. 

101)  The  tV  croweeJ 
•  nartefs. 

toi)  S.  Theodoie. 
103)  •  Maityn. 
ao4)  »  Bryce. 
tos)  *  Clara^. 
te6)  •  Barbara. 


s)  Ib.  Hari.  hat  Mtrauf  Calist  und  PnuNdt.       t)  aos-T  fddaa  i«  Indn. 
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S07}  S.  Alexis. 

213)  Abbot  lohan. 
224)  Abbot  koyset. 

237)  S.  Jttstyne. 
23S)  »  Demetryen. 

loS}  1 

>  Elysabeth. 

109)   1 

•  Edmund  biiih. 

225)  S.  Arsenyen. 

239)  •  Rigoberte. 

110)   1 

>  Hughe. 

226)  Abot  Agatkon. 

240)  >  Landry. 

XII)     i 

•  Edmund  kyng. 

227)  Balaam  &  Jotaphat 

S41)   »  Mellonyii« 

211)    . 

•  Cccyle. 

228)  Pelagyen    and 

thy- 

242)  »  Ynes. 

"3)  ' 

•  Ciemente. 

storye   o£  the 

kMi- 

243)  •  Moraiint. 

114)   ' 

»  Grysogone. 

baides. 

844)  »  Lowes    ef 

»15)   ' 

•  Kathefyne. 

229)  S.  Symeoa. 

Frannce. 

«16)  < 

»  Saturnyne. 

230)  »  Polycarp« 

• 

245)  S.  Lowes   bys- 

»17)  ' 

»  James  the  marter. 

231)  •  Quyryace. 

shop. 

iiS}  The    venertble 

232)  »  Thomas 

dal- 

246)  S.  Andegonde. 

Bede. 

quyne. 

247)   ■   Anlbyne. 

119^  S.  Dortthe. 

233)  S.  Gayus. 

24t)  Thystorye  of  the 

120) 

•  Brandon. 

234)  •   Arnolde. 

mäste. 

221) 

»  Erkenwolde. 

235)  »  Tnryeii. 

149)  Tht  twtlnt  arty-* 

222) 

»  Pastour. 

236)  •  Fyacre. 

cltsofthefejthe. 
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I. 


(Die  nordenglisohe  Legendensammlimg 

des  Ms.  Harl.  4196  (und  Ms.  Gott.  Tiber.'E  VII).     . 


H«rtciii»ma»  Legtndm  N.  P. 


J 


>. 


r,   ' 


Incipit  hie  tractatas  de  legenda  sanctoram« 


f»i.  133 

Hefe  may  meii  luke,  who  likcs  to  lere, 
Of  Hues  and  dedis  of  saintes  sere, 
iVnd  in  olde  times  bow  it  bifell, 
Als  men  in  inglif  tnng  mai  teil. 


Out  of  latyn  |>as  er  |>ai  dranne, 
Omong  lavd  men  forto  be  knanne. 
And  (irst  es  ordand  forto  shewe 
l^e  solempne  fest  of  Saint  Andrew.  ^ 


I.     De  s.  Andrea  apostolo  historia'). 


Saint  Andrew,  Cristis  apostil  dere, 
Whtls  he  went  in  |»is  werld  here, 
Fttl  mckill  folk  in  sere  cuntre 
To  cristen  trouth  conuertid  he. 
5  And  at  i>e  last  so  it  byfell, 
In  a  cete  whore  he  gun  dwell : 
A  domesman  in  |)at  cete  was, 
And  his  name  was  cald  Egeas, 


A  man  |iat  lifed  in  maumetfj 

And  in  fals  goddes,  fvl  of  enuy.  10 

He  gederd  togedir  both  bond  &  fire, 

Riche  and  pouer  of  ilk  cnntre. 

And  bad  |)ai  suld  mak  sacralise 

Vnto  his  goddei  of  mekil  prise ; 

And  who  so  wold  nöght  ofrand  make,       15 

Grete  uengeance  wold  he  on  |mud  take. 


Die  Sammlung  des  Ms.  Ilarl.  4196  besteht  aus  2  Theilen :  der  erste  Theil,  bb 
fol.  165,  findet  sich  nur  thcil weise  im  Ms.  Tib.E  VII  und  hat  in  den  gleichen  Legen- 
den einen  im  Einzelnen  vielfach  abweichenden»  umgebildeten  Text;  bei  fol.  165  be- 
ginnt eine  andere  Hand  und  von  hier  ab  stimmt  Hart,  buchstäblich  mit  Tib.ttberei«. 

1}  Diese  einleitenden  Vene  der  Sammlung  ftmlen  sich  im  Ms.  Tib.  E  VII  nicht. 
a)  Diese,  die  Sammlung  des  Ms.  Harl.  4196  beginnende  I>egende  ist  in  dems.  Ms. 
am  Schlüsse  der  Sammlung  fol.  197b  (hinter  Katharina)  nochmals  wiederholt,  nglekh 
mit  Anastasia,  fol.  199b,  die  bereits  im  ersten  Theil  des  Ms.,  der Homiliensammlnng, 
voranging,  beide  von  derselben  zweiten  Hand,  die  von  fol.  165  ab  den  letztes  Theil 
der  Sammlung  geschrieben  hat ;  ein  am  Rande  von  derselben  Hand  vermerktes  Vacat 
bezeichnet  indessen  beide  Legenden  als  dort  nicht  gültig.  Dieser  i*«  Text  des  An- 
dreas umfasst  nur  die  ersten  %$t  Verse  (das  Miraculum  fehlt)  und  weicht  ioi  Einzel- 
nen vielfach  ab  (er  ist  kurzer),  stimmt  dagegen  buchstäblich  mit  dem  In  Ms. 
Tiber.  E  VII  fol.  277b  hinten,  nach  Katharina,  folgenden  Texte  dieset  Legende 
Ul>erein ,  woraus  eben  dieser  a»  Text  des  Ms.  Harl. ,  wie  fast  alle  Legenden  von 
fol.  165  ab,  buchstäblich  entnommen  ist.  Leider  ist  Ms.  Tib.,  die  frtthere  und  bcsacic 
\U,,  durch  Feuer  sehr  beschädigt,  und  von  je  t  Columnen  einer  Seite  nnreine  (anf 
der  Vorderseite  die  linke,  auf  der  Rückseite  die  rechte)  ganz  oder  grösstentbeils  (bis 
auf  die  obersten  3—5  Verse)  lesbar,  von  der  andern  meist  nur  Anftnge  oder  ScUvie- 
wörter  einzelner  Verse.  Die  Texte  des  Ms.  Ttb.  haben  durchaus  den  Vomg;  es  nt 
nothwendig,  die  Lesarten  desselben  genau  zn  verzeichnen ,  wenn  anch,  bei  dtr  Üm^ 
weisen  Zerstörung  dieser  Hs.,  Ms.  Harl.  der  Ausgabe  zn  Gnmde  zn  legen  hu 

Hier  folgen  die  Varianten  des  at»  Textes  des  Ms.  Harl.  (-BTib.) :  i)  Ciisics 
appostell.  t)  w#nd.  3)  ful  mani  men.  4)  fatth  st  tronth.  conoerled.  5)  hmI 
fehlt,  befell.  6)  (hier  wird  Tib.  lesbar)  ah  st.  whore.  gan  dwel.  «)  ^at  named  wns 
|)an  Cosdroas  (!  später  v.  35  Egeas»  Tib.  Egeaa).  9-*  10)  fehlen.  11)  And  he 
geit  call  both.  tt)  Pouer  and  riche  of  ^t  c.  13)  And  eomand  |Man  opon  aü 
wiae    14)  Till  hit  goddes  at  mak  incrafMe.      15)  wald  noht.    16  On  j^  ketebe 


\ 
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I^c  folk  fttl  fast  |»an  |)eder  soght 
And  to  |k>  wariaus  winchip  wroght. 
And  tone  when  saint  Andrew  herd  teil 

10  Of  |)at  foul  fare  how  tt  bifcli, 
I'edir  ful  playnli  gvn  he  pa< 
And  |>as  he  sayd  vnto  Egeas : 
»Sen  |k>u  couaytes  |iat  folk  |)e  ken 
AI«  domesman  oner  al  o|)er  men, 

S5  l*an  ftuld  fiou  knaw  in  dede  &  Kteuyn 
i'i  dome«man  :  |)at  e«  gixl  in  heayn, 
l*at  sal  |)e  deme  efier  |)i  dede  — 
Hirn  forto  knaw  now  war  it  nede ; 
He  e«  |ii  god  and  oner  all  mighli, 

}o  And  all  o|)er  er  fals  maumetri ; 
Hirn  forto  honure  euennore  |>w*  awe 
And  venaily  for  |m  god  him  knawe, 
And  draw  |n  hert  fro  deiiiU  oway 
tat  Icdis  to  pine  |iat  laste«  ay«. 

}5  Kgeas  |>an  answerd  ogayne : 

■l*ir  wunles,  he  sayd,  er  all  in  vayne, 
And  no-thing  suth  fiou  teh  mc  tili 
l*at  may  I  proue  by  pr<»pir  skill : 
For.  whils  ^owre  god,  |)at  %t  on  call, 

40  Trechid  |)e  pople  in  er;h  ouer-all 
And  techid  his  men  |iat  with  hi/v  dweld 
To  precbe  |ie  «ame  |>at  |iou  here  teld : 
Omang  |>e  lews  here  tane  was  he 
And  nayled  &  hanged  high  on  a  tre : 

^5  And  had  he  bene  god,  als  |iqu  says, 
It  had  noght  bene  so,  by  no  ways. 
Parfore  I  say,  fiir  wurdes  er  vayne«. 
64)  And  ist  lu  tilfea. 


Saint  Andrew  |)an  answerd  ogayne : 

»And  )k>u  kouth  klerely  knaw  tnd  te 

I*e  ven>i  of  |tat  ilk  haly  tre  50 

l^uc  iiamed  es  |ic  cros  in  Und, 

l^an  wtld  |)oo  wit  |and  vnderstand 

How  Jhr/u  Crist,  my  maystir  fre, 

Bi  resonable  caus  of  charite 

And  for  pete  |tat  he  had  in  mynde  55 

Of  |)e  grcte  inescheuys  of  man-kynde 

Tayn  of  |>e  cros  he  putted  him  tili, 

Noght  maugre  bis,  bot  with  bis  will«. 

Egeas  |)an  vnto  |)is  thing 

Answenl  als  in  grete  hethtng,  6« 

He  sayd  :  »how  may  |>ou  say  |)ir  sawet, 

Scn  |tnt  |>i-se]f  |)e  suth  wele  knawesf 

At  \\t  first  time  bitrayd  was  he, 

And  tbnrgh  ane  of  his  awin  men^e, 

And  seibin  takin  with  iews  kene  .  65 

And  banden  and  led  fnrth  |>am  bitwcne 

To  Cayfas  hall  |)e  graythest  gate. 

And  fro  |»e|tin  vnto  Sir  rilate; 

i*ore  was  he  demid  on  cros  to  hang, 

Als  |ie  iews  ordand  |iam  omang.  70 

Maugre  his  |)ai  gun  him  spill  — 

How  proues  |>ott  |ian,  it  was  his  will  ^ 

Saynt  Andrei^  says :  »his  will  it  was : 

bat  may  I  pnnie  wele,  or  I  pas : 

Of  his  men^e  mi-self  was  one  75 

In  |)e  same  time  when  he  was  tone ; 

And  bifor  |)e  time  he  was  bitrayd, 

Vnto  vs  all  samyn  i^us  he  sayd : 


oengance  and  wrake.  17-— 18)  fehlen,  ao)  Of  all  |iis  fare.  if)  |ieder  he  whent 
(T.  went)  with  ful  gude  chere,  %%)  And  said  to  him  on  |)is  manere.  S4)  all. 
s6;  god  fehlt.  19)  ouer  fehlt,  mighty  (y  hättfiger  im  Auslaut).  30)  fals  fehlt,  maw- 
metry  (T.  roawmettri}.  31)  Him  suld  bou  honore  als  |>e  aw,  3s)  And  uerrmyly 
(!'.  Terrayli)  t>ou  suld  him  knaw.  3  3)  pam  st.  dcuils.  34}  ledes.  payn.  36I  And 
said  |)ir  wordes  er.  37)  |)at  |>ou  here  towches  me  untill.  38)  |iat  proue  I  pe  by 
proper  »kill.  39}  towrc,  ze  (von  fol.  165  an  schreibt  Harl.  x  st.  %),  40)  preched 
(T.  prechid)  |)is  same  in  erth.  4i-^s)  fehlen.  44)  and  nayled  fehlt,  opon.  47)  I 
My  fehlt,  er  all  in.  4t)  saint  fehlt.  49]  if  St.  and.  cowth.  said  he  st.  and  se.  50)  ilk 
fehlt.  51/  t>e  fehlt  (steht  in  T.}.  53}  fiat  tt.  how.  54)  resonabill.  55)  for  fehlt, 
minde.  56)  Vnto  |>e  roescheues.  kinde.  57  u.  58  umgesetzt.  57)  put.  60)  with 
St.  in.  heting.  61)  And  sayd.  t>ow.  \\%  saw.  61)  welc  fehlt,  ktn  kntw.  63)  he  (I)  ftt 
t>e  first  bilrayed  was  he.  64)  and  fehlt.  65^-8 :  |Mit  ful  preue  with  him  had  bc««, 
&  sefiin  takca  with  iews  kene  (■■  65)  And  led  a  spot  of  euyl  gate  (!)  Vntill  |Mii  come 
to  sir  rilate.  69)  And  demid  fiare  on.  71)  mmwgre.  gtn.  73)  said.  74)  |>at  pmue  I 
^  wele.     75)  ane.     76)  In  |>at  itk  t..  tane.     77)  And  or  tyme  |>at  he.    78)  vntill. 


How  he  suld  for  mans  syns  b«  sold ' 

to  And  sufTer  paynes  ful  monyfolde  j 
And  dy  on  |)c  cros,  rißht  als  |)ou  teb, 
For  hele  of  mans  «aiiU,  &  for  n(o)ght 

eis, 
And  on  \te  thrid  day  fal  right  vprise  — 
tir  wardes  he  tolde  vs  on  |>is  wisjb. 

85  tarfofe  I  teil  |)e  in  |iis  stede        / 
tat  with  his  will  he  sufferd  dedeW. 
Egeas  |ian  thoght  grete  dispite, 
And  to  Saint  Andrew  said  hc  tite : 
»l'ou  haues  lerid  of  a  symple  skole* 

90  l^i  preching  prc^ues  |)i-5elf  a  fole : 

For  —  whethtr  it  war  his  will  or  none  •*- 
|>ott  grauntes  |)at  he  on  cros  wa^  den« 
And  hangid  he  was,  als  I  said  are. 
And  |)arfore  leue  |)at  lurdans  lare 

95  And  vnto  my  goddes  ofTrand  make, 
Or  eis  I  sali  for  |)i  god  sake 
Ger  hang  |ie  right  on  swilk  a  tre 
Als  |)ou  sais  suld  so  honorde  be  •— 
For  fouler  dede  may  no-man  haue ; 

100  l'arfore  on  |)e  I  vouche  it  saue«. 
Saint  Andrew  t)an  with-outen  ire 
Said :  »sertis,  |)at  es  my  moste  desire, 
I  wold  be  wnrthi  for  his  sake 
Opon  a  cros  my  dede  to  take ; 

105  tarto  euer  sal  I  redi  l>e, 

For  any  payn  |>ou  may  do  me«. 
Egeas  (»an  with  grete  enuy 
Scnt  efter  al  his  tumientry 
And  bad  |>am  smerily  |>am  omang 

1 10  Ordan  a  cros,  htm  forto  hang, 
And  fest  (»arto  both  hend  and  feie, 


tat  none  of  |>am  with  oi>er  mete ; 

»Festes  him  with  none  nmyles,  I  rede, 

To  ger  him  hastilt  be  so  dede. 

Bot  bindes  him  to  with  rapes  straiig,         tt5 

So  |iat  he  may  be  pyned  lang ! « 

To  do  his  biding,  war  {»ai  btjmc : 

A  cros  |)ai  made  with  al  |iaire  maiae. 

And  handes  on  him  |tan  fast  |iai  fest  •— 

To  do  him  payne  |^i  war  ful  prest  —     iw 

tai  led  him  thurgh  fmi  cete 

To  |>e  stede  whore  (be)  suld  hanget  bt. 

And  al  [te  folk  |iat  dweld  fiare  obo«t» 

Gedird  togyder  in  ful  grete  ront 

And  al  |>tts  said  |>ai  |>am  omang :  ttf 

»Alias,  |iis  wirking  es  al  wrang. 

What  has  fns  rightwis  man  done  ill, 

tat  ;e  on  t"  ^i^  v>ll  bim  spill? 

tis  nobill  man  fiat  neuer  did  mis, 

Ful  sakles  suffen  he  all  |>is,  i|» 

Ful  sakles  bese  done  on  rode 

And  sakles  sali  men  spill  his  blöde ; 

For  he  has  euer  bene  blith  &  glail 

To  mend  al  men  fiat  muter  had«. 

Saint  Andrew  |ian  |)e  puple  praid  IS5 

And  al  pu»  vnto  |iam  he  sayd  : 
|»\yendis  ogayn,  all  I  ^ow  pray» 
And  lettts  me  noght  of  ioy  pta  day : 
Desturbes  noght  now  mi  passioan ! 
For  vnto  blis  it  makes  me  boun*.  140 

And  sone  when  saint  Andrew  bihclde 
te  cros  bifor  him  in  i>e  fdde, 
Vnto  god  made  he  his  prayere, 
And  vnto  |>e  cros  on  |>u  maneie 
He  cried  and  sayd  with  fiil  hign  voke :     t45 


79)  h«t  St.  how.  siit.  Saide,  to)  manifalde.  ti)  right  fehlt,  telles.  Sa)  man  sawl.  for 
fehh.  83)  third  (T.  thrid).  ful  fehlt.  S4)  wordes  said  he  on.  «5—6  fehlen. 
87)  despite.  88)  &  unlo  him  (las  said.  89 — 91)  fehlen.  93-— 94)  Bot  if  to«  leuc 
|>at  lurdans  lare,  |iat  hanged  was  als  I  said  are.  95}  ofrand.  96)  I  sali  alaone 
for.  98)  honord.  99 — 100)  fehlen,  los)  sertes.  103)  waM. '  wortht.  104}  |>e 
St.  a.  mi  ded.  105)  And  |>arto.  euer  fehlt.  106)  paynet,  to?)  faQ  of  (T.  oflTj 
envy.  108)  al  fehlt.  109)  &  bad  tft>  suld  sone  {uim  o.  ilo)  ordaine.  iit)  l»mlh. 
IIS)  ft  |tat  none  suld  with.  114)  so  fehlt,  ded.  115)  bandet  st.  raoes.  117)  pi«t 
St.  bayne.  118  u.  ito)  fehlen.  119)  and  fehlt,  ful  sone  st.  |Nm  fasL  lai)  *  et. 
tti.  tat)  tili  St.  to.  whare  he.  haiiged.  113)  And  aQ  be  folk  |mui  |Mre  obovt. 
114)  gederd  togeder.  ful  fehh.  rowt.  is6)  all.  119)  nobil  (T.  nobtll)«  131)  ' 
he.  13t)  saU  be  spilt.  133— 4)  fehlen.  135)  pople.  136)  all  (T.  al).  ijy) 
des.  138)  lettes  noght  my  Ioy.  139)  now  fehlt,  pasalomic.  140)  ' 
t4t)  on  st.  in.      144)  to  st.  vnto.      145)  On  hegh  he  aald  with  fall  he|^ 
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•Ilayl  ht  |k>u,  haly  and  blUced  croye«  I 
hi  haloud  es  and  euer  glorifide 
NVith  CrUtei  membr»  on  ilk  a  iidC| 
And  honourd  e*  |iott  with  bis  banet 

150  Wele  bettcr  |>an  wtth  precius  stauet. 
With  ioyful  hert  I  cum  to  |ie, 
So  |iat  t>oa  gladli  resayue  me, 
Disciple  of  bim  with-outen  pere, 
Kt  hanged  on  |>e,  mi  mayster  dere. 

155  Now  es  |)oa  radi,  me  on  to  hang, 
^at  I  in  heil  haue  conay  t  lang ; 
I  baue  \tt  lufde  with  hert  and  will 
And  conay te<l  euer  to  cum  |>e  tili«. 
Bifor  |>e  cros  |)an  knelid  (he)  douiie 

160  And  |)us  he  made  bis  orisoune  : 
»A,  nobil  cro$  of  grete  bounle, 
Fro  erthli  men  resayue  now  me 
And  ;elde  me  to  my  maister  gude, 
So  |)at  he  may  with  mild  mode 

165  By  |>e  resayue  me,  |>at  he  wroghf. 
Als  he  tburgh  )>e  fro  bal^  me  boght. 
No  better  bede  I  haue  to  byd«. 
Ilis  ouermast  cloihet  |Nin  of  he  did, 
To  \tt  turmenlours  he  gun  |>am  bede 

iro  And  bad  |iai  suld  do  furth  t>aire  dede. 
^e  turmentours,  when  |>is  was  sayde, 
Toke  his  bodi  with  bitter  brayde. 
Vnto  |ie  cros  fiai  gun  it  bend 
And  festid  ful  fast  bothe  fete  &  hend, 

1 75  And  all  hU  bodi  ful  fast  |>ai  band, 
Als  Egeas  had  |>am  comand ; 
When  he  was  bunden  so  on  brede, 


^ai  letc  him  hing  and  home  fial  ^ede. 

Folk  gederd  ful  fast  him  obout 

Of  al  |iat  cuntre  (n  grete  rout.  tlo 

He  held  his  eghcn  vp  vnto  heuln 

And  |>ns  he  sayd  with  ioyful  steuin  : 

•I  se  mi  lord  god  and  al-weldand,  M.  ij« 

And  in  his  sight  now  here  I  stand«. 

Opon  |>e  cros  |>ore  quik  he  hang  itf 

Two  days,  prechand  |>e  puplc  oroang; 

frat  was  ful  lang,  swilk  payn  to  feie, 

Ik>t  with  Crist  was  he  confort  wcle. 

Twenti  thousand  foUc  war  t>ore, 

To  here  him  preche,  with  hertes  sorc«       190 

When  |>e  firnt  day  tili  end  was  went» 

AI  |)at  puple  by  one  assent 

Til  Egeas  hows  fast  |>ai  ryn 

And  said :  al  quik  |}ai  suld  him  brin, 

Bot  if  he  tite  gert  tak  him  doune  I95 

l*at  hanged  was  ogayns  resoune  : 

»He  es  a  rightwis  man,  (»ai  say, 

And  wele  has  done  both  night  and  day ; 

A  gude  techer  euer  has  he  bene. 

And  more  suthfast  was  neuer  sene :  aoa 

And  swilk  a  man,  sir,  for  sertayne 

Suld  noght  sufTer  so  hard  payne. 

frarfore,  bot  he  be  tane  doun  sone, 

In  euil  tyme  |>at  dede  was  done«. 

Egeas  dred  |>e  puple  wrake  sof 

And  doun  he  htght  him  forto  take, 

And  furth  he  went  with  |>am  in  hi, 

Both  he  and  al  hys  turmentri ; 

fre  folk  thrang  eiter  al  on  a  thrum. 


146;  blissed  &  haly.  147)  halowd.  euer  fehlt.  148}  membres.  149}  And  Missed  es 
t>ou  with.  150;  And  honord  als  with  (!).  151)  ioyfull.  153)  desiple.  156)  co* 
uait,  t5t  couayt.  157)  lufed.  1518)  euer  fehlt,  forto.  159)  knelid  he.  160}  ori- 
Mwne.  161}  nobill.  giet.  16a]  |]iou  st  now.  163)  seid.  165}  thurgh  st.  by. 
166)  on  St.  thurgh.  167 — 170)  fehlen.  171)  said.  171)  Unto  sant  Andrew  bremely 
braid.  173)  And  up  on  |ie.  gun  < fehlt,  him.  174)  &  band  parto  both.  175)  ful 
fehlt.  176)  Ab  it  was  to  t>am  cumand,  177)  Unto  |>e  cros  ilk  lim  (ms.  him'  on 
brede.  178)  When  \ns  was  done,  away  lt%i  zede.  179J  Bot  many  folk  come 
him  o.  180)  all.  181)  he  lifted.  ttp  tiH  |>e  heuyn.  183)  and  fehlt,  all.  184)  in 
fehlt.  185)  Quilk  (I)  on  |>e  cros  |>aie  so  he  hang.  186)  low  (st.  two)  daies 
piccheand.  187)  slike  pain.  188)  Bot  Critt  him  confort  wonder  wek.  189— 
190)  fehlen.  19a)  All  |w  folk.  ane.  193)  Vntill.  last  |Md  fehlt,  gan  rin.  194)  And 
said  |Nii  said  all  qnik.  195)  doan.  196)  lesoun«  198)  ft  wele  doand.  199}  And 
gude  t.  ay  has  bene«  aoo)  And  lo  swthfast.  aoa)  Aw  noght  to  inffer  iwUk  payne« 
104}  nia  baile  (I)  encr  was  it  done.  tcS]  &  dorn  he  said  be  suld  him  take. 
107)  |iai  hasted  {lam.  hy.    ao8)  both  fehlt  all  hb.    ao9)  k  o|)cr  pople  au  and  tem. 
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tto  And  when  Mint  Andrew  iiaw  |Nini  cvni» 
Of  t>Aire  cumyng  he  was  noght  paid, 
And  vnio  Egeas  |)us  he  sayd : 
»Wharto  cums  |h)u  vnto  me  — 
Bot  |>on  wald  trow  in  Jhetn  fre 
ai5  And  leue  |)i  maumeteft  more  &  let 
And  pray  to  Jh//u  of  forgifnei? 
If  |)ou  will  noght  on  \i\%  wiae  do, 
Ryn  fast,  or  vengeance  cum  |>e  to ! 
l*ou  gettes  no  force  ne  no  fnysonne 
tso  To  negh  my  bodi  ne  tak  it  doune ; 
Mi  lord  will  len  to  me  |)at  lane   ^ 
^at  quik  sali  I  noght  doi^  be  taoe** 
^an  tiirmentirrH  with  egir  mode 
Went  to  him,  als  |}ai  war  wode, 
tt5  ^ai  rugget  at  him  with  fui  grete  blr; 
Bot  no-thing  might  |>ai  of  (him)  stir : 
^aire  armes  nnd  handes  sone  iit  hi. 
Als  |)ai  war  herdes,  wex  |}ai  dri ; 
Als  |>ai  kest  vp  |>aire  armes  him  tili, ' 
t%ö  Als  dry  stykkes  |)an  stode  |>ai  still. 
Saint  Andrew  |>an  made  his  prayere, 
To  mighty  god  on  |>is  manere 
He  said :  »lord,  if  it  be  |)i  will, 
I      In  |)is  stede  lat  me  hing  still, 
US  ^at  none  haue  power  me  to  feil 
j       Doun  of  |>is  cros  |>at  I  on  dwell, 
I       Vnto  |iat  tyme  |ii-self  voache  saue 
I       To  |>e  blis  of  heuin  me  forto  haue ; 

Bot  lat  me  hing  still,  als  I  do, 
t40  Til-tyme  |K>tt  tak  mt  saul  |ie  to  I« 
When  |>iB  was  said,  |>ar  come  a  light 
Doun  fro  |>e  heuyn  with  bcmts  bright 
And  rmbilappid  his  bodi  about. 
I*e  folk  |>arfore  had  mekil  dont. 


frai  might  noght  lakc  for  mekil  lifhc  «45 

Vnto  his  bodi :  so  was  it  bright. 

And  als  |>e  light  was  a]|>ir-maste, 

To  god  in  heuyn  he  gaf  fit  gastt. 

Egeas  was  tdi  dredand  |>an 

And  for  ferde  fast  home  he  imn.  ajo 

Bot  in  |)e  way,  or  he  come  bam«. 

He  svfferd  ded  with  mykel  schaane : 

So  .Sudan  sorous  war  to  bim  sent : 

Als  wurthi  was,  to  wo  he  weot. 

Saint  Andrew  saul  with  angdl  stevya         »55 

And  with  |>at  light  was  lifkcd  to  he«j»» 

Whore  he  lendes  in  ay  lastand  blia. 

Al-weldand  god  |>eder  «s  wis  I 

Egeas  had  a  wurthli  wife,  ate 

tat  Ittfed  Saint  Andrew  in  his  life; 
For  him  scho  ordand  a  monumeot 
And  berid  his  bodi  with  tiew  enteoC* 
And  of  his  graue,  als  men  might  sc» 
Sprang  vp  oyle  ful  fayre  plente,  a)(f 

l*at  medcyn  was  iq  more  and  ks 
tat  |)eder  aoght  for  sere  sekenes. 
And  by  |>at  oyl,  als  lays  fie  büke, 
AI  |)at  cuntre  ensaumple  toke : 
For,  when  it  sprang  on  sides  sere,  S7» 

^an  hopid  |mü  forto  haue  gnde  ^ete 
Of  com  and  fruyt  and  ot^er  thiag ; 
And,  when  |)ai  saw  it  skarsli  spring, 
tan  hopid  |>ai  to  haue  skant  of  coim 
And  of  fruyt«  ab  I  tayd  bifoni,  sTf 

Who  io  saynt  Andrew  lufet  In  l«dc» 
Ke  may  noght  mis  foito  haut  BMdc ; 
For  fro  al  barmet  he  haldet  |nui  hak» 
Als  men  may  hcfe  tcU  by  a  lale. 


11  s)  And  tili.  113)  cumes  rMs.  cum  es).  114)  If  |k>w  will.  115)  mawmettes.  ai6}  |i«ai 
of  god  gettes  |k>u  f.  117^  And  %  sogat  st.  on  |>is  wise.  ait)  rin,  fast  ÜU. 
uengance.  119)  For  |>ou.  no  fehlt  vor  fuisowne.  sto)  at  st.  ae.  doun.  aaa)  hetna 
St.  doun.  213)  turmentoures.  eger.  115)  And  rugged.  byr.  aa6}  of  him.  aay)  Bot 
armes,  att)  Right  als  herdes.  119)  &  als.  vp  fehlt.  130)  dri  stikkct.  |Mi  stode  so 
still,  asi)  Androw.  13a)  Vnto  god.  133)  And  said.  »34}  Imt  I  st.  lat  me.  236}  dota 
fehlt,  fro  tt.  of.  137)  Untill  time  |iat.  vowche.  t3t}  Vnto  bi  blts  me.  asf:  bot 
fehlt,  here  ab.  140)  UntiU.  tyme  fehlt,  my  gaste.  141)  |Mu«.  »41}  ^  fehlt. 
t43)  (T.vmbilapped).  obout.  144)  |>arfore  |ie  folk.  mekill.  146)  VatiO.  147}  •üpa. 
14»  Vnto.  in  heuyn  fehlt.  149— 154}  fehlen.  »55—6)  And  with  bat  li^  k,  «a- 
gell  steayn  Hb  (saule)  was  Une  to  blb  of  heuyn.  Daraaf  Mgea  als  Schli 
Vntill  |Mt  ilk  blb  bring  na  he.  |Mt  boght  as  dei«  opoo  |ie  tia»  Tkaifh  ' 
and  prayere  Of  samt  Andrew  |ie  appottel  dcrt.  — 
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Quomodo  s.  Andreas  vtcit 
diaboliim. 

A  nobil  bisschop,  aU  we  rede, 

ato  In  halines  his  life  gun  lede. 

He  lofed  saint  Andrew  a!  his  life 
And  euer  he  rM  |)ts  reson  rife  : 
In  al  fie  dedis  |>at  he  sufl,d  do, 
Pus  Said  he,  when  he  went  |>arto : 

%%S  »fris  werk  here  I  bigyn  to  schew 

In  \te  name  of  god  and  satnt  Andrew«. 
Pu%  vsid  he  cuir  in  all  hys  dede  : 
So  hopid  he  his  werk  suld  wele  spede  ■ 
In  saint  Andrew  he  had  swilk  trist ; 

290  And  of  |)at  merk  no-thing  he  myst. 
Bot  |ian  |ie  fende,  oure  enniy, 
Vnto  |)at  bi&schop  had  gre'.e  cnuy ; 
For  he  to  god  hys  hert  had  sett. 
He  did  his  force  |>at  life  lett : 

195  He  assayd  him  with  rooni  a  syn. 

Bot  on  none  wise  he  mtght  him  wyn. 
Ttl  al  |>e  last  he  wroght  a  wile 
With  lusiy  luf  hym  to  bigylc. 
To  ger  hym  fall  in  foul  lichery, 

300  He  schop  hym  to  be  like  a  fayre  lady, 
Vnto  t^e  bisschops  palays  hastid  he 
And  Said  |)at  he  wold  schriuen  be. 
I*e  bisschoppei  men^^e  gun  him  teil 
How  |iore  was  cumcn  a  damysell, 

305  l*e  fairest  |>at  |>ai  bifore  had  sene, 
And  Said  scho  wold  be  schreuen  clene. 
>Mien  t>e  bisschop  \tifi  tale  had  herd, 
Vnto  |>o  men  |>us  he  answerd : 
■Gose,  ledes  hir  to  mi  penitancere ! 

|io  For  of  me  has  he  playn  powere«. 
Bot  when  |)e  ladi  hertl  fiis  taJe, 
Scho  sayd  :  »for  sutb,  I  neuer  sale 
Reherce  how  |iat  I  am  gylty 
Bot  to  |ie  bisschoppes  awyn  body  ; 

31^  I  haue  in  hert  swilk  priuete : 
I  will  none  wit  bot  god  and  he«. 
hs  when  |>e  bisschop  wist  hir  will, 
He  bad  scho  suld  be  broght  him  tili. 
Pal  broght  hir  fnrth  fian  him  bifore. 

320  And  fiil  mekely,  when  scho  com  |K>re, 
Dona  scho  knelid  bifor  hb  kae 
Aad  aayd :  »lor^,  haue  mercy  on  me 


And  here  my  tales  all  vntit  ende !« 

He  wist  noght  t>at  it  was  |>e  fende, 

•Tel  on,  he  sayd,  my  doghter  dere,  %t$ 

t\  hert  all  halely  vnto  me  now  her»  I 

I  sali  |)e  here  euer-ilka  thing 

And  counsayl  |>e  cfter  my  cunyng«. 

«Sir,  scho  sayd,  all-if  ;e  now  se 

I  am  pouer  and  in  pilgrym  degre,  330 

Cumen  I  am  of  kyng  and  quene 

And  in  grete  bewies  haue  I  bene 

And  fosterd  furlh  füll  tendirly  — 

Of  tender  eld  als  ;it  am  I. 

Bot  neuer-|>e-leie  in  all  mi  ;owth  335 

Ay  wirschip  Crist  ful  wele  I  kouth. 

And  when  I  past  out  of  bamhede, 

^e  king,  my  fader,  gun  me  bede 

l*at  a  riche  prince  suld  me  wed. 

And  |>an  1  was  füll  sore  adred  340 

^at  my  lord  Crist  suld  be  euyl  p«yd, 

And  vnto  my  fader  |>us  I  sayd  : 

tat  erthli  hu^band  wald  1  none, 

For  vnto  Crist  I  had  me  tone, 

»«Vnto  him  haue  I  hertly  hight  345 

To  kepe  me  clene  both  day  &  night ; 

tarfore  none  o|>er  may  I  take, 

For  his  lufe  sal  I  neuer  forsake««. 

When  mi  fader  herd  me  so  say, 

Ful  wroth  he  went  fro  me  oway,  350 

He  said  1  suld  wirk  at  his  will 

Or  eis  be  puted  vnto  paynei  ill. 

tan  in  my  hert  I  toke  |>is  thoght : 

tat  leuyr  me  war  in  bale  be  broght, 

In  wildcrne«  al*way  to  wake,  355 

tan  Crist,  my  spous,  forto  forsake. 

Oway  I  went  |)an  so  priuely, 

tat  no-man  wist  bot  god  and  I. 

Setbin,  haly  fader,  suth  it  es, 

I  haue  herd  of  youre  haline»,  360 

How  ^e  er  blith,  and  euir  has  bene, 

To  confort  tam  |)at  kepis  ^am  clene 

tarfor^  I  thoght :  and  1  might  wyn 

Vnder  ;oare  ward  and  wun  |mrin, 

tan  tuM  I  lifT  in  rest  and  ese,  365 

With  gude  prayjrs  my  god  to  plese, 

And  io  forsake  \ih  werldely  liue 

And  lere  condicions  contemplatiue«. 

When  te  bisschop  herd  tiv  woides  wisc, 
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}70  Ful  gretdy  gun  he  him  «uyse ; 
First  he  meruayled  in  hii  minde 
How  scho  was  cumen  of  gentil  kinde» 
And  how  scho  was  of  tender  tld, 
Had  so  clere  wit,  at  will  Xo  weide,  M<>}5 

175  And  |>at  scho  was  nnmore  adred 
In  vnkuth  stede  forto  be  sted. 
Ful  mekcly  |>an  vnto  hir  he  said  : 
»Mi  doghter  dere,  be  noght  afTrayd  I 
l*e  spoas  |)at  |)ou  has  tane  |)e  to, 

380  Will  gif  |)c  grace  ay  wcle  to  do ; 
Fro  erthli  folis  he  will  t>e  fend 
And  gif  |)e  blis  with-outen  end. 
And  I,  als  a  seruand  of  his. 
Grauntes  me  to  wirk  als  |H>tt  will  wis  I 

}t5  Here  sali  be  no-thing  |)e  lo  greue  — 
Lend,  whils  |>e  list  —  I  gif  t>e  letie. 
And  this  day  sali  |)Ott  with  me  ete, 
More  of  |>is  mater  forto  trete.« 
I*e  fende  answenl  and  (said) :  >sir,  nay» 

190  Bid  me  noght  ett  with  |ie  |)is  day, 
Lat  me  ett  eis  whore  so  \ton  will,  — 
For  drede  of  sum  suspecion  of  ill 
With  sum  might  (haue)  so  bisene, 
Wold  haue  sus()ecion  vs  bitwene  — 

395  And  t>tt  war  Htel  force  for  me, 

Bot  |>e  halines,  fader,  of  yowre  pouste«. 
tan  said  fie  bisschop :  »caus  es  |)at  none« 
\\t  sal  noght  be  bi  us-self  allone, 
l>ar  sali  be  o|)er  inowc  at  none«. 

400  l*an  sayd  sho  :  asir,  ^owre  will  be  done«. 
I^an  weich  |)ai  sone  and  went  to  mete. 
Bifor  him-self  was  made  hir  sete. 
Ve  bisschop  ay  hertly  hir  bihelde  — 
Him  thoght  hir  faire  als  floure  im  felde; 

405  So  swete  him  thoght  both  cheke  &  chin, 
tat  last  wounded  his  hert  within. 
te  fende  defiguid  him  fayre  fiarfore, 
To  wound  his  hert  ay  more  &  more. 
So  herOy  he  byhetd  hir  face, 

410  tat  he  thoght :   when  he  might  (haue) 

Space 
To  haue  |>at  woman  at  his  will, 
,  ^e  wretchid  werk  he  wo^d  fulfiU. 
Bot  Saint  Andrew,  his  faithftil  frend, 
Saw  be  was  ouer-aeti  with  }^  fend« 


He  putted  him  in  a  palmer  State,  4>5 

And  come  ynto  t>e  bisschop  ^te, 

And  on  |>e  i^ate  fast  knokkid  he 

And  asked  almui  par  charite. 

And  of  |)e  bisschop  gun  he  craue 

tat  day  in  ^  hall  his  mete  to  haue.         4** 

Sancttts  Andreas  erat  peregriniis. 
te  porter  told  |>e  lord  in  hb  sete 
How  swilk  a  palmer  askid  him  mete. 
And  askid  if  he  suld  him  in  UU. 
te  lady  answerd  vnto  t^t, 
Scho  sayd :  >sir,  if  it  be  i^oure  will,  41$ 

I  rede  we  prvue  him  by  sum  skill. 
Palmers  walkes  both  fer  and  nere, 
Sum  questioun  we  will  enquere ; 
And  if  he  answer  wele  vnto  all, 
tan  es  he  wurthi  to  ette  in  hall«.  4}» 

te  bisschop  answerd  |ms  t^rto : 
»Damysell,  \i%i  can  ^  e  best  do. 
Says,  what  ;e  will,  to  him  in  hy !« 
Scho  sayd :  •  Igraunt,  sir ;  grvunt  mcrcy  t« 
te  porter,  bad  scho,  suld  be  boane  435 

And  ask  of  |>e  palmer  \iis  lesoane : 
Of  all  p\%  werld  in  litel  space 
Whore  god  has  scheud  most  might  h  {laecff 
te  porter  with  fn%  message  went 
And  said  |)e  palmer  how  he  was  tenl         440 
tis  questioun  forto  enquere. 
And  he  answerd  on  t>is  manere : 
•Sir,  sen  ^\%  werld  was  fim  bygvB, 
A  mans  face  was  neuer  ^it  fun 
Like  to  a-nother  in  al  making.  44$ 

tarfore  I  say  in  so  litill  thing 
Has  god  noght  schewd  slike  might  ft  gnce 
Als  he  has  schewd  in  a  mans  face, 
te  Space  es  litil  forto  discryne^ 
And  torein  er  t«  wittes  fyuc  411 

tat  rewies  all  a  mans  lifing  heie. 
CSo,  teil  tt  lord  on  t»  manere  !• 
te  porter  went  &  tald  t^s  «H. 
tan  al  te  folk  within  tat  hall 
Sayd  t*t  t«  palmeCr)  aatwenl  Inl  ^v^elc;   43! 
Bot  te  deayll  likid  yt  no  dele. 
te  bisKhop  sayd :  »Zo,  dere  damjradl» 
WiU  )e  oght  eis  rnto  him  tell^ 
Scho  Myd :  atyr,  ^;  and  ^e  voncbe 


993)  der  Vtrs  ist  wrdetbii  haut  Ist  m  9rgiutmf 
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4^  A  harder  question  no«r  ul  he  Hauc 
AikI  more  maystry,  if  fiat  I  may  : 
So  sali  we  b«st  his  wit  aisay. 
Go,  bid  hym  here  mto  vs  (ii)euyn 
\Vhorc  |)e  erth  es  hegher  |Min  |)e  heuynl^ 

4^5  fre  porter  went  and  told  |>is  tale. 

^e  fialmer  answerd  with  vuides  hale : 
>Go,  say  |>i  lord  he  suld  haue  mynde 
How  Crist  in  erth  he  toke  mans  kynd. 
He  lightid  in  a  mayden  mylde^ 

470  And  fleschly  was  scho  neaer  fUde ; 
<)f  hyr  bodi  he  wold  be  born, 
And  of  erth  was  scho  made  biforn. 
Se|iin  Crist  vp  vnto  heuyn  asccnd 
With  mans  kinde,  als  wele  es  kend  : 

475  Mans  kinde  so  made  of  erth  &  clay 
In  Cristes  anwen  person  wuns  al-way. 
In  hts  pentoan  so  may  we  neuyn 
I*e  erth  es  hegher  |>an  any  heuyn 
Go,  say  |>i  loid  |)as  in  |)is  manere !« 

4to  Pe  porter  went  with  ful  gnde  chere, 
lle  rehereyd  vnto  ;ong  and  o!:!e 
Euyn  als  |)e  palmer  had  htm  tolde. 
And  al  |>ai  satd,  als  f)ai  gun  fit, 
Pat  ^  palmer  was  p^irfite  in  wit 

4(5  And  |>at  he  was  wurihi  to  prais. 
^an  be  woman  to  |)e  porter  says  : 
•t'e  thrid  thing  sal  |>ou  bid  hira  do ; 
And  if  he  answer  wele  |>arto, 
Pou  sali  haue  lene  to  bring  him  ner 

490  And  noman  sali  oppose  him  fer. 
Aske  him :  how  fer  |>e  spaoe  es  set 
Fro  heuyn  to  erth,  by  mesure  mett? 
Aod  if  he  now  |>e  maystri  gete» 
^an  baldly  bring  him  in  to  mete  t« 

495  Pe  porter  weat  and  told  ilk  dele, 
And  sayd :  asyr,  if  |>oa  now  say  wele, 
|>t  mete  for  fiis  sal  t>on  haue 
Aod  no-nan  sali  noie  of  |w  craue 
No-Chtng,  bot  tel  |>am  |iis  resoun, 

500  ^e  Space  fro  heuyn  tili  erth  here  doun«. 
p€  palmer  said :  «|ris  lall  be  kend 


Of  |iam  seif  |>at  |>e  heder  send  : 

It  es  a  deuil  t>at  sittes  byfore 

In  wedis  als  it  a  woman  wore ; 

Go,  teil  vnto  him  hardily  505 

He  knawes  )>e  spacc  better  |>an  I, 

For  he  fei  doun  fro  heuyn  to  hell  — 

And  doun  fro  heuyn  ^it  neuer  I  feil ; 

Pt  Space  fro  heuyn  wele  may  he  get» 

For  he  has  mett  how  mekil  it  es.  flo 

Go,  sai  him  |>us  with  sembland  sad  I« 

^an  was  |)e  porter  wunder  rad ; 

Bot  neuer- |>e-les  fit  went  he  in 

And  told  |>is  tale  to  moie  Sc  myn. 

AI  war  awunderd  |)at  it  herd.  515 

And  when  l>e  fende  saw  how  it  ferd. 

He  made  grete  noys  omang  |>am  all 

And  bare  oway  half  of  |>e  hall. 

I>an  had  |>e  bisschop  mekill  wo 

And  sorow,  for  he  assentyd  so  5*0 

With  foul  syn  his  saul  to  sehende 

Thurgh  fals  fanding  so  of  |>e  fende 

F^fter  |)e  palmer  ful  sone  he  sent ; 

Bot  noman  wist  whore  he  was  went. 

Pe  bi.sschop  was  |ian  ful  wo  for|)i,  515 

And  sune  he  gert  samyn  his  dergi, 

He  chargid  al  folk  to  fast  and  pray 

And  do  penaunce  both  night  k.  day, 

^at  god  his  grace  to  sum  wold  send  : 

So  |)at  |ie  palmer  might  be  kend  530 

P§t  Xo  fte  deuyl  had  done  swilk  gref 

And  helpid  oiit  of  |>at  mischef.      ,  ,    . 

On  )>e  night  in  vtsion  wamid  he  was 

How  Saint  Andrew  him  helpid  has.        1 

l*an  loned  he  god  with  wui^e«  hend  1       535 

And  thankid  saInt  Andrew,  his  frende*. 

And  on  pe  mom  he  told  |>is  thing 

AI  opynii  vnto  olde  and  fin^.  ' . 

Saynt  Andrew  winchiped  he  ev^rmoi« 

Mofe  derely  |>an  euer  be  did  bifore,  540 

And  lifed  and  endid  ta  goddet  serulse. 

God  jgrtmit  vs  to  wiik  on  swilk  wiie  I 


46t)  Ms.  «lyn. 
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2.     Hie  incipit  historia  de  s.  Nicholao  episcopo. 


Saint  Nicholas,  |>e  nobil  clerk, 
^<l/  witti  wfts  in  goddes  werki 
In  his  barahede  by  resons  rife 
Bygan  he  to  lede  haly  lifc. 
5  ^at  was  wele  witnest  by  his  dede : 
Fo^  in  his  stori  may  ni«n  rede 
l*at  o(  none  o|>er  find  we  swilk  : 
For,  whils  he  souked  his  moder  milk, 
Noght-withstanding  |)at  he  was  ^ng, 

10  He  chastyd  his  flesch  with  fasting, 
^e  ferth  fery  and  |>e  sext  alway 
Souked  bot  ones  on  al  |>e  day  — 
l*at  es  wedynsday  and  frydai  ilka  wuke  «— 
In  his  bamhed  —  |>«s  tels  t>e  bokc. 

15  Cumen  he  was  of  kinred  gude 
And  gendred  of  ful  gentiU  blöde ; 
Bot  more  gentill  war  his  maner». 
Als  his  lessons  vnto  vs  lers  — 
For  so  with  fasting  in  his  fowth 

to  Ful  his  flessch  ful  wele  he  couth. 
In  fouth  to  halines  |>us  gun  he  helde. 
And  when  (he)  wex  more  furth  in  elde, 
^at  he  kouth  speke  &  graythly  gang : 
i^an  he  refuysed  al  werkis  wrang; 

15  He  for^oke  cumpany  of  schrews 
And  gaf  htm  al  vnto  gude  thews. 
Vnto  |>e  scoles  he  went  ful  tentyuely, 
Till  he  had  clere  knawing  in  clergy. 
Sethen  haunled  he  fast  to  hali  kirk, 

|0  With  will,  goddes  werk  alway  to  wirk« 
Sethin  was  he  chosen,  whils  he  was  (ing, 
Thurgh  |>e  haly  gastes  ordaynyng 
To  be  bisschop  of  |>at  same  cete 
Whilk  in  |>at  tyme  was  namyd  Myrre. 

15  For,  when  |>aife  bisschop  |>ore  was  ded, 


Sere  bisschopes  come  Tnto  stede, 
fröre  forto  chese  |Nim  an  abyll  man. 
Als  custum  in  t>at  cuntre  was  fian. 
When  |>ai  gederd  llkone  in-fere, 
Vnto  god  made  t>ai  fraire  prayere 
frat  he  suld  send  |Nim  grace,  forto 
Swilk  a  man  als  he  vouched  saae» 
And  t>at  t>ai  suld  by  snra  signe  se 
Whom  he  wold  chese  to  t>at  degre. 
And  so  als  |>at  woke  on  t>e  night, 
A  voyce  was  sent  fro  heuyn  right 
Vnto  a  bisschop  of  grete  pryse 
And  sayd  vnto  him  on  |>b  wise : 
»|>e  first  man  |>at  {»ou  metes  to  noni 
In  klrk-^erd  evyn  |>e  byfom. 
To  ;oure  bisschop  sal  ;e  chese  |iat 
And  Nicholas  sal  be  his  name«. 
Sune  on  t>e  mom,  when  it  was  day, 
Fürth  of  |>e  kirk  he  toke  pe  way 
And  lukid  furth  into  |>e  strete 
Efter  |}e  man  |)at  he  suld  mete. 
So  fefe  he  cum  a  ful  fayre  childe. 
He  haylstd  him  with  wurdes  milde : 
»fri  right  name,  gude  sun«  tel  |K>(a} 
»Mi  name  es  Nicholas,  sir,  sayd  he, 
^owre  seruand,and  (he)  might  oght 
fran  }>e  bisschop  hakyd  him  with  hb 

heiiu  ^" 
For  als  sone  als  he  herd  his  name, 
fran  wist  he  wele,  |)at  was  fie  sane 
frat  god  hf  d  chosen  to  |iat  degre 
fraire  bisschop  in  pAi  siede  to  be ; 
frat  it  was  he,  ful  wele  he  wist. 
He  toke  hym  vp  in  armes  k  kyst, 
Into  |>e  mynster  so  he  hym  bare 
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t)  Die  Leg.  von  Nicholaus  steht  im  Kfs.  Tib.  hinten  nach  Andreas»  fi>L  ayt  b, 
mit  im  Einzelnen  oft  abweichendem  Te&tl  Folgen  die  Varianteo:  i)  ^mi  sL  ^. 
3 — 4;  In  his  bamhed  he  bigan  Forto  be  an  hali  man.  6)  |>«s  Ire  st  may  bm«. 
t)  sowked.  9)  noghtwithstandand.  to)  chastist.  Üess.  ii— la)  Fortwodaycs 
in  everilk  a  woke  Bot  anes  on  |>e  day  milk  he  toke.  Hier  schliesst  foL  ayt 
und  es  fehlt  im  Ms.  ein  fol. 

Das  folg.  Blatt  im  Ms.  Tib.,  dessen  erste  Verse  gaiu  acistöit  sind,  ist 
theilweise  sn  entziflcra,  selbst  in  der  ersten  Colunne;  lesbar  sind  die 
von   ss9— 149,    d^r  grttsste  Thefl  der  Verw  von   t5^-ayo;    dum  bcgiiHtt  die 
»*•  Colnmne,  von  der  nur  Venanfilagc  deutlich  slad.    Von  y.  i»«— eaf 
Ms.  Tib.  t6  Vene  weniger. 
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70  Whore  o|>cr  bisschoppes  bidand  wäre. 
He  tayd  to  |Mmi  with  wnrdes  balde 
How  t>e  haly  gaste  to  him  had  taldc 
And  how  |mt  night  warned  was  he 
f>at  |>is  barn  suld  fiaire  bisschop  be. 

75  fr  US  was  he  made  bisschop  in  bamhed.  — 
And  ;it  in  mynde  o(  |>att  ilk  dede 
Men  vücs  tn  diuen  cuntres  sere 
To  chcse  bam>bisschops  ilka  ^ere.  — 
Ful  wele  (he)  rewlid  his  bisschop-rike  — • 

So  Bifor  his  tyme  had  none  bene  slike. 
Eoer  o(  |>e  pouer  he  had  pete, 
And  al  |>at  nede  had  helpyd  he. 
And  left  hym  was  ful  grcte  riches 
Efter  his  fader  and  moder  disses. 

f  5  He  prayd  god  euer  him  forto  send 
His  grace,  fiat  gude  wele  forto  spend, 
Noght  for  no  nisc  of  ertMi  thing, 
Bot  allone  vnto  goddes  louyng ; 
And  night  and  day  he  had  in  mynde 

^  frir  wurdes,  pa\  we  |ias  writen  finde» 
Whilk  Crist  says  in  his  godspell 
And  er  in  latyn  |}us  to  teil : 
Nlsi  quis  renunciauerit  omnia  que  postS- 
det,  non  potest  meus  esse  discipulos: 
Boi  if  a  man  forsake,  he  says, 
Welth  of  p\s  werldly  gode  alway 

95  And  lif  in  luf  and  charite, 

Eis  my  disciple  may  he  noght  be. 
frarfore  t>is  gudman  NichoUs 
Vnto  god  euir  prayand  was 
frat  he  suld  send  him  hert  &  will 

loo  Pe  gudes  |)at  he  had  gifen  him  tili, 
Forto  spend  |>am  leli  and  right 
With-outen  louyng  of  mans  sight. 
And  in  |)at  same  maner  he  did, 
His  almus  fro  mans  sight  he  hid : 

105  Als  wele  was  schewd  by  matdens  thre 
frat  thurgh  him  come  tili  gnde  degre. 
Pmin  fader  was  mtghty  man  smntyme» 
And  pooert  sethin  feil  vnto  him, 
frat  n(o}ght  ht  had  to  find  him  fode 

110  Ne  his  thre  doghters,  milde  of  mode. 
And  Hl  dole  lo  on  a  day 
Vato  bis  doghten  giin  he  say  : 
frat  |iam  bihoved  bordell  bigiii         


And  lede  |>aire  life  in  lust  of  syn, 

To  find  him  &  t>am  mete  and  drink  — .      tts 

For  o)>er-wise  kouth  |iai  noght  swink. 

Saint  Nicholas  herd  teil  of  \i\%  : 

How  |>ir  maydens  suld  do  omis 

Forto  find  |)airc  fader  fode, 

&  all  for  defaut  of  erthly  gude.  »o 

To  |>at  mans  hows  he  toke  |>e  gate 

IVmely  by  night,  |)at  no-man  wate, 

A  bag  with  gold  with  him  he  toke ; 

And  whore  |>ir  maydins  wepeand  woke 

And  kepid  |)aire  fader  with  grete  care,      1*5 

All  |iat  gold  he  putted  in  |>are 

Euyn  biside  t>A(iyre  fader  bedd, 

And  pmiely  oway  he  fledd. 

fraire  fader,  when  he  fand  |)is  thing, 

Vnto  god  made  he  grete  louyng;  130 

And  on  |>e  mom  sune  ordand  he 

To  mary  one  of  |>e  maydens  thre ; 

fre  eidist  first  was  helpid  to  hame. 

And  for  t>e  secund  he  did  |>e  same, 

And  |>e  thrid  tyme  he  broght  al-so  135 

Als  mikel  ab  tili  |ie  o|ier  two. 

And  out  of  care  so  couerd  he 

fre  fader  and  maydins  thre. 

And  al  |>at  he  herd  in  swilk  case. 

Ful  hertly  helpyd  |>am  he  hase  —  140 

And  all  he  did  euer  so  priuely, 

frat  none  wist  bot  god  almighty.  -^ 

Other  vertilg  ful  mony  and  sere 

War  wroght  by  him  in  t>is  werld  here. 

And  in  |>is  tyme  sum  will  we  teil.  (45 

Oft-Kithes  opon  |}e  see  bifell 
frat  mony  men  fro  p^rils  sere 
War  helpid  thnrgh  his  prayere. 
With  stormes  ones  meif  had  swilk  ttr(i)fe 
i>at  t)ai  trowed  titter  dede  |>an  Ilfe.  150 

To  saynt  Nicholas '|ms  |>ai  prayd  : 
If  it  war  suth  men  'of  him  sayd, 
frat  he  suld  help  |>am  In  t>*t  caref. 
Ane  aniwerd  als  he  bisschop  wäre 
And  said :  i^e  cal  roe  in  my  scheue :  155 

Lo,  I  am  redy  %ow  to  relcuc. 
Wlikes  to  wyn  ^owre-self  fro  wo, 
And  I  mH  help  with  i^ow  also«, 
►an  hastily  t>e  tempest  fefte, 


is6)  Ms.  •  all.    is9)  with  ist  m  tilfCB? 
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t6o  And  MO  confort  sone  encreste, 

With  Windes  playn  to  Und  |iai  pM, 
And  loued  god  and  saynt  Nicolas. 

Ane  o|)cr  lyme  so  it  byfcll, 
In  |>at  cuntre  whorc  hc  gun  dwell ! 

165  So  grete  hunger  wex  in  (>at  stede, 
Nt  t)e  folk  feil  for  hunger  ded. 
And  bifell  opon  a  sertayn  day  : 
Sere  mariners  coroc  |)ore  oway 
With  whete  fro  Alysaunder  right 

170  Vnto  a  land  |)at  Leihow  hight. 
And  when  saint  Nicholas  herd  teil 
hi  |)aire  pa.ssing  |>ore  fuith  fellf 
Vnto  |>e  maryners  he  went. 
And  he  and  |>ai  war  sone  assent 

1 7#  |>at  he  sttld  by  with  mesure  large 
A  hundreth  btisschels  of  illca  bärge 
I>at  |>an  war  charged  |K>re  with  whete  — 
And  of  |>am  was  |>e  noumber  grete ; 
And  vnto  |iam  sttiely  he  hight 

tlo  Wt  t>ai  suld  haue  |iare  mesure  right 
When  |>ai  cum  home,  in  fmire  cuntre» 
Als  |)ai  it  toke  into  |>e  see, 
So  |}at  |>aire  lord  suld  noght  |>am  blame. 
And  als  he  sayd,  |>ai  fand  |>e  same  — 

it5  l*at  was  to  t>am  a  wunder  case; 
Ful  fast  |)ai  louyd  saint  Nicholas. 
In  all  |>at  land  |>at  hunger  had 
Made  he  ful  ioyfui  men  &  glad, 
For  in  t>at  i^ere  pai  had  none  nede, 

1^  Bot  skilfttll  both  to  mete  and  sede. 
And  so  |>at  grete  hunger  he  feste, 
To-tyme  |)at  god  |)aire  com  encreste. 
So  alt  t>e  pople  both  high  and  law 
Lottes  saynt  Nicho!as,  als  |iam  aw. 

t^^     Ane  o|>er  tyme  opon  |>e.  se 
A  child  was  with  his  fader  fre 
In  a  ship  füll  fer  fro  land. 
And  als  |w  childe  held  in  his  hand 
A  covp,  |>at  was  of  silaer  clere, 


Als  t>ai  hid  dronkin  wine  iis-fere; 
Als  |>e  childe  stonped  |>aro  bihind» 
To  tak  water,  |w*coap  to  find : 
He  and  |)e  coup  both  in  l»at  stounde 
Fell  in  se  —  and  |)e  fader  fwonde. 
And  all  |>e  shipmen  |>«/  |>ore  wäre 
Made  mumtitg  with  mektU  care. 
fre  fidir,  in  wo  so  als  he  was, 
Cryed  help  fast  to  saint  Nicholas, 
To  send  socvre  in  |>at  grete  nede. 
And  sune  |itts  was  it  prvued  in  dcde: 
fre  childe  in  fre  se  saw  frai  stand     W 
With  fre  same  coupe  in  his  hand. 
To  schip  frai  gat  him  in  frat  space 
And  loaed  god  hertly  of  bis  giace. 
fre  childe  fris  tale  to  fram  gon  teU : 
•In-to  fre  se  when  frat  I  feil, 
A  bisschop  toke  me  so  falland 
And  broght  me  by  fre  right  hand«. 
fre  fadir  wist  fran  how  it  was. 
And  loued  god  and  saint  Nicholaa. 

Ane  ofrir  tyme,  omang  his  weikia» 
Saint  Nicholas  saued  thre  derkis 
frat  demid  war  by  fre  Emp^roare 
To  sufler  dede  withouten  soconre, 
For  frai  war  acusid  hym  bifoiii 
And  demyd  to  be  ded  on  fre  mom. 
And  when  saint  Nicholas  fris  herd 
frat  frai  al  frus  with  falshed  feid, 
Forto  deliuer  fram  he  thoght. 
Bot  frus  on  wvnderwise  he  wroghu 
fre  childer,  when  frai  war  bytraid» 
To  saint  Nicholas  fa^t  frai  praid 
frat  he  wuld  help  fram  in  fraire  rifhu 
And  bifell  on  frat  same  night : 
fre  Emp«roare  frat  fram  had  demyd. 
So  in  bis  slepe  to  him  it  semyd 
frat  a  bisschop,  richely  arayd, 
Aperd  mto  him  and  frnt  sayd : 
•fron  Emp«novre,.I  cvmand*  fre 
To  lat  ny  deikis  pas  firo  fre  fre, 
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t%9)  lesbar  ist  in  Tib.  das  Reimwort  thoght.  a|o)  ..was  it  wroght  »31) .. 
trayd.    t%t)  ..In  hert  frai  prald.    Nach  t%i  folgt  ein  Venpaar  mehr:  ..lo  fod 
saint  Nicholas ,  (frat  frai  wald)  help  fram  in  frat  case,     133)  (frnt  frai)  war  cT 
owten  plight.     »34)  ..on  fre  tarne  night.    t%s — I  «  Hail.    %%$)  demid.    a|7) 
rayd.      t%$)    frvtgat      »39)  ..frat  fron  tMnkas  to  ak     140)  .. and  lat 


Or  eis  of  two  |>oii  sali  haue  choüc : 

To  liuer  |>afn«  or  |ii  lordschip  lose«. 

'When  |)is  was  safd,  he  was  oway. 

And  |>c  Efnp;er}oiire,  when  it  was  dwff 
«45  For  dreHe  he  bad,  |ie  childer  al  thre 

Suld  be  detiuerd  and  pas  fuith  fre. 

And  so  |i9t  war  at  hys  hiding. 

Vnto  god  made  |iat  grete  louyng 

And  hcrily  thanked  saint  Nichola« 
250  ^at  helpid  |)ani  so  fro  pain  to  pas. 

AIlso  we  rede :  in  a  se<«oane, 
AU  saint  Nicholas  rade  thnrgh  a  tonn, 
A  woroan,  |>at  bt  |)e  way  gon  wun, 
Warmid  water,  to  wasche  h\f  snn : 

255  And  when  it  was  warm  &  wele  l)oan, 
Scho  sett  hir  snn  in  |>e  caldronn. 
And  |)at  same  tyme  herd  scho  say 
t^ai  |k*  bisschop  went  |K>re  away  : 
Fürth  scho  went  als  woman  wilde, 

s6o  To  se  |)e  lorde«,  and  left  hir  childc. 
In  |ie  strete  lang  gnn  scho  dwell  — 
And  |)e  water  ful  fast  gun  well. 
Til  al  |>e  last  scho  hir  bithoght 
How  l^at  «cho  had  rnwiseli  wroght. 

X65  Scho  hied  hir  home  |>e  folk  bifom, 
Criand  :  »alias,  my  childe  es  lom !« 
B<)t  hale  and  faire  hir  child  scho  fand, 
With  |>c  water  poples  him  playand. 
Ful  ioyfui  |tan  |ie  woman  was 

270  And  loued  god  and  saynt  Nicholas. 

t55)  Ma.  ^e  (vmtcr)  st.  H.    163)  Ms   ml  st. 
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Ane  o|>er  miracle,  clerkis  knew, 
Was  of  a  cristen  man  &  a  Jew, 
fre  iew  mto  |)e  cristen  man  lent 
Grete  snwmes  of  gold  with  gvde  enteilt ; 
And  a  borgh  of  him  gvn  he  frayne  175 

To  haue  his  gold  trewly  ogayne 
And  |iis  mater  in  spekeing  was 
In  |)e  kyrk  of  saynt  Nicholas. 
Ane  image  of  him  was  standand  |iof«. 
And  |)e  cristen  man  with-outen  more        tto 
•Lo,  fiis  sal  be  my  borgh«,  he  layd, 
»frat  of  \i\  gold  |k>u  sali  be  payd 
And  |)at  I  sal  cottendnd  fulfyll««. 
fre  iew  sayd :  »I  assent  |>arti11«. 
-'   So  when  frai  war  fuUy  assent  itf 

To  bald  |>aire  forwardes,  home  |>ai  went« 
Uoth  |)ai  kepi<l  |>e  day  sertayne. 
When  |)e  gold  suld  be  paid  ogayne» 
fre  cristen  man  controued  a  wyle 
How  |)at  he  might  |>e  iew  blgyle :  190 

Ane  holt  staue  |)an  ordand  he 
And  |K>rein  hid  he  hys  mone, 
fre  icwe«  gold  |iorin  he  hid  — 
frat  he  was  cristend,  euil  he  kid  I 
With  frat  staf  on  fraire  seitain  day  195 

Vnto  |>e  kirk  he  toke  fre  way, 
Feynand  him  swilk  hurt  to  haue 
Hc  mtght  noght  walk  with-onten  staue»     1 
With  fre  iew  fnl  sune  he  mett, 
Als  ptA  bifore  had  forwaitl  sett.  }00 

fris  staf  he  puted  fre  iew  in  band, 
at.  wie  Andr.  «97.    167)  1.  fere  st.  faire. 


141.  ..1  gif  fre  chose  141)  ..fri  kingdom  lose.  X43/  ..said  he  went  his  way. 
144'  'fre  emper,oure  when  it  was  day,  145)  ..frat  fre  childer  thre  246)  ..suld 
deliuerd  be.  147.  . .  (w,  ar  at  bis  biding.  148)  ..hertli  frai  made  louefng  149)..  Ni- 
chntas  for  frat  dede.  150;  And  to  fraire  cuntrese  safe  frai  ;ede.  251;  Also,  in 
hi»  «e^oune.  251,  Als  he  come  rideand  thurgh  a  toune,  %$%]  (A  wo, man  frat 
in  |)at  toun  gan  won.  254;  wa^tsche.  son.  255)  (And;  ah  it  stode  fre  fire  oboune, 
256  Scho  set  hir  son  in  fre  kalderoune.  257;  ..ght  in  frat  time  herd  scho  say« 
258  oway.  259  And  furth.  261}  gan.  262,  ful  fehlt,  gan.  Von  261^-4  «md 
die  ersten  a  Wörter  nichi  sichtbar.  265)  And  liaroe  ful  hastly  gan  scho  pas, 
266,  Criand  mi  child  es' lom  alias.  267}  fere  st.  faire.  268;  faire  st«  him.  269)  |)an 
in  hert  scho  was.  In  der  2.  Columne  sind  270—77  guis  serstört.  17!  ff.  die 
Versanfänge  lauten:  278J  In  •  kirk..  279)  Ane  im;age) ..  sto)  And  fre  cristen.. 
281.  He  |)is  '!;  sali  be..  282  |>at  of  fri  gold  fr..  283)  And  frat  I  sali  for(Wtfrd).. 
2t4.  fre  iew  said  I  assent..  285)  So  war  fral  fraie..  286)  frai  tu  med..  187)  Both  frti 
kep..  288;  When  fre  gold)..  289)  Bot  fre..  296)  How..  191)  A  ho...  292)  And.. 
193.  All  p,.  294)  frat..  »95)  And  w...  296)  Vnto  fre  k...  Dann  folgen  die 
Anfänge:  And.,,  Als..  (zH  300} ,  es  scheinen  also  297— ^t  sa  fehlen.    Weiter  ontaii 
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lle  set  it  doun  and  lete  it  stand, 
And  Tnto  him  |)tts  gvn  he  say  : 
»Pay  me  my  gold !  |)is  es  |>i  day«. 

}05  ^e  cristen  man  |)an  vnto  him  said  : 
»Sir,  all  |>i  guld  I  haue  \it  paid«. 
^e  tew  sayd  (»an :  »|m>u  has  mts-gone, 
For  to  me  payd  |)on  neuer  none«. 
^e  cristen  man  fian  athes  sware 

310  ^at  it  was  fully  payd  right  |>are. 
I*e  iew  |)an  answerd  als  he  knew : 
ti^i  borgh  ne  |)ou  er  nowthir  trew, 
Bot  if  |)ou  pay  me  my  mone 
l*at  I-so  lely  lent  vnto  |>e«. 

315  te  cristen  man  |)us  answerd  |>ore  : 
■I  haue  |>e  payd.  i^ou  gettis  namore«. 
His  staf  t>an  in  his  hand  he  hent 
And  hamward  by  |ie  way  he  went. 
Vnto  |)e  Image  |)an  said  |>e  iew : 

3»o»Now  wote  I  wele,  f)ou  es  vnlrew; 
And  bot  I  haue  my  gold  ogayne, 
I  trow  ^owr  law  be  bot  a  trayne«. 
frus  went  he  furth  malcand  his  mone, 
Als  |>e  cristen  man  bifore  was  gone. 

315  Sune  |)ore  bifell  a  ferly  case, 
Als  saynt  Nicholos  wold  it  was  : 
^e  cristen  man  euyn  in  |>e  strete 
Whore  two  waycs  on  cros  gun  mete, 
Sodanly  he  feil  on  ful  fad  slepe  — 

330  For  |)arfro  might  he  noght  him  Icepe ; 
llis  staf  wfth  |>e  gold  lay  him  biside. 
So  come  a  cart  in  |>at  same  tyde 
With  wylde  bestes,  |>at  wald  noght  blin 
Bot  ouer  t>e  man  right  gun  ^tA  ryn« 

335  Sunder  fuii  cnissed  him  on  |>e  molde, 
And  fte  staue  brak  with  |>e  golde; 
And  so  |)e  man  sune  dede  |)ore  lay, 
And  t>e  gold  bisyde  him  in  |>e  way. 
tan  fie  iew,  als  he  went  home, 

340  And  ofier  men  |>at  with  him  come, 
Saw  (lis  man,  how  he  lay  dede» 
And  his  gold  strewd  in  |>at  same  stede« 
fre  Iew  al  |ie  suth  to  |>am  sayd    , 


How  |ie  cristen  man  had  him  bitnqr^. 

And  of  his  borgh  be  told  |>ara  ab  {45 

And  said  |>ai  both  war  fanden  fak. 

So  when  |>e  folk  wist  how  it  was, 

fral  praid  all  to  saint  Nicholas 

tat  man  |K>re  forto  rays  &  mend. 

So  |>at  }>e  suth  might  so  be  kend.  jf» 

And  |>e  iew  on  |»at  couenand 

Graunted  to  cristen  law  at  stand.  * 

te  man  rase  rp  sune  |>am  omang. 

And  mto  fie  kirk  ogayn  |>ai  gang. 

And  t>ore  |>e  iew  |)an  baptist  was ;  555 

And  fast  he  thankid  saint  Nicholas 

tat  was  his  borgh  so  trew  k  giide. 

He  toke  his  gold  and  home  he  ^ode. 

te  ^sten  man  his  lif  amend. 

And  so  both  fiir  men  made  gvde  cwL  —  j^ 


tts  tale,  tat  last  es  set  in  stede. 
Was  done  ef^er  saint  Nicholas  dede. 
Bot  als  men  may  rede,  in  bis  life 
He  was  medcyn  to  nun  and  wife. 
TU  at  t«  last  bis  force  gon  fayie» 
When  god  wold  tak  him  fro  timsayle. 
He  wist  wele  when  he  suld  oway ; 
tarfore  t^s  salme  ^s  gan  he  lay 

In  te  domine  speraui,  non 

e.  c  — 
And  es  in  inglis,  luke  who  list : 
In  t^»  my  lord,  es  all  my  trist. 
And  als  lang  als  I  trayst  in  t«, 
Ne  sali  I  neutr  dissayaed  be  — 
And  on  raw  he  gun  reherce, 
Vntil  he  come  vnto  tis  vers : 

In  manus  tuas,  domine» 

c.  e.  — 
tat  menes  tus :  lord,  in  ti  heiid» 
Forto  be  saued,  my  saul  I  send, 
For  tou  it  boght  and  pint  it  es, 
My  lord,  my  god  of  suihfastnes  •— 
And  with  tii^  wuides  he  went  hb  way 
And  lendts  in  life  ptA  lastet  a)r. 


ST* 


$T5 


Vo« 
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Efter  Cristes  birth  t>an  clyed  be 
Thre  hundreth  ;ere  fourty  &  thre. 
Enterd  he  was  in  toumbe  of  stone 
And  ft  marble  -  thingh  Uid  hiro  opon. 

1%$  At  his  hcuyd  oyle  gvn  apere 
And  at  bis  feie  water  ful  clere, 
tat  inedcyn  was  to  mony  mischeue 
And  to  al  febill  ful  grete  releue. 
Fell  efier,  wben  \iai  he  was  dede : 

390  A  nobill  man  com  in  his  stede, 
l*ai  ful  wele  did  with -outen  dout; 
Bot  with  enemys  be  was  pnt  out. 
And  for  |>aire  wirking  was  all  wrang, 
W  oyle  sesid  and  namore  sprang. 

195  Bot  setbin,  als  it  liked  to  oure  lord, 
Vnto  bis  State  be  was  restorde. 
And  als  sone  als  he  entrid  ftore, 
W  oyle  sprang,  als  it  did  bifore. 
So  was  it  schewd,  als  all  meif  said : 

400  Saynt  Nicholas  was  of  bim  payd. 

A  lew  wund  sumtyme  in  midlerd  (»1*  >3' 
Whore  saynt  Nicholas  was  enletd» 
And  thurgh  bis  migbt  oft  berd  he  say 
5>ere  miracles  war  done  ilka  day. 

405  Of  his  tifing  wele  lere  bim  liüt 

And  in  his  help  he  had  gude  trist.  | 

5>o  |)at  in  bis  bows  oidand  be  bas  \ 

Ane  image  of  saynt  Nicholas.  I 

And  on  a  tyme  swilk  titbingcs  come,       ' 

410  tat  bim  biboued  wend  furth  fer  fro  h<nne. 
Vnto  |>at  image  he  |>an  bytaght 
Both  Und  and  rent  and  all  his  aght, 
AI  erthly  gude«,  both  gold  and  fe, 
And  to  |>c  image  |)us  sayd  he  : 

415  »Lo,  Nicbola:«,  al  myne  crthli  thing 
I  put  baly  in  \t\  kepcing. 
To  kepe  it,  tili  I  cum  ogayne, 
For  I  tfow  fte  with -outen  trayne. 
And  if  I  find  |k>u  l>e  n{o)ght  trew, 

410  Ful  bitter  bales  I  sal  |>e  bfew«. 

tan  went  he  furth  &  wold  noght  dwell. 
And  sone  efter  so  it  bifell : 
Theues  had  ordand  fuim  |>arfore 
And  atale  oway  all  bis  tresore, 

415  His  ieweb  toke  |mi  euer-ilkone,     


And  left  |>e  image  |KJTe  allone. 

te  iew  come  home  |)at  ojier  day 

And  fand  al  robbid  on  euyl  aray 

To  |)e  image  be  went  with  bitt/r  brayd 

And  on  |)is  wise  |iarto  he  sayd ; 

•Nicholas,  say,  left  I  noght  {le 

To  kepe  roy  gudes  saueli  to  me, 

Als  man,  I  leuid  for  trew  and  lele  f 

Whi  haues  |)on  sufferd  theues  it  steleT 

tou  baue/  done  to  me  vntreuly : 

I  sal  be  vengid  on  |>e  for|ii, 

It  sal  be  boght  with  bitter  payne. 

Bot  if  |)ou  get  roy  gude  ogayne«. 

Ile  bet  |)e  image,  wben  he  was  greuid, 

Trowand  so  to  be  rcleuyd, 

Of  bis  gudes  to  baue  restoring. 

And  so  bifell  a  ferly  thing  : 

Ah  |>e  theuis  in  certayn  tyde 

Tartid  |Miire  pelf  bi  a  wud  side, 

Saynt  Nicholas  to  |)am  aperd 

Als  be  had  bene  bet  with  a  ;;erd, 

And  vnto  |mm  al  |>us  he  said  : 

•For  ^ow  am  I  |>us  euyil  arayd, 

For  ;e  baue  wr(o;  ght  |>e  werkis  wrang 

Wharfore  I  suffer  paynes  sträng. 

And  bot  it  wil  wightly  bere  ogayne 

te  gudes  |)at  ^e  baue  tane  with  trayne, 

Goddes  vengeance  sal  on  ;ow  be  tone 

And  hangid  sal  %t  be  euerilkone«. 

tan  war  |)ai  ferde  and  answerd  tu« : 

•Wbat  eTiOw  |)at  sais  so  tili  us?« 

Ile  said  |ian  :  •fc  sali  wele  Tnterstand : 

I  am  Nicbolis,  Jb//n  Crist  seruand, 

Vnto  wbam  ^  iew  bitoke  bis  gude. 

tus  haues  he  bet  me,  sen  ^e  ;ode«. 

For  tir  wurdes  war  |)e  theuis  so  rad, 

tat  al  |>e  gudes  ogayn  ^\  had. 

And  vnto  te  iew  |>ai  told  |iaire  thoght» 

And  he  told  |iam  how  he  had  wroght 

With  te  image,  and  all  pt  casc. 

And  al  ptfi  loued  saynt  Nicholas. 

te  theues  bicome  gode  cristtn  nen, 

And  |>e  iew  was  cristend  pen, 

And  al  p9i  tndid  in  goddet  lernyie  -^ 

God  graunt  «s  to  end  on  swilk  wiie  I 
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3.    De  s.  Lucia  virgine  historia'). 


Sayot  Lucy,  |>e  mftiden  clenc  &  god«, 
Was  getyn  and  bom  of  gentil  blude; 
Hir  fader  was  a  man  mekill  of  might, 
And  Entycia  hyr  modcr  hyght. 
5  Foure  ; ere  fu!  grete  sekenes  scho  Kad : 
In  flax  of  blöde  so  was  scho  sUd ; 
To  sere  sides  oft-sithes  scho  send 
And  fand  no  medcyn  hir  might  mend. 
Hir  doghter  Lucy  |>an  herd  wele  teil 

10  Of  Saint  Aga^  how  it  byfell, 

flow  grete  vertues  war  for  hir  wr(o)ght. 
And  with  hir  moder  |>eder  scho  soght. 
When  |iai  come  to  saynt  Aga;  graue, 
iFor  help  ful  hertly  gun  |>ai  crane. 

1 5  iSo  on  a  day  als  |>ai  herd  mes 
jWhore  in  a  godspell  wryten  es 
How  oure  lord  Crist  a  woman  helid 
'  Of  sw(i)]k  sekenes  als  scho  «ith  deld : 
>  Saynt  Lucy  said  :  »moder,  takes  hede 

ao  And  trewiy  trous  \t\s  |>at  |)ai  rede ; 
And  |iat  saint  Agace  of  god  mai  have 
What  thing  so  scho  will  efter  crane. 
And  trewiy  if  ;e  trow  |>is  tale 
,  And  touche  hir  toumb,  ;e  sal  be  hale». 

%$  Hyr  moder  sayd  :  »I  trow  right  wele      \ 
l*at  it  be  suth  euer  -  ilkadele«. 
So  in  t>siv«  praiers  als  |)ai  dwell, 
Saint  Lucy  |K>re  on  sieping  feil. 
Hir  thoght  snne  |>at  scho  saw  in  sight 

}o  Saynt  Aga^e  omang  angels  bright, 
In  schineand  wede  scho  was  arayd. 
And  |iir  wurdes  vnto  hir  scho  satd  : 
»Mi  sister  Luci,  mak  gude  chere, 
For  Tnto  god  erto  j  ful  dere. 

35  ^^7  Askes  (|k>u)  swilk  thing  of  sie 
Whilk  |iou  has  in  |>ine  awin  pouste : 
ht  I  sttld  mak  |>i  moder  hale? 
fri  hertly  trouth  now  saue  hir  salc«. 
fran  wakind  scho  and  was  wele  payd 
3S)  ia  Ms.  f«hlt  H^    9!)  Mk  ihraMh  m. 


And  to  hir  moder  al  {ras  scho  sayd :  40 

•God  has  t>e  helyd  thuigh  his  poostc 

And  for  his  sake  byseke  I  |>e 

|iat  |iare  be  neuer*moie  to  me  bed 

Erthly  man  me  forto  wed«  — 

For  bifore-tyme  had  |>ai  ordand  45  ^ 

frat  scho  suld  sone  haue  ane  huabaad. 

tan  Tnto  Crist  hir  hert  was  tone, 

l*at  husband  bot  him  wald  scho  noae; 

Fro  erthly  Inf  hir  hert  scho  cast. 

And  to  hir  moder  praid  scho  fast  |o 

^at  all  |>e  gudes  |>at  to  hir  ffeU 

Suld  be  departid  pouer  men  omell. 

»Doghter,  scho  sayd,  when  I  am  dcd», 
frott  sal  haue  power  in  my  stede 
V\  gudes  to  gif  at  |)ine  awin  will«.  55 

^an  answerd  Lucy  |>us  hir  viitill  t 
»Moder,  scho  sald,  |>aie  he(l;pis  Boglft 
Bot  t)at  es  gifen  with  *(|>y)  thoght. 
When  |)ou  sali  dy,  |mui  giff  |K>tt  wald 
Thing  |)at  |K>tt  mai  no  langer  hald ;  io 

At  gif  to  |>an  ertow  füll  Ire, 
For  |>ott  may  noght  bere  it  with  {w. 
Here  in  |>i  liue  do  almut-dede  I 
In  heuyn  |)an  sali  |K>tt  haue  |>i  medc«. 
With  al  swilk  wurdes  went  |»ai  home.       6f 
And  hastily,  when  |>ai  |iafe  oome, 
Lucy  euerilka  day  with*drogh 
Hir  gudes  and  gaf  poucr  men  biogfa 
Of  all  thinges  |iat  scho  might  cum  by, 
Noght  in  apperi,  but  ful  priuely.  yo 

He  |iat  suld  haue  wed  hir,  Tndeistode 
How  |iat  scho  gaf  oway  hir  gude 
And  how  scho  hight  to  kepc  bir  cknc 
And  |iarefore  was  he  wonder  teiie, 
He  made  playnt  to  |)e  prince  Purhtait    75 
tat  was  fie  grettest  TiMlcr  Aufustus» 
Al-how  bis  ipous  was  taincd  |mb 
And  wold  bycum  cristen  wonaa« 

S7)likhtpis.    si^üi-vMir«    fc)  latt.il? 
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Paschasius  |)an  cvmian^ded  |)ore 
to  To  bring  |>e  mayden  furth  him  biforef 
And  in  grate  hast  he  hir  comand 
Vnto  bis  gofldes  to  mak  ofrand. 
Saynt  Lucy  |ian  vnto  him  gun  say : 
■Ofrand  |)at  vnto  god  luld  pay 
t5  tat  es  :  pooer  folk  forto  releue 

And  to  Visite  |)am  w  |>aire  mcschene. 
Now  haue  I  noght,  |)ani  with  to  beide, 
Myne  awin  bodi  to  god  I  :(elde«. 
^an  ans«'erd  |>e  prince  Paschasius : 
90  »Why  answers  |>ou  vnto  me  |>qs  ? 
^on  !»uM  do  more  reuerence  to  me , 
For  of  al  princes  I  haue  pouste 
And  foito  gif  |>e  ioy  or  payne«. 
^an  Lucy  answerd  |)us  ogayne  : 
95  »Sen  \tovL  |ve  lawe:»  has  forto  ^eme, 
Do  |>ou  als  best  will  to  |>e  .seme  t 
tt  laufe  of  Crist  I  think  to  kepe 
And  him  allone  I  \%'ill  wirschipe. 
Sen  |M>a  of  t>i  right  wil  noght  tyne, 

100  Do  |x>n  \ii  pr<>phet  —  I  wil  do  myne«. 
fran  answerd  he  to  hir  in  haste : 
>ti  gudes  vnwi^ly  haues  |>ou  waste 
With  filers  of  fleschcly  foly !  • 
Vnto  fiis  |}an  answerd  Lucy : 

105  »Mi  gude^  I  haue  noght  spcnd  m  vayn. 
Bot  for  godp  whore  |)ai  most  mat  gayn; 
And  flcschli  filers  none  I  knaw«. 
i'an  answerd  he  vnto  l)at  saw  : 
•Whilk  haldes  |k>u  fleschlt  filers  now?« 

110  Scho  answerd  and  said :  »swilk  als  |k>u  ; 
For  bodi  nnd  sawl  hoth  wald  )>on  sehende 
In  sin  and  seiuis  of  |>e  fende, 
For  last  and  liking  es  |)6  leuyr 
Wn  life  of  heuyn  t>at  lastes  euin'. 

115  He  satd  :  »^n  wil  tum  |>ine  cntent 
Fro-tymc  we  put  jie  to  tnrment ; 
l*an  hope  I  |K>a  will  bald  |)i  pese«. 
Scho  said :  «goddes  wnrd  sal  neuer  fefe«. 
He  said  :  «ertow  god  |)an  almyghty  f« 

ISO  Scho  sayd :  »hys  hand-mayden  am  I. 
For,  whtU  he  welk  In  |>is  werld  bere, 
He  said  to  bis  appostels  in*fere :     M,  ijf 
Wben  ^e  er  broght  for  lof  of  ne 
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Bifor  kinges  &  pn'nces  of  |>is  cuntre, 
Haue  le  no  thoght  what  ^e  sal  say, 
For  I  sali  gif  ^ow  wordes  alway  — 

Dum  steteritis  ante  reges  &  presidet  — 
He  said :  |>e  halt  gaste  sali  speke  in  ^ow. 
And  right  so  wirkes  he  with  me  now«. 
In  ful  grete  ira  |>an  answerd  he : 
•tan  es  |>at  ilk  haly  gaste  in  (»e?«  13c 

Scho^said  :  »who  kepis  |>am  clene  &  chaste, 
tai  er  |)e  hous  of  |>e  hali  gaste«. 
He  said  :  »|>at  sali  we  smertly  se, 
For  in  comune  l>ordcll  sal  |>ou  be 
And  |iore  be  fylcd  with  men  of  myne  -—   i  }J 
i^i  haly  gaste  so  sal  |)ou  tyne«. 
Scho  sayd :    >my   ficsche  sali   neurr  be 

schenC 
Bot  if  my  saul  vnto  syn  assent; 
If  |you  roe  driue  to  wikked  <lede, 
To  me  it  sali  bc  dubble  mede.  14« 

Mi  bodi  sal  be  rcdi  with  will  al-way 
To  all  |>e  paynes  t>ou  con  pnruay. 
I^ou  dcuyll  son,  do  furih  |)i  will ! 
1  couayt  |}at  |>ott  it  fulfill«. 
tan  was  F'aschasius  wunder  wrathe»  145 

lle  sware  hir  ded  with  many  ane  athe. 
IL*  prayd  al  |)at  to  hym  war  nere 
Te  vengc  him  on  |)at  fendes  fcre ; 
■Out  of  |)c  toun  tite  ^e  hir  take 
To  al  turmentcs  |iat  men  mal  maAce,  15« 

tat  scho  be  dcde  pn  day  or  none ! 
An-1  td  me  pan  how  ;e  haue  done«. 
Sone  all  assembled  ät  bis  saw 
Out  of  |>e  toune  hir  forto  draw. 
Bot  swilk  strenkith  god  sent  to  hir:  15 j 

Out  of  |iat  sCede  niigfat  none  hir  stir. 
Paschasius  fast  comanded  |>en : 
A  thousand  or  mo  of  bis  men 
Suld  bynd  |>e  mayden  hend  and  fete 
And  by  strenkith  draw  hir  \m  |>e  ttrete.     i6e 
Bot  by  au  craftes  |>^i  couth  controue 
tai  might  ao-thing  |>e  maiden  mooe. 
A  thottstttd  oxen  |mn  cuManded  be 
Suld  vnto  liat  mayden  bunden  be 
And  nen  and  oxen  draw  al  at-anes,  i6j 

To  biest  in-sunder  both  flesch  k  banes. 


too)  ptophct  m  proft«.    14M)  Ms.  t»  tl.  to. 
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And  als  he  cumAnd,  sune  |>at  wroght; 

Bot  all  |)aire  werk  auayled  noght. 

tan  ratsid  he  deayls,  hir  to  assayl ; 
170  Bot  ilkone  tynt  |>ai  |>aire  trauatl: 

For  in  hir  stede  ay  itode  scho  stiU. 

I>e  prince  |>an  cried  with  Yoice  ful  tehtll : 

•What  deuili  might  es  made  in  hir 

l'at  nonther  men  ne  bestes  mai  stir?« 
1 75  Scho  sayd  :  »|>are  es  no  might  in  me 

Bot  anely  of  my  lordes  pottste. 

If  |)ou  wold  bring  fiirth  ten  thoiisand, 

Still  in  |)is  stede  :(it  sali  I  stand«. 

Taschasyus  |)an  was  wude  for  wo 
Ito  And  cumand  swith  (»at  men  suld  go, 

To  mak  grete  fire  in  |>at  same  stede 

And  bryn  hir  |iore  vnto  |ie  ded ; 

Pik  and  rosyn  he  bad  in  cast 

And  oyle,  to  ger  l>e  fire  brin  fast. 
185  l'an  fast  |)ai  ordand  ful  grete  fire, 

AI  obout  hir  brinand  schire. 

fre  mayden  stode  ful  still  omyd 

And  vnto  hir  no  dere  it  did. 

Scho  was  euer  meri  &  milde  of  mode 
190  And  |)iis  scho  sayd  |K>re  als  scho  itode : 

»Mi  lord  god  has  giffen  me  |>ii  grace 

In  life  to  haue  |>tts  lang  a  Space, 

tat  o|>er  may  my  turmentes  se 

And  trow  in  him  thurgh  minde  of  me 
195  And  erthly  dole  noght  forto  drcde, 

Bot  haue  gude  hope  of  hevynii  mede«. 

Paschaiias  |>an  for  wo  was  wude. 

And  oae  of  bis  men  wightly  ^ode 

T o  Yenge  hit  loid  of  |)is  lang  note : 
aeo  A  swetd  he  schot  thargh-ont  hir  throte. 

Hir  wurde»  l^arfore  ne  war  noght  layd : 


»I  teil  here  vnto  ^ow  all,  scho  sayd, 

tat  thargh  |>is  werk  ftat  ^e  here  wyrk 

Cumes  pese  and  rest  mto  halt  ktfk. 

And  Tnto  all  |iis  wordes  I  say : 

Maximiane,  he  es  dede  |>is  day, 

tat  Emp^roure  was  of  grete  lenotne. 

And  Dioclicyane,  he  es  done  do 

And  so  sali  now  fendes  power 

And  haly  kirk  now  sali  so  encme. 

And  right  als  Aga^,  my  sister  fre» 

fernes  Atenes,  |>at  riebe  cete, 

Right  so  sal  I  {>i8  cete  kepe 

And  ^eme  it  mto  goddes  wirschepe*. 

2^it  in  |>at  stede  so  stode  scho  still 

And  spak  wise  wurdes  thurgh  goddes  w3l: 

Vnto  prestes  come  with  gude  enteM 

And  broght  mto  hir  sacrament, 

Of  Cristes  blist  bodt  forto  taste. 

tan  sone  vnto  god  scho  gaf  t>e  guste. 

frai  byried  hir  bodi  |>aie  sone  OMMie, 

Whore  sethin  was  made  a  kirk  of  Hose. 

Ful  moni  vertuse  bor  war  done 

To  men  |iat  askyd  hir  any  bone. 

tan  Cesar  |>e  Emp<n>ure  heid  teil 

Of  al  |>is  fare  how  it  bifeU, 

And  how  Paschasius  had  ordand 

To  waste  and  destroy  all  |mU  laad. 

Ful  mighti  men  for  hIm  he  seilt. 

And  at  bis  will  wlghtli  fNii  wcnt. 

tai  broght  him  bundeii  vnto  Rouset 

And  hastily  he  had  bys  dorne 

tat  men  sukl  sone  strik  of  hb  keuid  — 

On  swilk  manere  bb  hndschip  leoid. 

Saint  Lucy  ia  beuyn  has  hir  asedc  ^ 

Vnto  |Mt  life  oare  lord  ^  ledt  I 


aio 
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4«     De  s.  Thema  apostolo  historia. 


Saint  Thomas,  ^e  apostill  trew 
tat  welk  \m  werld  here  witA  Jb«ni, 


Named  he  was  Thomas  of  Yode» 
For  In  tose  paityswas  be  pyade. 


4)  Ia  Ms.  Tib.  bildet  diese  LeaiciidefdM  Ende  der  Sammlung  fol.  ayfb  CoL  a; 
der  Text  weicht  ia  Einselheiten  viellach  ab.    Die  4  ersten  Vene  tbid  akitt 
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S  Bot  als  meti  redis  in  his  itory, 
He  was  prccheand  in  laod  of  Cesari. 
fröre  Jh/jv  Crist  ^n  to  him  apere 
And  spak  vnto  him  on  |>is  manere : 
»|>e  king  of  Ynde,  Gondoforus. 

10  Vnto  me«  he  has  sent  message  |>ai. 
One  Abbanes,  his  owin  Steward, 
Has  soght  fro  the|>in  al  hiderward 
A  cnnand  wright,  wele  forto  make 
A  Caire  palas  for  fie  kinges  sake. 

15  Cum  forth  —  for  fieder  I  will  |>e  send 
And  wirk  |k>u  als  I  haue  |}e  kend  ?« 
Saynt  Thomas  answerd  hiiw  tili 
And  said  :  »lord»  if  it  be  t>i  will, 
Send  me  to  folk  of  ilk  a  kynde, 

so  Outaken  vnto  folk  of  Ynde  — 
frare  wold  I  noght  cum  bi  no  way«. 
And  |>an  oore  lord  gun  to  hi^  say : 
»Wend  with  him  batdly  to  t>At  kith  1 
For  I  sal  al-way  wend  |>e  with, 

S5 1  sal  |ie  wis  in  wurd  and  dede 

And  help  |>e  ay  when  |iott  ha^  nede«. 
When  |)is  was  said,  als  (was)  his  will, 
Abbanes  he  bytoke  him  vntiU. 
A  schip  al  redy  sone  ordand  was, 

30  Whorin  |)ai  vnto  Ynde  might  pas. 
frai  sayied  furth  oner  |>e  see, 
Vnto  |>ai  come  to  |>at  cuntre. 
Thnrgh  a  faire  cetc  gun  {Nii  pas, 


Whorin  a  ful  grete  weding  was. 

Abbanes  to  |)e  feste  was  bed,  35 

And  saynt  Thomas  with  him  he  led. 

frare  was  a  fnt  faire  mamigeri 

And  grete  mirth  of  sere  menistralsi. 

A  woman  was  |K>re  in  |)e  hall, 

frat  tumbild  fast  bifor  |>am  all  40 

And  o|)er  (mirth)  scho  made  |>am  oraang^ 

And  in  ebrew  |>ir  wnrdes  scho  saug : 

Vnns  est  deus  hebreorom  e.  c. 
•One  eü  god  of  all  Ebrew 
And  his  name  es  mighti  Jh//u, 
frat  made  |>e  erth  and  alkins  thing.  45 

Vnto  |)at  lord  be  euer  loueing  t« 
When  saynt  Thomas  herd  how  scho  said, 
Of  hir  wurdes  he  was  wele  pnyd. 
And  als  scho  come  bi  him  oway. 
He  praid  hir  eft  |>at  sang  to  say.  50 

And  on  hir  sang  so  gun  he  think, 
tat  nottther  he  tentyd  to  mete  ne  drink. 
fre  btttler,  als  h»  obout  so  went, 
Vnto  hys  conntenannce  toke  tent ; 
He  herd  how  he  |>e  womaik  praid,  55 

And  to  him  come  he  with  grete  braid, 
On  |>e  cheke  he  bett  htm  with  his  händ 
And  said :  ■whore  lerid  |>ou  to  cniiiand 
Ani  sang  or  play  forto  bygin 
In  }>e  place,  |K>tt  has  no  power  in  fa  60 

Saint  Thomas,  when  |>is  was  done» 


5  u.  7  theilwcise ;  der  Rest  der  Columne  ist  meist  deutlich.  5'  Bot  als  we..  6)  (he) 
was  prcchand  in..  7)  ..come  oure  lord  of  (heuyn,,  t)  And  said  to  him  |>us  in 
his  steuyn.  9i  Inde«  loj  Vnio  me  has.  11)  One  fehlt.  Abbanes  |>e  king  steward. 
is)  |>e|)in  all.  13;  A  knnand  wright  t>tt  wele..  14}  f^ire  fehlt.  15)  |>arfore  |>eder 
I  will  |>e  send.  16  u.  17  Die  Keimworte  sind  nicht  sichtbar.  17)  (»an  answerd 
Thomas  him..  19)  kinde.  so;  Out  taken.  |)e  folk.  ai)  wald.  ta)  tili  him  gan.. 
1}  Wend  with  him  als  I  cumand,  14;  Mi  seif  sali  alway  with  t>e  stand,  25)  I  sal 
noght  leue  |>e  in  no  nede,  s6)  Bot  wis  |>e  both  in  woid  and  dede.  17)  als  was. 
sl;  he  toke  him  tili.  »9—30;  So  Abbanes  and  saint  Thomas  Sone  intill  a  schip 
gsn  pas.  3t)  And  sailed.  3I)  VntiU  |>ai  come  whare  |>ai  wald  (be).  33)  And 
thorgh  a  cete  gan  fiai  pas.  34)  wharein.  35)  fest.  37)  a  fehlt,  ful  grete  mange(ri). 
3^;  With  mekill  mirth  of  mistral(sii.  39J  |>are.  41)  o|>er  mirth.  |>am  fehlt.  4t)  And 
|nr  wordes  said  scho  in  hir  sang.  Das  lat.  Citat  fehlt.  43)  Ane.  Ebreu.  44)  |>al  namid 
es  mighty  Jhesu.  45)  ilka  thing.  46)  Vnto  him  be  ay  1.  Jetzt  folgt  fol.  %%o  CoL  1, 
<lie  ersten  a  Verse  sind  serMört.  49)  lesbar  ist:  ..scho  come.»  50)  ..prayed  hir.. 
51)  And  on  hir  sang ..  5t)  (|in)t  now|>er  be  tentid  to ..  53)  «.  bntler  als  he  obont.. 
54}  ••  his  ..nannce  toke  entent.  55)  ..woman  praid,  56}  ..  with  a  brayde  57)  ••  bet 
bim  with  his  hand.  ft)  ..lerid  |>ott  to  cnmand.  59)  ..forto  bigys.  60)  ..place 
|h>«  has  Bo  power  in.     61  —  96  sind  grouentheiU  lesban      6t)   |>it  dede  was. 
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Vnto  htm  said  |>tr  wardes  sone : 
•With-ottten  mis  fiou  smites  me : 
l^arfore  my  lord  moste  of  potute 

65  Len  )»at  f)i  werk  may  wele  be  wytten 
And  |>at  ilk  hand  f)at  me  has  smytten 
May  be  reproued  omang  |>ir  menp 
So  |>at  t>Ai  may  |)i  mightes  ken«. 
te  boüer  vnderstode  neuer  a  dele, 

70  Bot  |}e  woman  wist  bis  wurdes  wele. 
Vis  past  furth  til  t>ai  had  nere  etyn. 
And  |>e  butler  had  all  forgetyn, 
Fnrth  he  went,  so  it  bifeil, 
Forto  feche  water  at  a  well. 

75  ton  bifell  |)is  ferlyful  chaunce :     ^*  «♦• 
God  of  his  trispas  sone  sent  vengeanee. 
Vnto  (htm)  come  a  lion  wilde  and  wode 
And  slogh  him  and  sokid  his  blöde, 
He  rafe  him  sunder  ilk  lim  fro  lim 

to  And  toke  a  grete  party  with  hym, 
Vnto  |>e  wud  he  made  gude  fete. 
And  of  l^e  remenand  hundes  ete. 
A  grete  blak  dog  with  his  right  hand 
Come  into  |>e  hall  fast  rinand, 

t5  Thwert  in  his  mouth  fte  hand  he  broght. 
Hereof  |)e  folk  grete  ferly  thoght. 
I*e  woman  f)at  bifor  f>am  playd 
Wist  wele  what  wurdes  )»e  apostel  said ; 
And  when  scho  saw  |>is  ferly  sight, 

90  Donn  to  his  fete  scho  feil  ful  right, 
Scho  kissed  his  fete  with  gude  chere 
And  |>an  scho  sayd  on  |>is  manere : 
•tis  man  es  sent  fro  god  in  heuyn, 


For  he  said  langare  in  ebrew  eiiyn 

Vnto  |>e  butler  |>at  it  said  be  9f 

Als  men  now  |>e  suth  may  te«. 

fran  all  |>e  folk  |Mit  |>arin  was 

Did  grete  honure  to  saynt  Thomas. 

fran  praid  him  |>e  hasband  of  |>e  ho«t 

To  blis  his  doghter  and  hir  spous.  f  «• 

He  bltsced  )»am  in  |>e  name  of  Jhitm, 

And  so  |Mii  tumed  til  trouth  fvt  trew. 

I^ai  praid  him  with  t>am  forto  dwdl ; 

Bot  Abbanes  to  )»am  gun  teil 

hi  him  bihoned  wend  to  |ie  klug  t«f 

In  grete  hast  for  a  nedeful  thing . 

And  so  )»ai  went  fnith,  als  we  fynde, 

Til  |)ai  com  vnto  |>e  king  of  Ynde. 

I^an  Abbanes  told  to  |>e  king : 

»Lord»  here  es  a  man  to  fonre  lyking,         ttm 

frat  wele  and  hertly  betis  and  sais 

frat  (he)  can  mak  ;ow  ane  palaysa. 

te  king  t>an,  Sir  Gmdofonis, 

Was  wele  payed  and  said  to  htm  |ras : 

»Dar  |>ou  right  wele^  sir,  Todertakf  1 15 

A  palays  mto  me  forto  mak 

With-in  i>e  terme  öfteres  twa^ 

Saint  Thomas  answerd  and  said :  pu 

te  king  led  him  |>an  |>e|>in  a  space 

And  In  a  playne  scbewd  him  a  place  lao 

And  sayd :  »my  palais  here  set  |xni  tal— ♦ 

H^  toke  him  gold  with-oaten  täte, 

He  said :  »Inogh  I  sali  |}e  send, 

Als  mekil  als  nedes  i>anMi  to  spend. 

I  hane  to  wend  lonnes  sertayne,  tmf 


6a)  ..wordes  sone«  63)  smytes.  64)  lord  of  mercy  fre.  65)  wele  feUt.  wctyn. 
66)  smityn.  67)  ..schäme  omang  f)ir  men.  6t)  ..Werkes  ken.  69  yo)  fehleB. 
71)  ..tot>aihad  nere  etyn.  74)  fetche.  75)  Vor  t>are  scheint  And  ni  stehen,  feriy 
Chance.  76)  sone  fehlt,  toke  vengance.  77)  Vnto  him  come  a  lyon  wode. 
7t)  worowed  st.  slogh.  sowked.  79)  And  ...  sander  lith  and  lim.  ti)  ..  (w)ad  he 
went  ful  skete.  ta)  ..|>an  |)e  lemeaand  ette.  t))  blac.  t4)  last  fehlt.  t$i  Aad 
)>e  band  in  his  mowth  he  bare.  t6)  Here  of  |>ai  all  awondetd  wate.  tt)  |Mt  heid 
how  |)e  apostell  sayd,  t9)  (Ab)  sone  als  scho  saw  |>is  sIght.  90)  VntiU  his.  91]  ^um 
st.  his  fete.  with  ful  gude.  93)  ofst.  in.  94)  are  st.  langaie.  Ebf«.  96)  leal. 
men.  In  der  t.  Col.  sind  97 — toi  terrtört,  sonst  nur  VeisanflUige  leabar:  lot)  And.. 
to})  And..  104)  Bot..  105)  |Nit..  106)  Sme(rtly)..  107)  And  so  |Mi..  tot)  TiB 
bai  oome..  109)  Abbanes  talde..  110)  Sir  here  a(iBa}n«.  111)  |Mt  wde  aad 
hertly . .  1 1 1)  Forto  mak  )ow  a . .  113)  ^an  |>#  king  Gvado(forai)  1 14)  Was  weit 
paid  and  tald..  115)  Dar  |io«  wete  sir.«  116)  A  palayt  ▼■to..  iiy)  Wltk  im  ^m 
ipaec..  itt)  Seint  Thomas..  119)  JM  klag  |nui  th(omasT)..  iso)  Aad  e«  a.. 
tsi)  He  left  non(e)..  ist)  And  seid  ml  pel(ab) ..   IS})  And  moie  mom{(t)  »•  ia4)  Ak 
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Bi  two  ^eres  end  I  cam  o|piyn€. 
l*arfore  far  wele,  til  I  cum  eft«  I 
tus  Saint  Thomas  still  |x>re  left. 
Saint  Thomas,  when  |>e  king  was  gomt, 
130  5)Oght  |>e  cetese  by  one  and  bne 
And  litill  toanes  in  al  |>at  land, 
And  febil  folk,  whore  he  |)am  fand» 
Vnto  |iam  gaf  he  gold  gude  spede» 
To  ilkone  efter  {lat  war  in  nede, 
135  And  to  al  folk  ful  fast  he  prechid 

And  |>e  cristen  trowth  vnto  |>ajM  techid. 
Füll  mekili  folk  |iaire  mis  amend 
And  toke  haly  baptim  of  hend. 
IHis  lerid  he  |iam  of  Cristes  lare 
140  And  confort  all  |>at  war  in  care. 
When  It  was  past  |>e  two  ;ere  space» 
l*e  ktng  come  vnto  |iat  ilk  place, 
Whore  he  wend  fayre  werk  haf  fun  : 
Bot  no-thing  saw  he  |H>re  bigun. 
145  frarfore  he  was  ful  wunder  wrathe 
And  sone  cnmand  |]at  t>ai  bathc, 
Thomas,  bis  wright,  and  Abbanes, 
Suhl  bc  ftoght,  &  for  no  thing  sese. 
I*ai  war  soght  and  in  prtson  done. 
150  He  sware  |>ai  suld  be  ded  alsone, 
Bot  |>ai  his  tresnre  lite  to  him  teil. 
tan  in  |)at  tyme  |>tt8  it  byfell : 
l*is  king  Gondoforus  |>an  had 
A  bro|)er,  fiat  was  namyd  Gad  1 
155  Diners  sekenes  so  sore  he  toke, 
tat  sone  he  dyed  —  so  sais  |)e  boke. 
And  thre  days  efter  he  was  dede, 
Apperd  he  playnli  in  a  stede 
Vnto  his  brother  Gundoforus 
160  And  vnto  him  |>an  said  he  |»ns : 
»tat  man,  )k>u  has  in  prison  done 


And  sais  i>at  he  sali  be  ded  sone» 

A  ful  haly  man  iö  god  es  he. 

And  ane  palais  es  schewd  to  me 

More  crafty  tan  men  mai  controae,  165 

tat  he  has  made  to  ftine  bihoue : 

It  es  in  henyn  with  bllsses  sere, 

Whore  neuer  noy  mai  ni^gh  it  nere. 

And,  brothir,  vonche  saue,  sen  it  et  t^* 

To  graunt  it  me,  forte  be  myne  —  tyo 

For  more  it  nedes  now  vnto  me«. 

tan  on  pU  maner  answerd  he. 

He  said :  «sen  it  for  myne  es  knawen, 

I  tr(i,st  t^t  it  sali  be  myne  awyn. 

Say  vnto  Thomas,  if  |>e  it  like,  175 

tat  he  mak  |>c  ane  o^cr  slike. 

And  if  he  may  noght  wele  so  do, 

tat  one  sal  serue  v*  both  vnto«. 

When  [ins  was  sayd,  he  was  oway. 

And  t«  Ifing  on  t^t  o|>er  day  ilo 

Saynt  Thomas  of  prison  led 

And  grete  bewtes  to  him  he  led, 

Forto  tak  and  weld  at  his  owin  will, 

Withi  he  wold  dwell  with  him  still. 

Bot  Saint  Thomas  wald  noght  so,  itf 

He  toke  his  leue  and  went  him  fro. 

To  ane  cuntre  he  toke  his  wais 

tat  named  was  »more  Inde«  in  |>o  days. 

He  conuertid  folk  euer  als  he  gun  pas» 

So  many :  of  t>am  no  nowmber  was.  190 

And  so  he  went  thurgh-ont  te  land 

To  te  cete  whore  |>e  king  was  d weiland. 

te  kinges  Steward  and  als  |>e  quene 

To  Cristes  law  conuertid  he  dene. 

And  many  mo  )^ai  with  |>am  wäre  195 

Made  to  leue  on  Cristes  lare, 

And  sethen  he  baptist  t^m  bidene. 


mekil  ab  \ie  ne'des)..  (125  —  6  fehlen),  lay)  He  said  far  wele  tili.,  ist)  t^s 
Thomas  t<^re  allane  he..  119;  Thomas  when  t«  king..  130)  Soght  te  cetese 
by  ane..  131)  And  litill  ton'nes,  in  all..  131)  And  febill  folk..  133)  And 
all  t^t..  134)  To  i>Am  he  gaf..  135)  And  to  all  fo(lk) ..  136)  And  Cristes.. 
137)  And  all  t«t..  13t)  Or..  140)  And  cumford  all..  141)  When  it  was  p .. 
141:  t«  king  come  vnto..  143)  Whare  he  wend  f..  Nach  143  folgt  ein  Verspaar 
mehr:  ^  fairest  palas  tat«*  And  t«  sotlUest..  144)  Bot  no  thing  fand..  145)  And 
twrfore  was ..  146)  And  sone  he  cumand..  147)  Saint  lliomas  and ..  14t)  Said 
be  soght..  Die  1.  Col.  der  Rückseite  ist  gant  icrstört.  Sichtbar  sind  nur  einige 
Reim  Wörter:  sere  167,  es  knawen  17$,  mine  awin  1749  (if)  ^u  wiU  175, 
vntill  176,  hl  tAda(is)  ttt,  pas  119,  was  190,  ..ht  atid  day  191*  Die  t.  Col. 
ist,  bis  auf  die  ersten  Vene,  de«tlich,  sie  reicht  bis  »41.      197)  ..war  ^tA  al!bi<* 


«3 


froreat  |)e  king  was  wude  for  tene. 
Thomas  he  gert  vnto  prisoun  take. 

100  And  plates  of  iren  f)an  gert  he  make, 
He  gert  mak  |>ain  ful  hale  glewand 
And  did  |)e  appostell  on  |)ani  to  stand 
With  bare  fete,  als  he  was  born. 
Bot  all  |)aire  hete  sone  had  |>ai  lom : 

105  Als  cold  floures  semid  fiai  rnto  him 
And  confort  wele  both  lith  and  lym. 
When  |iat  f)e  king  saw  how  he  3;ode, 
Him  was  so  wo :  he  wex  nere  wode. 
He  gert  |>am  lede  him  his  goddes  vnto, 

»10  Wirschip  vnto  |>am  forto  do. 

And  fint  he  bad  hym  reuerence  right 
A  maumet  |)at  |)ai  cald  «god  of  light«. 
Saynt  Thomas  sayd :  »gladly  I  will. 
And  |)ou  wil  |)is  concnand  fulfiU : 

115  Honore  |)i  god  now  (irst  I  sali, 
And  tf  my  god  ger  hym  noght  fall, 
I  sali  forsake  my  god  and  his  lare 
And  honore  |)i  goddes  farth  eu^rmaro 
And  bald  |)i  law  both  gude  and  fyne ; 

ito  And  if  |>i  god  may  ouercum  myne, 
Honore  l^ou  |mn  my  god  right  so 
Als  I  pr^fer  to  |>ine  forto  do«. 
tt  king  Said  |>an :  »l  bald  me  paid» 
l^at  it  be  so  als  |)ou  has  sayd«. 

ti5  Saint  Thomas  |)an  on  knese  feil  down 
And  Said  with  ful  gude  deuocyoun : 
Mo)  myne  itl  Sobjcct. 


»|)ott  deayl,  |)at  here  dose  mekil 

I  cumand  |>e  in  Cristes  name : 

Käst  donne  |>i  löge  in  |>is  stoand, 

Whils  I  knele  here  on  fte  groand  !•  »30 

So  als  he  prayd  with  stabil  mode, 

l*e  deuyll  and  all  |>at  he  in  stode 

Was  wasttd  all  vnto  muk  &  myre, 

Right  als  wax  wastes  ogayns  |)e  fire  — 

So  wightly  wurthed  al  to  noght.  %%$ 

l^arfore  |>e  folk  grete  feriy  thoght. 

fraire  prestes  |>aii  war  wunder  rad 

l*at  |>{s  maumet  in  kepeing  had, 

frai  cried  ful  lond  and  said  ilkone : 

»Alias,  oure  mighty  goddes  er  gone !« 

And  grete  athis  |)at  sware  ful  sone 

He  suld  be  ded  |>at  so  had  done. 

A  bisschop  |>an  |>at  stode  |>arby, 
tat  was  mayster  of  |>aire  maumettri, 
For  |>is  ilk  yrerk  had  mekill  wogh ; 
A  swerd  in  grete  ire  out  he  drogh, 
Thurgh  |>e  appostell  bodi  he  it  brayd 
And  |)ir  ilk  wurdes  (wrwith  he  sayd : 
»I  sali  venge  |}e  wranges  euerylkoiie 
tat  my  god  in  |>is  tyme  has  tone« 
tan  all  |}e  folk  f)ftt  trowed  in  Crist 
And  of  hym  war  bifore  baptist, 
Efter  |)at  bisschop  ful  fast  fMii  ran  ; 
For  he  so  murthird  p9X  haly  man, 
AI  qutk  |Mii  said  he  suld  be  brinde.  »55 
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dene.  198}  ..wex  wonder  tene.  199)  Thomas  |)e  appostell  gert  lie  uke.  100  yrrn. 
sone  St.  |)an.  aoi;  |)ai  hetid  |)am  ful  rede  glewand.  aoa;  gert  st.  did.  204I  al. 
sunc..  ao5:  cold  fehlt,  flowres.  106;  And  noyed  him  noght  inlit^'h)..  aot;  For 
wa  in  hert  he  wex.  109)  Vnto  his  goddes  he  gert  him  (lede),  ato}  To  do  him 
honore  |>am  in  dede.  an)  He  led  him  to  his  god  of  light,  aia)  And  bad  he  soId 
reuerence  him  right.  113}  Saint  T.  t^n  vnto  him  (said):  114)  On  |>m  ooaenant  I 
haid  me  paid.  115)  now  fehlt,  sal.  117;  my  lordes  lare.  ait)  god.  furth  fehlt. 
119— ao;  And  if  p'i  god  may  ouercum  myne  And  als  I  said  put  hin  to  |rine 
(od.  ftne?).  aai)  honore.  \^an  fehlt,  tu)  at  st.  forto.  113)  |miii  said  ^  hhi^. 
as4;  |)at  fehlt.  Be  it  so.  aa6j  ful  fehlt,  deuocioune.  tay)  deuill.  nekill.  »19;  cast. 
|>is  ilk.  230]  Whils  I  bow  my  knete  to  gronnde.  13 1)  prayed.  milde  st.  stabil. 
*%%)  was  fehlt.  Wasted  vnto  muk.  134]  right  fehlt,  ogaynet.  135)  And  als 
sone  Worthed  all  vnto  n.  »36)  i>arof.  t37;  wex  ful  vnglad.  a39)  o«t  tt.  M 
loud.  ilkane.  240)  god  es  gane.  141;  atthes.  Nach  t4t  folgt  fol  ttt,  das  ktuc 
Blatt  des  Ms.  145)  lesbar :  ..(wjas  wo  inofh.  t46)  ..  sone  out  be  drogfa  147)  ..  |>e 
appostell  right  he  ran.  t4t)  ..wurdes  said  he  |nui.  149)  ..wränget  cMOkaae 
»50)  ..my  god..ow  here  hat   taue.      Darauf  folgt  ein  Venpaar  mehr:!  ..to  |»e 


grounde ,    ...  tctd  in  i>at  stoande.      »51— t  ^  Hari.      %$%)  fal  fehlt,  fut  |mu  ao^ 
t54:    (t)at  him  to  vato  ded  h^  btoght,       %$$)  And  taid  hc  tvld  au/  qaik  b* 


And  o|»er  folk  |>a(  left  byhind 
Tokc  |>e  bodjr  |>at  so  was  dede,  ' 
And  beryd  it  in  fnl  hali  stede. 
His  sawle  went  ▼nto  blis  ful  clere 
And  wvns  fwre  with  his  mayster  der«. 
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tat  es  Jhcni,  oarc  saayore  — 
Vnto  wbon  be  lonyng  and  bonoure ! 
And  mto  his  klngdom  he  na  ken 
Thnigh  prmyers  of  saint  Thomas  I  Anen. 
AMEN. 


brind.  %S7)  ..|Mit  was  ded.  %$%]  (ber)ied.  f«I  fehlt.  Die  Scbtnsavene  wie  in 
Hart.,  aber  164:  (Thurgh  prai)er  of  bis  moder  amen.  Daninter  steht,  rar  Be- 
aeiehnnng  des  Endes  der  Sammlnnf ,  noch  ein  grösseres  Amen.  Der  Rest  der  Seile 
bt  leer.  Die  Rückseite  ist  beschrieben,  aber  ganz  nnleserllch ;  einselne  Worte  (wie 
Gold  mirr  and  ensens  offird  ^i)  lassen  vemmthen,  dass  von  den  b.  }  Königen 
die  Rede;  das  Gedicht  ist  nnroUendet.  Das  in  Hart,  wie  tn  Tib.,  vntergesetit« 
grössere  Amen  beweist,  dass  hier  «rsprttnglich  das  Ende  der  Sammhing  war, 
welche  also  mit  dem  Ende  des  Jahiet  •elüo». 


-  2^- 


Die  nachfolgenden  4  Legenden:  Anastmsia,  Stephan,  Johannes  ETaag.,  and 
Thomas  von  Canterliury,  stehen  in  Ms.  Harl.  4196  unter  den  Hornttien  im  eisten 
Theile  dieses  Ms.  und  fehlen,  bis  auf  Anastasla,  welche  am  Ende  mit  Andicas 
wörtlich  nochmals  wiederholt  ist  fol.  19t b,  im  Legendenthcile.  Ms.  Tib.  est- 
hält  dieselben  nicht*).  Anastasia  scUiesst  sidi  an  das  Erang. :  Pastores  loqoelMA- 
tur,  Stephan  an;  In  principio  erat  vertnim,  darauf  folgen  unmittelbar  Johaoaes 
und  Thomas  von  Canterbury.  Dann  folgt  die  Homilie  auf  Innooentes,  wdche  sl^ 
mit  ganz  demselben  Text  in  Ms.  Tib.  unter  den  Evangelien,  foU  115 b»  findet 
Ich  lasse  diese  4  Legenden  hier  folgen,  weil  sie  sich  nach  dem  Datum  hier  a»- 
schliessen. 


5.    De  sancta 

fol.  IS 

Saint  Anastase  was  bom  in  Rome 

And  of  \te  best  kinred  scho  come.  1 

Hir  fader  and  moder,  als  Clerkes  knawe/ 

Lifd  efter  |>e  payens  lawe. 
5  te  mayden,  when  scho  come  to  elde, 

In  Crtstes  lawe  sauore  scho  felde.    < 

Saint  Grisogon,  |>at  nobiU  man, 

In  |>at  cete  was  wonand  |>an : 

fre  lawe  of  Crist  he  kend  hir  wele ; 
to  And  efter  him  did  scho  ilkadele, 

Scho  lerid  of  him  euer  als  hir  list» 

So  preuely,  i>at  npne  it  wist. 

Hir  frendes  wäre  myghty  men  of  mode, 

l*ai  marid  hir  with  mekyl  gude 
15  Vnto  a  man,  hight  Pupillu». 

And  sone,  when  scho  was  marid  |>us, 

Scho  sayd  |Mit  scho  had  sekenes  sere. 

So  |mU  scho  myght  noght  negih  him  nere ; 

Scho  feyned  hir  to  be  so  bysted 
so  frat  scho  might  cum  to  no  mans  bed. 


Anastasia. 

Bot  pfvuely  both  day  and  night 
To  Visit  pouer  men,  was  scho  tyght. 
In  |Miire  mischef  |>am  to  mend, 
And  namely  )»at  scho  cristend  kend ; 
For  of  gndes  had  scho  grete  pleiile» 
Scho  helpid  |>am  with  hert  ful  fre. 
Till  at  |>e  last  scho  was  ascride : 
Hir  husband  preuely  aspide 
How  InU  scho  went  both  euyn  ft 
And  none  hir  folowd  ne  wem  byfom 
Bot  one  mayden,  |>at  with  hir  ^ledc. 
And  both  war  cled  in  symple  wedc  « 
And  in  maner  of  cristen  men  — 
By-caus  none  o|>er  luld  |>am  kea. 
So  mendid  scho  al  |Mit  mister  had«. 
In  pouert  or  in  presonn  Stade. 
And  when  hir  husband  vndft{r)itDde 
frat  scho  so  gaf  oway  his  gude. 
He  sayd  scho  suld  do  so  namoie, 
And  all  |>tts  ordand  he  fiarfoce : 


M 


Sf 


Variantes  des  a.Textes  fol.  19t  b :  })  den.   5)  neu  od.  uen?st. 
y)  nobil.  •)  cyte.  wonan.  9}  law.    10)  dyd,  i})  war.   14)  mekiU.  16) 
tt)  neght.  %S)  andes  st.  gudes.  ty)  tyl    s>)  <«<1«*  S5)  >^  lui^*   $6) 
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He  sperd  hir  in  a  hous  of  stone 

And  mete  he  bad  scho  suld  haue  none  «■ 

To  dcd  he  thoght  hir  forto  pyne, 

Lcucr  Imn  so  bis  gude  to  tytie. 
45  In  |iat  prfion  so  was  scho  sted. 

And  preuely  with  hir  frendes  fed. 

To  (trisogon  letters  sehe  sent 

And  told  to  him  al  hir  enteni» 

How  scho  was  presond  in  |iat  plase» 
50  And  asked  hin  counseyl  in  |iat  case. 

He  sent  hir  cumfort  gude  ogayn 

And  sayd  scho  suld  pas  all  hir  payn ; 

In  fttabill  trowth  he  bad  hir  dwell. 

And  efterward  so  it  byfell : 
55  Hir  husband  was  in  sckenes  käst 

And  languyst  and  dyed  at  |>e  Ia<t. 

And  so  when  he  oway  was  gone, 

Was  Anastasc  fro  preson  tone 

And  to  hir  hows  ogayn  scho  wendes  — * 
60  Füll  mektU  mirth  made  al  hir  frendes. 

Scho  wund  |)an  in.  wydow  degre. 

And  seruandes  ha<T  icho  sisteri  thre : 

Of  Cristes  law  »cho  gun  |>ain  lere ; 

Kul  faire  (lat  wer  and  mild  of  chere. 
65  Fol  faire  woman  was  Anastase, 

And  faire  seruandes  with  hir  scho  hat, 

Cristend  war  |)ai  euerilkone 
'And  gaf  |)aire  luf  to  god  allone. 

I^are  wund  a  prince  of  grete  powste, 
70  Bot  hathin  man  |)at  tyme  was  he : 

To  |nr  wymen  he  gun  him  bede 

In  foly  delyte  for  |>aire  fayrehede. 

With  wurdes  faire  for  |>am  he  sent 

To  tum  f>am  vnto  euyll  entcnt ; 
75  He  told  vnto  l>am  all  bis  thoght, 

Bot  sone  he  wist  |iat  wold  him  noght 

He  soght  bis  foly  to  fulfill 

With  grtfunte  or  eis  ogayns  |iaire  will : 

In  a  hows  he  spcrd  |)aiii  sone, 
to  Whare  he  wend  al  his  wille  haue  done. 

In  |iat  hows  was  to  ke|)e  vessell : 

TS)  Mi.  foly  (spältrer  Trat  fblc).    9s)  Mt. 


Caldrons,  als  rnto  |)e  kv'e)chin  feil, 

Pottes  and  pannes,  &  o|>er  slyke 

Als  ketils,  crasseles,  to  kechin  like. 

I*e  prynce,  |>at  brinned  in  lusty  lufe»  t5 

Opon  a  day  his  |x>ynt  wold  proue : 

In  to  fto  wemen  he  went  |>at  tyde 

And  bad  his  men  suld  him  habide- 

When  he  come  in,  bis  mynde  he  roist, 

te  pottes  and  caldrons  fast  he  kyst :  90 

llym  thoght  |mi  war  fayre  damysels, 

He  halsed  &  kissed  {lam  —  &  noght  eil ; 

His  maystris  with  |)am  gun  he  mak, 

Til  his  face  &  clething  was  kole  blak. 

te  maydens  stode  ay  and  byhelde  «-        95 

Of  his  fowl  fare  no-thing  |)ai  felde; 

And  his  sight  was  so  fro  him  s])ercl 

'      tat  he  wist  noght  how  foul  he  ferd. 
When  he  bad  fulfild  his  foule  entent, 
So  foule  deftgurd  furth  he  went.  100 

His  men  |)an  demyd  him  more  &  les 
Giaunged  in-to  a  deuils  lyknes ; 
Sum  spit  opon  him  for  despite, 
And  sum  ful  smertly  gun  him  smyte, 
Sum  o|>er,  [tat  durst  noght  do  so.  105 

Left  him  allone  and  fled  him  fro. 
He  bad  meruail  what  it  might  mene ; 
To  |)e  Emp/yonre  went  he  in  tene 
l'ore  forlo  pltyn  him  of  |>is  dede. 
Bot  o|)er  men  euer  als  he  ^ede  1  f  o 

Bet  bim  both  with  wandes  &  Staues 
And  crie<1  ful  loud :  »to  how  hc  raues  I« 
tt  Emp^n>urs  men,  when  he  come  |)oie, 
Luffhed  opon  him  both  les  and  more 
And  (ihhes  in  his  face  |>ai  kesi  —  I15 

So  ran  he  furth  withonten  rest.         fol*  >^  ' 
Grete  meruaill  in  bis  hert  bad  he  — 
Opon  him-telf  he  couth  noght  se ; 
Him  thoght  him-self  and  albydene 
War  cled  in  clething  fa[i}re  and  clene,       1^ 
And  meniayl  thoght  him  )»at  his  men 
Ne  his  kinred  kouth  noght  him  ken 

chetfiiog» 


U)  haf.  So/  coanseyld  )»at  casel  51)  oiMfert.  60)  all.  61)  wydwo.  67)  |>a. 
68)  gaff.  71)  fole.  791  spere.  to)  whore.  wtl.  ti)  aessell.  tt)  kytchyn. 
83^  ooer  St.  ofier«  %4)  kychin  tuke.  %$)  luffe.  t7}  |)e  st.  |k>.  19)  mind. 
H)  lyhe  ft.  kole.  96)  fowll.  99)  fUd  it.  fulfild.  100)  foul  deBgure.  tot]  anto. 
III)  both  fehlt     114'  both  fehlt     ttt)  of  ofat.  opon.      t»o)  fayre.     i»t!  mwjL 
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Ne  |>«t  |iai  mened  htm  |)an  namora 
frat  to  honure  him  war  fain  bifore. 

i»5  Till  at  |)e  last  |)an  had  he  sight 
llow  he  was  fam  and  fonljr  dight, 
j^nd  how  he  had  wroght  with  vesteli 
He  wend  haue  done  with  damysels. 
t^nn  to  |>e  Rmp^roure  made  he  playntc 

1)0  How  |)e  wemen  war  slegh  and  qiui({)iitt2 

I  With  wicche-craft  his  eghen  )»ai  hid 
<  And  made  him  do  so  als  he  did ; 

I I  le  »ayd  |>al  trowed  on  Cristes  law« 
And  o|>er  god  |)ai  wold  none  knawe» 

135  te  Emp^ft>are  |)an  greuid  was 
i  And  gert  send  efter  Anastas, 
At  be  banr  bifor  him  forto  be. 
Pai  broght  hir  &  hir  maydens  thre.       \ 
l*e  Emp/n>ure  at  |)e  prvnces  prayer 

140  Gert  nakkin  {mm  «1  foure  in  fere 
And  said :  |>ai  suld  be  scornid  |K>re 
Als  |>ai  skomed  |)e  prince  bifore  *— 
And  noght  allone  |)arfore  did  he, 
Bot  for  him-self  naked  wold  |)am  te, 

145  Bot  god  ordand  so  |>aire  clething 
ttd  noman  might  it  of  |>am  bring, 
Kor  nonekyns  craft  |)at  |>ai  do  can. 
tt  Emprronre  had  meruayl  |)an» 
te  prince  forferlid  fei  on  slepe. 

150  And  Anastäse  was  giften  to  kepe 
Vnto  a  knight  of  grete  honnre, 
l*at  was  next  to  fte  Emp«rx>ure, 
On  |>is  couenand :  |)at,  if  he  may 
Tum  hir  hert  fro  Cristes  lay 

155  And  by  [laire  law  to  lede  hir  life, 
tat  he  suld  wed  hir  to  his  wife. 
Of  |)is  couenand  |)e  knight  was  glad, 
For  grete  reches  he  wist  scho  had. 
Into  bis  chaumber  he  hir  broght 

160  And  wend  with  hir  his  will  haf  wroght; 
In  his  armes  he  has  hir  tone : 
And  blynd  he  was  als  any  stone. 
tan  of  his  doing  had  he  drede 


And  to  his  goddes  he  gert  him  Me : 
Vnto  his  goddes  he  told  his  tale  lif 

And  askyd  yf  )»ai  migh!t)  make  htm  hüm^ 
His  goddes  said :  »|)is  härm  |nmi  htm, 
For  |K>n  trispast  to  Anastas. 
Of  i>i  sekenes  {mu  sal  noght  nend 
Bot  wun  with  vs  with-outen  end«.  170 

His  mense  led  him  home  ogayne 
And  sune  he  dyed  with  sorow  ft  pftja». 
And  sone,  when  |>at  he  so  ded  was, 
te  EmpfToun  l>an  ordand  has 
Saint  Anastase  to  a-nother  knight^  175 

To  kepe  hir  sauely  day  and  night. 
And  said  |>at  |Mii  suld  ordain  sone 
To  deme  what  suld  of  hir  be  done. 
t\&  knight  had  herd  oft-tymet  leU 
Of  grete  reches  i>at  to  hir  feO ;  li» 

His  hert  was  set  on  couatyse,    ; 
And  to  hir  spak  he  on  f)is  wtse : 
»Anastas,  als  |m>u  may  se, 
tou  ert  putted  into  my  powste» 
Als  me  list  forto  spare  or  spili.  f  §5 

Bot  |>ou  sal  fare  wele,  if  |iou  will. 
If  |>on  will  be  cristen  woman, 
Pe  bus  do  als  Crist  counseiles  |>an. 
Eis  es  t>i  purpose  noght  to  prayt. 
For  on  f)is  wise,  |>oa  wote,  he  sayi : 
Qui   non    renunctauerit   omnibvs 

possldet  et.  c. » 
Vnto  my  law  who  sum  sali  take» 
His  werldly  gudes  him  bns  forsake, 
My  seruand  eU  he  may  noght  be  — > 
And  [larfore  i>ut  I  cownsail  |>e: 
Gif  al  |)i  gudes  into  my  band  t^^ 

And  wend  |h  way  I  |)e  warand. 
And  verraly  may  }>o«  say  |ian 
tat  tK>u  Cft  werray  cristen  womum* 
Saint  Anastase  answeid  him  to 
And  said :  »my  k>rd  Crist  biddes  ncgki  t^,  «^^ 
To  riebe  men  forto  gif  my  gnde  — 
Onmis  fio  wurdet  |xni  mderslodt  «— 


is6j  farin.  i|o)  quaynte.  i|i)  witche.  13}}  In  it.  on.  135)  grened.  1371  ^ 
fehlt.  140)  nakkyn,  144]  he  seif,  nakid.  145)  ie  st.  so.  147)  nondqmg  P). 
43  ^ou«and.  155)  |>are  st.  |Miiit.  159)  Vnto,  160)  wU.  |  161)  dose  tt. 
•'  ^V  ***  <>oing.  166)  mak.  174)  «dan.  lyt)  wnt  179)  htr  tt 
ito]  Hches.  it4)  unto.  ponste.  it6)  sau  far.  197)  wfrraly.  ift) 
■99}  taswer.    toi)  Do  tt.  to.    tot)  cnb.  |ie  tt.  i»o. 
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He  biddes  mc  gif  Tiito  |>e  pore 
And  fiod  p§m  fode  |)at  febiUy  fore. 

«05 1  fpote  |K>n  has  leches  plente ; 
fran,  if  I  gßf  my  gnde  to  |)c, 
I  did  ogaynt  goddes  cujnandment, 
Aod  iMTto  sali  I  neuer  assent«. 
In  Strang  preson  |>aii  was  scho  sted 

aio  And  mete  and  drink  both  hir  forbed. 
Bot  fro  heujrn  bad  tcho  finding  |K>re 
Two  monethet  aod  tamdele  more. 
fran  ai  btr  gudes  scho  gert  gif  fast 
To  pooer  and  lame,  whik  |>ai  wold  last. 


Fol  mony  maidens  and  mony  a  wlfe  tif 

Thurgb  bir  war  tumed  to  cristen  tife. 

When  a  moneth  and  more  was  spend, 

Nn  was  scho  demid  forto  be  breod. 

Hir  body  was  ban  to  a  stake 

And  sulTerd  ded  for  goddes  sake,  tt« 

And  maay  mo  of  hir  assent 

War  ded  |»ore  with  diiien  tarment. 

Cristen  men  berid  hir  body 

With  wirschip»  ab  it  was  wnrthy. 

Hir  sawt  was  hent  to  heayn  for  ay  -*       ttf 

God  wif  TS  forto  wend  |iat  way^ 


6.    De  sancto  Stephano  prothomartire '). 
fei.  17 


Saynt  Steuyn  his  passion  has  paplisl 
Next  folowand  efler  |)e  birth  of  Crisl, 
Als  haly  kirk  it  has  ordand. 
Bot  we  sal  noght  so  vnderstand 
5  tat  saynt  Steuyn  died  when  Crist  was  bom» 
Als  sum  laude  men  haue  said  bifom  ^ 
For  he  died»  als  with  Clerkes  es  kend, 
Efter  |>e  tyroe  i>at  Crist  to  heuyn  asscnd ; 
Bot  in  |>is  lyme  er  festes  thre 

10  Ordand  for  more  solempnite, 

And  for  al  men  suld  make  more  mirth 
And  more  hon«fe  to  Cristes  birth. 
And  in  )»ir  thre  festes,  als  |>a{  cum, 
Er  thre  manen  of  martyrdom, 

15  And  al  marters  t»at  euer  was 
By  ooe  of  fM  thre  hethin  gun  pas : 
fre  fifst  marteidom  es  of  all  |>o 
tat  passes  by  wil  and  weik  also, 
l*e  secund  marterdom  to  merk 

ao  tat  passes  by  will  &  noght  by  werk, 
te  thrid  marterdom  l>ai  fulfill 
tat  passes  by  werk  ft  noght  by  will. 


te  first  fulfild  saynt  Steuyn  allone, 

And  ))e  secund  fulfild  saynt  John, 

And  |>e  thrid  fulfild  haly  Innocentes  —     af 

tus  may  men  teil  who  to  |Mim  tentes. 

Saynt  Steuyn  with  will  &  his  awin  rede 

Of  ))e  Jewes  was  staned  to  dede, 

Saynt  lohn  |)e  Ewangelist  sertayne 

Died  wilfully  with-owten  payne»  }0 

Fe  Innocentes  iholed  angers  ill 

And  greuance  grete  ogaynis  pa\n  will. 

ttts  er  |>ir  marterdoms  all  thre 

In  Cristes  birth  ordand  to  be. 

Bot  first  of  saynt  Steuyn  sal  we  teil  15 

And  of  his  fare  how  it  byfell.  — 

When  Jhtsms  Crist  to  heuyn*  was  went 

And  |>e  haly  gast  to  erth  was  sent, 

Whilk  gaf  |)e  appostels  wit  to  teche 

And  will  |)e  wordes  of  god  to  preche :      40 

Vnto  tarn  come  al  lele  and  trew 

tat  war  disciples  of  Jhcm. 

And  for  te  nowmber  wex  so  grete, 

tai  ordand  men  to  dight  |)aire  mele, 
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45  SwUk  als  |)ai  knew  war  grath  ft  gvde 
To  ordayn  for  |>aire  erthly  fode  — 
So  |iat  |)e  apostels  suld  no^^bt  teilt. 
Bot  preche  &  teche  Cristes  cttMandBcnt; 
Seuyn  dekyns  |)ai  ordand  |)en, 

50  Whilk  i>ai  wist  war  haly  men; 
For  fmm  to  mak  puruyance 
And  ordayn  for  ilk  erthly  channce. 
Of  wilk  s«ayn  saynt  Steuyn  was  one 
And  first  of  |iam  all  chosen  &  tone, 

55  Als  a  soa/rayne,  to  ouer-se. 
And  öfter  vnder  him  forto  be. 
Saynt  Steuyn,  |>at  wald  swilk  tiauayl  tatt. 
Was  fulfild  of  |>e  haly  gast 
And  of  god  had  he  strenktth  &  migbt 

60  To  schow  grete  meruails  in  mens  sigbtf 
And  of  bis  meniailes  of(t}  men  mened. 
Wharfore  )»e  iews  oft-tymes  war  tened 
And  oft  t>ai  ordant  |)ani  omell 
By  qnayntys  how  |)ai  migbt  bim  quelL 

65  First  t>ai  kest  to  bring  bim  downe 
Thurgb  dome  of  grete  dispotysowne; 
And  if  {lai  migbt  nogbt  by  |>at  tbing, 
l*an  wold  |)ai  by  fals  witnesing ; 
And  if  [laire  werk  war  |>an  in  vayne, 

70  tan  wold  l>ai  put  him  to  grete  payne  — 
frtts  thoght  |Mii  by  one  of  |)ir  thre 
tax  be  suld  sune  ouercuimnen  be. 
First  of  |>aire  sinagoges  vp  rase 
Maysters»  |>at  grete  manace  mase ; 

75  Of  wbilk  snm  war  cald  Libertynes» 
And  sum  of  |>e  cete  bight  Cirenynes, 
Of  Alexandre  fol  grete  clergy, 
And  of  Cilyce,  and  of  Assy. 
I*e  nobillest  of  |>ir  nacions  fyne 

tö  Stirt  vp,  with  saint  Steuyn  to  stryne» 
To  faynde  how  i>ai  migbt  ger  him  faU. 
Bot  be  answerd  to  i>am  all, 
So  |>at  migbt  had  |>al  none  sit 
Ne  stienkth  forto  gaynstand  bis  wit, 

I5  Bot  al  |Miire  domes  be  made  fiü  dym  — 
So  was  |>e  haly  gaste  in  bim. 
frai  saw  |Mit  |)is  awayied  nogbt : 
ftan  two  fab  witnei  fnrth  fiai  broght, 
Whilk  aevsed  bim  of  slnaes  stie 


19   — 

And  specially  on  foure  maneie :  f» 

tu  Said  he  suld  a  sklaander  ny% 

Of  god  |>at  grettett  es  to  prays, 

And  of  Moyses,  and  of  |»atre  law» 

And  of  |)aire  temple,  to  whilk  |hub  am 

To  do  bonMf«,  als  bas  bene  Tsed.  ^ 

Of  al  i>ir  foare  be  him  excosed. 

For  wbcn  {mu  war  in  coansayl  set 

And  Saint  Steuyn  was  bifor  |hub  fett» 

l^am  thoght  bis  face  was  scbinand  acWae 

Als  it  had  of  ane  angd  bene,  100 

And  al  his  chere  |>am  thoght  was  |imi 

More  like  ane  angell  |ian  a  man ; 

He  answerd  }>ore  to  more  and  les 

And  so  ouercome  |)e  two  fals  wttnea. 

tt  Iews  saw  al  )»is  nogbt  avayle :  lof 

And  put  to  him  |>e  thrid  batayle. 

ttA  thret  him  fast  forto  be  slayiie» 

To  ger  him  fayle  for  drede  of  payae. 

Bot  |>arogayn  to  |>am  he  kend 

On  thre  maners  |>aire  mys  to  flsend  110 

And  forto  sese  of  swilk  reprone : 

For  schäme,  for  drede,  ft  als  for  Infe. 

»First,  be  sayd,  ^e  snld  bane  shame 

On  me  to  put  swilk  wrangwys  blamc 

Bot  yowre  vnkjmdnes  eu/r  ^  knewe  115 

To  |>am  |Mit  to  yow  war  fol  tiewe; 

Sere  prvpbetes  told  to  ;ow  byfom 

How  Crist  suld  here  in  eitfa  be  bom: 

S^owre  faders  slogh  l>am  for  |Kiife  deito; 

And  mto  me  )e  shew  swilk  mede,  la» 

For  I  |>e  trowth  teil  |ow  Tnto  — 

Tfi  suld  baue  shame  so  Ibrto  do«. 

tt  iewes  when  |Mii  i>ir  wurdes  heid, 

With  mekel  feines  |mui  fNÜ  fenl 

And  In  |Miire  hertes  iü  war  |iai  mcvyd  t     las 

ftai  gnalftid   |Niire  teth  —  so  war  ^i 

grenyd» 
tai  giynaed  on  him  als  on  a  howiida« 
And  f«l  still  stode  he  in  |Mt  stownde. 
And  for  be  saw  |nu  take  no  bede» 
He  put  to  |mub  liis  poynt  of  drede  i|» 

And  sayd :  fiat  be  saw  Jhetm  stand 
Redy  him  to  bdp  with  heft  and  band  — • 
For  be  bopid  so  |>ai  sakl  be  dayd 
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And  namore  vnto  him  haue  sayd ; 

135  Bot  for  al  |>i<i  |>ai  wald  noght  lett. 
Fal  sad  assautes  to  him  |)ai  sett. 
And  when  he  wa^  so,  als  god  wild, 
With  |ie  (pide  haly  ga.«te  fnifild, 
Ile  byheld  rp  vnto  |>e  heuyn 

140  And  al  \*v»  &ayd  he  in  his  steuyn  : 
Ecce  Video  celos  apertos ; 
»Lo,  he  »ayd,  I  *e  ful  righl 
fre  henyn  es  opyn  vnto  my  sight. 
And  mans  sun  I  se  wele  stand 
Byside  \tc  fader  of  heuyn  right  hand«. 

145  Pe  lews  war  ferd  |)an  of  |)is  fare, 
Bot  werr  |)ai  wex  |)an  |)ai  war  are. 
frai  ditted  |iaire  eris,  for  |>ai  sold  noght 
f  lere  |)ir  wurdcs  |iat  |)U8  war  wroght. 
And  al  despite  |)ai  coulh  a.^«py 

150  Did  |iai,  forto  ger  him  dy. 

And  al  assenlid  {tat  he  .suld  be 

Led  with-owien  |>at  cete 

And  fnre  he  suld  be  slaned  to  dede  — 

Iferto  al  haly  gaf  |>ai  rede.  ^1«  >* 

155  So,  Said  |)ai,  |iai  suld  be  excusid: 
For  by  jie  lawe  |)an  was  it  vlTid 
l^at,  who  so  sklaunderd  |>e  god  -hede, 
Out  of  |)e  town  men  suld  him  lede 
And  stane  him  to  ded  hastily. 

■  60  l*u>  did  (lai  with  saint  Steuyn  forthi. 
|*e  two  faU  witnes  |ian  war  |K>re 
|*at  acused  him  faUly  byfore, 
AI  redy  forto  do  |)at  dede. 
Bot  or  |»ai  to  |)aire  trauail  ^ode, 

165  l*aire  ouermast  clothes  of  |>ai  kest  — 
For  so  |>ai  hopid  to  sttr  |>am  best; 
And  for  |>aire  clothes  suld  noght  be  lild«, 
At  kepe  {mi  toke  |>am  to  a  childe 
Whilk  in  his  ^oirth  was  namyd  Sawl 

]  70  And  eft/rwaid  he  was  laynt  Pawle  — 
He  kepid  fuiire  clothes^  als  Clerkes  rede, 
Ay  wbyls  |>ai  did  |)at  wikked  dede ; 
Wharfore  sun  sais  he  was  aasent 
^With  |>am  to  fulfil  ^  turment. 

175  Bot  when  saynt  Steuyn  saw  by  |iaire  dede 
^ai  wold  noght  let  for  shane  ne  drede, 
With  faire  wordes  |>a  «•  wold  h  i  prrae 


To  mend  |)aire  wikked  life  by  lufe ; 
And  |iat  was  fore  he  for  \mm  prayd. 
For  when  |>ai  staned  him,  |>us  he  sayd : 
•Jhetm,  my  lord  and  mayster  fie, 
Resayue  my  saul  now  vnto  |)e !« 
Sethin  on  his  knese  he  knelid  doi^'ne 
And  sayd  for  |)am  t>is  orisowne : 
»Lord,  forgif  )iam  |iat  |iis  wroght  I 
For  what  |>ai  wirk  ne  wate  |)ai  noght«. 
Lo,  how  grete  luf  to  |>am  he  schewd 
tat  to  him  had  l>ene  euer  shrewed  -4- 
Kneland  for  |iam  to  god  he  prayd  1 
And  standand  for  him-self  he  sayd ; 
Takand  ensaumple  of  Jhesu 
^at  prayed  his  fader  for  ilka  lew 
tat  him  pursued  and  did  to  dede. 
tan  died  saynt  Steuyn  in  |)at  same  stedc. 
Saynt  Gamalyell  and  Nichodeme 
With  wirship,  |>at  fuirto  wald  seme, 
Berld  |>e  body  in  honest  place, 
Whare  god  has  shewed  sethin  ful  grete 

gnrce. 
His  sawl  was  tane  lo  heuyn  blts  — 
tat  way  to  wend  Jhesu  vs  wys ! 

Inuencio  corporis  sancti  Stephan!« 

Saynt    Steuen    was  staned   &  gnnMti 

was  he 
Byside  Jerusalem,  |)e  riebe  cete. 
Als  saynt  Gamaliel  and  Nichodeme 
In  |>at  tyme  |>ar-to  toke  ^ eme  *-* 
For  |Mii  war  disctples  of  Crist 
And  on  his  name  byfore  baptist ; 
tarfore  Gamaliell  wouched  saue 
To  lay  f)at  body  in  his  awyn  graue. 
Bot  efterward  thtrgh  goddes  grace 
It  was  translate  tili  o|>ir  place  -^ 
And  of  |)at  ilk  tnmsl.ctoim 
Es  named  «saynt  Stevyn  inuencioon« : 
tat  et  tc  Unding  of  his  body  «^ 
With  wirship,  als  it  was  wi&rthy. 
Ganaliell  liffed  lang  efter  ^n 
And  Nichodem  also,  |wt  nobil  man  \ 
And  Saul,  t*t  t«  lUnen  clothes  held, 
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In  cumpany  |>an  with  t>ain  dwetd, 
Als  a  child  halden  in  awe, 

aio  And  of  |)am  lered  he  goddes  lawe. 
And  sethin»  when  (lai  both  war  ded, 

'        tai  war  berid  in  |)at  same  sted 

Whore  |)ai  had  layd  sayn  Stenjm  body  - 
For  wele  |>ai  lofled  to  Hg  htm  by. 

125  Lang  efter  —  who  so  likes  to  lere, 

flow  |)ai  war  translatep  may  men  here  - 
Biside  Jerusalem  wund  ane, 
A  nobill  prest,  hight  Lucyane ; 
Ful  haly  man  and  giide  was  he, 

130  tarfore  god  shewed  him  pr/uete. 
It  fei  on  a  friday  at  night 
Half  iJepand  saw  he  selkuth  sight : 
A  faire  old  man  stode  him  byfore, 
Of  ^tature  had  he  sene  none  more, 

a35  With  longr  berd,  and  light  of  chere, 
His  klothing  was  al.whyt  &  clere, 
It  was  enbrouded  many  folde 
With  Grosses  &  with  ringes  of  golde, 
His  shose  war  wrogbt  withouten  wems, 

»40  With  gold  bordures  obout  |>e  hems ; 
Of  gold  also  he  bare  a  wand. 
i>ar-with  he  touched  |)e  pr^stes  hand : 
»Rise  vp,  he  sayd,  and  redy  |)e 
To  wend  fro  my  fclows  &  me 

145  l*at  ligges  |>ore  in  swilk  a  stede 
And  so  lang  es  sen  we  war  dede ; 
Wend  vnto  lohn,  |>e  pape  of  Rome» 
.  And  say  him  :  it  es  goddes  dorne 
Oure  bodis  to  be  in  honest  place» 

150  Whare  god  for  vs  will  shew  his  gfwc« : 
For  when  \te  world  sal  be  desesed, 
By  oure  prayers  he  wtU  be  plesed, 
And  men  |)at  sal  be  in  mischeue 
For  oure  sake  sal  haue  relene«. 

tS5  ^^  ^f^ie  was  for  l>i8  fare  affrayd 
And  sofily  |>us  to  him  he  sayd: 
•Lord,  he  sayd,  what  man  ertow 
tat  tels  |>ir  ulet  vnto  ne  nowTk 
He  sayd  :  »I  am  Gamaliell, 

a6o  Of  wham  |>oii  herd  oft-tymet  teil. 
I  norishd  |)e  appos teil  Paule, 
(at  byfore  tymt  was  namld  Saul, 
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I  lered  him  of  goddes  lay. 
And  also,  sir,  fMra  has  heid  say 
How  |)at  lews  ogayns  lesown 
Staned  saynt  Steuen  withoute  toun ; 
His  body  left  |>ai  in  |}e  felde. 
Wild  bestes  at  \m\n  will  to  weide. 
I  berid  it,  {mu  wote  wele  whaie. 
And  my  body  es  berid  right  fiare. 
And  Nichodeme,  my  cosyn  tiew, 
tat  on  i>e  night  spak  with  Jh^/u  — 
;    Of  Peter  &  lohn  he  was  bapitst 
And  lely  lerd  |>e  lawe  of  Crist. 
Saynt  Steuen  &  I  ligges  euyn  mete» 
And  he  ligges  at  saynt  Steuen  feie ; 
And  by  him  sal  |>e  body  be  fan 
Of  Abyas,  fMt  was  my  sun 
.     And  with  my-self  he  toke  bapf)'m 
And  clene  vnto  Crist  kepid  he  htm 
And  his  laws  was  him  lefe  to  lere  ««• 
ttts  sal  |>ou  find  vs  foure  in-feve. 
And  my  wife  ft  myne  o}>er  fun, 
tat  Cristes  law  wald  neuer  cun, 

I 

In  o|>er  place  |)ai  grauen  wäre 

And  |»aire  graues  er  both  voyd  ft  bm« 

tus  saltow  find,  als  I  |}e  say«. 

When  |>is  was  said,  he  was  owmy. 

tan  tis  gude  prvste  LuciaiM 

Wakend  &  was  will  of  wanc. 

He  prayd  to  god  |Mit  he  wit  noght 

Whethir  |>ir  sawt  war  suth  or  noglrt; 

And  If  he  suld  wiric  on  twiik  wise, 

tat  he  myght  haue  |)is  wamtg  thfise. 

It  feil  efier  p,n  |Mit  day  seuyn-^tght 

Of  al  i>is  Mine  |Mm  bad  he  sight  1 

te  old  man  aakid  him  whi 

tat  he  forgat  him  so  lyghtly. 

And  whi  he  tentid  no  bett«r  to 

His  herand  for  him  foito  dot 

tan  Lucian  answerd,  ab  him  t]K»f|tv 

And  said :  isir,  I  foigat  it  noght. 

Bot  vnto  god  i>vt*gat  I  piayd  : 

If  he  war  of  |ris  mcisage  payd 

And  if  it  war  in  goddea  name» 

tat  I  f uld  tlure  tymes  se  ^ 
And  iflt  warby  foddctwiU, 
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I  wold  be  fayii  it  to  fallUt«. 
l*an  answeid  |ius  Gamaliell : 
310  »For  }>oii  trowei  noght  |>«t  I  |)e  teil, 
I  sal  |)e  shew  by  proces  pUyne 
Als  |K>n  sali  find  |ie  sath  sertayne«. 
Foure  panyers  shewd  he  in  }iat  ttede. 
And  |>e  first  of  gold  ful  of  roses  rede, 

315  And  o|ief  two  of  gold  fnl  clere 
Füll  of  whit  roses  both  in-fere, 
Fe  ferth  of  siluer  burnist  bright 
And  fnl  of  fafron  semyd  it  right. 
•Pus  sal  t>ou  find  wele  on  |>is  wise 

3*0  l*c  graues  whare  oure  foare  bodis  Hes: 
Whore  {lou  sal  fynd  swilk  roses  rede, 
ISt  es  »aynt  Steuyn,  |)at  first  was  dede; 
By  two  with  whit  roxes,  tak  |K>a  ^eme, 
My  graue  and  my  cosins  Nichodeme ; 

395  And  by  |)e  ferlh  fall  of  safron 
fte  graue  of  Abyas,  my  sun, 
Pkt  al  hts  life  in  clennes  last 
And  clene  out  of  |)is  werld  past. 
Ptm  sal  |>ou  find,  als  I  |>e  say«. 

3|o  When  |>is  was  sayd,  he  was  oway. 
Lucian  to  |>is  tale  gude  tent  toke, 
Bot  %ti  habade  he  al  |)at  woke 
By-caus  be  wald  thryse  se  (lat  sight* 
And  fei  |>at  sanie  day  senyn-night : 

335  Gamaliell  gun  to  him  appere 
And  rebuted  him  on  ruid  manere 
And  blamed  him  ful  bitutiy  — 
l*at  Lucian  was  abayst  t>ar-by. 
And  on  |>e  mom  with  trew  entent 

340  Vnto  Jerusalem  he  went 

To  lohn,  |hi!  |Min  was  bisshop  |>are, 

And  told  him  al  |>ls  ferly  fare 

And  how  |>at  it  was  goddes  will 

frat  saynt  Steuyn  suld  noght  lig  |>ore  still, 

345  And  of  i>e  rose  he  told  tokinnyg       f'"^  <9 
And  als  of  all  t>at  o|>er  thing. 
When  |>e  bisshop  wist  al  what  he  ment^ 
Efter  o|>er  bisshopes  sonc  he  scnt 
And  o}>er  maysters  of  dergy, 

1^0  To  do  |>at  dede  more  solemply. 
And  in  fiat  place  |Mii  all  apperd 
Whore  Lucian,  |ie  pmte,  ^am  leid. 


355 


And  als  |>ai  in  |>e  ground  fwre  grone, 

tt  erth  it-self  bygan  to  moue  { 

Omang  |>am  come  so  nobill  smeU. 

I*at  grete  loy  was  |K>re  fbrto  dwell. 

Of  Jerusalem  and  of  |)at  cuntre 

Come  mekill  folk,  |>at  sight  to  se» 

And  monv  seke  &  saie  fast  |)eder  soght. 

And  many  miracles  was  |)are  wrogbt :       360 

For  thurgh  \to  sayntes  war  helid  |>en 

Of  seke  and  sore  sexty  and  ten. 

In  saynt  Steuyn  graue.rede  roses  war  Uid, 

Als  Lucian  byfore  had  |Mim  said. 

I^ai  toke  vp  |)e  relikes  bydene  365 

And  layd  }iam  in  cases  ful  clene. 

Vnto  |ie  cete  |)al  |)am  bare, 

With  wirship  als  (lai  worthi  wäre, 

And  |>are  |iai  did  |>am  for  bald 

In  a  kirk,  )»at  was  Syon  cald,  370 

Whare  saynt  Steuyn  had  bene  bifore  — 

For  lyfand  was  he  dekyn  |>ore. 

In  whilk  place  was  grete  vertu  shewd 

And  grete  beide  both  to  letid  and  lawd  : 

For  |>eder  men  soght  fro  sydes  sere.  375 

And  sethin  byfell  on  |>is  manere : 

Ane  Alexander,  of  grete  honowre, 

Of  Jerusalem  was  senatowre ; 

He  lufid  saynt  Steuyn  with  hert  ft  thoght 

For  grete  werkys  |Mit  he  saw  |>ore  wroghtt  3I0 

And  in  t^at  same  place  gert  he  make 

A  fayre  chapell  for  saynt  Steuyn  sake ; 

A  reall  towrob  he  made  al-so 

And  |>orein  set  he  kistes  two : 

In  |>at  one  to  rest  ful  really  ||| 

tt  relikes  of  saynt  Steuyn  body, 

And  in  |>at  o|>er  ordand  he 

His  owyn  body  suld  berid  be. 

And  so  it  was,  when  he  was  dede, 

And  seuyn  ^eres  restid  he  in  |>at  stede.      «m 

Pslh  feil  auentnre  so  |Mit  his  wife» 

frat  efter  him  was  left  on  life, 

Wold  wende  whore  scho  was  bom  k  bred 

In  ofrer  cuntre  to  hir  kynred, 

And  counsayl  gat  |Mit  sehe  suld  cme       |^ ^ 

Hir  httsband  eors  with  hir  to  haue. 

For  |Mit  poynt  fast  scho  puruayd 
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And  to  |>e  bischop  fast  scho  prafd 
To  haue  |ie  body  of  hir  hnsband 

400  With  hir  home  to  hir  owyn  Und, 
Kor  hertly  luf,  scho  had  him  tllT. 
^e  bisshopp  grauntted  to  do  hir  will ; 
»Bot,  dame,  within  |)e  towmb,  he  sayd» 
Two  kistes  of  siluer  se  I  grayd  1 

405  And  whethir  of  |>ain  |>i  hnsband  be, 
l^at  wote  noght  I  —  {li-self  byse  I « 
■A,  sir,  scho  sayd,  wele  I  recoid 
Whilk  es  saynt  Steuyn  &  whilk  my  lordi. 
And  so  thargh  hap,  als  says  |>e  boke, 

410  te  relikes  of  saynt  Steuen  scho  toke» 
frethin  gert  scho  bere  f)am  albydene 
And  wend  tat  it  hir  lord  had  bene. 
Scho  festid  |>am  forto  lede  ouer  se 
To  Costantyne,  hir  owyn  cuntre. 

415  l*e  mariners  f)are  ship  oidand. 

And  als  |>ai  went  with  |)am  fro  land^ 
Ful  mekyll  mirth  come  |>am  omell 
Of  angell  sang  and  nobill  smell.      j 
Bot  when  |>ai  come  in-middes  [tt  Dodt^ 

4ao  tan  denih  cried  als  |)ai  war  wode, 
tai  raysed  |>e  wynd  with  weders  wik 
And  made  l>e  ayre  with  mbt  ful  thik, 
tat  cried  ful  loud  and  sayd :  »alias  t 
Steuyn,  ourc  enmy,  now  here  furth  pat. 

425  Vnto  vs  dose  he  grete  dispite,        i 
Now  sal  we  fand  it  forto  quite«. 
^e  mariners  |>an  wend  haue  dyed 
And  on  saynt  Steuen  ful  fast  fiai  cried. 
And  sune  to  |Mim  he  gun  apere : 

4}o  »Dredes  ^ow  noght,  for  I  am  h^  I« 
fran  al  pt  tempest  ful  sone  sest»   - 
So  of  |)aire  wo  i>ai  war  relest.      | 
Bot  deuils  set  vp  a  aori  sown  ' 

And  sayd :  äsen  we  may  noght  |>äiPi'droirtt| 

435  Bot  brin  i>am  sone  we  sali  ooght  tarj, 
Both  |>e  ship  and  Steuen,  oare  mAntnupi, 
frai  kest  vp  fire  ligh  als  |>e  leuyn.  • 
Bot  angels  tone  war  sent  fro  heay« 
And  al  fK)  deuils,  if  |>al  war  woiätp 

440  War  drownd  in  depnes  of  |>e  fl^. 
tt  mariners  furth  sayled  syne 
And  sauely  come  vnto  Costantyne. 
Vnto  a  kiik,  |iat  |Nin  was  |>are» 
fte  body  of  i aynt  Steven  |Mkl  bafe» 
Herttmana.  Ue«ndMi  K.  r. 


With  mektll  miith  &  solempne  sang. 
And  tK>re  |>o  relikes  restid  lang.  -> 
Now  may  men  lere  with-onten  let 
How  saynt  Steuen  &  saynt  Lonraaoe 
fraire  bodis  samen  efter  |Miire  dede. 
And  ^t  |>at  rest  in  |iat  same  stede. 
Theodolus,  Emp^noure  of  Rome, 
To  Costantyne  |>at  tyme  he  come 
For  thing  i>at  feil  to  his  ^mpiie. 
And  also  for  he  had  grete  desyre 
Of  saynt  Steuen  vertus  forto  heie. 
And  for  he  had  a  doghter  dere 
ftat  trauaild  was  with  fendes  feie. 
And  |>ore  he  hopid  scho  suld  haue  heie : 
To  Rome  he  sent  so  als  he  thogfat. 
And  bad  scho  suld  be  |>eder  brogbt^ 
To  be  touched  with  |>o  relikes  gnd^ 
And  when  |>e  fende  |ns  mderstodcii 
freder  to  pas  he  was  noght  payd,   | 
He  cried  within  hir  and  |ius  sayd :  | 
»Out  of  |>is  woman  I  will  noght  pas, 
Or  tyme  i>at  Steuen^  |Nit  staned  was, 
Be  broght  to  Rome,  and  his  body 
Be  dight  with  saynt  Lowranee  for  to  ly» 
And  |iat  his  body  lig  t>ore  still  — 
For  so  es  |)e  appostels  will«. 
And  sone  when*|>ir  wordes  bald 
Vnto  |>e  Emp^roure  war  tald, 
He  gedird  togeder  |)e  dergy 
Of  Costantyne,  &  prayd  spedmlly 
Kor  his  sake  |)at  t>ai  wald  vouche 
Saynt  Steuen  body  |Mit  he  might 
With  reuerence  for^o  rest  in  Rome» 
And  saynt  Lourence  to  Costantyne 

His  body  hight  he  |>at  suld  have 
In  stede  of  saynt  Steuen  forto  gnme. 
On  |>at  couenand  |>ai  graunted  tsrte*' 
And  t>an  |)e  Emp«yt>ure  gert  write 
And  sent  letters  |>e  pope  vnto, 
To  aske  his  leue  |iis  dede  to  do* 
fre  pope  |mui,  |Mit  hight  Pelagy, 
By  coQBsail  of  al  hb  cleigy 
Gravnted  pe  Cmp^wnrs  enteilt» 
And  cardinals  ^arfoie  he  sent, 
For  saynt  Bienen  wM  by  (Mim  pnscns 
Be  Mogfat  to  Rone  with  giete 
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AnA  so  he  wm  sone  efter  syne. 
^\ncl  Grekes  come  fro  Costantjne 
Saynt  Lourence  liody  |ieder  to  bring/. 
Jkx  fiofe  bifell  fol  ferly  thing^ : 
495  Pai  come  to  Rome  with  grete  renowne 
•And  to  a  kirk  |>ai  macle  |Min  bowne, 
NnniHl  of  sayiit  Peter  ad  uiticula ; 
.And  |)e  Kmprroure  doghter,  Eudosya, 
Foloiid  ful  fast  with  mony  a  frende, 
500  Fono  be  deliuerd  of  |>e  fende. 

Kot  when  |>ai  to  |)e  kirk  war  cujMen, 
te  bererB  semid  nerehand  bynomen ; 
In-to  |>e  kirk  {mi  might  noght  wyn. 
I*an  |ie  fend,  |Mit  was  |)e  woman  in, 
^05  Cried  and  said  :  a^e  wirk  In  vayne. 
1  tokl  byfore  my-self  sertayne 
l»ai  he  wold  by  saynt  lx>nrence  ly. 
Hy-cans  he  lufe<i  bis  cnmpany«. 
^an  tamed  |)ai  farth  with  gude  entent 
f  10  And  to  saynt  Lourence  graue  |)ai  went. 
I*e  mayden  touched,  when  |>ai  come  hare, 
fre  kist  whore  saynt  Sienen  relikes  wäre: 
fte  fenii  with  mekill  care  and  cri 
Went  out,  and  scho  was  hale  in  hy. 
f  1 5  fran  al  |>e  peple  in  fiat  ]>lace 

Louid  god  flu  fast  for  bis  grete  grace. 
I*e  stone  oboaen  |>ai  put  Oway 
f  >f  |>e  toumb  whorin  saynt  Lourence  Uy : 
l*e  body  remude,  als  god  vouche  saue, 
f  ao  And  left  to  saint  Steuen  half  |>e  grtttt  — 
'  In  takining  |Hit  he  was  wele  payd 
His  bfother  suld  be  by  him  layd. 
Bot  |nn  |ie  Grekes  layd  on  (»aire  band 
llim  forte  haue  by  fMure  conenand 
515  In  stede  of  saynt  Steoen  eaermore, 
AI«  Imife  forward  was  made  btfore. 
To  tak  bim  rp,  none  wald  |Mim  let ; 
Bot  al  |>at  |iaire  hend  on  him  sei 


And  al  |iat  for  |Nit  same  war  sent, 
Out  of  t»atre  wit  wightly  |iai  went ; 
And  notbing  might  relese  i>aire  payne, 
To  |)e  bo<1is  war  lald  samyn  ogaync : 
tan  war  |)ai  helid,  als  |>e  büke  says,     1   . 
Bot  |Mii  died  al  within  ten  days. 
When  |>ir  relikes  war  samyn  layd, 
A  voyce  was  herd  fro  heuyn,  |>at  uyd  : 
•A  grete  reuerence  to  Kome  bitidest  f^  ^ 
tat  in  a  dose  haldes  and  hides 
Ve  bodts  of  two  sayntes  sere 
tat  er  ful  blissed  both  in-fere 
And  ful  grete  bifore  god  in  beuyn«. 
AI  had  grete  ioy  |)at  herd  |ris  steuyn. 
tan  al  |>e  pople  home  t^i  ^ode» 
And  tore  rested  |ie  relikes  gude. 
Whore  mckell   grace    sethin    has  bene 

shend 
And  grete  rcleue  to  lered  and  lewd. 
For  |)ore  to  blind  es  gyfen  |)e  sight« 
And  vnto  crokid  t^ire  lims  ful  right» 
te  ded  war  raised  in  diuers  place 
'lliurght  tc  relikes  and  goddes  grace, 
tc  dom  might  speke,  t^  defe  might  here; 
And  als  al  o^er  seknes  sere 
Wharfore  men  wold  for  comfort  craue, 
taire  hele  ful  haftly  might  i>ai  baue. 
Of  inany  meraailes  might  men  teil 
tat  liore  in  diuers  tymes  byfclt. 
Whilk  er  noght  tet  here  in  t>s  boke^ 
Bot  in  taire  legend,  who  likes  to  lokc, 
tore  may  nen  se  |iam  set  al  sere. 
And  by  t»  lesson  may  men  lere 
To  wirk  wele  in  ^  werld  a]*way 
And  CUM  to  t«  llfe  pt  lastes  ay. 
Vnto  t«t  life  t*t  lord  vs  lede 
tat  rafferd  ded  for  onre  misdcde  I  Amen« 
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7.     De  sancto  Johanne  euangelista. 


Saynt  John,  apixistel  &  etiani^eltsly 
Was  coftyn  vnto  }hfsn  Crist, 
flom  of  |)e  thrid  of  Maries  thre» 
And  his  facler  hight  ^ebede. 
5  iM-i  7,el)e<le  bas  suns  two : 
Kider  James,  saynt  John  n\ao,  | 

taire  fader  &  |)ai  ferd  on  |)e  flode 
And  with  fisshing  |)ai  gat  l>aire  fode. 
Sethin  may  men  rede  how  Crist  |>ain  odd 

>o  And  made  l>am*to  wirk  als  he  wald. 
Vnto  him  war  |)ai  both  ful  dere, 
lly-caus  |)ai  war  his  cosins  nere. 
He  lufed  saynt  John  ouer  al  bydene, 
For  he  was  mild  and  niayden  clene. 

15  And  how  he  lufed  him,  niay  men  lere, 
When  Cristes  passion  drogh  him  nere : 
l*an  slepid  saynt  John  in  Cristes  kne 
And  saw  of  heiiyn  »ere  preiiete  — : 
l'at  prntelagc  to  him  was  tone 

so  )iy-fore  his  felows  eumlkone. 
Also,  when  Crist  suld  suffer  deile» 
l*an  set  he  saynt  John  im  his  siede 
Vntill  his  moder  to  tak  ;eme ; 
l'or  so  hc  Said  it  wold  wele  seme 

^5  A  niayden,  }iat  lifd  in  chastite, 
Suld  keper  of  a  mayden  l>c  — 
llyfor  o|)er  had  he  swilk  wirshe|)e» 
And  [larto  toke  he  ful  gvde  kqie. 
Ik>t  eAer>vard  so  it  byfell : 

30  When  Crist  had  o'-^en  &  herid  hell 
And  sleghed  to  heuyn,  whore  mirth  et 

mast, 
And  sent  to  erth  his  haly  gaste 
( )pon  his  men  &  gaf  i>am  might 
To  priMhe  his  word  by  day  and  night : 

S5  ^tn  war  |)e  appostels  p«rted  wide 
To  scre  cuntres  and  on  sere  syde. 
Saynt  Jon  ^n  gvn  hia  lome  hald 
Vnto  a  cnntre,  was  Asy  cald. 
^e  wofd  of  Crist  Ikm«  pfvched  hc 

40  And  tnmed  pople  fnl  grete  pitntti 
I«  Cristet  law  forto  be  tele, 
And  romded  kirke^  fol  feriy  fdt. 


Vt  Word  of  him  welk  al  |)e  land 
And  folk  fnl  fast  feil  to  his  hand. 
Till  at  |>e  lost  |>e  £mpm>iife, 
I*at  |K>ce  was  lotd  of  grete  hoiuWy 
Herd  tel  al  how  saynt  Jon  had  went. 
And  efter  him  sone  has  he  sent, 
( )|x>n  his  goddes  he  bad  him  tiow. 
And  for  he  wold  noght  to  him  bow. 
He  gert  ordan  a  tun  of  bras, 
Ful  of  oyle  weiland  it  was, 
He  gert  saynt  John  |Nirin  be  done  •*- 
For  so  he  hopid  be  venged  sone. 
Pe  stede  |>at  it  was  ordand  in 
Was  named  |>an  »|)e  port  latyn«. 
Al-if  |)e  oyle  war  weiland  warme« 
l*e  appostell  had  |>arof  no  härme ; 
For  he  was  clene  of  flesly  syn, 
Xo|)er  oyle  ne  fire  «his  flesh  might  brna, 
Itot  furth  he  went  with-oaten  skathe. 
l'an  was  |>e  Emp^roure  wonder  wi 
te  appostell  fvvched  ay  more  and 
Pe  EmpiToure  ordand  |iarfore  — 
To  exile  him  |)an  thoght  him  best, 
For  eb  he  hopid  to  haue  no  rest : 
He  sent  him  furth  with  moiiy  a  knight 
Vnto  ane  ile,  |>at  Patmoa  hight. 
And  so  he  ordand  him  to  close. 
He  suld  noght  pas  out  of  Patmose. 
So  lifd  he  |K)re  in  ermit  State 
And  in  {»at  tyme  a  büke  he  wraie 
Of  heaynly  tightes,  |Mit  he  gun  se 
Whib  |iat  he  slepid  in  Cristet  kne; 
frat  hake  ^pocolipsa  es  cakl  — 
So  was  it  wretyn»  als  god  wald. 
Byfell  in  |iat  same  l(ere  seftayne . 
^e  Emprn>are  was  in  batayl  slayae. 
And  efter  |ie  dede  of  |ie  Emp«n(Mirt 
Was  loid  ioiMmyn  |)e  senatome. 
Dedes  |Mt  |)e  Emptfrcmw  gen  60, 
War  AotMng  lyktnd  hhn  vnto; 
To  him  k  his  oouisayl  it  aemid 
frmi  saynt  Jon  was  with  wrang  icaiid. 
And  tone  |Mi  toke  |Nihe  pupot  playn 
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ht  saynt  Jon  sold  be  broght  ogayn. 
And  so  ogayn  he  was  gert  cum 
With  grete  honoure  to  Ephesuni, 
I^at  was  a  cete  of  grete  winhepe. 
Kul  RiekUl  folk  went  him  to  ke|)e  : 
»Blisced  mot  he  be,  al  say  |>ai  |>iis, 
^at  in  goddes  name  cumes  vnttl  tu  I« 
^us  witht  grete  mirth  |)ai  gun  him  mde. 
And  euyn  ogayns  |Mim  in  |»e  strete 

95  ^ai  met  men  makand  symple  chere, 
And  omang  t>am  |)at  bare  a  bere 
With  a  body,  |}at  to  ded  was  dight, 
Of  a  widoy  (lat  Dmsyan  hight. 
Sehe  had  bene  a  fnl  worthly  wyue 
too  And  lufed  saynt  Jon  wele  al  hir  lyue. 
Sune  when  hir  kinred  saw  saynt  Jon, 
l*ai  knew  him  wele  and  cried  ilkone : 
»A,  saynt  Johne,  we  bere  now  here 
I>nisyan  \tai  was  |>e  fal  dere, 

105  l*at  euer  wa«  bown  in  wurd  &  will 
^i  bidinges  baynly  to  fulfill ; 
And  scho  conayted  ouer  alkyn  thing 
For  to  here  of  |}i  home-cumyng : 
For  in  hir  prayers  night  &  day 

I  to  ^ir  wordes  on  |>is  vvise  wald  scho  say  : 
I^rd,  wher  I  sali  enermore  se 
My  Itirdes  appostcll  cum  to  me?  — 
yow^  ertw  cumen :  &  so  es  dyght 
^at  scho  may  neuer  of  |ie  haue  sight«. 

115  %Vhen  saynt  John  saw  |>is  simple  chere, 
He  bad  |Mii  suld  sett  down  |>e  bere, 
•And  leses  |>e  body  al-so!«  he  sayd. 
And  |)ain  on  |>is  maner  he  prayd : 
»My  lord  Jhftu,  god  most  of  might, 

lao  Dmsyan  y  my  frend,  he  rais  |)e  right ! 
I  Irid  t^  rise,  &  wend  furth  home 
And  dight  my  mete  ogayns  my  come«. 
(an  rase  scho  f  p  both  hale  &  fere, 
Right  als  scho  fro  siepe  raysed  weie,    ' 

115  And,  als  he  cumand,  home  scho  wendes. 
Fnt  mekill  mirth  made  al  hir  frendes 
And  loued  god  |)at  hir  had  nysed, 
And  all  fie  peple  fie  appottell  prayied. 
Sune  efter  {mo  |nis  byidl : 

130  ftore  in  |i«t  same  cete  gvn  dwell 


A  philisopher,  |>at  Craton  hight, 

A  grete  klerk  &  man  mekil  of  might ; 

terfiit  he  was  in  payines  lawe, 

Ful  mony  assented  vnto  his  Mwe. 

I>isciples  had  he  many  also,  115 

An4  omang  |>am  war  brether  two, 

To  wham  grete  rentes  in  mony  a  stede 

Was  fallen  efter  |Miire  fader  dede. 

I*is  Craton  gaf  |Nun  to  connsaile 

And  sayd  :  »[»is  werld  will  fayntly  faUe;    140 

l)eleü  noght  |)ar-with  —  |>an  do  ^  weit,* 

Gose  seil  yowre  rent  euer-ilka  dele !« 

And  als  he  bad,  |iai  did  in  hy. 

I*an  preciva  stones  he  gert  |Mim  by. 

When  |)ai  had  boght  ful  grete  plente,        145 

te  folk  (Mm  samyn  sembled  he, 

For  he  wold  lere  |>am  on  |>at  wise 

^e  werldes  welth  forto  despise. 

Vnto  |>o  childer  t>an  gun  he  speke : 

»i^ir  stones  in-sunder  sal  ;e  breke,  150 

^at  men  may  se  &  ensawmple  take 

^is  worldes  welth  how  ;e  forsake«. 

te  childer  war  rewlid  efter  his  rede, 

Byfor  |)e  pople  in  |)at  stede  -" 

^ai  brak  |)e  stones  |>at  |Mii  had  boght,       iW 

Als  men  |>at  of  no  riches  roght  — 

Stones  |>at  bifore  war  mekill  of  pnfse 

<War  nothing  wunh,  brokin  on  |iat  wlse.     ' 

Heifore  )>e  pople  |>am  praysed  fast. 

So  feil :  saynt  John  furth  by  |iam  past.      160 

Of  |iat  werk  was  he  nothing  payd 

And  vnto  Craton  |>us  he  sayd  : 

•Who  so  wold  |)is  werld  despise, 

PtLi  suld  noght  wirk  opon  |iis  wise. 

i^at  almus  es  noght  wurth,  we  ken»  M  **  165 

tat  es  done  for  louyng  of  men. 

In  sight  of  men  ^e  do  |>is  dede, 

tarfore  of  god  ^ e  get  no  mede ; 

Of  men  it  makes  ^ ow  haf  a  name, 

Bot  of  god  es  it  more  to  blame.  170 

Who  so  will  right  |>e  werld  for-take, 

Of  Crist  he  lall  entawmple  take : 

He  sais  |>iis :  {»ou  sal  sei  |>l  god« 

And  gif  to  find  poner  men  |>aire  Ibde, 

tan  of  |ri  gift  will  god  be  ptyd«.  175 
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To  |)is  Craton  answerd  and  sayd : 
»If  Yerray  god  |>i  maister  be 
;    And  techis  t>a*  a1»  |>ou  tels  to  me. 

/     And  will  poüfT  men  herof  haue  dale : 

M^I^at  se,  tak  fioii  |)ir  peces  smalc  \ 

And  mak  |>am  pr^cius  stones  ogayne ! 
So  |>is  |>at  I  haue  wrogh  (t)  in  vayne. 
By-caus  men  suld  fiar-to  tak  kepe, 
Do  |x>ii  it  vnto  goddes  winhepe !« 

itS  Saynt  John  |)an  gedird  |)o  peces  smale 
And  thurght  his  prayer  made  f)am  hale 
In  pr^ius  stones,  sum  les,  sum  more, 
Als  faire  als  euer  (lai  war  byfore. 
I*an  Craton  and  |)e  childer  two, 

190  And  men  &  wemen  mony  one  mo, 
Tumed  to  Crist  and  toke  baptym 
Of  saynt  John,  and  furth  folowed  htm. 
te  childer  sold  |)aire  stones  |)en 
And  gaf  |>e  prise  vnto  pou^  men  ;  . 

>95  l*e  pople  (Min  praysed  |>am  more 
^an  for  |)e  dede  |)ai  did  byfore. 
Fürth  with  saynt  John  |)ai  went  alway. 
Till  efterward  opon  a  day 
tni  se  whore  men  &  wemen  Standes 

SOG  l'at  byfore  had  bene  |>aire  seniandest, 
Ful  faire  of  face  &  nobilly  fed 
And  in  ful  prcxius  clething  cied  — 
And  |)am-self  was  in  syrople  wede 
And  pou<Hy,  als  |)e  apostell,  ;ede : 

205  tan  in  |>aire  hertes  |)ai  gun  reiient 
tat  |)ai  had  sold  all  |>aire  rem 
And  broght  |)am  seif  to  begger  «täte. 
I^aire  chere  bygan  forto  abate 
And  dreri  wex  |>ai  in  |>aire  mode. 

110  And  sone,  when  saynt  John  vnderstode 
tat  of  t>»re  werk  |)ai  war  noght  payd, 
Vnto  t»o  childer  |>qs  he  sayd : 
»Gose  to  |ie  wod  &  get  ^ow  wandes 
And  bring  |><^m  home  bunden  \m  bandet  t 

S15  And  gose  to  gravell  biside  |)e  s« 
And  many  stones  bringes  vnto  me  I 
So  sali  (e  be  cniteforted  right  lone». 
And  als  he  cumand,  so  haue  |mü  dme. 
Sone  when  |iai  war  broght  him  byfore» 

tao  In  o|)er  kind  he  tumed  |>am  |>ore : 

S04)  Ms.  tyiiMpIt.    §46)  vtliiii  St.  nklas. 


te  wandes  to  gold  gude  for  |>e 
And  |ie  graoell  to  precins  stones ; 
Ile  toke  |Mun  to  fie  childer  two 
And  bad  i>am  vnto  goldsmithes  go 
And  vnto  Jewelers,  |)at  knew  asf 

To  luke  if  |>ai  war  gude  &  trew. 
tai  went  seuyn  dais  &  cone  ogayne 
And  sayd :  wir,  al  men  says  sertayne 
•tat  |iir  wandet  er  gold  ful  dene, 
And  better  stones  haf  |>ai  noght  seiie>.      ap 
tan  sayd  saint  John :  «no  lenger  |e  ataad 
Bot  gose  and  byes  ogayne  yourc  land 
And  rent,  fiat  ^e  byfore  haf  soIde, 
Onfier  |ie  same  or  düble  folde ! 
So  sal  %€  sone  haue  vp  fowre  cost  «*         b|S 
And  blis  of  heuyn  ^e  both  haue  lost« 
A  while  ;e  sali  be  faire  als  flowes, 
'  Bot  for  euer  ;e  sali  cast  colurs ; 
A  while  in  riches  sali  fe  lend, 
And  be  beggers  with -outen  end«.  «40 

tan^saynt  John  gun  a  sarmon  make 
How  men  suld  weddes  welth  fonake» 
tat  es  to  say :  noght  lett  |iarby 
Bot  to  goddes  seruis  soueraynly. 
tat  shews  he  by  ensaumples  sere*  94$ 

And  sex  resons  he  rekin  here 
No  cristen  men  suld  couayt  iU 

te  first  he  preues  by  haly  wryt : 
How  te  liehe  man  sat  iis  his  hall 
Cled  IM  purpure  aad  in  pall,  afo 

And  had  what  he  wald  eft«r  think» 
Both  daynte  metet  &  deiicius  drink. 
And  al  men  fayn  him  forto  pkse ; 
And  te  Lacer,  t^t  died  in  disese. 
Was  lifted  to  heuyn  &  with  god  lufBe,       i|f 
When  te  riche  man  isr  hell  was  rep-utd  •— > 
Noght  onely  for  his  erthly  Ibde, 
Bot  for  he  gaf  nog^t  of  hia  gnde 
Vnto  te  pouer  t*t  bad  moie  nede;  •— 
Uerto  he  bad  mca  suld  tak  hede.  ai» 

te  secund:  hesaydmininUlliaaeBqr»de 
How  t^  er  pov«r  of  ^mn  owyn  kyis^t : 
Nakid  boni  aad  all  vnclcd 
And  with  gfcte  bale  favoght  luth  k  hwmd^ 
And  tetin  t«  l'^«  t^C  t^  ko»  teile  ^ 


38     - 


K«  night  &  day  in  dole  and  drecle. 
If  wcrlde^  riches  be  to  |Nim  f^end, 
To  gocUles  lonyng  fiai  »uld  il  spend, 
Vor  als  nakid  !cal  |>ai  wend  oway 
Ah  |iai  come  fnrUi  on  \te  fint  day : 
ir  |iai  gif  gudes  to  goddes  louyng, 
To  blis  in  heuyn  tt  vrill  |iam  bring : 
And  in  euil  ne  if  |>ai  it  spend, 
It  wynn«s  |Nim  wo  with^outen  end. 
%7$     Pe  thrid:  who  will  |ie  werld  fonake, 
He  saydy  |nii  suld  ensaumple  take 
At  pe  sun  &  nione  and  sternes  bright, 
Pat  dose  |>aire  deueyre  day  and  night, 
l*ai  send  t»aire  ligbt  to  ilka  place , 
xto  To  mend  al  men  |>at  mister  hase : 
Vnto  |)am-self  |)ni  bald  noght  fre 
Itot  castes  al  furth  in  comuiralte. 
So  suld  we  comii/i  oure  erthly  gude, 
tat  none  fail  for  defaut  of  fode; 
S85  Vnto  oure- seif  we  suld  noght  s]i«re 
And  sufTer  oi>er  men  mys-  fare. 

I*e  ferth  caus  may  be  cald  vnhapp, 
paX  HO  a  mans  hert  may  vmlapp : 
Ue  dredes  hb  gude  sal  fro  him  fall, 
290  So  )>at  he  dar  noght  part  wiih  all. 
Pe  büke  says  scniand  he  es 
Vnto  |)e  fend  &  to  riches ; 
He  senies  tu  |)e  fend  fully, 
For  he  senies  vnto  ma^metry 
Z95  W'hen  his  hert  &  will  er  onland  ctiyn 
More  to  his  gudes  |>an  to  god  of  heuyn ; 
For  fian,  als  witnes  haly  writ, 
1  li<«  gnde  him  fernes,  &  he  noght  it. 
fre  fift :  men  suld  refuys  riches 
300  For  grele  charges  and  for  bysines 
And  grete  trauayl  by  many  ways 
l*at  fallis  |iarto  bolh  ntghtes  6l  days. 
For  werldly  gudes  who  so  will  gete, 
Ful  oft-tymes  hv»  haue  trauayl  grete. 
.  305  When  it  es  getyn,  |>an  has  he  drede, 
To  spend  tt  vnto  his  moste  fpede ; 
With  nekill  drede  he  wUl  It  kepe, 
To  make  hane  weddly  wirshepe. 
Hol  pe  went  es,  when  he  has  wo 
}io  And  sorowe  when  he  sal  ptfft  |)arfro : 
Him  think  It  es  to  him  so  dere, 
He  wotd  ay  |>at  |»ai  samyn  were; 


To  |)art  |iarfro  he  has  grete  payne  — 
And  o|)er  frendes  |Mir-  fore  er  fayne. 
P\T  thre  manen  men  may  reherce  315 

AN  es  contend  here  in  two  oene : 

Uiiies  diuicias  non  congregat  absqee 

dolore, 

Non  tenet  'absque  metu ,  non  deserit 

absqne  doloie. 

Pt  sext  teches  both  old  and  ying 
To  refuys  riches  for  ruseing. 
For  riches  bringes  in  rosing  so 
|»at  it  ledes  to  ay-lastand  wo.  320 

Düble  desese  it  dose  to  sum  : 
In  fii«  life,  &  in  life  to  com; 
In  |)is  life  gers  it  him  haue  rose» 
tat  he  takes  no  hede  how  he  dose, 
In  hert  it  makes  so  hawtayne  3^5 

l*at  nou|ier  he  sese  to  ioy  ne  payne; 
With  rosing  so  |ie  werld  him  glose 
tat  lastand  life  it  gen  him  lose ; 
tus  düble  härm  to  a  man  it  wins. 
And  düble  gude  fro  him  it  twins  :  330 

tat  e^  grace  \uLi  he  here  suld  haue. 
To  fene  of  syn ,  and  his  sawle  saue ; 
It  reues  him  will  wele  forto  wiric 
Owther  vnto  god  or  hnly  kirk, 
And  so  he  loses  ay-lastand  sele,  331; 

tat  he  suld  wyn,  if  he  did  wele.  — 
Wliils  saynt  John  prrchid  on  |>is  wise 
And  wissed  men  pe  is^rld  to  despise, 
So  was  tore  broght  furth  him  bifom 
A  body  |)at  was  to  beriyng  1>om ;  3^ 

I  lis  frende<i  for  him  ful  fast  gun  grete 
And  feil  byfore  pe  appostell  fete. 
te  moder  him  i>rayd  to  rays  hir  sun, 
Als  he  with  Dnisyane  are  had  done : 
K^ude  sir,  do  to  my  sun  |>at  same  3^* 

Thurgh  might  of  |>{  god  &  his  name !  • 
On  |>is  wise  all  |>e  pople  prayd. 
And  when  saynt  John  herd  how  |Mii  sayd 
And  how  sad  trowth  in  |)am  was  sett, 
He  knelid  to  grownd,  &  for  Joy  giet.        3*9 
And  by  he  had  made  his  prayerei 
te  childe  rase  vp  both  hale  &  fere. 
AI  lone  t*i  god  ttn  in  pt  ttede. 
And  Myni  John  bad  him  |iat  was  de<le  ^  ** 
tat  he  sul  teil  to  brether  two  |^. 
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|*at  first  grauntcd  wilh  htm  tu  go 
And  now  wokl  by  |)aire  rent  ogayiie, 
Whethir  |>ai  suld  haue  Joy  or  payne. 
tan  t)ts  child  bygan  to  teil 

360  Of  [HirtLiXys  &  of  paynes  of  hell, 
AVhilk  was  to  loue  &  whilk  to  lak. 
And  t)an  to  |k>  brether  he  spak : 
»Alias,  he  sayd,  wricches  vnwise! 
7,e  haue  made  ful  euil  marchandise ! 

365 1  saw  yowre  angels  wepeand  sore 
And  deuils  laghand  ful  fast  fiarfore. 
I  saw  a  palais  of  grete  cost 
tat  %c  haue  for  ;owre  foly  lost ; 
With  al  riches  it  es  arrayd» 

370  p^rfitcly  paynted  and  purtrayd  ; 
tore  es  delites  of  meie  &  drink« 
More  |)an  nnen  may  eftcr  think : 
tar  es  no  tung  in  erth  may  teil 
What  Joy  |)ai  haue  |>at  tK>re  sal  dwell, 

375  And  |)at  sal  last  withoutcn  end  — 
Ful  wele  es  |>am  sali  |)eder  wend ! « 
And  |ian  he  told  |iam  t^ore  ogayne 
How  |>at  had  serued  sertayne  payne. 
And  sum  paynes  gun  he  |>am  rehers 

3to  Als  es  contend  here  in  two  ven: 

Vermes  Sc  tenebre,  flagellum,  frigas  & 

ignis, 
Uemonum  aspectus,  icelenim  confusio, 

lucttts  — 
Wurms  mony,  with  mirknes,  cold, 
Beteing  ful  felly,  with  fire  hate, 
Deuils  sight  in  dirknes  of  syn 
And  shame,wepeingwilhwonges  wmte. 

385  When  al  |)ir  tales  war  told  |Mim  to, 
tan  both  he  and  |>e  brether  two 
Fei  doun  to  \te  apostell  fete 
,  And  for  |)aire  syn  sore  gun  Iwi  grate; 
'  Pt  brether  sayd  fwi  wold  for-sake 

390' AI  erthly  godes  and  to  him  take, 
Pt  werldes  riches  |Mii  wold  despfise. 
tan  said  he  to  |Nun  on  pk%  wite : 

itir  thrittj  data  I  bid  ;e  be 
n  prayf  n  k  in  penaanee  fra, 
._  Ind  praya  to  god  for  hii  grete  might 


To  tum  |>is  gold  &  |)ir  besandes  briglit 
In-to  taira  kind  to  cmr  ogayne: 
tan  tal  ;e  haue  ^oure  purpose  plajaet. 
By  thritty  days  war  Cttjviren  all  deiie, 
te  gold  was  wurthed  to  wandes  gnmtp      400 
And  to  grauell  |>e  pr^ius  stones. 
tan  wist  saynt  John  wele  for  fie  none» 
tat  |)am  was  graunted  grace  ogayne 
tat  so  byfore  had  seruid  payne. 
So  was  it  shewd  efter  ful  sone :  405 

For  grete  uertuis  by  pam  war  done. 
tan  saynt  John  and  bis  cnipipany 
/  In  Effesom  and  in  Assy 
Techid  te  folk  &  toM  tan  how 
tat  t^i  to  Crist  suld  tum  &  trow  410 

And  stabilly  ftan  how  p§i  suld  stand. 
And  tan  i>e  maysters  of  tat  land, 
tat  of  taire  lawes  couth  dudge  &  dcne ' 
And  had  taire  fals  goddes  forto  ^eme, 
To  saynt  John  had  tai  grete  desptle.         41$ 
And  tarfore  gert  tat  tak  him  tyte 
And  broght  byfor  ^aire  god  Dymne : 
»Do  winhip  him  I «  tai  cried  ilkone. 
tan  saynt  John  to  to  maysteis  spak 
And  sayd :  »I  wiU  tis  conenand  mak :        490 
If  ;e  may  ger  ;owre  god  Dyane 
Cast  down  a  kirk  of  tre  and  stane 
tat  ordand  es  in  pe  name  of  Criue, 
tan  will  I  be  to  him  obliste; 
And  if  he  may  none  swilk  dedes  do  435 

And  I  here  speke  so  him  vnto 
In  Cristes  name  forto  ger  fall 
His  temple  ic  him  -  seif  with  all, 
To  Crist  1^  lall  tum  ;owre  entent«. 
Vnto  t^*  saw  tai  all  assent.  430 

te  appostel  prayd  tan  i«i  tat  stomde : 
And  sone  he  gert  all  go  to  gronndet 
Als  wax  tat  meltes  ogayns  t^  fiie. 
tan  was  pt  bisshop  fnl  of  ire, 
And  grete  power  tan  sembied  he,  ^^ 

With  cristen  folk  to  feght  or  flc. 
tan  saynt  John  thoght,    it 


To  be  caas  of  spiDyng  of  binde» 
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If  tt  myght  any  bettcr  be ; 

<^40  tun  to  |ie  bisbop  |nis  sayd  he : 
-Sir,  lat  all  }fi^  sitrif  be  still 
And  I  saU  wirk  what  fo  |>oii  will«. 
^an  thoght  |>e  bisshop  with  vtm  wile 
Or  with  snm  gaud  him  Co  bygile» 

^AS  And  |ius  he  sayd  :  aif  |K>tt  so  think, 
Venom  will  I  |iat  |k>ii  drink : 
And  if  )x>n  haue  no  barm  |>arby, 
l^an  semys  it  |>i  god  es  mighty. 
Ami  if  |kni  will  I  on  him  trow, 

^50  Do  so  als  I  haf  sayd  |)e  now ! « 

So  trowed  he  to  otterenm  him  wele. 
I>e  appostell  sayd :  »I  graunt  ilk  deto«. 
tan  sayd  |>e  bisshop,  him  forto  ftay : 
■4  >tier  men  sali  |>i  drink  assay : 

(an  may  |k>ii  be  avised  right 
\Vhe|>ir  |K>a  will  lif  or  so  be  shent«. 
Pe  appostell  sayd :  «ir»  I  assentv. 
^an  gen  he  bring  fnrth  \m  |)at  stede 

460  Two  men  |Mit  war  dampned  to  be  dede : 
tai  drank  and  so  |)ai  war  poysound» 
tat  down  |Mii  feil  ded  on  |>e  groand. 
And  lum  |ie  appostell  tok  |)e  same 
And  blisced  it  in  Criste»  name ; 

465  1  fe  drank  it  of  euer-ilka  dele 

And  no  härm  |>ar-of  gun  he  feie. 
AI  t>e  folk  loued  god  |)ar-fore* 
Bot  %it  |>e  bisshop  sayd  to  hiiM  more : 
•I  st  |>i  god  es  ttiekill  of  mede, 

470  Bot  ^t  sum-dele  1  dwell  in  drede. 

And  {»ou  might  now  |}ir  ded  meh  niys, 
l*an  think  me  |>i  god  war  to  prays, 
Pan  wold  I  tum  and  trow  him  to 
And  namo  maystris  bid  |ie  do 

475  ^^  miyn  to  (!)  |ie  none  o|>ir  note>. 
Pe  appostell  |Mm  did  of  his  cote 
And  toke  it  |K>Te  |>e  bisshop  to. 
And  h«  askyd  him  whi  he  did  so : 
•Tffotts  |K>Vy  he  sayd,  to  ger  me  dote, 

480  To  trow  in  |rf  god  fot  |>i  coteT 
Gif  it  to  |>am  |iar- of  ha<  nede  I 
Or  tdl  me  wht  fwu  dose  |>is  dede  I  • 


Ile  sayd :  ssir,  for  to  mak  fie  stabill 

And  lat  |ie  feie  it  es  no  fabill. 

Go  lay  it  on  ;oa  ded  bodise  4*5 

And  speke  vnto  |Mim  of  fiis  wise : 

Crtstes  appostell  sent  me  hider 

In  his  name  to  rays  yow  both  to-gedcr«. 

te  bisshop  toke  |>e  cote  and  ^e  «— 

Ful  mekill  folk  obout  i>am  stode ;  49« 

He  sayd  als  |ie  appostell  him  gert: 

And  vp  |>ai  rase  in  ful  gude  quert. 

(e  bisshop  |)an  &  al  his  Clerkes 

Praysed  |)e  appostell  and  bis  werkis. 

And  all  |)e  pople  tumed  to  Crist,  49 J 

And  of  |ie  a|>posteU  |)ai  war  baptist ; 

And  of  (laire  fals  laws  so  |»ai  sest 

And  cristen  law  ful  fast  encrest. 

(e  bisshop  gert  mak  kirkes  of  stone 

In  |)e  honiirne  of  god  and  saynt  John,         5ec 

And  almus-dedes  on  dyuers  wise, 

And  endid  so  in  goddes  seniise.  — 

When  saynt  John  was  im  |>iswerld  heft 
<  )f  etd  nerehand  a  hundreth  ^ere, 
^an,  als  he  weilt  o|M>n  a  clay,  50J 

A  brid  was  gifen  him  in  |)e  way. 
And  als  he  playd  fiar-i^Hth  |)at  tyde, 
Tfing  childer  ;ode  shoteand  byside. 
One  of  |)am  to  his  felows  says! 
»Se»  ;on  olde  man  with  a  brid  plays  51c 

Als  ^ong  childer  er  wont  to  do.« 
^an  saynt  John  cald  |>at  child  him  to, 
For  wele  he  wist  all  his  entent. 
And  |ie  child  sune  his  bow  vnbent 
And  to  |)e  appostell  he  him  pitniayd«        51  j 
And  |)an  saynt  John  vnto  him  sayd  : 
■Sune,  whi  lettes  |k>q  down  |>i  string?« 
And  fie  child  sald :  »sir,  for  |)is  thing : 
To  ger  my  bow  be  more  of  mayn 
And  bigger,  when  it  es  benl  ogayn:  5K 

(e  stifler  strake  fian  sali  it  strike«. 
And  saynt  John  sayd:  äse  et  it  llke 

With  men  bat  vses  devodownt 

• 

And  will  to  goddes  biddinges  be  bowne. 
Sum  tyme  of  aolac«  hMw  fwi  nede»  $15 

Eis  sali  iMi  be  dull  in  fMiire  dede ; 
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And  efter  solaoe  er  bti  more  tbill 
To  stody,  more  stälwurth  &  stabill«.  ^ 
0(  saynC  John  may  men  find  alao : 

530  On  of  his  clerkis  was  went  him  (to ; 
He  vsed  to  thift  and  robry 
And  gat  to  him  grete  cumpany, 
And  by  a  mountayne  syide  |>ai  dweld 
And  als  (»aire  mayst^  |)is  |)ai  held; 

515  tai  robbed  men  |)ore  many  one. 
te  appostell  wlst  noght  wheder  he 

gone. 
ßot  at  |)e  last  when  he  henl  teil 
Of  |>at  mountayn  whore  t>ai  gun  dwell, 
A  hors  he  had  suld  redid  be ; 

540  For  olde  and  al  vnwelde  was  he, 
He  was  noght  vsed  ful  oft  to  ride» 
Bot  |Min  he  wold  no  langer  byde, 
He  rade  vp  to  |Nit  hill  on  hight. 
And  when  bis  clerk  of  him  had  sight^foLif 

545  He  fled  for  shame  and  wald  haf  past. 
And  saynt  John  strake  bis  hors  fol  fast 
And  efter  him  he  cald  and  cried, 
And  |)at  o|)er  fast  fro  him  hyed : 
»Dere  sun,  habyde  &  speke  with  me  I 

550  Whi  sttld  ftou  fro  i>i  fader  fle? 

^oa  wist  neuer  none  |vat  wirshtp  wan 
To  fle  an  old  vnarmyd  man. 
Dere  sun,  habide  and  drede  |>e  noght  t 
And  ab  [>ou  will,  so  sal  be  wroght. 

555  Vnto  goil  for  |>e  sal  I  pray 
And  my  life  for  |>e  will  I  lay. 
God  has  me  sent  |>e  forto  sehe«. 
When  |ie  child  herd  |k>  wurdet  meke. 
He  fei  vnto  |)e  appostel  fete 

5^  And  for  bis  sin  sore  gun  he  grete. 
tt  appostel  kneled  &  kissed  bis  band, 
Als  him  |}at  he  repentand  fand. 
Km  he  &  his  felowa  in-fere 
Conaerted  to  Crist  with  hertes  clere. 

565  Saiiit  John  bis  derk  |ms  belpM  hat, 
And  se|iin  a  gvde  blsahop  he  was  ' 
And  lifed  and  dyed  in  goddct  tereise  «— 
God  graunt  vs  lo  wirk  on  swUk  wlf«.  — 
Isyder  teU  vs :  when  saynt  John 


Was  old  a  handreth  ;ere  al  bot 
And  fei  fro  Cristes  passion  evyn 
To  lekyn  sexty  ^eres  and  seuyn  — • 
Crist  and  o|>er  apposteb  ilkone 
Aperd  and  sayd  |nis  to  saynt  John  : 
•Cum  vnto  me,  my  wde-lufd  frendef 
For  it  es  tyme  now  |>at  |>oq  wend 
Fro  |>is  werM,  fiat  snne  befe  seste. 
And  with  |>i  bretber  be  at  my  fcite. 
For  |>ou  in  flesh  has  done  no  »ys, 
fri  sawl  sal  be  with  me  im  blis«. 
Saynt  John    |Mn  made  him  bowB 

gang; 
Crist  sayd :  »abyde  ^t,  bot  noght  lang  t 

On  snnday  next,  now  warn  I  |>e, 

At  my  fest  |>an  sal  |k>q  be«. 

Saynt  John  on  |>at  same  snnday  |mi 

Ordans  him  In  al  |»at  he  can ; 

In  |>at  same  kyrk  he  held  him  |kn« 

(at  in  bis  name  was  fonnded  byfoie. 

And  al  |>e  peple  of  |>at  cetc 

Cum  vnto  |>e  kiric  |)an  cniwand  he* 

He  prvchid  |>am  of  goddea  law, 

Fro  fie  frst  00k  bigan  to  craw 

Vnto  |>e  sext  honre  of  |>e  day. 

And  i>us  he  wamed  {Nun  al-way 

And  bad,  |iat  |)(a)i  sold  ener-moie  be 

In  p/rfite  luf  and  eharite 

And  iikon  do  to  o|}er  ryght  so 

Als  iiai  wold  wer  done  t>am  vnto. 

And  |Mit  |>ai  suld  be  en/r-moife  abiD 

In  i>aire  faiih  forto  be  stabill 

And  bald  {»at  |mU  hete  in  bapteme 

And  Cristes  bidinges  al-so  to  feaw. 

When  |ns  was  done,  be  did  a  nes 

And  resayued  Crist,  als  cnstnm  c^ 

And  of  bis  bretber  howscld  be 

And  o|>er  ^t  wokl  bowaeld  be. 

Wben  tyme  come  ncre  ^si  be  snld 

(an  cnyn  at  |ie  bighHiwicr  ende 

A  grane  fowo  concra  gQt  be  wUs 

And  best  (e  crth  witiKMt  (e  bkk; 

And  cvyn  itnitt  ligbt  all  be  wat,    . 

Into  |mI  grane  to  g«i  be  pns. 
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To  god  he  held  vp  both  \im  hend 
And  fiayd :  *my  lord,  sen  |h>u  hus  send 

^>5  To  call  ne,  to  |ii  fest  at  cum 
With  ny  brether  all  and  sam. 
Knawand  on  what  wyae  fiat  1 
fiaue  ;erni(l  to  fit  euer  souerayniy  : 
Now  cum  I  at  \t\  cumandment, 

6ao  l^ueand  |)i  grace  wtth  gude  entent«. 
Ilts  brether  |ian  he  blissed  jiore. 
And  so  of  hin  |>ai  saw  namore. 
AU  he  was  dene  fro  syn  sertayne, 
So  wem  his  sowl  with-outen  payne ; 

625  And  ab  he  was  here  mayden  milde. 
So  was  hts  fleff  fro  filih  vnülfle. 
I*an  swUk  a  light  come  in  fiat  place 
And  held  wele  half  an  houre  of  space» 
i*at  noman  might  luke  whore  he  lay. 

,630  And  when  |»e  light  was  went  o%ray. 
I*an  fand  {mi  al  ful,  whoie  he  stode. 
Of  mann»,  |)at  es  angell  fode. 
And  ^it  es  sene  at  fiat  same  graue 
How  al  has  hele  |>at  help  will  craue  : 

^35  For  thurght  i>e  mightes  of  saynt  John 
Minicles  es  done  |>ore  manyone.  <— 
And  als  mca  may  find  in  a  stede, 
M<wy  hnndreth  ;eres  tdtr  he  was  dede 


Saynt  Edward  was  of  I(n)gland  kyng ; 

And  who  so  askid  htm  ani  thing  640 

For  saynt  Jhonet  luf,  |)e  euangellst, 

Of  almys-dede  neuermore  |iai  anist. 

And  so  bifell  opon  a  day  : 

He  met  a  palme(r]  in  |>e  way, 

^at  for  saynt  Jhon  made  his  prayere,         645 

And  |>e  kinges  awmoner  was  noght  nere« 

And  for  he  had  none  o|>er  thing, 

To  |)e  patmer  gaf  he  his  gold  ring. 

And  efier  fiat  tyme  wele  two  ^ere 

^an  bifel  on  |>{s  manere :  650 

A  knight  trauayld  by^onde  |)e  se 

And  in-to  Ingland  boun  was  he ; 

A  palmer  met  him  on  a  day, 

^at  vnto  him  |>ir  wurdes  gun  say  : 

■Sir,  bere  ;owre  king  |ns  ring  with  |>e      655 

And  say  to  him  |>ir  wordes  fro  me : 

^e  man  to  wh^m  |x>u  gaf  |>i  ring, 

l^t  for  saynt  Jhones  luf  asked  snm  thing, 

ife  sendes  |>e  here  |>i  ring  ogayne*. 

(an  may  men  se  by  proces  plajrne  660 

tat  saynt  Jhon  was  in  pilgrim  wede 

And  proued  |>e  king  of  alnras-dede.  — 

God  graunt  ts  so  oure  gudcs  to  gif, 

l*at  we  in  laMand  life  may  lif  t  Amen. 


8*    De  SCO  Thema  episc.  Cantuariensi. 


Die  ganze  Legende  i^t  au^radirt , 
geblieben.     Nach  V.  70  fehlt  leider  l 

Of  märten  if  we  suld  (haue)  mynde, 
ftan  sal  we  carp,  If  we  be  kinde, 
Of  |)e  gude  marter  saynt  Thomas 
Pmt  here  in  Ingland  wunand  was« 
5  Born  he  was  of  gentill  blöde, 
And  coermore  meke  &  myld  of  mode 
And  merciful  to  more  and  le.«, 


doch  sind  die  Spuren  der  Buchstalven  sichtbar, 
fol.,  welches  absichtlich  ausgerissen  scheint.  / 

r 

Als  al  his  wirking  beres  witnes. 

Fnl  cunand  was  he  in  clergy. 

And  grete  ofice  he  had  for<-|)i :  10 

First  with  lordes  of  sere  degre, 

And  in  fie  kinges  hows  sethin  was  he 

To  ofice  and  to  renerence  laysed» 

And  with  at  pople  was  he  praysed. 
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■5  Till  at  fie  last  he  saw  |iai  wroght 
And  made  Uwes  |>at  him  liked  noght, 
Contrary  to  ryghtes  of  haly  kirk. 
And  when  he  saw  {mi  so  wold  wirk,     . 
lle  left  |iaire  mirth,  if  it  war  mery, 

so  And  went  to  |>e  court  of  Canterbeiy.     f 
h  archebisshop  |)an  him  with-held,     J 
And  als  ane  archedekyn  |x>re  he  dwel<^. 
lle  was  so  milde  and  so  honeste, 
tat  all  men  luflfed  him,  most  &  teste. 

25  Till  at  |>e  last  |)e  king  puniayd, 
And  also  |ie  archebisshop  prayd, 
^at  he  sald  vndertake  |)is  thing 
For  to  be  chauncellcr  with  \te  king ; 
For  |)an  )>e  archebisshop  trowed  welc; 

30  ^at  he  suld  fordo  ilka  dele 
^at  men  byfore  had  euill  ment. 
And  he  tokc  it  to  |)at  entent. 
And  so  wisely  his  werk  was  proued  :  i 
^e  king  and  al  \tt  lordes  him  lufedl.  i  1 

35  And  so  bifcU  it  in  |>at  tyde  I  • 

fre  archebisshop  of  CantM)iry  dyde,L 
\\1iilk  archebisshop  hight  Theobal<f. 
And  |>an  bityd  |)us,  als  god  wald :  1 
^e  king  fian  by  |>e  clergy  rede 

40  Ordand  saynt  Thomas  in  his  stede. 
Bot  saynt  Thomas  arly  and  late 
Groched  to  goneme  so  grete  a  State. 
Till  at  |>e  last  thurght  grete  pnrere 
He  oblist  him  |>at  Charge  to  bere. 

45  And  hastily  he  chaunged  f)an 
AI  his  mancrs,  als  a  new  man» 
AI  erthly  solace  he  forsoke 
And  prvttcly  him  vnto  penaunce  toke ; 
In  fastinge  was  he  ful  peHite 

50  And  left  al  dayntes  of  delite, 
In  stede  of  fyn  doth  clene  &  faire 
Next  his  flesh  he  werd  |ie  hayi«. 
Ftil  riche  peltire  he  werti  oatward, 
And  withln  was  |>e  haire  ful  hard. 

55  And  so  hSs  halynet  he  hid, 

tat  noman  wist  what  dedes  he  dld, 
Ne  none  was  lerid  of  his  lifing 
Bot  god,  |Mt  sese  al  erthly  thing, 

^  And  his  moder  bllsied  Bfary, 
To  wham  he  prayed  tmr  specially. 
>Vith  al  men  was  be  mety  &  glad, 
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Right  als  he  |Mit  no  penance  had. 
And  euer  arrayd  with  realte 
And  ful  fayre,  ab  feil  to  his  degre. 
He  was  ay  redy  in  word  &  dede 
To  help  all  |Mit  of  help  had  nede; 
And  ilk  day»  kneleand  on  his  kae, 
Threttene  pore  mens  fcte  wesh  he    '   ' 
And  for  |>at  day  gert  gif  fiam  fodc 

And  i  Ikone  fowre  penys,  when  |nu  |ode.  70 

•  •••«.••«•    •■«••••*•■• 

(Hier  fehlt  ein  Blatt  im  Ms.)        I 

Office  of  ded  was  none  done  (lore,   M.  •« 

In  signe  |iat  he  sul  lif  euer-oaoie,     . 

Bot  swilk  als  for  gude  märten  feil»   , 

In  signe  |iat  he  suld  with  |Nun  dwetU 

Pis  miracle  opinly  was  shewd  |  0(5 

In  grete  louing  to  lerd  and  lewd ;     t 

For  with  god  was  he  mekill  in  prisc^ 

To  wham  angels  did  swilk  semise 

And  fro  oure  sauioure  so  war  ««ent 

For  to  honure  his  enterment. 

Many  o|>er  mlracles  god  ordand 

For  to  be  shewd  for  his  seraand. 

Any  of  |)at  water  who  so  might  wyn 

^at  his  body  was  wasshen  in 

Or  eis  his  cloihes,  more  or  les,  ^75 

It  might  |>am  saue  of  al  sekenes. 

And  so-  bifell  it  on  a  day : 

A  lad,  |>atlifl  his  lord  bitrmy. 

Water  of  a  well  furth  broght  he  has 

And  sayd  it  was  water  of  saynt  IIknms;   ste 

In  a  boyfl  u-as  it  gudely  grayd. 

And  |>an  his  lord  |ras  to  him  sayd : 

»If  |)ou  be  trew  in  alkin  thing. 

Water  of  saynt  ThoBMS  may  (km  Mi^^; 

And  if  tK>u  be  fals  vnto  me,  ^^ 

Pi  holst  of  watcr  void  aal  bc«. 

(e  semand  knew  him  -  seif  gyliy 

And  graunted  his  trispM  sone  in  by. 

^e  hobt  |Mii  oppind  |>am  bltwene : 

A(nd}  no  water  |>arin  was  tene. 

So  was  |>e  temaDd  fanden  fab 

Both  of  ahm  and  of  letang  ab.  — 

A  man,  |iat  luffed  saynt  Thomaa  wde, 

Grete  aekenes  In  hb  fleali  gm  feie; 

He  to^t  «nto  nynt  Thomas  grave : 
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And  of  his  tekenes  «one  was  lie  saue. 
When  he  was  hale,  hamward  he  went 
And  Ims  he  thoght  in  bis  enteilt: 
■here  bodyly  1  haae  leleve, 
300  ^at  in  aiwntnfc  my  tawl  laay  grene*. 
And  |Mt  poynt  waM  he  prwie  fnl  feyne: 
In  Iris  cntent  he  tnrned  ofayne 
And  piafd  saynt  Thonas  spedaBy : 
Kit  war  for  sawl-hek  soncrapily, 


i^i 


He  nold  haue  bek,  als  he  had  ^on, 

Or  ek  be  als  he  was  byfore. 

And  iCHic,  ab  he  |>iit  prayed  hat, 

He  wex  ak  sehe  ak  ener  he  was« 

^n■  may  aMn  kfe  by  kisons  kk 

Men  tnld  pfay  noght  bot  for  lanUhek,    jn 

(at  et  lofto  haue  endkt  bttt  — 

So  forto  wiih  Jhesn  m  wytt 

Amen. 


•   I 
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9.    In  festo  purificacionis  beate  Marie.     Euangelium 
Lucam:   Postquam  impleti    sunt   dies  purgacionis 

Marie  e.  c*). 


*)  Auf  Thomas  folgt  im  Ms.  Marl  unmittelbar  In  festo  PurificacionU  beate 
Marie  in  55s  Versen ,  susammengesetzt  i)  aus  der  im  Evangelientheil  des  Ms.  Tib. 
fol.  113  enthaltenen  Homilie  auf  die  Reinigung  Marias  nach  dem  Gesetie  Moiscs, 
nebst  Exposicio  presentacionis  Christi  und  Confessio  Simeonis,  in  %^%  Versen ;  im  ersten 
Theil  des  Ms.  Harl.  fehlt  diese  Homilie ;  Uari.  und  Tib. ,  im  AUgemeinen  flbeieiii- 
stimmend ,  weichen  im  Einseinen  vielfach  ab.  Dieser  Texi  stimmt  nickt  mit  dem 
von  Small:  English  metricai  homilies  edirten  Texte  des  Ms.  Edinb.  Royal  CoU.  of 
Phys. ,  des  ältesten  Homilienmanuskripts,  ttberein.  1)  aus  den  Miracnlis  de  itineiCv 
nebst  einer  Einleitung  über  die  3  Namen  des  Festes,  193 — 55t;  dieser  Theil  findet 
sich  nicht  im  Ms.  Tib.,  ist  aber  identisch  (wenn  anch  im  Einzelnen  frei  nmgebildcC) 
mit  dem  Texte  jenes  Ms.  Edinb. ;  aas  dem  im  Einzelnen  vielfach  abweichenden  Mi». 
Vemon  sind  diese  beiden  Miracula  edirt  mit  den  »Evangeliengeschacbten  des  Ms, 
Vemon«  in  Herrigs  Archiv  it75.  — .  Das  Ganze  ist  ein  bezeichnendes  Beispiel  iHr 
das  Verfahren  des  Sammlers  der  Legenden  des  Ms.  Hari. 

Ich  lasse  dieses  Stuck,  wie  Nr.  11  nnd  15.  hier  angedruckt,  weil  sie  nnpctlaglidi 
der  Homiliensammlung  angehörent 


10.    De  s.  Agatha  historia'). 

fol.  143  b 


Sant  Agace,  |>e  mayden  gude, 
Was  getin  &  bom  of  gentil  blude. 
Scho  was  ful  faire  of  hide  and  hew,  • 
In  trowth  of  Crist  stedfast  and  trew; 
5  Ab  hir  life  schewis,  whils  scho  wa(s)  ^ng 
Scho  honurde  god  ouer  alkins  thing. 
So  feil :  |>are  was  a  domesman, 
l*e  whilk  was  named  Quineian, 
In  Ce^ile  whore  |iis  mayden  dwelde, 

10  And  al  with  mawmetes  he  hiw  melde ; 
He  was  lothly  and  Ittcherous  ^  i44 

And  of  ryches  ful  couaytoas. 
When  he  herd  of  |)is  mayden  meke, 
He  cumand  |Mt  men  suld  her  sehe 

1 1 5  And  bring  hIr,  forto  wirk  his  will, 


I)  Di«e  Ug.  fthlt  im  Ms.  Tib. 
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His  litchery  forto  faUiil. 

Bot  first  he  sayd  fiat  scho  suld  Iww 

Opon  his  mawmettes  forto  trow. 

And  when  scho  was  bifor  hiffr  bfoght, 

On  none  wise  might  he  tum  hir  thogltt 

Ne  ger  hir  go  fro  goddes  serayse. 

And  |»an  he  ordand  on  {»is  wise : 

Vnto  |)e  bordell  he  her  sent. 

Nyen  of  his  doghters  with  hir  went, 

Wilk  gaf  i»am  ftU  to  ill  lifing, 

To  ger  hir  assent  to  |Mt  same  thing. 

And  thritty  days  |>al  did  |Milf«  migla 

^ily  both  day  and  nyght, 

S«m  tyme  fHtk  haid,  •««•  tyne  wM 


»5 
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30  To  mak  hir  lo  defoul  hir  fleuch  ; 
And  so  t>ai  wald  hir  .sanl  haue  slayne. 
lloc  |)uft  ftcho  Myd  to  |>am  ogayne : 
**My  hert  e*  siCtt  fast  opon  a  stonc. 
PsLt  CS  Jht'su ,  my  lord  allone ; 

35  In  him  |ie  gronnde  es  made  so  irewe, 
¥m  noman  may  it  |>e|>in  remewe. 
/.ooie  wurdes  to  me  er  all  in  vayne» 
/oare  hetinges  waste  als  wind  in  nyne : 
All-if  |)ai  blaw  obout  me  fast, 

40  ^'y  h^>i  \^  >n>T  noght  ouercast«. 
i  >ft-üi|)es  |>tts  to  |>am  scho  sayd, 
AihI  night  and  day  to  god  scho  pfMyd 
To  niak  hir  wurthi  forto  cum 
Vnto  |)e  grete  ioy  of  martirdom. 

^5  When  he  kepers  of  |)at  bordeil 
1  Icrd  hir  alswilk  talex  teil» 
And  |)at  |)ai  might  noght  tn/ne  hir  mode : 
l*an  lo  Sir  CVjincian  |)ai  ;ode, 
l*ai  said :  «sir,  we  might  betier  stir 

^o  -"^  milne-stone  |>an  we  may  hir; 
I  lard  iren  might  we  better  melt 
l*an  hir  hert  |)at  we  with  haue  delt. 
In  cristen  trouth  es  scho  so  stabyll, 
l*at  all  oore  fare  scho  haldes  bot  fabill«. 
5^  S'tr  Quincian  |>an  with-outen  more 
Bad  bring  |)e  mayden  him  bifore. 
He  a^s^aid  hir  by  sere  resounes 
<  )f  kinreti  and  of  condicioune». 
Saynt  Agace  i»ai«l  with  milde  mode 
60  I'at  M:ho  was  bom  of  gentyl  blöde, 
And  |)at  scho  was  a  seruand  trew 
Vnto  hir  lord,  mighty  Jhrju. 
•I^an  se  I  wele«  said  sir  Quincian, 
t*al  t>ou  ert  now  no  fre  woman ; 
A  fre  woman,  |m>u  vnderstand, 
'  Vnto  none  o|)er  suld  be  seruand : 
And  |M>tt  grauntes  forto  do  semite*. 
Saint  Agace  answerd  on  |)is  wise : 
•^e  aM>ste  gentrUe,  in  werld  mai  be. 
Es  forto  lerne  to  Jhesu  fre«. 
^  Sir  Quincian  said :  äsen  {»ou  wil  so, 
Do  cbese  bilyne  one  of  |>ir  two: 
Mnk  ofrand  to  ome  god  of  might, 
Or  dinen  dole  to  fte  bc  dight«. 


Saint  Agace  answerd  |)us  ognyne :  yj 

»\  haue  no  drede  of  erthly  payne. 
t\  maumcties  er  bot  fendes  blake, 
l'aire  sacrifice  I  wil  euir  forsake, 
Swilk  als  |ii  goddes  er,  sal  fiou  be«. 
in  ful  grete  ire  |Mn  answerd  he :  |c 

•t*ir  bitter  wurdes  |iou  sal  aby ! 
tal  er  goddes,  and  so  es  noght  I«. 
^an  said  satnt  Agace  |nis  in  hy : 
»^i  wurden  pfvnies  wele  |ii  foul  foly, 
When  imn  wil  noght  |>i  life  be  slike  '|  85 

Ab  |Mi  |>at  fion  sais  er  goddes  like ;  '^ 

flow  will  |khi  by  |iaire  lawes  lif 
And  will  noght  |)i  life  to  )iam  gif  f 
If  |k>u  |iaire  felischip  will  fle, 
tan  atsentes  |>ou  vnto  me.«  90 

tan  with  |>ir  wurdes  he  wex  nere  wudc 
And  sayd :  «liot  |)ou  tite  turne  |>i  mode 
To  wirschip  oure  goddes  in  |>ts  stede, 
With  diuers  doles  |h>u  sal  be  ded. 
And  |)arfore  smertly  |)e  auyse !  «  95 

Saint  Agace  answerd  in  |>is  wise : 
»tou  may  noght  let  me  forto  lif. 
For,  to  wilde  bestes  if  |>ou  me  gif, 
llastily  t>ai  »al  be  made  tarne, 
When  |>ai  here  me  neui»  Cristes  nanie ;     100 
And  with  firc  if  {lou  vmbraste, 
With  dew  of  heuin  it  sal  t)e  waste. 
To  diuers  paynes  if  fiou  me  deme, 
te  haly  gaste  euer  sal  me  ;eme. 
And  vnto  me  he  will  tak  hede.  105 

tarfore  |>i  dome  no-thing  I  drede«. 
He  cumand  |>an,  scho  suld  be  käst 
In  prisoun  and  |)ore  feterd  fast, 
tedir  scho  went  with  hert  ful  glad 
And  euir  to  heuyn  hir  hert  scho  had.         1 10 
Quincian  cumand  on  |)e  mom, 
Scho  suld  be  broght  furth  hiw  bifora. 
He  bad,  scho  snld  forsake  Jh^/u 
And  trow  hit  goddes  |>at  war  trew» 
'  Bot  scho  diffied  |)am  al  bi<lene«  115 

And  tan  he  cvmand  im  giete  tcno 
To  hing  hir  on  fie  pillory, 
And  bad  fwl  snld  bete  hir  body 
And  ger  hir  so  hir  goddes  fofsake 
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ISO  And  nfrand  to  his  mftumcüs  make. 
Saint  AgAce  answerd  |>U8  alstyte : 
»In  |)ir  paynes  haue  I  swilk  delite 
AU  if  a  man  war  in  fer  land 
And  of  lii.4  frendes  herd  gude  ti|)andf 

115  Or  als  a  man  of  |>am  wold  be 
i^at  he  hati  j^ernid  lang  to  se. 
For  right  als  corn  here  es  noglit  senc 
Done  in  gerner  or  it  be  clene 
And  al  filthis  densid  |)ar-fro, 

130  My  xaul  bus  be  clensid  right  so  ^ 
With  diuer.H  paynes  of  martenlom 
Or  it  to  blis  of  paradis  cum«. 
I*an  cumand  he  tite  him  bifom 
l*at  both  hir  pap|)es  suld  be  of  schonn : 

135  So  wend  he  wele  hir  sone  to  sehende. 
Itot  |ius  answerd  i>e  mayden  hende  : 
»Cnrsetl  terand»  whore  es  |>i  mynde? 
l*ou  cumandes  now  ogayns  |>i  kinde; 
To  schere  my  pappes,   |>e  suld  noght 

like, 

140  For  of  |ii   modcr  |)ou  souked  slikc.  . 
Mi  bodili  pappes  if  |>ou  of  schere, 
Within  my  saul  ful  hale  pappes  ere : 
1*0  pappes  |>ou  may  noght  fro  me  riae, 
^ai  haue  norist  my  wittes  Aue 

145  And  sustend  me  sen  my  bamhede 
To  serue  to  god  in  wurd  and  dede«. 
t*an  was  |>e  terand  wunder  wo. 
And  when  hir  pappes  war  raced  hir  fro, . 
To  prison  demid  he  hir  ogayne 

1 50  And  cumand  |>e  kepers  on  grete  payne 
^at  no  wight  suld  vnto  hir  wend 
With  nonekins  medcin  hir  to  mend, 
Nc  gif  hir  noght  bot  water  and  brede : 
•So  sali  scho  sone  be  pyned  to  dedet. 

155  Rot  to  wham  scho  had  hyr  totie, 
lle  wald  noght  leue  hyr  so  allone. 
( >bo«t  midnyght  als  scho  was  stedd, 
When  al  hir  kepers  war  to  bedd, 
Ane  old  man  and  a  litel  childe 

160  Come  Ynto  (lat  mayden  milde ; 

te  childe  bioght  a  Untern  mitk  lighC, 
^e  olde  medcint  in  boyttet  bright. 
^e  olde  man  dorn  btfor  Ur  kaeld 
And  prvfird  hifli  to  be  Ur  beide» 

165  And  \m%  be  said  hir  fono  pleie : 


»All-if  |>e  domesman  do  |>e  dii 
To  pyne  \tt  i>us  with  paynes  soie, 
tine  answers  turmentes  hias  wele 
I  was  byside  and  saw  ilkdele. 
And  if  |)ou  will,  1  wote  right  wele 
t*at  i>oQ  mai  be  helid  of  |»i  payn 
And  haue  |ii  pappes  restored  ogayav. 

Saint  Agace  t>an  wele  trowed  and 
i^at  he  for  syn  war  t>eder  send  \ 
^arfore  in  hert  scho  was  affraid 
And  al  |>tts  Tnto  him  scho  sayd : 
■I  toke  neuer  medcyn  bodily 
Forto  do  hele  to  my  body. 
And  schäme  war  to  tyne  vs  bitwcne 
^at  1  so  lang  haue  kepid  dene : 
Mi  maidenhed  euer  haue  I  hight 
To  my  luf  Jh/iu,  moste  of  mightp. 
•Drede  |>e  noght,  doghter  I  said  he  tiaa, 
For  sertes  I  am  a  cristen  man. 
Be  noght  asschamid  to  speke  with  nc! 
For  I  am  cuM/en  to  confort  |>e". 
•Xai,  sertis,  scho  said,  1  am  right  balde 
And  noght  afferd ;  for  tK>u  ert  aide. 
And  1  am  woundid  so  wikkedli : 
Men  lathes  to  luke  on  my  body« 
Bot  I  loue  god  with  hert  and  hend 
Pat  sttcure  has  to  me  send«, 
tan  vnto  hir  al  |)us  said  he : 
•Why  will  {»ou  noght  be  helid  of  me» 
Sen  I  may  relese  al  \\  payne«? 
And  |>an  answerd  scho  |>us  ogayne : 
»I  haue  Jh^/u,  my  lord  and  king, 
tat  with  bis  wurd  mal  hele  al  thing: 
Me  may  me  hele  wele,  if  he  will, 
For  al  defautes  he  may  fulfilk. 
tan  i>e  olde  man  on  hir  smilde 
And  sayd  t^s  vnto  (nu  maiden  nildc : 
»1  am  Peter  |)at  with  Jh/zu  wem,    M-  Mi 
And  t>us  vnto  |>e  he  has  me  sent. 
Luke  trewly  |Mit  |mu  trow  |>u  tak. 
And  m  bis  name  |K>n  sal  be  halou 
Scho  said  :  »sir,  all  |»l  talet  I  trowu 
tan  was  he  went,  tdio  witt  nogbC 
Hir  pappet  war  on  hir  breit  ogayae; 
SdM  thankid  god  and  waa  fal  CqrK» 
te  kepeit,  whtn  t*i  «nr  t«t  s^br, 
tal  war  alt  so  feid  for  \§X  llghl : 
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Itkone  |Mi  fled  «nd  dnnt  noght  bide 
And  left  {»e  doret  all  trpjn  wide. 
»1 5  A  scniaiid  said  saint  Agacc  TiitiU  : 

■Wend  fnrth  now,  woman,  whore  |r>m 

will! 
For  dorn  and  ^ates  es  opin  sett 
And  hcre  es  none  fie  forto  let«. 
Saint  Agace  said  :  «nat,  god  forbede 
a»o  ^At  I  suld  fle  and  lose  mi  mede! 
It  sali  noght  cum  in  myne  entent 
To  ger  my  kepers  so  he  schent«. 
When  foore  days  war  fully  gone, 
l*an  was  scho  broght  to  bar  allone. 
aa5  l*e  domesman  bad  hir  mercy  craue, 
Or  more  sorow  ^tt  suld  scho  haue 
And  saflfer  ded  with  diuer»  payne. 
Scho  sayd :  »fn  wurdes  er  al  in  vaine 
And  foule  foly,  |>at  es  noght  faire  : 
ajo  ^^i  AI«  |m  «rth  and  als  {le  ayie. 

Wretche,  scho  said,  with-outen  witt, 
How  wold  |>ou  |iat  I  wirschipd  fit 
t>i  maumetes  made  of  tre  and  stone 
And  leue  Jhr/u,  my  lord  allone, 
»35  I*at  helid  my  woundes  whore  I  sattf« 
And  |Min  said  he:  nrhat  es  he  |>at?« 
Scho  said :  «my  lord,  god  sun  m  heuynt« 
And  |>an  sayd  he :  «how  dar  {»oa  nenyfi 
His  name  ]uLi  mai  mak  |>e  more  stryf ?(i 
140  Scho  sayd :  aeuir,  whils  me  lastes  life, 
I  schall  let  for  none  erthly  schäme 
Nyght  and  day  fofto  neuy»  his  name«. 
Quynctan  sayd :  »sune  sali  we  se 
W'he|>ir  es  more  mayster,  I  or  he«. 
145  Ile  bad,  |Mii  suld  tak  scharp  schelles 
And  brinand  coles  and  no-thui(g]  eUs» 
And  lay  |>an>n  hir  body  all  bare. 
Bot  sone  when  thir  thinges  oidand  wmre, 
Switk  ane  erthdin  btgan  to  be, 
150  So  |>at  giete  partyie  of  |Mit  ect« 

War   kästen   doun,    both    hailes    aad 

boures; 


And  two  of  fie  chefe  counsalouies 
Of  Quinciane  war  fallen  to  dede. 
And  all  fie  folk  ful  will  of  rede 
^at  cried  to  him  and  |)us  |)ai  teil 
(at  all  t>is  vengeance  |>at  |H>re  feil 
And  all  torfers  |)at  |x>re  bilyd 
Was  for  |>e  euyl  dedb  |»at  he  did 
To  saynt  Agace,  |»e  mayden  milde. 
And  |>an  he  held  him  all  bigilde, 
For  giete  erth<lia  fiat  fei  |iat  tyde 
And  for  |)e  folk  |)at  ful  fast  cride ; 
Ile  wist  neu^  what  was  best  to  do. 
Bot  prison  he  bad  |)am  put  hir  to. 
So  when  scho  was  in  prison  done, 
frus  vnto  god  scho  made  hir  bone : 
»My  lont  Jhesn,  als  |k>u  me  iftioght 
And  fro  bamhed  |>us  has  me  broght 
And  kepid  my  body  clene  of  syn 
And  left  none  erthly  luf  |)arein 
And  in  my  paynes  more  &  les 
Sendes  me  |>e  vertu  of  mekenes  : 
Lord,  tK>u  haue  mercy  on  me 
And  sune  resayue  mi  saui    o  |ie  t« 
Hir  prayer  herd  oure  lord  Jh^/u 
And  toke  to  him  his  seruand  trew : 
For  sune  when  scho  hirspeche  had  spend, 
To  heuyn  scho  held  ut  heuid  and  hend 
And  in  i>at  stede  scho  gaf  |ie  gaste 
Vnto  hir  lorde  |>at  scho  lufde  mäste, 
(an  cristen  folk  tok  hir  body 
And  wroght  Iwrwit  ful  wir^tchiply : 
(ai  groue  it  in  a  graue  of  stone 
With  bawm  and  vnementes  gvde  wone. 
Whore  efter  was  grete  vertu  schewd 
And  grete  releue  to  lerd  and  lewde. 
For  who  so  wold  |iore  socure  crtoe, 
Of  sere  sekenes  sune  war  lud  sa«e; 
And  who  askid  hir  any  bone« 
With  sektr  hope  ^i  had  it  tone  — - 
Als  es  wele  prraed  aad  apertly 
In  |>e  legend  of  Saynt  Lacy. 
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II.     De  festo   sei  Petri   apostoli  quod  dicitur 

in  Cathedra. 


Saint  Pct/r,  Cristes  apostU  dere. 
In  |)ts  werld  had  grete  powere, 
tis  fest  he  has  and  o|>er  twa, 
And  t>i8  es  cald  t>us:   In  Cathedra. 
5  It  leres  vs  with-outen  lett 
How  he  was  first  in  chayer  set 
In  Antioche,  and  sethin  in  Rome, 
Als  chefe  curate  of  Cristendome. 
Bot  first  he  went  in  diaers  Und, 

10  te  sede  of  goddes  wurd  sawand ; 
Of  haly  kiric  he  set  {»e  groand. 
Ab  god  him-self  first  had  it  foond  : 
For  god  to  him  |>ir  wurde«  said, 
Als  it  es  in  t>e  godspell  grayd  : 
Dico  tibi  quia  tu  es  petms  &  saper 
hanc  petram  edificabo  ecclesiftm  mean : 

15  »Peter,  he  sayd,  |)ott  es  |}at  stonc 
^at  I  sal  big  my  kirk  opon«. 
And  al  (»is  to  fulfill  in  dede, 
To  Antioche  prechand  he  ^ede. 
Sune  when  |)e  folk  might  vnderstand 

10  tat  Peter  was  io  |iam  cumand, 
tai  went  with  grete  pr(0cessiounc 
And  kest  pouder  opon  |>air  croane, 
ta^  did  penaunce  with  all  |>aire  mayne, 
And  barfote  wen/  |iai  him  ogayne. 

«5  ^k\  loued  god  faxt  for  his  cumyng, 
And  sum  men  loued  htm  for  |>ts  thing : 
For  he  had  Simon  Magus  feld 
tat  lang  bifore  had  with  |»am  dweld. 
And  many  |>at  war  seke  and  sore 

30  And  with  |)at  maumet  hart  bifore, 
Come  t>cdir  and  vnto  Peter  knelde 
And  prayd  him  forto  be  |)are  be||de 
And  warisch  |Mim  out  of  |Miire  wo. 
With-onten  noumber  come  |>ar  so. 

35  Saint  Peter  |Min  saw  wele  inogh 
How  all  contres  rnto  Mm  drogh. 
tan  vnto  god  hertly  he  prayd 
And  in  hIs  praiert  |>ns  he  sayd : 
•High  fader  in  heayn»  loved  mot  |w«  be 

40  ttt  of  |>i  gf«ce  granntet  to  me 
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Forto  fnlfill  all  |Mit  |>ou  hight 

To  oure  maister  Jhesxt,  noekil  of  mi^ht : 

So  t>at  ilk  creatare  may  knaw 

tat  fioa  es  lord  of  high  and  law*. 

tus  praid  he  ^nto  god,  and  gret.  45 

An(d)  sethin  on  heght  vp  he  him  ictti 

So  |iat  all  |>e  puple  might  him  ae» 

And  vnto  |>am  all  fnis  said  he : 

•Bihaldes,  he  said,  and  scae  me  now 

Ane  erthly  man  als  ane  of  ; ow,  50 

And  |>arfore  trows  noght  more  ne  Ics 

tat  I  may  saue  ^ovr  of  no  sekenes  |      ^ 

Bot  trous  |>at  he  may  ;ow  amend 

tat  doun  fro  heuyn  to  erth  desccnd : 

For  in  him  es  al  |>e  hele  anely  55 

Both  of  man  saal  and  of  body. 

And  in  him  if  ;e  lie^tly  trow, 

Thurgh  his  help  hele  hete  I  j(ow«. 

tai  cried  and  grannted  both  ^iiag  aad 

aide 
Him  verray  god  |Mit  he  of  talde,  €0 

And  |»arto  held  t>ai  handea  on  hight. 
And  so  |>ore  come  a  sodain  light 
Thurgh  grace  of  god  omang  |Mm  all : 
So  war  |>ai  helid  grete  and  smaU; 
AI  |>at  war  blind  sune  had  |»ai  sight»         (^ 
And  croked  and  lame  rase  vp  fiil  ri^tt. 
Byfor  saynt  Peter  fete  |>ai  feO, 
Ful  mekil  miith  was  fiam  omell. 
In  seuyn  days,  when  |>is  was  papUsK» 
Mo  |Min  ten  thowsand  war  baptiat ;  yo 

tai  forsoke  al  |>aire  maameCiy 
And  trowed  in  Jhent  Crist  mercy. 
So  als  he  to  |>e  pople  prechid 
And  laus  of  Crist  vnto  |Mun  techid, 
A  pioud  prince,  t>at  hight  Trophil«»  jg 

Sem  tUtr  P^ter  and  said  him  ^os : 
4Iow  dar  {mni,  felow,  for  drede  9l  aw* 
Tum  my  folk  ogayns  my  lawe^ 
Saynt  Peter  sayd :  4  dar  avow» 
AI  |iat  I  teil  aw  t»e  to  trow«.  f» 

te  prinee  bad  |mii  t*t  he  «ald  «me 
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Into  •  depe  dongeon  be  dune, 
And  |)at  no  man  for  luf  ne  dredc 
Said  Riete  ne  drink  vnto  him  bede. 

t5  His  men  dtd  sone  aU  he  cnmand, 
Saint  Peter  in  prisoun  \ta\  band. 
And  |k>re  he  sat  all  out  of  sight, 
Till  he  had  lost  mekyll  of  his  might. 
I^an  vnio  god  |itts  gun  he  pray : 

90  "My  lord  Jh^ju,  |>at  helpb  me  ay 
And  all  |Mit  for  (»e  sufTen  any  grefe. 
Haue  mynde  on  me  in  |>is  mischefel 
For  now  I  faile  for  faut  of  fude«. 
And  sune  he  had  herting  ful  gude  : 

95  Onre  lord  Jhesn  to  him  aperd 
And  gude  relene  to  him  he  lerid  : 
■Peter,  he  sayd,  why  trowcs  |iou 
tat  I  haue  |>e  forsaken  now? 
Trist  in  my  help!  |>ou  sali  it  haue,  fo|.  146. 

too  Sune  sali  he  cum  f^at  sali  |)e  saue«. 
When  |)is  was  said,  he  herd  namore. 
tus  fttl  wele  was  he  cumfort  |K>re. 
And  on  |>e  mom  so  it  byfell : 
Saynt  Paul,  his  broiher,  sone  herd  teil 

105  How  sajrnt  Peter  in  prisoun  was. 
Vnto  |>e  prince  sone  gun  he  pas, 
He  sayd  he  couth  of  alkins  werk 
I*at  feil  to  laud  man  or  to  clerk,         * 
In  tre  and  stone  he  couth  wirk  wele 

110  And  graue  in  iren  and  als  in  stclc^ 
And  alkins  werk  wele  couth  he  wirk 
tat  feil  to  castell  or  to  kirk  — 
And  all  |>is  sayd  he  for  |)is  thing : 
His  brother  out  of  bale  to  bring. 

115  \Vhen  |)e  prince  herd  h\m  |>usgat  tell| 
He  prayd  him  in  his  court  to  dwell. 
In  |)e  princis  court  he  dwellid  |>an. 
And  into  |>e  prisoun  sune  he  wan 
Whore  Peter  lay  in  poynt  of  dede. 

ISO  And  when  Paul  saw  hiiw  in  |)at  stede, 
He  wepid  for  him  fast  als  he  stode, 
And  aethin  he  sayd  with  dreri  mode : 
•A,  Vtilr,  my  brothir,  comfort  |>e 
And  opyn  |>i  movth  ft  spekc  with  mtl« 

115  Saint  Petir  heid  and  wele  him  knew 
tat  it  was  Faul,  his  brothir  trew; 
H«  Inkid  on  him,  and  gret  alway» 
Bot  no  wnide  night  he  to  hin  say. 


tan  PonJ  by  strenth  opind  his  movth, 
And  comfort  him  all  |)at  he  couth :  l  |o 

God  sent  vnto  |>am  mete  &  drink, 
Swilk  als  |>aire  hertes  wald  efter  think. 
Saint  Peter  g^t  sum  might  ogaine, 
And  aythir  of  othir  was  ful  fayne ; 
Of  greteing  might  t>ai  noght  be  still,         135 
Til  |)ai  had  both  wepid  |>aire  fill. 
Saint  Poul  of  |)e  kep^rs  gat  slike  graoe, 
tat  al  night  dweld  he  in  fiat  place. 
And  when  it  drogh  nere  to  |)e  day, 
Ful  preuely  he  passed  oway.  140 

And  to  fie  prince  with  faire  quainttae 
Ife  come  and  counsayld  on  |>is  wtse : 
■Sir,  fiou  es  prince  |iat  reulis  al'right, 
And  no-thing  may  gaynstand  |>i  might; 
Bot  one  thing,  syr,  als  thinkes  me  145 

Es  mikell  ogayns  |)ine  honeste : 
tat  |iou  wil  so  in  prison  bald 
A  pouer  man,  f^at  es  Peter  cald ; 
Pyned  he  es  vnto  |ie  last  end, 
And  |iat  may  noght  to  |)e  amend  150 

AU-if  he  in  his  mightes  faile. 
His  wurdes  might  moni  mcif  auail. 
And  his  life  piight  do  mekill  gude : 
For  |ras  men  has  sayd,  whore  he  i^ode, 
tat  he  has  heüd  l>oth  man  &  wife  155 

And  raysed  ded  men  mto  life. 
Sir,  swilk  a  man  suld  noght  be  stayne«. 
And  |>an  answerd  te  prince  ogayne : 
»AI  (lir  wurdes  |)at  |K>tt  tels  to  me 
Er  fabill  and  faynt.t»at  prvue  I  ^:  160 

If  he  myght  rays  ded  men  of  graue, 
Why  will  he  noght  him-seluyn  saue 
Out  of  prisoun  and  out  of  paynef« 
tan  answerd  Poul  Tnto  him  ogayne : 
•Sir»  he  said,  he  wirket  now  here  165 

By  ensaumple  of  Crist,  his  maist^  dere. 
We  wote  wele,  Crist  ras«  vp  ful  right, 
When  he  was  ded,  by  his  owln  might ; 
'  And  neaer-te-les  ;it  wold  he  noght 
Cum  doane,  when  he  on  cros  was  bioght«  170 
For  |>ls  skiU  Peter,  ano  of  tweloe, 
Will  noght  assay  to  san«  Um<-seliie, 
Bot  redy  et  he  for  hys  aake 
FiayBet  and  tvrmentet  forto  take«. 
tan  sayd  |m  prinoe :  ncn  ho  )nh  10         175 
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To  suflTer  paynes,  he  sali  hau«  mo. 

Bot  neuer-f>e-les  sune  sal  we  se 

If  t>is  be  trew  |K>n  teU  to  me. 

I  had  a  sun  t>at  was  me  derc, 
ito  And  sethin  he  dyed,  es  fourtene  ;ere : 

If  he  ogayn  may  ger  him  Itfe, 

tan  all  my  grefe  I  wil  forgife 

And  relese  him,  with  ptffdon  playne«. 

tun  Said  Pottl  |>as  to  him  ogaine : 
it5  »Thargh  grace  of  god  t>ts  sal  be  done«. 

Vnto  i>e  prisoun  |>an  went  he  sone, 

He  told  to  Peter  how  he  had  hight 

f>e  prince  sun  forto  rayse  up  right 

tat  had  bene  ded  ful  fourtene  ;ere. 
190  tan  Peter.' Said  :  »Paul,  brother  dere, 

A  grete  thing  has  |)ou  vndertane. 

Bot  to  god  grete  thing  es  it  nane  — 

We  wote,  his  might  es  mekill  more«. 

t>an  was  Peter  tone  fro  prison  |)ore. 
195  Onto  graue  |>at  went  ilkone, 

He  bad  fiAta  stir  oway  |>e  stone 

And  remu  al  |>e  erth  oway. 

And  als  he  cumand,  so  did  |>ai. 

To  god  |ian  made  he  his  prayere : 
too  And  he  |)*t  was  ded  fourtene  ^ere 

Thufgh  gmce  of  god  ptm  was  raysed. 

te  prince  and  al  |>e  puple  hiM  praysd. 

tat  tumed  to  Crist  and  baptym  toke 

And  war  sauid,  als  sais  ^  boke. 
ao5  te  prince  |>an  kest  him  wele  to  wirk : 

Of  his  castell  he  made  a  kirk 

With  grete  nches  ful  really 

In  honnre  of  god  almighty ; 

And  in  ^i  kirk  ]^zn  he  ordand 


A  riche  chayer  on  heght  to  stand,  sM 

And  Peter  t^^re  biaschop  forto  be 

And  to  Sit  sOy  tat  al  men  might  te. 

tns  haly  kirk  ^ote  was  bigon. 

And  tis  fest  [tvrot  founded  and  fm 

How  Saint  Peter  gat  to  grete  degre  S15 

In  Antioche,  t^  riche  cete. 

Seuyn  winters  was  (he)  bisschop  toic 

And  made  Cristes  law  ay  moie  ft 

Prestes  and  dekins  ordand  he, 

To  serue  vnto  god  in  sere  degre. 

tan  was  fulfild  t^  prophecy 

tat  spekis  of  (him)  tns  apperüy  : 

Exaltent  eum  in  ecclesia  plebis  : 

&  in  cathedra  seniomm  landent 
•tai  sali  enhigh  him  in  t«  kirk 
Whore  t^  pople  sali   goddes  winchi|^ 

wirk, 
And  in  t«  chayer  of  olde  men  ^  zzs 

Sal  all  him  loue  t^^  hinf  sal  ken*. 
When  seutn  winters  war  past  tili  end, 
tan  god  slike  gimce  vnto  him  send, 
tat  he  was  chosen  pape  of  Rome 
And  chef  curate  of  Cristendome  —  <!• 

For  god  gaff  him  his  power  playne 
tat,  wham  he  lefid  of  syn  sertayne 
In  tis  «^  thurgh  hb  pouste. 
In  heuyn  ^uk  lesid  suld  t^t  be, 
And  wham  he  band  here  bi  his  stevy»       ^35 
tat  sold  be  bunden  fro  blis  of  hevy«. 
tus  was  he  pape  thurgh  goddes  powcR 
FuUy  fyue  and  twenty  ^ere, 
And  tore  he  dyed  and  went  to  blis  — 
tat  way  to  wende  oore  lord  ns  wis  I 


12»    In  festo  Annunciacionis  beate  Marie. 

Auch  dieses  Stttck,  wie  No.  9,  besteht  ans  1)  dem  Evangelium  des  Tages  (—97) 
nebst  Expositio  ( — i6t)  und  s)  einem  Miraculum  ( — |o6k  Der  erste  Theil  nndcCsicIi 
beteits  imEvangelienthefl  dess.  Ms.  fol.  6,  und  des  Ms.  Ttb.  fol.  103,  mit  dems.  Test 
vom  Aue  Maria  an  (der  Anfang  ist  frei  nach  Ashm.  4a) ;  das  Miiacnlum  fehlt  in  Tib. 
und  dem  ersten  Theil  des  Ms.  Hari.  DAs  Gänse  bt  eine  etwas  Iseiere  Umbikinnf  den. 
Homlll«  in  der  nördl.  Evangeliensammlung  (Ms.  Ashm.  4a  v.  a.).  Das  Mine.  Im 
aus  Msb  Vernim  abgedruckt  in  den  »Evaa^eliengetclilchtett  des  Als.  Vemoa«  te 
Heirig's  Althiv»  No.  4,  m  d.  T.  d^mSUtt  depMpento  dlligenie 


52 


13-   In  festo  sanctonim  apostolorum  Philippi  dl  Jacobi. 


fol.  148. 

Saint  Philip  &  Jacob  day 
Hs  first  in  i>e  moneth  of  May  : 
In  |>at  day  |iai  both  in  a  ttede 
Por  Cristcs  sake  war  done  to  dede, 
5  When  twenty  ;ere  to  end  war  went 
Kro^lyme  t>At  Crist  to  heuyn  was  hent. 
Als  men  may  in  |>aire  storis  teil, 
^an  on  |>i$  maner  it  bifell : 
Saint  Philip  prechid  of  god  almighty 
10  In  a  land  f^at  wa«  namcd  Sithy ; 
He  prechid  f>e  might  of  god  verray 
To  folk  liat  lifd  on  d^ils  lay. 
1*0  lawles  folk  his  lare  fo(r]soke, 
And  siine  omang  |>ani  |>ai  him  toke, 
1 5  Vnto  |>aire  maumet  )>ai  hinf  led. 
I*an  was  |»at  deuil  ful  sore  adred 
Wt  he  snld  sune  |>ore  be  distniyed  : 
Wrfore  al  )iat  he  might  he  noyed. 
By  deuils  might  )ian,  als  men  knew, 
ao  Blastes  out  of  his  mouth  he  blew, 
tat  war  so  euyl  and  Tn-honeste : 
tai  destryd  oft  both  man  and  beste. 
And  with  blast  of  hys  mouth  altone 
te  princc  sun  of  )>e  land  was  slone, 
as  And  two  grete  maysters  of  f>e  Uw 
With  his  blast  war  broght  of  daw^ 
And  all  |ie  folk  ^üi  itt  come  nere 
War  mesels  made  and  all  vnfere. 
Grete  sorow  was  sene  on  ilka  side 
}0  Por  care  }>at  come  to  |>am  t>at  tide ; 


On  ilka  side  was  sorows  scre ; 

Sum  war  t>ai  ded,  and  tum  ful  nere. 

Saint  Philip,  when  he  saw  pai  aight, 

llow  dolefully  |)e  folk  war  dight, 

In  his  hert  he  had  grete  pete,  %$ 

And  vnto  t>am  all  |>us  said  he : 

■And  ^e  will  trow  als  I  ;ow  lere, 

Sune  ^e  sali  be  hale  and  fere 

Of  euyls  |>at  ;e  er  in  stad«. 

tai  graunted  all  with  hertis  glad,  40 

What  he  wold  deme  al  wold  |>ai  do. 

tan  on  t>i^  ^i-^  he,  said  ptun  to : 

»Trowes  in  Crist  and  mercy  cry, 

And  dinges  downe  al  |)ts  maumetry  t 

And  rays  ^e  sali  \mn  bi  my  rede  45 

te  cros  of  Crist  in  paA  same  stede«. 

Saynt  Philip  |)an  thurgh  goddes  grace 

ßyfor  al  |>e  pnple  in  |>at  place 

A  foul  deuyl  he  gert  out  gang 

tat  |)am  had  |)ore  disceayued  lang  —       50 

Ful  vgly  was  he  on  to  se. 

And  |>an  fie  puple  grete  plente 

Drogh  doun  |)aire  temple,  more  &  myn, 

All  }i>t  ^aire  mawmet  are  stode  in, 

And  in  \m{  stede  ptA  raysid  a  rüde  55 

And  cald  on  Crist  with  mayn  &  mode. 

So  when  |)e  cros  was  raysed  |)are 

And  ordand,  als  fttA  wähl  it  wäre, 

And  \nATt  maumet  broght  to  grounde  : 

tan  war  \tt  folk  sune  hale  &  sounde,        60 


Mit  dieser  legende  beginnt  die  der  Homiliensammlung  angehängte  I^egendenreihe 
des  Ms.  Tib.,  fol.  244b,  ohne  weitere  Einleitung  und,  wie  es  scheint,  ohne  beson«^ 
deren  Titel  oder  Absatz ;  sie  schliesst  sich  unmittelbar  den  auf  der  Vorderseite  been* 
deten  Ilomilien  an.  Die  erste  Columne  ist  nur  theilweise  lesbar.  Der  Text  weicht, 
wie  bei  den  frttheren  legenden,  in  Einzelheiten  ab.  —  Als  Varianten  sind  lesbar : 
I)  Jacobes.  t — 10]  sind  ganz  zerstört.  10)  lesbar  Sythi.  11  — la)  umgesetzt. 
la)  lifed.  13)  lesbar  ist :  ..  folk  his  ..  fon^ke.  14)  sone.  15)  (An)d  to.  16)  sare. 
17) — it)  fehlen.  19;  (tan)  \i%i  mawmet  als  men  knew.  it)  lesbar  (hon)este.  la)  oft 
(destrjyd.  a))  allane.  14)  slane.  ts  A*-)  nur  einzelne  Worte  sind  lesbar,  meist  aBHarl. 
t9)  (M}ekell  wa  . .  31)  (And)ilkane  had  t^e  sorows  sere.  33— '5o)  lesbar  shid  nur 
die  Reimwörter  mawmettri  44,  rede  45,  same  stede  46,  goddes  grace  47.  (ta)iB 
omang  49»  gang  50.  Die  t.  Columne  51  —  9!  ist  deutlich  lesbar.  5t)  Pat  vgly 
was  on  forto  se.  53)  Drogh  to  gronnd  both  more  and  mm  54)  tat  ptiht  mawmet  are 
stode  in.    55)  And  t*re  faA  raised  vp  a  rode.    57)  And  when.    60)  te  folk  ftil  sone 


53 


And  niftny  |>at  to  ded  war  dight 
War  raystd  ogayn  thurgh  godes  miglit« 
AI  war  t>ai  warist  and  wele  feid. 
All  folk  war  fayn  t>at  hereof  herd.  , 

65  Fui  grete  puple  fro  fere  cuntre        ' 
Com  t>ore,  t>at  selkuth  sight  to  se.  I 
And  all  |>ai  trowed  in  Jh/ju  Criste , 
And  tn  his  name  \mA  war  baptist ; 
tt  cros  t>ai  honurd  in  |Mt  stede  ^    . 

70  For  him  t>at  t>aron  sufTerd  dede. 
Lely  |>ai  lifed  to  t>aire  liues  end     | 
And  lufed  Crist  als  sayn  Philip  kend. 
And  when  he  had  |)ir  dedis  don«, 
II«  wist  he  snld  mak  ending  son«. 

75  And  t^rfore  smertly  ordand  he 
Prestis  and  dekins  forto  be, 
And  mony  ktrkes  he  gert  up  rayt, 
For|>i  |>at  i>e  folk  suld  Jh^ju  pimys. 
Opon  a  day,  ogayns  his  dede,     I 

to  He  gert  cum  samyn  into  a  stede 
Prestis  and  dekins  t>a  he  had  paimatd, 
And  vnto  |>am  al  |>un  he  sayd  : 
■Seuyn  dais  has  god  grauntid  rae 
Here  in  t>is  erthly  life  to  be, 

$5  And  when  senyn  days  er  went  to  end, 
Til  endles  blis  }ian  sal  I  wend. 
^arfore,  when  I  am  went  fro  ;ow, 
Als  I  haue  told  luke  t>at  ^e  trow, 
In  }ie  law  of  Crist  luke  |)at  ^e  last, 

fo  And  in  his  trouth  bese  euer  stedfut«. 
tan  lifed  he  efter  t>at  seuyn  dats, 

St)  Mt.  Yti  st.  ^at.       it4)  Mt.  ^  s  ^ti 


Techeand  |>e  folk  goddct  wuid  alvifs. 
And  sethin,  als  he  btfore  had  tayd 
And  als  god  of  henyn  had  pamayd, 
Omang  his  men^e  leite  and  mäste ' 
To  god  in  heuyn  he  gaf  |>e  gaste,  l 
tt  blis  of  heuyn  he  past  vnto  •* 
God  graunt  vs  all  giace  so  to  do ![ 


VIterius  de  sco  Jaoofao. 

Saint  Jacob,  als  clerfcis  mai  kamt 
He  was  our  ladt  sister  san 
And  cosyn  he  was  to  Jhisu  Cfist, 
Als  men  mai  leie  who  so  list. 
Saint  Anne»  oure  ladis  moder  deie, 
Had  thre  husbandes  im  |)is  life  hcre. 
And  Joachim  |>e  first  was  he, 
Sethin  Cleophas,  |»an  Salone ; 
And  scho  had  with  ilkone  of  |m> 
Ane  mayden-child  and  namo  -— 
Fayrer  maydins  might  nonc  be, 
And  Mari  war  )iai  namd  all  thie* 
tt  eidist  roay,  lufly  of  lym, 
tat  doghter  was  Tnto  Joachim, 
Ful  haly  life  alway  scho  led 
And  sethin  to  Josep  was  scho  wcd» 
And  in  hir,  als  all  cleikb  knew, 
Lykid  oure  lord  to  Itght,  Jh^m. 
te  midelest  mayden  of  |>e  thic, 
tt  doghter  was  Tnto  Qeophe, 
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wex  hale  and  sound.  61]  And  \tt  men  t>at  war  ded  right.  61)  ogaine.  63—^)  ftaa 
aU  i>e  folk  ^at  hereof  herd  With  mekill  ioy  in  hert  pai  ferd.  65)  And  mani  folk  s 
fiat  cuntre  66)  Coroe  t>at  selkuth  forto  se.  67)  al.  to  st.  in.  69)  And  honoid  |»c 
70)  ded.  71 — 7a)  And  lifed  tili  t>aire  liues  end  Wele  als  saint  Mathew(!)  |iam 


73)  dedes.  74-*  75)  To  god  he  sent  his  sawl  ful  sone;  Bot  or  he  died  |>an  oidaad  he. 
76)  prestes.  77)  many.  he  gan  vp  rayse.  7t)  So  |>at.  pravse.  79)  And  on  a.  ded. 
to)  m  a.  ti)  Prestes  and  dekins  of  sere  degre.  ta)  Vnto  pam  |isji  al  |raa  seid  he. 
t3)  |>ir  seuvn  daies.  granted.  t4)  here  fehlt,  lif.  %$)  til  end.  t6)  To  endles  welt{li}. 
sali.  87)  fra.  tt)  tald.  19—90)  In  trowth  luke  |iat  ^e  be  stedfast  And  in  |ie  fanm 
of  Crist  lely  last.  9t)  t>at  fehlt.  9a)  ^  folk  fehlt,  woid.  93)  se|>in.  95)  letL  9^  Vsito 
god  he  (ald  his  gaste.  97)  And  heuyn  blis  he.  9t)  grante.  aU  fehlU  so  forto. 

Jacob  beginnt  fol«  145«  99)  |>lr  Clerkes.  100}  he  fehlt,  ovre.  tot)  coste.  ht 
fehlt,  loa)  wha  will  it  litt.  103)  ladl.  104)  lif.  106)  Sok>me.  107)  Ukaae.  10t)  a  sL 
ane.  109)  mavdens.  iie)  named  al.  iii)  (e)ldest.  111)  of  st.  tbIo.  itf)  BL 
114)  Mthin  fehlt.  Tnto  Joseph,  itf)  of  st.  in.  pir  st.  all.  cleifcea.  116)  L(i}ked  omm 
deie  lofd  Jhtftt,  daimef  folgende  t  Vetae :  Flea  tnd  binde  bete  forto  takt  (Aad)  ao  bo 
born  for  mans  take.    117)  Mari  tt.  mayden*    iil)  hit  (H.  |ie).  of  it.  tMo. 
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Was  wedcied  vnto  l(ebedeas,  &»!-  >4f  ■ 

ISO  l*at  WAS  a  fisscber  —  men  findet  |Nif  — > 
And  with  him  hsd  scho  childer  two  — 
Fal  blisced  childer  both  war  t>o : 
More  Jan»  and  John  |ie  enangelist» 
^at  fal  dere  was  wtth  Jhr/u  Crist. 
125  ^e  gongest  mayden  of  |io  Ihre 
^*as  wedded  vnto  a  man,  5>alome, 
And  |>e  les  Jams  hir  sun  wa»  {tan 
And  Josep,  |iat  was  namtd  rightwumaiiy 
Si  round  and  Jude  |)an  efter  nere  — 
130  Bretbir  war  al  |>ir  foure  in-fere. 
AI  }iir  sex  suns»  we  may  se  t>iis, 
^'ar  all  cosins  to  ourc  lord  Jhesus, 
And  apostils  war  |)ai  enerillcone, 
Bol  rightwis  Josep  —  he  was  none.  •»■ 
t}5  Namore  heceof  reherce  we  right, 
Bot  ofles  James,  t>at  Jacob  hight, 
Of  |>is  Jacob  als  I  bigan 
Will  I  declare  now,  als  I  can. 
Efter  time  fmi  Criste  sufferd  ded, 
140  Saint  Jacob  prechid  in  mony  stede. 
And  |ie  folk  thoght,  whore  so  he  come» 
tat  he  was  man  of  grete  wtsdome. 
Fpo  sere  (ides  |uii  soght  him  tylt, 
Sum  for  gnde  and  sttm  for  ill. 
»    145  fris  Jacob  was  cald  Cristes  brother  — 
So  was  fiat  one  ay  like  |>at  o|)er. 
He  was  'fie;  first  t>at  in  werld  bygan 

16s)  Ms.  whaTeoB  sl.  thal  od.      173)  Mt.  gog. 


L4ttt  enoyntyng  to  cristenman ; 

When  paynes  of  ded  to  him  war  tent, 

tan  he  bigan  |»at  haly  sacrament.  150 

Grete  penance  he  vsid  ay  whore  he  dweld, 

And  euir  in  pnyers  he  him  held. 

So  stabtUy  to  god  gun  he  pray 

Kneleand  both  by  nyght  and  day, 

tat  on  his  knese  war  waxen  bilet  155 

Als  es  on  kameis,  like  to  kyles  — 

For  of  prayers  wald  he  neuir  sese» 

tt  folk  of  syns  forto  relese. 

tc  scribes  and  phariseus  bath 

Wayted  him  alway  with  scath,  160 

And,  for  he  prechid  ogains  |)aire  laws, 

ftai  derid  him  both  in  dedis  and  saws. 

And  on  a  time  t>ai  haue  him  tone 

Vntill  ane  high  pynacle  of  stonc 

Whareon  |iaire  temple  was  puniayd,  165 

^ore  fett  }iai  him  and  |)as  |»ai  sayd : 

•Of  al  men  right  wisest  es  fiou, 

To  wham  vs  awe  ilkone  to  bow. 

Sen  al  t>e  folk  both  olde  and  ;ing 

In  errure  dwell  for  Cristes  coMing  1 70 

tat  crossed  was  |>e  iewes  omell  — 

AU  sere  tales  of  him  men  teU : 

Sum  sais  he  was  pn^phet  by  steuyn, 

Sum  sais  he  was  god  sun  of  heuyn  •— 

(Ten  t>ou  of  men  es  wisest  now,  175 

Teil  TS  of  him  what  we  sal  trow 

ftt.  fod. 


119)  with  St.  vnto.  Sebedeus.  110)  a  fehlt,  iii)  him  fehlt,  twa  lat]  bamesst.  childer. 
badi.  t>a.  lai;  James.  114)  |iat  derrest  was.  1x5)  |ie  jungest  was  wed  of  |)am  thre 
116,  Vntill  a  man  (Mt  hight  AIphc(!).  117)  ftt  fehlt,  iit}  And  als  Joseph  |ie  right- 
wisman.  129)  Simond.  130)  bre|)er.  al  fehlt.  131)  AI  fehlt.  ;e  st.  we.  131}  War 
cosins  all  vnto  Jhesus.  133)  appostels.  euer  fehlt,  ilkane.  134)  All  bot  Joseph,  he 
was  nane.  135)  Namore  of  t>am  now  teil  we  right.  137}  And  of  him  ah  I  are 
bigan.  139!  time  fehlt.  Crist  had  sufferd.  140)  preched.  mani  a.  14t)  whare. 
14a}  )iat  fehlt.  He  suld  be  man.  143)  On  st.  fro.  come  st.  soght.  144^  Hier  beginnt 
die  a.  Col.,  bb  170  ziemlich  lesbar.  145)  And  sum  men  (cald  him)  Cristes  bro|)er. 
147}  |>e  first*  ouar  st.  in  werld.  14t)  Enoynting  last  of.  149}  When  ded  panes  sere 
has  him  h(ent),  150)  First  he  . .  ({ijat  sacrament.  15t)  Grete  penance  vted  he  w . . . 
15a)  And  euer  praiers  and  in  (?) . .  153)  And  vnto  god  so. .  154)  bath.  Die  Vers- 
schlösse  sind  bis  159  nicht  sichtbar.  157)  praier.  15t)  sins.  159—161)  (e  scribes 
and  |>e  pharisews,  tat  euer  with  Cristes  men  war  schrews.  Reniled  him  of(t)  in 
|iatre  (sjawcs,  For  he  preched  ogains  |Niire  lawt.  163—4)  Pal  toke  him  on  a  tyme 
Ukane  And  on  a  high  pinade  of  stane  165)  |Nit  on.  t66)  |K»e  fehlt,  set.  |>ut  gat 
taid.  167)  tt  right  wisest  of  men  crtow.  t6t)  aw.  169)  Sen  al  ^  folk  als . .  wek 
Witt  170)  Ertes  clier  (auning  of  Crist).  Von  17^*194  tind  nur  die  Venanl^ogc 
erhatten :  171)  ■■  H.  17t)  Sere  sawet  of  hi(ai)  • .  17$)  And«.   \ifh)  What..    Dann 
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And  by  what  name  wc  sali  him  knaw  I« 
►an  answerd  Jacob  lo  |)airc  »aw 
And  satd  :  «he  ea  oure  Sauyoure, 

to  To  wham  all  folk  suld  do  honoure; 
He  made  |>is  wcrld  both  morc  &  mjriii 
And  al  men  may  he  saue  of  »yn. 
On  rüde  he  dyed  for  oure  misdede, 
Fro  syn  to  saue  all  Adam  sede ; 

!t5  His  handwcrk  out  fro  hell  he  hent 
And  rase  fro  ded  and  to  heuin  went. 
In  dorne  sali  he  sit,  als  we  rede, 
And  deme  ilk  man  efter  his  dede : 
l>an  sali  t>»i  hy  with  sorou  and  site 

1^  ►at  dose  to  him  or  his  despite«. 
So  als  he  prechid  in  |)at  place, 
Ful  many  louid  god  of  his  grace 
And  |»ir  wurdes  |>ai  said  (larwith : 
■He  saue  us,  |ie  sun  of  Dauid  I« 

t95  ►an  t>e  scribes  and  t>e  phariseus 
Thoght  no-thing  gude  of  t>ir  thews. 
For  he  prechid  |)aire  lawes  to  lett, 
Wrfore  on  hill  ^<ii  htm  sett, 
Forto  be  casten  doune  with  tene, 

100  And  |)us  |>ai  cried  all  ^am  bitwene : 
»Wend  we  up  to  htm  in  |)is  stounde 
And  cast  him  doun  to  |>e  depe  grounde 
And  breke  him  si^nder  ilka  lym, 
►at  o|)cr  may  be  war  by  him  : 

105  ►ftn  sal  none  be  so  hardy  more 
To  swilk  sawes  als  he  said  ore, 
And  so  sali  all  |>e  folk  forward  now 
Turne  t>am  and  noght  on  h\m  trow«. 
And  |)arwith  kest  |)ai  up  a  cry 


»►ift^rightwis  man  imues,  weteriy». 
►aire  cry  |>an  made  |>e  folk  alTrayd. 
And  )ius  vnto  him  |mui  |>ai  sayd : 
•We  prayd  |ie  |)at  |K>tt  suld  for  oon 
►e  fais  trowth  fro  oure  pnple  takc, 
And  |>ou  encreses  it  moie  and  moie 
And  makes  wer  |>an  it  was  bifoce : 
And  of  t>At  weric  er  we  noght  paid«. 
►an  answerd  James  to  |>am  &  said : 
•tt  rightwis  trottth  here  haue  I  kead  - 
AnA  all  fals  emire  I  defend : 
For  fiat  thing  ^e  call  rigfatwisnet, 
Falshed  and  eresy  it  prvued  es« 
For  rightwis  trouth  to  tiow  es  none 
Bot  in  my  lord  Jh//u  allone ; 
He  es  sonerayne  and  sauyoure  — 
AI  ot>tr  trouth  es  fals  errourc«. 
Flu  many  folk  |>at  herd  )iis  saw 
Tumed  ►am  vnto  Cristes  law 
And  loued  god  hertly  ►am  bitwene, 
►an  had  ►e  maysters  mekil  tene. 
Vpon  fit  hill  went  ^ai  all, 
And  to  ground  ►ai  gert  h\m  fall, 
And'on  him  kest  ►at  ful  grete  stoiict. 
So  forto  brek  him  bak  and  bonet. 
Opon  his  knese  mekly  he  knelid 
And  to  |)e  heuin  vp  he  bihelde, 
Vnto  god  with  gude  hert  he  prvyd 
And  in  his  proyers  ►us  he  sayd : 
•Lord,  do  mercy  ►tr  men  vnto, 
For-wy  ►ai  wale  noght  what  ►•!  do«. 
So  als  ►o  lurdans  al  at  ones 
Dang  on  his  heuyd  with  hetiy  stones : 
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folgt :  ►an  an(swerd) ..,  And  said ..,  ►at  made ..  (der  Text  ist  hier  um  ein  Verq»ar  kOr- 
zer)  iti)  And  all  Fi(r}  ..  i8|)  On  rode  he..  tt4]  Of  sin  to  saw{e]..  1%$)  ' 
handwerk.l  it6}  And  rase  fr{a  d;ed..  ity)  And  in  dorne  sali  he»,  ttt) 
deme  ilk  man  efter..  it9)  ►an  sali  ►ai  wit  of  s(orou} ..  190)  ►at  dose  tifl 
and  ..  191)  ►us  als  he  preched..  191)  Ful  many  loued  god..  191)  And  ►ir 
194)  He  saue  vs  ►e  sun . .  Bei  195  beginnt  die  Rttckseite ;  von  der  l.  Colvmne  ist » 
der  obere  Theil  tmd  meist  nur  die  Versenden  erhalten.  195)  .  •  and  phaiise 
196)  •  .  no  thing  gnde  of  ►aire  thewes.  197)  ••  wiD  was  hia  ►are  lotctt(t) 
19t)  . .  he  suld  lett.  199*— 103)  gant  zerstört.  104)  • .  (m)ay  be  wanMd  by  UÖa. 
ao5)  •  •  mare.  106}  . .  als  he  did  (?)  are.  toy)  ^U  ►«  folk  fr  a  now.  aot — tu)  «bH. 
aia)  se^in  st.  ►«&  n.  so(?)  sL  ►an»  aij)  ••  praied  ^e  for  oure  sak«  (►at  pöm  snid 
fehlt)  114)  (pc)  fals  trowth  fra  o(ure)  folk  to  Ukc.  ats)  (An)d  ►on  cncreMa  It  mam 
and  mare,  at6)  (An)d  mase  ►am  wer  ►an  bal  war  are«  117)  (►nr)iMe  widi 
►e  (er  we)  noght  paid.  itl)  • .  and  to  ^tm  satd.  tto)  • .  defend,  nai)  .  •  il^« 
wisnet.   Von  hier  ab  bis  anr  a.  Col.  (V.  MS  '•)  ^  »Ickta  cihalten.  { 
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A  pfe«t,  )iat  Mid  ptan  |>aire  teniisc» 
Herd  how  bc  pniyd  for  his  enmise. 

»4^5  To  )iain  he  said  with  wurdes  mckc : 
■Spares  |iis  man,  I  ;ow  byseke, 
Sethin  t>al  he  prays  for  ^w  lo 
frat  dose  all  |>is  harn  hiai  tnto. 
fris  rightwii  man  p^wyes  for  ^ow  all, 

S50  And  ^e  tat  stones  |>ns  on  him  fall !« 
Bystde  |nui  itode  a  pharisew, 
Omang  |iam  all  a  mekill  schrew ; 
Him  liked  noght  |>e  wurdet  |NMf  omaiig 
And  tenid  at  |ie  apostel  Itfd  so  lang. 

S55  A  walker  peik  byude  htm  itode, 
^aito  h«  went  ab  he  war  wode, 


(e  apottil  on  |»e  heutd  he  itrake, 
A  martyr  so  he  gnn  htm  make; 
For  with  |iat  perk  his  heuid  he  brak, 
So  |iat  his  hemis  opon  it  stak, 
tan  |ie  folk  went  fnl  gude  spede, 
Him  forto  tak  t»at  did  |>at  dcde 
And  forto  sehend  him,  if  |iai  may ; 
Bot  with  fals  help  he  wan  oway. 
And  Imn  |>ai  toke  t>at  bliseed  body 
And  enterid  it  fnl  wirschiply. 
And  at  t>aire  might  |»aife  mis  |>ai  mewl 
And  trowed  in  Crist  als  he  had  kend ; 
l>ai  war  cristend  and  come  to  blis  — 
So  forto  wirk  Jhera  vs  wis. 
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14.    De  Inuencione  s.  crucis'). 


Men  aw  to  honirne  euer  omang 
l^e  cros  |)at  a1  our  hele  on  hang ; 
And  how  |>at  haly  tre  was  fun. 
Was  |)is  feste  oidand  and  bigun. 
5  Wt  tre  vs  aw  forto  do  honoure 
^at  bare  oure  lord  and  oure  sauioare.  — 
%Vhils  Constantyne,  |>e  nobil  hing, 
IJfd  here  in  erth  in  grete  liking, 
Trew  he  was  in  dede  and  saw 


And  lely  lifed  he  in  his  law ; 

In  Rome  he  regnid  als  Emprrx>ure 

And  gotiemed  it  with  grete  honoure. 

So  in  his  tyme,  trewly  to  teil, 

All  on  |)is  maner  it  bifell : 

tt  Grekis  and  (te  folk  of  barbary 

Gederd  ful  grete  cnmpany 

Forto  gif  batail  ogaynes  Rome 

And  so  by  strenkit  it  to  ouercum. 


to 
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24)  ff.  Die  Schlussverse  sind  deutlich.  144]  praied.  247)  Sen.  praies.  ^ou.  14!)  all 
fehlt,  harmis.  %$o]  stanes  so.  zsi)  Him  tened  pat  wordes  was  t>am  omang.  254)  And 
for  |>e  appostel  lifed.  256]  ran  st.  went.  257)  stake.  25t}  marter.  gan.  259)  |»c 
perke.  260)  so  fehlt,  hemes  gan  out  schak.  263)  sla  st.  sehend.  265)  |)e  st.  fiat. 
266)  And  groue  it  t>are  ful.  267— t  umgesetst.  267)  with  st.  at.  |>ai  fehlt,  amend. 
269'  And  cristend  war. 

I )  Diese  Legende  ist,  nebst  der  Exaltacio  Crucis,  bereits  edirt  von  Morris  in  den 
»Legends  of  the  holy  Rood*  für  die  Early  Engl«  Text  Soc.,  London  ityi »  p.  17  IT., 
jedoch  ohne  Benutzung  des  Ms.  Tib. 

Im  Ms.  Tib.  stehen  die  ersten  20  (il;  Verse  auf  fol.  245  b  Col.  f.,  der  Rest  auf 
fol.  230  und -232,  welche  nebst  fol.  23t  und  233  (so  in  unrichtiger  Folge)  beim  bin- 
den unter  die  Homitien  gerathen  sind.  —  Varianten  des  Ms.  Tib. :  1}  honoMr.  t)  oure. 
3 — 4)  fehlen.  5^^)  |iat  bare  jhesut  oure  tauyowre,  Vnto  wham  be  euer  honowre. 
•)  Lifed  bete  in  erthly  likeing.  ti)  tegned.  14)  All  fehlt.  15)  beide  |>e  fehlen. 
17)  To,    It)  with  St.  by.   21  ff.  Die  erste  Col.  des  Ibl.  230,  bis  V.  6t,  iit  fast  gani 
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And  when  king  Constantine  heid  teil 

lo  Off  al  |)is  fare  how  it  byfeU, 
In  his  hert  he  had  grele  dredc  — 
For  ful  grate  power  gun  |)ai  ledc. 
He  ordand  him  grate  cumpany 
Of  men  of  armes  and  archery, 

»5  His  land  with  fighting  to  defend 
And  to  hald  it  fro  his  enmts  hend. 
And  als  he  lay  opon  a  night, 
Bifora  t>at  day  t>at  t>at  suld  fight: 
Him  thoght  he  Inkid  to  heuyn  on  high : 

}o  And  in  |)e  aire  him  thoght  he  sigh 
tt  same  cros,  t>at  Crist  was  on  done. 
And  a  voice  sayd  |ius  to  him  sone : 
•Ordayne  t>ine  armes  on  t>is-kin  wise : 
Wn  sal  |x>a  ouercum  |)ine  enmise ; 

35  And  in  t>is  figura  fulty  t>ou  trayst : 
ttn  thar  |ie  no*thing  be  abaist. 
Mak  |iis  in  |)ine  armes  for|)i : 
^an  sali  |>ou  haae  |)e  victork. 

In  hoc  Tince. 
He  wakkend  |>an  and  was  ful  glad,  fol.  tso. 

40  For  he  so  gude  herting  |>an  had. 
Vp  he  rase  with  hert  ful  light 
And  to  his  moder  he  went  ful  right, 
tat  was  saynt  Elyne»  |ie  noble  quene, 
And  tolde  mto  hir  ilkdele  bidene. 

45  Of  |)ts  tithing  scho  was  ful  fayne 
And  gert  ordan  with  al  hir  mayne 
tat  he  suld  haue  swilk  armes  dight 
Als  he  had  sene  by  gastly  sight. 
His  awin  armes  sone  doun  war  laid, 

69  ff.)  Die  folg.  Rede  ist  ohne  Schlusti  der 


And  |>e  cros  in  his  scheid  puitiaid,  f# 

Byfore  him  in  batayle  to  bete. 

And  so  he  went  fnith  to  |>e  were. 

And  thurgh  |>e  vertu  of  |>e  croyce. 

Als  he  was  wamed  by  gastly  voyoe» 

AI  his  enmis  he  ooer-come  55 

And  broght  f>e  Tictori  to  Rome. 

Saint  Elyne  |>an  was  wunder  faytte 

tat  hir  sun  was  cumea  safe  ogaync 

And  )iat  ilk  figura  of  |ie  rode 

Honurde  }iat  with  mayn  and  mod«  -*        to 

Bot  of  (le  cros  no-thing  |>ai  kncw, 

Ne  no-thing  wist  |>ai  of  Jhesu, 

Ne  no-thing  wist  |>ai  what  It  meol 

tat  |»ai  honurd  with  gude  entenl. 

tan  king  Constantine  gert  call  45 

Of  Jewry  f>e  maisters  all, 

Forto  enqnera  by  |)aira  clergy 

What  thing  |Mit  signe  suld  stgnify. 

ftai  Said :  »sir,  lely  we  ;ow  hele : 

Byfor  i>is  tyme  was  a  prvphete»  7» 

Hight  Jhitur,  and  (in)  |>is  sane  cett 

Was  he  hanged  on  swilk  a  tra. 

Ful  many  men  |)arbi  was  mend 

And  grate  vertu  |>arof  was  kend. 

Bot  sone  cfter  |>e  iews  it  hid,  75 

For  no  might  suld  of  it  be  kid. 
.    And  how  it  was  hid,  lal  ^  hat. 

Sir,  it  bifell  in  )iis  manera : 

When  Jhesms  vnto  ded  was  done, 

tt  iews  |>an  tok  |>aire  counsafl  sone  to 

Forto  hide  |Mit  ilke  haly  tra. 
Dichter  vergUst  allmählich  die 


leserlich,  ss)  gan.  16)  to  fehlt,  fra.  tS)  Bifor  |>e  day.  19}  luked.  30} 
31)  same  fehlt.  Crist  hera  was.  3t)  |>us  fehlt,  vnto.  33)  kin  feUt.  34)  |»at  st.  ^mau 
saltow.  35)  in  fehlt,  luke  st.  fully.  37)  For  if  t>ou  traist  in  |)is  anely.  3t)  saL  Die 
lat.  Worte  fehlen.  40)  nobill  st.  gude.  |»an  fehlt.  41—44)  Saint  Eline  |»c  nobül 
quene ,  Scho  was  his  moder  als  I  wene,  To  hir  he  tald  ilkdele  bidene  Ab  he  had  m 
sweuen  sene.  45)  |>araof  |>an  was  scho  wonder  faine  46)  And  ordand  fast  wiiiu 
47)  His  armes  to  ordatn  and  to  dight  4I)  Als  he  had  sene  on  |ie  night.  49)  looe 
fehlt,  was.  50)  And  |)e  cros  snne  was  purtrayd.  51)  batayl.  5a}  fuft.  54)  Als  it 
was  Said  him  by  |)e  v.  55)  All.  enmise.  57)  His  moder  )ian  wai  wonder  faia. 
5t)  sune.  cuMmen.  59)  }ft  st.  t>at  ilk.  60)  Honord.  63—4)  fiai  honord  it  wilk 
ffude  entent.  Bot  none  of  |Nun  wist  what  it  ment  65)  Costantine.  did  st.  geft.  €6)  Of 
pe  iewri.  6t)  thing  fehlt«  singne.  69)  Der  ente  Vers  der  a.  Cd.  ist  nidit  licbiber; 
ein  Vertpaar  (70—71)  felütc.  7a  If.  Die  Versenden  snMl  oft  tentöit.  7%)  Was  JWbim 
done  on  swilk  a  t(fc).  73)  fMl  by.  74)  l>«r  off.  76)  W"^'  tt  of  it.  77)  «Mgr  mam 
St.  sal  %t.  7t)  |>Qs  M.  Sir.  on«  lo)  |Mm  fehlt,  toke  fMlie  rede  Ad  soiie.  Ii)  9km  iehk 
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So  t»at  it  snid  noght  bonurd  bc  : 
Vnder  \ie  gretc  hill  of  Caliury 
l*ore  {rroue  |iai  it  ftil  priaely, 

•5  With  twt)  Grosses  |>at  theiies  on  hang, 
And  also  |)e  nayles  |>at  war  sträng  — • 
AI  kest  |)ai  prioely  in  a  pyt. 
So  |iat  no-roan  suld  of  })am  wit. 
l*ore  haue  |iat  liggen  on  |)i»  mancr 

90  Sethin  more  |)an  two  hnndreth  ;erc. 
Sethin  Tytns  and  Vaspasian  come 
And  destroyd  mony  iews  of  Rome  — 
For  right  als  |)ai  boght  Jhtsu  fre 
For  thritty  penis  of  |)aire  mone, 

95  So  war  \ttLi  aold  to  |)aire  enmy 
Euer  thritty  iews  for  a  peny. 
On  |>is  wise  war  fiai  al  broght  doun 
Vnder  |>e  Emp^mre  subieccione, 
5h>  liat  no'nian  wun  |>ore  sald, 
Boo  Of  |)e  Enp^roure  bot  |)ai  wald  bald  — 
And  sethin  als  wide  als  |iat  er  saun, 
Has  no  iew  hous  of  bis  awyn. 

I 

Swillc  maystris  war  made  |iam  omell« 
And  efter  |iat  tyme  |>U4  bifell  : 

105  In  Korne  ane  Emp<roure  wa«  |ian 
|>at  nanied  was  sir  Adrian ; 
Cristen  law  wald  be  none  ken, 
Bot  euer  distryed  al  cristenmen. 
tis  Enyeroun  wele  vndemtode 

110  Whore  bis  elilers  bad  bid  |>e  roiie; 
And  herby  per^ayued  be  it  right : 
For  cristen  men  both  day  &  night 
Come  to  bonure  (Mit  baly  stede, 
And  bousomly  |K>re  made  |)aire  bede ; 

115  tat  bonurd  fie  mount  of  Calaary 


In  winchip  of  i>e  cros  namely. 

And  t>ts  Emp^n>nre  of  Rome 

Wist  cristen  men  so  {»eder  com«, 

fre  cros  be  wold  noght  fiethin  tak«. 

Bot  |ius  he  ordand  for  |>aire  sake : 

In  |)at  same  place  to  edify 

A  temple  for  |)aire  maumetry  — 

For  cristen  men  suld  |)an  forbere 

In  t>«t  stede  to  mak  prayere. 

tan  cristen  men  |iat  place  refused, 

None  of  t^m  efter  |>eder  vsed  } 

And  so  it  wurthed  at  |>e  last : 

Pe  cros  al  ont  of  minde  was  past  -* 

And  |>at  was,  for  no-man  berd  say 

tarof  ne  in  what  stede  it  lay. 

I^ng  efter  |ie  temple  of  maametry 

Was  all  distroyd  fro  Caluary  ; 

l'an  groued  lie  stede  wiih  tbornes&brerfii» 

And  of  |)e  cros  no-thing  men  beris  — 

For  two  hundreth  leeres  war  omell 

Bitwtx  |>e  tymes  |>at  I  of  teil. 

I'an  Constantine  was  Emprroure 

And  rewiid  Rome  with  grete  bononre : 

Vnto  him  wa^  tolde  in  |iat  tyde 

flow  t>*t  |)e  iews  |>e  cros  gun  hide. 

Vnto  bis  moder  he  said  in  hl : 

•Moder,  sen  we  haue  |)e  victori 

And  myne  enmise  }ios  er  slone 

Thurgh  vertu  of  |>e  cros  allone, 

And  clerkis  hu  told  to  ^ow  and  me 

tat  Criste  was  ded  on  swilk  a  tre  : 

Ful  fayn  I  wold  i>at  tre  war  soght 

And  sone  vnto  more  bonure  broght». 

tan  said  bis  moder,  saynt  Elyne : 
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83)  And  in  lie  hil  of  Calaeri.  B4)  |x>rc  fehlt,  preuely.  %$)  And  o)>er  twa  t>at  |ie 
theues  on  bang.  86]  als.  so  sträng.  87)  preuely.  89)  And  |>are  )i<u  lay  on. 
90)  Doluen  st.  sethin.  twa.  91)  Till  st.  sethin.  9a)  destroyed  mani  iewes  tn, 
91—96}  fehlen  (!).  97)  And  broght  |iat  cantre  tour/  and  (toun?)  98)  In  jie  Em* 
peroures  snbieccioune.  loo;  Bot  he  of  i>e  Emperour  wald  bald.  101— t)  fehlen. 
103;  Ful  many  maistris  ys..  omell.  105  AT.)  Fast  nur  noch  die  Versanfinge  sind  aicht- 
bar.  108)  destroyd  he.  al  fehlt,  tio)  Whare. .  111)  hereby.  115)  Opon  |)e  m(ounti 
of)  Caluefy  116J  In  honor  of..  117)  And  wlien  |»e  ..  ti8j  Wtst  cristen  men.. 
119)  wald.  110}  |>us  fehlt,  itt— 14)  Die  Anfitnge  wie  in  H.  115  iT)  Von  der  1* 
Col.  der  Rückseite  sind  nur  die  Verwenden  der  ersten  Hälfte  lesbar.  V.,  115  {tu  gans 
Mfttöft.  ta8)  et  St.  was.  119)  ..  as  man  heid  say.  13a)  fra.  133)  ..with..  aad 
bfCfct..  134)  croia.  bercs.  136)  tyme».  138)  lewled.  139)  (Told)  was  it  to  him  in 
ttt  tide.  140}  gan.  14A)  lesbar  scheint..  I  be.«  143)  slaot.  144)  alUttei  145J  <•  (der)- 
ket  mIb  vs..  suM  be  ,  146)  ...  ed  on  awllk  a  tre^    147)  wald.'    148)  hofiomte.    Die 
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1 50  >San,  for  suth  I  s:>l  noght  fyne, 
l>at  haly  tre  or  I  haue  fun«. 
And  sone  hir  way  scho  has  bigon, 
Fürth  icho  went  with  faire  man^t 
To  Jerusalem,  |Mt  riche  cete. 

155  And  when  fie  iew»  herd  hereof  teil 
l>at  \ie  quene  come  t>am  omell, 
Grete  wunder  had  |iai  albidene 
What  thing  hir  cuming  suld  bimene. 
And  al  |)e  iews  sone  did  scho  call 

160  To  cum  into  |)aire  comun  hall, 
^e^sertayn  suth  hir  forto  lere 
Of  thinges  t>at  scho  wold  enquere. 
Here-fore  |)e  iews  had  mekil  dout. 
^ai  gedird  togeder  in  grete  rout 

165  And  priuely  fuii  ask  |)is  thing : 
What  was  |ie  caus  of  (m  quenes  cn 
And  sum»  als  |)ai  had  herd  of  hir» 
Said :  scho  come  for  |)e  cros  to  splr 
Waron  Crist  vnto  dede  was  broght. 

170  Aiid  ilkone  said,  t>ai  knew  tt  noght. 
So  was  |)ore  ane  |»at  hiyght  Judas,  . 
tat  grete  mayster  omang  \mm  was  1 
Saint  Simyon  sun  for  suth  was  he, 
And  Simyon  was  sun  of  S^che. 

1 75  tis  Judas  said :  »sumdele  I  mene 
Of  thinges  )iat  here  bifore  has  bene. 
Simyon,  my  fader,  als  %t  sali  heie, 
Told  vnto  me  on  |>is  maneie, 
When  he  wist  wele  sune  forto  dy : 

ilo  »»Sun,  he  said,  heri&in  me  in  hy  I 
A  counsail  sali  I  tel  to  |»c, 
tt  whilk  I  will  |>ou  bald  priue. 


If  it  bifall,  sun,  in  |>i  liue 
l>at  any  spir,  o|nr  man  or  wiue, 
Or  efter  ^  cros  will  (te  ass 
tat  Jhesu  Crist  on  hanged  was : 
Or  t>ai  t>arfore  do  {>e  to  dede, 
Teil  |)am  vnto  swilk  a  stede, 
tat  now  es  waste  &  al  vnkid  — 
For  |)ore  I  wote  wele  was  it  hid. 
And,  if  t>ou  may  |n  ded  esche«, 
tan  wald  I  |iat  no-man  it  knew«. 
ftus  tald  he  to  me  in  what  stede 
l>ai  groue  |ie  rode  bi  oomuM  sede. 
Bot  if  we  any  ofier  wise  mai  do, 
I  rede  we  tel  noman  |iarto«. 
tan  had  \ml\  meruail  in  fiaite  modt 
For  |)ai  herd  neuer  are  of  |>e  rode 
Pm  come  pal  furth  ilkone  bidoe 
In  comuff  hall  bifor  pt  quene. 
Sone  on  pn  wise  scho  said  ptan  lo: 
■Dose  switli  and  chese  one  of  |rir 
Whethir  ;ow  es  leuir  to  suffer  ded«, 
Or  eis  to  tel  me  in  |iis  stede 
Whore  Cristes  cros  in  erth  es  hid ; 
And  bot  |e  do»  als  I  ^ow  bid, 
Ilkone  ^e  sali  be  brint  ph  day«. 
And  sone  a  Are  scho  did  puruay. 
And  when  fiai  saw  |>e  fyr  on  bfcdc. 
In  pa\n  hertis  |nui  had  |Mii  drode» 
Vnto  pe  quene  al  gun  pvi  cty: 
•Lady,  of  ts  here  haue  meicy, 
For  we  wote  no-thing  how  it  was. 
If  any  wote,  |ian  wote  Judas : 
For  he  was  ane  old  prvphet  sun, 
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folg.  Veise  sind  fast  ganz  zerstört;  lesbar  sind  nur  etnzehie  Wörter:  fonuth  150, 
haly  tre  151,  sone  hir  151,  scho  15]  ,  when  pt  iewes  had..  155,  ..quene  was  |iedcr 
cum(en)  156,  (awond)erd  war  |Mii  albidene  157,  cumyng  15t,  iews  sone  di<Li59.  -^ 
175  ^0  nie  s.  Col.  ist  ganz  lesbar.  175)  |>is  ilk  Judas  said  :  me  menes  176}  Thur]^ 
eiders  of  myne  anciens,  177)  And  roy  fader  als  ;e  sali  here  178)  Talde  to.  of.  179)  Whcs 
paynes  of  ded  had  him  hent.  ito)  Sun  he  said  to  me  tak  tent.  iti]  konnsniL 
iti)  preue.  ils)  If  (eu)er  iL  sun  fehlt  114)  enquere  st  spir.  o|rir  fehlt  tts)  Or 
efter  |>e  rode  tre  to  ass  it6)  Wharon  t>at  Jhesus  hanged  was,  ilT-^)  Teil  sua  mn» 
pt  stede,  Or  t>ai  do  |)e  Tnto  ded.  1I9 — 190]  fehlen.  191)  |ie  st  i>L  ctchcw. 
t9t  knew.  195)  any  fehlt  196)  Neuer  man  sal  cum  {Mito.  199)  |mb  wnr  ^i 
somond  albidene  aoo)  Forto  com  bifor  i^  q.  aoi)  And  sune  when  ptA  war  nmtm 
hir  to»  aoa)  Scho  said :  chese  fow  an«  of  |iir  two.  to})  whefier.  lener.  ded  104)  m  at 
to.  to  |»e  tt  in  |»b.  »05)  whase.  soy)  breat  109)  fire.  aio)  hertcs.  |NuifeUt  tu)  Aai 
td.  loa4  lt.  «1.  gan.  au)  bete  Mk,  At|)  wate,  acatr  st  aotbii^*  »14)  walt.  ftif^ 
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fre  Uws  wcle  beiter  mai  he  cnn ; 
Fiis  elden  war  of  |)e  aide  State, 
And  of  |>aire  weikes  sumdel  he  wate«, 
fran  lete  scho  al  |>o  o|ier  go 
And  Judas  toke  hir  Tiito. 
And  for  he  wald  teil  no  lesoan, 
fie  was  done  in  depe  dungeonii. 
And  |K»e  he  Uyin  mirknes  grete 
Senyn  dayes  with-onten  drink  or  mete. 
»5  For  hunger  he  cried  on  |)e  scuynd  day : 
■Saue  nie,  and  I  sali  yow  say 
Whore  ^t  sali  fynd  |ie  nide  tre. 
Als  my  fader  tolde  Tnto  me. 
VnCo  me  es  |)is  maier  dym, 
ajo  Bot  sum  knawing  I  haue  by  him«. 

Fro  prisun  |>an  was  Judas  tone»       ^^  >S* 
And  furth  went  with  |iam  ilkone 
Vnto  |ie  mount  of  Caluary  ; 
l^nm  folowd  ful  grete  cumpany. 
«35  And  when  }>ai  come  wbore  |}ai  wald  be» 
fran  Judas  knelid  doun  on  bis  kne, 
He  satd  :  »lord,  |>at  all  has  in  walde, 
If  ules  be  trew  |>at  men  has  talde : 
If  |K>n  be  he  |)is  werld  bigan 
S40  And  verrayli  es  both  god  &  man 
And  of  a  maiden  in  erth  was  bom, 
Als  sere  prvphetis  haue  said  biforn : 
Send  tts  sum  takening  of  t>i  grace, 
To  find  |ie  nide-tre  in  |iis  place 
ft45  Wharon  t>i  seif  wald  suffer  dede, 
If  it  be  hid  here  in  |iis  stede«. 
Als  Judas  t>us  gun  bis  prayen  make, 


^e  hill  oboven  bigan  to  qvake 
And  |>arof  rase  a  ful  grete  rekc, 
Bot  |>at  was  ful  wele  smctland  smeke. 
Ful  mekil  mirth  was  t>am  omell  — • 
Fo(rS  neuer  man  feld  s weiter  smetl. 
tan  Judas  fast  bigan  to  cry 
And  he  said  ful  stedfastly  : 

In  veritate,  Christe,   tn  es  redemplor 

mundi: 
»In  snthfastnes,  lord  Criste,  I  trow 
Pe  sauioure  of  t>is  werld  es  |iow, 
tat  born  was  of  t>e  mayden  chaste 
And  sali  be  euer  of  mightes  mäste ; 
Vnto  }ii  law  I  wil  rae  take. 
And  \te  Jeus  law  euer  I  forsake«. 
I'an  cristen  man  t>al  gan  h\m  mak 
And  turned  bis  name  to  Quiriak«  — - 
Settiin  was  he  bisschop  m  hali  kirk 
And  hali  werkis  oft  gun  he  wiik.  — - 
tai  biheld  wbore  |)e  smcl  come  out : 
And  fast  gmbed  |>ai  |iore  obout ; 
So  depe  t>ai  grubbed  &  so  fast : 
Thre  crosses  fand  |)ai  at  |>e  last, 
Ane  of  Crist,  both  large  and  lang, 
And  o|)er  two  |>at  theues  on  hang. 
Bot  |)ore  was  noman  |)at  knew 
Whtlk  was  t>e  cros  of  Jhesu. 
tan  Quiriak  prayd  with  hert  and  hend 
tat  god  suld  |>am  |)e  nailes  send 
tat  nayled  Crist  |)e  rüde  vnto. 
And  sune  when  he  had  prayed  so, 
Thre  nayles  aperd  vnto  |>are  sight 
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216)  fehlen.  ai7 — it/  For  he  es  man  of  |)e  ald  State,  Of  bis  elders  sumdele 
he  wate.  219;  all  t>a.  aao)  toke  scho.  121)  Bot  st.  And.  resoune.  222)  Put 
he  was  in  depe  pre^une.  223)  |)are.  penance  st.  mirknes.  225]  on  fehlt.  226)  sal 
^ow.  227  fr.)  Die  I.  Col.  von  fol.  232  ist  ganz  lesbar.  227}  sal«  rode.  22S)  tald  to. 
229—30)  fehlen.  Dann  folgt  lat.  Ueberschrift :  Quomodo  sca  crux  inventa  fuit. 
131)  Fra  preson.  tane.  232)  he  went.  ilkane.  134)  t^c^st.  |iam.  foloud.  235)  When 
Judas  come  whare  he  wald  be,  236}  Doun  he  kneled  opon  bis  kne.  240  both  fehlt. 
241)  of  Mari.  242)  prophetes  has.  245)  Wharon  |>ar  {Km  wald.  ded.  247)  |>us 
fehlt,  gan.  249}  a  grete  smoke  out.  250)  And  went  oucr  al  |>e  folk  obout. 
15 ij  t>an  St.  ful.  253)  ful  loud  gan  cri.  Statt  2fi4— 6  liest  T.  nur :  Jhesus  es  god  al- 
mighty.  Das  lat.  Ciut  fehlt.  25t)  He  es  oure  lord  of  mietet  mäste.  15^— 160)  Jewes 
law  I  here  forsake,  To  cristendom  I  will  me  take.  261)  make.  262)  Qulriake. 
263)  Se|>en.  of  st.  in.  264)  And  mani  wonder  Werkes  gan  wirk.  265)  Bot  whare  |>ai 
law  |>e  smoke  cum  out,  266}  |«i  went  and  gmbbed  doun  {»robout.  267)  So  fehlt,  and 
feily  fast.  169)  Ane  |Mit  was  cristes  large  and  lang.  270)  twa«  tyi^a)  Botnoneof 
{muh  wist  of  |»a  thre,  Whilk  oure  lordea  cros  suld  be.  a73)  praide.  275)  hfan  st  Criit. 
177)  Die  a.  Coluniie  tat  fai  der  ertten  Hilfkt  mebt  le^ar.    277)  fie  thre.  to  |mIi«. 
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In  \te  erth  schineafid  ful  bright. 

^ai  tokc  thre  nayles  &  crosses  thre 
tSo  And  bare  )>ain  to  |)e  riebe  cete. 

Ful  mikel  folk  come  t>am  og^yne 

And  of  frare  fare  t>ai  war  ful  fayne. 

And  on  a  bere  |)ore  gun  men  bring 

A  ded  bodt  Ynto  |>e  beryiing. 
.tt5  Quiriak  bad  ^am  |iat  it  bare, 

Set  doune  fit  bere  omang  J)am  Jiare  — 

So  forto  prwe  {>are,  or  |>ai  pa«, 

Whilk  of  t>a  crosses  Cristes  was. 

Quiriak  fast  vnto  god  prayd, 
190  And  ane  cros  to  |>e  cors  he  layd. 

And  sethin  ane  o|)er  he  laid  ftartill  — 

Bot  ;it  euer  lay  )ie  bodi  styll. 

^e  thrid  cros  |ian  he  toke  fort>i 

And  layd  it  vnto  |ie  ded  bo<ly  : 
»95  And  als  sune  als  it  neghed  nere, 

^e  cors  rase  up  both  hale  and  fere. 

And  al  |)e  folk  t>at  saw  |)at  sight 

Loued  god  with  al  fiaire  might. 

And  so  t>ai  past  into  \ie  toun 
|oo  With  a  ful  fayre  processioune ; 

AI  loued  |>ai  god  with  ioyful  roode, 

And  saynt  Elyn  scho  bare  |)e  rode. 
'         ^an  sone  omang  t>am  herd  |>ai  ^eU 
;         A  ful  grete  dyn  of  deuils  of  hell : 
105  tai  cried :  »alias  and  wayloway ! 
^         For  dole  what  sal  we  do  |>is  day  ? 

tt  tre  es  funden,  whilk  we  suppose 

Sali  ger  vs  all  onre  pouwer  lose : 

304  IT.  und  348  tC.   Statt  deuilt  u.  fendet  ist 


For  we  haue  power  in  no  place 

Whore  men  on  |>am  t>at  takln  naae.  J» 

Now  mun  oure  power  fro  «s  pt»  — 

Wo  wnrth  |ie  whlle  it  fvnden  watt 

For  fro  )>at  figure  bihoucs  ▼•  tie: 

So  with  man-kind  oaercoMe»  er  we; 

It  puttes  oway  all  oure  powere,  315 

So  {>at  we  mai  noght  negh  it  iiere  rr 

Bot  if  we  may  with  any  gyn 
Mak  |>am  to  do  dedly  syn : 
l>an  with  }iam  wil  I  wm  and  wake» 
For  all  t>e  crosses  |>at  fmi  can  flBakel  — >  3» 
Bot  I  may  neuer  no-man  spill 
With  syn,  bot  if  |)am-aeluiB  wilL 
Asay  I  sali  with  sere  sntelte 
To  ger  men  syn  and  seme  roe«. 
Quiriak  said  |)an  to  i>e  fende :  %ßS 

»tou  wikked  deuil,  \n  way  {kni  wcade, 
Vnto  |>e  deppest  hole  of  heür 
Euermore  in  dole  to  dwell  I 
For  funden  es  now  |)e  haly  tie 
tat  fellis  |ri  pride  &<tii  pouste«.  ||o 

l>e  fendes  }ian  with  hidose  cry 
Vanist  fro  |)am  ful  sudanly. 
I>an  went  ^ai  furth  with  meri  modc, 
Vnto  i>aire  temple  |>ai  bare  |>e  nide. 
I>an  i)e  nobil  quene  Eline  135 

Gert  make  a  case  of  syluer  fyne 
With  gold  and  precius  stonet  plente. 
And  closid  |)arin  |)at  haly  tre. 
And  on  |)e  mount  of  Calnary 
der  igl.  in  l«wa,  wi«  in  Ms.  TIb. 


17!)  schinand.  279)  t>an  toke  }iai  |>am  &  crosses  (thre)  aSo)  And  samyn  fiai  went  to  |ie 
ce(te).  aSi — t)  umgesetzt.  iSi)  And  o|)er  folk  come  t>are..,  als)  (latona  bere..  1S4)  to 
berying.  1S5)  And  Quiriac.  a86)  Set  |>e  bere  sone.  aty)  So  fehlt.  Forto  asay  |Mre. 
pass.  aS9)  vnto  god  fast  praied.  190)  And  ane  of  crosses.  291  ano|)er.  19a)  (it  feUU 
19])  t>are  toke  he  t>an.  294)  tt.  fehlt,  man  st.  body.  295)  sone.  him  nere.  296]  Up 
he  rase  both.  199)  And  fürt  t>ai  went  into  f>e  toune.  300)  a  fehlt.  301— a)  nmge- 
setzt.  30t)  And  loued  god.  304)  A  grete  dyn..  305 — 8)  sind  ganz  zetstöit ;  Icabnr 
ist  nur  Alias  als  Anfang  von  V.  305.  309)  y  st.  we.  310)  whare.  31  iC)  kabar 
sind  nur  die  Anfllnge :  311)  |)a(t)..  311)  Wo  w(ufth)..  313  Fra  (lat..  314)  Now 
may..  315)  |>e  cros  w..  all  my..  316)  So  |>atl  may  noght..  317)  Bot  if  I  maj,» 
31I)  Mak  |Mim  to  do.,  319 — 310)  feUen.  311)  And  neuer  may  I  no..  31t)  Widi 
sin  botif..  Statt  313—^  hat  T.  4  Verse:  Mi  might  ea  lor(n)...  Bot  fände  I  bmC.» 
With  qnaintise.. ,  To  ger  men  syn..  l%s  ff«)  Von  der  1.  Col.  der  ROckaeile  ated  mm 
die  Versenden  sichtbar.  316)  wend.  330)  ..  fare  and  |ii  powstc.  33*)  ••  n 
^y  (^  SS))**  v«nt  with  me7  mode  334)««  tempk  bare  t^  rode.  337)**  ud  ansj 
a  precioos  stane.      338)  ..  pe  cros  tida  allane.     339)  ..  on  t^  hill  of  Kntewi. 
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340  Gert  scho  mak  a  kirk  in  hy, 
And  fiore  scho  set  |>e  haly  tre, 
Of  all  meB  bonord  forto  be. 
And  sone  when  tt  was  fiedcr  broght, 
Fro  seie  skics  mtm  fieder  soght ; 

345  And  ful  grete  gracc  was  t>ore  schewd 
And  grete  relene  to  lerd  and  leude. 
Thof]gh  cristen  Und  so  es  it  kend 
l^at  fro  )ie  fendes  it  mat  ns  fend, 
So  Iwt  |iai  Diay  do  ns  none  iU, 


Bot  if  oure-self  ass«nt  |>arttll.  350 

For  in  werld  has  he  no  powere 
Night  ne  day  to  negh  ns  nere, 
If  we  bis  werkis  will  forsake 
And  Cristcs  eres  opon  vs  make. 
God  gnmte  ns  grace  so  to  hononre  355 

tc  Cfos  |iat  bare  ovn  saaionre, 
tat  we  may  to  |iat  blis  be  broght 
Whilk   Crist    with    Ms    blöde    to    M 

boghtl 


15.    In  Natiuitate  sei  Johannis  Baptiste:  Elizabeth 

impletum  est  tempus. 

Auch  dieses  Stück  (18t  V.),  das  Evangelium  des  Tages  enthaltend,  ist,  wie  ^nnd 
It,  ans  dem  Evangelienthcile  des  Ms.  Tib.,  fol.  t04b,  herUbergenommen.  Ein  ab* 
weichender  Text  Über  die  (icbutt  Johannis  ist  der  nördl.  ETangeüensammlnng  d«t  Ms. 
Ashm.  4a  n.  Gg  V,  31  angehängt. 


16.    In  festo  SS.  apostol.  Petri  et  Pauli. 

fol.  XS3 


Saint  Pet^,  pnnce  of  appostils  all, 
Pat  cHfAen  men  aw  on  to  call, 
Bro|>ir  of  saint  Andrew  was  hc 
And  bom  he  was  in  Galile  — 
5  tt  cuntre  fian  was  namid  swa, 
And  a  strete  )>ore  hight  Ile^ayda. 
When  onre  lord  Crist  was  done  to  dede, 
Pt  appostels  pTifchid  in  mony  siede. 
Of  al  appostiU  was  Tetir  prince 


And  most  honard  in  ilk  pri^ince.  |q 

And  whils  Crist  in  t>it  Hfe  was  hcre, 

Ay  vnto  him  he  was  most  nere, 

And  moste  Inf  unto  him  he  kid 

By  dioers  dedis  )iat  he  him  did. 

And  what  was  done  to  him  |)is  day,  |« 

In  oure  godspel  se  we  may, 

Who  so  likes  it  forto  lere, 

Whore  writen  es  on  ftis  manert 


341}  i>are.  |nU  haly.  341}..  men  forto  honoide  be.  344)  ••  {m)any  wonden  was 
|iare  wroght.  345 — 6}  fehlen.  347)«.  so  es  alway  knawen  and  kend.  34I)  fende. 
349)  he.     354,..  takin  of  )i..  make.     355)  lene  st.  grante.     35!)  (Wh)ilk  he».  -^ 

Im  Ms.  Tib.  schliesst  sich  diese  Leg.'  nnmittelbar  an  die  Krensauflindang  an, 
bis  V.  4ti  auf  den  unrichtig  gebundenen  fbll.  13a  b,  13t,  133,  die  Fortsetsung  auf 
fol.  146^ — 8«  Ein  älterer  kürzerer  (454  V.)  Text  den.  Legende  ist  der  liomiliensamtt^ 
long  des  Ms.  Ashm.  4a  (0.  Cbr.  Gg.  V,  3t)  angehängt ,  ans  dem  der  tpitere  TeM  im 
Ms.  Tib.  sich  entwickelt  hat.  Der  Text  in  TIb.  Ublt  c.  940  V.,  ist  also  um  las  V. 
länger  ab  Harl.—  Lesarten  des  Ms.  Tib* :  bis  V.  15  sind  nvr  einteile  Worte  lesbar. 
))  biotier.  5)  named.  I)  many  a  stede.  9)  was  he  prince.  15)  (Anfang  der  a.  CoL)  he 
did.  17)  whab  for  tt.  forto  tetichr.   it)  whare  wretbi.  Nach  ilfolgtlat.attt:  V^M 
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IIow  Jhistts  Crist  was  tnuayland     j 

10  In  ptfrtise  of  Philip  Sesar  Und.      j 
And  t>us  es  in  oure  godspet  gfaid 
How  he  to  his  disctples  said ;     . 
tt  trouth  of  |)am  forto  enquere, 
He  askid  t>am  on  |>is  roanere : 
Quem  dicnnt  homines  esse  fil.  hon^ialt « 

15  aOmang  t>e  folk  here  whor  ;e  wui^ 
Whilk  says  i>e  men  es  mans  sun?« 
tat  may  |>tts  vnderstanden  be  : 
What  here  ^e  i>e  men  sai  of  me? 
For  ouerall  whore  he  went  t>an, 

30  He  namid  him-self  \te  sun  of  man. 
tis  question  askid  he  in  |)at  land 
Whore  kyng  Philip  was  regnand, 
And  he  was  (sun)  of  Herod  |>e  king 
tai  gert  sla  all  |>e  childer  ;ing ; 

35  And  in  |iat  land,  als  clerkis  knaw, 
Vsed  al  men  high  and  law 
Trowage  vnto  Rome  at  gif, 
Or  eis  in  pese  |>ai  suhl  noght  lif. 
Sen  erthli  kinges  in  |>at  cuntre 

40  Of  |)aire  sogcUes  askid  swilk  fe, 
Wele  might  |ie  king  of  heuyw  |)afe 
Ask  of  what  trouth  his  men^e  wäre.  <» 
Ensaumple  taght  he  vs  vnto 
How  curates  of  hall  kirk  suld  do : 

45  Enquere  of  soiettes  suld  t>ai 
What  |ie  folk  will  of  t>am  say ; 
And  if  |iaire  pople  fall  In  syn, 
Enquere  wham  |)e  defaut  es  in.  — 
When  Crist  had  askid  on  t>is  manere, 

50  Ilkone  t>an  gaf  (laire  answer  sere. 


Sum  taid  man  sun  was  Isay, 
And  sum  said  \i  was  Jenmf, 
And  sum  said  tt  was  John  Baptist 
Man  sun,  in  stede  of  Jb/m  Crist» 
And  sum,  o|>er  pn^hettes  of  |ic  law 
tus  sere  men  of  hiin  says  sere  saw. 
And  ;it,  for  he  wald  wit  |>atfe  will» 
On  |)b  nianer  he  sayd  |»am  tili : 
•What  say  ^e  of  me  ^ow  al  omtmg  * 
Who  am  I  t>at  has  led  ^w  lang  1b 
Saynt  Peter  |>an  with  hertly  will 
Answerd  and  said  |)ns  |>artiU. 
Ttt  es  xpS  (Uitts  dei  utul.  — 
»tott  ert  Crist,  |Mit  we  on  call, 
Goddes  sun  lifand,  |ki/  saue  vs  satt, 
h  life  sali  last  with-ovten  ende«, 
tan  answerd  Crist  ^\t  wordes 
»Blisced  be  |k>u,  Simon  Bariona, 
For  flelT  and  binde  tald  |>e  noght 
tat  es  to  mene,  none  erthly  witt 
Gifes  |»e  kunyng  to  knaw  It  — 
■Bot  my  fader,  of  henin  kyng. 
He  has  gifen  te  swilk  knawing*. 
And  |)tts  when  Jhism  clerely  ki 
tat  Peter  in  trouth  was  trist  &  trew, 
More  vnto  him  al  to*  •*><!  ^  * 
»i^eier,  for  suth  I  say  to  te, 
In  tis  werld  |x>n  es  t*  stone 
tat  I  sal  big  my  kiik  opone«  <» 
tat  menes  tvs  :  I  sal  mak  |ie 
te  heuyd  of  halt  kirk  to  be : 
For  Peter  es  noght  eis  to  mene 
Bot  a  stone  t At  in  erth  es  cicne ; 
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Jhesus  in  partes  Cesarie  phil.,  wKhrend  1^— so  fehlen,  st)  tn  own  godspell  ts  gvdcii 
graid  aa)  How  Crist.  desciples.  13)  trcwth*  24)  asked.  Das  lat.  Citat  nach  M4 
fehlt,  as)  Whilk  of  all  here  whare  ;e  won  a6)  Sais  men  suld  be  manes  sun.  it)  In 
werld  what  sais  t«  men  of  me.  S9)  whtre.  30)  cald.  31)  asked.  te.  3s)  wknve. 
33)  was  Herodes  sun  tat  slisw  34)  AI  t«  childer  for  Jhesu.  35)  And  in  tiit  land  ia 
Cristes  bering  36)  Vsed  men  both  ald  and  ^ng.  3I)  might.  40)  asked  slücc. 
41)  t<  heuinly  kyng  ask  ^an  41)  Of  whatkin  trowth.  43)  And  ensavmple  be  tagte 
vt  to.  44)  tat  St.  how.  1^  St.  do.  45)  Enquere  of  tun  t^t  with  tui  «*«  4^)  What  tc 
folk  sais  of  tsirc  •((tn,  47)  te  pople.  49)  asked.  50)  ilkane.  ban  fehlt  5t)  mnas. 
53)  And  sum  men-  als  toke  John  B.  54)  In  t«  stede  of  Jlura  Crist.  55)  piophcccs. 
56)  had  St.  says.  57)  And  lit  fehlt,  wit  hb  appoatela  will.  5I)  wiw.  59)  il  Mut» 
6s)him  tili.  Im  lat.  Chat  fehlt  Cristns.  64)  (ibl.  t%t)  Goddes  snn  of  benyn.  65)  Amd 
tet  sali  lif  w.  e.  61)  lies.  69)  tosay.  7t)  in  st.  of.  74)  trowth.  tmist.  75)  Vnto  bim  ' 
saswcfdh«.  77)  woild.  7t)adLopOtt»  79)  t^ ••  to sqr I snIL  to)  teftUL  ts) 
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And  for  bis  (name)  of  stonc  es  grtyd, 
^ar-fore  oare  lord  |)us  to  him  satd : 
9  5  Wt  stone  to  my  will  sali  I  wirk 
And  groand  fiaron  all  hali  kiilc. 
And  more  ^it  vnto  him  he  htght : 
•te  fates  of  hell  sal  haf  no  night, 
Ogajnes  }iat  stone  when  it  wil  strike : 
90  Of  might  &  ttrenkith  sal  tt  be  slikc«. 
And  vnto  Peter  ;it  |nB  said  he  i 
ape  kays  of  heayn  sali  I  gif  |)c«. 
And  |iis  Peter,  |iat  was  Andiew  bro|Mr, 
Awe  ful  right  bifor  al  o)ier 
95  Forto  kepe  t>e  kays  of  heuyn, 

Sen  he  was  first  to  graant  bt  steuyit. 
I^c  right  trouth  in  hert  to  haue» 
Whith-onten  whilk  none  may  be  saue : 
For  nooe  mai  entre  at  heuy«  ;ate 

too  Bot  |»ai  be  trew  in  trouth  algate. 
And  |)arfore  best  worthi  es  he 
To  kepe  |)e  kays  of  |Nit  entre, 
To  gif  |)am  frely  entre  t>are 
PtLt  trewly  trous,  als  he  did  are, 

105  llowe  Jhttms  Crist  es  goddes  sun 
And  kome  into  t>is  werld  lo  wun 
And  of  Mari  tuke  Hess  and  blude 
And  for  man-kinde  was  done  on  rüde. 
By  kays  of  heuyn  vnderstand  we  here 

110  No-thing  bot  might  &  playn  powerCi 
tat  god  (;af  vnto  Peter  |)are. 
For  on  fiis  maner  said  he  mare  : 


Quodcunqoe  ligaueris  super  terram.— 
•AI  |)at  |k>u  bindes  in  erth,  saide  hei 
In  heu3m  sali  |)at  bunden  be ; 
And  in  erth  wham  |k>u  leses  euyit,  115 

ftai  sali  be  lesid  in  blis  of  heuyM*  — 
tat  menes  what  |K>tt  in  erth  wil  do, 
In  heuy«  sali  I  assent  |iarto. 
ftus  gaf  he  to  Peter,  als  we  fynd» 
Ful  power  forto  lese  and  bynd  —  lao 

And  noght  so  vnto  hym  allane, 
Bot  als  to  appostels  everilkane ; 
And  sethin  es  graunted  |)tf  /  same  State 
Vnto  ilk  preste  and  ilk  pretate 
tat  eure  has  here  of  tristen  men,  1S5 

W  ways  of  Crist  t>am  forto  ken.  — 
How  Peter  went  in  Cristes  way, 
Leris  vs  |>e  legend  of  |>ts  day, 
Of  saynt  Peter  and  saynt  Paul  in-fere 
Es  on  one  day  in  ilk  a  ^ere.  1  |e 

And  what  dedis  on  t>at  day  war  done, 
Who  will  tak  hede,  mai  here  alsone. 


De  passione  s.  Petri. 

In  |ie  thrid  ^ere  forto  neuyn 
Efler  |)at  Criste  was  hent  to  heuyn, 
Saynt  Peter  als  Lisschop  held  his  see         135 
In  Anthtoche,  a  ful  riebe  cete. 
And  in  t>*t  lordschip  gun  he  lend 


8j)  Ml.  hie  tt.  hit,  dm»  fehh.      9I)  Ms.  whith  tt.  «ith. 


sene  st.  clene.  S3)  And  sen  his  name  fiarof  was  tone,  84)  tarfore  said  our  lord  allone. 
t5i  stane.  S?)  And  ouer  said  Jhesus  alweldand  SS)  Fat  |)e  ^ates  of  hell  sal  noght 
withstand.  89)  Ogains.  stane.  will.  91)  t>an  st.  (it  |ius.  9s)  kaies.  sal.  93)  AnA 
|>is  ilk  Peter,  Andrews  b.  92;  Aw.  95)  haue,  kayes.  96)  Sen  |>at  he  first  granted 
bi  st.  9S)  Wtthowten  whill  (I)  nane  sal.  99}  Ne  none.  enter.  too]  Bot  if  |Mii  trow 
trewly  a.  lotj  wor|ii.  los;  kayes.  <  103)  So  {lat  al  }ia  sal  entir  |)are.  104}  trowes. 
(he  fehlt).  105/  |)at  st.  howe.  iM)  come  in  |iis.  forto  won.  107}  toke.  blöde, 
tot)  died  on  |>e  rode.  109—115)  Die  Versenden  sind  nicht  sichtbar  (Anfang  der  1.  Col.) 
109)  heuyn  (kayest).  iia)  Das  lat.  Citat  fehlt.  113)  All.  114)  |>ai  sal.  115)  And 
bat  in  eith  . .  lesed  of  the,  116}  In  heuyn  sal  he  (le)sed  be.  1 1 7)  t**^  ^  ^^  >*T  ^'^ 
^u  will  do,  iiS)  My  seinen  sali  assent  (larto.  119)  to  fehlt.  lao)  ful  fehlt,  lai)  Bot 
noght  eutnly  to.  laa)  als  fehlt,  to  |>e.  113)  he  granted  bat  ilk  st.  114)  To  Uka  prett. 
116)  Cristes  wayes.  117)  And  how  he  w.  iil)  Scfiewes  |>e  semys  of  his  day. 
119)  Sen  u  P.  130)  Er  fede  on  a  day  in  |ie  ^ere.  13t)  Ajid  fehlt,  dedes.  trat« 
13a]  Herfctns  and  %t  sal  here  sone.  113—156  Nur  Versanllinfe  sind  «halten« 
134)  Crist* .  135)  S.  F.  |nui  bissch(op) . .     136)  Of  Antiocke  •.     137)  And  |Mit  4, 
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To  seuyn  ^eres  wir  fuUy  end. 
And  se|)in  he  went  obout  pfvcheand 
40  Two  ;eres  thurgh  in  diuen  land. 
When  two  ^cre«  war  past  al  playne» 
tan  vnto  Rome  he  come  ogayne« 
He  made  |)ore  bisschops  of  f>e  law 
And  lered  |)ain  iely  Crist  to  knaw ; 
45  To  pr^che  |ie  pople  neuer  he  sesid. 
And  Cristes  law  so  fast  encresid. 
tan  had  |>e  fende  ful  grete  enuy^ 
For  |)e  folk  forsoke  al  maumetry 
And  trowed  in  Crist»  als  |>ai  war  kend  : 
50  tarfore  a  fals  disciple  he  send, 
To  ger  |ie  folk  trow  in  |>e  fende 
And  so  with  syn  |iaire  sawles  to  sehende. 
His  name  was  cald  Simon  Magus, 
And  sum  of  hts  wirking  was  |)as : 
55  With  deuits  craft  he  kouth  htm  dight 
Korto  seme  ane  angell  bright. 
Simon  Magus  slike  wunders  wroght : 
In  grete  ernire  |)e  folk  he  broght: 
}fe  gert  |)aro  trow,  whore  he  wold  wnn, 
[to  tat  he  was  Crist  and  goddes  san; 
He  scheude  |)am  many  wnnder  thing : 
I  1  le  gert  images  &  hundes  syng, 
Nedders  made  he  quik  of  brat, 
j  In  diucr»  schap  oft-sithes  he  was. 
i6{$  Als  Crist  here  hts  disciples  send 
I  To  leche  |ie  folk  |>aire  mis  to  mend, 
'   So  sent  he  hts  disciples  sere 

Of  fendes  lare  fie  folk  to  lere ; 
,    And  mony  ptiirt  lare  vnderstode 
I  ^o  And  lield  |)am  goddes  ful  trew  &  gode. 
;    When  Symon  Magus  herd  folk  teil 

In  Anthioche  how  it  bifell, 
I    How  pai  Saint  Pet/r  had  bene  t>*re 
,    And  tumed  |>e  folk  to  goddes  lare : 

1B7)  Ms.  ft  II.  of.  't. 


teder  he  hasted  him  in  hy, 

To  turne  tarn  rnto  mannetry 

With  mony  meruayles  |>at  he  did. 

And  when  bis  dede  was  knawen  ft  kid 

Vnto  saynt  Peter  whofe  he  was, 

Grete  sorow  in  his  hert  he  has : 

To  Antioche  oga3m  he  went 

And  vnto  Criste  tumed  taire  entent ; 

He  broght  ^tim  to  right  tronth  ognya 

And  saued  ^tan  sawles  fro  endlci  paji^ 

Simon  Magus  and  hIs  men^e 

Went  tan  to  Jerusalem  t«  cete 

And  tore  thntgh  fabhede  (of)  his  taw 

He  tumed  fit  folk  to  trow  his  law* 

Saint  Peter  fiM  sone  t^^  ^€<^ 

And  prechid  ogayns  his  falshede; 

tat  Simon  techid  t^  folk  vnto, 

Saint  Peter  said  it  was  noght  10.  ^ 

So  fitki  te  puple  was  In  were 

Whethir  of  tir  Uws  t«<  t<^>  **>M  >«■*• 

tan  t«  moste  mayst^  of  t«  tovB 

Ordand  ane  congregacioune, 

By  t^ire  sinagoges  to  aspy 

Whetir  of  fttitn  suld  haf  maystri. 

Simon  to  |>at  stede  es  went 

And  saynt  Peter  was  aethin  efter  scnt. 

When  Petyr  into  t«  hall  come  t«a» 

He  Said :  »pese  bc  vnto  ilka  man !« 

Sinion  ^vn  with  htdose  bere 

Answerd  him  on  ^h  manere  : 

•Boy,  of  ti  V^^  ^*°^  ^^  "O  i*^^  • 
Ne  It  aw  no  man  pese  to  bede 
In  place  whore  me»  er  in  debate ; 
And  we  er  wroth,  t*^  ^^^  V^^  wate, 
And  pese  omang  ns  sal  noght  lend 
Till  ottthir  of  ns  be  broght  tili  end«. 
Dispuiatio  Petri  com  Simone« 


t?f 


ito 


i«5 


>ff 


lend  13t)  ..  tili  end.  141)  And  when..  144)  And  kend..  145)  Of  pfcchtn^.. 
14S)  t«  fehlt.  156)  At  seme  (die  andern  AnAnge  wie  in  Harl.).  157 — s^)  ■•  Col. 
der  Rückseite,  nur  Versenden  sind  lesbar.  Vor  157  stand  eine  lat.  Uebenclirift  (Qnnve 
Magiim  dicunt?).  157)  wondett.  159)  wald  won.  t6a) ..  (Ima)get  spdce  and  linndcs 
sing.  165)  desciples  sent  166)..  te  men  f(or)  amendment.  167)  desjrplei.  iM)  to 
folk  at  lere.  169)  many.  170)  (And)  honord  t^m  with  main  and  mode.  171)  (WIm) 
tis  fend  Simond  henl  teil.  176)..  tumed.  177)  (With)  fals  miracles  tat  he  dyd. 
t79)whafe.  Die  lesbaren  Wörterder  folg.  Verse  stimmcta  mit  Harl.  ttberein«  it7)fidsked 
of.  aoo)  Das  Reimport  lautet  .hall,  aosff.)  Die  a.  Col.  Ist  dendich.  Mffj  Nc  it 
fallet  no  peie  to  bede.     ao7)  whaic.  at.     lol)  wrath.     tjo)  owter.   Die  lat.  1*4 

Horttaann*  Lmadsn  H.  V.  C 
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Saynl  Peter  |>an  to  Simon  «nswerd  : 
»Whi  ertow  for  peie  so  ferd? 
Sen  whore  pese  es,  |iore  es  bo  sin» 
Bot  God  es  |)orc  omsng  man-kjrnM. 

si  5  l*an  answefd  Simon  |)Mr  him  tili : 
»l*ou  sais  no-lhing  ogaynes  my  will : 
For  I  am  God  and  goddes  sun. 
And  at  mi  will  here  wil  I  wnn«. 
Saint  Peter  answerd  wurdes  hende : 

AM»  »Als  fast  |n>u  sali  lie  fun  a  fende«. 

Saint  Peter  pnraed  him  In*  |]ri>oes  playne 
An<l  |ie  fende  answerd  (toki  ogayne  t 
Bot  euer  he  pnpved  him  wer  &  wer, 
To-tyme  |)e  fende  koath  say  no  fenr. 

»S5  Ful  lang  strif  was  |>aM  bitwene, 
To  Simon  was  ouerrumen  clene. 
Saint  Peter  loke  his  bokes  |iare» 
l^at  war  made  of  |ie  fendes  lare, 
And  kest  |>am  fer  into  |ie  ae, 

sjo  So  |iat  |)ai  suld  neuir  fonden  be. 

And  all  |)e  folk  with  prrcheing  playti 
Tumed  he  |ian  vnto  Crist  ogayn. 
And  Simon  went  oway  in  tene 
To  Rome,  whore  Saint  Peter  had  bene, 

a jj  And  |H>re  sune  with  hls  werkis  ill 
Tumed  mani  to  wirk  hy»  will. 
Nero  was  )>aB  Emptfrour  of  Rom«. 
And  vnto  bym  Simon  come, 
I  le  made  him  forto  vnderstand 

«40  K*At  •  lardan  was  in  his  land, 
A  fals  pfvchoure,  (>at  Peter  hight 
And  did  him  dere  both  day  &  night. 
I*an  gcrt  he  i>e  folk  hym.Honourc 
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And  sayd,  he  was  (»aire  saulour« 

And  ofier  god  was  none  bot  be ;  ^    145 

So  trowed  many  of  |>at  cete.  fol«  «54« 

And  |>is  ilk  Kmprroure  Nero 

Gaf  ful  grete  credence  htm  vnto. 

When  ^is  ward  to  satnt  Peter  coroe, 

He  hicd  him  hastilt  to  Rome, 

frat  fals  eresi  fast  forto  feil 

tat  Simon  made  |)e  folk  omell. 

Saint  Peter  |)rfchid  f%%i  him  ogayn 

And  (had)  men  suld  |)am  for  him  sayn, 

For  he  was  folfild  of  )»e  fende 

And  soght  obout  meif  sawls  to  sehende. 

tus  ah  Saint  Peter  prrchid  right, 

To  him  ap|)ered  opon  a  night 

Ane  angell  |>at  fro  heuyn  was  sent, 

And  had  him  tak  with  gude  entcnt 

For  godes  sake  what  men  wold  him  do, 

And  socure  suld  be  sent  him  to. 

And  on  |ie  mom  saInt  Paul  was  send, 

With  him  in  wathcs  forto  wend. 

Of  his  come  was  saynt  Pet/r  fayn. 

I*an  both  fiai  pfvcbid  Simon  ogayn, 

frai  lerid  |ie  folk  of  goddes  lare 

And  sone  fordid  all  his  fals  fare, 

l*ai  made  men  lene  with  m-urdes  hende 

tat  Simon  Magus  was  a  fende. 

Bot  Nero  and  his  men^e  held 

With  Simon,  for  with  |iam  he  dweld  : 

lle  lerid  fiam  euer  of  misbileue, 

To  bring  |>aire  sawles  vnto  mischeue. 

tis  Simon,  als  |)e  story  vs  says, 

Made  his  rofe  |>at  he  might  rays 
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Schrift  fehlt,  an)  (Peter  fehlt) .  to  him.  ais)  ertou.  213)  whare.  t»are.  ti4)  |)are. 
»15)  Simond.  si»)  will.  woii.  S19)  fian  said  P.  with  wordes  hende.  att — t  fehlen. 
223)  And  st.  bot.  214)  So  |iat  st.  to  tyme.  kowth.  fer.  225)  And  st.  ful.  226)  TU  st.  to. 
Simond.  230)  neuer.  231}  nreching  plaine.  232)  l*an  fehlt,  tost.  vnto.  ogaine.  233)  Si- 
moml.  234)  whare.  235}  pare.  sune  fehlt.  Werkes.  2}6) Tumed  he  many  folk  him  tili. 
237 — S)  umgesetst :  And  vnto  Nero  »one  he  come,  Fat  |>an  was  E.  of  R.  239)  And 
St.  he.  241)  prechore.  243)  He  made  ^  /olk  htm  to  h.  244)  sasiore.  245)  nane. 
246)  in  St.  of.  247)  ilk  fehlt.  248)  ful  fehlt,  credens.  249)  Sone  t»is  worde. 
250)  And  hastily  he  went  to  R.  251)  ereiy.  fast  fehlt.  252)  Simond.  253)  Hier 
beginnt  fol.  233.  253}  preched.  254)  (And)  bad  for  him  men  suld  |Mim  sain. 
256)  man  saul.  257)  saint  fehlt.  25I)  aperad.  t|9)  fra  god.  261)  goddes.  wald, 
262)  socore.  264)  wende.  269)  faine.  266)  And  sL  jian.  preched.  Simtmd  ogayne. 
267)  hi  pfeched  fast,  te  folk  fehlt,  lil)  vnt.  269)  And  U,  |i«i.  tiow.  wordes. 
270)  tat  he  was  fulfild  of  |ie  f.  272)  SynoBd.  »7t-*-4)  And  hcftd  bem  cver  In  mb- 
Ogaiat  opet  ^  wald  him  greue.    275)  |nui  Simond.  tri  Ceblt.    276)  Rated 
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Ded  men  und  gif  life  |)ain  to. 
n«ynt  Peter  sayd  he  suld  noght  so. 
And  ak  |>ai  stude  in  |iis  debate, 

tlo  So  was  |iore  broght  furth  in  fie  gat€ 
A  ded  body,  layd  on  a  bere. 
And  mekil  folk  drogh  |)eder  nere» 
Forto  se  |K>re  on  what  wise 
Ou|)er  of  t>am  suld  ger  Wim  rise. 

al5  Nero  |ian  and  |)e  puple  saise  : 
If  one  of  |iam  t>at  cors  mai  raise 
And  |iat  ofier  may  noght  so, 
To  ded  als  sone  men  sal  him  do. 
Vnto  |>is  both  assentid  |iai, 

190  And  Simon  he  suld  fyrst  assay. 
I*an  to  |ic  body  he  made  h\m  boon 
And  sayd  |iore  his  coniurisoun, 
And  did  deuils  craft  so,  or  he  leuyd, 
i*at  of  |)e  ded  cors  moued  {le  heuyd. 

195  ^an  wald  |ie  folk  saintre(ter)  warslayne. 
He  bad  |iam  sese  and  said  :  «sertayne, 
t*is  fare  es  fals :  i^at  pr^ue  1  wele  :. 
By  deuils  craft  he  dose  ilk  dele. 
Makes  |)ts  wretche  oway  to  wende, 

300  i^an  sali  ;e  se  it  es  a  fende 

i^at  mottet  |>e  heuid  |)us  of  |>is  man  — 
For  life  in  him  forsuth  es  nane«. 
tan  gert  |iai  Symon  gang  oway  : 
And  still  als  stane  |ie  bodt  lay  — 

305  tarof  had  Simon  mekil  schäme. 
Saynt  Peter  spak  in  goddes  name 
And  said  :  »ded  man,  I  cumand  |)e 
•97)  lit.  I  prüue  I. 


In  Jhestt  name  |>at  died  ob  tre, 

tat  |k>u  rise  vp  both  hale  Sl  feie 

And  teil  wimt  I  will  ask  |»e  here.  ' ,  %^ 

Bot  first  |>oa  teil  to  more  and  let 

What  maumet  |>at  |>is  Simon  es«. 

te  ded  man  rase  &  tald  bidene 

Of  him  als  he  had  herd  and  sene  : 

He  said :  »|>is  Simon,  snth  to  teil,  jif 

llarls  ful  mony  a  sawl  to  hell. 

Trowes  him  noght  1  for  ful  es  he 

Of  falshed  and  of  fendes  pouste ; 

He  schcwj  yow  meniails  moni  ft  scie. 

And  all  es  of  |)e  fendes  poweie«.  }io 

tan  wald  |)e  folk  Simon  haue  slaya ; 

Bot  ffaint  Peter  spak  t»ar-ogayn, 

He  said :  »it  es  oure  lordes  will  '  ' 

tat  we  do  gude  ogaynes  iU  — 

He  bad  vs  do  so  all  in-fere,  i^^ 

Whils  he  wetkomang  US  here; 

And  forto  wreth  hym  war  us  lathe : 

tarfore  he  sal  haue*here  no  skathe. 

Harm  at  ti*  tyme  Inogh  has  he, 

When  all  folk  may  his  falshed  ae^  jjo 

Bot  herwithall  ^it  leuid  he  noght, 

Of  more  tresoun  he  him  bythoghi. 

Canis  Itgatvs  est  in  intfvitv  Pctii. 
tis  maumet  |ian  was  gretely  moued 
And  mo  fals  cautek  he  conirovcd. 
He  fesiid,  whore  VtXtr  snld  com  in,  335 

A  grete  dog  of  te  deuils  kyn     * 
And  sayd :  »if  (his)  law  suthiast  be. 


tat  he  myght  rais  877)  Ded  men  ogain  ^  life  mto.  179)  stode.  ato}  |i«ie. 
t8ij  layd  fehlt,  opon.  all)  And  all  t^  folk  come  pedtt  nere,  SI3)  Forto  sc 
anywise,  sg4)Ifowter.  might.  185)  tan  Nero  sais.  s86)  W  heter  of  |iaa 
might  him  raise.  287;  |)e  to|)er  might.  a88j  Vnto  ded  men  suld  him  do.  a89) 
herto  both  assented  t^i«  >9o)  Symond.  a9a}  made  tare.  coniorisoune.  193.^  Witb 
deuils  craft  or  euer  he  leuid,  »94)  So  f»«!  t«  ded  man  moued  htt  h.  a95]  saint  ielüt. 
haue  slayn.  »96)  sertain.  197 — 8)  fehlen.  300  sal.  t«  st«  a.  301)  t^a  ickli. 
30a (f.)  a  Cot.,  bis  330  lesbar,  dann  nur  die  Anfinge.  303  n.  5)  Simond.  306)  Aad 
Peter.  Cristes.  309)  both  fehlt,  and  sounde  31a)  And  say  vi  what  namnett  c» 
Simond,  310-^11)  fehlen  (so  auch  in  Asb.  4s).  314}  What  heof  (heutn)  and  hdl 
had  sene  (so  auch  Ash.).  315}  Simond  he  said  te  sath.  316)  Karies  manj  a  laid. 
318)  and  te,  of  fehlt.  319)  scbewet.  yow  fehlt,  memailca  many.  3si)'luuie  SianoaML. 
3ta)  Saint  fehlt,  fiul  spac.  ogaine.  3a3)  And  said  if  we  do  Oiites  will,  384)  We 
sali  do.  315)  §L  316)  whilU  3a7)  lath.  318)  tarfor  w«  will  do  t»  maA  bo  acatk. 
330)  ai.  331)  t^^rwithalL  333)  Sinon  ••  soght ..  inogh  134)  Ho(w  he)  mi^  wsk 
■•  ?9tm  wogh.     135-^)  ungMctst    3t^)  ^^^    SS5)  He  (fMti)Bd  wh«R.    }S7)  ü* 
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l^t  hym  cum  heder  mnA  lotis  |>e  t 
For,  and  he  cum,  I  «m  to  bUme 

340  AI  hanneles  if  he  |)an  gang  hame«. 

When    Saint    I*et^   herd    how   he    had 

done, 
V*nio  |>e  hund  |uin  went  he  sone, 
Ile  lestd  him  out  of  his  band  : 
And  sunc  |)e  dog  grimly  gapeand 

345  Ran  vnlo  Simon,  fol  of  enuy, 
And  bale  on  him  ful  bitterly, 
And  fro  him  wald  he  neuer  twyn 
Vnio  «aint  Peter  gert  him  blyn ; 
And  when  he  bad  |ie  dog  ly  <loun, 

350  V'nio  his  biding  wai  he  bown. 
tan  waK  fah  Simon  aschamed  so, 
tat  he  wist  noght  what  he  might  do, 
Rot  fast  fro  Rome  he  fled  for  dout 
And  al  |)a(  ^ere  he  held  him  out. 

355  In  vnkath  lies  he  held  hym  |ien, 
And  did  grete  dere  to  cristen  men. 
Ami  when  \izi  ;ere  was  passed  playne, 
tan  ^nto  Rome  he  come  ogayn, 
To  |ie  Emprroure  he  tald  ful  rath 

360  How    I*eter    and    Paul    had   done    him 

fikath. 
Ile  «aid :  Bsir,  venge  me  «m  |>am  two, 
Als  |iou  wil  t  were  fro  wo ! 
And  if  |>ou  doutes  oght  in  my  might, 
1  sali  it  schew  here  to  |>i  sight«. 


tan,  als  it  semid  to  more  and  let, 
Ile  tumed  htm-self  to  fere  liknes» 
Now  ;ong,  now  olde,  als  tregetoure. 
And  |>as  he  said  to  |>e  Emp/rovre : 

Ittlie  m^decoltari  I 
»Sir,  cuMand  smertly,  pray  I  |>^, 
tat  men  smite  of  |ie  heuid^of  me  I 
For  |>ou  sali  se,  when  I  am  slayne, 
tat  I  sal  rise  and  Hf  ogayne. 
And  when  I  rise  on  te  thrid  day, 
Who  sali  ogayn  my  godhed  sayfa 
Nero  cuManded  it  suld  be  done. 
And  |ian  ^is  Symon  ordand  sone 
A  weiher  to  be  broght  in  prme  place 
Like  (o  him-self  hoth  body  and  face ; 
Vnto  |>e  queller  gaf  he  mede, 
In  mirk  stede  forto  do  |>at  dede. 
And  so  he  gert  |)e  heuid  of  strike 
Of  a  wether  t^t  was  him  like. 
te  man  toke  me<le  him  forto  quell, 
tarfore  he  layned  &  wald  noght  teil. 
Fals  Simon  two  days  |)an  htm  hid 
And  come  (o  Nero  opon  |ie  thrid. 
Nero  |)an  wend  he  resyn  wäre 
Fro  ded  to  lyue,  als  he  sayd  are. 
And  folk  of  Rome  ^tM  trowed  ful  feie 
tat  t^i  thurgh  him  had  al  |>^ire  hele. 
Itot  Peter  and  Paul  |>ai  said,  he  was 
Fals  and  fulfild  of  Satanas. 
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his  laws.  33S)  lows.  339)  if  >t.  änd.  340)  harmles.  fian  fehlt.  341)  saint  fehlt. 
34a)  |ian  fehlt,  he  wem..  343)  Out  of  his  band  he  Ic^ed..  ,  344)  And  he  with 
Wide  gapeland}..  345)  Vnto  Simond  ran..  347)  fra.  350)  Vntill.  351  ff.)  hier 
heg.  die  Rückseite;  von  der  ersten  Col.  ist  nur  die  Hälfte  der  Reim  Wörter  lesbar. 
35a)  ..might  do  353)  ..  of  Rome  he  went  for  ilout.  Nach  354  stand  ein' Verspaar 
mehr  ,Rcim:  come  Rohk:?;.  356^  ..  cnsten  men.  357)  ..passed  piain  358)  ..ogayn. 
Nach  358  folgt  ein  Ver>paar  mehr,  lesbar  ist  ..  |)e  emperoure  ..,  ..  he  hopid  hetter  to 
spede.  359 — 360}  (And  sai)de  him  how  he  had  tane  skath  (Of  Pet)er  and  Paul  fals 
trayturs  bath  (ülmlich  Ashm.  42).  361 — a)  (On  fiam)  he  sayd  t>an  venge  me,  (If)  |>ow 
will  |)at  I  saue  |ie.  363}  doutes  of  my  m.  364)  (n  |>i  »ight.  365 — 7)  (Ims)  als  he 
bifor  Neru  stode,  (In  sere)  liknes  he  changed  his  mode,  (Now)  semed  he  ;ong  now 
semed  he  aide,  (And)  ....es  his  (lir)es  manifalde,  (He  schew)ed  himself  als  tregetoure 
(Tib.  zählt  also  ein  Verspaar  mehr  und  schliesst  sich  an  Ashm.  4a  an).  36I)  (And) 
said  t»«  to  N  '*mperoufe.  369fr.}  Lesbar  ist  nur :  ..  he  said  I  pray  (^e)  369,  .«  |H>a 
ger  ..  of  me  370,  ..  I  say  |ie  ..  37t ,  ..  I  sali  rise  ..  37S#  die  Reime  day  373 ,  »trike 
3t I,  like  38t.  — Die  a.  Col.  beginnt  mit :  And  we(le)  more  baly  he  him  held  And 
more  derefly)  with  him  he  dweld :  dieses  Venpaar  .gehört  nach  388  (Tib.  hat  a  V. 
mehr), .  389)  ful  fehlt.  39^]  t*<  Simond  was  cause  of  {»aire  wele,  darauf  der  Zw. : 
And  al  taire  hele  in  Uth  and  lim  Hopid  |Mi  come  all  of  bim.    39t)  Pai  fehlt«  19s)  ful 
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fris  Simon  oft-sythcs  on  |>Hm  tyed 
And  tu  Im  EAipm>are  oft  |)ftm  wryed : 

)95  tle  sayd  |>ai«ioght  to  do  him  noy 
And  kest  |>e  kingdom  to  destroy. 
Nero  gert  somond  fiam  all  fere 
1h  sertayn  place  forto  apere» 
And  sc  who  sald  fie  maystri  gett, 

400  t*c  appostils  or  fte  fals  mawmet. 
Pk  appostils  come  sone  in  pri»ent 
And  Simon  |)an  was  eAer  sent. 
Ile  come  in  breme  als  any  bare, 
And  askid  what  deuil  I  |iai  did  (uire. 

405  l*an  Peter  pn^ued  by  diuers  resun 
tat  Simon  was  bot  trcmtes  it  tresoun, 
And  to  \ie  Emp^roure  |ius  said  he  etiyff : 
»Syr,  sen  he  cals  him  god  sun  of  hevyii : 
If  in  hym  be  hid  any  godhede, 

410  W  hat  I  sali  think  now  Ut  him  rede  I 
My  thoght  in  |}ine  ere  sali  I  teil» 
.  And  be  |k>u  domesman  vs  ometl. 
And  so,  syr  Nero,  sal  |>ott  se 
If  any  godhed  in  hym  be : 

415  For  vnto  god  al  thoghtes  er  kyd 
And  fro  him  may  no  thing  be  hid. 
If  Simon  my  thoght  may  noght  schew, 
tan  may  |)ou  wit,  he  es  a  schrew 


And  wuithy  to  haue  mekill  achai 

To  tak  on  him  goddes  haly  nane. 

I*tts  sali  )K>n  fynd  he  es  t  fende 

And  es  oboul  men  sawls  to  schendeü. 

When  Simon  herd  |>ir  wvfdes  sayd, 

Of  |iat  purpose  he  was  noght  payd. 

And  |>at  \i\%  bargan  snld  noght  be» 

Vnto  (le  Emp^roar  |nis  said  he : 

•I  ask  \n  dome,  sir  Emperoare, . 

Venge  me  opon  |)is  fals  traytovcc ! 

Sen  |iat  |K>a  wote  wele  ded  I  lay 

And  rase  fro  ded  on  (|>e}  thrid  day» 

Grete  ferly  think  me  now  of  t»e 

ton  suffers  any  to  answer  mfea. 

tan  said  «Nero :  »me  think,  Simoan, 

tat  Peter  sais  noght  bot  resowo. 

If  |>ou  be  goddes  sun,  lat  us  se ! 

For  his  thoght  sal  he  teil  to  me«. 

Saint  Peter  tald  Nero  his  thoght»   M.  tj^ 

Stilly,  \itLt  Simon  wist  it  noght : 

He  said  :  «sir  Empo^Mire,  ger  ne  kaae 

Prifueli  here  a  barly  laoe  1« 

te  brede  was  broght,  als  he  gan  bid : 

He  blisced  it  and  in  his  sieuis  it  hid. 

Vnto  Simon  |>ui  said  he  sone : 

•Teil  now  what  I  haue  sayd  and  done  !• 
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of-  393)  l>is  fehlt.  Simond.  lied.  394)  oft  fehlt.  395)  t^^i  wayted  him  with  noy. 
396)  forto  stroy.  397)  |)an  Nero  gert  (»am  bath  somoune  398)  To  apere  in  a  scr- 
taine  sesoune,  399)  Forto  be  proued  |>ai  or  he  400}  Whilk  snld  haue  maistri  of  tun 
(hre.  Darauf  folgt :  te  appostels  wald  for  nothing  lett  Bot  come  to  t«  day  ptt  was 
sett.  Hierauf  die  Ueberschrifl  Disputacio  coram  Ncrone.  401 — a)  When  be  apposteb 
war  in  present,  Symond  sone  was  efter  sent.  404;  asked.  405)  And  st.  pan.  proacd 
|)am  Hone  by  reson.  406)  Symond.  tnmtes  and  treson.  Nach  406  ist  lugesetzt :  And 
ibrto  wit  }ftL{  it  war  so,  tir  wordes  he  said  vnto  Nero.  407 — S)  Sir,  sen  Symond  sais 
ih  his  steuyn,  tat  he  es  god  and  god  sun  of  heuyn.  409)  hid  fehlt.  410^  sali  feUt. 
411)  And  my  thoght  to  |^  sal  I  teil.  413)  may.  414)  godhede.  416)  fra.  Nach 
416  hat  Tib.  4  V.  mehr :  And  sen  ^u  Simond  sais  ^tit  he  Es  godes  sun,  lat  hin  sny 
me  What  I  think  and  t^n  may  tou  Tristyly  opon  him  trow.  417)  And  if  be  an. 
419)  worthy.  410)  pai  ukes  to  him.  421)  So  saltou.  4as]  man  sawl.  Die  Fort- 
setsung  in  Tib.  steht  fol.  »46.  413)  (When  Sim)ond  had  (I)  t''  v«des  said, 
4H  (EAert)  he  was  ful  euyll  payd.  415)  ■■  Harl.  426)  To  t«  «•  <d  t«**  4^T)  I 
ask  dorne  now.  41!)  on.  419)  Sen  |m>u  wate  wele  ^i  1  rase  430)  Fra  ded  to  li«c 
als  my  will  wase.  431)  Me  think  grete  §tAr.  43a.  to«  suffers  tan  to  gainsny  ase. 
433)  ^«fo  answerd  and  said  S.  434)  Me  think  t^  Pc^^r  mis  resoan.  435)  us  Mk. 
436)  His  thoghtes  can  to«  teil  to  me.  437)  t*n  ^  ><^nt.  Noro.  43I)  So  st.  stillf. 
Simond.  440)  hider.  44t— >)  t^  brede  was  broght  sone  preuely  And  Peter  Misecd 
it  in  hy  I  dann  folgt  weiter :  And  in  his  ileucs  he  gan  it  lay  And  t«i  to  SlflMiad  | 
he  say  :  Siinond,  he  tald,  lay  me  sone  What  thing  I  haae  haia  saidland  doaa  (wn 
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445  l*An  Simon  was  oere  wiide  for  wo. 
«Myne  angeU,  he  said»  I  bid  yow  go 
And  venge  me  on  ^r  timyttm  iyie 
l^at  dose  to  me  |)is  grete  despite  f« 
l^an  stin  furth  mony  dogges  blak 

450  And  manacc  to  |)e  appostiU  |Mii  mak; 
lk>t  to  |iam  might  |iai  do  no  greue. 
tan  tok  Saint  Peter  out  of  his  sleuo 
te  haloud  bred  and  to  t^m  bed : 
tan  hastly  |x>  hvndes  fled. 

455  ^'nto  |)e  Empmsafe  |]an  laid  he : 
•Lo,  sirl  now  may  |>i-seltien  le 
tat  in  Simon  es  no  godhede, 
Bot  deuils  craft  es  all  his  dede : 
Uf  hondes  kinde  er  his  angels    « 

460  And  al  dogges  |)at  with  deuils  dwclt«. 
tan  Said  Nero  in  ful  grete  tene : 
•Simon,  we  er  ouercumen,  I  wenc. 
What  can  |>ou  wirk  ogaas  |)is  wogh  "h 
lle  answerd  and  said :  »sertis,  Inogh. 

465  Sen  JMMi  wil  here  no  veng^ance  take» 
tis  wcrldcs  laws  I  wil  forsake 
And  Tnto  heuyn  ap  will  I  wende, 
And  |ian  sal  1  myne  enmis  sehend« 
And  if  |k>u  will  t>at  meruayl  se, 

470  (>er  me  haue  made  a  toure  of  tre 
Standand  vp  tnto  |)e  ayre  : 
tare  sal  myne  angels  cum  ful  fayre» 


To  me  (mü  wil  do  wirschip  ten  — 

And  noght  here  omang  sinful  mca ; 

Omang  |>am  sal  ;e  se  me  wend  475 

Vnto  him  JNit  me  heder  send«. 

A  toure  of  Ire  was  made  in  hy, 

Whore  Simon  suld  mak  his  maystry. 

With  fcndes  fmn  vp  on  heght  went  he  ^^ 

tat  was  grete  mirth  to  his  men^e.  4I0 

Saint  Vaul  was  noght  fain  of  |m/  sigkt 

tat  Simon  flow  so  fer  on  hight. 

And  to  Saint  Peter  |>vs  ^^  he  euyn : 

»Me  think,  he  flcghes  nere  vnto  heuyff. 

H^lp,  brother,  |>at  he  war  doun  broght  I«  4I1 

Saint  Peter  said :  *nay.  let  him  noght! 

For,  ay  |>e  ferrer  he  up  wil  found, 

te  farer  sali  he  fall  to  ground«. 

Nero  said  to  saint  Peter  |>an  : 

•Luke  up  and  se,  |khi  sari  man !  490 

Goddes  sun  now  hardily  es  he, 

lle  thyrles  heuyn,  ab  t>ou  may  se«. 

Saint  Peter  luked  and  lete  him  fleghe, 

Vnto  he  semid  right  wunder  heghe. 

tan  sayd  he  |>Qs  :  »I  cumand  |ow«  495 

Fendes,  ptA  beris  |>at  maumet  now, 

tat  ^e  him  leue  and  lat  htm  fall  I« 

tan  feil  he  doun  omang  |)am  all, 

Vnto  |>e  erth  he  feil  so  fast : 

In  foure  peces  his  botly  brast ;  500 


Ashm.  4a,  Harl.  hat  ein  Ver»paar  weniger).  44$)  |>>-n  Simoiid  said  and  was  ful  wo, 
446  Myne  angels,  tyte  I  bid  ^ow  go  447)  And  wreke  me  of  \i\r  lurdans  two,  448)  1 
cumand  l>at  ^e  sone  t^m  slo  (so  in  Ashm.) .  449)  many.  blake.  450)  And  on  saint 
Peter  gan  |>ai  snake  («a  Ashm.)  451)  to  him.  mighl  ^i  notliing  greue.  45a)  And 
t>an  he  toke.  45 S>  brede.  454)  And  sone  fra  him  |)c  h.  f.  456)  lo  fehlt.  457)  Si- 
mond.  na.  459)  kind  es.  460)  al  fehlt.  461)  to  him  in  tene.  463)  ogaines.  464}  |>an 
Simond  said  sir  right  Inogh.  465)  vengance.  468)  sali,  sehende.  Nach 468  folgt 
noch,  in  der  a.  Col. :  So  salton  se  ..  mi  might,  When  I  wend  to  heuyn  on  hight. 
469^-471)  nur  die  Versanfänge  sind  erhalten,  bs  Marl.  Dahn  folgen  die  Anftnge  :  tane 
salton..,  tare  sal.. ,  For  in  |>e..  (Tib.  hat  ein  Verspant  mehr.).  Daraufsind  folg.  V. 
lesbar :  Ne  cum  here  omang  synful  men ,  Bot  in  |>e  ayre  |ial  sali  kum  t^n  (^8^- 
47)-— 4)  And  tak  me  vp  omang  tarn  euyn  And  bere  mc  to  |)e  blisof  heuyn  (dies  Vers- 
fMiar  fehlt  in  Harl.) ,  So  sal  ;e  se  me  fra  ;oW  wend  Vnto  him  ^tA  hat  me  send  («■  475 
— 6.  Ms.  Ashm.  4a  weicht  gans  ab).  477)  made  ful  sw(i)tli  478)  Whaie'Symond 
fltnld  pn  maistri  kith.  479— ^o)  With  fendes  tan  vp  he  fkw  Into  fit  ayre  t«t  al  men 
saw  (aoft  Ashm.)  Dann  folgt  weiter :  And  all  ^mi  war  of  his  nem^e  Had  grete  ioy  bat 
aigbt  to  se.  Von  hier  ab  sind  nur  VersanfUnge  sichtbar:  481)  And  s.  Ptnl.»»  48t)  tat 
he  Aow..  483)  To  Peter  said  he..  484)  Me  think  he...  (band?)  te  henyn^  4*5)  Don» 
I  waki  tat..  486)  Saint  Peter..  48?)  For  ay  ^..  488)  te  sarer  sal..  4S9)  Nero  Mld«. 
4fQ)  Lake..  Dann  sad  noch  kibar :  t^t  pt  497»  t^  ^^  49*»  Vnto499i  ^a  fi>m  ioo» 
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And  now|)er  wmr  ^tA  ficss  ne  bone. 
Bot  ilkone  like  to  a  flint-«toiie.  — 
And  so  |)ai  dwcll  euer  ab  a  merk, 
Forto  bere  wilnes  of  |>at  werk. 
De  factis  post  motten  Simonis. 

(05  When  Simon  Magus  |)us  was  dedc, 
tan  Nero  was  ful  will  of  rede. 
Bot  ;it  he  bopid  |)at  he  snld  rise ; 
tarfore  he  oidand  on  |)is  mse 
tat  forto  wake  him  snld  men  vrend, 

(lo  To  |>e  thrid  day  went  tili  end. 

Saint  Peter  and  Paul  spak  |)ar-oga3rn 
.  And  Said  |Mii  trauekl  al  in  vayn, 
»For  he  es  ded  and  dight  to  dwell 
With-outen  end  in  pyne  of  hell«. 

$15  tan  was  Nero  wunder  wrathe 

And  sune  gert  tak  |)e  apostils  bath ; 
He  presond  ptan  in  sekir  stede 
And  swore  grete  athes  |)at  suld  be  ded. 
tan  folk  fast  to  saint  Petei  soght 

5 to  And  prayd  htm  to  fonake  {nun  noght» 
And  still  |>ai  stode  |>arout  and  wepe, 
Fro  preson  ward  him  forto  kepe ; 
For  wele  |Mii  mst  1  if  |iat  he  wald, 
tar  might  no  prrsoun  him  withhald. 

515  Saint  Paul  him  counsaild  to  dwel  still, 
And  sayd  :  ait  es  oute  lordca  will 
tat  we  here  iiufler  marterdom. 


He  call  US  now,  to  blis  at 

Bot  saint  Peter  omt  of  priacMi  wcat. 

And  techid  t«  ^olk  with  gade  entcaL         59» 

And  on  t^l  saroe  night  ofdand  he 

Allone  to  wend  fio  t^  ridie  ccCc 

And  when  he  come  witbout  |ie  ^t^ 

He  saw  Jhaus  atm  pote  in  t«  gal«. 

tan    kaelid    hc   dottn    and    was   «talesss 

payd 
And  vnto  bim  fnt  wurdea  be  sayd : 

DoBune,  quo  radis? 
tat  es  in  Inglis  t^s  forto  say : 
•Lord,  whider  ea  now  t*  way?« 
•I  cum  to  Rome,  ^•n  ^m  said  be, 
Ano|>ir  tym  crossed  forto  be«.  54a 

tan  bi  fm  wardes  saint  Fet«r  wnt 
tat  it  was  t«  will  of  Crist 
tat  he  suld  noght  lle,  bot  be  bo«B 
tore  forto  sufler  bis  passioaa. 
tan  Jhesus  might  he  namore  sc,  S4S 

Vnto  Rome  pwa  ogain  went  be. 
And  with  |)€  Empfwuie  was  he  womm 
Demyd  vnto  ded  to  be  done 
On  a  cios,  als  bis  nayster  was, 
For  bis  law  tat  he  osayntend  haa.  5f» 

tai  led  him  fnrth  ful  grete  pleatc 
To  t'  stede  whore  be  suld  hangcd  be. 
To  pe  cros  ful  gladly  gnn  he  gang 


And  ^1,  And  503,  F(orto)  504.  Hierauf  hatte  Tib.  4  Verse  mehr,  woron  die 
Anflinge  lauten:  How  |i*->  Of  Simon.. ,  And..,  Takes..  —  505  C)  Von  der 
I.  Col.  der  Rückseite  sind  die  Venanfänge  grösstentheils  serstött.  509}..  wake  hiaa 
men  suld  wende,  510)..  day  war  went  tili  ende.  511)  ogayne.  51a)..  he  suM  nevcr 
rise  ogayne  (!).  515)  wonder  wratb.  517)  set  (?)  st.  presond.  scher.  51I)  atea^ 
Nach  518  folgt:  (|>an)  thurgh  t«  techlng  of  ^m  twa,  (te)  cmperores  folk  taraed 
him  fra  (fehlen  in  Harl.),  (A)nd  many  vnto  saint  Peter  soghi  (s.  519),  (A)nd  pimies  hiai 
mildely  ifT  be  mogbt,  (|iat)  he  suld  noght  forsake  ptm  so,  (Bo)t  with  t*(n;  he  wald  pt 
go  (Harl.  kUrser).  JeUt  folgt  saS^S :  ••  Mint  Paul  him  dwell  täte  still,  (Aa)d  aaid 
it  (es)  my  lordes  will ,  ...  f(or)  onie  ded ,  (Aad)  tak  ovre  tttiOMBtes  in  t»  stede 
(dies  Venpaar  fehlt  in  Harl.),  . .  suffer  wh . .,  . .  eaUes  vs  now. .  letst  Iii4gt  cm 
5at — 14 ;  lesbar  Ist :  folk  slode  ay,  fra  preson,  (w)de  t<ü  wist ,  aald  noght.  Der 
untere  Theil  der  Col.  seigt  noch  folg.  Rcimwörler :  ;ate  (taV.sss),  gale,  iclc(5|^),  f/a 
wordes  swde  (auch  Ut. :  vadis),  say,  way.l  Die  t.  Col.  „  541  C,  ist  gut  cibaltcB. 
541)  wordes.  543)  tat  bim  seif  suki  wuk  him  boun,  544}  tat  tyaM  to  safer  |iaiiiin— * 
545—6)  tarfore  no  ferrtr  gan  he  fraia,  Bot  lo  ^  toane  tamed  ogainc  547)  taae  al. 
sone.  54I-— 50)  And  dened  soae  forto  be  slanc,  ^  dcaiid  htm  all  wil^  a  ^^ifct 
Forto  be  hanged  opon  a  erooc,  Als  t«^  wist  bis  BMytlcr  was»  Of  wbaaa  ha  larfbui 
whare  he  gan  pas  (Harl.  kttrser).  551)  furth  of  te  ccte.  55a)  wbare.  Daiaal  folct  : 
And  sane  wheo  ha  t®  cros  oftight  sc,  A  ioyful  bmii  ia  beit  was  be.    55})  taftofal 


And  f>rmyd  |)o  men  |)ftt  suld  hUw  hang, 

555  And  mekty  fiis  bone  he  |>ain  ass  : 
Noght  to  be  hanged  als  Jhfsmi  was : 
•For,  he  Said,  I  am  noghl  wnrthy 
So  als  my  lord  dyed  foito  dy. 
l*arfore  my  feie  vpward  %t  tnis, 

560  Conirary  vnio  roy  lord  Jhesus!« 

Ilis  will  |>ai  graunted  with-outen  let: 
II is  heityd  vnto  \tt  erlh  |)ai  seit 
Ami  hi^  fete  vpward  |>ai  thring  ; 
So  wem  |>ai  home  and  lete  hiiM  hing. 

565  l*us  when  \tc  qu/llers  war  went  home, 
Kul  mekill  folk  obout  hiro  come. 
Ful  sare  |>ai  wepid  for  his  sake 
And  weryed  |iam  (tat  did  hiiw  wrake. 
Saint  Peter  cum  fort  |)am  and  said  : 

570»\Vepis  noght,  l>ol  besc  wcle  payd! 
Bifor  ^oure  sighl  1  sali  wend  euyi« 
To  ordayn  {ow  a  place  in  heuyn. 
I*is  CS  t>e  tre  of  Itfc  to  teil, 
l^at  destroys  |ie  endles  ded  of  hell. 

575  1  pray  \k,  Jhrxa,  my  lord  so  fre : 
Als  |>ou  has  ordand  |>is  vnto  me, 
Lighten  |)ir  folk  and  gtf  |iam  grace 
To  se  |)i  vertu  in  |)is  place«. 
And  fius  when  he  had  prayd  right, 

5io  Ciod  opind  (mire  eghen  to  gastly  sight. 
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hn  saw  |)ai  all  obout  him  wend 

Angeb  with  corons  in  |>aire  hend 

Of  flottres,  fiat  war  faire  to  sight, 

Lilys  and  roses  of  colure  bright. 

And  on  |)e  cros  end  saw  |>ai  stand  585 

Crist  with  a  büke  in  his  band ; 

Vnto  Saint  Petir  |)e  büke  he  layd  : 

tarin  was  writen  al  (>at  he  sayd. 

tan  ful  grete  ioy  in  hert  had  |mi , 

And  sune  fiat  sight  vanist  oway.  590 

tan  thoght  |>ai  all  |>ai  wald  be  fayn 

For  Cristes  sake  to  suffer  payn. 

Saint  Peter  p/rsayued  in  |>at  place 

Ilow    god    had     scheud     to    {lam    hh 

gmce : 
I^uyng  he  made  to  god  of  heuyn 
And  said  t>ir  wurdcs  with  mild  steuyiv : 
»I^>rd,  I  ^eld  now  here  into  fii  hend 
te  schepe  |Mt  |k>u  to  me  bykend  : 
tou  tak  |>am  now  into  |>i  fahl 
And  ^eme  |iam  fiat  for  |>ine  er  talde  — - 
For  (>ou  ordans  for  alkins  thing. 
Vnto  |)e,  lofd,  be  ay  loueing  f « 
Amen,  |ian  sayd  both  ;ung  &  aide. 
And  so  to  god  his  gast  he  ;alde 
And  wcnt  to  blis  |iat  neuir  sal  blin  —       605 
God  graunt  us  grace  |>eder  to  wyn  f 
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gladly  gan  he  ga.  554)  pe.  sla  st.', hang.  5551  tis  bone  hertly  of  bam  he  ass.  556}  hin- 
gcd.  557)  vnworthy.  558)  so  fehlt.  Auf  55S  folgt  noch :  parfore  when  ;e  haue 
made  al  boun,  I  pray  ^ow  tum  my  heued  doun.  559)  And  mi  fete.  560)  fte  contrari 
of.  561  •  tai  granted  his  will.  562)  set.  563)  sling.  564)  And  went  t>am  hame. 
565— -6}  t>us  when  he  on  |>e  cros  was  done ,  Ful  mekil  folk  come  |)e<ler  sone. 
567)  weped.  56Si  werid.  569)  t>an  Peter  comfort.  sad.  570;  Wepes.  571)  Bifor  fow 
»all  ]  wend  ful  euyn.  572)  stede.  573)  lif.  574)  stroyes.  575)  tarfore  I  pray  |ie 
}hfjn  fre.  576)  ^ou  |)is  ordand.  577)  men  st.  folk.  579)  prayed.  5S1)  stand  st. 
wend.  s%t}  corones  in  |>aire  band.  583)  hier  beg.  fol.  147.  583)...  of  flowies 
(scb)ene,  5S4)  (Of/  lilies  and  of  rose(s)  bi(dene).  586)  Saint.,  and  a  boke  in  his 
hand.  587)  And  cr(ist)  |ie  boke  vntill  him  laid.  588)  wreten.  589)  gret.  590}  so 
t»U.  591)  tai  thoght  all  i)at  t»ai.  faine.  592)  luf  st.  sake.  payne.  593)  When  st. 
Saint.  594)  schewed.  595)  loueing.  596/  And  fiir  wordcs  said  he  in  his  st.  597)  ^elde. 
now  here  fehlt.  599)  geder  st.  tak.  now  fehlt.  601)  For  |>ou  fuHilles.  for  fehlt.  603)  |iai 
St.  both.  604)  his  gaste  to  god.  605)  to  heuyn  withowten  blin.  606)  grante.  Hier- 
auf folgen  noch  folg.  la  Verse  :  More  of  saint  Peter  might  men  teU|  Of  sei«  ferlls  |Mt 
to  him  feil.  Bot  t»are  er  o|>er  festes  sere  Ordand  of  him  in  \tt  fere,  Whaie  men  may 
ofier  thinges  rede.  And  {»aifore  now  it  es  no  nede»  To  teil  moie  how  his  wirking  waa. 
Bot  to  Saint  Paul  now  #ill  I  pas,  For  l^i  war  ded  both  on  a  day ,  So  {»at  I  may  efter 
aay,  How  {»at  war  bcficd  both  in  fete  And  schewed  nightes  nani  tad  sere. 
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De  passione  sancti  Pauli  apo- 
stolj  historia. 

Saint  Panl  tder  samt  Petrr  ded 
Dwellid  Stil  in  |)e  same  stede 
Whore  Nero  gert  prison  (»am  t«o 

»lo  And  whore  saint  Pcler  past  him  fro. 
Ful  mekil  folk  vnto  him  come, 
To  here  him  carp  of  cristendome. 
And  als  he  sat  so  on  a  tyme 
Techeand  |>e  folk  |)at  come  to  him : 

>i5  ^c  bnteller  |>at  was  with  {»e  Empm>ilre 
Herd  speke  of  saint  Paul  grete  honoufe. 
And  prynely  fiirth  gun  he  pas    I 
Forto  wit  how  his  wurd  was ; 
Bot  for  fte  folk  he  mtght  noght  win 

>so  Vnto  \te  place  whor  he  was  in : 
To  a  Window  on  heght  he  wan, 
l*orc  forto  here  |)e  haly  man. 
1«ang  lerid  he  ftore  at  his  awin  list, 
And  sethin  he  slepid,  or  eu^  he  wist. 

St5  Down  he  feil  vnt^^Jie  groande        f*!«  »s*. 
And  lay  ded  still  \iort  in  bat  stounde. 
When  Nero  heid  |iir  tithii^es  teil 
On  what  maner  his  butler  feil. 
He  fore  als  he  war  wude  for  wo, 

&30  For  he  had  lost  his  semand  so. 


Saint  Paul,  als  he  sat,  wist  fil  wd« 

What  was  done  eucrilka  dele, 

And  to  |>e  puple  |)us  said  he : 

»Wendes  furth,  for  ^  sal  se 

^e  bvtteler  of  |ie  Cmp«rovre  ^$ 

Es  faUen  doan  out  of  ^oii  toare 

And  on  |)e  ground  |iore  ded  es  he  t     " 

Rot  wcndis  and  bringet  hiiN  mto  mm  U 

tai  memaild  how  he  wist  tt  so, 

Sen  no-man  told  it  him  tdIo.  (40 

^at  broght  |>e  body  mto  him  neie. 

t*an  said  saint  Paul  to  |Mmi  in-fere : 

»In  stedfast  tronth  luke  |>at  fe  be 

And  prvyes  all  vnto  god  with  me 

tat  he  his  grwce  vnto  vs  giflT,  €45 

So  |)at  t>i9  man  mai  rise  &  lif  I« 

^e  folk  t>An  knelid  and  to  god  prtfy^. 

And  saint  Paule  to  fie  cors  sayd  : 

»Patrok,  I  bid,  |>oa  rise  ap  sone 

And  say  what  god  has  for  |»e  done«.  €fe 

With  |)at  voice  |>e  man  vp  lepe 

Als  he  had  bene  flaide  fio  his  siepe. 

I*an  al  |)e  puple  in  |mU  place 

l>oued  god  of  hts  gude  grace 

And  pruysed  saint  Paul  for  {»at  dcde.  ^5 

tan  Patrok  to  |)e  palays  fede 

And  to  |)e  Emp<n>ure  told  he  sone 

Of  p\s  dede  and  who  had  it  dose. 


S.  Paul.  Die  ersten  Verse  lauten  ;  Saint  Paul  eflter  his  conuersioune  Bicomc  Cristca 
nobil  champiowne,  And  traueld  als  a  nobil  knight,  Prechand  |)e  puple  day  and  nagiht. 
And  at  |)e  last  he  come  to  Rome,  Als  Crist  had  ordand  him  to  come,  Saint  Peter 
|)are  forto  socoure  Ogaines  Nero  |)e  Emperoure.  And  when  he  come  in  (»at  ccte  — 
hier  beginnt  die  zuerst  fast  gans  zerKÖrte  1.  Col. ;  lesbar  ist  And  im  a.  Vene  der  Col. 
Der).  Vers  beginnt:  To  h(ere)  «Sit  in  Harl.  615)  |>e  bottel(er)..  617)  prenely.  Die 
folgenden  Anfänge  sind  abweichend :  Vnto  |)e  . .,  {»e  hatynes  of  . .,  And  goddcs  .  . 
(Tib.  hat  ein  Verspaar  mehr)»  Bot  in  \k  hows  . .  619,  For  many  folk  |>are  ..  6ao. 
6ti)  Till  A  high  window  he  ..,  6»i)  So  forto  here  |>at  haly  .,  dann  folgt :  |wfe  held 
he  him  al  (stille),  And  so  when  he  had ..,  Vnto  himself  he..,  In  |>at  window  he  .., 
625)  And  doun  he  draf  vnto  .. ,  6a6)  And  lay  t>are  still . .  (Harl.  kttrxer).  6a7^-4S4^ 
Harl.  62S>  manere.  619)  wode.  630)  |>at  st.  for.  635--^6)  Statt  dieser  la  V.  hiitte 
Tib.  18  V.,  wovon  nur  sichtbar  die  Anfllnge:  A  aer(uand)..,  Es  (636),  Sp...  weiter 
unten  Pa(irok?i . . ,  And .. ,  tan  al  be  folk  . . ,  How  Paul  . . »  tat  |>is  man  . .»  Aad 
noman..,  Saint  Paul  ban..»  Vntill  al  i>at  folk...  «43— 6  ■>  Harl. :  In  stedfast  l«ke  fM.., 
And  praies  all « . »  pat  he  his  grace  . . ,  So  |>at  |>is  man  . .  Dasn  folgt  die  Ucbct^ 
schrifk :  De  resuscitacione  1 . .  647  ff.  Die  t.  Col.  der  Rtickseite  ist  bis  nef  einife 
Reimwörter  gans  teistört,  sie  reicht  bis  61a,  der  Text  in  Tib.  hatte  alao  10  VcfM 
mehr  ab  In  Harl. ;  nach  666  stand  tat.  Ueberschrilt  (sichtbar  Ist . .  fioua).  Bit  654 
hatte  Tib.  f  V.  mehr;  dieier  gante  Piusm  ist  tentflft,  hit  aef  die  Rdaiwörter 
mare,  |ieii.  657—4) . .  tone,  . .  was  doae,  ■■  Hail.  Dmb  folgt  ein  Venpear  mÜ  ' 
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tan  Nero  was  wade,  ont  of  wit, 
660  Für  |>ai  said  samt  IHial  had  done  it ; 
nUyuc  he  had  he  sttld  be  soght 
Anri  Ivunden  and  bifor  htm  bn>ght. 
Kurth  went  stalwurth  mciv  and  wight 
'         And  l>roght  saint  Taal  bifor  his  sight. 
665  And  aU  sone  ab  he  might  hbM  le. 
tir  wurdes  ynto  hU  men  said  he  : 
»Takes  Tnto  yhow  |>at  traytoure 
And  heaydes  htm  als  a  fals  faytonre  I 
With  faished  tnnies  he,  ab  we  fyode, 
670  I>ays  and  ;eres  onC  of  (wire  kinde, 
lle  flaes  and  fajFS  he  raysei  ogayne. 
t^arfore  bilyue  |>at  he  be  slayne  I« 
Saint  Paul  |)an  answerd  him  vnto : 
»I  donl  no  dere  {tat  |>oi]  mal  do. 
675  For  fro  |>i  payn  sune  sal  I  wende 
And  wtin  in  "blis  with-outen  ende 
With  jh/itt,  my  lord  of  all  bydene«. 
I*an  was  |>e  emp/fpure  wunder  tene 
And  to  hb  men  he  sayd  ful  tyte : 
6to  »ilis  heuyd  1  byd  byliue  of  smyte, 
And  lat  him  wightly  wend  hb  wayt 
Vnto  fiat  lifc  |>at  he  so  |ira(i)»est 
Bot  he  sali  wH  hb  loid  and  he 
Has  no  might  to  mayster  me ; 
61 5  Bot  I  sal  maister  him  abone, 
Für  tytc  he  sal  to  ded  be  done*. 
Saint  Paul  |ian  said  to  himr  |)iä  saw  : 
»Sir,  for  |m>u  sal  wit  and  knaw 


tat  T  in  endles  blis  sal  be, 

I  say  fie,  sir,  fioii  sal  me  se  ,  ,  690 

I 

In  fit  palays  to  |ie  apere 

Kf^er  timc  my  heuid  lie  lane  of  heie, 

flb  forto  schew  io  man  and  wife 

tat  JhfSMj  es  lord  of  lastand  life 

And  ouercuMen  sal  neuer  be,  695 

Bot  ouercumer  of  al  es  be 

And  lastand  lord  with-^mten  ende«. 

tan  was  |>e  femperouie  wunder  lemle 

And  namore  wald  he  npcke  him  tyll, 

Bot  bad  bilyue  |>ai  suM  him  spill.  700 

tai  led  him  fufth  fro  |iat  cete  « 

To  [te  hill  whore  he  suld  hedid  be. 

Ful  mckill  folk  |)an  with  hinv  ;ode, 

tat  murning  made  with  dreri  mode. 

And  ab  |>ai  come  vnto  |)e  v^tc,  705 

Out  of  |)e  toun  to  tak  |>e  gate, 

With  a  woman  fiort  he  mett 

tat  lufed  him  wele  &  for  hm  gret : 

Planttlla  was  te  womans  name. 

Vnto  hir  said  saint  Paul :  »gude  dame,       710 

I.en  me  \n  corchef  in  |)is  tyde, 

My  face  &  mine  eghen  forto  hide. 

So  |)at  I  se  noght  my  paine ! 

And  sone  I  sal  bring  it  ogayne, 

And  ful  wele  sal  be  qttit  |>i  mede«.  715 

Sune  als  he  bad,  acho  did  in  dede. 

tan  al  |)e  folk  ^tiX  went  bifom 

For  ^ai  dede  drafe  hir  to  scome. 


Schluäswörtern  :  . .  was  raysed,  ,.  pople  was  praysed  (vgl  653 — 5).    Darauf  die  Vers- 

Schlüsse  wit,  itt,be  soght,  himbrogltt,  (staljworth  men  and  wight,  bifor  his  sight,  htm 

sc,  said  hv,(lr)aytuurea«>659 — 667.  Tntcn  int  nur  noch  sichtbar:  wonder  tene  67S,  ful 

ttle  679,  8myte68o.  —  683 — 718  a.  Col.,  leserlich  bis  auf  die  ersten  6  Verse.    Die  Rede 

680— -6  zählte  in  Tib.   11  Verse,  davon  8  in  der  1.  Col.;  die  Anfänge  des  5.  u.  6. 

V.  der  C^l.  lauten  f   And  |)at . .,  May  noght  . .,  der  7>  ti..  8.  Vers :  Ami  |itt  sal  now 

l)e  senc  alsone,    When   he  sal   to  ded  lie  done  (die  Reime  wie   685  —  6  Harl.). 

687)  t>an  said  saint  Paul  Io  him  |iis  saw.       688)   sali.      689)    ^i  I  sal  lif  with 

heoyD-king  —  Aod  be  in  blis  withoutcn  ending,   And  ^tA  |)ov  sal  ouercumen  be 

(diese  s  V.  fehlen  in  H.).   690—1  ««  Harl.     69a)  timc  fehlU     693— 4). Dafür  liest 

Tib. :  Forto  schew  |ie  verrayly,  fiat  my  loid  god  lalnighty    Es  maister  of  ded  and 

lord  of  lifc    And  may  medcyn  both  man  and  wile.     695 — 7  ■■  M.     697)  king  st« 

lord.    698)  At  ^ii  wordcs  was  |)c  Emperoure  tende.    699*-700ibH.    701)  |>«b  went 

|isi  fttrth  fra  t>e  cete.  701)  ast.  |)e.  whare.  svl.  703)  And  st.  ful.  704)  mnmig.  707)  |>are. 

niet.  710/  And  to  hir..  71a)  with  to  hid.  713)  dedt  st.  painc.  Darauf  folgt:  And  bide 

AM  still  here  in  )»b  stede ,    For  ab  son«  als  I  am  slayn ,    ti  corchef  sali  I  bring 

ogainc  (714)»    And  abo  dane  for  pi  gude  dede    Fid  wele  sal  I  qnil  (ri  med«  (715)* 

te  woman  fiaji  with  hert  glad  Lent  him  hir  corchef  ab  he  bad.     717-^  wie  H. 

717)  Aad  lt.  tan.  718)  dnie.  Hiemif  beginnt  M.  MB :  dia  arsten  a  V«  fehkn  io  H.» 
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ta\  Said  :  »luke  whAt  |>i  corchef  cott, 
ao  And  euyn  als  mekil  has  |)ou  lost«. 
Saint  Paul  sayd  to  hir  |>ain  omcU : 
»Woman,  trow  what  I  \te  teilt 
Kide  here  still,  til  I  cum  to  |>c  : 
V\  corchef  sal  I  bring  with  me, 
'25  My  blude  |>ou  sal  se  |)aron  sched«. 
I^an  als  a  thefe  furth  |)ai  hiw  led 
Vnto  |)e  place  whore  he  suld  dy. 
And  t>ore  he  thankid  god  specialli 
Of  a1  ktndnes  |>at  he  him  kyd; 
rjo  With  |>e  corchef  |)an  his  eghen  he  hid. 
And  so  when  he  of  praying  leuyd, 
I>e  manqtt(e)11er  strake  of  his  hevyd. 
(And  |ie  hcutd  when  it  lay  on  ground, 

JNeuind  Jhesu  thrisc  in  |mt  stound. 
To  tak  |ie  corchef  wele  |>ai  trow  t 
It  was  oway,  |tai  wist  noght  how. 
And  of  his  hals  |>ore  in  |)at  stede 
'  Ran  white  milk  wtt  blude  rede. 
'  Ful  mekil  light  come  {»am  omell 
^410  And  neuer  |iai  felid  so  nobil  smell.   . 
I   I^arbi  his  frendes  wist  ilkone 


^at  his  gaste  mto  heniw  was  gase. 

And  god  |>ai  lould  with  al  |»^tre  tmjm, 

t*e  Cmp<n>ttres  men  |>aii  wendcs  ofam. 

te  woman  roet  |>ai,  als  |mu  went,  745 

frat  to  Saint  Paul  t»e  corchef  lenL 

Vnto  hir  said  {Mi  in  scomyng : 

»Plantilla,  |Kni  muiv  have  pi  thing 

Oather  to  mom  or  neuennore  -^ 

Vi    heuyd    may   haue    grate   caM   ^«r«-7|o 

fore** 
tan  answerd  scho  to  fiam  ogaya : 
»I  haue  my  corchef,  strs,  sertaynel 
He  broght  it  me  faland  fro  heayn 
And  on  |iis  wise  I  herd  htt  steuya : 
tat  |h>u  in  erth  has  donc  to  me  7$$ 

In  heuyn  sal  it  golden  be«, 
Scho  schewid  |)e  cou/rchef  blodi  |NMe. 
l*arof  |>ai  all  awunderd  wora. 
And  al  |>at  went  to  do  |>at  dcde 
Had  in  {»aira  hertes  mektll  drade.  yCo 

Vnto  )ie  Emp^yonra  |lai  teil 
Of  all  ^ir  ferlis  als  |»4i  feU. 
And  when  he  heris  al  how  it  wai, 


der  Reim  scheint  Mcallie,  . .  sal  so  los  |)i  c1ä|>c(?).  719)  couerchef.  yso)  hastois. 
Nach  720  folgt  weiter:  And  al  |)is  werld  sal  neuer. .  (Ma}re  teil  (?)  of  bim  and  al 
his  kyn.  7^1)  V^n  said  Paul  to  to  hir  ^am  omell.  7a3)  Bide  me  tili.  714)  |ic  st.  |>i. 
725-^)  And  fiarof  to  bere  witnes  gnde,  tou  sali  se  |>e  singne  of  my  blöde.  Laaige 
in  |>at  stede  fiai  wald  noght  sted  (!),  '^Als  a  thefe  furth  fai  htm  led  (H.  kilraerj. 
727)  hill  St.  place,  whare.  Die  folg.  Verse  lauten :  And  |>are  he  set  him  doun  in 
hy  Opon  his  knese  and  made  loueing  Vnto  god  of  alkin  thing;  And  |ian  he 
Missed  |>am  al  to-geder,  tat  for  his  sake  war  comen  |»eder;  te  woman  corchele 
|>an  he  toke  And  band  his  eien,  als  sais  |>e  boke,  He  held  his  hend  ▼ato  |»e 
heuyn  And  streked  furth  his  nee  ful  euyn.  te  manqueller  |ian  to  him  wcnyd 
And  with  grete  strenkit  strake  of  his  heuyd.  733)  And  |>e  heuyd  when  it  lay  ob 
ground,  734)  Nemned  Jhesus  many  a  stounde.  735-^6)  And  «im  of  i^nm  |NUto 
gan  ga,  l*e  corchef  |)arfra  to  haue  tane ;  Bot  als  |>ai  doun  tili  it  gan  b^w,  It  wa» 
uway  |mi1  wist  noght  how  (11.  hat  nur  1  Verspaar),  737)  |mre.  7%%]  with. 
739^40)  And  t>are  was  |)an  ful  nobill  smell,  And  mora  light  |>an  mans  tong  mai 
teil.  741)  An<l  |>arby  wist  \ia\  euerilkane.  74t]  vnto  god  was  tane.  743-^)  And 
go<1  |>ai  loued  with  hert  and  handes,  tat  so  ordains  for  his  seniandes.  Fe  Empe* 
ruures  men  |>an  tumed  ogain  Vnto  {le  cete-ward  certayne  (II.  kilner).  746)  cor- 
chefe.  747)  And  to.  748  (f.)  PlaAtilla  |x>u  mun  haue  |>i  thing,  tat  toa  leat  tili 
te  prechore  are ,  Ou|>er  to  mom  or  neuermare.  Die  a  ersten  Verse  der  a.  Col. 
sind  zerstört;  lesbar  ist  in  beiden  der  Anfang  p\,  der  Reim  scheint  grete.  751 C  bot 
die  Anfllnge  sind  lesbar.  751)  tan  answerd  scho  and  said  ..  75a)  I  haae  mi  corchef 
sirs  ser(Uyne).  SUtt  753 — ^4  hat  Tib.  6  Verse :  And  tarof  (wonderY).  .,  Ic  es  wcc 
with..,  Vnto..»  Cumand..,  Fvl  mekill  he  . .,  And  mto  me  al  (tat  he)  latd.  755)  In 
erth  t«t  tu  has..,  756)  In  hcnin  sal  it  ;olden  (be).  Darauf  folgt :  And  for  pitik  snld 
te  . .»  Fürth  scho  gun  t«  •  •  757)  And  schewd  .  • . .,  758)  tarof  ti^  «H  awondrad 
(wäre),  759--^)  And  in  tftirs  Itertet . .  drede,  For  t«i  lud  dose  swilk  (a)  de(de). 
761)  And  to  te  Emperottf  ..,    7^t)  AO  t»  feHii  alt  t^i .. .    7^))  And  wkcs  Im 
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C»retc  dredc  [mii  m  his  her!  he  has; 
7*5  Fol  sone  vnto  hiM  gert  he  etil 
I  lis  couiüuil  &  his  knightes  nlt, 
Forto  orriayn  ogain  |)e  morn 
What  counsail  might  he  tiaifom. 
i  >|xm  |>e  morn  within  |)e  bayle 
770  Whcn  |Mi  war  gctlerd  to  counsayle 
In  |Mviie  place  whore  nonc  |»ain  heH, 
AnH  al  t>e  ^aies  Tnto  |iam  s|)crd  : 
Saint  Paul  come  in  omang  |iaiw  |)an 
And  Said:  asc'now,  (»ou  wikked  man, 
775  l.s^tn  Paul  |)at  tuld  |>c  bifure 
l*at  my  life  suld  last  euermore ; 
Al-if  |K>tt  slogh  me  her«  wtth  paine, 
With  my  loni  Crist  I  lif  (»gayne. 
And,  wretche,  vnto  |>e  «al  bitide 
780  Sorous  sere  on  ilka  side 

And  »elhin  |iou  »al  far  with  |fe  fende 
And  wun  in  wo  ¥rith-o(u.ten  ende  — 
S«>  gret  vnto  god  es  |ii  gilt. 
Kor  sakles  bludc  |)at  |iou  ha;«  spilt«. 
7%5  l*an  was  he  sone  oway  |>am  fro. 
And  \*e  Erop^roure  was  ful  wo. 
In  mynde  he  wex  all  mad  for  dout 
And  |)e  (ende  made  hinv  wnde  al  out» 
lle  turment  him  als  wurthi  was, 
790  And  so  he  went  vnto  Sathanas. 


Saint  Peter  and  Paul  a  dai  war  dede 
And  hoth  war  herid  in  one  stede  : 
Anc  Marcill,  jiat  right  tmuth  had  takln 
And  Simon  Magus  first  fonaken, 
He  gat  vnto  him  o|>er  Company 
And  bcryed  |>am  ful  preuely, 
Sethin  cAer  herd  |>e  Grekes  say 
Whore  h**i^  1^<>  \hh\\%  hcricd  lay : 
Oway  |>ai  wald  haue  fttollen  \»am  still. 
Bot  fian,  als  It  wa«  goddes  will, 
i^e  crth  so  trcmblid  fiam  obout  : 
^At  ilnrid  and  durnt  noght  do  ftir  dout. 
Seihin    come    |K>re    feie     folk    out 

Rome 
^at  of  |iam  had  tane  cristendome ; 
l*aire  graues  |iai  opind  both  at  ones 
And  tuke  vp  all  |>aire  bli2»ced  bones, 
tai  bare  |iam  al  into  )ie  toune 
With  ful  faire  pfvcessioune, 
A  place  |>ai  ordand  for  fiam  jiore 
With  wirschip,  als  t>ai  wurthi  wore. 
tus  Peter  and  Paul  tok  passioune 
Efter  oure  loid  Crlstes  ascensioune 
Thretty  ^eres  and  |>trto  seuyn, 
And  went  both  to  |)e  bin  of  heuyn, 
Whore  |>ai  sali  lif  euer  in  lyking  •— 
Vnto  |>tt  blif  Jhim  us  bring  I  amen. 
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of 
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heris  . .,  764)  Grete  sorow  in  his  . .  765)  And  sone  vnto  . .  766)  Hts  counsayl  and 
his  knightes..,  767}  Forto  assay  opon  |)e. .  76I)  What  counsail  w...  Dann  Ueber- 
Schrift:  Aparuit  Paulus  . .  769)  On  |)e..  770—4)  gan«  cerstört.  774)  And  said.. 
775)  I  am  Paul  |iat..  77^~l4  Anfönge  wie  in  H.  776)  üf«  7M  sorows.  7la)  won. 
wa.  7I3}  Grete.  785)  When  |>is  was  said  .,  7t6)  TIe  went  oway  |>ai . .,  dann  folgt, 
noch  ein  Verspaar  mit  wa  als  letztem  Reimwort.  Auf  der  Rückseite  Ist  die  1.  Col.  mit 
dem  Schiuss  von  Paul  und  den  17  ersten  Versen  von  Jacobui  bis  auf  wenige  Spuren 
aerstört.  Die  lesbaren  Wörter  stimmen  mit  H.  ilberem,  so :  war  ded  791,  taken  793, 
had  forsaken  794,  ber(id)  preoely  796,  herd  t>e  Greket  (say)  797,  berid  ..  79!,  itollen 
|»am  still  799t  will  foo ,  trembild  . .  obont  tot ,  dnnt  noght  ga  for  dont  f 01 ,  out 
oi  Rome  lo},  cristendome  I04,  vnto  |»e  toun«  to7»  |iare  Mo^,  wäre  lio.  V.  to5— 4 
fehlten  in  Tib. 
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Anhang:   Sermo  in  festo  apostolonim  Petri  et  Pauli, 
aus  Ms.  Ashm.  42,  foL  281b« 

Ein  älterer»   kürzerer,    vielfach   abweicliender  Text  der  I^g.  Ton  Peter  md  Plurf 
findet  sich  in  der  EvangelienfunnluBg  des  Ms.  Ashm.  4a,    fol.  tlib, 

angehängt. 


^ 


^ir  werldes  i^n'nces  hane  seruiie 
r>f  |>aire  scruaundes  on  all  wise. 
And  twa  pryncts  of  hali'kirk 
Was  als  ^is  daie  of  pyne  füll  yrk : 
5  I»ir  twa  Tctir  and  Paule  wäre 
l*nt  tholid  als  |>iH  daie  paines  sare : 
Hothe  wäre  |)ai  slayne  for  goddes  sake. 
For|)i  of  |)nim  feste  burd  vs  make 
And  wirschipe  l>aim  in  worde  &  dede 

10  Ami  of  paire  pnsHioune  singe  and  fcde. 
Pe  feste  of  vs  ask  |)ai  to  daie,  '• 
Forthi  es  gode  som  thinge  to  saie 
Off  l^aire  life  &  baire  endinge, 
And  |>arcto  a^k  pnim  helpinge. 

15  In  hoke  of  |>aim  writen  we  finde 
Vat  |)ai  come  of  |>e  Jewes  kynde, 
Kot  sainte  l'ettr  was  |)e  eider 
&  y/a%  bot  a  pure  fihHsere. 
Of  him  will  i  first  schawe, 

»o  And  sithen  of  Paule,  his  felawe.  — • 
Sainte  Petir.had  n.iines  thre: 
For  first  Symon  callid  was  he, 
tat  hemenes  »bousome«  in  ynglihffe : 
For  so  bowsome  was  he  iwisse 

t5  Pdf  he  leflft  schippe  and  his  fihssiage 
And  folowid  Crisie  wi|}  a  callinge 
&  fuUfillid  all  Cristis  biddingef 
And  was  bowsome  in  all  thinges  — 
Forthi  he  was  Symon  right  callde, 

30  For  he  did  all  |>at  Criste  wallde. 
His  o|>/r  name  gaue  him  J^xus, 
Als  |ie  gospell  telles  vs : 
Pat  was  Petir :  |>a/  es  to  saie 
»Knawinge«  on  ynglihlTe  aof  god  v^rrale«* 

35  Oure  gospell  spekes  of  right  knawinge 
)^ai  Petir  had  of  Criste,  oure  kinge : 
Som  roen  wend  Criste  had  bene  Elye, 
And  som  |)e  pfvphete  Jeremie, 
And  som  men  Jone  |)e  baptiste ; 

40  Bot  Petir  knewe  him  wele  for  Ofile : 
■Criste,  goddes  sonne,  he  saide,  cftoi 
And  als  he  saide  we  awe  to  trowe. 
His  thrid  aame  was  Bariona : 
l*e  resone  wht  |m/  he  hight  swa, 

45  Es  t»is  \^i  to  vndintandtnge  b 
>A  doufe  sonne«  in  prvpir  ynglihffe : 
For  doufe  sonn«  was  Petir  iwiisc, 
For  meke  he  was  als  |m  donfe  b ; 


^e  doufe  mase  dule  in  stede  of  sänge :       f» 
And  so  did  Petir,  |m/  sorowid  lange 
To  haue  of  Criste  sight  efft^  |>e  tiaw 
l*at  he  sawe  jesn  stye  fra  hime ; 
Fnr  aie  he  grctte  when  he  herd  nencne 
Of  Jcku  passioune,  |mi/  es  in  heacna;         J5 
And  when  he  herd  neuene  Jesu  Criste, 
He  Saide  to  men :  if  |>at  |iai  wiste 
How  swcteli  Jesu  to  vs  spak, 
Mjrete  dole  for  him  wald  ^e  make. 
lOure  allir,  he  saide,  wta  Jesus,  ie 

And  aie  spake  he  so  faire  to  vs, 
tai  gretinge  maie  i  no{t  forbere 
When  JcHU  ringis  in  myne  ere.«  ^ 
l*is  es  againe  prriates  &  maistifs 
Pai  {laire  vndirmen  S9  felli  fabtin  45 

Wi|)  chidtnge  and  wi|>  schamefuU  saw«^ 
Vat  t>ai  er  faine  fra  |>aime  (o  drawe ; 
Dar  t>ai  na  worde  speke  |>atm  agalae 
Ne  to  t)aire  biddinge  be  vnbaine ; 
If  ani  againe  |>aife  will  o|t  schawe,  90 

His  resoune  es  no^t  worthe  a  hawe, 
Wi|>  threte  es  he  made  so  faine 
Pai  he  hase  saide  to  call  againe. 
Hetheli  glowminge  &  wordes  gicle» 
Dotttc  to  tyne  maistrv'e  for  threte»  75 

Mase  vndirmen  to  be  fuU  still 
And  saie  no^t  againe  |Mire  wiU  — - 
For»  wha  so  duse,  ab  wele  he  maie 
Take  his  stafTe  &  wende  his  waie  I 
Swilk  prrlates  leues  Petir  lare,  •• 

^a/  saide  to  |>aim  wif)  swete  swaie :  - 
•B^se  no^  loides  of  lerid  men, 
Hot  gude  ensaumpil  te  |Miim  ken 
How  |>aim  awe  to  folow  ^owe 
'  In  mekenes  &  in  sawle  prowe;  %$ 

For  gude  ensanropil  gaoe  Jesus : 
So  mekeli  spak  he  to  vs«.  — 
Now  haue  i  twa  reaones  talde 
Whi  sainte  Petir  »doufe  sonne«  et  ealde. 
His  first  name  es  callid  Symotte,  9» 

t>e  tofwr  Petir,  wi|>  leiovne, 
And  »doufe  sonne«  was  the  thrid  — 
ftir  thre  names  in  kirk  er  kid.  — 
So  mikil  lufid  sainte  Petir  Kriste, 
Ab  Austine  saise,  |>at,  if  he  had  wisle      ff 
tsi  Judas  snid  haue  done  Criste 
He  had  steine  hin  ab  lclo«Be; 
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Forthi  wald  Cn'ste  hts  name  no^t  saie 

i)ot  Saide  :  »^ne  of  ^ ow  sali  me  betr«ic«, 

For,  had  he  Judas  name  neuende. 

Alt  |>e  mawnde  had  Crtste  bene  heuende ; 

And  herclii  maic  wc  all  sc 

Vaf  mikil  lofc  to  Criste  had  he. 

And  forihi  gaue  }<su  him  migbt 

To  binde  &  luuse  man  of  plight. 

He  was  so  halt,  |iat  he  ^ede 

Apon  |)e  üe,  als  we  rede. 

I  le  lomid  on  |)e  witicsondaie 

Thre  |iousand  men  to  cristen  laie. 

Ile  bapti^id  sir  Cumelie, 

Pat  hethcn  wa^  &  man  mittle. 

He  raisid  fra  dc<lc  to  life  Tabite, 

And  men  of  sekenes  made  halc  &  qwite  — 

Kc»r  {le  schadowe  of  bis  bodife 

<iauc  |}e  scke  |}airc  hele  in  hye. 

llerrMle  hebte  htm  itt  his  pr/soune, 

Foule  ffettnd  ah  feloune ; 

Hol  Criste  scnt  him  his  aungel  bri^t 

And  lou'std  him  apon  a  night, 

Oute  of  pnrsonnc  Tetir  he  Tete 

And  Icddc  into  |)e  hye  strete. 

In  pouerte  all  his  life  he  ledde, 

In  mantil  &  kirtill  was  he  ciedde.  — 

In  |)at  tymc  |)us  it  befeil : 

A  fals  man  bcgan  to  spell 

In  Kome  ft  in  [)e  contre  bie 

And  gcrt  men  fall  in  heresie  :  ' 

Symon  Magus  was  he  callde ; 

Ile  Saide  he  might  do  what  he  walde, 

For  goddes  sonne,  he  saide,  he  wase 

And  fra  dcde  to  lyue  he  rase  ; 

\Vi|>  whicchecrÄfft  men  he  beinriste 

&  gert  men  wene  |i<i/  he  was  Criste, 

And  ferlies  did  he  füll  feie 

&  mani  men  geit  of  him  mele. 

Tctir  prrchid  him  againe 

&  saydc  :  fro  him  men  suld  {laime  sajme, 

For  so  füll  he  was  of  ))c  fende 

^tf  /  mani  saules  made  he  (o  sehende ; 

Petir  bad  men  |)ai  suid  him  no^l  trowe, 

F'or  i)t  was  no^/  |)aire  saules  prowe; 

He  prtfied  god  he  suld  |)atm  scheide 

&  bald  t>atm  fro  |>e  deuels  beide. 

•Trowes  no^t,  he  saide,  on  his  fals  tawe: 

It  es  againe  all  cristen  lawc ; 

He  will  to  hell  ^ou  all  drawe, 

Als  i  ^ou  mat  wi|>  resoune  schawe«. 

I^us  prvchid  Pelir  againe  his  lare 

And  foibade  all  his  fals  fare. 

And  gert  men  se  wi}»  resoane  hende 

taf  he  was  fullfillid  of  Jpt  fende. 

Symon  was  wrmthe,  als  |ie  boke  salse, 

And  mtid  hin  |>an  |m/  he  might  raise 
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Dede  men  to  lyue,  to  gange  &  speke. 
tan  died  a  man  ^af  had  bene  seke  : 
And  |)e  cone  was  bro^  in  plase  swithe 
To  ger  Fetir  er  Symon  kythe 
tair  cntin,  &  whilk  of  |)aim  pm 
Might  raise  to  life  (xi/  dcde  man ; 
And  who  so  failid  of  |)<i/  dede. 
He  suld  be  slaine  for  his  mede. 
tis  conand  grtfuntid  all  |>at  wäre 
wi|i  Pelir  and  wi|>  Symounde  {lare. 
And  to  t>«/  cone  come  firste  Symoune 
&  made  fast  his  coniurisoune : 
and  wxp  critfTt  of  )ie  euile  gaste 

1>e  dede  mannes  heued  stertd  in  haste. 
>an  wald  \tc  folk  haue  slaine  Pet^  swithe. 
And  Petir  bad  fiaim  listen  &  Itthe 
Hc  Saide  :  »late  Symon  hethen  wende , 
&  |ian  sali  ^e  se  |}at  |>e  fende 
Stires  |ie  heucdc  of  ^one  dede  mane ; 
For  life  in  him  forsothe  es  nane.« 
tan  gcrt  |iai  Symone  gange  awaie : 
And  still  als  stane  fie  l>odi  laie  — > 
l*an  tho^t  Symon  mikil  schäme. 
And  Petir  spake  in  Cristes  name 
&  Saide  :  "detle  man,  i  comaunde  |»e 
In  Cristis  name  |)at  died  on  tre 
-  Pttf  )m>u  rise  yp))e  hale  and  sounde 
And  teil  vs  what  man  es  Symounde  1« 
te  dede  man  rase  ft  talde  bedene 
What  he  of  heuene  &  hell  had  sene, 
And  Saide  :  »forsothe,  i  ^ow  teli 
Paf  Symounde  tillis  ;oa  all  to  hell. 
Trowes  him  no;t,  for  füll  es  he     > 
Of  Sathanas,  in  whase  ponste 
Hc  duse  p\r  ferlies  |iat  ^e  se  —- 
For  god  his  dede  hase  schewid  me.« 
tan  wald  \te  folk  haue  Symounde  slain^. 
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Bot  Petir  fast  was  |>are  agayne 

And  Saide :  «if  we  do  Cristis  will, 

we  sali  do  gude  agaynes  ylle : 

For  so  bad  Criste  him-self  vs  do 

When  he  pr^chid  vs  vnto. 

Forthi  do  we  Symounde  na  skathe. 

Bot  late  him  ga  wi|)<ottten  lathe ! 

For  sorowe  &  schäme  he  hase  ynoghe : 

Forthi  i  praie  he  haue  na  woghe.« 

Bot  here-wi|>-all  lefft  no;l  Symoune 

To  do  againe  Petir  tresoune, 

Bot  ;ode  ft  tyed  a  band-dogge  sttmnge 

tare  Petlre  was  wonte  to  come  Sl  gange, 

And  Saide :  «now  sali  we  all  se 

If  Petir  dare  come  to  louse  |>e.« 

When  Petir  henl  saie  what  he  had  done,  »05 

To  t>at  band-dögge  he  come  ftill  tone 

And  lousid  htm :  i  OB  Synovnde 

So  firek  was  |m/  vttcely  hounde, 


soo 
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tat  Ke  him  filchid  felH  |>ftK, 

to  And  him  hmd  wiried,  if  Petir  ne  wäre. 

Petir  bad  {^e  bounde  |>at  he  sald  leeiie : 
*  And  he  \cfk  and  his  taile  goh  wene. 
tan  fled  Symounde  of  Rome  for  d«ate 
And  !>/!/  twclfemonethe  was  he  oute  —  " 

.15  For  sto  mikil  schäme  him  tho^t 
tat  come  in  Rome  mi^  he  no^t. 
Bot  |ian  efTter  sone  he  come 
Till  sir  Nero,  emp^houie  of  Rome, 
And  Saide  ^Ki  he  bad  tane  grete  scathe 

ISO  ( )fr  Pcttr  &  of  Paule  bathe : 

»Of  |)aim,  he  saide,  ^ou  venge  me. 
Als  |>ou  will  lizi  i  saue  |)e ! 
And  if  t^u  trow  no^t  mi  mi; t, 
I  sali  it  schew  in  all  mennes  sight.« 

tts  Als  he  t>us  before  him  stode, 

In  scre  likncs  he  chaungid  his  mode : 
Now  semid  him  ^onge,  &  now  aide, 
And  schewid  liknes  manifalde ; 
lie  |)aim  begilid  als  a  Juggeloure» 

130  And  Saide  |>an  to  |ie  emperoure: 
•Sir  KmpfrouTt,  i  nray  the, 
l*ou  ger  smyte  of  pe  heued  of  me : 
And  i  sali  rise  qwik  |>e  thrid  daie. 
Wha  maie  |ian  agaynes  me  saie 

1)5  tff/  i  ne  am  god  all-mightie, 
To  do  in  erde  what  eu^r  will  i  ?• 
tan  bad  Nero  it  suld  be  done. 
And  he  toke  a  wedir  sone 
And  made  it  him>seluene  like 

140  Re  t>c  deaeles  crirfTt  \tat  him  gon  swike  •«- 
tis  he  did  be  enchauntemente, 
tat  made  his  saule  to  be  schente. 
tan  Nero  gert  his  heuede  of  strike : 
Kor  |>e  wedir  schepe  was  htm  like, 

14s  tis  Symounde  gaue  t«  qwellare  nnede 
And  gert  him  do  in  mirk  his  dede. 
For,  when  |ie  heuede  was  smiten  awmie, 
A  tope-heued  on  |>e  erde  laie. 
And  Symon  twa  daies  him  hidde 

150  And  come  to  Nero  on  |>e  thridde. 
&  Nero  wende  he  qwikkind  wäre, 
And  l^erfoTt  held  him  mikil  in  sie 
X-  Saide  \>at  he  was  all-mighti 
(iod  of  heuene  witirlie. 

iSS  liot  Petir  &  Paule  saide  pat  he  wu 
te  foule  fende  Sathanase. 
tan  Symon  on  Petir  &  Paule  lied 
And  to  Nero  taim  falsli  wried 
And  saide  :  pai  wäre  aboute  to  ttroit 

^^  te  kingrike,  ft  ^t  kinge  to  noye. 

And  Nero  gert  fiaim  bothe  soasoniide,  • 
To  defende  agatne  Symounde« 
tan  come  ^ti  all  before  Nero, 
To  ditpoite  to  and  fro. 

^^f  Petir  proued  be  gudt  rewMiii« 
t«/  SymottiHto  was  fall  of  taeamat. 


For  «Symounde«,  he  laide,  lif  ^am 
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«•5 


What  i  think  to  do  in  dede, 

tan  mal  all  men  bathe  here  &  se 

If  |>ou  god  of  heuene  be. 

For  god  knawes  all  men  tho^ 

And  fro  god  maie  be  hidde  no^; 

And  if  t>ou  goddes  sonne  be, 

late  it  be  sene  &  saie  |m>u  me 

What  i  think  f  &  ^wn  maj  all 

On  |>e  trowe  &  on  |»e  call. 

And  if  ftovL  may  no^t  mi  tho^ 

tan  all  mai  se  |>ou  ert  a  schrewe 

tat  takes  on  |)e  Cristis  name ; 

tan  duse  |iou  god  mikil  schäme, 

For  tou  ert  aboute  alt  men  to 

And  ger  |iaire  saules  ga  to  |ie  feodo 

When  Vetir  hnd  saide  t>is  ft  mare, 

Symottif  answerd  &  saide  ^tat : 

»I  ask  dome,  sir  cmp<roure, 

tff/  t^u  me  wreke  of  ti*  tntytosfy«! 

Sit>cn  |>ou  wate  wete  pat  i  Tprase 

Fra  dede  to  liue,  als  mi  will  waae, 

Me  think  grete  fcrli  now  of  f^ 

tat  t>ou  Utes  him  speke  againea  bm.« 

Nero  answerd  ft  saide :  aSymcm, 

Me  think  ^ai  Petir  saise  resone. 

If  |>ou  be  goddes  sonne,  latte  se, 

And  what  he  thinkes  teil  [ton  ne  I« 

Symon  saide  :  »late  se,  haue  donet 

What  euer  he  think is,  i  sali  saie 

And  Petir  said  Nero  what  he  tho^. 

All  priueli,  ^Mt  he  herd  no^, 

&  saide :  »Emp/rourc,  ^e  f^er  nt 

All  pnuelie  a  barli  laue  !• 

tis  brede  was  bro^  all  priuelie. 

And  Petir  halowid  it  in  hye. 

tan  Petir  bad  Symon  saie  sone 

What  {Mit  he  had  saide  &  done. 

Symoni/  answerde,  &  was  lull  wa^  )»5 

And  saide  :  amyne  aungelles,  here  fe  §a 

&  venge  me  tite  apon  mi  fa ! 

1  comaunde  ^ou  t^t  %t  him  sla.« 

And  sone  come  |>are  forthe  doggei  blak' 

&  on  Petir  gon  pai  fnak.  S*« 

And  Petir  t«  hali  brede  t^in  bedde : 

And  fra  Petir  fast  ptA  lledde. 

tan  Saide  Petir  to  t>e  emp«n»afe : 

•tou  sees,  Symon  es  bot  a  tfwytowe : 

Of  hon^e  kjnde  er  hit  aungelles;  S*S 

tus  wif)  falshede  bis  talcs  he  Idlis.«    • 

tan  was  Symounde  at  Petir  tene 

And  saide :  »Nero,  no«  sali  be  sene 

What  i  an,  when  to«  feef  ae  iie 

In-till  heuene  als  god  mlglitie;  S» 

Bl  sithen  t«  &  otir  nna 

To  bencne  t^i  sali  I  ger  ^ow  ga, 

"^     intodweUcn^rBWitwItBt'^ 
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Kor  i  will  hen  'na  lang/r  be. 

325  And  if  |>ow  will  |ms  maistrie  sc, 
l*ou  ger  clo  make  a  toure  of  tre, 
l'tW  i  mnir  stand  in  all  men  sight, 
l^are  all  mai  se  nie  takc  mi  fligltt«. 
A  hye  toure  was  |)are  made  swithe. 

330  And  Symon^/gon  his  maistWe  kythe: 
\Vi|>  fendes  cnfTl  vp|)€  hc  flawe 
Into  pe  lifTi,  |kr/  all  men  sawe. 
And  Nero  saide  to  Petir  |>an ; 
•Now  maie  |h>u  se,  |>ou  fals  man, 

3  3  S  ^"^  goddcs  !>onne  of  heuene  es  Syroounde, 
l*at  flyande  mate  to  heuene  founde«. 
I'an  saiile  Petir :  »late  him  flie !« 
And  wlien  Symoun  was  right  hye, 
l*an  Saide  Tetir :  •!  comaunde  ^owe, 

340  /,e  fendes,  |)at  bcres  Symounde  nowe, 
l*at  ^e  late  him  doune  fall 
f  n  |>i<  plase  ymange  x%  all !« 
Wi|>  [m/  hc  feil  &.  liraM  in-sondere. 
And  his  saulc  went  to  hell  wi|i  thondtr, 

34S  l^arc  to  dwell  for  cu^rmare 

For  hi*i  falshedc  |>al  he  diil  l>are. 
And  [tan  Nero  was  füll  wrathe 
\Vi|i  Petir  &  wi|)  Paule  bathe  1 

For  his  <lcdc,  &  demede  sone  j 

350  l^af  |)ai  to  dede  bathe  suld  be  donc, 
Petir  to  be  on  rode  weucde 
And  Paule  smitene  of  his  heucdc. 
lk>t  when  Petir  come  to  |ic  rode 
And  sawe  t*at  it  vpwärde  stode, 
355  Hc  saide :  »i  am  no^t  worthi  to  be 
I)one  on  rode  als  Criste  was  for  me ; 
liot  tomc  |>e  rode  vppc  so  doune» 
I     And  to  |)e  enle  ^e  tome  mi  croune 
And  vpward  roi  fcte  ^e  feste  I 
3^  For  fiu»  will  i  on  rode  reste, 
Aye  to  mi  saule  mi  lorde  fange, 
For  whase  lufe  on  rode  i  hange«. 
Till  his  bi<ldinge  was  bemes  boane : 
&  Petir  heucdc  hangid  |>ai  doune 
3^S  &  vpward  his  fcte  fiai  fest, 

And  bro^t  his  saule  to  heuenes  rest. 

tos  died  Petir  on  |>e  nide. 

And  !*aule  (for)  Criste  schedde  his  binde. 

ilow  it  of  Paule  passioune  feil, 

370  If  ;e  listen,  i  will  ;ou  teil. 
Vnto  Nero  saide  sainte  Paule : 
•l*ou  hase,  sir,  in  bodi  a  saule. 
And  thi  bodi  sali  rote  in  molde, 
Be  |>Ott  to  it  neuer  so  hdde ; 

37$  And  on  domisdaie  saD  tow  rise 
And  come  befoie  |)e  hie  iustise, 
To  ;elde  acoonte  (of)  |>«/  fion  dute  here, 
Of  ylle  ftttd  gadc  (m/  |k>u  hase  done 

lere«« 
tan  was  Ncto  wondir  wrathe 


k  saide ;  »now  sali  i  proue  —  if  |ie  be  3t< 

lathe-* 
If  |)ou  maie  rise  efTt/r  |Vi  dede«. 
Antl  liad  men  lede  him  to  |>e  Itede 
tarc  he  suld  slaine  be. 
And  to  Nero  |>an  saide  he  : 
»Kfft^  mi  dcflc  |k>u  sali  me  se  3t j 

Stande,  als  i  do  now,  before  the, 
To  ger  |)e  witte  |>a/  i  sali  aie 
Lyue  wif)  Criste  in  ioye  &  plaie«. 
When  |iis  was  saide,  to  dede  he  wente. 
And  cristen  men  füll  mikil  him  mente.       W 
&  als  hc  ;ode,  a  wife  him  mette 
tat  him  wele  knewe  &  for  him  grette. 
Ile  bad  hir  lenc  him  hir  coucrchefe, 
Before  his  eyene  forto  wefe, 
■And  i,  he  saide,  sali  ;elde  it  ^e,  39i 

When  mi  heuede  es  smiten  of  me«. 
>{ir  couerchefe  to  him  scho  gafe. 
And  folcs  hir  to  hethinge  drafe 
And  saide :  »whi  giues  |>ou  swilk  a  clathef 
It  to  tyne  f>e  suld  think  lathe«.  i^c 

Scho  made  na  forfe  of  |)aire  sawes, 
Bot  giielte  sare  for  Paule  hard  thrawes. 
When' Paule  come  f)are  whare  he  suld  dye» 
Ile  made  his  prtfiere  wi|>  tere  of  ye. 
And  when  he  had  made  his  pmtere,  4^5 

Off  smate  h\%  heuede  |fe  manqweUeie. 
te  heucdc  stcrt  fra  |>e  bodie 
And  saide  »Jesue«  apcrtelie, 
Kyue  hondrethe  sithis,  als  saise  |>e  boke, 
Ile  neuend  Jesu,  wha  will  it  loke.  41^ 

First  come  milk  oute  of  his  throte 
And  stthen  blude  a  mikil  gotc. 
tan  lemes  light  and  swete  smell 
Was  felid  and  sene,  t*'^  ^^  doune  feil. 
And  als  |>is  nwcllare  harn  ward  wente,       4>5 
ta/  ilk  wife  he  mette  |m/  Paule  lente 
tat  faire  couerchefe  of  hir  heuid, 
&  scho  a^kiil  him  whare  he  Paule  leoede. 
»Ile  liggcs,  he  saide,  slaine  in^one  plate, 
And  J>i  cou^nchcfe  on  his  face«.  4*® 

tan  forthe  |)e  clothe  blodi  scho  drewe 
And  schewid  it  him  [iaf  sainte  Paule  slewe, 
Scho  saide  :  «ri^t  now  was  Paule  here 
And  gaue  me  t^^  ^it  mytde  chere; 
And  Petir  wit  htm  aJs  sawe  I,  4*5 

In  bright  clethinge  stode  him  bie«. 
te  emp/roure  Nero  sone  herd  ph 
,  And  of  ptiX  was  vnglad  iwiase ; 
He  callid  his  frendes  all  him  to 
And  asked  what  him  wäre  best  to  do.        43^ 
And  als  he  pns  in  counsell  täte, 
Paule  come  him  to  in  atte  sperid  ^te, 
And  to  Nero  tus  spak  he 
And  saide :  •emperoure»  now  mayc  to*  *^ 
ta/  i  sali  iine  wit-outene  ende.  435 

And  ton  to  pynt  to  hell  tiül  wende 
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For  critten  men  |>«/  |>oii  geres  il«« 

And  oute  of  h»  »ight  he  went  fall  thim. 

fre  emp/yx>ure  Nero  afraiede  satte. 
140  tan  oute  of  pr/soane  he  gert  late 

All  erbten  men  |>a/  he  helde  |>are ; 

not    he    ne    wald    trowe     on    eristMi 

.    lare   — 

He  was  so  rotid  in  his  sjrnne 

tat  hele  of  life  wald  he  no^  W3mne : 
445  Had  he  na  gmce  to  do  penannce. 

Fortht  on  him  feil  foule  mischaance  — ^ 


tat  oure-lange  wäre  now  to  te& ; 
Bot  schorteli,  he  et  in  hell. 
Him-self  wu  hb  awne  hane ; 
Forthi  he  et  wi^  foule  Sathaae. 
And  Petir  k  Paul,  |>«/  he  sloghe. 
Er  hathe  now  In  Misse  ynoghe. 
To  |m/  ilk  bliase  he  y  bringe 
tat  for  oure  lufe  on  rode  walde 


|w]^"nen.    [sT] 
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17.    De  sca  Maria 

fol.  157 

Of  Mari  Maudelayn  mai  mtm  take 

Ensaumple,  sins  forto  forsake. 

Scho  had  a  sister,  hight  Martha ; 

Füll  nobil  wemen  war  |>ai  twa ; 
5  Uoth  war  lufed  with  our  lord  Jhesus. 

A  bro|>er  |>ai  had,  hight  Lazarus, 

Wham  Crist  raysed  when  he  was  ded, 

Als  es  red  in  ane  o|)er  stede. 

Born  |>ai  war  of  gentyll  blöde 
to  And  riebe  |>ai  war  of  weridly  gude. 

And  als  It  es  in  storise  redd, 

tis  Mari  Maudelayne  was  wedd 

Vnto.saynt  John  |>e  Ewangeliste. 

He  left  his  wife  &  went  with  Crist^ 
15  At  |>e  grete  fest  of  Architrycline,        | 

Whore  Crist  tumed  water  vnto  wyne.< 

Suni  Clerkes  wil  ^is  porpose  halde:   ! 

By-cause  hir  spous  was  fro  hir  calde, 

tai  say  |>at  was  encheson  why 
ao  Scho  assentid  to  syn  with  hir  body,  - 

And  efterwarde  f6r  |>at  same  skill 

God  gnmted  gretter  grace  hyr  tili. 

Fro  scho  had  takln  hir  vnto  syn, 

tarjmight  no-man  mak  hir  to  blyn ; 
15  Til  icho  was  broght  In  swilk  defsm^, 

tat  in  |wt  tyme  |mü  tumed  hir  name: 
-  Mari  |m  lynner,  sum  cald  hir  |nui, 

And  sum :  Mari  |>e  wikkcd  womaa. 

Til  al  |>e  last  god  vouchud  sase    ^    j 
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tat  scho  suld  his  forgifnes  haue : 
He  sent  his  grace  hir  hett  with-in 
Forto  haue  sorow  for  hir  syn. 
In  Simondes  hous  when  scho  heid  leQ 
tat  Crist  suld  Tnto  soper  dweU, 
Scho  thoght  on  what  wise  scho  night 
To  get  forgifnes  for  hir  wyn  *- 
For  wele  scho  trowcd  with-outyn 
tat  in  hym  was  all  power  playoe« 
In  |>at  cuntre,  als  qlerkis  wate, 
tan  was  |>e  sun  so  wunder  hate, 
tat,  who-so  wore  walkand  |iariB, 
All  |>at  war  bare  euyil  wold  it  brui ; 
Wharfore  |>e  riebe  men  of  ^  laad 
Had  gude  vnement  |Mufore  oidaad 
Forto  enoynt  |iaire  face  aad  lete,     I 
So  forto  saue  |»am  fro  |iat  bete. 
And  for  scho  hopid  so  Crist  to  ples«, 
Vnement  broght  scho,  him  to  cae. 
Scho  wald  noght  wände,  if  U  war  dcve. 
Bot  helt  it  out  with  hertly  chere 
Both  on  his  henid  and  on  his  fetc,  ' 
And  wesch  iNun  with  hir  teris  «dtj 
And  sethin  scho  dried  |>am  with  hir 
And  Ibr  hir  sins  scho  wcpyd  snie.   } 
Crist  knew  hir  menyag  bmmc  aad  Vk : 
tarlore  he  graantld  hir  Ibfgifaet.  ' 
And  in  his  lufe  so  he  hir  knjt» 
tat  tNtffro  wald  scho  mmt  flit. 
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Scho  wold  noght  leue  him  im  no  ttede» 
60  Bot  folou«!  him  right  vnto  |)e  ded. 
And  sethin  Tiito  his  graue  scho  soght 
And  ful  gude  vnemcBtes  with  hir  bröght, 
Fro  wurnics  hys  body  foito  saue, 
And  for  it  suld  noght  rote  m  graue. 
65  tarfore  kindenes  to  hir  he  kyd 
More  |>an  he  vnto  o|)er  did  : 
Kor,  when  he  rase,  als  we  er  lercle, 
Vnto  hir  first  he  t>an  apcrde, 
To  mak  hir  in  hir  trouth  be  stabill, 
70  To  irow  tt  fast  with-outen  fahill ; 
And  |ian  he  made  hir  messangere 
Vnto  ai  his  ap|K>stels  derr. 
And  had  hir  teil  to  Icrd  and  leude 
His  rising  —  fiu^  kindncK  hc  scheude. 
75  l*an  with  |)e  apostels  furth  scho  dweld^ 
And  euer  in  ha]yneis)scho  hir  he!d ; 
Scho  lifd  in  ful  grctc  deuocioune. 
And  sethini  efler  Crisles  ascensioune 
When  scho  had  lifde  so  fourtene  ;ere, 
to  l*an  bifeil  on  |>is  manere. 

A  nobi!  preßte  hight  Maximyne, 
frat  in  faitA  of  Cr(i]st  was  fnl  fyne ; 
Ile  was  one  of  |>e  sexty  and  two 
l*at  war  wunt  with  Crisl  to  go. 
t5  Saint  Peter  made  him  cumandment 
To  Mary  Maudelayne  for  to  tcnt 
And  to  I^azare,  hir  brothcr,  alswa 
And  vnto  hyr  sister  Martha, 
With  o|>er  mo  of  |>aire  men^e, 
90  And  bad  he  suld  |>aire  ferner  be. 

(an  was  saint  Pet^  made  papc  of  Rome 
And  chefe  curate  of  cristendome. 
And  o|>er  apo]»tels  in  sere  land 
Of  Cristes  passioune  went  pr^chand. 
95  Mari  Maudelayne  with  hir  men^e 
Dwellid  JMLn  in  |>e  land  of  Jude. 
Ful  mani  folk  |K>re  gun  scho  draw 
Forto  lif  by  Cristes  Uwe. 
I'e  Jeus  |>an  had  ful  grete  enny 
looTo  hir  and  to  all  fair  oimpany, 
And  oft  |»ai  cumpait.  |>am  oouuig 
tua  to  destroy  with  sorow  sträng. 
And  ao  |»ai  ordand  «t  |>e  lait 
Ane  olde  tchip  withouten  mast, 
105  Withonten  äfe,  Anker  or  mi  gude 


tat  suld  fend  ogayns  |»e  flode  : 

And  |K>rein  did  |>ai  euerilkone 

tat  vnto  Cristes  trouth  had  tone. 

And  put  l^am  furth  |mui  to  |>e  se« 

So  for  |>ai  suld  sune  perist  be,  ti« 

Both  with  |>e  feines  of  |>e  flode 

And  also  for  dcfaut  of  fode. 

Bot  C  nst,  for  wham  |>ni  war  exilde, 

Wold  noght  lat  |)am  be  bigilde : 

Al-if  |)am  wanted  mast  &  sayle,  115 

He  sent  |>am  sone  gude  gou/maile. 

So  |>at  |>ai  pife  up  in  ane  Ile, 

A  high  cuntre,  |)at  hight  Marcyle. 

tat  land  knew  noght  of  Cristes  lare, 

tarfore  |>at  war  noght  welk  um  |>are.  120 

Bot  sone,  when  |)ai  war  wun  to  land, 

Omong  |>e  folk  |)ai  went  prechand,  1 

Of  Cristes  faith  fast  |>ai  declarid  ; 

Bot  no-man  toke  to  |)am  rewaid. 

With  daunger  gat  |>ai  drink  &  mete,  125 

Bot  herl)ering  |)ai  might  none  gete. 

So  was  |>are  standand  on  a  wall 

A  maumet  |)at  |>o  men  on  call, 

Als  for  |)aire  god  to  him  |>ai  soght ; 

And  ouer  him  was  a  pentice  wroght,  1 30 

To  coucr  hym  fro  weders  wete, 

And  |>at  was  made  to  |)c  midftrete. 

fröre  hcrberd  Mary  and  hir  men^e 

For  best  socure  |>at  |)ai  kouth  se. 

Bot  when  scho  saw  sune  on  (»e  mom         t]i; 

How  folk  come  |>at  maumet  bifom 

And  soght  to  him  fro  sydes  sere 

Als  to  |>aire  god  of  grete  |K>were 

And  to  him  made  |>ai  sacrifise : 

fran  was  scho  ful  wroth  on  hir  wise,  140 

Furth  scho  stode  with  face  ful  playne 

And  said,  |)aire  werkes  war  all  m  uayne ; 

With  stabill  tung  to  |)am  scho  spak 

And  |>aire  law  fast  gun  scho  lak; 

Of  Crist  scho  pTtfchid  ai  opiidy,  '    14^ 

And  Said  |>aife  werk  was  maametry. 

Hir  wurdes  war  so  wisely  wrogbt,  j 

frat  al  |m  folk  grete  ferly  thoght ; 

frai  had  ferly  of  hir  faiiehede 

And  how  scho  durst  do  twUk  a  dede.        tjc 

Bot  hir  wurdet  war  to  twete  io  liere, 

P$i  mmof  tarn  held  hir  d«dit  der*-— 
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Bot  no  wunder  if  |>e  wurde  war  sw/He 
Of  |>e  mouth  |>at.kUt  Cristes  fete! 

55  Hir  wurdes  |>arfore  war  of  swilk  gnice, 
tat  mckil  pople  in  |>at  saroe  plac^ 
Vnto  hir  tales  swilk  tent  |>an  toke 
tat  |)aire  fals  sacrifise  |>ai  fonoke ; 
Sum  lerid  ful  fast  of  Cristes  lajr. 

1 60  And  so  bifeil  it  opon  ane  day  : 
A  niighti  prince  of  |)at  cuntre 
Soiomed  in  |»at  same  cete ; 
He  and  his  wife  war  |>edir  soght 
And  to  |>at  mauroet  ofrand  broght, 

165  For  werldes  welth  |>ai  bade  gude  waoe 
Hot  childe  bitwix  |>am  had  |]ai  nane ; 
tat  maumet  sogbt  (»ai,  for  |>^  wend 
tat  he  childe  suld  to  pam  send  — 
tai  honord  htm  to  pai  cntenl. 

1 70  And  when  Mari  wist  what  |>ai  menC, 
Ful  opinly  scho  p^m  reproued» 
And  diuers  maters  l>ore  scho  moucd 
tat  in  pai  maumet  niight  was  none 
Nc  comfort,  bot  in  Crist  allone ; 

175  tis  pr^ued  scho  wele  by  pr<H:ea  playnt, 
And  so  scho  gert  pun  tum  ogayne. 
And  on  pt  night  next  folowand 
te  prince  and  his  wife  lay  slepand : 
tan  pt  Maudelayn,  to  amend  pmin  Ufe» 

180  Aperd  vnto  pt  princes  wife 
And  bad  scho  suld  hir  erand  say 
Vnto  hir  lord  t^t  by  hir  lay  : 
Sen  werldes  welth  was  to  him  sent, 
tat  he  suld  better  tak  entent 

185  To  goddes  folk,  t<^l  t^'^  V^^*^ 
Merberles  for  hunger  and  thrist, 
And  bid  him  t^ire  mischef  amend 
For  gods  sake  ptX  him  al  send, 
te  ladi  wakkend  &  wele  scho  thpgbt 

190  On  tis  tale.  bot  scho  tolde  it  noght 
Vnto  hir  lord»  ab  had  bene  righU  kL^tß, 

&  t'^<''^  ^^  t^  ^t^  night 
j      te  Mandelayn  vnto  hir  apetd 

And  t*t  same  leuon  elt  hir  leid : 
1 95  Scho  conuuid  hir  .irith  wurdes  ttH 

Vnto  hir, lord  tat  scho  anld  teil 
I      Goddei  men^e  fpito  relenei 


Or  eis,  scho  said,  it  suld  hir  greoe. 
When  al  tir  talct  war  told  hir  tilU 
Scho  wakkend,  &  ^it  held  hir  still ;  . 
To  hir  it  was  ful  gret«  affray, 
Bot  to  hir  lord  scho  duist  noght  saj. 
tarfore  t«  Maudlain  was  noght  iqn^  » 
On  pe  thrid  night  scho  come  ogay« : 
tan  scho  aperd  vnto  tA»  bathe 
And  spak  to  pzm  with  wurdes  wralke  • 
te  hous  was  all  f ulfild  of  light : 
To  t Am  tat  was  a  selkuth  sight ; 
In  tiiifv  slepe  war  t^i  ful  affraid. 
And  to  |>e  prince  al  t^s  scho  sajd  : 

■SIepis  tou,  terand  ful  of  iie  ? 
A,  lym  of  SatenaSf  t'  *i'^( 
Call  tou  Yp  tat  nedder  kinlyng 
tat  I  bad  suld  mi  measage  bring : 
tat  es  ti  wife  tat  by  pe  liae, 
To  wham  I  cumand  on  ti*  wise : 
On  mi  bihalue  at  teil  to  t^ 
Ofe  goddes  pople  to  haue  pete. 
Tfi  welter  here  with  wombes  giete, 
And  tat  haue  nowter  drink  ne  nete  ; 
Ifi  lig  in  forures  mapi  follde. 
And  tai  perisch  with  windes  colde; 
Ful  mekil  beld  et  ^ow  obout. 
And  goddes  folk  lat  |e  lig  t^v^^t ; 
In  silk  and  sendeil  here  ^t  slape  — - 
1  say  %t  sali  noght  so  eschapc, 
Bot  ful  deie  sal  ^  both  aby 
Bot-if  le  help  goddes  folk  in  hj 
For  his  sake  tat  ^ow  al  has  sentji 
When  p\M  was  said,  oway  scho  wcbI* 
te  ladi  wakkend  ft  wepid  sore. 
For  so  ferd  was  scho  neuer  byfote. 
te  prince  wakind  &  was  enil  flayd. 
And  sune  t^  ladi  mto  him  said : 
■Sir,  saw  ^e  noght  tia  selkuth  sight 
tat  me  has  noyed  in  piä  night  ^ 
•2^,  sertct,  he  sais,  I  saw  it  wele; 
tarfoie  ful  giete  feidnet  I  fiele. 
So  selkuth  sight  kaae  I  no^  aeae  — 
I  meruail  what  it  may  bjmeiie.« 
Scho  said:  isir,  t«  has  me  bitid 
Two  nightet,  and  tis  es  t^  t^id. 
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S^one  woman  f>at  ligges  in  |>c  way 
And  kens  |>c  folk  of  Cristes  lay, 

^5  Vnto  vs  boih  scho  lus  decUrde 
l^at  we  to  hir  suld  tak  rewarde 
Ami  (mend)  hir  men^e  fro  miichefe, 
Or  eis  it  will  tarn  vs  to  grefe. 
And  bcttcr  es,  we  to  hir  bowe 

ft50  And  to  hir  teching  f>at  we  trowe, 
l^an  ger  hir  god  bc  with  us  wrath ; 
For  |»an  we  mai  noght  skape  fro  ikath.« 
I*e  princc  said  :  "so  sali  be  done« 
And  on  }>e  niom  he  hasted  sone 

«55  To  pray  Mari  and  hir  nen^e 
At  his  hous  hcrijerd  forto  he. 
And  aC  hin  will  with  htm  |>ai  ^ede. 
Ful  faire  he  ordand  |>ani  to  fede 
With  al  dayntes  |>at  he  niight  gete. 

»6o  And  euyn  als  |>ai  sat  at  |ie  mete^ 
Mari  was  carpand  euer  of  Crist 
And  diuers  maters  scho  poplist : 
■Nonc  o|>cr  lord  es  to  a-low, 
Ne  o|ier  trowth  es  none  lo  trow«, 
S65  And  o|>cr  goddes  withouten  him 
I  >emyd  scho  al  for  deuils  dym. 
I*e  prince  hir  sufTerd  in  hir  saw, 
Noght  all  for  Infe,  bot  als  for  aw. 
Fei  on  a  day  :  so  als  scho  prechid 
%jo  And  Tristes  (rooth  vnto  |>am  techid, 
*Pc  prince  lete  |>an  als  he  wold  lere, 
And  askid  Mari  on  f>is  manere : 
•Troues  |>on,  he  sais,  |>ou  may  defend 
l*is  cristen  trouth  |>at  |>ou  has  kend, 
^75  And  mayntene  it  in  al  manere?« 
I'an  answerd  scho  with  stabil  obere : 
•I  am  redi  with  hert  and  hend 
Pt  faith  of  Cri^t  forto  defend. 
My  mayster,  Tcter,  |>e  pape  of  Rome, 
%$o  Has  biden  me  do  efter  his  dorne ; 
He  wtl  wele  mayntene  al  mi  dede. 
And  |»arfore,  sir,  it  es  no  nede 
So  straitly  of  me  to  enqueie 
To  defend  |»e  Uw  |)at  I  i^ow  lere. 
st5 1  haue  herting  of  henynli  mede, 
l'at  no  doQte  haue  I  in  mi  dede.« 
(an  ^is  prince  and  his  gtide  kdy 
On  t»is  manere  sakl  to  Mary : 
»If  al  be  trew  |>at  t>ov  here  techis, 


And  |>l  god  of  wham  |»oa  prechis  t^ 

War  of  swilk  might  &  swilk  powere 

Als  |»oii  has  told  vnto  vs  here ; 

And  t>an  |>at  |>ott  wold  of  him  crane 

And  help  |>at  we  a  child  might  haue : 

(an  wold  we  to  p'i  sawes  assent  19 

And  to  |>e  tum  al  our  entent.« 

Mari  wa%  of  |>ir  wurdes  fayne 

And  t>vis  scho  said  to  |»am  ogayne : 

»Mi  god  mai  do  what  so  him  list  — 

frar  may  no  might  in  him  be  mist.  30 

Vnto  him  sali  I  pray  for  fow ; 

And  if  ^e  trewly  in  him  trow, 

l*an  dar  I  bete  f>at  ^e  sal  haue 

A  child,  or  eis  what  ^c  wil  craue, 

t^at  may  semc  vnto  ^owt  saul  hele.«  30 

tan  Icuyd  |)ai  wcle  |»at  scho  was  lele. 

I'ai  wclkumd  hire  fnin,  als  was  wurthi, 

Both  hir  and  al  hir  cum|>ani ; 

Ful  haly  folk  |>e  prince  |>am  held, 

And  in  grete  dayntc  |)ore  |>ai  dweldf.         31t 

I^an  Mari,  als  scho  first  had  sayd, 

Vnto  god  for  |>e  gude  lady  praid ; 

So  did  Martha  and  Maximyne 

And  al  hir  folk  with  hertes  fine, 

Of  hir  hone  to  be  hir  bylde.  311 

And  als  god  wold,  scho  wex  with  ehilde 

And  grete  scho  was  by  way  of  kinde. 

(an  had  |>e  pnnce  grete  mirth  m  mynde. 

And  purpos  plainly  taken  he  has 

tat  he  wold  vnto  saint  Peter  pas  31: 

And  of  hym  al  haly  wit  he  wold 

If  tales  war  trew  |)at  Mari  tolde, 

And  do  he  wold  efter  his  dome : 

Sen  he  was  heuid  of  cristendome.      ; 

Bot  when  |)e  lady  |>as  herd  teil    *  ]ii 

(at  hir  lord  wald  no.  langer  dwell     ^  ( 

Bot  wend  he  wold  sune  ouer  |»e  se, 

Scho  said :  4ord,  I  wil  wend  with  |>e ; 

For  no-mans  speking  wil  I  spare, 

Bot  als  t>ov  fan,  lord,  lat  me  fare  I«  33: 

Wn  said  }>e  prince  to  hir  ogayne : 

»Wife,  |>ir  wvrdes  er  al  in  vayne. 

^ov  mai  noght  wend  so  wele  als  I ; 

I  sali  |>e  say  eocheson  why : 

frofd  wote  how  {mv  es  grete  with  ehilde»    i\] 

And  ^  se  et  imde  and  wilde 
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Wtth  motit  stormes  &  mekill  wathe» 
frat  vnto  |)e  might  sune  do  scathe ; 
i  wold  noght  for  no  werldes  gude 

4oil*at  |)ou  fore  euyl  opon  |)e  fludc. 
lAnd  |>arfore,  gude  wife,  wun  at  home 
jAnd  kepe  our  catell  vnto  my  coro«  — 
(So  «s  welc  bctler,  f>an  forto  bc 
,  In  gretc  pcrils  opon  |)c  »ee.» 

4$  tan  fei  scho  doune  vnto  his  fete 
;  And  sore  bigan  scho  forto  gtele  — 
I  AU  wemen  wil  noght  sone  forsake 
:  taire  purpos  \»mi  |>at  to  wil  take  — 
Sho  cried  loud  :  »lord,  god  forbede 

159  tat  I  allone  here  life  suld  Icde 
And  |)ou  wend  vnto  vnkuth  land  t 
tat  was  to  my  hert  hard  tithand.  \ 

I  wil  noght  let  for  fa  ne  frende 
Bot  whore  |>ou  wendes  will  I  wende, 

155  And  when  \ton  restes  rest  sali  I, 
And  when  |k>u  rises  I  am  redy ; 
With  t«i  lord,  will  I  lif  and  lend 
And  tak  what  grace  so  god  wil  sendi« 
tc  gude  man  saw  it  was  no  bute 

|6o  Ogayns  hir  wil  more  forto  mote ; 
Ile  graunted  hir  with  h\m  to  gang. 
And  ordand  tia™  a  schip  ful  sträng 
And  vitaild  il  with  alkins  thing 
tat  nedeful  was  to  ^zin  lifing. 

}65  To  Mari  Maudlayne  he  bitaght 
AI  |)at  he  weldid  of  werldly  aght ; 
His  eritage  and  all  ot>er  thing 
Putted  he  vnto  hir  kepeing. 
It  was  hir  will  so  pzi  pa\  two 

370  Suld  to  hir  malst^  saint  Pelrr  go. 

Grosses  on  t^ire  shulders  gan  schoscheve, 
For  pai  tc  deuUs  suld  p%m  noght  dere; 
Sho  blisced  ^tan  with  gude  entent, 
And  so  vnto  ^ute  ship  ^tA  weilt.  ' 

375  Ful  mekil  mirth  t*n  made  t«i  two. 
Bot  efterward  wakkind  tftira  wo. 
When  t^i  war  sayled  so  out  of  sighi 
te  Space  of  a  day  and  a  night» 
te  wind  bigan  mdelj  to  rise       -     - 

380  And  te  MC  to  bolne  on  wunder  wisei  . 
Grete  stonnes  wtk  wtth  w«den  wik. 


And  te  wawes  went  wunder  thik. 

AI  war  t»  in  grete  drede  to  drovne,  "•  »S»- 

For  ferd  te  lady  ^nn  feil  In  swonne; 

nkone  t»  war  ful  will  of  rede,  S*S 

Bot  scho  was  moste  like  to  be  ded. 

So  was  scho  stond  with  weders  wUdc, 

tat  sone  trauaild  scho  of  chüde; 

Scho  sesid  noght,  fro  (s]cho  bad  bjgna, 

Till  scho  was  deliuerd  of  a  sun.  '    S9^ 

Bot  ptai  for  renth  might  bertes  riac : 

Scho  lay  ded,  and  te  childe  o4i«e. 

tat  was  a  siteful  syght  to  se 

And  to  all  gude  men  grete  pete. 

Bot  te  pfince,  als  no  wunder  was,         '    }9S 

Cryed  ful  loud  alias,  alias; 

»A,  wife,  he  said,  ful  wo  es  me 

tat  I  tu  sight  suld  on  te  se !« 

te  childe  soght  by  cours  of  kinde 

Efter  te  fude,  te  pap  to  finde,  4^ 

Sclhin  it  swelid  and  tuffned  k  tauyd  — 

te  fader  fei  and  for  reuth  raue^. 

And  al-if  he  had  soröws  ful  soie, 

te  schipmen  made  his  mwmyng  mofe 

When  tat  «1  samyn  said  t»  wurd  :  4^5 

»tis  ded  body  bus  ouer  te  burd, 

For  are  will  noght  t»  weder  sese«  — 

te  knightes  care  pns  ^tA  encrese. 

His  care  was  mikill  for  hb  wife, 

And  more  for  his  sun  ^mi  had  Itfe,  4*0 

te  whilk  he  wist  bud  nedes  dy, 

For  it  had  noght  left  to  lif  by. 

To  him  tat  was  a  bitter  brayd 

Ami  to  him-sclf  al  pw  he  sayd : 

»Alias,  cayteff,  ton  ert  bigilde;  4<5 

Whi  couayt  tou  to  haue  a  chikk, 

Forto  haue  liking  in  ti  li^et  *" 

Now  has  ^ovL  lom  both  child  &  wifk 

tou  ^erntd  one,  and  loses  two. 

Alias  for  dole,  whi  did  to«  »o^i  4» 

te  schipmen  fast  bigan  to  cry : 

»cast  ouer  te  bufd  t»  <lede  body. 

Bis  wil  t»  »tonn  noght  iomI«  t«^  mii. 

te  knight  t»  knelid  k  to  t«B  prajd 

tat  t«i  wold  b&de  a,  litell  spnoe,  4»5 

To  luke  if  fod  woÜ  tend  Ui  pnce 
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l*e  lady  ▼«to  life  forto  wstore. 
And  aU  |nil  war  so  we|ieand  won, 
Fcr  in  |)«  se  |>ai  saw  a  playne. 
4^ Jo  Wn  was  |>e  knight  ful  ferly  fayn. 

Sune  when  t>ai  (se)  ^  foyle  was  sad(1)f 
l^e  weders  sesid,  and  fmi  war  glad. 
)>e  knight  fian  f>rayd  &  hight  |)aM  mede 
Vnto  )>at  land  him  forto  lede, 
4S5  l*at  |io  bodis  might  beried  bc, 
l^uer  t>an  sanken  in  fie  se. 
Ami  als  |»e  knight  ptaid  &  cumand, 
hi  set'l^atrc  schip  nere  to  |>e  land. 
Into  a  böte  fian  both  |iai  kepid 

440  (e  bodt  and  |>e  child  |)Rt  wepid  — 
1'arof  |)ai  konth  no  lietter  rede ; 
For  faut  of  fade  it  bihooed  be  dede.  , 
fröre  fand  jiai  roches  hard  of  stone ; 
And  toles  to  wirk  wtth  had  |>ai  none, 

445  So  t>at  |)ai  might  mak  no  graue. 
Bot  Tnder  a  crag  ftai  fand  a  kaue : 
l*e  knight  fiore  laid  his  mantil  doune 
And  |)e  ded  body  |>ar  oboune, 
He  pat  |>e  child  vnto  |>e  pap, 

450  And  oaer  fram  lald  his  mantil  lap ; 
Fol  sore  he  wepid  tnd  wrong  his  hend 
And  vnto  god  |>am  both  bikend. 
And  als  he  went  sore  wepand  |>ein, 
On  Mari  Maudlayn  gan  he  him  pleyn : 

455  *A,  Mari,  he  said,  what  moued  {»e 

frat  |k>u  suld  cam  to  my  cuntre  '  f 

With  |>i  wordes  so  me  to  plese, 
And  sethin  be  caus  of  mi  dtssese? 
If  it  had  noght  \t\  coatisaÜ  bene, 

460  l*is  grete  sorow  had  neuer  (l>e)  sene. 
Wht  wold  f>oa  prai  so  for  ml  wife 
To  haue  a  childe  and  lose  hir  Hfet 
Alias,  |>at  eaer  fron  met  with  met 
For  all  my  los  es  lang  on  fre. 

465 1  was  bousom,  what  froa  wald  bld. 
And  grete  kindnes  to  fre  I  kid 
When  I  fre  left  bothe  land  and  feftt 
And  for  fri  warde«  frhr  irmb  I  went. 
And  sen  I  iras  to  fre  to  kinde, 

470  In  fris  neschefe  of  nie  hmtte  mynde : 
And  If  fri  god  be  of  twflk  mtglit 
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Als  frou  has  techid  day  and  night, 

Ordayns  now  so  yow  bitwene 

frat  his  might  may  on  me  be  sene« 

And  send  me  cvMrfort  of  my  care  U 

To  schip  ogayn  fran  gun  he  fare. 

fre  weders  fand  |>ai  gude  and  gayne, 

So  fiat  frai  raue  up  in  Romayne. 

fre  knight  sone,  when  he  landid  was, 

Soght  vnto  fre  papes  palas. 

And  sone,  when  he  come  him  byforn 

And  fre  pape  saw  his  schulder  schorn 

With  fre  takinyng  of  fre  cmyce, 

fran  askid  he  him  with  opyn  voyce 

In  what  cuntn:  he  was  at  home, 

And  fre  caus  whi  he  freder  come. 

fran  said  fre  knight  with  sighin  sore 

AI  on  what  wise  he  fcrd  byfore : 

How  he  was  in  his'awin  cuntre 

A  prince  frat  gouemd  grete  pouste,  49< 

And  how  fre  Maudelayne  with  hiM  dweld 

And  all  his  gudes  tn  hir  handes  held/ 

And  how  he  had  thurgh  hir  counsnyl 

Takyn  hym  vnto  swilk  trauayl : 

»And,  sir,  he  said,  scho  told  to  me  49! 

frat  hir  god  was  of  swilk  ponste, 

frikt  he  might  all  men  wele  releae : 

And  all  es  tumed  me  to  mischeae.« 

And  fran  he  tolde  of  his  dede  wyue» 

And  how  he  left  his  sun  o-lyae  50< 

Ligand  fn  fre  krag  of  stone  ^- 

»Was  neuer  man  so  wil  of  wone  t 

AI  my  liking  I  lenyd  |>ore«  •— 

And  with  fro  wufdes  he  wepid  sore. 

Saint  Peter,  when  he  frir  wprdes  herd,     5^. 

Fol  hendly  to  him  he  answerd, 

He  said :  iidere  brother,  drede  fre  noght  1 

Efter  wise  counsail  has  froa  wroght. 

Lat  sUbyll*faith  in  fre  be  fest, 

And  all  sal  tum  fre  to  frl  best.  5i( 

And  wit  fron  wele,  goddes  might  et  more 

fran^to  leche  fri  wife  frat  ligges  frof« 

And  when  him  litt  ttis  hir  tto  tlepe, 

And  fri  i^ong  sun  sftnely  to  kepe ; 

Onre  god  niny  gif  liffs  alt  Mm  Hst»  511 

For  n  nini  tuiy  tio  talgjlit  be  nntt, 
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Of  al  sorous  mai  be  socare  sond, 
And  al  |)at  es  mts  may  he  mend. 
tarfore  in  trouth  lake  |>ou  be  trew, 

5S0  And  al  |)i  solace  sali  be  new.« 

te  knigA/  satd  :  »sir,  fiat  wold  I  fain.« 
And  |>an  saynt  Peter  said  ogayne : 
■Sir»  bi  |>i  cro9  |>e  Maudlayn  mened 
To  Jenisalem  |>at  fiou  suld  wende  : 

515  And  t>arfore  |>edcr  mak  t>c  boun 
In  mynde  of  Cristes  passioun 
And  do  bonur^  in  ilka  stede 
Whore  he  sufTerd  bifore  bis  ded ! 
I  sali  wend  with  |>e  pafe  fu!  plaync, 

53oTo-tynie  |>at  |>ou  cum  beder  ogayne: 
tarfore  of  no  tbing  baue  t>ott  drede  I« 
On  |>is  maner  |)e  knight  fuilb  |ede 
To  Jerusalem.   And  wben  be  come  pon, 
He  fand  saynt  Peter  bim  bifore, 

535  tat  to  tlk  place  playnli  bu»  techid 
Whore  Crist  Tnto  bis  pople  pr^cbid ; 
And  setbin  vnto  sere  place  |>ai  went 
Whore  Crist  had  sufferd  sere  tnrment^ 
To  |)c  mount,  &  to  ipany  ojier  stede, 

540  Whore  be  apperd  elter  bin  ded, 

And  setbin  whore  he  to  heuiif  ascend, 
And  whore  be  sal  cum  to  mak  end. 
And  wben^he  had  fiir  werkis  wroght, 
To  Korne  ogayn  sadly  be  soght. 

545  Saint  Peter  |>ore  redy  he  fand 
And  totde  to  bim  al  |>is  titband» 
I  low  be  had  soght  |>tr  placcs  sere. 
And  in  |>is  Space  war  spend  two  ;ere. 
tan  said  |>e  knight :  be  wold  ful  fayn 

550  With  |>e  popes  will  wend  home  ogayn. 
Saint  Pet«r  |>e  trouth  mto  hiw  lolde 
And  bad  bim  wend,  wben  so  he  wold, 
A  schip  {»an  oidand  he  gude  spede 
With  ai  thing  |mU  |iai  of  had  nede. 

555  And  wben  |>ai  war  al  redy  boiin, 
tan  toke  he  t»e  popes  benysQttn. 
tai  went  &  wold  no  langer  dwell. 
And  als  god  woUd,  *o  U  bifeU : 
By  t>at  ilk  iW  {»aire  way  wm  graid 

560  Whore  |m  knight  had  hb  Udi  Uyd. 
te  knigbt  |Mft«  lolie  fnl  gmla  beda 


And  praid  |>e  schipmen  for  |>aire 

To  set  taire  böte  vnto  psti  bill ; 

And  hastily  pm\  wroght  bis  will. 

And  als  |>e  knigbt  luked  to  |»e  fauid,  f^ 

He  saw  a  cbilde  sit  on  |>e  sand 

Nakid  &  nemely  for  pe  nones 

Playand  it  with  prvcitts  stones. 

And  when  it  saw  |>e  schip  cvjm  |iore 

And  bad  noght  sene  swilk  stgbt  bifove»      §70 

For  ferd  it  crepid  ful  fast  oway 

To  |)e  moant  whore  |ie  moder  lay ; 

It  lurked  Tnder  |>e  roantttl  läpp 

And  lay  and  plaid  it  with  |>e  pap. 

te  knight  it  saw  and  thogbt  lerly,  M.ife.57f 

And  eHer  it  fast  be  gun  bim  by. 

His  wife  lay  t>ore  ab  be  bir  leiiyd. 

te  cbilde  up  in  bis  band  he  benyd. 

He  cherist  it  with  lufly  chcre. 

And  |>A0  he  said  on  p\s  mancfc :  5to 

»Blist  be  |>oa,  Maudelayn»  eiurmare  I 

I  lone  (m,  lady,  and  |>i  lare, 

tat  thurgh  pi  might  on  pig  manere 

Has  saued  pi»  cbilde  al  t>n  two  ^ere» 

Dere  lady,  baue  mercy  on  me,  ftf 

For  maystri  es  it  none  to  |>e  *     '  - 

To  saue  my  wife,  wele  if  tou  will  I 

For  Saint  Peter  taid  ne  Tntill 

God  might  warisch  mi  wife  pat  slepid«» 

And  ab  be  spak  pir  wvrdes  ft  wepid,         590 

te  lad/  wakkind  &  with  bim  spak  -r^ 

Ful  mekil  Joy  |ian  gun  he  mak. 

Sho  rase  yp  right  ab  scho  was  laid. 

And  tlr  wirrdes  ab  aone  scho  sayd : 

»I  lone  te,  Maudeiayn,  in  my  mindf :        5^ 

Mekül  es  t>  nsigbt  onrnng  man-kfaidn. 

tott  was  my  gide  im  mi  moste  gi«fe 

And  midwif  in  motte  miscbefe ; 

Mi  snn  puM  has  t^n  saned  httc^ 

And  went  with  me  al  t^  two  ^efei.  Coo 

tan  bad  pt  knight  liking  in  lile 

And  lond  be  ti^yd :  4ifr  pom,  mi  wtfbt    ' 

Snm  wnd  of  glndnea  to  mut  gifl« 

•Syr,  scho  tayd,  for  ante  I  lyf. 

Fro  ptlgrimag«  now  com  I  bnao  x  %o$ 

tat  t<Hi  lutf  domtf  I  did  tot  «unf. 


Sti)  klag  fai  kaighl  eonr.      isSI  Ms.  loMa  st  toka» 


—    88    — 


Mi  nwyster  Peter  with  |>e  went 
And  tolde  |>e  to  Cristes  moirament 
And  to  |>e  monnt  &  moni  a  stede 
610  Whore  Crist  was  sene  &  snflferd  dcd ; 
And  right  als  Peter  went  with  |>e, 
So  Mari  Maiidelayn  was  with  me ; 
Scho  Icd  me  tnto  ilka  place, 
Roth    fer    and    nere,    folowand    ^onie 

trace. 
615  And  to  pr^ne  \th  sath  |>at  I  say  : 
1  wole  wele  how  ^e  wroght  alway«. 
On  raw  scho  rektnd  les  and  more 
And  said  :  |>us  did  ^e  |>ore  and  |K>re ;    1 
So  al  |ie  gates  |>a/  he  had  gone 

6soScho  tolde  fully,  and  faylid  of  none. 
l*An  was  |>e  Ic night  ful  glnd  &  blith 
And  thankid  |>e  Maudclain  roonysith. 
He  toke  his  wife  and  ^ong  boy 
And  went  to  schip  with  mckill  Joy  — 

6x5  l^arffo  he  went  with  mekil  payn 

And  with  grete  mirth  he  come  ogayn. 
I^ai  saylcd  furth  and  sune  |>ai  come 
To  Marcyll,  whore  |iai  wer  at  home. 
And  in  |»at  cete  sone  |>ai  fand 

630  l*e  Maudelayn  and  htr  men  pr^heand  : 
Faxt  fett  t>ai  doun  bifnr  hir  fcte 
And  for  gladnes  ilkone  t>ai  grete. 
And  sethin  |>ai  tolde  with  trew  entent 
How  fiai  had  wroght  ay  sen  |>a!  went, 

6)5  How  |)ai  had  soroas  feil  to  feie 

And  sethin  how  |>ai  war  cunfort  wele. 
(an  war  |»ai  fayn  ilkone  in-fere 
And  thankid  god  with  ful  gude  chere. 
And  |)us  was  fiis  prince  and  his  wife 

640  Trewly  tnrned  to  cristen  life  ; 

Sayni  Maximine  fiam  both  baptist 
And  confermid  |>am  in  law  of  Crist ; 
fraire  ;ong  sun  also  baptist -he 
And  kend  htm  cristen  man  to  be. 

645  In  Cristes  faith  when  |>ai  war  fett, 
AI  |>aare  maumettes  doun  f>ai  kest, 
frai  brak  |Mm  denn  &  did  |>am  ichame, 
And  bigged  kirkes  in  Cristes  naroe. 
And  La^ar  ocdand  |>ai  to  be 

650  Bistchop  in  |>at  same  cete, 

With  prestes  and  Clerkes  on  sidcs  seie, 
To  seme  to  god  on  gude  manere. 


So  al  |>e  pnple  tumed  |>ai 

And  conuert  t>am  to  Cristes  lay. 

And  sethin,  als  god  tamed  |>aire  entent»   655 

Vntö  a  no|>er  cete  |>ai  went 

And  tnrned  |>e  folk  to  cristen  lare, 

And  Maxymiyne  made  t>ai  bisschop  {Nure ; 

And  thurgh  him  was  grete  vertu  sehe««! 

Off  Cristes  law  to  lerd  and  lewd.  660 

te  prince  ft  his  sun  and  his  wife 

With  ioy  and  Itking  led  |>are  lyfe,    ,    , 

In  Cristes  law  ay  gun  |»ai  lend 

And  to  him  went  |>ai  at  |>aire  end. 


De  vita  bcate  Marie  Magd,   in 
hercmo  viucnte. 

Mari  |>an  gun  pirrpose  take  665 

All  werldly  sight  forto  forsake. 
Scho  toke  hir  leue  at  more  and  les 
And  went  allone  to  wildemes. 
Scho  fand  )>are  higeing,  in  to  lend, 
I^ftt  was  ordand  with  angeU  hend ;  670 

And  in  fiat  löge  scho  lengid  allone, 
To  thritty  winters  wer  all  gone. 
In  al  |>at  tyme  scho  was  vnknawn, 
And  scho  knew  no  life  bot  hir  nwin ; 
In  al  |>at  sesoun  nbne  hir  soght  675 

Ne  nonekins  beld  vnto  (hir)  broght. 
Of  fruit  l^ore  had  scho  no  confort, 
Ne  of  herbis  had  scho  no  disport, 
Ne  water  was  |>oie  none  hir  nere. 
Wharfore    men    might     haue    kmiwiiig6to 

ctere 
l^at  scho  was  fed  with  angels  fode 
Öf  god,  and  of  none  erthely  gude. 
Euer-ilkaday  by  oures  seuyn 
'  War  angels  sent  to  hir  fro  heuy« ; 
frai  raysed  hir  yp  into  |>e  ayre  685 

And  fed  hir  |K>fe  with  fude  ful  faire  { 
Ful  mekil  ro(i)rth  and  solempne  sang 
Might  scho  here  made  |iam  omang. 
More  fnlly  was  scho  so  refete 
Wn  with  an/  erthly  drink  or  mel^.   '        690 
And  when  |>e  aageb  {»m  had  done» 
In  hir  feil  |^ai  fet  hir  sone. 
Ful  thritty  feie  scho  {mm«  hMd»  ■ 
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And  on  a  tyme  fiaii  |»us  bitjrd  : 

95  Ane  haly  preste  had  purpose  tone 
pMi  he  in  wildenv^i  wald  lif  allone ; 
To  |)At  wildernes  gun  he  pas 
Whore  Maiy  Maudlain  wunand  was. 
And  |>ore  he  logid  him  als  h\m  list ; 

oo  Rot  of  hir  wunyng  noght  he  wist, 
For  no  man  might  com  to  hir  place 
Ne  se  it,  bot  god  gaf  |»ani  grace. 

^nd  opon  a  day  so  it  byfeUy 
Als  f>iH  illc  preste  sat  in  his  seil, 

05  God  gaf  hym  grace  to  here  and  se 
Sam  poyntcs  of  his  owin  preuete : 
He  henl  a  noys  and  nobil  steuyn 
(^f  angels  |)at  war  sent  fro  heuyn. 
I*an  prayd  he  god  with.gude  entent 

no  l*at  he  might  wit  more  what  it  ment 
Toward  |>at  stede  he  went  in  hy 
Whore  hc  herd  made  |>at  melody. 
And  alü  he  lukid  ogayn  |>e  lighC, 
Kui  sone  he  saw  a  solempne  sight : 

^t  5  Of  angels  ^at  fro  heuyn  descend ;    • 
And  on  |)nt  löge  he  saw  |>am  lend, 
I^ai  tolce  vp  Mary  |>am  al  omang 
Wiih  mynstiaUy  and  mcri  sang 
Into  |>e  ayre,  and  |>ore  |>ai  last 

rao  Vntil  ane  oure  was  fuUy  past^ 

And  sethin  he  saw  al  hon  |iai  come- 
With  mekill  blis  &  broght  hir  home, 
In  hir  löge,  |>an  |>ai  hir  left. 
And  sethen  he  saw  f>am  fetche  hir  cft 

725  And  senie  hir  on  |»e  same  manere. 
I^is  had  he  grete  liking  to  lere. 
Ner  to  |>at  place  t>e  prest  him  flit, 
More  of  |>at  werk  for  he  wold  wit ; 
He  praid  to  god  with  gude  entent 

730  More  forto  wi(|  and  ner  he  went. 
And  when  he  had  |>e  gate  all  gone 
Bot  }>e  Space  of  casting  of  a  stone» 
His  lims  bigan  fayntly  to  fall, 
So  t>at  he  might  no  ferr  tranail ; 

735  And  his  hert  was  10  affrayd, 

^at  home  to  gang  he  him  parvayd. 
And  ab  sone  ab  he  tumcd  ogay^, 


T4^ 


T4S 


T5» 


755 


His  lims  |>an  had  |Mre  power  pUja* 

And  eft  he  tvmed  toward  |>at  siede : 

l*an  wex  |)ai  waik  als  |>al  war  ded. 

fris  made  him  memay/d  in  hb  mode ; 

Bot  }»arby  wele  he  Tnderstode 

^at  all  |)is  sight  was  of  godsande : 

^arfore  he  durst  no  ferrer  fände ; 

Kul  wele  he  bopid  |>at  mans  night 

Sold  cum  no  ner  to  se  |>at  sight. 

And  fayn  he  wold  |>at  place  haae 

l'arföre  o  ferrom  fast  he  cried : 

»On  goddes  byhalue  I  coniore  fie. 

Man  or  beste,  whe|>ir  so  |>oa  be, 

Or  any  Creatore  of  resonn  eb, 

tat  in  |>at  löge  lendis  &  dw'els : 

tat  |iou  speke  with  me,  &  |K>n  may. 

And  |>e  suth  of  |>i  seif  me  say 

tat  schews  pit  wanders  on  ^is  wise !« 

And  when  he  had  reherctd  t»  thrbe : 

Mary  him  answerd  on  |>b  manere : 

»Cum  nerr  1  scho  said,  and  {khi  sali 

AI  |iat  ^i  hert  ^emb,'  sal  |»oa  haue 

And  knaw  what  |>oa  will  efter 

Grete  light  he  saw  bifor^  hym  ferr. 

And,  als  he  dursti  l»*"  ^to^  he  nerr. 

And  when  he  had  went  half  |>e  way. 

He  herd  a  woman  |>ns  speke  and  say: 

■Sir»  scho  said,  ne  menes  fie  noght  bL  aii.  7^5 

Of  a  wöman  ^ni  wikkedly  wroght  — 

Mari  Maudelajrn  snm  name  hir  wald. 

And  Mari  |>e  aynner  snm  hir  caU ; 

With  sere  men  was  scho  serely  naaibU 

For  of  grete  foly  was  scho  defamld. 

And  sethin  hir  bitter  bale  to  bete, 

With  hir  teris  wcsch  scho  Crbics 

Hir  sin  scho  sehend  with  soiow  san^ 

And  so  scho  gat  forgifnet  fmie. 

Hanes  {khi  oght  ninde  of  ^»i 

te  prest  TSto  hir  answerd  |Hm 

•7^  seitet,  he  said,  I  knew  hii 

And  of  hb  dedb  I  knew  snm  dele; 

And  haly  kifkof  hir 

For  ensanmple  omaag 

Enermore  Md  hb  life  be  bead. 
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To  gif  men  will  |Niir  mis  to  roend. 
It  CS  now  thrilty  fere  and  more 
Scn  Kcho  was  wcnt,  men  wote 

whore; 

7*5  Sethin  was  scho  noght  scne  in  no  stede, 
l^arfore  men  demes  |iat  scho  es  dcdo. 
I*an  Said  Mary :  »I  am  |iat  same. 
So  lang  I  haue  l>ene  here  at  harne, 
(]f»oenied  wele  thnrgh  goddes  might, 

790  And  feie  out  of  all  erthly  sight, 
With  cumpany  of  angeU  clene  : 
Als  |)i-self  sumdele  has  sene, 
flow  |)ai  heue  mc  Tp  in  |ie  ayie 
And  fedes  me  |)ore  with  fode  ful  faire, 

795  With  mirth  |>at  no-man  mesure  mal. 
So  do  |iai  seuyn  oures  ilka  day. 

Now  am  I  wamed  thurgh  goddes  will 
-    I>al  coun  of  kinde  1  sal  fulfiU, 
To  wend  out  of  |>is  werkUy  lifc 

too  And  wun  in  wellh  with-outen  strife. 
l'aifore  nine  erand  sal  |>ou  wende 
Vnlo  saynt  Maximyne,  mi  frende, 
ht  es  bisschop  of  Aquens  cete, 
And  say  him  |)is  message  fro  me : 

to5  All  of  |>e  sight  t>ftt  |»oa  has  sene, 
And  tel  him  |>us  f  ow  two  bitwene : 
C)n  pase-day  next  for  any  thing, 
When  men  ledes  of  Cristes  rising, 
When  he  has  sayd  solempne  sernise 

tio  Bid  hym  wirk  |>an  on  |>is  wuc  : 
Wend  him-allone,  or  it  be  day, 
To  |>e  place  whore  be  vses  to  pray» 
And  sai  him  |Mit»  when  he  cums  |)ofe, 
He  sali  find  me  |>an  him  bifore : 

tic  l'an  sal  I  teil  bim  mine  entent. 
Go,  say  him  |ius  how  I  ^  sent  I« 
tt  prest  had  ferly  of  all  t>is  fare ; 
Htm  thoght  all  it  ane  angel  wäre 
tat  spak  to  him  on  |>ts  manere  t 

tioSo  was  Im  yoice  heuynly  and  clere. 
Bot  on  |k>  wvrdes  ful  wele  he  thoght 
And  to  cete  sone  he  soght 
Whoie  Maiimyiie  was  bischop  in. 
And  sone»  when  he  might  to  hii»  wya, 

815  He  haybid  him  with  wurdet  hende 


And  sone  he  tolde  him  tale  tili  ende 
How  he  had  with  Maudlayn  met 
ght      And  how  scho  him  so  gudely  grett» 
And  furth  he  tolde  |>am  two  bitwene 
Of  |>e  sightes  ^%t  he  had  sene.  t%o 

When  Maximyne  had  herd  t>is  tale, 
Him  thoght  bis  hert  was  neu/r  so  hale ; 
And  so  fayn  was  he  of  |>at  fare, 
tat  so  igrete  Joy  had  he  neuer  are ; 
He  loucd  god  with  ful  gude  entent  8|5 

l*At  swilk  fände  vnto  him  was  sent. 
For  al  men  wend  in  ilka  stede 
l^at  |)e  Maudlayn  had  bene  dede ; 
l*arfore  |>e  bisschop  was  ful  glad 
tat  he  of  hir  swilk  tythinges  had.  840 

te  prcste  |)or^  still  with  htm  he  held 
And  to  |)at  iytnt  graythly  |>ai  tetd. 
And  when  it  come  to  |)at  sesoun, 
tc  tyme  of  Cristes  Resureccioun, 

5aint  Maximyne  with  hert  ful  Itght  <45 

* 

Was  in  bis  prayers  al  |)at  night. 
And  efitr  midnyght  |)ai  puplist 
te  rcsurreccioun  of  Jhrju  Crist. 
And  when  |>at  seruis  was  aldone, 
To  his  chapell  he  went  allone.  ^$0 

And,  als  |ie  prest  had  told  bifore, 
te  Maudelayn  fand  he  redi  |>ore, 
With  faire  cufftpani,  als  him  thoght, 
Of  angels  }»at  hir  |>eder  broght, 
And  eu^r  him  thoght  scho  stode  ^^^t  stonnd  ^55 
Two  cubitcs  heght  Tp  fro  |)e  grounde ; 
Hir  hend  scho  held  up  to  |>e  heuyn, 
Prayand  to  god  with  stabil  steuyn. 
te  bisschop  saw  t>is  sight  o  ferr, 
And  for  drede  durst  he  noght  cum  ne?  —  860 
In  hert  he  was  sumdele  affrald. 
And  sone  |>e  Maudelayn  to  him  tayd : 
»Fader,  enm  ner  and  speke  with  me  f 
Whi  suld  |>oa  fro  t»i  doghter  fle7« 
to  wvrdes  fnl  mekil  amend  his  chere        865 
•  And,  als  he  dnrst,  he  drogh  hir  nen.  < 
Hir  face  to  luke  on  wie  ao  light 
And  so  ichineand  vnto  his  sight : 
Hy w  thog(ht)  he  might  Ivke  taBg^r*  epace 
On  |>e  sttns  beme  |>an  on  hir  face«  870 
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•A,  ladi,  he  sayd,  ful  wele  es  me 
tat  I  his  semeli  sight  mai  se  I 
I  wend  |>ou  had  bene  ded  fortang» 
Now  wole  I  wele  my  wit  wa»  wrang. 

875  I  loue  |>e,  lady,  loud  and  still, 
And  bottn  I  am  to  wirk  |>i  wilW. 
Scho  Said  :  »my  mayster  Maximyne, 
In  faith  luke  t>ou  be  fast  and  fyne 
And  trewly  trow,  I  am  fiat  same 

880  tat  was  cristend  in  Cristes  nome, 
tat  gat  forgifnes  thurgh  bis  grace, 
And  wund  with  |>e  a  sertan  space ; 
And  sen-tyme  |>at  we  two  gun  twin» 
Wildemes  I  haue  wund  in 

885  More  |>an  |>e  space  of  thretti  ;ere, 
With  cuwpany  of  angels  clere : 
tai  haue  me  fed  with  angeb  fode 
And  susstaynd  me  with  gastly  gude^ 
Now  am  I  wamed  ^ni  I  sali  wende 

890  Vnto  |>e  welth  with-outen  ende.     | 
And  for  |>at  caus  I  cum  to  lie, 
Of  |>i  hand  howsild  forte  be,  ^ 

And  my  body  in  eith  to  bring  -— 
I  ask  of  |>«  none  o|>er  thing«.         i 

895  te  bisschop  {»an  ful  hastily 
Gert  call  togeder  al  his  clergy 
With  \tt  prest  |)at  |>e  bodward  brogirt. 
And  when  pM\  war  al  samy»  soght, 
He  broght  |»c  solempne  sacrament, 

900  And  scho  toke  it  with  gude  entenL 
\  And  with  ful  mekil  deaociottne    ' 

I  tan  on  }>«  ground  scho  laid  htr  doime 

Lukeand  to  heuyn,  and  so  in  l^aste 
Vnto  god  tcho  gaffe  hir  gaste. 
\    905  te  angiels  went  with  bemis  light ; 
Bereand  ic  up  to  heuyn  tm  hightj 
In  tat  stede  was  ful  nobil  amellt 
Swetter  t*n  ani  tnng  night  teil, 
And  tftt  swettnes  lasted  alwayt 

9 1»  More  tftA  t^  Space  of  leiiyn  days. 
te  bisschop  beiid  hir  bödy, 
With  wirschip,  ah  it  wts  wurtlrf, 
And  ordand,  when  h«  Sold  be  ^ede» 
To  b«ri  hioHtelf  In  t^it  sum  sfledti 

915  tat  tfti  in  ded  mlght  samyn  knd 


Als  t&i  in  life  war  frendcs  kend. 

Sethin  at  hir  grane  grete  ferlis  feil. 

Als  men  may  in  sere  storis  teil.  -^ 

Qf  hir  we  suld  ensaumple  take, 

tat  sinful  er,  sins  to  forsake  ^no 

And  with  penance  anend  onr  mis 

And  kepe  ts  klene  and  cum  to  bli» 

And  lend  in  life  t>at  lastes  ay  — - 

God  wis  vs  forto  wend  \^Mi  way  t 

Sant  Maximyne  lifde  efter  still  9*5 

An(d)  sethin  he  died  at  goddes  will. 
His  body  was  enterd  right  pcm 
Als  htm-self  had  ordand  bifore. 
Bot  efter  |ie  dede  of  saynt  Maximyae 
W^as  tat  pople  put  Tnto  grete  pinc :  fjo 

Payenis  come  to  t^t  cmitre 
And  destroyd  all  pai  same  cete 
Whore  Maxi  Maudelayn  lai  iit  gmie. 

Bot  sethin,  als  god  Tonched  ssip, 
Efter  Cristes  ascension  feil  it  syne»  fff 

Seuyn  hundreth  ^ere  fonrty  ft  nynfc» 
In  tyroe  of  Charb,  t^  nobil  king, 
tan  btfell  tis  fcriy  thing: 
A  duke  in  Burgoyne  was  dwelland, 
tat  had  lordschips  in  moni  a  land ; 
He  had  a  lady  meke  and  milde,  ' 
Bot  bitwiz  tan  t^i  had  no  childe. 
Oft  prayd  t^i  god  with  hert  ft 
tat  he  a  childe  snld  to  tun 
To  do  almus  [te  duke  was  glad  •  ^5 

Til  pm  he  hopid  mister  had ; 
Mynsters  made  he  mani  one 
And  kirkes  les(!)  of  lyme  and  stone* 
Od  herd  he  teil  bi  prvöes  playnf 
Grete  might  of  Mari  Mandelayiie ;  9J0 

tarfore  to  hir  oft  gvn  he  pny,  [ 
And  for  hir  made  he  ane  abbaj, 
With  monkes,  forto  rede  and  sing» 
And  ane  abbot  pue  oncrUng» 
To  gouem  t^ni  in  gnde  degre.  ^f 

And  on  a  night  wamed  was  he      M.  ■§■. 
tat  te  MandUyn  grane  snld  be  soght 
And  hir  bones  snld  be  teder  bMght. 
On  te  mom  he  toke  with  gnde 
te  oomsnÜ  of  t«  lüde 
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And  hastili  |>ai  ordAnd  \ien 
One  of  |)aire  monkcs  and  o|ier  men 
And  bad  |)ai  suld  lot  for  no  spens 
To  seke  to  \te  ce(e  of  Aquens : 

965  If  |>ai  might  find  |ie  Mandlayn  grant 
And  hir  rclikis  fiore  forto  haue, 
To  bring  (lam  home  both  more  and  let, 
To  be  winchiped,  aU  wnrthy  e». 
|)an  |>is  tlk  monk  and  bis  men^e 

970  Soght  mto  |>at  same  cete. 

I*ai  fand  it  wasted  and  all  destroid 
Wiih  |iayenis  |>aC  fte  pople  noyed. 
Bot,  als  god  |Min  wold  it  wore, 
A  (oumb  of  mnrble  fand  |)ai  |K>re 

975  And  writen  it  with  lettere  playne 
I^at  |>ore  lay  Mary  Maudelayne. 
Kot  |>ai  durst  noght  touche  it  |>at  tyde 
For  hathen  folk  t>at  |iam  asspide. 
liot  on  |>at  night  wele  war  |»ai  lerd  : 

9to  l^e  Maudelayn  to  |>at  monk  apeid  : 
Scho  bad  him  he  suld  haue  no  drede 
Bot,  als  he  ihoght,  do  fiirth  his  dede  ; 
?ul  wele  scho  hight  him  forto  were, 
l*at  no-thing  suld  vnto  |)am  dere. 

9t5  (an  |)is  monk  was  wunder  glad 
l*at  he  of  hir  so  gude  herting  had. 
And  al  |>at  o|ier  night  |)ai  wuke 
And  al  |)o  relikes  vp  |>ai  toke. 
I^ai  closid  |>am  in  cases  clene 

990  And  furth  fiai  wenl,  &  war  noght  sene. 
And  so  fei,  when  {»ai  cömc  pai  white 
Fro  (laire  Abbay  bot  half  a  mite  : 
l*e  reltkis  wold  no  ferrer  flyt, 
And  whi  tt  was  |>ai  kouth  noght  wit. 

995  Sum  Icft  |»ai  |>ore,  }»am  forto  teilt, 
And  sam  vnto  |>e  abbay  went ; 
l^at  told  |)e  abbot  al  fris  tale. 
And  he  ordand  by  connsail  hale 
To  wend  wtth  fare  prvcessioune 
1000  And  bring  |io  relikes  so  to  tonne. 
When  |»ai  ob  |)is  wis«  ordand  ere, 
l*«i  war  t>an  ful  Itght  to  bei«. 
To  |>e  abbay  war  |>o  leliket  brogbt, 
And  grete  wincbip  was  to  |>tm  wroght. 


And  sethin  war  sehend  in  |iat  Abbay 
Ful  mony  miracles  ilka  day» 
Of  seke  men  |)at  war  soie  bistad, 
And  ai  folk  helid  |>at  mister  had. 
And  noghl  allone  for  |)e  life  space, 
Bot  vnto  ded  men  did  scho  grace 
And  gastly  gert  scho  )>am  be  hale, 
Als  men  may  sc  by  ane  schort  tale. 

In  |>at  land  fian  lifd  a  knyght 
tat  lufd  Maudlayn  with  al  his  might; 
Eucr-ilk  lert  ones  to  hir  he  soght 
And  grete  wirechtp  vnto  hii^  wroght. 
And  sethin  bifeil  him  in  a  stede 
Sudaynli  forto  be  dedc 
Wilh-outen  schrift  or  howsell  tane. 
frarforc  his  frendes  war  will  of  wane. 
His  kinred  and  his  frendes  dere 
Toke  |>e  body  vp  on  a  bere, 
Vnto  biriell  it  forto  bring. 
And  t>us  |)ai  said  in  |)aire  sorowing : 
»A,  Mari  Maudtain,  mekil  of  might, 
Whi  has  (lou  |>tts  sufferd  )ii  kntght, 
tat  to  ))i  scruis  ai  was  swift, 
To  dy  with-outen  housil  &  schrift  t 
ton  might  wele,  &  it  war  |)i  will, 
Haue  ordand  better  hap  him  tili«. 
tan  sudanly  with-outen  more 
He,  t>al  lay  «l^d  lang  time  bifore, 
Tumed  to  life  omang  |>am  all, 
And  bad  fuim  a  prent  to  him  call. 
He  schraue  him  with  gude  cntent 
And  sethin  resayued  his  sacroment. 
And  when  he  had  on  |>is  wise  done» 
Douif  he  lay  and  died  ab  sone. 
His  frendes  fNin  war  ferly  fayne 
And  loued  al  Mari  Maudelayne, 
tat  dose  swilk  socure  in  sere  stede 
Both  vnto  quik  and  vnto  dede« 
Now  god,  t^t  al  ttr  mightes  Mase 
And  vnto  Maudlayn  gaf  iwilk  gnace 
'  In  erth  here  to  fbrsake  hir  lyn 
And  sethin  to  eikDes  welth  to  win, 
Vnto  his  kingdom  he  vt  ken, 
Thurgh  prayer  of  Maudleyn  I  AnMii. 
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i8.     De  sca  Cristina  virgine  et  martire. 


Gude  maydtns  suld  we  nmk  in  minde 
And  or  Saint  Cristinc  carp  bi  kinde, 
How  scho  was  cumen  o(  gentil  kin  *• 
Bot  fab  godes  al  troad  t)ai  in. 
5  Sho  was  ful  fayre  of  hide  and  hew 
And  lufd  of  all  men  |>at  hir  knew. 
And  for  scho  was  so  wyniy  wroght,       i 
Ful  mani  vnto  hir  fader  soght 
And  ful  grete  riches  vnto  him  bcd, 

IG  Hts  doghter  to  |>aire  wife  Co  wed. . 
Hot  hir  fader  for  hir  fairhede 
Said,  scho  suld  do  none  ojier  dede 
Bot  dwel  ay  in  |>air  goddes  seniise. 
I'arfore  he  ordand  on  |>is  wise : 

15  Cristine,  hts  doghter,  hc  did  hiiM-teloe 
In  a  tonre,  with  maydins  twelue. 
He  cumand  |>at  |)ai  \ton  suld  haue 
AI  |)at  |>ai  wold  efter  craue ; 
Diuers  godes  |)ore  gert  he  make 

to  Of  gold  and  stluer  for  |>aire  sake. 
And  bad  t)at  |)ai  suld  do  no-thing 
Bot  to  {lo  gods  do  |)aire  wirschiping. 
Bot  Cristine  t)arto  had  no  haste : 
Scho  was  fulfitd  of  |)e  hali  gaste ; 

15  All  fals  goddes  sone  scho  refusid 
And  to  wirschip  a  god  scho  vsed. 
Ilir  maydins  wirschip  to  |>am  did; 
And  hir  awin  ofrand  ai  scho  hid 
And  gaf  it  sethin  with  hert  glad 

30  To  help  pure  mtn  fiat  mister  had. 
Hir  maydins  sune  p^rsayuid  hir  dede. 
And  one  Tnto  hir  fader  ^ede, 
Scho  Said  :  asir,  |»i  doghter  dispise 
Vnto  onre  gods  to  do  seniise ; 

%S  Hir  oiirand  preueli  scho  htdes 
And  dose  it  on  sum  öfter  sides. 
And  als,  sir,  we  here  by  hir  saw 
Scho  lattcs  mekil  bi  Cristes  law«. 
Hir  fader  t>an  was  ful  enil  payd. 

40  He  went  and  softty  to  hir  sayd : 
•Mi  doghter  deie,  in  my  blissing 


Honnre  our  goddes  oaer  al  thing  U 
l^an  answerd  scho  on  |>b  manere : 
»Cal  me  na-more  |>i  doghter  dere. 
Bot  for  his  doghter  |>ou  ne  deme 
To  wham  right  sacrifice  wtl  leme,  • 
tat  es  noght  dcd  god,  made  with 
Bot  god  |)at  lifs  with-outen  end«. 
tan  Said  hir  fader :  »doghter  deie, 
At  me,  pi  fader,  snld  tK>u  leie 
Noght  to  wirschip  a  god  allone, 
For  drede  fiat  o|>er  gods  ilkone 
Wold  be  wroth  to  |>e  in-feic«. 
tan  answerd  scho  on  |»is  maneie : 
»ton  sais  better  ^an  |>on  can  kaaw. 
I  mak  mine  ofrand,  ab  ne  aw, 
To  fader  and  sun  and  hali  gaste«. 
Herto  fian  answerd  he  in  haste : 
»>Vhi  suld  noght  o^er  gods  be 
>Vin»chipd  als  wele  als  {n)  thre^ 
Scho  seid  :  «al-if  I  teil  |>am  feie, 
All  es  a  god  with-outen  pere» 
All  in  a  might  and  a  god-hede  ^- 
To  neuiif  me  o|)ir  it  es  no  aede«. 
tan  wist  he  noght  what  he  snld  say. 
Bot  al  for  wroth  he  went  oway. 
AI  to  maumetis  tui  toke  Cristine 
tat  war  of  gold  and  silner  fyne, 
Sum  scho  brak  and  som  scho  mell. 
And  vnto  poner  men  scho  it  deit. 
Hir  fader  come  a-nother  day 
And  fand  his  gods  all  waste  oway  ; 
te  otcr  maydins  to  him  teld 
Al-how  his  doghter  doun  fuB  feld 
And  gaf  te  gold  to  poner  me«  tbde. 
tan  for  %rroth  he  was  nere  wodc. 
He  bad,  XII  wight  me»  in  ^  aledft 
Suld  spoil  hir  and  ding  hir  to  dede. 
tai  bet  hir,  iiakid  bot  hir  ferii, 
Till  t*i  war  all  weiy  of  weik ; 
tai  war  ful  prest  to  do  hir  peyfte, 
TiU  t*I  had  lott  bolh  nigkl  k  wut, 


45 


S§ 


7$ 


t)  lls.  «ak  it  haff     41)  lls.  hiit.  M.     |o|  I.  H  fold  sl.  M 


94 


fre  mayden  was  no-thing  affrayd, 
Kot  to  bir  facicr  al  |)tts  scho  »aid : 
%$  o^ou  Tnan,  |>at  es  withouten  schäme, 
*  'a1  tiow  opon  |)i  gods  by  name 
An«)  \j\t\  |)am,  if  |)ai  be  of  mayne, 
Oo  gif  |iir  inen  {laire  might  ogaynel 
Kor  |43  nie  mai  |>ai  do  no  skathe«. 
90  Pan  wex  he  wude  &  wunder  wrathe. 
In  «lepc  prison  hc  did  hir  ca.st 
And  with  cheynis  bad  he  bind  hir  fast. 
^\*  h«n  hir  moder  henl  of  al  |>is  fare. 
In  hert  scho  had  ful  mekill  kare ; 
9S  Vnto  \te  presun  gun  scho  wcnd 
And  rafe  hir  dothcs  with  hir  hcnd, 
Sclio  feil  vnto  hir  doghter  fete        '»l-  «^J« 
And  |)us  scho  said,  &  sore  gun  grele : 
«•A,  doghter,  haue  mercy  on  me ! 
100  \  Haue  no  conifort  bot  of  |ic. 

I'^ere  doghter,  trow  |ii  fader  rede, 
Eis  bringes  |k>u  me  vnto  mi  dedc«. 
Crisiync  |>an  answenl  to  hir  |iore : 
•l*i  doghter  ca!  |>ou  me  namore ! 
105  t*c  es  no  böte  me  forto  blame, 
I  trist  me  in  my  goddes  name. 
For  al  |>e  mumiirg  |h>u  mai  make 
His  scruis  sal  1  neuer  fursake«. 
Ilir  moder  saw  scho  wroght  in  vain, 
110  Ami  ful  wioth  went  scho  home  ogayn ; 
ITcho  tohl  |)e  fader  all  how  sehn  ferd 
And  how  hir  dcighter  hir  answerd. 
t*an  gert  hir  fader  sone  on  |>e  mom 
Bring  hir  to  bar  furth  him  byfom ; 
1 15  He  bad  hir  to  his  goddes  assent, 

(>r  with  sere  payne  scho  suld  be  schent; 
llis  doghter  suld  scho  noght  be  cald 
Ne  für  hir  fader  him  forto  bald, 
Bot  10  scho  suld  lofe  al  hir  prise. 
lao  tan  answerd  Cristin  wurdes  wise: 
liSertis,  scho  said,  if  [loa  tak  kepe, 
ton  dose  to  me  ful  grete  wirschipe ; 
For  Tnto  me  it  war  grete  euyll 
To  be  cald  doghter  of  |>e  denill. 
125  All  |>at  er  of  {»e  deuUs  kynde, 
For  |Mire  fader  |>ai  sali  him  fynde. 
to«  CS  }>e  siiii  of  Satanaa, 


For  all  |)i  hert  to  him  |)ou  has ; 
And  Ynto  Crist  my  hert  es  knit«. 
tan  was  he  wude,  out  of  his  wit.  130 

He  cumand  men  te  go  bilyue 
With  nayles  and  hokes  hir  flesch  to  rine» 
tai  war  willy  to  wirk  hir  wogh, 
Hir  tendir  flessh  |>ai  all  (o-drogh. 
Scho  tuke  a  pece  vp  in  |iat  place  i|5 

And  kest  it  in  hir  faders  face : 
»Tirand,  scho  said,  mased  out  of  minde, 
Tak  |>ore  and  ett  of  |>ine  owin  kinde  t« 
tan  on  a  quele  he  did  hir  fest  ' 

And  fire  with  oyle  vnder  it  kest.  140 

tai  ha4l  furguns  and  moni  a  croke, 
So  forto  fmore  hir  in  |>at  smoke. 
l)ot  fte  firc  so  fro  hir  it  withdrogh : 
A  thnwsaod  and  fifty  |)ore  it  slogh. 
Of  al  |>at  Tire  fehl  scho  nankin  sare,  145 

Nc  noi|)er  was  hurt  hide  ne  bare. 
Hir  fader  of  |>is  demid  ;itt 
tat  all  was  wroght  by  deuils  wit ; 
He  ne  wist  in  werld  what  him  wast  beut. 
In  prisoun  fast  he  did  hir  fest,  >  150 

And  on  |)e  night  fian  next  folowand 
Vnto  his  men  |)us  he  cumand  : 
A  heuy  stone  to  hir  hals  at  bind  \ 

And  fest  hir  hend  fast  hir  bihynd 
And  käst  hir  fer  out  in  |)e  se  :  155 

So  hopid  he  l>est  venged  to  he. 
I  iis  men  fulfild  his  cumandment. 
Bot  angels  snne  war  to  hir  sent 
And  kepid  hir  hale  bitwix  |)aire  hend ; 
And  Crist  him-self  to  hir  descend,  160 

He  baptist  hir  fiore  in  |)e  see 
And  |ius  he  said :  »1  baptis  |>e 
In  |)e  name  of  mi  fader  in  heujrn 
And  in  my  name,  his  sun  to  neuyM, 
And  m  name  of  |)e  haly  gast  also«.  165 

tan  saynt  Mighell  he  toke  hir  to, 
He  bad  him  lede  hir  vnto  |>e  land; 
•  And  lune  he  did  als  he  cumand. 
Sune  when  hir  fader  herd  |»is  täte, 
In  hert  he  had  fnl  mekill  bale.  170 

He  geit  fetche  hir  furth  him  bifort 
And  ttt*  ^  Mid  Tnto  hir  tore: 


tjt)  Ms.  ta  st  10. 
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{    »What  detail»  Werkes  er  ^  wilhin» 
So  |>at  no  fyre  may  |)e  bryn? 
175  To  fend  |)e  er  t>i  fendes  ay  boun, 
'     So  t)at  no  waters  may  t>e  drown. 
I  se  |>i  witchecraft  t>e  warand 
Als  wele  in  water  ab  on  land«. 
1  Ic  was  so  stonayd  in  t>at  stunt : 
180  He  sirake  him  seif  fast  in  |>e  fnint. 
And  |»an  said  Cristyne  him  vnto : 
»Vn-happy  fole»  whi  fares  |>ou  so? 
Crist  has  graunted  to  me  swtik  mede, 
l*at  of  |>i  paynes  haue  I  no  drede.« 
185  l^an  cft  in  prison  was  scho  broght. 
And  011  |)e  mom  he  him  bithoght 
W'ith  Hum  quaintise  hir  to  (|ucll. 
And  on  fiat  same  night  so  bifell : 
For  wo  he  was  so  will  of  rede, 
190  t^at  on  |>e  mom  was  he  funden  ded. 
And  Cristyne  dweld  ii)  prison  still» 
Ay  redy  to  wirk  goddes  wyll. 
So  when  hir  fader  was  funden  dede» 
A-nof>cr  curst  come  in  his  stede, 
195  A  tyrant  and  mayster  of  maumetry  ; 
To  Cristyne  had  he  grete  enuy. 
When  he  sere  suteltesc  Vp  soght 
And  in  none  witc  might  tum  hir  thogfat : 
A  credill  of  iren  for  hir  he  makes 
soo  And  hingcd  it  up  on  iren  stakes ; 
Vnde^  it  gcrt  he  mnk  grete  fire 
And  kest  in  oyle,  to  mak  it  schire. 
Sethin  toke  |»ai  hir  with  bitt/r  brayd 
And  in  |>at  credel  allone  hir  layd ;  . 
t05  tan  put  |>ai  to  rosyn  and  pik, 
To  smor  hir  in  |>e  smoke  so  thik. 
Kul  wight  mcn  gert  he  to  it  go 
with  crokes  to  draw  it  to  and  fro: 
'i'o  haste  hir  sone  forto  be  ded 
aioOr  eis  to  tum  Tnto  his  rede. 

Cristine  herfore  was  noght  affraid, 
Bot  loveand  god  al  |>iis  scho  s«kl : 
»Loued  be  |k>u,  loid,  of  mercy  milde, 
Sen  I  am  a  new-criitend  childe, 
t>5  tat  sttflert  |>am  i>tti  to  lok  me» 
Als  a  ;ung  childe  aw  forto  be.« 
Ful  wroüi  t»An  was  |ie  domesmaiit 
And  to  his  men  he  cumand  |>an : 
Haitily  htrlhM&d  iQrto  tdiMe 


And  mak  hir  nakid,  like  a  knaae, 

And  thurgh  |>e  cete  lede  hir  syne 

To  Ilaire  god  |>at  hight  Appoline 

And  ger  hir  to  him  mak  ofirand. 

Ful  sone  |>ai  did  als  he  cumand. 

Bot  al-if  |iai  so  made  hir  bare, 

God  coueid  hir  ful  wele  with  luuc. 

And  when  scho  come  {laiie  god  bifovi^ 

On  |>is  wtse  said  scho  to  him  |>ore : 

»I  bid  |>e,  deuil,  no  langer  dwell!« 

Pzn  Tnto  pottder  als  fast  he  feil. 

t*e  men  war  feid  and  fast  |mu  ran 

And  totde  |>is  to  |>e  domesnan, 

llow  |iat  his  god  was  fallen  doviie. 

For  sorow  als  fast  he  feil  in  swomw 

And  hastily  he  gaf  his  gaste 

To  him  |>at  he  had  seiuid  mäste. 

tan  was  Cristine  in  prison  done. 

And  efter  him  |>ai  had  ful  sone 

Anof>er  Juge,  Julianns  hight, 

tat  Cristes  law  mered  at  his  might« 

He  gert  Cristine  bif6r  him  bring ; 

Bot  for  him  wold  scho  do  no-thing 

Ne  to  his  law  arly  ne  late. 

tan  gert  he  hete  ane  ouen  ful  hate ; 

And  when  t>e  Are  was  best  to  bria» 

tan  gcrt  he  cast  Cristyne  i>ariB ; 

tai  closed  it  ful  fast  bifore. 

And  fiue  days  so  dweld  scho  |kmc, 

At  hir  awyn  lift  to  fit  or  gang, 

With  mekill  mirth  of  angell  sang; 

Of  al  |>e  Are  scho  felid  no  wann. 

I*an  come  scho  fuith  with-outen  harai. 

(an  Juliane  hert  was  heny  als  Me» 

And  sayd  scho  wroght  bj  denik  icde. 

And  sone  he  aent  efter  a  man 

tat  mikell  of  wunder  ccaftes  caa : 

Wild  wunnes  couth  he  chnrm  k  chMnt; 

His  craft  he  bad  Mm  with  hir  haanU 

Two  scorpions  to  hir  he  htU, 

And  two  nedden  on  hir  he  Ceit» 

And  a  wikie  wnme  on  ai|»er  pap. 

Bot  fro  heuyn  (was)  sent  hir  slike  hnppS 

tai  merrid  hir  noght»  bod  ande  hir  < 

tarat  |>e  Juge  was  wwMler  lenn» 

To  |ie  enchanntwws  In  tnne  he  m^; 

■Go  ger  |ii  bellet  ^nto  Ur  bflayd 
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To-tyme  |>ai  fiar  hir  fftyntly  fall«  t 

And  he  said  :  «right  so  I  saU«. 

Me  bftd  |k>  bestes  opon  hir  bite  : 
syo  And  to  him  (»an  turaed  t>ai  tyte 

And  so  |>ai  bäte  h\m  in  |iat  steile, 

l^at  doun  he  feil  bifor  i>ani  dede. 

I*an  Crivtine  batl  |>o  wunnes  go 

To  wildernes  whore  |>ai  come  ffo, 
ays  ^at  t>air«  malice  naroore  war  kyd. 

And  als  scho  comand,  sane  |>ai  did. 

Thurgh  gods  might  t>e  man  scho  raysd  — 

l^aHbre  |>e  folk  ful  mekill  hir  praisd. 

Julian  |)an  was  wunder  wrothe. 
sie  He  bad  schere  of  hir  pappes  bothe. 

His  men  war  gl  ad  (larto  to  gang, 

For  (Mm  thoght  scho  lifed  oner-lang. 

When  |)ai  war  schom,  al  me»  might  le 

liow  milk  went  out  whore  binde  told  be. 
••5  Wn  was  t>e  terant  wunder  tene. 

And  für  (to)  him  hir  karping  kene 


More  wikkedly  he  wold  him  wreke, 
So  |iat  scho  svld  no  langer  speke : 
Hir  tung  out  of  hir  heuid  |)ai  rcft.  fel.ii«. 
Bot  (»arfore  was  hir  speche  noght  left, 
Scho  spak  fuin  als  scho  did  bifom ; 
And  toke  hir  tung  t>ät  was  of  schon, 
To  Juliane  face  scho  gert  it  (lee 
And  |>arwith  strakc  scho  out  hit  ee. 
And  yengeancc  so  was  on  him  tone, 
l>at  he  was  blind  ab  any  stone. 
He  charged  his  men  |>an  in  |>at  stede 
To  schote  at  hir,  tili  scho  war  dede. 
I^ai  toke  scharp  arows  in  |iat  tyde 
And  schot  hir  thurgh  on  ilka  tyde. 
God  set  hir  tyme,  als  he  vouched  taue, 
When  he  hir  sawl  to  him  wald  haue. 
With  schoteing  so  |>an  made  scho  endi 
In  lastand  life  ay  forto  lend. 
And  so  with  Crist«ay  lifs  Cristyn  — 
God  grannt  ts  to  |>at  life  ttf  wyn  t  amen. 
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19.     De  saficto  Jacobe  apostolo  maiore  historia^). 


Saynt  James,  apostel  of  Jh/'/u  Crist 
&  lirothcr  of  John  Kutfngcltst, 
•James  |h;  more«  nametl  he  es, 
Bi-caus  a-no|>er  es  namid  »[»e  les«. 
5  He  prechid  thurgh  al  fie  Jury 

.    And  thurgh  |)e  Und  of  Samary. 
He  witnest  al  with  wurde«  bolde 
l*at  |»e  pr<*phetes  bifore  had  tolde, 
And  Tnto  \tt  puple  he  puplist 

10  l^at  fmi  war  fulfild  in  Crist : 

First  of  a  mayden  how  he  was  bom 
To  taue  our  faden  |>at  feil  bifom» 
And  sethin  how  he  was  ded  on  nide 
And  boght  vs  with  hit  blinced  blude, 

•«6)  in  Ms.  fehlt  lo,  oder  cia  Veib  (gnaid). 


And  rase  ogayn  in  fleKs  and  feil  15 

And  !(e|>in  fet  his  frendes  fro  hell, 

And  how  he  stegh  to  heuy»  ogain  — 

AI  prechid  he  with  wurdcs  playn. 

So  it  bifel  |K>re  in  t>at  land 

A  wikked  terand  was  wunand,  to 

A  domesman  for  |)e  deuil  of  hell, 

To  cristen  folk  ful  fers  and  feil ; 

llermogines  |)an  was  his  name. 

And  when  he  herd  how  nobil  fame 

Of  Saint  Jams  wex  with  al  bidene,  «5 

l^an  In  his  hert  he  had  grete  tene. 

And  when  he  wtst  what  wai  he  went, 

One  of  hii  semaiids  to  him  he  lent, 

to)  Ms.  ia  it  widL 


t)  Diese  Legende  folgt  im  Mt.  Tib.  hinter  Peter  und  Paul,  fol.  I4tb  Col.  l,  wird 
aber  eist  in  der  1.  Col.,  V.  il,  leierlich.  V.  it  (Al)preched  he  plainly ...  ateuyn. 
19)  Imre.  tt)  lemaiid  at.  domesman.  ftt)  men  tt.  folk.  14—5)  Reinwdtrter  tentöit. 
t$)  Saint  fehlt.  Jamei.     t6)  |>tii  fehlt     t?'— t)  He  spifri  In  what  waict  (mt  he  wtnt, 
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HU  Steward,  |>at  was  named  Philit, 

|o  And  bad  him  |>at  he  sald  go  wit 
Whi  he  went  so  obont  prechaiid 
And  made  swük  maystris  in  his  land ; 
»And  bot  he  sese  by  wurd  of  |ie, 
Bynd  him  and  bring  him  to  me  1« 

35  l^an  Philit  toke  with  him  cumpany 
And  to  James  went  pai  hastily ; 
And  pharisens,  fal  mekil  schrews, 
Went  forto  wit  of  his  thews, 
Forto  atteyn  him  in  snm  Ihing, 

40  pAi  |iai  might  wrye  him  to  t>e  king. 
When  Philit  met  Jams  in  t)e  way, 
Sune  to  him  |>us  gnn  he  say  : 
■Of  moni  maistris  t)ou  |>e  mels, 
And  fals  tales  to  |>e  folk  t>on  tels. 

45  For  Crist ,    |>at    come   in   |>e  weiid 

wun, 
Was  neu^  god  ne  godes  sun  : 
And  |k>u  sais  he  es  god  allone, 
And  |k>u  of  his  men  es  one. 
And  fort>i,  bot  |>ou  flit  |ie  ferr, 

50  For  his  sake  |)oa  sal  far  (|)e}  weir; 
And  tite  bot  if  |)oa  turn  t>i  hert, 
With  greuance  grete  t>ou  sal  be  geit». 
Saint  Jams,  fulfild  of  fie  halt  gaste, 
Answerd  vnto  him  in  haste ; 

55  With  moni  resouns  more  and  les, 
And  haly  writ  euer  to  witnes, 
Ile  pfvuect  him  by  |>e  prvphetis  saw 
And  bi  lessons  of  t)aire  awyn  law 
37)  Ms.  pharitenes. 


to 


(at  Jhitms  was  goddes  sun  feitayü» 
So  |>at  he  konth  noght  it  deny ; 
And  so  by  clergi  oaercome  he 
l^e  Steward  and  all  his  men^e. 
And  aU  confnsid  by  pr(Mes  playne 
Vnto  |»e  king  |>ai  went  ogayne. 
Pt  Steward  told  t>an  albidene 
flow  |>at  he  had  herd  and  sene  — 
And  pharisens  |>at  with  him  wäre 
Vnto  his  wnrdes  gnde  witnes  bare. 
And  omang  al  |ie  folk  in-fere 
te  Steward  said  in  |iis  roanere : 
»Sir,  trow  my  tales,  for  |Mii  er  trew  I 
James,  |ie  seniand  of  Crist  Jhetu, 
May  |k>ii  noght  coMrpas  to  onercnn, 
For  he  es  apostell  of  grete  wisdom. 
In  Jh/ju  name,  whore  so  he  wendcs» 
Out  of  sere  men  he  chaces  fendes. 
Blind  men  gers  he  haue  |»aire  sight 
And  croked  men  to  gang  fnl  right, 
Of  lepir  lechis  he  man  and  wile 
And  raises  folk  fro  ded  to  life. 
All  hall  writ  fal  wele  he  knaws 
An«dj  ful  wele  alegii  he  oure  laws, 
Playnly  he  prvuet  bi  prvphet  stevyit 
l^at  Jhesvs  was  godsun  of  heayü 
And  ofier  Criste  was  neuer  none 
Bot  anly  he  |)at  Jews  has  slone, 
l^at  rase  fro  ded  and  to  heuy»  wend, 
Ay-lastand  god  with-onten  end. 
To  Striae  with  him  mal  noght  auail» 
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And  his  seruand  to  him  he  sent.  29)  cald.  30  |>e  st.t>at.  ga.  3t)  ^ode.  prechcanci. 
3s)  maystrise.  33 — 4)  And  bot  he  deny  al  to-geder.  Bind  him  fast  and  bring  him  hidcr. 
35}  Philete.  with  fehlt.  36)  And  vnto  James  he  went  in  hi.  38)  spir  it.  wit.  39;  And  to 
ateine  him  with.  40)moght.  4i)mete.  4i)AU8onebiganhefortosay.  43«— SiiTib.lieit: 
Crist  |>at  come  in  werld  to  won,  Was  neuer  verray  goddes  tun.  Pou  tels  ^  fotk  wfaaie 
t>Ott  has  gane,  I^at  |>ou  ert  of  his  men^e  ane.  And  parfore  bot  |>oa  flit  pe  ferr,  For  kis 
sake  may  ^u  far  pe  werr.  l>ov  cals  him  god  sun  and  nane  eis,  It  es  nothing  tww 
|>at  |>ott  tels.  51 — 51)  fehlen.  53)  fran  st.  Saint.  Jamet.  55 — 58  :  And  prooed  hisB 
bi  reaon  and  skill,  And  toke  ay  haly  writ  |>artill,  And  resons  of  |!e  prophet  saw,  Aad 
als  aleged  by  |>aire  law.  59)  god  sun  verray.  60)  mtght  noght  say  nay.  61 — t)  Aad 
s^  ouercome  he  with  clergy  Him  and  all  his  compani.  63)  confuscd.  piain.  64)  he  tunep 
ogain.  65)  And  tald  vnto  him  alb.  67)  farisews.  61  (f.  fol.  »49.  70)  011.  7a) 
fehlt.  T%)  On  none  wise  may  |K>n  ouercom.  74)  in*n  •(•  apoitell«  75)  wäre 
whore.  76)  seie  fehlt.  7  7)  And  blind.  79 — to)  Of  meaelry  he  maket  mem  < 
Aibd  raiies  men  fra  ded  bidene.  tt)  AI.  knawct.  tt)  fnl  fehk.  alem  he  in 
laws.  83)  And  pronet  wele  bv.  84)  et.  85)  And  o^  Oitt  (nU  pai«  « 
86)  Jhewet.  tlane.        87)  fro  ded  fehlt«  vbIo.  gM  wcftd.        88)  cade.       m 

RerstaaBa,  LifMÖtn  N.  F.  j 
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90  And  liaifore,  sir,  do  my  connsail : 
Wend  we  to  him  |K>re  he  es, 
And  mekely  ask  hym  forgifnes. 
And  |>ou  wil  for  |>ts  be  wrathe, 
^an  wil  1  warn  |)e  of  |Yi  skathe ; 
95  AI  |>e  force  of  |Yi  femles  gryin 
May  no-tbing  help  ogayns  him. 
And  liarfore  rede  I,  |>on  forsake 
AU  t)aire  law  and  to  bis  take. 
And,  sir,  if  |YOtt  wil  noght  do  so» 

loo  I  warn  |>e  wele  ^at  I  wil  go 
To  him  and  pray  par  charite 
l*at  I  may  bis  disciplc  be.« 
Hermogines,  when  be  |>is  berd, 
Als  a  wadc  Hon  |)an  he  feitl 

105  And  to  bis  stewanl  sone  he  sayd  : 
•Kul  dere  |)ou  sal  baby  |>is  braid. 
Ifow  durst  |)ou  euer  be  so  bolde 
To  tel  |»ir  taleti  |)at  )>oii  bas  tolde? 
Sore  sal  |x>a  rew  |>aiw  al  fii  flthe«. 

110  He  bad  bis  men  go  bind  him  swithc, 
Both  biü  fete  in  iren  banden 
And  to  bis  bak  botb  bis  bandes : 
So  might  be  nou|)tr  stir  ne  braid. 
And  t)an  vnto  bim  |)us  be  said  : 
Videamns  si  Jacobus  tuus  solnat  te* 

115  »Stertes,  he  said,  now  sal  we  se 
If  |ii  Jams  now  may  lese  |>e 
Fro  |iir  bandes  |Yat  t)ott  es  in  f**«!. 
Now  lat  se,  baldly  do  |>i  best  !• 
I*an  |>e  Steward  cald  a  childe, 

1  ao  His  sun,  |Yat  was  both  meke  &  milde, 
And  ynto  saint  Jams  be  Wim  sent 
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To  tel  him  of  bis  grete  turment. 

I*e  childe  went  wittily  and  wele 

And  told  to  \te  appostil  ilk  a  del«, 

How  bis  fader  bad  ful  euyl  fare  1 1$ 

For  be  loaid  (»e  apposlils  lare. 

And  when  saynt  James  wist  how  al  wtnti 

Gude  »ocure  fal  aone  to  biffi  he  sent ; 

Vnto  |>e  cbild  he  said  in  bi  t 

»I*i  fader  sal  be  helpid  bastily«,  130 

His  sudari  to  bim  toke  he 

And  said  :  «sun,  bere  |)is  thing  wtth  |ie  f 

Touche  him  |Yanvith,  if  t>ott  can, 

And  bid  bim  say  |>ir  wurdes  |>an  t 

Dominus  soluit  compeditos  e.  t.  *- 
God  lesis  |>am  |)at  er  in  prisoune, 
God  raises  |)am  fuit  er  casten  doune«. 
^e  childe  |)an  toke  (le  appostels  siidary, 
And  vnt«»  bis  fader  be  went  in  by 
And  sone  he  said  fie  appostell  will 
And  aKo  \te  wurdes,  he  told  him  tili.         140 
l^c  sttdary  on  him  he  cast : 
And  sudanly  bis  bandes  braxt. 
I^e  kinges  faith  he  forsoke  |>an 
And  to  Saint  James  ful  sune  be  waa ; 
He  cursed  jie  king  als  fendcs  lym  145 

And  als  al  po  |>at  war  with  him. 
I*an  was  Hermogines  ful  wo, 
When  bis  steward  was  went  him  fro. 
And  for  be  saw  bis  grete  sorceri 
Failid  him  |>an  |K>re  so  fayntly,  150 

Expmmentes  jian  ordand  be 
'And  raised  deuils  grete  plente. 
By  coniureing  t)ai  come  him  tili 


90}  trow  St.  do.  kounsayle.  91}  Gowe  tili.  |iare.  91^  And  lat  ys  ask  him  f.  93)  And  sir 
if  (lou  for  |>is.  95  j  tat  all  |)i  craft  of  fendes  grim  96;  help  (>e  vnto  him.  97 — 8,  feh-* 
len.  101}  Till.  102)  desciple.  104}  AU  a  lyon  for  wode  be  ferd.  105)  And  vnto 
lliilete  sone.  106J  aby.  197)  bald,  lot)  tald.  109 — to)  His  men  |)an  cald  he  at 
fie  last  And  gert  t)am  bind  bis  Steward  fast.  111)  bath.  iit)  And  at  bis  bac  |iai 
band  his  bandes.  113}  l^at  be  might  now|ier  stir.  116'  Jamet.  now  fehlt.  117)  ff. 
X»  Col.  die  Versenden  sind  oft  nicht  leserlich*  117)  Of.  119)  bad  st.  cald.  iso}  A 
sun.  tu)  And  |>at  snn  vnto  James. •  113]  And  sone  when  t)at  t>e  chUde  com.  . 
ta4)  And  uld  to  James  of  Pbilete  (faref).  tS5--^  fehlen.  117)  He  wist  fnl  wele 
|Mn  how  it  went  ist)  And  socore  sone.  130)  He  sali  be.  13t)  sodari.  to  him  fehlt,  ban 
cakcahe.  t3i)sais.  t33}Towch.  t34)  WOfdes.  ttsjleses.  t36)  And  st.  god.  137)  Pu 
|ie  child  to  (IJ  |>e  sudary,  t3t)  And  went  to  fie  steward  in  by.  139--40)  fehlen. 
14t)  And  sone  when  he  it  on  him  cast,  14a)  AI  his  bandes  in  sonder  brast.  143)  for« 
soke  he.     144)  And  mto  James.     t45)  Aiid  weiied  fast  |>a . . .     146)  And  tls  al  |>«  • . 


'  And  bad  hioi  say  to  ptm  Ms  will ; 
155  frai  »ayd :  >we  er  Bcdy  to  wende 

And  wirk  |ii  will  als  for  oure  frcnde«. 

■A,  fiendes.  he  said,  me  es  ful  wo  I 

My  fall  Steward  es  went  me  fro ; 

I^ft  my  law  haly  has  he 
160  And  now  disptses  both  yow  and  me,  — 

And  to  a  lurdan  es  he  gone 

tat  senied  him  wham  we  haue  slone  — • 

Jams  |iai  tel  t)at  lurdan  hat. 

Mi  frendes,  I  pray  yow,  fetchis  hlm  |>at, 
165  And  whore-so-eucr  |)ai  mai  be  fanden 

Bringes  |>am  bothe  vnto  me  banden  I 

So  |iat  I  may  sune  vengid  be 

On  t)at  gadling  |>at  greuis  me. 

With  grete  paynis  I  sali  him  greue 
170  tat  bringes  my  men  in  misbilene.« 

(Hit r  btfliniit  andt rt  Hand.) 

fol.  165. 

I>an  \>\t  fendes  war  wonder  faine 
And  Said  itt  suld  be  done  feruine, 
tai  suld  noght  leue  for  thtn  ne  thik 
Till  t>ai  war  broght  bath  ded  ot  quik. 

175  And  furth  |>ai  flow,  als  he  t>am  bad  — 
tan  was  pt  lurdan  wonder  glad. 
I>e  fendes  flow  furth  in  |)e  ayre : 
And  angcls  come  ful  bright  and  faire, 
tat  fra  god  him-self  war  sent, 

ito  And  (|>a)  fendes  with  Are  |ial  brent. 
When  t)ai  kome  ouer  |>at  ilk  stede 
Whare  Jams  was  kneland  in  his  bede, 
No  ferrer  might  |>ai  fendes  founde, 
Bot  doun  |iai  feil  nnto  {»e  grounde. 
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,    And  unto  James  |>ns  gan  |MLi  ciy  : 
»Man,  of  US  t>ou  haue  mercy ! 
For  goddes  appostel  we  |ie  knaw, 
(ar-fore  t>is  uengance  fra  ns  draw, 
Or^time  ^t  we  brin  unto  noght  t 
For  sere  soroo  es  tili  us  soght.« 
(an  answari/  Jams  on  t>is  mancre 
And  Said :  adenils,  wat  do  se  bevet 
Heyn  oway  I  rede  ze  fle. 
Wharto  cum  ze  unto  me  f« 
l*ai  sayd  ogaine  {»an  wordes  slike: 
»Hermogines,  |ie  heritike, 
Has  sent  us  heder  for  |>is  thing: 
l>at  we  swld  t>e  tili  him  bring 
And  Philet  ptd  was  his  serwand, 
Bunden  fast  both  fote  and  band. 
Bot  sone  so  we  come  hederward, 
Goddes  angels  has  us  bnn  ful  haid 
With  cheynes  of  Are  obont  us  best. 
So  |>at  we  swffer  grete  turment. 
And  sen  we  knaw  |k>u  power  has, 
We  pray  |»e  hclp,  apd  lat  ns  pasi« 
tan  Jams  lift  upp  his  band  &  sayd : 
•Pe  angell  pAi  |>a  bandes  on  layd. 
He  tak  |>am  fra  sow  sone  in  hy. 
In  pt  name  of  god  all-mighty, 
Fadyr  and  sun  a(n)d  haly  gaste. 
So  |>at  ze  sali  wende  in  haste 
Vnlo  Hermogines  ogayne  — 
Bot  |>at  ze  do  him  nokins  paine! 
Bot  sen  he  bad  zow  bring  me  |iedef 
And  Philet,  banden  bath  togeder, 
I  cumand  zow  biliue  |>at  ze 
Go  bind  him»  and  bringes  him  to 
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Die  folg.  t  Verse  sind  ganz  zerstört.  154)  And  asked  him  what. .  155)  l»ai  sayd 
we  er .  •  1 56)  Whare  so  t>ou  w . .  157)  frendes  fehlt.  1 59)  And  left.  160)  now 
fehlt,  despises  161)  And  tili  anofier  he  has  him . .  161)  Ane  of  his  men  |Mt  s .. 
163)  James  he  sayi  |>e  lurd(an) . .  164)  l>arfore  I  pray  ;ow . .  165)  And  fehlt.  Whaie. 
he  St.  ptLU  166)  And  bring.  167)  Hier  beginnt  die  Rttcksette ,  deren  erste  CoL  M 
ganz  zerstört  ist.    Die  1.  Col.  (115  ff.)  ist  deutlich.  — 

Während  In  Ms.  Tib.  die  Hand  dieselbe  bleibt»  tritt  in  Ms.  Hait  wk 
fol.  165  eine  andere  Hand  ein ,  welche  den  Rest  der  Sammlung  geKhriebcn  hat 
Von  hier  ab  stimmt  Hart,  buchstäblich  mit  Tib.  ttberein,  manche  FeUer  abge- 
rechnet, die  der  Schreiber  hineingebracht  hat.  Auch  in  sprachlicher  Bendiaig 
verschwinden  die  Untenchiede  der  Texte;  Hari.  schreibt  jetzt  meist  ^,  put, 
whare,  fra,  bath  u.  a.  mit  a»  gan  st.  gnn,  slike,  in  den  Endungen  «ftcr  et 
(ed,  et,  er,  en.)  Elgenthttmlich  itt  jedoch  in  graphischer  Beiielrang  die  Sc&rcOMng 
t  tt.  ^,  n  tt.  y;  ktnfig  itt  w  tt.  wh  vnd  wh  tt.  w ;  |>  vnd  y  (beide  tind  gieick)  habet 
efai  der  Abbrtr.  Ar  ir  Ihnlichct  Häkchen.     17t)  H  terrtidne.    ito)  ^  feUt.    19s)  B 
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Bot  hurtes  him  noght  in  Hm  fie  Hlh  — • 

IM  For  a  wonl  wil  I  speke  him  with«. 
^an  |iir  fendes  wald  neuer  sese 
To  {lai  come  tili  llermoginei». 
And  he  was  faine  of  |>aire  cuivring 
And  trowed  he  suld  here  gude  ti|»ing. 

115  He  Said,:  •whare  er  |>a  lurdans  twa?«    . 
I*ai  Said  :  »nay,  nay,  it  bese  noght  swt«, 
tai  Stift  bifor  him  and  bihind, 
Wit>l  bandcs  of  yren  him  forto  biml. 
I*an  lou</  he  cried  And  Said  |>am  to : 

I30»narrow  deuill  I  wat  sal  ze  do?« 
^ai  ^aid :  »sir,  bind  |>e  nedes  us  bus 
And  Icde  |)e  nnto  Jams  with  us 
And  to  rhilet  |)at  fra  \te  fled. 
And  warne  it  war  us  forbed 

135  To  do  |>e  härm  or  hurt  |)e  sare,    ' 
I*ou  suld  far  ill,  or  |k)u  come  |)are, 
For  sorow  we  had  for  |Yi  sake, 
When  |)ou  sent  us  |>am  to  take. 
tarfore  lend  we  ito  langer  here !« 

140  ^a\  hcrlcd  him  furth  with  hidose  bere* 
Vnto  Jame!^  come  |Nii  in  |>at  tyde 
And  unto  him  al  fius  |iai  cried  : 
»Put  |)is  man  in  oure  pouste : 
And  ful  sone  saltou  ucnged  be 

145  Of  harmcs  |)at  he  has  done  |)e  tili ; 
And  of  him  sali  we  haue  oure  wtl 
F'or  |)e  brining  |)at  on  us  encrest 
Of  \te  ahgels,  tili  fion  it  fest«. 
^an  said  Jams  unto  \te  fefides  : 

250  "Lo,  Philit  here  bifor  zow  wendes : 
Wht  bind  ze  noghf  him  in  zowre  band. 
Ah  Hermogines  zow  cummand  ?« 
^an  answerd  \fc  fendes  ogaine 
And  said  :  uftou  wate  |ii-self  serlaync 

255  tat  we  may  haue  no  pouste 
Of  thing  t>at  towches  unto  |>e«. 
tan  cumand  James  |>am  forto  weiid 
To  (laire  woning  with-owten  end, 
And  t>at  |)ai  suld  no  barm  do  |>an 


Nowt>er  nnto  beste  ne  man.  t6o 

A  hidose  cry  |ian  raysed  t>ai, 

And  on  |iis  wise  |>ai  went  oway. 

Ilermogines  |>an  bonden  stode 

Byfor  saynt  James  with'drery  mode. 

And  Jams  to  Philet  said  |>is  sAw  :  165 

•Pt  scolc  of  god  for  |H>a  sal  knaw :     ' 

tat  es  ay  to  be  milde  of  mode 

And  ogaynes  euilt  forto  do  gvde : 

tis  man  |>at  band  |te  lilh  and  lim, 

1  bid  |)e  now  |)at  [tom  lese  him.  170 

lle  cumanded  tat  ftou  suld  be  bun 

With  fendes,  whare  toQ  might  be  fun : 

And  now,  sen  he  es  bunden  swa. 

Lese  |)ou  him  and  lat  him  gal« 

tan  rhilet,  als  saint  Jams  cnmafTfles,         175 

l.eses  him  oat  of  bis  bandes. 

When  \mi  terrant  sau  in  sight 

tat  in  James  was  so  mekill  might, 

To  lese  and  bin«/  so  at  bis  will : 

He  Wald  noght  gang,  bot  stode  ful  still,    alo 

And  sone  bigan  to  think  in  thoght 

tat  he  wikkedly  had  wroght. 

Vnto  Saint  Jams  he  spac  gude  spcde 

And  asked  forgifnes  of  bis  dede. 

Saint  Jams  t^n  said  him  untill :  t%$ 

»Wend  furlh  fre,  whare  so  |>oa  will 

For  it  falles  noght  in  oure  techelng 

To  conuert  men  here,  for  no  thing, 

Ogains  ^üin  wil  we(le}  forto  do, 

Bot  ftAln  entent  war  set  t^r-to.  190 

And  t>Hbr  on  ti  way  ton  wend, 

Vntill  \n  mode  be  better  mend  !• 

tan  said  he  :  «sir,  sen  I  sali  wende  — 

I  knaw  \tt  feines  of  t«  fende, 

I  wate  wele  t*i  ^<11  ^o  ^^  dere,  195 

Bot  if  tou  ^M  me  wiss  anc^  were ; 

tai  wil  tak  me,  wen  I  ga, 

And  with  diuers  paynes  me  sla«. 

tan  said  saint  Jams :  »I  sal  t«  &aue : 

My  staf  here  with  t«  sal-tou  haue,  }oo 
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^at  sal  |ie  were,  whare  so  i>oo  wendet« 
For  all  |>e  feines  of  \te  fendes«. . 
I^e  appostel  staf  t)an  toke  he  |>are 
And  harne  ogain  fast  gan  he  fare. 

305  And  graithly  up  he  laites  and  lukes 
All  his  bagges  and  all  his  bokes, 
tat  his  Uwes  war  wreten  in 
Of  sorceri  and  deuils  gin, 
And  all  his  fals  experimentes 

|ioIn  hampers  hastly  he  ^m  hentes. 
And  all  his  gaudes  of  denils  gere 
( refd  he  his  seruandes  wtth  him  bete. 
And  also  sunt  him-seluen  bare, 
Vnto  James,  and  when  he  come  |>tie, 

315  Fire  and  |)am  to-geder  he  broght 
And  for|o  brin  ^t^m  was  his  thoght* 
And  James  bad,  he  suld  noght  sp, 
»For-why  |)e  smoke  grete  härm  may  de 
Vnto  men  |>at  it  suld  feie : 

310  Kor  in  |)am  es  so  mekill  unsele. 
Kot  511  |>a  sachels  ful  of  stanet 
And  kasl  in  \>e  se  all  at  anes, 
And  lede  also  by  |iani  ze  bind, 
So  t)at  neuer  man  t)am  eft/r  find«. 

%t$  IJermogines  kcst  all  in  fie  se. 
Änd  unto  Jame»  ogaine  come  he, 
And  doun  he  feil  unto  his  fete 
And  praied  him  his  bale  to  bete : 
»Deliuerer  of  saules,  he  said, 

330  .Sen  |>at  slike  grace  to  {»e  es  graid 
Mans  mis  forto  amend, 
My  life  es  halely  in  |ii  hend :  I 

I'orgif  me  |)at  l  did  to  |>e,  1 

And  haue  mercy  and  rew  on  me, 

335  Sen  |K>tt  sais  it  es  godes  will 
Forto  do  gude  ogaynes  ill  t« 

Hermogines  conuerras  est  ad  domintttt. 
Pkti  Said  Saint  James  wtt  gndf  entent : 
•If  |)ou  will  uerraily  repent 
Al'|>i  misdedes  more  and  Ict, 

340  Ptm  uerraily  gette^  |m>u  fo(r}gifne»i. 
(an  said  Hermogines  to  him  |Mre : 
■Say  me,  what  1  sal  do  maret 
1  haue  fonaken  mi  fab  Uy 
Aöd  liasten  al  qay  boktf  oway«« 


1 


Saint  Jams  answeri/  unto  him  |ien .  345 

»l^ou  sali  do  |>usy  als  I  (le  ken : 
Vnto  fiaire  howses  wend  saltoo 
Wham  |k>u  tnmed  on  |>i  lare  to  tfo«. 
And  t>at  |m>u  said  |>ott  snthfast  knew 
Tel  t>am  now  it  es  noght  trew  I  35s 

And  all  |>i  maumettes  more  and  mjm 
l^at  |k>u  first  affted  |>e  in»  1 1       i 

I     Riue  t>am  sunder,  or  fion  lest,  j 

And  all  in-to  |ie  se  t^im  kest  I 
And  tresore  falsly  won  to  hend,  355 

In  gude  dedes  |>ou  sal  despend  I 
Forsake  |>at  filth  |>at  i>e  has  fylde, 
And  fra  |>e  fende  bicu«  goddes  chOdcI« 
Hermogines  |)an  with  gude  will 
High/  aU  hertly  to  fulfiU.  3ft» 

Baptime  he  toke  with  gude  entent. 
And  toke  his  leue  and  furth  he  went  M.  if^ 
Baldly  he  dtd  als  James  htm  bad, 
And  sone  in  trowth  he  wex  so  sad 
And  so  parfite  goddes  Uwes  to  leie,  3^$ 

tat  god  thurgh  him  wroght  wonden  iCHi. 

I^an  |>e  iews  prrsaiued  sone  1 

Slike  dedes,  thurgh  him  was  done,  | 
And  how  |>at  James  him  tumed  knd: .' 
t*an  in  fiare  hertes  |>ai  #ar  ungUd.  37» 

(ai  gaderd  mone  grete  plente 
Aifd  hired  men  with  t)am  to  be, 
James  on  al  wise  forto  noy 
And  Philet  als  forto  destroy. 
And  langer  pwa  |iai  wald  noght  ktt  37] 

Bot  toke  htm  &  in  preson  sett. 
And  tald  |>is  mater  les  and  mare 
Till  {>atre  bisschop  Abiathar. 
And  he  gat  men  of  his  astent 
And  to  hing  Herod  with  him  went ;  |l| 

And  a  rape  about  his  nee  (mi  band 
And  herled  him  fuith  so  in  |iaiie 
So  when  t)ai  come  to  Herod,  |ie 
(ai  UM  him  all  |iis  ai  ti|Mng, 
Whare  |iat  he  had  went  and  bow  3^ 

He  tnroed  t>e  folk  on  Um  to  trow : 
»Hermogines,  |Mi  sakl,  tnincd  Im 
And  all  |ie  men  i»at  widi  ki«  w«a^ 

Wk^n  Herod  knd  kerd  iQ  K«  tal^ 
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390  Hirn  thoght  |iAt  he  might  brist  for  bale. 

He    Mid:     mre    will    noght    with    Um 

stritte, 

Bot  go,  haaes  of  his  heuid  biline  1 

So  |>at  ilk  a  fendes  Urne 

May  tak  bifining  bi  htm 
395  For  to  missay  oaie  goddes  mare 

Or  mak  slike  dray  ab  he  did  are«. 

tan  langer  fiare  |>ai  wald  noght  stand 

Bot  led  him  farth  fast  in  a  band 

To  fte  stede  whare  |iai  suld  htm  qael. 
400  And  als  |Yai  went,  so  it  bifell : 

With  a  man  |iai  met  in  hy 

l^at  had  bene  lang  in  p<iHesy ; 

And  lottd  he  crietl,  fra  he  him  knew : 

•James,  (te  appostell  of  Jh/iti, 
405  Ilaue  mercy  on  me,  man  of  main. 

And  liner  me  out  of  my  payne  f« 

l*an  Said  »aint  James  |>ir  wordes  fre : 

•In  his  name  I  cnmand  |)e, 

For  was  luf  I  sal  saflfer  ded, 
410  tat  |>oa  rise  ap  hale  in  |>is  siede 

And  so  be  saved  of  all  |>i  sare«. 

And  so  was  \te  man  heltd  |iare. 
tan  was  |tare  ane,  hight  Josias, 

Anc  of  \tt  bisschop  men  he  was» 
415  And  |iat  was  he,  \it  suth  to  wit, 

^at  t)e  rape  bi  James  nee  knit, 

To  lede  him  tili  his  ded  fal  right. 

And  als  sone  when  he  saa  |>ts  sight, 

^e  rmpe  he  left  and  lete  it  lese, 


And  doan  he  feil  appon  his  knese  4*® 

And  unto  Jams  |ias  gan  he  say : 

»Apostd  of  JhetUt  I  \ie  pray 

Wt  |xMi  my  trispas  forgif  me 

And  mak  me  ane  of  |ii  mentel« 

tan  was  |>e  bisschop  wonder  wrathe,        415 

And  biliue  gert  bind  |>am  bathe 

And  said  :  bot  he  tumed  his  entent, 

Wit  James  snld  he  sufTer  tarment. 

Josias  |)an  answerd  ogaine 

And  Said :  »|>arfore  am  I  fal  faine.  430 

P\  goddes  and  |>e  both  I  defy, 

And  weried  be  |>at  Company  t 

And  blisced  be  Jhesn  Crist  allane, 

For  he  es  god,  and  o|)er  nane  !• 

Pt  bisschop  |>an  gert  bete  him  sare;         435 

And  euer  his  trowth  was  mare  &  mare. 

tt  bisschop  |)an  to  Ilerod  seiit 

On  him  forto  gif  iagement. 

And  hastily  him  demed  he 

With  James  heuedid  forto  be.  440 

And  so  when  |>at  he  demed  was, 

Saint  Jams  baptist  Josias 

And  made  him  in  his  trowth  ful  trew 

Anely  in  his  lord  Jh^m. 

And  so  at  anek  in  |>at  stede  445 

Bonsomly  |>ai  toke  |>aire  dcde  i 

And  marters  war  |Mii  made  fnl  euyn, 

And  so  went  to  |)e  bliss  of  heuyn 

And  wons  in  welth  with-ooten  ende  — ^ 

God  wis  US  all  |>eder  to  wende  I«  45p 


20.     In  festo  sei  Petri  ad  uincula*). 


Saint  Peter,  |>at  was  pape  of  Rome 
And  cnratare  of  cristendome. 
In  Jerusalem  pfvchid  he 
And  in  sere  places  in  t)at  cantre» 


(e  same  tyme  |iat  saint  Jams  was  tane 
And  with  hing  Herod  taklei  slane. 
And  when  king  Herod  wist  ilkdele 
How  fiat  it  payed  |>e  iewet  wele 
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tat  James  was  so  done  to  ded  : 

lo  l^ar-fore  he  soght  in  ilka  stede 
Cristen  men  where  he  migh(t)  ta, 
And  many  ane  ho  stroyed  swa. 
And  saint  Peter  at  ftt  last 
He  pursued  and  in  prvson  cast, 

15  And  |)are  to  kepe  him  he  cuMand,— 
^or  liare  hegh  fest  was  nere  cuiviand 
l^at  pasch  was  cald  in  |)at  cuntrc : 
tan  used  |)ai  grete  solempnite 
And  in  |)at  day  |iai  wald  noght  do 

ao  Thing  t)at  ani  Charge  feil  to. 
l>arfore  Herod,  |>at  fals  feloune, 
Set  Saint  I'eter  in  presoun 
And  thogh/  wele  |>at  he  suld  be  slane 
Wl)en  |>aire  fest  war  fulli  gane. 

t$  He  was  set  in  a  dongon  depe» 

And  sextene  knightes  him  forto  kepe« 
And  fte  men  |)at  went  with  him  are, 
Praied  ful  fast  for  his  wele-fare, 
To  Crist  |>ai  cald  with  gude  entent, 

30  \Vith-o(u)tcn  hau  kirkes  cumandmmt 
So  it  feil  on  |)e  night  biforn 
tat  he  suld  die  opon  |ie  mom : 
In  |>e  preson  he  feil  in  slepe, 
Bitwene  |>e  knightes  ftai  gan  him  kepe, 

35  Run  with  cheynes  sträng  and  stofe; 
And  stalworth  men  stode  at  |ie  dore, 
And  al  obout  |ie  howft  |)ai  stode, 
It  forto  xeme  with  wapin  gude. 
And  at  midnight  |)e  men  ilkane 

40  Fell  in  siepe,  and  waked  nane. 
In-to  |>e  pr^on  come  a  gleme 
Brighter  |)an  t>e  sunes  beme, 
And  ane  angell  come  in  i>at  tide 
And  towched  Peter  on  |ie  side ; 

45  He  Said  unto  him  on  |iis  wtse  : 
•Smertly  bid  I  |>e  op  rise  !• 
Pt  cheynet  feil  |ian  fra  his  hend, 
And  np  he  rase,  ftlt  he  him  kend. 
Ptm  sayd  |>e  angel  to  him  sone : 

50  »Do  on  |ii  gcre,  biliue  baue  done  1 
AI  |»l  clathet  |ion  de  on  t>e 
And  hoie  and  schoiei  and  Ibloii  nie  1« 


l*an  did  he  als  |ie  angel  bad, 
I  A'n)d  folowed  furth  with  heit  glad; 
'  And  no-thing  wist  he  what  it  ment,  55 

Bot  with  |>e  angell  euyn  he  went ; 

And  in  his  hert  he  trowed  bitwene 

Sam  ttisioun  ))at  he  had  sene. 

Both  furth  |>ai  went  omang  t>am  all, 

Til  |>ai  war  past  |ie  secund  wall»  (o 

And  tili  t)e  t ates  past  |>ai  plaine : 

^at  euyn  was  opind  |iam  ogayne. 

When  he  was  broght  |>ns  on  \ns  wise 

Fra  |>e  daunger  of  his  enmyse 

And,  whare  he  wald,  ful  wele  might  gm    45 

tan  |)e  angell  past  him  fra  — 

And  how  he  went  fuin  wist  he  noght. 

I^are  stode  he  stil  and  him  bithoght* 

And  musand  on  |>is  feriy  fare 

On  what  manere  he  might  cum  |mi«  70 

Fra  pt  prAoun  whare  he  was  laid, 

A»d  to  him-self  al  |>tts  he  said : 
Nunc  tcio  uere  quia  misit  dens  e.  c. 

•Now  wate  I  wele  in  mine  entent 

tat  god  of  heuyn  hts  angel  sent, 

Me  to  bring  |>us  of  my  bandes  75 

And  help  me  out  of  Heiodes  handcs 

And  fra  |ie  despite  of  |ie*iewes 

tat  me  Ukaday  with  euyl  patsnes«. 

tan  loued  he  god  heitly  omaivg 

And  thoght  wheder  him  was  best  to  {■■(•  to 

To  Mari  hows  he  whent  onone 

(at  moder  was  of  James  and  John : 

For  |>are  war  of  his  frendes  Inew 

Pat  in  |ie  trowth  of  Crist  war  trew 

And  l.nfed  him  right  wele  I-nogh  —  S5 

(arfore  unto  |Mun  he  drogh. 

He  knokked  on  |>e  täte  with  gnde  will : 

Aüd  sone  a  maiden  come  |>ar-till. 

And  when  scho  saw  |Mue  Peter  stand. 

In  ogain  »cho  went  rinand,  ^ 

(e  lates  still  lit  left  seho  sp«nle. 

And  tald  {»am  hon  iclio  Feter  herde, 

Scho  said  |Mm  |>at  pt  täte  Im  ttodc 

And  |»ai  thicpid  on  hir  tcho  waa  «od«  : 

»Woman,  iK>a  eit  wode,  |Mi  sayd,  '^ 
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Peter  es  fast  in  preson  Uid 

And  SU  (Fers  payn  wilhouten  pere. 

Wald  god  |)at  he  war  now  hcre  !• 

Ve  mayden  afTermid  ay  mare  and  mare 

loo  Hcrdcly  |>at  he  was  |>are. 

And  |>us  whils  |>ai  war  in  debate,  M*  <^* 
Peter  Icnokked  eft  at  |ie  zate. 
And  siiMT  of  t>am  satd  :  »lat  tt  stand  I 
It  es  his  gaste,  I  will  warand«. 

105  l^e  thrid  time  Peter  knokked  fast : 
And  to  fie  zate  went  t>ai  at  |ie  last. 
And  when  |>ai  saw  saint  Petir  |»are, 
Of  him  |>at  all  awonderd  wäre 
And  in  |)Aire  hertes  had  t>ai  dred(e}, 

I  to  How  he  ont  of  |>r^^on  zede ; 

Bot  of  his  come  war  |)ai  ful  glad. 
And  with  his  hand  be  stil  he  bad, 
So  |)at  |Mii  sold  sf>cke  nomare 
Nc  no-man  wit  |iat  he  war  |>are. 

115  Bot  in  he  went  and  to  |>am  taldc 
Al-how  he  wan  out  of  halde 
And  how  oure  lord  him  helpid  had 
Out  of  t>e  stede  whare  he  was  stad 
Omarg  bis  famen,  bundun  fast 

ISO  Wit  iren  sheynes  and  lokket  to  last ; 
•And  |)arfore,  said  he,  luke  xe  teil 
AI  |>is  ferly  als  it  feil 
Unto  James  and  roy  bre|ier  hende ! 
And  hanes  gnday,  for  I  will  wende  1« 

115  tan  went  he  tili  ano|>er  Und, 
Vnto  pc  pople  ay  pnrcheand. 
And  in  [ttX  fer  cuntre  he  dweld, 
Till  Herod  and  his  force  was  feld.  — 
Bot  how  it  feil,  now  will  we  loke» 

130  With  llerod  and  with  |>am  |>at  woke. 
On  pt  mom,  when  he  was  gane. 
Sir  Herod  said  he  suld  be  slane ; 
And  unto  prrsoun  sone  he  sent 
And  bad  bring  him  fnrth  im  präsent. 

135  Bot  or  |>ai  wist,  he  was  oway. 
(an  had  |>ai  no  word  forto  say. 
Onang  \>un  ^an  was  mekill  kare. 
Bot  |Mix>f  will  we  speke  nomaie ; 
Vnto  oure  prwces  will  we  pai 


And  teil  wat  |>e  encheson  was  140 

Wht  |»is  ilk  fest  was  namen  swa 
Of  Saint  Peter  ad  uincula. 

Causa  quare  dicitor  ad  uincula. 
A  duke  dwelled  \m  Rome  sum  tyaM 
tat  feie  folk  had  ander  him  : 
Lord  he  was  of  (le  Romaynes ;  145 

And  cristen  men  he  did  grete  payntt, 
l^am  to  defoul  wald  he  noght  fyne ; 
And  his  name  was  cald  Quirine. 
He  had  a  doghter  |>at  was  him  dtttf 
And  scho  was  set  w  sekkenes  sere  150 

tat  derid  hir  gretly  day  and  night ; 
And  Balbinie  |)at  ilk  mayden  hight. 
I^is  ilk  duke,  of  wham  ze  herd^ 
Had  in  his  pr^son  ful  fast  sperd 
Alisander,  |ie  pape  of  Rome,  155 

For  maintenance  of  cristendom. 
And  |>is  ilk  roaiden  trowed  wele  fian 
l^at  Alisander  was  haly  man 
Pai  |>are  was  set  in  preson  stra;«g ; 
l*arfore  oft  gan  scho  tili  him  gang  160 

And  kissed  pe  fetters  on  bis  fete, 
And  th^o)ght  he  mighl  hir  bales  bete. 
I^us  come  scho  oft,  at  no-man  wist, 
&  his  scheynes  ful  swetely  kist, 
Hopeand  he  was  a  haly  man.  165 

Am  Alisander  said  to  hir  t>an  : 
■Sese !  he  said,  my  dogter  dere, 
And  kys  namore  my  fetters  here  1 
Bot  sekc  pu  fetters  sone  |k>u  sali 
l>at  Saint  Peter  was  bun  withall  1 70 

In  Jerusalem,  when  he  was  tane 
With  Herod  |iat  wald  him  haue  slane  $ 
And  kis  |ia  fetters  sone  |N>n  sale, 
And,  doghter,  so  saltou  be  hale. 
And  by  |>at  signe  saltou  se  175 

Wt  a  ful  haly  man  was  he.« 
l^e  maiden  thanked  him  of  his  saw 
And  toke  hyr  leue  with  Iowting  law. 
Vntill  hir  fadtr  sone  scho  ferd 
And  tald  him  all  how  scho  had  heid,         iSo 
How  Alisander  said  tcbo  sold 
Be  helid  wele,  ilT  |>at  scho  wolde 


tu)  H  bestUf  T  be  still.    141)  H  naoien  tt,  oamed.    144)  H  feile,  T  feie.    153)  H  he 
st.xe.  163)  at««|iat.  164)  T  cheynes.  tM)H«.TAB.  tyl)  TlovHng.  i7i)Tfmätr. 
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Kis  !>€  bandeSy  hir  bales  to  bete, 
|*At  war  opon  saint  Peters  fete 

1I5  In  Jerusalem  when  he  had  paine. 
tan  wa^  bir  fader  ferly  faine : 
»If  liis  be  fanden  suth,  said  he» 
.  I*an  sal  fie  pape  deliuerd  be.« 
Fol  sone  he  ordan  knightes  hende 

190  Unto  Jhenisalem  forto  wende, 

To  seke  whar  |ie  fetters  might  be  ftuidett 
tat  Saint  Peter  with  was  banden, 
tan  went  t)ai  furth,  als  he  cuiviand, 
And  soght,  tili  |iai  |)a  fetters  fand. 

195  Of  |>e  Unding  war  fiai  faine,  t 

And  hastili  went  harne  ogaine. 
And  when  |)e  duke  |)e  ffett^s  se, 
»Gose  to  mx  doghtrrl  sone  said  be, 
For  sertanly  we  sali  asay 

ioo  \Vhe|»er  (le  pape  said  suth  or  nay.« 
tan  |>e  dukes  doghter  dere 
Kissed  |>e  fetlers  with  ful  gade  chtre : 
And  hastily  was  scho  helid  |>an. 
Fol  nieri  made  |>ai  llka  man. 

105  Pt  duke  |>an  for  his  doghter  sake 
Cttivtand  (le  pape  fro  prvsown  take, 
And  tumed  him  unto  Jh//tt  Critt 
And  of  t)e  pape  |iare  was  baptist, 


And  his  menze  euerilkane 
Vnto  Jh//a  has  {»am  tane. 
And  t>e  mai  >n  |>at  1  of  mene 
Vnto  Crist  ay  keped  hir  clene. 
Pape  Alisander  for  |>ts  resoaiie, 
tat  he  past  |>as  out  of  pfvsonne 
Anly  for  |iir  fetters  sake : 
tarfore  a  kirk  sone  gert  he  make 
And  haloade  It  in  saint  (Peter) 
And  »ad  uincnla«  t*i  cald  |k  tarne 
tat  es,  als  klerkes  nnderstandes. 
In  honowre  of  |)a  blisced  bandet 
Whilk  on  saint  Peter  fete  war  fett 
When  he  was  in  prvson  kctt. 
And  when  |>*t  kirk  al  endid  wat, 
te  cheynes  war  oidand  in  a  caae 
Of  siluer  and  of  gold  ful  tcbeiic, 
So  forto  be  keped  clene. 
And  many  folk  fuin  of  |ie  land 
Come  teder  with  ful  grete  ofiaiid, 
To  kis  t«  cheines  in  t^t  place ; 
And  god  thurgh  gudenes  of  hb 
Wroght  uerttt  pan  of  folk  in-fert 
And  helid  men  of  sekenes  tere, 
And  so  to  blit  he  gaa  tun  bring  -• 
Vnto  t^^t  lord  be  ay  loaeingt 
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21.     De  sancto  Sixto  episcopo,  magistro  Laurendi*)« 


In  tyme  of  Decius  Cesare, 
tat  used  fals  goddes  and  fendes  lare, 
A  terand  with  him  dwelled  ^uk 
tat  named  was  Valiriane. 
5  Saint  Sut  (test)  noght  for  ^\tt  aw 
To  tnme  |)e  fqlk  tili  Crisles  law ; 
Mani  men  gert  he  be  baptitt 
And  turn  pua  into  Jlum  Crist. 


tarnt  had  ^it  terantes  tene. 
And  sone  ptA  ordand  ^um  bitwenc 
tat  tis  iik  bisscbop  said  be  tane 
And  with  bitt/r  paynet  slane, 
Bot  if  he  wald  mak  tacrafise 
Vnto  ^tAxt  goddes  t^^t  he  detpioc. 
And  to  fulfiU  taire  fals  enteot,* 
Efter  t«  biuchop  tone  ^  aent 


10 
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And  broght  hiiii  |>eder,  and  al  his  men 

And  all  his  Clerkes  |iat  |>ai  kouth  ken. 

And  when  |>ai  all  bifor  him  wäre, 
ao  Vnto  |)e  hisschop  said  he  |iare  : 

■wirschip  our  goddes  now,  or  |>oii  wende  t 

For  t>ai  sali  lif  owten  ende 

And  |)aire  might  sal  eaer  endoare  -<— 

frar-fore  I  bid,  |m>u  |)am  honowre  : 
25  And  oner  al  pr^tes  fion  sal  hc  prince 

l^at  er  wonand  in  |iis  preniince. 

And  if  |)ow  will  noght  sogates  do, 

l^ott  sal  be  ensample  |>am  to, 

l^at  o|)er  sal  ensaumple  take 
30  More  slike  maistrise  forto  make.« 
Saint  Sixt  |Min  answerd  on  |)is  wise: 
äSir,  I  mak  euermore  sacrafice 
Vnto  my  lord,  |>e  fader  of  heuyn» 
And  to  his  sun  }hesvL  fal  euyn ; 
35  Mak  sacrafice  to  |tam  will  I, 
And  alt  |)ai  fals  goddes  I  defy.« 
I*an  I>cciu«  was  womter  wrath, 
And  Valtrian,  wode  war  |)ai  bath. 
No  Ungar  wald  |>ai  gif  him  grith, 
40  Bot  twa  dekins  |iai  did  him  with 
Intill  a  pr^soun  sträng  and  depe, 
And  cuwand  knightes  |»am  to  kepe ; 
Hot  t)e  dekins  in  a  hows  |)ai  did, 
And  in  a>no|>cr  hole  him  did. 
45  Saint  Laurance  was  of  his  dekins  ane : 
And  when  he  hcrd  how  he  was  tane,  • 
He  went  unto  him  with  gude  will 
And  on  |iis  wise  hc  spak  him  tlU : 
»fader,  he  said,  whider  gastow 
50  And  takes  noght  |>i  sun  with  t>e  now? 
Wheder  wendes  |>ou  |ius  allane 
And  of  t)i  dekinf  takes  with  |>e  nanet 
l^ott  was  neuer  are  wont  |)arto 
With-owten  dekin  senilse  to  do  : 
55  Also  say,  sir,  |>ott  snld  noght  be     ^1«  >^* 
In  pfvson,  bot  I  war  with  fie. 
Scn  I  |»i  will  haue  noght  misvsed, 
Fader,  whi  hastou  me  refnsed  t 
Sen  I  am  boun  with  |»e  to  ga 


And  wirk  |>i  will  in  wele  and  wa,  60 

Whi  hastou  forsaken  mef^i 
And  unto  him  |>an  answerd  hc 
And  Said  :  asun,  I  forsake  |)e  noght ; 
Bot  herder  were  to  (le  es  wroght, 
Welle  herder  paine  es  pumaid  |)e  65 

tan  any  es  ordand  10  me. 
For  I  am  aide  and  out  of  State  «- 
Ful  light  pain  sone  may  me  mate  ; 
And,  sun,  fiou  es  zong  and  mighty  -* 
Ful  hard  paines  saltou  haue  for-|i{ ;  70 

And  t>e  more  sal  be  |>i  mede, 
And  |)arfore  luke  |k>u  haue  no  drede  I 
Efter  thre  daies,  wen  I  am  went, 
Saltou  suffer  hard  turment, 
And  to  hcuyn  saltou  folow  nest,  75 

Als  dekin  aw  to  folow  prest.« 
Saint  Sixt  |ian,  als  sais  |>e  boke, 
Vnto  Laurance,  his  dekin,  bitoke 
AI  |>e  tresures  of  haly  kirk, 
At  his  will  with  |Mim  lo  wirk.  to 

And  Laurance  went  whare  he  might  ken 
Toucr  Clerkes  or  pouer  men, 
«  And  to  widows  and  maydens  xing 
Gaf  he  largcly  of  |)is  thing, 
To  ilkane  als  he  mister  kend,  §5 

Vntill  t>e  tresore  was  all  spend. 
I^an  Decius  with  grete  tene  was  tant 
And  Said  unto  Ualiriane  : 
•Bot  |)is  bisschop  be  broght  o  daw, 
Sune  he  sali  destroyn  ^ure  law,  90 

And  no-man  sal  be  rad  for  |>if 
Ano|)er  time  to  do  omis ; 
And  if  he  for  |iis  dedes  dy, 
l^an  sal  o\tet  be  war  |)arby 
Forto  do  despites  |>us  95 

owfwr  tili  oure  goddes  or  ns.« 
I*an  answerd  Valtriane 
And  Said :  »forsuth,  he  sal  be  ilane, 
Ger  men  haue  of  his  hevid  i»  hy  t 
I^an  sali  o|ier  be  war  |>arby.  100 

So  rede  I  we  |ia  faiturs  fese 
(at  dose  tili  us  any  dissese.« 


tS}  H  knouth.  at)  H  pou  st.  |K>n.  ta)  H  u.  T  owten  ohne  #ith.  3^)  |>ai  tt.  ^. 
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l^an  out  of  pr^on  gun  |ya  U 
|*e  bisscop  an  his  dckins  twa  — 

105  tt  tane  hight  Filicissimus 
And  |>at  o|)er  Acapitus. 
Decius  Ccsar  in  t>at  stede 
Demed  t>Am  al  thre  to  ded. 
And  when  pe  dorne  was  zolden  swa, 

1 10  l^an  answerd  |ie  dckins  twa 

And  said  te  Cesar  and  Valiriane : 
•Ze  waful  wreches  and  will  of  wane, 
And  ze  wald  herkin  and  fulfiU 
tat  oure  fader  here  telles  zow  tili, 

115  tan  might  ze  eschew  endles  paine; 
And  eis,  |>arofr  ze  be  sertayne 
Withouten  end  in  dole  to  dwell 
And  in  filth  with  t>e  fende  of  hell.« 
tan  Decius  was  wonder  wode 

ito  And  said  to  |>ani  t)at  by  him  sto'de : 
»Gose  swith  and  stroy  t)ir  lurdans  sträng ! 
For  sertes  now  lif  |>ai  alto  lang 
Forto  hete  us  endles  paine  I 
Seses  neurr,  or  |>ai  be  slaine !« 

115  tan  war  t>ai  led  out  of  |>at  stede 
To  t)e  place  wäre  t)ai  suld  be  ded. 
Sone  when  saint  Laurance  hetd  |>is  say. 
He  come  and  kepid  t)am  in  |ie  waj. 
And  bifell  t)at  |)ai  suld  wend(e) 

i]o  By  a  maumettri  of  |ie  fende, 
In  a  temple  t)are  it  stode  — 
Decius  i^  held  a  god  ful  gude. 
And  wheh  saint  Sixt  come  nere  ^tfbjf 
He  said  :[»Jh€sm,  god  sun  mighty, 

135  tat  god  And  lord  es  of  renowne, 


He  destroy  (le  and  bring  |»e  doune 

And  chace  |>e,  foul  fende,  unto  heu. 

So  |>at  |M>tt  here  no  langer  dwel.« 

tan  sone  |>e  fende  gan  |>e|>in  found 

And  |ie  temple  feil  to  ground.  14» 

Here-of  t>e  folk  grete  fefr)ly  tboght 

And  said  it  suld  ful  dere  be  boght : 

In  hertes  |iai  war  gretly  anoyede 

tat  fuiire  goddes  war  so  destroyde. 

Laurence  pan  come  him  untill  145 

And  said  :  asir,  if  (it)  war  t>  ^^t 

Suffer  me  with  |ie  to  dy 

And  leue  me  noght  now  so  lightly  I 

For  I  haue  done  als  |k>w  me  bad : 

te  tresore  of  |>ine  tat  I  had,  150 

Ilkadele  it  es  despe(n)d. 

And  tarfore  lat  me  with  t«  ^"^^  I« 

Sone  tan,  als  |>e  knightes  herd  t^** 

tat  he  had  t«  bisschoppes  tresore, 

tai  toke  saint  Laurence  in  tat  stede  155 

And  sayd:  forsuth,  he  suld  be  dede 

Bot  if  he  broght  t^  gudes  onane 

tat  he  of  tc  bisschop  had  tane. 

Vnto  t«  cete  tai  him  sent, 

Of  }pt  Empifoutt  to  haue  ingement.  1^ 

te  bischop  tare  to  dede  ptA  brogbt. 

And  his  twa  dekins  lelt  tai  noght ; 

Of  tai  strake  taire  heucdis  euyo. 

And  hastyly  tai  went  to  heuyn« 

Cristen  men  tau,  tat  tar  waae»  165 

Beried  taire  bodis  in  tat  plaee 

And  honord  tam  oft  in  taire  dede» 

Als  mekUl  als  ptA  dvrst  for  drede. 


2  2.    De  SCO  Laurendo  historia*'). 


Laurence  was  \m  prvson  slnrag» 
Wikkedly  and  al  with  wrang, 
For  te  tresore  tat  he  had  une 
Of  saint  Sixt,  tat  was  taklet  tiane. 


Tane  he  was  oet  of  t«  tovre 
And  broght  byfor  te  Emp«rofe, 
Acoant  tare  graythly  forto  adde 
Of  gndca  tat  war  gifen  him  is 


104)  T  bisschop.  H  an  (to  öfter),  T  and.  iit)  T  «.  H  te  ttto.  HCecar.  tts)H 
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te  Emprroure  |ian  son«  onAne 

10  Bytokc  him  to  Valirittne, 

Wt  next  hin-self  was  maisur  maite» 
And  |>as  he  cmiiand  him  in  haste 
l*at  he  suld  bisjrli  enquere 
Of  t>e;  tresore  and  gudes  sere 

15  l*at  he  had  of  |)e  btsschop  tane, 
And  bring  |>am  to  him  eii^-ilkane : 
■And  |>us,  he  said,  when  tH>ii  has  done* 
Cier  htm  make  sacrtfice  |ian  sone, 
vnto  oure  godes  of  grete  renownel 

10  And  (if)  he  |)arto  l>e  noght  boune 
Or  will  noght  do  efter  f)!  rede, 
With  diuers  ]iaynes  loke  he  be  dede !« 
Valiriane  did  als  he  him  bad, 
And  kald  |)e  menze  t)at  he  had ; 

15  L'ntill  a-not»er  he  toke  him  tyte, 
Was  a  vicare,  hight  Ipolite, 
And  bad  him  he  suld  bind  hin  sare 
Till  he  grante  whare  |>e  tresore  wäre. 
And  Ipolit  |>an  did  htm  doune 

30  Ware  many  o|>er  war  in  pr^soane. 
And  so  he  sat  with  sorows  sere  . 

With  many  theucs  and  theues  fere. 
taiv'  sat  a  man  in  iiaines  s:rang 
l*at  in  |»e  prvsoun  had  benc  lang, 

35  And  für  |>.;  sorow,  he  was  in  sett, 
Day  and  night  so  had  b'j  grett 
tat  both  his  eghen  war  wr.xen  blind, 
And  help  |)ar-fore  might  he  none  find. 
Sone,  when  saint  Laurence  wist  his  atato, 

40  lle  Said :  »|>i  balc  forto  abate, 
Trow  in  Crist  and  cri&tend  be  : 
And  sone  t)an  sal  he  lighten  |>e  1 
If  |>ou  to  him  will  ttira  |)e  right, 
Ifastili  sal  ton  haue  |>i  sight.« 

45  te  blind  man  t)an,  fut  sare  gretand, 
Said :  »I  trow  and  undenitand 
l^at  JhiSMj  es  god  of  migbtes  mäste» 
l^at  bom  was  of  {»e  maiden  chaste. 
Vnto  his  trowth  here  I  oie  take, 

50  And  al  fals  maomettes  I  forsake« 
And  so  |>at  I  may  saued  be« 
Fof  }hesu  Inf  |k>u  baplif  roe  t« 


Saint  Laurence  |>an  baptist  him  righl : 

And  hastily  he  had  his  sight. 

He  loked  obout  him  in  fiat  place  $$ 

And  loued  god  of  his  grete  grace 

And  |>ir  wordes  said  he  i»  his  steubi : 

»Loued  be  |>at  lord  Jhistu  \n  henyn 

l^at  me  has  done  |>is  gracius  cbance 

Thurght  prtfyer  of  blisced  I^aurence  I         60 

For  blind  I  was,  now  may  I  se. 

Ouer  al  ofier  blisced  mot  he  be  t« 

And  many  blind  men  of  fie  land, 

Als  sone  als  |iai  herd  |>is  ti|>and 

tat  Laurence  was  |>are  of  slike  might,      65 

Come  unto  him,  and  had  t>aire  sight. 

Ipolitus»  his  keper,  |>an 

Saw  he  was  so  haly  a  man : 

In  his  hert  he  dred  |)e  mare 

And  t>us  he  said  unto  him  t>are  :      .  70 

Ostende  miichi  thesauros  1 
»Shew  |)e  tresores  unto  me, 
So  |>at  |>ou  may.  saued  be  1 
Eis  bese  |m>u  put  to  mckil  paine«. 
tan  said  Laurence  to  him  ogaine ; 
»A,  Ipolite!  and  |>ou  will  knau       fol.i6f.  75 
Pe  kindly  course  of  Cristes  lau 
And  trow  in  him  with  main  and  mode 
tat  boght  |)e  with  hU  pfvcius  blude, 
To  t)e  tre.^re  |>an  |k>u  sal  be  kend 
And  haue  [tt  life  with-outen  end«.  80 

i'an  I|x>lite  his  law  forsoke 
And  unto  Jh//u  Crist  him  toke ; 
Of  laurence  has  he  baptime  tane; 
And  all  his  menze  euer-ilkane 
Forsoke  |>airc  maumettes  les  and  mart      %$ 
And  irowed  in  Crist  and  baptist  wäre. 
Ipolit  |)an  said  him  |iir  saws  : 
»Sir,  als  |)i-se1f  {»e  suth  wele  knawt, 
Valiriiiny  als  |)e  Emp/n>ure  bad, 
Comanded  me  with  wordes  sad  90 

l^at  I  suld  hald  |)e  hete  in  paino 
And  |>e  tiesore  fpst  of  |ie  fraync, 
An  se|>in  bring  pt  him  valilK 
Say  me,  hcre-of  wat  et  |H  will  ?« 
tuk  said  Lanience :  »we  will  go  |ied(er      95 


14)  T  |>e,  fehlt  in  H.     le)  T  And  if,  in  H  fehlt  if.     tt)  T  ded.     30)  T  whaie. 
3a)  H  (ere  it.  fere  (T  f).     U)  T  Ukone. 
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Baldly,  we  bftth  to-geder. 
And  dout  |>e  no-thing  of  |iaire  scMh  I 
'  For  blis  es  ordan  tili  us  bath«. 
When  t)ai  come  in  Valirian  sight, 

loo  Vnto  Saint  Laarence  satd  he  right : 
»Ifow  likes  |>e  |)i  paines  smertf 
Put  frawerdnes  out  of  |>t  heit 
And  chinchehede  and  couatyse, 
And  tel  wäre  al  |ie  tresore  Ilse 

105  tat  we  knaw  wete  left  wiih  |>e 
Of  t>i  biffsch^ppes  awin  Huere, 
Tel  US  titte  whare  |)ou  it  did  t 
For  we  wate  wele  |)ou  has  it  hid«. 
tan  sais  saint  Laurence  :  »sir,  gif  mt 

1 10  Respite  of  twa  daycs  or  thre  : 
And  |>an  I  sali  schew  zow  ful  sehe 
Whare  I  haue  all  N  trcso^  done«. 
Valirian  said :  »on  |)at  couenant 
tine  asking  unio  t)e  I  grante, 

115  So  |>at  |)ou  bring  tili  Decins 
Pe  tresore  |)an,  als  fiou  betes  ut>. 
Laurence  |>an  with- outen  fayl 
Gederd  togeder  grete  pouerayl 
Of  croked  mcn  and  als  of  blind» 

lio  And  al  seke  folk  )>at  he  moght  find 
In-till  |>e  toun  with  him  he  tase. 
And  hid  |)ani  in  Ipolit  place, 
And  mete  and  drink  |iare  he  |>ani  fand, 
Vntill  |>e  day  |)at  was  ordand. 

115  In  |>at  menc  wile  Valiriane 
Wcnt  to  \it  Emp^foure  onane, 
»Sir,  he  said,  Laurence  and  I 
Ifas  assigned  day  sertanly 
To  bring  |)c  tresores  in  pr/sent, 

130  Efter  t)ir  thre  daiei  er  went«. 
tan  was  Dcciui  ful  wele  paid, 
•I  thank  |ie,  sir,  suthly«,  he  said. 
And  samyn  |iare  t)ai  dwelled  and  plaid  -*» 
For  of  liis  purpose  war  |>ai  paid. 

135  ^^n  fie  th(r)e  dales  to  end  war  weiit, 
Laurence  pfvferd  htm  in  pr^ent 


Bifore  Decins  and  Valiriane. 

And  unto  htm  |>tts  said  {>e  tane : 

»Whare  er  t>e  tresores  |iat  |K>a  hight 

To  bring  pis  day  bifor  oure  ayghttk  140 

tan  Laurence  gedard  alto-geder 

tt  pouer  folk  and  broght  |>am  ^tdtf 

Bifor  |>am  all  in  |>e  patayse, 

And    with  high    uoice   |>ir   woidcs   he 

sais : 
»Lo  here  tresore  |iat  neuer  sal  fail  145 

And  vnto  man  may  most  ava(i]lel 
tis  tresore  sal  neuermore  be  les  — - 
With-owten  end  waxand  it  es ; 
It  will  nogh*  wast  oway  ab  wede, 
It  helpes  man  in  bis  moste  nedc*.  150 

Decius  |>an  was  wonder  wrath. 
»Wha  ladt     he  said,    fcomes  {nmi  vt 

batht 
Ful  dere  boghc  sone  sali  it  be  I« 
Hastily  (»an  cuMand  he 
Hin  turmentoures  tite  him  to  take  155 

And  naked  in  |iat  stede  htm  make, 
And  seyn  bete  bis  body  bare 
With  scorpions  (tat  nenym  wäre. 
I*an  turmentoures  toke  him  in  hy 
And  bet  opon  him  bit[t,frly,  160 

Vntill  bis  fK>dy  was  al  blöde. 
Als  (he)  befor  |)e  Emp^rsure  siode. 
l^e  Emp/foure  gert  bring  i«  p*  ^seni 
Diuers  maners  of  turment 
And  said  t>an  :  »al  fiis  tnrmentii  i4s 

Sal  be  spended  in  |>i  body 
Bot  if  |>on  wightly  tum  |ri  mode 
And  honoie  oure  goddes  ptn  er  gudet. 
tan  answenl  laurence  and  to  him  said : 
•tou  wreched  wight,  I  am  wele  pftyd         170 
To  suflfer  all  |>ir  paynes  sträng, 
For  |>am  haue  I  desired  lang, 
tir  thinges  er  turment  unto  |>e : 
For  with  |>am  aaltoti  tvrmentid  be ; 
Vntill  US  |iai  er  liking  175 
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And  i&y^  |>At  neuer  sali  haue  endinpr. 
tan  was  l)eciu$  wel  neie  wode 
And  |>tts  he  said  with  eger  mode  : 
■Sen  |>ott  sais  it  es  ioy  to  iow, 

I  So  Say  US  whare  ma  er  slike  als  |k>u  : 
And  we  sal  bring  t>am  to  |ie  here, 
K^at  zc  may  mak  ioy  all  in-fere«. 
I^an  said  saint  I^aorence :  «sir,  |>ou  niues, 
l*ow  whate  noght  |>ou  tXxtr  crawes ; 

il5  Slike  als  I  er  high  in  heuyn, 

K^ou  ert  noght  worth  ic  here  |>aire  steuyn ; 
l^ai  may  noght  be  knawen  vnto  (»e, 
For  sinful  men  may  none  |iam  se«. 
I*a  n  was  Decius  ire  ful  grete. 

190  With  Staues  he  bad  |iai  suld  htm  bete 
^  And  pclt  on  him  with  plumes  of  lede 

And  with  scorpions,  tili  he  be  ded ; 
Iren  plates  he  gert  |>am  glew 
And  lap  until  his  sides  ay  new. 

■95  ^^^  h*^  pl^y  ^'^^  ^^\tiK  La(u)rance  paid 
And  smyland  to  |>e  king  he  said  : 
•Ix>y  wreche,  he  said,  now  may  |iou  se 
•  l*at  |ii  pain  no-thing  detes  me. 

I  feie  no-thing  of  all  |Yis  fare, 

soo  Al-if  t)ai  did  me  mekiil  mace«. 

Omang  |>am  |>an  |iare  was  a  knight, 
A  rightwis  man,  |>at  Romane  hight : 
Thurgh  wordes  of  saint  Laurence  |iare 
He  tumed  him  to  Cristes  lare. 

ao5  And  of  i>e  sight,  he  |>are  gan  se, 
Vnto  saint  l^turence  |»us  said  he : 
"I  &e  a  childe  bifor  {)€  stand 
With  a  faire  towail  in  his  hand 
Driand  |ii  fless  and  makes  it  clene, 

ato  ^At  no  folping  fiaron  es  sene. 
In  Cristes  name  I  cumand  |>e 
l^at  t>on  noght  forsakc  me, 
Bot  lat  me  with  |>e  sufTer  dede  !• 
tan  saint  Laurence  in  |iat  stede 

215  Toke  clere  water  of  i>e  brim 
And  blisced  it  and  bapCist  him, 
And  bad  him  be  boosom  and  bainc 


For  Cristes  sake  lo  suflTur  payne. 

And  Romane  hight  with  hertte  glad 

To  do  bousnmly  als  he  bad.  ato 

Wen  Decitts  herd  |}ir  dedes  bidene, 

l*an  in  his  hcrt  he  had  grete  tene, 

And  als  smertly  t)are  in  stede 

He  demed  Romane  to  be  dede. 

tai  harled  him  out  of  toun  in  hy  115 

And  strake  |>e  heuid  fra  his  body. 

So  was  he  made  a  ma'r;ter  clene 

And  went  to  heuiA  with-owten  wene* 

When  he  |>us  unto  ded  was  broght, 

Decius  fian  him  umbi-thoght  i|0 

How  saint  Laurence  munde  be  sehest. 

And  hastily  eft^  him  he  sent, 

I^Ie  bad  |>am  bring  him  him  to. 

And  |ian  was  Ipolit  ful  wo, 

And  sare  wepeand  with  drery  chere  235 

He  said  to  him  on  |>is  manere : 

Quare  non  uociferor  ego  ? 
»Whi  am  I  noght  cald  to  kum 
With  |>e  to  tak  marterdom, 
Sen  I  am  a  cristen  man  ? 
Whi  sal  I  noght  wend  with  |>e  |»anti        140 
Saint  Laurence  said :  >lat  be  {>i  care, 
Mak  gude  chere  and  mum  nomare  I 
Bot  pray  to  Crist  in  preuete. 
And  of  his  grace  he  sali  gif  |>e, 
And  se|>in  he  sali  eftrr  {»e  send,  145 

To  won  in  welth  with-outen  end«. 
To  Decias  t>An  was  Laurence  led, 
Omang  his  enmis  straytly  fled. 
And  bifor  Decius  war  broght 
Sere  turmentries,  al  newly  wroght :  150 

PluMrmes  of  lede  at  battes  grete, 
And  iren  plgtes  redy  to  hete, 
Cambes  and  pin(n)es,  scharp  puruaid, 
Ane  iren  bed,  on  to  be  laid  — 
l^at  was  a  roiliren,  lang  and  grete  —         155 
With  mani  Staues,  on  htm  to  bete, 
Forkes  of  iren  and  kobiKUnes  — 
AI  ^is  was  |»are  broght  at  anet. 
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Decitts  |>an  to  Laarence  said  : 

t6o  »AI  |>is  gere  |>at  here  es  graid, 
In  |>i  body  sal  be  spend, 
Or  |>is  night  be  broght  tili  end, 
Bot  \(  pon  on  oure  goddes  trow 
And  honore  |>ani  and  to  |)am  bow. 

th$  And  |>aifore  leue  t>i  fals  bilene,     ^^ 
And  |>an  sal  no-man  do  |>e  greue ; 
And  bot  |>ott  do,  all  |>is  night  lang 
Saliou  suffer  paynes  sträng 
And  euer  pas  fra  pain  to  paine«. 

tyo  ^an  saint  Laurence  said  ogayne ; 
nMy  night,  he  said,  has  no  mirknes» 
Hot  in  ay  lastand  light  (it}  es ; 
tarfore  I  drede  t>i  pain  no-thingir. 
^an  Decius  thoght  grete  hething 

S75  tat  Laurence  was  noght  for  hiiM  rad. 
And  to  his  turmentoures  he  bad 
tat  |>ai  suld  Uk  kobill-Aane 
And  ding  his  teth  out  al  at  anes.  i 

And  when  t>ai  with  |>e  stanes  him  dangi 

alo  He  stocie  ay  laghand  |)am  omang,        ' 
Als  he  war  of  fiaire  play  wele  pald, 
And  unto  god  al|>us  he  saide  : 

Gracias  ago  tibi,  domine. 
»Lord,  I  loue  |>e  of  {»i  grace 
tat  unto  me  |>ir  mirthes  mase, 

SI5  For  t)ou  e>  god  ouer  alkins  thing. 
Vnto  |)e,  lord,  be  ay  loueing  I« 
tan  Decius  saw  al  was  in  uayne 
And  |>at  he  sett  noght  bi  his  paine : 
■Biliue,  he  said,  do  here  be  broght 

190  te  bed  of  iren  pü  se  haue  wtoghtl 
And  |>aron  sali  he  lig  and  rest, 
Vntill  his  hert  for  bales  brest«. 
tan  te  bed  pMi  brog(ht)  furth  right 
And  set  it  bifore  Decius  sight. 

195  Thre  sides  endlang  had  it  t^n, 
nkane  of  pt  lenkith  of  a  man, 
And  ouer-thewert  with  barres  brade  — 
tos  als  a  rostiren  was  it  made. 
Saint  Laurence  was  nade  naked  pua 

|oo  Bifor  Decius  and  Valirian, 
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And  with  sere  paynes  tarment  fait. 

And  seyn  on  t«  fostiien  cait 

And  ban  t^rto  with  iren  bandes,  / 

tat  he  suld  noght  stir  fete  ne  handes. 

With  iren  forkes  tai  made  t«  ^>  '  SOf 

And  (labbed  pun  depe  in  his  lire ;  ' 

Sum  of  \nLm  blew  on  sides  sere 

With  belows,  for  it  suld  brin  clera ; 

i     So  p9\  made  fit  (ire  so  sträng, 

tat  none  of  |>am  might  nere  it  gang.      1   |t» 
tan  was  Decius  wele  paid 

i  I     And  to  Saint  Laurence  pu%  he  taid  : 
»Unto  oure  goddes  mak  sacrafise  1« 
Saint  Laurence  answerd  on  |>ia  wisc : 
»Mi-self  in  ofrand  here  I  make 
And  in  sacrafise  for  goddes  sake : 
For  sacrafice  to  Jh//n  dere 
Er  spirites  |>at  er  turment  here. 
Wreche,  be  said,  t^u  mai  be  bakle 
tat  |>i  coles  unto  (me)  er  calde ; 
Vnto  me  p9\  gif  keleing. 
And  to  |>e  hete  with-outen  ending : 
tat  es  to  say,  pe  fire  of  hell 
Whare  |>ou  sali  with  |>i  deuils  dwelk. 
tan  Decius  for  wrath  wex  aU  wan. 
And  to  him  said  Valirian : 
»Whare  es  |>at  fire,  |>is  wald  I  crase, 
tat  |>ott  hetes  v%  forto  haneYb 
Saint  Laurence  answerd  t^n  im  hj : 
»Ze  waful  wreches  and  nnhappy,  j j^ 

In  aowre  hertes  may  se  trow 
tat  bath  unto  zowre  goddes  and  iow 
Es  ordand  a  (ire  with  t«  fende, 
tat  ay  sali  brin  and  neuer  ende«, 
tan  all  te  folk  t^  oboot  stode  335 

Had  nekiU  meruaile  m  tatte  node 
Of  te  EmpcHDiire  Werkes  wikk 
tat  gert  Laurence  be  rosted  al  qaik. 
Saint;  Laurence  lay  with  laghand  chcm 
And  said  to  g^  on  p\%  maneie :  •^ 

»Of  all  ti  lan^,  lofd,  k»ae  1 1« 
ta[t)  tvs  TOiichesaatte  lo  oomfuit  ■«■. 
He  lifM  his  eghen  vnlo  Jhetaa 
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And  |>us  he  sptk  to  Deciuii : 
345  »Lo,  wreche,  he  uAd,  now  tnay  |k>ii  te 
te  ta  side  es  rosted  of  me. 
Tum  |>at  now  fiat  rostes  les, 
And  ett  of  |>at  |iat  rosted  es  * 
For  me  saltoa  iiea^  mak  nntrew 
350  In  |>e  trowth  of  mi  Ion)  Jhesu«. 
^an  eft-sones  saint  Laurence  prmed 
Vnto  Jhfsu  and  fius  said  : 
»I  loQC  |>e,  lord  in  maieste, 
Kor  I  am  worthi  to  haue  entre 
355  At  hen/n  sates  w{h)are  mirth  es  mäste«. 
And  with  |>is  wordc  he  gaf  |»e  gaste. 
When  Decias.  wist  |>at  he  was  dede, 
tan  past  he  sone  ottt  of  |>at  stede 
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And  toke  Valirian  him  HI1, 

And  left  |>e  body  ligan  still 

On  |>e  rostiren  with  coles  btake. 

And  noman  durst  it  |>e|>tn  take. 

Vnlill  |>e  morn  |>at  Ipolit 

Sent  Word  nntill  a  prAte  fvl  tyte, 

tat  lustine  hight,  and  tald  (him)  how 

tat  |>is  dektn  was  ded  now 

And  how  ^e  body  lay  |>are  still. 

tan  lustine  come  ful  sone  him  tili 

And  helpid  him  |>e  cors  to  graue. 

taire  mede  in  heuin  ful  wele  fi*t  hawe.     %fö 

tat    mede   god    grante    vs,    man    ilid 

chtld, 
Thrught  praier  of  his  moder  mildl 


23.     Assumpcio  beate  Marie  virginis*). 


Of  Mari  milde  now  will  1  mene, 
t.it  of  all  heuyns  es  corond  quene 
And  Udy  of  all  erth  to  lell 
And  also  Erop^se  of  hell. 
5  Forto  bigin  now  am  I  boun 
Of  hir  haly  assumpsioune, 
I  low  scho  was  tane  to  heuin  on  hight 
And  lendes  euer  in  lastand  light. 
When  JhtsMs  Crist  had  suffeitl  payne, 

10  Wan  resin  and  went  to  heuin  ogayne: 
Cvrete  mumig  made  his  mo<ler  milde 
For  mlssing  of  hir  mightfu)  schild^« 
Scho  and  saint  John,  Cristes  cosin  dere, 
I>welled  in  |)e  temple  bath  in-fere, 

15  With  o|>er  also  of  hir  kin, 

&  many  seke  men  dwellid  |)arin. 
Scho  seraed  bath  to  scke  and  hale 
And  wa«(  ful  boun  to  bete  |>*ire  bale, 
Wilfuli  to  wasche  and  wring 


And  in  t^ire  beddes  ^am  for  to  bring.      ao 

And  euer  scho  thinkcs  euyn  and  morn 

On  Jhesus  |>at  was  of  hir  bom ; 

And  he  sent  oft  angels  hir  tili 

To  comfort  hir,  als  was  his  will. 

Saint  Jon  euer  was  with  her  nere  15 

And  zemid  hir  als  his  moder  dere  — 

For  of  hir  had  he  tane  kepeing, 

When  Crist  opon  |>e  rode  gan  hing. 

tarfor  to  hir  he  toke  entent 

And  with  hir  was,  wäre  so  scho  went.       30 

And  when  pt  daies  war  broght  tili  tnde 

tat  Mari  of  pis  werld  suld  wende : 

Crist  sent  hir  angels  doun  fra  heuyn, 

tat  tili  hir  said  with  milde  steuyn : 

»Mari  mild,  now  mak  gude  cherel  %$ 

I  am  p\  suns  awin  messangere« 

Fra  heuyn  pa%  am  I  cumen  to  |>e. 

My  lord  gretes  pt  wele  by  me, 
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And  here  n  pftime  he  has  |>e  sent  *• 
.  40  Takit  of  me  with  gude  entent  I 
Als  tftkining  to  |>e  es  it  sen</, 
For  |>ott  sal  here  no  langer  lend.. 
Ile  wate  wele  |)at  it  es  |)i  will 
And  |>i  zemig»  to  cum  him  tili ; 

45  l*arfore  he  will  send  efter  |)e 
Ful  sone  wiM  angels  grete  ptente 
And  bring  {»e  unto  endles  blis, 
Whare  |)ou  of  mirth  sal  neuer  mis. 
And  all  {»e  angels  think  ful  lang 
(50  Till-tyme  |>at  |>ou  be  us  omang. 
And  |)arfore,  lady,  redy  |)e, 
For  here  sallou  noght  ful  lang  be !« 
^an  Said  ^  maiden,  mckill  of  might» 
\'nlo  |>nt  angell  schineand  bright : 

55  aSen  |)at  my  sun  has  sent  me  tili, 
lle|)in  to  wende,  als  es  bis  will : 
Can  |>ou  oght  teil  me,  I  |)c  pray, 
If  he  settes  any  sertain  day, 
So  |)at  I  may  my  frendes  warn, 

60  Sen  I  |)airc  cumpani  sali  tham  fi 
^an  Said  {»e  angell :  »Crow  fiou  me, 
l*ou  sali  bide  here  bot  daies  thre ; 
On  |>e  thrid  day  |k>u  sali  be  fett 
With  angels  and  by  |)i  sun  sett. 

65  |>is  palme  to  taken  I  haue  |ie  broghl» 
^at  iiott  sali  trow  and  dowt  it  noght«. 
PtLTi  Said  |>e  laydy  faire  and  fre : 
»My  sun  mot  loued  be  and  blisced  be 
pAi  swilk  messagc  wald  send  me  tili ! 

70 1  sal  be  redy  at  his  will, 
Forto  fulfyll  al  his  entent«. 
Pe  angel  |>an  to  heuyn  es  went. 

Mari  toke  |>an  |)e  palme  in  band 
And  thanked  hir  sun  of  his  sand. 

75  5)one  scho  went  untill  hir  bed 
Am^  of  hir  dathes  scho  hir  unded, 
Of  icho  did  al  hir  atyrc, 
Ana  wesche  hir  dene  in  wat^r  schire ; 
Ana  when  tcho  had  <m  |>at  wise  done, 

to  A-i^o|>er  wede  scho  dId  hir  one. 

So  when  scho  was  all  new  arald,  ^^*  >T«« 


Vnto  Jh//u,  hir  sun,  scho  praid : 

"Son,  scho  Said,  I  thank  it  |ie 

^at  |K>tt  will  |)us  think  on  me« 

And  als  |>oa  chese  to  be  my  childe,  If 

I  pray  |»e  now,  fra  schäme  (me)  Mhildc, 

^at  |>e  fende  haue  now  no  might 

Me  forto  dere  by  day  ne  nigh(t) ; 

And,  dere  son,  when  I  ded  sal  be» 

Saue  me,  |>at  I  noght  him  se  —  90 

For  he  es  glad  men  saulc  to  grene 

And  to  bring  men  in  misbüeue  f 

Andy  my  dere  sun,  suffer  him  noght 

Defcame  |)am  |)al  |>oa  dere  has  bo||^ ; 

Bot  of  man-kind  fioa  haue  pete  f$' 

For  |>e  luf  |k>u  aw  to  me. 

And  fra  |)e  fende  |>ou  |)am  defend, 

And  len  |)am  so  |>aire  mis  to  mend, 

tat  |>ai  may  wende,  snn,  at  |>i  will 

Vnto  t)e  blis  |)ou  boght  |>am  tili !«  100 

When  Mary  |)us  had  m(a)de  hir  hone, 

Vnlill  hir  frendes  went  scho  sone 

And  unto  hir  kinsmen  al-so, 

And  on  |>ts  wise  scho  tald  |)ftm  to : 

»I>ere  frendes,  scho  said,  my  son  105 

Will,  I  no  langer  with  xow  won ; 

In  blis  with  him  he  will  I  be. 

tarfore  I  pray  par  charite : 

If  I  haue  trispast  oght  zow  tili, 

tat  ze  forgif  me  with  gude  will,  1 10 

And  at  my  migh^tj  I  will  it  mend«. 

PtLxio  |>an  held  scho  up  hir  hend 

And  praied  god  to  zelde  |>am  sone 

All  |>e  gude  |ial  had  hir  done. 

tan  all  hir  frendes,  |)at  war  hir  by,  nj 

Of  |>is  ti|)inges  war  sary ; 

All*if  |iai  wist  scho  went  to  blis, 

pAi  mumed,  for  |>at  suld  hir  mis. 

»Lady,  |>ai  said,  how  sali  we  do 

Or  fare,  if  |iat  |)ou  founde  «s  frof  im 

Dere  lady,  |iai  said,  tum  |>i  thoglit ! 

Lif  here  with  us  uid  leve  »  noghlt 

For  tili  US  hos  |ioii  lervcd  twa : 

If  we  fie  wantt  us  maii  be  wa«. 
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115  l^e  maiclen  |>an  spac  |iam  untill : 
•Keucs  zowre  murnig  änd  he  Rtill, 
And  makes  all  solace,  for  my  xake, 
Kor  |»e  ioy  |iat  I  %a\\  take  I 
And  dred  ze  for  me  neuer  a  dete ! 

I  |o  For  hanl  patne«  sali  I  none  feie, 
And  my  sune  m'ele  will  me  were 
l^at  no  deniki  sali  do  me  dere ; 
l'nto  blis  will  him-self  me  fetche/ 
So  |)ai  no  doles  ne  sali  nie  dretche*. 

1 3  $  AU  Mari  ipak  [mn  wtth  hir  kin, 
Saint  Jon,  hir  keper,  |>an  come  in. 
He  saw  |iam  al  lat  snrilt. 
And  grete  memail  he  had  for|>{  — 
For  in  |)at  time  zit  wist  he  noght 

140  <>f  (m  hodword,  |)c  anc;ell  broghi. 
Ile  <Ml  »lady,  wat  ailes  |>e? 
And  whal  es  |)is  |>at  I  here  se? 
Tel  nie,  lady,  \m  |)is  Mede!  — 
For  nie  war  lewer  to  bc  ded 

145  {"an  |ion  snid  Kufifer  any  schfame}, 
Wharfor  mi  lord  might  me  hiame«. 
l'an  Mary  tili  hini  gan  hir  mene  — 
Ful  trew  fuf  was  f>am  bitwene  ^— 
»Jon,  scho  Said,  I  sali  |)e  neuyn : 

t^oJhfSMs,  mi  sun,  fiat  wons  in  heayn, 
To  me  has  ücnt  a  messangere  : 
Ile  will  no  langer  |iat  I  won  here  -— 
And,  scrtes,  and  I  dnrst  say  for  sin, 
Me  rewes  |Mt  we  twa  sal  twin. 

155  liot,  9.U  mi  fton  sende«  efter  me. 
So  wate  I  wele  he  will  for  |>e  — 
tis  hanlily  f  dar  |>e  hete ; 
frarfore  he  mery,  tili  wc  metc  •  • 
My  sun  ful  wele  wil  quite  |>e 

160  fre  seniise,  |>ott  has  done  to  me. 
And,  Jon,  of  o  thtng  I  |)e  pr<ty  : 
When  my  saul  es  hefiin  oway, 
I  .at  noght  my  famen  cam  |>at  while 
Mi  body  hene  forto  reuile ! 

165  For  unto  me  |>ai  hane  envy  -^ 
And  |>at,  me  ihink,  es  no  ferly : 
llow  sv(l;d  |Mi  bot  |Mii  hated  me 
^at  hanged  mi  ssn  on  a  tre? 


I'arfor  I  diede :  when  I  am  gane, 

^at  mi  body  beae  fra  zo  tane  170 

And  |>arto  done  mm  de^pite ; 

For  i>e  iews  luf  me  so  Itte«. 

Saint  Jon  said  :  «we  sali  |>e  zeme, 

I*at  noman  sal  }pt  fra  ns  fleme. 

Bot»  dere  tady,  sen  i(  es  so  175 

l*at  we  most  nedes  part  iff  two : 

Sai  me,  when  he  has  set  |>e  tyme, 

l*i  sun,  |>at  |>ott  sal  wend  to  him^i 

»Jon,  scho  sai<l,  |k>u  sali  me  se 

llerc  in  |>is  litie  l)Ot  daies  thre«.  ilo 

l*an  we]te  saint  Jon  with  hert  sare 

And  Said  :  »laydy,  how  sali  I  fare? 

Wha  sali  me  wis,  when  |K>tt  es  dede  f 

Now  mvM  I  }yc  f\ilt  will  of  rede». 

Scho  Said:  »Jon,    we|>e  noght,  bot  befl^ 

still  I 
Mi  sun  sali  send  angels  |ie  tili 
To  wis  \ie,  whare  |>ow  sali  wende, 
And  to  tiefend  |)e  f ra  |)e  fende ; 
And  I  sali  pray  unto  my  snn 
tat  |>ou  sali  kuMT  and  with  us  won».  190 

Whils  Mari  spnc  |ius  to  satnt  Jon, 
In  come  |>e  appastels  euer-ilkqne. 

Appostoli  in  vnnm  sunt  congrefatl. 
Alt  att  anes  come  |>ai  home, 
And  noman  wist  of  ofier  come, 
For  ilkane  come  fra  fere  cuntre—  195 

tat  was  a  wonder  sight  to  se  -^ 
And  none  of  fiam  of  o|>er  wist. 
tan  ilkonc  of  |)am  o|>er  kist ; 
Ful  fainc  ilkone  of  o|>er  was. 
Alt  sayd  |iai  deo  gracias.  too 

Ful  glad  |>>n  was  onre  lady 
l)f  |>at  Missed  cniMpani. 
And  saint  Jon  said  with  hert  Ire : 
»Lord,  loueing  mot  to  i>e  be, 
tat  tus  has  \t\ne  apostels  send  tof 

To  zeme  t'i  moder  at  hir  end 
And  toeomfort  hir  in  |Ms  ease  -^ 
Sen  ilkone  war  now  in  lere  plaee«. 
tan  taid  saint  Peter  tili  nint  Jone : 
•Whi  temet  t^»  90  lari  man?  no 
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Me  think  |>ou  suld  |>e  merier  be, 
Sen  WC  er  cu///en  all  uhto  |ie*.  i 

tan  Said  saint  Jon :  »I  sali  say  ^  ^ 
Bot  (irst  I  pray  |)e,  teil  )iou  me 

215  How  |)at  ze  war  bieder  led 

tat  war  all  in  sere  cuntrese  spred«. 
Saint  Peter  said :  »so  mot  I  the» 
I  was  in  a  ful  fer  cuntre 
And  pr^hid  |>e  folk  of  |)e  land. 

ato  Ilaldand  mi  boke  in  my  band : 
And  beder  come  I  soday(n)ly  — 
And  on  wbat  maner,  wate  nogbt  U, 
tus  |>an  said  |)ai  al  in-fere : 
Ifow  ilkone  was  in  landes  sere 

21$  And  none  of  |iani  koutb  tbink  in  thoght 
( )n  wAat  wtse  fmt  war  |ieder  broght. 
When  Saint  Jone  al  ftaire  wprd^  herd^ 
Vnto  |)am  |ius  he  answerd  : 
»Listens  now  a  wonder  tbing: 

230  l*is  es  \te  cause  of  towre  cuming. 
Oiirc  lady,  fic  modcr  of  Jbesus, 
Ordans  bir  to  wend  fra  iis : 
Onre  lord,  bir  sun,-  bas  for  bir  send, 
So  |)at  scbo  may  no  langer  lend ; 

235  And  sertcs  it  es  bis  will  |>at  we 
AI  samyn  at  bir  btring  be. 
tarfore  to  bir  now  will  we  wende, 
k  bailses  bir  witb  wonles  bende  t* 
Sone  |)ai  did  als  saint  Jon  bad, 

240  And  of  |)aiTe  come  was  scbo  ful  glad. 
»l^dy,  |)ai  said,  loued  mot  |>oii  b«l 
ti  sun  |)us  bas  vs  sent  to  [^e 
Vnto  |>e  forto  tak  ^tent 
And  to  be  at  |)ine  enterment«. 

145  tan  answerd  scbo  to  |>am  ilkant : 
»I  loue  mi  sun  of  au  bis  lane. 
And  bertly  pray  I  zow  of  |>is : 
Wben  I  am  went  to  beuyK  blis, 
Zemes  my  body,  if  tt  may, 

150  tat  ^t  fews  stel«  it  nogbt  oway  t 
tai  wil  it  brin  and  d^  it  schalkie. 
Rot,  Jhitmt,  for  ^  h*!y  ihzmt 
T^t  tftm  neo^r  |ie  body  bfita 
tat  teliked  tollt  int« 

tt5)  wffcoc  da]o9,  ags.  vcoradc*        — .^ 


Ane  angell  |)an  biside  bir  Itght  255 

'  And  said  to  bir  fnr  wordes  right : 
"Mari,  no-tbihg  drede  tou  t^  1 
ti  bone  es  hcrd  of  Jhesn  fre. 
te  iws  sal  baue  no  maistrt 
Of  t«!  ne  none  tat  es  t«  bi.  s6o 

Drede  t«  nogbt  bi  nigbt  ne  day  !■ 
And  witb  tat  word  be  went  orway. 
Migracio  Marie  de  mundo. 

On  tc  tbrid  day,  als  Crist  putvald, 
Oure  lady  on  bir  bed  her  laid, 
And  \te  appostels  in  tat  tide  265 

Sat  obut  on  tlka  side 
And  made  taire  prayers  in  tat  place, 
Bideand  \he  come  of  goddes  gface. 
Obout  t«  midday  it  bifeil : 
Omang  tarn  come  so  nobill  smeti  ^^  *7**  270 
And  so  swete  notse,  t*^  ^^^^  ^^  '^'P^» 
Bot  basttli  all  feil  in  slepe. 
tan  Mari  bad  t«  apostels  wake : 
And  so  tai  did  all  for  hir  sake. 
Sum  of  bir  kin  also  scho  cald  ayf 

And  bad  tai  suld  tam  Wakeand  bald: 
»te  time  es  cnmen,  sone  sali  I  wende 
Vnto  welth  witb-outen  ende.« 
Scbo  toke  t«  palme  tat  Ciist  had  tcnt« 
And  gaf  it  Jon  witb  gude  entent :  ato 

»Jon,  scbo  said,  t^s  gif  1  tbe, 
For  tou  bas  wcle  zemed  me. 
Bere  it  witb  t^»  whare  tov  gase : 
It  sali  defend  t^  fni  t^  faa^.« 
Jon  toke  t«  palme  tan  als  werede  mMs 

And  thanked  hir  of  all  gude  dede. 

tan  come  Jhesms,  bir  san  night/» 
And  brogbt  witb  bim  grete  kuiMpani 
Of  angels  and  of  saintes  seie, 
tat  folowd  bim  ful  faire  in-fere  a^ 

Witb  mekill  mirth  of  mnnstralsy  — 
Herd  neuer  man  slike  nelody. 
Ful  mekill  mirth  had  Mari  milde, 
Wben  scbo  saw  hir  semly  childe, 
Scho  said  :  win,  blisced  mot  ^om  he.        3195 
tat  uowches  safe  to  nisit  mel 
te  time  be  bliteed,  enyn  and  MOfn, 
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l^at  |)ou  was  of  tni  body  born !« 
Vnto  hir  |ian  said  Jiir/u  fre: 
300  »Moder,  blith  now  loke  |>ott  be 

And  of  no  thing  haue  |>ou  no  drede ! 
For  with  mi-self  I  sali  |>e  lede ; 
Whare  I  am  king,  fiou  sali  be  quene, 
With  more  blis  |>an  men  may  mene. 
305  And  be  noght  feid  in  |>i  passing, 
For  |>ott  sal  se  none  eutl  thing  — 
<  )f  no  thing  sali  ton  se  ne  herc 
13ot  of  me  and  mine  angeb  dere. 
And,  moder,  for  \tt  luf  of  |)e 
3to  1  sali  haue  mercy  and  pete 

Of  all  man-kind,  für  |>i  |ir»yere, 
PsLi  suld  be  lom,  if  |>ou  ne  were ; 
And  wha  |>e  hnnors  im  word  or  dede, 
Of  nie  sali  |>ai  haue  t>aire  mede.« 
315  Wn  said  Mari,  his  moder  fre  : 
«Of  all  sons  blisced  mot  |)ou  be, 
And  bli:>ced  l)e  |>e  time,  euin  and  mom, 
l^at  fiou  was  of  my  body  bom !« 
tan  lifted  he  his  haly  band 
320  And  blisced  hir,  als  alweldand. 
tan  cald  he  Mighell  bim  unto 
Ami  said  him  how  |)at  he  suld  do  : 
»l'ou,  and  |it  felaus  all  infere, 
Koke  se  zcme  wcle  my  moder  dere!« 
325  tan  scho  trirnsc«!  |>are  als  fast, 
And  |}e  saul  fra  |>e  body  past. 
And  angcls  war  |>are  ful  redy 
Ti>  ke|ie  hir  in  {»air  com|iany, 
And  btfre  hir  saul  to  blis  of  heuin, 
330  With  more  mirth  |>an  men  ma«  neuyn. 
And  hastili  when  scho  rome  |>are, 
AI  t>e  saintes  |)at  |>ar  wäre 
Ilonord  hir  halely  bidene> 
And  |>are  |>an  was  scho  corond  queine). 
335  And  with  hir  sun  so  fiare  scho  dwells 
Obouen  al  halows  and  angels. 

De  corpore  beate  Marie  Virginia. 

When  Mari  saut,  ab  I  said  are, 
\Vas  redy  unto  heuyn  tt  fare» 


tan  to  Saint  Deter  taid  Jhis$tf : 
»Peter,  he  said,  1  bid  |>e  (>«•» 
tat  tov  i^me  wele  ob  al  manere 
tc  body  of  mi  moder  dere. 
Of  hir  body  was  I  bom, 
For-fii  I  ^'ill  noght,  it  be  lom 
Ne  |iat  none  do  it  velany. 
tarfore  vnto  fte  cumand  1. 
tott  tak  t*  felaws  al  to  |>e 
And  help  hir  body  to  beri ed  l)e ; 
To  f>e  vale  of  Josaphath  ze  wend 
And  beri  hir  tare  with  zowre  hend» 
And  gosc  with  faire  pn^cessloune 
Thurgh  JhcrasalemA  toune ; 
Sing  ze  sali  on  faire  manere, 
And  foure  of  zou  sal  l)ere  |>e  1>ere ! 
And  of  none  enmisc  drede  haue  ze, 
Kor  I  sal  all-way  with  zow  be, 
An<l  fra  all  wathes  I  sali  zow  were, 
So  |iat  none  enmis  sali  zow  dere.« 
tan  gaf  he  t>m  all  his  blissing 
And  went  to  heuyn,  whare  he  es  king. 
tai  gedenl  xamin  with  hert  glad 
And  toke  l>e  bere,  als  he  ^^m  bad. 
And  bare  it  thurgh  |>e  cete 
With  ful  grete  solempnite, 
With  ta|iers  and  with  torches  dere, 
Ilk  man  on  JMiire  l>est  manere ; 
With  |)am  went  many  of  hir  kin 
Ami  all  hir  frendes,  more  and  min. 

te  iewes,  when  |iai  herd  t^s  sang, 
A>ked  ilkaman  ofier  omang, 
Wat  was  al  |><^t  din  bidene 
And  what  |»t  mekill  noise  night  mene. 
tai  said,  |>e  apiK>steLs  all  in-fere 
Bare  Mari  body  opon  a  bere. 
tan  iewes  war  wonder  tene 
And  |nis-gat  said  f^tA  all  bi-ilene  : 
«Alias,  t*!  s*id,  for  werldes  schämet 
And  sdio  be  biried,  we  er  to  blame ! 
nk  man  tak  wapin  sträng, 
And  gowe  tak  tun  als  ptA  gang 
And  CMt  |Nun  Hk-ane  in  t«  mlre 
And  brifli  te  body  in  t  fne! 
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For  sertes,  it  wir  a  scorn  |)at  w« 
Suld  sttfTcr  hir  grauen  to  be.« 

)II5  ^an  went  |)ai  furth  with  grete  enuy 
And  laid  hand  on  |)c  bere  in  hi, 
To  draw  it  doune  vnto  |)e  grownd. 
Bot  god  toke  vengance  in  t>at  stound  : 
On  fit  ihews  he  tok  slike  wrcke, 

)90  tat  sum  might  nower  gang  nc  s|>cke. 
And  a  pnnce  was  fiare  of  |>aire  lau 
tat  said  he  suld  |ie  bere  doun  dran. 
And  sonc  when  he  his  hend  on  käst, 
He  might  nogh(t]  stir,  bot  stac  |)are  fast; 

395  lle  rarcd  fian  with  rewful  chere 
And  Haiti  to  Peter  on  |iis  manere  : 
»Peter,  he  said,  thinkes  |>ou  noghl, 
When  WC  had  \ii  maister  broght 
To  Kayphas  hall,  fain  was  |k>w  |>arc 

400  To  say  |)ou  saw  him  neuer  are ; 
And,  had  I  noght  helpid  |k;  |)an, 
tou  had  bene  schent  with  mani  man. 
And  scn'!|)at  I  fnin  helpid  |>e, 
Now  suld  |)ou  haue  sum  minde  on  me 

405  And  pray  |)i  maister  for  mi  sake 
tat  he  on  me  tak  no  wrakc  !■ 
tan  said  Peter  to  him  ogaine  : 
»ti  spckeing  es  hali  in  uaine ; 
\Ve  may  tcnt  tili  nane  o|>cr  thing 

410  Bot  bring  |)is  body  tili  bering. 
And,  sir,  bot  |h>u  will  trow  trewly 
tat  Jh^/Mf  CS  god  all-mighty 
And  of  t)is  ilk  body  was  bom, 
To  saue  man-kynd  |)at  was  forloni,   . 

415  And  |iat  him  likcd  to  lyght  hir  in, 
And  scho  maiden  with-owten  sin  — * 
And  ask  him  help  with  hert  and  hend : 
Eis  may  here  noman  te  amend.« 

Fergus  conuersns  &  baptizatus  est. 
tan  te  iew  to  Crist  gan  cri : 

410  •!  do  me,  lord,  in  (n  mercy, 
And  in  t»c  will  I  trewly  trow, 
Lord,  and  |k>w  will  help  me  now.« 
tan  son  blgan  he  forto  mend 
And  wex  hale  bath  of  hert  and  hend ; 

415  He  t^t  fint  wat  halt  and  Urne, 


Bigan  ftM\  to  pvYche  Jb'ju  name« 
Saint  Peter,  when  he  saw  his  cherct 
Ba|)tist  him  in  water  clere 
And  bad  him  pri^he  with  gude  entcnt 
Goddes  word,  whare  so  he  went.  4jo 

And  for  he  was  a  mabter  man, 
Baldly  to  prache  he  bygan, 
And  he  turned  f>at  ilk  day 
Threty  thowsand  to  Cristes  lay. 
Saint  Peter  and  |>e  appostels  in-fcie  435 

Went  furth  singand  with  (ic  bere. 
To  Jos(a)phath  |>ai  eome  onane 
And  berid  |>e  body  under  a  stane. 
tar  war  ful  many  meruailes  wroght 
Of  fere  men  |)at  |>eder  soght. 
te  appostels  |)an  went  to  t«  tounc 
And  tili  f>aire  mete  |>ai  set  }^iLm 
And  so  wen  |>ai  war  fietin  went, 
Als-sone  god  has  his  angels  aent» 
And  broght  |ie  saul  of  oure  lady  445 

Ogan  unto  |>e  blisccd  body, 
And  bath  to-geder  gert  |iam  wend 
To  bc  in  blis  with-owten  end. 
When  |»e  enterment  endid  was, 
To  |)c  cete-ward  come  saint  Thomas.       45« 
In  his  hert  had  he  grete  itaomtg, 
For  he  was  noght  at  hir  pasing ; 
And  wele  he  wist»  when  he  come  hanie, 
tat  all  his  brefier  wald  him  blame  — * 
AI  bot  he,  he  wist,  was  }^Mrt\  455 

Forfii  his  mumig  was  tc.mare. 
And  als  he  come  by  |>at  ilk  place 
Whare  scho  was  graue»  thurgh  goddes 

gracc,    W-ty». 
He  saw  a  brigfaft)nes  in  pt  aiie. 
And  al  obout  him  bemes  faire.  460 

And  als  he  laked  up  in  |>at  ligh(t. , 
He  saw  oitre  ladiet  body  brigh{t). 
He  kneled  donne  and  said :  "ladj, 
Of  me  tis  day  ton  haue  mercy  I 
Fttl  faine  I  waM  haue  cnjwen  t«  tili«         4J$5 
And  it  had  bene  my  lordet  will. 
Bot,  lady,  teil  ne  svm  takfadttg 
tat  I  may  lo  my  bret^r  bring, 


btrred.  390;  I.  no|>erf  391)  TlaW,  39a)  draw,  4it)  T  ton.  4S5<  Hheat.  te*  444;T 
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So  |>at  t>>i  may  (n>w  in-fere 

470  flow  |iAt  I  haue  »cnc  |>e  here< 
KIs  wtth  schäme  I  muii  be  schont, 
For  f  was  fro  |iinc  eiitcrcment.« 
A  fayiit  of  Mlk  ffan  loke  scho  kone, 
^at  was  obttt  hir  tncdel  donc  — 

475  lfir-M!lf  ful  wcle  had  wroght  it  atl  — 
Ami  to  him  scho  tele  il  fall. 
^an  llioina»  tuke  |>e  luiint  tu  hanile 
An«1  looed  hir  herily  of  hir  sande. 
Knl  sonc  |)aii  wan  scho  hcnl  lo  hcuyn, 

4flo\Viih  mi'kill  mir'tJi  of  an|«cl  steuyni^ 
And  a  ful  ioyfui  man  was  he! 
And  so  hc  wcndcs  lo  |k*  cctc 
llc  fand  his  fclaws  »nmen  in  tele 
In  |>c  tcm|)lc  at  jtaire  mctc, 

4R5  \  (»:>{  |>ai  iirtrhiil  goddcs  wurde, 
Als  |iai  sal  |)airc  a(  |>c  hordc« 
^an  Tliomas  gan  bifor  |fani  .stand 
y\nd  gret  t>am  with  ful  glad  scmbland. 
-A,  |)ai  said,  Thoma^c  of  Indc ! 

4QO  ^«lu  ert  cucmiore  bihindc  ! 
W'harc  has  |k»u  »o  lang  bcnc, 
Whil»  we  haue  bvricd  heuyn  «incnc?« 
^an  said  T1ioma<»  (o  |)am  on  raw  : 
•^at  scho  es  in  Iicuyn,  wcle  l.knaw; 

4(^5  Hot  |ia(  Kc  all  vntill  hir  soghl 

And    zc    bericd    hir    —    |mt    trow 

noghl.« 
^an  an<iwcrd  to  liim  Tetcr  and  Jon 
And  said  :  »|)ar-of  es  wonder  none, 
Fi»r-whi  |k>u  trowcd  nog(ht;,  Thona», 

$00  l*at  oure  lord  Jhisu  rcsin  was 
Vnlill  |>oo  saw  his  blody  »idc 
And  graped  wilhin  his  wondcs  wi<lc. 
( )f  euil  bileae  has  foxi  ay  btnc  — 
Ami  |>at  es  on  |)t-scluen  scnc, 

$05  tarfore  ertou  ay  vs  fro 


W'hen  any  thing  es  forto  do. 

And  zit  il  angers  us  more  now 

^at  |iou  will  noghl  eure  tales  trow.« 

^an  said  Thomas:  Mbrcftcr,  laltcs  be! 

I  hawe  hir  sene  lalter  |ian  ze  :  5  ><> 

llmlily  unlo  heuyn  scho  wcnt. 

1.0,  herc  a  takin  scho  has  xow  scnl  !• 

^e  girdel  schewcd  he  to  [tarn  |iAre. 

^arc-of  |iai  all  a wonder  wäre ; 

Hui  knauing  |Mire-of  al  |iai  haue  5*5 

^at  it  was  laid  with  hir  in  graue. 

^an  said  saint  Pctcr  &  saini  Jone 

Vnio  |)a  o|ier  euer-iikone : 

»Wend  we  tite  unlo  |)e  uale, 

To  sc  |>e  soth  of  Thomas 'talc,  5»o 

1f  it  l>e  als  he  has  said 

Of  onrc  lady  |)at  |)are  was  laid !« 

^An  wcnt  |iai  wharc  |)ai  hnd  hir  hid. 
And  |ic  toumbt  sonc  |iai  undid : 
And  in  |>c  graue  no-thing  |iai  fand  5'^ 

Hot  als  floure  in  |h;  grond  ligand  — 
^an  loued  |iai  god  of  all  his  grace. 
And  hnstili  in  f>al  i)k  place 
Ful  mckit  mirth  comc  |>aM  omang 
Of  heuyirli  blis  and  angcH  sang.  5)<> 

And  ourc  lord,  jhcsu  Crist, 
Couerd  |tam  all  in  a  mist 
And  ilkane  sone  he  rauist  swa 
To  |>e  cnntre  |iat  he  come  fra : 
Ilkane  was  m  his  contre  seit  535 

Sodainly  als  |)al  Tirst  mctt. 
Loued  be  ftat  lord  with-owien  ende 
^at  honunl  so  his  moder  hende ! 
llonore  we  him  both  day  and  night/), 
And  mcnske  we  Mary  at  oure  mighl,  54^ 

So  |>at  we  may  bide  albidene 
Whare  he  et  hing  and  sehe  es  qucne  I 
AMEN. 
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Saint  Bcrthetmeu,  als  Crist  cnrntnand, 
Vnio  |)e  puple  went  prirchaiiH 
And  helyd  folk  |)at  he  myght  finde. 
So  |)at  \it  last  he  come  tili  Yndc. 
5  And  it  bifeil  o|)on  a  day, 
Into  |)aire  tcmple  he  toke  \te  way 
And  went  |>arin  atn  (a)  pylgrym. 
Ful  mant  folk  |)are  foloud  htm, 
For  many  wonders  |>at  he  wroght, 

toOf  seke  folk  |>at  to  htm  soght. 
In  t^at  temple  ftan  gan  dwell 
A  foul  maumet,  a  fende  of  hell. 
^at  »aid,  he  koiilh  hcle  seke  and  sare 
And  maislri  had  of  les  ai'nM  mare. 

15  Ast  Orot  \ie  folk  htm  cald^ 

And  for  a  god  fiai  gan  him  hald : 
For  seR'  tymes  wald  he  teil  ftani  sum 
Of  thingcs  |)at  war  forto  cum  — 
Of  verray  god  had  |>ai  no  bilde, 

10  ^arfore  wiih  fals  |)ai  war  bigilde. 
^ts  fals  fende,  |)at  I  of  teil, 
M.idc  slikc  maistricc  |>am  omcll, 
^al  t)ai  held  him  fiaire  lord  allanc, 
And  o|ier  god  ne  knew  |)ai  nane  : 

f 5  With  fendes  crafl  he  gert  |)am  be 
Seke  and  vgly  on  to  se, 
And  so  he  turment  more  and  Ics 
Thurgh  diuers  maners  of  sekenes ; 
And  unto  ftam,  |>at  so  war  graid, 

30  On  |>is  manerc  sum  (yme  he  smid  : 
frai  sald  mak  sacrafise  to  htm 
And  he  suld  hele  {mm  lith  aiul  lym. 
And  so  unto  htm  maniane  sogh(t). 
Bot  neuer-|)e-les  he  helid  |)am  noght ; 

35  Bot  when  he  of  hls  turmentes  sest, 
fran  |>alre  paines  sum-dele  relest. 
So,  when  he  no  fares  ti|l  |>tiii  send, 
PtX  he  |)am  helid,  |ian  wete  |Mti  wend. 
And  right  to  to  liam  wald  he  teil. 

40  Bot  efterwar  |Nin  fna  bIfcU; 


Sone  when  saInt  Bertclmen  was  cviiien, 

\tt  fendes  speche  was  fra  him  nomen» 

Woi/t  |)ai  war  ansvrer  to  haue 

Of  all  |)at  |)ai  wald  efler  crauc : 

And  now  on  him  was  fallen  slike  wrdie    4$ 

(at  no-thing  mlght>he  to  |>am  spekc, 

Nc  |)am  |)at  he  had  hurted  sare 

Might  he  no-thing  mend  {Miire  fare  •— 

And  |)e  temple  was  fild  ful  nere 

Of  |iam  |)at  war  seke  and  unfere*  50 

And  |)e  maumet  might  answer  noght  — 

^arof  t>e  folk  grete  ferli  thoght. 

^e  bisschopiKS  and  maistres  of  fiaire  laue, 

^at  ke|)ers  of  |>e  temple  wäre, 

frai  hopid  it  was  for  sum  wreke  SS 

l'at  |>atre  maumett  might  noght  spekc. 

And  to  wit  what  |)ls  meruatl  ment, 

Vnlil  a-not>er  toun  {»ai  went, 

Vntill  a  fende  |>at  hight  Berit, 

Of  him  forto  spSr  and  wit  60 

Whi  Astarot,  |)aire  god  of  might, 

Moght  noght  answer  to  |)am  right. 

Als  he  was  won  bifore  to  done. 

P\s  o|>er  fende  |>an  said  fal  sone : 

»Zowre  god  es  banden  ferly  fast  Cf 

Wtlh  brinand  cheynes,  |m/  wele  wü  last» 

frat  he  may  noght  his  hede  iq>  haM 

Ne  he  may  noght  speke,  if  he  wtM : 

And  al  |>at  mase  a  new-cuMien  idiiew, 

A  lurdan  |>at  hat  Bertehnew.«  70 

t*an  said  |Hii :  «what  es  he  |Mit, 

^at  new  es  cuMen  and  so  hat  "N 

Vnto  |)am  |)an  answeid  \m  fende 

And  said :  »(»at  man  es  goddcs  ffrewle 

^at  of  all  thing  es  lord  and  pnhoe.  .         75 

frarfore  he  ciMfes  im  |>is  prvninoe 

AI  maumetxy  foito  deatroy. 

frat  itntö  men  of  Ynde  may  noy.« 

fran  |m  prestet  war  noght  payd 

And  |>ttf  ttnto  |>e  fende  |Mi  aaid :  to 
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•Sai  u«4  lum  signc  of  llcrtclmeii, 
\Vtinrl>y  wc  mal  knnw  |»at  schrcw 
An«!  find  him  biforc  o|>cr  meti  !■ 
I^an  sayd  \te  fende :  »re  sali  him  kcn 

t5  Bi  «igne^  |>at  I  sal  zow  mak : 
llts  hare  es  ctia^  and  als  col<  blaCf 
Mis  face  c«  ffair)  whith-outen  ttire|>c 
And  his  egiien  er  alt  oulflcpe, 
llis  ncse  es  euyn,  with  tliirles  tmall, 

90  llis  eres  wilh  hare  er  coucrd  all, 

With  sidc  1>erdf  and  gray  hares  oma  n  g; 
And  of  stature  etiyw  large  an<l  lang ; 
i  lis  clething  es  both  dcne  and  white, 
Wilh  hemmes  of  piirpurc  ful  ]i<rrfitc  — 

95  And  fully  sex  and  tweniy  zcrc 
l,estcH  ii  in-likc  white  and  clerc, 
And  als  ntw  it  senior  alway 
AU  it  was  on  |>e  first  day. 
A  hundereth  !>i|>cs  un  ilka  night 

100  .\nd  ah  of/  on  |k  day  ful  righl 
Knelo  he  with  mtlde  stciiyn 
In  praicrs  to  |»c  fader  of  hciiyii. 
\h%  no  i  ce  sowncs  aK  truwpcs  or  lieme.N. 
And  goddes  angels  euer  him  :(eme:{ 

10^  Ami  wenden  with  him  ftd  grclc  plentCi 
So  |»al  he  may  noght  wcry  he,        f»*-  »74- 
\e  hunger  may  he  nane  haue  here ; 
Hol  euer-more  mery  es  his  cherc. 
Vnio  him  es  nothing  unknawew, 

f  10  llc  s|)ckes  alt  langwage  als  hin  awin.« 
^us  all  his  signes  to  |>am  he  satdc, 
Ami  |tan  he  cried  oloude  and  pr«iyde : 
»If  7C  may  find  him,  al-togeder 
I  pray  /ow  |iat  he  cuw  noght  heder 

f  I  ^  Korto  mak  me  swilk  a  blott 
AN  hc  has  done  tili  Antharott. 
An«l.  when  ze  ilka  syde  haue  soglit, 
lk>l  if  he  will,  zc  ftndc  him  noght ; 
iX:,  if  it  l>c  his  awin  will, 

120  l*an  sali  ze  füll  sone  cum  him  tili.« 
Wlien  he  had  tald  |tus  to  |>am  ^arc, 
tie  lietd  him  still  and  n\mV  nomare. 
I*an  |»a  maistens  all  in-fere 


NVhcnt  and  soght  on  sides  sere 

Twa  daicf:  all-out  tili  ende ;  las 

And  takinyng  of  him  none  fm\  kend. 

So  feil :  omanges  [vam  was  [vare  ane 

l*al  to  |)e  fendc  was  fully  tane, 

And  |k*  fendc  |)at  was  w  his  Inidy 

Omaifg  |>am  ftus  bigan  to  cri :  1 30 

»A,  nertetmcw.  Crlstes  appostell  giidc, 

^i  prniers  brinncs  me  banc  and  binde.« 

^e  apfiostell  answerd  and  said  fian : 

»Re  still  and  wcnd  out  fra  |>at  man !« 

With  Aidose  noise  out  gan  he  pass,  135 

And  so  |>e  man  deliuerd  was. 

De  curacionc  filie  regis  p^r  ap|)ostoliim. 

A  king  was  in  ftat  same  ccte 
.\nd  had  a  doghtir,  faire  and  frv  — 
Tolimyus  was  [tat  kinges  namc, 
;\nd  his  dogtcr  of  noltilt  fame,  140 

In  all  |>c  land  was  none  hir  like ; 
Bot  |>e  mayden  was  lunatyke  : 
In  ilk  ncw-mone,  als  f)c  tcre  zo«le. 
Was  scho  wiilcs  and  ncrc  wode. 
And  sone,  when  |mt  |ve  king  lier'fl.  teil     145 
Of  |)is  man  how  it  bifcll 
^at  wan  deliuerd  of  |>c  schrcw 
Thurgh  |>e  appostcl  Bcrthelmew : 
,   Messengers  ful  sone  hc  sent 
To  bring  |^  appostell  in  present,  150 

Korto  asay  on  all  manere 
If  he  might  hele  his  doghter  dere. 
Sone  when  he  come  bifor  |tc  king, 
tarc  hc  fand  |ic  maiden  zing 
Hun  with  cordes,  ful  fast  knilt,  t%$ 

Als  wimIc  woman,  out  of  hir  witt. 
I  Ic  bad  |>ai  suld  hir  bandes  vndo. 
And  |ian  |>e  semandcs  said  Wim  to  : 
»Scho  es  so  f(ell)  and  all  unfcre, 
l*at  none  of  us  dar  negh  hir  nerc.  160 

Ne  no-mian  may  habide  hir  brade.« 
I'e  appostcl  |>an  answcr  and  said : 
•»Scho  has  na  force  zow  forto  fere : 
I  haue  htm  bun  |>at  did  hir  dere. 
l*arfore  ga  lese  hir  btndes  grete  165 
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And  ctiwforth  hir  wilh  drink  and  mclef« 
^an  |)ai  went  wtth  hert  glad 
And  Ic5  cd  hir,  als  |ic  nppostel  bad  : 
^c  fend  |)an  hnd  namore  |)owere 

170 llir  forto  noy  on  no  mancre. 
C)n  |>is  wise  scho  was  wartst. 
And  |ie  appostcll  oway  vaniM. 

I*an  \ie  king  was  wonder  glad 
^at  his  dogter  hir  hete  had, 

175  And  fttl  mckil  mane  he  mcnt 
^at  i>e  npposlell  so  was  vrent. 
11c  gert  Charge  camels,  stifT of  baneü, 
With  sihier  and  go  1  d  and  prrcius  stanca 
And  also  with  füll  riche  wcdc, 

iSo  Vnlo  |>c  apfKistell  forto  ledc. 
Ktirih  |mi  wcnt  and  hi///  fiai  soght 
All  |ic  day,  and  fand  htm  noght ; 
I  Ic  saw  |>am  scke  htm  fcr  and  nerc, 
Bot  hc  wald  noght  to  |)aRi  appcre. 

1II5  A/  cuyn  f)ai  comc  with  pnse  ftil  plaine 
Vnt»  (|>c^  kingcs  palas  ogayne. 
(>]Nin  |ic  morn  |ian  |>us  it  fcrd : 
Wlicn  all  |)c  xatcH  and  dnrs  war  spcrdf 
K*  ap]x>Htc11  comc  arty  at  morn 

190  In  to  \iii  Chamber  |h!  king  biforni 
And  on  f)is  wisc  to  him  said  he : 
«Sir,  warto  sendes  |)ou  to  scke  me     ' 
with  silner  and  co'I  d  and  riche  cicthingf 
1  tent  noght  to  swilk  mancr  of  thing. 

195  Vnto  |iam  swilk  giftcs  er  gude 

^at  to  |ic  wer/d  will  turn  |iaire  mode; 
And  I  couait  no-thing  |)at  es 
Vnto  |>e  werld  ne  to  |)e  ffless. 
Bot,  sir,  I  wald  welle  att  |)oa  knen 

too  I  am  appostel  of  Jhesu, 
&  in  his  name  I  sali  destroy 
All  maumettries  |>at  men  may  noy ; 
And  deuib  |)at  has  anto  zo  s|>oken 
At  my  bidig  ftatre  mouthes  er  loken, 

205  ^at  |>ai  may  teil  to  more  no  les 

No-thing  bot  |>aire  awin  wikkednes.« 
frait  |»e  king  ful  stine  vp  rase 


I ' 


aio 


And  to  fte  lemplc  |»e  way  he  tasc  ]  • 

Whare  Berit  was;  |uit  wikked  feiide»       Y 

And  \te  appostcll  gan  with  him  «ci 

And  |)are  JMii  fand  |)e  folk  vnwiw 

Ful  fast  makand  sacralice ; 

tat  honord  him  als  god  mighty. 

And  }ian  fic  fende  bigan  to  cry : 

aSes,  wreches,  and  he|)in  fle  tis 

And  mak  no  sacrafise  to  me ! 

In  auenture  ftat  ze  haue  slikc  tll 

Als  now  es  bitid  me  vntill , 

tat  bundun  es  with  cheynes  of  6re 

With  angels  of  ane,  (tat  es  locd  and  stre,  SJO 

tat  t»e  iews  did  on  \te  rode 

For  |iai  his  might  noght  vndeistode  —    ^ . 

tti\  trowed  he  suld  l>e  ded  for  ay, 

Bot  hc  rase  on  |)e  thini  day. 

And  thurgh  his  rising  sfx»yed  he  ded ;        tzs 

And  sc|)en  he  scnt  in  dluers  stetle 

ApiHistcls,  his  |iassloune  foito  p«Yche 

And  gastely  thurgh  his  law  to  Icche. 

Of  whilk  apix>stcls  ane  es  hcre, 

tat  hns  mc  bnnden  on  |»is  maneic.  a|o 

And  |>arforc  [irayes  to  him  for  me 

tat  I  might  wnide  to  sum  cunlre 

tat  none  of  his  felaws  in' wäre, 

So  pM  hc  deie  nie  now  nomare«. 

tan  said'  fte  appostels  on  ^\i  manere  :     '  %%$ 

»Whi  sanes  liott  noght  \i\  sernamies 

tat  honors  ^c  with  all  ta<(r)  mayne% 

And  |)An  |>e  fende  answerd  ogatne : 

■In  werld,  he  said,  sent  er  we  ^m 

To  turment  t^vn  \^fd  trowcs  in  vs. 

And  noght,  to  ger  fiMte  bales  bÜn, 

Bot  ^tLxrt  sawles  with  vs  forto  Tin«. 

tan  said  t^  appostcll  with  nilde  mode 

Vnto  all  t«  folk  ptA  t^re  slode : 

»Lo  here  zowrc  god  t^^  ^  on  tiow,  145 

tat  ce  hope  sal  deliuer  xow 

And  mak  tow  hale  in  lith  and  lim ! 

Now  may  he  nowter  heip  tow  ae  Ihm. 

And  if  se  will  I  for  iow  speke, 
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S50  ^i>  maumetry  f  bid  ze  brcke 

And  IcaM  |>i3»  tcmple  lo  |>e  grownde  !■ 
tan,  als  fte  king  cti/wand  |>at  sConndc, 
Rapes  and  crt)kes  (laron  |>ai  käst. 
And  fdc  folk  droghl  |>arat  ful  faat ; 

^55  Dot  euer  ^tixlc  |>e  temple  »tili. 

And  |ian  |>e  apposlcll  said  |)an  tili : 
•>I,eses  zowre  rapes  owai,  I  bid«. 
And  als  he  cuwand,  üo  |>ai  did. 
And  |ian  hc  said  untu  |ie  fende  : 

260  »If  |h)w  will  I  noght  ger  |>e  wende 
And  hc|»in  pas  to  pinc  of  hell, 
l*is  tcmple  bid  I  |>at  ftoii  feil ; 
And  wende  in-to  sum  vnculh  ilc. 
Neuer  more  men  to  bigile !« 

265  |*an  |>e  fende  come  out  in  hy 
And  kcst  doune  all  bis  maumctri ; 
And  when  all  was  doun  and  undoiiei 
C)ut  of  |iaire  sight  |>an  was  he  sone. 
I*an  all  |>e  folk  bigan  to  cry : 

170  »Pnr  es  a  god  and  al-mighty.    , 
And  a  lord  fiai  all  men  leches, 
Clf  wliam  |iat  \ih  appostell  prechoß. 

Pan  bifell  on  jiis  manere  : 
Als  |ic  apposlell  made  bis  praiere, 

ayS  Ane  angell  oniang  |>am  gan  afiere, 
l*at  als  |ie  stin  was  schineand  clere, 
And  tu  |)e  foure  p«rties  bc  went 
Of  |ie  temple  with  gnde  entent 
And  in  |)e  slanes  he  purtraid 

z9o  Pt  signe  of  |ie  cros,  and  |itts*gat  said  : 
»Mi  lord  of  heuin  has  sent  me  beder 
Forto  scheu  ^ow  ail-to-geder 
flow  ze  sali  wirk  bis  will  alUway ; 
And  |>QS  he  bad  1  suld  zow  say  : 

at5  AU  ze  ar  clensed  of  zowre  sekenes, 
Right  so  |ris  temple  clensed  es 
Of  all  maner  of  fultb  of  sin 
Of  bim  |iat  aie  dwelled  fiarein, 
l^at  sone  sali  wend  out  of  fiis  Und, 

190  Als  fte  appostell  has  cujwand. 
Bot  mi  lord  has  cnimmd  me 
frat,  or  he  went»  ze  sali  bim  se, 
Forto  schew  zow  how  foul  he  es 
PtA  u  kawe  trowed  i»  more  and  Ics. 


And,  when  ze  bim  bere  up  rered, 

Luke  |Hit  ze  be  noght  afferd, 

Rot  makes  fns  signc  on  zow  tlkane 

^at  I  baue  purtraid  in  |>is  stane, 

And  so  cros  on  zow  ze  bere  — 

For  l^an  no  deuils  may  do  zow  dcre ; 

In  zowre  fruntes  |iat  signe  mak  ce> 

And  so  all  euill  sali  fra  zow  fle«. 

tan  |>is  angell,  schinand  bright 

Scbcwed  |>am  a  ful  grisely  sight : 

A  fende  blacker  |ian  ony  cole, 

And  talerd  als  a  filterd  fole  — 

Nunc  ertbly  man  might  hiM  haue  sene, 

I  lad  noght  might  of  |ic  an^ell  bene ; 

llis  face  was  foule  with  eghcn  un-mete> 

And  fowl  bare  doune  tili  bis  fete, 

1  lis  cgben  glorad  als  any  glede, 

And  of  bis  mouth  and  bis  nc>e  zede 

Brandes,  als  of  thonors  blast, 

And  bath  bis  hend  wan  bundcn  fast 

Vnlill  bis  bac  with  cheines  of  fifc  — 

Tu  se,  be  was  a  selkuth  syre ! 

tan  sayd  |)e  angell  bim  untill : 

»Sen  |kiu  has  done  [h:  apposlcls  will 

And  clensed  t>is  temple  and  mad  it  clene, 

I  sali  lese  all  |>i  bandes  bidene ; 

And  I  cumand  fiat  |k>u  wende 

Wbare  neuer  man  sali  lif  ne  lende«. 

tan  |>c  fende  hidosely  berede 

And  went,  and  neuer  efier  apperdc. 

tan  eAcrward  bifell  it  pw 
tat  fche  king  Polimius 
And  bis  wlfe  and  his  doght//^  twa, 
And  all  his  hous-menze  alswa»  - 
Of  |>e  appostell  baptist  wäre ; 
And  all  his  lonUscbip  leued  he  t^re, 
te  appostell  counsail  did  be  dan, 
And  so  bicome  a  tristen  man. 
tan  te  bisschoppes  war  ful  breme 
tat  bad  t*t  maumet  forto  zeme, 
And  grete  despite  m  bert  |iam  thoght 
tat  all  pnift  werk  was  worthed  to  noght. 
And  gladly  waM  paA  vengcd  be, 
tarfore  t^i  went  tili  a  oete 
Whare  a  king  wold,  ful  prvwde  in  pryse, 
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340  tat  Mtntii  was  fian  Astrige.s, 
And  he  was  bro|)cr»  he  ze  balde, 
Of  Politnius  [tat  I  of  taldc. 
^ai  hopid,  he  stild  hc  greticd  sone 
When  he  wbl  how  his  broficr  had  done. 
345  ^arfore  |>ai  went  halcly  in-fcre 
And  tald  (o  him  on  |)is  mancrc : 
»^i  brot>cr,  sir,  PoHmius 
Has  left  his  law  and  |)e  and  vs, 
And  made  hini  anc  of  his  menzc 

350  ^Al  has  fordone  our  god  so  fre 
And  also  gert  eure  templc  fall, 
^s  CS  grclc  dcspitc  tili  us  all«.    • 
^us  o|)cr  bischoppes  bare  record 
And  pleined  t>am  bifor  |>e  tord. 

355  ^c  king  |)an  thoght  grete  dcspite 
And  fast  bigan  he  forto  flite 
And  sware  :  »bi  him  |)at  all  has  wroght, 
^is  bargan  sat  ful  dcre  be  boghl«. 
A  thowsan  armed  men  hc  sent 

360  And  ^'i\\\  \te  bisschoppcs  fitrth  |iai  went, 
And  strattly  to  |)am  hc  cu/;/and 
^atf  whare  so  f)ai  |)e  appostell  fand, 
^ai  suld  him  bind  in  bandes  ill 
And  bring  |iat  trailur  hiw  untill. 

3^5  taisoght  hi/;/  ftan,  to  |)al  hi//i  fand, 
An<i  did  all  als  |k;  i^ing  cu/«and ; 
^ai'  gaf  him  many  unskilwis  scorn 
And  broght  him  furlh  be  king  bifom* 
an  said  |>e  king :  »boy,  |)ou  ert  he 

370  |>at  slroies  oure  goddes  of  grete  poaste. 
And  gcrs  my  bro|)er  —  I  heie  say  — - 
Iw<äue  right-wis  trowth,  to  trow  |>i  lay  fk 
^ai1  said  [le  appostell :  >suth  it  es, 
I  haue  him  turned  to  rightwisnes 

375  Fra  ^e  fals  law  of  |>e  fende 

l'at  ledes  to  wa  with-owten  ende, 

"      And  teched  hi/;/  forto  trow  ful  euyn 

*•      Opon  all-mighty  god  of  heuyn 
l^at  euer  sal  be  and  ai  has  bene*. 

3B0  |>an  said  |)e  king  to  him  iit  tene  : 
"te  ferne  sali  I  do,  |»e  unto 
^at  |>oti  has  gert  my  bro|»er  doj 
ton  has  gert  him  thurgh  falshed  fine 
Forsake  his  godcles  and  trow  on  |)iiie : 


V 


Right  so  (5)  all  I  ger  |h5  forsake  s*5 

All  |>i  goddes  and  wirschip  make 

Vnto  my  goddes  of  mekill  mayne«. 

I*c  appostell  |>an  answerd  ogaine 

And  said :  »|>at  god  of  wikked  täte, 

te  whilk  \i\  bru|)er  honord  are,  tfo 

I  band  him,  |)at  he  might  noght  spelLC, 

And  gert  hi//i  sc|)in  his  temple  bfeke. 

And  if  |k>u  may  with  1>I  powere 

Do  tili  my  god  on  |>is  manere. 

P/fr  auenture  [lan  iiou  may  me  Quke  195 

Lightly  his  law  to  forsake. 

And  for|)ermar,  sir,  with  |>i  leue, 

If  |>ou  my  god  may  no-thing  greve, 

I  sali  dcstroy  |>i  goddes  ilkane. 

And  tum  |)ou  to  my  god  allane*.  400 

Als  |>ai  war  (»us  in  |)is  carping, 

Ti|>andes  comc  unto  |k:  king 

tat  his  god  of  grete  renowne, 

tat  Baldach  hight»  was  fallen  done 

And  naman  wist  whare  he  wa«  wcnt«  405 

And  his  kepers  grele  harmes  had  heut. 

tan  t)e  kyng  was  wonder  wratb, 
Sunder  he  rafc  peloree  «ml  clath. 
Ilc  gert  his  men  |>e  appostell  bete 
Bifor  him  |)are  with  Staues  grete  410 

And  seftin,  for  he  suld  sufler  wa, 
He  cumand  ftat  |)ai  suld  him  IIa» 
And  heuid  him  |)an  he  gan  {Mim  bid« 
And  als  he  bad,  right  so  ^ai  did : 
First  |>e  hide  of  |>ai  flogh  415 

And  wroght  opon  him  wa  Inogh, 
And  se|)in  strake  \i9\  of  his  heuyd  — r 
tus  for  his  lord  |>e  Ufa  he  leuyd. 
tan  Polimyns  and  o|)er  ma, 
tat  with  him  are  war  won  to  ga,  410 

Made  a  toumbe  ful  hastily 
Aitd  berid  t^re  his  blissed  body. 
And  efterward  PoUmius 
Was  bisschop,  ab  t«  büke  sais  ▼», 
And  turned  mani  ane  to  be  trew     f  ^^ 

In  te  law  of  ofire  lord  Jh/m. 
Vnto  wham  be  ay  loueing. 
And  tiU  his  blb  us  «U  Ke  bring!  i 
AMEN. 
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25.    De  decollacione  sei  Johannis  baptiste^). 


^arc  was  anc  Thityp  kin|;  itUM  tjrdc 

I  >f  Viuric  and  of  Tracliunide, 

Ami  |tU  ilk  IMitlip  was  \h:  son 

Of  cMcT  Hcrotl,  \te  fal«  felon, 
5  In  was  daieü,  als  it  es  red, 

Jhesus  vntill  Egtpt  flcd. 

Kfter  |)al  llcrod  was  anoficr, 

And  |)is  ilk  Philip  was  his  bruficr. 

I*is  ^onger  llcrod  [van  was»  hc 
10  |*at  regncd  seyn  in  GaHle, 

In  whas  daics  Crist  wan  <lonc  uii  rvdt 

And  mad«  man»  raunsoune  with  tiis  bludc 

And  als  it  es  laldc  in  stury, 

Areth,  f)«  king  of  Araby, 
15  Gaf  his  doghter  lo  king  Plitlip       f«!*  *7^' 

In  mariagc,  with  grctc  wirschip  — 

llir  name  was  cald  llcrodias  ; 

To  king  riiilip  wedded  sclio  was. 

And  seyn  bifell  cftcr  |iat  white : 
ao  l*c  king  Arcth  thurgh  1i|H!r  gile 

And  king  Ilerud  to-gcder  spak 

l*al  lic  suld  his  dugliler  tak 

Fra  kyng  1*hilip,  |)at  faire  hir  Icd, 

And  |)at  king  llerod  suld  hir  wed. 
S5  Su  Herod  his  awtn  wife  forsokc, 

And  king  Arcth  his  doghtur  tuke 

And  to  king  llcrod  be  hir  gafc, 

Fra  l^ilip,  forto  hald  and  haue. 

Ilis  bro|>er  wife  fius  weded  hc  ; 
SO  For  hc  wa»  man  of  more  pouste, 

Fra  his  bro|>er  |ius  he  hir  held. 

In  spottscbrck  so  |>ai  samiii  dweld. 
In  |>is  sanie  Urne  Jon  baptist 

Wcnt  pr^hand  |>e  law  of  Crist. 
15  And  sone,  when  he  herd  tithing  (eil 

Of  |>is  fare  how  it  bifell^ 

llow  llerod  had  his  wife  refuscd 

And  his  bro|)er  wife  wrang  vsed  : 

To  GalUe  his  gate  he  graid 
40  And  vnto  hm  al  |>as  he  said  : 

•Iferod,  he  said»  \ton  dose  grete  greuc ! 

For  bi  fie  law  hastou  na  leäe 


To  hald  \i\  bro|)cr  wife  \h  spousc-breke ; 

()n  |)e  sal  cnm  uengance  and  wreke. 

l^ue  and  mcnd  |ii  sinfui  dedes!  45 

Ogains  |)e  law  |>i  lifc  |>ott  ledes«. 

Hcrodias  fclouns  and  kene, 

^at  l^ilip  wife  byfore  had  bcne, 

Whcn  scho  wist  hou  saint  Jon  said  : 

To  him  scho  was  ful  euil  paydc.  50 

And  by  hir  rede  and  hir  resounc 

llerod  did  him  in  de|ie  prrsounc. 

And  |)an  both  night  and  day  scho  iioght 

flow  fiat  he  might  to  ded  be  broglit. 

And  king  llerod  at  hir  rcqucstc,  s^ 

IVwt  for  to  sb^  IM  hcrt  he  keste. 

Oft  hc  thoght  hi«  forto  sla,  fol.  lyft. 

lk>t  for  drede  durst  he  noght  do  swa : 

Of  |ic  poplc  hc  had  gretc  dout 

^at  wondc  in  |iat  cui/tre  obat  —  <^o 

For  all  folk  hcld  htm  a  pr<^hctc, 

Of  ucrtusc  and  of  mightes  grctc ; 

And  also  llcrod  ful  wele  knew 

frat  he  was  haly,  gude  an  trew. 

tarfore  he  him  in  pr^Hon  zemed  —  6j 

A  feyned  suflTrance  welc  it  scmed. 

Ilis  wordcs  to  here  oft-si|>es  he  soght, 

And  efter  his  wordcs  suw   thinges  he 

wroght ; 
Bot  he  held  him  in  sträng  prrsoane» 
For  hc  sau  |>at  all  folk  was  boune  7C 

llis  biding  and  hi»  wiH  to  do 
Of  all  |iat  euer  he  talde  |)am  lo ; 
And  better  him  thoght  to  sla  h\m  sone, 
Or  any  more  mcruaiics  war  donc  — 
For  eis  he  thoght  all  folk  suld  knaw  7$ 

flow  he  lifed  ogains  |>e  law, 
And  so  he  thoght  |>ai  suld  hiM  dere» 
Oret  penance  (o  ger  him  bcre. 
Lo,  al  |)us  for  suspecione 
Was  saint  Jon  sett  i«  prAonne,  Ic 

In  a  kastell,  with  pine  and  wa, 
fcat  namcn  was  Macheronta ; 
Many  day  |)are  gan  he  dwe  11. 
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And  efterward  |>U8  it  bifell : 
I5  A  sertftn  dny  in  Uka  sere 

Ilcld  king  Ilerod  solempne  and  dere 
And  made  g^t  festes  in  seres  liifom  : 
For  on  |>at  ilk  day  was  he  born ; 
And  bi  [tat  caus,  |)e  siith  to  say, 
90  A  reall  feste  he  made  |>at  day, 
With  men  |>at  war  of  most  pouste 
( )f  alt  |)c  landes  in  Galilc. 
I*ar  wäre  minestrals  many  &  inogh 
l*at  diurrs  gle  f)at  day  furth  drogh» 
Tregctoures  in  halles  and  hales, 
95  And  als  dissorrs  with  diucrs  tales  -— 
Part  was  all  maners  of  menistralsyes 
tat  used  es  at  grete  mangeryes. 
Saltacto  filic  Ilerodiadis. 
A  doghter  liad  Ilcrodias, 

100  A  gentill  damiscil  scho  was. 
And  (in)  scho  come  in-to  [le  hall 
Ilifor  |>e  king  and  his  gestes  all. 
I*e  maydcn  |iare  bigan  to  play 
Kill  sotilly,  t>e  suth  to  say. 

105  Scho  daunced  and  tuwbild  diuers  sattt 
Fiil  faire  and  wele,  with-otitcn  faut, 
l'at  all  |)e  gestes  biganc  to  glade 
Of  |>e  gle  |>at  |>is  maiden  made ; 
Scho  made  meif  meri  most  and  leste 

ito  I*at  cuwen  war  to  |>e  kinges  feste« 
Warfore  |>e  king  grette  athes  sware 
nifor  all  lordes  [tat  war  wäre : 
Pat  |ie  maiden  of  htm  suld  haue 
Wat  so  scho  wald  cftcr  craue, 

115  And  on  fiis  wise  he  said  hir  tili : 
nAske  of  mCf  maydcn,  what  |>on  will. 
And  gladly  sali  I  gif  U)  |>e, 
Ilalf-dele  my  ktngdome  it  It  be«, 
And  |>arto  athes  gan  he  swere, 

lao  AU  folk  |>aron  witnes  to  beie. 

And  when  |>e  king  |>osgat  had  swom 
To  |>e  maiden  |>at  plaied  him  hifom, 
Out  of  |>e  hall  füll  lone  tcho  gase 
Vntlll  hir  moder  Herodias, 

115  What  scho  suld  crane  |iare  forto  spir, 


And  on  |)is  wise  scho  said  tili  hir : 

»Moder,  scho  said,  my  lord,  t^  king, 

Has  grannted  to  me  myne  asking : 

If  I  ask  halfdele  his  kingdom, 

To  gif  it  me,  he  es  bousom ;  .  tio 

frarto  he  has  swom  athes  sad«. 

I'an  vas  |>e  moder  meri  and  glad» 

And  sone,  when  scho  |>ir  wordet  herdt 

Till  hir  doghter  |ius  scho  answerd : 

»Doghter,  wend  vnto  |>e  king  t|| 

And  luke  |>ou  ask  none  o|>er  thing 

Rot  Jon  heued,  of  baptist,  to  be 

In  a  disch  detinerd  vnto  |>e ; 

In  |>e  kinges  prrsoon  he  d weites; 

Ask  his  heuyd  and  no-thing  eis !«  140 

te  may  was  tili  hir  biding  baine. 
In  to  |>e  hall  scho  went  ogayne, 
Baldly  forto  ask  hir  bone, 
And  to  i>e  king  |>tts  said  scho  sone : 
»Mi  lofd,  scho  said,  als  |iott  hight  w»,       145 
l^is  bone  now  will  I  ask  of  |)e : 
^ou  gif  to  me  Jon,  |>e  Baptist,  he«ld, 
l*at  of,t)  my  moder  rest  has  reved. 
And  in  a  diiT  |>at  it  be  laid ! 
Forto  fulfdl  |>at  |)ou  are  said  •  t|o 

tan  channged  |>e  kinges  modet 
Vhen  he  hir  asking  nnderstode ; 
And  for  he  had  so  said  hir  to, 
He  wist  noght  what  was  best  to  do. 
What  for  |ie  ath  |)at  he  had  swome  tfs 

So  many  kinges  and  princes  bifotn, 
And  for  |)e  nowmber  of  Ibik  fnl  grde 
tat  samen  sat  |Htre  att  fte  mete, 
He  wald  o  nane  wise  greue  pt  bani 
Ne  |mt  scho  suld  hir  anking  tham,  §€• 

Sen  it  es  swa  granted  in  |Niire  pment. 
Bot  unto  pnrson  tone  he  sent 
And  bad  men  suld  Jon  hcnyd  of  smtie 
And  gif  it  tili  (|>at)  majden  tite, 
To  bere  it  att  hir  will  oway,  t^ 

For  mirth  |iat  sclio  has  mide  |»is  daj. 
Turmentouret  |ian  made  |Mun  bonne 
And  went  ful  piestty  to  pritonne 


93)  k  ist  tu  tilgenT  101)  T  tn,  fehlt  H.  iit)  T  wharfon.  tift)  L 
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Whare  snint  Jone  ^at  in  a  hole, 
■  "^o  Kul  reiIy-t>oun  |ie  decl  lö  thole. 

Whith  lourl  uoice  |)an  \ma  he  cric<l 

To  ginl,  iir  whnni  he  hilft  Affie<l. 

Ami  saifl :  »niy  lonl  inif^hty  nnd  fre, 

Mi  spirit  xeM  l  vn(o  |>e, 
1  7;  At  |ii  will  ay  forto  weide.« 

Pan  to  i>e  strake  hts  heuyd  hc  helde. 

^c  turmentnure  his  swerd  out  dm^h 

And  so  in  |)re$on  he  him  slogh  : 

te  cors  |)are  ligand  sttU  he  leuid 
1 9o  And  to  iie  maiden  he  gaf  |>e  heutd 

In  a  dissclie,  als  |k*  king  bad. 

And  furth  scho  went  with  heH  glad 

And  hroght  it  hir  modcr  imto, 

All  hir  u  ill  |>flr-wiih  to  do. 
it5  And  still  scho  held  it  with  hir-seloe, 

For-|ii  |iat  no-man  suld  It  deine     ^-  »77. 

Ne  wiih  |ie  hody  it  forto  lainc, 

For  dout  |)at  he  suld  rise  ogayne. 

I*e  Imdy  still  in  pr^rion  dwdd, 
f  90  And  |ie  heiiid  with  hir  scho  held ; 

And  hir  wit  ivas  on  pis  wise: 

Fnr  |)at  f)fti  sald  nogh  t   samin  rirte. 


Translacio  corporis  joh/?nnts 
baptiste. 

And  Jons  desciptcs,  when  |)ai  herfl 

Ilow  |>at  he  was  in  prr>on  sperd 
195  And  liare  was  ded  bi  marterdom, 

Wi  üamned  |>am.  |>eder  to  com. 

te  cor»  |Hii  fand  —  and  made  grete  care  — 

iiot  |>e  heuid  fand  |>at  noght  |)are. 

I*ai  bare  |ie  cors,  als  men  ntay  wit, 
200  To  Samari  and  beried  itt : 

l*a/  laid  it  in  a  graue  of  stane 

In  j>e  cete,  cald  Sebastiane. 

Whare  mighty  god  grete  merci  wroght 

To  all  |>e  folk  [lat  |>eder  soght : 
205  k  domb  and  defe  and  blind  ful  feie. 

And  of  all  hartes  ))ai«  had  me^  hele. 

Parfore  cristen-men  day  bt  day 


aio 


«■5 
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C*onie  to  seke  htm,  |mre  he  lay, 

And  suw  hethcn  of  hcrtes  mcke 

llad  denocioune  him  to  seke. 

I*e  iews  and  sarzins  faw  ful  ttte 

And  in  hertes  had  |)ai  grete  desplte 

l'at  |>is  cors  suld  so  honord  be 

And  so^ht  with  folk  of  fer  cuiftte. 

his  was  lang  efter  he  was  slane, 

In  |ie  Kmp/TDur  daics  sir  Juliane, 

l*at  rcdy  was  all  wrang  to  wirk. 

And  grete  enmy  to  haly  kirk. 

I*e  hathen  men  by  his  assent 

Vnto  Saint  Jones  graue  |)ai  went 

And  f)e  banes,  f)at  |)ai  fand, 

Spaq>illcd  |>ai  wide  in  |>e  land 

Ami  Icf  t    |inrc  nothing  in  |>e  gr«rue 

hat  cristen  men  in  minde  might  haue. 

And  zit  |>e  miracles  neuer  fest, 

lk>t  at  his  bancs  euer  |>ai  encrest : 

For,  whare  men  might  bis  banes  find. 

Ilelid  was  bath  halt  and  blind  ; 

And  |iar-fore  soght  bath  seke  and  sart, 

Till  |)ai  wist  whare  his  relikes  wäre.  t)o 

And  cristen  men  oft  prniely 

(iat  sum  banes  of  his  bodi. 

When  halben  men  toke  kepe  her  to, 

tam  thoght  grete  spite  men  so  suld  do. 

Thurgh  biding  of  |»e  Emp^-mure,  135 

And  cristen  men  to.dishonoore, 

And  also  for  despite  and  schäme 

And  in  stroying  of  Cristes  name 

hai  scght  ful  warlay  for  '\tt.  naties      ;    1  . 

And  i;ederd  to-geder  all  |ie  banes  140 

Of  Jon  baptist,  |)at  |iai  might  find  — ^ 

P>ot  cristen  men  held  sum  bihihd  p4 

And  all  |>ai  brent  |)am  in  a  fire, 

To  destroy  cristen  mens  desire. 

Towder  faw  fiai  in  fie  wind,  fei.  177.  245 

For  cristen  men  suld  no-thing  find. 

Bot  |»e  finger  of  Jon  bapHst, 

With  |>e  whilk  he  pupllst  Cnst 

In  t>e  flom,  when  he  taid  |>il8  in  stdutit 

»Lo  heie  ^  lamb  of  god  of  heuyn« :  150 

In  |>e  fire  It  wald  noght  brin» 


171)  T  tt.  H  whith.        101}  T  |>af,  H  |>«i. 
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All-if  it  oft  war  cast  |iare-in. 
Omang  |)e  hat>en  folk  t>are  stode 
Cristen  mcn  ful  half  and  gode 

155  l*at  fra  sere  stedes  war  cumen  |>eder: 
l*c  relikes  gederd  |)ai  to-geder, 
Hath  |>at  |>arc  might  funden  l>e 
And  at  |)ai  had  in  preuete; 
Thurght  ^rdinance  of  god  mighty 

160  Of  hi»  bafies  gat  |»i  grcte  paity. 
Vnto  Jcniftalem  fmx  |)ani  broght, 
And  worthi  place  for  |>ani  |iai  wroght 
And  did  |iam  t>are  in  sacrary, 
With  wirschip,  als  |)ai  war  wor(t>;y. 

265  Saint  Tecle,  t>e  haly  maiden,  in  (»af, 
t*at  fynger  of  saint  Jone  scho  gat 
hat  fire  to  brin  had  no  pouste,. 
And  |)e|>iii  Hcho  hroght  It  oii/r  |)e  lee 
To  Moryens  cete  |>at  tide, 

t7o  \Miare  saint  Jon  kirk  es  edifide. 
hus  come  |>e  bancs  of  bis  body 
To  Jerusalem  fra  Samary, 
Till  Alexander  8ct>in  come  l^sA, 
l'are  to  bc  honord  tili  |>is  day. 

Inucncio  capitis  sei  Johannis  bapt. 

175     Se|>in  bifeil  |iat  Jon  baptist  heuid, 
hat  with  Merodias  was  leuid, 
In  erth  pnfuely  was  it  broght. 
Bot  it  held  klene  and  com/vipped  noght. 
And  efter  many  zeres  war  past, 

sto  God  wald  it  war  schewed  at  |)e  last. 
Out  of  |ie  est,  bifell  it  swa, 
To  Jerusalem  come  monkes  twa, 
l*are  to  mak  deaote  praiers« 
And  Saint  Jon  Tnto  |>am  apper» 

SI5  And  8<hewed  {»am  of  fiis  hed  in  dreme 
Wt  hid  was  in  Jerusalem. 
And  when  it  vnto  |Mm  wa«  kid, 
frai  raised  it,  wtie  It  was  hid ; 
To  ^  cete  of  Fenifce  |Mrf  It  hart 
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With  all  folk  to  be  honord  [lare. 
A(n  d  |>are  it  dwelled  bot  ^cies  föne  — 
Als  Jhestu  wald,  so  was  it  done. 
A  ha|ien  man  |>e  henyd  stale 
And  bare  it  i)et>in  {»-tili  a  dale. 
he  monkes  and  o\^€r  men  it  mtst 
And,  wharc  it  was,  no-thing  |m!  wiit. 
V'iH  man  had  hid  fie  heuid  swa 
In  a  him  of  a  waste  wra, 
l*at  no-man  wist  ne  might  it  knan, 
ptirand  efter  ful  lang  thraw. 
And  efter  |>at  ful  many  a  day 
A  religius  man  of  ane  abay, 
hat  vnto  name  was  cald  Marcellf 
Went  in  wildemes  to  dwell ; 
Ile  toke  him  to  life  of  hercmite. 
And  in  ^ai  stede  he  him  abite 
Whare  saint  Jones  hewid  was  hid : 
hat  ^tite  vnto  him  h*n  was  kid. 
he  bisschop  of  Alexander  Imn 
ITercl  teil  of  |iis  hali  man, 
flow  he  had  fanden  saint  Jones  henyd» 
Of  wham  itlikes  with  hi«r  was  lewyd, 
hcder  he  went  <&^  sem  gan  craue 
To  his  relikes  h«  heuid  to  haue. 
Thurg  h)  his  asking  and  Igoddct  grace 
he  heuid  he  broght  out  of  hat  place 
To  his  relikes  in  his  cete. 
In  gfete  wirschip  ay  foito  be. 
And    seyn    yt    wu    broght,     for 

taine, 
In  to  \tt  cuntres  of  Aquitaine. 
And  h^v«  it  M  derly  to  bald 
In  a  cete  h*t  Ambianence  es  cald.  — 
htts  was  Saint  Jon  henedid  in  ky 
For  he*  foul  sin  of  a-vowtry. 
God  len  US  so  to  leue  all  aln, 
hat  we  vntill  his  welth  nuiy  wint 
AMEN. 
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26.   In  festo  exaltacionis  sancte  cnicis*^). 


t<ii.  177 . 

A  king  su///-tyme  i//  cuntre  was 
■  l'at  had  to  namc  king  Chodrons  ; 
A  ftnn  he  ha«l.  |iat  wa!(  his  ayre, 
And  o|icr  mcn/c  many  and  faire ; 
S  <  >f  |>e  cuntre  nf  Fers  was  he  king 
And  all  |ie  land  at  his  dedeing. 
1  le  gert  ilk  cete  and  tlk  tc ninc 
Vnto  his  hidiirg  l>e  vi  (»ounc, 
l^at  in  a  trnne  up  he  htm  sett 

10  And  c Uff/and  |>am  with-owten  Ie(t 
l*at  king  of  kingcs  |>ai  nutd  hti/f  call 
And  altso  god  grettcst  of  all 
And  loni  nf  lordcü,  both  loiid  and  still, 
And  none  on  midde  niete  hini  itntill. 

15  Zit  was  noght  |>is  in  |iat  sesowne 
Inogh  tili  his  confu^ione ; 
Hot  to  Jerir/nlnn  he  went 
And  Said  :  all  suld  he  schaniely  schent 
tat  trowed  on  Crist  or  on  his  lay. 

20  tar-to  he  dose  all  |iat  he  may : 
In  Jemsalcm  |iaire  kirkes  he  stroydc 
And  cristen  men  ful  gretly  noyed. 
Ife  toke  his  wai  |ian  to  |>e  giaue 
Whare  Crist  was  layd,  |)at  vs  sali  saue» 

15  It  to  destroy  with  all  his  mayn. 
Bot  for  ferdnes  he  tumed  ogayne 
And  durst  do  no-thing  at  |ie  kyrk. 
Uot  wikkedly  |)us  gan  he  wirk  :  — 
Saint  Eline,  (»e  nobiU  quene, 

30  l*at  lang  bifore  his  tyme  had  bene, 
Fand  |>e  cors  |iat  men  cald  |)e  rode, 
l*at  Jhfttu  dicd  on  for  oure  gude» 
And  to  Jerusalem  scho  it  broght 
And    graithed    it    |iare ,    als  hir   gude 
I  thoght, 

35  In'silucr  and  go  J;d  al  bidene, 
Kor  |Mt  it  suld  be  kepid  dene ; 
And  t>at  sanM  kirk  gert  tchd  make 


Coriosly  for  |)at  cros  sake : 

For  men  suld  hald  t>at  haly  tre 

In  honore  als  it  aw  to  Ive  — :  40 

1)ot  |iis  ilk  king  Chosdmass 

When  he  wist  whare  |)is  ilk  cros  was. 

I  Ic  gert  his  men  with  gretc  maystry 

Haue  it  forth  with  him  in  hy 

Out  of  Jerusalem  cete,  4^ 

And  broght  it  whare  him  liked  to  he. 

When  he  was  |)us  cumen  harne  ogayn, 

Of  hisiome  hc  was  ful  fayne« 

And  hastili  |ian  gert  he  dight 

A  faire  toure  all  off  siluer  bright :  $0 

llc  made  it  nobilly  for  |>e  nanes, 

Within  all  ful  of  precius  stanes ; 

A  trone  of  gold  |>arin  he  sett  « 

With  precius  stanes  all  nuer-pictt. 

And  |>arein  gert  he  ga)ly  dyght  ^^ 

Likc  Hon  and  monc  and  Sternes  hrighl  . 

Also  zit  gert  he  mak  |iarin 

l*ropirtcse  by  preue  gyn, 

tat  it  was  like  untill  a  heuyn, 

And  rayn  |>arfro  cuwand  ful  euyn,  60 

And  preue  whistils  war  omairg 

Made  euyn  like  lo  angels  sang. 

tare  in  |iat  toure,  als  him  gude  thoght, 

A  sege  untill  him-self  he  wroght, 

And  |)are  he  gert  with  mekill  pride  6$ 

Set  |»e  haly  cros  him  biside. 

tar  als  a  god  hc  sat  in  stall, 

And  so  he  bad  men  suld  him  call. 

His  kingdom  and  all  his  riallte 

Vntill  his  sun  haly  gaf  he,  70 

And  on  }^\%  wisc  |Jat  curst  caytiitc 

In  maumetry  wald  Icde  his  liuc. 

And  so  he  did  füll  mAny  a  day,  ' 

l^edcand  (m  fotk  in  fendes  lay. 

tus  with  |>e  denil  we  tat  him  dwcll,  75 


*}  Diese  Leg.  ist  abgedntckt  in  Morris  »I Agenda  of  the  holy  Rood«,  p.  laa. 
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And  of  his  son  I  salt  now  teil. 

A  nobill  king  of  cristendom, 

frat  namen  was  HerftcUum, 

Was  gouemowrc  of  grete  (empire) 
•o  Soaerainly  als  lord  atid  syre ; 

Childcr  he  had  and  worthly  wife, 

In  Cristes  law  he  led  his  life. 

t*an  t>is  son  of  Chosdroas 

In  his  hert  euill  angerd  was 
ts  ^at  t>is  cristen  king  had  name 

More  t>an  he  or  his  sire  at  harne. 

l*arfore  he  ordand  him  in  hy 

And  gaderd  a  grcte  cumpanl 

Of  sarzins  by  his  assent, 
90  And  wilh  ful  grete  ost  es  he  went 

With  |>is  cristen  king  to  fight 

And  to  destroy  him,  if  he  might. 

Hot  sone  Eraclius  herd  teil 

Of  |>is  falshcd  how  it  liifcll. 
95  I  le  ordand  him  füll  hastily 

Of  cristen  mcn  grcte  cuwpany. 

Ilot,  als  it  was  ourc  lordcs  will, 

When  aither  comc  oJ>er  vntill 

In  place  whare  |)ai  swid  batayl  (ake, 
100  On  |iis  wisse  gnn  t>ai  couenant  make. 

A  water  was  |>am  twa  bytwene 

And  a  brig  all  ouer  it  clene. 

I*e    sarzyn    was    mekill    of  brefle   and 

lenth 

And  tralstcd  mikill  \n  his  awin  stranklh : 
10$  frarfore  |Hs  forward  gan  he  ma : 

1  o  do  |>e  batail  bitwix  |)am  twa, 

And   |>at   |ie    cristend    man    suld  mete 

hiw    W.f7«. 

In  middes  |>e  brig,  was  ouer  fie  brim ; 

And  whe|)cr  so  might  maistri  win, 
iioOn  his  side  suld  |>e  baUill  blin, 

And  he  snld  haue  \n  his  ponste 

All  |>at  fiai  bath  had,  land  and  fe. 

To  fiis  coucnaif  t  asscntcd  fini  bath. 

And  \utr\o  band  {mi  |iam  with  ath  t 
1 1 S  I^at,  if  |>aire  men  on  ow|nr  side  , 

Come  forte  kelp  Iwm  In  |Nit  tide, 

frai  suld  be  cut  for  |ialre  iomay 


fraire  armes  and  t>a!re  legget  oway 

And  so  be  k.^sten  in  |>e  flodc, 

And  sane  [lam  tuld  none  erthly  g«de.        i»o 

When  bath  fie  sides  war  swom  |Mr-ltll 

Pis  couenand  lely  lo  falfill, 

l'e  twa  lordes  on  fie  brig  met. 

And  aifier  hard  on  ofier  sei, 

Ful  fast  |>are  faght  [ttA  tow  in-fere,  115 

AnJ  none  o|>er  durst  negh  |iam  nere. 

I*an  cristen  men  with  hertes  frc 

I*rayed  lo  Jh^m  Crist  ))at  he 

Suld  send  |)aire  prinoc  fie  victory. 

Als  he  for  |iam  on  rode  wald  day;  i|o 

And  all  ))ai  praied  (»an  with  a  Toice : 

•Thurgh  vertu  of  (»i  haly  croyce 

Whar-thurgh  |iou  wan  |ie  Tictori 

Of  |>e  fende,  oure  fals  enmy, 

l*ou  grante  |>is  day  oure  prince  to  wym       tjf 

W  maistri  ouere  zon  fals  sarzyn«. 

On  |>is  manere  all  prayed  |)ai  fast. 

And  Jhtstis  herd  f>am  at  fie  last 

And  onland  to  his  trew  serwand 

Of  |>e  sarzin  to  hawe  ouer-hand  14» 

And  to  destroy  him  in  |)at  place  — 

HItsced  be  he  (»at  gaf  slike  grace  1  ^- 

Sone  when  |>e  sarzins  saw  (»is  sight 

Ilow  |>aire  maister  to  ded  was  digfitt 

Swilk  drede  in  hert  had  (»ai  ilkane,  145 

Vai  |iai  oblist  (»am  noght  allane 

To  bald  (»e  couenand  made  byfbme, 

Bot  new  athes  all  haue  (»ai  swom : 

With  Eraclius  forto  stand 

In  ill  and  gude,  with  hert  and  band;  150 

And  wilfully  all  hale  hcte  (»ai 

Forto  lene  on  Cristes  lay 

And  forto  bycoM  cristen  men 

And  Crist  for  (»aire  god  euer  to  kcn. 

Sone  when  Eraclius  saw  (Mt  tight,  15} 

lle  rcsayued  (»am  with  hert  ful  liglit. 

And  cownsatld  (»am  with  wonics  fre 

I>at  (»ai  suld  all  baptitt  be  j 

And  jtrow  in  Crist  with  gude  cntent.      j  \ 

And  to  bis  saw  all  (»iii  taten! :  •  ; ,'    ifo 

So  war  (»ai  baptist  all  (»at  day,  | 
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And  lifed  euer  in  Cristes  lay. 
Ileraclius,  when  (»is  was  done, 
In-to  Pen  piiniaid  him  ful  sone, 

165  And  wiih  him  all  |>at  CQW|iany 
fral  hifore  lifcfl  in  maametiy. 
And  als  he  went  thm^gh-out  {rat  land. 
All  |>e  fotk  |»at  he  |»are  fand 
()ii|ier  war  |>ai  bapti.n  M>ne 

I  ?o  C)r  eis  t>ai  war  vnto  ded  donc. 
I*U!>  conciuert  he  all  |)at  cuntre. 
Till  he  come  tyll  (»at  same  cete 
Whare  Cosdroas  so  sitand  cn 
Als  a  god,  in  giete  reches. 

1 7  S  Into  pe  toure  he  went  füll  sone 
And  fand  him  sitand  in  his  trone, 
Dubl^ed  obut  with  pncius  stanes 
And  dight  ful  noi)illy  for  |)e  nanes ; 
Hiittde  him  fttode  |)at  haly  Ire 

1 80  ^at  |>ai  had  soght  so  forto  ae. 
And  souerainly  for  |>at  Ire  sake 
Wirschip  Xo  him  gan  |»ai  malce. 
I'an  Cosdroas  was  füll  alTraid. 
And  liuü  Eraclius  to  him  sald  : 

185  "If  |)o  will  haue  |)t  life  in  land. 
Als  I  say  &all  |>ou  vnderstand. 
For  |xMi  has  done  jiis  Ire  honoie 
l^at  bare  Jh/xu,  eure  sauyore  — 
All-if  |>ou  did  it  noght  for  him  : 

190  Vnto  |>c  grantc  I  life  and  lym 
At  fie  reuerence  of  |)is  haly  tre, 
If  |>n  will  trow  in  jhisn  fre 
And  forsakc  all  |)i  mawmetr)' 
^at  |k)u  and  t>i  folk  yn  afly, 

195  And  tum  |>e  nnto  Jhtsn  Crist 
&  tif  his  name  will  be  baptist. 
I*i  lifc  in  land  |)an  haue  |x>u  sali 
And  all  pi  kingdom  still  withalt. 
And  if  |ion  will  noght  do  |vis  rede. 

aoo  With  my  swenl  |iou  aal  be  dc<lc«. 
Vi*  sarzin  wald  noght  ttmi  his  mode, 
To  lene  his  fals  goddes  for  no  gude. 
Parfort  Eraclius  fnl  lone 


Strake  of  his  henyd  withH)iiten  hooe, 

And  b^d  [lat  he  sa(l)d  hane  beritng  105 

By-caus  |>at  he  had  bene  a  king. 

Van  |»ai  toke  |>at  haly  tre 

With  ful  grcte  solempnite 

And  bare  it  furth  so  fiam  omang, 

With  himpnes  and  with  nobil  sang.  aio 

And  all  |>e  folk  (»an  war  ful  glad 

i*at  |»ai  |>is  haly  tre  fius  had. 

Harn  ward  |»ai  toke  (le  way  in  hyi 

With  mekill  mirth  and  melody. 

And  als  |>ai  come  in  |ie  stiele  215 

Doun  ouer  |»e  mownt  of  Oty vete^ 

Als  it  feil  in  fiare  iomay, 

To  Jerusalem  |>e  redy  way, 

Graithly  furth  |>ai  hcld  |>e  gate  > 

Vnto  |)ai  come  tili  |)at  ilk  zate  1 10 

Whare  )hfSNS  Crist  went  in  ful  phiyn 

When  he  come  |)cder  at  suffer  payn ; 

And  niekill  folk  of  (>at  same  toone 

tax  war  cumen  wtlh  p^vcessiowne, 

For  wirschip  of  {>e  haly  tre,  115 

And  suw,  |)at  reall  sight  to  se. 

Eraclius  him-self  gan  ride 

Bifor  |ic  prese  with  mekill  pride ; 

An<1  o|>er  loides  |iat  with  him  wäre, 

te  haly  cros  oma(n)g  |>am  bare.  130 

And  (lus  with  grcte  solempnite 

Entrcd  |)ai  to  |>at  cete. 

1k>t  when  fiai  neghed  |>e  zatcs  nere, 

I>is  meniaill  feil  on  |»is  mancie  : 

Vc  zatcs,  |Mit  bifore  war  wtde,  2%$ 

Closed  samyn  sone  in  |)at  tyde, 

^at  kenyng  of  zate  was  |)are  nane. 

Bot  all  closed  alis  a  wall  of  stane ; 

So  |iat  f>ai  roight  no  takniiig  se 

On  whilk  syde  (lai  suld  haue  entre.  140 

Sone  when  fni  saw  |)is  wonder  dede, 

In  |iaire  hertes  |»al  had  grete  dredt, 

Erac/iw  and  o|ier  ma^ 

When  |»at  saw  |mu  it  was  twa, 

l*al  praied  Jhesms,  ovit  sawlowre»  145 
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And  cumforth  liir  with  drink  and  nMte  !•' 
I*an  |)ai  went  with  hert  glad 
An<1  lacd  hir,  als  |>c  Apix>»td  bad :         I 
^c  fend  |)an  had  namore  |>owere 

170  llir  forto  noy  on  no  mancre. 
C)n  |)is  wise  sehn  was  warist. 
And  l^e  appostcll  oway  vaniüt. 

I^an  \te  ktng  yrti%  wonder  glad 
^at  hiM  dc>gter  hir  hele  had, 

175  And  fttl  mekil  mane  he  ment 
^at  |)e  appoHtell  so  was  went. 
I  Ic  g  e  r  t  Charge  camels,  stiflT  of  bane:«, 
With  sihier  and  go  I  d  and  pirciu»  stanvs 
And  alsMi  with  füll  riche  wedc, 

iSo  Vnto  |ic  npiKistoU  forto  lede. 
Kurih  |iai  wcnl  and  hiw  |)ai  HOght 
All  |ic  day,  and  fand  him  noghl ; 
lle  saw  (tarn  scke  him  fcr  and  ncrc, 
Iktt  hc  wald  noght  to  |>ani  appcre. 

iHS  A/  eayn  |>ai  come  with  pase  fiil  plalne 
Vnti)  (|>cl  kingcs  pala^  ogaync. 
(>|Min  |>c  mtirn  |>an  |>us  it  ferd : 
Whcn  all  |)v  zatcn  and  dun  war  spcrdi 
K*  ap|>o%tc1l  come  arly  at  mom 

190  In  to  |>c  Chamber  |>e  king  biforn, 
And  on  \i\s  wise  to  him  said  he : 
■Sir,  warto  sendes  |>ou  to  scke  me     ' 
with  siluer  and  co  Td  and  riche  clcthingf 
I  tent  noght  to  swilk  maner  of  thing. 

195  Vnto  |)am  swilk  giften  er  gude 

tat  to  |)c  wer/d  will  turn  |)airc  mode; 
And  I  couait  no-thing  |»at  es 
Vnto  |ie  wertd  ne  lo  |ie  flless. 
ik>t,  sir,  I  wald  welle  att  |>oa  kneu 

100 1  am  appostel  of  Jhesu, 
&  in  his  name  I  sali  destroy 
All  maumettrien  |)al  men  may  noy ; 
And  deuils  |)at  has  unto  lo  s|x>ken 
At  my  bidig  |Hiire  mouthes  er  token, 

S05  ^at  |Mii  may  teil  to  more  no  les 

Ko-thing  bot  jiaire  awin  wikkednet.« 
frait  fie  king  fut  tone  Tp  rase 
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And  to  |h:  templc  |>e  way  he  tasie 

Wharc  Berit  was;  |)at  wikked  lende^ 

And  |)e  appostell  gan  with  him  wende.   '  ato 

And  |>are  jiai  fand  fie  folk  vnwiie 

Fttl  fast  makand  sacrafice; 

frai  honord  him  als  god  mighty. 

And  |tan  fie  fende  bigan  to  cry : 

nScs,  wreches,  and  he|)in  fle  «15 

And  mak  no  sacrafise  to  me ! 

In  auenture  |)at  ze  haue  slike  tlt 

Als  now  es  bitid  me  vntill, 

^at  bundmi  es  with  cheynes  of  (ite 

With  angels  of  ane,  |)at  es  lord  and  aire,  aao 

l*at  t»e  iews  did  on  |)e  rode 

For  |Nii  hts  might  m>ght  vnderstode  -— 

frai  trowed  he  sold  l>e  ded  for  ay, 

Bot  he  rase  on  ^e  thirti  day. 

And  thurgh  his  rising  sfoyed  he  ded ;        %z$ 

And  sc|)en  hc  scnt  in  diaers  steile 

Ap|H)stcls,  his  pasMoune  forto  prrche 

And  gastely  thnrgh  his  law  to  lechc. 

Of  wliilk  ap)H>stcU  anc  es  hcre, 

^at  has  me  bunden  on  [lis  maneie.  ajo 

And  |>arfore  i»r«iye«  to  him  for  me 

^at  I  might  wnide  to  sum  contre 

^at  none  of  his  felaws  in' wäre. 

So  |)a|  hc  dere  me  now  nomare«. 

fran  Said  |ie  appostels  on  fits  manetc :        ft}5 

»Whi  saues  |>oa  noght  |>i  semamles  hat 

^at  honors  |)c  with  all  |)at(r}  mayncN 

And  |)an  t»e  fende  answerd  ogatne : 

»In  werld,  he  said,  sent  er  we  (»os 

To  turment  |»am  |>at  trowes  in  rt. 

And  noght,  to  ger  |>aire  bales  blin, 

Bot  |>aire  sawles  with  vs  forto  vin«. 

fran  said  |>e  appostell  with  miMe 

Vnto  all  ^e  folk  i>at  t>are  ttode : 

•Lo  here  zowre  god  |>at  te  on  liow,  «45 

l^at  ze  hope  sal  deliner  tow 

And  mak  cow  hale  in  lith  and  lim? 

Now  may  he  now|»er  help  tow  ne  kim. 

And  if  te  will  I  for  tow  tpeke, 
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250  ^is  maumefry  I  bid  zc  hrrkc 

And  käst  |ii>  temple  to  \tt  grownde  !• 
^all,  als  |ic  king  cuiwrand  )iat  fttoande, 
Rapes  and  crokes  |)aron  |»ai  käst, 
And  feie  folk  droght  |>arat  ful  fast ; 

255  Bot  euer  »tmle  |>e  temple  »tili. 

And  tian  fte  apiiostell  satd  ))an  tili : 
»Leses  zowre  rapes  owat,  I  bid«. 
And  als  he  cuwand,  so  |>ai  did. 
And  |)an  he  said  untu  |>e  fende : 

260  »U  |hiw  will  I  noght  ger  |»c  wende 
And  he|)in  pas  to  pinc  of  hell, 
^is  temple  bid  I  |iat  |>ou  feil ; 
And  wende  in-to  »um  ▼ncnth  ile. 
Neuer  more  men  to  bigtle !« 

265  ^an  \*t  fende  come  ont  in  hy 
And  kest  doune  alt  his  maumetri ; 
And  when  all  was  doun  and  undonef 
C>ut  of  |)aire  sight  |ian  was  he  sone. 
I*an  all  fie  folk  bigan  to  cry : 

270  »Par  es  a  god  and  al-migh(y.  , 
And  a  h^rd  |>at  all  men  lecltes, ! 
Of  wham  |>at  |)is  appostell  pr^hcsv. 

tan  bifell  on  |>is  manere  : 
Als  \te  appostell  madc  his  praiere, 

Mj$  Ane  angell  omang  |>am  gan  apere, 
l*at  als  iie  sun  was  schineand  clerc, 
And  tu  |)e  foure  ptfrties  he  wenc 
Of  i>e  temple  with  gude  entent 
And  in  \te  stanes  he  purtraid 

2S0  (e  signe  of  |ie  cros,  and  f^us-gat  said  : 
»Mi  lord  of  henin  has  sent  me  heder 
Forto  scheu  ;ow  all-to-geder 
flow  ze  sali  wirk  his  will  all-way ; 
And  |)ns  he  bad  I  suld  zow  say : 

»95  AU  ze  ar  clensed  of  zowre  sekenes, 
Right  so  Iris  temple  clensed  es 
Of  all  roaner  of  fnith  of  sin 
Of  htm  tiat  are  dwelled  [larein, 
^at  sone  sali  wend  out  of  |iis  Und, 

290  Als  |ie  appostell  has  cuwand. 
Bot  mi  lord  has  cuivvand  me 
l^at,  or  he  went,  ze  sali  him  se, 
Forto  schew  tow  how  foul  he  es 
l*at  ze  hawe  trowed  i«  moie  and  les. 


And,  when  ze  him  here  up  rered, 

Luke  |Mt  ze  be  noght  alTerd, 

Hut  makes  |>is  signe  on  zow  tlkaac 

^at  I  haue  purtraid  in  \n%  stane, 

And  so  crus  on  zow  ze  bere  — 

Für  |ian  no  deuik  may  do  sow  dere ; 

Jn  zowre  fruntes  |)at  signe  mak  se, 

And  so  alt  euill  sali  fra  zow  fle«. 

^an  |»is  angell,  schinand  brighjt. 

Schewed  |)am  a  ful  grisely  sight : 

A  fende  blacker  |ian  any  cole, 

And  taterd  als  a  liltcrd  fole  — 

Nune  erthly  man  might  hiw  haue  sent, 

I  lad  noght  might  of  |)e  an^ell  bene ; 

His  face  was  foule  with  eghcn  un-mete. 

And  fowl  hare  doune  tili  his  fetc, 

llis  eghen  glored  als  any  glcde, 

And  of  his  mouth  and  his  nese  zede 

Brandes,  als  of  thonors  blast, 

And  bath  his  hend  was  bundcn  fast 

Vntill  his  bac  with  cheines  of  fire  — 

To  se,  he  was  a  selkulh  syre ! 

^an  sayd  |>c  angell  him  untill : 

»Sen  |>on  has  done  |h:  appostels  will 

And  clensed  t>is  temple  and  mad  it  ckne, 
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I  sali  lese  all  |)i  bandes  bidene ; 
And  I  cuwand  |>at  |k>u  wende 
Whare  neuer  man  sali  lif  ne  lende«. 
(an  |>e  fende  hidosely  lierede 
And  went,  and  neuer  efier  apperde. 

(an  eflerward  bifell  it  |>us 
(at  /che  king  Polimius 
And  his  wife  and  his  doght/rs  twa, 
And  all  his  hous-menze  alswa,  • 
Of  |ie  appostell  baptist  wäre ; 
And  all  his  lonl-schip  leued  he  |»arc, 
(e  appostell  counsail  did  he  dan. 
And  so  bicome  a  cristen  man. 
(an  |)c  bisschoppes  war  ful  breme 
(at  had  |>at  maumet  forto  zeme, 
y\nd  grete  despite  in  hert  pun  thoght 
(at  all  t>aire  werk  was  worthed  to  noght. 
And  gladly  wald  Iwi  venged  be, 
(arfore  |iai  went  tlU  a  cetc 
Whare  a  king  woM,  ful  prvwde  \m  pncse,  \ 
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Eiinuchus  sau  how  |iat  \i  fore  : 
And  hastily  hc  sperd  |ie  dore 
95  And  defendid  Mathe w  furth  to  pu. 
And  forfiermar  fian  |)as  he  afT: 
•Sir,  at  |>e  window,  if  \H>n  will, 
Sali  I  speke  [itr  inawmetles  tili. 
And  stand  {»oa    stilli    oure   wordes   to 

hereU 
loo  tan  answerd  he  on  |)is  maneie : 
■Optn  |>e  dore,  lat  me  pas  out  I 
For  of  zon  deuils  haue  I  no  doui. 
And  at  ftc  window  may  |>ott  sc 
What  hardines  im  fiam  sal  be.« 
105  ,fte  dore  |)ai  optnd  |>an  als  fast, 
{And  |ie  appostel  furth  es  past. 
|l*c  draconcs  sone,  when  |)ai  htm  mete» 
,Fell  bifor  |>e  appostel  fete, 
And  still  |iai  lay  t>are  in  |)at  stedc, 
110  Domb  and  defe  als  pa\  war  ded. 
I  I>an  Said  |)e  appostel,  fiare  he  stode, 
'  To  ba  manmettes  with  milde  mode : 
»Whare    es    zowre    craft,    zc    dcnlbf 

I  sal, 

Raisc  vp  zowre  menze»  if  ze  may  t« 
115  tan  |>ir  deuils  did  t^ire  payne 
taire  dragons  forto  rais  ogayne ; 
/    Bot  all  t>aii€  might  moght  none  aaaUe^ 
/•    Now^er  stird  |>ai  top  ne  taile. 

Pe  appostcll  ))An  thurgh  Jhr/u  might 
ISO  Raised  |»am  ogayn  ful  right. 
And  fro  |)e  cete  gert  fiam  fare, 
tat  neuer  man  saw  of  |>am  mare. 
•    te  mawmettes  fast  er  fled  owai 
And  durst  namore  bc  sene  tatxlai. 
De  resuscitacionc  filii  regia  Eglippi. 
115     Sonc  cftcr  t>is  grate  nois  bigan 
In  t^t  cete  with  many  man : 
te  kinges  sun  with  ded  wai  tane ; 
tarfore  meii  momed  many  ane. 
Bot  (m  twa  mawmettes  come  fai  hy 
130  Vnto  (m  klng  ful  hastily 

And  «dd  t»al  tuld  hit  tun  «p  raiic ; 


And.t>are-obut  pvii  wioght  sere  wais. 
Bot  when  |Miire  gaudes  might  iiogli(t) 

•  gayiie, 
To  |>e  king  |>ai  said :  »sir,  for  lotayae« 
ti  sun  es  rauist  f  ro  |>e  füll  fer  i|5 

And  sali  be  a  god,  ab  we  er; 
Ful  mckill  might  sal  be  him  in, 
To  honore  |>e  and  all  his  kyn.« 
When  Eunuchus  herd  \^u  thything, 
What  care  was  cumen  unto  |>e  king  :         mo 
At  his  prayer  |>e  appostell  was 
Led  unto  fie  kinges  palas. 
And  with  him  whent  grete  co/wpaiii, 
With  wirschip,  als  he  was  wor|>i. 
tan  (|>c)  quenc»  dam  Eufenise,  145 

A  woman  |)at  was  war  &  wUe, 
Fell  bifor  |m  appostell  fete 
And  pruied  him  hir  bale  to  bete, 
And  said :  »welkumd,  sir,  ertu  heder! 
I  knaw  t*  cttning  al-to-geder,  i$o 

I  wate  |i<^t  hott  ert  cuinen  fro  Crlst, 
Both  his  appostell  and  ewangeltst, 
To  couer  ^m  tat  to  htm  will  cnwe 
And  his  seruandes  of  sin  to  sau«. 
Ncuyn  his  name,  sir,  in  tis  stede  155 

Ouer  my  sun,  ptA  heie  es  dede  t 
And  wele  I  trow  with  might  and  maya 
tat  he  sali  rise  to  tife  ogayn.« 
Ilere-of  t^  appostel  was  wde  payd 
And  all  tvs  unto  hir  he  said :  lio 

•Preching  of  me  sit  none  herd  ton 
And  telles  to  me  t^t  ton  will  trow! 
And  t*Hbre  teil  1 1«  gayn 
tat  ti  sun  uU  be  safe,  sertayne.« 
Ile  toke  t«  child  tsn  by  t«  hand  165 

And  said  tir  wofdes,  fttin  standand : 
•In  t^  name  and  t^  powere 
Of  Jh^in  Crlst»  my  maister  dere 
tat  for  US  died  t«  cios  opon, 
I  bkl»  t^tt  rise  Tp,  Enstanon  !■  §70 

And  alsone  rase  t«  chllde  bo  ded. 
tan  was  Inll  grete  loy  bf  t*^  tiede. 
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And  *t»e<  king,  when  he  inw  |i»  dedt, 
In  his  hert  he  had  grete  drede 

17  f  And  to  [te  appostcll  had  bring 
Bevandc!«  and  many  riebe  ring, 
k  a  coron  of  guTd  ful  brighl 
AK  (o  bim  |)a(  was  moste  of  might, 
And  a  mantill  of  puqmre  pall 

I  ;io  Als  lord  and  mai»ter  mosle  of  all. 

Hc  senl  brdeis  furth  forto  cry         fei-  ••©• 
k  had  |)ai  suld  cumand  in  hy 
I*e  fnik  tu  cum  se,  more  and  les» 
Grefe  god  in  a  mans  liknes. 

i«K  W  np|>n^tell,  when  fhe^  herd  |»aife  hcre, 
Answard  |>ar-to  on  |)is  manere  : 
-l  am  nogh  I'  god,  for  soth,  said  he, 
H«>l  I  am  ane  of  Cri^tes  menze» 
And  in  his  naroe  I  haue  bigun 

190  And  raised  rigbt  \tc  kinges  sun.« 
I*an  |»c  folk  of  |)at  ccte 
Gederd  samin  ful  grete  plente, 
Vnto  |>c  appostel)  haue  |iai  soght/ 
And  grete  gifles  to  bim  f)ai  brogh{t^ 

195  f)f  gold  and  silner  and  pr^cios  stafies 
And  ofiet  nobillay  for  \te  nane» 
^ai  pr<?fcrd  him  ful  grete  plente. 
And  unto  |)am  |ins  answard  he : 
«Takes  zowre  gold  and  siluer  bright 

IOC  Hethin  owai  out  of  mj  syght, 
And  tAkes  all  |>is  |Mit  ze  me  bring, 
And  all  |)at  I  had  of  fic  king  ? 
And  sen  Jesus  at  eure  prayere 
Ifas  raiaed  his  sun  on  |>is  manere, 

205  Makes  a  kiHc  for  Jhfsv  %akt 

l*at  sc  roai  in  zowre  prayers  make ! 
And  |)eder  sali  zc  gader  in-fere, 
r'foddes  Word  and  his  lawes  td  lere.«* 
At  his  Word  |>ai  bigan  to  wiiic 

f  10  And  sexty  meii  sone  mede  a  kirk, 
And  efter  |)at  in  thretty  dais 
Was  it  endid,  |»e  storl  sais. ' 
When  it  was  endid  in  all  thing. 


(e  appostell  named  it  {»us :  "Hsig«  -^ 

Bi  rifton  |>at  it  was  bigun  »15 

Thurg  raising  of  |ie  kinges  sun. 

And  to  |)at  kirk  |>e  foTk  fast  preit«^, 

And  Crit^tes  law  m>  fa^t  encresed. 

Saint  Mathew  \tnn  still  dwell«d  |»if# 

Twenti  zere  and  thre  or  mare,  tio 

AU  bi^schop  suld,  in  grete  degre. 

And  many  pre^tes  ordand  he 

And  bisscho|ipes  made  he  iir  fiat  Icnd 

And  dekins,  under  |iam  to  stand. 

llc  wroght  feie  kirkes  on  |>is  wine,  aa$ 

So  forto  mayntene  goddes  seruise. 

Ami  all  |>c  folk  tumed  unto  Crist 

And  come  to  him  and  war  baplist. 

(e  king  Eglippus  he  baptlst  al-swa, 

And  his  cjucne  Kufenissa,  t)o 

And  his  sun  |iat  raised  was, 

And  (all)  |>e  po]ile  in  his  pala». 

flis  doghter  Effeg^^nla 

In  maydenhed  gan  baptym  ta, 

To  |>e  appo»tell  gan  scho  mder-tak^         135 

At  kepe  hir  clene  for  Cristes  sake. 

And  Kufranon,  |)at  raised  was, 

Till  ä  bisschop  he  ordand  has 

And  mede  hiM  maister  of  mani  (nk^)» 

Cristes  laus  to  |>am  at  ken.  140 

Lang  efterward  |)an  feil  it  |>as 
tat  |>is  gttde  king  Eglippus 
Oied  and  to  god  gaf  his  gaste. 
And  his  sun  efter  him  in  ha^tc. 
And  |>c  empir«  |>an  hately  zode  145 

Till  bis  bro|>er  son,  als  haire  of  blöde  — 
llirtacus  htght  |)at  ilk  man, 
^at  for  |)aire  king  was  corond  |ian. 
And  hastily,  when  he  wus  king, 
Sone  he  vmthoght  him  of  |»is  (hing :  15« 

tat  unto  his  wlfe  wald  he  ta 
tt  kinges  doßhtef^  Eitigenia, 
(at  of  |>e  äprpostell  had  bcptist  bene, 
Unto  Criste  forto  kcipe  hir  tlene» 
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155  &  of  him  had  scho  abtt  tane, 
In  chastite  to  lif  allanc. 
And  maislres  was  scho  made  abwa 
Of  two  hundreth  maydens  ur  ma. 
King  lltrtacus  fte  appostcH  praies 

a6o  And  on  |>is  wise  to  him  he  sais : 
»Half  my  kingdom  sali  |ioa  haue 
To  do  |)isi  (hing  |iat  I  will  craue  : 
No-thing  bot  hclp  wilh-owten  strif 
^at  Effigenia  war  my  wtfe.« 
Causa  quare  mortuus  est  apposlolus. 

265  Hcre-of  |>e  appostell  was  noghl  payd 
And  to  |)e  king  al  |ius  he  sayd  : 
Hl)ere  911  n,  he  said,  ne  wate  |iou  noght 
II0W  wisciy  |>at  woman  has  wroghtf 
In  hir  fadir  tyme  bifom 

270  To  chantite  |>an  was  scho  sworn 

And  spowHe  |)an  was  scho  made  ful  enyii 
To  JhesvL  Crist,  |>e  king  of  hettyn. 
And  hali  abit  has  scho  tane, 
To  scrue  him  als  lord  allane. 

175  '^^^  '^^^  '^  ani-wisc  be  sua 
^At  |K>tt  hir  to  |ii  spousc  sold  ta 
l*«i(  es  spowsed  lang  tyme  or  now 
Vntill  a  migticr  king  |)an  t>ou*f« 
And  alsonc  als  king  Hirtacus 

180  1  lerd  |ie  appostell  answer  |)as, 
Oway  he  wen!  and  was  ful  wrath 
And  thoght  to  wait  him  with  mm  skath, 
Bot  furth  he  went  \tan  on  |its  wise. 
And  t>c  mayden  to  |)e  appostell  criae : 

al5  »I  pray  \te,  blis  mc  with  |>i  band 

Thwrgh  him  to  wham  |)ou  es  serwand, 
And  all  |)ir  maydens  euerilkane  I 
For  wele  I  wate,  we  muM  be  slane : 
Zon  cnrsed  king  onre  bane  will  be 

190  (at  mani  a  tyme  has  manast  me.« 
^e  appostell  blisced  |)am  etierilkane, 
And  bad  |iam  trabt  in  Crist  aUane 
And  drede  noght  forto  dy  for  him 
l^at  for  liam  died  with  panes  grim. 

»95  l^ai  granted  alt  with  gade  entent, 
(an  tili  hii  nes  ^  appoafeU  w«nt. 
And  wben  hb  mei  was  nid  «ad  done» 


To  Jh/ju  Crist  he  made  hb  bone 
frat  he  suld  so  his  semandes  sa«c. 
Fro  right  trowthj|Mt  |>ai  noght  t9m€. 
And,  als  it  was  onre  loides  will, 
In  |ve  kirk  so  dw(e]lled  he  still. 
Praiand  to  god  with  gade  entern : 
Vntill  |m!  king  his  men  had  sent 
And  bad  |>am  |>at  he  snid  be  slane. 
Into  |h!  kirk  |>ai  come  ilkane. 
And  h^  |>at  was  |>aire  slaghter  man 
Vnto  |ie  appostell  playnly  ran 
And  bare  bim  thuigh  with-owten  let, 
(al  |>e  swerd  and  |>e  anter  met. 
On  |>is  wise  was  he  martcrd  fiaie 
And  whcnt  to  blis  for  euermare. 
And  when  |>e  folk  herd  say  als  sone 
llow  \tc  king  |>is  dede  had  done, 
Till  his  palais  |Mii  went  with  hn : 
To  brin  him  {lare  was  |iaire  desire ; 
Ilkone  |>ai  sworc  |>ai  swid  hias  brin 
All  qnik  his  awin  palas  within. 
(an  to  (am  went  bisschop  and  pmttf 
And  all  dekins  |>at  war  (am  ncste, 
And  all  men  of  religionne, 

'    (at  vnto  godes  bidiffges  war  bonn, 
Praied  (e  folk  faire  forto  blln, 
(at  (ai  snld  noght  (e  king  so  brin ; 
(ai  said  :  «ilkone  ns  war  fol  lalk 
(at  ze  to  hi^i  suld  do  slike  skath, 
For-whi  it  es  oure  lordes  will 
(at  we  do  gude  ogaynes  ill. 
Bot  we  will  halow  with  gude  chere 
(c  marterdom  of  oure  mabter  dere 
And  cntre  him,  ab  es  worthi  '- 
For  god  will  quite  all  right  wisly. 

i  And  lat  us  resaiue  with  gnde  will 
What  graee  so  god  will  send  ys  tili.« 
Efter  (b  cownsall  (an  (ai  wioght, 
To  berytng  faire  (ai  htm  broght. 
Afkd  furth  in  Cristes  law  gan  (ai  Ic^ 
Ab  (e  appostell  had  (am  kend. 

(an  Hirtachns,  (tt  carscd  ki^f  , 
Sone  efter  geit  samyn  bring 
AI  (e  bvrgas  wines  of  (al  ccte 
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And  vnto  |»am  |>us  cumand  he : 
•Smvrtly,  he  »aid,  lukc  |iat  ze  ga 
Viitill  |>c  maidcn  KfTigvma 
345  And  Inkc  if  zc  hir  hcrt  tnay  bring 
Kor  to  bc  ftt  my  bidiirg.« 
^c  kingcs  .'sand)  sonc  haac  |>ai  broght ; 
liot  all  |>at  tranail  was  for  noght : 
^ai  might  wit  no  mancr  of  gin  . 

^  so  Vnto  |)c  kingcs  will  hir  win. 

And  when  |>e  king  t>i>  vnder-stodc, 
llc  was  so  wroth  :  ncrc  wex  hc  wode. 
And  sonc  he  gerl  onlayn  a  firc 
(>f  kiddcs  and  brandcs  brinand  schirc 

355  All  obout  |)am  in  compas 

NYharc  Effigcnia  and  hir  madins  was, 
Scniand  god  both  night  and  day, 
And  »sertainly«  |>c  king  gan  say, 
»t*c  iMiggers  sali  bc  brint  ilkane, 

360  And  oliue  sali  be  leutd  nane.« 

liot  when  |>c  firc  was  best  brinand, 
Als  |)e  king  biforc  cuMrand : 
Kffigenia  had  grete  care. 
And  hir  madens  had  mekil  mare ; 

365  Scho  put  hir  all  in  goddcs  will : 
And  sonc  anc  angcll  comc  hir  tili, 
And  Saint  Mathcw  hc  comc  hiJN  with 
t*al  in  |iat  stede  had  gifen  hir  grith ; 
With  bright  bcmcü  |)ai  lM>th  var  (>raid  ; 

370  And  all  |)iis  vnto  hir  |iai  said  ; 
■Efhgcnia,  dredc  |)C  noght ! 
For  |)is  fire,  |>at  |ius  es  wroght,      (bl.ili. 
It  sali  noght  härm  \tc  hidc  nc  hcw  *- 
^arfore  loke  |K>a  in  trowth  be  trcw  I 
)75  Kor  he  |>at  has  ordand  |iis  payn, 
Vnto  him  sal  tt  tum  ogain 
And  brin  his  palais  doun  t>ts  day.« 
When  |)is  was  said,  |)ai  went  oway. 
And  grete  wind  fra  god  was  sent, 
|lo  And  au  |>e  fire,  right  als  it  brent, 
Vnto  kinges  palays  it  stert 
And  |>are  it  brent,  ab  god  it  gert. 
So  wightly,  t>at  no-man  mlght  win 
To  liner  noght  ftt  was  |>arui, 


An  unnethiü  i>e  king  and  his  sun  %%$ 

With  |h5  life  oway  er  wnn. 

Rot  |Nit  sun  ful  sonc  onane 

Wftth  a  wikked  cuill  was  tane. 

So,  for  grete  paine  he  rared  and  cride. 

And  so,  calland  |»e  dcuill,  he  died.  390 

fre  king  also,  suthly  to  teil. 

Was  smctyn  with  ane  euitl  of  hell 

Rtght  fro  |)e  henid  unto  fie  he)e, 

frat  no-thing  mig(hl)  his  caret  kele. 

And  for  his  enil  was  incnrabltt,  395 

(us  foul  him  feil,  with-owten  fabill : 

Ile  stikked  him*self  opon  hb  swerde 

And  went  to  him  |Nit  htm  so  lerid : 

l*at  was  \te  dcuill,  his  mayster  dere  ^ 

God  schilld  his  scruandes  fro  |Nit  ffert  f     400 

And  Effig(c)nia  in  all  thing 

Led  hir  life  to  goddes  louing 

And  lifed  and  died  in  goddes  semice  — 

God  grant  us  to  wirk  on  |iat  uice, 

So  |)at  oure  sawb  may  saued  be  -r  .  405 

Sais  all  amen,  par  chartte  I  A.  M.  E.  N. 

^c  godspell  also  of  (h:  mcss 
Untill  OS  ful  wele  witnes 
Itow  Saint  Mathcw,  |)at  wc  of  mene, 
A  toller  was,  with-owtcn  wenci  410 

And  kcpid  toll  in  a  ccte. 
And  ful  wcfldly  man  was  he. 
Till  orc  lorde  Crist»  als  was  his  will, 
Comc  on  a  tyme  |>at  cetc  vntill : 
And  sone  he  saw  wharc  Mathcw  sat  •—     415 
With  tolling  mikcll  gude  he  gat. 
And  onto  him  all  |)tts  said  hc  : 
»Leue  |>at  craft  and  folow  me  !• 
And  als  sone  ab  he  herd  |)at  steuyn, 
Ile  was  so  fild  of  gracc  fro  hcnyn :  410 

All  erthly  gudc  sone  he  forsokc 
And  with  Jh^/u  (m  way  he  toke  -* 
AI  failand  thing  forsoke  he  fast 
And  soght  riches  |Mt  eu^  sali  last, 
Ensawmplc  mitill  ns  at  gif  415 

To  do  |)e  same  hat,  whib  we  lif. 
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(is  same  Mathew  bifor  |iat  tyme. 
Als  Saint  Lacc  witnes  of  hym. 
In  his  hows  made  to  Crist  a  feste 

41^  With  o|)er  men  |>at  war  oneste. 
And  als  he  was  |>are  at  \tt  mete, 
Vnto  him  come  nowmber  fut  grete 
Of  puplicanes  and  pharlseus, 
tat  suw  war  gnde  men  and  sum  schrews. 

435  And  |>ase  ilk  |)at  war  sinful  men, 
Said  to  his  desciples  |)en : 
«Whi  ettcs  zowre  maist^  im  |)ir  wanes 
With  so  many  puplicanes? 
Vs  think,  him  aght  wele  to  forbere 

440  To  ett  with  |Mim  |iat  sinful  ere.« 
(us  l^ai  l^at  neu^  bifore  had  knawn 
Now|Yer  o|>er  mens  hertes  ne  pniu  awin, 
'     Enchesond  hi//i  in  |)at  he  wroght. 

Bot  he  |»at  knaws  both  dede  and  thoght, 

445  With  soft  wordes,  |)am  forto  lere» 
Answard  to  |)am  on  |iis  manerc : 
Non  est  opus  ualentibus  medicns,  led 

male  habentilms. 
»It  CS  no  ncdc,  he  sais,  to  teche 
A  hate  man  forto  haue  a  lache, 
J)ot  |>e  man  (tat  feles  sekenes  saie 

459  Nedes  to  layt  a  leches  lare.« 
(us  said  hCi  sinful  men  to  blame 
Aütd  |>am  to  stienkith  |M/trowed  his 
And  |>am  |>at  trew  trowth  wald  bigin 
More  stabilly  forto  stand  |Mrin. 

455  And  |Nun  |>at  In  grete  pride  wald  rise 
Cald  he  to  mekenes  on  fiit  wlse» 
,  With  faire  liknes  he  wald  1»»  leie, 
When  |iat  he  said  on  |>is  manere : 
»Whare  io  se  wend  i»  ilka  way, 

4^  Of  me  on  |ris  wise'  lukc  se  say 
Pat  t  luf  merey  <m  all  wise 
More  |mui  I  do  tacimfiee.« 


frat  es  to  mene  :  I  will,  men  be 
Merctfull  in  ilk  degre 
And  schew  gude  werkes  im  word  ft 
More  |)an  to  mak  tili  me  ofraad. 
Lo  how  faire  he  teches  |»are 
(o  men  |iat  mislifand  wäre 
To  mend  |)am-self  of  all  misdede» 
And  to  help  ofier  |>at  had  nedc. 
And  alkins  greuance  to  forgif» 
And  lely  in  |)e  tawes  to  lif 
And  wirschip  god  euer  on  al  wisa  — 
And  se|)in  mak  |>aire  sacrafice. 
And  for|>er^mar  t>am  forto  ken 
I>at  said  he  ette  with  synfnl  men, 
And  his  lare  lely  |Nun  to  lere, 
Zit  said  he  more  on  |>is  manere  : 
•I  come  noght  forto  call  allane 
Right-wis  men,  and  ofier  nane, 
Bot  I  come  forto  call  parchanoe 
Synful  men  unto  penance 
And  |>am  to  teche,  I  come  ful  euyn, 
How  fni  sali  win  \te  blis  of  heuyn.« 
Now  in  |>is  godspel  may  men  se 
flow  JhrjUy  ful  of  all  bownte, 
No  hething  In  his  her!  wald  think 
With  slnfttU  men  to  ett  and  drink  '- 
And  was,  by-cause  |>at  his  teclieing 
Vnto  amendme#rt  might  |Nun  bring. 
Bot  snm  had  hertes  haid  als  stanca, 
And  tum  come  when  he  cald  |Mai  aac 
Ab  Saint  Mathew  with  heit  glad 
Forsoke  all  hally  |>at  he  had, 
Land  and  linage,  robet  and  fent. 
And  folod  Crist  with  gnde  ciitent 
Fofsake  we  so  t>b  werldes  gnde» 
l^at  c«er  es  (ayland  ab  |ic  flode, 
And  folow  we  Crist  Ibr  hene«  bib  — 
Alweldand  god  |>at  wai  ■§  nia. 
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28.    Hie  incipit  passio  apostolonim  Simonis  et  Jude"*^« 


Saint  Simon  and  saint  Jutta» 
Samyn  playnly  gan  |)ai  pn% 
Im  serr  cnirtrcsc  anH  sere  lanH, 
l*e  pas5»ion  of  Crist  ftil  fant  pr^cheand. 

K  And  |tc  wai  right  gan  |>ai  bald 
Vntill  a  land  |iat  Ven  was  cald. 
And  |>arc  |)ai  baptist  folk  fnl  feie 
And  tecliid  |iam  right  way  to  wcle. 
And  |ia  (wo  mawmctl«»  fand  t>ai  |>are 
vo  Of  |>c  whilk  WC  spak  langarc, 
l^at  wonid  in  Klhiopia 
And  scyn  fled  satnt  Matlicw  fra  ^ 
Now  in  Perse  f^ai  war  wonand 
And  fobt)cd  fde  folk  in  |>at  lande. 
15  A  ditkc  |)are  wond,  high(  Varadac» 
l*al  grcte  maistri  thorgh  |)am  gan  mak ; 
And  Ite  was  duke  vndcr  \te  king 
^at  Babiloyne  had  tn  kc|)etng. 
A  baiay]  had  hc  vndcrtane  — 
«o  Thatgti  dcmiirg  of  |>ir  dcuils  allanc  — 
To  fight  ogain$  |>e  folk  of  Ynde 
t*at  |>arc  pople  bifore  had  pinde. 
^an  in  |iis  ilk  dukes  cn//rpani 
War  many  |)at  tifd  on  manmetri, 

15  For  jfvir  ilk  detiiU  said  vnlo  »um 
C'ases  |)at  suld  eficr  cum. 
And  when  |Mit  war  to  batail  bown, 
To  |ic  mawmetles  went  |>at  wit  rcnown 
To  wit  at  |iam  —  for  |>an  wta  nede  — 

jolfow  |>ai  iold  in  |)e  batayl  spedc. 
Bot  when  |>«t  come  |>air  goddes  unto, 
Als  |iai  bifore  war  won  to  do 
tai  asked  reaons  maniane ; 
Bot  amwer  of  |>aiii  had  |>ai  nane ; 

3$  Fnl  still  |>ai  slode  and  an»werd  noght  — 
^areof  \te  folk  grete  ferly  thoght. 
And  when  (»ai  saw  no  bete  might  be, 
(ai  went  tili  iino|»er  cete, 
Wharc  o|)er  deuib  war  halden  in  close 


And  tald  |>c  pople  sere  purpose ;  40 

l*ai  asked  |)am,  when  |tai  come  frare : 
Whi  |iaire  goddes  gaf  none  answare, 
Sen  |)ai  had  tald  to  |)am  bifom 
Fnl  mani  mernailcs  euyn  and  mnm, 
And  now  \m  |)aire  most  nede  |)ai  fail         4$ 
When  |iat  er  boun  nnto  batail. 
^an  answcrd  |)e  fcndes  in  hi 
And  sayd :  «fiis  es  enchcson  whi 
^at  zowrc  god  gifcs  to  zow  n«*  rede : 
^are  are  two  appostels  in  |)at  stede,  50 

Simon  a(n)d  Judas  hat  |)ai  right, 
And  |)ai  er  of  so  mikill  might, 
^at,  sen  |)ai  come  in  zowre  cctc, 
Z<iwre  goddes  to  si'tekc  has  no  poMe«. 
Stmc  when  |^c  duke  hcrd  |iuftgat  say,         55 
'll»mc  ogaine  hc  toke  |>e  way. 
'  And  gralh  mcn  sonc  gert  hc  ga 
Forto  scke  |>c  appostels  twa. 
Vntill  |>ai  fand  fiam,  haue  |>ai  »oght. 
Vntill  |>e  duke  |)ai  both  er  broght.  60 

And  hastily,  when  |>ai  come  |>are,  f^l-  ••»• 
Hc  asked  |)am:  wasimen  )>ai  wäre 
And  wat  cuntres  |iai  war  cnmen  fra 
And  weder  |>ai  war  boun  to  ga. 
And  for  wat  resnn,  askod  he,  6f 

(at  |>ai  war  cumen  to  t>At  cete. 
I*ai  answcrd  |>an  right,  als  |iai  knew« 
And  say  :  •sir,  we  er  of  Ebreu 
And  sernandes  vnto  Jhrm  Crist, 
(at  in  flom  Jordan  was  baptist  70 

And  died  on  |>e  nHmnt  Caluary, 
Man  sawl  ▼nttll  his  blis  at  by ; 
And|  sir,  for  zowre  saluacioun 
(us  er  we  cuwen  unto  (»is  tonne : 
So  t>at  ze  may  knaw  by  oure  ttevyn  75 

(e  might  of  onre  lord  god  in  heuyn«. 
(e  dnke  |>an,  when  he  herd  |rts  saw, 
Samdelc  bigan  he  Crist  to  knaw 
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And,  all  Jiaire  talc  wh«A  he  ly^d  kerd^ 

lo  Vnto  |iam  |iiis  he  answerd  : 

>To  bataill  btis  me  wend  |>h  tyde  — 
Langer  I  haue  no  tome  to  bide ; 
When  I  cwH  harne  «no|>er  dty, 
^an  sal  i  here  how  ce  wil  say«. 

95  ^e  appofttels  |)an  ansiverd  gude  »pede 
And  JMid :  «sir,  sertes,  now  es  more  ilede 
Him  forto  knaw  and  to  him  craite 
niiurgh  vrham  |>ntt  may  |)cmaiAtW  hauc'^» 
For  he  may  help  lue  in  batayle, 

*90  When  f)i  mawmettes  may  noght  auail«. 
^an  said  [le  dnke :  «sen  |iat  I  se 
Oure  goddes  -to  speke  haue  no  ponste, 
Bot  euer,  sen  ze  come,  er  |iai  dorn: 
Say  se  vs  what  thing  es  to  com !« 

95  (^e)  appostels  answerd  in  |>at  tide 
And  said  :  »sir,  bot  a  white  abide ! 
We  sal  bid  |iir  dentis  teil  zow  |>aii 
What  thing  es  to  cum  —  if  |tai  can«. 
Vnto  |iaire  mawmettes  er  |)ai  wcnt. 
100  l*c  appostels  said  in  |)aire  prnent : 
■Sais  now,  ze  deuils,  withowten  greue 
What  so  zow  likes  —  we  gif  zow  leue, 
And  ouer  we  cu/ziand  zow  to  say 
What  es  to  cum,  if  |)at  zt  may*. 
t05  l^Ai  sp^lc  t^^n,  |>at  bifore  war  domi 
And  said  :  grete  bataill  was  to  com, 
And  possibill,  men  to  be  slane 
On  ai|>er  syde  ful  maniane. 


When  |>e  appostiU  |iir  wordes  herd, 


f 


ito  With  mikill  ioy  \h  hcrt  |)ai  ferd 
And  loud  |iai  logh  at  |>is  saying.      | 
And  |>arefore  thoght  ftt  duke  hething, 
He  said :  »whi  laugh  ze  so  gude  fp«dt^ 
And  I  in  hert  haue  mekill  drede 

115  For  |>tr  wotdes  I  here  haue  herdTb 
^an  |ie  appostells  ^ni  answerd : 
»Drede  |)e  noght,  bot  gUd  |)o  be 
Kor  whe  come  to  |iia  cuntre  t 
With  at  Ihui  entred  peie  a(ii)d  reaf, 

laoWtwidiiwIolketrnay  fett)       1 
Battyl  sali  none  Mgh  iow  wttt  -^ 


frarfore  bese  meri  and  mak  gude  cheret 

And  forto  pfkrae  |»is  |>at  we  say : 

We  bid  |>e  noght  bot  bide  a  day. 

And  tomom  in  |>is  same  tyme  tss 

In  |ve  thrid  howre,  |Nit  me«  cab  primti. 

Sali  men  of  Ynde  cum  nnto  \te, 

Scnt  fro  |)e  hing  of  |>at  cuntre, 

^at  to  |»e  sali  mak  faith  ful  fast 

And  pese  bitwene  {le  landes  to  last  -^       i|o 

And  neuer,  to  |»e  at  bede  bataile. 

(is  sali  |Km  find  with-owten  faill>. 

fraire  btsschoppes  |>aii,  both  olde  ead 

nag, 
(at  had  |>ir'maumett  in  keping, 
With  grete  laghtr^  |>at  gan  out-braid  IS5 

And  to  |>e  duke  all  jms  |>ai  said : 
»Sir  duke,  he  war  of  bittrr  bales 
And  trow  noght  on  |)ir  faU  nei»  Udea ! 
C)ure  goddes,  |>at  euer  er  trew  als  ilcle^ 
Haue  tald  |ie  wittily  and  wcle  i^ 

What  auenture  sali  bitide  |»e  tili, 
(at  |>ou  may  be  war,  if  |iou  nill. 
And  ordain  |ie,  sir,  |Mim  ogayn ! 
For  all  (aire  tales  es  bot  a  trayne, 
Forto  ger  ftt  dwell  here  still  14$ 

Vnto  |>ine  enmis  cum  |ie  tili. 
And,  sir,  if  |>ott  wirk  on  (Ja  wije« 
All  |>e  land  ogains  be  will  riae>. 
(an  $aid  |)e  appostels  both  ia-Cete 
Vnto  |»e  duke  on  |ns  manere :  |  ife 

|A  moneAi,  slr,  bid  we  noght  bMeJ 
Bot  a  day,  tili  a  seitan  tide ;        .   , 
And  tomom  bt  prime  of  (e  day 
Sali  |K>tt  se  soth  all  (|Mt)  we  say. 
(e  men  of  Vnd  sal  cuas  to  (e  t$§ 

And  bring  |)e  giftes  grete  plente    ,    « 
And  btcuM  (i  men  tetoom, 
More  (an  euer  (ai  war  bifom. 
And  trowage  sali  (ai  grante  to  gif' 
Vnto  (is  land.  ay  whik  |nu  lili'.  lio 

All  (at  day  (e  dake  gaa  dwel. 
And  tone  on  (e  mora  It  bifell : 
Mesiangen  cobm  uro  Yade  and  aaU 
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frat  (niire  princes  war  puniaid 
1^5  To  cum  and  oblis  |uini,  right  |iofe 
Alls  |h!  appostcU  tald  bifore ; 
All  was  fnllild  fayre  and  wcle 
Als  |nit  had  baid  ener-ilkadelc. 
^an  ftc  duke  wa»  wonder  wralh 
1 70  With  |)e  mawmettes  and   fie  bisscoppct 

bath» 
And  a  grctc  fire  hc  gert  bigin 
All  |io  bisschopes  forto  brin 
And  prestes  |)at  on  |»e  mawmcUes  lenid ; 
For  |>ai  so  gretly  had  him  grenyd, 
1 75  With  pain,  bc  said,  hc  sul  |>ani  spilt. 
And  |)an  |>c  appostels  satd  him  Uli : 
»\Vc  pray  |>c,  sir,  to  tum  \ti  rede ! 
I«at  US  noght  be  caus  of  |iaire  ded  ! 
Kor  we  er  sent  to  saue  man  kinde, 
180  And  noght,  forto  gar  |>am  he  pindo*. 
I*c  dukcs  maus  |>us  |iai  sesid  •— 
And  roalice  in  |)e  maumettes  encresid  : 
Scrpcntes  raiscd  |iai  maniane, 
To  bitc  |ie  folk  in  fless  and  bane : 
185  l*c  appostcb  wcnd  |iai  so  to  stroy. 
Bot  unto  |iam  |iai  might  noght  noi : 
A/  fie  apixMtell  biding  sone  |Nii  went 
Till  |>am  ogain  f>at  |>am  had  sent, 
And  |>c  maumettes  |>ai  bäte  so  sare : 
190  Ak  wolucs  bigan  |Nii  forto  rare. 
I*an  Said  |ie  dukc :  »lat  t>am  allane ! 
Of  |>aire  awyn  fände  |)ai  sali  be  slane, 
To  ded  |)at  sali  bc  btten  bath«. 
Pe  appostcls  satd  :  »|»at  war  vs  lath, 
195  For  we  er  sent  fro  ded  to  rayse, 
And  noght,  forto  fla,  by  no  wais  — 
Swilk  dedet  saU  noght  be  done  by  us«. 
Vnto  |>e  scrpcntes  t>an  said  |>ai  |>us : 
»We  cniwand  to  eow  |>at  se  ga 
aoo  Vnto  |>e  stedes  |»at  se  come  fra  t 
And  all  |>e  venym  with  zow  se  win 
(at  se  haue  zetted  fiir  mawmettes  in«. 
I*an  had  |k>  mawmettes  welle  more  paine 
Wben  i>e  serpentes  come  ogayne 
105  And  sowked  |>aire  blöde  out  bidenc, 


(aire  venym  /orto  haue  out  clene. 

I*an  fro  |>at  cete  gan  (|)at)  fare» 

i*at  neuer  man  saw  of  fmm  mare. 

And  |>c  maumettes  both  in-fere 

Dwelled  still  tiare  all  |iat  zere,  aio 

And  tfcrc  folk  zit  to  |)am  soght 

For  wikked  wonders  (»at  |>ai  wroght. 

And  |>an  att  praier  of  |)e  king 

And  also  at  fic  dukes  prayng 

In  Dabiloine  |>e  appostcls  dwcUcd  115 

And  fals  bileue  ful  fast  |>at  fcUed } 

(ai  baptist  sexti  folk  and  ten, 

With-owten  childer  and  women. 

I*c  king  was  baptist  and  |)c  quene 

AMd  fiaire  mcnzc  all  bidcne,  tM 

l*e  dukc  also  has  baptym  tane 

And  his  menze  ful  many  anc.  . 

l^e  a|ipostcls  thurgh  prechctng  Icle  ' 

Gedcrd  f>am  desciples  feie, 

Sum  ordaind  |iai  |)rrstca  to  bc»  tsf 

And  dckins  in  lawcr  dcgrc, 

And  o|)vr  Clerkes,  to  rede  and -sing 

Lcssons  unto  goddes  loueing; 

And  haly  kirk  |)us  onord  |ia1 

In  Word  and  dede  both  night  and  day.       a|o 

Of  sekenes  hcUd  (»al  all  and  sum 

(at  in  trew  trowth  wald  to  |>am  cum. 

De  diacono  false  dcffamalo. 

On  a  tyme  so  it  bifelle  : 
A  dckin,  |>at  with  |>am  gan  dwell, 
Was  blamed  with  grete  felony  i|5 

(at  he  sttld  haue  done  licheri 
With  anc  (at  was  his  sib  woman ; 
And  feil :  (e  child  was  bom  new  (an. 
To  (e  appostcls  was  hc  wried  for(t, 
Uot  he  denled  vltterly.  140 

(e  appostelS)  when  (ai  hcrd  (is  thing, 
DId  (e  childe  bifor  (am  bring. 
(e  frendes  broght  it  furth  (am  bifom  1 
And  (ai  asked  when  (e  chlld  was  bom., 
(c  frendes  answerd  in  (at  ti'me  S45 

And  sald :  »(Is  day  at  (o  hoüre  of  print 
Was  ht  bom  of  his  moder  milde«. 
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tan  Said  |>e  appostels  to  |)e  childe : 

»In  |>e  name  of  Jhesu  almighty 
tSoSpeke»  sun,  and  say  vs  swthfastly 

l^e  sQth  of  all  |)is  foul  defame        M-  >*!• 

Whare-of  t>is  dekin  l>erea  |>e  hlame ; 

Say  vs  if  he  haue  it  wroght» 

Whether  hc  l)e  blame-worthi  or  noght*. 
t55  l^e  childe,  all-if  he  war  so  zong, 

Spak  all  opinly  with  tong 

And  «laid  :  9^1%  dekin,  |iat  fiw  es  blamed, 

Ful  falsly  es  he  defamed. 

Ile  es  a  gude  man  an  a  chaste, 
t6o  Flesly  syn  neuer  xit  he  taste«. 

tan  many  folk  of  t>at  cete 

Made  loueing  unto  Jh^iu  fre 

And  (in)  hts  name  |>ai  war  baptist ; 

With  all  |)e  pople  i>is  was  poplist. 
165     te  bisschoppes  |>at  |)e  maumettes  zemklf 

With  all  |mire  maumettri  war  flemid. 

VntitI  a  no|)er  tand  |)ai  went, 
,  And  many  folk  fowlly  |>al  sehen!; 

A  temple  wightly  gan  |>ai  ma, 
t7o  And  |)ore  t>ai  sct  |iir  deulls  twa,  * 

Ful  richely  right  for  |>e  nanes 

In  gold  and  siluer  and  iwcius  stanes ; 

A  liknes  of  \te  mone  |)ai  made 

All  of  siluer  with  bemes  bradc, 
175  ^"'^  liknes  of  |)c  son  |)ai  dight 

All  of  gold  with  bemis  bright : 

tai  set  fialre  maumettes^  |iare  bitwene 

Ful  galy,  als  |Mii  goddes  had  bene. 

Ful  many  vntill  |)am  soght, 
alo  And  grctc  rcches  t»  |iam  |>a'i)  bmght. 

And  t>us  |>ai  dwellid  many  day : 

Vntill  |)c  appostels  come  |>are  oway 

Prechand  to  folk  in  place«  sere« 

And  |>an  byfell  on  i>ls  manere. 
als  Pe  appostels  in  |>at  same  oete 

Toke  |>alre  Ines  a  while  to  be ; 

And  als  sone  als  |ml  war  cuaien  |)are» 

te  maumettes  |niii  mlgh(t)  spefce  nomare. 

Ilere-of  fie  bisichoppet  aon«  hcrd  teil. 
S90  And  when  |mI  wiit  whare  |Hii  gan  dwell, 


Vntill  |Nit  howB  wightly  fMi 

With  mani  sarzins  of  |>aife  assenl 

ft  tili  |)e  husband  |Mii  said  sone : 

■Send  US  fnrth  |>a  denils,  haue  donef 

tat  lenmis  er  and  has  bene  ay  äff 

To  |>am  |)at  er  oure  goddes  rtmy; 

Or  eis,  fofsuth,  we  sali  ger  bria 

te  and  all  fiat  er  |»arin. 

Bot  if  ze  smertly  sow  arise 

And  tili  oure  goddes  mak  sacrifice«.  |od 

te  folk  |>an  war  fbr  |iam  adred 

And  |)e  appostels  furth  |Mii  kd. 

Vnto  |)e  temple  |Mii  come  In  hy : 

And  sone  |)e  denils  bigan  to  aj : 

•Warto  cum  ze  ▼ntiU  vi,  }os 

Ap|K>stels  of  ay-lifand  Jhesms^ 

In  zowve  cuMyng  both  bane  and  live 

Of  oure  bodis  er  brint  wUh  fiie*. 

tan  |}e  bisschopiiet  with  grele  tcne 

And  o|ier  sarsyns  cant  and  kene  |ie 

Said,  |)e  appostels  suld  lie  broght 

To  ofer,  whe|)er  t^l  wald  or  noglit. 

So  als  (mi  stode,  a  Toyce  ful  eupi 

Spak  ¥nto  tarn  doun  fra  heuyn 

And  bad  |>am  chese  ane  of  frir  twa :  m 

Martenlom  if  p9,\  wald  ta 

And  tak  |)e  coron  of  heuyn  clere, 

Or  eis  to  chese  on  ^\%  manete : 

Sodan  vengance  on  all  ta 

tat  in  tat  place  purwed  ^m  twa  — >       |sa 

And  sodanly  it  sali  be  grald. 

te  appostels  answeid  t*n  and  layd : 

»Mercy  of  god  es  more  to  crave 

tan  any  vengance  here  to  hane. 

tarfore  ^W  men,  loid,  lat  to*  ^  Pf 

And  |)e  coron  tili  ms  to*  pf  !• 

AU  te  pople  t^t  tl"  voice  hetd 

With  mekiU  feriy  aU  tat  Üenl. 

te  appostels  pesed  all  tat  pHaaA 

And  said :  lall  pople»  taket  cwital  t  ||a 

te  aon,  all  wate  le  wtUdf, 

Ea  creatare  of  god  nlght/i 

And  t«  MOM  ala  Ibr  aeitalae 
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Es  suget  niito  hi^i  souenyne  ( 

33$  IS<n  i>ir  manmetlett  |»al  witli  |taiii  dwdh 
Kr  foul  femle^  «ml  no-thinK  H^t. 
And  Mithly  now  |iat  it  «^  lie, 
I  lere  in  .«lighl  te  sali  |Kim  ne ; 
Vnio  |»at  ane  .sali  n\\ckt  my  hrofier 

340  And  I  sali  say  nnto  |>at  öfter, 

Pm  |»ai  sali  brek  |»aire  seges  baih ; 
And  lo  zow  sali  {lai  cIo  no  skaih  — 
l*aifore,  when  ze  sali  |iam  »e, 
No-lhing  abaiftt  luke  |>al  >e  lie  !■ 

34  S  Simon  i>aii  |»us  has  bigun 

To  |)e  manmet  mede  in  |)e  sun : 
•l*on  H-ikked  deuill  of  hell,  said  be, 
In  Cristes  namc  I  cuMaml  |>e, 
Wend  out  of  |>at  Mge  in  by 

3  f  o  And  brek  t^un  all  |>i  manmetri ! 
For  donn  in  hell  sali  Iw  |>i  hame«. 
And  when  Jndai  had  said  |ie  üame, 
Twn  fendes  föne  |»aife  aege  foraoke, 
War  blak  and  ngly  on  to  loke ; 

355  frai  mmide  and  made  somw  Inogh, 
And  al  |>aire  dnbbing  dorn  |ifti  drogh. 


te  bisschoppes  saw  |>at  all  waa  achent! 
Ilkon  |>aire  wapin  in  hand  Aai  hent, 
l^ai  brac  |)e  appottels  fles  and  banes 
And  made  |>am  marters  both  al  anet ; 
i^aire  heuidcs  sirake  |>ai  ol  fai-fere. 
Vnto  god  |)ai  war  ful  dere. 
I^arfore  he  sent,  when  |>ai  war  ded, 
A  light  leneniifg  unto  |iat  siede, 
And  brint  |>e  temple  Into  fie  groand ; 
And  |ie  two  mawmettes  in  |iat  stonnd 
War  snietin  wiih  a  Ihenore  blast  — 
Vntill  askcs  |»ai  feil  als  fast. 
I^an  |>e  king  by  cowmuit  rede 
l)id  |)e  bisschoppes  nnto  dede 
And  gert  |)e  appostels  beried  be 
With  fttl  grete  solcmpnite, 
And  wroghl  a  kirk  fiatre  for  |Mire  sake, 
Klinde  of  |Him  euermore  lo  make. 
i*us  |Hli  died  with  grete  lunnent. 
taire  sawics  soae  to  henyn  war  hent 
And  iMirc  |Mi«  llf  In  lasland  blis  — 
All-weldan  god  fieder  vs  wis  I 
AMEN. 
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29.    De  Omnibus  sanctis  historia^). 


Ilere  may  men  lere,  who  lithes  my 

stetiyi», 
A  fest  of  all  halowes  in  henyn, 
First  of  Mari,  goddes  moder  dere, 
And  sethin  of  o|)er  saintes  lere : 
5  Of  angels,  pn?pbetcs,  and  appostels  gnde, 
Of    marters,     and    maydens    myld    of 

BAode  — 
l*is  feste  es  ordand  of  |Mim  all. 
And  |)e  cans  why,  say  cow  I  sali. 
It  was  ordan,  who  lykes  to  litke, 
5I  Mf.  pvoftbcs. 


For  resons  fonre,  we  find  in  büke :  10 

frc  first  cans  whi  men  wald  it  m*irk. 

Was  for  |)e  halowyng  of  a  kyrk 

l*al  first  was  temple  for  |>e  fendes 

And  sethin  a  kyrk  for  goddes  freirdes. 

I*e  secnnd  caws  was  for  |iis  skill :  15 

For  men  i»  |>is  fest  myght  ful-fill 

^aire  del,  of  whilk  |>ai  war  iiv  dout| 

To  halows  als  |»aire  festes  falles  obont. 

te  third :  for  |>al  men  snld  amend    . 

^aire  liispts  bcrth  with  bert  ä  hend  ao 


33$;  T  mawmettes.      346)  T  mawmet.  H  mefle,  T  maile.      35t)  T  has,  II  was. 
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In  ^is  fest  for  all  bidene 
tat  |iai  bifore  had  rekles  bene. 
l^e  ferth :  fore  we  suld  lightly  spede 
fl'o  waste  oure  syn  &  win  ux  mede 

a$  And  haue  what  we  will  efter  call, 
jWhcn  |>at  we  hertly  pray  |>am  all. 
!  tir  foure  skils  sali  be  declard 
'  More  plainely»  who  will  tak  reward. 
Itot  to  be  first  es  forto  teil 

30  or  |)e  kyrk  halowing  how  U  l)efell. 
I       Pt  nien  of  Rome,  als  It  es  red, 
I  When  |)ai  of  all  i>e  werld  war  dred 

And  had  lordschip  of  ilk  a  land, 
I  tan  on  |)is  manere  |»ai  oidand : 

}5  A  temple  made  |>ai  |>ani  bytwene, 

/    More  Strang  |ian  euer  bifore  had  .lienef ' 

/    And  Panteon  |iai  caldc  fie  name  —      ^1 
»l'c  hows  of  goddex«  fiat  mcnes  |i«  tarne« 
And  in  |)e  middes  |)an  ordand  |)ai 

40  A  scge  ful  reall  of  array» 

In  whilk  hight  place»  |)ai  h^ourf«  wald 
A  mawmet  |)al  |}aire  god  was  cald, 
And  les  mawmcttes  of  tre  or  stone ; 
For  ilk  pfvuince  was  ordand  one» 

45  And  |iai  war  set  |)ore  all  oliout, 
To  |)e  god  of  Rome  itkone  to  lout ; 
In  signe  i>at  Rome  was  lord  allone 
Of  othcr  pnmince  eu/Hlkone, 
To  take  of  |)am  suyt  and  seniice. 

50  And  when  so  any  pfvuince  wald  rice 
Ogaines  Rome,  or  rebell  be» 
tan  by  |iaire  mawmet  myght  i>ai  sc : 
Kor  he  |)at  war  god  of  tat  place, 
Fro  te  god  of  Rome  sold  turne  bis  face, 

55  In  takin  t*t  he  wald  noght  bc 
No  langer  vnder  bis  powste«  1 
te  lordes  of  Rome  wald  oidan  ^ 
Vnto  tftt  prvuince  amed  men 
And  OQ/rcum  t^m  with  power  plaine ; 

60  tan  wald  t^ire  god  tarne  hiiw  ogakie 
And  lout  unto  te  god  of  Rone.      fbl.tt4. 
tns  all  t«  werld  dowtad  t^it«  dorne. 
And  for  t^l  war  to  haldcii  In  prim, 
tai  held  t«lre  goddct  wHty  k  wIm 


And  honord  t^m  efter  tidre  might,  i$ 

In  woide  and  dede,  both  day  k  nigltt. 
tan  sum  men  said  ^t  t^i  *ttld  make 
Sere  temples  for  sere  goddea  aeke. 
So  tftt  ilk  mawmet  night  haf  ttnt, 
To  be  honord  by  hym  allane.  y 

Bot  for  ^\n  cete  suflist  noght 
So  many  temples  to  haue  wmght» 
By  hale  aswnl  t^*  s*y  t^i  sali 
Ordain  a  temple  for  ^m  all. 
Swilk  temple,  fuA  said,  suld  be  75 

^  Als  m^niayltts  in  all  degre, 
Both  m  heght  and  biede  k  lenkitth. 
Als  myght  be  made  by  mans  slicnkidi. 
tai  toke  t^ire  towm  ful  right  k 
And  broght  tc  werk  obouen  t« 
And  t^n  t^t  ordand  on  ^n  wiae : 
tat  euer  als  |ie  walles  suld  ri»e» 
With  eith  it  was  ay  fild  withtn» 
So  tat,  what-tyme  ab  t«>  myglit  wia 
Ouer  t^M  walles  to  imis  a  rone,  If 

te  erth  suld  bere  t«  werk  o-bo«e  — 
And  so  als  on  a  haidind  hill 
tai  raised  a  rofe  right  at  t>üre  wiU. 
Rot  tftl  t^^  t^v*  war  maiat«rs  ^en 
Ordand  on  t>s  wise  bifore :  90 

tat  euer  als  men  ^  erth  down  bcU, 
taire  mone  omang  It  t*i  "^Id  — 
And  t^t  was  ordand  for  t**  tbiof : 
To  pay  for  te  erth-ont-beiing. 
So  t^t  it  suld  noy  right  noght.  ff 

For,  when  pe  temple  was  all  wiogM 
And  ordand,  ab  it  aght  to  be, 
te  hing  gert  cry  in  t«  cete : 
Who-so  wolde  bere  eith,  non  or  BiyB, 
Sttide  haue  all  t^t  t^i  f*nd  t^ufai.  lea 

And  for  t^  fand  t^re  lain  none, 
Of  berers  had  t«i  grate  plente. 
And  for  tnive  findtng  war  t^  blUi :   * 
So  was  tc  temple  void  ab-«with. 
Bot  fint  tc  Romayat  oi^aad  hm  tef 

A  pynacle  all  of  bnraed  htm 
Obooen  ti^  lemplt  fbilo  ttaiid» 
tat  myght  be  iCM  OMT  an  t>A  buU ; 
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And  in  fMit  pynacle  myght  men  se 

I  to  Scre  wais  «nlo  sere  cuntre. 

Whilk  pynacle  scihin  wmü  takin  oway, 
Ity  deuils  craft,  als  Clerkes  «ay, 
Ami  sei  down  in  |)at  Käme  cele  — 
l^at  zitt  a  selkottth  es  to  ce. 

115  And  (|>e;  lemple  whare  it  stode  bifore 
E<i  opin  and  sau  l>e  cuennore. 
Fei  eftenranl  fwll  many  a  tere, 
Wben  Kome  of  Crist  had  knawyng  clere ; 
Saint  Bonifacc  {i.it  pape  was  tH>re, 

ixo  1*^  f<nlh  efier  gade  pape  iSregnre, 
l^at  was  sex  hundrcth  zere  and  fine 
Fro  Crist  come  to  |)is  erthly  lyfe, 
llc  imrchast  of  |ie  Kmptfrore, 
frat  iMn  wa<  «f  Romayn!.  gou/riMWK,    ' 

115  i**'^  ilk  temple,  |iat  |ian  was  waste 
And  ordami  was  ff>r  mawmettes  mäste. 
When  he  had  getyn  plaine  powere, 
tan  ordand  he  on  i>(i;s  manere  : 
In  snm/rlyde  on  fte  elleuynd  day 

I  ]o  l'«'*^  (alles  in  |ie  moneth  of  May, 
l*an  gert  he  void  liolh  les  and  more 
1*81  in  |)af  tempie  was  bifofc 
Drdand  foir  |>e  deoils  lay. 
And  when  i>ai  war  all  wast  oway, 

I  j5  tan  halnwed  he  |niI  haly  place, 
Ami  gert  l>c  pupiisl  in  ilk  place 
I*at  haly  kirk  men  sohl  il  call 
( )f  Saint  Mari  and  marters  all  — 
And  it  es  namyd  ziit  in  |>is  stownd 

140  ("c  kirk  of  asaint  Mari  |>e  rownd.« 
tat  solempne  fest  in  sonvertyde 
Of  all  cuntres  on  ilk  a  side 
Was  honorde  in  |>at  haly  place. 
TiO  efterwarde  a  füll  grete  space 

145  A-no|>er  pape,  |)at  Gregore  higlit» 
When  |»at  he  saw  |>is  solcmpnc  sight 
Was  onland  {mI  tyme  in  |ic  tere 
When  com  and  wyne  was  wonder  dere, 
So  |iat  |>e  folk  |Mit  |ieder  xode 

1 50  Fayled  oft  for  faiit  of  |ie  fode : 
He  onland  it  bi  his  cottmaile» 
Ui  manete  fMif  myght  more  ava(i)le» 


To  be  |)e  first  day  of  Nonembre, 

In  |ie  moneth  neght  bifore  Decemb^, 

When  com  and  wyne  in  werld  es  wnt      i$f 

Ami  alkyns  fode  |>an  may  l>e  fun  — 

tis  hegh  fest  |»an  ordan  he 

Thurgh  all  |)e  werld  suld  halowed  be 

In  honore  of  ftc  saintes  all 

tat  euer  has  bene»  or  zit  be  sali.  160 

So  |»is  ilk  place,  |»at  was  puruaM 

For  deails  seraice,  als  are  said, 

Now  es  it  ordand  for  ener-more 

All  halowes  forto  be  honord  |)ore, 

And  |iat  was  madc  fur  mawmettes  mirk     165 

Now  It  es  halowed  and  haly  kyrk. 

te  secund  skill,  to  understand, 
Whi  })is  high  fest  was  first  ordand, 
¥.%  for-|>i,  t>At  men  may  noght  newyn 
Half  |te  halows  fiat  er  in  heuin,  170 

To  honore  tarn  In  taire  degre 
Als  |>ai  war  wele  worthy  to  be. 
For  sQip»  derk  sais  on  |>is  manere  : 
Yf  ilk  a  day  thurgh-out  |)e  zere 
Myght  fync  thousand  unto  hyin  falld,         175 
te  tende  p^rt  suld  noght  be  tald 
Üf  halows.   And  if  me  take  hede, 
Of  all  ^AiTc  hclp  herc  haue  we  nede. 
For-|>i  es  onland  |}at  we  may 
Honore  fiam  all  on  a  day  tto 

And  ask  of  |)am  what  we  will  craue  — 
c;od  graunt  us  grace  {laire  help  to  haue* 

te  ihird  point  now,  or  we  pas 
Es,  whi  tis  fest  first  ordand  was : 
Hy-caws  men  suld  |ie  tyme  restore  185 

tat  has  bene  spendcd  mys  byfore  \ 
For  alUyf  we  haue  halowd  here 
Many  festes  oi  saintes  sere 
Ami  halowd  many  haly  daies, 
Oure  note  et  no-thing  for  to  pmiys»  190 

For  we  do  noght  by  mom  ne  none 
Als  lald  on  haly  dais  be  d<me. 
We  spend  in  hnt  and  couatyse 
tat  suld  lie  spend  in  goddes  s/niyM 

And  1«  Ms  name  t*^  .^^  t*  ^^Y*  >9S 

tat  he  for  na  to  god  snl  pmy. 
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And  yf  we  to  |)atre  wirschtp  wiric, 
Outher  in  hows  or  haly  kirk, 
We  clo  it  oft  so  reklesly, 

loo  tat  no  reward  es  tane  |>arby  — 
Oure  hertes  er  so  on  erthly  thing, 
tat  reues  us  list  of  goddes  louing ; 
SuM  men  im  kirk  slom/rs  and  slapes, 
Sqm  tentis  to  iangillyng  &  iapei. 

ao5  Bot  In  |iis  feste  men  may  amend 
l^at  on  |>(i)s  manen  es  mis-spend, 
All  halows  for  to  honore  right  -^ 
God  graunt  us  |>ar-to  mynde  &  myght« 
tt  ferth  skill  ful  faire  es  fan 

tiö  Whi  |>at  |iis  fest  was  first  bygun : 
For  i>al  we  suld  more  li^tly  haue 
Of  god  what  we  will  of  hym  craue, 
And  lightlyer  for  he  sali  us  here 
When  we  to  hy«i  make  oure  prayere  : 

1 1 5  Yf  tt  be  right  |>at  we  for  pray  ' 

And  ask  yt  on  |ii^  high  haly-day. 
For  als  we  pray  with  will  &  steuyn 
To  all  |)e  halows  |>at  er  in  heuyn 
And  honors  t>ani  with  gude  entent, 

aao  Right  so  |>ai  sali  by  one  «ssent 
Vray  god  for  us  |)at  we  sali  spede  - 
Of  thing  |)at  fittes  for  oure  saul  mede 
Or  |)at  es  nedefuU  here  tili  us. 
Ensample  schewes  it  bus  be  |>us. 

aa5  For  yf  god  will  here  one  or  towo, 
More  lightly  |)an  will  he  here  mo  : 
tan  will  he  gladly  here  |>is  day' 
When  all  halows  unto  h\m  pray. 
And  |)at  |)ai  pray  for  us  in-feie, 

130  Here  by  a  vistoune  may  men  lere 
tat  was  schewed  in  |»e  zere  folowand 
When  |>is  ilk  fest  was  tust  ordand. 

It  bifeil  on  al  halow  night 
In  Peter  kirk  at  Rome  ful  right : 

135  He  tat  was  keper  of  tat  kyrk 

Set  all  his  witt  gude  werke«  to  wlik, 
And  t*t  nyght  for  all  halowea  leke 
In  his  prayen  wald  he  wake. 
Byfore  ilk  anter  kneled  he  donn 

140  And  praied  with  gude  deuodoune. 


So  at  t«  li^tf  or  he  toke  kepe, 

Bifore  |)e  hight  auter  he  fei  on 

And  als  he  in  |>at  stede  was  sted, 

His  spirit  was  furth  fio  hiav  led 

Unto  a  place,  whore  he  had  sight  145 

Of  god  hiM-self  sitand  on  hight. 

Als  a  king  with  corown  clene, 

With  more  myrth  |>an  men  may  of  ncae» 

And  all  his  angels  him  obout, 

Vnto  htm  forte  lone  and  lout.  aya 

A  quene  come  with  a  dyademe, 

tat  goddes  moder,  him  thoght,  s«kl 

Als  brigh(t}  als  sun  es  in  t«  ayre; 

And  with  hir  felischip  fvl  faire 

Of  uirgins  and  women  gude.  %$$ 

And  sone  t^  kyng  him-self  np  stodc 

Andloke  his  moder  saint  Mari 

And  set  hir  on  a  sege  him  bi. 

Sune  efter  |>at  t*n  saw  he  more : 

A  man,  was  cled  im  camel-hore,  a4o 

And  with  him  folowd  fast  Im  hy 

Of  faire  aide  men  grete  cuMpany. 

And  efter  pun  ^uk  folowed  nere 

Ane,  reuest  als  he  a  btsschop  woe. 

And  with  him  come  feie  folk  piur^Ütt,  j^s 

All  ordand  im  {»at  same  abite. 

tan  come  t^re  knightes,  semly  lo  w» 

And  oter  folk  ful  grete  plente 

Of  diners  State  and  diucrs  steuyn, 

Of  all  degrese  under  t«  henyn.  %jo 

Byfore  t«  kyng  all  knelid  |>ai  dowae 

With  reuerence  and  dcuocioune, 

tan  he  t^l  ^^  bisschoppa  anay, 

Bigan  ^n  mattns  of  t«  day : 

And  all  ftc  pople  |>ore  im  prescnt  97$ 

Answcrd  to  him  with  hak  catesL 

As  keper  was  tumdele  adicd. 

Bot  sone  t«  angel,  f^  him  led, 

Said  to  him  what  it  suld 

All  tu  sight,  t*t  he  had 

First  of  god  and  hb  aagela  defa, 

Sy  tben  of  Mari,  Us  moder  dere ; 

He  t*t  In  cameU-hare  et  cled 

And  oter  ^  waie  with  hym  iled. 
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«85  Ile  ftalil,  hlm-sclf  was  John  haptUt 
And  o|>er  pr<^hetes  war  poplist ; 
l^e  k  n  y  gtcs,  hc  said,  war  mtritn  giide 
l^at  here  for  Crist  had  sched  |Miire  blöde ; 
And  all  |>at  folod  efter  |iam  |)eii 

X90  War  ptfHite  folk,  men  and  women ; 
All  CUM  |>ai  bifore  god  |>is  day 
Vnto  him  forto  knele  and  pray 
For  mede  both  onto  man  and  wife 
l'at  honors  |»am  here  im  |>is  life  — 
»95  l*arfore  es  gnde,  men  |>am  honowre 
l^at  here  of  syn  will  hane  socoure. 
\Vhen  all  |)is  t>iis  to  end  was  red, 
l*e  angell  forthermare  him  led ; 
In  other  place  he  lete  him  se 
300  Fal  fotill  men  In  sere  degre : 
Sum  Ixnc  war  fall  richely  ded, 
Fol  faire  of  face  and  fully  fed, 
Sam  grete  royrth  omang  ^am  maked ; 
Sun  war  fnll  nedy  and  füll  nakyd ; 
305  Som  had  of  welthes  fall  gude  wone» 
Sum  eried  for  hctp  and  had  righ(t)  none. 
I*e  angcU  apak  |>an  in  |iat  »pace 


And  purgatori  he  cald  |>at  place ; 

AU  |>o  war  sawh,  he  said,  lertain, 

Whilk  som  had  ioy  and  ihm  had  p*in;     310 

He  taid  :  |>o  |>at  in  lykyng  lendet 

^ai  haue  gude  help  of  lifand  frendet,  * 

And  |>o  |>at  er  of  Misses  bare 

Uta  noman  to  mend  |>aire  mlsfare. 

^e  angell  said  |nui  to  |>is  man:  315 

•Go  teil  |>an,  als  graythly  als  (xm  am«    , 

tis  uisioun  unto  |»e  pope  of  Rome, 

And  do  |>ott  |>an  efter  his  dorne  I« 

^is  man,  |>at  had  |>e  kyrk  to  kepe» . 

Waknyd  fian  out  of  hli  slepe,  3*0 

And  to  |>e  pope  he  tolde  ilk  dete»     j 

Als  |>e  angcU  him  wamed  wele. 

And  when  |)e  pape  had  herd  |>is  tale» 

He  ordand  bi  ys  coansail  hale 

To  make  a  feste,  men  to  honowre,  315 

AU  faued  sawles  Tnto  socoure : 

tat  erthly  men  sali  for  |>am  pmy 

And  honoie  |»am  all  on  |>at  day, 

tat  |>ai  may  haue  help  generali 

tat  hai  no  ipeciall  help  to  call.  330 


30.  Commemoracio  fidelium  defunctorum. 


tis  fest  es  knawe  n  omang  man-kinde 
&  cald  >of  cn'stcn  sawles  |>e  mynde>, 
For  mynde  |>is  day  es  made  sertaine 
For  all  |>e  sawles  |>at  suffers  paine, 
5  tat  er  in  way  for  to  be  saue 
And  myster  has  mans  help  to  haue. 
Bokes  beris  witnes  mom  a(n)d  none: 
tare  may  no  sawl  ^tA  syn  has  done 
Vnto  t«  blys  of  heuyn  up  wyn, 
10  Or  it  be  klensyd  clene  of  syn  — 
And  t*l  M  noght  done,  or  t^l  €n<l ; 
Help  of  t^lfv  frendet  may  mykel  amend. 
For  if  a  man  do  so  mykel  syn 


And  schritte  hym  clene  of  more  ft  inyn, 

And  do  noght  te  penance  here  witk  will:  if 

In  purgatori  he  sali  ful-All, 

Vnto  his  penance  so  fer  sprede 

To  make  amendes  for  his  misdede. 

And  if  te  prAte,  ptiX  schrynet  |)e, 

Vn-timand  or  so  rekles  be  to 

tat  he  gif  pt  noght  penaivce  right 

tat  et  püfwand  for  tl  pllgbt : 

Bot  if  tov  luMC  repentance  mot« 

And  with  forow  make  aaaeth  t^^fot«, 

In  pnrgatori  ton  mU  be  pymle,  15 

To-4yme  tl  m*1  ^  Mtf  linde  — 


••r)»is. 
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Bot  penance  |Mit  |>e  pfvste  gyfe«  |)e, 
All-if  U  neuer  so  liitill  be» 
Fro  |»e  fende  tt  sali  |>c  iaue 

30  And  help  |>e  blis  in  henyn  to  haue. 
Bot  all  t>at  |K>tt  here  suflen  les 
l*an  |>i  euyll  wirkyng  wurthi  es, 
t>i  saul  sali  suffer  penance  wer 
In  purgatory,  or  yit  pas  fer. 

35  No  syn  sali  fro  penance  be  sparde, 
Ne  no  gude  werk  with-out  rewarde. 
Bot  if  a  saule  sufler,  als  I  say. 
And  lifand  frendcs  hcre  for  it  pray, 
God  scttes  to-geder  |>e  paynes  |»ore 

40  And  |>e  prayers  |>at  er  made  |>arfor: : 
l*at  he  t>at  suld  two  monethes  haue 
In  a  moneth  he  may  be  saue, 
And  he  |>at  suld  haue  pain  a  xere 
In  mykell  les  he  may  be  clere. 

45  And  if  men  for  him  syng  or  rede 
luinger  |>an  he  of  help  has  nede, 
tan  sali  t>o  prayers  forther  pai 
And  help  i>am  |>at  more  myster  hat, 
Or  to  |>am- seif  here  tum  ogaine : 

50  So  mend  |)aire  life  and  les  |>aire  pain. 
tan  es  it  wisdom  wele  to  do 
lleie,  whils  we  haue  tyme  |>«rto, 
And  suffer  penance  for  oure  syn, 
Or  life  and  sawU  \n  swnder  tw(i)n,  f^*  *M* 

15  And  namely,  whils  we  er  in  myght. 
For  of  Saint  Austine  rede  we  right, 
He  sais :  «a  child  tat  es  baptist 
And  dies  |)An  graythly,  I  ges 
tat  he  es  sekyr  of  heuyn  blis ; 

60  And  als  man  t&t  dose  no  mys 
Bot  liffes  wele  with  all  hts  myght, 
Men  may  wele  deme  he  dies  right ; 
And  als-so  he  t^l  has  done  syn 
And  makes  amendet  for  more  ft  myii 

65  With  penance,  whik  he  power  hat,  . 
To  leker  place  we  tiow  he  pat, 
And  to  haue  blis  he  may  bc  bilde* 
Bot  he  t^l  bides  to  he  aide, 
And  of  his  mls  will  noght  amend 

70  To  his  life  be  at  t«  last  end : 


is 


And  if  he  t^i  repentance  hane, 
We  er  noght  seker  he  sali  be  saue 
With-out  grete  trist  of  goddes  mtrcf 
And  grete  penance  in  purgatoiy«. 
tan  es  it  wit,  sen  we  it  chese, 
te  sekyt  way  \tnt  we  noght  lese; 
For  better  es  penance  here  to  fvlfill 
tan  efter  be  greued  ogains  oure  wQI. 
If  we  do.  penannce,  to  haue  btis, 
tan  of  oure  mede  may  we  noght  bis; 
And  if  we  do  It  all  for  drede, 
tan  lightly  may  we  lose  ouie 
And  if  we  do  it  here  lifand» 
tan  may  we  stabilly  un;der',stand 
tat  we  sali  wend  t«  leker  way 
Vnto  t«  l>fe  tftt  lastes  ay. 

'And  pain  ^ai  sawls  has  efter  dcde» 
No-man  wate  here  in  what  atede. 
For  purgatori,  als  cleikes  teil. 
Es  a  place  noght  fer  fro  hell.  f» 

Bot  oter  places  sum  sawles  haM 
tat  purgatori  may  be  cald, 
For  god  has  oidand  sawles  to  be 
In  sere  places  and  in  sere  degre, 
Whik  tai  t^**^  penaunce  sali  ful-60  — >     ff 
And  tat  CS  done  for  (cer)taine  skiU. 
SuOT  sawles  er  pyned  in  c/t  iaine  place, 
Forto  1^  sped  in  lytel  space ; 
SuM  sawles  to  sertaine  place  er  send, 
SujM  liCand  men  for  to  amend ;  lee 

And  MVtm  to  pyne  er  sent  ful  tone 
In  places  whare  }^Aive  sin  was  doae, 
For  lifand  men  tat  war  tan  Icfe 
May  help  for  to  mend  taiw  myscfceie^ 
And  suM  men  er  wämed  by  awilk  thmg    10$ 
For  to  amend  ^in  mislifyng. 
SuM  sawles  to  efy  pUces  wendes 
Thurgh  prayers  of  wele-lifaad  frendea. 
SuM  sawles  has  power  for  to  say 
To  lifand  men  what  mend  ptm  may,         iia 
So  titter  forto  bete  ^n  bak.       W.  iM. 
Ab  may  be  trowed  here  bi  a  lale : 
How  SIT  Thebftlde,  t^  bkadiop  gadc« 
Sent  hit  fi»hen  to  te  flode 
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V  V  5  In  heniest,  when  |m  sun  was  hate. 

And  als  i>ai  fisshcd,  bifell  |)usgate : 
A  grete  yse  toke  |>ai  |iani  bi-twene, 
Ak  it  in  wintrr-tyme  had  bene. 
And  of  |>at  finding  war  |>ai  fatne, 

V  ao  By-caiis  |»airc  loid  had  sertaine  paine^ 

Of  a  bryning,  was  in  bis  feie  — 
l^at  ise  |iai  hopid  snld  sUke  |>«  bete. 
Vnto  |»e  bisschop  |>ai  haf  it  broght,      I 
And  mykell  it  hcsid  bim,  als  h\m  tbognl, 
1 25  FoTto  baue  |>e  bete  oway ; 

And  so  be  did  füll  many  a  day. 
Till  on  a  tymc  |)at  ysc  bigan 
To  make  noys,  als  a  lifand  man. 
And  wben  |>e  bisscbop  herd  |>e  same, 

ijollc  coniord  it  in  Ciistcs  name 
'  l^at  it  sitld  say  bim  wbat  it  was. 
And  sone  |>e  ise  fius  answerd  bat : 
»I  am  a  sawl,  and  suffeis  paine 
^at  was  eniond  for  sin  sertaine ; 

t}5  A  sertaine  tyme  bere  sali  I  dwell. 
Bot  wolde  |>oa  do  als  I  sali  teil : 
Tbritty  messe«  and  |>ou  wald  syng 
On  tbritty  dayes  witb-outen  sesing : 
By  |)o  messes  war  brogbt  tili  ende, 

140  Vnto  welth  |)an  sttld  I  wende«. 
Pt  bisscbop  graunted  gudely  |>an. 
And  on  |ie  mom  sone  he  bigan 
And  for  fiat  sawl  be  praied  fast, 
To  fiftcn  dayes  war  fully  past. 

145  l^e  sextend  day,  als  be  bigan 
His  mes,  ttnto  bim  comc  a  man 
l*at  was  sent  by  |ie  fendes  qiiMi[i)ntyfe, 
And  Said  unto  bim  on  |>is  wise : 
aStr,  all  |»ts  cete,  for  sertaine, 

150  Ilk  man  es  resyn  otber  ogaine ; 
Rot  |>oQ  go  rewle  |iam  bi  ^  rede 
And  gar  |)am  sese,  sune  be  |>ai  dede«. 
fre  bisscbop  wigbtiy  went  his  way, 
Aad  so  he  left  bis  mes  fiat  day ; 

155  Bot  ione  he  fand  |>is  tale  untrew. 
And  on  |>e  mom  bigan  he  new 
And  for  |>at  sawl  his  mes  be  sais, 


And  so  he  did  ful  twenty  dayes. 

And  |>an  |m  fend  by  his  powere 

Sent  a-nother  fals  messangere :  160 

^at  be  sulde  ger  \>e  cete  rise, 

For  it  was  vmsett  with  enmyse ; 

And  so  l^at  day  his  mes  be  left. 

And  on  |)e  mom  began  he  eft, 

For  hei  wald  sese  |)at  sawl  of  pyne.  16$ 

tan  sang  be  twenty  daies  &  nyen. 

Pe  thrittid  day  to  mes  he  zede  : 

And  rigbt  so  reuyst  ab  he  stode, 

l^e  fende  bis  fand  unto  bim  sent, 

And  Said :  |m  cete  suld  be  brent  170 

And  all  bis  palas  sone  suld  brin, 

Bot  belp  hastily  be  sett  |>are-in. 

Pt  bisscbop  said :  if  so  wore, 

His  mes  he  wöld  nogb(t]  leue  |>^ore. 

And  so  be  said  |>e  mes  tili  hende.  1  J$ 

Vnto  |)e  cete  |>an  gan  be  wende : 

And  faue  he  saw  euerilk  dele  — 

And  |>arby  wist  he  wondcr  wele 

tat  |ie  deuil  had  done  fiat  gyle. 

And  sune  he  went  \m  pai  same  while         ilo 

In  to  bis  cbaumbcr,  wbore  |)e  yse  lay : 

He  fand  it  motten  and  waste  oway  -* 

And  wele  pe  bisschop  trowed  by  |>is 

tat  t»c  sawl  was  went  to  blis.  — 

AI-SO  %um  sawles,  als  I  are  said,  tSf 

In  sertaine  places  has  paine  pivf  aatd 
For  to  amend  men  |>at  bere  dwell. 
Als  men  may  by  ensample  teil : 
How  a  skole-maister  t«  a  stede 
Had  a  scoler  |)atdrogh  to  dede;  190 

tat  scoler  was  of  gretedegre 
Both  of  cnnyng  and  dignyte, 
And  grete  prvde  had  he  nyght  ft  day 
Of  cunyng  and  of  riebe  array. 
His  maist/r  pr«yed  and  charged  hjm  hard  195 
tat  he  suld  tel  him  efierward 
All  of  bis  fare  and  bis  astate. 
And  cfterwaide  bifell  tvigftte : 
Efter  tis  Ufe,  als  he  was  leid, 
Vnto  bis  makUr  be  aperd ;  aoe 
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In  a  cape  of  parchemyn  wai  he  cied, 
With  rolles  |>at  myght  wele  be  red, 
For  |)ai  war  wretyn  wele  &  dere 
On  ilk  a  syde  with  sophims  icrc  ; 

ao5  HU  cape  with-in  was  ful  of  fire. 
I*e  maister  |>an  had  grete  deaire 
To  wit  whi  he  was  |>tft  arraid. 
And  |>an  |>e  sperit  vnto  him  sald : 
il  am  |ie  same  skoler,  said  he, 

aio  l*at  |>ou  pmyed  suld  come  vnto  |»e 
Forto  schew  |>e  myne  asstate : 
And  I  sali  teil  |>e  alls  I  wate. 
I*is  ilk  cape  |>at  |x>u  sese  me  were, 
Ei»  more  heuy,  me  forto  dere, 

115  tan  if  it  war  |>e  grettest  toure 

|*at  here  es  made  Cor  mans  socottre ; 
And  all  |)ir  resons  |>at  |>ou  here  sese 
War  my  sophims  and  sotiltese. 
tts  cape  I  bere  for  |)c  delyte 

tto  tat  I  had,  slike  uain  werk  to  write; 
tis  fire,  |)oii  sese  on  ilk  a  syde,       | 
Es  put  unto  me  for  |>at  pride 
tat  I  had  of  my  riche  clethyng, 
Of  pelure  and  of  prrchius  thing  — 

tt$  It  brinnes  me  both  nygh(t)  &  day«. 
And  |>an  |>e  maister  gun  him  pray  i 
tat  he  suld  pnt  furth  fote  or  hand, 
So  t>At  he  myght  wele  understand 
Yf  it  war  suth  |>at  h^  f^are  said.     i 

130  And  |>an  |>c  sperit,  als  he  hym  pndd, 
Tut  furth  bis  band  out  of  bis  cape  t 
And  of  bis  finger  feil  doitn  a  drope 
In  (|)e)  maister  band,  bäte  als  a^  cole» 
And  more  sro^rtly  it  made  a  hole 

135  tan  suld  ane  arrow  out  of  a  bow  •— 
Him  thoght  bis  band  brent  on  a  low.     | 
te  sperit  said :  »slike  paine  I  fcl^, 
And  SP  hate  am  I  cuerilkadele. 
Byd  tou  my  frendes  for  me  pfay  1« 

140  Wben  t»  was  lakl,  he  went  oway  — 
te  maister  wist  Doght  bow  he  sede. 
Bot  im  bis  hint  be  had  grefe  dvede 
And  on  t«  nom  be  takle  t**  taie 
Om«(D)g  bis  tcolerh  gvete  ft  taialey 


How  be  had  with  bis  skolcr  bene. 
And  |)e  slgne  Im  bis  band  was 
And  unto  pmm  he  told  |>ir  vers 
tat  bere  er  sett,  f^va  to  rehen : 
Ltnquo  choax  ranis,  cracoruis 
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Ad  logicam  pergo  que  mortb  non  ti 
ergo,  et  ce.  et  ce.  tt  oe. 
•AU  uain  stodis  I  bere  fonake  — » 
To  froskes  in  feld  I  ^aaa  bitake ;  Sf» 

Fynd  sophims,  futt  derkes  in  aflfyes, 
I  leae  to  crakes  t^t  ctobbes  &  cryet; 
All  satill  sayinges  and  nnsertayae 
I  leue  t^m  all,  uoid  tbing  and  nane. 
All  weildly  weltb  I  will  forsake,  »55 

And  to  goddes  lawes  I  will  me  takc». 
To  religioan  he  gan  bim  drawe 
^nd  lifed  and  died  in  goddes  lawe«  -~ 
i    SttM  sawles  swilk  places  er  pindd  im 
Wbore  p9.\  had  t^ire  delyte  in  sya»  a^ 

Als  it  es  red  in  a  story 
tat  made  es  of  t«  gaste  of  Gy : 
He  had  penaunce  &  pyned  bis 
For  lust  tat  was  done  Im  bb  life»  , 
And  pyned  be  was  \m  tat  saaac  siede         aif 
Ware  he  did  syn  bifore  bis  dedc. , 
And  ensaumple  we  find  tar-fore  ; 
By  a  taie  of  saint  Gregore :-  j 

Of  a  preste  \nA  used  fal  lang 
Vnto  t«  halbes  oft  forto  gang.  ay» 

Wben  he  come  tore,  bi  ilk  felowa 
A  man  he  fand  ay  redy-bown 
To  serue  bim  im  ilk  a  dede, 
And  of  him  walde  be  take  no  made» 
And  sttM-dele  for  to  xelde  be  tbdgfat :        ayf 
Apon  a  day  with  bim  be  broght 
A  Ufe,  t«t  be  had  Missed  bifofc. 
And  to  t«  man  be  bed  it  ^oft. 
te  BBan  answeid  with  dieiy  node 
Afid  Said :  »I  nse  none  ertUy  fode.  slo 

tis,  wote  I  wele,  et  halood  brade : 
To  BM  it  myght  stand  a^rkeU  m 
Wohle  ton  it  dele  for  (aqr)  m; 
Vnto  pttfe  aen  tat  h« 
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«•5  I  am  a  sawl,  |)is  |ioii  record, 

I*at  samtymc  of  |)is  hows  was  lord ; 
I  am  assigned  for  sertaine  spaee 
To  haue  my  penaonce  \h  |iU  place. 
And  wolde  |iott  for  me  mesws  syng, 

a90  Out  of  my  balc  |>ou  myght  me  bring. 
For  als  sone  als  |>ou  sali  me  mys 
l*an  wit  |)oii  welc,  I  am  to  blts«. 
I*e  prate  saug  for  him  daies  seuyn 
And  hert[l;y  pmid  to  god  of  heiii(n) 

»95  To  bclp  |>at  tawl  out  fro  his  paine. 
Cfter  aght  dayes  he  come  ogaine ; 
And  when  he  come,  |)e  man  he  myst  -— 
tat  he  was  safe,  t>arby  he  wyst.  — 
Foure  thinges  hcre  may  men  rede  'ol.  tlf. 

300  l*at  to  sawles  specially  may  spede : 
I*e  fint,  prayers  of  frendcs  lifand, 
l*e  secund,  almns  gyfen  with  hand, 
l*e  thrid  es  messes  for  |>am  to  syng, 
te  fe'r;th  es  told  for  trew  fastyng. 

305  Now  first»  |>at  t>e  prayeni  of  frendes 
May  help  |>e  sawles  |>at  hethtn  wendes, 
tat  es  prraed  wcle  by  saint  Gregore 
In  a  tale  |>at  es  tolde  last  byfore. 
Als-so  saint  Gregore  telles  tili  ns 

fioOf  one,  {>at  high;t)  Paschasias; 
A  dekyn  he  was  of  grete  degre 
And  haly  man  als-so  was  he. 
Byfell,  |>at  |>e  btsschop  was  dede 
And  one  snld  be  chosin  in  his  stedc. 

}I5  Parfite  men  |Min  was  |>Are  two, 
And  all  |iat  wold  haue  one  of  |m>. 
Paschasius  gaf  his  voice  %h  hy 
To  him  he  wist  vi^  les  wurthy. 
And  for  |>at  detle,  when  he  was  ded> 

3  so  He  suflcrd  paine  Im  sertain  stede. 
Vnto  |)e  bisschop  he  sethln  aperde 
And  of  his  lifyng  he  him  lerde : 
»When  |>oQ  was  chosen,  als  |k>u  wate, 
I  wist  |)at  iMm  was  les  of  State ; 

3*5  Ogains  my  concicfis  I  assent : 
And  |»«re(fofe)  am  I  now  timnent. 
Yf  |>ov  will  hertly  pray  for  me, 


tan  sali  I  sone  delinerd  be.« 

te  bisschop  praid  with  gude  enlent : 

And  Pascassitts  to  heuyn  es  hent.  <—  ||o 

l^e  secund  thing  [ml  sauUes  may  mend, 

Es  almus  gyfen  with  heit  and  hend. 

tat  witnes  whilom,  how  it  was,  | 

A  haly  man,  |)at  hight  Judas. 

Vnto  Jentsalem  he  ones  sent  335 

XII  M.  besaundes  of  gude  payment, 

To  offer  |)are  in  almus-dede, 

And  all  for  synfuU  sawles  mede : 

So  hopid  he  im  hert  fuUy 

tat  sawles  suld  be  mend  |)are-by  340 

And  |>at  |)ai  suld  eftcr  |>are  paine 

Be  raised  im  endles  life  ogaine.  ^ 

And  |>at  almus  es  of  mykil  myght, 

tat  may  men  here  &  rede  füll  right 

In  a  Story,  faire  to  lere,  345 

tat  es  called  Pers  Tollonere. 

In  \t\%  boke  men  may  it  find  : 

tarfore  I  leae  it  here  bihind.  — 

Fe  thinl  thing  |>at  ordand  es 

For  help  of  sawles,  es  haly  mes.  350 

Als  may  be  pnmcd  \m  many  place, 

tat  now  to  speke  war  litell  space. 

And  tat  it  helpis  to  Itfand  men, 

Here  by  ensample  may  men  ken : 

Apon  a  tyme  how  tat  it  fore  355 

Hi  men  |>*t  soght  for  siluerore. 

With-iM  t«  erth  so  gun  ^a\  crepe, 

Vnto  |)«ire  werk  was  wonder  depe. 

Down  on  |iam  feil  a  krag  of  stone 

And  sone  it  slogh  |iam  all  —  bot  one,       360 

And  he  was  sted  by-twen  two  stones, 

And  nowter  brissed  flessh  no  bones ; 

te  efth  was  so  fer  him  obout» 

tat  on  none  wise  migh(t)  he  win  ottt. 

His  wife  wende  he  war  ded  for  ay.  365 

tarfore  scho  ordand  ilk  a  day 

For  his  sawl  a  met  to  ting, 

And  OD  tia  muur  scho  mad6  ofryng : 

En^Vaday  a  lafe  of  brede 

And  a  plccher  of  wlne  or  rede  370 


«94)  Mt.  bcffty«        J08)  Ms.  •  it.  |wf       19^  Bis.  »are 
f»  «S)«     147)  «s  ifl  dit  HomilteatMBMlvBg  dns.  Ms. 
VaraoB  N.  4$:      35«)  Ms.  ipck«  od. 


337)  Ms.  «Aar  sL  ott&t  (so  sskon 
•  w0,  di«  Btaag.-Gaaah.  das  Ms. 


—     151 


And  ft  candct  of  wax,  to  brin, 
l*at  god  him  out  of  wo  suld  win. 
And  on  |>is  wise  scho  wroght  alway. 
To-tymc  |ie  deulU  apon  a  dajr  — 

375  At  hir  doyifg  he  had  dedeyne, 

And  als  a  frende  he  gun  him  feyne : 
te  gude  wife  apon  a  day  he  mett ; 
Hir  almus-dede  for  he  wald  lett. 
He  Said  |)e  mes  was  done  for  lang, 

380  And  harne  ogaine  he  gert  hir  gang. 
On  swilk  man^r  he  tyd  hir  thwtse.  '        | 
And  s(i)|)en  bifell  on  t>is  wise : 
Öfter  mynottrs  |ieder  fore, 
Kor  lo  sehe  |>am  syluer-ure, 

385  Whore  \t\%  chaunce  was  fallen  bifoft. 
And  als  on  of  |>am  gnibbed  |>ore, 
He  herd  a  uotce  under  him  cri 
And  bad  he  suld  smyte  more  softly. 
He  was  aferd  &  held  htm  still 

390  And  cald  his  felaws  him  untill. 
Eft-sones  |>ore  in  |ie  erth  he  groue : 
And  all  t)ai  herd,  |)at  war  obone, 
How  one  bineth  bad  him  lat  be, 
»NVith  herd  stones  t)ou  hurtes  me«. 

395  ^a»  grofe  on  syde,  als  sais  |ie  1x>ke : 
And  halc  and  fere  furth  |)ai  hiM  loke. 
Here-of  had  |>ai  meniail  sträng. 
I*ai  askyd  hym  how  he  lifed  so  lang. 
He  sald  :  »al»  god  him-self  vonched  tafe, 

400  Uk  day  of  bredc  I  htuf  a  lafe 
And  a  vessell  with  wine  |>arin 
And  a  wax-candell,  for  to  brin  — 
Out-taken  thre  dais»  t>us  I  ferd.« 
And  when  his  wtfe  |)ir  wordes  herd, 

405  tan  wist  scho  wele,  ft  to  |iam  said,    . 
How  |>at  |)e  fende  had  hir  bitraid 
1*0  thre  daies,  for  to  leuc  hir  dede. 
I*us  to  |>e  life  dose  messes  mede.  — 
Clerkes  |)tt8  in  |>aire  bokei  dectaies : 

410  All  folk  |>at  fro  |>ls  folde  here  fares, 
Outher  er  |>ai  right  gude  for  seitaine, 
Or  eis  right  euyll  ft  wurthy  paine; 
te  tone  has  welth,  |)e  to|>eff  has  wo, 
Or  eis  In  meBC  bUtwIz  t>ir  two. 


tt  first»  |>at  er  right  gude,  may  be 
Fttl  wele  deelared  in  kyndes  thie : 
tefirst:  bapttst  |)at  dies  al^tyte, 
te  secund  :     m«rters ,   |>e  third :     bh 

.  porfil» 
tat  of  i>is  werld  here  rekkes  noght 
Bot  Tnto  henyn  has  |»aire  thoglit  — - 
Whilk,  yf  |»at  do  here  TentaU  syn, 
It  lakes  tto  rote  |»alre  sawl  wttb-ln 
More  |)an  a  drope  of  water  here 
Dose  in  fyre  |>at  brinnes  dere. 
For  any  swilk  what  man  so  prays, 
It  tumes  to  him-self  |>at  It  taia  — • 
Als  haly  bokes  beres  witnet 
On  |>is  wise,  als  here  writen  es: 

Oracio  mea  in  sinu  meo  conncflelBr* 
To  ilkone  of  |iir  thre  degrese 
Opins  heuin,  als  Clerkes  se. 
And  |>eder  wende  |>ai»  when  |Mi  dy. 
And  feles  no  pain  in  purgatoiy« 
tat  heuyn  opins  to  new  baptist^ 
Witnes  |>tts  saint  Luke  of  Crist : 

Jhesu  baptizato  &  oranle  apeitnai  ert 

eeina. 
Baptime  dose  al  syns  downe 
By  vertu  of  Cristes  passiowne, 
W'he|>er  |>ai  be  orriginall 
Or  dedly  syns  or  veniall.« 
tat  heuyn  opins  to  marters  gude, 
Said  saint  Steuyn  |ras,  als  he  stode : 

Ecce  ttide(o)  celos  apertos  et  ce* 
He  said :  »lo,  I  se  Jhesu  stand 
In  heuyn  opon  his  fader  right  haad«  — > 
And  |»at  may  suthly  slgnify 
tat  maiters  wendes  to  heoiis  in  hy. 
tat  heuyn  opins  to  porfite  men, 
tus  sais  saint  John/,  als  Clerkes  ken : 

Vidi  et  ecce  hottinai  apeitum  est  kk 

celo— > 
•I  taw  a  dore  in  heuyn  on  highl 
Opin  to  men  ^$X  lifei  righlR. 
tus  right  gude  men  has  aU  taiie  wüL  — 

And  t^op^yn  t*^  t^  ^  "(^^  ^ 
And  er  dampned  withonteB  end» 
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It  helpes  now|>er  lo  say  iw  tend, 
Out  of  |>al  grofe  to  ger  |min  rise ; 
For  Saint  Austin  sais  ob  |>is  wise : 
Si  scifem  patrem  meum  esse  in  infcrnlo, 
non    plus  orarem  pro  eo  quam  piro 

diabolo:  | 

455  He  sais  |>us :  «if  I  saw  my  syre 
Brinand  clq>e  in  heU-fire, 
I  Wald  noght  pray  bis  pain  to  tese 
For  in  hell  may  be  no  relese.«  — 
^e  third :  |»at  has  done  synnes  sere, 

460  And  noght  fulfild  |>aire  penaitce  hen, 
Of  mes  and  prayers  haue  |hu  nede 
And  als  of  o|»er  almus-dede. 
Bot  it  es  to  reward  all-way 
frat  |>ai  be  gude  men  }hr/  sali  prayi 

465  And  als-so  {wt  |»aire  almus  be 
Done  in  p^rfite  charite. 
And  for  |)e  ded  men  svld  do  sone 


Thing  |iat  |>ai  lifand  bid  be  done, 

And  in  grete  haste,  to  make  |>aiw  hak. 

AU  men  may  here  by  a  tale  :  470 

tat  bifeil  by  a  knyghtes  wife, 

To  wham  he  cuunnand  Im  his  life : 

A  hofs  of  bis  |>at  scho  suld  seil 

Aqd  gyf  almus  pure  men  omell. 

When  he  was  ded,  scho  had  no  will  475 

To  feil  |>at  hors,  bot  held  him  still. 

Efter  aght  daies,  ab  I  am  leid» 

tt  knyght  untill  his  wife  aperd : 

•frou  has  gert  me  haue  pain,  he  sais,    ! 

In  purgntori  |>ir  aght  dayis  4S0 

For  |>e  hors  fiat  I  bad  |)e  seil. 

tarfoie  |>i  sawl  sali  wende  to  hell,  foLtÜ. 

When  |k>u  es  dede,  on  |»is  same  dayt 

And  I  sal)  wun  \m  welth  al-way 

Wt  lastes  euer  with-outen  ende*  —  4^5 

God  wts  US  to  |>at  welth  at  wemk. 


31.     In  feste  sd  Martini  episcopi  historia*). 


Saint  Martin  was  a  nobill  man, 
For  in  his  bamhede  he  bigan 
Forto  be  mylde  and  of  gude  thews, 
And  forsoke  felischip  of  schrews. 
5  And  when  he  was  ten  serc  of  elde, 
So  |)at  he  his  wit  moght  weide : 
Vnto  |)e  kirk  he  toke  |>e  way 
And  to  |)e  prelate  gan  he  pray 
A  catecumine  him  to  make  — 

lohs  Word  es  (|ras)  to  undertake : 
Trewly  to  trow  in  Jhesu  Criste 
Als  cristen  man  and  unbaptiste. 
Se|>in  was  he  knight  with  scheid  &  spei^ 
With  hing  Constancius  in  weie, 

15  Se|>in  with  Juliane  |>e  Emp^rvure 
Was  he  haldea  m  grete  honowre, 


&  oft  he  went  ogains  his  will 
Cristen  men  in  were  to  spill. 
In  |iis  same  time,  whils  saint  Martyne 
Was  uncristcnd  cathecumyne : 
Als  he  rade  opon  a  day, 
He  met  a  pouer  man  by  |ie  way ; 
And  it  was  cald  with  weden  wete, 
Snythand  frost  with  snaw  and  slcte ; 
And  |ie  pouer  man  nere  nakid  was. 
Of  saint  Martyn  %nm  gude  he  afT. 
And  Martyn  had  of  him  pete: 
Half  his  mantill  |)are  toke  he 
AI  sunder  sone  for  Cristes  sake. 
And  to  |>e  pore  man  he  gan  it  take. 
Opon  |»e  next  night  |mui  folowand, 
Ab  he  ky  in  hys  bed  skpeand» 


ao 


»5 


|o 


•)  8.  Tib.  fol.  s6t  a 
ythen  schneiden  (Orm). 


«69 bt.       to)  T  bust  fehlt  In  H. 
st)  H  toke  St.  tofeY 


14)  tnythiiid  Ton 


<  To  him  was  schewd  a  semly  sight : 
A  cu/Mpany  of  angels  bright, 

S5,Omang  |>ain  Jh/xu  Crist  was  sted, 

With  |)at  side  of  his  mantell  cled 

/  l*at  he  had  gifen  to  |ie  poncr  man, 

'  And  to  |>e  angels  |>tts  said  hc  t>an : 

»Martin,  noght  zit  ciistend  Tis  he, 

40  With  |)is  clething  has  couerd  me.« 
tus  may  we  lere,  whils  we  here  lif 
What  thing  so  we  to  pouer  men  gif; 
And  we  gif  it  in  goddes  name, 
To  god  him-selue  wc  gif  |>e  same , 

45  And  he  for  |>at  ilk  almos-dede 

Makes  vs  in  heayit  to  haue  oure  mede* 
Martyn  |>an  dede  of  armes  forsoke 
And  anto  Crist  haly  him  toke. 
He  wcnt  tinto  saint  Hillary, 

50  tat  bisschop  was  Htill  |>ar-by, 
And  |>an  of  him  he  was  baptist 
And  toke  trace  of  Jheru  Crist. 
With  tresore,  won  bifor  |>at  tide, 
Ane  abbay  bigged  he  t>ar-biside ; 

55  He  toke  abite  and  made  him  bottne 
To  lif  in  lele  religioune ; 
Man!  monkes  wond  he  with-all,' 
And  he  was  abbot  ouer  |»am  all. 
Thre  zcre  went  he,  als  men  redes, 

60  In  serc  cuntrese  for  his  hows  nedet. 
When  he  come  harne,  a  monk  he  fand 
Ded,  |)at  he  had  left  lifand. 
Hc  raised  him  fro  ded  to  lif  — 
tat  meniail  saw  both  man  &  wife, 

65  For  he  lifed  efter  mani  a  zere. 
Zit  mai  men  of  mo  meruailes  here : 
A  man  was  hanged  |)arbiside 
For  trispas  he  had  done  |)at  tSde; 
When  he  was  fnlly  ded,  sertaine, 

70  Saint  Martyn  gaf  him  Itf  ogayne. 
And  kindely  anto  him  he  kend 
How  he  tuld  his  mis  amcnd. 
te  thrid  forsuth  slt  raised  he  right 
Plainly  in  |>e  pople  ayght : 

75  And  was  forsuth  a  maiden  dene 
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tat  fra  hir  bamhed  dorne  had 
He  raised  hir  ab  gastly  leche, 
And  ab  he  gaf  hir  grace  of  speclw. 
Fol  many  he  heUd  of  sekeiics  tat 
(J       All  anly  thurgh  his  praiere, 

&  with  swilk  sere  miracles  made  he 
Many  men  to  baptist  be. 
Oie  lord  Crist  wele  to  him  kid 
His  halinus  suld  noght  be  htd : 
Chosen  he  was  with  grete  hoiKmiB 
Forto  be  bisschop  of  Tours, 
tat  was  chef  cete  of  |>e  land 
And  moste  puple  tan«  dwelland. 
tar  wond  he  and  wTogh(t)  wondret 
To  all  tat  oght  in  anger  were ; 
He  helid  men  both  more  and  lei 
Of  alkins  maners  of  sekenes. 
Sum  meruailes  will  I  mene  onang  «» 
For  all  to  teil  it  wer  füll  lang. 
In  to  sere  cuntres  trauaild  he 
And  baptbt  popill  gret  plente ; 
And  all  ald  temples  t^t  he  fand, 
tat  Tnto  fab  goddes  war  ordand, 
If  he  t^rto  had  no  foysoime, 
With  angels  help  he  dang  {Nun  doun. 
So  come  he  furth  opon  a  tyme 
Till  hathin  men  |>at  hated  him ; 
He  kest  doun  |>aire  tempill  of  stane. 
And  sone  omang  t>am  was  he  tane. 
And  Tnto  heuiding  was  be  led. 
His  for  him  war  sare  adred; 
Bot  euer  he  comf^it  |)am  fulwele 
And  bad  |>ai  suld  noght  drede  n  ddc 
His  naked  nek  he  bed  furth  tyte 
To  him  |)at  suld  his  heuyd  of  saytc : 
Bot,  als  he  suld  t«  bisschop  qndl, 
bacward  to  te  giound  he  feil. 
His  trispas  knew  he  |Mm  in  hy 
And  of  bis  mis  he  asked  mercy. 
A-no|Mr  saM  he  sukl  hi»  sla  : 
Bot  sone  his  fawdbone  fk»gh  hias  fra* 
When  he  ptA  saw,  Us  nüa  he  knew 
And  his  dede  sare  gaa  hini  rew. 
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Sonc  whcn  |ie  pople  mw  |)is  sight, 

laoFal  maniane  trowed  in  bb  mtght. 
Vntill  [hiva)  comc  bolh  seke  and  sare : 
lle  Icchid  all  t>at  lufed  his  lare, 
And  mani  deuils  g  e  r  t  he  twin 
(>ut  of  men  |>a(  |)ai  war  in ; 

125  And  noghl  zit  men  he  heltd  allane» 
Bot  bestes  |>at  war  with  euib  tane. 
When  he  had  angen  grelc  or  tmale» 
With  angeb  sone  he  was  made  hale, 
And  thing  |iat  him-self  might  noght  do 

130  Angeb  helpid  htm  euer  |iar-to. 
Ane  lilisced  Brice  his  dekin  was, 
In  ilka  place  whare  (he)  suld  pas. 
And  oft-sithes,  when  he  sang  mes, 
Ab  haly  writ  fnl  wele  witnes, 

135  A  flawm  of  fire  fro  his  heoid  (lo<le  : 
In  stgne  |»al  he  with  god  was  gude 
And  fulfild  of  |>e  haly  gaste, 
tat  medcyn  es  to  mankind  mäste. 
Afl.  thing  with  wirschtp  fulfild  he 

140  tat  feil  to  bisschoppes  dignite, 
And  |)e  order  held  he  neu^r-|»e-lese 
Of  religion  t)at  he  first  diese. 
lle  had  deciples  many  and  sere,      fol* >^ 
And  lastand  life  he  gan  |>am  lere, 

145  Night  and  day  |>at  wond  him  by, 
Mo  |ian  foure  score  in  ciiMrpany ; 
And  none  of  t>am,  now)>er  ald  ne  sing, 
Held  unto  him-self  no  thing, 
Bot,  whal  so  was  m  t>are  poustc, 

150  Vnto  ilk  felaw  was  it  fre. 

Pis  haly  bisschop  thurgh  goddes  gnicc 
Witt  bifore  a  füll  bog  space 
Wheii  he  suld  out  of  {»b  werld  dy, 
And  he  tald  to  his  cumpany, 

155  When  tyme  of  hu  dede  neghed  nere, 
And  bad  {»am  comfort  |»am  in-fere 
Ogains  |ie  tyme  |mU  he  suld  wend  — 
■For  lang,  he  said,  may  I  noght  lend«. 
When  he  was  fowre  score  sere  of  eldc, 

i6oSekenes  (»an  of(t}-si|ies  he  feld  — 


And  bisschop  |ian  had  he  bene  hcrt 

Futly  sex  and  twente  sere  — 

l^at,  ab  he  stode  opon  a  day 

Goddes  word  unto  |ie  folk  at  say, 

At  mes  omang  his  menze  mäste,  165 

Vnto  god  he  gaf  |ie  gaste. 

Ilis  menze  here  uoices  in  heuyn 

Of  mikill  ioy  with  angel  steuyn 

tat  unto  god  made  grete  loueing 

In  |)e  tyme  of  his  passing.  170 

Of  his  graueing  grete  ferly  feil, 

Ab  haly  writ  ful  wele  will  teil. 

Saint  Ambrose  on  |>tf/  ofier  side  of  |ie  see 

Was  bisschop  of  a  riche  cete ; 

And  on  a  day,  ab  he  mes  sang  1 75 

In  minster  mony  men  omang  — 

Custume  was  |>an  and  so  zit  es 

tat  pe  high-dekin  at  |)e  mes 

Godspell  aw  him  to  rede  nane 

Or-tyme  |<at  he  haue  blissiirg  tane  Ito 

Of  him  |)at  dose  |ie  mess  |)at  day  -^ 

And  |)us  bifeil,  |k!  suth  to  say : 

te  dekin  tumed  him  obont 

And  to   |>e;  bisschop  gan  he  lout  f^l  ^h, 

Of  him  tan  blissed  forto  be :  its 

And  hastily  persained  he 

tat  ftt  bisschop  was  \h  slepe. 

tarfore  to  him  ^td  tak  gude  kepe 

And  none  durst  wakin  him  i«  ^tA  place» 

Till  it  was  past  twa  howres  Space.  190 

When  he  had  slepid  two  oures  or  mare, 

To  waken  him  wald  ^ai  noght  spare, 

tai  said  :  >to  mes,  sir,  moste  se  gtng ; 

tc  folk  habidfs  zow  ferly  lang. 

And  he  ^At  suld  zowre  godspell  rede,        195 

For  ze  no  blissing  to  him  bede«. 

tan  vnto  ^taa  put  answerd  he : 

»All  ouer-sone  haue  ze  raised  me, 

For  oure  lord  god  all-welldaod 

Ha(s)  schewed  vnto  me  slepand  ioo 

A  more  feriy  pan  euer  bifcIL 

And  how  it  was,  I  will  zow. teil : 
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Martin,  onre  bro|>er,  wele  sc  ktiew 
l^at  IM  his  trowth  wm  euer  trew, 

S05  Ded  he  es  with-owten  wene, 
And  at  his  bering  haue  I  bene ; 
And  fully  haue  I  noght  all  done, 
By-caus  le  raysed  me  ouer-sone : 
Scrtain  colettes  war  vn-said, 

110  Efter  |)e  cors  in  erth  was  laid ; 
Bot  seruis  |iat  falles  to  |>e  dede 
Was  done»  or  euer  I  past  |>e  stede«. 
Ilere-of  |>e  folk  awonderd  wäre 
And  had  grete  feriy  of  |)is  fare ; 

ti$  tax  hcld  |)e  tyme  trewly  in  minde, 
l*e  suth  for  |>«i  wald  fully  finde. 
Messangers  war  sone  pumaid, 
And  fand  all  suth  ab  he  had  said  : 
^e  folk  of  Toures  tald  bidene 

lao  How  Ambrose  |>e  bisschop  |)afe  had  bene 
At  Saint  Martins  enterement 
And  sodanly  how  |»at  he  went. 
te  messangers  when  |)«i  herd  t>is  tale 
How  |>e  cuMtre  recorded  it  hale» 

tt$  Harne  |)ai  went  and  tald  btdene 
l*e  suth  als  |iai  had  herd  and  sene. 
Whare  saint  Martin  tili  erth  was  broght» 
Ful  mani  meruails  was  |>are  wroghl. 
Or  he  was  grauen,  |>is  ferly  feil, 

a|o  On  |>is  manere  als  I  sali  teil: 
ftare  come  |>e  pople  of  Pictaui 
And  said  {»ai  sold  haus  his  body, 
For  he  had  bene  monk  |>am  omang 
And  |»aire  abbot  had  he  bene  lai^  — 

»35  ^arfore  his  body  wald  |»at  haue. 
And  folk  of  Town  ogaina  |>ani  ttraue 
And  claymed  to  haue  his  cors  so  dtutf 
By-caus  he  had  |>atre  bisscop  bene« 
So  t>ai  zemed  him  both  in-fere» 

140  And  euyn  omang  |)ain  stode  |ic  bei«. 
Opon  |>e  night  god  schewed  hb  grace 
Qmang  |>e  puple  in  |iat  place : 
I^lk  of  Pictani  ilepeand  lay 
111  it  was  wele  fnrth  of  |>e  day ; 


•ni 


And  folk  of  Towres  |Mn  alUdeiie  S45 

Tuke  |ie  body  up  |»am  bitwcne 

And  bare  it  to  (»aire  awtn  oete, 

Whare  god  wald  tt  suld  beried  be. 

And  ab  |Mii  went  so  by  |>e  way, 

Seke  folk  |)at  in  |>aire  bcddes  lay  SfO 

Whare  helid  of  |>aire  sekenes  {»an 

Thurgh  uertu  of  |>is  haly  man, 

And  all  t>at  herd  |)aire  melody 

Whare  helid  of  him  hasttly. 

Two  blind  men  woned  In  |>at  place  sfs 

^at  lifed  allane  of  t>aire  purchace : 

For  |iai  war  blind,  men  fand  {uun  Code ; 

tarfore  |>am  thoght  |)alre  lifing  gude. 

l^ai  went  |Mun  till.ane  owten-^tiete, 

For  |>ai  wald  noght  satnt  Maityn  Bettt     lio 

And  IM  a  hows  still  |)at  |»am  hid, 

For  no  might  suld  on  |»am  be  kyd. 

Sone,  when  |>e  folk,  {wt  bare  |)e  bei«, 

Neghed  to  |>e  cete  nere, 

By  |>at  lane  went  |>aiy  for  les  prxce,  aif 

Whare  |>e  blind  men  |>aire  beldtn  chew. 

And  als  sone  ab  |>ai  herd  |>e  sang 

Of  |»am  |>at  wtth  |>e  cors  gnn  gang, 

Sight  was  sent  |)am  both  TntUl  — > 

All-if  it  war  noght  wUh  |>aife  wiU.  am 

ttts  broght  |>ai  saint  Martyn  to  tonn 

With  ful  grete  processionne 

And  beried  htm  opon  |>e  mom 

Enyn  ab  it  es  tald  bifom. 

Bot  |>e  pople  of  Pictaut,  «TS 

When  (lai  wakend,  war  sari : 

All  was  oway  |>at  |nü  foi«  wokei 

Fol  drerily  |MÜre  way  |>ai  tokn 

Harne  ognin,  {»aire  t>ai  come  ftm, 

Wepand  with  ful  mekill  wa.  ata 

^tts  was  laint  Martin  in  kb  ttne 

Medcyn  vnto  man  and  wine» 

On  |ie  same  wise  efter  hb  dede 

He  wissed  all  |Mit  war  will  nf  indn. 

He  wb  vs  witell  for  to  win  -     Us 

Vnto  |iat  wdtk  |Mt  ht 


109)  H  T  colettes  «  edcctet.     114)  H 
land  St.  lang,     aji  n.  4)  H  wkain  at. 
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32.    De  sancto  Uricto  diacono  sancti  Martini^). 


Saint  Rrice,  whcn  saint  Martin  wu  dcd, 
Was  onland  bisschop  in  hU  stede. 
Als  he  bifore  had  tili  him  talde 
Whils  |)ai  both  had  |>aire  wites  im  walde  | 
5  Kor,  wills  saint  Martin  lifed  in  Und, 
Saint  Brice  was  tner  to  him  semand ; 
And,  |)at  he  suld  haue  angers  sere, 
Tald  he  him,  on  |)iB  manere. 
So  it  bifcU  opon  a  day, 

io  Als  |>ai  went  both  by  |>e  way : 
A  scke  man  kerne  to  seke  medcyn  - 
And  to  be  salued  of  saint  Martyne; 
And  for  he  knew  noght  whilk  was  he, 
11c  asked  ane  of  his  menze  : 

15  »Whilk  es  pe  bisschop,  I  sow  prayT* 
And  Brice,  his  dekin,  |)us  gan  say: 
•Go  farth,  he  said,  vntill  |)ott  finde    ^ 
A  mased  man  al  out  of  minde, 
tat  Tses  ay  for  fantasy 

so  Forto  Stare  upward  to  |ie  scy«. 
I*e  seke  man  soght  &  sone  he  fand 
(e  bisschop  up  Io  heuyn  lukeand. 
Ile  asked  him  bute  of  his  bale  : 
And  hastily  he  was  made  hale. 

S5  Whcn  he  was  helid,  right  als  he  wald, 
Saint  Martin  sone  his  dekin  cald 
And  asked  him  bitwene  |)am  twa : 
ßi  what  caus  |>at  he  scomed  him  swa 
To  teil  |)e  porc  man  he  was  wode, 

30  For  |)at  his  eghen  to  heuyn- ward  stode  — 
Pus  he  bigan  Brice  forto  blame^. 
And  he  was  all  confused  for  schäme ; 
Sone  he  bigan  him  to  excuse, 
Bot  on  none  wise  might  he  refusc 

35  te  fawes  |>at  he  had  said  bifor(n)  — 
So  barely  es  it  on  him  bom. 
l^e  bisscop  spac  |Nm  wordea  fre  : 
iSutUy,  Brice,  I  say  to  (le : 
God  saU  grante  fw  graces  slike 

40  tat  |ioo  sali  hAve  my  btsscop-rike 


And  be  bisschop  efler  my  day ; 

And  sttthly  als  to  |>e  I  say 

tat  |n>w  sali  in  ftki  ilk  degre 

Im  many  angers  oft-sithes  be 

And  SU  (Ter  sere  anoyes  saltou :  45 

tan  sali  |k>u  wit  wh'a;t  me  alles  n^w«. 

And  Brice,  when  he  fiii'  wordes  heid, 

Till  his  mayiter  fin%  he  answcrd  — 

His  wordes  to  warand  will  he  wene 

And  his  maister  more  forto  tene.  50 

For  Im  hert  was  he  suwdele  pr»wde  — 

tus  he  answerd  all  o4oude  : 

»Me  think,  I  said  suth  for  sertayn, 

For  tir  wordes  er  haly  im  vaine«. 

Saint  Martin  wald  no  langer  chide,  55 

For  wele  he  wist  what  suld  bitide.  -^ 

When  he  was  ded,  aN  1  are  tald. 

And  wroght  mirades  ful  mani  fakl, 

Saint  Brice,  als  said  \t\s  haly  man, 

Efter  him  was  ordand  bisschop  fmn.         60 

And  haly  life  finn  gan  he  lede 

In  praiers  and  in  almus-dede  — 

Prottd  sit  was  he  sum-tyme  sene» 

Bot  euer  his  body  he  keped  clene 

Fro  alkins  lust  of  licheri.  65 

Bot  t^s  bifell  it  noght-forfii» 

Als  his  maister  bifore  had  said, 

tat  he  suld  suffer  sere  vpbrayd. 

Efter  his  ordinance  threty  zere 

tan  bifell  on  |)is  manere :  70 

A  woman  |)at  his  lander  was 

In  t>at  tyme  had  done  trispas : 

Flesly  scho  had  hir  body  filde, 

And  was  deliuer  of  a  knaue-childe. 

To  |)e  bisschop  sum  men  put  |>e  blame,    75 

And  scyn  all  te  pople  said  te  same : 

Bi-caus  t*t  *cho  so  eome  and  zede 

&  wessche  his  clothes,  when  |>ai  had  nede. 

And  halely  all  t«  toke  to  rede 

Forto  stane  him  vnto  dede.  to 


*)   S.  Tib.  foU  t96bt  — lyiat. 
35)  T  btfom,  H  bifbr.      37  «.  40) 
new,   T  «ow.      7|)  T  flcsslj.       74) 
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Vnto  him  come  |>ai  oti  a  brmyd 
And  haly  |>us  Xo  hlm  |>al  tayd : 
»A,  god  |>at  ful  of  mercy  et 
Has  hid  ful  lang  t>i  wikkednes 

•5  And  kepid  |>e,  |>at  |>oa  bare  no  blame : 
Bot  now  sali  il  cum  out  with  schäme ; 
Lang  has  bene  layned  |>i  licheri : 
tat  turnes  |>e  now  to  ▼elant. 
Ouer-lang  l>t  foul  handes  haue  we  kisst 
90  tat  we  wend  had  bene  ful  blist.     f^<  «9^ 
To  uotd  it  now  auailes  |>e  noght, 
We  wate  how  wlkkedly  |>ou  has  wfoght 
With  bitter  bale  boght  sali  it  be  t« 
Vnto  |)am  all  |>an  answerd  he : 
95  »I  am  sakles  and  vnknawand 
Of  t>is  t>at  ze  put  me  on  band  : 
tat  sali  ze  se,  both  ald  &  zinp. 
te  child  he  bad  bifor  |>aRi  bring, 
te  childes  eld  was  thretty  dais, 

100  Als  |)e  kinred  recordes  9c  sais ; 
tai  broght  it  furth  bifor  tarn  all. 
And  |}e  hisschop  to  Crlst  gan  call 
tat  he  moght  |)are  all  opinly 
Acquite  htm,  als  he  was  worthy. 

105  Vnto  tc  childe  t^n  tus  said  he : 
aOn  Cristes  bihalf  I  cumand  te : 
AU  he  es  god  son  hegh  im  heuyfi, 
Omang  p\T  men  now  |)at  |n>u  neuyii 
And  say  to  t*in  ^  suth,  if  I 

1 10  Gat  te  euer  with  my  body 

Or  ani  wise  mi  flessche  haue  filde«. 
tan  vnto  him  answerd  te  childe 
And  said :  *mi  fader  ertön  noght« 
Now|>er  in  word  ne  dede  ne  thoght«. 

115  te  puple  wald  noght  trow  ti*  ^^» 
Bot  t^iK  ill  purpose  held  t^i  hale, 
And  to  pe  btsschop  said  pMX  sIt : 
•For|>ennare  we  will  {»ow  witt 
And  ask  who  es  hfo  fader  now, 

lao  Sen  he  sais  it  es  noght  ton«. 

tan  answerd  Brice  to  t^m  ogayne : 
»Me  nedes  iiogh(t)  so  ferto  frayne; 
Al-if  I  bers  «nworChl  blane» 
Nonc  oter  now  I  will  dtCune. 


Lat  ptan  now  ^.t  it  nedes  mtiU  M%$ 

Spir  and  wit  what  so  ^ni  will  —       ^     ■ 
tat  toched  me  here,  has  he  talde*. 
tai  answerd  with  wofdes  fnl  baidc 
And  all  t«>  «lid  untill  him  sone : 
»Be  deuils  craft  ^\9  has  ^on  done,  •)• 

Tor  sertes  it  es  ogains  kinde 
A  child  to  speke  pat  haues  no  mtnde. 
tarfore  t^u  mH  be  neuer  t«  ner, 
Herefore  we  bald  t^  wele  t«  wei«. 
tan  to  him  bremely  gan  pni  braid  13$ 

And  tenefully  to  him  p$\  said  : 
»tou  sali  no  langer,  als  ftou  has 
Be  matster  oner  ys  all  bidene ; 
Of  hisschop  wrang  tou  beres  fM 
tat  so  haly  es  halden  at  hame 
And  setin  es  so  ill  within  — 
On  ti-sclf  sal  be  sene  t>  sin  •■ 
Saint  Brice  zit,  forto  mak  him  dere, 
Wroght  wonderly  on  \n9  manere : 
Hate  brinand  coles  stilly  he  dkl  14$ 

In  bis  lap  and  patt  t^m  hid  — 
He  lapped  p»m  'm  bis  dothes  all  bale» 
And  sogat  furth  he  toke  ^  gate, 
Vnto  Saint  Martyns  graue  he  wen! 
With  mikell  pople  in  pfesent.  ifo 

And  doune  he  kest  t«  coles  t*"^ 
Omang  all  t«  men  t*t  ptJt  wäre : 
te  coles  zit  ful  clere  gan  brin, 
And  t^  dothes  paX  td  lay  ni 
With  swete  sauore  war  faire  and  deiM       t$$ 

And  no  brining  opon  t^uii  acne.       

te  hisschop  add :  »siis,  als  ae  te 

tir  dothes  with-owtea  brining  bc. 

So  es  my  bodi  dene  with-in 

With-owten  filth  of  fleffly  syn  —  lio 

Fnl  wrangwisly  I  am  acnsed ; 

And  t^rfor  haoes  me  now  eacmed  I« 

tir  wikked  folk  and  fd  of  Ire» 

When  td  saw  t«*  of  t^  fire, 

tarfore  trowed  him  nentr  t«  mare  i4f 

Ne  to  dcspiie  him  wald  noght  tpaie; 

td  angeid  hha  llk  day  inlike 

And  gett  hlm  leve  hb  MaichoprilM  — > 


I9)  H  kisat.        9«)  T  vokl,  H  «oM.        iil)  T  t««*        tfo)  T  M. 
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Pa  wordes  pUinly  to  fnlfiU 

1 70  l*«t  Saint  Martyn  had  taid  htm  tili : 
l^at  he  suld  o(t-8y|)es  angerd  be 
When  he  had  tane  |>at  dignite, 
And  wrangwisly  oft  he  Ypbraid  — 
Pus  fand  he  suth  all  |>at  was  taid  : 

i75lWith  |>ts  falshede  and  o|>er  slike 
Was  he  put  fro  his  bisschoprike. 
And  t>e;  pople  hi  ane  assent 
Chese  a-not>er,  when  he  was  went. 
And  made  h\m  bisschop  in  his  stede. 

ilo  And  Brice  went  furth  ftil  will  of  redCi 
He  went  vnto  t>e  court  of  Rome 
l*are  to  be  rewiid  bi  rightwis  dorne ; 
With  him  went  no  grete  menze  — 
Andy  bot  a  clerk  and  he. 

1I5  Als  he  went  wepeand  by  |)e  way, 
With  saiy  hcrt  |)us  gan  he  say  — 
Thinkand  bow  t>e  time  gan  pas, 
Sen  saint  Martyn  his  maister  was : 
Merito  hec  pacior  quia  peccaui  in  sanc« 
tum  epm  Martinam. 
He  sais:  »I  am  worthi  ful  wele 

190  To  haue  |)is  dole  euerilkadele» 
For  trispas  I  haue  done  lang  syne 
Ogayns  my  maister,  saint  Martyne : 
He  |>at  was  haly  and  mild  of  mode, 
Said  I,  was  fond  and  suiwtyme  wode ; 

195  When  he  luked  unto  heuyn  on  hight, 
I  said  he  raued  and  did  nogh(t}  right ; 
And  \ttLi  he  did  with  conciens  cleie, 
Tumed  I  mto  enil  manere. 
He  said  me  nemly  and  new 

soo  Tales  t>at  I  find  now  ful  trew : 
He  sald  1  suld  to  wirschip  win 
And  suffer  scre  anger»  |>arin ; 
Now  find  I  trew  all  t>at  he  talde, 
With  sere  defautes  ful  manifalde«. 

so 5  Pm  went  he  furth  makaad  hn  mane» 
Kul  drerily  bi  him  allane. 
When  be  was  went,  pe  folk  of  Toors, 
tat  did  him  fiist  ful  grete  honown, 
Harmcd  Mm  bihind  bis  ht 


And  fast  omang  |>am  gan  him  lae  1  Bio 

And  his  preste  Justiniane 

Pat  efter  him  was  left  allane« 

Bad  ptA  tite  efter  him  wende, 

Or  with  sete  pain  |>ai  suld  him  schinde  :— 

And  furth  to  Rome-ward  gan  he  fare,        ais 

Bot  he  died  lang,  or  he  come  |>are. 

A  bisschop  made  t>ai  sone  in  hy 

PbX  named  was  bisschop  Armency, 

And  he  was  bisschop  seuyn  tere 

And  prvlat  of  ful  grete  powere.  aso 

And  so  lang  dwelied  saint  Brice  U  Rome. 

Bi  |>at  ilk  time  |>e  pape  gaf  dome 

l*at  hc  suld  be  bisschop  of  Tours 

And  haue  ogain  all  his  honoun, 

And  all  |)a  cursed  |>at  did  him  wrang.       isf 

He  toke  letters  and  leue  to  gang. 

And  als  he  went  so  on  his  way 

Fro  t>e  cete  of  Rome  |ie  sext  iomay, 

On  pe  night  slepand  him  thoght  — 

Als  pt  suth  m  werk  was  wroght :  130 

(e  bisschop  of  Tours,  suth  to  teil, 

Had  taken  a  fener  feriy  feil 

And  out  of  |)is  life  gan  he  pas  — 

l*at  wist  saint  Brice  wele  t>are  he  was. 

And  on  pe  mom  he  said  in  hi  135 

To  |>am  |>at  war  in  cnmpani . 

»Ri^es  Qpp,  he  said,  smertly  and  sone. 

And  ha^te  us  hel)in  withouten  hone, 

To  |>e  cete  of  Tours  will  we  wende, 

To  beri  our  brofier  and  onre  frende !      '  140 

(e  bisschop  of  t>at  same  cete 

Ilantily  sali  beriei^  be  — 

Ded  he  es  with-owten  drede.« 

Herto  his  menze  toke  gude  hede. 

Sone  on  |>e  mom  pal  toke  |>aife  wal         14$ 

And  trauailed  als  fast  so  |Mii  m(ai). 

And  astily  when  t>ai  come  harne, 

Als  he  had  said,  |»ai  fand  |>e  same : 

When  |>ai  entred  at  pe  säte, 

l*ai  met  grete  pople  in  pt  gate  150 

Bcrand  a  croa  thnrgh-oat  |»e  tonne 

Wtlh  ful  grete  prvceaslomie : 


177)  N  ^^^^'  193)  '^  ^  N»H  M  ^*  .  ^14^  1*  V.  H  tchinde.  tt6)  T  «.  H 
he  te  toke.  »3 1 )  T  bisM>p.  141)  H  of  |>at  of.  a4«)  H  n.  T  me  st.  mai*  147)  T 
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l*at  was  |>e  blasehop  to  birijing, 
Als  god  had  ofdand  im  al  thing. 

»55  tva  when  |>e  bisschop  bcried  was, 
Saint  Brice  omang  fte  pople  pas 
To  clayme  his  right,  als  was  wofthl, 
l*at  he  was  put  fro  wrangwisly ; 
And    |>ore    he    schewed     bj    p^pcf 

myght 

a6o  ^at  he  had  reson  a  n)d  Terray  right« 
l*ore  he  was  resayued  ogayn, 
And  all  t>e  folk  of  him  fiil  fain ; 
AI  halely  |>e  cete  6f  Tours 
Welkumd  him  with  grete  honowrs. 

165  Seain  sere  efter  thurgh  goddes  grate 
Was  he  bisschop  in  |>at  place. 
He  tife<l  in  Inf  and  charite 


And  maynte(n)d  gadely  his  degte. 
And  follc  |>at  hiM  bifore  had  flemki 
War  fain  to  do  all  als  he  demid. 
And  mercy  all  of  him  |>ai  ast : 
And  he  forgaf  |>am  |»aire  trispas. 
When  he  had  bene  on  |>is  maneve 
Bisschop  seiiyn  and  foufty  tere, 
fran  es  he  past  with  panes  of  ded, 
Aiid  Eustache  ordand  im  hb  siede. 
Enterd  he  was  with  gvde  entcnt*   ' 
His  saiil  up  into  hevyn  es  hent* 
And  |>are  he  praies  for  folk  IM-Ine 
tat  wirschippes  hiüf  in  wcrldci 
Cod  len  us  so  here  forto  lif 
Pki  we  oure  gast  to  hÜM  mal  gif  t 
Amen*     Amen*    Amen« 


•■( 


»?• 


«75 


sie 


33.    De  ^nctä  Cecilia  historia*^). 


Jhesus  Crtst,  ful  of  pete, 
To  mankind  es  of  mercy  fre 
And  schewes  his  pouste  9c  his  might 
Of(t)-sithes  here  unto  tmm  men  slght« 
5  So  t>at  WC  may  his  mightes  ken» 
Ab  wele  iM  wemen  ab  Im  men, 
And  a]l-|>ermost  iM  maydens  aing 
tat  will  be  boun  to  hb  biding. 
tat  may  men  by  ensaample  se 

10  Of  Saint  CeciU,  |)e  mayden  fre» 
tat  bom  was  of  ful  gentili  blöde 
And  euer  was  haly  &  milde  of  mode» 
Ami  Im  hir  hert  ful  wele  scho  knew 
All  |>e  lare  of  oure  lord  Jhcsu. 

15  Vnto  him  was  scho  prayand  tner, 
Night  and  day,  and  sesld  neuer. 
Of  pape  Urban  scho  was  baptltt 
And  trewly  trowed  \u  Jhuu  Crist» 
With  hir  frendes  scho  was  fal  dere 


And  with  all  o|>er  folk  in-fere»      f 
Bycaus  scho  was  both  fayie  &  gade 
And  untill  all  folk  milde  of  nodei 
Hir  frendes  maried  hir  tili  a  man 
tat  named  was  Valirian ;  ' 
ZoMg  he  was  and  faire  of  skhi 
And  komen  of  ful  nobill  kyn. 
Bot  hathin  he  was  &  unbapiist 
And  knew  no-thing  t^  bw  of  Ciist« 
Cisill  durst  none  o^er  do 
Bot  alf  hir  frendes  tald  hir  to. 
te  day  was  sett :  t^i  suld  be  wed* 
In  clathes  of  cold  ^tA  both  war  dcd  ; 
Bot  Cicill  had  |iar-of  no  pride  --> 
Ful  hard  clething  was  next  hir  hid; 
Otttward  scho  wss  ricbdy  anayd» 
So  aUs  hir  frendes  had  puraayd. 
ttts  on  t^  wise  when  t^  war  wed, 
Ful  feie  folk  t^ire  lircMdes  fed. 
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When  |>e  hridal  was  hfoght  tili  ende, 

40  Vai  ilka  man  |»aire  wai  gui  wende, 
Cicill  es  |)an  to  Chamber  went 
Calland  to  Crist  with  gude  entent. 
l^ai  herd  grete  noyit,  |)at  war  hir  nere, 
Of  angeU  uatg  and  organs  dere; 

4f  Scho  made  hir  melody  omang 
And  al  ^u%  said  icho  im  hir  sang  : 

Fiat  cor  rnenm  et  corpus  meum  Imnui* 
culatum,  ut  non  confundar: 
l^at  es  on  |>is  maner  to  mene  : 
•Lord,  |n>ii  mak  mj  hert  all  clene 
And  saue  my  body  nnfilcd  within, 

50  So  |>at  I  be  noght  schent  with  nyn  f« 
When  scho  had  tald  all  hir  latent 
tu%  nnto  god  with  gude  entent, 
With  hir  husband  scho  went  to  bed. 
Ab  |>e  law  wald,  for  scho  was  wed. 

55  Rot  in  hert  ful  wele  scho  thoght 
To  kepe  hir  clene,  if  |Mit  scho  moght. 
So  by  hir  lord  when  scho  was  layd, 
Vntill  him  al  |)us  scho  sayd, 
Scho  sayd  :  »sir,  if  it  war  zowre  will, 

60  A  cownüail  haue  I  low  untill, 

l*at  bvs  be  said  now,  with  zowre  le«e  — 
And,  gude  syr,  luke  se  zow.  noght  greve  t 
Ane  angell,  syr,  of  heuyn  ful  bright 
Es  my  spcctall  both  day  and  night, 

65  A  semand  unto  god  es  he  — 
1  luf  him  wele,  so  dose  he  me. 
And  if  he  wit  with  any  gin 
l^at  |h>w  my  bodjr  file  with  syn 
Or  onclene  lufing  to  me  liede, 

70  He  will  be  wrath  for  swtlk  in  dede 
And  vcngance  will  he  ob  aow  take, 
tat  ze  sali  all  solace  fonake 
Afid  lose  t>e  flowre  of  zowre  zowth-hede. 
Swilk  giewance,  sir,  es  gade  to  dredeji 

75  Valirian  |>an  wex  all  wrathe, 

For  diede  he  dnitt  do  hir  no  ichathe ; 
Of  hir  wordes  he  was  noght  payde 
And  all  (ras  nnto  hir  he  sayde : 
•Woman,  if  |iott  will  |>at  I  trow 

to  ttt  wofdei  |Mit  pcn  sab  me  now, 


Bitwix  vs  twa  here  lat  me  se 

Ilim  |>at  |M>tt  sais  so  lufes  |>e ! 

So  t)at  1  may  my-self  assay 

Whether  he  be  angell  verray, 

Seruand  unlo  god  of  heuyn  —  %$ 

tan  sali  I  do  f>i  counsaill  euyn. 

And  if  |k>u  luf  ane  o|>er  man, 

Ful  sarc  |>ou  sali  t>e  bargan  ban ; 

Nowt>er  sali  skape  with-owten  Math, 

Bot)!  my-self  sali  sla  zow  bath,  90 

With  mikell  schäme  I  sali  zow  sehende.« 

tan  answerd  scho  with  wordes  hende : 

■(tudc  sir,  scho  said,  greue  noght  i»e 

If  |h>u  may  noght  goddes  angel  ae ! 

For  here  may  no-man  se  angell,  95 

Rot  if  he  trow,  als  I  sali  teil. 

In  a  god  |>at  made  all  thing, 

tat  was  with-outen  bygining 

And  es  and  euer-more  sali  be, 

Mast  of  might  and  of  mercy  fre,  100 

And  als  in  bis  sun  Jh//u  Criste. 

If  tou  will  trow  &  be  baptiste, 

tan  say  I,  syr,  |>at  |k>u  sali  se 

te  angell  —  t^t  I  teil  to  fie. 

And,  sir,  if  |>ou  will  pt%  a(r,'a)y,  105 

Till  btsschop  Urban  tak  t«  way 

And  teil  him  all  |)ir  wordes  balde^ 

Right  als  I  haue  to  pe  talde ; 

And  teil  him  all  |>i  life  tili  end. 

So  t«t  hc  may  {>>  ">**  tmend  I  '    1 10 

tan  sali  he,  when  ^i  trowth  es  trew, 

Cleth  t«  <^11  w  clething  new : 

Whitte  clathes  and  clene  sali  he  gif  |ie. 

tan  sali  ^on  in  my  Chamber  se 

te  bright  angell  of  god  of  heiyn  115 

tat  lufes  me,  als  I  gan  t«  neuyn, 

And  of  him  put  saltou  haue 

What  thing  so  |m>o  will  efter  crane.« 

tan  thurgh  grace  of  ^  haly  gaste 

Vp  he  rase  and  went  in  haste  lao 

Vntill  te  gvde  bisschop  Urban, 

And  halely  takle  he  to  him  t«!, 

With  hifli  and  his  wife  how  it  ferd. 

And  when  UrlMn  Ms  tale  had  herd, 
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It5  He  heiijd  his  handes  to  heuyii  on  hight 
And  Said  |>us  to  god  moste  of  might : 
»Lord  Jh^Jtt  Criste,  loued  mot  |>oii  be 
tat  sawes  |>e  sede  of  chastite 
And  gifes  unto  men  cha(s)tc  cownsajlle 

i|o  tat  to  |»aire  tawl  in(a}]r  roekill  avallel 
tou  tak  |)e  fruit  now  ab  |)tne  awin 
Of  |)e  sede  |m>u  has  in  CictU  sawn  — 
For  it  waxes  and  mnltiplise, 
Als  men  jnay  se  on  |)is  wise. 

■SS  A  spowi  scho  toke,  with  hir  to  dwell, 
tat  als  a  lion  was  fers  and  feil 
And  rebell  both  by  night  and  day 
Ogains  fie  lessons  of  |)i  l*y : 
Now  mcke  to  t>e  has  scho  made  him 

140  Als  a  lamb,  Im  sawl  and  lym  — 
For  war  he  noght  unto  fit  meke, 
Salnyng  of  me  wald  he  none  seke. 
And,  sen  he  has  to  saluyng  soght, 
I^rdf  saue  him  and  forsake  him  noght  !■ 

1 45  tis  when  he  had  his  praier  end, 
Byfor  tarn  sone  \ttL\  saw  descend 
Ane  ald  man  and  stode  |)am  bitwene, 
All  cled  in  lyniren  doth  ful  clene, 
And  m  his  band  he  had  a  boke 

150  All  of  gold  letters,  on  to  luke. 
Valirian,  fwhen)  he  saw  |>is  sight, 
Might  noght  luke  ogains  t«/  light : 
For  drede  he  feil  doon  in  |>at  stede 
And  still  he  lay  als  he  war  ded. 

1 55  te  ald  man  Imn  his  right  haml  toke 
And  lifted  him  up,  and  bad  hIm  loke 
Vrhat  thing  was  wretyn  in  ptA  blll 
tat  he  had  t*i^  broght  him  ttU. 
Vatirian  ^ui  |>e  letter  tase 

160  And  tus  was  wretyn  in  t^it  place : 

Unus  dominus.  Tna  iides.  Tnam  bap- 

tat  es  on  pn  maner  to  mene : 
■A  god  es  euer  all-bydene, 
And  ab  a  faith  aU  folk  saU  haue. 
And  a  baptyra»  all  sawlet  lo  sant*« 
165  WhMi  Vallrian  had  led  tit  ^Ul, 


tan  said  t>e  ald  man  tvs  him  HU : 

•Tiowes  ton  tl*  ^  t^v  vulJ  ndm, 

Or  dwelles  zit  ti  hert  in  dicdett 

tan  answer  }^  Valirian : 

»Whatthingh  might  be  tili  eftUiaun—  ■?• 

To  rede  or  eb  with  mowth  to  nesya  ^ 

More  forto  trow  Ynder  t<  hevyB? 

In  my  wit  I  txow  ful  wele 

tat  here  es  writen  euer-Ukadele.« 

Whib  Valirian  \t\r  wordes  gan  say» 

te  ald  man  was  sone  o  way  -— 

And  how  he  went,  no-thing  t^U 

tan  t^  bisschop  Valirian 

&  bad  him  trow  with  conciens 

Ab  he  pue  had  herd  and  sene.  it» 

Valirian  grantes  with  gnde  will      M.  ipa. 

All  his  bidiitges  to  fulMl. 

tan  harne  ogain  he  bad  him  ga 

Vnto  Cicill,  ^9X  he  come  frt. 

And  conf<^  hir  with  all  hb  mayn«.  tts 

tus  to  hb  wtfe  he  went  ogayae. 

To  CisiU  Chamber  sone  he  went» 

To  thank  hir  ^kX  him  so  had  seat 

To  get  saluing  of  all  hb  sin 

And  gude  lifing  so  to  bygyn.  tyo 

Kneleand  in  praien  he  hir  fand. 

And  sone  bifor  hir  saw  he  stand 

Codes  angel,  schineand  so  bright, 

tat  all  te  hows  lemid  of  light ; 

Twa  corons  in  his  hand  he  bioght  —        195 

So  worthi  neuer  Im  werld  war  wfogit : 

Vnto  CisctU  he  toke  t«  !*»«# 

tat  oter  unto  Valiriane, 

Opon  ^tArt  Kenidefl  he  ict  ^»m  ralkt. 

And  all  t«*  *M  ^  to  ^tm  batfac :  so» 

»Kepes  t*r  coront  sow  bitwcne 

With  chast  bodys  and  heitb  dcne  t 

Fro  paradb  I  haue  t^m  broght  «^ 

For  in  t<Lt  ilk  place  war  t«i  «R>g^; 

To  iow  Uii  lord  has  t«n  punnyd.«  90$ 

tan  to  Ualiiiaa  t^s  he  aald : 

»For  t«t  t<^  ^"^^  tmtmtnd  b« 

Vnto  eomitnll  of  chMtlle» 
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Mi  lord  Jli/jn,  of  mcrcy  (n, 

sio  Sendes  ^  pu%  bodword  by  me: 

What  thing  of  him  so  |iou  will  crant, 
Ask  :  and  sone  i>oii  sal  it  haue, 
What  thing  so  euer  |>oii  will  of  mele  ^ 
So  |>at  it  be  to  |>i  tawl  hele.« 

115  Valirimn  ^nn  made  bis  asking 
And  Said  :  »I  cern  none  o|>er  thing 
Ne  no-thing  es  to  me  so  swete 
Als  es,  my  brot>er  bale  to  bete. 
Wald  my  lord,  dere  Jhesus, 

aio  Help  my  bro|>er  Tyburcius 
In  his  law  forto  be  fre 
And  cristen  man,  als  he  mad  me, 
tat  we  might  both  par6tely  lif 
And  both  oare  gastes  unto  him  gif  t« 

125  When  pe  angell  |)ir  wordes  herd, 
To  Valirian  t>us  he  answerd 
And  said :  »^i  will  it  sali  be  done, 
For-whi  |)ou  askes  in  |>i  bone 
tat  mi  lord  likes  forto  haue 

130  Better,  |)nn  t>e  Itkes  it  to  craue. 
tarforc,  ab  my  lord  has  won  |>e 
Thiirgh  Ciscill,  his  seniand  fie. 
So  thurgh  t>e  now  sali  he  win 
ti  bro|>er  out  of  bandes  of  sin. 

a3|  And  {»ou  and  he  sali  samyn  cum 
Vntill  |>e  mede  of  marterdome.« 
When  |>is  was  said,  he  went  up  euyn 
Wit  grete  brightnes  to  bUs  of  henyn. 
And  Valirian  |)an  with  hin  wife 

340  Ful  halily  ay  led  |)aire  life. 

And  efter  p\i,  right  als  god  walde, 
Tybnrcyus,  |>at  I  of  talde, 
Wt  bro|Mr  was  to  Valiriane, 
Opon  a  day  come  him-allane 

145  To  Ittke  how  t>at  his  brot>er  ferd, 
For  halines  he  of  him  herd. 
And  ab  He  entred  i«  |>aire  hows, 
He  kissed  him,  and  ab  his  spows» 
He  kuscd  CuceU  and  said  |>us : 

SSO  «Code  savore  es  heit  omangei  r%  — 
Of  rote  and  lilyes  me  think  it  like  — 
Sen  I  was  bom,  felde  I  neuer  tlike» 
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So  swete  sauore  feld  neuer  man.« 

tan  spak  hU  bro|>er  Ualirian : 

»Broker,  sen  god  vowches  saue  15  j 

tat  |k>u  |>is  swete  sauore  may  haue, 

Hardtly  now  hete  I  pt : 

If  |m>w  iü  trowth  will  stedfast  be 

And  luf  oure  lord  JhiiMt  allane, 

Vnto  whas  lare  we  haue  us  tane ;  t6c 

tan  sali  tou  se  and  here  |)e  steuyn 

Of  t>e  angell  of  god  in  heuyn 

And  so  be  saued,  for  certayne.« 

Tyburcius  said  to  him  ogayne : 

•And  1  might  godes  angell  se,  — 

A  ▼errayer  takin  might  noght  be : 

tan  will  I  tum  vntill  hb  lay%« 

When  Ciscell  herd  hiipi  sogat  say,  1 

Down  scho  feil  and  kissed  his  fete, 

And  |)an  scho  said  pit  wordes  swete:        ay« 

•Now  will  I  grante,  whore  so  I  wei»de, 

tou  es  my  kosyn  &  my  dere  frendc. 

For  als  |>e  luf  of  Jhesu  fre 

Has  made  |)i  bro|>er  assent  to  ne, 

So  sali  he  tum  |)e  forto  take  ayj 

His  might  &  maumetry  forsake* 

And,  sir,  sen  t^u  es  redy  now 

To  tak  his  trowth  &  trewiy  trow, 

With  t*  bro|>er  saltou  ga 

Vntill  te  bisschop  |>at  we  come  fra,  Bt< 

And  be  bowsom  what  he  will  bid.« 

Ab  scho  has  demid  right  so  |>ai  did« 

Of  |>c  bisschop  was  he  baptbt  ptoi 

And  bycome  a  ful  haly  man. 

So  |>at  god  gaf  hm  slike  grace,  atj 

tat  Ae  might  se  im  ilk  a  place 

Angels  of  god  ay  at  hb  will ' 

And  all  hb  liking  teil  |>am  tUl, 

And  of  taim  might  he  ask  and  haue 

What  thing  so  he  wald  efter  craue.  a9< 

tus  |>b  brefier  bot(h)  iü-fere 

And  Ciscill,  tat  was  to  t^i  den, 

Lifed  in  luf  and  charite 

And  honord  god  in  all  degre.  -^ 

Passio  iaikctomm  Tybvfdi  et  Vtlerianl. 

Tiburetm  and  Valiriane,  191 
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Fro-time  |>at  |)ai  had  baptime  tane, 
To  serue  god  ay  war  |)ai  boune, 
And  fast  l>ai  pr<rchtd  in  feld  &  toon 
(igains  |)aire  mawmettes  more  ft  min 

300  tat  |)ai  bifore'nfficd  |)am  in* 
To  tdl  baire  life,  it  war  ful  lang, 
Or  memayles  |)<t/  war  fiain  omang; 
Bot  \n  |)is  tretice  will  I  teil 
NVhat  ferlis  m  fiair«  ded  byfeU 

305  And  what  wonders  god  for  |>am  wrogt 
Yn  time  |>at  |)ai  to  ded  war  broght. 

tare  wond  a  prince  |>are  in  |>at  Und 
Whare  |iir  two  bre|>er  war  precheind  -*>* 
tar  Hfed  all  on  maumettry : 

310  Vnto  |>ani  had  he  grete  enuy 

And  said,  with  dole  |>ai  suld  be  dede 
Bot  if  |>ai  tite  wald  turn  |>aire  rede. 
Sonc  he  has  efter  |)am  sent» 
Ahd  when  |)at  come  in  his  present, 

315  tat  prechid  so  of  Cristes  lay  : 
Pt  prince  had  no  power  to  say 
Ne  forto  do  na  härm  |)am  tili« 
Bot  sone  he  granted  to  wirk  |>aire  will. 
To  Cristes  law  so  tumed  he ; 

3*0  So  did  all  haly  his  mense, . 
&  all  |)o  men  war  tumed  ilkane 
l|at  suld  haue  bene  |>e  bref^er  bane. 
And  sone  when  saint  Ciscill  herd  teil 
Of  all  |)is  fare  how  it  bifeil, 

3^5  Vnto  |)am  ful  sone  scho  soght; 

And  prestes  |>edir  with  hir  scho  broght» 
tat  baptist  |)am  biliue  ilkane, 
To  lif  in  Cristes  law  allane. 
When  t>is  ilk  pri(n)ce  Maximius 

3S^  And  his  menxe  war  baptist  |>iib, 
Saint  Ciscill  confort  |>am  ful  wele 
And  bad  |>am  forsake  ilka  dele 
taire  mawmetri  t>at  |>ai  on  trow, 
And  unto  Jh^a  baynly  bow ; 

335  Scho  bad  |>am  leite  |m  Werkes  of  night 
And  deth  |>am  in  armnrs  of  Ught. 
Scho  Said :  «owie  oovrs  se  haue  ftilfild 
Fni  worthily,  als  Jhesas  wiÜd ; 
A  grete  bataile  ouer-ciimeft  bane  tt : 


And  |>arfore  sali  se  conmd  be  i^ 

With  corons  |)at  Criste  sali  sow  gif, 

In  lastand  blis  ay  forto  lif. 

tarfore  bese  noght  abaist,  to  take 

Marterdom  for  Cristes  sake !« 

tat  granted  all  to  do  his  will  }45 

And  his  biding  forto  fulfiU; 

Almachius  |>an,  |)e  cursed  king« 

When  he  herd  of  t>is  ti|>ing» 

He  cumand  |)at  |)ai  suld  ilkane 

Mak  sacrafise  or  eis  t>e  slane.  150 

And  for  |>ai  wald  noght  wirk  his  will, 

Ful  hard  paines  he  put  |>am  tili. 

And  at  |)e  last  with-outen  Ute 

All  |>aire  henides  he  gert  of  smite.  r^ 

And  when  fiaire  bodis  so  war  scheat«        |5s 

taire  sawles  sone  to  heayn  wcBt,       -        ^ 

tat  men  might  se  with-owten  out 

How  angels  led  |)am  unto  blis. 

And  mani  folk  for  |>at  ilk  dght 

Tumed  to  Crist  and  trowed  righU  %%o 

Maximius,  |>at  gude  conuers, 

Omang  t>am  gan  \nr  wordet  reheicc. 

He  Said  :  »I  se  |)aire  sawles  ilkane 

With  angels  vnto  heuyn  be  tane 

h$  |iaire  wenges,  |>at  |>ai  noght  lau,  34$ 

And  like  clene  uirgins  er  {»ai  sAk. 

Almachius  |>e  king  heid  teil* 

Of  aU  t>is  fare  how  it  bifeil. 

And  how  Maximius  had  said. 

And  how  his  folk  war  all  aflTraid :  379 

He  cumand  smertly  on  |»e  mom     M.  igs 

To  bring  Maximius  hiM  byfom, 

And  grefe  turmentet  to  binf  he  wrogfatt 

Vntill  he  vnto  ded  was  broghl. 

His  saul  was  hastly  hent  to  hettjm«  375 

With  more  solace  fiaa  men  may  ncny»» 

Almachius,  |Mit  wikked  king, 
When  he  had  done  |ras  al  |>is  tUng 
And  saw  {ras  |»at  Ualiriane 
And  all  |>lr  o^er  salntcs  war  slaae«  |in 

tarfbre  he  thinket  im  hia  aaodc 
At  geder  to  bim  al  ^aire  gnde. 
To  VaUriane  howi  fiiit  ^  baale. 
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For  hc  was  man  of  rechet  mäste. 
%%$  l*ai  come  unto  Ciscill,  his  wife, 
Stoatly  and  with  ful  grete  strife 
And  bad  hir  lay  furth  fw  rcches 
l*at  war  hir  maysters,  more  &  Ict, 
>For  als  traitur  to  dede  he  zode 

390  And  (|>e)  king  sali  haue  all  his  gvdei. 
5)aint  Ciscil  gan  grete  mumig  mak  | 
And  so  anto  |»a  men  scho  spak 
frat  all  |)ai  turaed  |)am  unto  Crist. 
And  IM  his  name  |iai  war  bapttst, 

395  l*ai  forsoke  all  |)aire  maometry 
And  trowed  m  Jhrjv  almighty ; 
H\m  |>ai  wirschipt  als  |>e  wise 
And  lifed  and  died  in  his  semise. 
Bot  wben  Almachins  hcrd  of  yit, 

400  Wode  he  was,  ont  of  his  wit. 
He  bad  |>at  Ciscill  suld  be  soght 
And  hastily  bifor  him  broght ; 
And  al  hir  howsing  cumand  he 
frat  it  with  Are  all  brint  suld  be. 

405  Bot  first  he  frained  mith  cger  mode« 
Whare  was  all  Valirian  gude. 
And  scho  said  |>at  scho  gan  it  takt 
Vnto  pourr  men  for  goddes  sake. 
At  |mi  wordes  was  he  fall  tene 

410  And  bad  all  suld  be  brint  bidene 
Hows  and  catell,  more  and  min, 
And  ab  hir-self  he  bad  t)am  brin. 
And  ione,  to  fntfill  his  desire, 
At  hir  place  |>ai  set  i«  Are ; 

415  Hir-self  M  mides  gert  |>ai  stand. 
And  all  obont  ^  Are  brinand. 
Bot  all  t)at  here(I)  to  hir  was  sene 
Als  scho  In  ane  erber  had  bene 
Clene  and  faire  with  fk>res  bright. 

420  So  stode  scho  a  day  and  night, 
Prayand  to  god  wit  hert  ful  haie. 
And  when  Almachins  herd  t^is  tale, 
He  biddes  ^an  {mt  broght  ^  ti|>andes 


Smite  hir  hede  of,  |>ar  scho  standet. 
His  slaghter-man  to  Ciscill  went  4>S 

Whare  scho  stode  Im  gnde  entent ; 
To  god  hir  prayers  gan  scho  make 
And  bed  hir  nee  fnrth  tili  {»e  strake. 
l*e  CttstuM  was  in  |>at  cuntre 
tat  none  suld  strike  bot  strakes  tkre«        41^ 
And  when  he  had  thre  strakes  hit, 
Zit  was  hir  hals  noght  sunder  kit, 
Haie  war  sum  of  sins  and  uainet. 
And  so  he  left  hir  in  grete  palnes  -^ 
For  |>e  lau  was,  ab  I  said  are,  435 

He  suld  gif  thre  strakes  &  nomarr. 
So  opon  hir  knese  scho  sat, 
Lifand  thre  daies  cfter  |Mit. 
And  maidens  |>at  had  with  hir  bene 
Come  unto  hir  albidene,  440 

And  al  |>a  daise  scho  sesed  noght 
To  confurt  |>am  so  ab  scho  moght. 
Efter  |>e  pape  Urban  scho  sent 
And  tald  unto  him  hir  entent : 
»Sir,  scho  said,  god  has  gifen  me  445 

In  |>is  liue  |>ir  daies  thre, 
Ab  I  him  praied,  and  by  |>is  scill : 
tat  I  might  teil  to  |>e  my  will. 
All  my  maidens  to  t>e  I  gif, 
To  seme  |>am  wele,  ay  whils  |>(a)i  lif,       450 
And  teche  t>am  wiseli  forto  wiik ; 
And  in  mi  name  |K>tt  mak  a  kirk 
kt  mi  maidens  may  dwell  in  enyn 
And  serue  god  with  will  and  tteayn«. 
Wben  |>is  was  said,  ful  sone  In  hatte         455 
Vnto  god  scho  gaf  |m  gaste. 
And  |>e  bischop,  when  scho  was  dede, 
Beried  hir  in  |Mt  same  stede 
And  made  a  kirk  of  f«l  grete  spent 
In  wirMhip  and  in  grete  reaerence  460 

Of  Jh/m  Critt,  onre  tawiowre  — 
Vnto  wbam  be  ever  honore  I 
Amen«  Amen. 
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SuM  tyme,  als  mett  may  andentaadi 
In  Alisander  was  wonand 
Ane  Emp/roure  of  grete  bounte, 
And  Maxsencius  to  name  had  he. 
5  When  he  had  r^gned  threty  zere. 
Im  gude  nobillay  and  grete  powere, 
On  |)is  manere  |ian  it  bifell, 
Als  men  may  here  t>e  (Itjori  teil. 
He  wist  and  wele  he  vnderstode 

10  |*at  he  was  so  mighty  of  mode» 
tat  no-man  durst  speke  him  ogayne. 
tarfore  he  toke  |»is  purpos  playne 
l^at  he  wald  wit  in  all  his  land 
Who  durst  ogains  his  biding  stand  : 

15  His  messangen  he  sent  |)at  tide 
Thurgh-out  his  land  on  tlka  syde 
And  bad  |)am  cri  in  feld  and  toune 
tat  all  |>a  |iat  trowcd  on  Mahowne, 
Riche  and  pure,  and  gude  and  dl, 

so  Suld  hastily  cum  htm  vntill, 
Efter  |)Air«  might  ofrand  to  make 
In  his  temple  for  Mahown  sake  — 
So  wald  he  wit  by  all  war  soght» 
Wbo  wald  trow  on  his  goddes  or  noght« 

15  te  messangen  |>us  farth  er  sent, 
And  thurgh-out  all  |ie  land  |>at  went« 
And  when  |ie  folk  |>ir  ti|>inges  herd» 
To  AUsander  ful  fast  |iai  ferd, 
And  ilkone  efter  \tk\n  powere 

)o  Broght  reall  giftes,  mani  &  sere ; 
te  riche  men  broght  giftes  grete, 
Als  mules  and  asses,  schepe  &  nete» 
&  pouer  meif  broght  in  |iatre  hand 
Smale  fowtes  to  fiaire  ofrand. 

35  tns  when  ^mI  war  gederd  jieder» 
Riche  and  pouer,  ilkone  to-geder, 
Tmmpes  and  pipes  ful  grete  plent« 
Blew  |>ai,  with  ofier  maner  of  gle ; 
te  Emp«n>re  bifor  fiam  sode 

40  Bifor  hb  godes  |>at  he  hcM  gvdty 
ft  mad«  offAüd  in  Mahoww  aane; 


Se|>in  all  \tt  pople  did  |>e  sane. 

So  feil  it :  in  |>at  same  oete 

Wond  a  king  curtas  ft  fre, 

A  mightt  man  of  nobtU  farae,  45 

And  king  Costus  |>ai  cald  his  name ; 

Ane  nobill  woman  was  his  qnene, 

And  childer  was  none  |>am  bitwtne 

Bot  a  dogter,  t>at  was  |Miire  haire. 

And  scho  was  cuitais,  mild  &  faiie.  50 

Katerin  hight  |iat  maiden  milde ; 

Fro  alktns  filth  scho  was  uniilde. 

In  halines  all  scho  hir  held. 

And  on  a  day,  als  scho  |>afe  dweld, 

Scho  herd  grete  noise  and  melody  55 

Of  diuers  maners  of  minstralsy. 

te  maiden  sptrd  of  men,  |>at  knew» 

What  was  |>at  noys  scho  heid  onev» 

tat  Said,  how  t>e  folk  of  |>e  laad 

Vnto  |>aire  mawmet  made  ofrand  49 

At  |>e  Emp^roura  biding. 

ii  when  |>e  maiden  herd  |>is  thiag, 

Of  hir  faders  awln  mense 

Toke  scho  with  hir  two  or  tbre 

&  maidens,  |>aI  10  ^^^  assent ;.  45 

So  preuely  furth  es  scbo  wem, 

Vnto  |>e  temple  scho  toke  fw  way 

Whare  all  ^e  folk  ofleid  |>at  day. 

Scho  saw  |>are  men  put  mightl  weve 

OiTer  with  ful  mery  chere,  f^ 

&  suüf  tcho  saw  of  hertes  gnde 

tat  offerd  with  fnl  drery  mode  »- 

For  all  with  maistri  war  p^l  gett, 

tai  offerd  with  hand,  bot  noght  with  bert. 

te  mayden  stode  t«*  &  bibeldc  .    75 

taire  countenance  boCh  in  sowtli  4  ddc« 

When  scho  had  sene  ph  ferly  faie. 

Im  bir  hert  Mho  bad  giete  oue ; 

te  cofs  scbo  made  on  nowtb  &  tong, 

Ful  wisely,  all-if  scho  war  aoag,  %m 

To  god  i»  hcft|tut  ffui  Kbo  pray : 

■Lord,  toa  strenkith  aiy  ileaya  t^  day. 
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Su  |>nt  zun«  tcrant  me  noght  »chende 
Thurg  wiles  of  |>is  wikketl  fende  I« 
%$  Van  went  scho  batdiy  trith  blithc  mode 
Vnto  |»e  emp^murc,  |)iire  he  stode» 
Scho  hailsed  him  with  ful  milde  chere 
&  Said  to  him  on  |)is  manere : 
■Sir  Emp^rDure,  to  |te  we  bring 
90llail«ing  of  bele  &  goddcs  greting 
And  forto  say  |)e  for  |)t  sele 
flow  |)ou  may  wirk  wisly  &  wele, 
U  |tou  will  do  all  |)is  honowre, 
^at  |)ou  dose  here  forto  socoure 
95  Maumetry  and  fendes  of  hell 

And  )>aire  seruandes  \ta(  with  |»am  dwell, 
Vnlo  |)i  maker  moste  of  myght       fol.  »94« 
&  honore  him  both  day  and  night. 
Set  |)i  minde  in  bis  maiestc 
loo  &  knaw  )>arc  es  no  god  bot  he, 

l^at  made  |)is  midelcrth»  monc  &  sun, 
&  thurgh  him  es  a1  thing  bigun» 
&  thurgh  him  sali  al  be  gane, 
&  o|>er  god  et  none  bot  he  allane ; 
105  He  es  god  of  man  and  wife 
&  lord  of  all  |)at  Icndes  in  life ; 
And  als  he  wroght  jiir  wenles  all, 
So  goucmes  he  both  grete  and  smallj 
For  \n  |)is  werld  es  no  gtide  thing 
1 10  With-owten  bis  grace  &  goiiemig. 
tarfure  unto  him  turn  |)i  thoglit 
&  winchip  him  |)at  |)e  has  wroght  S 
Whcn  |)e  Emp^rore  jiir  wordes  herd, 
With  grete  ferly  w  herl  he  ferd 
1 15  &  grete  meniail  in  hert  him  thogbt 

Of  wordes  |)at  )»e  mayden  (»arc  wroght ; 
He  biheld  hir  face  ful  clere 
And  hir  mouth  &  hir  mildly  chere. 
And  whcn  he  gan  hin«  wele  avisCi 
I  ae  l*ir  wordes  said  he  on  |)is  wtse  : 
•A,  maiden  milde,  cu«rly  and  clene, 
te  semlyest  |>at  euer  was  sene  I 
It  et  grete  pete  |>at  |k>u  noght  knaws 
Ne  es  noght  lered  of  Mahouns  laws« 
125  For,  sertes,  if  |k>u  understode 

^e  grete  mightes  of  oure  goddes  so  gude, 
l*aii  wald  |k>u  leue  sHke  wordes  Taine 


And  untill  oure  go<ldes  be  ful  bayne. 
Bot,  mayden,  he  said,  sen  |h>u  ert  here, 
Of  oure  laws  we  sali  t>e  lere ; 
Swilk  vanitese  (tou  sali  forsake 
&  tili  oure  goddes  |)ine  ofrand  make. 
I^an  sal  none  be  to  me  so  dere«. 
Scho  answcrd  |)an  on  |»is  manere : 
•Sir,  |>i  goddcss  here  I  forsake, 
tat  er  manmettes  &  fendes*  blake» 
And  I  lak  mc  to  god  of  heuyn» 
For  o|ter  lord  es  none  to  neuyn«. 
Pe  Empmoure,  when  he  herd  |»b  faw, 
ht  bis  hert  he  had  grete  aw. 
With  faire  wordes  thoght  he  hir  to  tili 
And  with  wiles  win  all  bis  will, 
A  prcue  pnrpos  he  puruayd 
And  al  |)us  unto  hir  he  said  : 
•Damisell  curtayse  and  hende, 
Vnto  my  palaise  saltou  wende, 
In  play  and  liking  forto  lif. 
And  nobill  giftes  I  sali  |>e  gif«. 
hs  with  faire  wordes  he  gan  hir  tili. 
&  so  sum-dele  ogaines  hir  will 
Vnto  bis  palayis  er  |>ai  went. 
And  messangers  ful  sone  war  sent 
In  ilka  syd  of  |>at  rcgiowne, 
Vnto  ilk  cete  and  to  ilk  toune, 
With  letters  under  bis  preue  sele ; 
He  bad  :  als  |>ai  wald  haue  |)aire  hele, 
l*at  |)ai  suld  wend  hastily 
To  al  |>e  maister(s)  of  clergy, 
Both  retorikes  and  gramarione. 
And  cu/wand  |>am  halely  bidene 
Smertly  forth  cum  hym  to 
For  ncdcfui  thing  he  had  to  do> 
Of  nedcfull  maters  forto  trete ; 
&  |)arfore  hight  he  giftes  grete. 
te  messangers  all  stdes  has  soght, 
And  many  maysters  haue  |>ai  broght, 
Bot  fifti  grete  maisters,  |»at  wäre 
Mo<<te  witty  and  wtsest  of  larc  — 
Of  eitlily  wit  |)at  war  moste  wise 
And  ou/r  all  ot>er  haldan  in  prise. 
Kat/rine  was  in  chawmben  queme 
And  sertmine  men  aet  hir  to  leme, 
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Vntill  |>ir  maislerü  »amanaM  war  soght 
And  so  bifor  |ie  Emp<roure  broght. 

175  I*e  Emperouvt  tald  |>ati  his  entent 
And  said :  »I  haue  efter  low  sent 
Forto  destroy  by  clergi  clene 
A  woman  |>at  h.iK  wroght  me  tene ; 
For,  sertes,  when  I  hir  se  wtth  light, 

tloTo  speke  with  hir  haue  I  no  inigh(t)  •— 
Scho  es  so  sutill  of  hir  saw 
And  tertes  so  curoly  none  I  knaw. 
tarfor  I  pray  sow  to  assay 
ßi  cours  of  clergy  tf  ze  may 

1I5  Any  wit  intill  hir  bring 

Vntill  oure  goddes  to  mak  ofring : 
And  I  sali  gif  zow  for  zow(r)  dede 
Ful  riebe  giftcs  vntill  zowre  mede.« 
Pe  maybters  tili  hts  saw  assent 

190  Forto  fulfill  all  his  entent. 

And  |>e  day  was  set  on  fit  mom 
tat  scho  suld  be  broght  |)ain  biforn. 
Fvl  sone  |>is  tithingcs  herd  scho  as, 
Katerine,  whare  scho  closed  was, 

195  How  |)e  Empm>wre  has  ordand 
Mayisters  ogaincs  hir  forto  stand : 
And  |)an  scho  gaf  all  hir  qnarele 
Into  goddes  band  ilkadele. 
And  for  he  of  hir  will  was  payd, 

100  Ane  angcll  come  and  to  hir  sayd : 
aCristes  mayden,  mekilt  of  might, 
Luke  |)at  |)ou  stand  sUbilly  &  right! 
For  god,  |)at  may  |>e  moste  auayle, 
For  wham  t>oii  sali  tak  t>is  batayle, 

105  Es  with  |>e  euer  im  all  |>i  dede, 
Redy  to  help  |>e  im  |>i  nede ; 
He  sali  gif  his  wordes  of  might 
Iwto  fit  mowth  with  speche  ful  right, 
l*at  |>c  maysters  sali  haue  no  mayne 

110  Forto  ans  wer  t>e  ogayne, 

Bot  thurgh  |>e  haly  wordet  of  |>e 
Vnto  Crist  sat  |Mii  tvmed  be 
And  for  his  luf  be  martenl  evyn 
And  entre  Uito  (|>e}  blis  of  henyn,« 

tt5  When  |>is  was  said,  |>at  angell  bright 
Whent  np  to  heayi»  with  mekil  light  | 


And  scho  \m  prayers  dwdled  still, 

Ay  redy  unto  goddes  will.  , 

Opon  |)e  mom  |>e  empcrotti« 

Sat  in  dome  with  grete  honowre. 

And  |>e  maysters  Wim  obovt 

War  gederd  in  a  ful  grete  ciowt. 

And  Katerin  was  bifor  |)am  broght, 

Ilaueand  onre  lord  ay  im  hir  thoght. 

Pe  maysters  say  scho  snld  be  matcd «— *• 

For  als  a  hund  au  t>ai  hir  batcd. 

frai  made  hir  resons  mani  &  lere 

l^at  |)aire  goddes  war  of  grete  powcga 

And  |iat  scho  suld,  if  scho  did 

Sehe  unto  |»am  for  hir  feie. 

When  Katrrin  had  |>aire  wordet 

Vnto  |)am  all  |ias  scho  answenl : 

»Herkins  me  halely  on  raw 

l^at  makes  zow  maysters  of  |)e  law 

And  also  leders  of  fie  Und  I 

I  will  ze  wit  and  understand 

tat  I  am  cristend  and  baptiste 

Thurgh  |>e  sacrameittes  of  Crist, 

And  optr  cautels  none  I  knaw 

Bot  anly  lessons  of  his  law. 

All  zowre  sawes  here  I  foisake 

And  to  him  haly  I  me  Cake, 

For  he  has  strenkith  and  wit  nenmy 

And  he  has  lare  |>at  last  s«l  ay ; 

He  es  begining  and  ending 

Of  all  gudenes  and  all  gude  thtng, 

He  has  made  al  thing  of  noght, 

And  mankind  with  his  blude  he 

Se|>in  he  rase  fro  ded  to  life 

&  stegh  to  heuyn  with-owte«  (strife). 

And  euer  \m  blis  he  dwelles  so 

With  his  fader  |>at  vhe)  come  fro; 

&  diners  uertuse  schewed  he  lian 

tat  he  was  werray  god  Ib  man 

And  es  &  ener-more  sali  be, 

A  mighty  god  m  p^ntons  thre. 

He  es  my  god,  he  es  my  king. 

He  es  my  lord  ft  my  liking .« 

When  scho  had  said  |>ir  woidct  puK^ 

AU  te  maisters  les  and  man 
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Wer  all  awonderd  of  hir  saw 

And  M  |>aire  hertct  |>Ai  had  grete  aw» 

&  thai]gh  ^  grace  of  god  so  gude 

^ai  diirec  noght  spekei  bot  stil  |>ai  ttode. 

t65  l*c  emp/mure  taw  |>am  stand  still, 
&  gienosly  he  spak  |)am  tili, 
He  Said :  nrfai  stand  <e  so  for  schane, 
&  er  so  giete  maisters  at  hame? 
llere  stand' ze  als  tt  had  no  tvng, 

SToTo  speke  ogains  a  mayden  cnng.« 
^an  he  |mt  was  moste  of  honowre 
Said  vnto  t>e  Emp^roure  : 
•Sir,  if  })at  it  be  |>i  will, 
l*is  teil  we  halely  |>e  untilt : 

175  Bot  if  |n>w  can  teche  us  sum  law 
More  woithy  |)an  oure-self  canknaw 
Of  )>i  goddes,  by  euyn  or  mom 
l*at  WC  haue  wirschip{t;  here  byfoni: 
l'nto  Crist  will  we  tuen  ilkane 

ilo  &  hald  hiiPi  for  oore  lord  allane ; 
For  m  oure  hertes  wele  we  knaw 
frat  he  es  lord  of  high  and  law 
ft  god  sun  uerraily  of  heuyn, 
And  ot>er  god  es  none  to  neuyn.« 

2S5  When  t>e  empfn>are  saw  how  it  <ode, 
For  tene  and  wo  he  wex  aere  wode» 
&  hastily  he  loke  to  rede 
l*at  |>ai  suld  ilkone  be  dede. 
Ile  Said  :  sen  |)ai  vse  here<»y, 

190  Brin(t,  all  sali  |>ai  be  for-|)i. 

In  middes  |>e  cete  gert  he  make     M-  >99' 
A  grete  hie  for  {le  maisters  sake, 
And  to  his  mcn  |>at  he  cumand  : 
To  bind  |>o  maysters  fote  &  band 

295  And  in  t>e  fire  |>am  foito  cast, 
When  tt  was  brinand  faire  &  fast. 
And  so  to  do  wald  |>ai  noght  spare. 
Bot  |»is  vertu  god  schewtd  f^are : 
frat»  when  t>e  fire  was  brint  oway, 

|oo  Haie  if»  qnert  ilkone  war  [lai  — 
fre  fire  had  blemist  |Mim  no-thtng, 
Vi  hide  ne  hare  ne  in  dcthing. 
Bot  io,  als  |>ai  desired  mäste» 
Unto  god  |>ai  gaf  fw  gaste  -^ 

305  No-thing  thnigh  |k>  ptynet  tll, 

»64)  T  still.  B75)T|iou.  t7t)Twirschipt, 
293)  ^atst.  t^anf  295jTkast:  }i9)Tsal. 


Bot  ancly  thmgh  our  lordes  will. 

When  pe  Emp^roure  |>is  sight  had 

Iff  hert  he  had  ful  mekill  tene ; 

Ile  cumand  |>at  |>e  mayden  bright 

Suld  sone  be  broght  bifor  his  sight.  |io 

And  all-if  he  \m  hert  war  tende, 

Ile  spac  to  hir  with  wordes  hende : 

•A,  worthi  maydin  mikel  of  priae, 

Worthi  woman  war  and  wifTe, 

Faire  of  face,  of  carping  kowth,  $15 

Haue  mercy,  malden,  of  |)i  iowth  t 

Do  curtauly,  als  I  cuMiand, 

Unto  my  goddes  mak  ofrand  : 

And  |k>u  sali  in  my  court  ful  clene 

Be  honord  cuermore  next  my  quene,         320 

And  all  )>at  im  my  rewme  suld  seme 

Sal  euer  bc  done  als  |)ou  wil  deme ; 

All  men  sal  at  |>i  biding  bc 

And  atendand,  als  unio  me. 

In  jMs  cete  1  sali  do  mak  325 

l*ine  awin  lyknes  with-owtcn  lac 

And  set  it  up,  als  |n>u  sali  sc, 

( >f  all  men  honord  forto  be ; 

And  for  |)i  sake  I  Hai  ger  dight 

A  tcmple  all  of  marbre  bright,  330 

Whare  |H>n  and  I  sali  both  in-fere 

llonore  oure  goddc«  of  grete  fiouefe. 

How  think  |>e,  mayden,  of  |>is  skills 

Scho  answerd  t>an  &  said  hiw  tili : 

»Sir  emprroure,  scho  said,  lat  bei  335 

NeuyfT  namore  slike  wordes  to  me ! 

Crtste  )>at  es  my  lord  allane, 

Unto  his  fl|)owse  he  has  me  tane 

In  trew  faith,  pnX  sali  neuer  faill ; 

He  es  my  ioy  and  my  cownsaill,  340 

Ile  es  my  luf,  he  es  my  lonle, 

And  we  tow  er  so  wrle  acorde 

l*at  now|)er  paine  ne  erthly  gude  1 

Fro  his  Inf  may  tum  my  mode.«  ' 

tan  t>at  terant  was  ful  tene  345 

ft  ordand  Kaierin  paynes  kene : 

He  gert  his  men  tite  in  |>at  tyde 

Nahen  hir  both  bac  and  aide» 

With  scorplons  |Mn  he  did  hir  bete, 

&  mani  o|>er  ptinet  grete ;  350 

H  wirschip.  179;  T  wil.  a^o)  T  brist,  H  brfai. 
315}  H  his  St.  ^is.  34t)  H  tow  it.  two.  34!)  H 
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Two  of  |)ain  tumcd  dounwar  pUine, 
&  two  turned  upward  |>«ra  ogftyne. 
^an  toke  |)ai  Katerin,  mayden  clene» 
And  gert  hir  stand  |>e  wheles  bitwene, 

535  ^^  h*^^  *^^^  "v1^  ^  »under  rent. 

Bot  Crtst  fal  sone  hir  socore  sent. 

Scho  stode  prayan  with  mild  stevjM, 

Haidan  hir  eghcn  up  tili  |>e  hevyfi. 

And  als  scho  suld  to  ded  be  dight, 
540  God  of  heuy»  |iare  schewed  his  might : 

Right  als  |)e  wheles  bigan  to  stir, 

His  angeis  sent  he  unto  hir, 

^at  with  grete  strakes  semeand  of  thand«r 

Pe  whclis  brak  |>ai  so  in^sunder, 
545  I*at  foure  thowsand  of  hir  enmyse 

Lay  |)are  ded  ft  might  noght  rise. 

l^an  was  |>nre  sorow  &  mikel  tene« 

Omang  |)e  iews  and  |>c  payenes. 

And  mikell  ioy  to  cristen  men. 
550  Bot  Maxsencius  ful  wo  was  t>en 

For  |)ls  ilk  wonder  |»at  was  wroght ; 

What  he  might  do  |)an  wist  he  noght. 

Rot  his  gude  quene,  when  scho  herd  teil 

Of  |)is  ferly  how  it  bifell, 
555  In  hir  herl  grete  ioy  scho  had 

&  furth  scho  went  with  sembland  glad» 

Rifor  |)e  Empffoure  gan  scho  fare» 

l*at  was  als  wode  als  a  wild  bare. 

For  his  fare  was  scho  noght  afTraid, 
560  Bot  hnlclly  |)us  to  him  scho  sayd  : 

•Wharto  rises  |>ou  with  unright 

Ogaynes  t>t  maker,  moste  of  might? 
!      How  grete  he  es,  now  nay  |k>u  ken, 

God  |)at  goner(n)s  cristen  men, 
565  &  how  |>i  goddes  with  natn-glory 
I        Er  no-thing  eis  bot  mawmetry 
^        ^at  |ie  may  nowfier  help  ne  rede, 

Als  |)oa  may  se  pr^ed  in  |)is  stede«. 

^an  was  |)e  Empm>«r€  ful  tene 
570  And  |>us  he  said  nntill  bis  quene : 

»Whi  spekes  |M>ti  10,  mine  Enpiriset 

Alias  1 1  wend  (nra  had  bene  wite. 

Wher  any  lurdan  of  crislen  lay 
■)H 


Haue  wttched  |>e,  |>tr  wordea  to  WMf% 
Grete  athet  |>an  to  hir  he  sware  f  75 

k  Said :  «bot  |>on  tite  leve  |>at  laic 
And  unto  my  goddes  mak  oftand, 
P'u  paine  for  {»e  sali  be  ordaad : 
I*e  pappes  fro  |>i  brest  sali  be  fall. 
So  |>at  |K>n  sali  lang  pcnance  taft,  5^ 

I*i  falü  goddes  to  cms  and  baa ; 
And  |>i  heoyd  sali  be  smitten  of  |mu^ 
And  |ii  body  bron  on  |>e  felde, 
Wild  bestes  it  forto  weide«, 
l^an  answeid  t>e  Emperise  5I5 

And  spak  to  him  |>ir  wordes  wise  : 
»Sir,  I  sali  be  redy  ay 
Till  all  t>e  paines  )h>u  can  pvraay ; 
^  am  here  redy  in  |>is  stede 
For  Jh^xn  sakc  to  snflcr  ded.  5)» 

fre  herdar  payn  I  here  may  haue, 
^e  lener  es  me,  my  sawl  to  sane«. 

De    passione    Reginet)    et  IVMpbanj 

militis. 

When  )»e  Emp^roure  |>ir  wordes  hui^ 
Als  a  wode  lyon  he  ferd ; 
Langer  he  had  |>ai  suld  noght  slaad  595 

Bot  sla  hir,  als  he  had  cnamid. 
Ful  fclly  t>an  on  hir  |>ai  fest 
&  mgged  hir  furth  with-owten  wtt/L, 
Als  pai  so  led  hir  to  fclde, 
Unto  Saint  Katmn  scho  byhelde  to 

And  said  to  hir  |>ir  wordes  fre : 
»Mayden,  pray  now  god  for  me» 
So  |>at  I  for  none  eithly  sight 
Lose  |>e  cor(o}n  he  has  mc  higlit, 
Ke  t>at  no  pasvon  bodily  %as 

Mak  me  haue  drede  forto  dy«. 
I*an  to  hir  said  |m  mayden  ring : 
»Drede  fw  for  none  ertbly  thiag! 
For  |>is  pain  ^t  sal  tont  be  pasi 
Sali  |>ou  hane  ioy  |Mt  eti/r  sali  last.         to 
I*is  day  ix>u  passes  fra  soco  ft  sirif 
And  takes  pt  mede  of  lasiaad  tti». 
When  |>is  waa  saidi  |ic  kingct  omb 
Out  of  |ie  oete  bariid  Ur  ^im. 


5)7)  H  prayan  st.  prayand,  53t)  H  haMan.  564)  H  gouers.  $%%)  H  cras  st. cos.  TT 
$%%)  H  brott  St.  bom ,  TT  5I7)  T  sal.  591)  T  haider.  595*  H  hwl,  T  bad.  aald 
noghi  stand  ilad  ia  H  ▼•  a.  H.  tngesetst.       604)  H  coca,  T  ooraa.        $io)  T  aaL 
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615  Wiih  iren  hokcs  fiil  haxtiljr 

l>rogh  \itd  |>c  pai^pcs  of  hir  body, 

On  hokes  |)ai  hwg  hir  pappci  round, 

AnrI  drogh  |>e  liody  tili  |ie  groundf 

And  se|)in  |)ai  smatc  htr  heayd  of  eit jn  — 
620  Hir  saul  went  to  blis  of  heuyn. 

Purfurius  |>ftn,  |>e  nobill  knight, 

\Vent  \yrnit\y'  öpon  fit  night. 

And  toke  o|>er  of  Ifis  assent, 

And  ordain  a  monument ; 
€z$  First  he  enoint  pe  blist  body 

And  grojie  it  |)an  ful  dcuotely. 

On  t>e  mom  |>e  Emp'er)oure  herd  say : 

I^at  body  was  tane  oway 

t^ai  he  bad  suld  to  bestes  1y ; 
630  And  |>arfore  had  he  grete  enuy. 

Ile  gert  enquere  |>e  suth  ful  tite 

Who  might  do  hiw  |>at  despite ; 

AI  |k>  |)at  in  t>at  tyme  war  sene, 

Said  he,  suld  be  ded  bidene, 
635  Bot  if  he  might  graith  knawing  haue 

Who  was  so  bald  hir  forto  graue. 

When  Porfuri  saw  in  |)at  stede 

So  mani  sutd  for  |>at  dede  be  dede, 

Leuer  him  was  allane  to  dy  : 
640  ^arfore  he  spac  fvl  bardily 

Vnto  |>e  Emp<v\>ure,  |>are  he  stode : 

»Sir,  he  said,  I  bald  t>e  wode. 

Erthly  bodis  more  and  les 

Forto  be  grauen,  ful  kindly  es. 
645  Sen  |>oa  sais  sum  sali  bere  |)e  blamey 

I  say  to  t>e,  I  am  fie  same ; 

Seruand  to  Jh/ju  Crist  am  I 

And  hts  marter  I  groue  for{n«. 

tan  was  t>e  Emp^roure  wonder  wode» 
650  For  tene  he  trembild  als  he  stode, 

And  so  to  rare  he  gan  bigin 

tat  all  |>e  court  rang  with  fie  din. 

»Alias,  he  said,  I  lif  ouer-lang 

To  suffer  all  |iir  stowres  sträng  I 
655  AI  erthly  wele  wendes  o-w«y 

frat  me  suld  confort  night  er  day ! 

Lo  here  mi  nobil  knight,  alltt, 

tat  mi  keper  and  confort  was, 

Mi  sekcrest  help  in  ilka  nede 


And  mi  solace  in  ilkadede  —  660 

Now  es  he  most  man  me  to  noy 

&  has  liking  ovre  la#es  to  stroy 

&  grantes  him  anely  forto  ken 

&  serue  |>e  god  of  tristen  men. 

»How  think  zow,  asked  he  of  |>am  all,      665 

Of  t>U  faitur  how  sali  bifall?« 

l^an  all  |>e  knightes  m  |)at  pnrsenC 

Vnto  Purfuri  sone  assent 

&  Said  |>ai  war  redy  to  take 

With  hiw  |»e  ded  for  Cristes  sake«  670 

Maxsencius  |>an  was  mased  and  mad  -^ 

Silke  sorow  in  bis  hert  he  had  —  M.  tff, 

m 

And  cumand  |>at  t>ai  suld  ilkane 

Withowlen  (hone)  alsone  be  slane : 

»taire  heuides,  he  said,  biliue  of  strik«   675 

&  cast  |»aire  bodis  tili  dogges  in  diket« ! 

Als  he  bad,  hastily  was  done. 

taire  sauls  went  (t)o  heuyn  ful  sone. 

Maxccncius  opon  |>e  mom 
Gert  bring  saint  Katrrin  him  btfom  6to 

&  with  grete  uoise  &  greuose  cheve 
He  sayd  to  hir  on  |)is  manere: 
•wikked  woman,  wo  |>e  be  1 
No  langer  sal  i>ou  turmeiit  me, 
Bot  one  of  |>ir  two  sali  Ik»  chete :  6I5 

Whethir  |>e  es  leuer  ]>i  heuid  to  lese 
Or  to  mak  ofrand  with  gnde  chete 
Unto  my  goddes  of  grete  powere. 
And  zit  I  rede  |iou  |ic  aWse 
And  to  my  goddes  mak  sacrifice,  bfo 

Or  I  with  schameful  ded  |>e  sehende«« 
9t  |)an  answerd  |m  mayden  hende : 
•Terant,  scho  said,  |ii-self  sali  m 
I  couait  noght  to  tari  |>e. 
To  what  paine  so  |k>u  will  me  wayne,      695 
I  am  redy  it  to  resayne ; 
For  any  paln  |>at  |x>u  may  make 
Jh//n  sali  I  neuer  foTMke ; 
He  es  mi  lord  ft  his  am  I  — 
t\  fais  goddes  here'  I  defy«.  700 

I*an  was  |>e  Emp^n>vre  ful  wo 
And  otüfAnd  men  biliue  to  go 
With  |Mt  mayden  without  fie  sates 
And  smitc  hir  litvy(d)  of  im  |>e  gates. 


6ao)  T  sawl.    6tt]  T  whent.    614)*  T  n. 
T  erthly.   645)  T  sal.  674)  iKme  fehlt  in 


Hoidaim   640)  T  hardyly.    643)  H  erithly, 
H  tt.  T.    67t)  H  wenCOi  T  wtiit  to.    704)  H 
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705  Als  |>ai  hir  led  so,  to  be  sUne» 
Hir  folowed  maydens  manyane 
&  widows  &  wiuesy  wepeand  fultare. 
Unto  t>ain  all  t>tts  said  scho  t>are : 
■Worthi  wemen,  wendes  ogayn 

710  &  murnes  noght,  bot  more  bese  fain  t 
My  lord  Crist  calles  me  to  cum, 
At  won  with  him  m  (his)  kingdomt. 
When  |»is  was  said,  on  knese  scho  knelde 
And  up  unto  |)e  heuyn  bihelde, 

715  Praland  to  god  on  |>is  manefe  : 
■iLord  Jhfsu,  mi  mayster  der«, 
Lttf  of  a1  |>a  |>at  trowes  in  |ie, 
loy  and  confort  of  maydens  fre ! 
I  thank  |>e,  lord,  mildly  omcll 

720  tat  |>ou  will  tak  me  forto  dwell 
Omang  |ri  maydens  faire  &  bright, 
Whare  I  sali  euer  of  |ie  haue  sight. 
Sen  |k)u  slike  grace  to  me  has  done, 
Lord,  I  ask  of  |)e  |>is  bone : 

715  tat,  who  so  will  for  t>i  renown 
Mak  minde  of  my  passionn 
Or  honon  me  in  word  or  dede 
Or  calles  to  me  in  time  of  nede  — 
Whet>er  it  be  in  poiat  of  ded 

7|o  Or  here  when  t>ai  er  will  of  rede  — 
What  so  t>ai  rightwisly  will  crmue, 
Lord,  grante  |>am  grace  it  forto  haue  I 
Here  for  |>i  luf  i>is  life  I  end  — 
Resayue  mi  sanl  unto  |>i  hend  I« 

735  tus  als  icho  praied  with  stedfast  tteuyw, 
A  aoyce  tpak  |>us  to  hir  fro  henyn : 


■Cum  unto  me,  my  mayden  dere, 
Resalue  |ie  coron  of  Misset  seic  f 
Bihald  and  se  in  |ii  pase  pUin 
How  many  halows  OMres  |ie  ogata! 
Cum  unto  me,  be  noght  adred ! 
All  |>at  t>ow  askes,  it  sali  be  sped» 
And  al  t>at  oght  of  |ie  will  crmue 
Of  me  fro  heuin  |>ai  sali  it  haue*, 
tan  bed  scho  hir  hals  tili  |ie  Unkm, 
And  so  |>ai  ga»  hir  marter  make. 
Milk  ran  out  in  stede  of  blöde. 
Ifir  sawll  ful  sone  unto  heuyif  tode. 
tan  come  |>are  m  |Mire  aller  stglit 
Grete  cuMpany  of  angels  bright; 
ftai  toke  ^ai  bode  clene  and  faire 
And  bare  it  up  into  |>e  ayre, 
And  so  fürt  with  grete  melody 
Vnto  |>e  mownt  of  Synay 
And  beried  it  t>are  fiam  omang 
With  mikel  ioy  &  solempne  sang. 
Als  it  was  Cristes  cnMandmeat; 
When  t>is  was  done,  to  heuyif  |Md 
And  se|>in  sekes  untiU  hir  graue 
All  sehe  &  sare,  |>at  hele  will  haac, 
&  unto  hir  god  giffes  iltke  graoe 
ftat  all  er  helid  in  |>at  place 
Thurgh  merit  of  |mU  maiden  gnde 
PtX  for  |>am. praied  with 
God  grant  us  grace  |iat  wc  usay 
And  be  deliuerd  thurgh 
Thufgh  biaekuig  of  saint  Katma 
Unto  ^at  wdth  ^  he 
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heuyM.      71  ft]  hif  fehlt.      736)  H  noyce.        740)  Hewuet.      751)  bode  «• 


Hinter  Katharina  folgt  in  Ms.  Harl.  noch  Andreas»  fol.   197b, 
fol.  199,  nachträglich  mit  vacat  als  an  dieser  Stelle  ungültig  betetehiieCy  weil  Wieder- 
holungen TOD  in  demt.  Mt.  bereits  Tonuigegangenen  Legende».    Danaf  Ib^ 
lieh  Barlaam  und  Josaphat,  an  die  Sammlung  sich  anichlicnend ;  Snt 
ist  bereits  gedruckt  in  den  ■  Altenglischen  Legenden«  1I75.  p.  aa6. 
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Anhang. 


Alexius, 

aus  Ms.  Ashmol.  4t  und  M».  Cbr.  Gg.  V,  31. 

In  der  Smmmlung  der  »Evangella  dominicalia«  der  Mss.  Ashm.  41  und  Cbr.  Gg. 
V,  31  ist  nach  dem  Abschluss  der  Evangelien  noch  ein  Nachtrag  angefügt,  enthaltend 
i)  zur  Feier  des  Täufers  Johannes:  Evangelium  in  vigilia  s.  Johannis  Bapt.  (Fuit  in 
diebus  Herodis] ,  und  In  die  ejusdem  s.  Johannis  ad  missam  matutinalem  (Dixit 
Zacharias  ad  angclum),  und  als  Exemplum  oder  Narratio  hierzu  die  untenstehende 
legende  von  Alexius.  2)  Sermo  in  festo  apostoloruni  Tetri  et  Pauli  (gedruckt  p.  77l^.)•-— 
Alexius  soll  ein  Reispiei  sein,  wie  Gott  seine  AuserwKhlten  schon  in  ihrer  Gebwt 
begnadigt ;  wie  Johannes  der  Täufer  »frargh  grace«  empfangen  und  seine  Geburt  von 
Wundem  begleitet  ist ,  so  auch  Isac  und  Samuel ,  Maria  u.  a. :  Of  all  |>ir  was  hetd 
tythand  Of  |>air  getyng  thorow  goddys  saod.  Dessgleichen  Alexius:  And  a  god  child 
thorow  prayer  Was  gettyn  in  Rome  on  f^is  manere.  —  Von  den  a  Hss.  verdient 
offenbar  Ms.  Ashmol.  den  Vorzug;  doch  erscheint  es  gerathen,  beide  Hts.  abta- 
dnicken,  um  zugleich  ein  Beispiel  flir  du  Verhültniss  und  die  Sprache  dieser  wichtiffn 
Homiliensammlungen  zu  geben. 


a)  aus  Ms.  Ashm.  41. 
(A  gude  tale.^ 
In  Rome  was  anes  a  riche  manet 
l^at  hight  forsothe  Eufemyane ; 
And  hb  wife  was  calld  A glase, 
A  gode  woMmane  forsothe  scho  was. 
5  Riche  |>ai  wäre  of  gold  and  fe, 
And  he  senatoMf«  of  |>at  cite ; 
lle  had  seniaundes  thie  thousande» 
l*tf/  seruid  him  to.fote  and  hande ; 
In  sendeile  his  men^e  he  dedde 

10  And  daynteli  he  t>aim  fedde. 
In  honoure  liuid  Eufemyane 
And  his  wife,  a  gode  womane. 
^tts  |>is  man  lange  &  hb  wife 
Wi^  ioye  and  blisse  |»ai  ledde  |>alfe  llfe. 

■  5  So  gode  and  almoMf  gern  |>ai  wäre 
In  all  |»aire  welthe  k  riche  fare» 
Vat  in  |>aire  hall  stode  aie  redie 
Thre  bordes  spred  füll  menskfnUl : 
A  borde,  ptlgn*mes  for-to  fede, 

ao  Ano|>/r  to  poueie  |>«/  had  nede, 
And  the  thrid  to  fadHes  bames 
Vat  helpe  of  fadir  ft  modir  thatnes. 


b)  aus  Ms.  Gg.  V,  31. 

In  Rome  was  ones  a  ryche  manet 
Ilys  name  was  baten  Eufemyan ; 
Hys  wyf  was  called  Aglas, 
tat  a  gnd  woman  was. 
Riche  |Mii  war  of  gold  and  fe, 
And  he  was  senetourr  of  |>at  cete. 
He  had  sentandys  thre  thousand 
ftat  serued  hym  in  |>at  land. 
I>ai  war  in  tylk  k.  lendell  dede ; 
In  mekell  onowr  |>airr  lyf  |>ai  ledt. 


So  gade  and  almns  gerne  |>al  war 
In  all  |Milr^  welth  and  ryche  farr, 
ftat  In  |Mur#  hall  stode  ay  redy 
Thre  bordyt  tperde  menskfuUy : 
Ob  to  pylgrymes  for  to  Mm, 
An-o|ier  to  poner  |Mt  had  nede,' 
fte  thtedde  tyll  faderiet  bames 
ftat  helpe  of  fader  h,  moAitt  thames ; 
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And  |)is  godeman  him-self  gqn  tittt, 
Als  mftiii  men  duse  ^itte, 

t$  Wi|>  gode  men  4>f  halikirk, 
Pat  wald  goddes  werket  wiik, 
I>fl/  lafid  wele  myldenes, 
Religioune  &  halines. 
His  wife  was  almoM  gerne  ynoghe 

)o  And  eu^-more  to  gode  thewes  droghe. 
Of  hall  life  wave  t>at  bathe  — 
Herd  neu«r  man  whare  |>ai  did  scathe. 
Of  werldes  blisse  |»ai  had  gode  wane, 
taim  wantid  nathinge  in  erthe  bot  ane : 

}5  For  childe  betwene  t>aim  had  |>ai  nane ; 
For-thi  |>airo  tho^t  t>aire  blisse  all  gant^ 
Sorie  t>ai  wäre  &  euile  paiede. 
And  oft*sithis  to  god  t>ai  praied 
Pat  he  wald  for  his  grete  m^frie 

40  Sende  |iaim  som  fniite  of  {»aire  bodie. 
Aiid  sone  oure  lorde  herd  |>aire  prtfiere 
&  gladid  tite  |)aire  heuie  chere  : 
Hcj  sente  betwix  |>aim  a  knaue-childei 
Pal  was  bathe  gode  &  meke  &  myld«. 

45  And  when  t>is  ilk  knaue-childe  wat  bomti 
I*ai  thankid  god  bothe  euene  &  morne» 
And  crtstnid  him  wif)  ioye  and  blittt 
And  namid  him  |iare  Alexis,—- 
In  oure  tonge  |»is  ilk  name  schewet 

50  Manne  fuU-filltd  of  gode  thewes. 
tis  childe  wex  fast  &  wele  thraue, 
For  mikil  grace  god  him  gaue. 
His  fadir  sette  him  sone  to  boke» 
And  wele  dergie  he  vndirtoke ; 

55  Bot  t>o  bokis  lufid  he  inwardlie 
tat  spak  oght  of  god  alUmightie. 
Mai  i  noiff,  teil  all  his  godenet, 
His  wisdome  ne  his  halines. 
Bot  schortli  here  i  will  ^ovr  schewe 

te  Of  his  life  and  bis  gode  thewe.  -~  * 
When  he  was  commen  forthe  in  Mtf 
His  fadir  wi|)  mensk  ft  wi^  beide 
Gert  him  a  faire  maiden  spottse, 
And  bro|t  hir  homt  tiU  hif  honte : 

65  Scho  wat  of  |ie  tmpMmre  kinde, 
Alt  WC  In  ttorlet  writen  finde; 
Mtkt  and  mylde  tcho  wat  ynofe 
And  aie  to  godenet  tcho  hir  d^ghe. 
^t  iMlr  bridaU  wat  teikll  tut. 


ttA  war  almnt-gen  ynogfae 
And  ay  tyll  gnd  |>ewet  diowlie. 


Of  werldes  gnd  had  |nü  gnd  mm«^ 
Bot  chylde  bytwen  {Müfls  bad  pti 


tat  prayd  god  of  hys  wiarcy 

To  send  |>atm  chyld  of  |>airf  body» 


God  lent  t>am  tone  a  knaf-chyld, 
l^at  was  to  god  Bieke  and  mjldc. 


^ai  crysten  hym  wif  ioy  and  Uys 
And  named  hyat  Alixts. 


Pin  chyld  wex  and  wd  thiaf » 
And  mekyll  graoe  god  hym  gaf. 
Hys  fader  sett  hym  tone  to  boke. 
And  wd  to  clergy  he  toke, 
And  tmr  he  lofed  Inwaidly 
Boket  ptA  tpak  of  god  almyghty» 


Efter,  when  ht  come  tyll  elde, 
Wif  mekell  mensk  and  wif  beide» 
Hyt  fader  hym  gert  a  wyf  tpovt 
And  brogfat  hyr  bome  ▼ntttl  byt 
Sho  wat  of  |ie  EmpirMcr  kynde. 
Ab  we  may  in  üory  widcA  ifnd; 
Meke  and  mylde  sdM  ww  yvowht 
And  ay  tyD  tbewct  gnde  drowbe. 
At  ptAtf  bgydale  wat  mdsyli  http 


»5 


ff 


i 


176    — 


70  And  rieh«  ßifnis  glaen  |)fire  : 
Kobes  riebe,  siluer  and  golde, 
^47/  es  to  riche  men  füll  hotdc ; 
^are  was  myrthe  &  gaMmen  &  gle, 
Mete  &  drink  of  wyne  ctarre, 

75  I*^  was  ynogtie  fonothe  to  all 
I>tf/  was  gadird  to  |Mr/  hall ; 
^ai  gaue  mikil  almoMi  for  goddet  Hake 
To  all  pore  |>at  wald  it  take. 
Ukman  had  ioye  ynoghe, 

to  And  5i|)en  ilkon  home  droghe. 

When  |»is  bridegome  suld  go  tto  bed, 
1*0/  richeli  wi|>  pall  was  sprede  -~ 
Irayli  was  bis  chaumbir  gmithid 
\Vi|>  riche  clothis,  in  flore  laide : 

85  He  grtfithid  him  on  all  manere 
Als  he  suld  Hgge  be  his  fere. 
te  whe|i^  he  ne  tho;t  it  no^ : 
AnofifT  |»ingc  was  in  his  tho^t. 
When  all  was  oate  of  chaumbrr  gane 

90  Saue  he  &  his  wife  allane, 
He  prfchid  hir  of  maideiihede 
&  sithen  of  {><?/  mikil  mede 
Vat  |)ai  sali  haue  \iat  fernes  here 
I'aire  maidenhetl  on  gode  manere  — 

95  \Vi|)outen  ani  pnue  pride, 

Vaf  feie  «7men  er  wonte  to  hide 
In  |)aire  hert  for  |»aire  maidenhede : 
Pat  gcres  |>aim  laytheli  tyne  |>aire  mede : 
For  who  so  duse  gode  dede  in  roie, 
100  He  tynes  all  |>at  eaeie  he  dose.  — 
When  he  had  saide  what  he  walde, 
His  Jewellis  he  gaue  hir  for-to  halue 
And  sithen  he  gaue  hir  a  gold  ringe, 

.   Bitwene  f^aim  to  be  takenynge : 
105  «To  i>e  tyme,  he  saide,  we  firat  mete  ^ 
tare  sali  we  speke  wordes  swete. 
For  i  will  wende  myne  erande— 
Bot  wote  i  neu^r  into  what  lande*. 
•And  ^oure  will,  scho  talde,  it  be» 

1 10  God  bringe  ^w  tone  «gaine  to  me  I« 
He  toke  wi|>  him  sila^r  and  golde 
And  riche  elothit  to  lale  In  fokle, 
ft  wente  him  forthe  vnto  |m  le         1 
And  pasftid  ovte  of  Mi  conlre. 


And  rych  gyftes  gyfen  thare ; 

Ptkte  was  myrth  maken(t)  and  gle, 
Of  all  ryches  grete  plente» 


Pari  was  almus  and  Ioye  ynoghe, 
And  sythen  ilk  man  home  drowhe. 
When  |>is  bryd-gome  suld  go  to  bed, 
^at  rychely  wif  pal  was  spred  — 
Gladly  was  |>e  chambre  graythett 
Wip  ryche  cle|>es,  in  flor  layd : 
He  graythed  hym  on  all  manere 
Als  he  suld  lyg  by  hys  fere. 
Po  whed/r  he  ne  wald  noght : 
Ane  o|ier  thyng  was  in  hys  thoght. 
When  all  war^  owt  of  chaarmer  gane 
Saf  he  and  hys  wyf  al-ane, 
He  prifched  hyr  of  mayden-hede 
And  ab-so  of  |)at  mekel  mede 
tat  |>ai  sali  haue  |»at  ^emes  her# 
Patrt  nuiydenhed  on  gnd  manere  — 
Wf^-owt  any  pryne  pryde 
^at  many  women  wyll  kyde 
In  t>air^  hert  for  |Miir/  maydenhede : 
ftat  gern  |>am  lathly  tyne  palu  mede : 
For  who  so  dot  gvd  dede  in  rot. 
He  tines  all  |>at  eii«r  he  doa.  — 
When  he  had  tayd  t>us  what  he  waMe, 
Hys  Jeweles  he  gaf  hyr  tyll  halde 
And  sythen  he  gaf  hyr  a  lyngr, 
Bytwene  |>aim  to  be  toknyng^. 


He  sayd:  Bwyf,  I  wyll  my  erandjl)» 
Bot  I  wate  ne««r  In-tyll  what  land«. 
Scho  tayd :  »syr,  at  pnr  wyll  yt  be* 
God  bryng  fow  tone  agayne  to  met« 
He  tohe  wif  hym  gold  plente 
And  |Went  Iqmi  ffMrtb  fntt  prAwlt» 
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115  Sone  he  fanrl  rcdi  schippinge, 
For  gold  pimiaied  hi»  farynge. 
Pz\  had  god  winde  &  forthe  |»ai  went/ 
Into  ferre  contre,  verraiment. 
And  sone  when  he  come  to  lande, 

1 20  Cytees  &  tounes  faire  he  fände ; 
Vnto  a  citee  forsothe  he  ^cdc 
And  chaungid  |>are  his  riche  wede 
\Yi|)  a  beggar,  &  sithen  him  cledde 
In  pure  clethinge,  &  t>an  fastr  fledde  ** 

1 15  For  he  vald  |ki/  niman  tt  wist 

^at  he  wald  liue  in  hongir  &  thristr. 
Seuene  wintir  |Mire  woned  he 
In  heggfr  lyue  and  poume ; 
In  grete  myssese  he  led  his  Itfe, 

130  And  gude  praicn  was  him  füll  rife; 
\Vi|)  haire  and  brinye  his  corse  he  cledde, 
And  on  |>e  bare  erde  he  made  his  bedde, 
Itrede  and  watir  was  his  liue-Ufle ; 
And  he  to  god  his  praiers  made 

135  Vai  naman  suld  witte  what/  he  was 
Or  his  sawlc  fra  him  gon  passe.  — 
l*an  when  Eufemiane  his  sonne  mistf 
And  it  forsothe  witirli  wiste, 
I  le  grcUe  and  made  füll  euile  chere, 

140  And  his  modir  als  In-fcrp. 

tat  gertr  him  seke  on  all  manere 
Füll  wtde-whare,  bo:he  fcr  and  nere, 
To  seke  |»aire  dere  sonne  Alexis, 
To  bringe  him  hame  mawgre  his. 

145  t*ir  mcssangercs  |)an  wente  spcrand 
Fra  toune  to  toune,  fra  lande  to  land^ 
Uotr  fand  |>ai  nane  [tat  couthe  |iaim  wisse 
To  |»tf/  childe»  Alexis. 
Twa  messang^r«  come  |mre  he  was, 

ifo  Into  a  towne  als  |>ai  gon  passe» 
Sittand  in  strete  ym&ngc  pore  men ; 
Bot/  noa|>^  of  |Mim  covthe  him  ken, 
For  hard  penannce  &  hong^  and  nede 
Ilad  chaangld  all  hlt  falrehede; 

155  FuH  raggid  and  riaen  wase  his  clalhU 
And  füll  of  v«nmyne,  |mi/  nanl  Uthfai, 
And  (Mtefofe  couthe  ^i  nof I  Mm  fciMWC, 
kre  he  wi|>  beggars  satte  on  rawe. 


God  puruayd  wele  hys  faryng/ : 

And  sone  he  fand  ledy  tchyppyngr. 

tat  had  gud  wynd  and  forth  |>ai 

Tyll  far  contre  was  |Hiir/  entent. 

And  when  he  come  |>are  on  lande^ 

Cetes  and  toünes  fall  fayr  he  fände. 

In-tyll  a  cete  sone  he  ^ede  85 

And  changed  all  hys  rieh  wed 

Wip  a  l>egger,  and  sythen  hym  ckde 

In  begger  wede,  and  fast  he  flede  — 

For  he  wa(l;d  |)at  noman  wyst/ 

^at  he  wald  lyf  m  hong/r  &  thrystr.  9a 

Seuynten  wynt^  |>are  woned  he 

In  begger  lyf  and  ponerte ; 

In  grete  myschef  he  led  hys  lyCr, 

And  gude  bedys  wer^  hym  fall  ryfe; 

\V//  hayrr  and  breny  he  hym  dcd,  f% 

And  on  \ie  barr  erthe  he  made  hys  bcdc^ 

Hrede  and  watir  was  hys  lyflade. 

And  tyll  go<l  hys  prayen  made 

tat  non  sali  w«t  what  he  was 

By-fofe  |ie  soule  fro  hym  suld  pasK.  «*    leo 

And  when  hys  fader  hys  sonne  mystc^ 

ftat  he  was  gone  wytterly  wyste, 

Ile  gret  and  made  füll  yaell  cheie. 

And  hys  wyf  als  sore  in-fere. 

tai  gert  hym  seke  fer  and  nere  wo§ 

Füll  wyde-warr,  on  all  manetir, 

To  seke  |>air/  sone  Alixts 

And  brying  hym  home  maagr«  hys. 

tis  messangeft  went  spyand 

Fro  toune  to  tonn,  fro  lande  to  lande,        im 

Ik>t  fände  |>a{  nane  |m/  couth  |iaiai  «rjae 

Vntyll  |Miir^  matst/r  Alixis. 

Two  messangen  come  |>arr  he  wa% 

In  a  touif  als  |>at  gan  pas, 

Sy  ttand  onuuig  pov^ne  flMn ;  115 

Bot  couth  |>ai  no-gatet  hym  kea : 

For  hard  pemmce  and  hung^r  and  acda 

Was  changed  al  hys  layicd ; 

Füll  ragfed  and  leuen  was  hjrs  clathcs» 

And  füll  of  TAmen,  |Mi/  many  lalhcs ;        tao 

Fof-thy  couth  |miI  noglit  hym  knam» 

l^arr  he  wif  beggeti  nie  o«  lawc* 
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l*ai  gxuc  almowj  to  (lairn  all 

160  And  bade,  to  god  |>4r/  fmi  soM  call 
l'at  of  |)aire  sekingc  |iai  mi^t  spede 
And  Alexis  wi|)  |>aiin  hame  lede. 
A1cxi<%  in  all  h»  wa, 
Wlicn  he  |>aini  sawc  hefore  htm  ga, 

16$  Ilis  awne  scnianndes  knewe  he  wele» 
l*ot  |iai  knewe  htm  neu^  a  dele. 
Whcn  he  of  |iaim  almoivf  had  tane, 
Parcof  hc  thankid  god  onane  : 
>!^n1c,  he  naide,  i  thank  thc, 

1 70  Vaf  hie  sUtis  in  trinite, 

^4T/  |iou  to  daie  hnst  giuene  me  grace 
Almous  to  lakc  here  in  \m  place 
Off  |»aini  |)at  was  woni  to  I>e 
Mync  awne  menne  &  seruid  me, 

i7f  And  i  vnknawen  vnto  |>aim! 

l'i7*-of,  lordCi  i  am  füll  fainc«.  — 
(Iraithc  cn^nanptle  here  mai  i  take 
l^is  wcridcs  welthe  to  fonake, 
Kor  it  hchoucfs  v«  all-gate  flc, 

1 80  CriMis  dissipils  if  we  will  l)C ; 
Vor  so  did  saint  Alexisi» 
Krtrthi  CS  he  in  lieucne  blissc.  — 
l*tr  mcssangercs  come  hame  againe, 
l*iti  made  Eufcroian  füll  vnfaine 

1 8  S  For  |iai  saide  fiai  |>ai  had  fcrre  so^ 
Tii  scke  Alexis,  Sc  fände  him  no^t. 
So  sorowfall  tithand  Kro^t^  |)ai  hame : 
Ilis  fadir  sorowed,  ^  his  dame. 
Ilis  nio«1ir  grctte  &  raanc  htr  haie, 

190  And  all  hir  bodi  scho  made  bare 
iNl  did  apon  htr  a  sekk  clathe, 
l*at  htr  was  wonte  to  be  füll  lathe, 
And  saide :  "for-sothe,  i  sali  nenrr  be 
Hliihc,  or  i  mi  dere  sonne  st  \ 

19$  llnt  if  i  ml  sonne  hals  &  kisse, 
( >f  sorow  mon  i  neurr  misse. 
A,  mi  swcte,  dere,  sonne, 
Whcn  i  was  sori,  it  was  |>l  wonne 
Forto  stand  me  fall  nere 

200  Ami  to  glade  my  dreri  chere. 
flow  sali  I  liae,  and  |Km  awaief 
I  maie  singe  qf  wailewale 
Vat  ea/r  i  wa«!  of  modir  bome  t 


^at  gaf  almus  to  |>am  al 
And  bad,  til  god  |>at  |»ai  suM  Cal 
^at  |>at  Ruid  (are  wele  in  |>air^  fliede 
And  of  |>air^  erand  t>ai  suld  wele  spede. 


Alixis  knewe  |mlm  füll  irele, 
Bot  |>ai  knew  him  nentr  a  d^. 


•Lorde,  he  sayd,  I  llmnk  the, 

^arr  \i4m  sittes  in  thy  trinite, 

^at  |>ow  |»is  day  hast  gyfen  me  ghice 

Amm  to  take  in  |»is  place 

Of  |>am  |Mt  wont  war  to  be 

Myn  owe«  men  and  sertted  me.« 


»*5 
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l*tr^  mensangen  com^  home  «iT^^T^f 
l*at  maile  Enlemyam  m-fayn 
For  |iai  say :  wer,  we  haf  fer  Mghti 
To  seke  AHxis,  bot  wt  herd  iiogh<<.« 

Ilys  fader  Eafemlane  was  fei  #a, 
And  so  yra^  hys  moder  al-nwa. 
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For  now  es  mi  iotc  all  forlornc. 
tos  Whiles  ^ai  fiott  was  bestde  me,      I' 

Eurr-more  was  I  in  gammtn  &  gl«  •— 

Might  i  netter  sorie  be»  ' 

Apon  t>e  when  i  might^  sc ; 

Now  es  Uli  swcte  sonne  awaie, 
tio  Gone  es  all  my  gammen  &  plate«. 

SoTOwfull  was  bis  fadir  ynogbe 

And  sare  sighes  fra  bis  bert^  he  dWigfae ; 

Mikil  teuere  bim  bad  to  die  | 

^an  swilk  sorowe  lange  to  drie. 
ti5  And  sa  sarc  grette  \utt  (onge  spcwse 

Im/  Alexis  bad  brogbtr  to  bouse, 

^Ä/  ;ou  to  teil,  it  wäre  to  tere, 

Ali  bir  sorowe  and  bir  euile  chere.  . 

Scbo  Saide  \tat  scbo  suld  nearr-mare 
220  Make  ioyc  ne  mirtbe,  botr  tuir  cuttp 

»And  wi|)  (ow  aie  for-to  dwell 

Till  i  of  mi  husband  here  teil 

In  whatr  land  ftat  be  es  lent 

Or  into  wbat^  tonne  be  es  went/. 
115  l'»!'  cicne  maiden  will  i  be, 

Till  |>a/  I  bim  wifi  eyene  se. 

For  o|)er  man  fian  Alexis 

Sal  i  ncurr  bals  nc  kisse, 

Nc  neiifr-more  in  my  line 
130  Sali  ofkr  man  make  me  wyue«g 

l'UH  scbo  sorowid  daie  and  night. 

Bo|)e  pnuelie  and  in  sight.  — 

Tome  we  now  lo  Alexis 

Vai  Icfft  for  god  |>is  wcrldes  blisse. 
135  lle  liuid  m  ponerte  &  in  fastinge, 

In  praycre  and  in  wakinge. 

F^lisfta  bight^  |iat  ilk  cite 

l»arc  be  liuede  in  |x>ncrte. 

Be  a  kinges  ;ate  be  satte 
MO  And  lined  wi|>  |»e  almow/  be  gatte. 

A-pon  a  daie,  als  hc  satte  {mre, 

He  pmyed  to  god  wi|>  mykle  fare 

Before  ane  ymage  of  oare  ladie. 

And  scbo  hlm  answeide  seleouthelie 
HS  And  Saide :  »Alexis,  wele  (>e  be  I 

h  giide  pnriers  fall  wele  p«let  me«. 

Aiio|»^  tyme  aperid  tcbo 

In  {m  kiik  ft  mtn  Tnto 
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Ilyswyfsayd:  scbo  «vld 
Make  ioye,  bot  en^  caro 
And  wip  Ettfemyane  dwdl 
Tyll  scbo  berd  of  hyr  h«sbtfid 


»For  o|)er^  man  |)en  Alixis 
Sal  I  nctt/r  hals  ne  kys, 
For  neurr-more  in  my  ly«e 
^al  o|ier^  man  mak  me  wffe.«  -^ 


Tome  we  now  tyl  Alix» 

l*at  left  for  god  |>is  weiidys  blys« 

He  lyfed  in  berd  fastyngr, 

In  prayen  and  in  wakyng/. 

Edissa  hyght  fiat  ilk  cete 

^are  be  leited  in  powrte. 

At  a  kynges  ^ate  he  säte 

And  lyned  w/^  almitf  |mi/  he  galt. 

Apon  a  day,  ab  ha  säte  |Mr/, 

Prayd  be  god  wip  myld  Uw 

Byfore  an  ymage  of  our/  lady. 

Pt  ymage  answetd  sekonthly : 

•Well,  Alixis,  moght  ^  be  I 

^i  gvde  prayen  payet  «le.« 

And  ane  o|hfr  tyme  acho  apcved  Ihmi 

In  |ie  kyik  tyl  an  old 
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l*at  hothe  to  |)e  kirk  tent  toke 

%$o  And  to  yestmentes  &  to  boke ; 
Scho  bad  him  take  in  sone  onane 
I*at  sei!  pnfe  godcles  manne : 
»Vor  his  penauncc  &  hin  praxerc 
To  mi  lonne  he  es  fall  dere«. 

%$$  fran  fast^  oute  of  |ie  kirk  he  ranne 
For-to  seke  |>is  godclef  manne. 
Füll  mani  pure  mcn  he  sa^-e, 
Bot^  nanc  of  |>aim  gon  hc  knawe 
Of  whaim  ourc  ladi  to  him  s|>ak  ; 

260  Forthi  he  ne  wistr  whaim  in  to  take. 
Ile  come  rynnand  againe  forthi 
And  prtried  ourc  ladi  inwaideli : 
»I^di,  |>i  seniaunde  haue  i  aopff 
And,  for-sothc,  I  knawe  him  no^f : 

265  l*^ore,  ladic,  wisse  |>oü  me 
To  him,  ift'  |>i  will  be !« 
Van  |)e  ymage  of  oure  ladie 
Answerd  him  aperteli : 
»De  |)is  taken  |k>u  sali  him  kenne 
270  Pare  he  sittts  yniange  pure  mcnne«. 
And  he  rynnc!«  fnrthe  &  finde»  him  ri;t^, 
Als  |)e  ymagc  had  him  hight«". 
l)n  knees  he  feil  \mn  aie  his  fete, 
And  fall  faire  he  gon  him  grete 
S75  &  Saide :  »gude  man,  i  praie  the, 
tott  come  in-to  |)e  kirk  wi|>  mc ! 
For  god,  t>/r/  es  ofr  mäste  ponste, 
To  his  seniaunde  hase  chosen  |)e«. 
When  Alexis  hcrd  |>is  sawe, 
2§o  Ile  sighed  and  held  his  heued  füll  lawt^ 
For  his  godenes  he  wald  warc  htd 
And  lathe  him  was  |m/  itr  wäre  kidde ; 
nou  no^-forthi  he  wif)  him  ^cde, 
And  to  |)e  kirk  he  gon  htm  lede. 
%%$  ^e  folk  herd  |>is  myracle  swete : 
And  knelid  before  Alexis  fete, 
And  in  riche  sete  t>ai  him  sette 
And  wi|)  faire  wmdes  t>ai  him  grette. 
Alexis  of  fib  was  noght/  payed 
290  And  to  him-selCf  |nisg«tes  he  saycd : 
»^oa  (m/  made  all  thingt  iwisse. 


Many  pou/ve  men  he  saw,  165 

Bot  »an  of  fnim  cooth  he  knawe. 


He  come  rymand(I)  in  for-thy 
Ami  |)rayed  our^  lady  inwardly, 


Hc  sayd:  »lady,  wys  |)ow  me 

Tyll  hym,  yf  |)i  wyll  l>e !«  170 


^c  ymage  sayd :  i»|>ow  sali  hym  ken« 

And  told  hym  a  taken  |ien. 

And  hc  fian  forth,  and  tald  ryght 

Als  |)e  ymage  had  hym  hyght. 

On  knes  he  feil  at  hys  fete  175 

And  füll  sore  hygan  to  grete 

And  sayd  :  «syr,  I  pray  the, 

I>ow  come  in-tyll  ftf  kyrk  wif  me! 

For  god,  |>at  ys  of  moste  poustci 

Tyll  hys  seruand  has  chosen  |)e.«  tto 

When  Alixls  herd  |>iH  sawc, 

He  sighed  and  helde  hys  heued  lawe, 

For  hys  gudnes  he  wald  war  hyd 

And  lathe  hym  war  yt  war  kyd. 

And  for-fii  wiß  hym  he  ;ede,  1I5 

And  tyll  |ie  kyrk  he  gan  hym  lede. 

^e  folk  herd  of  hys  wordys  swete 

And  feil  by-for  Alixls  fete, 

In  rych  cete  fiai  hym  sett 

And  wip  fayr  wordys  hym  gret  f  ^ 

Alixis  ^ar^-of  was  tll  payd 

And  tyll  hym-4elf  {ras  he  sayd : 

•Poü  |>at  made  all  thyng  Iwys, 
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Wate  füll  welc  what^  mi  will  ts  : 
Ncttrr  swilk  wtrschipe  forto  haue» 
Off  man  nc  wife,  maidcn  ne  knane. 

195  Faire  ofr  |>is  contre  |>oa  bringe  me 
And  send  me  plase  of  priuete  t 
For  18  nathinge  |>a/  i  hate  niare 
^an  to  be  menskid,  or  wele  farc«. 
Sonc  elTi^  on  a  mlrk  night« 

Soo  Oute  o(e  |)at^  toune  he  fled,  for  sight/» 
And  come  to  i>e  tonne  off  Laodise, 
tat«  es  godc  toune  ofr  marchandise. 
In-to  |>e  se  he  schippid  put : 
For  in-to  Tarsis  he  tho^t«  to  fare, 

305  To  dwcU  t>are  in  sainte  Paule  kirk 
In  pouerle,  &  gotidef  will  to  wirk. 
Bot«  god  tomid  |ie  wind  belife 
And  gert«  pe  schippe  in  Rome  ryue. 
And  when  Alexis  coroe  to  land, 

310  His  fadir  hc  mette  fra  |>e  kiik  comand. 
And  faire  he  gon  his  fadir  grete 
And  Saide  to  him  t>ir  wordes  swete : 
»Lorde,  of  me  |>ow  haue  mtrclc, 
A  pure  ncdefull  man  am  I ; 

315  ^ott  giue  me  mete  porcharite 

Of  rcleuc  pRü  povL  leues  bcfore  |)e ! 
And  if  fiou  lufe  ani  mane 
tni  in  pilgnmage  es  gane, 
I  sali  pmie  god  wi|i  mode  &  maine 
10  Ifai  he  sende  him  sone  againe 
And  ptXe  he  com  hale  and  sounde, 
Wi|>-outen  weiwme»  wi|>-ovten  wonnde» 
In  foreward  pai  pou  do  me  gnde 

1      And  helpe  me  to  my  lyues  fude«. 

325  Füll  still  i)an  stode  Eafemiane, 
To  lithe  and  listen  fiis  pure  mane ; 
On  Alexis,  his  sonne,  so  he  iho^t«, 
Pag  him  nerehand  to  dede  had  bro^» 
tu/  in  pilgfifmage  was  wentr, 

330  Bot^  he  ne  wist/  whare  he  was  XtoU.; 
Forthi  for  him  he  sighid  sare 
And  wepid  for  sofowe  &  for  care.   L     ' 
And  for  he  tho^  |Nin  of  hlt  tonnet   ' 
He  gtrU  his  sofowe  more  moimet 

335  And  he  saide :  Hnani  for  ml  lomie  uke 
Into  mi  honse  i  will  pt  take, 
And  |>are  I  sali  pc  elcthe  ft  fede 
And  fynde  |>(  all  {miI  |m  et  ncde«*         > 
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tow  wayte  wele  what  my  wyl  ys : 
Ncu^  woKchyppe  for-tyll  haue, 
Of  man  ne  wyf,  mayden  ne  knawe. 
Owt  of  |>ts  contre,  lorde,  biyng  me 
And  send  me  grace  of  pnaete  I 
Put  ys  no-thyng  |Mit  I  hate  mare 
tan  to  be  mensked,  or  well  fare.« 
Sone  apon  a  merke  nyght« 
Owt  of  |uit  toune  he  fled,  for  syghA/, 
And  come  to  pe  cete  of  Leddys, 
A  nobil  touif  of  marchandys. 
In-to  t><  se  he  schyppyd  thare : 
For  in-tyll  Aces  he  toght  to  farr, 
To  dwelle  in  saynt  Powell  kyik 
In  pouM,  goddys  wyll  to  wyrk. 
Dot  god  tumed  pt  wynd  by-lyne 
And  in  Rome  made  |>aim  to  ryve. 
And  when  Alixia  come  to  la&d, 
Hys  fader  he  mete  to(!)  kyik 
And  fayr  he  gan  hj%  fader  gieie 
And  sayd  tyll  hym  wif  wofdyt 
»Lord,  of  me  pem  haf  mercy^ 
A  poQ/r  nedfuU  man  am  I ; 
P^m  gyf  me  mete  pur  charite 
Of  relyf  |>at  leues  byfor  )»el 
For  if  pcm  lofed  euir  any-«ne 
tat  in  pylgrimage  yt  gane, 
And(!)  I  saH  pray  wif  myght  &  maya 
tat  god  sal  send  hym  |ie  agayne. 


In  forward  |Mit  p^m  do  me  gnde 

And  helpe  me  tyll  my  lynet  Me.« 

Styll  stode  Enfemyan, 

To  ly  the  and  lytle  Pe  po«^  man ; 

On  Alixis,  hys  son,  he  ihogbU» 

tat  hym  nere-hand  to^ded  had  brag^hyL 


For*|>i  bygan  he  to  wepe  sare 
And  wyped  hys  e^en  wt^l  neka 


He  sayd :  »nan,  for  my  son  sakt 
In-to  my  hows  I  wyU  pt  take 
And  ctter-flMM«  p^  dctke  and  fodo 
And  fynd  t«  aU  tat  t«  y»  iMde.« 
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«Now  god,  he  saide,  in  trinite, 

340  I.ene  sir,  fof^elde  iU  |iet« 

Ilame  to  his  howse  he  him  Icdde, 
And  in  hts  howse  milde  him  a  bedde 
In  a  chaumbir  be  him  ane, 
And  a  keye  he  gon  him  tane» 

345  To  come  &  ga  at^  his  will ;  ; 

And  bad  his  men  hii  will  fnllfill, 
And  comaunde  |)aim  all  wi|>  gode  mode 
To  giue  him  his  liues  fode. 
Pvs  littide  he  |»are  wi|>  almoM/ 

350  In  his  awne  fadir  howse 
0|)ir  wintirs  seuentene, 
And  suffrid  paynes  mani  &  kene ; 
]  lis  penaunce  channgid  all  his  hewc,^ 
So  |>aU  nane  in  werld  him  kncwe« 

355  l*e  fende  to  him  was  fall  wrathc 
And  tysid  men  to  do  him  lathe. 
For  wantonne  baroes  of  pe  house» 
Pal  was  fedde  |>are  wif)  almouse, 
Come  to  him  on  nightir  tale 

360  For  to  do  him  mikil  bale :  , 

Kor  som  him  toke  be  i>e  bcrdc» 
For  to  makc  him  all  fcrdc, 
Som  kest^  on  him  dihfrc-wehffinge 
And  did  him  mani  o|>ir  hethinge, 
365  Som  kest^  att^  him  slone  &  cloite, 
Som  plaied  wif)  him  sitti-fotte. 
And  all  he  tholid  wi|)  gode  will, 
Goddcs  biddinge  to  fuU-fill, 
And  praied  for  t>aim  {la/did  him  scathe — 
370  For  he  forgauc  t>a>iD  &U  ^a\n  lathe, 
And  praied  pai  god  snld  |>aim  grac«  tende 
Pai  i)ai  might^  fiaire  lif  amcnde.  — 
Tholemodcnes  hcrc  maic  ^c  lere 
PmU  gladli  will  \ns  tale  here ; 
375  Ilere  maie  ^e  se  |m/  tholemodenes 
To  cristen  man  so'gode  thinge  es, 
Pai  wränge  ne  woghe  ne  werldes  scathe 
Male  do  att/  him  ne  make  him  wrathe ; 
For  it«  is  nite  of^  all  gudenes, 
3I0  Faire  speche  and  mekenet.  — 
Sone  efll^  god  sente  bis  sande 
To  Aleab,  gwle  tithande, 
And  bad  p§ii  be  snld  n(i«ke  him  ^«re 


■Now  gud,  |>at  ys  in  trinite» 
Syr,  he  sayd,  for^dde  yt  the !« 
Home  vfip  hym  he  hym  lede, 
And  in  hys  hows  made  hym  a  bcde 
In  a  chambyr  by  hym  ane, 
^ar-tyll  a  kayc  he  gan  hym  tane, 
To  come  and  gang  at  hys  wyll ; 
And  bad  hys  men  hys  wyll  fulfyll, 
And  comande  ftam  wip  gude  mode 
tai  sttld  hym  seme  of  tyfes  fode. 
I*iis  leucd  he  |>artf  wip  almos 
In  his  Owen  fader  hous 
0|>er  wynters  seuentene, 
And  sufTcrd  paynes  many  and  kene ; 
Hys  penance  changed  all  hys  hcwe, 
So  |)at  none  in  wcrld  hym  knewe. 
I>c  fend  tyll  hym  was  füll  wrath 
And  tyced  men  to  do  hym  skath. 
For  wanton  bames  of  |)e  hous, 
^at  |»ar  war  fed  wip  almus, 
Come  tyll  hym  by  nyghter  tale 
For  to  skome  and  do  hym  bale : 
Some  wald  pul  hym  by  |>e  bcrde, 
For  to  make  hym  for  |>am  aferde, 
ftai  kest  on  hym  disch-waschyngs 
And  dyd  hym  many  opcr  thyngs, 
Some  kest  at  hym  stone  and  clottCt 
Some  playd  wip  hym  silt-fotte(I). 
And  all  tholed  he  wip  glad  wyll, 
Goddys  wyll  &  byddyng  to  fulfyll  ^ 
He  forgaf  |>aim  all  |>airr  lathe 
And  pra^d  for  |)aim  fiat  dyd  hym  skath«. 


Tholmodoes  here  may  ;e  lere, 
ftat  lykes  |>is  tale  lorto  here ; 
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For  t>at  y%  rote  of  all  gndnes, 
Fayr  speche  and  meknes.  r- 
Sone  |>ar-eftcr  sent«  god  a  sande 
tat  broght  AUxb  god  tyth(a)nde : 
A  angeU  bad  hym  make  hym  |ai«, 
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Oute  of  |)is  werld  furto  fare. 

385  Ile  thanktd  god  fall  inwardli 
Of  bis  grace  and  bis  mercie ; 
l*an  be  callid  to  bim  bis  knaue 
And  bad  |>aU  be  suld  ger  bim  baue 
Parcbemyne  and  inke  batbe : 

390  And  be  iie  bro^t  to  bim  füll  ratbe. 
tan  bis  life  all  |>are  wrate  be, 
tatf  wben  be  wäre  dede»  |)at  migbt<  se, 
Wbase  sonne  be  was»  &  wbat^  be  bigbt^ ; 
And  all  bis  life  be  wrale  füll  riiU  i 

395  How  be  bad  liued  In  beggarbede 
In  mikil  missese  and  in  nede 
Eucnli  fonre  &  tbritti  ;ere, 
In  mikil  pouerte,  in  stedes  seie. 
And  bow  be  fra  bis  wife  wente 

400  And  in  wbaU  toune  be  was  lente, 
And  how  be  gaue  bis  gold  ringe 
To  bis  wife  att«  bis  partinge 
And  Saide  it^  suld  be  takeninge 
Betwene  jiaim  att^  t>air^  firsU  meünge. 

405  Wben  be  bad  made  all  t>is  writtCt 
Fast^  in  bis  band  be  loukid  it^, 
And  laidc  bim  doune  on  bis  bedde : 
NVi|)  barde  sekenes  was  be  stedde. 
tan  god  of  beuene  scbewid  sone 

410 1*6  mikil  gode  t>aU  be  bad  done. 
For  on  |)e  palme-sonondaie, 
Wben  folk  in  kirk  began  to  praie, 
A  voyse  was  in  pe  mynstir  beide  <-* 
I><f/  made  all  |)e  folk  füll  ferde; 

415  ^e  Toice  saide :  Komef  all  (o  me 
ttf/  safßrs  pyne  and  pouerte  t 
And  i  sali  letbe  wit>-outen  falle 
7,ottre  lange  tene  &  j^oare  trituaile 
And  bringe  ^ow  to  beaene  bliaset 

4x0  Per  no  pyne  ne  trauaile  Is«. 
^c  folk  on  knees  feil  in  tbrange 
And  kyricleyson  tbries  |>ai  tange. 
I>e  voise  eflrt/-sanct  spak  in  bye 
And  bad  fiaim  leke  wigbtlie 

415  Goddes  seraannde  »|mi/  es  fall  mekc, 
For  In  |>is  ciloc  lym  be  stkvt. 
ft«  lolk  jwisU  B4Biur  wbaU  iu  wm9U, 
Ne  of#  wbaiai  |>ai  bad  ni  tcaU. 


Owt  of  |iiH  werld  suld  be  fare. 

He  tbanked  god  |>aQ  inwaidly 

Of  bys  grace  and  hj%  mercj ;  ^7$ 

tan  be  called  tyll  bym  bys  knawe 

And  sayd  :  4ef  sone,  (»ow  ger  am  hatte 

Parcbamyn  an  ynk  batb  I « 

And  be  brogbt  tyll  bym  ratb. 

I*an  all  bys  lyf  ^ar^  wrate  be, 

Wben  be  war  ded,  at  |Md  mygbc  se» 

Wbas  sone  be  was,  and  wbat  he  hy^  ; 

And  all  bsrs  lyf  be  wrate  rygbt : 


In  grete  poueri  in  stedys  sere 

Had  be  leoed  fovLU  and  tbtetty  ^cre,         atf 

And  bow  be  fro  bys  wyf  went 

And  all  |>e  stede  be  in  lente. 

And  bow  be  gaf  bys  gokl  ryng 

Tyll  bys  wyf  at  bys  portyng. 


Wben  be  bad  made  all  |»is  wrytt, 
Fast  in  bys  band  be  lowked  yt. 
Vfip  bard  seknes  |>an  was  be  Aede 
And  layd  bym  douM  apon  bys  bed. 


And  euen  on  palme-sonoiiday, 

Wben  folk  in  kyric  bygaa  to  pray :  «n 

A  voyce  was  in  pt  mynst/r  herd« 

tat  made  all  |)e  folk  liill  feide  x 

^e  Toyce  sayd :  icrtme  al  to  me 

^at  sttffers  payne  and  ponMe ! 

For  I  sali  qwyte  wi^-owt  fayle  |bo 

7,oiir^  lang  tene  and  ^ovr  tnysayll.« 


fre  feil  of  knes(l)  feU  foU  thrang. 

And  clerkyB  kyrieleyioii  sang. 

^e  voys  ^an  spak  eft-aones  inf  tstf 

And  bad  |iam  seke  wytterly  fOf 

Godd]rs  scfuand  »|iat  ys  fidl  mehe, 

For  In  i>is  oeta  lygfet  he  lahajB 
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Neurr  \tt  lattir  |)ai  hioi  sogtitf, 
430  Bot/  Alexis  fm\  fände  noiXt, 

Als»  |)e  voise  to  |)aiiii  |)i8  (aide. 

Ilis  gaste  to  god  Alexis  ^alde  : 

(>n  |ie  eodefridaie  atU  morne 

Füll  godirhaile  was  he  borne. 
435  ^e  |>aiic  of  Rome  &  his  clergie 

^<l/  daie  wenU  to  |)e  kirk  arelie, 

Goddes  seniis  fiare  for  to  saie 

And  to  Jesu  for  to  prate ; 

And  so  did  twa  emperoars, 
440  And  lawde  folk,  to  here  |iaire  houres. 

&  all  |)ai  tho^t^  apon  \taU  »tcuene 

Pai  god  had  scnt^  |uiim  fra  heuene. 

^c  pape  gcrU  |Miiin  praie  all  than 

Paf  god  suld  sende  liaini  |mi/  man 
445  Of   whaim    \te   voise    fro   hevene  had 

spokene» 

Whare  and  in  what/  plase  [tat  he  was 

lokene. 

I*e  folk  did  his  comaundmente 

And  proied  god  wif)  gode  entente, 

^ai  Saide :  4orde  füll  of  mftxit, 
450  C)n  |ie  we  call,  on  |)e  we  crie, 

l*oa  swete  lorde,  now  vs  wisse 

In  whalr  siede  |ii  seruaund  is, 

Pai  we  thorghe  him  mai  loue  |)e 

When  we  his  swete  bodi  se !« 
455  tan  sone  t>ai  heide  a  voise  saie 

Pat  in  Ettfemtane  house  he  laie, 

•Loke  i>are,  &  %e  sali  find  redie 

l*e  hall  bodie  of  Alexi«. 

Pt  folk  |)an  füll  faine  waf  off  ftu 
460  When  |>ai  hetd  of  Alexis  — 

For  him  was  mikil  wa  in  Rome 

For  t>ai  ne  wist^  whare  he  become. 

Pe  pape  ofr  Rome  ft  his  clergie 

Tho^tr  of  |>is  fall  grete  ferlie, 
465  Ptit  askid  sone  Eufemyane 

Whi  he  helid  goddef  mane. 

He  answerd  |>aim  &  taide  |>aim :  «aie, 

I  knawe  o  nane,  be  ml  laie !« 

te  pape  mtde  procetsioane 
470  Of  krid  and  lawde  |)orghe  pe  toane. 

And  wente  to  Enfemyane  palaise» 


Pe  folk  ran  fast  abowte  and  soght, 
Bot  Aliais  fand  |»ai  noght. 


Fall  gnd  and  haly  was  he  bom :  }to 

He  djred  on  gad-fryday  at  morn. 
te  pape  of  Rome  and  clergy 
Ptit  day  went  to  Pe  kyrke  arely, 


And  so  dyd  two  Emp^nrares, 

And  lered  folk,  tyll  herr  |»aiff  oares.  315 

l*iAi  thoght  wele  a»pon  |»at  steoen 

tat  p9,\  on  palme-sononday  herd  eaen. 

Pe  pape  gert  |»am  pray  all  |»an 

tat  god  sttld  send  |>am  |>at  man 

Of  wham  |ie  voys  of  heven  had  tpokyn,   310 

And  in  what  place  |>at  he  war  lokjm. 

te  folk  dyd  hys  romandment 
And  prayd  god  wif  gad  entent. 


And  als  |ie  folk  hertly  gan  pray, 
Son  |)ai  herd  a  voys  say : 
»In  Ettfcmyan  hous  he  lyes, 
te  haly  body  of  Alixis.« 
te  folk  fall  fayne  war  of  |>is 
When  i»ai  herd  of  Alixis  —     > 
For  hym  pMl  war  wa  in  Rome 
For  thay  ne  wyst  wyder  he  bycome^ 


l»5 


I    I 
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te  pape  |>«n  asked  Eufemyan, 

Why  he  layned  goddyt  nhan.  ' 

He  answerd  and  sayd  nay 

He  knew  hym,  by  hys  fay. 

te  pape  ;ede  w//  prvcestion 

Of  leid  iiid  lewed  lyght  poww  p%  tot» 

And.wcat  tyll  Ettfemyan  palayi, 
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For  sothe,  ab  t>e  boke  vs  saiie, 

tai  hall  bodtc  for-to  seke  • 

^<l/  goddes  voice  od  gon  speke« 

475  Eufcmianc  spirid  at«  bis  mcn^ei 
In  his  hottsc  if  ani  mighU  be 
tüii  was  so  wele  wi|i  Jcsae 
Als  |»e  voise  saide,  of  vertue. 
And  bai  answerde  &  saide,  naici 

4§o  P/r/  no  swilk  man  knewe  |)ai, 
Nout>^r  comand  ne  gangand 
Ne  ii  his  palaise  wonande. 
As  Enfcmiane  stodc  \ius  spereand, 
So  comc  fuii  ilk  knaue  rynnand 

4S5  tat  bad  seniid  Alexis, 

tai  |>an  was  wenU  to  beuene  bltaie. 
»Sir,  be  satdc,  it^  mai  wele  be< 
tai  t>at  ilk  man  es  be 
To  ^eme  ftai  i^c  betagbu  to  me, 

490  tai  ;e  gaue  mete  par  cbarite. 
I  haue  bim  sene  grete  penaunce  do 
And  Icde  bis  life  In  miktl  vnro : 
I  tfowe  forsotbe  (»«/  lU  is  be, 
For  he  was  bali,  als  think  me. 

495  FttU  lange  base  be  sekenes  dried 
And  to  daie  al^  mome  be  died«. 
\Vhcn  Ettfemiane  berd  t>is  titband, 
Na  längere  roigbtr  be  t>are  still  stand 
Botr  als  a  man  |ki/  wäre  wode 

$00  To  Alexis  bedde  he  )ode, 

And  Saide :  »|k>u  man,  par  cbarite, 
Of  |ii  grase  |>ott  teil  me  — 
For  i  bald  me  no^t^  worthi 
For  to  tottcbe  t>l  bali  bpdie  — 

505  No^t^-fortri  1  praie  to  the 

tai  t>ou  t>i  gndenes  scbewe  to  me : 
Säle  me,  for  |)e  lufe  of  sainte  Jame, 
Wheyne  |>ou  come,  wbat#  es  tbi  aamcf^ 
Vns  be  callid  wondlr  oflt^ 

510  Botbe  wi|)  hye  wordis  (and)  tolll. 

Bot/  worde  off  bim  night/  he  (gete)  Baue, 

For  he  was  dede  ab  a  stane. 

&  Ettfemiane  wele  tho^t 

tmi  Alexb  answeie  wald  no^tr : 

515  tan  ner  he  eome  ft  did  awale 
k  pure  clathb  |>at/  ob  him  lale,  . 


Als  |>e  boke  for-soth  ts  says, 

tat  boly  body  for-to  seke  .         14» 

tat  |)e  voys  befor  of  speke. 

Ettfemyan  sp/red  at  hys  meyne, 

In  hys  bous  if  any  mygbt  be 

tat  was  so  wele  wif  Jhesn^ 

Ab  |»e  voys  sayd,  of  vMu.  %45 

And  |>ai  answerd  and  sayd  nay, , 

tat  non  swylk  knew  |>al, 

Nowther  comand  ne  gangand 

Nor  in  hys  palays  non  wonnand. 

Ab  Eufemyan  stod  sp/rmnd,  350 

So  come  ^tii  ilke  knaw  rymand 

tat  serued  Alixls, 

tat  tban  was  went  tyll  bene«  Uys. 

»Syr,  be  sayd,  |>at  may  wele  be 

tat  t>is  ilk  man  ys  he  %%$ 

To  ^eme  |iat  ^e  bytaght  me» 

tat  ^e  gaf  mete  par  cbaryte. 

I  baf  bym  sene  grete  penance  (do) 

And  led  hys  lyf  in  mykell  vn-fo : 

I  trow  ryght  wele  t^t  yt  ys  he»  '    jßo 

For  he  was  holy,  af  thoght  me. 

Fall  lang  has  he  seknes  dryed 

And  t>»  ^7  ^  mome  he  dyed^ 

When  Eufemyan  bad  bard  t»  tyth«idb» 

Moght  he  no  langer  styll  stand  sftf 

Bot  ab  a  man  ^tX  war  wode 

Tyll  Alixb  bed  he  i^ede, 

And  sayd :  wpem  man,  par  cbarilc 

Of  t*  gnce  ton  teil  me  -^ 

For  I  bald  me  noght  worthy  %yo 

Fo^-to  tottch  thy  body : 


Say  me  for  luf  of  saynt  Jame 

Wethen  ^^m  come,  wat  ys  t& 

tos  be  called  wonder  oft 

Yfip  hegh  wordys  and  mip  soft.  ^^ 

Bot  wofde  of  bym  gatte  he  nane, 

For  he  was  ded  ab  a  stane. 

And  when  Enfemyaa  wcU  tliog|ht 

tat  Allxb  answcid  noght» 

Ncfü  he  come  and  dyd  owqr  |to 

te  po««r  dotet  t^  on  hjm  ky» 
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And  Alexis  fiarv  he  fände 

StiUi  CAllde,  dede  liggandc.  ^ 

And  snrilk  a  snicll  als  ho  |»are  sneUid 

S*o  Scn<r  nane  bcforc  he  lellid  — 
For  all  |)e  spiee  |>au  et  in  Spatne, 
And  all  |)c  fl<9ures  in  grete  Almaine 
Gaue  nea^  sauourc  hälfe  so  sweie 
Als  was  oU  him,  fra  ioppe  to  fete. 

525  In  haire  and  brinie  was  he  cledde, 
Od  sroale  stanes  was  his  bedde, 
Vndir  his  heuede  laie  a  stane  -« 
Sotder  |)inge  |mui  was  |)are  nane. 
In  his  hand  was  a  boke, 

5  30  IU)U  whaU  \ie  v/m,  mighU  na-man  lokc. 
I'an  ;ode  Eofemiane  in  hye 
Vnto  pe  pape  &  his  clcrgie 
And  taldc  |>e  pape  ab  hc  fand, 
And  of  ^  boke  in  his  hand. 

535  Whcn  jie  pape  herd  |)is  ferlie, 
\\i\t  him  he  toke  all  his  clergie, 
And  come  füll  sone  to  paXt  bodie 
And  stode  and  askid  it^  m^rcic  : 
•Lorde,  he  saide,  |>ott  schew  me 

540  l*e  mikil  vrrtne  [ta/  es  in  ^t, 
Pni  we  mai  loue  god  oU  heuene 
Vai  wissid  vs  to  t>e  t>orghe  his  stenene  - 
And  schewe  vs  here  |>is  ilk  lettire, 
tai  we  maie  all  be  |>e  beiier 

545  And  to  knawc  |)i  halines 
And  |h:  VMne  |ial^  in  |)e  es«. 
When  he  had  made  his  orisonne, 
Wi|»  drede  o(e  hert/  he  stonpid  doane : 
And  toke  |>e  letlire  oate  of  his  hand^ 

550  &  grete  ferlie  |»are-in  he  fände. 

Ile  gaue  it^  a  clerke,  ftal  stode  him  nere, 
And  bad  him  rede,  pnie  all  mi;t  here. 
Pe  Clerk  began  it^  for-to  rede, 
And  Eufemiane  began  to  wede 

555  When  he  |>at/  lettir  irndintode ; 
For  sorow  all-moste  he  wti  wode, 
For  he  begänne  to  grele  ft  crie 
j&  feil  apon  i>at/  dede  bodie. 
1*e  mikil  soiow  ic  |>e  ca» 

S6o  tai  Eafeminne  «idcid  t>8re 

Maf  nanail  lell  bc  |>e  halnendele, 


And  Alixis  fonc  he  fand 

Cald,  ded  |>ar^  lyggand. 

And  swylk  a  smcU  als  he  |Mir#  imeld, 

Nev^  ^et  none  he  feled  -^ 


^ar  was  neu^  tpice  so  iwete 
Als  he  smellcdt  fro  top  to  fete. 
In  hayr  was  hys  body  cled, 
Of  small  stones  was  his  bedc, 
Vnder  hys  heued  lay  ft  atane  — 
Soft^  thyng  was  |>ar^  nane. 
In  hif  hand  was  a  boke, 
bot  what  was  yt,  myght  noman  Inke. 
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l*c  lM|ic  come  .'M>nc  lu  |iat  body 
And  slodc  and  as-ked  yl  mcrcy  : 
»IjotAc,  sayd  |>c  popc,  |>ow  schew  me 
^c  roekcll  vertu  |)at  ys  in  |>e, 


395 


And  schew  vs  here  |>is  ilk  lett^ 

^at  we  all  may  be  |ie  bettrr, 

t*at  we  may  knaw  |)i  halynes  400 

And  |)c  vrrtu  |>at  in  |)e  es.« 

When  he  had  made  |)is  oryson, 

Vfif  gretand  chere  he  stopcd  dorn  : 

And  toke  t>e  lett«r  owt  of  hys  hand, 

And  grete  ferly  t>ar«-on  he  fand.  405 

Ile  toke  yt  a  clerk,  |>at  stode  hym  nere, 

And  bad  hym  rede,  |>at  |)ai  myght  hcrr. 

^e  Clerk  bygan  forHo  rede, 

And  Eufemyan  bygan  to  wedt 

Whcn  he  |Mit  letter  understode ;  410 

For  sorow  alma^t  wex  he  wode, 

For  he  bygan  td  grete  and  cry 

And  feü  a-pon  {mu  ded  body.  | 

te  mekell  sorow  and  |ie  care 

ftat  Eufemyan  made  Imre  415 

May  noman  teil  halfondell» 
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Thofc  his  tonge  wäre  made  of^  stcle. 
When  Aglaes,  hts  wife,  herde  i)U 
tat  he  was  hir  sonne  Alexis 

565  Pai  in  bed  dede  laie  |)are, 
Scho  begänne  to  raupe  &  rare, 
And  oU  hir  lieued  scho  drewe  |)c  htae, 
For  had  scho  neu^r  so  mikil  care. 
llis  wifc  komc  t>an  wif)  sorowfuU  late» 

570  Wif)  goalinge,  &  wif)  rewfull  grate, 
Als  scho  wald  all  to  watir  writhe  — • 
So  WAS  scho  sarie  &  vnblithc. 
Will  i  of  |)is  na  langrr  spclle, 
Bot^  forthe  oure  storie  wil  i  teil. 

575  When  |)is  folk  sawc  fiis  fcrlie, 
t*ai  loucd  god  all-mightie. 
And  |>e  pape  and  his  clergie 
To  t>c  f^*  %^^^  fttll  dereworthelie 
And  wände  tU  in  fuU  riche  folde, 

$9orai  brightr  schane  als  duse  |>e  golde. 
To  i)c  kirk  jiai  wald  him  bere ; 
Rot^  might^  naman  |>e  corse  stcre 
For  prces  of  man  |>at^  was  so  strenge, 
^a/  nane  might«  stere  for  mikil  thrangc : 

585  For  seke  men  [tat  had  vnhele 

And  dombc  men  |><t/  mii^t^  no^t^  mele, 
Deefc  men  ^i  mi;t^  no^t^  heie 
And  halt«  men  ^at  miifie  noiit  stere, 
Blind  men  |»<f/  wantid  sight, 

590  Meselc  men  \nii  had  no  might« : 
AU  wäre  |>ai  made  hale  &  fere, 
Als  swithe  als  |»ai  neghid  |ie  bere 
t*are  sainte  Alexe  corse  was  loken, 
For  whaim  t>e  steucn  beforc  had  spokcn. 

595  For-thi  was  |>are  swilk  prces  &  thrange, 
Pai  nane  might«  gcte  gate  to  gange« 
^e  wise  men  of  Rome  |ie  whiles 
Vmbe-tho^t«  |>aim  of«  wyles, 
IIow  t>ai  might«  breke  |>al«  grete  thruige, 

600  To  getc  |>aim  gate  for  to  gange : 
tai  strewid  penyes  in  |>e  strele 
To  ger  |>e  pure  luke  to  |»alre  fete ; 
^e  riche  gatte  fiaim  gate  bcfore, 
ftc  whilb  |>at  gadird  penycs  pon. 

60s  Bot«  for  all  |>is  vniie|iet  mighU  |>al      f 
Wynne  to  |w  Mrk  |mi/  ilk  daie. 


7,of  hys  tong  war  roade  (of.  stell. 
When  Aglas,  hys  wyf,  heid 
^at  he  was  hyr  sos  Alixls 
tat  in  bed  ded;iay  thare, 
Scho  bygan  to  rope  and  rar«. 


Ilys  wyf  come  |Nin  vrip  sory  lalc, 

Vfip  crying  and  w/]jl  sori  grate  — 

No  ferly  %o(  scho  war  vn-blyth ; 

Scho  fore  als  scho  to  watcr  waM  wiylh*    4*5 


When  |ie  folk  saw  )>is  ferly, 
Faste  t>ai  loued  god  almygfaty. 
^e  pope  wf/l  all  hys  dergy 
Come  tyll  t>e  con  worthyly. 


Tyll  t>e  kyrk  |>ai  wald  hym  ber«:  41» 

Bot  myght  |>ai  nogh  |)e  cors  ster« 

For  pr«se  of  men  |>at  was  so  Strang, 

^at  noman  myght  for  o)»er  gang: 

For  seke  men  luat  had  mhele, 

For  dorn  men  |>at  myght  noght  mele,        4)5 

For  def  men  psA  myght  noght  hcre. 

And  alt  men  |»at  myght  (hoght)  sierr. 

And  blynd  men  |Mt  had  no  syg|ht, 

And  meseU  men  |>at  wanted  mygM» 

AU  war  ^ai  made  haU  in-lere,  44B 

Als  swythe  als  |mu  ncghed  |ie  bae 

^are  saynt  Alixis  cors  was  kikcn» 

For  wham  |>e  stenen  of  god  had  spokyn. 

For-thy  was  |>ar  swylk  pitse  and  Ihn4(r. 

ftat  nane  myght  gel  gale  to  gpaff.  445 
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P$a  streoed  pcnyt  in  |ie  stvele, 
To  ger  pon«r  Ml  tyU  |>air  fiele. 


And  ;et  vnneys  myght  |Md 
Wyn  to  |ie  kyik  Ibr  pres  |Mt  day. 
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tt  kirk  es  ofi*  sattilc  Bonifase 
Whare  |)«t  laytlc  i^dcs  gr«M. 
Seiiene  daics  |>an  woke  |>ai  |>«re, 

6io\Vi|)  mikil  wehbe  &  mikil  farc, 
And  wro^t  |>are  a  riche  schrinc 
And  laide  Alcxb  corve  |)arc-tnc. 
Whare  eu^rmare,  tili  |»is  werid  Standes, 
Er  all  sekemen  lousid  of  bandes  ; 

615  ^are  wirkis  god  for  Alexis, 
For  to  bim  füll  dere  bc  ts. 
Ottfc  lorde  bringe  vs  to  |>a/  blisse 
And  late  vs  neu^  of  fki/  ioye  misüe, 
I^are  sainte  Alexis  for  bis  mckenes 

610  Füll  nere  god  in  heuene  e». 

Oure  lorde,  J\un  Criste,  vs  spede 

To  do  penaunce,  &  |)idir  vs  ledc.  Amen. 
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Now  haue  i  bro^tr  |iis  tale  tili  ende, 
I  rede  \t9U  we  oure  life  amende 
And  praie  god  \Mt  he  vs  mekenes  send 
And  TS  fra  pnde  of^  bertte  defende. 
For  all  |>is  lange  tale  i  haue  talde 
To  ger  ^ow  In  ^ourc  hertcn  halde 
I'e  mekenes  of  sainte  Alexis, 
To  ger  fow  se  what^  mcknes  is. 
For  mekenes  es  |>e  besl^  thewe 
tat  ani  man  in  dede  maie  scbe«'e. 
For  |ms  mekenes,  o(e  wbilk  i  mene, . 
Gert^  Marie  be  modir  and  qwene : 
Goddes  modtr,  &  qwene  of  heuene ; 
Fortbi  füll  blissefull  es  scho  to  nenene» 
Als  Kbo  hir-sclCf  saise  in  a  sänge. 
Füll  wele  es  t>aim  htr  lufe  mai  fange 
And  in  mekenes  folowe  hir  tnace. 
For  god  gines  meke  men  bis  gnKe 
And  geris  |>aim  come  to  ^ai  blisse 
tai  to  all  mekemen  graithid  is« 
Oure  lorde  of  beiene  |>ldir  ts  bringe, 
^aie  tmr  et  i^ye  wl|K-oulen  gretinge, 
And  lene  vi  10  oure  liie  to  lede 
tai  we  BUd  all  baue  benene  to  nede  I 
Amen« 


^e  kyrk  ys  of  seynt  Bonefas 

^are  ^ay  layd  bym  wip  goddys  gfwoe. 

Senen  dayes  woke  |»ai  |Hire, 

Vfip  mekell  weltb  and  mekel  Ute, 

^ai  wrogbt  |>ar«  a  rycbe  sbryne 

Attd  layd  Alfadi  con  |iar^-yBiie. 


^ar  wyrches  god  m«rftclys  manylblde 
And  lottses  of  band  |onge  and  boldCL. 


450 


455 


Now  haf  I  broght  \n%  tale  to  ende, 
I  rede  |>at  we  o«r  lyfes  amende 


And  thynk  of  |>e  meknes  of  Alixb :  460 

Wn  may  we  be  sekyr  of  blys. 

For  meknes  ys  |ie  best  tbew 

^at  any  man  in  ded  may  scbew. 

For  |>b  meknes  |Mit  I  of  mene 

Ger(t)  Maiy  be  moder,  of  benen  qwcnc^   465 


Als-10  byr-telf  says  in  a  sang  — 
Fall  wele  yt  ^taat  byr  Inf  may  liuig. 


^ai  may  be  seker  of  benen  mede  — 
Onte  lofd  vs  blyt  aad  (Mdef  vi  ledc. 


1-/  ?9  - 


Aus 

Barbour's  Legendensammlung, 

St.  MachoTp  aL  Moris. 

Ms.  Cbr.  Gg.  11,  6,  fol.  190  b. 
(Schottischer  Dialect,    Mundart  von  Aberdeen). 

Aus  der  zweiten  nördlichen  Legendensammlung ,  der  des  schottischen  National' 
dichters  Darbour  (von  ihm  noch  im  hohen  Alter  ^  grösstentheib  nach  der  Leccnda 
Aurea  gedichtet) ,  theile  ich  hier  vorläufig  das  wichtigste  Sittck  mit :  die  Legende 
von  Machor  oder  Moris,  welche,  da  eine  lateinische,  vita  dieses  Heiligen  bis 
jetzt  nicht  aufgefunden  ist,  selbst  die  Stelle  der  Quelle  vertritt.  Die  Zeit  dieses 
Heiligen,  der  als  Kind  Mocumba  (oder  Mocumma)  hiess,  von  seinem  I^ehrer  Cohinibm 
den  Namen  Machor  empfing  (vgl.  v.  475))  endlich  vom  Pabst  bei  setner  EmenniMis 
zum  Rischof  von  Abeideen  Moris  genannt  wurde  (vgl.  v.  1465),  sowie  seines  Leiarets 
S.  Columha  und  seines  Zeitgenossen  S.  Devenick,  des  Apostels  von  Cathnes  (seine  Be- 
gegnung mit  Machor  s.  v.  819  AT.,  sein  Tod  v.  1339  (T),  ist  in  Dunkel  gehtillt*). 

Die  einzige  lls.,  Ms.  Cbr.  Gg.  II,  6,  c.  1450,  von  verschiedenen  üänden  ge- 
schricl)en,  ist  Überaus  schwer  lesbar.  In  Machor  fehlt  leider  ein  Blatt  nach  ▼.  1014 
zu  ti  Versen.  Bei  v.  tat  tritt  eine  andere  Ifand  ein ,  vielleicht  dieselbe  welche  de« 
Anfang  des  Ms.  geschrieben;  die  Fortsetzung  scheint  erst  später  nachgetragen,  nttck 
einer  Notiz  am  Rande :  Caiet  de  fine  soe  Mauchcarit  et  de  sca  Katerina. 


Die  AnnSsunf  der  tahlreiclicn  AUcürtunfen  des  Ktt.  ist  «sdi  der 
weise  des  Mi.  eu  r^eln.     Dm  loiist  er  beieichnende  Häkchen  *  kaiiB  dmcli  er 
(irtyrr)  und  r  wiedergegeben  «erden,  beaekhnet  alier  in  M^ne.  \l^  «.  q*  «ffV  * 

tnharr),    M  ist  h/r  oder  h/r  l^nr.      OiMnfeeehrielienes  I  Tertritt  löwohl  dM 
chreibiing  ckt  in  nickt ,  norM .  als  auch  tA  in  biyU  swytA .  endlich  aadi  die 
in  loiiA  ij,  sperA  s^S*  5^5 •      B^r  Strich  iilwr  den  Vokalen,  wie  in  nt.  ml. 
oder  tiei  a  ist  «ri  oft  nndet  sich  a  und  Strich  rasammen:  da  in  wohl  Mir  dnreh 
l'Vsen  tvielleichl  ist  aber  toi}  dnreh  smme  m  geben),     ablc  mit  Schieile  iai 
dtirchgieBogeneHi  Strich  kann  pmr  (i.  B.  In  pttrvl  a  perilK    fvr  wad  p^r  (ia 
beceichnen. 


fol.  190  b. 

For  |>at  oyse  is  gen/rale 
In  haly  kyrk  vniu/rsale : 
In  worschipe  of  god  &  lowiitg 
Of  halowls  to  say  &  syng 
5  Pt  farleis  |>at  in  |>aaM  wer/ 


Thm  god,  til  |Md  war#  dneüand  W(ic); 

Bot  befor  vthyr«  I  waid  layae,       M*  «ff*- 

&  I  had  cttimyng,  set  mj  majnt 

Same  thing  to  lay  of  taneU  Moryle, 

^at  in  his  tymi  was  warr  k  wis  lo 


1)  ojrat  m  uss.       s)  tili  m  quMII.       6)  Ms.  he  St.  hefi. 


i|  Die  seholt.  Annalitten  aetsen  den  Tod  Dewenleks  «a  tSt.  In  die 
(SeWachh  aber  die  KAniga  dieses  Staamea  lebten  hn  t.  Jahrtu     Wal 
Heiligen  ins  4.  Jahrb.  1  vgl.  A  Diciioaary  of  chriadaa  biographjr.  lincmMn. 
ed.  I»  Will.  Smith  and  Henry  Waee.  London  itn.  ^.  t  A-D  (s.  v.  Deveaickh  wn  ab  Hnlf». 
nrincl  anfgelUhrt  sindi    Porbes  Kalend.  of  Scott.  Sninis»   BoechhH  Scott.  Mist.  B.  DC»   ^ 
HIsi.  Eccies.  Gent  Scot  I.  Camerariaa  Ut  tcol.  Fott..  Ki^  CaWndar.i 


&  in  |>c  crd  of  sie  rcnownr, 
&  ah  in  hewine  sa  hye  patronr 
Of  Al>cnlen/  in  |ic  eile 
Thnt  haly  lif  «as  wont  lo  be. 

1 5  Bot  Jhfsu  Crisi  in  |>e  ewairgelc, 

Quhcn^  at  he  tcchit,  sa<l  suwr  quhyle: 
l*at  na  profeXf  qiihat  eurrhe  be, 
Is  acccpt  in  his  cunctre. 
&  sath  is  |>at  pr<>phesy 

so  In  sanct  Morys  werraly : 

Fnr  quhenr  arr  in  |)iA  laml,  at  wat 
ilis  hirth,  his  lif  &  syne  hh  stat, 
&  hou  cftyr^  gret  trawal  ottf  chance 
God  macl  hymr  Xo  rett  fyff^  in  France,  . 

»$  In^  ToTowtff  til  honoaryt  be, 
Set  |iar^  a  strangerr  was  he, 
&  fetryt  is  by  fanctr  M^yne 
&  hakKne  |>arr  in  gret  lowing. 
Bot  in  |>is  land  wo  ken^  hymr  mvAl, 

)o  Qaharr  he  wondrr  wcrki/  v/xorkt, 
As  I  sal  schortly  tel  sume  thing, 
Regywnand  fyrst  at  hü  gcttyng 
&  of  his  byrth,  &  hou  |>al  he 
Schalte  hym/  to  gcnl  plemiml  to  be. 

35      A  hing  quhyle  was  iir  Irland 
To  iMMf  &  god  wel  lifand, 
&  had  Syaconus  to  name.  1 

&  his  wyf,  of  gltd  fame^  < 

te  qncne  Synchene  meir^  callit  ^t : 

40  ^at  a  sonc  to  |ic  king  bar«*. 
&  gert  ful  mjfkLy  mcne  hyme  ta 
&  berr  &  cal  hy  w^  MocuMma, 
&  to  fostyrr  bc-tuk  hyrnr  |>ane 
Til  ane,  callit  Telemanr. 

45  tt  quhilk  had  riches  at  wil, 
For-|)t  he  tuk  |)e  child  hyiwr  til 
&  gat  a  nnryse  gud  in  hy. 
I*e  quyik  hyme  fostrit  tend/Hy. 
&  he  thrawe,  |rat  wele  fontnt  was. 

50  &  as  he  greu,  sa  god/ j  grace 
Greu  in  hyme  ay,  sa  |>at  he 
W/M  angelis  wald  oft  visyt  be. 
frane  tyd  |>e  kyng  a  tyme  to  ryd 


190      — 

In  |h:  cu/rctrc  ncrr  bc<;yd, 

Qnharr  dwdand  wes  |>is  Telmaur;  55 

Bot  knawlag  had  |>e  king  nnne 

^at  his  sovnr  wes  fostryt  |>arr. 

Bot  as  he  by  |>c  housc  cattf  farr, 

He  saw  angelis  farr  &  bryrAt 

Qnc  |ie  mf  of  |)at  housc  ly^At  60 

&'  oft  com^  ydyr  out  of  hewine 

&  entryt  syngand  w/M  a  stewyif/. 

^e  king,  |>at  saw  |>fs,  had  frrly 

&  speryt  at  |>amey  warr  hyme  by  : 

Quha  aucht  |>e  housc,  he  saw  f^are,  65 

&  quha  |)ar^  ductt  in  |)at  sychwar/. 

&  sad  |)ai :  asa  haf  wc  blyfe, 

7,our^  son^  fostrit  |)arr-inr  is. « 

W  kyng.  |>at  Joyfnl  |>airr  was, 

InMo  |>e  housc  bnt  marr  ca«r^  pas  70 

&  til  his  sonr  bcheld  in^  hy, 

Quharr  he  canr  in  |)c  credil  ly  : 

&  saw  |>e  angelis  to  &  fra 

Cume  oUe  &  hynn  confoit  ma, 

Abottt  his  credil  gairgand  75 

W/M  mclody  &  angcl  sang. 

hs  quheiff  |>e  king  had  h^nl  &  senr, 

^e  Jny  he  had,  wald  na-maifr  weir/t 

Bot  |>ar^  na  vthyr  bot  he 

l*at  tholyt  W.1Ü  \\(tf  sieht  to  sc.  to 

Ilis  handis  \ttifif  lic  held  one  hicht 

&  lowit  god  at  al  his  myrAt 

^at  sik  a  son^  had  til  hyme  send, 

&  l*rayt  he  suld  hyme  defend 

Fra  alkinc  II,  &  grant  |wr/  he   *  (5 

In  his  siruice  myr^t  growand  be  — 

Bot  quhat-kine  wyfe  he  god  lou/t 

Or  hou  |>at  he  his  sonr  blyssit, 

It  warr  ful  lang  her/  to  say. 

NorAt-liairr,  or  he  ;e<l  away,  90 

For  god  had  latine  hyme  se  ^afnyekt, 

Ile  gaf  of  heretabfle  ryekt 

To  godfi  semice  al  |)at  Urne 

In-to  fre  possessione,  M-  >9*< 

&  wen^  his  way  blytü  &  glad  95 

For  It,  he  la  sene  had. 

ft  quhenr  he  eome  hnme,  to  (le  queft^ 


97)  quhene  qahone  s  fev.  it  m  |»at.       93)  Ms.  syiar  <Mr/.  syiM  iai  tu  titfea.      ff)  um  ^'la 
vfi-  >743'        4*1  bcre  rat  TmiI«  tragea.  55)  Mt.  lelail  od.  coImI?         yf}  iai  Mt,  IbKIt  n^s? 
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Tald  al  )>at  he  had  herd  k  sene : 
^at  tychi  blyth  was  of  |)at  thing 

100  &  ;auld  to  god  gret  lowiiig. 
&  ckyt  \iwre  deuocione 
In  almoaii-tled  and  omcione, 
Prayand  to  god  Ithandly 
^at  hc  wald  for  his  gret  mVrcy 

10$  Sa  kcpe  |)arr  child  furth,  ^at  ht 
A  lelc  s^mand  til  hymt  myMt  be. 

Syne  eftyrr  it  tyd  of  case 
l*af  quhcffr  Sychcn^  dcliurr  was 
Or  a  knar-child  :  |)/?/  dcit  ryekl  fMH/, 

1 10  Or  mcit^  W/M  hyme  to  haptyme  wa«/. 
I*anc  wa»  grct  dule  mml  &  car/ 
Our^  at  |>e  cunctre,  htre  &  |>ar^. 
noij  nanc  sa  mykil  sorou  mad 
As  Icyng  &  quhcnr,  |><t/  mast  cause  had  • 

[  15  Fol*  it  is  mast  sorow  of  ane 

Dafne  to  be  fra  |>c  gettar^  sa  tane. 
NnirAt-|)anc  |>e  king  hymc  thorM 
l*at  to  mak  doul  it  gnynit  norAt, 
&  |)ane,  for  |>e  dynt  ofded, 

laoAganc  |)c  quhilk  is  na  remed. 
^arr-for  he  bad  to  \tame  hyme  by 
To  {\k  |>c  ded  barne,  w/M  al  hy 
S|>cd  \ta.vfte  vtilk  It  for-to  ga 
Qahar^  his  sonr  is,  Mocumma, 

125  &  vndfV  his  clathis  by  hym^  lay, 
&,  quhat  sttld  word  |>ffr-of,  assay ;  • 
&  quheifr  |>ai,  as  hc  bad,  has  don/, 
l*e  l>amc  |)ai  suld  agan^  bring  sonr  *-^ 
Sa  |»at  he  suld  na  sorow  mak, 

1 30  Itot  se  quhat  end  it  suld  tak : 
For  hc  |>c  sieht,  he  had  lene, 
Trewly  he  trewit  but  ony  wen/ 
tat  thni  |ic  tweching  an^y 
or  Mociifmna  |>at  bame  m  hy 

1 3$  Suld  turne  to  lyf.  &  but  delay, 
As  he  Itail,  sa  did  |iai,  1 

&  tttk  |>e  ded  barnife  Imt  wes  Hu 
&  laydit  by  |)e  kingyi  ayr« 
In  credit,  til  his  inkit  fles^h 

40  Vnd^  hte  clathis,  |>o  H  cald  was. 


Bot  mcn^  grct  wondir  |>aii^  se 

or  hymc  |)at  ded  t>ar/  was  bnwÜt : 

Fra  he  his  bruthyrr  twechit  had, 

Fra  ded  to  lyf  hc  come  but  bad, 

&  fqndyt  grct  &  raryt  ^me,  145 

As  kynd  gaf  to  sie  a  bame. 

I*c  gud  ftifxni  |>aiv^  fki/  bro^üt  hyMf  ^atfr, 

tat  had  mad  fyrst  dule  &  carr, 

Oubcit^*  |)ai  saw  |)is  gret  fctly, 

Joyful  |)ai  warr,  &  in  hy  ifo 

tc  ^ong  bame  tuk  &  hame  had 

To  king  &  qnene.  t>at  Joy  mad, 

S^ey,  mar^  t>a«r^  ma  ncspnnyt  be, 

Quhcir^  |>ai  |>ar^  bame  lifand  caisr  ae. 

Quhat  confluens  of  ^ uitg  &  ald  if  f 

\fvM€  was  |)arr,  ma  norM  be  laM, 

Na  of  \te  mrrwal  quhat  wondring 

Na  hou  to  gmt  was  mad  lowyng  •-* 

&  anrriy  |)at  was  norit  |Nir/, 

Bot  thru  t»c  kirk  wyd-qnhar/.  t4o 

W  chyld  |mi9r  to  ^t  kirk  ^  bad     ' 

&  gcrt  it  hofinc  l>e  but  bad,  | 

&  it  foslrit  tendMy,  1 

As  his  stat  wald,  delytablt. 

Sone  eftyr^  a  fcriy  fei  145 

Alsa  gret,  as  I  hard  tel. 
Eftyrr  of  tyme  (le  pfvce6,  I 

Quhar^  Mocuiwma  fostrit  was 
\  It  tyd  his  noryse  for  to  be  > 

Silamt,  &  had  hyme  on/  hyr  kne,    | 
Be  |ic  fyrr,  al  hyr/-alane,  ' 

For  |)c  lawe  |>ar/  gat  war/  gaac.    \ 
&  it  hapnyt  hytt  in  hy 
Oute  |>c  housc  to  herr  gret  Cry : 
Wr/-of  scho  gret  ferly  had ; 
&  for-to  wit  quhy  it  was  mad, 
Scho  Stert  vpe :  k.  |iar/-Wf ll^ 
Vt  bame  fra  hyr/  hamdii  ttme  fal 
In  |>e  fyr/,  |iat  was  sa  giet 
\fai  nane  my/üt  nicht  it  Ibf  hct. 
ft  schO|  |Mt  |)c  bame  saw  sa 
In  |ie  fyr/,  had  sa  giet  wa 
k,  sa  abaysit  caiie  stand , 


•70 


■TS 


tot)  Ms.  sehdnUnr  shiiaS.    t«3)  Ifc.  doal  od.  duil.    ifl<)  «otd  s  Asii.    ijl)  hqr^  a  hqr4  iL 
17t)  Uwe  Isaf  SB  i«li(|Maoi.        180)  oighl  m  irfgfi. 


192 


frat  scho  had  no|)ir  fat  na  band 

■  •5  To  helpe  |>e  bame,  bot  lud  cmmt  cfy. 
7,et  |)c  barne  stil  oute  }y, 
Ay  kcpaml  it  sa  god//  grac« 
l*at  in  \^e  iytc  vnbiynt  it  was. 
I'ane  rayrit  scho  loud  &  raf  h/V  harr 

190  &  l)cft  hyrr  seif  &  mad  sie  car/» 
l*at  of  hyrf  wit  scho  ^ed  nerr  wod 
For  sorow  of  |»at  frely  fod, 
Kftyr/  hclpe  crrand  Ithaniy. 
Til  a1  |)c  last  |>arf  coMr  in  hy 

195  Ful  feie,  |>at  ktxä  hiV  mak  sie  carr, 
&  fand  |)e  barne  ^et  lyand  |>ar/, 
&  hynt  It  out :  &  syne  It  fand 
As  in  |>e  cre«lil  it  warr  lyand ; 
&  sumr  saw  angelis  ay  reparr, 

200  ^al  It  kcpit  elyk  farr 

Fra  wciwmyne  of  |>e  fyrr  sa  brath 
0|)ir  in  body  or  in  dath. 
I'ane  gert  |)ai  |>e  belt/f  lyng 
&  te  deum  laudamus  syng, 

205  &  lowit  god  increly 
l>at  had  kyd  sie  feriy 
&  schewit  |>arr  sa  mykil  myrAt 
In  |)at  ^uiig  barae  ttl  al  |><rr  sy^At, 
Gerrand  |)at  elymefrt  t>at  he 

210  Ilad  gert,  olieysand  til  hyme  be. 

Ane  vthyr  (tyme)  als  befcl 
l*a(  |>is  nuryse,  I  of  tcl, 
Foradil  of  |)e  mykil  wath 
l*at  lyd  |)e  barne  for-outyif/  skath, 

21 5  Ane  erand  had  to  do  |>4ir>owt. 
Hot  for  scho  of  |>e  liame  had  dout 
To  lewe  It  in  |ie  hoase  alanc, 
For  al  vthirr  away  warr  gane : 
&  in  a  fat  |>at  stnd  hyrr  by, 

220  nrad  &  de|)e,  &  |>ane  dry, 

Weppit  in  clathis  |)e  bamr  cairr  lay 
Ful  tendHy.  &  ^ed  hyr/  way, 
Wenand  it  myrAt  |)ar/  be  atil 
Bat  ptffvly  til  scho  come  It  til. 

2*5  &  qnhenc  scho  hyr/  gat  war/  ga«t/,« 
Of  |)c  men^e  in  come  ane, 


Vnwitand  |>e  barne  wes  JMir/, 

&  fillyt  |>e  fat  but  ony  mar/ 

Of  wat/r  rieht  rpe  to  |>e  bra, 

k.  syne  of  |ic  hoose  cairr  ga.  230 

tane  eftyr  |>e  nuryse  come, 

^at  had  hyrr  hart  out  of  home 

For  thochtfui  scho  wes  of  |>e  bam/ : 

&  to  |)e  fat  spe<t  hyr/  ^ame : 

&  fand  it  fillit  to  |)e  bra  -~  235 

It  WCS  na  wer/,  |>ait/  scho  wes  wa  I 

\fiinc  |)c  man/  callit  scho,  ^  fat  caif/  lil, 

&  speryt  quhar/  |nit  he  |ie  bam/  til 

l*at  in  |>e  grond  of  |>e  fat  lay. 

&  he  schortly  til  hyr/  cait/  say  2<o 

l*at  he  wist  norAt  of  |)at  harn/, 

Hot  hopyt  wele  It  was  forfam/ 

Gyf  scho  lad  It  |iar/ :  for  he, 

Vnwittand  it  (mr/  suld  l>e, 

Filtyt  |>e  fat  &  held  is  way.  245 

Quhen/  scho  hard  hyme  so-get  say, 

Scho  rugyt  of  hyr/  hed  |>e  har/ 

&  fquelit  fa(s)t  &  hie  cair/  rar/, 

&  wiVA  hyr/  handis  skartyt  hfV  face 

&  al  |)e  lawe  |rat  nakit  wes,  250 

&  w/M  hyr/  newis  reft  hrr  brcst, 

AI  |>at  scho  myr^  wyne  to  nest, 

&  callit  hyr/-self  ful  pytisly 

Of  wrech,  |»at  sa  reklesly, 

l*at  in  hyr/  fawt  sie  a  barne  155 

l»e  tothyr/  tyme  ;et  sa  forfame(l), 

&  for  |>at  knawine  wes  h/r  gylty 

To  ma»/  &  god  al-mychty« 

^ane  mschit  meir/  to  sperr 

te  cause  quhy  scho  mad  sie  ber/.  260 

&  quheir/  t>ai  |>e  maner/  wist, 

l*e  fat  |iai  tyd  don/  bot  mar/  fyrst : 

&  fand  |)c  barne  hale  &  fer/, 

As  watiV  neulr  had  nychd  It  ner/, 

Hot  ab  dry  It  was  sene  265 

As  in  |>e  credil  it  had  bene. 

Bot  angelis,  as  |nü  did  befor/, 

It  kepit  |>ane,  mync  no  aiar/, 

Fra  wath  of  watlr  qnluuv  It  lay, 

As  in  |>e  fyfr  befor  did  |mü.  270 
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For  he  |>iit  quyk  Mwit  Moyscs, 
In  t>e  watiV  quhew«  he  put  wes, 
Has  dcfendit  |>b  bfme  herr 
tat  lyk  was  to  be  in/  gret  wer/. 

t75  Quhat  is  |>ar/  mar/  to  say,  but  |iaif/ 
Ful  fWfnl  wes  mony  maM/ 
&  mykil  lowyng  wet  {»äff/  mad 
To  god  of  hewine,  \iai  sa  gret  had 
M/rwale  in  |>at  bame  sa  kyd, 

ito  QuheM/  it  was  in  pe  watiV  hyd. 
tane  wes  |>e  nuryse  for  Joy  gretand, 
Quheif/  scho  hy^  fostfV-sownc  fand. 
Lord  Orst,  |)ir/  werkiV  tat  |iinc, 
tat  |>is  gerriJ  |)i  halowis  scbyne 

%%S  Be  nurwalis  &  vertuise  (tte, 

te  quhilkix  |>ai  wrq/At,  til  i>ai  wer/ 
Her/  lifand  I  &  lowyng  to  |>e  be, 
A  god  in  ptrsonis  thre  1 

Of  |>is  bame  |>is  wes  begymiyng 
190  For-to  grew  in  bcwy«ly  thing, 
For  ferlys  |>a/  far/  war/  Sc  (tte, 
As  ; e  sume  pari  herd  has  her/. 
&  ay  in/  body  as  he  grew, 
He  grew  in  T/rtu  far/  Inuch. 
»95  &  fra  he  cuth  spek  grathly, 
*      He  wes  set  to  fre  schole  in/  hy, 
&  |»ar/  in/  bis  begyirnyng  Icyryt, 
Sic  as  til  fuif g  men/  affcryt : 
In  god  thowis  to  haf  delyt 
300  &  in  v/rtuyse  to  be  pjrfyt. 

&  quhe»/  he  come  to  rypar/  eld, 
tat  he  my/At  hyw/-self  ;eld, 
He  sat  his  hart  one  hear/  thing : 
To  her/  &  haf  vndfrttaffding; 
305  &  qnhat  his  hart  pnntyt  withiii/, 
He  held  wele,  &  Aed  ay  syne. 
&  be  he  com/  to  sewine  ^/, 
He  cvth  lawgage  spek  fer/ 
k  vndifstand  )mmi/  ry/*t  wele  — 
310  God  had  hyme  send  sa  gtet  cele  t 
k  ab  of  )iat  eld  wm  he 
Vk  to  a  formular/  to  be, 
Of  qnha«!/  men/  sitld  behakl  t/  ded 
tat  god  homnir/  waki  k  died, 
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To  t>ar/  nytbour/  in  cheryte. 

(I)n  t«  laiMl  tat  tyffi/  t^/ 
A  man/  tat  schane  of  halynes 
&  led  his  lyf  but  ony  blame. 
For-tt  of  hyme  fer/  rait/  t« 
Sa  far/,  t«t  pt  forsad  kyi^ 
Was  wytry t  wele  of  his  lyfyifg» 
&  tat  he  come  of  kingf/  kyae  — * 
Sik  as  wes  Irland  withine, 
&  Coluiitbe  had  to  his  name, 
A  ma»/  tat  was  but  ony  bla«/. 
Sic  request  he  hymi  ta«/  mad 
tat  he  come  til  hyme  but  abad. 
te  kyng  ta»/  w/M  hyjM/  txetit  sa 
tat  he  tuk  wi M  hymi  MocniMba» 
For-til  enforme  fynt  k  ler/ 
In  v/rtuse,  &  in  science  ser/. 
&  he,  ^i  abil  was  &  ^yng, 
Folouyt  his  mast/r  in  al  thing 
&  wald  consawe  ful  sutelly 
Quhat-euir/  he  taucht,  tit-til  hy, 
&  in  his  hart  wele  held  It  — 
Ay  rctenty we  he  had  a  wyt  — 
&  had  hyme  in  sik  degre 
tat  his  ourme»/  be  sntelte  — 
k  les  taM/  he  in  gret  mcknct  — 
He  wald  our/-cume.  k  neuir-t^tes 
He  kepyt  ay  his  innocens 
Of  al  ma»/  but  offens, 
&  growand  ay  furth  he  wet 
In  v/rtu  and  in  gudnet. 
k  for  he  doutyt  for-to  fal, 
Til  abstinens  he  gef  hymi  al 
&  held  hb  flesch  TndMout, 
For  dred :  it  snld  worth  stout 
Agane  t«  sanl  k  gen  hymi  syae 
ft  let  hymi  hewiws  blb  to  wym; 
k  gef  hyme  to  pnoyer/  k  to  wik, 
Hyme  to  god  itmaiid  to  mak. 
k  god  hb  hart  abAe  ay  mad 
To  1er/ t«t  It«  ^<^«M  b«t  bad : 
Sa  that  of  thre  monctk  t« 
AI  waiUftf  wit  be  godb  graca 
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&  s/micc  als  of  haljr  kyrk 
360  He  Icrjrt  äl,  &  wes  ncxAt  Irk. 

&  herf-of  Said  na^maivr  ferly, 

Gyf  he  consydmt  suthfastly 

I*at,  quhar^  |)e  haly  gast  wil  be 

MasUTy  bat  dyflycalte 
365  He  ma  ger/  maiv^  coirsawe  althing, 

Bat  byfynes  or  trmwalyng :  — 

As  of  SalamoM  we  red, 

tat  wes  |>e  wysest  ma/f/  bat  dred  : 

W/'/A-in  |)c  Space  of  a  nyrAt 
370  Of  al  |iat  wit  he  gat  |>e  UyrAt 

Thni  teching  of  |>e  haly  gest» 

I^at  is  best  mastfr,  in-til  hast  — 

For  to  god,  as  we  ma  se, 

Nathing  may  inpossibile  be. 

37 S      Thane,  fra  sanct  Colme  had  p/»sawing 

Hoa  clerly  gödis  grace  cait^  schyne 

In  MocuMfma,  be  syndry  thingfV  ter^ 

tat  in  hyroe  he  saw  aper^, 

Til  bis  disciplis  sad  of  hyme : 
3to>2^one  niaif^,  |)at  schenis  as  a  ^eme, 

I  ame  no^At  diifgne  to  1er/,  trewly, 

For/  angelis  of-tyme  sen/  haf  I 

Repar/  til  hyme  k  kene  hyme  al 

tat  be  wald  1er/,  gret  &  smal, 
315  &  namely,  hou  he  haly  wryt 

Sal  vndfr»tand  &  expond  It«. 

Qaheif/  |)ai  herd  |iis,  pal  had  tnwy 

Agane  Ifocamma,  felloitny 

&  dyspyt,  be-cause  t>at  he 
390  Wes  lowit  in  |>at  degre. 

Bot  sanct/  Colme,  |)at  |>ar/  eitwy 

P/ff%awit  &  |)ar/  felloitny, 

Lowit  Mocufftma  fer/  |>e  mar/ 

&  honoaryt  hyme,  {mm/  he  did  yar/, 
395  A  of  w/M  hyme  hcld  carpyng 

Of  lestaml  lyf  &  hevynly  thing, 

&  wald  hyme  schaw  al  prrwete 

tat  in  bis  ihocM  consawit  he. 

No/At-be-|>i,  |K>/At  MocaMma 
400  Wist  bis  mast/r  lulit  hjmi  sa« 

As  he  be  ser/  aatay  cme  feie. 
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]^et  prvdyt  he  hyme  nocH  a  dele, 

Bot  |>e  sanimyne  humylyte. 

He  had  befor,  ay  kepyt  he, 

In/  honest  conaersacione 

&  llratnes  of  relygione. 

Forfii  |>e  graoe  of  god  grew  ay 

In  hyme,  bath  nicht  k  day. 

tau/  nme  |>e  fame  of  hjttu  ry/üt  wyd 

In  al  Irland  in  al  syd.  410 

Fol  gret  loy  sanct/  Colme  |mm/  mad 

tat  he  sie  a  discipil  gottine  had, 

&  Mocawma  was  ry/At  glad 

tat  he  sie  a  mast/r  had. 

&  for  |>ar/  caase,  {mt  sa  haly  war/,  415 

Meir/  come  to  |>am/  of  landis  far/, 

Til  haf  |»Br/  informacione, 

&  alsa  for  |)ar/  benyson/ ; 

&  ;et  come  for/-owt  ma 

tane  to  sanct  Columbe^  to  sanct/  Mo*4ao 

CllllfBUl, 

For  ferly  |>ai  had  pat  he 

In  sa  schort  tyme  sald  haly  be ; 

Bryngand  hyme  gyftf/  far/  k  gm,         ' 

As  for  bis  dething  &  bis  met. 

Bot  |>ar/-of  he  wald  no/At,  <       4a  | 

For  he  by  warldis  gnd  set  no/At,  1   |      . 

&  namely  for  bis  fadiV  sak 

Bot  |)ar/-of  wald  he  no/At  tak.  ; 

k  for  he  wald  no/At  knavryi»/  ht 

Wi'/A  |)e  men/  of  bis  cnwctre,  430 

He  det/nmyt  in  bis  tho/At 

tat  dwel  |)ar/  Ungar/  wald  he  no/At 

Bot  passyt  in  mchnt  land  bat  bad 

Quhar/  na-man/  knawlag  of  hyme  had. 

&  sa  to  do  |>at  he  his  wil  435 

Set,  sad  his  maister/  Ul.  ^ 

tat  of  his  parpos  wes  blytA, 

For/-|>i  he  sad  til  hjrne  akwith : 

•Der  son/  in  Cfist,  I  lowe  god  ay 

tat  |>e  has  leiy t  ^w  ito  say : 

For  It,  tat  t«  bas  sad  AM  til, 

Of  fal  pisrfyt  men/  is  t«  wil. 

k  now,  der/  9oni,  I  sal  tel  f» 

AI  Ttiely  wcym  pnfwete ; 
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445  Wt  is,  |>ftt  mym  wil  has  htne  «y 

Of  myne  kith  to  paß  my  mj, 

WfM-|>i  i)at  I  had  |>e  wU 

Of  |)i  kync  k  myn/  |Mr^-til.  , 

Bot  for  |)i  kyne  I  Icttyt  mte, 
450  tat,  gyf  |m  sa  didc,  wald  haf  eaUp^-^ 

For  |)ii  i>ar/  fuffrane'Ioy  Is  now. 

tar/-for,  wil  ^n  myne  oonsal  trew» 

J^u  wyne  |iarr  gud  Inf  &  lewe  — - 

For  sa-gat  ma  wc  best  eschewe— 
45  S  &»  l>ftt  done,  cum  agane  me  til  I 

l*ane  ma  we  pase  quhar^-eu/r  we  wik • 

fre  ;ung  man/  sad :  ^fr,  I  haf  lume 

FadfV  now  bot  god  alane, 

Forr  quha^^  fadir  &  modfir  bath 
460 1  wil  forsak,  po  ptAmt  be  lath.   ' 

For  |)u  nixt  god  is  my  fadür, 

k  haly  kyrk  is  roy  modir, 

For-)>i  1  wil  lewe  be  na  wyie 

h  cuiitpany  na  |>t  s^niicc. 
465  Forf  qubarr  |>a  gays,  wil  I  ga, 

Til  ded  tak  ane  of  ws  twa*. 

His  mastrr  |mifr  gret  ferly  had 

&  in  his  hart,  gret  loy  he  mad» 

Quhene  he  t>e  gret  denocione 
470  Of  hyme  herd  &  |>e  pMeccione. 

frane  sad  he :  »son«,  til  |>ii  iJt  f  utbad 

Was  (lad,  a  bamis  na/n/  |»«  had  | 

Bot  for  |>u  ^uthad  has  warpyst 

&  is  parfyt  mtJte  in  Cryst, 
475  ta  sal  be  callyt  »Machor^ 

&  lewe  |>e  name  |»a  had  befor«», 

Sanct  Colme  gert  |iane  aparel 

A  bat  dwe  müh  wetale, 

&  sped  hyme  to  |>e  se  but  marf, 
4So\Vf'M  al  ^t  wald  wiM  hymi  far^ 

His  ferme  hope  In  hyme  aetand 

tat  has  to  sterr  bath  le  ft  land. 

tane  Machorr  fyrst  in  |>e  bat  waif^» 

&  reprvwyt  |>e  maist/r-man/ 
4t5  Of  hit  taiy  k,  his  slawnes» 

tat  he  lo  saile  sa  lathand  wtu 

tane,  helpand  god|  |iai  saylyt  a  qnhyle^ 

Til  Imi  come  ntti  |it  üe 


Of  ly,  ft  |>ar/  saile  strak, 

I^ane  |Nur^  thorJH  land  to  tak«  ^tß 

Ane  Melluma  in  fiat  sychwar# 

Come  to  {»  »e  ft  saw  |Mime  ^nce, 

&  knew  sanct  Colme,  k.  wes  blyU, 

&  at  hyme  speryt  alswylA 

Gyf  he  one  land  wald  be.  495 

&  he  sad  ^.  I^ane  in  {w  se 

te  Carle  wod  to  |>e  bat  bot  bad. 

&  lo  |>e  land  qnhejn/  he  |Mune  bad, 

frane  sad  sanctf  Colme :  mr  wc  al  hat% 

Sad  Melluma :  »^a,  now,  f«r«.  fM 

Sanct  Colme  geit  fiame  OMsr  hyasr  bcfon 

To  se :  &  myssit  sanct/  Bfachofr, 

tat  ;et  in  his  prayer/  lay. 

Sanct  Colme  ^•nt  to  |>e  carie  tami  mf : 

»3^ct  wantis  ane.  &  Is  marr  5*S 

WiM  god  of  hewine  |iaiM  we  al  aiJi. 

tane  passit  |>e  carle  ft  speril  gyf  W 

To  {m  l*nd  dry  botne  wald  be. 

3^,  sad  he.  ft  bot  marr 

Dry  to  |>e  land  he  hyrnt  bar/.  f  •• 

tane  Colme  of  his  crnrnnyisr  wes  blyti, 

9l  athyrr  kyssyt  vthyrr  swytA 

&  recoarmendyt  gretmifly 

Of  vertiise  lyf  ft  of  haly. ' 

««5 


Thane   sad    sanct   Colme: 

blisMlbe 
tis  place  1  ft  pray  to  god  ^9X  be 
Send  his  angel  to  blyae  It, 
Sene  we  to  cum/  her#,  is  hapnyl«» 
&  as  he  sad  quhe«/  |Md  had  doae, 
Ovr/  al  |>e  üe  fiai  passit  sone : 
ft  fand  it  ry/M  prvfytabfle 
&,  to  dnel  in,  gnd  k  ablle. 
&  ottt  of  Irland  in  a  qnhyle 
MeiM  may  wele  sayle  in  |Mit  11c. 
&  as  |iai  sorAt  had  |ie  pbee, 
hai  fand  quhar«  a  Cnrr  stcd  was, 
En-honrnyt  w^M  ticb  acff 
k  «piyngaad  wcDia  far»  k  der/, 
hmc  sad  sancu  Colme :  he  waU  Yut 
Diid  ft  pas  na  fofthynaar/. 
A  mafftione  \ttMi  fynt  \nX  med 
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To  sanctf  Colme,  &  but  bad, 
&  sync  a  niairsione  sufRciandly 
frai  mad  to  sanct/  Machor/  in  hy, 
f  35  &  til  al  |>e  lawe  |>ai  wtorkt 

PlacAT,  til  in  dwel,  as  {lai  ryrAt  thorÜt. 
Sanctr  Colme  duelt  |)arr»in  |>ane 
As  abot,  and  haly  manc. 

Sync  |>ai  saw  ane  Tthirr  lle, 
540  kl  |iai  morAt  saile  to  in  a  qvhile, 

Wt  Mute  hycht.  &  t>arf  to  prcche 

&  cmtine  folk  als  to  teche, 

Sanct/  Colme  send  his  dyscypil  her/, 

Sanct/  Machor/,  |>at  wes  hyme  ner/. 
545  tc  quhilk,  as  he  com/  in  |iat  land»  f^**9y* 

Sewine  myssale  vgly  he  fand  : 

&  askyl  of  hyme  sum/  thtng 

(>f  cheryte,  &  his  blyssyng. 

In  codi/  name  he  bad  fiaffr/  paite 
550  To  sumt  watiV  |iat  by  was, 

&  wesch  |>ame.  &  sa  dyd  t>ai : 

&  gat  |iar/  hele  but  delay. 

&  as  )>ai  clene  warr,  wiM  a  stewine 

Machor/  |>ai  lowyt  &  god  of  hewine.  » 
J55  &  quheir^  he  |>ar/  had  bene  a  qahUc 

&  prechyl  ottr/-al  \te  ewangel, 

He  come  to  |)e  Ile  of  ly 

Til  his  mast/r.  &  wes  besy 

To  stady  in-to  haly  wryt, 
5io  Sc  oft-tyme  pat  II/  to  wryt. 

&  as  he  a  ny/At  cane  wryt 

A  thing  quhar/-in  he  had  delyt, 

Befor/  |>e  cnd  of  It  mad, 

^e  ly/At  hyme  fallet.  &  |iaif/  he  had 
565  Ferme  hope  in  god  of  hewine : 

One  his  fyngyr/  cnd  blew  ewine : 

^at  at  a  candil  bry«»nand  \ycAi 

Ik,  til  done  he  had,  gef  hyme  sy/At. 

&  sa  hapnyt  (in)  |>at  sychwar/ 
570  A  lytil  bame  for-til  bc  |>ar/, 

&  saw  hon  |its  f/rly  fei, 

&  lo  |ie  cammom  ciith  it  tel. 

^ajr/  had  |>al  far/  mar/  U-wil 

franc  befor  sanct/  Machor/  Ul, 
575  Narndy  for  |>ai  my/At  no/^ 


Sic  m/rwalis  wyric  as  he  wro/üt. 

Sync  as  II  mtne  tuk  to  rede 

Ne<lly  for-til  haf  hyme  dede. 

Bot  for  |>ai  dunt  no/At  opyniy, 

For  his  mast/r,  do  sie  foly,  5 So 

Wi,  to  fulfil  |>ar/  entent, 

Poysone  wiM  ane  innocent  — 

Say  i>ai  suld  {»c  les  It  think  — 

^ai  send  hyme  myngyt  iisto  drinlu 

Sanct/  Machor/  sperit  at  |>e  bame  5t5 

Quha  |>e  drink  send  hyme,  ry/At  fane. 

&  he  sad  hyme  |)e  suth  hale. 

^ane  wyst  sanct/  Machor/  bc  his  tale 

I*at  in  |)at  drynk  wes  fellon/  gyle. 

2^et  |)ane  he  tuk  It  &  cane  smyle  $90 

&  sad  :  »|)ar  is  brethyr/  fals 

&  fra  cheryte  ful  far/  als, 

frat  me  of  |iis  warl<l  wald  bryng 

I*at  neuir/  myse  did  |>ai«/  in  ony  thing  I 

&  now  war  ful  gud  to  me  595 

To  lielvysit  &  wiM  god  sene  be  -* 

&,  as'  god  wil,  sa  mot  It  be.« 

With  |iat  |ie  cop  in/  band  tuk  he 

&  sanyt  it  dewotly. 

taite  my/At  men/  sc  a  gret  ferly  :  600 

llou  |>e  cop  he  heldit  done 

&  al  |iat  was  fei  poyssone 

Fei  of  |)e  cope»  Sl  hou  jie  lafc 

^ar/-of  to  t>c  cop  dafe. 

Syne  |iat  lycur/  he  drank  |)ar/  605 

But  felyng  of  bny  sar/. 

Pt  chyld  syne  tald  |>aOT/  |>a/  hyme  send 

As  he  saw,  fra  cnd  to  end. 

frane  sanct/  Machor/  prtfyt  hartly 

God  to  forgyf  t>aiiw/  t>at  foly.  610 

&  as  |>ai  herd  sik  tything 

Of  |>at  bame,  of  t>at  ferly  thyng, 

^ai  war/  inflaurmyt  of  |>e  fyre 

Of  inwy  |mii/,  and  in  gret  yre 

To  {»ar/  maister/  but  delay  61$ 

Come  &  |>nsgad  caii/  say  : 

•Machor/  genis  men/  be  soicery 

Trowis  he  do^  m/ntkAe  opyniy, 

&  sympil  men/  lii«4o  |muv  sycht 

Dtinwls  thm  t>e  dewylit  my/At,  610 
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&  Is  contrar^  til  ws  ay. 
For-|»l  suthly,  {er^  we  say 
tat  we  wil  hale  lef  t>e, 
&  he  langerr  wf'M  |>e  be. 
625  For-|)i  chese,  qahethyr  |>tt  wil 

Gyf  WS  oor<  lewe  or  hald  Ykjmi  itU  t« 


And  |>arr  maisUr  herand  hou  |>ai 
Sa  sp^rraly  \\%  tale  can«  say, 
He  was  in  p/rplexytc, 

630  Seand  hou  ane  behowit  to  be : 
0\\xt  to  do  away  in  haste 
llis  pWntyce  |>at  he  lufyt  mast, 
Ott  |»aim/  |)at  he  had  fostryt  ay 
Fra  i^outhed  to  {»at  day. 

635  He  p^^tyt  |>aine  to  hald  |)aiwf  Stil 
&  he  suld  syne  onrdak  |>tfrwil. 
I^ane  he  kyst  in  his  thorAt 
In  |>at  case  he  best  do  mochi 
Makand  a-syth  to  |>ame  bath, 

640  &,  for  to  kepe  Machor^  of  skath» 
Tho^At  he  wald  wiM  wilis  dele, 
For  sawete  of  t>anie  &  \^vte  hele« 
Sainct^  Machor^  he  callyt  a  day 
&  til  hyme  |>as-gat  cane  say : 

645  «My  der^  bnithyrr,  in  pnwete 
I  haf  for-to  say  to  |>c  — 
&  fyrst  I  pmy  |)e,  |)tt  wil 
Be  na  way  tak  (it)  in^-lil  II. 
Druthyr^,  |)U  wat  |)at  quhyle 

650  Jh«ftt  sad  in  |>e  ewangyle : 

•«Qnha  Infts  his  saule  marr  t>aifr  me, 
Ma  be  na  way  my  seiwand  htm 
&  til  his  pnntyse  ctuti  he  say  : 
wPassis  thni  |h!  warid  owe  way 

655  &  til  al  men^  |>c  ewangclis  teche 
&  to  tak  baptysme  |>ame  preche!« 
Hou  ma  we  |)ane  |)is  word  fulfit, 
tat  in  a  nvk  her<  lyis  stil 
Sl  bot  of  our^-self  think/j  norüt 

660  &  bf  sawle-hele  na-ihing  wtorüt 
Of  feie  folk,  |>at  wyd-quhar/ 
In  fawt  of  techyng  tynt  ar«  — 
&  itamely,  sene  we  haf  my^At 
Of  body  k  of  ieience  flyehtt 
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Ryse  we  |>arMor  &  drefB  ws  til 

Godtf  bydyng  to  fulfil ! 

&  for  my  eld,  as  flu  ma  se, 

To  lyf  in  quyet  accofdis  me^ 

&  for  |>a  fongar^  is  |>ane  I, 

Scharpar/  of  wyt  &  mar«  myc^Atty: 

fn  godis  name  |iu  tak  onc  band 

To  pas  in-to  fere  land, 

&  preche  godis  word  alqvhar# 

To  {Mime  at  in  wane-treucht  tsi, 

&  preß  |>e  bysyly  for-to  wyne 

ttae  sawlis  |iat  lyis  in  syne  I« 

Sanct<  Machor«  sad :  »mast^  dcre» 

Gud  is  I  do  as  %t  me  lere» 

For  ^our«  praytu  &  %onii  consde  «— 

For  |>at  to  me  ma  mast  awale^ 

Qtiap  he :  »wiM  myif#  oradone, 

Mad  hartly  with  deuocione, 

I  sal  helpe  |ie  but  fen^eyng, 

&  helpe  |>e  In  al  vthyr«  thjmg ; 

Eftyr  my  possybilyte, 

Dere  sone,  I  sal  helpe  |>e.« 

Sewine  mene  {»ane  he  taucht  hyasr  Hl 

To  serwe  hyme  &  to  do  his  wji, 

&  byschape-staf  gef  hyme  alaa 

&  belt,  and  of  his  clathis  twa, 

&  bukis  |)at  war#  necessar« 

To  hyme  to  prech  godis  lar«; 

&  ordenyt  hyme  a  galay, 

&  wytale  |>ar/-in  gert  he  lay. 

&  t>us  to  mak  quyet  ft  peoe 

Öf  It  he  wyll  feUonity  was, 

tarr-for,  as  Machor^  was  redy 

To  pas  |ie  se,  sanct«  Colme  in  hy 

Gert  al  his  prvnteyß  cnmg  befofe 

Hyme,  in  absencc  of  sanct/  Madbor#» 

&  sad  to  |>ame :  «somus  derr,  | 

I  haf  pu  fostryt  mony  ferr,  i 

&  wat,  gyf  ^e  wO  one  mcyne, 

tat  I  al-way  has  bcsy  bene 

TU  infourme  ;n  in  cheiyte  j 

ft  in  sawle-hele  thockty  to  be ;      | 

ft,  for  )oar«  haitif  ar#  herd  as  flyilt 

ft  tkf  I  haf  myjt^  trawale  tynt.      ' 

For  in  ;ottre  harter  fe  bad  Ithaadly 
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7 so  I^At  ^onc  tialjr  mäme  ajr  inwy 
&  ^c  warr  bowne  ay  to  do  II 
Til  hyme,  |iat  Deiur  mys  did  %m  UK« 
Quhen/  he  had  |iu  sad  &  mar«, 
I*ane  |)ai  lepentyt  ^ume  %9H 

7%$  It  |)al  |iai  had  don/  befor« 

Agane  chcrytc  to  sancU  Machor«,  * 

&  sad  :  KfadyT/y  wele  wat  we, 
We  haf  mysdone  in  |>al  dcgrcr 
Bot  now  recoBsel  ws  hyme  til 

730  &  now  WS  g«t  his  gud  wil !« 

Sanctr  Colme  l^ane,  |Mit  besy  was 
Betwene  |>aiiic  forto  roak  pece, 
Callyt  Machor«  &  tretyt  sa 
tat  he  betwene  ^zymi  pes  cätu  ma. 
7}5  Sanct/  Machor«  |>aii«  hts  lewc  tuk  rath 
At  mast/r  &  |)at  brethyr/  bath» 
Wt  wff'M  hyme  to  |>e  se  cane  pas, 
Kepentand  |)ame  of  |>arr  trespas ; 
&  of  now  lewe  has  tane 
740  &  kyssyt  |}ame  eutrr-ilkane. 
His  maistfr  |iane  &  he  mad  wa 
l*at  |>aroe  worthyt  pait  in-twa, 
&  kyssyt  oft  |)at  |>arr  p<irtyng 
Wf'M  regrat  &  with  gretyng, 
745  &  nkane  cane  vthyrr  blyse  fbl.  199. 

WiM  wordis  of  gret  teynd/mes. 

Thane  to  |)e  galay  went  Machor«, 
&  sanct/  Colme  quharr  he  wes  before. 
&,  helpand  god,  saylyt  |ie  se 

750  Bat  distrowbylance  in  dais  thre 
&  ewine  north  in  Scotland 
Arywyt.  qahar«  |>ai  fand  d weiland 
A  cnstine  man/  |iat  Farcarf  hycht, 
Pzi  ryches  had  k  mykil  mjeAi : 

755  ts(  P^y^  |>ame  for-to  say 

Qahen/  |iai  come  &  quhat  war«  lud. 
&  t>at  sad  hyme  fie  suth  alsurith. 
tane  wes  |iis  Farcar«  ferly  blytA, 
Qnhen/  he  sen«  had  sanct«  Machor  — > 

760  For  he  hard  spek  of  hyme  befor. 
&  becaose  of  his  renowne 
tis  Farcar/  htfd  hyme  til  hb  towne, 
ft  al  |Mt  nedfiil  tU  hyme  was 


Gert  get  til  hyme,  mar«  k  les ; 

Thankand  god  abeowe  |ie  lawe  765 

tat  he  wes  worthy  sik  gest  til  haf: 

For  he  in  fcort  iymi  gert  hyme  be 

Ptfffyt  in  double  cheryte, 

tat  is  to  say :  wiM  god  &  mane. 

&  |Mir«-wiM  his  luf  he  wane,  770 

tat  he  sad  til  hyme  :  »fadiV  der«, 

Lo  al  |>is  landis  ar«  myne  her« 

&  h(i)s  my  herytag  al. 

For-|)i  |»tts  place  tak  |)tt  sal 

To  mak  qtthar«-eair«  |)a  wil  a  place.         775' 

k  gyf  ony  of  myjv«  ofpryng  p«rcaie 

Gane-sais  It,  waryt  mot  he  (be), 

Til  he  thole  |>e  brukyt  fre.« 

Sanct«  Machor«  |iane  thankfully 

liis  gyft  tuk,  &  al  |>e  place  by  yto 

Socht  to  k  fra,  til  he  fand 

A  sted,  til  hyme  wes  gairnand, 

Besyd  a  watyr  bank,  |)at  rane 

In«-to  t>e  se,  &  lyk  was  |>ane 

As  It  a  byschopis  staf  had  bene.    •  7^5 

k  fra  sanct«  Machor«  had  It  sene, 

Til  his  dysciplis  cair«  say : 

•I^  her«  myii«  dwclling-place  for  ay  t 

For  my  ma$t«r  to  me  cane  tel 

tat  I  in  sik  place  suld  dwel.«  790 

tane  gert  he  bygyne  |>ar«  be  mad 

Til  hyme,  as  he  myster«  had, 

k  syne  til  al  |>e  lawe  gert  he 

Bygyng  mak  in  |>ar«  degre. 

k  eftyr  |>at  he  geit  wyrk  795 

Be  craAly  men«  a  costlyk  kyrk  — 

&  |>at  men«  callyt  ^et 

Of  sanct«  Machor«  |ie  seg  or«  set. 

Ser«  warkmen«  syne  on  a  day 
tat  had  gret  thryst,  cair«  til  hyiM«  sa :        too 
»Der«  fad/>,  wit  ^e,  quhen«  we  swmk 
tat  we  haf  gret  fawt  of  drynk. 
Help  TS  |)ar«-for,  gyf  ^e  may  I« 
tane  sanct«  Machor«  but  delay 
Gat  gud  vater«  in  fusione  -^  I05 

k  ferals  fet  til  al  |>e  towne 
k  tprlngb  ;et,  as  It  did  |>ane 
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At  praytve  of  t>at  h^ly  man^. 
Sl  feie  \iüi  of  |)«t  watir  drank 

tio  Gat  hele,  &  hartly  god  cüne  Uiank. 
tut  was  |>e  fyrst  m^rwal  \tat  he 
WrorAt  |)at  Qube«r«(7) ,  |m/  me«^  mjM  fe, 
^at  now  |h!  name  lias  Scotlandi 
not  PychUr  |)ane  in  li  war^  dvelland« 

ti5  I*aiie  comc  til  hymc  of  placi/  ser« 
Mony  pnrnteise,  |)at  redy  vrer« 
Til  vndf'r-ly  hi;s  dyscyplin« 
&  forMo  tak  of  liyme  teching.  — 
i^ane  duelt  a  mane  ncr/-by 

tto  Relygioosc  &  rycht  hau, 
I*at  to  namc  had  Dewyivik, 
^al  godfV  ;ok  bar«  on«  his  nek : 
&  to  sancie  Machor«  eome  a  day 
&  til  hyme  |)if  he  caii«  say : 

%%S  "Gud  fer,  behald,  &  {»u  ma  se 
Hou  feie  folk  in  |)is  cunctie 
Ar«  ^et  habandonyt  mony  wise 

(Hier  btilMl  Mdert  Ntitf.)    \ 

To  mak  tili  mawmeift/x  seruice; 
And  \tar  are  ner-hand  naiv«  to  schav 

(30  Goddis  Word  or  ^r  mene  knaw         | 
i^e  ncrrest  get  tili  hewyitis  blts. 
For|)i,  masl^r,  my  tütnoM  is 
^at  |>u  in  |>is  cunctre  dncl  still, 
(ioddis  waifgel  forto  prvche  tili 

9)5  I'mt  Poictis,  at  ar«  lath  to  trew.      M.  aoo. 
And  I  wi/A  goddis  helpe  will  now 
To  |>ame  of  Catnes  but  mar«  gang, 
^at  cWstine  treucht  is  miskcivnand  lang, 
Amang  |)aiM«  goddis  vord  to  «chaw, 

•40  To  ger  liaim«  god  p<frfitly  knaw.« 

Sanct  Machor  sad  :  »|ia/  qahe|>iV  na  we, 
Sal  ilkane  vthir«  eftir«  se?« 
&  he  sad :  »;his,  ;eit  forow  Crfote 
Ve  sal  eft  met  tn  his  bewtste 

t45  &  bmk  v/M  hyiw«  ay-lestand  büß. 
Bot,  der«  fadir,  I  pray  |ie  |nis, 
For  ded  nerhand  abidb  me 
To  tak :  fra  I  be  gane  fina  {»e, 


i^at  |)u  wald,  eftir  I  be  dede, 

Ger  bring  my  body  to  |>is  stede  tf» 

&  ger  It  gnrwine  be,  qnhar  I 

Had  mad  my  dnelliifg  Ithandly.« 

And  he  heicht  hym«  he  sald  do  swa. 

Ath«^  t>ar  lewe  mi/k  |»0/  ca««  ta. 

And  Dewi«^ick  can«  to  Catnes  paft,  tss 

To  folk  |mi/  |>aiv«  wntrevchtfvil  waB, 

And  sped  sa  weile  im  schort  tyat«  |mic 

frat  pwne  ptfffit  in  godis  laie 

He  mad.  bot  ^et  |iaM«  sanct  Machor 

Farth  prechit,  as  he  did  befor,  Mo 

The  Poyictf«,  &  swa  sped  t>at  he 

Gert  mast  p«rt  of  t>aU<i«  cmtioit  he» 

&  namely  he  gert  mast«r-aieii« 

Trew,  |ki/  wntrenchfiill  war  to  |>affr; 

Bath  thm  |>e  lar«  he  cait«  |>aiOT«  levr         M$ 

And  thm  schauyng  of  nunralts  seiv. 

&  |»ar  templis  distroyt  wyd-qvhair» 

And  ydolb  |)4i/  in-to  (laint«  war#. 

&  (»nsgat  lang  tyw«  tnnralyt  he 

Of  goddis  eome  wyisnar«  to  be.  tyo 

Syne  tyd  olle  a  tyin«  to  gang 
Apone  |ie  feild  his  eome  ymajige : 
And  saw  a  bar«  mekill  A  gret 
DcfottU  |>e  eome  wiM  fett  &  ete, 
&  do  gret  skath.  &  |iane  said  he:  %7S 

An  goddis  name  I  coaraiawnd  |ie 
tat  |mi  in  |>at  sted  stand  still.« 
&  onofte  sanct  Machor  coiir«  hya»«  tili 
And  strak  hyM«  wiM  h^  staif  oflbuM : 
And  he  sowne  tnmyt  tili  a  stane»  M 

And  in  |>at  schape  sa  stand/i  ht, 
A  ^ard-stane,  as  me««  ^eit  ma  se.  — 
Syne  Machor  com«  In  a  place 
And  saw  a  man«  |m/  mykill  yss 
A  In  |iat  coirtie  dndling  mad,  ttf 

&  to  his  rieht  name  Dinon«  had» 
&  was  peyeiie  k  ry«it  crafty 
In  fendis  waikAr  k  soroeiy : 
And  he  wald  oftymys  g«r  ae««  wtme 
tat  sewine  hedis  om  hyat«  had  bea«.        H» 
And  qnhe»«  sanct  Machor  se««  hfme  hndl. 
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f  fc  fcriyt  finl,  &  syn/  bat  bnd   ' 

A  psalm«  he  sad  begynnand  \nis 

Of  ftcn'ptur :  Exnrgat  deus. 
S95  Sc  or  hc  of  |)at  fkuiline  mtd  end^ 

Thru  goddts  my^At  It  wes  well  kend 

Wt  hc  na  hedts  bad  bat  ane. 

For-l>i  |)at  tyrand,  or  he  fane, 

Of  sanct  Machor  feil  to  |>e  fet 
900  &  for  bis  soimis  sar^  cait^  gret, 
Prayand  hyme  for  goddis  sak 
tat  hc  wald  cmtine  mairr  hyw/  mak. 
&  he  sad  hyme :  wfVA*|ii  |><r/  he 
Wald  lewe  bis  sorcery  ft  be 
905  GoH  cr/stine  mawr  k  cmtine  fay 
Fra-|>ine  farlh  treuli  kcp  alvay : 
Anentis  god  he  soId  hyme  wyne 
ForgifTnes  of  his  mykill  syne. 
&  he  hiebt  |wr/  w/M  fall  gud  will 
910  All  haitl  bis  bydiirg  tili  folfill. 

&  sanct  Macbor  gen  hyMf  norAt-|>aff/ 
Resawe  baptyw/  ft  swa  hyme  wane, 
ft  tacht  hyi»^  weill  in  cmtine  fay, 
&  leit  hymf  syne  |>as  hyne  bis  vay. 

91 5     Ane  vtbfT  iyme  sanct  Machor  ;ed 
Prechand  &  sawand  godis  sed, 
Meir/  brorAl  a  majtc  |)n/  was  blind-bome, 
k  seit  hymt  sanct  Kfachor  befome 
&  prayt  hym^  fal  farr  |>at  be 
9x0  Thro  bis  prayer/  wald  gerr  hym€  se. 
ft  be,  |>at  reucbt  ay  in  hen  bad, 
Tok  wattir  &  blissit  it  bat  bad 
&  |)are-wiM-all  ennroyntit  ri^^  ftufte 
Oare-corce  |>e  cyne  of  jiat  blind  maiir 

925  k  sad  tili  hyme  :  alak  vpe  and  le !« 
ft  as  be  bad,  riebt  swa  did  be  : 
k  saw  als  cleriy  all-kine  thinge 
As  he  of  sirAt  bad  nea/r  merriMgy 
k  be,  |mt  na  tyme  saw  befor, 

9}o  Saw  ^tu,  k  lowyt  sanct  Machor, 

QaluMi#  thni  |ie    sieht  god  swa  hymt 

gefe. 
ft  one  |ie  saaie  did  |ie  lauft 
tat  saw  or  berd  |in  gret  ferly, 
f^M  thank  to  god  fall  increly. 


Ane  Mb/r  ty mf,  as  be  can/  stand  935 

Goddis  Word  to  folk  prechand 
tat  stad  a-bottt  hyme  in-virronne, 
Meir^  bro^At  a  dede  com  oTt  of  tome 
&  lad  It  done  befor  bis  feite, 
Witk  lamcirtacJonr  and  greite,  940 

k  Sy neben»/  to  name  be  bad. 
Sanct  Machor  ^Mie  speryt  bat  bad 
Qabenr  |>a/  hc  was,  or  of  qnhat  kine. 
&  |)ai  per  ordir  lald  tili  hyme, 
k  ab,  |)at  be  of  kine  was  nere  945 

To  gad  sanct  Colme,  to  god  sa  der^. 
&  fra  sanct  Machor  pai  berd  teil, 
Apon^  bis  kneis  sone  he  feil 
k  pnryt  tili  god  olle  sie  a  wyse 
Vat  at  ded  ma«r^  lof  &  cane  ryse.  950 

k  swa  wf M  ftrfioK  of  myrAtfall  dede 
He  strinthit  alvay  godls  sedc, 
k  ferleis  wrorAt  be  pute  sa  feile 
t<t/  be  mad  mony  payene  leite, 
For  be  to  [mime  was  sie  myrroar^  955 

taf  be  gert  \t9\me  leif  |>arr  erroarf . 
(iod  grant  ws  grace  pat  we  de  swa, 
Oat  of  |)/s  lyff  or  |)at  we  ga ! 

Off  |)fs  sanct  Machor  |>e  fame  rane 
Tbni  scff  land  tili  fall  mony  maiv^,  960 

Of  ferleis  |>«f/  tbni  by^rr  god  wrorAt. 
For    Im/  of  syndry  landi/  mem  hyme 

to^At, 
For-to  pua'bcs  bis  benysonc  fol,  wob. 

And  baf  of  hyme  tnstruccfone. 
Ama/fg  vthir^  twa  of  Irland  965 

tat  berd  teil  of  hyme  tythand, 
k  ;ang,  sawr-dele  lettryt  wäre, 
Till  hyme  sa  besely  ctme  %pere 
And  socht  sa  lang,  til  |>ai  byiir#  fand 
Qahare  I  sad  ar/,  in-to  Scotlond,  9^ 

7,afiiand  tili  baf  instmccion« 
Of  hyme  and  informacione, 
k  how  |)ai  sald  baly  wryt  ' 

Wndirstand  and  ^ndo  tt. 
k  he  resawit  |>amne  fall  wette  975 

k  all  t*re  ^amyng  ilke  dete 
He  tyd*  ^ane  k  fall  lobiily 
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Enformyt  |)aim^,  füll  p^rTytly, 
Of  cristinc  trencht,  of  lyf  k  sali 

9I0  Ay  laste,  &  of  sawle-heile  wf/A-all» 
&  mony  vthir  spedfull  thing. 
Bot  he  in  |)aine  tini  hn  techig: 
I^or,  fra  |>at  |iai  ^Me  leif  had  tait^ 
^ai  na  tyme  for  to  fcorne  hjmi  fane» 

985  k  his  larf  nnd  amoncfling 

^ai  sad  was  rieht  nocM  bot  hethig, 
&  |>ar<-wf M  callit  hyur^  ypocrryt. 
Bot  ptift€  reuengit  was  füll  tyt : 
For  no^At  fer^  |)ine  in-till  a  sted 

990  Suddanly  |)ai  warr  all  deide 
9c  fchot  in-till  (a)  gong  ftinkand, 
Quhar  naw  of  freyndis  ^tAme  fand. 

1(t)  hapnyt  a  tym^  in-to  Ware, 
/Quhill  sanct  Machor  was  du(e)Uand  ^a^ 

99^  tat  he  for  faut  of  weile-lyd  land 
Gert  teile  a  mekill  feild  of  land 
&,  |K>rAt  It  was  leyne  and  dry, 
He  socht  to  saw  t>ar/  bar^  &  ry, 
In  goddts  larges,  afTou^wid, 

1000  tat  it  suld  grow  weile  in  |>a/  land. 
No€'At-|iane  his  s/mandis  had  ferly 
tat  he  gert  teile  ald  land  &  diy, 
&  naiw/ly,  for  |>ai  west  but  dred 
To  saw  |iat  land  he  had  no  scde. 

1005  PtJii  he  sad  to  paime  {>«/  swa  tho^At : 
i»God  is  mychty  to  helpe  —  dred  no^üt  -^ 
Quhar  mtatt  na  liktines  ma  se.« 
To  twa  of  his  preiiteis  sad  he : 
»Hald  ;oore  gat  to  my  lord  T^mane, 

1010  Sa  hyme :  for  sede  haf  I  nane 

Quhar-wtM  my  feilde  pat  I  saw  may, 
HytHi  in-to  sie  distres  I  pray 
At  he  at  |ms  tynM  wald  help  me 

1014  Of  his  Seide  wiM  sie  quawtite.«  ' 


Ntor  füllt  I  BIftH  1»  ■•. 


M 


tat  a  gret  baue  of  It  ryrüt  tyt 
In-till  his  thioft  dewlt  m  faste, 
tat  he  10  de  was  Mfe  agaste» 


For  he  mycki  fwely  it  for  na  sliclil 
Na  out  tili  put  it  had  na  aiy«lt. 
ttjte  was  |>at  wr Ache  wotidfr  wa, 
Prrsawand  weile  he  was  sted  swa: 
For  he  tholU  in-till  |Mit  hoare 
Lyk  to  t>€  dede  mony  herd  schare. 
&  alswa  had  he  schäme  to  teil 
Qiihy  he  |)at  fische,  to  |>e  tend  feO, 
For  his  delit  had  etene  |)ane, 
tat  acht  was  to  put  haly  vujte, 
T^eit  ptifie  müh  quaqvand  voice  sad  \m 
To  pKiint  |>ftt  ywce  is  mäste  prvwe : 
»To  me,  |»at  sted  is  in  |mi  wath, 
Yhone  goddis  mait^  ;e  bring  me  latk ! 
For  I  will  grant  hyme  bat  delay 
te  thing  quharfor  he  CäHi  me  pray.« 
His  mengte  ptLue  foroatine  more 
Passit  and  hro<kX  hyme  sanct  MadMir» 
Fra  quham/  he  askit  forgewine,  , 
&  he  had  nytit  hyme  his  askine ;' 

I 

k  t  Af-for  mekly  prayt  he 

tat  he  wald  (help)  of  his  pitte  ; 

k  t*t  erth  \t9A  he  askit  hade 

He  gaf  hymi  tare  bat  langer  bade. 

Sanct  Machor  blissit  hyme 

Oat  of  his  hals  ptjte  Lipe  t^ 

&  he  mad  haile  als  smertly  was 

As  maif/  |>at  nevtr  weste  of  sefcnes. 

Sanct  Machor  p9Me  mesuryt  t«  place, 

ttf/  lang  &  brad  &  rieht  plane  was. 

And  in  a  litill  iymi  gert  wirk 

Of  treis  farr  a  caiidy  kirk.  — 

k  qnha-sa  reddts  tns,  ma  see 

How  besy  t^l  gndmeiv/  svM  be 

For-tiQ  obeb  in  althing 

Of  haly  meii#  to  t«  biddiag, 

k  na/wHy  and  one  alkine  wise 

Qnhar  it  twechis  godia  seraioe. 

For,  lo,  he  t^t  litill  befofe 

Mad  rad  antwar«  to  sanct  Madmr 

Thm  p#ifyd  k  awaris  gaedy. 

And  goddb  mtmi  dlspItnUy 

Fra  hb  pfWAs  chasit  away, 

b  now  fnl  layae  hym  ImIo  piay 
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9i  spek  ful  rrurrenHly  hyme  lill 
&  als  to  granl  tiyw^  «il  bis  will.  — - 

■  »45  i^ts  is  lUill  of  It  we  rede 

Of  sant  Machor  his  mykill  dede 
&  of  |ie  RKTwalis  |>tf/  he  wrorM, 
To  Pectis  Und  fra  |»at  he  so^At : 
For  I  ca«r^  notki  |>e  teynd  p«rl  (eil 

f  250  Of  gre(  fcrleis  |>al  thni  bym^  feil. 
Bot  gyf  |)at  1  say  suthfastly, 
It  was  no^At  thni  hyme  anerly, 
Bot  god  was  |>c  mychty  makar^ 
&  sanct  Machor  |>e  furth  Khewer^. 

1255      Sanct  Machor  \t^m  sct  all  hn  wit 

To  cuif^  (vrrfitly  haly  writ, 

^ocht  t>at  hc  |)ar  p^iriit  wa» 

Thni  plcntwis  gyft  of  goddU  gmce. 

In-till  hts  study  sait  a  day, 
1 260  Quhe«/  ane  coMr  &  ctMe  tili  hyuwe  say ; 

'^yrt,  sanct  T/mane,  |)e  bischope  ner^i 

U  camyne  to  spek  wiM  i^ou  here, 

&  of  bis  Clerk//  grcl  party.« 

Sanct  Machor  |)afr^  w/M  gret  hy 
1 265  l'Cft  |>e  study  &  \^e  buk, 

&  of  his  derkij  w/M  hyme  tuk, 

And  met  sanct  Trmane  leu^rendly 

And  haiist  hyme  &  hts  cuiwpany ; 

&  he  hailsit  hyme  aganes  his, 
1270  Wne  caifr  athir  wthirr  kis. 

&  sanct  Machor  tili  his  herbry 

Sanct  Trmane  leid  füll  reuerendly, 

&  Arste  in  kirk  entrit  |>ai  bath 

&  to  |iare  vrisone  went  rath, 
1275  &  syne  ^^^  l>Kssit  athir  wthire, 

p€  bischope  first  &  sy«^  |>e  tothir« } 

Syne  eftir/  all  |ie  cuwpany 

Has  ktssit  entrcchangeably« 

&  he  |iaM/  |iame  resawit  had, 
1 2to  A  schert  s/rmone  fall  wisly  mad 

Of  paciens  &  chertte, 

Recommeiidaiid  bumilUe. 

Syne  eftirr,  as  |»e  castaiw«  was, 

He  led  hyme  quhar  hc  siild  tak  ete, 
11I5  k  mad  hyme  meiy  forte  tue, 

&  Als  |>ame  all  |iat  wrM  hyme  wftre.  M,  mj. 


Sanct  Machor  ^ane  füll  gret  Joy  mad€ 

frat  he  sa  der/  worthy  gaste  bade» 

&  |>e  bischope  füll  fane  |iat  wane 

^e  knawUige  of  sa  haly  manr.  1290 

tsLtti  held  fiai  wele  lang  fermonyng 

Of  haly  lyf  &  hewiirlik  thing ; 

&  tili  |)at  |)ai  sait  at  |>e  burd, 

Amaiyg  fttLime  wes  naiir  vthtre  woid 

Bot  fed  |iaiMr  seif  wi/k  gfistly  fnd  1195 

&  gaynand  drink  {»arc-to  ft  gnd. 

I^ane  come  to  |>aimr  gret  Company 

Of  denol  me«r/,  |»at  encrely 

Rcquiryt  |>aimr  w/M  awisment : 

l*at  {Mi  w/M  goddis  Jugment  l  Soo 

^e  prrwete  maie  opynly 

Wald  expone  |)aim#  &  expr^^ly. 

I*e  bischope  |>ane  wondrit  was 

Of  |)are  wnwit  &  simpilnes, 

Sad  to  |)ame :  »my  childer^  dere,  1 305 

Ph  demand  ftaf  i^e  askis  ws  her« 

Is  a  demawnd  w/M-out  pri^fyt. 

For  quhat  maii^  is  he  sa  ptfffyt 

l*at  csjie  teil  godis  priaete, 

l*at  be  na  way  ma  witine  be  ?  1 310 

Na  majiis  wit  ma  strek  |)arttll 

To  coMsawe  it  thm  kindly  skill 

^at  he  in-till  bis  forfeyng 

Res^niit  tili  his  awne  witting. 

&  |>arefor  ryrAt  gret  foly  is  1315 

To  ^oa  to  sper/  or  tret  of  |>is.« 

Sanct  Machor  als  |)<i/  |>aiM/  ca«/  smyll» 

Sayand  :  >a  wismajt/  sad  wmqiihill : 

Sek  na  heyer/  thing  t>af»/  yhe 

Na  ftallowart,  be  na  degrel  i3ao 

For  quha  is,  goddis  wit  ma  knaw 

Or  ;it  his  coMsall  hey  or  law? 

For  godts  pnue  d^me  ma  norAt 

Na  all  hts  gatt/i  ^t  bc  sorM. 

For|)i  fnll  gret  foly  it  la  1 3^5 

To  sper/  pai  manis  wit  excedb, 

Or  for-till  haf  of  It  k  (n)awiiie 

Pai  he  ma  ciMf«  to  for  na  tblng. 

&  |)arfor  lewe  forthir  to  sperr 

^e  thing  |ki/  ^e  ma  ncnir  nicht  ntte  t        1 3  30 

For  ip^nt  of  hit  nwiette 
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Fra  his  Joy  sali  doane  thrn/fgine  be.« 
&  all  |)R  |)at  1)18  demaund  mad 
Stud  |)ane  stane-still  &  gret  schaM/  had. 
1335  Sone  eftir  |>i8  |>ai  ras  ilkane 
&  lewid,  to  |)are  awne  ar  gane, 
&  witk  euir^  commoii/  bltssing 
tai  |)ai  mad  |>at  haly  deptfrtlng. 

Nocht  lang  eftirr  apoirr  a  day 

1340  (To)  sanct  Machor  a  mait^  ojte  say : 
l*at  sanct  Dewywnik  In-to  Catnes 
Thru  gret  eilde  fa]i(eit  &  ded  was ; 
>•&  quhcM^  he  oAe  his  dedstra  lay, 
To  |)aiw^  |)At  nest  war  he  caM^  say  : 

1345  »»Sene  |)at  ;e  se  ded  sali  me  tak, 
I  coiffiur^  %ou  for  godis  sak    ' 
I*at  yhe  for  na  trawall  be  Irke 
To  het€  nty  body  to  sume  kirk, 
Quharfor  sanct  Machor  has  keptngi 

1350  &  prviy  hyme  for  |>«  hewyirnU  hing 
I*at  he  meyne  one  &  thoMtfull  be 
Of  his  hicht  |)at  he  mad  to  me 
Of  his  gud  will  at  our  ptfftyng.M 
Wr'M  |)is  of  spek  he  mad  ending 

1355  &  ^aulde  |)e  gast  but  mar«  abad. 
&  |)ai  |)at  |>rs  cowmawndmeMt  had, 
To  tak  his  body  war  no^At  Irk 
&  one  a  ber^  broMt  tili  a  kirk 
l*at  was  bot  litill  fra  \uii  place 

1360  Pai  befor  to  ftaim^  lentyne  was.«   . 
&  quhtne  |>at  sanct  Machor  |>f«  tale 
Has  herd  as  I  haf  tald  ^  hale, 
He  mad  regrat  &  had  disese. 
Bot,  for  he  durst  norAt  god  disples, 

1365  I*at  nyrAt  bat  slepe  all  haile  he  lay 
In  his  prayer«,  tili  it  wes  day : 
&  in  |>at  kirk  wtM  fleschely  eyne 
Fall  feile  bryMt  angelb  he  has  sene 
Fle  Ype  &  doane,  makand  pain  play, 

1370  Qohar  at  |>e  cors  of  Dewyitntk  lay. 
ttMi  was  tmnct  Machor  blytl  ft  glad 
For  |>is  (wti  licht  |m/  he  sene  had. 
ft  one  |>e  mome  quhe««  It  was  day, 
Till  hia  ditcipalU  |)is  cm«/  say : 


»I^we  we  all  god,  my  bropir  de«»,  '  >3T5 

tat  has  WS  send  a  gud  gesteiMve  I  **<-  •*•- 

tarfor  mak  we  ws  redy  tyt 

Hyme,  as  a  fpe  afTeris,  to  visidle 

&  ;eld  tili  hyme  foroat  delay 

tat  Office  |)at  ws  acht  to  say  *P^ 

For  worthi  meit ^,  quheir^  |>ai  ded  ave  I« 

Vfiik  |)at  |)ai  passit  furthmaie 

To  |)e  kirk  quhar  at  sanct  Machor 

te  angclis  play  had  sene  befor. 

Bot  |)ai  |>at  pt  cors  brorAt  |»tddiw,  i}<5 

vritk  It  had  gane  fiar  way  to-giddir 

Ner-by  of  Crcskane  to  |>e  hill, 

&  |>ar  abad,  to  reste  in  will. 

Bot  sanct  Machor  forontyivr  firsle 

Folonit  &  fand  ptAme  {lar  Uk  reste.        •   >39« 

&  he  &  his  |>ar  wt'M  |)ame  abad, 

Till  |)ai  |)e  s^ntice  all  had  mad* 

tat  to  sie  deide  mctu  sald  p«rleyae, 

Ar  ony  wink  come  In  |)ar  eyne. 

&  syne  bar^  |>e  cors  deaotely  1195 

Till  a  place  callit  Banchory. 

&  |>are  sotempni  wi'M  honoure 

tai  grathit  for  it  a  sepnltnre, 

&  one  hyme  |>are  |)ai  nad  a  kirk. 

Qahar  god  ^eit  cesis  nocki  to  wirk  M^ 

Thni  his  prvyerr  ferieis  fall  Jele, 

To  sek  and  far  folk  gyfand  heile. 

Men€  cattis  |>at  place  qnMr  he  lay 

Banchory  Dewywnik  tili  |ns  day. 

Syne  eftir  i>»  tyme  It  befdl  1405 

tat  fra  sanct  Colme  qmar  he  caiM  dvcB, 
In  Scotland  come,  becanse  tat  he 
As  pilgerame  tho^At  at  Rome  to  be. 
&  fra  sanct  Machor  had  witting 
In-to  |>e  land  of  his  CMfyng,  14*^ 

He  fane  norit  qahill  he  witk  hjme 
&  athir/  of  liane  for  loy  giet : 
tai  war  la  faae  pai  |Mi  oicC  wccr. 
Sanct  Machor  |Nuir  at  hyM#  caur 
In  pilgnmag  gif  he  wald  pas  1415 

To  Rome,  aa  tili  hyme  taU 
ft  he  .sad  ^  k  sanct  Machor 
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l*anc  blithar  (wax,  |ien  eutr  bcfor, 
ft  sad :  tmiih  i(oar  leif,  faddir/  6itti, 

■  4^0  ^c  sali  norAt  pas  &  lewe  me  here. 

For-|)i,    sire,    grannt    me    ^onr   gnd 

will!« 
&  he  conscnttt  sone  hyme  tili. 
I^ane  bul  abad  |iai  mad  |>aiiRrr  ^re, 
&  all  thing  |)at  was  ncccssare 

■  4^5  t'or  l>^c  passiing,  t>ai  mad  rody, 

&  held  t>are  gat  in  campany. 
Bot  It  wäre  langfajw^  for-to  say 
The  wondir  |>at  god  In  |)e  way 
WrwAt    for    |>ame,     or    |)ai    comt   to 

RomCp 
1 4  30  For  |)ai  exced  all  ma//is  dowmc. 
Bot  at  |>e  last  \fith  swink  &  swet 
Hiddir  (»ai  comc,  &  trawall  gret, 
&  wisit  (irst  Petir  &  Paule, 
Quhare  ptffdotie  ts  &  heile  of  sanle, 
■  435  &  socht  syne  wthir  ptacis  sere 

Qahar  feile  was  to  god  füll  dere. 
Of  haty  kirk  |ie  cute  had  tanc 
A  paipe  of  Rome,  a  mast^-man«", 
Gregor,  fitf/  was  of  gret  renovne 
1 440  &  of  haly  opunyone. 

I*e  qahilk  quhew^  he  had  herd  |>tf/  |iiii 
War  cuMyne  |>ar,  bat  mare  delay 
lle  send  for  |>aiMi/  füll  reutfy^ndly 
k  gert  |>ai/w/  turne  tili  hyM^  in  hy. 

1445  &  |)ame  resawit  as  bis  deie 

Rieht  tendrrly  &  w/M  gad  chere, 
&  syne  fall  mykill  spmt  he 
l*e  cause  qnby  &  of  sa  fer^  cnntre 
^at  |>ai  come  |>ar.  &  |>ai  alsöne 

1450  WfVA  ichort  spek  has  |ie  cause  Tndoiie, 
Sayand :  •|>e  cause  of  |)is  trwwall 
l^al  we  haf  tanc  one  band,  but  fale 
Ift  foMo  wyne  lestand  renede 
Till  our  sawlis  efti»  cur  dede. 

1455  Ane  wthir  cause  als  haf  we  ake : 
Petir/  &  Paule  here  for«-Co  gehe 
&  mony  wthir  In  |>is  stedc, 
For  godis  sak  |>«t  tholit  dede ; 
k  for-till  haf  f oure  benysone 

1460  &  ;oure  gud  inforroacione^f. 


The  pape  sanct  Machor  |>aM/  caii#  call 
Till  hyme  ft  of  |>e  Pectis  all 
Mad  bischope  for  bis  tymc  to  be. 
k  t>are-w/M  bis  name  changit  he 
And  callit  hyme  Morise,  |)tf/  befor  14^5 

Llang  tyme  to  name'had  Machor  —  f«l«  »«S- 
k  swa  as  he  had  namys  thre : 
Mocumna  firsl  in  bis  cunctre, 
&  syne  Machor,  in-to  |)e  Und 
Of  Pectis  quhill  he  was  dueltand.i  ,    147^ 

l*e  pape  sanct  Gregor  |)ar-wfVil-a]l 
A-pone  a  day  tili  hyme  caifir  call    •       | 
k  informyt  hyme  sownc  k  weile 
f n  all  |)e  olfice  ilke  deile  ' 

I*at  sttld  pirrteyne  to  biscbapis  stat,  I47S 

k  mckly  sad  hyme  syne  |)fs-gat : 
»Lo,  brathir,&  in  Cmte  sone  dere, 
Thru  wefcheyng  of  our  band//  hevSp 
^e  haly  gast  als  callit  |ie, 
Of  bischape  to  |>e  dignite  l4to 

I*at  is  fcbofme  &  to  |>e  hiebt : 
Trawalc  ^at  for  all  thi  mycht 
In  goddis  wyne-j^arde  forto  Tyne 
Feile  folk  t>at  bundine  ar  wfM  syn^t  j 
I*e  wark  of  waurgeliste  |iu  do  '        1415 

&  |)e  Office,  |>at  is  |ie  to 
Cowmittit,  fulfill  ilke  day, 
k  vnrcpfvfit  kepe  |te  ay, 
&  gaynand  &  vnchangeabili« 
As  |>u  se  ned  is,  |)u  chasty,  1490 

In  pacience  argw,  and  proy 
&  in  doctnne  be  besy  ay  I« 
k  qubeif/  |ie  pape  one  |)fs-kine  wlse 
H«id  weile  informyt  sanct  Morise 
&  blissit  hyme  &  sanct  Colme  bath,  149$ 

l^ai  tttk  |>are  Icif  &  sped  |)aijw€  rath 
Towart  fiar  cuiictre  for-to  gang. 
&  one  |)ar  way  trawalit  sa  huig 
k  ythandly,  or  Imi  waM  fyne, 
Tdl  |>ai,  quhar  sanct  M«rtyne  150« 

l.yis,  war  cantyne  vpemt  chauttcty 
To  Torone,  to  |»e  tovBc  of  France« 
&  |Mire  |m  bischope  of  |Nit  stedt 
Vitk  \m  detgy  »et  iMtinw  ft  lekle 
In-to  |ie  cite  ful  iCMrendly,  1505 
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&  purwayt  for  ^wne  gad  herbry 
&  gert  fynd  |>aiw«,  tili  |)ai  war  |>are, 
AU  |)at  to  |>aiw/  was  necessare. 
For  god  has  schauyt  hyme  {m/  |>at 

1510  War  thankfttU  s/mandis  tili  hyme  ay. 
<  For-iit  |>e  lyine  ftnt  |)ai  duelt  fuire 
He  did  |>ame  honor  fer  |>e  mare, 
&  dtd  his  my<M.  yriik  fall  gad  wiU 
To  gere  |)ame  bath  duell  wt M  \kymi  stitl. 

1515  Bot  sanct  Colme,  |)tf/  wald  na-wa  be 
For  na  requeste  fra  his  conctre> 
His  wayag  hamewart  (ak  in  hy : 
tftti^  of  |>e  cite  |>e  clergy 
Füll  increly  mad  hyme  reqae.«te  '• 

1510  Sene  |>at  he  daell  norAt  wald,  at  (^  leite 
^at  he  wald  thole  ane  of  bfs  {lare 
Duell,  for-to  preche  goddis  lare. 

Thane  was  sanct  Colme  fall  gretiuvly 
«  Abaisit,  &  his  Company, 

1515  &,  haffand  ferly,  held  t>ame  still. 
Bot  sanct  Morise  of  goddis  will 
Sad  tili  his  mastrr:  »fadire  dere, 
Qahat-euir/  it  be  |^at  in  |irs  wert 
tat  qnhemfull  be  to  ^ou  to  do, 

t$30  As  god  hyme-selfc  has  sad  ws  to 
It  sali  be  done,  I  sa  be  me, 
flow  paynefull  or  how  hard  It  be«. 
M&  |>v,  qM<s|>  he  to  sanct  Morise, 
Blissit  be  ay,  &  now  blissit  ts : 

,i5S5  For-iii  w/M  Martyne  &  wt'M  nie 
Sali  hewyifflik  ar/  &  falow  be 
In  hewywnis  blifll,  quheitf  ii"  art  dede. 
Bot  ^et  sali  |>tt  duell  in  |>is  stede 
Thre  ^ere,  in  godis  come  to  wiik 

iS4eft  stienth  and  ^Mifort  haly  kirk. 
frarefor  strywe  furth  ay  staloaartly 
For-to  eonixmA  ouie  eifnymyy 
k  wifk  preching  k  techyne  wyne . 
Fra  hyme  |mi/  he  hank//  \m  syne, 

i|45  ft  in  gvd  wark  |^i  carB  fnlfill» 

Qtthill  god  in  hewine  (m  tak  hym  tttl 
k  of  rtchtwianes  |>i  fnll  far  crowne 
te  fiff  in  hewine  to  |il  weidoonc«. 


k  quheur  he  |ius  bad  sad  k  mai«. 
Bat  bad  he  buskit  hyM^  to  faie. 
Bot  sanct  Morise,  |>«/  was  hl  wa 
For-to  depart  his  master/  frm : 
To  ger  hyme  duell  a  wile»  caau  laj 
His  band  one  hyme  k  f^usgat  my : 
»My  dere  fadir/,  qahat,  thinki»  |i" 
As  alyene  to  lefT  me  now 
Ymang  vnknawine  neta  k  swa     ^^ 
ti  way  in-to  |>i  cnnctre  ga» 
Or  bot  lewe  and  |>e  benysone 
Of  sanct  Mtfftyne  pas  of  townet 
It  was  norAt  spedfuU  be  na  way«. 
frane  ca»^  his  maist^  tili  hymi  snj : 
»Dere  sone,  snppos  |Mt  I  hame  laie, 
Forsuth  |>e  lewe  sali  I  neuir-mai«. 
Bot  god  t>/s  place  has  grothlt  |»e 
^et  all  thire  thre  ^ere  in  to  be, 
&  eftir  of  |Mt  curs  |>e  ftiyflT 
To  hafe  reward  &  lestand  lyfle. 
Bot  i(et,  |>i  ^amyng  tili  fnlfUI, 
We  will  ga  now  |>e  bischope  tili 
&  ask  of  new  his  benysone 
&  leife,  |>at  I  ma  paB  of  towne«. 
fre  bischope  rase  |mm#  k  hyme  met 
&  tnk  hyme  k  by  hym  set, 
'  k  fandit  giff  he  ger  hyme  morAt 
Leif  his  imrpos  k  chang  his  thodk ; 
Bot  he  myrAt  norAt  for  na-kyne  tkipg 
Ger  hyme  leif  parpos  na  etling. 
W/M  t>at  |>e  nyrAt  come :  k  |»at  anld, 
tat  for  na  proyere  iiait«  dnell  wald, 
Tnk  leif  k  haile  |>e  benysone 
Of  Im  bischope,  k  mad  hyjMr  bowae 
In  sanct  Mortynis  kirk  to  walk 
&  fnlfill  clergy  for  his  sak. 
k  all  |)e  nyrüt  In  prvyer  lay 
Befor  t>e  fertlr/  to  |m  day. 
ft,  aa  me«r  sait,  pat  nyeki  b«t  wcre 
To  sanct  Colme  walkand  cai»^  apere 
Sanct  Mtfftyne  tnthfnlly  k  hmä 
LIang  tymi  and  spekynr  wtiA  hyme 
ft  |Mtr  (>e  bnk  of  (m  waagefe 
tat  in  |»e  grmwe  wai  bd  MUM^^IiyW 
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Besyd  hyme,  quhar  he  grawmt  was, 
He  ^f  hyme  frely  in  |>«t  place : 
>  595  l'e  qohilk  all  his  lyftyme  held  he 
As  a  relik  in  gfet  daynte 
&  left  It,  quheit^  he  caitr  dissefB, 
In-tiU  his  kirk,  as  resone  was. 

Tha«^  one  |>e  morne»  quheir/  it  was  day, 

t6oo  Ile  buskit  hyme  to  gang  his  way 
Ruf  Ungar  howne  tili  his  Und, 
To  Marxynt  hyme  recowmeirdand. 
frane  folouyt  hym^  out  of  |>e  towne 
A  fcr  way  wt M  pr^essione 

>^5  Sanct  Morise,  wtik  gret  cumpany 
Of  Uwide  mcif/  and  of  clergy ; 
&  sa  partyt,  t>o^^t  |>ai  war  Uth, 
With  oft  blissing  &  regrat  bath  •— 
For  it  IS  a  fall  noyus  thing 

tSio  ordere  frendls  |»e  depiiflynge. 

Quheir^  day  was  gane  &  It  was  ny<At, 
t*e  bischope  of  |)e  place  hyme  dy<At 
To  slepe :  &  sanct  M^rtyne  but  werf 
Till  hyme  slepand  |>ar  ca«rf  apere 

1615  &  sad  tili  hyme :  »lof  god  in  hiebt 
&  blissis  hyme  wiM  all  ^our  my<ilt 
&  he  is  name  of  alkine  wyse, 
&  trew :  his  s/mand  sanct  Morise 
lias  Visit  ^oa  and  thron  his  grace 

16x0  Benefice  has  ekit  to  |>e  place. 
For-|)i  of  Twrane  |)e  cite 
May  mak  loy  als  &  blith  be, 
I*at  sanct  Morise  yhone  patrone 
Has  gottine,  &  me,  to  helpe  ^one  Hone. 

1615  För  he  tili  god  sa  thankfuti  is, 
l^at  in-till  hewine  wiM  pfvphett^ 
And  patnarkis  he  sali  be 
Rewaidil  in-lo  lyk  degre : 
For  |)ai  tili  hyme  war  as  fampUr  ' 

[i6}o  To  lewe  his  kyne  |>at  mychty  war, 
&  |>i8  gret  pilgfvmag  to  tak» 
As  did  Abrahame  for  goddis  sak, 
&  lewe  all  waildis  welth  k  keync 
Rewaid  in  lestand  lyf  to  wyne«. 

1635  t*e  bischope  ^nrnt  waknyt  of  slepe 


&  to  l^is  visione  tnk  gud  kepe, 

&  his  clergy  caiir  tili  hyme  call 

9l  Word  for  word  he  tald  |>aiOT/  all 

As  I  befor  herr  tald  tili  ;ow. 

&  t>al,  |)at  rieht  weile  cairr  hyme  txt9,       1640 

Hewyt  vpe  |>ar  handis  to  |>e  hewy«»# 

ft  lowit  god  all  w/M  a  stewine. 

frane  all  i>^  folk  of  |)at  cyte, 

Ewire-ilke  ma«/  in  his  degre, 

W/M  coiftryt  will  k  ane  assent  1^5 

To  sanct  Morise  bot  man  ar  went 

&  hyme  as  fadir/  &  saule-hyrd 

Resauit  sone,  as  |>ame  weile  byfde* 

&  als  |>e  btschape  of  |>e  place, 

^at  wf'M  |>e  pupleipat«  was,  1650 

Of  all  his  bischoprik  |>e  eure 

Betaucht  tili  hyme,  of  gret  honoffr, 

Of  sprituale  &  of  temporale  thing. 

All  to  demaync  at  his  lykine, 

Swa  pat  to  his  dowme  gret  ft  small  1655 

tat  suld  be  downe,  ptfftenyt  all. 

Sc  fra  fiat  he  sie  Charge  tuk. 

He  trtfwalyl  besyly  &  wok 

Till  his  discipulis  €t>r-to  prvche 

&  als  |>e  puple  besyly  teche,  1660 

&  t>e  bidding  of  |>e  postilt 

Füll  ythandly  he  tacht  t>ai«r/  tili, 

&  of  gud  lyf  &  honeste 

Gud  ensampUr  to  ^aime  first  was  he : 

For  he  hyme-self  in  word  &  deide  1665 

But  ony  (reprejff  ay  caivr  leyde. 

tt  clergy  fmne  füll  gret  loy  mad 

tat  |>ai  sa  worthy  faddirr  had, 

&  |>e  puple,  as  ^üime  weile  byrd, 

Was  fayne  |>at  gottine  had  sie  ane  Mfd.    1670 

Sanct  Morise  wes  dudland  t»are, 

l*e  kirk  sa  weile  ay  gourmand 

Pski  t>ar  feil  no^M  in«to  |>e  lande 

Pestilence  of  beste  na  name ;  1675 

k  l^ar-to  weddirr  had  |>ai  |>aiie 

tat  |mü  wane  froyt  of  tand  k  ae 

Thm  his  pmyerr  ta  gret  pleynte. 

ft,  tili  it  hapnyt  hyme  of  channce 


1601)  Ms.  bot  Imcar  bot.       1617)  hc  ftohw. 
las  boom  itady)/        t6j3)  Mt.  kcjme  »1.  Iiyac. 
Mill  cia  V«rt. 


16t«)  M«.  lloM  Im  Um  FtockMl  od. 

1666)  Mt.  uadevtlich,  I.  reprefT?       Nach  iflyt 
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i6to  So  lang  tyme  for^to  duel  in  Frannce, 
Mony  m/rwale  god  for  hytne  wroeki : 
^at  I  in-to  |>is  bak  wryt  no<JH, 
For  bath  it  war  langsam/  to  do 
&  I  CMM€  tak  na  tyme  fiarto ; 

1685  Bot  sped  nie  schortly  for-to  teil 
Of  bis  ending  how  it  befell. 

Tharefor,  quheM/  t>a/  be  duelt  kad  fiar/ 

TAre  ;er/  batle  &  balf  but  mar/, 

He  feil  in-till  a  lytill  fewire, 
1690  tat    quhile    for    cald   will    ger    me«/ 

cbeuir/. 

&  |>at  seknes  sa  fast  byme  socht 

tat  byme  fall  nere  tili  end  It  bro/At. 

Sex  days  |iaiir  w/M  sie  herd  stryfe 

Befor  t>at  be  passit  |>is  ]yfe> 
1695  He  gert  bis  clerki j  mak  bis  grawe 

&  in-till  bis  orator  byme  baf  ,   f 

&  bis  discipuiis  tili  byme  call. 

He  gret  &  sad  |)ts  tili  |>aiM/  all :    . 

vMy  somiys  der,  now  ame  I  fett 
1 700  Of  alkine  flescbe  to  f^eld  f^  deit, 

&  sali  be  mad  sowne,  as  ybe  see, 

Of  flescblyk  presone  qayt  k  fre. 

Lowit  be  |>at  me  has  gewine 

Grace«  my  stryf  I  baf  weile  ftf^ffine  t 
1705  FoT-tbi  gttd  tbing  It  is  to  me 

To  be  loosit  &  vriih  byme  be. 

For  it  nedis  me  noMt,  I  trev, 

In  flescbe  to  daell  langer  for  i(0tt, 

For  ;e  ar  poffyt  in  altbing, 
t7toOf  grace  haffand  na-kyir«  wanting.  \ 

tarfor,  dere  soitnis,  beis  nocAi  Irk 

Viitk  gud  werk//  to  stryntb  |>e  klrk^ 

ft  wrM  gnd  dedis  feit  ^our  will 

Godis  byding  ay  tili  falfiU  I 
1715  Alkyne  wicis  ;e  put  away, 

ft  Ink  ^e  cWstine  trencbt  bald  ay. 

And  ferme  In  pece  ft  cberyte 

k  nitbboiir  lof  Ink  ay  ^  l>e  t« 

Qnhe«»/  |>at  be  |iit  had  sad<&  mar#; 
i7to  tai  war  dissessit  k  gret  fall  lar/, 

k  sad :  »der  faddire,  qnhy»  will  t« 

All  diffolat  WS  leif  wi  now  S 


k  be  sad  to  |>anie :  aioinils  dere, 
I  leif  ^oa  nockt  dtssolat  here, 
I  sali  eu/r-mar  vrifM  ;oa  be 
Bath  quyk  &  dcide  in  all  degre, 
Anent  god  ay  int/rcessonre 
For  ^oar/  weilfar  k  ^our  bonoMT«» 
te  boaB  |>aifr  geit  be  denod  all 
Of  |)aim/  |)at  |>ar  war,  giet  k  mall  % 
Oatane  |>e  biscbopis,  |mi/  cone  f 
To  wisit  byme  in  |)at  siebwar, 
&  sie  wtbir  religionse, 
He  gert  daell  still  in-till  }>e  hoose, 
&  pmyt  |>ai/w/  for  godis  sak 
te  takine  of  |>e  cors  to  mak  ^ 

One  fiar  froyntl£r,  f^at  |>ai  moch.  wt 
k  ber/  Im  tbing  |)at  |>ai«/  saw  he. 
&  as  he  bad,  sa  baf  |>a  downe : 
&  |>ai  bath  berd  k  saw  alsone 
&  by  bis  beid  |>airr  saw  )»*i  stand 
Jh//M/  his  postnlis  XII  ymang, 
&  sanct  Colme  k  sanct  Mtfftyng 
Be-syd  bis  bed  |)ai  saw  stand  syne ; 
tane  spak  swet  Jb//u,  god  of 
To  sanct  Moryse  wiM  fall  myld 
■Sanct  Morise,  com  k  miik  me 
In-to  my  fadir  rik  bat  koncU 
k  witA  tat  wordis  be  raf  fall  ralh 
k  gat  apone  bis  kneis  bath 
k  sad,  as  bale  &  fer/  war  he : 
»In  manus  taas,  domine, 
My  saale  I  gyf«.  k  sayand  swa 
He  ^aald  |>e  gast,  k  It  ca«/  ta 
Feile  angelis  k  bar  in  heoryoe, 
Wf M  mekill  sang  &  fall  swet 
te  biscbope  ^^ne  k  bis  clergy 
A  coctly  kifk  gert  mak  in  hy 
Of  sila/r,  weile  gilt,  for  (m  naays, 
k  ennomyt  wfM  costlyk  itaays» 
k  mad  sanct  Moryse  |iare  to  ly, 
Enbawmyt  weile  k  rickly, 
k  hb  lepaltMT  mad  {mI  tyne 
Ewine  tyd  be  syd  to  Bauet  M«rtyne. 
Qabar  god  throw  hia  gnd  pniycr  ay 
Cesis  neolr  feit  nicht  na  day 
Feily  werfcir  for-to  wirk» 
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To  fcreme  our  treucht  &  itrinth  of  klrk, 
In  lofyng  of  Ykymt  |>at  of  no^ At 

1 770  i^is  warid  ft  |>e  Uwe  has  WTorAt. 
For  |wr  is  wtotkt  euirr-ilke  day 
Sa  gret  wondir,  |>at  Ine  teil  may, 
Of  sanct  Morise  tbrow  |>e  yraytte 
To  folk  bnndine  Wf M  leknet  serr ; 

1775  tat  I  dar  tkochx  record  all  now. 

Kor  fume  {Mvchaance  sald  me  miitrew. 
For  deiflf  meif^  |Mr  gettii  heryng, 
&  blynd  me»f  aU  paffyt  seyng, 
&  halt  watme  ab  |>ar  gett//  biite 

1 7to  tat  seknet  has  in  schank  or  fut, 
&  dume  mtnt  als  |)ar  gtWh  tpeke 
tat  mekly  will  sanct  Morise  sek, 
&  fttU  feiUe  mtme  of  parlesy 
C;ett/r  |>ar  heile  |>ar  ptfHytly ; 

17t 5  &  smne,  thron  ydropesy  sa  gret 
Swotne,  |mI  |Mi  ma  ete  no  oMte» 


&  BMd  swampe,  |iar  thrn  |>/  pmyer/ 
Of  sanct  Morise  (are)  haile  &  feie ; 
&  sume  |>at  brawne  wod  of  ^tnr  wyt 
War  mad  k  wlHy  tynt  It, 
&  helpe  has  socht  at  sanct  Morise, 
Recon^t  wit  k  war  mad  wise ; 
&  sonie  t>at  payne  had  of  |>e  stane, 
Or  seknes  in-to  flesch  or  banei 
Or  quhatkine  vthir  Infirmyte 
tat  maMf  or  woroaM/  had,  gyf  he 
Or  scho  sanct  Morise  socht  increly, 
At  hyroe  JNir  heile  t*>  gat  \n  hy, 
Throw  my^t  of  giffar  of  all  grace, 
To  quhome  he  ay  trew  s^mand  was. 
&  swa  gif  god  |iat  I'ma  be 
llis  srmand  in-to  sie  degre» 
Ont  of  \\t  lyf  tat  I  ma  twync 
Bat  schäme  or  dcit  or  dedly  syne  I 
Eitplicit  wita  sei  MachariJ. 
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I.    St.  Eustas. 

Ms.  D'ighj  •6,    fol.  112  b.   (c.  12901. 

Die  folg.  2  Leg.  des  Ms.  Digby  16  (c.  1290  geschrieben)  gehöfen  sv  den  Iltestm 
Leg. ;  sie  sind  echt  volksthttmlich,  Eustas  zugleich  echt  episch  in  dem  stiten  Foittriche 
der  Handlung  u.  in  der  Fülle  der  Stimmung.  Der  Dialect  ist  sttdlich.  Dieselbe  Stropfea« 
form  findet  sich  in  anderen  gleichzeitigen,  legendarischen  und  moralischen»  Gediegen 
wieder,  sie  unterscheidet  diese  Gruppe  von  den  Gedichten  in  vierzeiligen  Stfopfen 
und  I^ngrerscn,  wie  Gregorius,  Meigrete,  Katerine,  die  der  2>it  nach  noch  tot  jenen 
vorauszuliegen  scheinen.  Dieselbe  11».  enthält  die  Sprüche  des  h.  Bernhard  n.  Sprttche 
des  h.  Beda  (•!>€  sawe  of  seint  Bede  prest«,  in  372  V.,  nach  dem  älteren  Ms.Jca.ColI. 
Oxf.  edirt  in  Morris  An  old  Engl.  Miscellany  p.  72  n.  d.  T.  Sinners  Bewmre,  tob  decs. 
Stropfenform  und  wohl  von  dems.  Dichter  wie  die  Leg.  vom  Psalter),  ein  Ged. 
den  11  Feinen  der  Hölle  ;aus  Ms.  Jes.Coll.  ed.  in  Morris  An  old  E.  Mise.  p.  147) 
Maximian  (od.  Klagen  eines  Greises  Über  das  Alter,  bisher  nngedruckt).  ^  Eli 
jüngere  und  schlechte  Hs.  des  Eust.  findet  sich  in  Ms.  Ashm.  61  fol.  f .  — «  Andere  Vcr^ 
sionen  derselben  Leg.  sind  enthalten  in  der  sttdengl.  Legenden-  und  nordengl.  Homilicn* 
Sammlung.  Eine  spätere  Leg.  ist  endlich :  The  worthie  hystorie  of  the  moste  noble 
and  valiaunt  knight  Placidas,  otherwise  called  Eustas,  who  was  martyred  fer  the  pio* 
fession  of  Jhesus  Christ,  gathered  in  Engl.  Terse  by  John  Partridge,  in  the  fear  of  onr 
lord  1566.  Imprinted  at  London  by  Heniye  Denham  for  Thomas  Hacket :  and  nie  to 
be  solde  at  his  shoppe  in  Lumbaide  streate,  in  1380  V.;  wtederabgedmckt  tär  den 
Roxb.  Cl.  1873  u.  d.  T. :  The  hystorie  of  the  moste  noble  knight  PUsIdas 
rare  pleces.  collected  into  one  Book  by  Samuel  Pepys,  and  forming  pait  of  the 
library  at  Magd.  Coli.  Cbr.  (dies.  Sammlung  des  Pepys  enthält  auch  die  Leg.  vo«  Sir 
John  Oldcastle).  Dieses  Ged.  des  J.  Paitridge  beginnt :  Sometjrme  in  Ronun 
there  was  A  hing  of  noble  fame»  Who  was  fau  faine  in  martiall  feates  Aad  Tnimk 
to  name.  — 


Ci  comence  la  rie  seint  Eastact  qal  out  nonn  Placidas. 


Alle  |>at  louie|>  godes  lore, 
Olde  and  ^onge,  lasse  and  more, 
Lestne|i  hone  stounde 
Of  a  kni|t  of  hefieneste, 
5  tat  heuede  mache  in  herfie  blisse, 
Of  gold  and  ponewel  roande. 


He  was  .I.-hoten  Placidas^ 
Wi|>  Troian  fie  enpmrar  he  was, 
Ki<t  wis  mon  of  rede ; 
Wi|»  |>e  flehe  he  was  god, 
And  wi|>  |»e  pouere  milde  aMMl, 
And  ri|t-fid  mon  of  dede. 


■# 


Varianten  des  Ms.  Ashm.  6t»  fol.  i.      t)  (A)l  |>at  be  on  god//  lore,     t)  Lytefi, 
mykyll,  letse  &  more,     3)  Lystynl  to  me  a  stounde.    4]  knyght.  hethenaa.   5]  mtf^ 
bade  of  weri^fi.    6)  penyes.    f)  Hyt  naoM  hvght.    •)  Traqraa.  cmperMU«.    9) 
10)  pore.  wek  goda.      11)  ryche.  01  mode.      it)  And  gode  m 
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Of  honting  he  cou^  .I.-nou, 
In  beye  wode  und  ynder  bov 
15  And  in  wilde  felde. 

He  rod  on  hnnting  on  a  day : 
( >n  hcrt  he  foande,  )>er  he  lay 
Wel  faiie  oander  on  beide. 

I'e  hert  wet  macbel,  of  heie  cinde, 
so  l^er  hc  wet  onnder  wode  linde, 
Mest  be  wes  of  alle ; 
Ofiere  hertet  and  bindet  mo, 
More  and  lasse,  |>er  were«r  alio, 
He  ttod  itiuett  of  alle. 

%S      l^e  mnchele  hert  atom  away, 
^e  kni^t  rod  after  ni;t  and  day 
Bi  him-self  al-one, 
Ooiit  in  an  o|)er  kingeü  londe : 
l*er  bim  gan  |)e  hert  astonde 

)e  Orpon  a  röche  of  stone. 

(e  hert  bitur(n)de  it  hörnet  beye> 
l*ere  he  wet  ounder  wode-leye, 
And  teyde :  JMacidat, 
^on  art  a  kni^  of  honnting  fre  — 
35  ^on  me  driuett  and  .1.  |»e  fle  — 
Rid  nou  |h  tofte  pati 

Bitaene  min  bomet  {Km  mi^t  loke, 
19)  Mt.  tiadc?       31)  ICt.  biturde. 


^e  feire^t  |>ing  |>at  ttont  in  boke 

Wel  tone  |>oq  talt  ise  : 

Jbmi  Crittet  creit  .I.-wit,  40 

tat  tal  |>e  bringen  alle  blit 

And  bonntel»  after  |)e«. 

^e  li^  of  henene  and  pe  ^m, 
Bri^ttore  |»en  |»e  tunne  bem, 
Orpon  |»at  hert  ali^tte.  45 

tt  hert  tpak,  alte  a  mon  hit  wert, 
Wit>  |>at  feire  kniete  |>ere  — 
Ich  wot,  hit  wet  oure  dritte. 

«Ilacidat,  ich  teye  hit  |»e, 
^i  nome  thal  .I.-cbanifged  be,  50 

Crittimlom  |ioa  that  fonge. 
Ich  am  Jhr/a  Cntt  of  heuene 
tat  speke  wi|>  |>e  wi|)  milde  tteveae. 
Ne  dwcl  fKyQ  nout  to  longe  I 

fron  nim  |>ine  children  and  |>i  wif,         55 
And  wende|>  al  wifHoute  ttrif 
And  cmtinet)  on  bitime ! 
I-nou  ^e  tnlen  .I.-fondet  be 
Wi|>  care  and  howe,  |>on  and  hoe» 
AI  for  love  of  mine«.  60 

He  nom  it  children  and  it  wif. 
And  wenten  al  wifr-outen  ttrif       *»!•  <«3* 


13;  Of  fre  hnntyng.  Inoo^e.  14)  In  holte  k  vnder  fre  wode-boa;he.  15)  in  the. 
16)  rode.  dey.  17J  A.  found.  ley.  18)  Welle  feyre  vnder  fre  lynde.  i9^ti)  fehlen. 
11 — 4)  Of  many  he«iy/  &  bett//  also,  Of  more  k  lette  frer  wrr  moo.  He  was  fre  feyrest 
of  alle.  t$}  llie  gretytt  hert  fled  byt  wey.  a6)  rode  a.  all  a  dey.  17)  telffe. 
28}  In-tyll/  an  odotfr  kyngyi.  29)  There  ganne.  to  withntonde.  }o)  vpone.  31/  tumed 
hys.  hy;e.  32;  liiere  he  ttode  vnder  fre  wode  lynde  (I).  33)  teyd  tir.  34)  Thow 
arte,  hnntyng.  35)  foloyt.  36)  Ryde  tofter  thy  pace.  37)  Bietirene  my  h.  frat  are  to 
hy^e,  38)  To  me  &  fron  wolde  catt  thyne  ey^e,  39)  Well  tone  thane  myght  fron  tee : 
Darauf  folgt:  The  feyrest  tyght  frat  may  be  thon^ht  Or  yne  frit  weride  frat  may  be 
wTo^t  Or  euer  in  erthe  may  be :  Jhetu  Crytt  onne  crotte  Iwyi,  That  hath  frt  broght  in 
all  frit  blyt,  Thou  hantyt  alter  frit  tyde.  The  tnKhe  wele  tone  fron  tchall  te,  IfT  fron 
wyÜ  toume  thy  face  to  me,  Forr  fcrthere  fron  may  not  lyde  (A.  hat  also  eine  Stropfe 
mehr).  43)  in  a  lerne.  44)  Bry^ter  than  it  fre  tone  beme.  45)  g*nelyght.  46)  tpake 
at  a  man  it.  47)  So  fayre  to  fre  knyght  ryght  there,  4S)  And  teyd  to  hym  with  ryght 
49)  1  tey  to.  50}  That  fri  name  changyd  tchaOe  be,  51)  And  ciyttindome  vnderfoBge. 
52)  It  it.  53)  tpekyt  to.  54)  doell.  not.  55)  Thon  take  thi  chylder.  wyfe.  56)  wend. 
wtthoaten  ttryfle.  57)  ft  ciyttynr  %<m  be  tyme.  5t— -9)  For/  oftyB#-tyme  fon  schall 
be  lede,  With  torow  k  care  ;e  tchall  be  fedde,  te)  For#  love  of  me  &  myne.  Darmnf 
hat  A  2  Stfopfen  mehr:  «Leve  lord,  teyd  he,  My  ciysten  name  thow  gyffr  to  me,  Or 
|Mt  I  heas  wende».  »Now  fron  hyght  Ptecydasy  l^iow  schall  hyght  sir  Ewttas,  In  werld 
withoateB  ende«.  — -  Home-waid  be  went  fast  aaone.  And  totd  it  hys  wyffe  at  home« 
They  tbaakyd  god/  dey  k  Bygh(t).  >Syre,  scbe  seyd,  wt  wjU  gone,  And  btooM« 
cri^tynd  anone,  In  fre  name  of  god  al^myght.  61)  tokebis  chylder  k  bis  wyffe.  69)  k 


ai3 


To  |>at  follovstone ; 
frere  hy  weren  .I.-crittned  bein»  ^ 
6|  His  wif  «nd  hise  chtldren  tweine  — *> 
Po  nes  he  nout  alone. 

Wüen  he  heilte  Placidas, 
And  nou  he  is  cWttned  Ewstas  — 
n.I.-herd  be  god  alroi^tte!« 
70  In-to  |)«t  beye  wode  anon 
AI  ftbonten  hy  weren  agim 
And  |x>nkeden  oure  dritte. 

Pt  kni^t  wi|i  hise  .1.  «uferen  |»re 
Ounder  one  linde -tre 
75  Reste  bim  hone  stounde 
Alse  wes  ounder  wode-bowe, 
Wel  gode  tidingget  bim  come  .I.-now« 
From  hevene  to  |>e  groande : 

On  «ungele  seyde,  |>at  wes  bri^ : 
9o  »Sire  Eustace,  godet  kni^t, 
.I.-blesced  mote  |>oa  bet 
^ine  childrcn  and  |ii  wif 
Sälen  hauen  |>at  eche  lif 
And  alle  blisse  .1.- 


95      l^ey  |>oa  lete  lond  and  lede, 
Halle  and  bour  and  beye  stede, 
Ne  be  |x>tt  ntfot  sori  I 
^ou  art  .I.-tumd  to  cnstindome : 
Pe  fcnd  t>e  wille  sechen  J.-lome 

90  And  ofte  |>e  fondi. 

83)  cche,  Sfft.  €ce,  eleraal.  wit  aot. 


Wende|>,  qtM|>  |»e  anngele,  fodet 
Wytie|>  oaie  sonle  n^t  and  day» 
And  do|>  bi  mine  rede  t 
Alle  %t  aalen  mtd-.I.-wis 
For  |»e  loae  of  swete  Jh/ma 
Mid  marttrdom  ben  dede>. 

To  his  hoas  he  wente  aaon. 
So  swi|>e  so  he  mi^tte  gon, 
Mid  ^f  and  children  two. 
^o  weren  is  seep  afelde  J.-bken, 
I*e  |>onre  heaede  his  hors  fowatttwi ' 
A  fote  he  moste  go. 

AI  |Mt  he  lonede,  him  wente 
Bote  is  wif  and  is  children  twun. 
Hof  londe  hy  mosten  wende. 
Er  hit  dawede  li^  of  day, 
Wel  itilleliche  hy  wenten  away 
Bi  one  wodes  ende. 

Toward  Egipte  hy  gönnen  fiu», 
flbie  .I.-bounden  al  wif)  kare, 
And  wi|>  lone  mouminge 
Of  Cnfst  |>at  alle  |>inge  shop 
And  f>at  on  er|>e  rod  and  stop, 
Wi|>  spere  |>at  let  him  stinge. 

To  one  water  hy  comen  gon : 
A  ship  hy  fovnden  )ier  anon. 
t*er  honer  hy  mosten  seyle. 
In-to  |>at  thip  he  dede  him  ^o. 


m 


went  forthe  withoutyn^  stryffe  63)  To  |>e  fontz-stone.  i4)  There  ^  wer  cristyw 
tho.  65)  his  childer  two.  66)  Ne  was  he  not  a.  67)  Some  tyme.  61)  Now  he 
hyght  sir  E.  69)  Blyssed  be.  all-myght.  7^—5)  Betwene  |>e  Tndrone  k  (m  BOtte, 
I  wote»  |>is  dede  it  was  done,  Ne  was  it  not  be  nyght.  —  To  |)e  wodde  bl  wente  aaooe. 
Als-so  swyth  as  |>l  myght  gone,  Ne  restyd  |>ei  no  stonnde.  76)  As  p  went  Tmier  |ie 
wodde  bowet  77)  Of  god  t.  )>er  come  biow.  78)  Fro  h.  to  them  on  g.  79}  An  anfcHe 
ueyd  |)at  was  fülle  bryght.  to)  Ewstas.  godvx.  Ii)  Blyssyd.  bene.  ta}  Tlu-scl«e. 
,1)i  chylder  k  pi  wyfe  I3)  Schall  in  loy  lede  ^nr  lyfe         $4)  And  hene(n}a  l>Iy> 

schall  sene.  ts)  Thoffr  |>oq  les  both.  86}  bowre,  palfray  k  st.  87)  not  toiyc. 
tt^-9o)  Now  |>on  hast  cristindomet  Tnderstond,  The  fend  wyll  |enie  |»e  fotto  fbade. 
Kow  |>on  arte  made  holye.  91)  Wend  %t  foithe  into  )oar  waye  9s)  And  kqpe  fow 
^aulys.  daye.  93)  And  do  as  I  fon  rede.  94)  All  ^  schalle  for«  sothe  Iwys.  96}  In. 
V-  97)  Syre  Enstas  wente  hym  home  98)  Also  swyth  as.  gone.  99)  Witk  wyfe. 
childer.  loo-^a)  He  found  his  schepe  in  foÜe  wer  betyn«.  And  tbonder  Ui  hon  to 
dfftth  had  imvten,  On  fote  ne  myght  |h  gone  (t).  103)  All  {Mit  hym  krayd  mmli  kym 
fÄ>.  104)  hU.  childer  two.  105)  Sont  V  "»^tst  wende.  106)  Erty  or  it  was  mqr  d^e. 
107)  Stylly  ||lstalkyd  away 'Ms.awas).  io8)awodd/r.  109^1  r4)  fohltn.  lif)«.]^ 
guM  gone.   1 16)  A  sehype  ^  fonndt  sonc  «nMt.  117)  TM  weat  ^ef-tylk.  iil)  |t. 
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Hu  wif,  ise  ^onge  chUdrcn  two. 
ISO  Pmi  watcr  wcf  ttornc  and  etile. 

^e  shtppcsman  bthoeld  |i«t  kni^t 
And  ie|»|>eii  |>e  lenedi,  fiat  wes  bri|t : 

^      Hoe  lioiihte  him  feir  and  shen«. 
To  him  he  seyde  aHer  t^an : 

115  »Wer  hevedest  |iott  |>is  fayre  wimman? 
Hoe  »hal  ben  min,  ich  wene«. 


»Codes  help  his  eaere  god : 
l^at  ich  wel  oonder-vtonde. 


I 


imw  iMiMa  eiaa  avaf  iwm  vii'^pMsa«/ 
t 

A-doun  he  lette  him  on  an  »ton 

And  reste  his  werie  hon, 

Bioeid  hise  children  two : 

130  »Me  |>inke|>,  min  herte  wile  bleden. 

Hou  shal  ich  on  moderle.««  feden? 

Ne  wes  me  nevere  |ius  wo». 

So  longe  foT|i  his  wey  he  nom, 
To  one  watcfe  |>at  he  com. 
135  l'cr  Otter  he  moste  fare. 

Waden  he  moste  —  |>e  water  wes  cheld, 
In  eyt>er  side  wilde  (cid  : 
l'e  more  we^  his  care. 

« 

He  nom  hin  on  child  on  his  arm  — 
140  Ich  wotp  he  ne  dede  him  non  Harm  — ^ 
And  bar  hit  oner  to  londe. 
Sone  he  seyd  tn  his  mod  : 


»Sitte  non  stille,  sone  min,  ,   ^      145 

^e  wyles  ich  fecche  bro|>er  {»in,       ! 
And  ton  shalt  hauen  |ii  mede*  , 

Ich  wille  to  t>e  comen  anon,  - 

So  sone  so  ich  hit  may  don ; 
Ne  |>arf  ^  nont  adiede«.  150 

In-to  |>at  water  he  wente  a^eyn. 
Fort  he  com  in  {»at  depe  strcm, 
And  lokede  In  hey|ier  side : 
A  wilde  Koun  |ier  com  gon 
And  kipt  his  ^onge  sone  anon,  ,     155 

On  him  he  ^enede  wide. 

I*e  lioun  her  |»e  kni^t  child  wif)  hin, 
A-wey  he  wende  wro|>  and  grim. 
Pe  kni^t  wes  ney  .I.-sWowe, 
Wore  he  wes  in  t>at  water  depe ;  1(0 

Hit  nes  no  wonder  |>ey  he  wepe, 
Of  care  he  heuede  .I.-nowe! 

I^o  he  hof  swoning  aros, 
He  lokc<le  oap  and  him  agros ; 
To  londe  he  moste  te.  165 

A  wonder  |iing  he  sey  him  |iar : 
A  wolf  his  o|>er  child  at-bar. 
.l.-swowen  he  fei  on  kne. 


t>*  wem  tho.        119)  &  his   chylder.       120)  The  w.  was  sicme  &  ylle.       isi)  The 
»chypmen/  byhold  |)at  ilke  k.  laa'  And  t>at  lady  )>at  was  so  bryght.         123)  ^l 

thought  hyre  fare.  125)  Whcre  hady.st.  feyre  womnne.  126)  Sehe.  he.  T.  Darauf 
hat  A.  folg.  2  Stropfen :  Out  of  ^e  schype  he  drew  hym  tho ,  And  his  ^onge 
childer  two  —  Füll  woo  was  hym  fierfore !  The  lady  cryed  &  mad  gret  dynne,  And 
fro  hyre  lorde  was  loth  to  twyne,  And  weppyd  &  sy^ed^  sore.  —  The  knyght  sette 
hym  don^  apone  a  stone  (■■  127),  And  sc  hys  wyfc  was  fro  hym  go,  Takyn^  fro 
hym  with  wronge.  He  seyd  alas  ^at  he  was  i  omc!  Hys  wytte  fro  hym  ny;e-hond 
was  lome,  Hym  thoa^t  hys  lyfe  to  longe.  Die  2  ersten  V.  der  folg.  Strophe  :  After  |)e 
schype  his  eye  he  caste :  Out  of  his  syght  than  was  sehe  paste.  1 29)  He  behelde  hys. 
130}  thinke  my.  wylle  all  to-bled.  131.  I  ;on  moderles  fede.  132)  Now  was  me 
neuer  so  wo.  133)  way.  toke.  134)  Tyll  |>at  i>*  come  vnto  a  broke.  135)  |>i  muste. 
136*  Wade  |i'  moste,  {le  water  was  scheid.  137)  By  e|ieT.  |>e  wylde.  13S)  Welle  mekyll 
was  hys  taie.  139)  toke.  o,  in.  arme.  .  140/  The  o|>er  he  wende  schuld  haue  no 
heme.  141)  He  bare  hym.  to  )>e.  14*}  Donne  he  lette  in  hys  mode  (1).  143)  Coöys 
grace,  he  seyd,  is  enermore  gode.  144}  I.  wel  fehlt.  145)  styll.  myne.  146)  Tyll  |>at  I 
fette.  147)  pon  schall  haue.  148)  I  schalle  come  to  |>e  anone,  149)  Ala-so  sone  as  I  may 
gonc.  150)  Ne  make  {Mm  no  drede.  151)  t>e  w.  agayne«  152)  Tyll  |Nit  he  come  to 
pc  mydd//  ttieme.  153)  lokyd  hym  bysyde.  154)  He  saw  |>er  gone.  155)  He  toke. 
156)  gapyd.  157)  That.  bare  JNit  child.  tst)  That  was  both  grete,  ttonte  &  gryme« 
1 19;  Ne  was  he  neuer  so  wo.  Dann  folgt  i  Than  was  sIr  Eostat  soiye,  Tott  both 
his  chslder  w«r  bome  awaye ;  He  feil«  in  twomiyng  tho.      Die  folg.  Stropfe  fehlt. 


a«5 


^o  he  of  fwoning  arot, 
170  He  lokede  onp  and  him  agrei, 
Hi«  wit  wet  ney  forloren. 
Euere  he  |K>iihte  on  Jh/m  Crist, 
On  his  del»,  on  his  oaprist, 
I*at  for  ons  wes  .1. -boren.  ' 

175     "Ood  almi|tten,  |k>ii  hit  wott, 
Fader  and  sone  and  holi  gott  f 
To  )ie  ich  menc  mi  mone, 
Of  mi  ftpoute  |>at  wes  so  trewe, 
Fajr  and  hende  and  bri^t  of  hewe  - 

I  lo  Welle  wo  is  me  al-one ! 

For  mine  Kones  |)at  ben  forloren, 
Mid  wilde  bestes  awey  .1. -boren  — > 
Ne  bide  ich  newer-eft  none. 
To  wecche  lond  ma  ich  toe? 
itS  Hott  longe  sal  ich  lioes  boef 
Ne  con  ich  me  no  wone. 

Of  lop  ich  wile  bl|>enchen  me, 
^at  longe  hevede  In  blisse  .I.-be 
And  se|>)ien  fei  into  care. 
190  Louerdp  for  |>e  loue  of  |>e 
To  sori  nulle  ich  newer  be, 
Fare  hou  ich  fare. 


M.    it4. 


Ich  habbe  .I.-wopen  al  mine  fiUe, 
.1.  nelle  nammore,  ich  wile  be  stille : 
■95  Codes  hetp  U  fulney«. 


^o  com  |>er  on  aungele  of 
And  spek  wi|>  him  wi|>  milde 
Of  god,  fiat  wes  on  hey : 


»Be  non  stille  and  ^ad,  Emiatem  t 
In  heuene  is  .I.-maked  |>i  place, 
Ptrt  {Km  shalt  murie  boen. 
frine  children  and  |^i  wif 
Sttlen  haven  {»at  eche  lif 
And  alle  blisse  .I.-soen«. 

So  longe  fori»  ^^  wente  bis  way, 
Hise  bedes  biddinde  ni^t  and  daj, 
To  toune  fiat  he  com. 
ifwinken  and  sweten  he  moste  ^ 
Wor  bis  spending  wes  al  atgo : 
Wel  evene  he  hit  onnder-nom, 

Wi|)  bowe  and  arewea  and  wi^  hmm 
Wor>to  witien  monne  com, 
Bi  day  and  eke  bi  ni^, 
Weddes  nimen  and  orf  to  pninde  «• 
l^ereto  nef  him  nout  .I.-onde. 
He  wes  hay  ward  and  kni^  t 

Fiftene  ;er  he  wonede  |>ere« 
Kr  men  westen  were  he  wert. 
.I.-sout  he  wes  wel  ^eine : 
l'e  enp/n>ur  him  sende  to  teche 
Wi|>  men,  )Mit  weren  wisc  6f  specke, 
Kni^tes  starke  and  steme. 


SOS 


tw 


tif 


tat 


169)  Bot  whene  he  fro  swonyng  ro^e,  170)  Hc  lokyd  vp&  forth  he  gose,  171)  His 
wytte  was  ney^e  hym  fro.  17a)  Bot  euer  he  thought  onne.  173>  &  his  vfh-ryste.  174} 
fehlt.  1 75)  Jhesu  Cryste  in  trinyte,  176)  AU-myzhty  god,  |k>u  comforth  me.  177)  Imakc. 
1 7B^9)  umgestellt :  So  feyere  a  womane  of  hyde  k  hew,  Of  my  wyfe  |>at  was  so 
trcw.  180)  So  wo  is  me'alone.  itt)  Of  my  chyldren  |>at  be  fordome.  itt)  With. 
awaye  bome.  t%%)  l  may  aow  sey  alas  I  1I4 — 6)  Tyll  Tnconthes  (!)  tond/x  I  wyOe 
go.  How  longe  schall  (I)  lyue  so?  That  ener  I  bome  was!  ity)  On  lob  I  wyOe 
bethinke  me,  ill)  tat  euer  had  inblysse  be.  189)  sethen.  in.  190}  loid.  tfi)  Ne 
wylle  I  neuer  to  sory  be»  19a)  How  so  euer  I  fare.  193)  I.  wepyn/.  my.  194)  ^er 
bade  no-mane  me  fit  be  stylle,  195)  For/  goddy/  helpe  is  ny^e.  196)  Tliefe  comme 
an«  fro.  197)  ^at  spake  to.  19S)  Frome  Ciyst  JNit  wonetht  one  hy^.  I99)jny«ede 
be  |x>a,  sir  Eustas.  too)  made  t>i  mery  p.  aoi)  schall  blythe  bene.  »et; 
thy  chylder  &  thi  wyfe  S03)  Schall  |Mt  merye  lyfe  204)  And  alle  |Mtt  loy 
ao5)  be  wente  forth  in«  wey.  106)  His  bed/x  bedmid.  dey.  aey)  tylle  |»at  he 
ao8)  Suynkyng  ft  suetyng  he  mnsle  tho  (I),  209)  Forx  hU  spendyng  was  aDe  fo; 
aio)  To  woche  (I)  he  must  thane«  tit)  bow.  aiowys.  honie«  stt)  Fofto  kcpe  »per 
mens  eone.  ai4)  Wedd/f  to  take  k  best/x  to  pyiide,  tif)  Kit  was  hym  aot  eo 
of  kynde.  ai6)  fehlt,  aty)  Fyftyne  wynter  he  was  there,  ait)  Cr.  wyM 
ai 9)  His  mete  forto  eyren#.    ato)  Ine  e.  dyde  hym  to.  aai)  wart  myldr«    at») 


Oncr  |Mit  com  |>er  comen  )ire 

Ridinde  men  of  one  bk, 

zzs  And  he  hoem  }>ere  .I.*mette. 

fre  kni^ttes  weren  on  hone  hejre, 

Mid  wordes  milde»  fayre  and  slefe 

^ene  hayward  .I.-giette. 

(-, 
Fe  hay  ward  nom  and  bleu  hb  hom, 

130  Kor  he  wes  wardein  of  |Nit  com ; 

Here  wed  he  bad  hen  ^Ide. 

He  axede  wat  hy  loahten  |iare, 

And  wy  hy  weren  so  J.-faie 

Ouer  )Mit  heaed  felde. 

235      iSire,  we  ben  kni^tes,  fer  .I.-fare 

For  to  Sechen  wide-ware 

After  one  monne : 

l*e  enpeioures  cansiler 

.I.-soQt  we  awen  fer  and  ner, 
a40  Ne  con  htm  ous  noman  kenne. 


Wiseste  kni^  of  alle  he  was, 
His  nome  wes  boten  Placidas. 
On  hondng  hont  he  ferde, 
Nereieft  se|>tien  ne  com  he  hom. 
«45  Ne  no  tidinge  from  Mm  ne  com 
^at  ani  mon  hy-herde. 

•34)  hciicd  as  aft.  eowde.  herd? 


^16    — 


Here  we  hauen  .I.-foundo  |m, 
We  wenen  wel  |)at  |x>ii  hit  be 
Bi  irine  fayre  chete ; 
Ovp-on  |>i  neb  is  an  wonde : 
tere-bt  we  hauen  wel  .I.«fo^nde 
Pzi  |N>tt  art  ouf«  J.-Tere«. 

■Nay,  qvtft»  he,  hon  mi^tte  hit  beT 
Were  snldich  homre  fere  be? 
Ne  am  ich  a  ponere  mon?* 
•I^oa  most  wi|>  ovs  to  |>e  enp«n>ur, 
For  to  fongen  |>at  honoar 
tat  |K>a  were  erronre  on«. 

Po  nom  sire  Eustas  his  leue  liaie, 
Mid  hise  .I.-feren  he  is  .I.-fare. 
To  kingges  coort  he  com. 
tere  wes  ioye  and  blisse  .I.-nouht 
te  enpm>ar  on  him  he  louh, 
And  kni^t  and  sweyn  and  grom. 


250 


He  tolde  his  loaeid  of  his  care, 
His  stronge  Kf,  his  harde  fare, 
Ord  and  eque  |ian  ende, 
Bot>e  of  lere  and  of  bi^ete 
And  of  sonre  and  eke  of  swete, 
tat  god  him  wotde  sende. 

w6j)  «qoe  m  eke. 


*s$ 


a6o 


a65 


t70 


styffe  St.  starke.  123}  come.  |>er  fehlt.  224^  Ridinge.  225)  W'ith  hym  |»er  they 
mette.  226)  rydyn^  on  horsys  hye.  227)  With  word^x.  feyre.  scly^e.  22S)  tat 
heyward  fare  ^  grette.  22^^ — 30)  umgesetzt :  Forr  he  wa»  wardane  ouer  |>at  come, 
The  heywerd  stod  ft  blow  his  home.  231)  Per  wedde  he  bade  theme  ;elde. 

232)  askyde  what  ^  soughtyn^  ^er,  233)  ^  went  ouer  so  ferre.  234)  hy^e  st.  hened. 
SS 5)  Syre,  |>^  seyd,  be  not  dysplesydr,  236;  We  knaw  |iat  we  haue  ^ow  dessesyd^, 
237)  For^  we  seke  after  a  man^.  238)  We  bene  be  emperoures  consylerys.  239)  We 
haue  h3rm  sou^e  bothe  ferre  &  nere,  240)  Bot  lynd  hym  nought  we  canne.  241)  A 
nobnll/  knyght  for/-sothe  he  was.  242)  name.  was  callyd  sir.  243)  oute  he  farede. 
a44)  Neuer  sethyne  comme  home  245}  ne  fehlt  vor  come.         246)  tat  no-mane 

sethen  of  herde.  247)  haue  foundyn/.  24t-^)  By  a  wounde  |>At  I  se  On  the  |>at 
stondvx  here.  250}  One  thy  nose  |>er  is  a  wounde :  251)  Werby  we  haue  |>e  here 
foundCf  252)  And  |K>n  schall  bene  owre  lere.  253)  Nay,  sires,  so  mote  I  thene, 
254)  I  may  not  four  feloy  bene.  255}  I  ame  a  pbre  mane.  256)  muste«  vs.  257)  haue 
thy.  258)  tat  thou  wer  wonte  to  haimc.  259)  ff.  Syre  Eustas  se  ^mi  he  muste  nedes 
Forto  go  forth  with  fiea  knyght/x  Vnto  be  kjmgyi  couite.  Darauf  folgt :  He  toke  hys 
lene  at  grete  ft  smaUe,  At  man/  k  wy w  ft  gentyllet  alle ;  t*  ^"^''^  wih»  to  departe. 
Forthe  be  wente  with  theme  alle  thre»  With  t<  emperouf  foito  be ;  T(o)  t®  kyngyi 
coufte  he  came.  (A.  hat  eine  Strophe  awhr).  162)  was  ioy.  Inoufhe.  t6|)  onne 
hym  low|he.  164)  And  knyghtyi ,  iqvyft  k  gfont.  165)  told.  lord,  a66)  la  ttrangt 
Ifffe  k  hcrd.  267)  Fro  bemaing  to  t«  ende.  t6t)  Bothe  of  hyt  swynke  Ik  of  hys 
269)  Of  hto  treuOe  4:  of  hyt  byhete,        279)  Of  all  tat  god  hym  sende. 
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Hit  nes  |)er-after  no|)ing  long 
^at  |>ere  ne  com  «  werre  ttioivg 
Oup-on  |>e  enpereour. 
Widere  wente  monie  a  kni^t, 
175  Wel  .I.-armet  to  |)at  ii^t, 
To  sawuen  his  honour. 

Widere  comen  kni^ttes  twejrne, 
Wel  gode  in  fi^te  hy  weren  bejnef 
Wi|i  hon  and  armes  gode. 
aSo  tere  nes  non  at  t>are  plawe  i 

\Vi|>  sheld  and  spere  out  .I.-drawe 
tat  hoere  dont  atstode. 

t*o  hy  heueden  wel  .I.-fouhte  — 
tat  hit  wes  wel,  al  so  hem  |K>ahte  - 
t%$  Hy  wenten  to  hoere  inne. 

Wel  gode  .1. -feien  hy  bicomen, 
At  one  hottse  hoere  in  hy  nomen, 
Wi|>-outen  vnel  engtnne. 


To-gadere  hy  eten  of  one  distt, 
S90  Bo|>e  of  flefle  and  of  fhfle. 
And  maden  hem  wel  bli|>e. 
After  mete  hy  tolden  tales 
Of  hoere  auentures  fales 
And  of  here  Uwes  ri|>e. 


\ 


^95     ^^  ^ongore  bro|»er  of  hem  twam 
His  brojier  exede  after  |)an 
Of  wat  canne  he  weie. 
He  seet  stille  and  sihtte  sore, 


Litel  he  spak  and  |K>nhte 
Wi|)  drowpntnde  chere. 

>5ire,  wiltou  mi  cunsait  hde, 
S(if  hie  |ie  teile  of  mi  wele 
And  also  of  mi  soreT 
A  riche  mannes  sone  ich  wat, 
Mi  fader  hey^tte  Placidas, 

tat  Wide  heuede  .L-fare. 

I 

Mi  fader  wef  a  wel  fair  kni^, 
And  mi  moder  a  lenedi  bii^. 
And  hadden  riche  .I.-won. 
We  weren  ^ onge  chiUlren  two, 
Mi  litele  bro^er  and  ich  also. 
In  halle  and  bovr  of  ston. 

Mi  fader  nom  ons  alle  |>re, 
Mi  dame,  mi  brr>|>er  aad  me, 
toron  grace  of  onre  dri^e, 
And  ladd  ons  to  |>at  fonston 
And  lete  ous  cristnl  sone  anon 
In  |>e  name  of  god  almi^. 

Se|>|>en,  ich  onnderstonde  me, 
We  feilen  In*to  poaeite 
And  wenten  ons  ont  of  londe. 
Ouer  a  water  brod  and  dep 
We  seileden,  and  mi  moder  wep 
And  wrong  hire  honde. 

Mi  moder  wef  a  fair  wimmoo. 
In  al  |>at  londe  nes  swich  non 


W 


!«• 


l*S 


PS 


17 1)  It  was.  no)>ing  fehlt.  271}  njb  fehlt.  274)  Theder.  many  a.  275;  W'el 
1  ^ou  a  ply^ht.  276)  saue.  277)  Theder  went.  two.  27I)  And  |>i  wer  to  fyght  also. 
279)  hemes  Code.  280)  ter  was  none  in  all  |>at  playe  iti)  With  spere  ft  sneid  bat  iOce 
dey,  282)  Fat  there  dynte  ne  withstode.  t%\)  When  t>^  hade  fouutene  alle  pe  deye 
284)  And  scomfet  |>e  optf  syde  aweye,  285)  fri  went  bothe  to  one  inne.  286;  Thov 
gode  feloys  |>1  becomme,  287)  As  |>i  hade  bene  qveynted  at  home,  288,  By  grace 
of  god,  I  wene.  289)  To-geder  ||i  dyde  syte  at  mete  290)  And  bothe  of  one  dyascfae 
tii  ete.  291)  hem  fehlt.  fuUe.  292)  met.  t>i  tolde  talys.  293)  Of  anentoiea  ft  Iwid 
batayles  294)  And  of  all  |>fr  Ivfe.  295)  The  ^onge  man  of  the  two  196}  So« 
askyd  |>e  o|>er  tho.  297)  kjrnne  pal  he.  298)  satte,  sy^ede.  299)  And  scyd  lytell  ft 
thott^t  more  30c)  With  a  wele  lade  chere.  301)  Sir,  wyll  |>o«  my  oonasylle  hT&e. 
302)  l(e  I.  wylle.  303)  care.  304)  A  riche  man  my  fader  waa,  305)  Hb  tmmt 
hyght  tir  P.  306)  God  gyfle  kym  wele  to  fare.  307}  was  a  dov^ty  k.  |ot)  ladjr. 
309)  And  mddy  of  atte  hew.  310)  were  fon  tonet.  311)  My  fong^r  biodtr  ft  I  nbo. 
312)  bouie.  ttone.  313)  toke  Tt.  314)  moder  tt.  daose.  315)  Thoiow  be  gnoe  of 
god  att-myght.  316)  k  Icde  Yt  to  a  fonnte-elone  31 7^  And  ayttiadt  vt  per  naoae, 
3ii)  Ne  wat  It  not  by  nyght  319)  Sethw  I  mderttodt.  fto)  fdle.  fti)  wcateir. 
ont  fehlt«  ont».  3at)  Oner  a  wmer  w  tchttU  baue  gone,  383)  Omt  Moder  ^er  hm  y% 
wat  tane,      324)  With  faiiyde  bome  omm  honde.      3*5}  wat.  wmnaa.      s*^)  Lfi» 


3l8 


Of  httide  nc  bt  hewe. 
^e  shipes  man  ire  on»  binom, 
'WilK^ate  tak,  wif^-lioate  dorn. 
SSO  >o  wef  oure  care  ncwe  I 

We  wenten  |K>fou  |>e  wildemctae, 
Mid  weping  and  mid  sorineiic, 
And  comen  to  onc  watere. 
Mi  fader  mc  nom  and  ouer  ber, 
335  And  m\  bro|)er  lettc  ben  |»er 
To  loken  oure  hatere. 

A  wilde  lioun   |>er  com  gon 
And  kipte  me  wel  sone  annn 
And  bar  me  in  hii  mou|)e. 
340  And  |>e  shepherdes  |>at  .I.-«eyc, 
And  blewen  out  hom  in  \pt  \tyt 
Bi  norfie  and  eke  bi  soa|>e. 

Wel  softeliche  ich  wen  ared 
And  brottt  in  a  softe  bed, 
345  .I.-berd  be  god  almi^tte ! 
A  riebe  man  of  |>at  ilke  londe 
AI  |>at  me  ned  wes,  he  me  founde 
And  dobede  me  to  kni^tte.« 

•A,  bro(ier,  let  me  teilen  |>e : 
SS^' A  woif  )>ere  com  and  kipte  me 
And  ber  me  in  bis  mon|>e. 
^e  ploumen  wel  |>at  .L-seye, 
And  blewen  hout  hom  in  |>e  leye, 
Stark  inen  and  cou|>e. 


Wel  softeliche  hy  me  aredde.  S55 

And  fte|i|ien  a  levedi  me  fedde 
And  dobbede  me  to  kni^ttc ; 
Hoe  fond  me  palefrey  and  stcdc, 
Helm  and  bmnie  and  o|»er  wede» 
And  swerd  and  spere  wel  bri^c.«  360 

Here  moder  al  |>is  .I.-heiddt 
^ere  hoe  wef  in  on  orcheidde, 
Weplnde  al  for  blisse. 
To  hire  bonr  hoe  wende  tnon, 
5^  swi|ie  so  hoe  mi^tte  gon,  365 

Wi|>  mikel  gladnesse. 

^er  com  ride  sire  Ewsta^ 
^er  bis  wif  at  inne  was, 
tt  kni^tes  for  to  seche. 
Hoe  bihoeld  |>at  fayre  kni^t,  370 

And  he  |>at  lewedi,  |>at  wef  bri^t, 
Mid  chere  wel  loueliche. 

»Dame,  qaad  he,  sey  |ioa  me, 
Wat  men  her  houte  at  inne  be 
At  |>isse  nekste  howse  ?«  3  75 

•Sire,  qaad  hoe,  kni^ttes  tweyne. 
Wel  )>ou  shalt  .I.-cnowen  beyne  — 
Welcome,  mi  leue  spowfe  I 

Mi  louerd,  ich  .I.-cnowe  )>e 
Bi  one  wonde,  |>at  ich  .I.-se  3to 

Otipon  |>i  neb  .I.-sene. 
l^emman,  ich  haue  harde  .I.-fare, 


335  )  M*.  bro|»e>.  ■ 

in   |iis   werlde   wa«  none  327;    |>at  onne  water  fare.  jiS     \te  »chypmane 

toke  here  vs  frome,  3191  Widmen  law  or  o|)er  dorne.  330)  Than  wexed 
new  alle  oure  care.  331)  We  went  throghe  a.  332)  with.  sorpufulnei. 
333'  ^^  commt  to  a  streme.  334)  toke.  me  bere.  335]  broder  he  lefte  there, 
336  Tyll  |)at  he  cowme  ageyne.  3 3  7'  gane  st.  com.  339 <  And  cau^ht  me  in  hiH 
mouihe  anone,  339)  And  bore  me  fajtte  aweye.  340—2)  The  schypherdys  schepc, 
When  f)!  hym  se,  |»*  dyde  hym  mete  And  schrewydiy  dydc  hym  freye.  343-^5)  Thv.s 
fro  \te  lyonr  T  was  tane.  And  bio^ht  me  vp  with  bonrde  &  gtme;  Thanke  be  gode 
all-myght !  346  ilke  fehlt.  347]  All  |)at  nedyd/.  fonde.  349)  dubyd/.  a  st.  10. 
349;  A  broder  late  me  teile  |>e.  350)  camme.  cau^ht.  351)  bore,  mothe.  351;  Plow- 
inenr  jiat  syght  |)l  se,  353:  And  to  hym  fast  |>i  dyde  hyze,  354)  Stronge  men^,  ft 
welle  ^  cowthe.  355;  The  wolfe  fore  fere  do(u^ne  me  leydc.  356)  lady  me  hath 
fedde.  357.'  dnbyd/.  a  st.  to.  358)  Sehe  mt  fonde.  359:  Helme,  habyrione  ft 
odotfT  wede,  360)  Spere  ft  swerde  fall  bryght.  36t)  Thcie.  herdc.  36s)  ^er  as  sehe 
was  in  a  ;erde.  363)  Sehe  wepc.  3^)  sehe  went«  365)  Abo  swrth  u  sehe  conthe 
gone.  366}  fall«  mykill/.  367}  caimne  rydlng«.  369)  There  pat  lady  inne  was. 
369  to  sekyn«  swythe.  370)  Sehe  beheld  |»at  lembly  knfy)ght.  37t)  lady.  wa«  so 
bryght  37s ;  With  chere  fayre  k  blythc.  S73)  Im  leyd.  teil.  374)  here*  honte  fehlt. 
375  |)is  nexte.  376/  Syre»  I  knaw  {»er  k.  two*  377)  Khnll  themc  know  ilio. 
379  lele.    379-  we{l}  I  Inaw  the.     3I0)  a«  I  se«     3lt)  note  In  sene.     39a)  A,  lord, 
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Einzellegenden. 


Hortiaaii»  L^twöit  M.  1^.  14 


X'Slo^ 


2.     Coment   le    sauter   noustre    dame    fu    primes 

cuntroue. 

Ms.  Dtgbjr  96,     fol.  130. 

Dassellie  CMicht  iindet  sich  In  den  bekannten,  etwan  jttnßern  M».  Avchlnl  fol.^ 
S59  fc.  1410  and  ist  hierant  cdiit  in  David  Laingt  A  Penniworth 'of  Witte  ffür  den, 
Abbotof.  Club).    In  Mt.  Dig.  Ist  von  fol.  i)t  unten  ein  Stttck  schrilg  abgeschnitieB, ', 
wodurch  mehrere  Verse  gans  oder  theUweiae  xerstört  sind.    Da«  Fehlende  Ist  mt  IIa.  ' 
Auch,  ergänzt. 


Leuedi  swete  and  milde, 
For  loue  of  |>ine  childe 
^at  it  foul  of  mi^te, 
Me,  |iat  am  to  wilde, 
5  From  shome  |k>u  me  ahllde, 
Bi  day  and  eke  bi  ni;tte ! 

Ich  Wille  biginnen  hete 
And  teilen  |>e  manere 
Non  at  |iisse  stounde 
10  Of  |ii  sauter  here, 
Mid  wel  gode  chere, 
Ott  hit  wes  .l.*foundc. 


Send  me  |>ine  grace 
Nou  in  |>isie  place, 
15  So  wel  for  to  döne  t 
Ich  nou  bidde  |>i  grace. 
And  |>erto  lif  and  space. 
Here  nou  mine  bone ! 

A  riebe  man  waf  wile, 
to  ^at  nolde  none  gile ; 
He  louede  holi  chirche. 
Bi*iides  him  a  mile 


On  abbey  of  seint  Gile 
His  heldeme  gönne  werche. 

God  lif  |>is  man  ladde. 
One  sone  he  hadde. 
^at  gode  dedes  dede. 
Wi|>  clo|>  and  wi|»  bedde 
His  sone  faire  he  sredde 
In  |)a(  ilke  stede. 

Monk  he  |>ere  bicom, 
\VI|)  abit  he  |)er  nom, 
Bi  hii  fader  wille. 
Him  louede  god  nnd  mon  — 
So  feire  he  bigon. 
Wor  euere  he  wes  stille. 

His  fader  him  bimenede 
^at  he  |ierinne  wende 
So  ^ong  sholde,  .I.»wis. 
He  dede  alter  him  sende  •  • 
•^at  is  nou  |>at  ende«, 
And  made  him  mnchel  blis. 

A  maister  hadde  his  sone 
^at  wi|>  him  wef  .I.-come, 
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40 


Varianten  des  Ms  Auchlnl:  3)  Jhesu  tt.  |>at  Is.  ful  of  mi^.  4)  so  st.  to. 
5,  Fram  schäme,  schylde.  S)  eke  fehlt,  ni^t.  7)  Ichil  bigennen.  9)  Now  In  ^ii. 
f  I)  wi|>.  IS)  Hon  it  was  y-founde.  13)  Sende.  |>i.  14^  Now.  fiis.  15)  wele. 
16)  V  bid  |m  |>i.  17)  And  fehlt,  llif.  it)  j-ktn  now  ml.  19)  white,  so)  ^t  loned 
no.  ai)  loued.  is)  BIsIden.  S3)  An  «bbsy.  leyn.  S4)  eMren.  dede  st.  sornie. 
wifche.      S51  Godeliif.      s6)  On.      S9)  felr.  lehredde.     30)  In  ^ilke.     3t)  Monke 
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45  Cointe  .I.-nou  and  sley; 
Hit  wes  hif  .I.-wone 
To  techen  mlle  and  some 
te  ordre,  fer  and  ncy. 

He  he«1e  ofte  abonte 
50  Wi|>-innen  and  wi|><-onte 
Wi|i  |>e  loucrd  on  day. 
tt  sone  he  lek(I)  |>er  oate : 
He  hede  for  to  aloate  — 
Teilen  ich  od  may  — 

$$     ^e  leuedi  ful  of  nii<tie 
tat  bar  ourc  dritte, 
(n  a  chapele  |iere, 
Bi  day  and  eke  bi  ni^tte 
Ont  wen  he  comen  mi^^ttei 

60  Were  wäre  he  wcre. 

Ou  alle  ich  teile  may : 
On  houndred  ewche  day 
He  grelingges  leyde. 
Wel  he  held  hif  lay 
65  And  |>e  ordre,  bi  mi  fay ! 
For  louc  of  |>at  meyde. 

Wel  he  hedde  hi-wrout. 
Wor  sod  wet  his  ^oat : 
tat  wefwcl  .l.-sene; 
70  He  ne  les  hit  nohut, 
Wor  he  hit  hadde  abont 
torou  hit  gode  benc. 

Ne  let  he  none  ttovndc 


1 1 


fol.  tjl« 


tat  he  ne  fei  to  gronnde 
And  on  knewes  bat 
And  |ionte  of  |>e  wonde 
tat  god  for  al  |>e  mounde 
On  rode  heuede  .I.-spmd. 

On  hovndrei  to  ^  meyde 
Aue  mariet  he  teyde 
Bi  tale  heche  daye. 
He  hit  nout  ne  aleyde, 
Ac  so  wel  he  pleyde  — 
Rift  iot  for  to  saye  *- 

tat  he  Mtt  wel  bri;tte 
Ovre  lenedi  foul  of  mi^ttc 
A  settrea-day,  .I.-wii, 
Were  hoe  tat  wel  ri^tte 
.I.-doted  half  bi  ti^te, 
And  seyde  to  him  t** ' 

■Mi  monk,  ne  dred  fte  noat, 
For  .1.  te  haue  .I.-boot 
And  te  ich  wille  take. 
tou  hauest  to  goed  fttlwraiit(!) 
Ne  worst  tou  nout  btkaat : 
Goed  ne  ihal  t«  lake. 

Ich  t<>nke  ^  her  noufie 
tat  tov  wtt  tine  mout« 
Me  hauest  .I.-paied  wel; 
Bi  norte  and  eke  bi  (tout«) 
Hit  thal  ben  w(el  conte) 
tine  dedei  (tuerich  del). 


TS 


ff 


toe-104,  it4*t3t,  tsl— >iyeu.  •01—3.   lai  Mt.  ist  «■  Stiiek  dssBlattM  schiig 
Dm  Fehlend«  »t  aus  Mt.  Auch.  «rgüMt. 


|)erin  he  bicani.  Hierauf  sind  tj  Zeilen  ausgeschnitten.  45)Queint  man  and  sle^e. 
46)  For  it  wat  euer  his  wone,  47)  To  teche  him  bl  cottome.  4i)  oidcr.  iie^e. 
49)  ^ede  fort  about.  50)  inne.  out.  51)  loid.  a  st.  on.  5a;  His  lone  he  Icie  |»cr 
out.  s%)  ;ede  fer  to.  54)  %on.  55)  mi^.  56)  our  dri^.  57}  chaocl.  5I)  ckc 
fehlt,  nift.  59)  When  he  ter-io  com  mi^t.  60)  whefe  it.  wäre.  61)  v>*  ^  teUcn  j 
may.  6s)  An  hundred  ich.  6|)  Gietelnges  he  aeyd.  64)  wele.  65)  oidcr.  pnr  ttm 
fay.  66/  mayde.  67)  wde.  baidde  y-wnnift.  6t)  For  gode  was.  t^S^  ^ 
wele  y-ten.  70)  no  leffe  It  non^.  71)  Heuen  he  hadde  y-boufL  7^)  Pnigh. 
73)  No  lete.  non.  74)  no.  75)  And  a  knowcs  badde.  7^)  And  ^oi(t  on  te  fif  wm 
77)  all.  7i)  hadde.  y.  79)  An  hnndiud.  maide.  to)  Gfcteingea  he  aeyd.  ti)  kll 
day.  ta)  He  nony  It  no  layd.  ts)  wele.  playd.  I4)  tote.  tay.  ts)  *c^e•  bflfL 
16)  Our.  ful.  mi^  I7)  On  n  tattrdny  ywit.  ••)  Wheie  tcke.  np  tt.  wd.  ri|L  i9)  HnlT 
clotcd.  ti|t.  90)  leyd.  91)  no  dred«.  nnnil.  91)  y*lnn^  91)  j  be  wiL  94)  t^ ' 
don  n  gode  firantt.  95)  No  beatow  non^t  bt-«a«^.  96)  God.  aciMi.  97)  J  pankt.  L 
9i)  For  t*tow.  tl-    99)  luMt  paid  to  wel.   loe)  nort«  «kt  fchh.    101)  It  sehnt  be 
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Ac  |>on  ni{ost  more  taf) 
Wor  (rae  now  enche  dayi 
to5  Fifti  «1  bi  score 
Of  ftiie  naries, 
Fifti  on  <U]r  |>riefl. 
Witie  noa  were-fore : 

ht  is  ri;t  ini  Muter. 
iio  And  )k>u  fhalt  witen  her 
Hon  liit  shal  ben  do : 
Fifli  leyc  bi-fore, 
Tcne  euere  bi  score,     * 
And  on  antemc  |)erto, 

115      In  tokning  of  )^  blisse 
^at  fei  me  midi-wifle 
^o  |>e  aungclc  io  ine  com 
And  seyde  rae  tidinge 
frat  of  me  sholde  .««pringe 

129  Hc  |>at  is  god  and  mon. 

After  sey  wel  «one 
Kifti  mididone 
AI  for  |)at  ilke  bli^^e 
^at  he  wi|>-outen  .»ore) 
ia5  Wolde  of  me  ben  (bore)  -^ 
frat  |k>u  |ier-iof  ne  misie)  t 

ter  afrer  |k>u  »halt  say) 
Eft  i fifti  euche  day, 
Bi  (|>ine  fingres  ten 

130  0;f  aue  maries, 
(Euche  day  |>ries  — 
TcUe  hit  feie  nien !  — 

Fifli  at  t>en  ende. 
For  I  shulde  wende 


To  mi  sone  (»o, 
For  blis,  and  for  to  amende, 
tat  he  to  me  gan  sende) , 
To  me  comen  and  go : 

He  broute  me  to  blisse, 
tat  neuere  ne  shal  misse. 
In  |iat  ilke  stounde. 
Blesced  be  |iat  time 
^at  alle  broTte  of  pine 
^at  weren  fierinne  .I.-boundc ! « 

•A,  leuedi,  .1.  |>c  grete, 
For  |>ou  art  fair  and  swett 
And  goed,  to  senii  wel. 
Grauitte  me  |>in  ore, 
Wor  .1.  shal  eaere-niore 
Don  |iis  euerich  del« 

If  ich  dourste  and  cou|>e, 
Ich  wolde  .1. -witen  nou|M, 
Leuedi,  here  of  |>e  : 
Wi  |)e  faillef)  göre, 
flleuc  and  nammore 
Of  clo|>  |>at  ich  .I.-se?« 

mtis  cio|>  |>ou  me  ^eue 
(On  se)ttresday(!)  a^ein  eue, 
(l^oron)  aue  maries 
[Po  |k>u)  me  gvnne  greten 
(And  nold)  to  sugen  leten 
(Twies  e}wche  dayet. 

(For  tK>u  most  say  more 
^ries  fiftt  bt  score, 
Al-so  .1.  teld  |ie. 
To  day  a  seveni|(tte 


«15 


140 


141 


150 


155 


160 


165 


cou|>e.  loa.  eucridel.  104)  For.  ich  day.  107^  Fifti  fehlt (!).  Ich  day  |>ries. 
108}  wharfore.  110,  it  schalt  y-wite  here.  iii)  il  schal  be.  iit)  say.  it])  And 
euer  ten.  114)  |>e  sntemis.  115)  tokne.  116)  wi|>-y-wis.  ttyj  angel.  cam. 
ttS^  seyd.  tiding.  119)  schuld  spring.  lao)  God  bicome  a  man.  tat)  say  |>ou 
sone.  itt)  middidone.  it))  Ich  blis.  ttO  wald.  be.  ta6)  ^erof  |>at  |>ou  no 
misse,  tty)  ich  day.  i|i — 137)  l)te  in  D.  fehlenden  Verse  lauten  in  A. :  Ich  day 
(iries.  Teile  it  feie  men.  Fifti  at  |>e  nende,  For  y  schuld  wende  To  my  sone  |io,  For 
blis  and  forto  amende  kt  he  to  nie  gan  feinde.  IJ9)  bron^t.  to  |>e  bits.  .  140)  neuer 
no  schal  mis.  141;  ich.  141)  Bllsced.  |>e.  143)  Fat  ht  broo^  out  of  pine  144)  |>at 
fehlt,  tcr^n  were  y  bounde.  145)  y*  M7)  gode.  terae.  I4i)  Graunt.  |>i  nore« 
149)  For  y  Mhal  euer-morc.  150)  eueri.  I5i)^fydmt  15a)  wald  wite.  154)  whi. 
failes.  155)  Sleuen.  no  moie.  156)  Of  elob  Ich  on  t»e  le.  157)  clo|>e.  15t)  On 
Frlday  at  eue.  159:  |)urch.  t6o)  gnn  gretc.  iSt)  And  no  day  noM  leie  tte)  Ac  teidett 
fifti  tviis.      163 — 170,  in  D.  fehlend,   lauten  In  A. :  For  Ikw  noit  tay  more  klla» 
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.I.-clo|>ed  ml  ari^c 
tou  thalt  me  fair  .I.Hie. 

Be  here  of  al  tcille, 
1 70  And  say  wi|i  gode  will«} 
Alle  |)e  grettnges  f 
And  .1.  shal  pt  bringe 
From  mi  tone«  |)e  kinge, 
tannt  gode  tidinges.« 

175     Marie  wente  away. 

And  \pt  monk  euche  diy 

flejrdc  ri^t  |>re  si|>es 

Mid  wel  gode  wille 

Bo|)e  loude  and  stille 
180  ^ese  ave  maries. 

ftat  day  a  seveni^tte 
Oare  leaedi,  foul  of  mi^tte, 
To  |>at  moneke  conif 
.t.-clo|)ed  swi|)e  briete 
1I5  In  |>at  wede  alri^tte, 
And  |>onkede  |>at  mon. 

•Fair  is,  lo,  mi  wede, 
For  bedet  |iat  |k>u  bede» 
And  |iou  hauest  qw/met  me. 
190  Mi  sone  |ie  wille  rede, 
tat  no|>ing  |>e  nadrede  '— 
Here  ich  hit  teile  |>e. 

Vtwne  |>oa  art  home  .!••  come» 
ftou  ihalt  Abbot  bicome, 
195  For  |>in  Abbot  shal  deye. 


Haue  euere  in  {»i  wone 
To  saggen  ü  covstomt 
tint  aues  euche  daye ! 

Wend  oner-al  abonte 
And  preche  Inne  and  omit 
(tat)  |>is  is  mi  sauter  I 
•(For  at)  |iat  encht  daye 
(Wille  |iis)  for  me  laye, 
.1.  shal  hem  ben  weiner. 

Monek,  ich  tdle  hit  |>e 
tat  |>ott  most  al  for  me 
Wenden  wide-wore 
And  teile  |>is  tidtnge 
And  mine  ione  bringe 
Wel  feie  him  bifore. 

Wor  |K>ru  aue  maries 
tat  mon  shal  sayen  |>ries 
In  |»e  worshipe  of  me» 
I  shal  hem  helpen  alle 
tat  to  me  wilen  kalk  — » 
For  sot  ich  teile  hit  tc* 

Nit  non  ^t  ihal  deten, 
tat  wille  tries  seien 
tese  aue  Biariet, 
Wi|iouten  hosel  and  srifte, 
Bt  daye  ne  bi  ni^tte» 
Wor  nonefolies; 


He  shal  in  euche  place 
Wel  findf  n  mi  grace 


fcLtja. 


"5 


169)  I.  stillt?         itt)  Ml.  qoMt.  197)  Ms.  mi  tl.  bi. 


fifti  bi  score,  AI  so  y  teld  |>e.  To  day  a  »euenni^t ,  Y-clo|>ed  al  ari^t  tou  schalt  ne 
fair  y-se.  *-  Be  here  of  al  scille  Anid  say  wi|>  gode  wille.  tyi)  AI  t^^  greteingct. 
t7s)  y  schal,  bring.  171)  Fram.  hing.  174;  |Nmne  fehlt.  175)  Mari  went  t^  ow^« 
176)  monke  Ich.  177)  seyd.  17t)  wil».  ito)  Hls.  iSi)  seuenni^t.  iSt)  Oot. 
ful.  mi^t.  i<S)  |>e  monk.  cam.  iM—S)  In  hir  wede  ri^Y-doted  twitebri^. 
i96)  tonked  ^  man.  tt7)  now  tt.  lo.  tt9  tatow  hast  feue  me.  190)  wQ.  i$i}  t«t 
|>ou  no  ting  no  drede.  19t)  For-sote  y  teile  t«.  t9S-4)  nmgeseUt.  193;  Wbca. 
hom  y-«ome.  194)  abot.  195)  yoar.  schal  dye.  1961  Haue  pon  euer  fai  1 
197)  To  iigge  bl  costome.  t$t)  ich  diay.  199)  Wende  al  abont.  loe)  preche  ll  in. 
ftoi)  ich  day.  ae|)  wll.  for  my  fay.  tos)  L«*^  monke  ich  teil«  pe.  aey)  Mf 
widt.  tot)  And  teilen  of  tl*  plAg*  «09)  And  so  my.  bring,  aioi  wel  fehl.  bisMc 
alt)  For  tvrch.  aia)  men.  slggen.  11$)  worttchippe.  ai4)  helpt.  %i$)  wille 
calle.  ai6)  For  tot«  y  tell«>«.  tiy}  ^*  »li)  M^  ^  ^7*  ^'^  H*» 
%W6)  hotttel.  ichrift.    alt)  day  no.  «Ift.    tts)  For  ooo.    si})  Idi.    «m)  «tW  "  ' 
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aa5  At  hit  Kues  ende. 

And  he  thal  hauen  Space 
And  finden  godet  gract 
llim  alto  amende. 

Gon  ich  wüle  henne. 
230  Sey  htt  to  mani  menne 
^it  and  make  hit  cov|i ! 
Wor  seve^er  after  |>is 
¥on  »halt  deye  .I.-wii, 
Ich  teile  hit  |>e  wt|i  moa|>e. 

»35      So  kmge  ts  ^t  time 
To  holden  |>e  and  |>ine 
And  hem  Cor  to  teche. 
After  ^at  of  pine 


l^on  wont  .I.-bront  wi|>  mint, 
Wor  .1.  ihal  ben  i»i  Icche.« 

Marie  wente  away. 
Vt  monek  rod  ni^  and  day 
Folk  to.code  hfinfe, 
^om  }>tft  ilke  |>inge 
And  |>or«  his  prechinge  -^ 
Goed  wes  |>e  tidinfe. 

Non  ich  bidde  herc 
Ou  alle  wi|>  gode  chere. 
^at  nt  inggen  |nies 
\V)|>  wel  gode  wiUe 
Bo^  londe  and  stille 
^ese  aoe  maries. 


M5 


tfO 


aa6)  For  st.  and.  finde.  %*j)  haue  gode.  ait)  al  for  to.  119}  Gon  Ichil  hannc. 
z%o)  Say  it  mani  man.  231)  it  cou^.  *%t)  For  lenen.  133)  dien.  134)  y.  hit  fehlt. 
235)  long.  136)  hold.  t39)  y-bron^  to  nine.  %4»)  For  y.  be.  .a4>)  ^^^^nt  forfi  hir  way. 
242)  And  t»e  monke  ich  day.  143}  god  bring.  144)  Nrch.  ich  {»ing.  145)  ^oni 
fehlt,  prechetng.  14^)  Gode  was  |hs.  147)  Now.  •4t)  Aad  mi«  »491  ste«* 
151)  bo^.  151)  ^b.  A.  hat  danvf  noch  folg.  Schlnssslropiie :  And  god,  onr  nldcr 
dri^,  So  fine  ons  strtng|»e  and  m^ ,  So  wele  for  to  dose,  Fat  «t  ow  cading  Ht  »ot 
oas  alle  Iving  To  bUs  swifte  sone.   Amen. 


->  at>r- 


3.  Seynt  Mergretc. 

Ms.    Auchinl.    fol.    16b.    fc.    tjio). 

Ms.  Auchinl.,  aus  dem  Anfang  des  14.  Jhrhdt.,  enthält  folg.  Legenden  :  ijGrego- 
rius  fol.  I,  Anfang  fehlt,  im  Ms.  als  6.  Stück  bezeichnet  die  ersten  5  sind  ausgefall»} , 
1)  Adam  und  Eva  (2  Fragmente),  3;  Mergrete,  4)  Katherine,  5)  eine  Marieäegende, 
Anfang  fehlt,  [beginnt :  An  angel  sehe  sent  to  him  anon  ,  He  gret  t>e  clertc  wi|>  milde 
steuen,  Into  \te  chaumber  when  he  gan  gon.  He  was  bri^ter  ^an  am  leucn),  ii  Mag- 
dalene  fol.  6a — 5,  Anfang  fehlt,  7;  Geburt  Marias  und  Christi  (in  Tumbuir»  Ausg.  be* 
titelt  Joachim  &  Anna),  unvollendet,  I)  die  Entstehung  des  Psalters  Maiift  (auch  m 
Ms.  Digby  86).  Hiervon  sind  N.  1,  3,  7,  4,  6  abgedruckt  in  (Tvmbairi)  »Legendae 
Catholicae,  a  lytle  boke  of  Seyntlie  Gestes«,  Edinb.  1S40;  N.  tu.  9  in  D.  Laings 
»A  Pennt worth  of  witte«  1857  'für  den  Abbotsford  Club;;  Adam  und  Eva,  nnd  Magda- 
lene  erschienen  ausserdem  in  der  »Sammlung  altengl.  Leg.«  Heilbronn  i97S»  p.  13$  «• 
163  ff.  Das  Gedicht  von  der  Geburt  Marias  u  Christi  ist  ein  Theil  des  längeroi,  das 
alte  und  neue  Testament  umfassenden  Gedichtes  in  Langversen  (diese  sind  in  Ms. 
Auch,  in  Kurzseilen  aufgelöst),  welches  in  mehreren  Mss.dcr  südengl.Legendensamai- 
lung  erhalten  ist ;  es  beginnt  mit  den  Ucbergangsversen  am  Ende  des  i.  Tlieiles  (alt- 
testamentliche  Gedichte)  und  stimmt  von  V.  11  an  grösstentheils  ttbeiein.Bit  dem  in 
den  »Altengl.  Leg.«  Paderborn  1875  p.  65  ff.  aus  Ms.  Ashm.  43  und  Egert.  1993  ge- 
druckten Gedichte  von  V.  81  ab;  andere  Mss.  sind  Ms.  Vemon  fol.  6  b.,  Trin.  Coli« 
Cbr.  R.  3,  t^ fol.  ao,  Lamb.  213  fol. 33,  John'sColl.  Cbr.  B,  6 fol.  15 ;  vgl.  »AitengL  Leg.« 
p.  XIV  Aiim.  1 .  —  Mergrete  und  Katherine  sind  im  Ms.  in  Halbversen  und  adit» 
zeiligen  Strophen  geschrieben ;  das  Original  hatte  offenbar  Langvene  «nd  Ticnefllge 
Strophen.  Der  iUeste  Text  dieser  Meig.  hat  in  der  That  diese  Strophenffonn,  es  ist 
das,  nach  einem  leider  1  verloren  gegangenen  Cbr.  Nb.  in  Hickes*  Thesaiims  L  p.  1*4 
abgedruckte  Gedicht  'nach  Hickes*  Text  wieder  abgedruckt  inO.Cockmyn's  S.  MaA.}; 
die  t .  Strophe  lautet : 

Olde  and  yonge,  i  prei  on  onre  folies  forto  lete,  , 

I*enchet  on  god  |>at  yef  ou  wit  oute  sunnet  to  bete  1 
Here  i  mai  teilen  ov  wif»  wordes  feire  ant  swete 
^e  vie  of  one  raeldan,  was  boten  Maregrete. 

Die  Gedichte  in  dieser  Strophenform  gehören  wohl  noch  In  die  cnte  Hilft«  des 
13.  Jhrhds.  und  au  den  ältesten  Eneugnisaen  der  altengl.  LitL  —  Eiae  jttBgcre 
(schlechte)  Nachbildung  der  Merg.  enthält  Ms«  Ashm.  61  fol.  145  (c.  1450).  —  Eine 
zweite  Hs.  der  Katherine  fand  ich  in  Ms.  Caj.  Coli.  Cbr.  175  foL  107  (14.  Jhriit.), 
die  besonders  dadurch  werthvoll  ist,  dass  sie  den  im  Ms.  Audi.  ansgeCükawo  ScUmn 
(V.  661—794)  enthält ;  hier  find  die  Hälften  der  im  Ms.  Auch,  bereits  anfgetostan 
Langverse  wieder  unter  sich  dnrch  den  Reim  verbanden  nnd  dadarck  In  der  Thst 
•thtseilige  Strophen  gebildet*). 


1)  Dicae  Hs.  eMhik:  t)  vita  MeMdi  ngis  ptfud.  t>  Ysmibta,  s)  KMarfna,  4) 
*v«M«   S)  KiBf  AlhelitoM  dtdw  <)  Btft  d^amploiiB,  7)  dt  apirim  Ouidodis. 

•IE.  Költtag  hatte  di«  OAM,  die Cometur  dir  t  folg.  L^wdta  dss  Ms. AmW. 
d«  Origiaal  n  vtigMcbta. 
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AI  |)at  ben  in  dedly  sinne   |   and  fienk  wi|i  merct  to  mete, 
Leue  in  Crist  |>at  ^ftve  ;;ou  witt   |   ;oar  sinne«  foito  bete.  . 
Listen,  and  |e  schul  heie  teile   |   wi|>  wordes  fair  and  swete 
^e  vte  of  on  maidenf    |   men  clepef)  seyn  Mergre(te). 

5        Ilir  fader  was  a  patriarke,    |   at  y  %on  teile  may, 
In  Antiage  he  was  bom   |   opon  |>at  false  lay ; 
Fehle  was  bis  hert,    |   vn»table  was  his  fay» 

Deuc  |>inges  and  doumbe   |   he  semed  ni^  and  day. 

I 

Teodosus  was  his  name.    |   in  god  no  leaed  he  nou^t : 
10    He  leued  opon  his  fals  godes   |   wi|>  hondes  {»at  wer/  wron^ ; 
Wicked  weren  bis  werkes   |    and  fehle  was  his  |K>a;t» 
And  euer  he  |K>u^t  to  bring   |   crittendom  to  nou^t. 

As  |>ai  liued  togider,    |   (»e  king  and  |>e  quene, 
Maiden  Mergiete   |   was  gcten  hem  bitvene, 
15     t%t  se|if>en  leued  on  Jh«/u  Crist   |  and  hadde  michel  tene, 
And  miche  pine  |>oled  se|>|>e   |   hir  bodi,  |>at  was  so  Khenc. 


so 


White  |)e  quen  ;ede  wi|>  chlld, 


l*at  it  were  to  de|>  brou^t    |    wi)>outen  more  striif. 
to  hye  herd  |>at  tiding,    |   sehe  wex  a  careful  wiif. 

15        Anon  so  Mergrete  was  ybom,    |   hir  moder  was  wel  wo, 
For  hir  fader  hadde  beden   |   to  de|i  fiat  sehe  schuld  go. 
Sehe  t>ou;t  to  saue  |>e  childes  liif  |   and  bring  hir  out  of  wo : 
Fnl  priueliche  and  stille   |   to  Azie  sehe  sent  hir  |io. 

Into  Azies-ward   |    |)e  child  was  taken  to  loke. 
30    Anon  as  sehe  was  of  eld,   |   Mergrete  was  sett  to  boke. 
Hir  felawes  |>at  hir  lyen  bi,    |   at  ich  time  |)at  |>et  woke, 
Hon  Mergrete  was  in  hir  bedes   |   gode  hede  |>ai  toke. 

tt  norice  |>at  hir  s^emed,    |  sehe  j^emed  hir  wi|i  winne ; 
Alle  ^al  loued  hir  ful  wele,   |   fie  hous  |)er  sehe  wond  inntw 
15    Anon  as  sehe  cou|)e  witt,   |   michel  sehe  hated  sinne; 
Sehe  toke  hir  to  Jhr/u  Crist,    |  hir  form  liif  to  biginne. 

Anon  as  |)e  mayden  was   |  o  (iftene  winter  eld, 
Hir  norice  schepe   |   sehe  ^emed  on  |ie  feld. 
Hir  felawes  |>at  hir  wif»  were   |  ful  ^em  ^ai  hir  biheld 
40    Hon  sehe  maked  hir  praler  |  to  Jh^nit,  |mU  il  may  weld. 


17)  Hi«r  flad  im   Ms.   tt   Halbnilca    mit    der  nkiMraiioa   dir  ROekaeiis  MMf«ehttlnMi. 
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Olibrious  was  lord,    |   as  we  beren  teile, 
Of  Antiage  and  Azie,    |   to  ^enen  and  to  feile. 
He  senied  bo|)e  nt^t  and  day   |   |)e  foule  fendet  of  belle. 
AI  |>at  leued  on  Jbeni  Grit i   |   Olibrious  |k>u^  to  quelle. 

Fram  Antiage  into  Aste   |   er  miles  ten  &  Aue.       f*^  *7- 
For  to  stni  |ie  cristen  folk  !  |    (he  hiede  him  biliue). 
^al  sey^e  maiden  Mergret^   |   schepe  bifom  hir  driue : 
Olibrious  for  hir  fni  messe   |  ^emed  hir  to  wtne. 

He  seyd  to  his  kni;tes :    |   »a  fair  maiden  y  se ; 
50    Kestes  hir  opon  hors,   |   and  sehe  schal  wende  wl{»  me. 
And  ^if  ich  may  enquere   |   of  kin  {lat  sehe  be  fre, 
Of  alle  |)e  wimen  |>at  y  wbt   |   best  hir  schal  be. 

And  for  hir  michel  feirhed,    |   ;if  sehe  be  bom  of  |wmL 
Hir  mariage   |   no  tine|i  sehe  nou;t  al : 
SS    Wele  y  schal  hir  clo|)e   |   in  sikelatoun  and  pal, 
Sehe  schal  be  mi  leman    |   and  haue  gold  to  wal. 

I*e  seriaunce  went,  as  he  heipi  bad,   |   to  maiden  Mergiele» 
I*er  sehe  ;emed  hir  nori^  schepe   |   o  dayes  bi  |>e  stret«. 
Michel  it  was  |>at  |)ai  hiir  bede*    |   and  more  |>ai  hir  bllMit; 
60    W  |>ou^es  of  hir  hert   |   wald  sehe  nou^t  forlete. 

I*e  seriaunce  of  her  erand   |   wald  hir  nou^  biswikt: 
•Damisel,  we  say  it  |>e   |   ful  wele  may  |>e  like. 
Olibrious  is  louerd   |   of  Antiage  rike, 

He  ^eme|>  |>e  to  wiue,    |   he  nil  |)e  nou^  biswiko. 

• 

65        Pan  maiden  Mergrete,    |   bri^t  so  ani  leuen. 
Sehe  hem  answerd   |   wt|>  ful  mild  steuen : 
»Ichaue  ^euen  mi  maidenhed    |   to  Jh«ras  Crist  of  hevciiy 
]^eme  it,  ;if  his  willes  is,    |   for  bis  name  senen. 

•Jhisu  Crist  mi  lord,   |   to  ;ou  y  me  rend; 
70    In  ;ou  was  no  bigining,    |   no  neuer  sehal  ben  ende ; 
7jit  it  be  ;our  wille,    |   ^o«r  angel  %t  me  sende  I 
Fram  ^is  foule  Sara^ns   |   y  may  me  non^t  defende. 

AI  mi  kin  ichane  fonake  |   into  mi  nei;d  kne ; 
Jh^iu  Crist,  mi  lord,  ,  |  y  toke  me  to  |>e ; 
75    Ble|ieliche  wald  y,  for  |>i  lonc   |   märtird  to  be. 

^it  honndes  me  han  bisett,   |   ^t  I  no  nay  ^u^  flet. 

I*e  seriaunce  o|äin  went  |  aad  told  al  her  sawe. 
»Lord,  of  |>i  pouitt  |  no  ^ue|>  iche  nou^  an  hawe ; 
Sehe  takej^  hir  to  Jhisn  Crist,  |  to  wanmtise  wtt  i^e  dfawe. 
lo    Of  al  iNit  ;t  Biay  hir  do,   |  no  ttont  hir  mm  aw«v* 


4S)  Mi-  iMt  wM  aos^uakt.  e.     ^)  HWUl  hm  kMa  kba  bOkni  Mk  Anok.  liitl 
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^an  it  spac  Olibriout  — >  |   weri  htm  tonne  and  none  t  — » 
■Of  al  min  leriance  |   gode  hane  j  none. 
Bringe|>  hir  bifor  mc  I    |  jr  tnm  hir  mode  fni  tone, 

Y  do  hir  leu«  opon  mi  god,    |   |>riiet  ar  it  be  none«. 

•5        ^e  teriautfce  o^ain  went,    |   lone  |>ai  gan  hir  mete ; 
tai  leyd  hondcs  hir  opon   |  and  brou^^t  hir  to  |>e  stmtt. 
Sehe  com  bifor  Olibrioos.    |  tone  he  gan  hir  gcete. 
He  axed  hir  what  sehe  \\\/,i.   \   sehe  seyd :  Mcrgrete. 

»Maiden  Mergrete,    |   mi  leman  ichaltow  be. 
90    Ichold  |)e  for  mi  wiif,    |   ^if  |)oa  be  of  hin  fre ; 

Tjl(  t>ow  be  of  |inddam  bom,    |   y  gine  |)e  gold  and  fe. 
tou  Khalt  be  mi  leman,   |   ao  long  10  it  be«. 

^e  maiden  hiiw  answerd   |   tone  opon  on  : 
"Cristen  woman  tcham   |   and  honen  in  fnn-ston, 
95    Blisced  be  mi  lord,    |   to  wham  ichane  me  tan  I 
No  wil  y  nou^  leoe  it  lone   |   for  non  o|)er  man«. 

•Trowettow  |>a/  Jhtsn  linet,    |   |>at  was  don  on  rodet 
Z,\(  |>oa  trowest  |>at  he  liues,    |   ich  hold  |>e  for  wode. 
Endel<mg  his  aide   |   ran  |m  water  and  |>e  blöd, 
100    tt  coroun  was  of  |K>mes   |    |iat  on  his  heued  stode«. 

te  maiden  hiM  answerd,   |   so  |>e  angel  hir  Icende: 
■He  dede  him  on  |>e  rode,    |   al  tristen  folk  to  amendc. 
And  se|>|>en  into  helle   |    |>e  holy  gost  he  sende, 
To  del(i)uer  ons  of  |>e  pine,   |   |>at  |k>u  schalt  in  ende«. 

105        Wele  |K>tt^t  |>at  Sarrazin   |   it  was  him  no  böte 

To  striue  wi|i  |iat  maiden  — >   |  hir  hert  #as  so  gode. 
He  comand  fki/  sehe  botiMden  war/,   |   bo|>e  hond  aad  h^ 
And  se|i|)en  into  prisonii  don,   |   to  tomen  hir  mode. 

Maiden  Mergrete   |  o  nl^  in  prisonn  lay. 
110    Sehe  was  brou^t  bifbm  hiiw   |   opon  |>at  o|>er  day. 

«Maiden  Mergrete,  he  seyd,   |   |K>tt  trowe  opon  mi  hqr  I 
Jh//u  |>atow  lenest  on,   |   |k>v  do  him  al  owny  I 

Trowe  on  me  &  be  mi  witf :    |   wele  |N>n  schalt  spcd« ; 
Antioge  and  Azie   |   |K>tt  schalt  hane  to  mede ; 
115    Sikelatoon  and  purpel-pal  |   |Mit  schal  be  ^i  wede, 

Wi|>  |>e  best  metcr  in  mi  kmd   |   wele  y  schal  |ie  fade«. 

•Pine  wiche  redes,  sehe  s^yd,   |   y  do  ont  of  ml  ^99^ 

Y  takc  me  to  Jtutm  Criat  |   ^t  wi|>  hondcs  me  wvoi^.; 
AI  |>ia  midletd  |  maked  he  of  non^, 

tio    And  se|>|)eB  into  helle   |   |m  holy  gost  he  bim^l«. 

^an  it  ipac  Olibrioiis :   |  wow  It  schal  be  sent. 
Uongefi  hir  tp  bl  ^  fett  |  Inr  hir  loidca  tene, 
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On  wham  })ftt  sehe  leues  |  an<i  whi  sehe  is  so  kene ; 
And  bete|>  hir  wi|)  scourget,    |  til  ^e  <ied  hir  wene  !• 

M%$        Pt  seriftunce  dede  «s  he  heipi  bad,    |   wi|>  |»e  iiiay  (mU  (ib  mtaity 
Wi|)  fwepes  and  wi|)  scourges,   |   bo|>e  man  and  wine,  — 
^e  blöd  ran  of  hir  flesche,    |   as  water  do|>  fram  cltne,  •*- 
Til  |>ai  wende  al  same   |    |>e  maiden  were  oline. 

tan  it  spac  Olibrious,   |   bi  hir  (ler  he  stode, 
tjo    And  seyd  :  »Maiden  Mergrete,    |   f^nke  |m  |>it  painea  gpdet 
Trowe  on  min  goddes   |   and  wende  |k>u  |>i  mode  I 
Haue  m^nci  on  |)t  white  fleKhel    |   men  spUle|>  |>itlodi« 

•Blisced  be  mi  lord,    |    |>at  was  bom  in  Bedien     M-  *^ 
Of  |>at  swete  maiden,   |   bri;t  lo  ani  lern ! 
135     I*ou  do  as  |)e  teches   |  Satanas,  |>i  nem. 

Me  fienke  |)is  paine«  swetter  |    |)an  ani  milket  rem«. 

tan  tt  spac  Olibriouf :    |   4ia|)  sehe  non  ah^et 
Alle  t>e  paines  ^e  hir  do,   |   hir  |)enke  it  bot  plawe. 
Wi|>  ;our  croked  naylea   |   |»e  hide  of  ^e  drawe, 
140    As  clene  fram  |)e  bon   |   has  honndes  it  hadde  knawvl« 

Alle  |ie  curssed  |)eues   |   were  ful  glad  In  {k)«^  ; 
To  do  t>e  kinges  best   |    |>ai  no  targed  nov^t. 
Anon  as  |>e  turmentours   I   to  Mergrete  werr  ybro«^ 
tat  to-drowen  hir  white  flesche   |   wi{»  tren  croke(d)ljr  witM^t. 

145        Sum  t>at  bi  hir  stoden,   |   her  Hertes  wer/  wel  sore 

And  seyd  sore  wepeand  :    |   »Mergrete,  {»i  nore  I  * 

Do  after  Olibrions   |   and  leue  opon  hii  lorc ! 

Haue  merci  on  |)i  fair  bodi   |   and  |K>le  |>is  paines  no  nore  U 

Mergrete  answerd    |   to  heM  |)at  bi  hir  stode : 
150    »I  do  me  ottt  of  ;onr  r^fiseyl :   |   %out  redes  be  non^  gode; 
Y  take  me  to  Jh«ni  Crist,   |   |>at  wa«  dön  on  |>c  rode. 
AI  |)e  pine  |iat  ich  |)ole  |   it  ts  |)e  soules  fode«. 

Sehe  loked  Tp  to  Jhisn  Crist,   |   Mergrete,  and  si^  aof« 
And  seyd :  »swete  Jh/zu  Cristi   |   y  lese  opon  |>i  lore. 
J55    For  |iis  men  |>at  pin  me  f>as,   |  y  crie,  lord,  pi  nore: 

For^if  hem  and  lete  me  snffire  I    |  for  me  |k>ii  sofliedcat  mom^ 

tan  it  spac.  Oiibriont  ^^  |  werri  hü«  sonne  and  noiie!  -^r- 
»Forso^e,  wenche,  |ii  god  k  nov^  |  to  whon  (hmi  bidd«!  fri 
Bot  |K>a  leve  on  our  godes  |   and  forsake  hiiü  aone, 
i6o    Y  warn  |>e  wele,  for  al  his  help  |   |)ine  Uif-days  ben  il  dorn. 

Mergrete  answerd   |  Olibfiovs  anon : 
•tine  godes  |HLtow  lenest  on  |  er  dorn  so  |>e  aton. 
to«  hast  poner  to  lene  me  |  mi  flesche  fram  t«  bon ; 
To  rene  mt  ml  ioale  |  poQwer  hastow  non«. 

94)  Mt.  htMaf       14»)  kaawt  sk.  gaaiM.       144)  Ms.  crokakaly. 
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1^5         I*tn  se/d  Olibrioos :    |   «bot  |>oii  tum  |>i  |K>u^t 

Smertliche  and  sone,    |   to  de|>  |>ou  schalt  be  broa^. 

Bot  fint  i>oii  schalt  to  prisouit   |   and  ni(i)chel  wo  be  wrov|t» 

^i  god  |>at  |>oii  leuest  on   |   he  no  schal  help  |»e  noa^t«. 

Mergrete  answerd  (lo   |   milde  wordes  and  stille : 
170    aCertes,  wreche,  of  al  |)t  |)ret   |   |>at  |K)n  may  do  me  lille 
Icham  redi  to  suffre  here   |   al  mi  lordes  wille ; 
And  |>ott  schalt  to  |>e  pine  of  helle   |   for  |)ine  werket  iUe«. 

Of  Olibrious  lokeing  |   men  mt^t  ben  agast. 
»Take|>  Mergrete,  he  seyd,    |   and  fctere|i  hir  ful  fast, 
175     And  in  |>e  deppest  prisoun   |   |>erin  ^e  schulten  hir  cast, 
And  lete  hir  cole  hir  bofU  |)are,    |   for  hir  wi  rdet  vnwrast«* 

tc'i  Mergretle  weie  to-drawe   |    |>e  flesche  fram  |>e  bon» 
Pite  of  |>at  maidcn    |   Olibrions  hadd  non. 
Wel  hard  was  Metgrete   |   biset  among  her  fon  -^ 
iSo    Saue  t>e  help  of  Jh^/u  Crist   |   help  no  hadde  sehe  non«. 

Into  prisoun  fetred   |   Mergretc  was  brou^t. 
Jhfsn  Crist  of  heuen   |  was  algat  in  hir  fiou^t. 
And  —  yblisced  mot  he  be  I  —   |   he  ne  for^at  hir  nou^t ; 
Out  of  |>e  court  of  heuen   |   comfort  hir  was  brou^. 

it5        Sone  after  |iat  Mergrete   |   was  in  prisoun  done, 
I*cr  com  an  angel  fram  heuen,    |   long  er  it  war  none, 
And  brou^t  Margrete  a  staf  |    |iat  hye  schuld  vnder-fon, 
Fourmed  after  |)e  rode  tre  |   t>at  god  was  on  ydon. 

I*an  seyd  t>at  angel   |   to  Mergrete,  |)e  bri^t : 
190    mjhesu  Crist  mi  lord,    |    |Mit  is  ful  of  mi|(t, 

To  wtte  |>e  fram  |>ine  enemli   |   and  to  saue  |>i  riip, 
He  ha|>  sent  |>e  |)is  staf,    |   o;ain  |>e  fende  to  fi^t. 

Maiden  Mergrete,  he  seyd,    |   drede  |>e  no-wi^t  I 
ti  sete  is  made  in  heuen   |   bifor  mi  lord  so  bri^. 
195     No  is  no  tong  in  er|)e   |    no  non  ei;e-si^t 

tat  may  teile  j)e  ioie   |   was  made  of  |>e  t»is  ni;t«. 

tt  angel  into  paradis   |   went  oj^ain  ful  heuen. 
And  maiden  Mergrete   |   wi|>  a  milde  steuen 
tonked  swete  Jh^xu  Crist   |   and  his  names  seuen, 
soo    tat  hir  hadde  swiche  f^itfort  sent  |  out  of  |)e  blisse  of  henen. 

Maiden  Mergrete  |>o   |   loked  hir  biside : 
And  sei^e  a  lo|)lich  dragoun   |   out  of  an  him  glide ; 
His  ei;en  wer  ful  griseliche,    j  hIs  nou|>e  ;ened  wtde. 
And  Mergrete  mi^  nowhar  fle,   |   i>er  sehe  mott  abide. 

te5        Maiden  Mergrete   |  stod  stille  so  anl  ston. 
And  |)at  löbliche  worm  |  to  hir-ward  gan  gon, 
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He  toke  hir  in  his  foule  mou|)e   |   and  swalled  hir,  flctche  and  bos. 
Anon  he  to-brast  —   |   damage  no  hadde  sehe  non. 

Maiden  Mergrete   |   opon  |)e  dragoun  stode, 
sio    Bli|)e  was  hir  hert   |<  and  ioiefui  was  hir  mode. 

•Blisced  wor|)  Jhesu  Crtst,    |   his  Tertas  er  wel  gode : 
Slayn  is  |>e  d(r)agoan  |    |)aTch  vertu  of  |:e  rode  t« 

Mai<fen  Mergrete   |   went  |>e  dragoun  fro : 
Sehe  sei^e  a  wele  fouler  |iing  {   sitten  in  a  wro : 
at5    He  hadde  honden  on  his  knes   |  and  ei^e  on  euerich  to  *- 
Mi^  |>er  neuer  lo)>er  |>ing  |  opon  er|>e  go. 

Sehe  ^ede  to  |)at  foule  wi;t,   |   wi|>  |>e  crotce  in  hir  hond, 
And  })urch  t>e  mi^t  of  JUisu  Crist   |   wi|)  hir  wimpel  sehe  hin  bondj. 
Sehe  toke  hii»  bi  |)e  temples,   |  about  sehe  hiM  swong, 
aao    Sehe  set  hir  fot  in  his  nek,    |   to  |>e  er|)e  sehe  him  firoBg« 

»Say  me  sone,  |)ou  foule  wi^t  |   and  |>ou  lo|>eliche  (»ing;        M.  i| 
Who  |)an  is  t>i  lord   |   and  who  is  |)i  king, 
And  who  |>e  hider  sent   |   to  make  me  sturbltng? 
Sei^e  y  neuer,  se|>|)en  y  was  bom,   |  so  lo|>eliche  a  |>i]ig.« 

115        »Leuedi,  for  |>t  lordes  loue   |    )>ou  may  ful  wele  fond  -^ 
Ltü  a  litel  \t\  fot   |    |>at  in  mi  nek  stond  I 
For  michel  haue  y  walked   |   bi  water  and  bi  lond, 
Nas  y  neuer  are  bounden   |   in  so  hard  bond. 

Ruffin  was  mi  bro|)er,   |    t)e  dragoun  |>at  t>ou  slo«^; 
tjo    Whites  he  was  on  liue,   |  he  wrou^t  wonder  anou; : 

He  roaked  fieues  to  stele  o  niifjt,   \   o  day  to  Itgge  and  fO«|i 
And  ^It  hem  her  seniise   |   wi|)  wel  michel  wou). 

In  a  dragoun  fourme  |   sent  he  was  to  |>e, 
For  to  Spille  |ii  memorie   |   o|»er  to  quelle  |>e« 
135    Broften  is  he  of  peces,    |   and  bounden  hastow  me. 
A  maiden  ha|)  ous  onercomen,    |   litel  is  our  ponstcl 

Belgys  is  mi  name  •»  |   nis  no  bot  to  ly^e. 
No  may  ich  in  non  wise   |    |iis  pain  long  drey^. 
Is  nou^  mi  gat  in  er|>e :   |   wt|i  |)e  winde  y  fleye. 
140    AI  y  fond  for  to  quelle   |   |iat  y  see  wif»  ei^e. 

^er  ich  finde  a  wiif  |   |>at  l^ter  is  of  bam, 

Y  coro  |)er  also  sone  |  as  euer  ani  am ; 
T^f  \i  be  vnblisced,   |  y  croke  it  fot  or  arm, 
0|>er  |>e  witf  htr-seloen   |   of  chtlde^ed  be  forfitm. 

145        7ji(  |Km  wilt  il  wite,   |  istow  may  ful  wel, 
Loke  In  idi  a  stiete :   |   |>o«  findet  It  eurridel. 

Y  pray  |)e  for  t»!  lordei  looe,   |   |Kra  binde  me  wl^  ttieU 
kt  y  no  may  wi|>  fiiiie  men  |  neuer  striuc  adel. 


\ 
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Salanon  |)e  wise,    |   ttl  he  was  oHue, 
,  S50    He  dede  ons  in  •  bras  fat   |   and  delued  ous  mder  cline. 
When  he  was  otiue  fam,   |   {mi  lete  ous  out  drioe, 
^e  men  out  of  Babilotne,    |    |>e  bras  fat  l>ai  gnn  rine : 

tat  wend  to  finde  (old  ano«;  |  and  lett  ous  alle  go. 
Sum  wer  swifter  |>an  |>e  winde,    |   and  svm  i>an  |>e  10. 
155    S^ete  |>er  er  in  er|)e   |   ten  fiousend  and  mo. 

AI  |>at  trowe  on  Jh/ni  Crist   |    |>ai  fond  at  wirche  fvl  wo.« 

>Be  stille,  {»ou  foule  gost,   |  and  decende  into  helle  I 
Be  |>oa  neuer  so  hardi   |   more  man  to  quellet 

Y  pray  mi  lord  Jhttn  Crist   |   |>i  pouste  |Mit  he  feile.« 
a6o    He  sank  into  er|>e,    |   so  ston  in  drau;t-welle. 

On  |>at  ofier  day   |   alter  1/  was  non, 
Olibrions  conumd   |   sehe  were  of  prisou»  don. 
te  holy  gost  of  heuen   |   he  com  to  hir  ful  sone, 
l^e  rode  token  in  hir  hond   |   |)at  Crist  was  on  don 

t65         tzn  it  spac  Olibrious  —   |   Crist  ^iue  him  inel  dede!  -— : 
»Maiden  Mergrete,  he  seyd,    |   hastow  taken  |)i  redet 
Wiltow  be  mi  leman,    |   y  finde  |>e  clo|)  and  mete. 
Trowe  on  mi  godes  anon,    |   or  |ii  lüf  |k>u  schalt  forlete.« 

tPint  godes  |>ai  be  doumbe   |    )>at  |)ou  trouwest  Inno; 
iyo    PtLi  er  ich  a  dele   |    fql  of  sake  and  sinne ; 

tai  er  comen  out  of  helle,    |   of  Satanas  kinne. 

^an  |k)u  wenes  best  to  liue,    |   ton  schalt  to  helle  winne. 

Y  rede  |k>u  leue  on  Jh//u  Crist   |    |>at  al  |)e  world  ha|>  wto«^, 
Tader  and  sone  and  holy  gost,    |    |iat  al  |>ing  made  of  nov^t, 
175    And  wi|)  his  swete  blöd   |   he  ha|>  ous  alle  bou;t. 

Leue  on  hinv  and  be  cristen  man,    |   and  lete  p\  wiche  fiou^t  t« 

tan  spac  Olibrious,   |    f>er  he  sat  on  his  des : 
»Ichil  bileue  on  mi  godes   |    |iat  y  formest  ches ; 
For  min  godes  be  trewe,    |   and  |)ine  er  fals  and  les  *- 
ato    While  |>on  leuest  on  him,    |    t>ott  schalt  haue  no  pes. « 

Maiden  Mergrete  |   answetd,  |>er  sehe  stode : 
»Ybllsced  be  Jh//u  Crist,    |   his  help  it  is  ful  gode. 

Y  no  doute  |>e  noi>ing,   |  be  ^«  neuer  so  wode, 

Mi  trust  is  al  on  Jhesu  Crist   |   i>at  for  ous  schadde  his  Uod.« 

M%$        Olibrious  on  Mergrete   |  anon  he  gan  to  grenne. 

And  seyd  to  bis  turmentoun :   |   sa  pine  y  wil  ^o«  kemie* 

Take|>  and  walle^  oyle  |   and  lete  opon  hfar  renne  1 

And  bot  |ie  wiche  tum  hir  modt,  |   to  de|>  ^  schul  hir  biemie.« 

«61)  Mt.  ia  ti.  it.       «7«)  )>aa  m  vhta.      )t4>  Di«  l«tf»  HalhMil«  ist  ia  Ml.  uatM  naekit- 
33«)  sauca  it.  samd.  ,1  1 
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For|)  wenC  tM>  turmentoan  —  |   sorwe  hera  mot  bitld«!  ** 
S90    And  selten  oyle  opon  |m  fer,   |   fiai  nold  no  lenger  MÖMi 
Opon  hir  fair  bodi   |   adoun  fiftl  letc  it  glide. 
Jb^xtt  sent  his  angels  doun   |   to  stond  bi  hir  slde. 

I*c  angeh  stode  hir  so  nel^e   |   fiat  no|»ing  mi^t  hir  fiM^ 
And  hir  hert  was  ftil  gode   |   to  godes  owhen  bthene. 
t95  .  Olibrious  was  abouten    |   to  tnm  htr  bileue, 

And  euer  sehe  held  to  Jhesn  Crist,   |   |»at  made  Adam  aad  Ene. 

■Maiden,  quaf)  Olibrious,    |   is  |>i  rede  ytake? 
Wiltow  leue  on  Mahoun   |   and  |ii  god  forsake  7 
Ywis^  bot  |»ou  tum  (»i  mode,    |    |)i  sorwe  biginne|i  to  wike« 
300    l*ou  schalt  |>ole  de|)  to*day  |   for  |h  lordes  sake.« 

Mergrete  him  answerd   |   mildeHche  and  stille : 
•7j\(  y  schal  dye  for  hts  lone,    |   icham  at  his  wille. 
I*ei  |>ou  reue  me  mi  liif,    |  y  nil  nou^  tum  |»e  tille ; 
l*ou  schal  nou^t  mt  soule  greue   |   for  al  fiine  pincs  ille.« 

305        Olibrious  was  nei^e  wode   |   for  wrett>e  of  |>at  weiickt. 
Opon  a  grete  wickedntsse  |   he  gan  htm  bti)enclie : 
In  a  fat  ful  of  water  |   he  bad  men  schuld  hir  fmche, 
And  bot  sehe  wald  tum  hir  mode,    |    |>erin  men  schold  Wr 

Alle  t>e  wicke  turmentours  **-  |  hong  mot  fiay  helft  I  —•    M. 
310     Fast  |)ai  were  about   |   (»at  Mergrete  schuld  dye : 
l>ai  fild  a  fat  ful  of  wat/r  |   fast  bi  i)e  ei^ ;  ' 
To  drenche  Mergrete  t>eriane   |   fast  |)ai  gun  heye. 

I*an  spac  t>at  maiden,    |  Mergrete,  |)at  was  so  fre :         •    ^ 
»Jh//u  Crist  mi  louerd  —   |   yblisced  mot  |>ou  be  I  — 
315    S^if  it  be  |>i  wille,   |   t>e  water  |Nit  y  se, 

Lete  me  cristen  |imnne   |   in  t>e  name  of  t>e !  • 

te  turmentours  token  hir,    |   bo|ie  bon  and  fei, 
And  wold  drenche  hir  {»«rinne  —  |    t>ai  wende  do  f«l  wtl. 
To  r^ivfort  |)at  maiden,    |   an  angel  was  ful  snel, 
3to    tat  swete  Jh^ius  Crist  hir  sent   |   to  r^ivfort  hir  ful  wel. 

Alle  t»e  pople  sei^e  fiere   |   an  angel  com  fle 
And  toke  Mergrete  of  \ft  wuUr,   \   {»at  |»ai  al  mlft  le. 
Pt  fat  brast  on  peces,    |    ^  folk  bigan  to  fle. 
Olibrious  t>at  was  king  |   a  sorl  man  was  he  I 

3S5        to  |>e  popel  selben  |  al  ^  fat  to-driue, 
To  forsake  Mahoun   |   |iai  heyed  hem  billue 
And  leued  opon  Jluxa  Crist,   j  ftf  |K>usend  and  fiue. 
Olibrious  lete  slen  hein  alle  |  and  bringen  hem  olloe. 

Anon  blfor  Olibrious  [  |>e  turmentours  rome 
330    And  tcyd :  »tir,  it  ii  for  nouft  |  «1  |>at  w«  htn  bigonlM. 
ter  com  ilcyaiid  bestes,   |  as  bri^  as  anl  aonne, 
And  saoen  hir  fram  havm  |  for  al  |Mt  mer  wo 
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Olibrious  was  nei^e  wode,    |   aiied  him  no  gane. 
He  cleped  forf)  i^  turmentoar  :   |   was  he  no|»ing  lame, 
335    A  strong  manqueller,   |   Malcons  was  his  name. 
Olibrious  bi|io«i;t  hinr   |   to  do  Mergrete  schäme. 

»Malcons,  qaa|>  Olibrtus,    |   go  and  hei^e  |ie  swifM  f 
Lade  t>is  wiche  out  of  touti    |   and  bring  hir  oliue» 
Wit>  t»i  swerd  smite  of  hir  hed   |   and  lat  |)e  blöd  out  drine  I 
340    No  schal  sehe  neiier  after  |>is  day   |   more  o^ains  mc  Striae.« 

Malcous  tok  Mergrete   |   and  ladde  hir  out  of  tonn  — • 
l^er  was  (»e  stede  to  heued  men,    j   a  litel  biside  adonn. 
And  seyd  :  »maiden,  stoope  herr,    |    |»er  whiles  y  Khane  |>t  crottn. 
And  y  schal  maken  al  blodi   |    |)ine  lockes  |)at  ben  broiin.« 

345         |>er  suwed  Mergrete  to  |>e  defi   |   al  |)at  mieten  go ; 
Mani  was  |>at  moder  child    |    t>at  for  hir  de|)  was  wo. 
I*e  t>onder  gan  to  brest,    |    |>e  sonne  wex  al  blo : 
Pe  pople  fei  adonn  to  gronnde,    |   |)ai  nist  of  wele  no  wo. 

I*er  com  an  angel  fram  heuen,    |   fiat  was  bri^t  of  ble, 
350     And  seyd  :  »Kfergrete,    |    yblisced  mol  t>ou  be  1 
Jh^Ais  Crist  of  henen   |   sent  t>e  word  bi  me  : 
In  |)e  blisse  of  heuen   |   coround  schaltow  be.« 

Milde  Mergrete,    |    |>at  was  so  gode  a  mayde, 
Vo  sehe  herd  |>e  angel  voice,    |    sehe  bigan  to  abrayd. 
355     l*e  tidinges  |>tf/  he  brou^t  hir   |   nei^e  hir  hert  sehe  leyd, 

And  sett  hir  doun  opon  hir  kne   |   and  |)is  wordes  sehe  sejrd : 

»Blisced  be  Jh//u  Crist   |    |)at  ha|)  me  sent  |iat  sond^ 
And  dyed  on  |>e  rode  tre   |   to  bring  ous  out  of  bond. 
Lord,  ich  biseke  |)e,    |   lete  mi  biding  stond 
360    Of  |)at  ichil  biseke  )>e    |    for  sinful  men  in  londl«  — 

Mergrete  (»e  milde,    |   |>at  was  godes  mayde, 
l*ou^t  opon  |>e  wordes   |    |)e  dragoun  in  prisoun  seyd : 
l*at  deucls  |{ede  in  er|>e   |   women  for  to  breyd 
tat  were  traueland  of  child   j   or  doun  in  childe-bed  Icyd.  — 

365        tan  bad  Mergrete   |   to  Jh/zu,  |>at  was  so  fre : 
•7,if  ani  woman  tranayl   |   and  hard  cle|ict>  to  me, 
Deliuer  hir,  lord,  wi|>  ioie   |  j>urch  vertu  of  |)e  tre 
tat  |K>a  dett  |)l  l>ody  on   |   to  make  ons  al  fre  I 

Alle  |)at  mi  passionn   |   heren  ofier  rede 
370    Ot>cr  |>at  in  mi  name   |   don  ani  almos-dede, 

Jh/xn  Criit,  mi  lord,    |   wi|>  hononr  |>on  hem  fede, 
te  swete  blis  of  henen   |   grant  hem,  lord,  to  medf  I« 

ter  com  a  voice  fram  Jh/m  Ciist,   |   {lat  sitt  In  trinlte. 
And  seyd  to  mtiden  Mergrete :  |  «yblif ced  mot  |k>«  be  1 

363)  Mt.  vp  hrvjrd,  mit  tntimakt.  vp. 
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375    Of  patow  hast  me  bisonj^t   |   fii  bone  gnuiit  y  the. 
&  in  |>e  bliste  of  heuen   |   |k>ii  schalt  won  wif»  me.« 

l*o  |>at  maiden  Mergiete   |   hadde  herd  |)at  miri  stenen 
'  tat  com  fram  swete  Jh«ni  Crist   |   out  of  t>e  blis  of  hevcn : 
Bifor  Malcous  sehe  kneied   |   opon  hir  knet  fnl  euen 
3lo  /  And  bad  him  smite  of  hir  heaed,    |   nio  times  {»an  senea.. 

Sehe  crid  opon  Malcoas  —   |   nold  sehe  neuer  bliitne : 
'    »Malcous,  smite  of  mi  heued  t    |   for^iue  y  t^  |>e  sinne«, 
•tat  nold  y  do,  he  seyd,    |   for  al  fiis  warld  to  winne : 
P\  louerd  ha|>  wif»  fie  speke   |   in  wham  i>oa  leuest  iane.» 

3I5        «Malcous,  qua|>  Mergrete,    |   forsofte  y  teile  |>e : 

Bot  |)ou  smite  of  min  heued,    |    |>ou  mi^t  nou^t  saued  be* 
Haue  ydon  and  smite  it  of  i    |   and  y  wil  bid  for  |>e 
tat  tM>u  schalt  haue  |>e  blis  |   {lat  Jhesu  haf»  graunted 

Malcous  had  tumed  his  |iou^   |   to  Jh//u  Crist  bih« 
390    For  |>e  miracle  |iat  he  sei^e   |  he  tumed  to  gode  bileoe* 
And  sori  he  was  in  hert   |   fiat  he  schuld  hir  greue, 
And  ^ete  he  smot  of  hir  heued,    |   ar  |iat  it  was  eue. 

Anon  as  he  had  ydon,    |   he  kneied  opon  |)e  groundc 
And  bisou^t  him  merci   |   |iat  for  ous  |ioled  wounde. 
395    te  angels  cam  from  heuen   |   wi|i-in  a  litel  stounde 
And  bar  Mergrete  soule,   |   |>er  al  mir|>e  is  founde. 

Teodosious,  a  kni^t   |    |iat  leued  on  godes  lay,    ^^  •*- 
And  |>e  noricc  of  Asie   |    |iat  loked  |iat  fair  may, 
tat  tok  vp  hir  swete  bodi,   |   slawe  t^r  it  lay. 
400    And  bir(i)d  it  wif»  miche  anour  |  opon  tat  o^  day. 

to  Mergrete  was  bir(i)d,    |   as  bc|i  o|)er  mo, 
And  Teodosious  t«  ^n\%t  \  was  y  went  hir  fro : 
Alle  t^t  wer£  sehe,   |   t^t  t(^)<l«i'  ^<^d  go,   ' 
Jhesn  t^^h  ^i'  vertu   |   deltuerd  hem  of  wo* 

405        Teodosious  pt  kni^t   |   he  lete  writen  hir  liif, 

tat  is  now  ouer  al  t«  worid  |  name-coute  and  liif : 
Hott  sehe  toled  hir  paaslonn  |  stille  witonten  ttrilf, 
tat  mirte  Is  of  to  here  |  to  maldcn  and  to  wUf. 

Jh^rtt,  t*^  on  t«  rode  was  don   |  our  toules  foito  borwe, 
410    Scheid  ous  fram  t«  pine  of  helle  |  and  bring  ois  cot  of  lenr«. 
And  grace  forto  $eni«  ous  |  ont  of  dedll  tlnne» 
And  graut  out  t«  »Iche  ioie  |   t^  scymt  Meigrate  ia  ina«! 

Auen» 
Eiptteit. 


aj6 


Beilage. 
Mrrgaret^,   aut  Ms.  Ashm.  61,  fol.  145. 


Old  &  ;ong/,  pat  here  be, 
I^ystyns  a  whyle  Tnto  me, 
^Vha(  I  schall  ;ou  sey  : 
llow  H  befell  vponr  a  dey 
5  OflT  a  vf'rgyiif  feyre  &  suete» 
Whos  name  was  Mergvtte. 
I  lyr  fadere  was  a  nobull  clerlce 
And  a  mant  [tat  coath  mych  werke, 
AUo  a  prvnce  of  hy  degre  — 

10  Ther^  my^ht  no-wher^  a  betUr  be  -— 
In  Antychr.  he  had  a  wyiTe : 
Boih  wrr  heythen  of  [ter  lyflTe. 
He  was  a  man  ofl>  grete  power/ : 
OfT  alt  |>e  cairtre  gou/mer/ ; 

15  False  he  was  ofT/  hys  ley, 
Both  be  ny^ht  &  be  dey. 
Theodosyas  was  hys  name, 
A  nobuUr  man  of  grete  fame. 
He  had/  vnd/rstondyirg  long/  belonu 

10  He  schuld  haue  a  dou^twfe  boro/, 
As  |)e  scryptofyr/  hym  told/. 
And  when  sehe  wex  olde 
That  sehe  schuld  crystyne  be 
And  beleue  of  fte  try'nyte, 

2$  All-my^hty  god  |><r/  vs  dere  boo^ht 
And  all  !»>  werld  made  of  noniht. 
Hyr/  fad/r  coma«dyd  long/  beiofn/ 
That,  non/  as  sehe  was  bom/, 
To  |>e  deth  sehe  schuld  be  brou^htt 

30  In  what  wyse,  he  ne  rou^ht. 
Bot  hyr/  raodor,  \faf  hyr/  bore, 
Made  for/  hyr/  füll  grete  care 
And  bethou^t  hyr/  befom/, 
That,  a-non/  as  sehe  was  bom/, 

35  In-to  Aqt  sehe  hyr/  sente. 
The  messang/r  forth  wente, 
To  a  norys  ptf/  wonyd  |)/r/, 
Forto  patte  hyre  to  lere ; 
He  toke  witk  hym  grete  spendyng/ 

40  Forto  kepe  t>0/  meyden  ^enge. 
And  sehe  (he)re  kepte  t>/r  in  dede 
And  norysschyd  her/  \h  |ki/  nede. 
Sehe  was  feyre  ft  comly  off  chere 
And  olT  hyr/  bewtT  feyre  &  cleie ; 

45  All  hyr/  loayd  in  paf  cuiitre, 
Olde  ft  ;ong/,  futt  hyu  my^kt  le. 
Wheo  sehe  was  morv  in  age 


And  had/  vnd/rstondyng/  &  knawelege» 
Sehe  toke  hyr/  to  Cryst^/  lore 
And  beleuyd  In  hyiw  eu/r-mor/.  50* 

The  norys  |>tf/  kepte  hyr/  fro  dispcre, 
Had  VII  chyld/r,  \\af  xcer  fare. 
And  well/  sehe  kepte  |)ii  ehyld/r  VU» 
The  VIII  was  QryiXys  meyden  of  hevyn/. 
ßoth  of  heuen  &  off  helle  $$ 

Füll  gode  tayles  !«chc  euthe  teile. 
And  what  t>/i  schuld  haue  to  mede 
As  |)/f  dcf/myd  in  dede, 
And  how  |>//  HofTcrd  m/rt/fdom/  eayn/ 
Both  seynt/  Laurance  &  seynt/  Stenyntf,     60 
OflF  many  oj>/r  scyiii//  mo, 
How  t>/i  sufferd  peyni*  &  wo 
And  how  ^t  m/rt/rdom/  ganz  take 
All  for/  Jh/ju  Cr}'.>t^'j  sake ; 
Off  many  seynt//  sehe  told  ^  lylfe  65 

Both  to  man  &  to  wyffe. 
And  when  »che  was  XV  ^erys  old/, 
Sehe  was  feyre  woman  &  bold. 
Hyr/  norys  sette  hyr/  to  kepe 
In  |)e  felil  to  fede  hyr/  sche|)e.  70 

Hyr/  felowys  ganz  hyr/  behold, 
\Mien  sehe  hyr/  pr<ryers  make  wold. 
Than  was  in  |>a/  cuntre  a  kyng/, 
A  nobull  man  of  grete  euirnyivg/y 
He  wan  a  kyng  of  grete  my^ht :  75 

Olybrhis  for/-soth  he  hy^ht ; 
All  Kift  M  I  ;ou  teile, 
Was  hys  awne,  to  gyff  or  feile. 
Also  he  s/niyd  dey  &  nyi^ht 
Hys  fals  god/i,  I  ^on  behy^ht ;  to 

He  s/niyd  eu/r  |>e  deuyil  of  helle 
And  erystine  pepnll  he  dyd/  quelle« 
Fro  Antyoeh  to  A^ye 
Be  myles  mo  bait  fyfte. 
En/r  to  flrew  pe  crysten  men/,  %$ 

He  dyde  hys  power/  eu/r  then ; 
What  wf'M  werre  &  wf'M  t'ryffe 
He  left  böte  few  pepull  of  lyve. 
Tyll  it  befell/  on  a  dey, 
As  he  rode  by  |»e  wey,  90 

He  saw  ^ai  louely  meyden/ 
Kepyng/  schepe  vpon  |>e  grenz.  | 

Anoo/  he  coMrmandyd  a  kny^ht 
To  biyng/  hyr/  to  hyiw  anon/  ly^t. 
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95  The  knyxht  wente  anon^  hyrr  to  \ 
And  seya  ^at  sehe  mutt  wiM  hfm  go. 
The  mtydtm,  was  so  myld  of  chereji 
Ansuerd  hy/M,  as  ^e  schall  here,  .    { 
And  seyd :  sehe  hade  no-thing^  to  do 

100  Oute  of  fktt  grouivd  wiM  hym  to  ^ ; 
Sehe  pr<iyd^  hyM  oflT  hys  curtassye 
To  pase  hys  wey  &  late  hyr^  be. 
And,  schon  ly  t>ri  tale  to  teile. 
He  went^  awey  fro  |ia/  damselle 

105  And  com/  to  Olybryus,  |)e  kyng/» 
And  told  hyiM  all  [tat  tyding« : 
That  sehe  wold  for/  no  thing/,        | 
Cum  to  hym  sehe  ne  wold,  ' 

Bot  |)ff'  wf'M  hyre  stryue  schuld.     ' 

1 10  To  }hesu  Crys(  gan<  sehe  calle 
That  sofyrd  deth  for<  vs  alle, 
That  he  wold  hyu  defend 
That  no  sary^en  schuld  hyr/  sehend. 
And  besou^t  hym  of  hys  grace 

1 1 5  Hyrr  to  socore  in  evary  place, 

And  seyd :  »for/  |)i  luffe,  lord,  wyll  I  dy^ 
And  fornake  all  werdly  compenyc«, 

Than  spake  Olibryus, 
To  hys  men  he  seyd  ^tti : 

1 20  »Oflr  all  t>e  men  ^at  I  haue  here 
Can/  non«  of  hem  bryng«  hyxi  nere  f 
And  I  had  hyr/  to  me  brou^t, 
Füll  sone  I  schuld  chang/  hyu  thou^t. 
Sehe  schall  vpon/  my  god>'/  beleue^ 

1 15  Or  eis  sore  I  schall  hyu  greue« 
They  went/  a;en  vnto  \u»t  meyd 
And  onto  hyrr  |>itf  )^ci  seyd  : 
»Thou  mud  CUM  on/  wfM  vs 
To  oure  kyng/,  frr  Oltbryirs. 

130  Bot  ifT  \iou  com/  wf'M-outyn/  stfylT«^ 
Of  we  schall  reffe  |>e  thy  lyffe«. 
WiM  htm  sehe  wentf  meke  &  styll 
Vnto  pe  kyng/  v^en  hyu  wyll, 
And  fulU  feyr/  sehe  hyiw  grete. 

>  35  ile  askyd  hyu  name.  sehe  seyd:  M«fgre(e. 
He  seyd :  nff  ^cu  be  born/  Ire, 
For/-soth  my  leman/  schall  ^^m  h% ; 
I  w^ll  haue  t»e  to  my  wyfe, 
To  lyue  in  Joy  all  t>i  lyue. 

140  Gold  &  ryches  I  wylle  fw  gyffe, 
AU  lie  whyll  Im/  {»mi  dost  lyue«. 
Sehe  seyd  to  hyiw  anon/  |>aif/ : 
•I  wyll  haue  non#  erthly  maii#. 
Bot  for  ^  loue  of  Cryst  alon/ 

H5 1  wyll  be  baptyst  at  pt  fonte-stmif« 
Fortf>soth,  I  wyll  hyat  neo/r  forcsake 
Tou  noni  ccthly  man/  to  take«. 
Than  a'non/  to  hyr/  he  icyd : 
*We  dyd/  Jh#m  Ciyst  to  dede 

*5o  And  dyd/  nym  l^nym  rpon  |>e  rode« 


Tyll  he  soet  wat/r  ft  blöde. 

And  crownyd  wf'M  a  ctowtt  of  thofac 

And  t>«y»  leue  om  hyiw,  |iMi  aite  küaü. 

To  hym  sehe  seyd  anon/  ly^ :       ' 

»He  is  a  loid  of  mykyll  my^ht  -    .  15I 

And  dy^ed  on/  t>e  crose  forr  all  man-^fad, 

For/  we  schuld  haue  hyiw  in  myndr; 

He  ros  fro  deth  &  to  helle  went/, 

The  fend//  power/  forto  schcnt/. 

And  many  saulys  he  fette  out/  |Mr  tie 

That  IM  grete  peyn/  w/m. 

To  stryue  witk  hyr/  he  fond  no  bo«e^ 

Bot  dyd/  hyr/  bynd  band  &  fote 

And  cast  hyr/  in-to  pnson/  stroogr» 

For/-to  ou/rcom/  hyr  wi'M  wrong/.  lif 

Meyd  M/ygarete  all  |ki/  ny^ht 

In  pnson  ley  witk  grete  Tmy^. 

And  on  |>e  morow  wen  it  was  dey, 

He  sent/  for/  hyr/,  |>e  soth  to  sey. 

They  brou^  hyr/  to  Ur  Olybiysif .  I7* 

Sone  to  hyr/  he  seyd  |ittf : 

»M/fgaret,  beleue  vpon/  my  lore, 

Or  I  schall  greue  t>e  füll  sore  — 

Thy  god  fMi  ^üu  doyst  om  beleue 

Schall  not  saue  t»e  fro  my  greue.  I7S 

And  trow  on  me  &  be  my  wyue 

And  lyue  in  Joy  all  |ii  lyue  1 

Antyoche  &  all  A^e 

Aft//  my  deth  I  gyue  to  |>e ; 

Sylke  &  gold  &  purpull  paule,  ito 

I  wyll  be  wed/y  w/r/  ^^m  schalle, 

Welle  turryd  vritk  ryche  errnya«  — 

In  all  |)r/  werld  is  non/  so  fyüie; 

And  wifk  t>e  bette  met//  |>«r  is  in  lofid 

I  schall  t»e  fede,  I  Tnd/ntond.  it5 

And  Jb^/a  Criste  pute  oute  olT  |ri 

»Nay,  sehe  seyd,  pat  wyll  I  noiq 

Jh//tt  wyll  I  neu/r  for/sake 

For/  all  ^/  Is  om  ertk  to  take«* 

He  seyd :  «t  schall  be  sene  fnU  som         ift 

What  t>i  £od  wyll  for/  ^  done«. 

He  bade  hys  sergeant//  eutrythom 

Bynd  hyr/  fote  &  hond  anooe. 

The  s/y^eant//  dyd/  as  he  hem/  bedt, 

They  turmeivt  hyr/,  as  |»/i  w/r  madr ;        tff 

They  bete  hyr/  witk  wcow{T)fys  stroQff 

And  tamnem  hyr/  wsCl  greie  wrottfr; 

They  bete  hyr/,  both  man  h  wyfe» 

And  fast  waTü  hyr/  |mij  ganz  stiyffe : 

Tyll  i>e  rede  blöd  feile  ado««M  m» 

To  hyr/  fete  fco  hyr/  crownie, 

Tyll  V/tf  wend  sehe  hade  be  dede : 

So  fast  Oll  hyr/  {mi  had/  leyd«. 

Tbaa  seyd'Otybiy«/,  ^  he  stode : 

•M/rgaret,  think//  |Mi  ^  weriqr»  foAfttteS 

Beleee  ome  oiy  locd  4  be  wy  wf«t» 
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And  I  wytle  no  mor^  vtitk  |ie  stiyae. 
Ilaae  mer%\  on  t>i  fejrre  Aeche 
And  ofToe  pi  skyne  ^/  is  so  nelTche  I« 
aio  To  Jhrjtt  Cryst  »che  cryed  |>an^ 
That  dy^ed  forr  |)e  loue  oflT  man/ 
And  off  a  virgyn/  was  bom/, 
Korr  man-kynd  schuld  not  be  lern/. 
•ITiys  peynes  ji<i/  I  sofTerr  &  fynke  (') 
ai5  Thev  be  foll  suete,  as  me  thinke; 
All  pe  peynes  ^at  I  here  dryue 
Be  suetrr  to  me  |*aff  thyng/  ofT  lyue«. 
( Uybrius  seyd  to  hys  f^rpeant^'j  f)o : 
•Sehe  felys  no-thyng/  off  allr  \>is  wo.    . 
jtao  Forr  all  jie  peynes  we  to  hyr/  gyue 
Sehe  wyll  not  on  oure  godj'/  helcue«. 
Ile  bad  hys  s/rgeant/i  eu/rychon/ 
They  schuld  twmiefft  hyrr  anonr. 
The  %ergt^nXys  6yde  as  he  hemr  bade  — 
215  Lytell  mrr»y  on  hyw  |irt  hade : 

WfM  t>/rnayles  |>^'  dude  hyr/  fleffch  drawe 
Lyke  as  hufidyi  had  hyrf  gnawe. 
And  hyu  cy^en  fiai  vrtr  so  bry^ht 
They  pute  hem  oute  &  mfrcde  hyr/  sy^ht ; 
*t|o  They  dnd  hyr/  both  peyn/  &  wo 

And  rent  hyr/  lyer/  fro  |>e  fleffch  tho. 
Mych  off  fie  pepull  pat  w<r  |urr 
In  |i^  hert^i  w/r  füll  sore, 
And  seyid;  to  hyr/  stondyng  ^fre, 
aj5  When  |)//se  hyu  \ius  I-tore, 

And  seyd  •:  feyrr  meydcn  Mff^arete, 
Thou  t>a/  arte  so  hyrf  &  süete, 
Turae  to  hyiw  &  be  hys  wyue 
And  no  morr  "with  hym  stryue ! 
240  Forr  |>e,  Mrrgaret,  we  haue  care 
And  wold  fia/  }fou  sauyd  w/rv*. 
■Aft^  i^ou,  sehe  seyd,  I  wyll  not  do» 
Bot  go  lour  v;ey,  sehe  seyd,  me  fiol 
All/  pat  for/  me  repent/ 
«45  And  se  me  haue  |»f/  twrmeift, 
As  |)fr  thinke  both  goiie  &  euylle, 
They  schall  be  quyte  aftrr  {mt  wylle. 
The  angelt  of  Cryst  com/  me  to. 
Als  fast  as  he  may  com/  &  go«. 
250  Than  be-seyd  Olybry»/ 

W'ifk  wyked  wordys  seyng/  \ttts : 
>M/fgaret,  I  haue  sych  |x>ste 
That  blynd  I  haue  made  the ; 
For/  before  ^om  had  |>i  sy^ht, 
255  No  hast  t)«M  non/  thorow  my  my^t. 
Beleae  on  my  god,  pou  mayd  !•         j 
•Nay,  forz-soth,  fir,  sehe  seyd, 
For/  )>i  god/i  |m/  |)^«  beleuys  otnc 
The  are  dorn/  as  any  ston/. 
260  My  lord  to  me  he  ii  fall  kynd, 
He  schall  nen/r  out  of  my  mynd. 
Iff  t>e  hope  W/r  of  my  fleffche 
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To  do  |>i  wyll  both  herd  &  neffche, 

To-rente  |)e  fleffch  fro  t>e  bone ! 

Power/  of  my  saule  get^j  ^ou  non/«, 

To  hyr/  anon/  |)aii  he  seyd  : 

vln  depe  pWson/  |><»m  schall  be  leyd, 

In  pfTson  schall  |>i  body  lye, 

Thy  feyr/  fleffch  forto  dystreye ; 

Thou  schall  be  bou/rde  fote  &  hond 

WfVA  hondyi  off  Iren  gret  &  strong^. 

>Jh/itt  Crist,  sehe  seyd  ihim-  vn-tylle, 

May  detyu/r  nie,  when  he  wylle«. 

In  pn'son  fast  |)//  ganz  hyr/  don/. 

The  an  gell  com/  to  hyr/  füll  sone 

WiM  |)e  grflce  of  god  all-my^ht, 

As  |>e  sone  sehyncs  bry^hl ; 

WifA  parle  of  |>e  crose,  god  was  o«  doli/, 

l'o  |>e  v/rgyn/  he  com/  füll  sone 

And  seyd  to  hyr/  w/M  myld  sitnyne :         %%o 

»Blyssed  fiom  arte  w/M  all  in  heuyn/. 

Fad/r  &  son/  &  holy  goste, 

Lonl  &  kyng/  of  my^t^'j  moste, 

Thys  Crosse  to  |>e  hath  send, 

Thy  eirmys  |>/r^wiVA  to  defend«.  2I5 

Sehe  seyd  :  »lord,  blyssed  fvar  be» 

That  \u'j  ^yffie  hath  send  nie  I 

All-my^ty  god,  I  |>e  pmye, 

A  bon/  grante  me  to-deve  : 

That  I  may  wi'M  sy^ht  pem  se  190 

What  |>/f  be,  |>a/  |>mj  hath  tirrmefft  ne«. 

The  angell  bade  hyr/  donte  nou^t, 

For  to  heuyn/  sehe  schuld  be  brou^t : 

»Ther/  is  no  tong/  \uit  teile  my^t 

The  Joy  was  mafle  of  t>e  |>fi  ny^ht,  295 

Wifk  all  |>c  molody  |>/i/  is  in  heuyn/» 

Meyd  M/rgarei,  t>e  forto  neuyn/«. 

And  be  |>e  graee  of  god  all-my;ht 

1  her/  anon/  sehe  had/  a  sy^ht. 

Then  |>e  holy  angell  went/  I^t/  fro  •—       300 

Of  hym  sehe  saw  no  mor/  tho. 

Sehe  lokyd  a  lytell  be  hyr/  syde : 

And  saw  a  dragon/  be  hyr/  glyde 

That  was  of  coloarr  as  grasse  grenz, 

WfM  fyre  flawmyifg,  foule  to  fene,  305 

Out  off  hys  mouth,  fyre  bry^ning  bry)t. 

Sehe  was  agrysed  off  \ui/  sy^ht, 

Sehe  feil  don/  vnto  |)e  grounde, 

For/  fere  sehe  tremblyd  \h  |ki/  stond/. 

He  toke  hyr/ in  hys  mowth  anon/y  310 

He  sualowyd  yp  hyr/  body  &  bon€. 

And  when  he  had  so  I-don/, 

Than  he  my^ht  no  fer|»/r  gon/, 

Bot  he  byrst  vpon/  |)e  ground : 

The  mayden  com/  forth  iMrae  and  tmufd,  315 

Ar  it  wa«  Crist//  wylle,    . 

WitAAn  hjm  sehe  had  non/  ylle. 

Bot  Tpon/  Im  dragon/  sehe  stode 
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WfM  gUd^  herte  &  mylde  mode, 

And  thankyd^  Jh^ju  off  hys  my^ht 

That  sehe  hade  ou^rcom^  [tat  foule  wy^ht, 

And  vnd^rstode  welle  |)<i/  it  was 

Thorow  |>e  vmu  of  |)c  croysse 

That  foule  dragon^  was  sleyn^  |)^(f, 

Thorow  godyj  my^t  &  hyu  praytri, 

Anon  sehe  went^  t>e  dragon^  fro 

And  sey  a  fowler^  com^  hyr^  to. 

A  grysly  sy^ht  for/-so|)e  was  he, 

A  foulerr  best  neu^  man^  se. 

To  hym  sehe  went/,  I  vnd^>tond, 

yMfk  |>e  holy  erosse  in  hyrr  hond, 

And  smote  hym  so  vpon^  |)e  fynnes 

That  he  my^ht  not  abyde  hyu  dynnes ; 

Tliat  staff  |>a/  was  so  long^, 

Thal  thorow  Criste  myi^t  so  strongr 

Downe  to  |>e  grond  sehe  hyiM  caste, 

And  wf'M  hyr^  wy(mjple  bond  hym  faste^ 

In  hys  neke  sehe  sette  hyr^  fote  — 

To  stryue  wiM  hyr/  it  was  no  böte. 

To  hym  sehe  seyd :  »!  coriiure  ^, 

What  fx^M  arte  ]^u  teile  me  I 

Forr  ^ou  arte  so  lothly  a  thyng^, 

What  ftou  arte  I  wyll  haue  knowyng«; 

For/  best  saw  I  nenrr  non ne 

So  lothly  foTto  loke  vpon^.« 

He  .'eyd  :  »for^  my  \oTdys  sake 

Fto  my  neke  |)i  fote  \i0m  take ! 

I  haue  gon  wyde  be  wat^  &  londe, 

2(it  was  I  neuer  so  fore  1-honde. 

My  ry^ht  name  hyi^ht  Belg^/  — 

To  ly^e  to  |)e  non^  aveyll  ys  — 

GefTron  is  my  brolirr,  ^at  thou  flewe ; 

In  t>e  werld  we  dyd  sorow  I-nowe. 

t>cde  &  borflon  is  my  hro\ttr, 

And  [tom  hast  ourrcom^  me,   I  se  no« 

When  we  w^  bo|)e  toged^, 

We  made  |>e  fon^  to  sie  |)e  fadfr, 

We  Rtroyd  pepull  dey  &  nyht, 

We  dyd  all  |)e  sorow  pai  we  my^ht. 

In  dragons  wyfe  we  com/  to  |>e 

To  tpyll  t>i  wytte  &  make  f^ewode  tobe} 

The  kyng/  fir  Olybryus 

In  |)i/  lyknes  scnt  vs  \ms 

Forto  strey  t>i  fare  body, 

Wf'M  hys  craft  &  nygramansy. 

Thy  hede  peynr  t>a/  is  so  strong/^ 

I  may  not  suflTyr/  |ii/  füll  long#.  . 

My  wey  U  not  In  erth  :  by  |>e  wynd  t  M^ 

All  |Mf/ 1  se  I  wyll  dystroye. 

Wher£  I  wyst  a  woman  witk  chyld, 

T1ie|Mr  I  went  wode  &  wyld ; 

And  yff  |>e  child  vn-cryttynd  wer, 

Lege  ft  arme  I  made  ciokyd  |Mr. 

I  WTOUft  flsykyll  lorow  ft  wo : 

I  made  |ie  one  neybour  |ie  o|>^ilo, 
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I  went/  to  |»e  feld  mto  |>e  plo«^ 
And  |>e  hciiys  all  to-drew^e ; 
Wher/-eu/r  I  went,  I  dyde  grete  caic  — 
'Ther/  was  my  Joy  aboute  to  faie. 
Whe(n}  ^at  Salomon  t>e  wyse  was  alyae/s^ 
In-to  a  tuitne  of  bras  he  dyd  vs  dfyae 
He  dyde  vs  bery  m  an  hylle 
Sone  anon/  a^enst  our  wylle. 
Men  of  Dabylon/  com/  vt  to, 
They  dyged  vs  out/  &  lete  ts  go ; 
When  pei  myned/  im  |)e  grond/, 
They  wenyd  gold  &  sylu/r  to  hafe 
Ther/  be  \n  \!e  erth  of  ys  fleyng/ 
Mo  ptM  XV  M,  in  |)e  wynd  bejng«; 
Som  are  swyft/r  t>ai(r  a  do, 
And  som/  are  suyft/r  fiaif  a  ro, 
Som  are  suyft/r  pan  a  snalow. 
And  som/  are  suyft/r  |»aii  an  aiow. 
And  all  t>tf  /  on  Cryst  belene, 
We  dyde  them  vex  &  soie  greiie. 
Both  in  towne  &  in  feld 
We  streyd  many  wyfT  &  chyld, 
We  streyd  fruyt  on  t»e  erth  growjng/. 
And  dronyd  schypes  in  t>e  se  sejUnff« 
Thys  was  our/  laboarr  &  delyte, 
To  do  crysien  pepull  dyspyte. 
Now  I  prtfy  ^ou  late  me  go ! 
I  haue  told  ;ou  eu/rv  dele  also.« 

Margaret  seyd  to  pat  foule  wy^t : 
»I  coniure  |)e  by  Cnttys  ny^ht 
And  in  godys  holy  name 
lliat  ftcm  do  neu/r  mor/  schäme. 
Bot  sjmke  douire  in-to  helle 
For/  eu/r>mor/  perio  duelle. 
Synke  douMe,  t>^M  foulle  fend, 
Ther/- in  to  be  wiM-outyn/  ende!« 
He  sänke  adoune  by  godys  my^ 
Thorow    |>e    pr<iyer/     of    f«/ 

bry^ht.  — 
All  fiiV  trobull  had  |>f/  holy  meyd 
In  |»e  strong/  castell  wher/  sehe  was  Icydp  4>5 
In  a  dey  &  in  a  ny^ht 
All  t>'V  hade  |ur/  meyden/  bry^t, 
And  thankyd  god  of  hys  gmce 
That  sehe  ou/rcom/  fim  in  |m/  plaee. 
The  secuird  dey.at  |)e  aft/r-non/  4*0 

Olybryus  sent/  for/  hyte  füll  sone. 
The  s/^igeant/r  w/r  redy  to  go 
And  oute  off  pn'son  fette  hyr/  tho, 
Wt'M  |>e  holy  Crosse  in  hyr/  hond 
W/r-wf'M  sehe  dyde  |>e  fend/i  schosd.     4*5 
He  saw  hyr/  com/  in  als  Ufu  cafe 
Of  flesch  &  blöde  as  eii/r  sehe  inm, 
Than  bespake  ßr  Olybryw 
And  to  |>är  mejrd  he  seyd  ^mr,  ' 
vMeyd  M/ygaret,  1  pr«y  {le       '  43* 

That  |>Mi  wyll  Isinie  viito  me.«  - 
Sehe  seyd :  actmyd  aott  W  gbd/r  h«^ 
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To  belene  on  hcn  viroidys  hnue  me  I 

Fote  |>i  godys  pai  thou  beleuyst  In, 
43  S  The  b€  cursyd  &  0*^'  of  syn/, 

For^  |>/f  benr  of  äithanas  kynd ; 

I  wyll  neu/r  haue  them  \m  tnyurde. 

When  ^m  thinky/  best  to  thy  lykyngp 

On-to  myscheff  f^ei  wyll  t>e  bryngf. 
440  TherWbrr  I  rede  &  couirsyÜ  |)e : 

Beleue  o«  my  lord  )>a/  it  so  fre, 

That  made  |)e  &  me  &  eo«ry  man/, 

That  most  of  wytte  &  vertu  cane  I 

TherHbr^  beleue  hyM  vpon 
445  A(nd)  be  baptyst  at  t>e  tont^-ston/ 1« 

He  seyd  to  hyrr  in  pai  slound : 

»A  crouMne  of  gold  I  wyll  found  : 

My  godys  are  trew  &  thyn/  are  iewe. 

Therrfor^  I  byde  |>e  hold  |>i  pes.« 
450  He  seyd  to  hys  uravHys  thanr . 

»I  Charge  ;ou  eu^  man/ 

That  ^e  potire  vpon^  hyr/  hede 

Sething/  oyle  &  boylingr  lede ; 

Schald  hyr/  fro  t>e  hede  vnto  |>e  Iblc, 
455  To  sehe  tMme  and  ax  böte.« 

The  turment/  hyr/  |)ajf  füll  tore 

\Vi7A  oyle  &  hote  lede  ou/r-morr, 

Tytt  sehe  fuete,  fleffch  &  feil, 

As  it  wtr  waiier  out/  of  a  well. 
460  Than  seyd  |)/i  to  pat  holy  meyd : 

•Beleue  vppon  oure  godyj !  »|>/i  seyd. 

Sehe  seyd :  »fro  them  1  me  defend 

And  beleue  on  Cryst  w/M-outei«  end. 

Cursyd  be  {>//  |)at  oit  |)i  godys  thinke 
465  Or  om  hcm  wryte  w/M  paup/r  &  ynke  t« 

They  had  no  power/  hyr/  to  qnellc : 

The  holy  Crosse  kepte  hyr/  welle. 

He  comandyd  hyr/  ano»  tho 

In  a  fale  of  wat/r  to  be  do, 
470  Ther/  anon/  to  be  sente. 

All  hyr/  hete  to  be  queynte. 

Anon/  as  sehe  |>e  wat^  gan/  te,  i 

Sehe  tbou^t  |>^-in  cryütynd  to  be 

And  seyd  :  »in  Crystys  holy  name 
475  Flere  1  take  baptym  &  defy  ^  blamc.«  , 

AnoM  |)e  thond/r  began  to  berst  •« 

The  pepull  fled  awey  füll  fast. 

The  angell  toke  hyr/  out  of  \te  wat/r  tluMi. 

They  my^t  it  fe  eu^ry  man/, 
4S0  And  tumyd  anon/  to  hyr/  beleue. 

Many  a  M,  or  it  wer  eve, 

Both  old  pepull  &  ;ong/ 

Tumyd  to  hyr/  &  of  hyr/  song/ ; 

On  jhetü  Cryst  p€$  dyd/  beleu/ 
4^5  Both  meyd,  chyld»  &  wyue. 

The  kyng/  saw  anon/  ry^ht 

That  herme  to  hyr/  do  none  he  my^ht : 

He  callyd  to  Malcui,  fki/  wßM 

Hys  man-queUcr/  in  e«/ry  place^ 
490  And  bad  hyi»  |m/  he  schold 


Take  hyr/  fast  into  hys  hold 

And  lede  hyr/  wiM-oute  \te  towne  dun 

And  \m  a  fyerr  he  schuld  hyr/  biya 

And  bryng/  hyr/  oute  of  hjrr/  lyue, 

That  sehe  no-mor/  wiM  hym  atryu«.  495 

And  when  sehe  com/  vnto  |hi/  sied 
1*^  sehe  schuld  be  pute  to  dedc, 
Mych  pepull  folowyd  hyr/  tho, 
Also  fast  as  sehe  my^ht  go. 
Anon  |)e  sone  wexyd  blake,  foo 

And  \ie  xhwtder  gan^  to  crake. 
The  folke  wer  ferd  in  |)<t/  stouwd, 
That  for/  fere  |)^i  feil  to  grond ; 
They  wer  so  afreyd  tho, 
That  |)//  knew  noper  wele  ne  wo.  505 

Anoff  oure  lord  an  angell  sente 
In-to  |>e  place  sehe  schuld  be  brent/> 
And  seyd  so  hyr/  witk  myld  steue» : 
»Blyssed  ^u  arte  to-dey  in  heue« : 
Thys  dey  in  heuyw  [tou  schall  crouimed  be  510 
Befor^  Cry siys  maieste.« 
Male«/  herd  t>e  wordys  |)a/  sehe  speke, 
And  thou^t  he  wold  not  do  hyr/  wieh«; 
He  knelyd  dou»e  ypon  |>e  grounde 
And  axyd  mrrsy  in  Ytni  stondc.  515 

And  {tan  he  saw  in  jm/  place 
Multytud/  of  angeÜMf  |)/r  sehe  was« 
He  leyd  don/  hys  suerd  hym  by 
And  seyd :  «maden,  I  ax  m/rsy.« 
Than  bespake  |>e  vergyne  bry^t  5^ 

And  seyd  to  hym  anon/  ry^t : 
•Brod^,  iff  |)i  wyll  it  he, 
A  lytell  whyle  abyde  pou  me 
And  late  me  make  my  prayer/ 
To  Jh//u  Cryst  |)a/  bou3(t  me  dcft.  fif 

And  anoif  in  |)ii  tyde 
Awey  \tau  schall  me  ryde. 
»The  fad/r  &  son  &  |ie  holy  goste» 
Lord  &  kyng/  of  my^Xys  moste, 
That  all  ^is  wtxUl  made  of  nou^t  530 

And  man-kynd  |>^m  hast  dere  boo^t« 
Off  a  floure  pou  wer  forth  brou^t, 
For/  we  schuld  not  be  lom/ : 
]h/ni  Cryst,  I  beseche  |>e, 
Thys  dey  a  boAe  \wu  grante  me  S35 

Thys  pepull  here  befom/ : 
All  ^t  in  |>e  wyrschype  of  )>e 
And  in  mynd/  do  honor/  me, 
Thou  late  hem  neu/r  \n  peynes  be  boand 
Ne  in  dedly  synne  be  fond  I  54^ 

AU  }^i  my  timnent/  here  or  rede 
Or  in  my  name  do  almif/-dede, 
Jh/iu  Cmt,  xyff  them  to  mede 
The  blyff  of  heuy«  for/  |>/r  god/  dede  t 
Iff  any  woman  be  witk  chyld,  545 

I  pmye'  to  our/  lady  meke  k  myld 
Off  hyr/  peynes  {mmT  sdie  be  vBband 
And  be  vjfmtrA  taue  ft  fond ; 
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Jh</tt  Cryst,  I  besech  |ie 
550  That,  when  sehe  callys  vpon/  |ie, 

That  \t0u  wold  be  \nr  socuie  I 

lliat  |)e  Crosse  dotfi  honorv, 

And  all  ^at  worschyf)  my  dey 

Or  honor^  me  as  |)/i  may 
555  Or  here  my  mcmory  dey  or  ny^t 

W/M  gode  hert  or  candell-ly^ht, 

I  beseke  |>e  for^  |)i  glory 

Late  |)ein  neurr  In  syne  dy^e  I 

Wher^-some-eu^  f^at  body  be, 
560  On  |)tf /  saule  haue  menyt  I 

And  pat  |>e  fend  do  \^m  no  tkalhe^ 

Ne|)/r  late  nefter  rathe, 

That  bcryth/  on  |>eM  my  lyfle, 

No|>rr  man,  chyld,  ne  vryffe.« 
56;  Oure  lord  htrdi  hyr^  pmyer^  fon# 

And  gTtfntyd  hyr  all  hyrr  bolie. 
Anon^  sehe  seyd  |)t» 

And  spake  onto  Malens, 

Sehe  bad  hyiw  (>a/  he  schuld  fvllfyUe 
570  And  do  all  hys  lord//  wyll. 

»That  wyll  I  not,  he  leyd,  for/  all  |»e  crth 

to  wyiM, 

Forf  I  haue  te  |>e  lord  |hi/  thoa  beleojt 

In.« 

Sehe  seyd :  »fir,  dp  as  I  |ie  byde» 

Take  &  smyte  oflT  myn^  hede  t 
5?5  Forf  god  hath  for^gyfl>  fw 

That  I  byde  t>e  do  to  me, 

For^  it  is  a^enst  |ii  wylle 

Tha(t}  cojwmandmeift  to  fuUfyllc; 

Into  (NffiMlyte  ^am  schall  wend, 
5SoTherf-in  to  be  wtM-outen  ende.« 

Malcus  herd  hyr^  icy  |i//  sawe : 

And  hyt  soerd  he  guu  draw 

And  hyif  htde  ht  tnote  offc, 

.   sf4)  ^•'  ^  ^  Mhc.   61s)  Mt.  >•  tt.  H- 


As  |»e  law  |Mr-to  hy«  drofle. 

MichaeU,  Gabryell,  k  Raphadl  hOa^       $%$ 

Saw  |>tf  don  all  in  sych  maner/» 

W/M  Joy  &  blysse  &  melody 

The  bare  hyiv  saule  to  heayn/  om  bft; 

Betöre  our^  lord  |i/i  ganr  hyir  beiv : 

To  hyM  sehe  was  leflTe  and  deie.  590 

Thyopy,  t>e  gtete  derke, 

RemeiMbyrd  all  hyr/  lyfT  &  werk« 

And  made  hyr/  lyue  Ij»  memory , 

And  (s)he  hyr/  norysschyd  i«r  A^, 

In  Antyoche  ^  hyre  brou^t,  5fS 

And  in  god/  intent/  fi/r  ^tn  wtomft 

A  chapell  in  hyr/  name. 

And  all  \iat  wer  seke  &  lame, 

The|i/r  fast  gane  |)/t  gon/ : 

Hole  &  soünd  hom/  t>/r  come  tea 

Thorow  grace  off  god  all-my^ 

And  be  pmyer/  of  fki/  m/xlyii«  ^"^Jp» 

Jhisn,  gy fe  vs  grace,  we  may  lyfe  lo : 

Vnto  t>i  blyfT  we  my^  com/  to. 

The  lyue  of  \tis  v/rgyn/ 1  hane  rede.         foS 

On    a    tewysdey    sehe    was   qvjbe   h 

dcd/.  -« 
Jh/fu  Cryst,  hevyi»  kjng/, 
Grant  them  all  hys  blysting/ 
That  ^ii  Story  wyll  haue  Ut  myad 
Vfiik  dene  thon^t  de  heit  kynd.  (M 

Thorow  pfvyer/  of  seynt/  M/f)gHCtie 
That  in  heueff  we  may  mete» 
By  be  proyer/  of  |ki/  meydcn  kiad 
To  pe  Joy  ^t  we  mey  wyad, 
Therv  to  dueU  de  se  |if  (koe,  6ts 

Lora  god  p/flo  gyne  vb  gywc  f 
Pray  we  au,  yt  may  ao  be, 
Amen,  amen,  foff  dmrytel 


L^ftaita  X.  F. 
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4.    Seynt  Katerine. 

« 

a)  Mt.  Auchinl.    fol.  tt,  b;  Ms.  CajusColl.  175,  p.  107. 


He  |>at  made  heuen  ft  er|ie 
&  sonne  &  mone  Ibr  to  schine. 
Bring  Otts  into  his  riche 
ft  scheid  ous  fram  helle  pine  I 
Herken,  &  y  ^ou  wil  teile 
te  liif  of  an  holy  virgtne, 
tat  treali  trowed  in  Jh/xn  Crisl : 
Hir  name  was  hoten  Katerine. 

Whilom  it  bitid  so  : 
In  Grece  it  was  an  emp/rour; 
He  was  hing  of  mani  palays, 
Casiels  gret  &  mani  a  tonr. 
tt  riche  men  of  |>at  lond 
Senied  him  wi|>  gret  honovr. 
Maxens  was  his  ri;t  name. 
Man  ht  was  of  giet  fauonr. 

Mahonn  he  held  for  his  god : 
He  trowed  in  |)at  fals  lay ; 
On  Jh//a  Crist  no  leued  he  non^t, 
tat  lord  is  &  god  ▼erray. 
Sarrapn  he  was  ful  strong, 
Wifi  cristendom  he  seyd  nay, 
For  alle  |iat  leued  on  Jh«ru  Crist 
He  stroyd  hem  bot>c  ni;t  &  day. 

When  he  hadde.  XXXV.  &  |»ritd  %tt 
(Ben}  empm>ur  &  bom  ^  cioun, 
Oner  alle  t>e  lond  he  lent  his  sond 
Wi|»  messangers  fram  tovn  to  Xoun\ 
To  t>c  borwe  of  Alisander 
He  bad  |>e  foDc  sehnld  be  bonn» 
Riebe  h  povcr,  hei^e  ft  lowe, 
Wl|i  her  ofTrend  to  sehe  Mahovs« 


Incipit  Yita  s.  Katerine  virginis. 

He  |i4i/  made  bo|)e  snirne  ft  mone 
In  heuene  &  er|)e  for  to  schyne, 
Brynge  ts  to  heuene,  wip  hym  to  woMi 
And  schylde  vs  from  helle  pyne  I 
5    Lystnysy  &  I  schal  ;ow  teile 
te  lyflT  off  an  holy  virgyne, 
tat  trcwely  Jhesu  louede  wel : 
Here  name  was  callyd  Kat/rine. 

I  mdyrstonde,  it  be*tydde  soo  : 
10   In  Grece  \ter  was  an  emp/rour; 
He  was  kyng  off  landes  moo, 
Off  casteles  grete  &  many  a  tour, 
te  ryche  men  off  |iat  Und 
tey  scniyd  hym  wif  mekyl  hono«r. 
15   Maxenceus  was  his  name  hotand» 
A  man  he  was  ful  steme  &  stdnr. 


Mahouff  heeld  he  for  hys  god  : 
He  trowyd  in  |>e  false  lay ; 
On  Jhrxtt  Cryst  leuede  he  not, 
tat  lord  is  &  god  verray. 
He  was  a  sare^yn  ful  tryst, 
Wi()  crystyndom  he  werrede  ay, 
For  alle  |ki/  trowyd  on  Jhtf/u  Cryst 
He  stroyyd  bo|>e  b«  ny^t  &  day. 


15       Whenne  (he)  hadde  fyne  &  fyffty  |«r 
Ben  emp^n>«r  ft  bom  pt  coio^n» 
torwf  al  i)e  und  hys  messaiig«r 
He  sente  aboote»  fro  touii  to  ton» ; 
To  Alisanmlyr,  he  sente  hys  sawe 

30  And  bad,  |k>  folk  idiolde  com#  wtl  tone, 
Ryche  k  pore,  hey^e  k  kwe, 
WIt  herr  offiy^g  to  lek«  Mahont, 
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He  bftd  t)At  liehe  men  schuld  brfaig 
Schepe  &  nete  to  her  oflTrinde, 
l*e  poner  men  he  bad  corae 
Wi|i  quic  foulet  on  her  honde ; 
&,  as  |)ai  wald  her  liuet  haue, 
For  no  t>ing  no  schuld  |iai  wond. 
It  was  |>e  kinges  comandment 
tat  he  hndde  comand  in  |>at  lond. 

Pt  folk  com  alle  on  }p\s  maner  — 
To  wret()e  ^  king  |)ai  wer/  fotdrcd. 
Bifor  bis  godes  himseluen  he  itode, 
In  riebe  clo|>es  was  he  cled. 
Glewemen  werf  |)er  feie  &  godct 
He  bad  hem  be  bli|>e  &  glad ; 
Noise  |>ai  made  8wi|>e  micbe, 
So  |»emptfyt>ttr  hem  badde. 

Ano|)er  hing  was  in  fiat  lond : 
Costus  bis  name  was  told. 
A  douhter  he  bad,  &  no  mo, 
XV.  Winter  was  sehe  old  : 
Katerine  was  hir  ri^  name, 
Of  Witt  &  wisdome  was  sehe  bold ; 
Jhesvt  sehe  loued  aldermest  — 
For  bis  loue  was  hir  liif  sold. 

As  sehe  stode  in  hir  fader  comt, 
Glewemen  berd  sehe  miri  sing, 
Wi|>  pipes  &  wi|»  trompes  bo|>ey 

Beiles  berd  sehe  fast  ring. 
Sehe  aaed  at  hir  fader  men 
Wbat  was  ^i  noise  &  |mi/  pipeing. 
l*ai  told  hir  of  |>at  riebe  ofTring 
tat  Maxens  dede  bis  men  to  bring. 

Sehe  heue  Tp  hir  boly  bond 

I 
ft  biisced  bir  ful  witteriy, 
First  bir  brett  ft  se|>|>en  bir  tongt  ^- 
So  seyt  |>e  boke  of  hir  stori. 
Sehe  scjrd  sehe  wald  fiider  wende 
For  to  se  |>at  melodye. 
Wi|K>titen  feie  ^ede  sehe  nouft : 
tat  ;ede  bir  wij^  |Mt  stod«  bir  bi. 

Wheii  tcb«  com  to  |Mit  palaft, 
MIebc  icbt  M^f«  of  gamta  ft  glt. 


He  bad  |>e  ryche  me«  sdiolde  biyffft 
Neet  ft  Kheep  to  her«  otTsraade, 

15   And  pore  men  Tp  alle  t>3mge 
Quyke  foulys  i«  berr  bände ; 
And,  as  i>ey  wolde  bere  1/vya  beofttt 
For  not>yng  ne  scbolde  |>e)r  woiidc. 
tis  was  |»e  kyng^/  comaundemcnt 

40   tat  he  sente  |>orw{  al  bys  londe. 

te  folk  vp-on  |»is  maa/ne  ^ood  — 
To  wrat>te  |ie  kyng  {»ey  were«  adnd* 
Befom  hys  goddys  bym- seinen  slood» 
In  rycbe  clo|iyng  was  be  clad. 
45   Alle(l)  men  wer/  ter/,  ho\ft  fabe  k  i^rfcü» 
He  bad  t>*t  tey  sebolde  be  fnl  glad  i 
Noyae  t>ey  made»  wufudyr  mekyl, 
As  her/  empmmr  hem  bad. 

Ano|>/r  kyng  Im  pti  lande  was  too: 

50   Costus  was  bys  name  calde. 

A  dou^tyr  be  badde — cbyldiyn  no  moo— > 
Off  XVIII«  wyntyr  was  sehe  aide  : 
Kat/ryne  was  bere  ry^e  name» 
Off  wyt  &  wysdom  was  sehe  bolde; 

55   Sehe  louyd  Jh/zu,  |K>u^.sche  bar  bTat«^ 
For  bys  loue  was  her/  lyff  solde. 

As  sehe  stood  1»  her/  fadyr  cooft« 
Gle-men  berde  sehe  lowde  synge, 
Wit>  pypyt  de  truaspyt  tey  madcs  d^ 

60  de  bellys  beide  sehe  lowde  lynge. 
Sehe  fraynyd  of  her/  fadir  mea 
Wbat  was  |iat  nojrse  &  ^mi  pypyag* 
tey  tolde  her/  of  fki/  offryng  (len 
tat  Maxcens  garte  bis  folk  to  biyog. 

65       Sehe  hooff  Tp  her/  band»  t^ 


de  blyssyd  bcr/  fol  wyttyrly, 
Ferst  her/  brest  de  ^aaum  hen  tnisgge  - 
So  says  te  book  off  heve  atotj* 
tedyr,  sehe  sayde,  alone  tebe  t^*9*t 
yo  For  to  ae  t*t  melody. 

Bnt  al  alone  wente  sehe  no«^ : 

tey  weste  wif  bert  t*t  nood  her/  bf  • 


Wiieiine  iclie  oofl^  to  bya  pela^peep 
Soat  tcbe  MW|  mak*  geae  4  gpee. 


&  al  |>At  trowcd  on  Jh/m  Crist, 

Wel  sori  men  sehe  let^e  hem  be : 

Or  }»ai  schuld  make  sacrifise 

To  his  mtnmet,  wss  maked  of  tre 

&  of  ston  &  of  bras, 

0(»eT  dies  schuld  t>ai  marterd  be* 

Sehe  com  bifor  |)at  emp<ft>iirf 
ter  he  made  his  sacrifise, 
&  gret  him  on  |»is  maner, 
Wordes  had  sehe  bold  &  wise : 
•Jhrjus  Crist  be  wif)  \te, 
Ki^twise  king  &  heye  Justise, 
tat  fioled  ded  opon  ^  tre 
&  se|>|>eii  hadde  ponwer  forto  rise. 

Y  speke  of  Jh/ju,  Marie  sone, 
Of  alle  kinges  he  is  flour ; 
tat  »uffred  de})  for  al  man  kin. 
He  is  our  alder  creatour. 
Y  hold  t>e  ful  wise  of  witt, 
Sir  Maxens,  our  emprrour, 
^if  |K>n  makest  alle  |»is  folk 
Htm  to  seche  wifp  swiche  honour. 

Bot  now  me  |»enke  |>oa  dost  110119 
l*ou  werchest  on  a  wers  wise  1 
Pt  folk,  |)at  {kw  hast  hider  brou^, 
tou  dost  hem  do  |>e  fende  seniite. 
2^if  |>ai  do  more  after  )ie, 
Forso|)e  it  is  a  cowardise ; 
For  |)at  |K>a  hast  ymaked  here, 
Fikel  it  is  &  al  feyntise.« 

I*is  empmonr  forwonderd  was 
Of  fiat  maidens  fair  vise, 
&  of  hir  bold  wordes  also. 
»Maiden,  he  seyd,  (Km  art  v'nwtse« 
Whi  mispraises  |K>a  our  god 
&  holdest  hem  of  so  Utel  prise? 
So  no  sestow  ons  no«|(t  do, 
l*at  weref)  bo|>e  fowe  &  griae. 

3^if  {mu  were  lered  on  our  lore 
&  to  our  Kole  entendaunt, 
fton  wost  say  we  dede  ful  wel, 
ft  wi|»  t>i  tonge  |iott  wost  it  grtufft; 
Jh«nit  Crist  ^«  wott  forsake 
tat  |ioii  drawcflt  to  |>l  warauMt» 
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7$  tat  leuyd  on  Jh//u,  weren  euelc  at  ayi«, 
Sory  men  sehe  dede  hem  see: 
For  ey|)ir  t>ey  scholde  don  saerefyie 
To  hys  mawmettys  I-maad  ofT  free» 
Off  ston  &  bras,  on  alle  wyse, 

to  Eyi>ir  |)ey  scholde  Imartyryd  be. 

Sehe  com  before  t>e  empmowr  |»ere, 
tere  as  he  made  hys  saerefyie» 
And  grette  hym  al  on  |>is  maner^, 
Wordys  sehe  spak  bo|>e  bolde  &  wyte : 
ts  nJhesvL  Cryst  be  wi|)  |>e  |ien, 
Ry^twyse  kyng  &  hey^e  iustyse, 
tat  |>o]yd  det>  ffbr  synfnl  men 
And  hadde  pousty  for  to  ryse. 

I  speke  off  Jhesu  of  heuene  wip-ln ; 
90  Off  alle  kyngys  he  is  fflour ; 

tat  suffryd  de|)  for  alle  man  kyn, 

He  is  oure  alle  creatour. 

Behold  Jhfju,  ^  welle  off  wyt. 

Stu  Maxence,  kyng  &  emp/rourl 
95  tis  sacrefyse  to  hym  doo  it 

And  scke  hym  wi}»  }^us  mekyl  honosvrt 

But  now  me  tynkib  doost  ^au  so  noutt^ 
ou  wyrkyst  on  a  werse  wyse : 
tis  folk,  \^af  |>ou  hast  hedyr  brou^, 
loö  tou  doost  hem  make  |>e  deuyl  serayie. 
AI  t>at  Ny  «'oot  wi|)-outeii  were, 
To  |)ese  mawmettys  vpon  \ti%  gyse, 
A  dysseyuauKTce  is  to  hem  here, 
Fykyl  &  fals  &  al  fayntyse  « 

105       tis  tmperour  awondryd  was 
Off  t>is  hnaydyn,  fayr  off  iryse : 
Here  stedefastnesse  iü  herte  he  has» 
And  iayde  to  here  wurdys  ful  nyae : 
•Why  dyspraysyst  tou  oure  goddys  10 

1 10  And  holdyst  hem  off  so  lytyl  pryse? 
Iwis>  so  scholdyst  \^on  nou^t  doo, 

Me  ty^^it  t^u  wt  no-tyng  wyse. 

I 

S^yfT  ton  werr  leryd  off  oure  lay  Id 
And  to  oure  scöles  were  entendauirtef 
115  tou  woldyst  saye  we  dcden  All  wel» 

And  wit  ty  tuMgge  ton  woldist  •&  gyismit«. 
To  my^iefnl  goddcs  to«  t*  take, 
Swylk  as  Mahowt  k  TmaagMifst, 


—     HS    —  — 

&  our  godes  wostow  seke,  And  Jheni  Oytt  kwk  |Kra  forsake 

Bo|>e  Mahoan  k  Teniagaa«t  iso  l*e  whylke  püm  holdyit  t>T  waimsiiC! 

• 

Bot  for  WC  hftn  bigonne  heve  And  for  we  hane  now  on  hande 

Ph  ryche  feste,  m  |k>ii  mayst  tee, 

• Come  now  for|)  wl|»  pjn  ofleiande» 

And  bolde  it  for  no  vanyte  I 

itS  Po*'  <o  ow  goddest  *o  good  at  ocdt» 

I^iff  |»at  |kni  wylt  bnx«/M  be, 

Ryche  gyiRys  schal  be  |»y  nede 

And  t>at  ^^m  sayde  forgene  I  ^« 

frcnne  bespak  herr  Katrrync  — 

M%o  God  off  henene  foigat  sehe  noiqit; 

.     .     .          tat  schoop  he»  wymman  ft  Tiigjae, 

Sente  gracc  ij»-tyl  heie  |K>a^ — : 

»tise  ben  quic  deuelen  alle        M«  *••  »Peat  aien  qnyke  denelys  to  calle 

Pst  |>is  folk  han  here  ysou^t ;  tat  {>»  peple  hane  here  sonft ; 

It  is  no  god  bot  on  y-wis,  135  Per  is  no  god  bnt  on  off  alle, 

tat  me  &  te  &  alle  ha|i  wrou^t«.  tat  |>e  &  me  &  al  hat  wfoa^« 

tts  emp/rour  fnl  wiley  was  tis  emperottr  wi|i  woo  gan  wake» 

U  %tit  he  cottt>e  ano|>er  croke :  And  |>oQ^e  on  wylys  &  qneynte  ciofcak 

Letten  dede  he  swi|)e  make  Lettres  gart  he  swyte  make 

Priueli,  so  seyt  \>t  boke,  140  And  prmyly,  as  sai})  t^  bookcs, 

How  t^t  a  maiden  was  \i€r  com  On  a  maydyn  was  come  fnl  fyng» 

»tat  our  godes  al  forsoke«.  tat  her/  goddys  alle  forsook. 

He  seid  it  ¥ri|>  bis  owen  ring  He  selyd  hem  vriß  hys  owiie  ryng 

tat  he  of  bis  finger  tok.  tat  he  off  hys  ffyngyr  took. 

He  toke  pt  messanger  pt  letter  145      He  took  Pt  roessang«r  us  haade 

tat  seled  was  wi|i  bis  ring,  te  lettrys  selyd  for  gret  tokenyng 

To  \te  wisest  men  of  |)at  lond  To  alle  t^  wyse  men  of  hys  lande. 

He  bad  hem  go  wi|>outen  duelleing.  And  bad  hem  oome  wit-ontc«  dwcPyng. 

He  hi^t  to  don  hem  gret  anour,  Fnl  gret  honour  he  hy^e  hem  fyt, 

As  he  was  trewe  kni^t  &  king,  150  As  he  was  trewe  knjr^  h  kyng, 

l^if  tti  mi;t  wi|)  her  wisdom  7,yft  (tey)  wi|i  here  wysdam  ft  bere  «yt 

Ouercom  ^aA  may,  ^at  was  so  ^ng.  My^ei»  ottyrcome  pkt  maydyn  ^yng« 

te  maiden  was  in  prisonn  don,  tat  maydyn  was  Im  pnaonii  dot, 

Son  t«  messangers  were  went.  Soone  as  pt  measaag/r  wm 

An  angel  com  to  hir  fnl  sone  155  An  anitgyl  com  to  here  ibl 

tat  Jhan  Crist  hir  hadde  ysent.  tat  Jh^ni  Ciyst  here  hadde  Ittnt. 

He  seyd :  nni  lord  gretet  t*  wek  He  sayde:  nny  loid  gretcs  t^  «ed 

tat  Witt  de  wisdom  ha|>  te  lent,  tat  wyt  de  wysdam  has  ^  Icnt  — . 

ftblddes  tebeofhertstnmg  And  tat  tTB  bette  be  ttroag  ns  nM 

k  trow  on  hlm  wi|>  gode  enteilt.       |  160 1  And  pyvk  on  hra  wif  good  eMeii  I 

I  ■                        T                          I   >i 
'  .  !    I 

tti)  Nach  ui  liad  ti  Verss  adt  d«r  Wdak  141)  Ms.  Oa  al.  es  «  han.         . ' 
der  RfltMsin  aatgtsehBitisa* 
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Maxens  ha|>  now  sent  hii  tond 
Ouer-al  into  |>is  cantre 
After  men  |iat  ben  fbl  wise, 
^Vi|>  |)e  to  striue,  afttow  schalt  se. 
Bot  bi  |>ai  han  |ii  wordet  herd 
As  Jh//as  Crist  schal  wisse  |ie, 
Her  tTou|)e  wor|>  in  god  ful  gode, 
&  for  his  loue  |>ai  schal  marterd  be«. 

Oner  al  |>e  lond,  |>at  was  so  wide, 
His  messanger(s)  wenl  ful  ^are. 
Fifti  men  wi|>  hem  |>ai  brou^t» 
Grete  derkes  &  wise  of  lare. 
Of  al  |)e  wisdom  of  fie  lond 
Men  seyd  fiat  t>ai  redi  wäre 
Forto  despute  wi|>  Kat/rine, 
tat  Maxens  hadde  ij»  prisouM  pare. 

Among  hem  uas  |)e  maidei«  broii|t. 
\Vro|)l3r  t>ai  gun  to  hir  bere, 
Her  resouns  t>ai  seyden  on  &  on, 
Euerich  on  his  best  maner. 
tis  mayden,  |iat  ich  of  told, 
Stode  euer  wi|>  simple  chere 
&  herd  her  resouns  euerichon  — • 
Codes  angel  was  hir  fere. 

When  |>ai  hadde  her  ressouns  seyd, 
Euerichon  more  &  lesse, 
Sehe  answerd  hem  at  eu^  point 
Wit>  ful  michel  mildenis, 
&  se|)|)en  seyd  hir  aviis 
Of  god  |iat  louerd  was  &  tuer  iste, 
tat  euer  was  &  ay  schal  be  — 
te  godspelle  sehe  (ok  to  witnisse. 

Sehe  schewed  hem  wi|)  holy  writ 
Of  Jhesxt*  incamac/oun, 
Hott  he  was  of  a  maiden  bom, 
&  hott  he  sufTred  passfoun, 
&  hoa  he  sent  his  apostles  wide 
For  our  alder  sauacioun  — 
&  alle  |>e  btleue  of  cristen  man 
Sehe  schewed  he»  wi|i  gode  resom. 

When  t>«  maiden  hadde  seyd 
Hir  resouns,  |iat  wer  gode» 


Maxence  haf»  Isent  hys  sonde 
Ouyr-al  aboute  in  |iis  cuMtree 
AflTtyr  men  wysest  im  londe, 
Wi|)  |)e  (to)  (Iryue,  as  |>ou  schalt  see. 
165  Be  })at  |iy  wurdys  |»ey  haue  herd  tel 
As  Jh//tt  Cryst  schal  wysse  |>e, 
Heire  trow|>e  schal  hem  im  god  ful  wel. 
And  for  hym  schole  |>ey  martyryd  be.« 

Ou^  al  |>e  World,  |>at  was  so  wyde, 
170  Hys  messang^  wente  ful  ^are. 
FyflTty  men  he  brou^te  |>at  tyde, 
Grettest  clcrkys  &  ^7s  of  lare. 
In  al  wysdom  &  eke  latyne 
Men  sayde  |)at  |>ey  ryi^t  redy  wore 
175  For  to  dysspute  wi|>  Kat^ryne, 

tat  Maxcense  hadde  wi^-holdeM  |N>re. 

'  Amonges  hem  was  |>at  mayden  anon* 

tey  desputyd  wi)>  here  of  many  mater#. 
Her«  resouifs  sayde  |>ey  on  be  on, 

ito  Mkon  on  hys  beste  manere. 

tis  maydyn,  |><7/  I  haue  olT  tolde, 
Sehe  stood  wi|>  a  stedefast  chere. 
In  herte  here  resouns  gan  beholde  -^ 
Goddys  aungyl  was  her/  fere. 

1 15     Whenne  |>ey  hadde«  here  resouMS  sayde, 
Eu^lkone  bot»e  more  &  lesse, 
To  ylke  a  poynt  wi|>-Inne  a  brayde 
Sehe  answerde  wf^  wol  gret  mekenesse; 
AI  here  deuys  t>enne  sayde  sehe 

190  Off  god  off  heuene,  \tai  oure  lord  yste, 
Is  Sc  was  &  tntre  schal  be  — 
Pe  gospel  took  sehe  to  wytnysse. 

Of  holy  wryt  sehe  taufte  hem  |K>re 
And  off  Crystys  Incamacyonif, 

195  And  off  a  maydyn  hott  he  was  bore, 
And  hott  he  sttffrede  passyonM, 
And  hott  he  sente  hys  postelys  wyde 
To  brynge  men  to  salaacyouj»  — 
And  crystene  trowfie  sehe  tolde  ^i  tyde 

toe  And  prrayd  it  hem  wiß  pore  letottM. 

Whenise  (»Is  maydeii  hadde  Isayde 
Alle  hefe  ttuonm,  |Mt  werf  to  good«, 
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Ful  redi  were  |»e  matsters  alle 
Forto  chaujvcen  her  mode. 
Bot,  ^r  Maxens  hitriselaeii  sat, 
For  wret|>e  he  wax  wel  ney  wode 
&  asked  ^f  |iai  coufte  ou^t  lain 
O^ain  |)e  maiden,  ^€r  s^he  stode. 

tan  spac  a  maister  sone, 
Of  hei;e  hin  he  was  bom  : 
•Sir,  he  seyd,  we  han  gon  nits, 
Sehe  ha|)  a  resovn  ous  bifom. 
We  wil  trowe  on  Jhesu  Crist, 
tut  bar  |)e  croun  was  made  of  |M>ni, 
&  do,  so  Katerine  ha|)  ons  toM  -— 
Lo}>  ous  IS  to  be  forlom«. 

Sone  anon  he  axed  hem 
7y\(  fiai  wald  her  mode  amend.  i 

l*ai  seyd  :  »we  trowe  on  Jhesn  Crltt, 
So  Katerine  ous  ha|)  kende«. 
He  bad  make  a  gre{te)  fer 
&  bind  hem  fot  &  hende, 
&  swore  amidward  |»e  borwe 
Ich  a  fot  schuld  |)ai  be  brende. 

When  men  kest  hem  in  fer, 
Fair  miracle  men  mi^  se : 
Her  flesche,  her  clo|>es  &  her  btre 
Of  wem  were  quite  &  fre. 
For  him  |)ai  suffred  passioun 
tat  for  hem  djed  on  tre ; 
To  heuen  were  her  soules  bom, 
In  g)>des  frari  to  be. 

tan  bad  fiemp^rour  his  men 
Bring  fort»  |>at  fair  may. 
&  when  sehe  was  bifom  him  com« 
He  seyd  :  nrelcom,  p«nnafay  I 
Hastow  ;ete  fit  r^üseyl  take 
For  to  trowe  opon  mi  lay  ? 
Haue  merci  on  |ii  feirhed  I 
Y  schal  |>e  wort>schtp  ich  day. 

Pen  schalt  be  wor|>schiped  as  |>e 
Bo|>e  fai  bour  &  halle ; 
&  in  )>l  name  schal  be  wrangt 
An  ymage  fair  wi|HaUe, 
ft  in  |»ls  borwe  it  schal  be  sctt, 
Hei^e  k  kme  to  tonten  alle. 


Fol  weel  were  }>ese  maystrys  p«7<lc 
&  i>ey  beguirae  to  chaawge  heve 
105  Bnt,  |>er^  Maxcence  sat,  tj»  fsy, 
For  yre  off  herte  he  wax  ny;  wood 
ft  askyd :  or  t>ey  cowde  on^  say 
Agayn  |ki/  maydyn,  ^t  fiere  stood. 

tenne  bespak  a  maystyr  anon» 
aio  Off  ryche  kynrede  was  he  bore : 

•Sere  kyng,  I  wene  we  hane  mysgoa, 
O^ere  resouits  be|>  betöre  vs  fom. 
For  we  schole  trowe  on  Jhesu  Cryit 
tat  bar  |»e  corowne  maad  off  |K>fm» 
ai5  As  Kat^ryne  ha)>  Itold  fbl  tryst  — 
Ful  lof)  TS  were  to  be  foie-lora.« 

Alle  to*gedere  hem  askyd  be 
iWhe|»^   t^y    wolde   here    |ion^ 


tey  sayacN,  on  Jh/m  pat  deyde  ob 
tto  tey  wolde  beleue  wf/oate«  ende. 
He  wax  agreuyd,  {>«/  stovte  syie» 
He  bad  hem  byndej»  feet  ft  haade ; 
He  swoor  he  scholde  quyte  hat  hyvf^ 
tey  scholde  (be)  brend  as 


115      He  garte  hem  caste  al  im  gret  fett. 
Gret  myracle  men  my^t  |>er  see : 
Here  fax(!),  here  €lo|»is  k  her#  her 
Off  wem  were  t>ey  qayt  k  ffree» 
Martyrdom  |>ey  snffryd  |>ore 

130  For  hym  |iat  deyde  rpon  |>e  ticc ; 
To  henene  were  here  sonlys  bore» 
In  goddys  frayry  forto  be. 

too  bad  t>e  empmMr  hyt  noi : 
»Brjmgys  forfi  |mi/  fayre  may  U 
k%s  And  whanite  sehe  com  befom  hym  ^tm, 
»Welcome,  he  sayde,  p«r  ma  fay! 
Hast  |>oa  {it  |»y  covueeyl  tan 
For  to  turne  Tpon  my  lay? 
Haue  mercy  on  |»y  fayre  pan  I 

140  Me  longis  noo^t  don  it  away. 

ton  schalt  be  ascnshyd  aa  a  qweatt 
Bot>e  i»  bonre  k  ekc  In  halle ; 
And  IM  ty  name  I  schal  do  deae 
An  ymage  make,  ly^  fayr  wi^aBt, 

141  And  im  ph  bmgli  fieue  adml  II  üMdi, 
And  beffe  4  lowe  achok  lo«lc  ilaBt. 
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Of  alle  |>e  nedes  of  f)»  k>nd 
To  |>c  we  schal  c^mseyl  call«. 

Hei^e  &  Iowe  wor|)schipe  fie. 
Katmne,  do  as  y  |»e  bede ! 
&  ^etc  WC  schal  |>e  more  do, 
^if  |>ott  wilt  wirche  after  mi  red : 
A  temple  in  |it  worfischtp  make 
Of  marble  ston,  when  |>on  art  ded ; 
Among  our  godes  |>oa  schall  be  tett 
In  silaer  ft  in  gold  rede«. 

•Be  stille,  folel  whi  seyslow  soT 
l*ou  redest  me  to  do  gret  sinne. 
What  man  wald  ydampned  b4 
For  ani  maner  warldes  winne? 
Ich  haue  me  taken  to  Jh^mt  Crist, 
Hirn  to  senie  &  trowen  inne ; 
Ich  hope  to  com  to  his  riche,  • 
l*er  ioie  &  blis  schal  never  bllnne. 

Min  hope  is  in  him  aldermost, 
Lord  abouen  in  trinite, 
Ile  is  mi  loae,  he  is  mi  sponse : 
To  s wiche  a  leman  take  y  me. 
&  ^if  it  were  ani  bot, 
At  fiat  r^wseyl  wald  y  be 
l^ine  maumettes  to  breke  &  brenne  — • 
l^ott  made  hem,  &  |)ai  non^t  ftc, 

When  fiat  Katerine  hadde  yseyd« 
Him  |ion)t  he  schuld  brest  in  fiue. 

\Vi|)  ire  k  wrefie  he  bad  his  men : 

•Do  as  y  %ovi  bid  swi|>e  t 

Wi|>  schovrges  swi|)e  gret  k  scharp 

Bete|)  hir  al  out  oliue, 

&  do|)  hir  se|>|>en  in  prisoun  stroBgl 

Wat  böte  is  it  al  day  to  strtne?« 

hi  made  hir  body  bid  k  blac, 
l^at  er  was  white  so  «li>es  bon. 
Se|>|)en  seyd  he  to  his  men  : 
«Pnsonns  hir  swi|>e  anon  t 
Honger  schal  sehe  han  ynou^, 
Mete  no  drink  gif  hir  non, 


OiT  alle  |)e  nedys  of  t)it  Und 

We  schole  |)e  Yn-to  connseyl  calle. 

Hey^e  k  Iowe  schal  senie  |>e  soo. 

»50  Kat^ne,  doo  as  I  |ie  bede  1 
And  ;it  (I)  wole  |>e  more  doo, 
TjfC  |>ou  wylt  doo  afftyr  my  rede  : 
OiT  marbylston  schal  I  do  make 
A  ryche  temple,  whenne  |N>n  art  ded ; 

»55  Among  oure  goddys  f^om  schalt  be  take 
And  layde  im  sylvyr  k  gold  so  red.« 

»Be  stylle,  |>oa  fool  I  I  saye  to  |i€, 
l^ott  redes  me  to  ful  mekyl  synne. 
What  man  wolde  I-dampnyd  l^e 
s6o  In  helle,  for  ony  worldys  wynneT 
I  haue  to  Ih^m  Ctyst  my  loue : 
He  is  my  spouse,  bo|)e  oute  &  Inne ; 
I  hope  to  come  to  his  heoene  aboue, 
^ere  ioye  &  blysse  schal  neu/fe  bl3mne. 

»65      He  is  myn  hope,  my  ioye  mest, 
My  lordy  my  god  in  trynyte, 
My  leeff,  my  lyfT,  my  loue  best : 
To  swylke  a  lemman  take  I  me. 
And  ^yff  me  were  boote  to  speke. 

»70  Off  |)y(s}  coumeyl  now  wolde  I  be 
ty  goddys  for  to  brenne  &  breke  — 
For  t)4tf  madyst  hem,  &  [tey  nou^t  fie.« 

i  Be  |)at  sehe  hadde  here  wurdys  sayde, 

Hym  |N>u^e  hys  herte  scholde  breke  om 

I  fyue; 

it75  For  yre  k  wrat)|)e  he  styrte  &  brayde 
And  bad  hys  men  hastely  k  blyue : 
•Wif>    whjrppys    &    scourgjrs    do|i  heff 

fterte, 
Byndi|)  &  beti|),  whyl  sehe  is  on  lyue  t 
And  in  prnouff  |)en  do|)  here  snierte!    j 

»tö  What  boote  is  |)us-gate  for  to  stryve  U 

Pty  madeM  here  body  al  red  IJood  ren 
l*at  fyrst  was  whyt  as  whales  bon. 
And  aiftyr  säyde  he  to  hys  men  : 
•PrysouMt  here  now  swy|>e  anon  I 
»t5  HttMgyr  sfhal  sehe  haitely  ffeel, 
Mete  ne  drynk  m  gettlfi  here  noittf 


S48)  1.  be  we  schal  to.       •49)  schal  fehlt. 


•41)  Mt.  >if.  eSi)  blo  Mehl  auf  der  Rasur 
emcs  läageren  Wortes,  welches  auf  te  eadels. 
ete)  elpcs  b  elpesi  elp  —  elephaat. 


e63)  Im  Ms.  sieht  hier  doppelter  Vers:   in 
eae  he  schal  «le  wedde  aboue.  u.  1  I  hope  le 
coflM  to  his  hcMue  abooe.  u.  a.  R.  sieht  KUge 
•67)  Ms.  aqr  sqr  hrC   •7^)Vft^  V^ 


Iritel  no  tniche  —  i>At  loke  wel  1  — 
TU  i>is  tYelae  days  be  comeii  &  gon. 

Y  mot  fare  out  of  i>is  lond  — 
Bot  y  no  schal  nou^t  long  duelle : 
To  heij(e  mtn  9c  wtse  bofie 
Of  fiis  auentour  y  schal  hem  teil« ; 
Oifseyl  y  schal  haue  ful  gode 
Hott  y  schal  |)at  maiden  quelle ; 
Bot  ;iue  sehe  take  ano|)er  rede. 
Sehe  mal  be  siker  &  wo  to  welle«. 

When  |)is  emprrour  was  went, 
W  qucn  hir  seyd  to  a  kni^t  — 
Of  alle  kni^tes  he  was  chef : 
Porür  seyt  )>e  bok  he  hi;t : 
•t*ou  do  me  s])eke  wi|>  Kat^net 
And,  if  |>ou  may,  |)is  ich  ni^tt 
Longing  haue  y  swi|)e  miche 
To  speke  wi|)  hir,  ;if  |)at  y  mi^t«. 

Wit>in  ni^st  for;at  he  nou;t 
To  do  |>e  quenes  comandroent : 
Vnto  |>e  prisoun,  as  he  hir  ht^t, 
Priueliche  he  wii>  hir  went 
1  t*ai  sei^e  |>erin  so  michel  li^t,    f«l*  n* 
'&  god  his  angels  |)ider  sent, 
!  tat  sele  about  |>at  swele  wi^t 
And  anoint  hir  wi|)  oinement. 

tt\  seilen  angels  anoinen  hir  con, 
Ich  wem  &  ich  a  wounde, 
/  &  fiurch  t>e  mi;t  of  Jh^^u  Crist 
tan  t)ai  were  bo|>e  hole  &  soundc. 
No  hadde  fiai  stonden  at  fie  pritoaü 
Bot  a  litcl  wi^tine(I)  stounde, 
Of  |>at  li^t  t>ai  weren  adrad  : 
Aswon  |>ai  fei  adoan  to  giounde. 

te  maiden  aros  &  com  to  hem 
&  spac  to  hem  wi|>  mild  mode : 
»Arise|>  vp  in  godes  name, 
ft  loke  {e  ben  of  ^iMffort  gode  t  • 
Sehe  bad  hem  leue  on  Jh/zu  Criitf 
tat  for  mankin  tchadde  his  blöd. 
And  when  }^i  herd  ^ax  maiden  tptke, 
Vp  imi  fiten  ft  bi  bir  ttode. 
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Lytyl  ne  mekyl  —  now  wete  Inm 
Tyl  twelue  dayes  be  comeif  ft  goal 

Out  off  |iis  land  I  wole  fenote  — 
S90  Me  be-houes  nou^t  longe  dweDc : 

To  grete  nStn  ft  wyse  bo|»e 

Off  |>ese  auntrys  forto  teile ; 

Couffseyl  I  haue  wi|i-ontejf  died 

Hou  I  schal  |>is  maydyn  quelle ; 
%9$  Bnt  sehe  take  ano|>«r  red, 

Sehe  schal  wete  off  woo  ful  weOe.« 

Whenne  |)e  emp^ifr  was  Iwcnt, 
te  qwene  sayde  mtyl  a  kny^te  — 
Off  kny;t//  he  was  cheeff  ft  gent : 
300  Porphurye,  seys  |>e  book,  he  hy^  <— 
te  qwene  sayde :  «wifi  Katrryne 
Doo  me  speke,  ^ff  |Mit  |m>u  my;t! 
Longyng  I  haue  im  hefte  myoe 
To  speke  wi|i  here  |ils  ylke  nyfL« 

305      tat  ylke  ny^t  forgat  he  nou^ 
To  doo  te  qwenys  comaundemenle: 
Vnto  prrsouif  |m>  he  here  brou^ 
And  prifuyly  wi|)  here  be  wcnte. 
tey  saw^  t>^-Inne  ful  mekyl  ly;t : 

3 10  Goddys  aungelys  ^edyx  were  sent, 
tat  seten  aboute  t^t  swete  wy^t, 
Anoyniyd  here  wi|)  oynement. 

Aungelys  t^  s«o  hei«  con  aaoyaM^ 
\^        Ylke  a  wem  ft  ylke  a  wounde, 
^15  torw;  Jh//u  my^  in  eu«ry  ioynte 
tey  madeif  here  bot€  heyl  ft  somsde« 
tey  hadde  nou^  at  ^  pmoom  doic 
Istondeff  but  a  lytyl  stonnde,    ' 
Off  |>e  ly^t  pey  were  adred  so  lotc : 
3to  In  twownyng  fei  i>ey  to  t«  gitnuide. 

te  maydyn  ros  ft  to  hem  came 
And  spak  to  hem  wit  rnylde  mood : 
•Rysys  vp  im  goddys  name» 
And  loke  ^e  ben  off  oooiffofft  good  I« 
315  On  Jtusu  Cryst  tcb«  bad  hem  kae, 
tat  for  man-kynde  tchedde  hyt  Uood. 
And  wimnae  sehe  hadde  tu  oonimeyl  fcnt» 
Vp  t^  retos  ft  by  fco«  slood. 


.  I 
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I^mn  leyd  |>e  qucn  fal  sone  : 
»A,  Ketmnc,  wele  ts  t>e  I 
Miche  |>on  mi^t  do  wif)  Jhesu  CHst, 
\Ve  han  ten  of  |)i  priaete«. 
^an  ache  seyd  :  ^t ;  trowe  on  him 

^at  ia  lord  of  »wiche  pouste ! 
His  seriannce  no  fordet  he  noa^t 
Wt  him  tcnie  wif)  hert  fre. 

Certet,  dame,  y  rede  |>e  wel : 
Fonake  Maxena  &  al  his  mi^t 
For  |»at  ich  kinges  loue 
^at  made  fie  day  &  eke  |>e  ni^t, 
Heuen  &  er|>e,  man  &  best, 
Sonne  &  mone  to  schine  bri^. 
I*e  ioie  of  heuen  schaltow  haue. 
And  al-so  y  say  to  |)e,  sir  knl^. 

(an  spak  t>e  knt^t  to  Katmne : 
»What  maner  ioie  may  i>is  bef> 
Katmne  seyd  also  sone : 
Bporfir,  y  wil  teile  |>e : 
tat  is  \te  ioie  wi|>outeif  enden 
tat  ere  no  may  here,  no  ei^e  se, 
No  tong  speke,  no  hert  |>ink  — > 

Lord  it  sende  ;ou  &  me  t 

ter  nis  non  in  {»at  riche 
tat  honger  ha|>,  cold  no  |>rett; 
l^er  is  liif  wi|>outen  ende, 
t*er  is  stede  of  ro  &  rest«. 
turch  |ie  wordes  |>at  sehe  spac 
Er  midni^t  |)ai  weren  al  prest 
To  sufTre  de|>  for  godes  loue ; 
Her  hope  was  In  his  merci  best. 

Sehe  bitau^t  hem  Jhttu  Crist, 
ft  se|>|>en  went  bofie  oway. 
To  hundfed  kni^tes  semed  hir : 

Sehe  told  hem  |>at  o|>er  day 

Hou  godes  angels  sat  abooten  hir 

In  fie  prisoun,  |>er  sehe  iay. 

tai  trowed  on  god,  as  sehe  hem  radde, 

&  foffsoken  al  her  fals  Iay. 
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tenne  bespak  |ie  qwene  sone  anoo : 
330  »Katiryne,  fol  wcel  is  [te  I 

Wi|>  Jhr/u  Cryat  meche  mayst  ^cm  doB» 

We  haue  seen  al  |>y  prmyte.« 

•Looke    fioa,    sehe    sayde,   Tpon  hjm 

tfowe 
t*at  lord  is  off  swylke  pouste  t 
335  He  nele  forgete,  he  wole  hem  knowe 
tat  serue  hym  wi|)  herte  ffree. 

I  rede  t>e,  dame,  for  |iy  behoue» 
Forsake  Maxence  &  al  hys  my^ 
For  t>at  ylke  kyngys  loue 
340  tat  made  bo|ie  day  &  n3r;t, 
Heuene  &  er|>e,  beste  ft  man, 
Sunne  k  mone  |>at  schynys  bty^. 
te  ioye  off  heuene  schalt  fufu  han. 
And  fem  al-soo,  /  say,  sere  kn3r;t  1« 

345       tenne  spak  |>a/  kny^t  to  Kat^ne : 
»What-kyn  ioye  may  |)at  be?« 
Kat^ne  sayde  weel  &  fyne : 
•rorphyrye,  I  wole  teile  it  \te : 
It  is  |>e  ioye  wf^-oute»  ende 

350  tat  eere«  ne  ey^en  may  here  ne  see, 
No  tuMgge  off  speke,  herte  ^ynke  iü 

mende; 
tat  loui|>  god  lel,  |>is  ordeyni|)  he. 

ter  is  non  iff  (tat  ryche  empere 
tat  huirgyr  ha«,  cold  ne  |>rcfite; 

355  Drede  ne  wra|i|)e  is  \»€r  non  |)ere, 
Bnt  loue  &  lykyng,  ioye  &  reste.« 
torw^  te  wurdys  |>at  sehe  spake 
Or  mydny^t  tey  were  ful  preste 
To  suffre  de|»  for  goddys  sake ; 

360  tey  leuyd  iit  Jhisn  al-f)^  beste. 

tey  her/  betäubte  Jhesu,  oure  lord, 
And  si|i|>eM  wenten  bot«  away. 
Two    hundryd    kny^t/i   seruyd  hym  at 

bord. 
Whan  sehe  tolde  hym  {>' /  ot>ir  day 
365  Hon  goddys  aungelys  her/  semyd  had 
In  pr/sottif ,  t*t  fayre  may, 
tey  leuyd  on  Jhrm,  as  sehe  hem  bad, 
And  forsoken  here  false  Iay. 


300)  k  ÜMt  Sil  btttf 


)  ^00  u.  I  ttbtrtehr  •  I  H  aaek  say  ant> 
363)  Ms.  hya  81.  Kars.  344)kyai  plur. 
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^e  mftiden  no  most  haue  mete  no  drl(n]k 

l^ourch  comandment  of  |iat  king,  370 

Tvelae  days  |>arch  &  |>urch 

Sehe  no  most  haue  mete  no  dring. 

Angels  com  fram  heuen  to  erf^e 

Ich  day  to  t)at  swete  i>ing, 

Mete  &  drink  ynou;  plente  |75 

l*ai  bron^ten,  of  alle  gode  tiding. 


For  sehe  ne  moste  haue  nej^  bm 

Be  dijak 
^orw^  comanndemeift  of  }>e  empfromp 
Twelue  dayes,  nea/re  a  pynk. 
Sehe  hadde  a  bet/re  vyauitdoar : 
Cryst  sente  to  here  goostly  foode 
Fro  heaene,  \>at  is  onre  saneovr, 
Anngelys,  {>«/  bron^tcM  hei«  lytHode 
Ver  iche  sat  pr»oairayd  in  a  tour. 


ft  when  |>e  tvelue  dayes  wer#  gon, 
l*an  com  Jhtsüf  heaen  king, 
Wi|>  angelt  &  maidens  bo|>e» 
For  to  speke  wi|>  his  derling. 
He  seyd :  >|x>u  hast  ben  for  me  ladde 
In  miche  siriif  &  gret  iomfmg : 
Lokc,  |)ou  hert  |>e  ful  wele  I 
Y  ^iae  |>e,  douhter,  ini  bliscing. 

Oft  ichaue  |>i  pratcrs  herd, 
When  |iat  |>ou  me  bisoa^t ; 
^erfore  schal  y  |)e  nou^t  fayl 
When  fmu  art  to  iugement  bron^t. 
LokCi  |>ou  be  stedefast  &  trewe  1 
Of  al  her  paines  ;iue  i>0tt  noa^t  I 
Of  t>e  blis  |>oa  mi^t  be  siker 
l*at  ichaue  to  min  hondewerk  wrott|t*. 

&  when  he  hadde  |>is  wordes  seyd, 

Out  of  prisoun  he  gan  glide 
To  heuen  blis,  |»rr  he  com  fro, ' 
&  angels  on  ich  a  side.  — 
Wlien  Maxens  hadde  his  wil  do, 
Hom  he  com  wif)  michel  prede, 
Wif)  erles  ft  wi|)  kniete«  feie. 
And  knaues  emand  bi  her  side. 

Opon  |)at  o|>er  day  ful  sone 
He  asked  after  |>e  maidens  aftat : 
»^if  sehe  be  oliue  ^ete, 
Sehe  is  ful  fehle,  wele  y  wat. 
Pet  hir  for|»,  ml  jaioler  t 
Fof  hunger  &  |>fost  sehe  is  wel  matc«. 
He  )ede  anon  k  brou^t  hir  for}> 
Bifor  |»e  hing,  |)er  he  sat. 


And  whenne  t>e  twelue  dayes  wtngam, 
Vtnnt  com  Jhitn,  heuene  kyng» 
Vfip  aungelys  &  maydenys  manyoiir 
Jto  For  to  speke  wi|>  hys  derelyng. 

He  sayde :  ■ffor  me  |mni  hast  ben  led 
In  ful  gret  strylT  St  gret  fandyng : 
Looke  |>at  fion  be  nou^  adred : 
I  geue  |>e,  dou;tyr,  my  bkssyng. 

%%$      Offieit  I  haue  |>y  prayeis  herde, 
Whenne  t>at  {mu  hast  me  besov^ ; 
I  schal  nou^  fayle  |i€ — be  nou^t  aferde  — » 
To  iugement  wheirne  ^m  art  brou^. 
Looke,  |»ou  be  stedefast,  trewe  ft  wtkftl 

390  Off  alle  here  peynys  geue  {Km  nou|tl 
For  off  |)e  blysse  fiou  may  be  sekyr 
l*at  I  haue  to  myn  handwer^  wtomtgu* 


Whenne  he  hadde  sayde  |iese 

Out  off  |>e  presou«  gan  he  glyde 
395  To  heuene  blysse,  |>^  he  com  firooi 
Hys  aungelys  vpon  ylke  a  syde.  — 
Whenne  Maxcense  hadde  Ido«  Us 
Hom  he  come  wip  mekyl  pryde; 
Wi|)  dukes,  eerlys  &  kny^/i  be  fcdc» 
400  And  pagys  rennyng  be  heie  syde. 

Vpon  t>at  o|>«r  day  ful  sone 
He  askyd  off  ^  maydenys  statt» 
^ff  |ki/  sehe  were  on  lyne  or 
■Sehe  is  fnl  fehle,  weel  I  warnt. 
405  Fette  here  for]»  now,  my  gayler  I 
For  kuMgyr  k  )»ynt  sdie  k  ful 
(e  gftyler  brov^  henr  to  kym  ^, 
.    tif  aa  he  sat  i«  ryal  snie* 


^    360  ff.)  Di#  Strepfi  im  ia  Auch.       

|ii)  Ms.  feailac.  V.  406  ist  ia  t  Zaika  gtidir. 
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Vfhtn  sehe  was  bifom  him  cofne, 
Jft  seyd :  awelcom,  damtsele  t 
l*oa  hast  ben  strongliche  ygrened 
In  iren  bounden  &  in  stiel ; 
Bot  ;ete  me  |ienke|>  |K>a  ini^t  Unt  ^ 
&  |>at  likef)  me  ful  wel. 
Jhtsu,  )kat  |h>q  of  speke, 
Him  fonake  |>oq  euericbadel ! 

For  y  nold  nou^t  |>i  liif  spille, 
To  prisoun  y  dede  |)e  do. 
Bot,  certes,  |H>tt  most  now  nede 
Chesen  on  of  t>is  |>inges  t\'0 : 
0|)er  trowe  opon  mi  godes 
&  cristendom  |m>u  do  |>e  fro, 
0|)er  we  schal  ons  bii>enke 
Wi|>  strong  paines  \tt  to  slo«. 

^an  spac  |>e  maiden,  t>er  sehe  itode 
Among  |>e  Sarrazins  so  blake  -~ 
Jhftus  Crist  hir  hai>  ytau^t, 
Hir  wordes  were  wi|>outen  lake  : 
»l*et  ine  may  liue,  wite  |»oa  wel 
Cod  schal  y  neuer  fonake  - 
For  his  loue  am  y  ful  prest 
Wi|>  wille  mi  de|)  for  to  take. 

^ei  |)at  ^  alle  bifienke  %oxl 
Of  ptnes  hard  &  sore, 
l^erto  icham  now  fol  prest, 
llem  to  sufTre  icham  a!  yare. 
Neuer-more,  while  y  liue, 
Mi  flesche  no  blöd  wil  y  spare 
To  spende  for  mi  lordes  loue  — 
For  me  he  saffred  wele  mare. 

Ble|)eliche  wil  y  martird  be 
Wi|)  gret  pines  &  wi|)  smale : 
He  ha|>  me  to  his  frari  cald, 
^at  schal  be  bot  of  mi  bale«. 
Sehe  stode  euer  wi|>  mild  mode 
Bifor  Maxens,  to  teile  hir  tale. 
Bot,  |>er  he  sete  opon  bis  des, 
For  tene  he  grtnt  k  wex  il  ptle. 

As  he  sat  &  cooped  hir, 
(er  com  a  Sarrazin  go/n : 


Whenne  sehe  was  before  hym  Icd, 
410  He  sayde :  »welcome,  damyseel ! 

^ou  hast  ben  ful  harde  bted 

Bot>e  in  yryn  &  iit  steel ; 

Bat  ^t  me  |)ynkt|i  fki/  f>ou  leue  mty  — 

And  |>at  me  lykif>  swy|>e  wel. 
415  Jhesu,  |>at  fiou  hast  spokeif  off  ay, 

^e  behouif)  forsake«  euery  del. 

For  I  wolde  nou^t  do  |»e  to  dede, 
To  my  prrsouif  I  dede  |>e  goo. 
But  sertys  now  fiou  mostyst  nede 
4ao  To  chese  t>e  on  off  t>yngys  twoo  : 
()y|>^  vpon  my  goddys  leue 
And  Cryst  forsake  for  eu^re-moo, 
O  we  schal  t>ynke  bo|>e  morwe  &  ene 
\Vf^  stronge  paynys  |>e  to  sloo«. 

4t5      trenne  spak  |>e  maydyn,  |)ere  scheslood 
Among  t>e  sare^ynys  so  blak, 
As  Jhf/u  here  taufte«  f>at  is  so  good^ 
\Yi|>  mylde  wurdys  wi|)-outeif  lak : 
a^ouf  I  schole  deye,  |>on  may  me  liest 

430  Jh^/u  ne  schal  I  neufre  forsake )  1 

For  Jh^/u  loue  1  am  ful  prest 
Gladly  here  my  de|>  to  take. 

For  |>on;  |>at  |n>u  be|>ynke  pt 

Afftyr  peynys  grete  &  sare 
435  And  doo  hem  alle  to  pyne  me, . 

To  suffre  hem  I  wil  be  ;are. 

Neuere  iit  my  lyff,  be  god  abone! 

My  flesch,  my  blood  ne  wole  I  spare 

To  spende  hem  for  |>at  lordys  loue  — 
446  For  me  he  suffryd  mekyl  mare. 

Blely  wole  I  martyryd  be 
For  hym  wi|i  peynys  grete  &  smale  i 
He  has  me  callyd  to  hys  ffmyre, 
l*at  schal  be  boote  off  al  my  bale.« 
445  Sehe  stood  wif)  a  ful  bly|>e  mood 
Before  Maxence,  to  telleM  here  tele. 
Bat,  |iere  he  sat,  he  wex  ny^  wood, 
For  tene  ft  «igyr  he  was  al  pale. 

He  skypte  k  fttyrte  ft  tot«  gt«  grame. 
450  ^ir  com  a  lare^  forf)  anon : 


4to)  Mt.  urspr.  Seh«. 
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Cni^ates,  seyt  f)e  boke,  he  hi|t« 

»Kiftg»  he  seyd,  icham  }>i  man. 

2^ete  y  can  a  tnmamcnt  make : 

Swiche  no  herdestow  neuer  nan ; 

Bi  |)an  it  be  wrou^t  &  sehe  it  se» 

Anofier  fiou^t  sehe  schal  |>enke  Ott. 

I 
Fonr  whelet  schal  y  make, 

l*e  to  schal  tum  o^ain  to» 

Ful  |)icke  t)ai  schal  be  drinen 

Wif)  wlfterhokes  mo  &  mo. 

Among  \ie  four  sehe  schal  be  don, 

Hir  bodi  forto  wirche  wo : 

To  smale  peces  sehe  schal  be  fentt 

On  erfie  schal  sehe  neuer  go«. 

("an  bad  Maxens  his  iayoler 
t*at  he  schuld  {»at  maiden  take 
Into  prisoun  forte  lede, 
t^erwhile  he  schul  |»c  wheles  makt* 
&  er  |)e  |)ridde  day  at  ende 
^ai  were  wrou^t  for  hir  sake ; 
So  grisely  wer/  {>*>  on  to  se : 
Mani  a  man  |>ai  maden  quake. 

When  {k)  wheles  weren  prest» 
Amid  |)e  borwe  |»ai  wer/  sett  , 

Wi|>  Sarrazins  bifor  (»e  king  -~    ' 
Hard  was  t>e  maiden  |»ett. 
^an  bad  |)emp/fxnir  his  men 
t*at  sehe  were  out  of  prisoufi  fett. 
Wele  he  wend  wi|>outen  faile 
(at  his  tene  schuld  be  bett. 

t*ai  ladden  hir  to  |>at  stcde 
^er  sehe  schuld  on  hem  be  don. 
Mani  a  moder  child  ficr  was,  j 
For  to  loke  |>e  maiden  opon. 
Sehe  sett  hir  doun  opon  hir  knet,  ^^ 
To  god  of  heuen  sehe  bad  a  homu 
Bot  herkne})  aow  wat  bithi  t 
Godcfl  help  |)er  com  ful  sone. 

^e  whelet  for  to  brest  k  bitkft 
Cur  looeid  bad  an  angcl  gon. 
Of  Im  wicked  iarra^nt 
VeniauBC«  he  tok  aaoD* 


Cursates,  t>e  book  tai|»,  was  bis 
•Sere  kyng,  he  sayde,  I  am  |iy 
Zjit  l  can  a  tsmiement  make : 
Off  swylke  on  herdyst  pcti  meoirt 
455  Whamie  sehe  it  see|),  I  yndyrtake» 
Ano|>#r  lessouif  sehe  wole  spelle. 

Foure  wheles  make  schal  I, 
t*e  iwoo  schole  twnie  agayn  ^  tunMs 
Ful  |>ykke  I-dreuen  by  &  by 
460  Wif)  wyt>ir-hokes,  here  to  tloo. 

Among  |>e  foure  sehe  schal  be  wcart« 
Herr  body  schal  haue  meche  woo : 
In  smale  peses  sehe  schal  be  fent, 
On  er|>e  schal  sehe  neu/re  cffi  goo.« 

465      ^enne  bad  Maxcence  hys  gaylcr 
t*at  he  scholde  t>e  mayde«  take 
And  ledeis  her/  iif*to  prvsouis  |>cr, 
te  whyles  he  scholde  t>e  whelM  makM 
And  or  |>e  |)rydde  day  wer/  goo»  . 

470  ^ey  weren  Iwrou^t  al  for  here  sähe; 
So  grym  )>ey  were  to  loke  vpon, 
^at  many  a  man  |>ey  garte  quake. 

Whenne  t>e  wheles  were«  al  9«e» 
In  t>e  cytc  were  |)ey  set. 
:   475  Many  sare^n  before  hem  wäre» 
'       ^e  maydyn  was  ful  gretly  |Met. 
^airae  bad  t>e  emp/n>ffr  hys  nen 
Pat  sehe  wer/  out  oflT  pfvsowi  ITct. 
To  ben  awreke  weel  wende  he  ^ca 
4I0  OK  |hi/  maydyn  wit>-oute»  let 

|»ey  ledde  her/  to  |Mit  ylke  sied« 
^ere  sehe  scholde  im  hem  gon. 
Many  a  modyr  chyld  |i/r  ^ edc 
For  to  lokeit  here  Tpon. 
*4*  4I5  Sehe  knelyd  adouis  |iat  plaee  amydde, 
To  god  off  heucne  sehe  bad  htn 
But  lystnes  now  what  hap  betyddet 
Goddys  help  here  com  ful  sone. 

^e  whelys  for  lo  breke  asaüdyr, 
490  Anngelys  were  lent  60  god  naott* 
Ob  sare^ys  |ki/  were  ^  Tndyr 
VeniauM  took  he  tone  vpOB. 


4I4)  lok«  aus  lek«  «orr. 


4M)tkTpis 
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Among  t>e  folk  |Mi  gon  driue : 
Four  }»oosend  per  wer  slawe 
Of  he|)en  men  |Mit  t>ider  wer  cont  <^ 
Bot  lud  hftd  |>at  maiden  non. 

Cristenmen  bat  ber  weien 
For  |>is  miracle  wer/  wcl  glad. 
l'e  king  no  wist  wat  he  dede : 
So  sori  he  was  &  so  madde. 
I*e  Sarrazins  t>ftt  mi^  aschape 
Wel  fori  |)ai  were  &  adrad 
For  t>e  perill  |>at  |)ai  sey^en ; 
Of  iorwe  were  t>ai  neuer  (so)  sad. 

When  |>nt  alle  |)is  folk  was  slawe» 
To  hiinr  seyd  bis  wiif,  |>e  quen : 
•Waileway,  |>ou  wreche  man ! 
Wherof  makestow  |>e  so  keneT 
He  ki|>es  wcle  |>at  he  b  king» 
tat  bom  was  of  |)e  maiden  schene. 

Y  forsake  |>e  to  day 

And  |>ine  Werkes  al  bidene. 

0;ein  |)e  lord  |>at  ous  »chopc 
No  helpe|>  |ie  nou^t  to  chide ; 
l*at  cristen  men  lette|>  on,  | 

His  mi^tes  haj)  he  ful  wide. 
Do  cri  htm  merci  of  [ti  gilt  1 
^if  tK>u  wiit  long  abide, 
On  of  t>i»  days  when  |>ou  art  dede 
Helle  pine  schal  |>e  bitide*. 

He  wex  swi|>e  wro|>  &  wode, 
To  t>e  quen  he  seyd  anon : 
■Now  y  woty  tK>u  art  desceyned 

turch  wichecraft  of  |>at  woman. 

Y  |>e  swere  bi  min  godes 
&  bi  al  |>at  y  swere  can : 
Bot  |>oa  rat>er  wende  |>i  mode, 
To  wicked  ded  |>oa  schalt  be  don. 

Bot  |>oa  fonake  Jhisu  Crist, 
hs  schal  be  fH  ingenent : 
Fint  |>ine  pappes  of  }>i  biest 
Wi|>  Iren  hokes  schal  be  rent ; 


Among  |>e  folk  fiey  gu«rne  to  dryne, 
495  Foure  |M>usand  t>ere  dede  |>ey  slon. 
OiT  hefiene  men  were  ded  ful  ryne  " 
Hut  euyl  hadde  t>e  maydyn  non. 

te  crystene  men  |»at  |)ere  were 
OfT  t>is  myracle  |>ey  were  ful  glad. 

500  Vt  kyng  ne  wyste  what  he  dede  |ievf  *.. 
So  sorwefnl  was  he  &  so  mad. 
te  sare^nys  |>at  askape  my^te 
Hyyd  hem  faste  •—  t>ey  weien  adnd 
For  |)at  ylke  perylous  ty^te ; 

505  Oflf  sorenr#  were  |>ey  neuere  so  sad. 

Soone  afftyr  t>ift  folk  was  flowe  |nui» 
Vntyl  hym  sayde  hy^  wylT,  |)e  qwene : 
•Weylawky,  fiott  wrehche  man  1 
Wher-oif  makys  t)ou  |>e  so  kene? 
510  He  ha|>  weel  kyd  |>at  god  is  he, 
tat  bom  was  off  |)e  maydyn  schene. 
I  forsake  alle  |>3me  &  |>ee 
And  al  t>y  my^t  for  tnerc  clene. 

Agayn  t>e  lord  |)at  |)on  woldyst  greue 
515  ty  stryuyng  ts  nou;t  wurf)  a  schyde; 
tat{|>ese  crystene  men  on  leue, 
Hys  my^ynesse  it  go|>  ful  wyde. 
Crye  hym  mercy  olT  |>y  gyltt 
For,  ^yif  )kat  |>ou  to  longe  abyde, 
510  When  |»ou  art  ded,  |m>u  schalt  be  pylt 
tn  helle  pytie  for  al  |>y  pryde.« 

He  wex  for  wro|>  bo|)e  wood  ft  wylde 
And/  to  |>e  qwene  he  sayde  |>en : 
■tott    art   dyfleyuyd   —  |>e   denyi   ^ 

hylde  — 
5*5  torw;  wyhche-crafft  off  crystene  me«. 
I  swere  |ie  be  my  goddys  goode 
And  be  al  |Mit  I  can  sayn : 
Bat  |KyB  |>e  sunnere  chauifge  pf  moode# 
Wi|>  wykkyd  de|»  |K>tt  schalt  be  slaya. 


5lo 
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Bat  |kmi  forsake  Jhrm  fbl  prest, 
hs  schal  be  {»y  lagement : 
Fynt  pj  pappyt  on  py  brest 
Wl|»  yvene  hookes  tchole  ba  loftt ; 

■ 

90)1  we  la  sofwe  ppsiscar» 


539) 


Silte  foa  tarn  iti  ««nHseki. 
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Biheueded  schmltow  t>An  be, 

ti  bodi  on  |>e  feld  ysent, 

Wi|)  houndes  &  wij»  foules  to-draw«. 

And  t>»  scbftl  be  mi  comandment«* 

VVhen  |>is  cmp^rour  was  war 
^at  »cbe  nold  wenden  hir  |x>ii^t, 
^an  bad  he  on  t>is  maner 
t*at  sehe  were  out  of  toun  3rbroa|t« 

Sehe  loked  opon  Kat^ne» 
&  mildeliche  sehe  hir  bisou^t 
^at  sehe  schuld  hir  erande  bere 
To  Jhesn  Crist,  |>at  ous  haf)  bon^. 


And  afftyrward  wi^Iniie  a  i»r«wc 
l*oii  schalt  be  henedjrd,  ar  tmrt  I 
535  ^i|>  houitdys  &  fovks  al  to-drawe, 
^orw^  njn  owne  comaundeinciit«« 

Whenne  |>is  emperour  was  war 
t*at  sehe  nolde  noa^t  Imme  hen  ^oafly 
On  alle  manrr  |>an  bad  he  |Mr 
540  l*at    sehe    schoolde   ont  off  towae  1 

bfOB^ 

^enne  lokyd  sehe  to  Kat/rync» 
And  myldely  sehe  here  beton^ 
To  den  here  erende  in  {^t  pyae 
To  god  off  henene,  {mt  al  ha]»  wio«^ 


t^an  Apac  |>e  maiden,  |>er  sehe  tlod« :   545       ^eiine    sayde  Kat^ryne ,    hera 


»Forso)»e,  dame,  y  teile  U  t>e : 
Of  f>e  ioie  wi|>outen  ende 
Trust  &  siker  may  fioa  be. 
In  his  name  t)ou  take  {>•  ded 
^at  sprad  his  bodi  on  |)e  tre, 
As  his  swete  wille  was, 
For  to  maken  ous  alle  fre«. 

Men  drou;  hir  tates  of  hir  bfest 
&  heueded  hir,  as  y  ^ou  told. 
&  se|>|>en  hete  |Mit  enipm>ttr 
^at  noman  schuld  be  so  bold 
Hir  bo<U  to  hilen  in  er)>e : 
Houndes  schuld  han  it  in  wold. 
^e  soule  com  bifor  Jh//u» 
Er  |>e  bodi  were  cold. 

After  |>at  he  hadde  hir  slaw« 
\Vi|)  |>is  strong  passioun, 
t*an  com  Porlir,  t>e  gode  kni^, 
ter  sehe  lay,  wi^  wel  gode  devodottB 
k  brouft  hir  to  cristen  biriel, 
ter  sehe  lay  wi|K>uten  |»e  tottn^ 
O^in  |>e  kingei  coniandment  — 
To  suffre  deb  he  was  al  boun. 

^  Sono  opon  |>at  ojier  day 
Men  told  |»einpm>ur  ful  ^are 
^at  sehe  was  to  erfM  brou|t. 
^an  ap4c  he  wordet  wrafie : 
■Enquere  now  who  ha]»  |>is  don 
Of  min  men  |»at  y  fede  ft  do^l« 


»For  sot>e,  dame,  I  teUe  It  |i€ : 
Off  |)e  ioye  wi^-outeit  ende 
Trust  &  sekyr  may  |x>tt  be, 
S^ff  t)Ott  |>y  de}>  \m  hys  name  hat 
550  t*at  spredde  hys  body  rpon  |»e  trae, 
As  hys  swete  wylle  was, 
Forto  maken  oure  sonles  ffrce.« 

Men  drowcM  herr  pappys  off  heu 
And  hedyd  here,  ai  I  haue  told. 

555  Nn  bad  fie  emperour  ful  feste 
t*at  noman  scholde  be  so  bold 
For  to  beryyn  here  body  — 
For  houndes  Kholde  haue  it  at  woldt. 
^e  foule  com  ful  hastyly 

560  Before  Jhisu,  |»at  it  fore  was  sokk. 


Seltne  afftyrwaid,  wheime  H  was 
Afftyr  |iys  stronge  paasyou«, 
Com  pMTphurye,  |>e  goode  kiiy|i. 
And  ffond  here  lye  wf]^-oiiteii  |ie 
565  In  crystene  bciyeles  wi|»  good 
He  beiyyd  heic  wi}>  deoocyoiw, 
Agayn  ^  kyngy/  comaandemeot  — 
To  sttffre  de]»  he  was  fnl  boms« 

^enne  alftyr  ob  |iat  o|>ir  day 
570  Men  tolden  |>e  emp«no«r  M  im^ 
l*at  sehe  was  beryyd,  so]»  to  say. 
tut  spak  he  wnidys  giyasme  9l  wia| 
»Emerches  faste  w1m>  ^is  ha^  dos, 
My  sefianntys  imi  I  dofie  ft  fedtl« 


■H^ 
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^Mii  mfta  wifKNitcn  gilt 

l^crfore  was  »Uwe  &  prisoiUMl  bo^« 

Bifor  |>is  crowel  emperonr 
Ful  bftldelich  com  sir  Porfir 
A  seyd  to  him,  |>er  he  scte 
Ful  of  felonie  &  ire  : 
»Icham  godes  comfessoar, 
Sl  ich  haue  bind  i)at  maritr ; 

Y  wil  wele  |>at  |)ou  it  wite, 
Se|)|>en  |k>u  hast  so  gret  desir. 

^oa  were  ftil  wode  &  ont  of  witti 
&  litel  |>ou^te8  of  t)i  dede, 
When  |>at  j)oo  haddest  h&r  slawc 
l'e  er|>e  when  fiou  htr  forbcde. 
In  helle  pine  be|)  |>i  play 
Wi|x>uten  ende  wif)  (»e  quede. 

Y  take  me  to  JhesvL  Crist 

&  do  |>e  al  out  of  mi  rede,« 

tan  he  gan  forto  crie 
&  cleped  him-selve  caitif, 
As  |>ei  he  hadde  woanded  be 
Wi^  swerd,  wi|>  sperf  o|>/r  kniif. 
»Now  ha|>  Porftr  me  forsake, 
l'at  was  wardain  of  al  mi  Hif  I« 
Oft  he  seyd  alias  alias 
PwA  ener  was  he  born  o  wiif  I 

He  ha{i  so  michel  care  ft  diole : 
Men  t)oQ;t  (>at  he  wald  wede. 
He  seyd  :  anow  ichaue  lorrlom 
Pe  best  kni^t  of  ai  mi  |>ede  t 
He  was  min  help  &  mi  rede, 
Ouer>al  at  al  mi  nede. 
fte  wiche  schal  it  abigge  dc(re) 
ftnrch  whom  he  ha|>  don  ^  dede  1« 

l*e  hing  tok  his  knifft  anon» 
To  uken  hem  in  priaete 
fturch  whom  it  was  &  tiras  rMseyl 
tat  he  wald  cristned  be. 
tai  Said  tone  at  a  Yoice  : 
^urch  godes  mi^t.  ft  so  be  we  : 
We  take  oai  to  crittendom, 
For  drede  of  de|>  wtl  we  non^t  fle. 


575  Many  a  man  pt  gylt  hadde  non 

Was  flemyd  &  prysoa«myd  for  |>ttt  dede. 

Before  t>is  cniel  emp^rowr 
Ful  boldely  com  sere  Pufphnry 
And  seyde  hym,  t>err  he  sat  fnl  foair, 
fto  Ry^t  ful  off  yre  &  felony  : 

»I  wole  t>e  teile  who  dede  t)is  dede. 
Si|>|>e  |>ott  hast  so  gret  desyr : 
I,  goddys  seniauMti  wit>-outeif  drede, 
I  haue  beryyd  hys  martyr. 

5t5      tou  was  ful  wood,  wytles,  sertayn. 
And  lytyl  |>ouftyst  |>ou  on  |)y  ded«, 
AfTtyr  |iat  ^on  haddyst  here  slayn 
te  ert>e  whan  |>oa  here  forbede. 
In  helle  pyne  schal  be  t>y  play 

590  Wi|i-Ottteff  ende  for  |>y  qwed. 
To  Jh^^u  Cryst  I  take  me  ay 
And  I  forsake  |>y  false  red.« 

tanne  he  began  to  crye  &  rore 
And  offte«  he  callyd  hym-selflT  caytyff» 

595  As  he  hadde  be  wouifdyd  t^ore  ' 

\Vi|>  swerd,  wif)  spere,  or  wi|»  knyfl[. 
Offteii  he  sayde :  «alias,  alias, 
tat  en/re  I  was  born  oflT  wyfTl 
Now  Pirrphurye  forsake  me  has 

600  Wardayn  off  myn  owne  lyff.« 

He  hadde  sorwe  &  care  most, 
Wniidyr  woo  he  was  in  wede. 
He  sayde  :  unow  I  haue  hym  Host, 
te  beste  kny^t  off  al  my  lede, 
605  My  beste  help  bo|)e  fer  &  ner/ : 
Ou/r-al  he  was  at  my  moste  nede. 
te  wyhche  schal  it  abye  fnl  dere 
torw;  whom  he  ha|>  don  |>ts  dede  I« 

Hys  kny^t/i  drow^  |)e  kny|t  sadufayl« 
6ie  To  &  ffirom  in  prvojrte : 

torw^  whom  it  was  &  whos  con^sayle 

tat  he  wolde  I-crystenjd  be. 

When  t^y  hadde  conMaylljd  to  k  firaa 

te  kny^/r  tayden :  i«ow  so  wil  w« : 
615  We  take  y%  Tnto  crystTsdamt 

For  dfede  off  det  wole  w«  notp,  lle.« 
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Oft  he  was  wro|>  St  wode» 
Bot  neuer  i^ete  as  he  was  |io  t 
Her  heuedes  he  dede  of  tmite  •» 
t*er-of  gaf  he  non^t  a  slo. 
^e  bodis  on  t>e  feld  wer  cast» 
Wif>  houndes  &  wi|>  bestes  also« 
Her  soales  come  sone  fiider 
t*er  ioie  &  blis  is  euer  &  oo*     ' 


«57    — 

Ottttm  he  was  in  fnl  wfo|>  plytew 
Bat  oeiuv«  so  wro}>  as  he  was  {loo  I 
Here  hedes  he  bad  anon  olT  snyle  -— 
(ae  Bat  t>/r-o(r  gaflT  i>ey  nou^  a  sloo. 
Her/  bodjys  he  bad  U  feeld  be  caifte 
Wi|i  houMdys  to  gnawe  ft  bestjs  ^ool 
Here  sooles  coroe  fal  swy|>e  m  haita 
ftei|e  ioye  ft  bljsse  is  toirttuoo*  <— 

Tnj  we  now  bofie  fynt  k  laste» 
Ljtyl  k  mochyly  I  lede  |i«r-too, 
^aC,  whanne  |ki/  we  be  hens  I-[ 
l*at  oare  soales  mowe  do  soo.  — 


tef 


6t5      t^erafter  on  i>at  o|>er  day 
te  hing  was  sett  in  his  chayer ; 
^e  Sarrazins  |>at  wi|)  hin  held 
On  ich  half  |>ai  sete  him  nere. 
Katerine  he  hete  for|>  bring. 

630  To  fechen  hir  went  his  iayoler. 
Bifor  him  come  sehe  syrifie  sone 
Wi|»  bli)»e  mode  &  glad  chere. 

Ful  stemliche  loked  he  hir  on 
And  spac  to  hir  wif)  gret  enaie : 

635  »Miche  wo  |K>a  hast  ons  wroa^t» 
Pou  wiche  ful  of  felonie, 
t*ou  hast  me  don  mi  folk  forlese. 
^at  |>ou  schalt  ful  dere  abie  I 
No  schaltow  neuer,  ;if  y  may, 

640  Biiray  ous  wi|>  |>i  sorcerye. 

Bot  t>ou  trowe  on  mi  godes, 
l*at  al  |>is  warld  schal  wake  ft  weld, 
And  to  hem  make  sacrifise» 
Fram  wicked  de|>  |iott  mi;t  t>e  schilde; 
645  0|>er  men  schal  |>ine  heued  of  smite 
\VitK>uten  toun  in  pt  feld 
tis  ich  day,  ar  eucn  com  — 
So  men  schal  |>i  seruise  i^eld.« 

tis  maiden  no  forbar  him  noiiitf 
650  Sehe  Said  :  »|ioa  tirant,  nay. 
Schalt  pou  neaer  |>e  day  abid« 
(at  y  schal  lene  opon  }>i  lay« 
Graced  be  ^  king  of  heveni 
ftat  me  ha|>  knt  so  suble  fay  I 


^enne  afftyr  on  t>at  o|»ir  day 
tt  kyng  was  set  in  hys  chayerr; 
Sare^nys  pat  heelde»  here  lay 
On  ylke  a  syde  t>ey  sat  hym  neie* 
KtLterjnt  he  bad  for|»  brynge. 
To  fette«  herr  wente  hys  iayler. 
Befom  hym  com  |m/  holy  t>ynge 
Wif)  bly|)e  mood  &  gUdfal 


«S5 


Wrot>ly  on  here  |>an  lokyd  he 
And  spak  to  here  wi|i  gret  ennye : 
»Mekyl  woo  hast  |n>u  do  me, 
t*ou  wyhche  ful  off  ffelouimye,  M 

(ou  hast  maad  my  folk  forlome. 
And  iMt  |>ou  schalt  ful  der»  abye ! 
Ne  schalt  |ion  nentrt  eflft  ne  soomc^ 
Betraye  me  wi|i  |>y  socseiye. 

But  |>ou  wylt  leue  on  alle  wyse  4|S 

Vpon  my  goddys  |>a/  al  may  «eeldt. 
And  mekely  don  hem  sacrefy^» 
Knele  &  vp  t>yn  handes  beide, 
l^is  ylke  day,  &  f^t  als  tyte, 
WifHowteif  }>e  ton«  ly^  i«  |ie  fleUe       If» 
My  men  fchole  |>ere  |>yn  hed  oiS-wmyttf 

And  so  schole  we  py  senqrs«  felde.« 

* 

(is  mayde  forbar  hym  ttooft  ^  tfte^ 
Sehe  sayde:  anay,  |nmi  tcraniiC,  vq^t 
(at  day  ne  schalt  |m«  nemert  abydc         <f  1 
(at  I  schal  lese  vpon  {^  l*y* 
Blessyd  be  hencn«  kyng  abonc^ 
He  ha^  me  Icnt  ifnl  atebk  fay. 


••4)00  m 

Horstaann,  Ls|tal«B  V.  V. 
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Blit>eUch  wU  y  for  his  loue 
froly  de|>  |)is  ich  day. 

Do  Bow  for|»,  |>ou  fendes  liml 
Of  iic  HO  ftm  7  noo^  agist. 
For  al  |>at  |kmi  canst  bi|>inke, 
Y  will  suiTre  al  in  hast. 

So  weit  Ms.  Aachini. 


Blely  wole  I  for  hys  loue 
^ok  de|»  |>b  ylke  day. 

Doo  ffori»  faste  as  |x>a  began, 
*toa  fetides  leaM,  |ion  ffendes  gaste! 
For  al  |Mit  eii#re  |nmi  |»ynke  kan, 
I  wole  hein(!)  snffie  al  in  haste. 


660 


Ms.  Caj.  Coli,  enthllt  folgenden  Schluss : 


665  For  Jh^Jtt  loue,  my  spouse  gay, 
ftat  bom  was  ofT  a  maydyn  chast. 
My  soale  to  hyin  beteche  1  ay, 
For  I  haue  loayd  hym  alt)^<-mast.« 

frajine  |Mit  sare^n  bad  hys  men 
670  ^of  V^y  scholdeif  lede  ]>«/  maydyn  gent 
Oat  oflf  |>e  bttfghr-^ates  |ien  i 

And  geueii  here  |>er/  her^  jugemeftt. 
Kul  bly|>e  &  glad  |>at  fayre  may 
Out  off  |>e  touffward  sehe  went. 
675  ^Vi|l  many  a  man  |>at  ylke  day 
In  t>e  touii  sehe  was  be-ment. 

Whan  sehe  was  led  to  |)e  place  lor 

so|»e 
t*ere  sehe  scholde  !-hedyd  be, 
Wyues  feie  &  maydenys  bo|>e 
6to  Folewyd  herr  off  |)at  cyte, 

Makyng  sorewe  &  wepynge  harde 
For  |>at  maydyn  ffayr  &  ffree. 
Sehe  t«myd  anon  vnto  hem-warde 
And  sayde,  as  I  schal  teile  |)e  : 

(95     »I  pray  ;ow  alle  |>at  {e  gon  hom* 
%t  wyuys  ft  ;e  maydenys  bry^t  t 
Dystourbles  nou^t  my  martyrdom  I 
But  bes  fful  glad :  ffor  he  ne  hy;t, 
ftat  lord  t>at  is  ou^  alle  |»ynge, 

690  Soone  afftyr  when  I  manyiyd  be, 
To  henene  blysse  he  ichal  me  bryMgt.« 
Sehe  knelyd  donii  &  vp  gan  M«» 

To  beveneward,  |)er^  sehe  hadd«  ty^, 
Sehe  layde :  »Jh/iu,  my  lone  ffre, 
695  Off  al  t>at  I  leue  in  |>e  ry|t,    • 
Loid,  |>is  day  I  |ianke  (>«. 


I  t>anke  |>ep  lord,  now,  ful  off  my^, 

For  |K>tt  hast  maad  me  on  off  t>yne, 

To  wone  among  |»y  maydenys  bry^t» 

In  heuene  t>rr  neurne  schal  be  no  pynt*    700 

Heuene  &  er|)e,  bo|>e  ly^  k  derk» 

Watyr  &  land,  su» ne  &  mone, 

And  al  |>is  world  \\%  was  |>y  welk 

kt  hey^e  syttyst  in  hoty  trone. 

I  besehe  fie  to-day  705 

l*at  |m>u  grauffte  me  a  bone» 

Out  of  |)is  World  ar  I  go  away  «- 

For  |iat  I  wot  schal  be  ful  soone : 

I 
Alle  fiat  \n  |)e  name  off  my 

My  passyouif  wole  her/  or  rede  yto 

Or  haue  me  \n  good  memory, 

In  ony  lond  or  ony  lede : 

Lord,  ^ff  t>ey  praye  tu  ry^ful  case» 

In  poynt  off  def)  or  o^er  nede, 

^ou  grauNte  hem  for  |>yn  holy  grace         715 

Off  here  prayer  weel  to  spede.  1 

I 

To  suffre  de|>  I  am  here,  loo, 
Ful  prest,  lord^  for  loue  off  |)e; 
^is  maoe-gieff  is  herr  al-soo 
Vri|>  drawe«  swerd,  to  hede  me  -*>        '   710 
My  sottle  gieue  he  ne  may 
For  |Mr-off  ha|>  he  ao  ponste : 
Tak  it  to  fie  now,  I  |)e  piv>  < 

In-Io  |)e  blysic  fki/  tnert  schal  be  Ic 

Soone  as  sehe  hadde  maad  an  ende     '  y  t| 
OIC  here  orysou«  ft  her/  prayer 
For  alle  }>at  her/  hadde  in  mende 
And  ffor  here-aelf  in  }>is  naner, 
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A  Tojrs  fro  heuene  oure  lord  dede  leiid«» 
730  ^At  alle  it  herde  t>a/  t>rr  werej: 
j    »My  ^atys  ben  ope«f,  my  leae  ffrende» 
Come  to  me,  my  dou^tyr  dere ! 


I 
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I 


To  sttffre  |>e  de|>  \m  t>e  ntme  off  im, 
Dou;tyr,  drede  |K>tt  no-wy^t ! 
Be-ffor  me  schalt  |>oii  corownyd  be : 
For  hedyr  hast  fiou  longe  I-ty^. 
Pt  cttjwpany  off  anngelys  schene 
Schal  come  aga3m  fiy  sovle  bry^t 
And  brynge  |>e  to  |>is  place  clenc, 
ter  tufrt  is  day  &  neurre  oy^« 

Come,  my  dou^tyrl  come  now  smtittl 
For  herd  is  now  |>yn  orysou». 
For  alle  |)at  t>e  haue  in  here  herte 
And  blely  here  t>y  passyoufi , 
And  alle  t>at  on  |>e  calle  in  nede 
Wif)  hertely  deuocyoan, 
off  here  prayer  schole  (»ey  sp^de       \ 
And  t>«r-to  hane  my  benysoun.« 


Off  i>is  answer/y  when  it  was  herd, 
750 1-wuffdryd  was  many  a  man. 

Sehe  stovpyd  douM  vndyr  pt  swerd  •— 
Herr  swyre  was  whyt  as  ony  swan« 
Swyt>e  he  smot  her#  hed  off  t>ere  -— 
But  for  }>e  blood  |>e  mylk  ont  ran. 
755  Abone  her#  stood  |>at  uanqnellefv, 
Me  was  fnl  blak,  he  was  fnl  wan. 

Anon  come  anngelys  from  pt  ayr 
And  flowe  awey  wi|>  her/  body» 
And  beryyd  it»  |>at  swy|)e  was  C^yr, 
760  In  ^  monnt  off  Synay, 

Ptte  gaff  |i€  lawe  god  off  benene 
Vnto  pt  propbete  Mojty. 

114)  Ms,  or  or. 


^e  soule  com  to  Jh«ni  enene 
Wi|>  moche  roerthe  ft  melody. 

^at  day  sehe  deyde— *wetai>  wcdhi'—  7<f 
Syxe  aungelys  dede«  here  body  Icodt 
In-to  |>e  moiiiit,  pert  it  is  ^It 
And  schal  be  to  |ie  worldes  ende. 
Off  syke  folk  were  |Mr  netuv«  so  Um : 
Alle  |»at  euert  wolde  fiedyr  wende,  77t 

Oure  lord  sente  bem  boote  ft  bele, 
l*at  alle  bales  may  amende. 

Pt  tott/wbe  |>at  sehe  was  layd  t»  ^^ 
It  was  al  maadr  off  maibyl-ston. 
A  strem  off  oyle  fayr  &  der  775 

Sprong  |>/r-off  ry^t  fnl  good  won  — 
And  so  it  ha|>  don  se|>|>yn  emrt, 
EvLert  sit)|>e  }>at  sehe  was  slawe. 
Alle  crystene  folk  |ni/  |Mdyr  kea«re 
Here  body  wurschepif)  wnifdyr  fiawt.       Tis 

Here  day  it  falli|»  i«  Nonembcr, 
In  wortd  as  sehe  was  martyiyd  hcvr, 
On  t»e  settyn|>e  kniendes  of  Deceabcry 
At  wreteff  is  in  kalenderr. 
He  |>at  wtot  her/  lyff  |ms,  ytf 

And  alle  (»at  it  rede  k  hat,   > 
l*e  ioye  off  henene  hem  ^ne  Jhesas, 
For  Maiyes  lone,  hys  modyr  dcve! 

W  hey^e  kyng  off  alle  men  kynac. 
^at  spredde  hys  body  Tp-on  trec, «  79s 

Brynge  vs  ont  off  dedly  synne 
And  sende  ts  loue  ft  chaiyte. 
Put  we  mowe  to  |>at  siede  wymt» 
Wi|x>«te«i  ende  iif  loy«  to  bc^ 
(at  seynt  Kateiync  b  Inae,  795 

Amen,  amen,  ptir  chntylc ! 

EapUcit. 
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5.    S.  Kateryne, 

am  Ms.   Cbr.  Ff,  11,   %t,    N.    14  (c.  i4to). 

Diese  Leg.  ist  bereits  Abgedruckt  in  HtlUweirs  Contribntioiis  to  etrly  Engliih 
'Literatnre,  London  it44  (for  private  droilation).  Sie  scheint  aus  einer  ilteicn  Vtf^ 
ftion  in  sechszeil.  Strophen  aafgelöst« 

liere  folowe|>  |>e  Ijrfe  of  lejriit  Katcry«. 


AU  tho  that  be  crystenyd  &  deie, 

Lystenyth,  and  ye  may  here 

The  lyfe  of  a  swete  ▼yrgyne: 

Hur  nane  ys  clepyddf  Katerynr, 
5  The  kyngys  doghtnr  of  Costentyne, 

Of  Alysavndur,  as  seythe  the  latyne. 

Yonge  to  Cryste  sehe  can  to  fonge, 

^^olde  sehe  not  dwelle  to  longe  : 

XVIII  yere  whan  sehe  was  oolde, 
to  Os  hyt  ys  in  boke  tolde, 

To  Jhfsa  Cryste  sehe  hur  be-toke 

And  worldely  blys  sehe  for-soke. 

In  Alysaundur  was  a  kynge, 

Crystendome  louydd/  he  nothynge  : 
1 5  Maxent  was  hys  name ; 

He  dud  |>eni  to  de|>e  &  to  schäme 

Of  all  tho  |>at  he  wete  niyght# 

That  be-leuydd/  on  owre  lord/  bry^t. 

He  made  a  ryght/  grete  feste 
ao  And  sende  ou«r  all  hys  londe,  at  hyt  bette 

That  |>ey  schulde  come  in  all  wyse, 

For  to  do  ther  sacryfyse ; 

And  tho  )>at  come  ne  wolde. 

He  bad  f)«/  roen  |)em  take  schulde 
15  And  be-fore  hym  bryng  t>em  ^aie  — > 

That  noon  schulde  they  spare. 

The  ryche  come  certeynleche 

And  broghtr  wy/k  |>em  lyches  moche, 

And  the  pore  come  also 
30  And  «ftur  there  cse  broght  tho. 

In  that  londe  was  a  mayde 

That  the  sacryfyse  w/M-sayde ; 

Sehe  wolde  not  come  to  hys  s/myce 

Nor  to  do  hym  sacryfyse. 
3  5  He  baddf ,  to  hym  schulde  come  |ie  mayde* 

■On  whom  be4enyste  i»Mf  T  he  layde. 

»But  thov  le««  OB  lay  myiie. 


Ob  Tarmagaunt  and  Apolyne» 

Thou  schalt  be  schent  anon  nr^«. 

Than  answeryd  |>e  mayde  bry^t :  40 

•Kyngi  sehe  sayde,  ^cm  art  OB-ryght#« 

I  woll  not  do  be  thy  redde : 

Thy  goddys  be  doome  and  dethe ; 

But  on  hym  *y  be-leue 

That  ys  of  heuyn  k  er|)e  kynge  45 

And  of  noght/  made  all  thynge. 

I  drede  me  noght,  wyM-owt  blame, 

Thowe  |>ou  do  me  peyne  &  schaaie : 

Of  my  soule  ftom  haste  power  noon 

To  dethe  hyt  for  to  doone*  50 

I  be-leue  in  hys  name 

That  schall  kepe  my  sonle  fro  shame, 

That  ys  Jhesüp  heuyn  kynge 

And  of  noght  made  all  thynge«. 

Maxent  was  |>an  füll  woo,  55 

Whan  sehe  spake  of  Jhfsu  soo. 

llys  twrmentourys  he  clepyd  anoae 

And  bad  in  pryson  sehe  schulde  be  dose, 

In-to  the  darkest  place. 

But  Cryste  Jhf/u  sente  hur  grace  -*  60 

Blessyd  be  hys  swete  myghtf  t  — 

He  sente  hur  sone  moche  lyghtf, 

That  all  t>e  prysone  t>ere  seh«  lay 

Was  bryghter  |>en  |>e  somers  day ; 

Aimgels  come  to  hur  adowne  65 

And  soche  yoye  made  in  pryson/, 

Bothe  be  day  and  be  nyghtr, 

That  all  |>«  bmb  y-borne  ne  my)t 

That  yoye  teile  nor  that  blyt 

That  was  ther-yn«  w/M-owt  myt.  yo 

The  aangeU  to  hur  seyde : 

»Mayde»  have  tho«  no  drede  t 

I*BUide  yt  thy  woBByng 

BefoiB  Jhcr«,  heByB#  kyagc«. 


16)  \mn  «.  of  bc  ra  tilgca.       41)  Ms.  on-iyghit  it.  eiiMt.       43)  dttiM  st.  dtftt»  wie  436. 
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75  The  kyng  Maxent  anon^  than 

Dud  assembnU  all  hys  mtn< 

And  can  them  aske  os  ;enie : 

How  [»ey  myght  the  mayde  turne 

To  make  hur  to  leue  on  hyt  lay. 
to  Sonie  conne  to  bym  fay : 

And  he  anone  sende  hys  sonde 

Aftur  the  wyseste  of  hys  londe, 

That  moche  cowde  of  clargy : 

For  they  schulde  |>e  mayde  turne. 
t5  The  maysters  were  sone  come 

Before  the  kyng#,  all  and  some. 

And  the  kynge  tolde  |)em  thoo 

Flow  he  was  in  rooche  woo 

And  how  he  had  angur  &  payne 
^  Thorow  the  mayde  Kateryn/» 

That  he  my^t  not  hur  to  hys  lay  bryng^ ; 

But  yf  they  myght  wy/k  ony  thyng» 

Turne  hur  owt  of  eresye 

And  forsake  the  sone  of  Mary : 
95  »Gyftys  y  hur  ^yf  wolde 

Of  syluyr  &  of  ryche  golde«. 

The  fyrste  maystyr  to  hur  sayde :    , 

«On  whom  be-leuyste  |>ou,  feyre  mayde t 

And  why  for-sakest  thou  owre  lay  fa 
loo  Tho  answeryd  the  feyre  may : 

»I  be-Ieue  on  hym 

That  ;af  me  lyfe  and  lyme, 

Maryes  sone,  heuyn  kynge, 

That  made  of  noght^  all  thynge 
105  And  of  seynt  Mary  was  bore 

>Vyth-owt  weme  or  ony  sore. 

On  that  lorde  ys  all  my  thoghtf» 

And  noon  odur  kepe  y  noght^. 

He  seyde :  «thou  spekyst  grete  folye 
tio  Of  Jh^ju,  t>if/  was  t>e  sone  of  Mary, 

That  he  wu  of  a  vyrgyn/  boie 

Wyth-owt  wem#  or  ony  sore. 

That  ys  not  so,  wele  y  wete, 

For  in  natnre  hyt  ys  wrete 
115  That  no  mayde  chylde  bere  nyght^ 

Ne  forme  noon  be  no  lyght/ 

But  sehe  wyste  of  mannys  moone  «-^ 

Soche  sawe  y  neujrr  noone. 

Thoa  schewyst  bere  a  false  ietoii#; 
ISO  Woman  w//A-owt  cormpcyon/ 

Nevyr  ^t  cKyMe  na  bare. 

•1)  aad  «  IC  od.  es  Milta  V< 


Ryght/  be-leue  ^^m  faylest  than^i. 

Sehe  sayde :  »Ihou  sayste  not  so|ie  of 

For  ryght  be-leue  faylyth  the. 

The  holy-goste  in  Mary  lyght«  115 

And  fletche  and  blöde  toke  of  kv  ia  fcys 

And  became  man,  thorow  hys  dyiii§r 

Owt  of  helle  vs  for  to  brynge, 

Thorow  hys  dethe  and  bys  payne. 

Thou  lyest,  wrecche»  In  rtaxnu  thyae        ■]• 

That  hyt  were  a^enste  ryght/ 

A  mayde  a  chylde  bere  myglit/. 

Cryste,  that  made  all  w/l4  ooa  Unglftr,  . 

All  |>at  here  ys,  of  ryght«  nogfat«« 

And  may  all  do,  that  heuyn  kynfe,  iSI 

Myght  he  not  do  soche  a  thynge^ 

Whan  he  may  all  thyng«  doo?  . 

Fals  maystyr,  answere  ther-too!« 

The  fyrste  maystyr  feil  a-downe. 

4  forsake,  he  seyde,  Mahown«  I4> 

And  y  be-lene  on  heuyn  kynge, 

That  lorde  ys  ouyr  all  thynge«. 

The  todur  maystyrs  ylke-oon/ 

On  kneys  |>ey  feile  downe  anoae 

And  be-leuydd«  on  JHnu  also.  H$ 

Maxent  hyght  |>em  to  be  brent  |io. 

But  Jhisn  sende  hys  sonde  |Mt  daj, 

That  none  of  |»em,  there  they  bqTf 

Wytk  the  fyre  ne  penydd«  wn,  * 

Nor  no  herre  in  that  place  15* 

Nor  ther  clo|»ys  nenyr-theHaoo. 

Aungelr  come  fro  heuyn  |io 

And  per  sowlys  rp  they  bave; 

Before  god  they  wonne  there. 

Tho  seyde  Maxent  to  KatefyBr:  >55 

»Wolt  {itfN  be-leue  on  goddyt  myrntp 

To  wyfe  y  wole  haue  the. 

In  Alysaundyr,  that  feyre  cete. 

An  ymage  y  wole  do  nake  of  goMt, 

The  feyrest  that  yi  on  molde,  iW 

That  schall  be  the  lydw ; 

AU  that  gooB,  pof<e  and  lyche» 

All  they  schall  alowt  to  thet, 

Yf  |>o«  wylt  alowte  to  oMt. 

AnoB«  Katciyn  to  hym  layde :  i^ 

•I  wott  not«  do  be  Ihy  rede, 

I  wola  not  for  no  ctthcly  thyng« 


9S)  1.  |0«  st  hur.       tst)  Ms.  Aa 
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I^ene  Jh//n,  beuyn  kynge ; 
He  ys  my  lord/.  thftt  sytiyth«  in  blyt. 
1 70  I  kepe  none  of  thy  ryches«. 
Maxent  tho  myth  grete  hoste 
Made  hur  to  he  hownde  to  a  poste, 
And  let  |>em  ^yth  ^erdys  kene 
Bete  har,  tyll  sehe  nye  de<!d#  (had) 
1 75  The  tuimentours  can  hnr  smyte 
\yy/A  scorget  on  hur  hody  whyte» 
That  hur  hody,  there  sehe  stode» 
Coueryd  was  wyth  leddr  hloodf » 
And  ranr  downe  on  hur  lyche 
180  Os  wamr  dothe  on  the  dyche. 
Tho  sayde  Maxent  to  Kateryn/ : 
»I^ue  thy  god  and  lene  on  niyn#  t 
Or  ellys,  sekyr,  y  teile  the, 
lliat  thou  schalt  dedd^  bee«. 

185  Sehe  seyde :  «blessyd  be  beuyn  kynge! 
AU  my  sorow  &  my  peynynge 
Me  thynkyth  hyt  softer  {»an  ony  sylke 
And  swettur  than  ony  mylke«. 
To  hys  turmentours  he  can  grete : 

190  »In-to  pryson^  ye  hur  lede  t 

That  mete  nor  drynke  haue  sehe  noon#y 
Tyll  thys  weke  be  all  goon/!« 
Sehe  ne  dranke  nor  sehe  ne  ;ete. 
Bat  Jh/ju  Cryste  hur  noght  for*|ate : 

195  llys  anngels  he  sente  a-downe, 
And  soche  yoye  read«  in  preson^v 
Bothe  be  day  and  l>e  nyghtV, 
That  noman  hyt  teile  myght#. 
0{  the  lyght  &  of  the  melody 

aoo  Füll  ftone  harde  Parforye. 
That  he  had  harde  in  preson/, 
To  the  quene  he  went  sone 
And  tolde  hur  ther-of  anon^. 
I*reuely  thedar  can  |»ey  gorfe. 

205  The  prfson-hows  was  füll  lyght/» 
And  fayre  was  to  see  |>a/  syght/; 
Aungels  song  |iey  harde  than  ^ 
Ther  my^  neu^  on  erthe  man 
Teile  the  yoye  that  |>er/  was, 

aio  That  they  harde  in  that  place. 
They  spokyn  in  that  howt : 
•Kateryn,  they  leyde,  ipeke  myth  vs 
That  be-lenyn  ob  Jhesnt 
That  dyedd/  for-  the  h>ue  of  ▼•» 


And  on  hys  swete  pascion/1  %%% 

And  we  forsake  false  Mahown/ 

And  Maxent  ft  hys  felowe-rede«. 

»Worschyppydbejh^nit  |>e  mayd«  teTde» 

Be  in  beleue  stedfaste, 

And  be  ye  not  agaste,  '    aao 

And  ytyth  me  ye  schall  martyrde  btt 

And  aftur  heuyn#  ye  schall  see«. 

Jh/ju  Cryste  |>ey  thanked  moch« 

And  wente  ageyn/  füll  stylleche. 

On  morowe  the  mayde  gente  tt; 

Was  broght/  before  Maxent. 

In  newe  peyne  he  had  hur  doo.  i 

The  quene  seyde  Maxent  vn-loo : 

»Thou  false,  cursyd/  sarasyn/, 

Thou  schalt  haue  an  euyll  synne*     I  139 

Helle  hounde,  |)ott  fowle  wyghtr,    ' 

Thou  peynyste  |>at  mayde  w/M  onryglit/ 

For  sehe  beleueth  on  Jhesus 

That  became  man  for  |)e  loue  of  ▼•• 

Mahounde  and  the  y  forsake,  135 

And  to  Jhr/u  y  me  be-take 

That  swett  for  vs  hys  swete  bloode»* 

Tho  Maxent  was  nere  woode 

And  bad  anon  hys  turmentours : 

»Do  hange  hur  be  hur  tresourys,  140 

And  hur  brestys  drawe  away  I 

For  sehe  sakyth  owre  lay. 

And  when  ye  haue  so  seruydd/  hyr, 

Ye  schall  hur  owt  of  towne  bere^ 

And  let  no-man  hur  body  berye  145 

But  let  howndys  hur  wery !« 

Whan  Parfory  harde  that, 

llym  thoght  hys  herte  brake. 

»Honnde,  he  seyde,  god  yf  |>e  sduune! 

\Vhy  thretyst  thou  hur  and  mee  (t)  »50 

That  we  may  not  in  erthe  be  dooti 

Hys  turmentours  he  clepydd/  thoo 

And  badd/  anone  Parforye  nyme 

And  do  hym  lose  lyfe  and  lyme. 

Parfory  a  schylde  and  a  speie  nam  %%% 

And  ione  a^enst  them  ranne : 

Of  nn  thousand«  of  hys  men« 

He  lefte  alyue  nenyr  oon«. 

Maxent  qvakjd,  there  he  ttode, 

For  diede  he  wexyd  neie  wode.  t6e 

Kateryn  can  to  Parfory  grete : 


t3o)  syaat  sc  lync    ■40)  tftaouryi' trswsi.    t4t)iakyih  Afovsakyth.    149)  yf «  Qr^  gi«e>  wk  jis. 
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»Parfory,  let  be  |iy  fyghtyng  I  sehe  teyde^ 

Yf  )>oa  wylt  wyM  me  martyrd  be, 

Fyghtyng^  \iüu  muste  lene,  y  teile  Ae» 
%6$  And  take  lyghtly^thy  payne 

For  goddys  loue»  os  y  do  inyne«r. 

He  threwe  ttie  schylde  owt  of  hya  honde, 

That  all  on  pecys  hyt  wonde, 

And  besoght  hnr,  to  prey  hur  lord  Tut» 
S70  To  forgyf  hym  that  he  had  mysdoo. 

And  on  kneys  he  feile  downei 

And  there  he  forsoke  Mahowiitf 

And  beleuyd  on  Crystys  lawe. 

MaxentiComawndyd  w)fM  hortyt  hym  to 

I  drawe 
S75  And  hys  qnene  also. 

Aungels  come  fro  henyn  thoo 

And  ther  soulys  to  heuyn  bete; 

Before  god  tronyd  they  were. 

Kateryn  {lerof  was  füll  blythe 
slo  And  thankyd  god  feie  sythe. 

3^yt  seyde  Maxent  to  Kateryn/ : 

»Forsake  thy  god  and  leve  on  myiwt 

And  yf  thon  wylt  soo, 

Of  peynes  schalt  ^cu  haue  no  moo, 
als  But  all  y  wyll  foryeue  thee 

That  thou  haste  seyde  and  do  to  meo.  . 

Than  answeryd  Kateryn/ : 

•No-thyng  helpyth  the  nor  thyn/. 

My  maydenhode  &  my  loue 
190 1  haue  geuyn  hyt  to  god  abone ; 

To  forsake  hym,  hyt  were  grete  schamei 

For  thy  malys  or  for  thy  blame. 

But  yf  thou  wylt  ^ell  doo» 

In  my  god  thou  leue  alsoo, 
t95  And  forsake  thy  mawmentyt, 

That  fro  |)e  blys  of  heuyn  |>e  lettyt  I 

And  do,  as  y  schall  teche  the : 

Beleue  vpon  the  trynyte, 

Fadnr'and  sone  and  holy  goste, 
300  That  ar  of  all  myghtys  mooat 

And  made  all  thyng/  of  noght/. 

And  wyM  hyt  blöde  ▼§  dere  hft|>  boght/; 

And  beleue  ryght/  wyttyrly 

That  he'  toke  (lesche  of  Mary 
305  And  on  |>e  Crosse  loste  hyi  bretKe 

And  for  Tt  tvITiirde  dethe, 

The  |>rydd/  day  lit  roae  uro  dt|w  to  lyfe 

t6t)  gnit  n,  grids,  wie  1I9.       3*4)  A«4  u*  Aa. 


And  aftur  steyed/  to  heuyn  blyae» 

And  thens  schall  come  a^cyn/, 

The  qwyck  &  the  dedd/  to  deme.  SM 

And  yf  thou  wylt  beleae  soo, 

I  teile  the  wythH>wt  moo 

\Ve  schall  ;ylde  to  god  owre  loae^ 

To  Jh//u  Gryste,  |m/  syttyth  aboMa. 

Maxent  sawe  sone  well  W 

That  sehe  wolde  not  chanirge 

Neythur  turne  hur  beleue, 

For  no|»yng  |><i/  he  my^t  hur 

In  hys  court  was  a  false  traytowe^ 

That  was  a  grete. yngynore :  I» 

Curfatys  hys  name  was  bowii#  — > 

Cryste  yf  hym  hys  malyson/t 

He  seyde  to  the  kyng/  than : 

•An  yngyne  y  make  can/, 

And  whan  sehe  ys  lokkyd  thcron/,  Vi 

I  trowe  sehe  schall  channge  wuam^. 

He  made  IIU  whelys  thoo, 

Eche  contraiy  fro  odnr  can  goo ; 

Hyt  was  made  füll  weyward/ 

Füll  of  crokys  of  stele  harde.  iP 

TherwytM  |>ey  t>oght  i>e  mayde  to 

Betwene  |>e  whelys  |)ey  sec  hur  AoOb 

Sehe  lokyd  Tp  to  heuyn  lyght/ : 

»Jh/ru,  sehe  seyde,  füll  6f  mygfal/. 

Haue  mercy  on  me,  10 

For  here  y  schall  maiturd/  bee ! 

For  thys  fumament  ys  so  deuysyd : 

I  schall  be  in  my  blöde  baptysydi. 

The  cnrsyd  folke,  that  there  wcre^ 

The  whelys  can  ^ty  turne  there. 

But  Jh//tt  Cryste,  heuyn  kynge, 

That  mayde  forgate  be  nothynge : 

Aungels  downe  to  hur  he  sente» 

And  the  whelys  all  to-ieate ; 

The  pecys  that  nbowte  wonde  Stf 

Smote  the  folke  down  to  |ie 

XL  thottsande  there  were  yslawe 

That  had  thof  ht  |ie  mayde  to 

The  folke  that  the  mynicnll  ay* 

Ttoiyd  anott/  to  Jhau  m  kye.  **  Vß 

And  wcf«  alayne  be  Maxest; 

Hur  soulys  mkmi  to  htmyrn 

Maxent  anott  was  nill  woo 

For  hya 
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355  7»yt  he  thoght  w^M  false  tresoDf 

How  he  mygbt  hur  bryngttodemhMckmi, 
»Wolt  thon,  my  doghtyr  Kateiyn// 
Forsake  goddys  thyn/ 
And  beleue  on  hym  |»at  y  belen«, 

360  And  thy  lyfe  y  wole  Uie  yene ; 
For  me  thynkyth,  be  my  lewte  I 
llyt  wete  grete  rewthe  to  sie  the. 
And  yf  thon  wylt  not  assent  |>erto, 
Anon  ^M  »ehalt  to  dethe  be  doo«. 

365  Than  answeryd  that  blessyd  mayde 
And  to  Maxent  sone  sehe  sayde : 
»Hyt  grevyth  me  not  of  |>y  peyne 
Nor  to  be  dedd/,  ceneyne, 
For  y  am  seknre,  in  haste 

370  To  come  to  |>e  blys  |>at  tvLtr  schall  laste« 
Y  see  that  swete  com{)anye 
That  schall  me  bryng^  to  heuyn  in  hy« 
Before  my  lorde,  Jh/svL  Ciyste. 
AU  thy  doyng^  ys  but  a  myste«. 

375  The  teraunt  to  hys  folke  can  say : 
■Ve  that  me  lone  be  ony  way 
Hom*  myghtr  y  beste  vengeannce  take 
On  thys  deuyll,  )>at  hath  me  forsake 
And  my  goddys  also? 

3  So  What  ys  me  beste  to  do  hnr  to?b 
Than  the  cursyd  pepnll  in  hye 
Wyth  lowde  voyce  can  to  hym  oye : 
»Do  hur  owt  of  towne  lede 
And  do  smyte  of  hur  hede  !• 

385  The  mayde  was  owt  of  |>e  towne  ladd/» 
As  the  kynge  them  baddr, 
And  anon  can  hur  tryppe  ^- 
Many  for  hur  there  can  wepe. 
And  oon  of  the  caytyveys 

390  Drowe  hys  swerde  blyuy:i 

And  badd/*  hur  stowpe  adowne  — 
To  smyte  öf  hur  hedd/,  he  was  bowne. 
And  as  be  wolde  haue  do  |>at  dede» 
•Abyde  a  lytyll  whyle,  sehe  sayde, 

395  Whyll  y  make  a  lytyll  prayere 
To  Jhesus,  that  boght  me  dere  t 
•Hye  kynge  in  trynyte. 
Haue  DOW  mercy  on  mee  I 
And  all  |Mit  haue  in  the  creauns 

400  ThoQ  haue  |>em  ffo  |>e  fendyi  coiivbcnuint, 
3^7)  tryppe  x  to  trip.       4M)  baiM  st.  saim. 


And  all  that  haue  goode  deuoeyonr 
And  rewyth  on  thy  pascyonr, 
Fro  the  fende  thou  them  were, 
That  no  deuyll  them  ne  dere  I 
Also,  lorde»  y  prey  the  eke :  405 

Tho  that  my  body  sehe 
In  thy  name,  lorde,  so  mylde, 
Fro  all  euyll  |»ou  |>em  schylde ! 
Also,  lorde,  y  prey  the  dere : 
Of  these  caytyfys  that  be  here,  410 

That  for  thy  loue  &  for  thy  nanm 
Haue  doime  peyne  and  schäme : 
For  they  wot  not  what  |>ey  dooiie, 
Lorde,  forgyf  them  anone! 
And  y  forgeue  them  a^enste  me.  415 

In  manus  tuas,  domine, 
My  soule  to  the  y  comawnde«. 
Jh^ju  an  aungell  downe  can  sende, 
•And  seyde :  »Kat(eryn^,- 
]hii9is  hath  herde  prayere  thynf  410 

And  the  hath  grauntyd  sekyrly  < 
All  that  of  hym  |>ou  doyst  asky. 
Owt  of  pe>*ne  anone  |>ou  hye  — 
Thy  yoye  ys  dyght  rychely«. 
Kateryn,  that  swete  flowre,  415 

Clepyd  anon  the  turmentoure 
And  bad  hym  hur  hedd^  of  to  smjrte 
Wyth  hys  swerde,  that  wolde  byte. 
Hur  hedd^  he  smote  to  the  grounde. 
Mylke  there  os  blöde  owt  wonde.  430 

Aungels  oi»!  of  heuyn  ther  come 
And  the  sowie  to  heuyn  |)ey  nome, 
And  aftur  beryed  hur  body 
In  the  mounte  of  Synay 
In  a  w*ell  feyre  tombe.  435 

There  ys  made  hole  dethe  &  dombe. 
Fowre  strenkys,  sothe  hyt  ys, 
Renne  owt  of  the  tombe,  ywys, 
Of  oyle  fro  the  maydetiys  breste. 
There  hath  be  botyd/  moost  and  lest« ;     440 
Many  haue  there  kaght  ther  heele  — • 
No  tonge  may  teile  how  feie. 
Cryste  thorow  preying  of  |iat  YyrgyM 
Schylde  ts  fro  helle  pyne 
And  brynge  vt  to  that  blys  '    445 

There  ihat  ihayde  dwellyng  yu  I  Ameiu 
4t7)  Ms.  eoBMimdc  st 


^  auc^i  - 


6.   De  Erkenwalde» 

(S.  Erkenwald   tauft   einen  Leichnam). 

aus  Ms.  Hart.   1250,    fol.   7a  b. 
(Westnördl.  Dialect.) 

Inhalt.  Bald  nach  der  Bekehrung  der  Sachsen  durch  S.  Augusttn  wird  bcia 
Neubau  des  »S.  Pauls  Münsters«,  des  alten  Heidentempels  »Triapolitan«,  in  Londo«, 
dem  »neuen  Troja«  der  Heidenseit,  ein  wunderschönes  steinernes  Grab  gefunden,  mit 
seltsamen  goldenen  Zeichen  gexiert,  die  Niemand  lesen  kann.  Auf  die  Knnde  hiervon 
strömt  ganz  London  herbei.  Der  Maire  befiehlt  das  Grab  tu  Öffnen :  da  findet  man 
einen  Leichnam,  königlich  geschmückt ,  in  reichem  goldumsäumten  Gewände,  mit 
Krone  und  Scepter,  und,  seltsam,  alles  unversehrt,  den  Leichnam  noch  losif  nad 
frisch  wie  schlafend.  Aber  Niemand  kennt  ihn ,  der  doch  erst  vor  kurzem  gestocbca 
scheint.  Der  Fund  wird  dem  Bischöfe  Lon<pons,  S.  Erkenwald,  der  gerade  cur  Visi- 
tation einer  Abtei  in  Essex  weilt,  gemeldet.  Er  eilt  herbei,  schliesst  das  Grab  ab  «nd 
%'erhringt  die  Nacht  im  Gebet  zu  Gott,  das  Geheimniss  zu  lösen.  Am  andern  Notgen 
singt  er  das  Hochamt  vor  allem  Volke  und  geht  dann  zum  Grabe.  Der  Dechaac 
berichtet  wie  man  vergeblich  7  Tage  lang  die  Todtenregister  durchsucht,  um  ftbcr 
den  Todten  Auskunft  zu  finden ;  aber  Erkenwald  weist  auf  die  Allmacht  Gottes ,  der 
die  Räthsel  lösen  könne,  tritt  dann  an  den  Leichnam  und  heisst  ihn  in  Christi  Name« 
sagen,  wer  er  sei.  Dieser  antwortet,  dass  er  kein  Kaiser  oder  König ,  sondern  ein 
Richter  im  »neuen  Troia«  gewesen,  vor  vielen  vielen  Jahren,  1033  Jalue  vor  Chr.  G., 
4%%  Jähre  nach  Brutus  Erbauung  der  Stadt,  unter  der  Regierung  des  Bietonenkteigs 
Belin.  Auf  die  Frage ,  warum  er  denn  Krone  und  Scepter  trage,  antwortet  er :  weil 
er  ein  gerechter  Richter  gewesen ,  der  nicht  nach  dem  Ansehen  der  Person,  nicht  un 
Lohn  <^er  Lob  gerichtet,  darum  habe  ihn  das  mene  Troj»i  königlich  geeint,  ab  den 
König  der  Richter.  Der  Bischof  fragt  ihn  dann,  warum  sein  Gewand,  seine  Farbe 
so  frisch  und  unversehrt  geblieben ;  er  erwiedert,  der  himmlische  König  der  Geiedi- 
tigkeit  habe  ihn  so  auszeichnen  wollen ,  weil  er  Gerechtigkeit  geübt.  »Aber  wo  ist 
deine  Seele,  wenn  du  so  gerecht  warst  ?«  Da  stöhnt  der  Todte  und  spricht  m  Gott : 
»O  mächtiger  Schöpfer,  wie  konntest  du  deine  Gnade  mir  zuwenden,  da  ich  ein  Heide, 
unkundig  deines  Gesetzes?  Ach,  ich  gehörte  nicht  zur  Schaar  der  Erlösten,  daj  du  zur 
Hölle  fuhrst  und  sie  befreitest  I  Da  wohne  ich  noch,  im  Dunkel  des  Todes ,  ml  die 
Taufe  und  der  Glaube  mich  nicht  geheiligt.  Ach»  was  helfen  mir  nvn  meine  gntca 
Werke?«  Alle  weinen,  die  das  hören ;  der  Bischof  schluchzt  lange,  wortlos ;  endlich 
spricht  er  unter  strömenden  Thrtnen :  »Wollte  Gott,  dast  du  lebtest  bis  ich  Warner 
^holt  und  et  auf  dich  aufgegossen  mit  den  Worten :  Ich  taufe  dich  Im  Nansen  des 
Vaters,  Sohnes  vnd  heil.  Geistes I«  Während  er  so  spricht ,  akhe  da  tropfend 
Thrünen  auf  das  Grab  und  eine  ftllt  auf  des  Todten  AntliU.  »Nun  pieise  Ich  Gott«, 
so  spricht  er,  »und  danke  dir,  o  Bischof,  da  die  Worte»  die  du  gesprochen,  nnd  die 
Thrftne,  die  d«  vergossen,  meine  Tanfe  geworden ;  ein  himmlisdier  LlchtatmU  hat  m 
den  Abgrund '  geschienen  nnd  meine  Seele  emporgehoben ,  daat  Ich  nm  iltae  am 
himmlischen  Mahle«.  Und  plöttUlch  verstummt  er,  der  Leichnam  ferwate,  das  eük 
stetbllehe  TheU  terfiel.  | 
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Diese  Legende  gehört  xu  der  Gruppe  der  westnönllichen  alliterireiideti  (gfoisen* 
theils  ungereimien)  Dichtungen  der  a.  Hälfte  des  14.  Jhdts,  wie  Troy  Book^Mort« 
Arthur,  Gawayne,  Alliter.  Poems  ed.  Morris,  Susanne  n.  a.,  denen  Ton  aadtier  Seile 
schottischer  Ursprung  (als  Werke  des  schottischen  Dichters  Huchowne)  vindleirt  wird. 
Skeat  in  seinem  Veneichniss  der  alliterirenden  Dichtungen  führt  diese  Legende  nicht 
auf  und  scheint  sie  also  nicht  gekannt  xu  haben ;  vgl.  An  Essay  on  AlUt.  Poetiy,  hf 
W.  Skeat.  Der  Stil  hat  den  Character  des  Grossartigen  und  Erhabcncii,  In  den 
Formen  und  im  C;eiste  der  angelsächsischen  Poesie,  deren  künstUche  Wkedeibckbonf 
die  spitem  alliterirenden  Dichtungen  erzeugt  hat.  | 

At  Londons  in  Englondr,  no;t  fuUr  long^  sythen/  , 

Sythen^  Cmt  suflrid^  on^  Crosse  &  cmteifdome  stablydr,  1 

Ther  was  a  byschop  im  ^al  burgh^,  blessyd  &  sacryd : 

Saynt  Erkenwolde,  as  I  hope,  }kf/  holy  mo»  hatte. 
5    In  his  tyme  m  |>«i/  ton^  |>e  temple  aldergrattyst 

Was  drawen/  don/,  |)<f/  one  doie  to  dedifie  new, 

Kor  hit  hethen^  had  bene  in  Hengyst  dawes, 

tat  )>e  Saxones  vnsa^t  hadcn/  sende  hyder. 

I'ai  bete  oute  |>e  Bretons  &  bro^t  hoM  in-to  Wales, 
10    &  panfrtyd  aik  |>e  pepul  fki/  in  |>at  place  dwellid/. 

Vtiif  wos  this  reame  renaide  mony  ronke  ^eres, 

Til  saynt  Austyn/  in*to  Sandewich/  was  send^  fro  |>e  pope  : 

l'en  pr^chyd  hc  her^  t>e  pure  faythe  &  plantyd.|)e  trouthe 

&  con o/rtyd  all/  |>e  communnates  to  cmtendame  newt. 
15     He  tjyrnyd  temples  pat  tyme  pai  temyd  to  pe  deuell/, 

&  clansyd  hom  in  Cr/stes  nome  &  kyrkes  homf  calUd, 

He  hurlyd  owt  hör  ydols  &  hade  hym  in  sayntet, 

&  chaungit  cheuely  hör  nomcs  &  chargit  homf  bett^: 

^41/  tu  was  of  Appolyn^,  is  now  of  saynt  Petre, 
10    Mahonr  to  saynt  Margrete  o|i^  to  Maudelayne, 

l^e  Synagoge  of  pe  sonne  was  sett  to  our^  lady, 

jnbiter  &  Jono  to  Jh«ni  o|i/r  to  James. 

So  he  hom^  dedifiet  &  dyght  all/  to  der/  halowes, 

Pili  tu  wos  sett  of  Sathanas  in  Saxones  tyme. 
»5     Now  pai  London/  is  neuenyd,  hatte  »lie  new  Troie«  — - 

l'e  roetropol  &  pt  mayst/r-ton/  hit  eu/rmor/  has  bene« 

l'e  mecul  mynst/r  |>/nnne  a  maghty  deuel  aght, 

&  |>e  title  of  |>e  temple  bitan  was  his  name, 

For  he  was  dryghtyn/  derrest  of  ydols  praysid ; 
}o    And  pt  solempnest  of  his  sacrrfices  In  Saxon/  londcty 

Pt  thrid  te^itple  hit  wos  tolde  of  Triapolitanet  — 

By  all/  Brelaynes  bonket  wer/  bot  othir/  twayne.  — 

Now  of  |»is  Angnstynei  art  U  Erkenwolde  bischop 

At  lone  London/  ton/,  &  the  lagb/  tecliet, 


S)  Ms.  to«,  69  Ms.  doa  «it  Abbr.  für  «,  v  tew  •  doiia.  6)  doto  m  dal«  patt.  dsdUk  m 
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35    Syttes  semely  ifi  |>e  sege  of  saynt  Paule  myntter, 
tat  wa»  i>e  temple  TriapoIiUn,  as  I  tolde  arr. 
I*en^  was  hit  abatyd  &  beten  don^,  &  baggyd  efte 
A  noble  note  for  |)e  nones,  &  new  werke  hit  hatte. 
Mony  a  mery  mason«  was  made  per  to  wyrke, 

40    Harde  stones  for  to  hewe  w^  eggtt  toles; 

Mony  gnibber  iif  grete  |>e  gronnde  for  to  seche, 
Pal  |ie  fnndemeift  on^  fyrst  shuld  |>e  fote  halde.  . 
&  as  )>ai  makkyd/  &  mynydf ,  a  m^mayle  |>ai  fonndeitf» 
As  ;et  ifi  crafty  cronecles  ts  kydde  |>e  memorie : 

45     For  as  |)ai  dy^t  &  dalfe  so  depe  in-to  |m  erthe, 
tat  fouifden^  fottrmyt  on^  a  flor^  a  ferly  fair^  tonmbe« 
Hf7  was  a  throgh^  of  thykkf  stonr,  thrynandly  hewenr» 
W^  gargeles  gamysht  aboute,  alle  of  gray  marbie ; 
Thre  sperliV  of  {le  spelnnke  |>«/  spradde  hit  o  lofte 

50    Was  metely  made  of  |>e  oiarbr/  &  menskefuUy  pMuied# ; 
&  |>e  bordur^  enbelicit  w*  bry^  golde  lettre»  — 
Bot  roynyshe  wer^  |>e  resones  pat  per  onr  row  stodeitf. 
TuWe  vemy  yrtre  pe  vigures.  pet  auisyd^  hoM  mony, 
Bot  all/  muset  h//  to  mouth^  &  quat  hfV  mene  shuld/* 

55    Mony  Clerks  in  pai  clot,  w^  crownes  ful  brode, 

Pfr  besiet  hoM  aboute  no^t,  to  bryngr  hom/  in  wotdet. 
Queif  tithynges  token/  to  pe  ton/  of  pe  toumbe-woad/r, 
Mony  hundrid  hende  men/  highid/  pider  sone. 
Burgeys  boghit  per-to,  bedels  and/^otl^ir/, 

60    &  mony  a  mesters  mom  of  maner^Qjyu/ne; 
Laddes  laften/  hör  werke  &  lepen/  |>iderwarde8. 
Rönnen  radly  in  route  w^  ryngand/  noyce. 
Per  coffimen/  |iid^  of  all/  kyirnes  so  kenely  mony, 
Pa/  as  all/  |>e  worlde  wer/  |»id/r  waloti  w^in  a  honde-qsito. 

65    Queif  |>e  maire  w*  his  meynye  pat  m/maile  aspied, 
By  assent  of  |>e  sextene  pe  sayntuar/  t>iti  kepten/, 
Bede  Tnlouke  |>e  lidde  &  lay  hit  byside: 
l*ai  wold/  loke  on/  pat  lome  quat  lengyd  wMnne. 
Wy|t  werke*meii  w*  pai  wenteit  t>«r-till/, 

70    Putten  prises  |>/r-to,  pinchid  one  ynder, 
Kaghten/  by  |>e  comert  w^  crowes  of  yme, 
And,  wer/  pe  lydde  neu/r  so  large,  |iai  laide  hfV  by  loiit» 
Bot  pen  wos  wond/r  to  wale  on/  wehet  pai  stoden/ 
That  my^t  not  eome  to  to  knowe  a  qnontyse  ttraage  ^' 

75    So  was  |>e  glode  wMn  gay,  al  w^  golde  payatyd/. 
ft  a  blisiull/  body  opon/  |>e  bothui»  lyggi<I, 
Aratde  <m/  a  fiche  wise  in  riall/  wedet : 
AI  w*  gUtnaadt  golde  hia  gowne  wot  hearaiyd, 
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W^  mony  a  pnciom  perle  picchit  |)er-on/ ; 
•o    &  a  gardiU/  of  golde  bigripid/  hts  oiydelU ; 
A  raeche  mantel  onr  lofte  w<  menyuer  furrit, 
l^e  clolhe  of  camelyn/  ful  dene,  w^  cunvly  bordores ; 
k  on/  bis  coyfe  wos  kcst  a  coroun  ful  riebe, 
k  a  temely  »epturr  sett  in  bis  bonde. 
S5    Alt  wemles  wer/  bis  wedes  w^uten  any  teicbe, 
O^tr  of  moulyng/  o^  of  moles  ot>ir  mogbt  freien/, 
&  ab  bry^  of  bor  blee  in  bly^nande  bewes, 
As  |>ai  bade  fepely  In  |m/  forde  bene  f istnrday  sbapen/ ; 
&  als  fresbe  byn  {le  face  k  tbe  flflesb/  nakyde  — 
90    Bi  bis  eres  k  bi  bis  bondes  \Mt  openly  sbewid, 
W*  ronke  rode  as  |ie  rose,  &  two  rede  lippes, 
As  be  i«r  fonnde  sodanly  wert  stippid/  oponf  siepe. 
tfr  was  spedeles  space  to  spyr  vfcb  one  öfter 
Qnat  bofly  biV  my^t  be  ^ai  buried  wos  tber; 
95    How  long/  bad  be  \ter  layne,  bis  ler/  so  vnchaungit 
&  at  bis  wede  vnweMrmyd,  t>tts  ylka  wegbe  askyd  . 
»Hit  my^t  not  be  bot  such/  a  mon/  in  myde  stode  long/ ; 
.  He  bas  ben/  kyng/  of  )>ts  kitb/,  as  coutbely  bit  semes. 
He  lyes  doluen/  pus  depe,  bit  is  a  derfe  wonder.« 

too    Bot  suOTme  segge  coutbe  say  |kr/  be  byM  sene  bade  — 
Ik>t  1»«/  iike  note  wos  nogbt,  for  nowrne  none  coutbe, 
No|>/r  by  title  ne  token/  ne  by  tale  no|>/r 
tat  eu/r  wos  breayt  in  burgb/  ne  im  bok/  notyd/, 
Vai  eu/r  mymiyd  sucb/  a  mo'n  /,  mor/  ne  lasse. 

105     fre  bodewofd/  to  |>e  byscbop  was  brogbt  one  a  quile, 
Of  }kf/  buried/  body  al  |ie  bolde  wonder. 
Pe  pn'mate  w^  bis  pr/lacie  was  partyd  fro  bome  : 
In  Esex  was  s/r  Erkenwolde,  an/  abbay  to  visite. 
Tulkes  tolden/  byoi/  |>e  tale  w^  troubuU/  in  |>e  pepul . 

ito    And  suche  a  cry  aboute  a  cors  crakit  ener  mor/. 

Tbe  biscbop  sende  bfV  to  biynne,  by  l>edels  &  lettres, 
And/  bnskyd  |iid/rwarde  by  tyme  on/  bis  blonke  a(t/r. 
By  t><r/  be  come  to  |>e  kyrke  kydde  of  saynt  Paule, 
Mony  byOT  metten/  on  fm/  meer/,  |>e  m/mayle  to  teil/. 

115    He  passyd  in-to  bis  palais  &  pes  be  comaundit, 
&  deuoydit  fro  |>e  dede  &  ditte  {le  dürre  aft^r.  — 
l*e  detke  ny^  on/  drofe  &  day-belle  ronge  : 
'     And  s/r  Erkenwolde  was  vp  i«  |>e  Tgbten/  er/  |ien/, 
tai  welnegb/  al  |)e  ny^ t  bade  naityd  bb  boirr», 

lao    To  biaecbe  bis  soa/rmyn/  of  bis  swete  grace 
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To  Youcbe  »afe,  to  reoele  hym  h!t  by  a  Tisttjon^  or  eilet :  ! 

»l*agh^  I  be  vnworthi«,  |al  wepand^  be  sayde, 
Thurgh^  bis  deerr  debonerte,  üdigne  bit,  my  lorde,  { 

Ifi  confiitnyngr  p\  ernten  faitb^  fulfen^  me  to  kenne  } 

it5     l^e  myst«rie  o."  |)i»  m^niaile  ^at  mtnt  oponr  wondret  !■  [ 

&  so  long^  he  grette  aft/r  grwee,  \tai  he  graunte  bade : 
An^  ansuar^  of  pe  holy  goste.  &  aft^rwarde  htt  dawid. 
MynstmHlores  wen  makyd  bpon^,  quen^  matens  wer# 
l*e  byschop  hym  shope  solemply  to  synge  |>e  hegb#HMMie. 

1 30    l*e  pTiflate  in  pontificali  was  prestly  atyrid^, 

Manerly  w^  bis  ministres  t>e  masse   he  begymies 
Of  sp(irita)s  d(o)ni(int)  for  bis  spede  on^  sutil/  wise« 
W^  queme  questis  of  |)e  quer/,  w^  ful  quaynt  notes. 
Mony  a  gay  grete  lorde  was  gedrid  to  herkenf  bit» 

%%$    As  |»e  rekenest  of  |)e  reame  repairenr  |>tder  ofte. 
Till/  cessyd  was  pe  s/mice  &  sayde  pt  later  ende : 
l*en/  beldyt  fro  |)e  auter/  all/  pt  begb/  gynge. 
I'e  prelate  passid/  on/  pe  playn/  -^  per  plied  to  byjw  locdca.«*» 
As  riebe  reuestid  as  be  was,  be  rayked  to  |>e  tonnibe. 

140    Mtne  vnclosid  hym  pt  cloyst/r  w^  clustred/  keies  — > 
Bot  pyne  wos  w*  |>e  grete  pr/ce  pat  passyd  hym/  altir. 
The  byschop  cooie  to  |)e  bnrynes,  him  barones  bcsyde, 
l*e  mair/  wt  mony  mm\  mtne  &  macers  httote  hymt, 
Pt  dene  of  pt  der/  place  denysit  al  on/  fyrst 

145     l*e  fyndynge  of  pai  ferly,  w^  fynger  be  mynte : 

»Lo,  lordes«,  qti^p  p^  lede,  «suche  a  lyche  her/  is,  , 

Has  layn/  loken/  her/  on/  logh/,  bow  long/,  is  TnknaweB/, 
&  ^et  bis  coloNT  &  bis  clotbe  has  ca^  no  defaute 
Ne  bis  lir/,  ne  pt  lome  pat  be  is  layde  Inne. 

150    Per  ts  no  lede  opon/  lyfe  of  so  long/  age 

Pat  may  mene  in  bis  mynde  pat  snche  a  mon/  regnyd» 
Ne  noper  bis  nome  ne  bis  note  noMme  of  one  speche ; 
Qatper  mony  porer  in  t>is  place  is  putte  into  graue 
Pat  m/rkid  is  in  onr/  martilage  bis  mynde  for  en/r.        1 

155    ft  we  haue  our/  Itbrarie  laitid  |>es  long/  seven/  dayes. 
Bot  one  dude  of  |>is  kyng/  con/  we  nen<r  fynde. 
He  has  non  layne  her/  so  long/,  to  loke  hiV  by  kyndei    ] 
To  malte  so  ont  of  memorie,  bot  m/mayle  bit  wer/.« 
•Ppu  says  so|m«,  qmap  pe  segge  pat  sacrid  was  byschop; 

160    »Hit  is  m/maile  to  men/,  pat  momitei  to  litell/ 

Towaid/  |>e  prwttidens  of  |>e  pHnce  |iat  pandts  weMes, 
Qnen/  hyjw  biste  to  Tnloake  |>e  leAe  of  bis  my^tct. 
Bot  qaen/  raatyd  U  momMt  my^  k  hit  myad«  passyd/ 
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And  al  his  resons  au  to-rent  &  redelei  he  stondet, 

165    fren/  lettf/  hit  hym  ful  litelU  to  louse  wyt  a  fynger 
Vat  all/  |ie  hondci  vnd/r  heueif  halde  my^  nea«r} 
l'er^  a«  crratares  crafte  of  coaifsell^  oute  swanies, 
^e  comforth/  of  |>e  cfvatore  byhoues  |ie  curr  take. 
&  so  du  yft  now  onr/  dede,  deuyne  we  no  iytte  — 

170    To  seche  |>e  lothr  at  ourf-telfe,  ^ee  le  |>rr  no  böte  — 
Bot  glow  we  all/  opon/  godde  &  bis  grace  aske, 
frtf /  carelet  tt  of  coaivselk  &  comfoithe  to  sende. 
&  )>«/  i»  fastynge  of  %our  faith/  &  of  fyne  bileue 
I  shal  auay  fow  so  Yerrayly  of  Yfrtiies  bis» 

175    fra/  ^  may  Icue  vpon/  long/  |>a/  be  is  lord  my^ty 

&  fayne  ^onr  taknt  to  fulfille,  if  ;e  byM  frende  leues«. 
Then/  be  tirmes  to  |>e  toumbc  &  talkes  to  |w  corce, 
l.yftand/  >'p  bis  egb/-lyddes  be  loused  siicb/  wordes : 
»Now,  lykbame,  |>tf/  ^cu  lies  layne  |>«ii  no  leng/r! 

iSo    Sytben/  Jb//«/  bas  iuggit  to-day  bis  ioy  to  be  scbewyd/, 
Be  |)tfj#  lK>ne  to  bis  bode,  I  bydde  \n  bis  bebalue; 
As  be  was  bende  on/  a  beme,  quen/  be  bis  blöde  scbedde» 
As  )><7M  bit  wost  wyterly  &  we  bit  wele  leuen/, 
Anskuar/  bere  to  my  sawe,  couifcele  no  troutbe ! 

1S5     Sitben/  we  wot  not  qwo  |><w  art,  wit/re  vs  |»i-selwen/y 
In  worlde  qnat  wegbe  }pou  was  &  quy  |)ow  ^m  Ügges, 
How  long/  ^OH  bas  layne  ber/  &  quat  lagb/  ^cu  rsyt, 
Que|)/r  art  ^ou  ioyned  to  ioy  o|>/r  iuggtd  to  pyne?« 
Quen/  |>e  segge  bade  )>ffi  sayde  &  syked  )>/f^aft/r, 

190    fre  bry^t  body  \m  |)e  burynes  brayed  a  litell/, 
&  wt  a  drery  dreme  be  drynes  owte  wordes 
l'urgb/  suw  lant  goste,  lyfe  of  bym/  {>«/  al  tedes : 
»Bissbop«,  qMtft>  t>is  ilke  body,  »|>i  boode  is  me  der/, 
I  may  not  bot  bogb/  to  |>i  bone  for  botbe  myn/  egben/ : 

195    To  |)e  name  |m/  |»«ir  nevenyd  hat  &  noiMnet  ms  aft/r 
AI  betien/  &  helle  beides  to  k.  erthe  bitwene. 
Fyrst  to  say  the  |ie  sothe  quo  ny-»elfe  wer/ : 
One  |>e  Tnhapnest  hatbel  ^at  twr  on/  eitb/  ^ode, 
Keu/r  kyng/  ne  cayser  ne  ^ et  no  )cny^t  nothyr/, 

100    Bot  a  lede  of  |>e  lagh/  )>«/  |>en/  |>is  londe  Tsit. 
I  was  coMmittid  &  made  a  mayst/r-mon/  her/ 
To  sytte  vpon/  sayd  causes ;  t>is  cite  I  ^emyd, 
Vnd/r  a  prmce  of  parage  of  paynymes  lagb/, 
&  Tcbe  tegge  {m/  bin»  sewid/,  |>e  ume  faytb/  tiowid. 

ao5    ^e  lengthe  of  my  lyuiivg  her/  {m/  it  a  lewid  date, 

Hit  (is)  to  mecbe  to  aay  mom  to  nake  of  a  noiimbi« : 
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Ader  t»tf/  Brut!»  |)is  burgh^  had  bugi^id  otu  fynie 
No^  bot  fife  hundred  ;er^  ^er  aghtene  wonlyd, 
Befor^  |>at  kyrnied  %ottr  Criste  by  cWsten^  acooiite 

110    A  fiousaiid^  ^/ere  &  |>ritty  mo  ft  ^et  tbrenen/  aght. 
I  WAS  an/  heiu  of  anoye  in  |>e  new  Troie 
In  |ie  regne  of  |>e  riebe  kyng/  fki/  rewlit  vs  ^etu, 
The  bolde  Breton/  %er  Belyn/,  sir  Berynge  was  hU  bfolUfff  ^- 
Mony  one  was  |>e  bnsmar/  boden/  hom/  bitwene 

»15     For  bor  wrakeful  vrene,  qnil  bor  wratb/  lastyd.  % 

Pen/  was  I  iuge  her/  enioynyd  in*genlil  Uwe«. 
Quil  he  in  spelunke  |>m/  spake,  |>/r  spränge  iM'|>e  pep«tk 
In  al  |>is  worlde  no  worde,  ne  wakenyd  no  noice, 
Bot  al  as  stille  ai  |>e  ston/  stoden/  &  listonde, 

aso    With  meche  wond/r  forwrast,  &  wepid  ful  mony. 
The  bisshop  biddes  |ki/  body :  »biknowe  |>e  cause, 
Sithen/  ]tou  was^kidde  for  no  kynge,  qny  peu  |>e^cnnHi 
Quy  haldes  |>tfw  so  hegh/  \n  honde  |>e  septr/ 
&  hades  no  londc  of  lege  me»,  ne  life  ne  lym/  aghtcsTc 

115    »Der/  s/m,  qMa|)  fie  dede  body,  »deuyse  |>e  I  tbenkft. 
AI  was  hit  neu^  niy  wille  |>«/  wroght  ^tu  hit  wer/. 
I  wos  deputate  &  domesman/  vnd^  a  duke  noble, 
&  in  my  power  )>is  place  was  putte  al-to-geder : 
I  iustifiet  |»is  ioly  touii  on/  gentil  wise 

%%o    &  eu/f*  in  founne  of  gode  faithe,  mor/  |)en/  fourty  wyMJTi 
t*e  folke  was  felonse  &  fals  &  frowarde  to  reule  — 
I  hent  harnies  ful  ofte,  to  holde  hom/  to  ri^ ; 
Bot  for  wothe  ne  wele  ne  wrathe  ne  drede 
Ne  for  maystrie  ne  for  mede  ne  for  no  mornies  agb« 

2)5    I  remewit  neuer  fro  |>e  ri^t  by  reson/  myn/  awen/ 
For  to  dresse  a  wrang/  dome^  no  day  of  ny  lyne, 
Declynet  nea/y  my  consciens  for  couetise  on/  eithe 
In  no  gynful  iugement  no  iapes  to  make ; 
Wer/  a  renke  nen/r  so  riche,  for  reu/rens  sake, 

240    Ne  for  no  monnes  manas  ne  meschefe  ne  roathe, 
Non/  gete  me  f ro  |ie  hegh/  gate  to  glent  out  of  ly^t, 
Als  ferforthe  as  my  faith/  com foammyd  royn  hert 
tagh/  had  bene  my  fad/r  bone,  I  bede  hyM  no  wraages, 
Ne  fals  fattour  to  my  fad/r,  |)agh/  feil/  bym/  be  hongyt. 

145    &  for  I  was  ry^twls  ^  reken/  ft  redy  of  |ie  lagbe : 
Quen/ 1  deghed,  for  dnl  denyed  all/  Ttoye, 
^  Alle  menyd  my  dethe,  |>e  mor/  k  the  lasse. 

\  ft  |>if/  to  bottifty  my  body  |Mi  bnriet  in  golde« 
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Gaddou  me  for  |)e  CMrteft  pai  courte  couthe  ^m  holde, 

150    I«  mantel  for  |>e  mekest  ft  monlokest  od^  bcnche, 
Garden^  me  for  |>e  goa/nioMr  &  gnrythist  of  Troie, 
Furrid  ne  for  |)e  fynest  of  faith/  me  w^inne,  I    ^ 

For  |>e  honoirf  of  mym  honette  of  heghest  enpriie  ' 
frai  coronyd  me  |ie  kidde  kynge  of  kene  iustiset 

»55     tai  tuer  wot  tronyd  ifi  Troye  öfter  trowid  euer  shnlde,     . 
And  for  I  rewardid  eu^  ri^t,  |»ai  raj^ht  me  the  teptr^. 
^e  bisshop  baythes  hyiM  ^et  w^  bale  at  his  hert : 
l'agh/  meM  roenskid  him  so,  how  hit  my^t  woithe 
tat  his  dothes  wer^  10  clene.  »In  clontes,  me  thynkes, 

260    Ilom  bürde  haue  rotid  &  benc  rent  in  ratt»  longf  lythen^. 
t*i  body  may  be  enbawmyd,  hit  bashis  me  noght» 
Pat  hit  thar  ryue  ne  rote  ne  no  ronke  wormes(I) ; 
.  \  Bot  |)i  colour^  ne  )>i  clothe  I  know  in  no  wise 
flow  hit  my^  lye  by  monnes  lor^  &  last  so  longe«. 

a65    »Nay,  bisshop,  qw^ |>  |)o/  body,  »enbawmyd  wos  I  ntner, 
Ne  no  moimes  couif scllr  my  cloth/  has  kepyd  vnwe#imydp 
Bot  |ie  riebe  kyng^  of  reson/,  ^ai  ri^  en^  alowet 
&  loties  al  {le  lawes  lely  |>ir/  longen^  to  tronthe,       ' 
&  moft  he  menskes  men/  for  mynnyngr  of  ri^es 

170    ttm  f or  al  |>e  meritorie  medes  pai  me»  on^  molde  nen?. 
&  if  renkes  for  ri^t  pui  me  arayed  has, 
He  has  lant  me  to  last,  pai  loaes  ry^t  best«. 
»7,tti,  bot  sayes  jm^m  of  |>i  saule«,  |)eif  sayd  |>e  bisshop, 
■KJuer/  is  ho  stablid  &  stadde,  if  ^u  so  strebt  wroghtett 

»75    He  |>tf/  rewardes  vche  a  renke  as  he  has  ri^t  s/myd 

My^  euel  forgo  the  to  gyfe  of  his  grace  stmcme  brawnche» 
For  as  he  says  im  his  sothe  psalmyde  writtes : 
t*e  skilfulle  &  |>e  vnskathely  skeltoi\<  ay  to  me. 
Fort>i  say  me  of  t>i  soule,  in  sele  quer^  ho  wornies, 

sto    And  of  {le  riebe  restorment  ^i  ra^t  hyr  onr^  lorde«. 
I*en  huwmyd  he  |><i/  \ter  lay,  &  his  hedde  waggyd,  . 
&  gefe  a  gronyng<  ful  grete,  &  to  godde  sayde : 
•Ma^ ty  maker  of  men^,  thi  myghtes  ar^  grete  1 
How  my^  t>i  mercj  to  me  amounte  any  tyme? 

i%S    Nas  I  a  paynym  vnprede  |kr/  neu/r  thl  plite  knewe 
Ne  |>i  meturr  of  p\,mercy  ne  |)i  mecul  vertne? 
Bot  ay  a  freke  faitheles  |>at  fayljd  |>l  laghes, 
^a/  tuir  püu,  lord,  wos  louyd  liif  Alias,  |>e  harde  atoimdeti 
I  was  nom  of  |>e  noiimbr^  f)«/  ^m  w^  noy  boghtet, 

»90    W^  |w  blöde  of  thi  body  vpon^  |)e  blo  rode ; 

'  Quem  ^u  herghAks  heQe-hole  k  hentes  hoM  |Mr«-OQte, 
^i  lolTynge,  onte  of  limbo,  ^m  laftet  me  {wr. 
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&  per  sittes  oiy  soale  |mi/  se  may  no  fyrre, 
Dwynande  \n  |>e  derke  deth^,  \Mt  dy^  vs  onu  (mäir, 

»95     Adam,  ome  Mer,  pat  ete  of  |><i/  appulk 

Vat  mony  a  ply^tles  pepul  has  poyfned  for  eu^r. 
7,e  wer/  entouchid  w^  hi»  tethe  &  take  in  |>e  glotte, 
Bot,  mendyd  w^  a  medecyn/,  ^  nxe  made  for  to  lyvye : 
Pat  is  fuUoght  in  fönte,  w^  faitheful  bileue, 

300    &  i)<i/  han/  we  myste  alte  m/rciles,  myselfe  ft  my  loale. 
Quat  wan/  we  w^  onrr  wele-dede,  pat  wroglityiw  ay  rl^ 
Qnen/  we  au  dampnyd  datfuUy  into  pe  depe  lake 
&  exilid  fro  pat  aoper  so,  pal  solempne  fett 
Per  richely  hit  ame  refetyd  pai  after  right  himgride? 

305     My  soule  may  sitte  per  in  torow  &  sike,  ful  colde, 

Dymly  im  pai  derke  dethe,  per  dawes  neu^r  morowen/,^ 
Ilungre  in-w^  helle-hole  ^  herkenr  aftfr  meelei» 
Longe  er  ho  pai  sop^  se,  oper  segge  hyr  to  lathe«.    «      I 
pNs  dulfully  |)is  dede  body  denisyt  hit  sorowe,  . 

310     Pat  alle  wepyd  for  woo,  |>e  wordcs  pag  herden/. 
&  |)e  bysshop  balefally  ber«  don/  his  eghenr, 
l*at  hade  no  space  to  speke  so  spakly  — *  he  ^oskyd. 
Til  he  toke  hym/  a  tome  &  to  |>e  toumbe  lokyd, 
To  |ie  liehe  per  hit  lay  w^  lauande  teres : 

315    »Our^  lord  lene,  quap  pai  lede,  pai  poti  lyfe  hades 
By  god<IiV  leue,  as  longe  as  I  my^t  lacche  wat/r 
&  cast  vpon/  |>i  fair/  cors  &  carpe  |>es  wordes : 
I  fohve  |>c  iff  pt  fad/r  nome  &  his  fre  childes 
&  of  |)e  gracious  holy  goste  —  &  not  one  grae  lenger. 

320    I*en/  )>of  poM  droppyd  dornt  dede,  hit  daungerde  me  laste  I« 
,  W^  pai  worde  |)at  he  warpyd  |>e  wete  of  eghen/ 
&  teres  trillyd  adoui»  &  on/  pe  toumbe  lighten/ : 
&  one  feile  on/  his  face :  &  |>e  freke  syked. 
1    fren/  sayd  he  w^  a  sadde  sou« :  »oar/  sauyonr/  be  kioyd! 

315    Now  herid  be  pou,  hegh/  god,  &  |>t  hende  moAer, 
&  blissid  be  pai  blisful  honr/  pai  ho  the  ber/  in  t 
&  also  be  p0u,  bysshop,  t>e  böte  of  my  soiowe 
&  |>e  relefe  of  |>e  lodely  lures  pai  my  soule  has  leuyd  in  I 
For  |>e  wordes  pai  pcu  werpe,  &  |>e  water  pat  pau  theddaf» 

330    l*e  bry^t  boume  of  |>ln  eghen/,  my  bapteme  is  worthyii/; 
^e  fyrst  slent  pai  om  me  slode,  slekkyd  al  my  tene« 
Ry^t  now  to  sop/r  my  sonle  is  sette  at  pe  table,  t 
For  w*  |>e  wordes  &  |>e  wat/r  |>4f/  weshe  ts  of  paync 
Li;tly  lasshlt  per  a  lerne  loghe  in  pt  abyme, 

335    Pai  spakly  sprent  my  spyrit  w^  msparid  mnrthe 
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I 

In-to  |>e  cenacle,  soleinply  ^ir  soupen«  fJU  trew ; 
&  ^r  a  marciall/  hyr  mette  w^  menske  ^d/r-grattcst 
&  w*  reu/rence  a  rowme  h«  ra^t  hyr  for  tner. 
I  hcer^  |>^n>f  my  heghr  god  &  also  |>e,  bjrtsbop, 

340    Fro  baie  has  bro;t  vs  to  blis  I  blessid  |»Mf  worth  1« 
Wyt  this  ccssyd  bis  sowne,  sayd  be  no  moDf. 
Bot  sodenly  bis  swete  cber^  swyndid  &  faylid/ 
And  all/  tbe  blee  of  bis  body  wos  blakke,  as  Im^  mokifitt 
As  rotenr  as  |>e  rottok  |»at  rises  in  powderr. 

145    For  assone  as  |>e  sonle  was  scsyd  in  blisse, 

•  Cornipt  was  |>a/  o^r  crafte  |kr/  conert  |>e  bonet  — 
For  pt  ay-lastande  life,  fki /  letbe  sbalU  nen/r, 
'  Denoydes  Tcbe  a  Tayne  gloiie,  |m/  Tayles  so  Htettt. 
Pttu  wos  lonyng/  onr^  lord#  w^  knres  Tp  halden/, 

350    Mecbe  moaimyng/  ft  nyrtbe  was  mellyd  to-ged«r. 

I*ai  passyd  foitbe  i»  prMessioB/,  &  alk  |)e  pepuUr  Iblowid, 
And  all/  |>e  betles  ui  |)e  buigb/  bcryd  at  onea. 


337)  marciaU 
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7.    Legende  vom  h.  Blute  zu  Hayles, 

aus  Ms.  Royal  17,   C  XVII,    pag.  147. 
(Dialect  Ton  Comwallis?) 

Diese  Legende  ist  eine  Lokallegende.  Sie  hat  s  Th^ile :  t}  die  Geschldite  des 
h.  niutes  nach  einer  Schrift  des  Pabstes  Urban  IV :  Das  h.  Blut  wird  tob  einem  Jndai 
(dessen  Name,  Joseph  von  Arimathia,  ungenannt  bleibt)  in  einer  Schttssel  (dem  beiL 
Graal)  aufgefangen ;  desshalb  wird  et  von  den  Juden  in  einem  eigens  gcbanten  Hause 
gefangen  gehalten ,  4a  Jahre  lang,  vom  h.  Blute  wunderbar  ernährt;  die  Zeistoicr 
Jerusalems ,  Titus  und  Vospasian ,  finden  ihn  und  nehmen  ihm  seinen  Schati,  woiauf 
er  to<lt  zusammenbricht ;  »sie  bringen  das  h.  Blut  nach  Rom  in  den  Tempel  des  Fiie- 
<Iens ;  Carl  der  Grosse  theilt  es  und  Alhrt  die  HHlAe  nach  Deutschland,  nach  aCasldl 
Trivelense«.  v.  37 — 180.  a)  Die  Ueberführung  eines  Theils  des  h.  Blntcs  am 
i>Castell  TriYelense«  nach  der  Abtei  Hailes  durch  Edmund,  Sohn  Richards  toa 
Comwallis,  damaligen  deutschen  Kaisers,  imj.  ia76.  ▼.  183  —  370.  —  Uebcr  die 
^age  von  Joseph  v.  Arimathia  vgl.  W.  Skeat  »Joseph  of  Arimathie«  (für  die  Early  E.Tcst 
Soc.  1871)  Preface  p.  XXVIIl  ff.  Eine  Lokallegende  vom  h.  Joseph  von  ArimadEia, 
der  nach  der  Ucberiieferung  von  Glastonbury  in  Somerset  (vgl.  Johannis  GlastonicBsis 
Chronica  ed.  Heame),  vom  Apostel  Philipp  ausgesandt  in  England  das  Christeodwm 
einführt  und  in  GUistonbury  die  erste  Kirche  baut,  ist  The  lyfe  of  Joseph  ofAnm» 
thia  in  achtzeiligen  Strophen ,  i5ao  von  Pynson  gedruckt,  wieder  abgedruckt  bei 
Skeat  1.  c.  p.  35  ff.  Mehr  romantischen  Inhalts ,  durch  den  Einflum  der  fjrislimT, 
ist  das  alliter.  Ged.  des  Ms.  Vemon  fol.  403,  gedr.  bei  Skeat  1.  c.  p.  i  IT.  I  Eia  pro- 
saisches »lyfe  of  Joseph  of  Armathy«  druckte  Wynkyn  de  Worde,  nach  Ciqigmfe's 
Nova  Lcgenda  Angliae  (bei  Skent  l.  c*  p.  33  ff.).-*  Chaucer  erwähnt  das  h.  Bluft 
Ilales  in  Pardoner*s  Tale :  »And  by  the  blood  of  Christ  that  is  in  Hayles« ;  vgL 
Kote  V.  Tyrwhitt  a.  1.  u.  Skeai's  Note  t«  Chaucer*s  Man  of  law't  Tale  (Oar.  ft.). 


(S)en-tyme   pai  alle   |)is  waride  waa 

wroghti 
Many  man^'ylles  ptr  af  bene  falte : 
l*e  qwylk,  if  fiai  vrtre  m\U  thro|^»soght, 
l*e  pepull^  wylde  not  lewe  |>an^  alle. 

5     For  mankynd  es  so  to  synne  ensured : 
Of  stedfastenes  he  takes  no  trest ; 
And  in  harte  so  harde  indured^ : 
He  wylU  not  lewe  bot  qwatt  hym  lyit  — 

And  so  says  Salamon,  pai  wysae  clirfc, 
to  l^at  in  pe  stretyi  of  |>e  towne 
Wyt  all/  pe  pepulU  In  worde  k  wark 
Sothefaatnes  es  tXU  falne  downe. 


Bot  |>at  god  of  hys  tpecyalte 
Schewes  on  herthe  emang  vt  her/» 
We  Sttld  not  dowte  hyt  in  no  degre 
Bot  lewe  od  It  wyt  stedfast  cherr. 

Qwy  es  it  more  agayns  mau  wytle 
To  lewe  {lat  Cryttis  blöde  es  ia  Hqrfc^ 
fran  on  |w  eiremmkcUmi  |Mit  ai 

lyttt 
Blöde  &  wat/f  w//-owtyn  fayle. 

tat  ran  owte  of  our/  k>ide  aydt. 
Wen  he  hang  opone  |ie  tref 
Who-M  wyll/  ptdyti  go  or  lydc, 
^is  day  pir  ha  may  It  st. 


«5 
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»5      Bot  for  mekyll^  of  |>e  her^  ofte  In  dowte 
Of  \pe  jvTifctut  blöde  \iat  in  Hayles  h, 
To  knaw  how  it  was  broght  abowte, 
Take  hede  &  lede  owrr  t>is, 

tat  owr^  holy  fadyr,  pope  Vrbane  pc 

feith, 
30  Made  &  ordan  to  af  in  mynde 

For  |>is  holy  blöde  \iai  her/  es  in  herth  — 
Ilowf  ;e  salU  |>e  trewthe  |)er/  fynde. 

Bot  for  latyn  endytyng  cumbi#nis  it 
For  dynmre  pylcrymes  |)at  may  not  dwelle, 
35  Rede  owr/  |iat  htre  in  ynglys  es, 
For  playnely  |>is  |>e  trewthe  wyll  teile. 

Fynt  at  |ie  pope  1  wyll^  be-gynne, 
To  schew  hys  story  w^/-owtyn  fayle, 
And  aftyr/  how  Erytle  Edmuirde  gnitnt 

it  wynne 
40  And  broght  it  to  |>e  abbay  of  Ifayle ; 

Prayyng  all/  fte  reders  for  godys  uki 
Pt  |)is  lettyr/  be  not  refusede, 
Andy  if  any  worde  be  mys-tak/, 
My  reclenes  ^e  af  excnsycle.  — 

45      Her/  begyns  |ie  popes  story. 
In  |ie  tyme  of  Cnstes  passyon 
Emong  |>e  lues  ^/  wer/  so  sory 
Was  a  Ine  as  of  |vr  nacyon/, 

Bot  of  |)/r  p/rfyte  he  was  not  so, 
50  Wylk  {le  dede  can  aftyr  schew ; 
He  was  enspyred  wyt  god  aho, 
And,  thofe  he  spak  bot  wordys  few, 

Hys  hart  was  on  hym  bothe  day  &  nyght : 
And  I  sulde  |>e  sothe  teile, 
55  tat  sawyd  hym  fra  |>at  fowle  wyght 
I>at  roen  calles  |>e  dewell/  of  helle  -— 


l*ls  lue,  |)at  I  spake  of  be-fore, 
Wyls  our/  lorde  hang  opon  |>e  cros, 
To  |>e  body  he  come  rynnyg  sore, 
Bot  wyt  |ie  mowthe  he  made  no  noys ; 

Snin  of  |>at  swete  blöde  to  af  he  toght,  65 
War/-fore  he  myght  af  hym  in  mynde : 
A  wessyll  |)/r-fore  wyt  hym  he  broght. 
l*/r-in  füll  far/  he  gane  it  W7nde  — 

As  Ysaie  |)e  prifphcte  says  in  hys  spelle : 
How  he  sulde  blo<te  draw  drope-mele        70 
Rennyg  owte  of  ouu  saueoMrs  welle, 
&  kepe  it  for  cnstyn  mennes  hele. 

\Vher/-fore  |>e  lues  of  mys-beleue 
Wyt-outen  \tt  cete  made  a  howse  of  stone ; 
For  he  sulde  |>aM  no  more  grewe,  75 

To  pr/son  |>/r  |>ai  pute  hym  o-none, 

Per  to  abyde  p/rpetually, 
And  |)is  holy  blode  to  be  hys  fode; 
I^e  dore  |iat  stoppyd  füll  sekyrly, 
And  went  away,  as  '|)ai)  wer/  wode.         |o 

ttr-\n  he  was  two  &  fowrty  ;er/ 
Aftyr  our/  lorde  dyed  opon  |)e  tre, 
Wyt  |mt  blode  fayr/  &  clere, 
l^at  hym  snstened  wele  w  eu/ne  degre. 

To  |>e  tyme  \iat  god  wyld  wengcment  %$ 

Uke 
Opon  |>e  Ines,  t>at  wer/  so  proude : 
Wher/-fore  |>e  Emp/rt>j#ni  of  Rotne  gan 

wake, 
^ai  seget  Jehrnutfl/m  all-abowte : 

Whylke  wer/  called  Tytus  and  Vaspa- 

siane, 
Pai  in  |>/r  tyme  |>ai  gou/myd  |ie  cmpyr/.  90 
In  |>at  sege  |>ai  sto  many  a  mane 
And  stroyd  |m  cete  wyt  stre(n;gh  ft  jn  «— 


For  as  saynt  t'aule  in  hys  boke  can  teile:  As  god  prvphesyd  in  hys  gospell : 

»Of  all  nacyons  he  pai  w/rkys  godys  wylle,  »h  enmys  sal  a-bowte  |)e  gone 

He  es  accepte  my/  hym  to  dwelle  k  sal  dystroy  bothe  flesche  &  feil 

60  In  hewen  &  |)/r  to  abyde  stylle«.  ft  leiie  no  howae  nor  stone  opo  stone«. 
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t<l  >e  s  Im?  s6)  is  atts  es  corr.  s8)  Ms.  kete  st.  hede.  owr«  m  orer.  wi«  iy  «4)  DicMr 
Vers  ut  durchttrichca  v.  a.  H.  44)  1.  recicaacs.  4i)  Dieser  lade  Ist  Joseph  v.  Anmathr«.  dessea 
Namen  der  Dichter  vcrschweift  40)  Ms.  prHyte  m  pnMy  od.  sl.  penrersite  versehr.  s^M-  R  > 
la  omni  gente  aoicunqve  fcccrit  volvauten  dei  e.  e.  •  foj  a.  R. :  Saagataeai  seniim  et  gattatiai 
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And  so  f>Ai  dyd,  I  teile  %ow  trewly : 
Dystroyd  \tc  cete  vryt  towres  pronde 
&  »olde  XXX  (thyrte)  Ines  for  a  peny 
loe  And  rcxle  |>e  stretc  wyt-ln  &  wyl-ovte« 

And  when  ^\%  emperonn  hud  |>as  do, 
I*ai  tf/myd  hamwarde  in  f)^  way. 
tan  se  |iai  a  howse  a  lytyll  |>ain  fro 
Our/*growne  wyt  Iwen,  |ie  sothe  to  say. 

to5     Onone  |iai  askyde  |>e  lenet  |>/r-fore 
Why  |)at  howse  was  ordande  |>er/. 
And  ^9l\  answerde  bothe  lesse  &  mofc 
I>ai  wyld  teil  as  |>ai  lerende  wore, 

And  sayd  :  »in  Cnstys  passyon  tyme, 
1 10  For  a  lue  lewed  on  hys  law, 

l*ai  putte  hym  |>/r  to  preson-pyne ; 
And  |iis  was  our^  eldyrs  saw*. 

\Vhe(n}  tie  emperoun  hard  |>is  tale, 
To  |»e  howse  )>i  heed  |>aM  onone 
115  And  brake  |ie  stones  ipnete  ft  smatei 
&  so  |>ai  lefke  no  hole  stone. 

Per  |>at  fond  |>is  lue  wyt  fref  eher« 
Haldyng  pe  blöde  in  hys  läppe  all  rede, 
l^an  wer«  t)ai  in  dowte  bothe  in-fer«, 
110  Wondyryng  |>at  he  was  not  dede. 

I*ai  askyd  hyM  \ryt  wordys  bolde 
Of  hys  lynage  &  wat  he  was, 
And  wat  thyng  in  hys  läppe  he  dyd  holde, 
And  wy  (lat  he  was  pntte  in  |)tf  /  place* 

125     fre  lue  |>am  tolde  bothe  woide  &  ende 
As  it  es  declared  a  lytyll  be-fore, 
And  prayd  |>aM  forthe  forto  wende 
&  sofnr  hym  to  hawe  hys  tiesoic : 

»My  luf,  my  lyst,  my  lyfe  her^-oll  et, 
t|o  l  teil  ;ow,  syrs,  wyt  grete  chere. 
Me  thyng  bot  few  days,  I-wys, 
Sen  t>e  tyme  t>at  I  af  kepyd  it  htrm. 

^ai  ansnerd  k  sayd :  »nay, 
tu  blöde  we  wyll  bere  wyi  vt 
135  And  oidan  hyt  in  a  bett<r  arty, 
For  |ie  lafe  of  säet«  Jhettum. 


To  |ie  lue  f>al  gan  foithe  recke^ 
Pe  holy  blöde  |>ai  tok  fro  hyjw  00 
^an  lost  he  bothe  syght  k  speche 
k  fei  downe  to  powdyr«,  dede  as  a 

As  he  bad  bene  dede  a  hnnd^ned 

before— ' 
No  noptr  thyng  of  hym  left  pir  was. 
(an  dyd  t>is  Emp^roim  sygh  reght 
For  a  grete  nurwell  to  |)am  it 


And  so  godys  worde  may  not  ellerte      H5 
PnX  in  hys  gospell  wrytyn  is : 
»Wer/  es  |>i  tresur«,  per  ei  |>i  haitei. 
And  |>sit  was  prvwyd  pir^  I-wyt : 

For  all«  hys  tresur«  was  in  pmi  hatf 

Uodcallone 
Pai  he  had  kepyd  for  hyt  solaoe;  if» 

Nedys  most  hym  dy,  wen  it  was  gooe. 
k  so  god  toke  hym  to  a  no|>«r  place. 

Thys  blöde  ptA  toke,  |»is  ^mptnm^ 
Wyt  pt  T«makyll/  and  oPer  reljVjs  Pai 

iit  pt  teMpal  wer«. 
And  broght  ptm  to  Rome  wyt  giet  bi«wii*»  1  $$ 
To  pe  tenfpttU  of  pea,  &  sette  |Mai  |ier«  -* 

As  saynt  Jerom  wyttyna  wcle  Iwyi 
In  |)e  exposicion«  of  pe  prvphete  JotseO-* 
And  he  |)at  wiU  not  trow  ob  t>is, 
Seke  pt  bok,  k  Pirht  may  fynd  hya»  wdL  rfe 

PU  holy  blöde,  |wT«rBakyl]/  &  |ie 


In  |>e  tewipal  of  pea  wer/  done  at 
And  per  her«  haldyn  wyt  grete 
To  Charls,  |>e  grete  Empenmr, 


tUCharkt  putyd  |ib  holy  blöde »-i«f 


To  Almayne  wy«  hyas  a  pait  he  biogh 
In-to  pt  castell  Tfinelenoe,  hc 

kao^ 
In  grete  woichep,  m  hym  gode  tkogl. 

And  iMritwaamanya^eir  b^CHlrilp 
In  giete  wordiep  k  liet  dc«ocioa«p 


tj* 
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Wyt  ü jvr  relykys  fayw  &  well, 

T7II  Frederyk  pe  Emperotm  de»  som. 

Wylke  onone  tUyn  hy%  coronaetonr 
Wold  not  aftyw  gody«  Uwes  wyrk, 
1 75  Bot  wjr/  Romanes  de-bfttyd  vppe  &  downe 
And  wered  agane  |)e  popcs  holy  kyrk. 

And  so  |m  Empyre  woyde  stode 
Many  ;eres,  I  say  oertayne. 
To  Rycherd ,  kyiig  Jone  ione,   oC  ryall 

blöde, 
iSo  Was  chosyn  to  be  kyngt  of  Almayne.  — 

^ns  endys  pope  Vrbane  stoiy, 
Wyt  |iat  he  made  bothe  fare  &  gode. 
Now  most  vs  hawe  to  memory 
How  kyng  Rycherr  sone  comme  to  |>fV 

holy  blöde. 

185      tis  Ric(herd)  |>e  thyrd,  kyng  Herrn 

brother^  he  was 
And  in  hys  tyme  Eryll  of  Cornewayle, 
^e  abbay  of  Hayles  he  fownded  in  |>at 

place, 
And  ftcr  he  es  beryd  wy/-oulyn  fayle. 

Edmunde,  hys  sone  be  ryght  herethage, 
190  Wyt  hys  fadyr/  wyt-outyn  fayle 
In-to  Almane  he  tok  |>e  passage 

And  |>edyrf-warde  faste  gane  he  sayle. 

« 
« 

Now  wen  |iis  Rychard  was  crowned 

kyng 
&  renyd  in  Almane  wyt  ryalte, 
195  Edmuivde  was  in  |>e  castyll  duellyng 
And  Infled  wjV  al  men  of  eu^ry  degre. 

And  specyally  wyt  |>e  steuerd,   syr< 

Waryner^, 
I'at  lufed  hyro  for  hys  amabolly  porte ; 
He  sofqrd  hym  in  |>e  castell  bothe  ferr  & 

aoo  To  walke  wer/  he  wolde  for  hys  dysporte. 

Pis  Warynere  was  kep^  of  Tryuelence 

castelk, 


Stwarde  &  goumioi»r  of  |)e  Empmutn 

fee. 
He  had  a  sone  |>at  he  Inffed  well/, 
^at  hyght  Rodyg/r,  &  tnld  hys  ayr/  beJ 

Pt  trew  tale  (I)  teile  &  none  nothyr/.     tof 
Rodeg/r  Inffed  Edmuivde  so  welU : 
He  had  hym  abowte  ryght  as  hys  brothectf, 
To  se  all/  |iat  was  in  |>at  ryche  castelU. 

ter  he  ftaw  relykes  &  Jnels  many  one 
And  |)e  Emp/ft>firs  apparell,    |>e  aotheaio 

forto  say.     . 
Bot  emang  ptun  all  |i/r  was  one, 
Closyd  vryi  pur/  golde  in  ryche  aray, 

Wyt  ebenes  of  golde  wone  a-bowte, 
Wyt  lokys  set  on  tucrc  syde. 
Wat  |>at  myght  be,  he  hade  gret  doute,    ^'5 
Bot  |iat  fro  Rodig/r  he  wold  not  hyde.         ! 

&  has  {)ay  war/  on  a  day  walkyng/, 
Edmunde  gan  Rodig/r  besyly  affrayn         ' 
To  teile  hym  wate  man/r  of  thyng/ 
Was  lokyd  so  fast  wyt  |le  golde  ebene«     sao 

■Syr/,  he  sayd,  a  pnrcious  thyng  it  h, 
For  it  es  all  cn'styn  mens  fode : 
Of  our/  lorde  Ofstys  blöde  it  (es],  iwys, 
^at  he  chedde  o-pone  |ie  holy  rode, 

l*at  was  schedde  on  gode-frayday  125 

In  saluacyon  of  all  man-kynde ; 
&  |i/r-for  it  passe  all  o|>/r  in  aray, 
&  |ius  we  af  it  in  mynde. 

Wylk  kyng  Cherlys,    |>e  grete  con- 

queroMT, 
Ordand  hedyr/  be  grete  maystry,  230 

Wyles  he  was  hee  Empcromr 
And  chewef  cheftayne  of  chewalry. 

And  wen  |>e  Emp/roMr  crowned  it, 
Aboute  hys  nek  it  sali  be  done, 
For  it  passe  all  o|i/r  I-wys  235 

tat  bene  wyt-in  erystyndome. 

And  ten  hys  tyme  heie  as  it  be 
AU/  tymet  kepyd  in  gret«  honoMr. 
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And  wen  ^e  wyll,  ;e  sali  it  se, 
140  For  {>e  precfonsi  thyng  wyt-ln  |>to  tovfte*» 

^an  was  Edmunde  füll  glad  &  blytfae» 
Of  hys  purpos  he  hopyd  to  spede. 
He  thankyd  hym  fuU  feie  sythe 
And  sayd  he  wyld  quyte  hym  is  mede, 

«45     Wyt  |>at  he  wolde  to  hys  fadyr«  spek, 
&  hys  Trende  faythefully  for  to  be, 
A  porcyon  of  it  hym'.to  gete, 
If-all  it  were  bot  lytyll  in  qnantyte. 

Rodig^  answerM  and  sayd :  vin  fay, 
S50  For  |>at  ;e  be  so  gentyll  &  fre, 
At  my  fadyr^  sone  I  sali  a-say ; 
I  hope  wyt  hym  to  make  parr  gre.« 

^an  wolde  not  Edmaifde  no  langar« 

abyde 
And  tendyrdy  prayd  to  |iis  knyght, 
S55  And  Rodeg^  alfo  opon  hys  syde 

Malpe  wele  aftyr/,  bothe  day  &  nyght. 

So  at  reu^rance  of  hys  fmAyu,  i>e  kyng, 
&  for  Eryll  Edmunde  was  so  gentyll«  ft 

gode, 
^e  knygh  hym  grawnte  hys  askyng 
s6o  And  gafe  hym  a  porcyon  of  |>e  holy  blöde. 

l*«r-wyt  he  toke  hym  a  story  gode 
^at  pope  Vrbane  |>e  ferthe  made 
In  worscepe  of  |>at  oly  blöde, 
To  make  all«  cnstyn  pepuU  glade  — 

165     Wylke  Story  es  be-fore  tolde« 
For  ^e  sttld  not  trowe  a-mys* 
Bot  eu^f«  man  In  hart  be  bolde 
tt  trewthe  to  teile  tSUr  |)is. 

Onone    |>an   Edmunde   in   a    wefyll 

honest, 
*7o  tat  he  had  ordan  rede  |>«r-fore, 

A-bowte  hys  necke  before  on  hys  brest 
A--rayde  It,  In-to  Yngland  to  be  bore. 

taa  Edmnisde  hym  thanked,  as  h« 

wel«  cowtlMy 
For  ]Mt  tfetur«  k  |wt  lychet, 


Bothe  wyt  hart  k  also  wyt  mowAe«  *^ 

As  he  {Mit  cowthe  of  Jentj^lnet. 

Of  |>e  kyng,  hys  fadyr«,  hyilewthc 

toke, 
Of  i>e  knyght  and  o|Mr  loides  also« 
As  it  es  wrytya  in  hys  bokc. 
And  heed  hym  in-to  Ingiande  for-to  go.  ^ 

Wen  he  was  oommen  in-to  Inglaade 

fayr#  k  welU, 
He  heed  hym  blythe  bothe  day  h  nyglit 
To  he  come  to  Wallyngfoid  caalelk, 
Wylke  was  hys  awne  duellyng-plnce  be 

rygfaft. 

tete  he  kepyd  hyt  In  grete  honoMr,      ilS 
To-tyme  he  had  takyn  hys  a-^ 
Wedyr«  he  myght  gyf  (lat  grete 
To  grete  encres  of  godys  sawyce. 

Of  |)e  abbay  of  Hayles  grete  was  hys 

thoght, 
Ware-of  (hys)  fadyr«  fownd^r  was*  sf» 

And  |>edyr«  hys  body  soulde  be  btog!!, 
To  be  beiyed  in  ^at  fayr«  place; 

And  dameSenche,  |>e  quene  so  htf^^ 
tat  was  Edmujides  modyr/  welW  dcrr, 
Sttlde  be  beryed  |>ar«  be  lyght,  sff 

Hys  fadyr«  ft  scho  bothe  in-lm. 

tedyr«-warde  he  made  hys  ontynaaMer 
Wyt  hys  men^e  bothe  more  &  lasse : 
t«r-wyt  he  wylde  i>e  abbay  a-wasace^ 
Au  tat  he  wolde  tenes  passe.  S* 

Wen  he  was  ner«  ^  abbay »  so 

dyght. 
In  Wynchecorobe  abbay,  |m/ was 
tar«  he  logede  hym  all  {Mit  iiygjhU 
As  i>e  boke  vs  telles  fnU  traly. 


Ob  i>e  mofne  fie  abbot  & 

outyB  drede 
Oute  of  |>e  abbay  wyt  grele 
Wente  wyt  |»e  Eryle  to  Rowlay 
Fall  hoBCitly  wyt  |Mr 
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And  p^dfjf  come  |)€  abbot  &  |ie  coueat 

of  Hayle 
310  Wyt  ^ue  prvcessyon  ful  honestly, 

And  t^ar^  resaywcd  hym  «ryt-outyn  fayle 
Foll  fayr^  &  also  füll  worchefully. 

tatf  m-as  onöne  a  tente  vppe-pygbt, 
In  lordys  maner,  füll  ryall  &  gay, 
315  And  a  fayr^  aaUr  |}^r-wyt-in  was  dyght 
Wyt  clothes  of  golde  &  o\>fr  ryche  aray. 

Tythyngcs'jwer/  sprong  {>e  contre   all 

a-bowte, 
In-to  dyv/rse  place,  bothe  far^  &  wyde. 
Ptdyre  come  pepuU  a  füll  grete  rowte, 

310  Rennyg  fortbe  be  euc^p«  syde. 

• 

Onone  a  s^nnone  was  sayd  |>ere, 
I*at  dyde  ^  pepuU  fuU  mekyll  gode : 
l^ar/  be  exponyde  all  |>e  mat^t« 
How  Eryll  Edmuirde  gate   fiis  prvcyiM 

blöde. 

315     And  |>e  pepuU  kneled  all  downe 
And  hally  thankyd  god  all-myght. 
Onone  |>e  Eiylle  wyt  grete  dewocyon^ 
Lcte  schew  |ie  blöde  in  all  mens  sygbt. 

Pve  |>at  mygfat  se  men  bothe  lagb  & 

wepe  — 
330  I*at  war^  so  ioyfull  of  |>at  sygbt; 
Sum  on  ^ir  knes  |>an  gan  crepe 
To  do  it  woTcbep,  at  it  was  ryght. 

And  wen  all  ^ts  was  |ras-gate  do, 
Bothe    abbotes    &    coaentes  w^/^wtyn 
I  fayle, 

335  And  {>e  blyssyd  Erylle  wyt  |>am  also, 
Went  wyt    prvcessyon    ewen  forthe  to 

Hayle. 

Ay|Mr  coaent  toke  a  syde  of  |)e  qnere, 
Wyt  melody,  Joy  and  tyngyng. 
Pt  abbottet  went  wyt  Eiyll  to  (»e  hee- 

aat^Tif : 
340  tat  bar^  |)at  swete  blöde  for  hys  offenyng. 


On  holy-rode-day  in  herwest,  |>e  s€»th« 

tosay, 
Was  done  au  |>b  solempnyte. 
te  abbot  of  Wynchecombe  toke  hone 

hysjway 
And  hys  coaent  wyt  hym,  fayre  fre. 

tt  ;ere  of  our^  lordes  in-carnacyon«      345 
A  thowsant  two  hnndrred  thie  scor«  ft 

tenne. 
Bot  aftyr#  |ki/  Eryll  Edmandes   dewo- 

cyon^ 
Was  moie  to  |)e  abbay  of  Hayles  fienne : 

For  i>e  holy  Mode  dyd  slyke  rearrance : 
He  bygyd  a  chapelU  |><r  fayr^,  wyt  fywe  350 

aut^res  abowte ; 
Opon  |>am  he  spared  no  spence,  — 
For  |>ai  be  ryall  enoght  wyt-in  &  wyt- 

owte. 

A  schryne  he  made  also,  a  nobnll  &  a 

ryche, 
Of  golde  &  sylutrr  &  prircyous  stones  — 
In  Yngland  ftrr  wer^  bot  few  hym  lyche,  355 
For  it  was  ordand  for  |)e  nones. 

And  syr  Godfray  GyfTord,  byschope  of 

Wyrceterr<, 
At  {>at  Eryll  Instance  and  hys  prayer^ 
He  heloed  {mt  place,  to  be  |ie  bett^, 
And  abo  gret  (pardon)  he  grawnte  |ier# :  360 

Pe  thursday  after/  i>e  tnnite,  v/ranent, 
tat  holy  es  &  haldyn  fra  ;er^  to  ;er/ 
At  rea/rance  of  |>at  holy  sacricrmente 
Wyt  all  crntyn  pepnll,  bothe  fer<  &  ner«» 

te  ^e^^  of  oor^  lordes  Incamacyon/       365 
A  thowsand  tw(o)  hond^d  thre  score  ft 

sewentene. 
Wylk  day  for  ow€  salaacion^ 
All  cnfstyn  pepult  heloy(n),  as  1  wene« 

Wen  god  dos  merakylles  fro  day  to 

day 
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370  Thro  wert«  of  hyi  blode  pfvcyous  — 
ter  may  no-man  ^eti-of  say  nay, 
For  |>ai  belle  all  day  so  plentwovs. 

'  Dede  bodys  be  i>err  raysyd  to  ly we, 
l*e  defe  ^nxc  take  ^er  heryng  a-ryght» 
375  k  lame  men  go  {>ens  fall  blythe, 
tt  blynd  takyn  {>ar/  per  hee^yght, 

&  not  onely  tyght  of  bodyly. 
Bot  of  i>e  saale  also  |>at  in  synne. 
ter  be  few  days,  sartanlyi 
3I0  Bot  tum  slyke  folke  af  böte  ti^r-bne. 

Saynt  Paole  says  in  hys  sentence, 
And  in  hys  pystyll  ;e  may  it  rede : 
^at  Cnfstes  blode  maa  dene  {>e  concycnee 
Fto  all  waikes  |>at  her/  dede. 


Her/-of  we  af  prvwes  fall/  fodtt  pi 

frat  tu  piowyd  all  day  be  eap<yycBOt : 
For  |>/r  be  niany  {Mit  mow  not  ic  ^ 

holyblode 
To  |>ai  af  poiyd  per  concyanee. 

War/-for,  all  pyllgryms;  I  |ow  nde 
Clene  schrywyn  |>at  ;e  be,  Wß 

Off  worde,  of  thoght,  &  also  ofdede, 
Or  |e  pfesvme  it  for-to  se. 

And  yf  |e  be  grewyd  wyt  any  dojvg» 
A  penytancer«  es  all-way  redy  |Mr«. 
And  p€r-(ott,  vptixt  |e  for  nochynf  W 

To  dens  %vmti  sawle  wyt  fode 


ttts  endys  fie  story  wjflHwUjfn  fisyle 
Of  Eryll/  Ednmide,  fiat  kny^  so 
How he  bioght  to  |>e  ahbay  oCHayk 
te  swele  ft  |>e  holy  pieqrona  blode. 


370)  vor  blöd«  lil 
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>r 
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8.  Vita  S.  Etheldredae  Eliensis, 

ans  Ms.  Cotton.   Faustina  B.  III,  fol.  160  ;c.  1410]. 
(Dialect  von  \Viluhire.) 

M.S.  Cotton.  Faust.  R.lIIi  fol.,  )^rg.,  aSo  foll.,  aus  verschiedenen  Mss.  zusammen- 
gesetzt, enthält  in  der  letzten  Hälfte: 

i)  Cantariae  et  prioratus  Wiltontensis  fundatio  et  incrimentnm  rithmis  angli* 
canis,  res  ab  Egberto  Rege  suo  more  conectit  autor,  sed  demum  in  s.  Edithae  vitam 
et  miracula  se  totum  mutat  (so  der  Titel  im  Index  des  Ms.),  fol.  194—259.  Es 
i^t  die  Legende  der  h.  Editha,  deren  erster  The il  die  Gironik  von  Wilton  Priory, 
beginnend  mit  der  Geschichte  der  westsächs.  Könige  von  Egbert  ab,  umfasst. 
Nach  fol.  105  fehlen  leider  11  foll.,  die  die  Geburt  und  Erziehung  Editha's  ent- 
hielten. Am  Schlüsse  ist  ein  lat.  Appendix  angefügt  mit  dem  Namen  der  Funda« 
toren  und  Donatoren  der  königlichen  Abtei  in  Wilton,  der  mit  >*Henricus  (V)  nobilissi- 
mus  rex,  filtus  Ilcnrici  IV« ,  dem  mit  der  Abfassung  des  Gefliehtes  gleichzeitigen 
Könige  schliesst ;  und  eine  lat.  Liste  der  Quellen  des  Dichters.  Diese  Leg.  ist 
edirt  von  H.  Black  u.  d.  T. :  Chronicon  Viloduncnse  sive  de  vita  et  miraculis  s.  Edi- 
thae, regis  Edgari  filiae,  1830. 

s)  Die  hier  zum  ersten  Male  gedruckte  Legende  von  S.  Etheldreda  Eliensis, 
fol.  260— 'iSo;  der  Schluss  ist  leider  im  Ms.  ausgefallen.  Auch  diese  Leg.  beginnt 
der  Dichter  »suo  more«  mit  einer  geschichtlichen  Einleitung.  —  Beide  Legenden  sind 
Werke  desselben  Dichters ,  in  demselben  Dialecte ,  in  demselben  Metrum  und  der- 
selben Strophenform  geschrieben.  Der  Dichter  war  ohne  Zweifel  einer  der  Geist- 
lichen der  Abtei  von  Wilton ,  der  während  der  Regierung  Heinrich^s  V.  lebte  und 
schrieb  (c.  1420;.  Der  Dialect  ist  der  westsächsische  von  Wiltshire ,  der  die  vollen 
Endungen  des  Angelsächsischen  (d.i.  der  westsächs.  Schriftsprache)  noch  theilweise 
bewahrte.  Das  Ms.  ist  wahrscheinlich  die  Originalschrill  des  Dichters  selber ,  der 
auch  die  nicht  seltenen  Correcturen  zu  verschiedenen  Zeiten  eingetragen  zu  haben 
scheint ;  in  Etheldrede  scheint  jedoch  auf  dem  letzten  fol.  mit  v.  im  eine  andere 
Hand  zn  beginnen,  die  den  Schluss  später  nachgetragen.  Seine  Quelle  lUgt  der 
gelehrte  Dichter  am  Rande  bei;  so  steht  neben  v.  117  in  S.  Etheldrede  die  Notia: 
Cron.  ecclesiastic.  sanct  Bede  libro  li  cap.  17,  neben  v.  161 :  Beda  libro  et  capitalo 
piedictis ;  in  S.  Editba  sind  die  Quellen  nicht  allein  am  Rande  angemerkt ,  sondera 
am  Ende  nochmals  in  einer  Liste  fusammengcstellt  u.  d.  T. :  Ista  autorum  tmit  nomina 
de  quomm  libris  et  antoritattbus  exilis  materia  istius  libelll  est  extracta  &  compUata.  — 
Beide  Legenden  sind  höchst  wichtige  Denkmäler  des  westsächs.  Dialectet.  Die  Umge 
Legende  der  Editha,  die  ich  nochmals  nach  der  Hs.  copirt  habe,  werde  Ich  an  einem 
anderen  Orte  mittheilen,  da  der  Raum  nicht  erlaubt,  sie  hier  anfznnehmen. 

(Sjeuene  kyndamMi  with-inne  |>ls  lond  somme-tyme  |Mr  wtn 
And  senene  kyngyi  wfM-inne  hem  |>er/  regnede  also : 
Pt  wheche  strevyn  &  werryde  ea«r  y-ffer/, 
TU  t»e  sixe  kyndamif/  to  |m  kyndcm  of  Wettsexe  weron  knytto. 
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5        Pt  kyndam  of  Kent  fint  cojiiqnered  hit  was 
By  Hengestis  and  Onat,  bis  brother  dere ; 
And  so  of  Kent  non^  other  kyng  bot  Hengest/r  |Mr  i 
te  monntenesse  of  two  and  thretty  fall  ^ere.  i 

And  wiM-inne  ^at  kyndam  twey  btsshoperiche  |>ere  inttp 
10    Who-so  wolle  in  stoiy  rede  or  se  hit :  ' 

^e  archebisshoperyche  of  Cantrrbaiy  &  Roncheitr«  y-fcf»  — 
'  And  ry^l  in  |)e  same  mancr^  |>ey  ben  |Mr  ^te. 
A(i€r  pt  Incamacyon  fonothe  hit  was 
Foure  hondreth^  ;ere  fyfty  &  fyae  weien  went« 
15    Or  dttke  Mengest^/  hadde  my^t  or  grace 
To  ben  made  pe  kyng  of  Kent. 

&  thre  hondieth  &  ay^ty  &  sixsty  ^er^ 
Hit  stode  en^  stylk  in  his  prosptrite, 
Till  kyng  Egbert  of  Westsex  hadde  wonnon  hit  witk  wer« : 
to    For  bothe  kyng  of  Kent  &  Westsex  |>e  first  was  he. 
And  fyftene  kyngw/  regnede  afWr  ptte 
From  Hengestis  to  kyng  Egberd^,  as  ychaue  icddt, 
l*e  wheche  kepton  hit  eu^  all^  holle  y-ffer«, 
TilU  kyng  Aldrede  was  by  Egberd^  put  ou^t  &  deddt« 
s's        Sowthesex  |ie  secund  kyndam  hit  was : 
l*e  wheche  dured  bot  a  lityll^  while  y-wys ; 
And  Elle  |>e  first  kyng  of  Sowthesex  was  by  gmce 
&  regnyd  |ier^y  he  &  his  thre  sonys. 

^e  threttythe  ;ere  atUr  |ie  comyng  in  of  Hengcs^/ 
30    l*e  kyndam  of  Sowthsex  toke  his  bygynnyng/,  as  ychaae  redde. 
And  fyue  kyngys  |>ere  regnede  aft^  y*^*» 
&  |>e  sexflh  kyng  was  putte  ou^t  4  dedde. 

I*e  kyngdam  of  Estsex  |>e  thiydde  was  po. 
In  i>e  whyche  regnede  ten  kyng«/  y-wys, 
35    From  |ie  first  kyng  pai  regnede  |ier/,  his  name  was  ScigebeilP» 
In-to  pt  commyng  inne  of  |>e  Dennyirkys. 

Vpon  |>e  est-syde  |>is  kyndam  hadde  |ie  see» 
Vpon  |>e  west-syde  i>e  contrey  of  London  y-wys» 
Vpon  |)e  sowthe-syde  |ie  wat/r  of  Temse  hadde  he, 
40    Vpon  i>e  northe-syde  Sowthefolke,  pt  story  saythe  i>is. 
^e  fotirthe  kyndam  Westsexe  was  y*clepte  po* 
Pe  whyche  nas  nen^  {et  y-wonne  y*wys, 
Till  WiUyhtfm  Conquerour  fits  lond  eome  to ; 
And  ^et  in  gret  asperite  stondyng  hit  is. 
45        Vpon  Im  est-side  Sowthesex  he  hsflde  ywys, 

.  And  vpon«  pt  noithe-syde  |>e  wat«r  of  Temie  hadde  he^ 
Bot  Tpoa  t»e  sowthe-slde  ft  |ie  west-syde,  as  Ut  ywfitos  y%^ 
Fofiothe  hit  hadde  pe  giette  sowthe-eee« 
In  |»e  whyche  kyndam  fitst  regnede  kyng 


6|  OiMM  V.  dm.  H.  ftbtitdtf.      tt)  ky^  v.  dm.  H.  Ibmehr. 
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50    I*e  gode  dake  Cerdyke,  as  ychftue  redde, 
Wf'M  his  owne  sone,  syre  Kyneryng^: 
l^use  tweyne  kepton  |iat  kyndam,  tyll<  ficy  m*ere  dedde. 
In  }>e  fyoethhondreth  &  |)e  ay^tethe  ;er^  aft^  |>at  goddns  solle  was  bore 
'   ^is  kyndam  of  Westsex  toke  fürst  hts  bygynnyngr, 
S5    &  sey^b  womie  |>e  to|><r  sexe  kyndamifj  to  bym  wiM  strcmg  werrr  &  sore 
By  gmce  of  |>e  kyng/j  |>ere  so  weil/  gonemynge, 
te  kyndam  of  ^t  Marche  |>e  fyuethe  was. 
I    l*e  wbiche  was  |}e  greste  kyndam  of  bem  all/  y-fer/» 
I    (e  greste  kyndam  of  all/  hit  was  in  Space. 
6p    Kyng  Penda  was  fie  first  kyng/  |)a/  regnede  |>er/. 
I*e  lymyt^'/  of  |)is  kyndam  |)ey  strcy^then  y-wys 
From  |>e  watir  of  Dee  on  t>e  west-syde  Cheyst/r,  ftai  fayr/  cyte» 
I      Doun/by  |ie  wati-r  of  Seuerne,  |)e  wbiche  by  Sbrewysbufy  remiyng  is» 
And  euene  to  Brystowe  in*to  |>e  sowthe-sce, 
65        And  othe  sowthe-syde  euene  by  Temse  to  London/  rav^e  be. 

And  on  }>e  northe-syde  by  |>e  wat/r  of  Ifn/r/br/  hiV  come  wiik^np,  fayle, 
&  strey^tb  so  forthe  sowthewardr  to  |>e  watrr  of  Mercie 
Euene  In-to  |ie  west-see,  fast  by  Coninwayle. 

In  |)e  8txebundr}'d  fere  &  sixe  &  twenty  forsothe  bit  was 
70    Aft/r  \iai  Jhc'/u  of  his  modr/r  Marie  Was  bore,  j 

I^at  kyng  Penda  wo^rae  |><r/  kyndam  to  hym  by  case  1 

Of  |>e  BritoneS}  |>e  wbeche  wcron  kyng»/  |>/r  byfore. 

Abott^t  two  bundreth  ;cre  sixfty  and  tbre 
I^at  kyndam  stode  in  grete  prt^prrite,  as  ichane  redde, 
75    Vndere  |)e  gou/meylle  of  ay^thetene  VyngHt  fre, 

In*to  |)e  tyme  |)i7/  kyng  Colwolfr  by  |)e  Danys  was  put  on^t  &  dedde. 

Ik>t  kyng  Egbert  wo»fne  ^a/  kyndam  at  ftt  last 
And  to  his  kyndam  of  Westsex  be  hit  knytte 
And  ou;t  of  \ia/  kyndam  {>e  Danys  ou^t  tbraste.   fol«  «^i* 
lo    And  so  to  i>e  kyndom  of  Westsex  y-knytte  bit  is  ^ette. 

I*e  kyndam  of  Northumbr^lond/  }>e  sixste  kyndam  was. 
^e  wbiche  vpon  |>e  est-syde  &  also  vpon  |>e  west-syde  had  |>e  sowthe-M) 
&  vpon  |ie  sowth-syde  of  llumbre  hit  last  donn/  a  gret  space 
By  |)e  hendys  of  Derbyshyre  &  Notyngh«mshyr/  to  pe  wat/r  of  Meicye, 
I5        &  vpon  |>e  north-syde  |>e  mere  |>/r-of  ystrey^t  ys 
Euene  in-to  [>e  scottysshe  grete  se. 

^e  pnraynce  of  Deyre  &  of  Beniice  wiM-inne  {m/  kyndam  ^cy  ben  |[-wyt, 
In  }>e  wbycbe  pe  Pictis  weion  y-wonte  to  be. 

l*e  Danys  also  dwelton  |>er/  long,  wt M-ou;te  ony  do«|U, 
90    Tylk  kyng  Athelston/,  ^at  dou^y  kny^t, 

Drafle  all  {>e  enm3rtts  |ki/  weron  In  {m/  contrey,  onpi, 
WiM  strong  batell/  &  wf  M  gret  my^t. 

Bot  |>e  senethe  kyndam  of  Estenglond/  was  y-wyf, 
^e  wbiche  oofiteynede  Northfolk  ft  Sowtbefolke  botwe. 
95    tt  wbiche  hathe  on  |>e  est-tyde  ft  OB'|>e  north-flyde,  as  Ut  ywrlton  It, 
te  see  o  conpas  e«ciie,  Cambry gcshir#  to^ 
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&  on  pe  westsyde  Edmuifdus-borwe  fonotbe  hit  it , 
&  on  |>e  sowthesyde  Hertfordeshir^  &  Essex  also.  ' 

l*is  WAS  |>e  compas  of  |>«/  litaU^.kyndam  y-wyt 
loo    Inne  i>e  tyme  when  Englond/  was  dyparlyd  so.  I 

Ten  englysshe  kyngitf  regnedyn^  ychon/  aft^  other  in  |m/  loadi. 
Bot  euery  kyng  wcrred  wi'M  other  foU^  fast.  ^ 

Bot  when  |>c  Danys  hadden  y-slawe  seynt  Edmunde, 
tey  dwelleden  ^tr  hem-self  |io  a-last.  j 

105        TilU  Edwarde  senior,  |><f/  worthy  knyi^t,  i 

Draffe  ^t  Denmarkys  ou^t  of  |>a/  lOnd^ 
&  Wonne  hit  to  |>e  kyndaM  of  Westsex  vrifk  strenght  ft  ny^, 
And  all^  his  lyuc-dayes  hult  hit  in  hts  hond/. 
Bot  of  |}use  seue^e  kyndamw  now  wolle  y  nomore  ^ow  tdk, 
110    By-cause  \tai  |>e  pr^cesse  is  of  gret  lenge|>. 

Bot  of  a  kyng  pat  gerinne  somme-tyme  dnde  dweU^ 
Somme-what  to  ;ow  ^f  hym  to  speke  we  thengef».  — • 

In  |>e  sixflhe  hon^ryd^  &  sixste  lere  fki/  goddatf  aone  was  bof# 
A  worthy  chitd/  was  y-bore  in  Estenglond/  |>aiiiie» 
115     ^e  whiche  was  kyng  aft^rward^  euene  |>ore : 
&  |)<i/  childM/  name  was  y-clepte  |>o  Anne. 

Bot  aft^rward^  when  he  was  y-growe  to  monjtstf  age, 
Of  Estenglond^  he  >f as  y-cronyd  |)ere  k3mg/» 
&  a  wifT  he  wedded^  of  hye  lynage : 
tao    A  gode  woman  he  was  &  off  gode  leuyng^. 

And  bi  hurrr  he  hadde  |}re  deu^tr^  &  nomo, 
^e  whiche  wcten  wemmen  aft«r  of  gret  honowr : 
Etheldrede  men  clepten  |ie  ton  of  ^o,  « 

^e  whiche  was  y-ciepte  aft^rward^  ftt  shynyng^  flour; 
125        Sexbnrga  |>e  tothcr^  men  clepte  also, 

te  whiche  quene  of  Kent  aftrrward^  wase  — 
Bot  blessude  virgyns  |iey  weron  in  ^onthe  boto, 
&  in  hnrr^  age  fuUyche  forthe  fnlt  |K>row  goddns  gmce ; 
Bot  Adelburga  |)e  thred  was  clepte  |>o  y-wyt : 
130    A  füll  blessude  virgyn  he  was  also, 

For  ou^t  od  a  blessude  rote  |>is  mayden  y-sprongon/  yt : 
^     For  l^is  blessiid  mon  kyllg  Anne  was  fadarr  off  all/  |k>. 

l*e  whiche  kyng/  Pende,  |ki/  heretyke,  slow  wiik  fabncaie» 
&  so  he  slow  his  brother,  Adelher/,  wi M  wrong  also : 
135    &  so  bothe  pey  werap  maiters  In  |mi/  case; 

&  pat  holy  mon»  kyng  Ine,  sones  |>ey  weien  bothe  to. 

Bot  Etheldrede^  his  dou^/r,  h|e  maryed»  or  h«  wer/  dcAdm, 
ft  his  doii^/r  Sexbnrwe  he  maryede  hyii»|self  also ;    • 
Bot  whethere  his  don%ier  Adelbnrwe  werJ  mariede,  yna  bcI  ledd«, 
140    For  j  my^ t  not  cone  hnrr/  story  in  no  plase  to. 


100)  Ms.  knadamair.        117)  a.  R.  titht  Hic  fawipk  viia  a. 
sti  Btde  1.  m  eap.  if  (Qutll«  dt*  IHchi8f»|b 
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Bot  anon^  titttr  put  |)is  mayde  Etheldrede  was  of  age, 
Hurre  fadivr  and  harre  modur  gonrmede  harre  fnlU  wyily, 
&  ;euen  hefr<  anonr  afur  \kif  in-to  a  hey^e  mariaga 
To  a  worthy  prynce,  |)e  whichc  dwelt  in  |>€  cofftravy  iiy|e  hyat  by. 
145        ^tcn  clepCen  pat  prinet  Tonbert  |>o ; 

At  t>e  toun^  of  Peturborwe  was  his  dwellyngr, 
&  of  all^  Gyrwy  ys  lond<  he  was  prince  po, 
tat  now  iü  clepte  |>e  valey  of  retarslK>rwe,  w/M-onft  Itsyngr. 
I^is  pnfnce  Tonbert  was  a  monr  of  gret  honoiirf 
150    &  lord  &  syre  of  mony  a  gret  tonnt, 

&  rychelyche  endowyd  wiM  castell^  &  toure, 
&  a  worshipfuUiT  pnnce  &  a  lordr  of  gret  rcnoun^; 
&  a  fttll^  vertwys  mon  in  leuyng  forsothe  he  was, 
Meke,  trewe,  and  chast,  &  no-thyng  in  hert  prov^, 
155    &  a  roonfull^  inou  in  tyme  of  nede  i»  enery  place : 
For  non  enmy  aboa^t  hyiw  |>a/  tyme  durst  rou^t. 
tu  mayde  \tai  pnnce  weddede  tn-to  his  wyflT, 
&  dwelt  alyue  wiM  hurre  ny^e  ^eres  thre, 
And  louede  hurrr  as  durelyche  as  his  owne  lyAT, 
160    And  kepte  füll/  cicne  hurrr  virg>'nyte.    *oI.  •6t. 

Bot  soimne-what  byfore  |)re  ;ere  |>is  prrnce  Tonbart, 
As  |>e  Story  dothe  vs  boihe  wryte  &  mene, 
Dyede  &  his  soule  from  his  body  dude  depart/, 
&  lafte  his  wyflT  alyue  her/,  as  he  was  bore,  a  mayde  clene. 
165        l*en  was  he  wedow,  &  also  clene  mayde  y-wys, 
&  long  hadde  be  wyfT  also  byfore  f^/. 
Uune  fadiir,  |>e  kyng/,  fulU  well/  |>o  coftseynede  {»ys 
&  |>o  a  nother  gret  mariage  to  hurr/  he  gate : 
For  he  ^aff  hurr/  sone  aft/r  to  a  füll/  worthy  kyng«, 
170    be  whiche  to  monfulnesse  hadde  fall/  gret  delyi/e. 
He  weddede  |k>  {hi/  mayde,  {>«/  semely  thyng» 
&  his  name  was  clepte  |io  syre  Egfryde. 

He  was  bothe  sone  &  hcyre  to  |>is  worthy  kyng  Otwy, 
&  kyng  of  Northumbrelond/  he  was  also ; 
175    A  füll/  worthy  kny^^t  he  was,  &  a  füll/  doa^ty, 

&  a  ful  semely  mon  of  p/non/  he  was  |)/rto,  ^ 

&  a  fulLr  holi  mon  in  leuyng/  also  sothelyche  he  was 
&  louede  ry;t  well/  to  i/nie  his  god,  bothe  day  &  ny|t. 
Bot  w/M  a  fuU/  gode  wyll/  |m/  mayde  to  his  wyff  he  cbas» 
ilo    &  lonede  hurre  ry^t  well/  wf/A  all/  his  my^t« 
&  so  he  dwelt  w/M  his  wyff  ;erys  XII. 
Bot  for  aO/  |>tf/  he  was  eu/r  a  clene  nayde* 
&  |>«nof  he  was  wUnesse  hyai-self, 
For  to  seynt  Wilfrlde  |n»  he  ^  sayde : 
i%S       >Syre  Wylfride,  q««d  |>e  kyng,  on  thyng/  now  heitly  prey  y  i>e  — 

tu)  Mt.  contrcBjr?    ts6)  Pvtur  ans  Pmus  corr.     161)  a.  IL  Bada  U.  ft  cap.  yrtdieiis,    tfo)  dthr 
de  aas  dtlit«  corr. 
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For  y  know«  well  {m/  ^t  mow  do  pai  of  ony  moB  bcfl : 
Consell/  my  wyflT  |>a/  he  wold<  be  her^-aft/r  to  me 
Bothe  meke  &  myeld^  &  eke  honette  I 
For  he  hath  ben  XII  %tTe  now  vritk  me 
190    A  füll  dene  mayden,  as  ^t  (nWe  welU  don/  knowe; 
Bot  ry|(t  gret  \yftw,  Wylfride,  ychulU  ^ene  |>e 
To  turne  hnrre  hert  otherweys,  ;if  |m/  ^e  mowe. 

For  an  heyre  y  chold^  fayne  haue  bytwencs  ts  two, 
To  enheyrydde  owre  heye  heritage, 
195    A  Childs  or  tweyn,  ;if  god  wold<  )>«/  hit  shold^  be  ao, 
New  in  owre  bothe  %ongt  freysshe  age*. 

Bot  |>en  seynt  Wylfryde,  |>at  worthy  mon, 
Of  |iuse  wordus  he  toke  ry^  gode  hede 
&  füll  sone  |}o  lokede  |>is  holy  mayde  vpon/. 
100    Forto  speke  |>use  wordus  to  hurT<  he  hadde  grette  drede : 
For  be  knew  |>at  maydyns  hert  ry^t  well/ 
And  all/  hnne  pMrpose  he  knew  welU  also : 
l*at  he  noldr  not  abeye  to  suche  werkus  nen/r  a  delle, 
For  no  conselU  |)a/  he  couthe  or  my^  ;eue  hene  to ; 
ao5        For  he  knew  ry^  well/  pat  |>at  holy  blessede  inayda 
Was  tntr  füll  itidfast  both  in  hert  &  ^o^. 
Bot  |>en  anon/  to  hem  bothe  he  vnswerede  (>«#  &  to  hem  nydc : 
•SyruSy  se  ^e  not  ry^  well/  |>at  |>is  world/  nys  nou^. 
Bot  eu/r  fals  and  fyculle  &  ry^t  vnsadde 
^10    To  all<  hem  |>e  whiche  trustone  {>/rto? 

Wherfore  let  vs  here  serue  clene  ^at  god  |nU  vs  hath  madc, 
Styll  in  clannasse,  as  we  herebyfore  algatus  bau  do, . 
And  purrhese  we  to  owr/  soule  |iat  hey^e  hcritage 
"^  frat  we  my^ten  In  heuene  clene  maydenw  y-cfonyd  be  -* 

S15    For,  forsothe,  |>at  is  to  vs  most  a-vantetage 

To  haue  owre  hcritage  in  heuene  witJk  god  in  trAiite. 

Wherfore  ordeyne  we  {>/r  in  heuene  owre  dwellyng, 
&  \uif  owre  soule  may  be  |>er/k>wre  heyre 
In  |>at  blessttd  ioy  |>e  whiche  hath  non  endjngi, 
ISO    And  dwell/  among  |)e  angelis,  |>e  whiche  bcn  fiert  to  htpfi  h  fieyv»; 
'  And,  gode  syre,  lette  ts  keptts  here  maydenitf  ckae 

&  s/rue  here  owre  god  eu/r  in  claitnasse : 
/  For  mayden-hode  is  a  ry^ t  gode  mnene 

To  bryng  vt  Tp  to  |>at  ^lessnde  place. 
.115        A  füll  feyre  abbay  of  maydenwi  ny  lord  to  dcre, 
Is  here^ny^e  bytide  vt,  as  ^e  well«  knowe, 
And  ^p$tr  owne  aunte,  my  lordr,  is  abbas  (»er« 
And  tmiyd  god  bothe  ny;t  &  day  miik  heit  falk  low«. 
Bot  wold/  ^e,  my  lord/,  now  |e«e  me  Unm 
»30    To  dwell/  |iere  in  |>4i/  abbay  h  unnt  god  t^r  for  9f% 
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My  maydenhocte,  fyre,  y  shvIcW  nowe  ^eiie 
To  hym  |Mt  made  bothe  ny^t  &  eke  day. 

For  he  U  weU<  &  foonder  of  alU  godenessCy 
&  of  mayden-hode  &  of  clene  virginite, 
135    And  eurr  wiM*oii)t  bygynnyng  wi'M  hym  hfV  was 
And  wj'M  his  blessud  ang«U  fayre  and  fre  : 
For  of  a  mayde  Jhesu  for  vs  was  y-bore 
And  toke  monkynde  in  vrtbe  her^  alowe  — 
And  ellus  owre  »oules  hade  ben  forlore. 
140    Wherfore  to  %€ne  hit  to  hym,  hit  were  ry^t  well/  by-towe. 

And  for  by-cause  |>at  he  louythe  so  well  |iaf/  ofder  y-wyi 
Of  clene  roayden-hode»  as  y  chaue  ^ow  now  y-sayde» 
A  fe>Tore  lyf,  foräothe,  my  lord,  non  ficr  nys : 
Wherfore,  gode  sire,graunt  me  to  don  as  ychan  50W  tayde.« 
245         l*e  kyng  stodc  styXU  \k>  &  spake  ry;t  noi^t, 
Bot  thonk  god  heylyche  of  his  grct  grace, 
And  coMseyucde  hit  ry^t  well  }>o  in  hts  |}ou;t 
And  know  hit  ry^t  well/  ako  |m/  no  bett<T  lyf  |>/r  nas, 
Ny  no-thyng  more  plesyngur  to  goddM/  wyll/ 
250    Non  to  kcpe  hem-self  for  godd«/  sake  maydenw  clene. 
And  in  his  hert  anon/  |>o  consendyd  |>ere-lyll/ 
To  ;eue  suche  leue  to  Ethcldredei  |>e  quene. 

And  anoM  to  seynt  Wylfride  t>is  worthy  kyng  sayde  |k>  : 
»Take  |>^m  my  wyff,  syrc  Wylfride,  |>is  mayde  clene, 
255     And  pri'fcsse  hur  to  religiöse :  for  I  graunt  ry^t  welU  |Mr*tOf 
Sey^th  hit  wolle  by  no  wey  non  other  weys  bene.« 
And  Wilfride  was  in  his  hert  |>o  ry^t  well  a-payd« 
^       And  |>ongede  god  |i/r-of  ofte  &  feie  sythe, 

And  pri^fcsseile  he  m-to  |>e  abbay  of  Colndy  |>o  |>«/  holy  mayd«  ^- 
a6o    Bot  he  |>/rof  |k>  was  füll  gladde  &  eke  füll/  blythe. 

And  mynchyn  he  was  made  at  Colndy  |k>  anon  y-wyt  — 
Bot  he  dwelt  |>/r  litoll  more  |>en  on  ;ere. 
And  he  enciessctte  cuery  day  in  so  grete  godenesae, 
In  gode  leuyng,  as  %t  shuUr  here-af^/r  well  her/.  -» 
265        A  vertwys  leuer  he  was  eu/r  byfore  {mi/  tyme  y-wyt 
And  gode  werchus  he  wold/  eu/f  hurre-thongus  werche» 
And,  as  ferforthelyche  as  he  covthe,  he  nold/  neu/r  do  amyt. 
Bot  he  louede  eu/r  ry^t  well/  god  &  holy  chirche ; 
Pore  men  he  louede  also  eu/r  ry^  well/ 
270    And  wold/  füll/  feyne  hem  bothe  clothe  &  fede, 

And  to  all/  gode  weikot  he  waa  füll/  swefte  &  tnelU» 
And  also  leynt«/  lyuet  in  boke  he  wold/  fayn«  rede« 

FuU/  gladsom  he  was»  h  nen/r  was  h«  wroHp, 
Among  lordvs  m  dalyaas  he  was  of  fnU/  myeld«  eher/ ; 
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175    Bot,  what  mat^r  |)ftt  he  spake  of,  he  nold  swer«  Bon  othe. 
And  ich«  mon  toward/  godeneste  he  wold^  iayne  leie« 

Ny  in  hurr/  aray  he  nas  neu^r  prou^ti 
Bot  clanliche  in  hurr^  clothyng,  as  a  qnene  oo^  to  bt ; 
Ny  of  wordeliche  dyteyse  he  nadde  ntuer  don^t, 
slo    Bot,  what  pat  eu/r  god  harr/  send«,  mekeliche  god  {MTPf  thonftd  1 
Bot  when  he  in  |>e  abbay  of  Colndy  mjmchyn  made  wm, 
By  {le  gon/meylle  of  seynt  Wtlfride,  as  y  sayde  ere, 
I^ere  as.hurr/  tustr#(l),  dame  Hebbe,  was  |k>  abbas  — 
Bot  |iere  he  abode  not  ly tull  more  |ien  on  ;eie  — : 
%%S        Bot  all^-bette  |>aw  he  had  ben  qaene  of  |)a/  loiid  a  litilk  byfbn^ 
Folie  mekeliche  he  wold#  abyde  in  pt  qntti  at  eneiy  tyde; 
And  alU-bette  he  wer/  a  kyngaii  don^t/r,  of  qaene  y-bofVt 
Tfii  hadde  he  nea<r-|>e-rathere  no  pore  cieataff  in  dispitle; 
As  trewe  he  was  eumnore  as  ony  stele, 
190    And  meke  &  myelde,  wi M-ou^ten  ony  pfide ; 
I^e  s/rnyse  of  almy;ty  god  he  lonede  so  well/ 
I^at  he  wold/  |>fr-inne  en/r  hnrr/-thongns  abyde« 

He  leuede  t>ere  as  clene  as  angell  bry^t, 
Wf M  ry;t  -gode  louyng  hert  to  eueiy  mon ; 
19  5    He  sessede  neu/r,  nowther  day  ny  ny^t, 

To  s/nie  well  god  &  to  plese  harre  saslren  enerich-on/. 

Bot  harr/  godenesse  encresede  eueiy  day : 
Harre  gode  leayng  was  spoken  of  in  lond/  inll  wyde. 
&  for  harre  vertwys  leayng.  |i«/  he  vsede  in  (lat  abbaj, 
300    Seynt  Wilfride  nold/  not  let  harre  |>/r  no  lengur  abyde. 
Bot  anon/  he  was  choson  &  made  abbas  |k> 
In-to  (|>e)  ab^y  of  Hely  —  for  in  {m/  contrey  he  wat  yboit» 
And  }>«/  abbay  was  made  for  harre  looe  also. 
&  seaene  ;er/  aft/r  |>at  hit  was  halte,  he  dwelte  ftove, 
305        In  mache  worshippe  and  grete  prvsp/rite. 
Bot  aft/r  ^ai  tyme  |>at  he  had  rpon  harr/  tnke 
l*at  worshippefall  State  of  abbas  dlgnlte, 
All  wordelyche  lastes  fall  clene  he  dade  fonake. 
Bot  after  i>at  he  was  made  abbas  |>ere 
310    Wyth-inne  |>e  yle  of  Hely  in  |iat  fayie  abbay, 
Lynyn  dothos  werede  he  |>efe  neaer, 
Bot  wollen  clothvs,  both  iiy^  ft  day ; 

Bot  an  here  he  werede  en/r  harr/  body  nexst 
Vndar  harr/  wonhipfall  dothos  of  htm  honcüe, 
315    VfUk  gret  knotttts  of  her/  h«rr/  fleysshe  was  kaat, 
k  thos  he  kepte  harr/  fleysshe  to  freyle  fron  Jdylt. 

Ny  hote  bathis»  fer-tothe,  he  noU/  tako 
In  hott  mur,  of  fleyashtlyche  lastyattM  *- 
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Bot  thre  tyme%  in  a  ;ere  hit  was  hum  woa« 
310    To  wasshe  hunr^  body  t>eii  for  clannasie : 

A^eyne.  |>e  hcy^c  wonhipfull  fest  of  Pafce 
ft  a^eyne  |)e  fest  of  Pentecost  &  of  |>e  Eplphany«, 
Eoery  ;ere  horr^  wonae  hit  was 
Thtts  to  ben  y-wasshe  thrye, 
3t5        In  prvsence  of  hurrr  sustren  tAU, 
For  eu/r  to  mekenesse  he  was  prest ; 
Bot  when  hurr^  siistren  hadden  y-wasshede  hem  tMi, 
^en  wold^  he  horrz-self  bc  wasshe  lest. 
So  meke  and  myeldr  forsothe  he  euere  was» 
SSO    &  eurr  so  clene,  in  worde  and  dede, 

l*at  he  ^aff  gode  ensampnll  to  more  &  lasse 
In  gode  leuyng  hen-self  euer^  to  lede. 

By  fall  pore  meytiu  he  lyuede  y-wys, 
ft  no  day  forsothe  he  neytte  bot  ene  : 
SS5     Bredde  &  ale  &  füll/  seylden  feyssh/; 
And  |)us  he  kepte  hurre  body  füll/  lene. 

And  cnery  ny^t  sothely  in  harre  owne  stall/ 
First  Bt  mayteynys  he  wold/  |iere  be 
And  mekeliche  clepe  \y  harr/  sastren  all/  •— 
S40    ^tts  meke  &  fius  nyelde,  forsoAie,  was  he. 

To  bedde  forsothe  he  nold/  go  niler  mayteynys  nomorer 
Bot  in  harre  preyours  he  wold/  abyde  |)er/  fall/  styll/  •— 
Bot  ;if  gret  heaynas^  of  sekenesse  sore 
Gretlyche  coifstrejmede  hunre  |>/r-tyll/. 
S45        And  so  in  gret  abstinauiice  f'jrsothe  he  leuede, 
Off  meyte  and  drynke  and  eke  off  clolhyng/ ; 
For  all  harre  last  to  god  he  ^euede ; 
He  seraede  hym  ea/r  wiiJk  all  harr/  my^t  to  his  plesyng/. 
Bot  as  |>ts  blessude  rirgya  satte  thus  in  harre  preyoon  ypoa#  a  nyfl« 
S50    All/  harre-self  in  harre  stall/  fall  preuely  — 

And  in  a  fconfce  he  h^dde  harr/  candell/  wi'M  huir/^y^:   « 
Bot  |>e  carsede  feyndf  come  |>edar  |>o  &  blew  hit  oo^  sodenly. 
And  when  harre  ly^  was  |>as  sodenlylyche  from  htirre  agow, 
Tfiii  satte  he  styll/  ry^t  |>er/»  fol  sore  afrey^t; 
S55    Bot  |>en,  to  help  harre-self,  he  eottthe  non  other  won 

Bot  preyede  to  god,  of  hit  grwce  to  send  henr/  tomme  teyft. 

And  anon  as  he  hadde  to  god  harre  preyocui  |nis  saydt, 
To  harre  |>er/  |>o  apparede  fall/  sodenliche  an  angalU  bry^ 
To  help  and  comforde  |Mr  |k>  ^i  bleitad  mayde, 
S6o    And  anon  afeymie  hnrr/  candtll/  dndt  he  |>o  Ijr^, 

And  tayde :  »Maydyn,  htM  ;e  no  df«de  oC  |>ia  fonk  cfwtttfel 
For  god  halbe  ordeynade  me,  Baydett,  kapir  of  Um  to  bc 
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And  to  be  |>y  help)  ^j  keper  &  |>i  ^oueraoare : 
Wherfore  from  all/  his  weketnesse  ychnll/,  maydem,  kep6  {le.« 
365        And  when  seynt  Auirdre  had  heid  |>iB  angelW  {mis  tpeke  (NM* 
And  also  badde  7-seye  wiM  hnrre  ytion  |>at  gret  ly^, 
And  hadde  in  fioi^t  t>e  gret  derkcnesae  {m/  be  bad  y-seye  bytsM 
He  thongud  god  &  ^t  angellr  wiik  all/  burre  my^ :  -^ 
I^en  knew  he  in  berre  hert  |k>  ly^t  well/ 
370    (at  bit  was  a  feynde  |)at  blew  so  sodenlycbe  oa^  hnn»  lyi^k. 
And  also  ^at  |>ere  was  y-send/  from  god  a  bry^  aiigelU 
ftat  sone  tende  horte  candcll  a^eyne  by  goddus  my^ ; 
He  |>ongede  god  |k>  mekeltcbe  of  bis  benigne  gnace 
And  hertlyche  he  blessede  bis  power/  &  eke  bis  my^. 
375    And  eu/r  aft/r  {»e  bett/r  wommon»  forsotbe,  he  was» 

By-cause  pat  he  hadde  y-sey;e  so  |>er/  pmi  m/nwyllt  sy|t# 

&  he  louede  god  in  bnrr/  hert  eu/r  fall  well/ 
•  &  mekeliche  s/niede  hym  wiik  gode  werkuf  day  ft  ny^ 
And  ;air  to  pore  pepuU/  for  his  tone  mony  a  ineylle 
3S0    &  füll/  warme  dothyng/  also  füll/  oft  for  bis  lotu  hett  dy^. 
Forsothe,  so  well  belouyd  was  be  wük  god 
tat  an  angell/  come  to  hurre  vpon/  a  ny^t,  |Mr  aa  Im  ky» 
&  told/  hurre  what  tyme  he  shulde  be  dodde 
And  pas  ou^t  of  |>is  world/  away. 
385        And  aft/rward/  rpon  a  day  fall/  still/  be  stodde       M-  «H» 
Among  hurre  sustreil  euerychone, 

And  wyth  semely  chere  k  myeld/  mode  t 

l*us  to  hem  |>o  he  made  hurre  mone  :  j 

»My  dure  sustren,  qntfd  he  |>enne,  my  deu^tre«  all/, 
390    To  ;owe  |>e  sothe  y  teil/  now  y-wys : 

A  pestelens,  sustren,  wolle  hastely  among  vs  fall/ 
And  takc  away  he  wolle  a  c/rteyn  of  vs : 

ften  shall  y  dye  &  on^t  of  |>is  world/  pat, 
And  mony  a  notber  also  shall  passe  forthe  of  ^ow. 
395    And  ;e  shall/  baue  aft/r  me  to  %o$tr  abbas 

Sexburwe,  my  sustre,  for  |>at  ry^t  well/  y  know. 

And  sixstene  wynt/r  my  body  shnü/  lye 
In  |>e  Trtbe,  |>ere  as  ^e  shuU  leyge  bit  fuU  styll/  — 
Bot  what  men  wolle  do  t>en  t>ere-by, 
400    Y  nyll  ;ow  no-thyng  now  |>/n>f  teil/ ; 

Bot  Wylfryde  shall/  passe  ou^  of  |>is  wotde  tone  albr  f^ivys» 
&  Sexburwe  shall/  lyue  ;et  lengurr/  bete : 
Bot  Wylfride  soole  shall/  cöme  Tp  tö  benene  blys 
Wf'M-inne  |m  foiMythe  day  aft/r  |>e  sixstenetfae  fert • 
405        Bot  when  syxstene  ^ete  bcn  fullycbe  y-piot,  ft  Hb  Umt, 
My  body  y«tmislatiidde  sone  aft«r  {m/  thalk  be, 
&  Wylfride  shall/  son/  aft/r  df  {rfs  worid/  (Mite 
ft  oome  Vp  to  beneM  {»eii  ft  dwell/  WM  me.» 
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And  rjii  as  he  saydc,  hil  was  aft^rward^  ydonM. 
410    tat  tyme  byede  {m  sone  aftrr  |>at  Mit  fasti 

And  a  moreyn  come  In-to  |>at  abbay  altrr  |i0/  well#  lontt/, 
And  sixe  weke/  foreothe  hit  |>cr/  last. 

Aad  nyenne(l)  maydenw  ^  tyme  forthe  past, 
As  |>is  blessude  virgyn,  seynt  Awdre,  hadde  y-toMr  hem  hjfon^ 
415    ft  of  all/  |>e  maydenM/  he  hnrrz-self  was  pt  last  — 

For  aft/r  |>at  |>at  he  was  dedde,  at  ^ai  tyme  |>ey  dycden  Aoniof«* 

Bot  byfore  hurr/  deythe  |>e  fyaethe  day 
He  loke  hnrr^  leue  at  hum  svstren  on  this  mooerf 
And  sayde  :  «my  sastren,  haue  ;e  gode  day  t 
4to    For  ychall  not  leue  long^  aft^  ^ts  here.« 

In  |>e  last  ende  of  |>e  fyueth  &  bygynnyng  of  pt  syaMe 
Among  harre  sustren  füll  styll  he  stode 
And  sayde :  »forsothe,  y  shall/  be  |>e  nexst 
tat  shall/  now  passe  forthe  to  god, 
415        And  at  |iis  tyme  shuU  dye  nomo 

Bot  y  my-selfen  now  at  |)is  tyme,  y-wys. 
For  god  hym-self  hathe  grauntede  me  so 
tat  |»ey  shall  come  enene  wyth  me  in-to  bis  blysse : 
For  by  |>at  tyme  burre  penance  shalU  all/  ben  y-donM 
430    And  clene  on^t  of  Purgatory  |>ey  shull/  be  broi^t  also, 
And  mete  wiM  me  aft/r  my  deyth  |>ey  shnll/  aiion 
And  vp  to  |>e  blysse  t>ey  shull/  vtitM  me  {len  all/  go :  -* 

tttse  bysilyche  to  god  for  hem  preyede  haue  y 

tat  |>ey  my^n  eaene  come  vp  to  blys  wiM  m§ 
435    k  dwell  wfVA  other  coronyde  maydenstf  \n  hevene  aa  hy|e 

In  pr/sence  of  |>e  blessude  tnnyte. 
Bot  on  thyng,  my  dure  sustien,  y  ^ow  prye ; 

tat  ^e  wold/  bury  me  ry^t  as  my  ordre  ys, 

ft  among/  my  sustren  let  me  lye  — 
440    For  trewliche  so  my  hole  wyll/  hit  ys  — 
And  let  make  a  litull/  ehest  of  tie 

And  put  ;e  my  body  }>ere-wiM-inne : 

And,  dure  sustren,  so  bury  ;e  me 

Among  my  sustren  her/  a-reynne  I 
445        And  scttuth  no  cost  abou|(t  me  for  a  tombe. 

Bot  gode  preyours  &  almys-dede  — 

Bot  all/  tat  ^e  wolden  spend/  aboui^t  my  tombe, 

Y  prey  ;ow  ^at  %e  wolden  poie  me«  clothe  &  fede». 

Aad  t^  ^to  burr/  chambr/  witk  t« /  he  wcnt» 
450    W/M  myelde  chere  k  hert  füll/  meke. 
k  after  seynt  WillHde  füll/  sone  he  sent, 
And  alt/r  mcytt/r  Cynfrey  he  send/  to  eke^ 

And  when  t«  messengenitf  eomeM  k  hurrt  horiMdc  laydei 
tcy  heyden  hüm  fall/  faat/  k  eomeil  hnrr/  tb| 
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451    And  in  hvrr^  chambre  {»ey  fovnde  fiat  blenude  maf dt. 
Pt  whyche  miik  nyelde  chere  welcomede  htm  fio 

&  uiyde :  Hyret,  ^e  ben  ry^t  welcome  to  mel 
For  now  my  lyff,  dure  syrei,  Is  brov^t  nye  to  anendr: 
For  y  shull  leae  no  lengur  bot  dayes  tfare, 
460    And  |>en  ou^t  of  |)U  wrochede  world^  my  toule  thidk 
Cynfrey,  a  gret  swellyng  abonjt  my  thiote  (mt  b, 
fre  whiche  dotbe  my  body  now  at  |>is  tyme  grette  wo ; 
Wer^  hit  ybroke  &  |)e  matrr  oa|t  y-renne,  y-wys, 
To  my  body,  as  me  |)engii{>,  myche  eyme  hit  wold#  do«, 
465        tust  wordns  he  spalte  fonothe  to  mayst«rCinlirey»  |ic  AfUUedqr 
Byfore  pat  hune  sovle  ou|t  of  |)ts  worldde  pafAe. 

Bot  |k>  harre  leche,  |)e  whyche  was  clept  meitt«r  CMnf,  

tta  in  his  hert  füll  sone  aft/r  {kr/  he  hym  cast 
To  aperce  |)e  skynne  {>o  wi'M  a  lavnset 
470    And  lette  pa/  fole  hnmour  oa|t  of  hurr^  body  passe^ 
In  hope  |>at  he  shuld^  {>en  fare  |)e  bet 
And  haue  penannce  myche  |>e  lasse. 

And  |)en  a  wel  grete  yss«  he  made  |>rr  y-wys, 
To  let  |)e  foule  humour  ou^t  of  hurr#  boyche  renne  — 
475    In  hope  |>at  he  shuld/  a  (tirtJe  |)e  bett^,  he  dode  |ris, 
And  made  |>a/  yssu  gret  &  hoge  |)ere  |>en. 

And  when  |)at  humour  was  ou^t  of  hmti  boiche  rönne, 
to  myche  |)e  ley^t-somer^,  forsothe,  was  he. 
Bot  sone  aft^r  |kv/  in  litnll^  slombryng'of  slepe  he  feil«  fienae. 
4to    And  a  graciose  sweuene  mette  t>o  |kr/  mayde  fre : 

A  semeliche  mayde  hurr#  semede  |)tf/  he  dvde  (»er«  ae 
Stondyng  ry;t  at  hurr«  beddas  fete, 

fre  whiche  sayde :  »Etheldrede,  how  is  hit  mitk  |o»  now?  ikpt  ^ß^ 
»Nay,  sothely,  ma  dame,  qiMid  he,  y  nam  not  a-tlepe  ^el«. 
4t 5        »Hedur  now  goddus  sonne  of  heuene  to  ^w  send«  me  i 

To  teil  |>e  t>tf/  Ins  swellyng,  fie  whiche  Is  |>y  nek  abovit, 
For  penauiffce  of  synne  was  now  y-send«  to  |»et 
For  |>e  synne  of  |>t  |ong«  age  when  |)Mi  were  wyld«  k  pf<Mi|t. 
For  when  püu  wer«  a  child«  of  ^ong  age, 
490    Forsothe,  in  |>yne  hert  t^u  wer«  somdell«  proo^ 
Bothe  of  |>y  bewte  and  of  |>y  woithy  lynage, 
And  ryall  colers  of  gold«  |)^tr  weredust«  |>y  aek  .flbo«|t  -«-• 

For  gaynes  ft  pryde,  fonothe,  hit  was 
tat  t^m  weredust  suche  ryalU  colers  |n>. 
495    Bot  almyity  god  knowyf»  fy;t  well«  of  psi  aa, 

k,  fofto  quenche  |ic  synne  of  {mi/,  |>is  penamsoe  he  ioid«  fre  lo; 

For  goddii«  tofme«  fre  whiche  was  of  Maiy  f-boie, 
Takufr  now  fy;t  gode  hede  fr«rto 
k  aiiciie  gret  peanace  he  sendyfr  fre  frcHbie,  / 
|oo    HeaiiMr  on|t  of  frb  woilde  ör  frat  frMi  go,  . 
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For  |>Mf  thvldust  byfore  ^  deyth  ry^  so  dene  hcrc  be 

tat  |iow  shuldnit  haue  ao  ned«  to  go  {»orwe  |ie  fyre  of  Purfilory» 

Bot  come  to  heuene  «lon  wi  M  fiuse  maydenes  ffre, 

fre  whiche  thuU  come  wi M  |m  vp  to  heuene  an  hey^c«. 
505        And  when  fiat  mayde  {»vi  hadde  sayde  i)o,  lodenly  lie  ▼anywhadt  A-way« 

And  1>U  blessud  virgyn  Awdr^  a*woke  |io  of  hvrrc  slepe. 

And  anon  he  told^  |>is  swenene  to  Wylfride  &  Cynfny. 

Bot  when  Wylfride  hadde  hit  herd/,  for  very  Joy  anon  he  wep«. 
h>  |>U  blessnde  virgyn  heyede  to  hnrr#  deyth  fnlU  fast» 
510    And  Wylfride  umtdt  hurt/  of  harr^  facrtfmeitlyj  alU. 

And  he  anon  |)en  hnrr^  yenoir  vp  cait^ 

And  by  name  he  clepte  fotthe  hvrr^  sustren  all/. 
And  toke  hwnt  leue  at  hurr/  sustren  t>/r  eueiychoa/, 

And  at  seynt  Wilfride  &  «rt  Cynfrey  he  toke  harr/  leue  also. 
515    Bot  all  fiey  füll  sore  |>e<i  wepton  &  made  gret  mone, 

For  nony  a  sorwefull  hert  was  per  among  hem  |n>. 
Bot  when  fiis  blessude  virgyn  seynt  Awdre  dnde  dyc 

&  hnrr/  tonle  past  vp  to  |)e  blysse  of  heuene, 

Abott^  hurr/  |>en  gret  ley^t  \nr  |)ey  sye, 
5to    And  angels  |>ey  heid/  syng  witk  myld/  steuene ; 
A  füll/  sote  flauour  |>ey  feiton/  |>efe  i)o, 

AU/  |>«/  weren  per  |k>  in  |>at  place, 

And  a  füll  gret  ley^t  |iey  sey  |>ere  po  also. 

And  gret  melodye  also  of  angels  also(l)  per  po  was. 
515        Bot  when  |>is  blessude  virgyn  was  pUM  forth  past/ 

Hurre  blessude  soule  vp  to  god  in  tWnite, 

And  in  a  trene  ehest  |>en  was  y-cast 

Hurre  semelyche  body,  so  fayr/  Sc  so  fre, 
And  |iey  buryedon/  hurr/  in  pat  same  place 
530    Ry^t  as  hurre  owne  wyll  westo. 

ft  sixstene  wynt/r  |Mr-inne  he  was  — 

^e  Story  of  hurr/  spekuth  of  nomo. 
Bot  hurr/  soule  from  hurr/  body  past  fuithe  y^^wyi 

Pt  thre  and  twenty  day  of  |>e  moneth  of  Juny, 
515    And  at  Hely  |>e  6rst  abbas  he  forsothe  was. 

In  |>e  ^er/  |iat  god  was  bore  size  hundryd  ft  sixty. 
And  aft/r  herre  |iat  abbay  stode  styll/  in  grete  prosp/rite, 

And  a  gret  noumbr/  of  holy  maydens  dwelton  |>/r-inne, 

A  hundryd  ^r/  ft  foure  ft  fyfty,  m  ;e  mow  rede  im  stört, 
540    Tyll  p€  Danys  come  hedur  wyth  gret  host,  |>ii  lond  lo  wymM>    ,M.  sdy 
Bot  |>e  Danys  distreydon/  pat  abbay  fuU  clene  ywyi 

ft  drevyn  away  |iuse  maydenttf  fiennt  eu/ryehon. 

TyVU  Edward  seiiio«r,  kyng  of  Englond/,  y-coionyd  was: 

For  he  lepaiede  pmt  abbay  a^eynne  in  hit  tyme  entty  tton«» 
545        And  chanonys  he  italkde  in-to  p0i  abbay  |n>. 

Pt  whiche  dwelton  pere,  tyll/  kyag. Edgar  wns  bore : 
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Bot  bUke  monkus  he  put  tn-to  pai  abbay  fio, 
Pt  whiche  han  dwelt  |)ere  styll  leytbe  en^-more. 
And  when  |>ii  blessade  Tirgyn  was  thns  foithe  y-pftst 
550    Hurr^  sonle  to  heoene  blys,  as  y  sayde  ^ow  ere,  j 

Pen  was  hvni  tnstr^  Sexburwe  y-made  abbat  im  giet  hast,         I 
And  thre  and  twtnty  ;ere  was  per  gonemete,  j 

P\5  Sexburwe  was  kyng  Annyt  dou^t^r,  psi  holy  maitcr,         1  ! 

And  kyng'Herconbert;'^  wyflThe  was  also, 
555    fre  whiche  was  kyng  of  Canterbury  &  dwelt  po  |>erf. 

And  abbas  of  Hely  he  was  made,  when  deythr  had  tak«  Hticeobci^v 

■mv  ivow 
'      Bot  twey  deu^treq  he  hadde  by  kyng  Heroofibert/#t  r"7*  • 
Ercongofe  &  Hern^ndylda  |iuse  maydenwf  weren  ydcple  ^ 
Bot  Ercongote  wf  A  hurr^  modur  to  Hely  ygoa  ys 
560    And  tLÜtr  Sexburwe  hnne  modur  nexst  abbas  he  was  abo, 

And  thredtene  ^tte  gou/mede  ^i  abbay  im  godc  prMp«riie  •« 
A  holy  blessud  virgyn,  forsothe,  |)t8  Ercongote  was  I 
And  ptre  ;et  füll/  worshipfullyche  y-shrynyd  ^t  ys  he 
Fast  by  hurr/  modnr  at  Hely  in  |kv/  holy  plase. 
565        Bot  Henne«dilda,  fie  whiche  Ercoivgotjff  sustre  was, 
To  Wulfery,  |>e  whiche  was  kyng  of  |m  M/rche,  was 
Pt  whiche  was  abbas  nexst  hurrr  sustr/  i«  ^t  same  plaae» 
When  Welfry,  hnrrr  hosebond/,  was  vp  to  henene  agoM. 
P\%  WJfry  was  kyng«  Penda,  pt  heretykys»  sone, 
570    And  |>e  first  cmton  kyng/  of  pt  Mercht  he  was  also, 

And  by  Hermeisdilda,  his  wyfT,  he  hadde  twey  den^treif,  k  « 
Merburwe  &  MUgnyde  weren  |>e  nanys  of  |>e  madentcf  two* 

Bot  Merburwe  nexst  aft/r  hurr/  modtfr  HermeiMlUdde ' 
In  t>e  abbay  of  Hely  was  y-made  abbas ; 
575    Bot  Hermeirdilda,  hurrr  modarr,  byfore  htm  |>er/  dweUede 
Sixstene  wynter  &  abbas  was  |>er/  in  pai  same  plase. 
Bot  Merburwe  nas  not  abbas  ptr  bot  lituU  spacc : 
For  at  ehester  somme  cronycull/  sayn  pai  he  (et  ys. 
Bot  hurr/  sustr/  Mylgnyde  twenty  wynür  was  ptr  abbas, 
5I0    And  in  |)at  plase  hurre  bones  ;et  bea  y-wys. 

Bot  |)us  four/  ladyes  ben  y-shrynede  (et  fonothe  ptxg : 
Etheldrede,  &  hntrt  sustre  Sexburwe,  &  Ercongote»  hufir  sastiv 
And  Hermendilde  hurte  sustre  Is  y-schryned  also  pm;  ^ 
And  of  seynt  Albons  relekes  per  is  a  thryne  |et  mo« 
5t5      Now  wolly  stynt  of  Sexburwe  here  more  to  wiyle  or  nd«» 
ft  hey^e  me  to  my  mtAer  y«touchyd  here  byfore : 
Of  |iis  blessude  v^rgyn  seynt  Btheldrede ; 
And  of  Selburwe(l)  as  at  ph  tyoN  nylk  y  speke  nooMre.  ^ 
Abou^t  |ic  tomb«  of  seynt  Awdr#  oflymes,  foiwilit»  pit  ww 
590    Mony  gret  ley|ty»  ofte-tymes  |Mr  weffea(l)  y-teyt, 

And  neehe  swetnesse  of  twete  sauosr  was  oft  ftld#  lis  pmi  plaat» 
To  what  moa  pmi  to  pst  plase  coaM»  oCher  bj  By|t  or  bj  dajr« 
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Mony  tekemeit  hadden  |>er«  harr^  hele 

dt  restoryng«  of  harr/  lemyi  {»ey  hadden  t>«r  also, 
595    And  blynde  men  &  crokyd  mony  &  feie, 

tt  whiche  |>edMr  come,  holU  ft  tound/  |)ey  went  ^ertto. 
And  mony  a  m/racle  bylbren  hnne  tombe  ^  weren  y-dmutf , 

And  lekemen  weron  |><r  y-helyd  monyonn/; 

Mony  pat  came  {»edafr,  botlie  deyffe  ft  doam/, 
600    Holle  &  lound/  |iey  wenton  home  fionn/. 

What  ry^tv^s  hon/,  forsothe,  }>«/  ony  mon/  badde 

Of  |>tf/  blessttde  vir^n  Etheldrede : 

His  will/,  forsothe,  aft/r  anonr  he  hadde, 

Or  of  whal-moner/  tekenesi e  |>a/  he  of  hum  hIs  hele  bedc. 
605        So  mony  m/f  adei  ijod  fttr  |h>  wrou^ 

By-cause  of  |>is  blessnde  yrsrgyn  seynt  Awdre, 

tat  to  leynt  Wylfride  &  to  Sexbarwe  htt  come  in  |ioaft 

To  make  a  tombe  of  ston,  to  ley  in  hurrr  body  fre. 
Bot  ^ai  contrey  was  lowe  &  meruhy,  watery  londe, 
610    And  wi'M  watrys  &  marrys  y-closot  all-aboa{t| 

And  gret  fca(r}seneMe  of  stonys  |wr  was,  yche  viid/rstoiid#. 

Wherfore,  to  seche  a  ston,  in  ferne  contrey  |>ey  sende«  neu  ov^. 
Bot  |>en  when  |)U8e  men  hadden  ry^t  wyde  y-gono 

frorow-on^t  all/  fie  contrey  in  yche  syde, 
615    S^et  my|t  )>ey  not  fynde  non  sufficiant  ston/. 

Bot  comen  hom  «;eyn  &  tolden  so  seynt  Wilfride.  M«  ayt. 

Bot  seynt  Wylfride  bare  hit  still  in  his  mynde 

And  preyede  to  god,  soiwme  gmce  of  hym  to  wynnt 

Suche  a  ston  in  t>at  contrey  sum-wher/  to  fynde, 
6to    fris  blessude  body  to  leyge  wiM-inne. 

And  anon  aft/r,  as  seynt  Wylfride  ley  in  his  bed  vpon^  a  ay^  — 

Bot  he  nas  not  folliche  )et  a-slepe : 

Hym  tK>u;t  |m/  he  sey  an  angel  füll/  bry^t 

Stondyng/  at  his  beddus  fete, 
615        And  |itf/  wiM  hym  come  a  tyifi  gret  ly^. 

And  holy  Sexburwe  forsothe  also  he  hnrrz-self  sayde 

tat  |>e  same  tyme  he  sawe  |)ylke  same  sy^  — 

Bot  Sexbnrwe  thou^  hit  was  a  semely  mayde  — 

And  also  |mi/  he  come  |)edvr  ws^A  gret  ley^ 
430        Bot  ht  spake  on  worde  to  hem  bothe. 

Bot  Sexburwe,  when  he  hit  seye,  was  sore  agast ; 

k  hvrr/  |kmi^  fi«/  he  sayde :  «y  nyll,  Sexbnrwe,  do  |)e  no  lothe. 

Bot  knowe  |e  well/  |>«/  sixstene  ;er/  ben  fully  past, 
And  god  wold/  my  body  wer/  irp  of  |ic  ntbe  y-Uke 
635    And  y-ptttte  in-to  grett/r{  worshippe,  y-wyt. 

And,  aUo,  Wylfride,  p^  shalt  hastdy  |ic  wofd#  forsaki 

k  come  rp  to  me  ltt-4o  neoene  blys. 

•tCjDis  folg.  BlAttsf  siad  im  Ms.  «arichiig  fstaiidan,  die  rottsetsitng  Mgl  tnt  aaf  M.  tyt. 
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Bot  |if  ;e  ipai^  for  |)e  defanu^  of  a  Btoii/ 
To  take  vp  my  body,  ^ai  hathe  ley  in  i>e  rrthe  rixstene  ^nr, 
440    Y  chuIU  teil  ^ow  redUy  wher«  ^e  shuU«  fynde  (nn, 
And  also  ychnll  help  ;ow  |:«/  hit  wer/  here : 

For  t>fr  b  a  lltalUr  toun  in  |>ls  contrey  ney^e  hen  byiidt» 
tt  whiche  soMRie-tyme  a  füll/  fayr/  eite  hit  was, 
Of  t>e  whiche  i>e  waUes  ben  bioke,  |>e  ;at//  bcn  wyde, 
€45    Bot  |>e  compas  of  ^at  toiinr  b  fvU  gret  space ; 

And  bystde  |ki/  wall  |)er/  leyth  a  fall/  fayre  stoiu 
Of  gode  maibuU,  |>e  whiche  is  why^t  and  clene, 
Sttfficiant  y-now  to  reseync  my  body,  eneiy  bon«. 
Ry^t  |)ui  hit  is  as  y  )ow  lay  —  ;e  witt«  welU  what  y  mene,« 
i|e        And  w/M  t>at  fiis  blensud  lady  fanysshede  froM  aeynt 
And  t>e  angel  from  seynt  Wylfride  wanyssede  away  abo. 
frey  reson  vp  |io  anon  aft/r,  for  hit  was  |)en  ny^e  day. 
And  Wylfride  come  to  Sexbnrwe  anon  nher  ^ai  |n> 
And  tolde  hnrr^  his  vision  |n>  |>er#  eu/iydellc. 
655    How  ptr  come  &  spake  witk  hym  an  angelb  bry^. 

»Forsothe,  qwtfd  Sexburwe,  to  me  |i^come  a  mayde»  k  ^ 

he  dnde  me  tdte, 
&  abou^t  hurr^  in  my  chambr/  was  gret  Ijr^t.« 

»Forsothe,  qiMd  Wtlfride,  now  y  chotte  well/  aad  as  wfp, 
tat  hit  was  seynt  Awdre  |>e  whiche  come  to  |ic : 
660    For  he  sayde,  while  he  lynede,  ^t  anj>it  afUr  i  ixsteoe  ^enr 
fra/  harr/  Tnmslacion/  sone  tifter  |>en  shuldr  be.t 

Bot  |)en  seynt  Wylfride  send  forth  aft^  |iat  ly^  ibo« 
Meyst/r  Cynfrey,  |>e  whiche  was  seynt  Awdre  leche, 
And  prey^ede  hym  |>«/  he  shvidr  hym-self  foithe  gmv 
665    tt  litttU  toun/  fitf/  |>e  mayde  spake  of»  forto  sedM  -« 
And  |>ey  tolden  meyst/r  Cynfrey  i>o  ano&# 
tt  Vision  |)e  whiche  |ie  sey,  ri^  as  hit  was, 
And  preyeden  hMi  |hi/  he  shuld/  fast  gon/ 
And  seche  |>a/  toun/  tyll  he  hit  hadde,  from  place  to  ftfase, 
670        And  |eme  walke  abon^t  |ni/  litnll  spaoe 
Euermort  tyll/  he  hadde  |kv/  ston  y-fovnde,' 
Of  |)e  whiche;  "^if  god  wold/  ievo.hym  sncfat  g^wc«, 
To  make  piraf  to  |ki/  mayde«  a  tombe. 
Bot  Cynfrey  went  forth  |>o  anon/  vpon/  hit  way, 
675    And  other  thre  wisemei»  wtM  hym  went  mo. 
Till  hit  was  vpon/  |)e  seciutd«  day  : 
(is  litnll  tonne  |)ey  come  |n>  by  gpddm  gnaot  lo, 

A  litnll  byf<Me  t>e  merke  eoenyng/ ; 
Wherfore  |iey  pwfi  fiey  wi^deii  dwell  |>«r  all/  ay^,  i 

6to    S^flT  |My  my^en  hei»  t^et/  ony  tithyng/ 

Of  |»U  itoii,  ^rwe  goddni  graee  &  my^  i 
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Bot  on  |)e  morwe,  when  hlt  was  der/  day, 
tty  mon  Yp  fall  imertlyche  |n>  ea/rychon» 
And  t>oii^ten  ftat  |>ey  wolden  passe  forth  Tpon  hmr  wajr 
6t|    Abou^t  all  |><i/  eontrey,  to  leche  |kv/  ston/. 

Bot  Cynfiey  past  forthe  |k>  by  an  oldf  walk, 
And  i^erne  he  soa^t  abou^t  |>er/  in  |ki/  mortyde : 
Bot  at  |)e  last  he  saye  where  a  ston  lay  as  whyttt  M  wlttD,    M.  fn, 
Leygynge  ^er  a  litall  hem  all  bysyde. 
€90        >A,  brrthren,  qiead  Cynfrey  |io,  me  thengv|>  y  now  fOttd«  le 
A  iayre  ston/,  y-4hape  ly^t  well/  t>/rfore. 
CöRiethe  hedar,  y  ^ow  prey,  all  »ow  wt/A  me  I 
For  |>ii  ston  was  y-shewyd  to  me  here  byfbre : 
For,  treweliche,  by  Tision/  to-ny^t  |>/r  come  to  ae 
695    A  semely  man,  |)e  whiche  was  of  gret  age, 

His  berde  was  ftyre  &  whyte,  hts  body  was  fre, 
Forsothe  he  hadde  a  ry^  fayre  vy^age ; 

A  kyng  me  |M>a^  hit  hadde  y-be, 
Or  ellus  a  mon  of  füll/  hey^e  parage ; 
700    And  |>iise  wofdus  he  sayde  |k>  to  me 
Opynliche  in  onr/  owne  langage : 

raCynfrey,  quad  he,  ^üh  hast  (erre  ft  wyde  y*gOB# 
All/  |ris  contiey  wyde  all*a-bou;t, 
Forto  seche  a  fayfe  marball-ston/ : 
705    Lowe  wher/  a  fvll/  fayr/  ston/  leythe  wi/A*oq^  don^ 

Loke  vp,  he  sayde,  &  se  hit  wttk  |)yn  yno«  ly^  wdl#i 
For  lowe  wher/  htt  leythe  by-side  |>e  ^onder/  walk» 
Kyndliche  y-wroa;(t  for  hurr/  ea/ry-dell/, 
Redy,  to  resayne  harr/  clene  body  now  all/««. 
710        And  wf'M  |>tf/  worde  anon/  he  past  forthe  away 
Clene  ou^t  of  my  sey^t  |)ethon  anon/. 
9t  y  loked  hym  |k>  aft/r :  &  me  |N>u;t  |n>  |ni/  y  My« 
Leygynge  ry;t  her/  |>is  same  ston/». 
And  |)ey  kneledon/  a-doan/  i)o  |>er/  ea/riehon 
715    And  thongade  god  |>o  witk  all/  harr/  my^t, 
^a/  lafT  hem  grace  to  fynde  sache  a  ston/, 
For  harz  body  so  mete  &  so  clene  y-dy^ 1 1 

For  |Mit  ston  was  well  ygraoe  ea/ry  geyntte 
^at  holy  body  to  close  all/  holl/  wiM-inne, 
yto    VfitA  ry^  cariose  crafte  ea/ryche  a  neynche; 
fr/r  my^  no  fan^t  be  fonnden  |>/r-inne« 

frey  wero«  |>o  fall/  gladde  &  |>ongedeit  god  hXU  fest 
Of  |nU  gret  grace,  pat  hadde  hem  y-send/. 
Bot  of  cariage  fiey  wer/  |n>  fall  sors  agast, 
715    And  prayede  to  god  mitk  hert  fall/  hend/ 
I  To  ^eae  to  hem  bothe  gnsce  aad  my^ 
frat  ston  to  carie  to  Hely  bothe  fonad/  k  tane» 
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I 

t 
I 

tat  was  10  follych  and  to  redy  y-dy^t  | 

To  resayue  fia/  body  |ni/  ley  |>er#  in  gjan«.  1 

7)0        Bot  anon^  by  grace  |>rr  come  a  mon« 
tat  dwelt  ney^e  |>^-byside  in  |ki/  cootrey. 
And  sayde  :  >siret,  what  do  %e  to  |m/  fayre  ftoMT  j 
For  hit  motte  to  |)e  abbay  of  Hely. 
For  to  me  to-ny^t  |>^  come  a  fayr/  semely  lady  jb  fods  aiAF 
735    ft  he  hathe  y-bov^t  |iis  marbull-stonf  of  me. 
And  ycbaue  y-seuryd  hurr^  by  my  fay 
To  carie  hit  to  |)e  fayr#  abbay  of  Hele«. 

Bot  Cynfrey  stode  styll  |)o  &  speke  ry^t  noo^t 
And  in  his  hert  he  was  bothe  gladde  k  blythe, 
740    And  for  |)is  merade,  pat  was  ^er  (ras  y-wron^ 
He  {»ongede  god  oft  &  feie  sithe ; 

And  sayde :  «ire,  what  lady  was  {m/ 
tt  whiche  hathe  y-boa;t  )>is  fayre  ston«  of  t^^ 
»Trewliche,  sire,  he  sayde,  y  not. 
745    Bot  a  fnlk  semely  lady,  forsothe,  was  he, 

A  mantyll  of  sable  |ki/  lady  werede  Tpon« ; 
And  a  religiöse  womo«,  forsothe,  me  |>oii{t,  was  he. 
And  wiM  fuU  gret  ly^t  he  come  to  me  |Km, 
And  (»ose  wordus  forsothe  he  sayde  to  me 
750        And  he  askede  me :  wherr/  |ni/  iche  wolde  tylle 
fris  marbnll-stonr  so  fayre  &  so  fre. 
And  sayde  |>«/  hurr^  svstre  hadde  gret  nede  |Mr-tyIU, 
te  whiche  was,  as  he  sayde,  fie  abbas  of  Hely. 
And  y  sayde  anon :  ••^t,  my  lady  so  dove««  — 
755     For  y  durst  not  to  horr^  say  nay  : 

So  semely  he  was  ft  so  gladde  of  chure. 
And  anoM  tider  to  me  thus  dndde  he  say: 

»»And  also  {»mi  most  carie  hit  {ledsir  now  uumt  «*- 
&  hye  blyue  ^u  most,  |kv/  hit  wtu  y-do  1 
760    And  other  thre  men,  |mi/  han  ferre  y-gon/, 

Wollen  come  {»ediir  ft  help  weil/  |)«rto.  M.iik 

And  haue  here,  he  sayde,  |>y  heyr/  {Mf^-Ibi«, 
A  ryng  of  gold/,  bothe  riebe  and  gay  I«« 
I  And  of  hüne  seythe  y  saw  nomore, 

765    Bot  thns  he  past  forth  from  me  a-wmy«. 

»Now  treweliche,  felowys,  qmid  mayst«rC^«ftty, 
^is  lady  |>a/  hath  y-bon^t  her/  f^it  ston« 
Hit  was  myn  owne  lady,  leynt  Awdrey  •— > 
For  treweliche  other  womo«  was  Ut  non/. 
770        Bot  heye  ^ow  last  now  dt  baae  y-douu, 

tat  |»ls  fayie  tton  wcre  taryede  ftom  |>b  plase  amqf  I 
For  iche  wold  b«  ^adde,  wert  Ut  fayre  brMi|t 
tmt  bietende  fayre  body  ImHom  to  layiu 
740)  Ms.  siihes  alt  " 
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Bot  |>U  moii  Tnswcfed  |>eii  taon  wtM  |»t 
775    And  tayde :  "tyre,  hit  shall/  ry^  tone  be  |ier/ : 
For  my  waynne  shall/  be  heddvrr/  tno«  y-fotte, 
To  |>e  ftbbay  of  Hely  hit  forto  bere«. 

Bot  {m/  ston/  WM  fall«  hoge  &  fuU  heiiy  y-wyi. 
Bot  |)ey  tokon  hit  vp  ry^  ly^tUche  by  goddui  friice  |>o, 
ylo    And  in-to  |>e  wayne  fall  sone  y-don«  hit  is, 

And  füll«  meriliche  home  |i«r-wf'M  |>en  dude  |)ey  go. 

Pen  went  |>ey  haimniirde  a  well«  gode  passe 
VfUk  hvine  wayne  &  w«M  hurr«  tton«, 
Wf'M  gret  gladncsse,  mirthe  ft  groce. 
yt5    And  by  all«  |>e  way  lettyng  nad  |iey  non#. 

And  whe«  |)ey  come  home  to  |)e  abbay  wf  M  |>a/  ston 
And  hadden  y-told  Wylfride  &  Sexbnrwe  hurr#  gode  spedt, 
fren  were  |)ey  gladde  and  blythe  ev/richon : 
For  of  no  masynry,  to  dey^t  pat  ston,  |>ey  nadde  no  nede. 
790        Bot  when  Cynfrey  hadde  y-told«  Wilfride  &  Sesbnrwe  of  ^  tyttgtf 
tt  wheche  was  y-^eue  of  t>a/  lady  to  t>e  caryeng  mon#» 
fren  preyede  |>ey  |>e  mon«  |)tf/  he  wold«  hit  to  hem  bryng. 
tt  whiche  thyng  he  gnrantede  hem  anon#  to  don#  •— 
For  Sexbnrwe  heyde  hurr«  füll/  fast 
795     ^^^  ^  ^yP  by-tyme  y-se  |>a/  holy  thyng : 
For  in  hnrr/  hert  anon«  forsothe  he  cast 
(at  hit  was  hurr«  pr^fessheirnall/  ryng« 

Bot  when  he  hit  sawe,  he  knew  hit  füll  wellt 
And  |K>ngede  god  heyliche  of  bis  gmce  &  of  bis  my^, 
leo    And  anon  hit  he  boa;t  of  |>at  mon  fall/  snell/. 

And  anon  aft/r  to  seynt  Awdre  is  tombe  |iey  hem  dyft. 

Seynt  Wilfride  cone  |>o  anon/  |>a/  tombe  to 
Wf M  bis  ministris  &  wi  M  bis  clerkns  all/,  ^~ 
And  |iis  blessnde  abbas  hyede  hurr/  fall/  fast  also» 
I05    And  all/  harr/  coaent  also  he  dude  forthe  call/,  •— 
VfUA  copus  and  teneclns  of  ry;t  gode  aray, 
And  torchttf  ft  senceritf,  mony  &  feie. 
ft  other  me«  vncloseden  fie  vrthe  i>/r  as  he  lay. 
Bot  mony  a  sehe  mon  hadde  t>o  bis  hele :  1 1     '     ,-    ; 

•10        fre  gftfce  of  almy^ty  god  was  |>/r  |>o  so  pmC;    *         ' ,  1 

&  also  so  sote  sanerw/  weren  per  all/-abov^  j    <  | '    |,      1 

toi  eaery  creatnr/  hadde  ptr  |n>  gretl/r  feil         '    ' 
To  knele  to  ^  vtthe  fall/  lowe  &  to  ^  body  lowete»       ,    j 
And  |>ongedon/  god  w^A  au/  hm/  hert  k  hwnt  «MI    r .,  > 
•ts    Of  his  gret  godenesse  ft  of  bis  hey^e  gnsc«.  ''  ; 

Pem  nyene  bleynde  mcM  hadden  per  hofr/  ty;t 
Ryft  anoB  poinp^  bkssndo  place, 

And  croMoc  maynot  ciepols  seMM 
Haddcii  herff  feasys  Kstoiyd  to  mb  mkmi  fy^  p^^f 
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•io    And  cryeden  &  sayden  wyth  heye  itevene 

fr«/  |)ey  weren  holle  &  soandr  {mt  |n>  aUy-fere. 

frere  was  gret  solaoe,  mufthe  &  gret  ioy, 
&  mony  a  lekenon  was  made  ptr  holle  9c  9tmmde ; 
And  also  beUus  rongon  ft  maden  gret  noy 
tt5    Vfitk'onp,  ony  tonchyng  of  monmtts  bond^. 

And  when  |>ey  knewe«  &  herden  |>e  beüos  ryng  k  kaj De 
So  schryll  wi M-ou;t  ony  tottche  of  monmif  hoiid#, 
Seynt  Wilfride  went  ano«  |>e  tombe  tyUi, 
And  Sexbarwe  went  anon  |)o  donn/  in-to  |)e  groniMU. 
tjo        Bot  when  seynt  Wilfride  hadde  y-seye  all#  thisy 
In  bis  hert  fonothe  he  was  wondrr  gladde, 
ft  doun/  in-to  |>e  tombe  w/M  Sexbvrwe  y-gon  he  IS| 
And  tweyn  other  bysshoppns  wtM  hym  he  ladde. 
And  tonchede  |)e  ehest  |k>  he  dude  wiiJk  his  hoodf 
t)5    And  ^ero(  he  toke  away  |>e  lede  fro  aft^  anon« : 

And  hune  blessude  body  as  hole  |i<r  lygfng/  he  lond« 
As  ett«r  hit  was  wt'M-inne  |mi/  ehest  y-don#;  kL  i6f. 

As  whyte,  as  rody  and  as  freysshe 
Harre  fayre  body  was  p€r  as  hit  fio  lay, 
•40    And  wf7A-ou;t  ony  comipcion/  of  harrr  Aeyssh«, 

Ry^t  as  |>aw  hit  hadde  ben  leyde  w/M-in  |>e  ehest  |M/fl«M  dif  | 

Hurte  lures  weron  white  as  ony  lely  flonrr, 
Y*nieynde  witk  rod  ry^t,  as  hit  was  best. 
And  hurr«  body  was  of  fie  same  colonr«, 
t45    Ry^t  semely  and  sote  and  eke  foU  honest; 

And  t>e  grete  suellyng  |>e  whyche  was  her  nekke  abovft» 
Was  Tanysshede  a-way  and  nothyng  seltene, 
And  |)e  wende  was  clene  hoU/,  wiM-ou^t  ony  doi^t; 
And  alU  hnm  body  lay  |wr  bothe  strebt  ft  eneae. 
•50        Hnrr«  body  lay  ^er  as  semely  in  eturichenoMNtf  Mfp^ 
Ry^t  a-lyne  as  |)aw  hit  {et  were, 
frorwe  |>e  gr^ce  of  goddns  holy  my^t. 
Snche  gret  myraclus  wer«  don«  |>er#. 
Bot  when  Sexburwe,  f»«/  holy  blessvde  abbat, 
t$S    Saw  how  semelyche  ft  how  holle  f»«/  body  ley  (mm» 
In  hnrr«  hert  for-sothe  fvlU  gladde  he  was, 
And  |>ongede  god  mekeliche  wiik  gode  eher« 

And  sayde :  »Jh<ni,  y-blessnde  mot  |>y  nooie  be 
EuiT,  \otdi  god,  w^/A-on^ten  ony  hende, 
•60    For  ^üu  deydust  for  owre  soule  rpon«  {»e  tie 
Vfitk  fitlk  meke  heit  k  MU  hende.« 

Bot  |My  tokoa  vp  fris  fayre  body  anon«  po. 
And  wiik  fy|t  nery  song  k  melode, 
Aad  to  i»  heyfe  antir  |iere-w/M  |My  dnAem  go 
ti|  ,  W^A  fayre  ptfveeaiioM  k  iy|t'  gret  soleswaitt, 
•et)  irer  ■«■  Irt  C  dn^hsir.      147)  Ifi.  sMMtp  «te  st««  Oeats.  tifs  «sna^ 
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And  vponf  |>e  hey^e  aat#r  fiej  leydonf  hit  don/ 

Opyikltche  )>ere  in  eumche  monititf  sy^t, 

^at  enery  mon  my^t  dereliche  ft  well^  loke  t>«PHrpdli#, 

To  m/rüeyne  vponr  harr^  colour  lo  bry^t. 
tyo        And  when  ea/ryche  moit  hadde  rediliche  y-tcy  {mi/  fayft  body, 

Ry^t  at  httrre  owne  plesaam  &  at  harre  owne  wylU, 

tej  token  hit  Tpon  herr^  araiys  MU  honestly 

And  heron  hit  forthe  {m  marbulston/  i)o  tylU, 
And  teydon/  |mi/  fayre  body  w/M-inne  |>e  marbitll#->«totU 
tT5    ^e  whiche  was  lO  well/  &  to  heuene  y-nhape  |Mf^fot« 

In  |>e  tonn/  of  Grantechest/r  byfore  long  a-gon/  «* 

For  t>/r  was  |>tf /  blessud  mayde  y-bore  — 
And  |)a/  ston  was  y-shape  as  mete  for  harr/  body  3r«iiryt| 

And  botbe  y-comyn  ft  y-graayd  so  soteUy, 
tlo    ht  no  geynte  of  hurre  body  lay  |>mnne  amyi» 

Bot  euery  lemme  of  harr/  body  ley  |Hrinne  bothe  fayre  k  hbaeifly. 
And  byfore  |)e  hey^e  aut/r  |»cy  satton  |ni/  toml>e 

And  leydon/  harre  fayre  body  Wf'M-inne  ry^t  |NTe. 

And  |>edifr  come  mem  |n>  bothe  deff  ft  dombe 
tl5    And  hadden  htm  hele  |i/r  byfore  |)e  tombe  all/^y-lfeff ; 
Bothe  leprus  and  men  in  t>e  frensy  mony  on 

Hadden  fierr  harre  hele  byfore  |)at  tombe  y^wyi, 

And  men  |iat  hadden  |>e  hede-ache  9t  eke  |>e  iton/, 

And  mony  men  y-combryd  wiM  feyndis  ft  enell  8|»ifltyt« 
190        Ny  |i/r  nas  nomon/  t>at  touchede  |>at  ehest 

tat  harre  body  byfore  sexstene  ;er/  hadde  ley  Inne, 

Or  tottchttd  ony  of  horte  clothas,  most  or  lest, 

ftat  nas  all/  holle  of  bis  sekenesse,  or  he  went  hrnne«  -^ 
Forsothe,  mony  a  pilgryme  |ied«r  dade  com« 
t95    For  dia/ne  sekenesse  |)«/  l>ey  t>o  hadden. 

And  a  child/  of  |)e  whiche  waterr  his  lyif  hadde  bynonM : 

And  l>at  dede  child  in  a  bere  fiedar  |)ey  ladden 
And  setton  hit  a-doan/  byfore  |>at  tombe 

And  prey;edon/  seynt  Awdre  of  herre  help  &  of  hnttt  gtwot: 
900    And  |>e  child/  rose  rp  |n>  anon/,  bothe  hole  9l  ioonde» 

And  stode  byfore  hem  all/  |)/r  in  ^at  place,  , 

And  to  all/  |)e  pepall,  |m/  byfore  hynk  stodd,  ly^  |»nl  hit  Uf6k : 
■Y  prey  ^ow  |mi/  f e  wold/  knde  adoan/  here  enerycholtf, 
And  for  me  |>onge|i  |iis  holy  bletsnde  mayde 
905    Of  |»e  whyche  |>e  body  leyth  y-dosot  here  in  |iis  ttoM  t 

For  |H»nre  her/  preyere  fonothe  hit  was 
tat  god  hath/  y«^eae  lo  «e  my  lyif  a^ejrne  -r 
For,  fonöthe,  mnrgnre  ny  ley^ttw  nen/r  y  n^ 
Ken  ychaa  heur  aow,  as  |e  mow  well/  scjrime.  j 
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910        For,  fonotbe,  ftiU^  of  goddns  graoe  he  U,  M«  f' 

fris  holy  vtrgyne,  y-bUstode  mot  he  be ! 
For  fvU  meiy  is  he  now  in  hevene  blyi 
Among  |)e  bry^t  engdus  ^ir  so  feyre  And  fire. 

And  |iis  worshipfuU  nbbey  by  hunre  ywyt 
915    Here-eft/r  shall/  haue  ry^  giet  prvspMte, 

And  also  hit  shall  have  hey^e  encresM  of  homiUiym 
By  |>e  hey^e  gr^ce  of  god  in  tnnite.« 

Bot  when  |)is  gret  merade  was  {»us  y-donnr 
And  |)is  child«  y-rerote  |>ui  from  deythe  to  tyle^ 
9ao    tty  dosedon#  vp  |k>  t>«/  marbuU-stonr 

And  set  hit  in  |)e  same  plas/  t>er#  as  hit  ^et  lythe. 

And  when  Wylfryde  &  Sexbnrwe  hadden  doaole  {m/ 
tey  paston  forlh  t>o  vpon  hurre  way. 
Bot  t>e  pilgrymyi  abydde  itUU  per  eu«rydi<nu 
9t5    And  fiongedon/  god  mekelyche  &  seynt  Awdiey  : 

For  mony  a  gret  mirade  |)#r  was  y-dontt#^ 
Bothe  by  ny^t  &  also  by  day, 
And  mony  an  helle  mon  home  dade  gon# 
tt  whiche  come  |>edur  füll/  seke  &  in  fulk  fcble  any ; 
930        For  per  nas  nomon  pat  pedm  by-hette 
For  ony  moner^  heuynasse  |>at  he  was  Inne» 
frat  he  his  böte  per  ne  fette, 
And  gladde  &  blythe  he  went  home  |>ynne. 

Thns  was  |)is  abbay  encresset  y-wys 
935     torwe  goddus  gr<ace  &  |iis  blessnde  trtVgyn  scyttt  Andfi,  «^ 
And  ;et  coittinvallyche  forsothe  hit  is  .       , 

StylU  in  gret  worshippe  vnto  f>is  day ; 

Fall^  gret  grace  &  godenesse  is  |et  i«  |m/ abbay 
By-causa  of  pai  blessnde  rirgfn  Sc  mayden  ekttt, 
940    And  m^radtts  y -donr  ^et  |>er/  enery  day, 
For  to  enery  nedefullr  mon  he  is  gode  mene. 

By-cause  of  hvrr^  pst  abbay  ^et  hit  is  / 

In  hi^e  encresse  and  ty^  gode  aray, 
And  »pt  lanteme  of  Englond««  depte  hit  ts 
945    tjtx  innMo  |>is  same  day.  1 

And  per  is  ^et  |>e  trenyn  chestr 
In  |ie  whiche  teynt  Awdre  ys  body  lay  iiiA«y 
And  also  atU  hiirr#  cloth»  bothe  laost  ft  Ifflp 
FvlU  dene  y-kepCe  |>eie  w<M«o«f t  wyntte, 
950        And  |ie  lyng  of  gokU  is  |iere  |tt  y^vys 
|>e  whiche  wa»  hwtu  prvfesshyMÜU  ryng  — 
For  vpon#  hvrr#  shiyne  |>at  ryng  |et  hit  is  •** 
A  fdl  holy  rdeke  ft  a  feil  prvdoie  thyng#. 

frnse  felekns  ben  füiy^  IbOe  of  gnsce    , 

955    Awl,««ihd.»g««to«w^-2«.        1 

M)  kM  «M  Imi  «on.  '  (       ' '         I 
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And  gret  pUgrnnage  it  ^ et  to  ^ai  {dacc, 
In  gret  help  and  in  grete  hele  to  mony  om, 

Vt  whiche  wonhepen  ft  thongon#  |>is  blesittde  vlrgyB  teynt  Awdfir 
Of  harr^  gnce  uid  of  hene  gret  my^t. 
960    For  to  all  |)e  contrey  ferr/  &  ney^ 

Gtet  help  and  gret  grace  to  hem  t>orow  hurr^  ys  dy^t, 

I-granntede  of  goddvs  sone  of  heaene 
For  |>at  bleuade  vtfgyn  seynt  Awdre 
To  Me  hem  |>e  whyche  ascon/  wi'M  myelde  itenene 
965    Of  harre  ony  help  or  ony  hele  hertlye ; 

^ay  han  htt  y-graai»tyde  to  hem  ty;t  anon# 
ftorow  grace  and  preyerr  of  \iai  blessnde  virgyn  leynt  Awdrey, 
^e  whiche  leythe  t>ere  wiM-in  }>«/  maibnll^-ston^ 
In  |)at  worshipfall/  abbay  of  |ie  yle  of  Hely. 
970        Ilurre  body  ts  t>ere,  bot  hurre  sonle  \%  in  blyt, 
And  eu^  shall  be  wf7A-oa|t  ony  hende  -— 
For  so  to  hurre  of  god  y-grauntyde  hit  Is, 
As  to  a  blessude  vtrgyn  clene  and  hende. 
And  mony  a  feyre  miracuU  for  hnrre  god  hathe  |Mr  wrcraft 
975     In  Hely  in  |)at  worshipfull  abbay. 

Off  |)e  whiche  nowe  on  comethe  in-to  my  ftou^t, 
tt  whiche  y  chnll  to  )ow  now  wry te  and  say . 

tt  whiche  y  founde  in  |>e  abbey  of  Godstow  y-wyt, 
In  hurre  legent  as  y  dude  |>ere  |ki/  tyme  rede 
99o    Howe  |)e  abbay  of  Hely  was  distryed  vritk  |ie  Danyt 
^e  sixstythe  ^ere  aft«r  ^ai  seynt  Werburwe  was  dede« 

And  |iuse  blessnde  vtrgynes  weron  clene  pnt  on^ 
And  dweltonf  neuer  sey^hon  forsothe  |>ere : 
For  |>ns  cursede  Danys  weron  so  stou^te  ft  prov^t 
9t 5     tat  |>ey  durst  not  dwelle  ^er  for  fere. 

Bot  in  |>e  tyme  of  kyng  Edwarde  seniofire 
Seculere  chanouits  weren  put  |>er  y-wys  — 
Bot  kyng  Edgar  &  seynt  Dunstone,  |xi/  confessoitr, 
Pnt  |ie  chanouits  oup.  &  set  |iere  blake  monkys. 
990        Bot  |ia/  tyme  |mi/  |>e  chanont  dweltone  |>ere, 
As  y  sayde  to  )ow  now  ry^t  here  byfore, 
Won  of  hem  |>ot^t  ^  he  nolde  not  spare  for  no  fere 
To  wete  wherre  |>at  maydenw  bodjr  ley;e  hole  fet  Immw  : 
And  to  |>at  tombe  he  went  |>o  ry^ t  anon# 
995    And  wiM  a  chesell  he  made  |ierf  a  gret  hole, 

And  a  ley^  candelk  brennyng  he  pnt  la-to  |mi/  itOB#| 
And  totede  in  hym-telf  at  a  nother  hole» 

And  wtM  an  hoknde  ^erde  he  woMe  han  naiyd  ^  clotht  aiHiy, 
(at  he  my^t  han  sey^  ry^t  at  hit  owne  wylk 
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I 

looo    tat  blessade  body  Ureryliche  ry^  as  hit  Iaj, 

Wherre  hit  hadcle  ]|lley;e  |)^|et  all^  hole  stylU; 

And  he  hadde  p«t  a  strong  hoke  of  htnm  in  |)e  ^eide 
To  han  pnlde  |>e  clothe  well  from  hurr«  body  away ; 
And  A  gfet  candell  he  let  |k>  tende, 
1005    tat  he  my^t  han  sey^e  herre  body  nakede  ^  as  hit  lay* 
And  he  put  |)e  hoke  of  |)e  ^erde  |>e  clothei  wM-Smt 
And  bygon  to  diawe  at  hem  j^  ry^  fast : 
Bot  |>e  ;erde  stekede  styll  ptri  Sc  nold^  not  passe  liyme. 
And  i>en  was  |>is  wreche  füll  sore  ^erot  agast 
1010        And  drowe  at  |>e  ;erde  |>o  wi'M  aXU  hb  hole  my|t; 
Bot  |>at  blessude  Tirgyn  nold«  not  let  |ie  ^erdc  go. 
Bot  hulte  hit  styllr  ry^t  |>ere,  as  hit  was  py^,  — 
And  |)e  space  of  a  noure  hit  stykkyd  ^tr  ry;t  so. 
And  |>e  ley^t  of  |>e  candell«  went  on|^  also  anon/, 
1015     tat  he  hym-self  sawe  no-thyng  y-wys. 
ten  stode  he  |>er^  as  stylU  as  ony  ston/, 
And  in  his  hert  knewe  füll/  well  ^ai  he  hadde  ydon«  aaiya. 

Bot  flenne  fn11<  fayne  he  wold/  han  y-gonr, 
S^yf  he  hade  hadde  my^t  or  graöe  petto : 
loto    Bot  he  was  |)o  as  blynde  as  ony  stonr,    { 
And  also  he  my^^t  not  on  fote  )>ennys  gO| 

Bot  stode  styll  ^  vritk  sorwefalk  chere  &  dieiy  mode 
And  my^  not  on  fote  |>ennys  passe ; 
Bot  cryede  fast,  as  |)aw  he  were  wode, 
10S5    When  he  sye  well  ft  Teriliche  |)«/  he  clene  blynde  was. 
Bot  |>en  come  his  felewys  rennyngr  on  eneiy  syde 
And  sayden  :  »alas,  syre  Cerdyk#,  what  eyllvthe  |>eti 
•I  may  not,  qttad  he,  gon  henne,  bot  here  y  möt  abyde» 
For  iche  haue  gretliche  offendyde  t>is  holy  virgya  Awdf«. 
1030        Ichaue  offendyde,  quad  Cyrdyke,  |)is  holy  virgyn  ao 
taf  y  hope  aft^  nomore  hele  of  my  body  y«wys.« 
•Whey,  sire  Cerdyke,  qiMd  |)e  deyn,  what  haa  {•  do 
To  |){s  virgyn  so  gtetlyche  amys? 
Why  may  not  hit  be  amendyde  by  no  wayT 
11)5    Teil  me  all#-y-fere,  ry^t  as  |>mi  duste, 

toi  we  mow  fuit  blessude  virgyn  for  |»e  pray.« 

•To  han  y-sye  hurre  body,  quad  he,  y  chad  gict  lualt  «- 

For,  trewellche,  y  teil  ^ow  |)e  sothe  aIl^•y-fel•, 
I  nadde  not  fuU/  gret  trust  {mho 
1040    tat  hune  body  was  alU  hoUe  now  heie, 

And  |>ou^  (kl/  y  shuldt  loke  wbcne  hit  were  lo : 

And  y  come  to  |)is  tomb«  fio  aft«r  anoM, 
And  |iis  gret  ;erde  i«  my  Konde  y  brou^  witk  mtf 
And  made  an  hole  witk  |iia  cbetell  in  |ic  itOM 
104s    And  put  in  a  candell  brenayag,  |ic  bettir  {yff  y  mffi  m, 
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And  t)is  grct  {erde  y  put  als*  inne  |>ere*b)r 
WfM  a  gret  hyron^  hoke,  pat  vpon  |>e  hende  ys, 
To  han  y-drawe  away  |)e  clothus  from  hnrre  body, 
tat  y  my^  well  )>e  trewthe  han  seye  how  hurrf  body  wytj 
1050        And  w/M  |)e  hoke  y  cau^  im  hutre  doth«/  gode  hokk  at  |>e  last 
And  drow  |ie  ;erde  to  me  witk  alU  my  maynne. 
Bot  seynt  Awdry  halte  |>e  ^erd^  so  fast 
tat  y  roy^t  not  drawe  t>e  )erd^  to  me  a^aynne ; 
And  )et  |)e  {erde  styketh  ry{t  |>ere  — 
1055     ?y^  htt  plese  {ow,  {e  mow  hit  well  se. 

Ix>ke  <e  wherre  {e  mow  |>a/  {erde  on{t  tere, 
And  wherre  he  wolle  fauere  {ow  more  |>en  me ! 
For  y  drowe  |>e  {erd  so  fast  |iat  y  doun/  feil/ 
Euene  vpon/  my  bake  here  vpry{t ; 
1060    And  also  y  chaue  y-lost  my  sy{t  euery  delU. 
So  vengauifcelyche  ycham  now  y-dy{t«. 

Bot/  |ie  deyn  went  to  pe  tortlbe  anon/  |>o 
In  sy{t  of  mony  o^tr  grete  men 
And  drowe  at  |)e  {erd/,  as  Cerdyke  hadde  byfore  ydo ; 
1065     Bot  all/  |)ey  my{t  not  tere  hit  {et  |>en. 

Bot  |)en  \iey  wcnten/  0  pr^esston/  eu/richon/, 
And  deden  ofTe  hurre  hosen  &  hurr/  shone  all/-y-ffefe» 
And  kneledon/  doun/  aft/rward/  byfore  |>a/  ston/ 
And  mekeliche  maden  herre  preyours  |»ere, 
1070        And  mekelyche  prey{eden  seynt  Awdry  of  harr/  gnac«: 
As  he  was  wedow  and  mayden  dene, 
tat  he  wolde  for{eae  Cerdyke  his  gret  trespace,  « 

And  also  ftat  he  niy{t  haue  his  sy{t  a{ene. 

Bot  when  |)ay  hadden  |itts  harr/  preyours  y-made, 
1075     ftey  reson  hem  vp  |)o  Irom  |>e  gronde  ea/richon/. 
And  to  |>0/  {erde  a{eyi^  |)o  anon/  he  {ade : 
And  drowe  hit  |)o  ley;iliche  ynowe  ou{t  of  i>e  ston/. 

Bot  when  he  hadde  drowyn  oa{t  {»at  {erde, 
And  stopudde  feyre  pat  hole  all/  hoUe  a{eynne : 
loto    An  angels  voys  forsothe  |>/r  {»ey  herde, 

te  whtche  sayde  l>at  Cerdyke  wroa{t  all  |mi/  werke  in  Tcynne. 

And  gret  Iy{t  |)ey  seye  fiere  |k>  also. 
And  fall  sote  saoere  |)ey  feiton/  |>o  in  eaery  syde,  | 

And  also  |>ey  herdyn  |>e  Toys  eft-sone  speke  |>o, 
iot5    fre  whyche  sayde  i>at  harre  body  was  as  hole  as  Ut  was  (MfiidM  fyd« ; 
»And,  Cefdyke,  he  sayde,  y  warne  |»e  now  also 
Pai  ppm  shalt  nea/r  haue  |>y  sy{t  aft/r  )rts, 
Bot  aO/  iri  lyflT  blynde  |»Mr  shalt  ry{t  po  go, 
By-«aase  ^  |iMi  by-lenednste  of  fiiii  mayden  «nys«. 
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1090        Bot  |)o  alU  ^ty  weron  fulk  sore  Agmst 

tt  whiche  heiden  ^at  voys  speke  on  |>is  maneie. 

And  when  fiay  hadde  long  yknelyde  |)o,  at  {m  last 

fro  hlynde  Cerdyk  &  alU  t»ey  wenton  fortlie  yffer^. 
And  in  gret  wonhepe  e«^  afur  {»ey  hadden  |mi/  mayd«»  y^wyt» 
1095    And  nomon/  dnnt  blaipheme  herr^  ^ir-a(ier  more, 

Bot  wyst  ry^t  well  ^i  hune  soale  was  in  hevene  blyi. 

And  |)at  hnrr^  body  .was  as  hole  as  he  was  mayde  y-boie. 
And  f)«/  harre  body  tuer  in  vrthe  in  gret  wonhip  tntr  sliall  be 

And  ry^  no  hurre  blessude  soule  shall  be  fai  heveae  blyt 
1 100    And  in  t>e  ioy  fui/  tvar  shal/  last  anong  i>e  cofonede  Baydeuir  li  kt : 

For  among/  hem  forsothe  harr#  dwellyngf-plaae  y-oidcsyde  kü  ik 
And  prey  we  now  Wf'M  all^  owre  iny{t 

To  god,  owre  fader  in  tnnite 

torow  his  gret  mircy  a  place  vs  dy^t 
1 105    To  dwelU  |>er^,  wfM  pai  blessude  mayde  fre. 
And  to  haae  htm  tuer  in  owre  thouf t, 

In  |>e  ioy  |>a/  he  is  now  inne, 

frednr  as  god  hathe  vs  so  dure  y-boti^t. 

And  ^Mi  hit  be  ry^t  so,  say  we  amen.  — 

1 1  to        A  no|>ttr  myracle  y  {»enke  here  to  pyte 

Ryi^te  here  yn  ^is  same  place,  j 

fre  whych^  y  say  at  Hely  y-wretc, 

Wheitne  y  on  pylgrymage  laste  (mt  was, 

As  y  redde  yn  höre  story  boke  1 

1 1 15    By  helpe  of  |)e  sexteyne  {>«/  was  (mt  ^ai  day,  , 

Whate  sorwe  kyng  Egfryde  yn  hys  herte  toke 

Whemie  seynt  Awdre  was  ago  to  hur«  abbay. 
For  whemie  heo  was  gone  fro  hym,  y-wyt, 

And  yn  |>e  abbay  of  Colndy  mynchyn  funte  ynaile,  1 

1110    fre  kyng  |>oa^te  he  had,y-done  al  amyS|  t 

&  yn  hys  herte  grete  angur  he  hade  j 

tai  he  had  y-^ene  hure  |>us  leue  to  gone  hym  fro» 

Yn  |ie  man^  byfore  wrete  ft  sayde» 

And  callyd  hys  cnncel  ful  ofte  hym  to 
1115    And  dysyryd  of  hem  to  haue  a^en  fi«/  maydt. 
And  ful  ofte  yn  heite  he  puiposyd  hjrm  al-ao 

(«/  mayde  to  fadu  w^M  streng{>e  a^eyne.  | 

Bot  hys  cuneelU  nolde  not  eonsente  fiMo : 

Wherefort  hys  labotr  was  al  yn-reyne. 
1 1 30       Bat  whemie  he  say  hys  ctmoel  wuld  boI  eooaeiil« 

To  Uaehi  fM/  mayde  «fejme  fro  hure  abbay, 

(Ende  fehlt.) 
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9.  The  Legend  of  St.  Wolfade  and  Rufiyn, 

sons  to  Wolfere,  king  of  Meida,  martyred  by  their  father  for  embracing 
the  Fayth  of  Christ,  in  memorie  of  whome  the  Monasterye  of  Stone, 

in  the  County  of  Stafford,  was  first  founded. 
Ms.  Cotton  Nero  CXII,  fol.  iti  ff.  (c.  1450). 

(Dialect  Ton  Suffordshire.) 

Diese  Legende  ist  eine  LocaHegende ,  «m  Oite  der  Verehrung  dieser  Heiligen, 
von  einem  der  Chorherm  des  Avgustinerklosters  Stone  gedichtet.  Als  Quelle  wird  «the 
CTonakle«  ▼.  155,  und  eine  in  der  dortigen  Kirche  «ufgehingte  Tafel  ▼.  31S,  y$t,  }79, 
3 So  erwähnt.  Das  einzige  Ms.  ist  sehr  beschädigt.  Der  Anfang  fehlt,  von  fol.  iSi  ist 
stur  ein  länglicher  Streifen  erhalten,  fol.  IS|  hat  unten  eine  Lttcke.  Der  Titel  steht  auf 
besonderem  Blatte,  fol.  iSi.    Die  Schrift  Üt  gross  und  fett. 

ibl.  iSta.  Ibi.  iSsbb 

4     •  ndes  all 

The  whiche befall 

In  the  cetie  of «     .  

And  saynt  Woldfa(de) n  selffe  alone 

In  this  same  pla(ce) goddis  grace     40 

5  But  now  to  the •     . was 

Rede  over  this  w ,.     •  hym  by  renelacyonr 

VThen  Wolfade  and  h     .....     «  ...  et  shulde  cnmme  to  saluacyonr 

This  wikide  Werebolde  ....'•  his  syght 

To  wede  seynt  Werebero    ....  '  •  ente  anone  right     45 

10  But  hur  brothere  to  consc(le)    ... e  hym  in  that  wuU 

Thorowe  couRcell  of  there  ....  .......    an  oxe  staU 

The  wolde  not  conf(ele)      ....  as  he  bade  bene 

Therefore  this  stewarde  t    .    .     .    .  e  that  sigfat  hade  sene 

And  caste  in grace         50 

15  That  tyme  of  .••.*..     . lace 

The  whiche  r 

The  whiche 11 

Stowe  chapel iie 

There  he  ly sc/one         55 

aolnpreyer •     •     •  ,.•••• 

SeyAt  Ar cry 

Lyryde •     •     •     .     .  

Andb 

That iö 
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T 
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fol.  183. 
70  His  brothere  Ruffyn  of  hym  greate  mar^ 

▼eil  hade. 
And  AS  he  wente»  hym  for  to  seeke. 
He  mett  hayftely  the  harte  so  meyke 
That  his  brothere  to  the  feythe  lade 
And  browght  also  to  holy  saynt  Chade. 
75  There  he  founde  his    brothete ,  >  saynt 

Wolfade  — 
Therof  his  harte  then  was  füll  glade. 
The  tolde  hym  all  then  of  that  casse, 
What'wifle  saynt  Wolfade  crutened  was. 
Andy  or  he  wente ,  god  sende  hym  saehc 

grace, 
to  That,  or  he  wente ,  he  was  cristened  in 

that  place  : 
Saynt  Chade  christenede  hym  hys  ownc 

hande, 
And  hys  brothere  was  hys  godfathere, 

thns  I  vnderstottde. 
Saynt  Chade  went  to  masse  then  at  hyi 

awtere 
And  howeslede  them  bothe  there  Infere, 
t5  And  sett  them  bothe  the  fejrthe  so  sted- 

fastlye, 
That  the  were  redy  there-for  to  dye. 
So  ferventhly  in  Criste  there  hart//  were 

pyght, 

That  no  erthly  thyng  tnme  them  myght ; 
All  worldely  thyng  the  hade  in  despyte, 
90  And  to  be  withe  saynt  Chade  the  hade 

gr(ea)te  delyte. 
Bat  he  dwellyd  so  fare  frome  there  fa- 

there  place, 
That  to  cuMme  ofte  to  hym  the  myght 

ha(ve  no)  space. 
Therefore  the  besowght  hym  bothe  infere 
There  fathere  castell  he  wolde  dwdl  nero, 
95  That  the  myght  haue  withe  hym  ofkt 

comvnycac/one» 
So  that  there  (fathe)re  Ofne  them  hade  no 

sttspecyone  / 

And  specyall(y  Wer)obolde,    that   was 

there   enmy, 
Whicbe  to  t(hem  hade)  fidl  greate  enrye 
And  was  er  (er  bttsy) » botlw  dcy  aad  By ght» 
100  Howe  he  fai  (his  dawn)geie  bryng  them 

myght* 
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That  tyme  f(rom} to  Ly^e- 

felde,  I-wU, 
Was  no  tow(ne,  bot  a)il  fw}yideBes. 
Saynt  Chade  (leyde  his)   Oratoiy  d^ 

tmwly 
ETen  into  this  conntre  here  fimte-by, 
Thre  mylle  the  kyngys  place  uro,  MS 

That  the  to  hym  myght  ofte 

goe. 
In  the  whiche  place,  there 

his  dwellynge, 
Was  greate  plenty  of  txees  then  growyag. 
And  of  the  bnrgenyng  of  the  tieet»  te 

whiche  thete  was, 
»Böigen  towne*  men  callyde  diat  plflce,    vie 
And  Borstone  nowe  hit  callyde  ys, 
There  as  saynt  Wollade  was  mail|iiiilfi 

I-wis. 
Saynt  Wolfade  and  his  braihcre  UmSjfm 

also 
Yche  daye  one  hnntyng  feyned  dbem  •» 

goe; 
To  se  saynt  Chade,  the  were  so  fenrcme,  ns 

That  every  dey  ons  to  hym  the 

The  kyng  supposed,  and  his  wm 

That  the  ereiy  dey  one  han^ag 

gone  — 
Bttt  trewely  erer-moce  there  hvBtya^ 
Was  to  serche  for  a  more  godly  dqniig :    iss 
Yt  was  all  to  Tisett  saynt  Chade,  I-wi», 
To  brynge  there  sowll/ /  to  hevcft  Mywt. 
Bnt  this  wickide  Wertbolde  hade 

marrelynge 
For  what  cafle  the  wcDte 

huntynge. 
To  them  he  hade  (all  greni  caty*  ns 

And  thowght  he  wolde  them  trewiy  sfpn, 
Afid  teil  there  fathere,  kysf  WoUot, 
Yf  he  myght  owght  cache  tkea  i»  Ua 

dawAgere. 
So  it  befen  Tppon  a  daft, 
As  the  to  saynt  Chade  simide  übe  lhet|e 


1 


Aft  the  were  woBte  oftt  lo  do  ao : 

The  folffe  tttwaidt  aftw  tkea  f.  ••  (ci)m 

foe. 
And  ••  a  pecoke  wtalt  a  pre(ftT)*  •  •  %  • 
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Till  he  Mme  there,  as  stynt  C(liftde). . .  • 
1 35  All  tliAt  the  dyde  there,  he  can  (etpye) 
At  an  hoUe  of  the  chapell .  .  . 
In  his  hart  then  was  he  (füll  feyne) 
,  Tliathe  hadebothe  them  (cawght  in  f)uche 
a  trowne. 
He  hyede  hjm  faste  to  (hing  Wolfere) 
140  And  tolde  to  hym  howe  his  sonnes  criste- 
nede  were»  fol.  SI4. 

And  falffly  one  them  there  can  he  lye 
And  seyde  howe  they  the  kyng  dyde  defye 
And  howe  the  dyd  ren/nrance  to  the  roode : 
And  nayde  ihe  kyngr  for  wrothe    ny 
woode. 
V45  So  soie  he  hym  lett  hU  sonnes  agayne, 
That  he  swore  strongly  the  shiilde  be 

slayne. 
Werebolde  sayde  vnto  the  kynge : 
■Syr,  I  teil  you  no  lesynge. 
For,  syr,  yf  thowe  not  belere  me, 
150  Cnme  thy-sclfe,  and  thowe  may  se 
Howe  thy  sonnes  ageynste  the  will 
A  newe  faythe  haue  taken  them  tyll, 
VThiche  shall  destroe  the  and  all  thy  londe 
Bat  if  thow  there  malyce  manfuUy  with- 
stonde.« 
155  The  kyng,  as  the  cronakle  makythe  men- 
cyone, 
By  kynde  hade  this  dysposyscyone : 
That  he  was  fnll  of  wrothe  and  anger 

also 
And  cowlde  not  be  satelyede,  tyll  it  were 

ouer*go. 
The  kyng  toke  his  sworde  and  faste  hym 
can  hye, 
160  And  swore  a  greate  oihe  his  sonnes  shnlde 
bothe  dye. 
Werebolde  there-of  then  was  fall  feyne 
And  stered  hym  therelo  withe  all  his 

mayne, 
And  browght  hym  then  that  chapell  vnto 
And  showyde  hym  at  an  hoole  all  that 
the  can  do« 
165  The  kyng  §ot  wrothe  then  cowlde  not 
stonde 


'  Bat  hastely  toke  his  swerde  in  honde 
And  in-to  the  chapell  then  can  he  goo, 
And  cursede  Werebolde  withe  hym  also. 
Saynt  Chade  w(as  gone  t)hen  owt  of  that 

place 
To  Lychefelde  a(morwe),  as  goddis  wIH  17^ 

was. 
The  kyng  hym  t{howg)ht   then  for  to 

wreke, 
And  to  his  sonnes  (thas)  can  he  speke: 
»Falfle  tretors,  he  seyde,  (e)xcepte  yoa 

doe  sone 
Foreake  yoare'god»  to  (wh)ome  ye  doe 

retome, 
I  shall  yoa  here  kyll  bothe  in  this  place  —  175 
For  youe  shall   haue  o(t>er)e-wi8se   no 

grace.« 
Saynt  Wolfade  was  enspyrede  gostely 
And  answeryde  his  fathere  reverently : 
■Yt  was  never  owre  will,  fathere,  yone 

to  forsake, 
Thowght  we  to  Jhesa  vs  haae  betake ;       ito 
For  the  same  feythe ,  that  we  haue  take 

vs  to,  ' 

Ye  yowre>selffe  were  swome  to  doe. 
The  whiche  feythe,  fathere,  stedfastly 
We  will  kepe,  thowght  we  shalde  dye  i 
For  no  malyce  nor  threyt  ^hat  yoa  can  115 

make, 
Owre  cristendome  will  we  never  forsake«. 
Wetebolde  to  the  kyng  then  seyde»  I-wis  t 
•Alas,  fyr,  howe  mey  yone  saffer  this 7 
Bat  yf  youe  wroeke  yoa  here  anone, 
Voare  wunhip/for  ever  shall  be  gone«.    190 
The  kyng  for  woode  was  nye  owt  of 

mynde 
And  dyde  forgett  all  natore  and  kynde : 
And  withe  his  swerde  sraote  of  saynt 

Wolfade  heede. 
And  lefte  hym  lyeng  there  all  for  dede. 
The  yonger  brothere  then  began  to  flee»    195 
And  bis  fathere  lepte  to  hym  withe  greate 

crnelty/ 
And  withe  l|ia  «werde  he  rawght  hym 

thorowe*owt 
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And  slee  hym  there  withe-owetyn  dowte. 

And  80  for  tbe  feythe  tbese  good  märten 

\        twayne 

aoo  Of  there  owne  fathere  thns  weic  tbe  slayne. 

And  when  the  kyng  this  cniell  dyde  hade 

done, 
Home  to  hyt  castell  he  hyede  hym  fvU 

sonie. 
The«  Werebolde  to  hym  can  taye : 
•A  manfnll  dyde,  fyr,  ye  haae  done  to- 

daye«. 
tos  ^  S^o^yous  myracle  then  there  (bef)eU, 
As  the  Story  of  them  can  vs  ri(ght  te)U : 
(F)or,  when  there  fathere  homew(ard)  was 

gone, 
The  body  of  saynt  Wolfade  (rose)   rp 

anone 
And  toke  hys  owne  hede  in  h(is)  armys  two 
tio  And  lyke  a  qtteke  man  began  to  goe 
And  browght  that  hede  throwght  goddU 

grace 
Frome  Borostone  bere,   in-to  tbts  same 

place  M'  >*s- 

Where  as  he  nowe  shrynede  ys ; 
There  he  ofTeryde  vp  hys  owne  hede,  1-wis. 
ti^But  when  the  kyng  to  hys  castell  was 

cuMmynge»  i 

There  befell  a  wonderfiiU  thynge :; 
.Rtgbt  in  the  kyngyi  owne  sight 
VengauMce  toke  Werebolde  anone  right : 
He  waxed  woode  and  wolde  not  blyne, 
tio  Pol"  ^®  devyll  trewly  was  hym  wtthln : 
His  legges  and  armys  then  can  he  gnave 
And  hym-selffe  there  all  to-drawe, 
And  seyde :  lalas»  that  ever  1  was  bome  I 
For  bodye  and  sowie  I  am  no  forlome  1 
2^5  For  vengaence  of  this  dyde  that  1  haue 

done 
My  sowie  to  hell  it  muste  fnll  sonc>. 
And  thtts  in  presence  of  the  kynge 
This  traytore  made  a  wrechyde  endynget 
Bat  when  kyng  Wolfen  bade  seyne  all  tbb, 
ijo  Then  wyste  be  well  he  bade  done  nmys, 
And  begane  hys  oooseyence  to  lemore/ 
And  for  tbis  dyde  tbcn  sikyd«  fnll  loie; 
And  in  hys  bMte  be  was  so  woo» 
Tbat  for  soroiv  be  wyste  not  wbat  to  doe. 


He   wente   to  hys  wiffe  withe   •  soiysg 

chere 
And  tolde  her  off  tbat  caM 
Then  was  she  sory  that  tbe 
Bnt  of  there  maiterdomc  slie 

feyne, 
And  comfortede  tbe  kyng  all  Ihat  sbe 

myght 
And  concellyde  bym  to  go  to  wjbI  Chadei# 

füll  right 
And  off  all  hys  synnes  bym  for  to  ahiy^ 
And  there  to  forsake  bis  wikede  lyvc. 
And  tbrowght-.owt  all  bis  n 

mawmentry 
And  fuU  to  crye  for  giaoe  and  maicj. 
And  sbe  wolde  then  goe  bvy 

twayne, 
She  hyed  her  to  the  pinee  wbci«  Ac 

slayne. 
And  when  sbe  to  Borstone  dyde 
There  sbe  fonnde  tbe  body  of  Ra^fn» 

her  sone, 
All  wrappyde  in  blöde  oac  tbe  graade 

there  he  laye ; 
Bot  Wolfade  tbat  sbe  most  lofvyd,  frome  t|i 

thens  was  awey. 
For  sorowe  of  saynt  Woliade 

can  dye 
And  snpposyde  that  wylde 

etyn  hys  bodye ; 
Sbe  myght  not  stonde  for  woo,  b«t  fdl 

downe  on  tbe  gronde 
And,  as  the  stoiy  tellythe»  flg|t  AcR 

anone  sbe  twonede. 
Owre  lorde  god  tbtn  frema  htnm  «cMsfS 

her  good  confoftyngr: 
A  greate  compemsy  oi  asgulyt  vime 

melodye  tyngyng, 
Tbe  sweteste  noee  tbnl  a  muk  mf^ 
Frome  beven  to  ertb«  tbe  ( 

fnll  dere.  : 

Sbe  was  so  relotyde  'wiibt  tbitt  ile<!|t 

and  sygbt» 
Tbat  bnr  greate  be««ttct  «na  gose  oMBtafi 

:  right 
Tbelaageb  toke  rp  ibt  bodj  of  RnQfn* 
I  bersoMy 
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And  bare  it  Tp  in  the  ejre»  «nd  bade  her 

eftar  cuMme ; 
The  browht  the  bode  emonge  them  withe 

ioye  and  blysse 
Right  in  this  place,  wheras  it  thrinede  yi. 
»65TheTe  knewlede    »aynt  Wolfade,    as  I 

vndentonde, 
All  lyke  a  qneke  man,  withe  hyt  hede  in 

his  honde. 
The  angelly/  toke  Ruflyn   and  tett  hym 

besyde  hys  btothere, 
And  sed  that  god  hade  chosen  this  place, 

that  nother  »bald  ptfrt  fro  other^e) ; 
The  bade  hur  in  this  place  that  she  shvlde 

them  bnry, 
»70  The  wente  then  to  beten  agayne,  withe  a 

note  füll  mery. 
When  seynt  Ermenylde  hade  sene  that 

syght, 
She  knelyde  one  her  knees  and  thankede 

god  almyght. 
She  wente  then  anone  withowt  tarieng 
And  all  that  she  hade  sene  she  tolde  the 

kyng. 
*75  The  kyng  withe  greate  contrecyone  wente 

to  seynt  Chade, 
For  to  amende  hym  'of  hys  lyffe,  that  he 

evyll  hade  lade. 
When  he  cam«re  to  the  chapell,   theras 

seynt  Chade  was, 
There  he  founde  hym  derowtly  stondyng 

at  masse. 
A   fttll  fewre  myrachle    he  sae  thnowe 

goddts  grace :  — 
tloThe  tone  hit  shone  throwe  an  hoole  in 

the  same  place ; 
Sentc  Chade,  or  he  wente  to  masse,  he 

leyde  hys  dothes  hym  froo : 
The  sone-beyme  tiewiy  beide  them  frome 

the  gronde  tho. 
The  kyng  then  was  fall  glade»  when  he 

hade  sene  |m/  syght. 
And  vnderstode  sone  that   it  was  god 

almyght. 
>l5  He  saye  |»/r  the  hart,  that  browght  hys 

sonnes  to  oirstenyng, 


fol.iM. 


Withe  a  rope  a-bowte  hys  nek  as  a  tarne 

beste  stondyng. 
An  oxe  withe  the  hart  stondyitge,  and 

etyng  there  meyte  infere. 
The  kyng  wiste  that  saynt  Chade  to  god 

then  was  fall  dere. 
As  sone  as  masse  was  done,  the  kyng  feil 

downe 
And  besowght  saynt  Chade  of  abtola-*t^ 

cyone ; 
lie  shrove  hym  there  to  sente  Chade  withe 

good  devocyone 
And  askede  marcy   for  hys  synne  withe 

hartely  contrycyone. 
Seynt  Chade  toke  hym  to  grace  and  faue 

hym  absolucyone 
And  restoryde  hym  to  the  faithe,  mder 

this  condycyone ; 
That  he  shnlde  for  hys  sonnes  sakes,  195 

whiche  he  hade  sleyne, 
Beide  vp  an  abbey.  there-to  he  grantede 

feync. 
He  wente  anone  and  destroyde  all  maw* 

mentry  throe  hys  londe 
And  fowndyde  the  abbey  of  P^terboro, 

I  as  I  Tnderstonde. 
He  beide  vp  churches  and  majrntenede 

Christes  lawe 
And  to  greate   perfect^ne  frome  thens|oe 

furthe  cane  he  drawe. 
Seynt  Ermenylde.  hys  wyflTe,  wente  then 

anone 
And  baryedc^  }^er  her  sonnes  in  a  tombe 

of  stone : 
Bothe  Wolfade  and  Raffyn  she  bnryede 

in  this  place  — 
Wheras  the  showde  many  myracles  throwe 

godd/i  grace. 
That  tyme  men  vsed,  to  onor  dede  mennet  105 

bonnes, 
Theras  the    wete    bviyede    fofto   easte 

stonnes. 
So  many  men  for  denoc,;^Mi«  (caste)  stones 

theder  then, 
That  |>ns  |»e  name  pf  Stone  of  ttoncs 

fvrste  begane. 
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Sejnt  Ermenylde  then  for  memoraD  of  her 

sonnes  two, 
ItoThe  whiche  dyde  märten  And.  TiifTiii 

also, 
She  fowndyde  here  •  monutery  of  rir** 

gyns  clere 
And  ordenede  theryn  nonnet  and  preei tct 

infere. 
This  begane  the  fowndacyone   of  this 

place  sekerly 
Thore  Ermenylde,  that  fowndyde  here  a 

place  of  nonry. 
315  And  thus  it  was  a  nonvy,  as  I  vnder- 

stonde, 
Tyll  that  WilUm  Bastarde  eonqnerede 

this  londct 
Whiche  camMe  frome  Normandy,  withe 

many  lordys  infere, 
Whos  names  be  writyn  in  a  tabnU  on  the 

right  syde  the  qweer. 
To  them  he  gaue  greate  lordshipA  that 

to  hym  was  sure : 
}  10  And  so  one,  Enfame,  was  made  master 

here. 
And  when  he  se  that  |»is  lordship#  longed 

to  a  nonry, 
He  thowght  hym-selfe  it  forto  hane  and 

the  abbey  to  destroye ; 
He  went  and  deitroyede  all  that  he  fownde 

there, 
And  slewe  the  preestes  and  the  nonnes  all 

infere. 
3t5  God  sende  hym  suche  sekenes  for  that  he 

had  done, 
That  he  shulde  nerer  haue  recon^rance» 

bat  he  repentyde  sone. 
He  wyste  well  he  hade  done  aitiyk»  and 

was  sory  therefore 
And  thowght:  if  he  mywght  lete,  he 

>       wolde  do  so  no  more. 
That  tyme  the  abbey  of  Kenelworthe  was 

In  byldyng 
3|0  By  one  Jeffray  Glentonc»  cha(m)berliyne 
I       to  the  kyng.  j 

TJhls  Jeifray  was  nye  cosyn  to  £ttsam#, 
I       lorde  of  Stone : 
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Therfore  Ensam  to  hym  wente,  to 

hys  mone. 
He  tolde  hym  of  that  myscMfir  that 

hym  befall. 
And  howe  he  hade  sleyiie  the 

and  the  nonnes  all. 
Geffrey  Glentam  concelyde  hym,  ■MvqpsSf 

forto  crye 
And  to  restore  the  howse  accyBe,  ttatt 

dyde  it  so  destroe; 
In  as  myche  as  the  ordere  of  < 

tyme  was  more  sade 
Then  was  the  ordere  of 

he  hym  rade 
To  fownde  a  howse  of  chanons  fai 

shipr  of  sent  Wollade. 
Ai  sone  as  he  hade  grantyde  theiclo^  tqps  |fi 

heele  he  hade. 
He  gare  the  howse  of  Stone  to  KeaetwoitW 

abbey  anone 
And  made  the  ehanons  of  KcaetwofOe  to 

Stone  withe  hym  to  gofiie). 
Thns  was  this  abbey  fowndyde  fant  • 

nonry 
By  seynt  Wolfade  mother»  sent  Bhnenyldt, 

trewly, 
And  afler  a  howse  of  ch|mons  by  Emam  %4$ 

it  was  made 
And  thtts  was  edefyede  in  wonhipi  of   ^ 

seynt  Wolfade. 
And  when  this  fownder  Ensaai  was  dcde 

and  leyd  on  bete, 
After  hym  hys  (sone)  Arnolde  was  tommdm 

here. 
This  Arnolde  dyde  a  feifet,  whewibic  ht 

loste  hys  londe.  1 1 

And  then  it  feil  by  rigfat  lo  iIm  Btem  oTifO 

Stafforde  honde. 
How  the  lordes  of  Staffoide  fowadfd  ^ 

place,  |»e  soche  If  je  will  hm^ 
Here-by  In  a  Ubnil  it  wiit^  all  Ac   . 

pioccsse  Infeve. 
A  chanond  wen!  after  of  thb  ptota  lo  te 

corwie  of  Roma, 
He  toke  seynt  Wolfiult  iMda  wlkl  hym, 
and  lo  iMpopelw 
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355  He  toMe  hym  of  hys  myraclei  and  of  hys 

lyffe  also 
And  besowght  hym  that  he  wolde  do 

canonyse  hym  tho. 
He  proferede,  in  the  popcs  presens  tn-to 

a  fyre  to  got, 
To  prove  whethere  sent  Wolfade  wolde 

kepe  hym  frome  woe. 
The  pope  wolde  not  suffie  hym  to  tempte 

in  suche  maneie, 
|6oBat  grantyde  hys  petyc^one  witheH>wt 

any  were. 
Anone  he  lett  canonyse  thls  martyr,  seynt 

Wolfade, 
And  wrote  hym  in  hys  martelege  and  a 

saynt  hym  made. 
The  chanond  came  howmwarde,  and  fnll 

glade  was  he, 
And  browght  withe  hym  seynt  Wolfade 

hcde  into  Vytheib  citie. 
365  When  he  came  in  the  tonne,  into  a  chnithe 

can  he  goe : 
Seynt  Wolfade  hede  wolde  not  remove, 

Ibr  no  thyng  he  cowld  doe. 
The  chanond  ▼ndentode  well  that  it  was 

godd//  wyll  ' 
That  seynt  Wolfade  hede  shalde  abyde 

tbeie  styll« 


The  chanond  lefte  the  hede  thete,  as  I 

vndeistonde, 
In  tygne  that  god  wolde  hane  It  worship«  |yo 

in  a  stnmg  londe. 
He  came  home   to  Stvne  agayne  and 

browght  |)e  popes  bytU). 
Thtts  was  seynt  Wolfade  canonysed»  as 

"was  godd/x  wyl. 
Then  was  hys'body  pttt  in  shryiie,  and 

hys  brod^  hym  (by) :  | 

Where  many  myracles  god  haue  wrowht 

by  them  sekerl(y) . 
Who-so  with  good  (wyl)  and  hart  meke    |7S 
Will  make  hys  petyc^one  and  heie  seynt 

Wolfade  seeke, 
He  may  be  seker  of  hys  boone»  here  socaie 

to  hane ; 
And  that  ever  ethere  do  camne,  seynt 

Wolfade  dothe  them  sane. 
And  hys  broder  Ruffyn,  pai  withe  hym  is 

shrynede  infere» 
As  thys  taboU  maket  mensyo«  that  ys  |lo 

wiyttyn  here.  1 

And  all  that  on  thb  tabnll  ledes,  god 

grante  them  hys  graee» 
Throe  the  meyne  of  thcse  asarters  in  beten 

to  hane  a  place. 
Amen  abc  de«s  e  f  g  h 
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He  that  made  bothe  hell^  &  heuenc, 
Man  &  womman,  in  dayes  VIT, 

And  alle  shal  fede  and  ftlle, 
He  grtfunte  vs  alle  his  blessyng/, 
5  More  &  lasse,  bothe  olde  ^yong/, 
.    That  herfceneth  &  hold  hem  stille. 
The  beste  song  that  eu^r  was  made 
Ys  not  worth  a  lelcys  blade, 

But  men  wol  tende  |>^r-till/. 
10  Therfor  y  prvy  yow  in  |>w  place, 
Of  yoirr  taikyngr  |m/  ye  be  pes, 

Vf  it  be  your/  wille. 

I  found  it  writen  in  olde  band 
That  som-tyme  dwellid  in  Englond 
15      A  squyer  mykel  of  myght ; 
He  had  castels,  toancs  &  tonies, 
Feyr^  forest is  &  feldet  witk  flovreit 

Beestis  wilde  and  wight. 
To  lawe  he  went  a  gret  white, 
so  Pore  men  he  lemed  to  begile 
All/  agayns  the  right ; 
Mykel  good  he  gadied  to-gedir 
Alle  witk  tieson  k  dedis  lither; 
He  <!rad  not  god  almyght. 

t$  The  good  he  gadred  to-ged«r  than. 
He  had  it  of  many  a  pore  man, 
The  moit  p«rtye  w/M  wrongr. 


He  had  a  sone,  thuld  be  his  heyve» 
Of  shap  he  was  semely  ft  feyv», 

Of  lymes  large  ft  loogr. 
So  moche  his  mynde  was  ob  ^mi  cUdc: 
He  rought  not  whom  (he)  begikd 

Worly  good  to  fongr. 
And  al  to  make  his  sone  so  ridw 
That  non/  other  myght  hya»  bo  Im 

So  ment  he  en/r  among/. 

When  the  child  was  XII  yere  k 
His  fader  put  hym  vnto  lore, 

To  lerne  to  be  a  clcifce. 
So  longr  he  lemyd  in  clergi« 
TU  he  was  wise  and  wittye. 

And  drad  al  dedis  derke. 
The  fader  seid  to  bis  sone  dcio : 
•To  lawe  thn  shalt  go  a  yeie, 

And  coste  me  XX  asaiko ; . 
For  eu/r  the  better  thn  sbaft  bo : 
Ther  shal  no-asaii  begile  IIm^* 

Neyther  In  word  ne  wcilw  • 

The  child  answetd  witk  a  toAe 
»Tbey  Ihre  fnl  wd  |Mi#  tenw  ao  !■»§, 

And  so  y  hopc  to  do; 
That  lyoe  wil  y  neoer  Me 
To  put  my  tonte  in  lo  gnrC  diode 

To  auke  god  my  fbo. 


4§ 
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55  To  sie  my  soale,  it  werf  roathe. 
Any  science  that  is  trouthe 

Y  shal  amytte  me  ther-to ; 
For  to  forsake  my  soale  helthe, 
For  any  wynnyng  of  woildes  welthCi 

60     That  will/  y  neuer  do. 

ret  hath  eu/r  be  myn  avise 
To  Icde  my  lyf  by  marchandise, 

To  lerne  to  bye  and  seile ; 
That  good  getyn/  by  marchancye 
^5  It  is  troQthe,  as  thenketh  me ; 

Ther-wiM  will/  y  melle. 
Here  at  Brtstow  dwellith  on» 
Is  hold  right  a  inste,  trew  man, 

As  y  here  now  teile : 
70  His  prentys  will/  y  be  VII  yerr, 
II is  science  tntly  for  to  lere, 

And  wiM  hym  will/  y  dwelle.« 
The  sqoyer  Ynto  Bristow  rode 
And  wf M  the  marchand  cownaist  ma^t 
75     VII  yere  to  haue  his  sone ; 
He  gaf  hym  gold  gret  plente, 
The  child  his  prentys  shuld  be 

Ifis  science  for  to  conne. 
The  chHd  toke  fal  wel  to  lore ; 
So  HiS'loue  was  in  god  eu/r-more, 

As  it  was  his  wone. 
He  wax  so  curteise  &  holde : 
AI  m/nrchaunt;  loued  hym,  yotig  t  oUk» 

tat  in  !>«/  contre  gan  wone.  •— 

95  Lene  we  now  that  child  thore» 
And  of  his  fad/r  speke  we  more,. 

That  was  so  stoute  k  holde. 
He  was  avaanced  so  hye  : 
Ther  was  no*man  in  (m/  contre 
90     Darst  don/  bat  as  he  wolde. 
And  euer  he  vsid  vseiy, 
He  wold  not  lene  btit  he  wyst  why 

Avaantage  dobell/  tolde; 
Tethynges  he  liste  neu/r  to  pay ; 
^5  Yf  porsonet  ft  vicares  wold  oght  say, 
He  newid  hem  cares  colde. 

AU/  thyng  wol  ende  atte  last. 

God  on  hym  loche  sekenes  catt : 

He  myg:ht  no  leng/r  abide,  

S9)  Ms.  wordtd«.       64)  Ms.  ■arckaatfs. 
Mli  charg«.       199)  had  st  nad. 


Bat  on  his  ded-bed  he  lay  io# 

Andtdrow  toward  his  endyng  day, 

For  al  his  power  &  pride. 
Then  he  sent  for  knyghtes  ft  tqnyen, 
Whiche  were  his  comperys, 

In  that  contre  besyde.  105 

He  seid  emonges  hem  ea/rychon : 
»Sires,  my  lyf  is  ner/  gon/, 

Hit  may  not  be  denyede.« 

Ther  was  no-man  in  |>tf  /  contre 

That  his  excatoirr  wold  be,  tio 

Nor  for  no  good  ne  ill/ ; 
They  seid  his  good  was  geten  so! 
They  wold  not  haue  fi/r-wiM  to  do, 

For  drede  of  god  in  heuen. 
He  pr<?yed  hem,  &  they  seid  nay.  115 

Alias  he  seid  and  wclaway, 

Wf'M  a  rufull/  stevyn/. 
After  his  sone  son  he  sent 
Evyn  to  Bristow  verrament  — 

Was  thens  but  myles  VII.  lao 

The  child  Xj  Chamber  toke  his  way 
Ther/  his  fader  on  ded-bed  lay, 

Anti  asked  hym  of  his  chere. 
»Sone,  he  seid,  wel-come  to  me  t 
Y  ly  her/  now  as  |>"  may  se,  115 

Kf y  endyng  day  negheth  nere* 
But»  sone,  thu  most  be  myn  heyre 
Of  al  my  londcs,  good  &  fairet 

And  my  lordschi|)s  fer/  &  ner/. 
Therfor,  sone,  now  y  pmy  the  tjo 

Myn  attoMmey  that  thu  be, 

Wh^  y  am  broght  to  bete.« 

The  child  answerd  witk  wordes  mylde:  ! 
•Ye  se,  fader,  y  am  but  a  childet 

Discrecion  haue  y  none ;  135 

To  take  soche  a  Charge  on  me, 
By  my  faith  t  that  shal  not  be# 

Y  can  no  skyle  ther-00. 
Her/  ben  knyghtes  k  squyers  " 

Whieh/  were  your  compen,  '•    140* 

And  many  a  worthy  man ;  ! 

Yf  y  shttld  soche  on  me  take 
That  alle  thet  worthl  men  forsake,        ( 

'A  fole  then  wer/  y  onel« 
III)  Otr  Aatai  ist  verdorbea«       14«)  aaek  sookr 
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145  He  seid :  »y  kaue  no  tone  bat  Um, 

And  myn  heire  |>v  most  BedU  be  — • 

Ther  may  no-man  sey  nay. 

'Moche  good  haue  I  gadred  to-ged<r 

W/M  extorcion  9c  dedit  Uther  — 

150     Alas  and  welaway  I 

All^  thit,  tone,  y  gadred  for  the : 

.'  And  thtt  so  tone  fallest  me 

At  my  nedefttl  day  I 

Frendship,  tone,  is  yll^  to  tristei 

I  j5  Eche  man  be  wäre  of  »had  y  wlite«, 

God  wote,  10  may  y  say. 

; 

i   Sone,  he  seid,  thu  scapest  not  10  — 

'    That  shalt  (»"  weten»  or  thn  go  — 

i        Hethen  Charge  y  the : 

i(oTo-fore  god  thu  mothe  answer<y 

:    And  as  thn  wilt  my  blessyng  ber^, 

Myn  attonmey  that  thu  be.« 

,    »A,  fader,  ye  bynde  me  witk  a  chaife, 

And  y  shal  bynde  yow  wiik  at  laige  . 

165     At  ye  bynde  now  me :  \ 

The  same  day  fortenyght  |m/  ye  paiM 

Y  Charge  yow  appere  in  thit  pUce, 

YoiM*  ipiret  lat  me  te  t 

For  ye  haue  bound  me  to  tare, 
170  Now  y  mott  nedit»  how-eu«ry  fan,  > 
Do  your«  commaundement. 
Therfor  y  Charge  yow  ^at  ye  appere, 
That  y  may  te  yoMr  toule  here, 
Whethir  it  be  taued  or  thenti  — • 
175  And  that  ye  do  no  scathe  to  me, 
Ne  none  that  shal  come  wiM  the  1« 

»Sone,  he  seid,  y  assent. 
Bttt  alias  that  y  wat  bom#, 
Vät  man  it  toule  thuld  be  lom# 
ilo     For  my  golde  or  rent.« 

AI  thyng  most  ende  atte  last. 
God  soche  sekenys  on  hym  catt, 

That  he  mott  nedit  go. 
The  parish«  prett  vp  wat  toghtt 
lisThe  gl#rloatft  tacrament  wHk  hym  h« 

broght 
That  dyed  for  mannyt  woo ; 
Ther#  he  thiowe  hym  wUk  hert  loto,' 
Attd  cryed  god  wifcf  etuf^more^ 


Ai  It  wat  tyme  to  do. 
When  god  wold,  he  went  hit  wqr.  19» 

Hit  tonet  tong  wat  welaway» 
,    Fo(r)  hym  hit  hert  wat  wo. 

Hb  tone  tonght  fro  toniu  to  touar. 
For  prestit  &  men  of  religionf  » 

The  dtrige  for  to  tay.  iff 

An  C  prettit  he  had  &  mo ; 
Gret  yeftyt  he  gaf  hem  tho, 

Chargyng  hem  for  hit  faikr  to  pnqf  • 
Vong/  chtldren  had  gret  hole 
And  pore  wyMmen  had  gret  dole  — ^         M# 

That  holpe  hym  not  a  day. 
And  sitthe  bro^t  hym  in  hit  pytt  — 
At  al  men  mutte,  thet  may  not  flyt» 

Whethir  thei  be  wel  or  nay. 

When  thet  had  broght  hym  in  Ut  fr«Mw  aas 
Hit  sone,  |mi/  thoght  hit  loole  to  hms 

Yf  god  wold  gef  hym  koe,  , 
AI  the  catel  hit  fader  hade 
He  told  it  vp  ft  money  made. 

And  labored  morow  &  ere :  aio 

He  lottght  abonte  in  |>«/  conti«  dbo 
Wher/  any  almet  myght  be  do,  ^ 

And  largely  he  dud  hem  y<e«e, 
Wayet  ft  brugget  for  to  makt. 
And  pore  men  for  goddä  lake  sif 

He  yeaf  them  gret  releTe. 

Who-to  axed  oght,  he  made  herr  p^f , 
And  XXXtt  trental  of  masset  he  let  aaf 

For  hit  (adret  take. 
He  let  iien«r  tU  he  had  bewaied 
Allr  the  tretotrr  hit  fader  tpaied» 

Ateth  to  god  forto  make. 
By  |m/  day  forteayghtir 
Hit  gold  wat  goii#,  alk  ft 

Maoy  one  of  hym  tpakc;  aas 

And  al  thynget  thal  wenr  meuabU 
He  gaf  aboota  mith^ntook  iahte 

To  pore  anen  that  wold  take. 

By  thaa  |m  fonnenyghl  waa  bfoglig  lo 
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Adottn/  he  knelid  half  «  d«7, 
AI  the  good  prvyers  |»a/  he  covthc  tty  (1) 
His  fader  forto  abide. 
A]S  Betwene  mydday  and  mder 

^er  cam  a  blast  of  lightnyngr  &  dnnder 

Thnrgh  the  walles  wide, 
As  al  t>e  place  on  fire  had  be. 
The  chtld  seid  henedicite 
140      And  fast  on  god  he  cryde. 

And  as  he  säte  on  his  prAyere^ 
Sone  before  hym  gan  appere 

Foale  tydynges  betwene : 
His  faders  soole  brennyngr  as  glade, 
MS  The  deuel  bi  |>e  nekkc  gan  hym  tede 

In  a  brennyng^  cheyne. 
This  chitd  seid  :  «y  coniure  the, 
What-so-en^  |>»  be,  speke  to  ne  !• 

That  other  answerd  ageyne : 
150  »Y  am  thi  fad/r  that  t>e  begate. 
Now  thu  may  se  of  myn  astate : 

Lo,  how  y  dwelle  in  peyne.« 

The  child  seid :  *fttl  woo  is  me 
In  this  plite  that  (y)  yow  se ; 
A55     Hit  pfTsheth  myn  hert  soie.« 
>5one,  he  seid,  thtts  amy  led, 
For  be-caase  of  my  falshed 

That  y  vsed  euer-more, 
Mi  good  was  getyn  wrongfnUy. 
160  Bat  it  myght  restored  be 

And  aseth  be  made  ther-fore, 
An  C  yer/  thos  shal  y  do. 
Gef  me  my  tromhe  y  wer^  ago  I 

For  til  than  my  soule  is  lore.« 

• 

t6s  »Nay,  fader,  that  shal  not  be, 
In  better  plite  y  wol  yow  be, 
Yf  god  wol  gef  me  grace. 
Bot  ye  shal  me  yoirr  tronthe  plightft : 
This  same  day  fonrtenygfat 

J70  Ye  shal  appere  In  thit  place. 
And  y  shal  iMhomrt,  yf  y  may, 
To  bryng  yoittr  soule  In  bettar  w«y, 

Yf  y  have  lyf  and  space.« 
He  gnmnted  hym  in  gret  hast. 


Wirt  that  ther  cam  a  dondfr-blast. 

And  bothe  ther  way  gan  passe. 

• 
The  child  häd  neu/r  so  gret  sorwe.^ 
He  rose  vp  apon/  the  morwe. 

To  Bristow  gan  he  wende. 
To  his  mayst^  he  gan  say : 
■Y  haue  sfmed  yow  many  a  day : 

For  godd//  loue  be  my  frend  1 
My  fader  out  of  this  world  is  past. 
Y  am  come  to  yow  in  hast» 

Y  haue  tvitr  founde  yow  kynde : 
Me  nedith  a  litel  somne  of  gold  : 
Myn  heiitage  shal  be  sold, 

Croppe,  rote  and  rynde.« 

His  maisur  seid  :  »what  nede  we«  th« 
To  seile  thi  thrift  so  hastely? 

It  wer*  not  for  thy  prow. 
Yf  thu  any  bargeyn  haue  boght, 
For  gold  ne  siluer  care  |»«  noght : 

Y  shal  lene  the  right  ynow. 
An  C  mark  yf  thu  wilt  haue, 
This  Vn  yer/ 1  wil  none  craue. 

>Mierfor  avise  the  now ! 
For  yf  thu  seile  thyn  heritage 
That  shuld  t>e  helpe  in  thi  yong«  age, 

An  ^Tiwise  man  art  thow.« 

■Gramm^y,  he  seid,  mayst^  hende» 
This  was  a  proffer  6f  a  frende. 

Bttt  truly,  it  shal  be  sold. 
Bett/r  chepe  ye  shal  it  haue 
Then  any  man,  so  god  me  saue! 

For  nedys  y  musthaue  gold.« 
He  seid :  »what  is  it  worth  by  ym^ 
■An  C  markr  of  money  clerr : 

The  stuward  this  me  tolde«. 
»Then  shal  y  gef  the  HI  C  pound, 
Eu/ry  peny  hole  and  round«. 

The  yongi  seid  :  >y  holde. 

Derc  mayst/r,  y  yow  pf»y, 
Haue  her/  dedU,  fech  me  my  pty  t 
For  y  Bost  bome  agayn/. 

Y  haue  to  do  In  fosiidve  plAee, 

'  Y  prvy  yow  of  fbartenyght  tpaee, 
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Y  shml  yow  quyttCt  cerUjm/«. 
HU  majster  loued  hym  so  welU : 
|to  He  fette  hym  gold  ett^  delU. 

Than  was  |)e  child  ful  fayii^> 
He  toke  his  good  &  gan  to  go  -» 
ft  for  his  fad^  his  hert  was  woo 

That  bode  in  so  mykel  payn^. 

l%$  His  sone  lete  crie  alabovte 

In  churches  &  markettfV  wiM-oute  dcmte 

Wher  his  fader  dud  wone, 
Wherr  his  fader  dud  destritionr 
To  man  or  womman  in  any  tottn#, 
)3o     They  shnld  come  to  his  sone, 
»And  he  shal  make  aseth  |Mr-fore 
And  his  good  ayen  restore, 
Eche  man  his  porcion^. 
Entr  as  they  come,  he  made  herr  pay, 
)35  And  charged  hem  for  his  fad^  pray 
In  blisse  that  he  myght  wone. 

By  that  the  foartenyght  was  come, 
His  gold  was  gon,  al  &  some, 
Then  had  he  no  more. 
}40  In-to  the  Chamber  he  went  |ki/  tid«»     « 
'  The  same  that  his  fad/r  in  dyde, 
And  knelid  as  he  dud  ore. 
And  as  he  säte  in  his  pmyerr, 
The  spiret  before  hy«i  gan  apperr, 
345     Right  as  he  dud  before, 

Save  t>e  cheyn  away  was  canght ; 
Blak  he  was,  but  he  brent  ooght; 
But  yet  he  was  in  care. 

»Welcome,  fad/rl  seid  the  childe, 
350  Y  pfvy  yow  wiM  wordes  myld«, 
Tel  mc  of  yonr^  astate !« 
■Sone,  he  seid,  the  better  for  the. 
Y*blessid  mote  the  tyme  be 
That  ea«r  y  the  begate  t 
355  Tho«  hast  relenyd  me  of  moche  wo, 
My  bitter  chayne  is  fal  me  lh> 

And  the  fite  so  hote. 
Bat  yet  dwel  y  ttflle  in  peyn, 
And  euer  mvtt,  in  oefteynr, 
|6o    TU  y  haae  ftüfilled  my  day«. 


»Fader,  he  seid,  y  Charge  yow  Icl  oit : 
What  is  moste  ayens  the 

And  doth  yow  most  diaeselW 
»Tethynges  &  offrynges,  sone,  he  tufäp 
For  y  them  netur  tmlypayd. 

Wherfor  my  peynes  may  not  atme 
Bttt  it  be  restored  agayn« 
To  as  many  chvrches*,  in  certaya#. 

And  also  jnykel  encretse. 
Alk  that  for  me  thn  dos  |w«y, 
Helpeth  me  not  to  the  vtteniiost  di^ 

The  ralure  of  a  pete. 

Th^rfor,  tone,  y  pray  the, 

Gef  me  my  trouthe  y  left  witJk  the« 

And  let  me  wynde  my  way  !« 
»Nay,  fad«r,  he  seid,  ye  gete  it  BOg|t. 
Another  craft  ther  shal  be  soght« 

Yet  efte  y  will/  ass^y. 
Bttt  yoiir  trouthe  ye  shal  me  plight: 
This  same  day  a  foartenyght 

Ye  shal  come  ageyn  to  yotir  daf, 
Ye  shall/  appere  herr  in  this  plaee; 
And  y  shal  loke  wiM  goddir  gnee 

To  amende  yow,  yf  y  may». 

The  spiret  went  forth  fai  his  way. 
The  childe  ros^  vp  that  other  day, 

For  no-thyngr  wold  he  lette, 
Eren  io  Bristow  gan  he  wynde. 
Therr  he  ^ette  vriik  hit  maisUr  hgrade, 

Wel  goodly  he  hym  grette. 
»When  y  haue  nede,  y  come  Io  yovr« 
Maist^,  bat  ye  help  ose  now, 

In  sorwe  my  herte  b  settet 
Me  nedith  a  litel  »viwme  of  gold, 
Another  bargejra  make  y  wold» 

And  wUk  that  word  he  wepte. 


Hys  maist«r  seid :  »|»«  ait  •  fote, 
Thn  has'ben«  at  som  bad  aeole; 

By  my  feithl  y  hold  the  medL 
For  thn  hat  played  alte  dioe 
Or  at  som  other  gamei  ayee 

And  loft  Yp  tone  |M/tha  hnd. 
Thn  hast  right  noght  ^  ^  aay 
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AUe  n  goiu,  as  y  here  teile. 

Thi  gov/mannce»  umt,  it  btd«.. 
Hien  he  seid  vntil  his  maister  fre : 
•Myn  owne  body  y  wü  seile  to  the, 

For  euer  to  be  thy  lad. 


Bonde  to  the  y  will^  me  bynde, 
4.10  Me  &  alle  myne  to  |>e  worldt/  ende, 
To  helpe  me  in  this  nede«. 
He  seid :  »how  mykel  woldest  |>v  haoeN 
•XL  mark,  and  ye  wold  foche-saue, 
For  that  shald  do  my  dede. 
41 5  I  hope  that  shal  my  cares  kele«. 
The  barges  louyd  |>e  child  so  wele, 

That  to  his  Chamber  he  yede ; 
XL  poond  he  gan  hym  biynge : 
•Sone,  her^  is  more  than  thyn  askyiig/., 
4SO     Almyghti  god  the  spede !« 

■Gramerqr»  sire !  gan  he  say, 
God  yow  quytte,  that  best  may  t 
And  trewe  ye  shal  me  fynde. 
Y  haue  to  do  a  thyngr  or  two, 
4^5  A  foartenyght  gef  me  lef  to  go  I 

Y  haue  eu/r  founde  yow  kynde«. 
He  gaf  hym  leue.  he  went  his  way, 
Bnt  on  his  fader  he  thoght  ay  — 
He  goth  not  out  of  mynde. 
430  He   sought  alle    |>e    churchet  In    |Mi# 

contrt 
V^herr  his  fader  had  dwellid  by, 
He  left  not  one  behynde. 

He  made  aseth  w/M  hem  echon. 
By  |ki/  tyme  his  gold  was  gon/, 
415     They  couthe  aske  hym  no  mait. 
Saue  as  he  went  by  |>e  strete, 
yfitk  a  pore  man  gan  he  mete, 

Almost  naked  and  bare. 
•\i>mr  fad«r  oweth  me  for  a  ferne  of 

cormi  — 
440  DoD/  he  knelid  hym  befonu  — 
»And  y  hym  drad  fnl  sare. 
for  yotir  fad«r  soulet  sake, 
Som  amendes  to  me  ye  make, 
For  hym  that  Marie  bare  1« 


•Welaway,  seid  |>e  yong«  man,  445 

For  my  gold  &  siluer  is  gan ; 

Y  haue  not  for  to  pay«. 
Of  his  clotbes  he  gan  take 

And  put  hem  on  |>e  poreman  is  bake, 

Chargyng/  for  his  fad/r  to  pray ;  450 

Hosen  &  shon  he  gaue  hy«i  tho» 

In  sherte  and  breche  he  .gan  go, 
He  had  no  clothes  gay. 

In-to  the  Chamber  he  went  ^t  tlde, 

The  same  |itf/  his  fad/r  on  dyde,  455 

And  knelid  half  a  day. 

When  he  had  knelid  k  pntyed  long^,  ^ 
Hym  thoght  he  herd  |>e  myriest  sonf#  ' 

Pai  any  eithely  man  myght  here. 
After  the  song  he  saw  a  light,  460 

As  thow  a  thousant  torches  brlght : 

It  shone  so  faire  and  clere. 
In  that  light  so  faire  lemand 
A  naked  child  in  angeliV  band 

Before  hym  dnd  appere  465 

And  seid :  «sone,  blessid  thu  be, 
And  alle  ^at  tntr  shall«  come  of  iIm, 

That  euer  thu  goten  were  t« 

•Fader,  he  seid,  ful  wel  is  me, 

In  that  plite  that  y  yow  se  I  470 

Y  hone  that  ye  be  saue«. 
■Sonc,  he  seM,  y  go  to  blisse. 
God  almyghti  quyte  the  this 

Thi  good  ageyn  to  haue. 
Thu  has  made  the  ful  bare,  475 

To  aqueynche  me  of  mykel  care. 

My  trottthe,  good  sone,  y  cnuM*. 
•Haue  yoMT  trouthe,  he  seid,  fre. 
And  of  thi  blessyng/  y  pnsy  the, 

Yf  that  ye  wold  foche-saneü.  410 

•In  that  blessyng/  mote  |>*  wone 
That  ouu  lady  gaf  here  looe, 

And  myn  on  the  y  lay«. 
Now  that  soule  U  gon  to  blisse» 
Vfiik  moche  ioye  and  angellt,  415 

More  then  y  can  say. 
This  duld  thankad  god  alnyght 


47^)  MS«  Mvs  WB  kowS  ocwr  St.  hopa» 
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And  his  moder,  Marye  bright, 

When  he  sey  tlut  «ray. 
490  Even  to  Bristow  gan  he  gon, 
In  his  sherte  &  breche  allonr  — 

Hmd  he  no  dothes  gay. 

When  |>f/  burges  |>e  child  gan  le. 
He  seid  then  »benedtcite  1 
495     Sone,  what  araye  is  thu?B 
»Tntly,  maitter,  seid  |»e  childe» 

Y  am  come  me  to  yelde 
As  youu  bonde-mam. 

The  burges  seid  anon«  right : 
500  »Me  mmrayleth  mykel  of  i>/i  sight« 

Tel  me  now»  how  it  ys?« 
»What-som-eu^  ye  put  me  to,' 
After  my  power  it  shal  be  dOt 

While  my  lyf  wil  laste«. 

505  »For  t>e  lone  be-twene  vs  hath  be, 
Tell^  me»  sone,  how  it  stant  witk  the, 

Why  thu  gos  in  this  aray?« 
»Sir,  al  my  good  y  haue  sold,  ywyt» 
To  gete  my  fad«r  to  heuene  btys, 
5io     For-sothe,  as  y  yow  say. 
For  ther  was  no-man  but  y 
,    That  wold  be  his  attonmy 
At  his  endyng/  day«. 
Tho  he  told  hym  further/ 
515  How  ofte  he  dnd  his  fad/r  apper# 
And  ehe  in  what  aray. 

•And  now  his  soule  into  blisse 

Y  sey  hym  led  vritk  angelis. 
Al->myghti  god  the  yelde ! 

510  For  thnrf  yovr/  good  he  is  saue. 
And  his  dere  blessyng  y  hane, 
And  al  my  cares  be  kelde«. 
ißone«  he  seid,  blesstd  mote  |>*  be 
That  so  pore  woldest  make  the, 

515     Tbl  federt  toele  to  sa«e  I 


To  speke  t>e  honoiir  may 
Thu  art  a  tristy,  siker  frcnde  «^ 
Soche  fynde  y  bat  sildotf. 

But  fewe  sones  ben  of  tho 
That  wol  seme  her«  fad^  so, 

When  he  is  hens  gonf  • 
SectOMfs  fynd  y  maay  ob, 
But  none  soche  as  |»«  ait  on, 

By  my  feith !  y  lere  not 


Jl» 


Hys  maistfr  seid :  ay  shal  |>e  telk :  §1$ 

Thu  canst  bothe  bye  &  selU : 

Here  now  make  y  the 
Myn  owne  felow  in  al  wtse 
Of  worldly  good  ft  marrhandite. 

For  thy  trouthe  so  fite«  540 

Al-so,  sone,  y  haue  no  childe, 
Myn  heritage  for  to  wilde, 

Goten  of  my  body : 
Here  y  make  the  now  myn  heyiv 
Of  alle  my  landes,  good  &  laiie  -*  m 

And  myn  attomey  that  p^  be>l 

His  maister  dud  hym  weddid  be 

To   aworthy   man    it  doghtir  of  pmi 


» 


Vfiik  ioye  and  grete  solaee« 
And  when  his  maystfr  was  ded» 
In-to  alU  his  good  he  entied, 

Londes,  catelU  and  place. 
Thos  hath  ^  yong/  man  ke««red 
First  was  riebe  ft  dtthen  beie, 

And'  sltthen    riccher    then 


551 


Now  he  |Mi#  made  bothe  hdk  k 
And  ilU  the  worlde  in  dayei 
Gravnte  vi  aUe  bis  gracel 

Eaplieit  the  Tak  oC  «he  ChiUt  «C 
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1 1 .    The  Tale  of  the  Smyth  and  his  Dame. 

Aus  einem  alten  Drucke  in  der  Bodleiana  zu  Oxford  (4*0,  Seid.  C.  39). 

Dieses  Gedicht,  in  demselben  Dialect  und  Stropfenbau  und  wol  von  demselben 
Dichter  wie  die  Dispntisoun  bytwene  a  cristenemon  and  a  Jew  (Sir  Water  of 
Herewyk*s  wunderbarer  Sieg  Über  einen  Juden)  ge<lruckt  in  der  »Sammlung  altengl. 
I«eg.«  Ileilbronn  it78,  p.  204  ff.,  ist  wol  schon  c.  1360  gedichtet;  leider  aber  nur  in 
einem  späteren  Druck  des  Will.  Copland  in  Loth|>ur7  ,  ohne  Angabe  der  Jahfcuahl 
(Anfang  des  16.  Jlidts.}  erhalten;  das  einzige  Etemplar  dieser  Ausgabe  ist  in  der 
Boilleiana  zu  Oxford,  Seid.  C  39,  beschrieben  in  Dibdin's  Dritish  Bibliographer  itio  I 
p.  61 — 5.  Hieraus  ist  das  Gedicht  edirt  von  Halliwell  In  s.  Contributions  to  early 
Engl.  Litterature  London  1149  (for  private  circulation).  In  dem  Exemplar  za  Ox* 
ford  fehlt  leider  ein  Hlatt  mit  V.  1 14-^1  to.  Neuerdings  hat  sich  im  Cajns  Coli,  zo 
Cambridge  ein  Fragment  in  a  llalbblättem  aus  einer  anderen  Ausg.  dess.  Gedichts^ 
von  Wynkyn  de  Worde  London  ab.  1505,  gefunden ,  welches  einen  Theil  des  Fehlen- 
den ergänzt ;  von  dem  ersten  Blatte  ist  diex>berc  Hülfte  wit  je  19  V.  auf  der  Vorder^ 
und  Rückseite,  von  dem  zweiten  die  untere  Hälfte  mit  j^  11  *V.  erhalten,  mit  den 
Vv.  105^123,  135 — 154,  184—195,  *>4 — »»5.  —  Der  ursprüngliche,  nördlitte 
IHalect  ist  in  der  Ausg.  zum  Theil  verderbt.  ' 

Here  begynneth  a  plesannt  treatyse  of  the  smyth  that  brent  hys  dame  and 
after  forged  her  agayne  by  the  helpe  of  our  blessed  lorde. 

Imprinted  in  Ix>thburi,  over  against  Sainct  Margarites  Church,. 
by  Willy  am  Copland. 

Here  begynneth  a  treatyse  of  the  smyth  whych  that  forged  hym  a  new  dmte. 


God  that  dyed  on  a  tree, 
He  glad  them  al  with  his  gle 
That  wyll  herken  unto  me 

And  here  what  I  wyll  say : 
5  And  ye  shall  here  a  marvel, 
Of  a  tale  I  shall  yon  teil, 
How  in  Egypt  it  befell. 

And  in  that  same  countraye 
Some  tyme  ther  dwelled  a  smyth, 
10  That  hath  bothe  lande  and  lyth, 
Mnny  a  plowman  hymwyth, 

By  nyght  and  eke  by  day. 
The  smyth  tfos  a  subtyll  syer, 
For  well  could  he  werke  wyth  the  fyer 
15  What  men  of  hym  wolde  desyer  — 

I  tel  yon  tiouth,  by  my  fay  t 

He  coudc  werke  wyth  m  malt 
Many  maner  of  metall. 

t8)  ccrtes  m  destrtts)  od.  1.  artes? 


Ilymselfe  mayster  dyd  he  call 

Wythouten  any  pere. 
Moche  hoste  gan  he  blowe 
And  sayd  he  had  no  felowe 
That  coud  worke  worth  a  itrawe 

To  hym,  ferre  nor  nere ; 
He  called  hymselfe  the  kynge, 
Wythout  any  leasynge, 
Of  all  maner  of  cunnynge, 

And  of  certes  clere. 
Tyll  it  befell  upon  a  day 
Our  lorde  came  thereaway 
And  thought  the  smyth  to  assay, 

As  ye  shall  after  here. 

Fot  hys  pompe  and  hys  pryde 
That  he  blewe  in  eche  syde. 
Cor  lorde  thonght  at  that  tyde 
itat  pfyde  shoold  be  layed. 


ao 


•5 
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As  the  smyth  stode  work^nge, 
To  hym  came  our  heaven  kynge, 
»Now  he  that  made  all  Üiynge, 

40     Spede  the  I«  he  sayde, 

He  sayd :  »I  have  a  thyng  to  mak«; 
'  And  thou  wylt  it  nndertake 
And  do  for  my  sake, 
Thou  shalt  be  well  payed.« 

4t  The  smyth  sayd :  »So  mote  I  the» 
Teil  on  and  let  me  se  I 
It  shal  be  done  füll  wyghtely 
Wythin  a  lyttel  brayed. 

For  I  am  mayster  of  all 
50  That  smy teth  wyth  hamer  or  maU, 

And  so  may  thou  me  call, 
I  teil  the  for  verey  : 

I  sawe  hym  never  wyth  myne  eye 

That  could  werke  lyke  I, 
55 1  teil  the  füll  truely, 
By  nyghl  ne  by  day.« 

»Can  thou  make  a  yerde  of  stele, 

To  lede  a  blynde  man  wele«  — • 


60     Cur  lorde  gan  to  say, 

»And  make  it  so  wyih  thy  mall,     ! 
tliat  he  shall  never  stomble  ne  fall? 
Than  a  mayster  I  wyll  the  call, 
Syr,  by  my  fay  I«  ! 

65  The  smyth  than  in  a  stody  stodeil 
Sayde :  »I  trowe  thou  be  wode, 
Cr  eb  thoa  can  but  litle  good, 
'  To  talke  of  suche  a  thynge !     | 
And  he  be  blynde,  he  most  nede  i 
70  Have  a  felowe,  hym  to  lede, 
That  may  se  well  indede, 

To  kepc  hym  fro  fallynge.   \ 
For,  and  two  blynd  men  togethet  go. 
Pull  oft  they  fall  bothe  two  —    i 
75  It  must  nedes  be  so :  i  j 

They  have  no  maner  of  seynlge. 
How  should  a  blynde  dotarde  ^ 

Nach  59  fehlt  dn  Veit.       U}  Copl.  a  tt. 


Walke  wyth  a  blynd  yank, 
If  it  be  Stele  never  so  haidef 
It  is  but  a  very  leasynge. 

It  were  a(s]  lytell  maystiy 
To  make  a  blynde  man  to  ae 
As  suche  a  yerde  tnwly, 

Wythouten  any  layne.«  * 
»Yes,  sayde  oure  lorde,  that  I 
Make  suche  yerde,  certayae» 
Or  he  that  is  an  olde  man 

To  make  hym  yoiige  agayiie.« 
The  smyth  sayd :  iSo  mole  I  tbe. 
I  have  an  olde  quayne  wyth  me» 
Myne  olde  beldame  is  she, 

I  teil  the,  wy  thottt  any  layne ; 
It  is  forty  wynter  and  mo 
Syth  on  fote  she  dyd  go ; 
And  thou  coud  make  her  yoage  ao» 

Than  wolde  I  be  £ayne.t 

Oure  lorde  sayd :  »Where  m  ibe' 
Anone  let  me  her  se,  ] 

And  thou  shalt  se  a  maystre 

More  than  thou  can.« 
The  smyth  sayd  :  »So  mote  I  the, 
I  shall  her  fetche  unto  the.« 
Anone  than  füll  wyghtely 

After  her  the  smyth  ranne. 
And  sayd :  »Dame,  slepcst  tbo«? 
I  am  come  for  the:    tho«  aMycit 


Thou  shalt  be  made  nowe 

Agayne  a  yonge  woman.t 
He  hent  her  up  than  on  hye :     ' 
Than  set  she  forth  a  loude  cry 
And  sayd :  »Stronge  thefe,  let  ne  ly  I 

Thou  art,  I  trowe,  a  madde  wmm» 

Lette  me  lye,  thou  nnthryfty  s4qrMl« 

Ni«r  Mit  «In  Matt. 

Das  Fragment  des  Drucken  Worde's 
fiUnt  fort  p.  I : 


IM 


.  V.  to<— -la)  finden  sich  auf  der  i.  Seite  des  Fragmentes  des  Dnickcs 
kyn  de  Worde,  London  ab.  1505,  in  Caj.  Coli.  Cbr.    Varianten  dieses  Dn 
105)  sayde.         to6)  com.  maMe.         107)  shnlte.        109)  hyrvp.        tio) 
K>wde  ciye.        1 1 1)  layde.  ly^.        1 11)  «rte.  nud.        1 1|)  Tntbryfky. 
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—    3*4    — 

|"Nt7,  dame  t  withouten  onjr  lAjme  The  smyth  blewe,  m  gpd  bed, 

115  Thou  shalte  be  inade  yonge  «(ayiie  —  T7II  she  was  reed  ai  a  (led ; 

Thou  arte  a  very  olde  tiote.«  Yet  for  all  that  dede 

To  oar  lotde  than  he  hyr  bore  Feit  she  no  maner  of  payne. 

And  sayde :  »syr,  loo,  I  haue  broughte  hyr  The  smyth  said :  »Now  U  the  shieal :        .t%$ 

here.  Bothe  her  eyen  are  out  brent ; 

Thou  maye  se  by  hyr  chere  Xhey  wyl  nerer  be  ment, 
120      That  she  is  chekmate.«  Our  worfcet  are  all  in  rayne. 

Oure  lorde  sayde :  -gode  syre,  She  hath  had  suche  a  hete :  . 

Hye  the  faste  and  niake  a  fyre,  gl^e  wyll  nevcr  eat  mete ;  1        190 

And  blowe  gladly  for  thy  hyre !«  I  y^g^y^  blowen  tyll  I  swete, 

•     •  Withoaten  any  layne.« 

I  Ä  •  »  A 

.     •     . Onr  lorde  sayd :  "Let  me  alone  I 

Thou  shalt  sc,  and  that  anone, 
V 1 1  V.  fehlen,  p.  1  enthllt  V.  t$5— 154.)      ^  füll  fayre  woman  l^S 

1)5  Than  began  she  to  grone  Of  thys  olde  wyghtff. 

And  lowde  out  to  crye,  Our  lord  blessed  her  at  a  brayd 

Sayde :  »I  forfcnde  you  to-daye  And  on  the  styth  he  her  layd, 

Ony  handes  on  me  to  ley.  »Take  thy  hamer,  he  sayd, 
What,  wyll  ye  bren  me?  And  make  her  now  ryght  I  toe 

140      Fye  on  you,  fye  f  »Dame,  1  shall  the  wake«. 

Out,  thcues !  wyll  ye  me  kyll?  Wyth  a  hamer  he  her  strake, 

Lete  god  on  me  worke  his  wyll  I  No  bone  of  her  he  brake  : 

Ye  shall  be  hanged  oh  a  hyll.  She  was  a  byrd  bryght. 

•     .     •  »Stand  up  now,  lette  me  se  I«  tos 

-         -  , .  Than  at  that  worde  rose  she, 

145!  am  fyue-score  yere  olde,  .^  ,  ' 

Vet  lyue  feneer  I  wolde.  ^  '»y?  "»"■"•  ^^^'^ 

How«  dwe  xe  be  fo  boMe  ^nd  Mmelr  «nto  .yght 

With  me  thus  for  to  fare?«  Our  lord  sayd  to  the  smyth : 

•Howe,  quod  our  lorde  to  the  smyth,  »She  is  sounde  of  lymme  and  lyth,             sio 

150  Thou  canste  beste  dele  her  with :  Kowe  I  have  made  her  on  the  styth 

Lay  hyr  vpon  the  Ayth  Wyth  hamer  and  wyth  malk. 

Without  ony  more  Aty  fe  1«  Than  was  she  lovesome  of  chere» 

The  smyth  toke  hyr  vp  tyte.  *  Bright  as  blosome  on  brere  — 

Tho  began  she  to  byte]  None  in  Egypt  her  pere,                            215 

155 •     •     '•    •  So  fayre  and  so  tall ; 

• Her  colour  was  clere, 

She  semed  but  thyrty  yere, 

ito  »She  shall  be  made  at  a  brayd  She  was  whiter  of  lere 

Yonge  now  agayne.«  Than  bone  is  of  whale.                          aao 
ni)  aowtf  tu.  Bcwef       ttj)  C  loveicflic. 

V.  114—195  stehen  auf  der  ).  Seite  des  Fragmenu.  Varianten:  114)  Feite. 
it5)  sayde.  nowe.  sbente.  it6)  hyr  iyen.  ity)  wyll.  neuer*  amende.  ttt)  werket. 
it9)  hat.  an.      190)  That  she.  «te«      19t}  haue»     19t)  ony.      19))  tayde.  lete. 

V.  214—215  sind  auf  der  4.  Seite  det  Fragmentt  erhalteft.  Varianten  t  214)  bryght« 
bloton.  215)  egypte.  hyr.  ttylHyrcoloure  watfuUdere.  219)  whyter.  ito^boaetit. 

« 
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Than  our  lorde  gan  tay :. 
»Now  is  here  a  fayre  mayl 
Smytb,  by  night  and  by  day 
Thy  mayster  tboo  me  call  I 

aas  Now  mayest  thon  te  here  in  syght 

Hole  and  of  lym  lyght 

That  was  befcre  an  olde  wyght, 
Both  croked  Tote  and  band««. 

«Gramercy,  syr,  sayd  she, 
a$o  For  tboo  hast  wrougbt  on  me, 

It  was  a  fnil  great  maystfy, 
As  I  undentande. 

I  was  blynde,  now  may  I  se ; 

Croked  I  was  tniely, 
a35  Now  may  I  walke  wyghtly ; 
My  bales  are  anbände. 

Sache  a  smyth  as  thou  art  one, ' 

I  dare  say,  here  is  none» 

And  a  man  shoulde  gone 
a40     Throughoat  thys  land. 

For  I  dare  say  that  thoa  can, 
Yf  here  were  a  dead  man, 
Make  hym  on  lyve  anone 

With  thy  ezcelent  maystry«. 
a45  Than  the  smyth  gan  say  : 
■Syr,  what  shall  I  to  the  pay, 
Cr  thoa  wende  thy  way, 

Thy  craft  to  teche  me^ 
Oar  lord  sayd  than  to  bim  agalne : 
a50  «That  thoa  desyrest,  is  all  in  vayne ; 
Thoaght  thoa  woldest  never  so  faine» 

Yet  wyl  it  never  be ; 
Thoa  sbalt  nevei»  yf  thon  wolde, 
Make  an  yonge  man  of  an  olde« 
t$$  Therfore  be  not  to  bolde, 

Leest  it  do  disceyre  thee  I 

Yet  thoa  toldest  me  long  eie 
Thoa  were  wysest  man  of  leere 
That  was  knowen  any-vrbere, 
a6o     Other  farre  or  eb  nere  I 

Farewell  now  and  have  good  day  I 
I  mnst  forthe  wende  ob  my  jomey 
Into  anotber  comtney 

Amonge  many  eiaftca  thetc. 
•4t>  C  wnt.      »4i|  C  MM  tt  BM. 


And  lere  thy  bottes,  I  rede  tfw  I 
For  I  teil  tbe  now  trenely : 
Is  none  so  wyse  ne  to  sie 
,    Bat  erer  ye  may  somwbat 
Now  lysten,  syrs,  at  aseat» 
And  ye  wil  now  my  tale  tcnt,  m 

How  the  smith  hys  dame  biCBt 
In  the  next  fyt  ye  shall  beve. 

The  seconde  fyttc. 

Whan  oar  lorde  was  gone, 

The  smyth  rathely  and  anooe 

Called  on  hys  dame  Jone  t75 

And  bad  her  com  on  last. 
Anone  sbe  aunswered  tbo : 
»Thoa  wotest  I  BAay  not  go, 
Wherto  cryest  tboa  sof 

Is  thy  wytte  pastt  lü 

I  am  croked  and  also  Urne, 
And  now  to  go  it  Is  no  sbaaw(I)t 
Age  doth  me  mache  grame, 

Me  thynketh  my  bones  bfast* 
Thoa  wotest  well  I  may  iio(t}  ae.  al5 

Almost  I  am  as  blynde  as  a  be; 
And  yf  I  bye  me,  traely, 

To  fall  I  am  agast». 

The  smyth  bände  on  fier  layd : 

»Come  forth,  damel  be  sayd,  tf 

Thoa  shalt  be  made  at  a  biayd 

Yoonge  and  lasty  agayne. 
Thy  dame  Is  yonge  agayae,  i-wyi» 
She  Is  mended  of  her  myase» 
Her  radde  ledder  it  is  sK 

Than  the  rose  U  In  rayac«. 
»That  Is  a  lye,  qnod  she, 
I  fayth,  that  wyl  never  bc ! 
She  U  blynde  of  that  one  eye. 

Her  bones  are  «nbayae*.  fo 

Tbe  smyth  aayd:  »Lol  sbe  b 
The  twete  dame  that  tlie  bcR  i 
She  b  loveaome  of  eben« 

Wytbonten  aay  layae». 

«Alt  thon  WKf  nothcr^  stjd 

»Ye«,  aayd  sbe»  atrady*. 
iS»)  mom  tk  not? 


aai)  onre.  saye«    tat)  now«.    aa})  aygbt    ais)  Aowe  maystt. 


326 


Than  sayd  the  :  »Iknedicite  1 
Who  hath  made  the  thos?« 
Anone  to  her  gan  she  lay : 
310  »I  was  made  that  to-daye 

Wyth  one  that  came  by  the  waye, 

Men  call  hys  name  Jesus*. 
»'Sow  trnely,  than  sayd  she, 
He  hath  amended  well  thy  ble ; 
}i  5  For  yesterday,  so  mote  I  the, 
Thott  were  a  foule  sose«. 
»Dame,  sayd  the  smyth  tho, 
I  can  make  the  yon^  so, 
Ilad  I  a  fyre  brennynge  blo. 
320      Bnt  now  thou  must  helpe  ns*. 

Than  the  smyth  at  a  brayed 
A  quarter  of  coles  on  he  layed : 
»Let  US  blowe  nowe,  he  sayed, 

Tylallbeon  gledel 
315  And  thou  shalt  se,  dame,  in  hy 
A  crafte  for  the  maystry ; 
Füll  fewe  men  can  it  but  1, 

I  teil  the  trouthe,  indede«. 
»Why,  what  wylt  thou  do  with 
330  »Dame,  brenne  the«  sayd  he. 
»Nayf  not  so,  sayd  she, 

Chrystit  forbetlef 
To  brenne  me,  were  a  shrewde  game : 
Wottest  not  thou,  knave,  whome  I  am? 
335  Thefe,  I  am  thyne  owne  dame  I 

Evyll  mote  thou  spede  1 

Tray tour,  and  thou  brenne  me, 
Thou  shalt  be  hanged  on  a  tree. 
My  malyson  I  gyrt  thee, 
340     Woldest  thou  me  slo : 

God  let  thee  never  eate  brede, 
Woldest  thou  have  thy  dam  dcde. 
Touche  me  not,  I  the  rede, 
For  bothe  thyne  eyen  twol 
'345  The  fyist  tyme  I  thee  see, 
I  wolde  I  had  throtled  thee, 
Now  thou  woldest  brenne  me 

And  werke  me  tbys  wo  I 
I  teil  thee,  by  tweete  saynt  John, 
350  Thoa  shalt  have  my  malyson, 
Bnt  thy  hamer  anone 
Tho«  cast  thee  fro. 
3it)  C.  yondc  M.  yong«.       ^$6)  C.  aiake  st  wakc. 


Moche  wo  hast  thou  wrought ; 

I  kept  the  when  thou  were  nongfat, 

Fostred  and  forth  the  brought,  %$$ 

Füll  oft  dyd  I  nmke«. 
»Dame,  sayd  the  smyth,  I  trowe, 
Olde  shrewe,  it  is  for  thy  prowt 
That  on  thys  wyse  nowe 

Yonge  I  shall  thee  make.  |6e 

Anone  se  that  thou  shall : 
Had  I  my  hamer  and  mi  mall, 
I  wolde  make  the  füll  tall 

And  yonge,  I  undertake«. 
He  layed  hande  on  her  tho.  365 

Than  she  spumed  at  hym  so 
That  hys  shynnes  bothe  two 

In-sonder  she  there  brake.  [ 

Than  the  smyth  began  to  stare 

And  sayd  :  »God  gyve  the  care !  370 

Wliat  aylest  thee  thus  to  fare? 

I  trowe  thou  art  wode  1 
Yonge  fnl  soone  I  can  make  thee, 
And  that  anone  thou  shalt  se ; 
I  am  waxen  now  füll  crafty,  375 

I  teil  thee,  by  the  rode  I 
Thou  spendest  now  and  mai  not  pty, 
Thou  hast  lyen  füll  many  a  day 
By  the  wall,  for  sothe  I  thee  say, 

And  can  do  no  good«.  >  ||o 

Füll  fast  the  fyre  gan  he  blow, 
And  sayd :  »Be  thou  never  so  throw, 
I  shal  amende  the  sonne,  I  trow, 

Of  bone  and  eke  of  blond«.  f 

• 

She  sayde :  »Syr,  by  saynt  Jhoiw,  %t$ 

Of  thy  mendyng  kepe  I  none. 
Therfore  let  me  alone 

And  touche  me  no  more  I« 
»Yes,  sayde  he,  that  I  mote. 
Come  forthe,  olde  dote  I«  3^ 

She  catched  hym  by  the  throte, 

That  blond  out  gan  fare. 
As  he  drew  her  nere, 
She  sei  her  fote  agaynst  a  apere. 
And  sayd :  »Thefe,  wylt  tho«  me  deict     3^5 

God  gyve  the  care  I« 
He  «tat  her  OB  the  amy  thet  atodte, 
And  thtti  ahe  hent  hym  by  Um  locke 

371 1  ■yüR  K«  ayics« 
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And  gave  hjrm  many  a  great  kaoekt, 
406     She  spared  not  the  bare. 

Ever  she  spomed  wyth  Her  fote ; 

In  hande  a  hamer  she  gate 

And  knocked  hym  above  the  pate : 

The  blond  gan  out-brast. 
405  And  she  carped  at  hym  then, 

»Strong  thefe,  she  sayd,  I  shall  tho^ken 
Thyne  owne  dame  for  to  brenne  I«^i 

She  bette  npon  htm  fast. 
There  she  had  welny 
4ioStryken  out  his  one  eye  -^ 
Though  the  smyth  bygge  be, 

Of  her  he  was  abasshed. 
Stcfly  on  her  fete  she  stode 
And  smote  on  htm  as  she  were  wode; 
415  The  smyth  ranne  on  reed  blode^ 

All.to-rent  and  rasshed. 

The  smyth  at  a  brayd 

Wolde  her  in  the  fyre  have  layd« 

»Nay,  thefe,  tho  she  sayd, 
4ao     Yet  wyl  I  not  come  there. 

»Helpe,  some  good  man,  sayd  she» 

Thys  thefe  wyl  brenne  me !« 

Anone  than  fall  myghtely 
She  canght  hym  by  the  beer ; 
415  Of  his  lockes  gan  she  pull 

Mnny  great  handfull, 

Rent  the  skyn  from  the  skaU, 
The  pan  gan  appeare. 

She  sayd :  »Thefe,  lette  me  go  I 
430  Wylt  thou  thy  dame  slot* 

Loude  out  cryed  she  tho, 
That  many  a  man  myght  heie. 

The  smyth  than  in  hast 

Water  on  the  coles  cast, 
435  The  fyre  he  blewe  fall  fast 

And  made  it  brenne  füll  bryght« 

The  smyth,  angred  wyth  that, 

Cast  her  in  the  fyre  flat ; 

All-way  fast  gan  she  serat 
440     At  hym  wyth  all  her  myght 

Into  the  fyre  he  her  tkraat 

And  sayd :  4  hoMe  thy  wytie  ptt^ 

Olde  ihfowe,  at  the  last 
Tho«  thalt  be  ntwt  dyghl». 


Whan  he  had  smored  her  fai  tiie 
Ont  of  the  fyre  he  her  toke : 
She  had  nöne  eyen  for  to  ioke^ 
For  lost  was  her  syght. 

He  laide  her  ob  the  stythe  aloi^e 
And  wyth  an  hamer  he  od  throac 
That  both  her  armes  of  spränge. 

Than  waxed  he  nnfayoe. 
And  sayd :  »So  erer  eate  I  meate, 
Thou  shalt  have  a  better  heatea. 
Mo  coles  gan  he  gete, 

To  blowe  he  was  füll  fayne. 
The  fyre  sparkeled  and  sptonge» 
He  cast  on  water  sometyases 
And  sayd :  »Yet  I  hope  to 

Wythottt  any  layne«. 
Than  he  hent  her  up  on  hy 
And  layed  her  on  the  stethy 
And  hamered  her  strongely 

With  Strohes  that  were 
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Fast  on  her  he  layed, 
»Waxe  yong,  damet«  he  sayd. 
Than  bothe  her  legges  at  a  bcafd 

Fell  sone  her  fro. 
»What,  evyll  hayle !  sayd  he, 
Wylt  not  thoa  yonge  be? 
Speke  now,  let  me  se, 

And  say  ones  bo!« 
Than  he  toke  her  by  the  heed 
And  sayd :  »Dame,  ait  tho«  deedT 
Speke  now  in  thys  stecd 

And  say  ye  or  eis  nayl 
Though  both  thy  legges  bc  awai, 
Yet  speke,  pardy,  thoa  mmj. 
Say  on,  dame,  I  the  pray. 

Feiest  thou  any  wo? 

Dame,  I  have  lost  on  the 
Moche  labonr  tntely ; 
Now  and  thou  deed  be. 

So  fayre  rnnst  me  bcfidku 
Lottd  OB  her  he  caa  ciy 
And  sayde :  »Dane»  ^>ekt  ob  kyi^ 
Or  by  my  trovth»  tmdy 

Bfeane  thee  vp  I  skalL 
Whatt  CBBSt  tho«  BOÜqn^  ü^r 
I  beide  the«  deed  by  dda  day«. 
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Her  anne  anone  he  threw  awi/ 

ETen  agaynst  the  wall. 
And  lyghtly  his  way  he  went  than,  ; 
After  Jesu  fast  he  ran, 

495  ^  ^^  ^^  ^^  ^  madde  man, 
And  foll  fast  kan  hym  call, 

And  sayd :  »For  saynt  charyte, 
Abyde  nowe  and  speke  wyth  met 
Bot  thott  nie  helpe,  tniely, 

500      My  cares  are  fuU  colde. 
My  owne  dame  I  have  slayne, 
I  wolde  have  made  her  yonge  agayiie 
All  my  labonre  was  in  vayne, 
Her  legges  wolde  not  holde«. 

505  Our  lorde  sayd  verament : 
•Hast  thoa  thy  dame  brent  t* 
He  sayd  :  »Lorde,  she  ii  ahent, 

But  yf  thoQ  helpe  wolde«. 
Our  lorde  sayd :  »Go  we  fall  yaie. 

510  Vet  I  bad  the  longe  eare 

Of  suche  craft  to  beware 

And  be  not  to  bolde  !• 

»A,  good  lorde,  sayd  he, 

I  crye  the  hartcly  mercy ; 
515  I  wolde  have  wrought  after  the 
And  leamed  of  thy  lore«. 

Sayd  our  lorde :  >Go  thy  way  t 

Now  thou  doest  me  pray, 

I  shall  helpe  that  I  maye 
510     Her  for  to  restore«. 

Anone  as  he  her  se. 

He  blessed  her  fall  fayrely 

And  bad  her  stände  upon  hy  : 

Anone  she  rose  up  there. 

515  She  semed  younge  and  not  oldCf 

Bryght  as  blossome  her  to  beholde, 

Fayrer  by  a  thosand  folde 
Than  she  was  befoie ; 

She  was  whyte  u  a  bone  of  whale, 
530  Bryghter  then  berall. 

Than  to  the  earth  gan  she  fall 
And  thanked  god  tntere. 

The  smyth  had  good  game 

And  fetched  forth  hys  beldame. 

535  Than  they  all  thie  In-iame 

Kneled  there  fai-feie 
•     STi)  L  Itfdt      174)  C.  loffdf. 


And  beide  vp  theyr  hands  on  hy(ght) 
And  thanked  god  wyth  all  theyr  aqrghM 
That  he  had  them  so  dyght 

And  mended  theyr  chere.  540 

Onr  lorde  sayd  to  the  smyth  «ho : 
»Loke,  thou  brenne  never  mo ! 
For  this  craft,  I  shal  tel  the, 

Can  thou  never  lere. 

Bat  here  a  poynt  I  gyre  the :  545 

The  mayster  shalt  thou  yet  be 
Of  all  thy  craft  tniely 

Wythout  any  delay ; 
What  man  of  craft  soever  be, 
And  he  have  no  helpe  of  the,  550 

Thoughe  he  be  never  lo  sie, 

Warke  not  he  may«. 
Than  our  lorde  forth  went 
And  bad  the  smyth  take  good  tent 
That  he  no  mo  folke  brent,  555 

By  nyght  nor  yet  by  day. 
Our  lorde  thus  forth  gan  go 
And  left  them  togyther  so. 
And  dyd  many  a  roervayle  mo 

In  dyven  countreis.  560 

He  made  many  a  croked  ryght 

And  gave  blynd  men  agayne  theyr  tygl^t, 

Dead  men  throoghe  hys  myght 

He  raysed  füll  sone  agayne» 
Leproos  made  he  clere,  5^5 

Defe  men  for  to  heie. 
And  other  sycknesses  in-fere 

He  heled  them  cerUyne: 
All  sycke  men  that  to  hym  tought 
And  to  hym  that  were  brought,  570 

An«l  loved  lely  in  theyr  thoaght, 
*  And  were  losed  of  theyr  payiie. 
Pray  we  all  to  hym  thys 
That  suche  a  lord  is : 
That  he  brynge  us  to  blyi  i7$ 

That  never  shall  mys.    Amen. 


Thos  endeth  the  game 
How  the  smyth  brent  hys  dame 
And  after  mide  her  agayne 
By  mir  blessed  k>rd. 

Ffaiis. 
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12.  Marienlegende 

Vom  guten  Ritter  und  seinem  eifersüchtigen  Weibe. 

Aas  Ms.  Ashmol.   6i,    foL  61. 

Die  zwei  folg.  Legenden,  im  Katalog  der  Ashm.  Mss.  ftlschlich  ab  ein  Gedidit 
aufgenihrt ,  gehören  demselben  Dichter  an  und  sind  ohne  Zweifel  bedeotend  iltcr  als 
die  Hs.  Die  erste  ist  nnr  im  Ms.  Ashm«  61  eihalten  und  ohne  den  Schlnss,  da  nach 
fol.  65  ein  Blatt  absichtlich  ausgerissen  bt ;  die  tweite  6ndet  sich  gans  in  Ms.  Chr. 
Ff  V,  4S  fol.  44,  und  theiiweise,  Ton  r.  iiS  an,  in  Ms.  Ashm.  61  fdl.  66  (der  AafaBg 
ist  mit  dem  vorhergehenden  Blatte  ausgerissen).  —  Die  altenglischen  MaricnlegeMka 
sind  in  spHterer  "dunklem  Zeit  absichtlich  zerstört ;  von  der  Sammlung  von  4a  Maricn- 
legenden  des  Ms.  Vemon  sind  nur  die  ersten  9  erhalten  (edirt  in  Höriges  Aiduv 
Bd.  LVl  p.  asi— »36) ;  die  66  Maiienlegenden  Barbour's,  die  derselbe  im  Eingsngr 
seiner  Legendensammlung  als  sein  Weric  nennt,  sind  ganz  verloren;  1$  Mtficnp 
legenden  in  Prosa,  kurz  skizdrt,  enthllt  noch  Ms.  Lamb.  43s  fol.  t$  (c^fiit  in  der 
Anglia,  1S80] ;  ein  Fragment  einer  Marienlegende  Ms.  Auchinl.  Altfruia5«Kfce 
Sammlungen  finden  sich  in  Mi.  Egert«  61  s  und  Ms.  Reg.  so  B  XIV  (beide  ymt^ 
schieden) . 


Lordyng)^  CMrtase  &  hen(d)e, 
Lystyns  how  |>f/  tale  schall  ende 
T(hat)  I  wyll  pw  seyne  I 
And  if  ^e  wyll  wt'M  gode  wyll  here, 
5  Gret  gode  ;e  may  |>^4n  lere. 
In  hert  iff  ^e  (it)  leyn/. 

I  schall  teil  wyflTe  &  man« 
How  owre  lady  helpe  cum 
That  to  hyr«  clepe  at  nede ; 
10  Thar«  schall  no-man  sykerly 
Do  nou^t  fore  owre  dere  lady 
Bot  he  schall  haue  bis  mede. 

Thys  schall  I  prrue  thorow  a  fkyQ. 
Herkyns,  if  it  be  ^oare  wyll 
15  Thys  gest  forto  here» 

A  feyr/  mryiakyll  of  a  kny;htp 
And  of  hys  lady  feyr«  &  bry^ht, 
That  was  hyai  lefTe  &  dere. 

A  kny^ht  wonyd  her^-besyde^ 
so  That  had  I-no^e  of  gret  pride 
\  Vnto  hys  lyffys  ende. 
I  A  lady  he  had  to  hys  wyife, 
t  That  he  lonyd  ss  hys  \yifi, 
1  Was  come  of  nobulk  kyndei 

a^Syche  a  ffm€e(l)  god  thenir  gale, 
iThat  |Mf  my^t  no  chyld  hau« 


Oif  all  a  Vn  ;ere. 
TherWor«  |>e  kny^ht  ft  hys  lady 
Both  pei  wtre  füll  sory 
And  changyd  oft  ^er  chere. 

Neu/r-|)e-les  |>e  kny^ht  ft  hys  wyfc 
Both  |>W  w«rr  of  gowd  lyflTe. 
To  god  p€i  made  a  boile : 
That  he  schuld  {»eai  som/  chyld 
Jhesn  Cryst,  ^t  b  so  hend, 
God  grvntyd  {»eas  well 
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So  long«  to-ge|Mr  |>«f  gune  praje» 
That  he  sent  them  child/r  twcye 
OflT  ^tr  awne  blöde. 
The  knyght  ft  hys  lady  Wir  faD  biylke 
And  thankyd  god  many  n  syte 
OflT  hys  wonde  gode. 

Thus  |>e  knygbt  9l  hys  wyfe 

Lyued  mery  in  clenr  lyfle 

Wiik  Joy  &  grete  soIm, 

Tyll  sehe  was  wiM  {m  thyvi  chyldr; 

Wellr  oft  |Mf  thankyd  Maiy  ayU 

That  scttU  |»eai  |mi/  gf«ce. 

Than  ^ii  wtr  bolh  blyth  ft  ^ad» 
Iche  to  otier  greCe  Joy  mads^ , 
Bolh  criy  ft  lale. 
The  deneD  |»«r-of  had  cavy 
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And  went  aboute  as  a  »py 
Ther^  trew  lufe  to  abate. 

5  5  ThuK  dyd/  |>e  fend/,  |>e  fowle  wjrght : 

lle  was  abont  dey  &  ny^ht 

In  bale  to  bryng/  them/  bothe. 

Bot  he  myght  neu^  be  t>e  mon 

In  all  |)e  tyme  |>rr-before, 
60  Ons  to  make  them  wrothe. 

Sych  a  manrr  had  |>e  knyght 
In  s^rteyn/  vsage,  en^  ny^ht 
Thorow  |>e  longe  ^re 
In-to  hys  chapelt  forto  wend, 
65  Befor/  owre  lady  gode  &  hend 
To  make  hys  prwyerr. 

BefoR  oare  lady  snete  &  defe 
Ther^  he  niade  hys  proyer^ 
Wifk  füll  gode  wyll. 
70  Tlys  lady  nen<r  ondmiame 

When  he  ^ede  ne  whcn  he  cam/. 
Bot  ley  &  slepyd  wyll  styll^. 

The  fend  of  hell/  fondyd  fast 
IfT  \Mt  he  my^ht  vfordys  cast 
75  Forto  wrothe  fiem  a-twyn/. 
And  for/  hys  wycked  intysmeiit 
Well  ny^e  |>rr  had  both  be  schent/ : 
Herkyns,  I  schall  ^ow  seyn/. 

Vpon  a  dey,  as  ;e  may  here, 
80  The  knyght  &  bis  lady  dere 
Säte  in  so  las, 

And  \ifr  feyre  chyld/r  twcy 
Went/  afore  them/  forto  pley 
In  |>tf/  Iche  place. 

85  The  thyrd  was  in  hyr/  vrome  I-wyt. 

The  knyght  |>/n>f  had/  Joy  &  blysae. 

And  hys  lady  ]ia/  stownd 

«Leflr  syr/,  seyd  sehe, 

Looyst  |><^ff  any-thtng/  bet/r^|>aii  me, 
90  That  owher/  may  be  fond/?« 

■Scrt^/y  dame,  he  leyd,  nay, 
In  no-thing/,  me  neuyn/  may. 
Ine  haae  so  grete  lykyng/,  -^ 
Bot  of  a  woman  |mi/  I  wote 
95  Hone  wele  mofv,  god  U  wote, 
Than  any  erthly  thyng/.« 


a^e,  ;e,  |>aM  seyd  sehe, 

Louyst  ^M  an  o|>/r  bett/r  |mm  me% 

And  thooght  a  lyther/  gyn/ 

And  wend  ]>«/  hyr/  lord  thun/  töo 

Had  louyd  some  o|>/r  woman/ 

In  |>e  man/r  of  synne. 

Kay,  be  god  !  it  was  not  so  — 

It  was  an  o|>/r,  worth  t>e  two, 

That  he  louyd  in  lede  :  105 

It  was  owre  lady  pai  he  ment/  — 

And  eis  |>/f  had  both  be  schent/ 

At  |>/r  most  nede. 

The  deuyll  of  hell  wyst  wele  fnt 

That  hyr/  herte  wrethyd  is,  1 10 

And  thou^ht  it  schuld/  be  monr; 

To  helle  he  went/  wiM-outen  feyle, 

At  |>e  fendjf/  to  take  counseyUe 

What  hym  best  d^  were. 

Thorow  coünsyll  of  |>c  fend//  feile  115 

The  most  schrewe  pat  wer  in  helle 

Went  wf'M-outen  feyll/, 

To  a  wych  im  |)e  toüne  he  wente, 

That  was  out  of  |>e  ry^ht  entent/, 

And  told  hyr/  hys  coünsell.  ito 

»Sey,  woman,  |>ait  seyd  he, 

Wyll  i>^M  wyfine  gold  &  fet 

Hast  ^OM  |>/r-to  nede, 

Inow^e  I  schall  |ie  gyfe  of  tho, 

That  püu  of  myn/  erand/  go  125 

And  do  als  I  |>e  rede. 

To  a  castyll  I  wyll  |)e  send» 

To  t>e  lady  gode  &  hend/, 

Go  ^H  now  forth  rathe  t 

Sehe  is  a  party  of  my  kyn/,  130 

Wher/for/ 1  wold/  wiM  som/  gyme 

Wem/  hyr/  of  hyr/  skathe. 

Sehe  is  led  witk  grete  Tnryght: 

Hyr/  lofd  aryseth  eu^  nyglit 

And  fro  hyr/  golh  füll  styll/,  i|5 

To  an  oi^r  woman  wend//  he, 

That  he  louys  morv  than  such/  thrc. 

And  pleys  witk  hyr/  hys  fylle. 

AU  cold  he  eoMrmys  a^en  hyrt  to. 

Oo  to  hyr/  k  ley  hyr/  so  1  140 
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No  Word  \tüu  schalt  lye. 
The  next  nj^hi  |>tf/  schall  conM 
He  schall  do  fuU  he  is  wone : 
Loke  {hi/  sehe  afpye  I 


>4i  Sey  Yiyvi  [tat  sehe  schew  hyjw  nov;ht  — 
So  myght  sehe  sone  to  deth  be  bfoo^ ; 
Byd  hyr/  lye  füll  styll  f 
IfT  ^OM  do  as  I  |>e  rede, 
Thow  schalt  haue  rych  medei 

tSoOf  rede  gold  thy  fylle.«  ^ 

»^is,  sehe  seyd/,  well  glad  am  I 
FoTto  go  to  my  lady ; 
I  schall  be  per  fall  rathe. 
Sehe  halh  do  me  fall  mykyll  gode ; 
155 1  ame  fuU  Joyfull  in  my  mode 
To  wern^  hyu  of  hyu  skathe.« 

Thorow  |>e  dettyllitf  intyfmeitt/ 
Te  |ie  castell  sehe  is  wtnii, 
And  falewy^h  t>e  lady  |>enf. 
t6o>Lefle  madam,  seyd  sehe» 

I  wold^  speke  a  word  w/M  pw, 
IfT  it  :(our#  wyll  were. 

Comly  lady  gent/  &  fre, 
I  wold  |ie  teil  a  pn'uyte, 
165  IfT  \km  me  not  bewrye. 

Thow  schall  leue  oirne  my  lare ; 
Thyngi  \iat  thow  ne  wyst  are, 
Herkyns  now,  I  schall  |>e  sey. 

Thy  lord»  pat  thow  lonys  so  myche, 
170  He  betrirys  |>e  sykerlydi 
And  doyht  |ie  vylony  : 
He  gose  fro  pe  Iche  ny^ht  ons 
To  a  womanr  in  hyi  wonys. 
Luke  pai  thow  aspye  t 

175  The  nex(t)  nyght  paf  schall  com# 

He  schall  do  as  he  is  won^, 

By  hyr«  forto  lye. 

Bot  at  |>Mi  few  hyjw  nou^ht : 

So  myght  |>mi  lone  to  deth  be  bro^t; 
tlo  Styll  |h»/ thow  lye  I« 

The  lady  spake  word/r  no  mo : 
»Woman/,  tche  seyd,  If  it  be  •#» 
Thow  schall  bane  |>i  mede. 
Crytt//  cvriTe  om  |»«r  hedyt  Ükuu^ 


The  wych  &  hyr#  loiy: 
Tore  pai  ilke  dede  f« 

The  fynt  ny^ht  |ki/  aft«ri 

The  knyght  wentf  to  bede 

And  hys  lady  dere. 

Styll  sehe  ley  as  sehe  slepe,  if» 

Fou  |ki/  sch(e)  wolde  take  kcpc 

The  soth  how  it  were. 

Hyr«  lordf  wend  sehe  had/  tfepe  6bow 

And  ros  vp  &  gane  to  go, 

Als  he  was  bowne ;  ifS 

Into  bis  chapell  he  ganz  wendet 

To  proy  to  owre  lady  hend/, 

That  baie  god//  aon/. 

\Vhen  the  lady  wyst  |»o 

That  hyte  lord  was  fro  hyvf  go,  aoe 

Sehe  seyd  alas  |ki/  whyle : 

»Now  I  wote  pat  it  is, 

The  ^rydew  seyd  me  I-wys 

My  lörd  had  do  me  gyle. 

He  lonys  an  o|>«r  httier  than/  me.  Mf 

Alas,  alas  t  |ian  seyd  sehe, 

Myn#  herte  is  fall  of  care. 

The  werke  [tat  he  wyik//  now 

It  schall  not  fall  fou  hys  piow, 

It  schall  hyiM  rew  fall  sore!« 

Thtts  sehe  gan#  alon/  speke, 

And  thooft  how  (sehe)  my^t  il 

To  sehend  hynf-«elve  |m/  tydc, 

Sehe  drew  a  knyfe,  soth  to  teynf. 

And  slew  hyvf  feyr/  chyld^r  twcjfnr  u$ 

That  ley  be  hyr/  syde. 

When  sehe  had  |>a  werke  wn^it* 

Sehe  seyd  alas  I  &  hyn  bethonfhtt 

»Myn/  hert/  is  fall  of  sorow  I 

Wyte  my  lord/  what  I  hane  door.  tat 

He  wyll  me  scle  ry^t 

That  no-man/  schall  ■ 


Key,  |mk/  schall  not  ba  io. 
Wen  I  schall  my-sela«  do, 
Wbat-^iMr  |Mfi>f  falL« 
W/Ii  a  kacytk,  was  kcM  ft  a^effpa^ 
She  amote  hyr^eel■e  to  ^  tat»  -* 
That  was  went  of  an  t 
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^ow  wai  t>tf  ft  rewfull  syght 
^30  In  t>a/  Chamber  |>tf/  saine  ny^ht, 
The  man^  \iat  myi^lit  behold/ : 
Xlie  lady  &  hyrr  chyld^  twey, 
In  hyr/  wombe  t>e  thyrd,  I  scy, 
All  t>W  wert  wele  cold/. 

5  The  fend  of  heu  was  glad  off  |>/r, 
Forr  he  wend  wele  I-wys 
Off  them/  he  schuld  not  feyle. 
Bot  ^e  schall  her/  in  a  whyle 
How  ^a(  he  was  begyle 
And  left  all  hys  tnraeyle. 

¥ou  t>e  kny^ht,  as  ;e  may  htxe, 
Jjey  welle  fast  in  hys  praytte 
Wifk  füll  eode  wylle. 
W'hen  hys  prayers  wer«  a'l)  done» 
To  hys  chamb/r  he  went  sohe 
Ilym-selue  a-lone  wele  stylle. 

To  |>e  bede  |>e  knyght  gane  go : 
He  fond/  hys  wyfe,  hys  chyld^  two, 
Ded  |>^'ley  Iher/: 
»50  The  bede  was  spred  wiM  |irr  blöde. 
The  kny^ht  for/  sorow  wex  ne  wode 
And  wondrf7d  on  |>tf/  farc> 

»Lady»  mersy  I  seyd  |>e  kny^ht, 
Who  has  ben  htte  ftis  nyght 
»55  And  don/  \iis  rewfull  dede? 
I^idy,  helpe,  I  ame  for/lom/, 
Bot  ^e,  i><t/ 1  haue  htm  befom/, 
Ilelpe  Die  at  i>ij  nede. 

Thys  womanr  hath  hyr^-selue  achent« 
a6o  Thorow  |>e  fend^/  entysmeiit/  — 
Lord,  how  noay  |>i/  bef 
Iff  I  be  takyn/  in  |>i/  lede, 
I  schall  be  hangyd  tote  ^is  dede. 
Whe|>/rmay  I  fleT 

a65  Thys  castell  is  so  strong/  wiM-ftlk: 

I  ne  mey  owte  at  |>e  walU 

Non-wher/  a-boute 

T7II  to-mom/,  ikt/  it  be  dey. 

Bot  I  may  than«  skape  awcy, 
170  Off  my  deth  I  doute.« 


Thus  he  wepyd  '&  made  wo. 

To  ofi|re  lady  he  clepyd  tho  — * 

In  her!/  had/  he  no  gajwme : 

As  he  was  gyltles  of  ]>«/  dede, 

He  proyd  htre  helpe  hym  in  |ki/  iMde 

And  scheid  hym  fro  schäme« 

To  |>e  chapell  he  went  Im  haste 
And  pfvyd  onre  lady  swyth  faste 
Send  hyM  of  hyr/  groce. 
What  for/  sorow  ft  for/  ^cp^i 
Sone  he  feil  fast  Ofi  sclepe 
In  |m/  same  plas. 


*75 


sto 


Owre  lady  for/gate  hym  no-thing/, 

Ne  hyr/  sone,  heuen  kyngr, 

To  hellte  at  ^at  nede.  —  %t$ 

Thete  schall  no-man  sykerly  fbl.6s« 

Do  nou^ht  for«  owre  dere  lady, 

Bot  he  schall  haue  his  mede.  — 

Herkyns  how  t>e  kndyt  feUe, 

How  ftat  they  went/  oute  of  hell.  190 

So  lothe  [ifi  vtere  to  tyne : 

A  thousand  went/  on  a  raw, 

For/  |>/f  wend  in  a  throw 

The  fawle  haue  to  pyne. 

■ 
Som/  were  ragyd  &  long#-tayled,  295 

Schärpe  clawyd/  &  long/  nayled, 

The  fend^/  eu/ry-Ichon, 

Som/  had  homes  grel  &  long/, 

Oute  of  ii/r  mouth  |>e  fyre  sprong/  — 

Wf'M-outen/  lake  w/r  non/.  }oo 

Than  |>iV  was  a  grysly  syght, 

Who-so  had/  sen/  |>em  |kr/  ny^t 

Com/  rakyng/  o»  a  raw. 

Lystyns  now  &  heikyns  gairnne, 

How  all  ^er  Joy  was  tfimed  to  icham/      305 

In  a  lytell  throw, 

Thorow  |>e  my^t  of  meyd  Mary, 

That  sehe  com/  doftne  from/  henjitf  hy 

A^ne  |>e  fend//  feile. 

Sehe  seyd :  »fend//,  fle  awey  t  |io 

For/  her/  ^ c  bane  tyned  %oun  pnrj : 

The  sanle  ichaU  wiik  me  dnelk.« 
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•Ney,  foK-soth,  seyd«  Sathanaa, 
Hyte  hath  hyrr  happyd  a  foule  cas, 
315  Thou  feylest  of  iit  arte : 

Sehe  alew  hyrf-selae  wf'M  ffy%hX  k  onde 
And  hyte  chyld#r  with  hyre  hond^. 
Of  thein(t)  t>tfif  hast  no  ptfrte.« 

The  qwne  of  heue«  stade  fall  styll 
320  And  sofyrd  \itm  to  sey  per  wyll; 
Therr-of  sehe  ganz  tmyle : 
•He  \iai  ly^ht  in  my  s^myt, 
It  schall  be  al  hys  asyse :  ,     1  ' 

He  schall  not  tynr  hys  whyle.«      | 

315  The  fend/x  cryed  as  J)rf  w/r  wodej: 
>Go  we  hens  w/ M  body  &  blöde  I  | 
No  leng^  wyll  we  duelle.« 
Fowre  thousand  (en^ys  &  one 
Wend  to  take  hyr^  &  gone  | 

330  Wf'M-oute  lettyng«  to  helle.  { 

»Late  be,  fend//,  ^our^  feleny  t 
Wene  ;e  for^-to  haue  mastry 
At  loure  awne  wyllT  | 

Fyrst  we  schall  speke  vrordys  mo,! 
335  That  schall  ;ow  lyke  no«  of  tho 
Bot  make  %09ire  hertys  giyll. 

•     I  coMgoMT  |)e,  fend,  [tat  thou  i^be  ley  — 
That  poM  ne  lete  for^  loue  ne  aye  I  — 
How  camme  |>i>  sorow  in  pUce?  1 

340  And  in  what  man/r  it  fyisl  beganir,        ! 

Wher/  that  it  vnrt  thorow  fettd  orwo« 

man«? 
Teil  me,  or  [tau  paffe  I« 

»For/-soth,  Udy,  seyd  he, 
It  com«  thorow  a  wych  &  me  — 
345 1  may  it  not  for^ftke ;  I 

Boldly  I  hftue  it  wro^ht.  ' 

Thtreion  pei  schall  to  hell  be  biou^, 
Therr  pays  forto  make.« 

•Ney,  p€r  me  thinke  ^m  doyst  wrcmge, 
350  When  |e  hyrr  chermyd  to  {omtv  hond 
Thüt  lyaed  in  pese  k  gry^ht. 
Take  %t,  sehe  seyd,  )mi/  ^  baue  wrov^t» 
And  leue  |m/  my  sone  hath  bo«|h| 
And  ddyth  no-morv  pem  wythl 


Nay,  I  ;en-tey,  sotfaly. 
WhyU  sehe  dyd  ^  foly, 
Hyr«  lord  was  my  srmaujftr ; 
And  thorow  hyrr  lord/r  bcsekyag» 
They  schall  haue  lyfe  ft  gode 
Thorow  my  sones  grvnte.« 

The  (tndys  lowd  {mv  ganz  ciye 
And  seyd :  «late  be  ^i,  Mary  t 
Hens  I  rede  {k»M  fle  I 
Sehe  dyd  it  thorow  a  mjrs-ehaiu 
Wf'M-ottt  schryft  ft  repenU[n)a : 
OvLre  sehe  schall  be.« 

Than  ansuerd  |>e  quen/  Idary : 
»Late  be  |>f/  noys  kpisctfl 
It  helpe  ;ou  ry;ht  nou;ht 
Hyn  lord  &  sehe  be  of  a  btode» 
And  thorow  his  werk/x  trew  & 
To  lyfe  pei  schall  be  bfon^ht. 

And  ches  t>aM  at  per  fre  wyDp 
After  pai  they  thinke  skyll, 
To  whom/  pei  wyll  pem  UMi: 
WfiA  my  son«  forto  duell 
Or  wf  M  ;ott,  fend//  of  hell, 
That  mak^v  ;ou  to  bold#.« 


When  |>e  angelln/  began/  to  ae 
The  bodys  schuld  om  lyue  bc 
Thorow  oure  lad^/  saw, 
Eurry  angell  a  deuyil  heute       ^ 
And  thyrft  pem,  pat  tbare  rybbjn 
For«  tene  of  per  plaw. 

The  fend/x  saw  pai  they  had#  lonw: 

Eu^  fend  had  oper  tome 

yfiik  a  mody  chere. 

Neu«r  pei  stynte  ne  blaae 

To  Imi'  to  |>e  wych  came» 

And  sctte  hyre  horte  o«  fyn. 

The  fyre  was  blo  as  brfmsloM; 
They  brake  pe  wychys  bake-bow : 
Oneth  o«  fyffe  hyrr  lete. 
Hyre  ney^bon  per  be-^yda 
Doiite  Bo  leiig«r  abyde» 
Bot  «ed  awey  füll  tore. 

Ende  fehlt 
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1 3.  A  Tale  of  an  incestuous  doughter, 

aus   Ms.  Cbr.   Ff  V,    4t,    fol.  44    (und   Ashm.   61,   fol.   66). 

Herkyns  now,  bothe  more  «nd  lasse:  The  fadfir  ytith  hfs  dou^tifr  did  hit  wUk. 

I  wtUc  yow  teile  of  a  heuy  cassei  They  ^ede  to-gedcrr  priuely  &  stille, 

I.iMyns,  I  wille  yow  teile.  (ei  were  wondiir  wyldel 

ir  ^e  |)f>  tale  wille  here«  In  holy  churche  as  clerk^/  fynde,  40 

5  Sum  gode  t>rr-in  %t  mow  lere,  (>n  his  dou^tfir  agayne  kynde 

At  home  if  %t  wille  dwelle.  (<r  he  gate  a  knave  childe. 

Thcr  was  a  man  of  mycull^  mayne  S^et  t>ei  wolde  not  of  |itf/  blynne, 

•    In  |>o  bisshope-rtche  of  Wyan,  But  lyved  forth^  in  dedly  synne, 

Kiche  of  lönde  and  ledis.  In  romans  as  we  rede.  45 

10  Ile  hade  a  vryie  gentill/  &  fre,  Holy  churche  berys  wytnesse  sadde: 

The  best  womaü  |)a/  my;t  be,  Thrc  knaue  childwr  be  hym  she  lUidde, 

And  fülle  of  almys-dedis.  And  alle  she  putte  to  dede. 

A  t1ou^tf/r  they  had  betwen  hem  |WOO|  So  pnuely  to-gediiir  (»el  wrou^t, 

The  fayrest  |><j/  my^t  on  erth^  goo,  (<r/  noman  prrceyued  hem  no«^  50 

15  Made  of  flcsshe  and  blöde.  Whcr-aboute  |)ei  ;ede. 

A  fülle  harde  grnce  was  hir  lentte,  Vpon  a  day  hir  modi/r  con  gon 

Er  hhe  owt  of  |>fV  worde  wentte ;  Fülle  prruely  hir-self  allon, 

And  alle  hit  tu  med  to  gntle.  And  fonde  heiw  in  {le  dede. 

Sech«*  detlis  hade  she  wrou^t :  »Alasse,  she  seid,  |>tf/  ^e  wer^  bonie  I        55 

*o  In  dedly  synnc  she  was  brou^t,  FulU  wele  I  wot  ^e  ar  forlome. 

In  wanhope  w/M-out  böte ;  7,e  ar  |>e  deuels  of  hell/.« 

Such^  a  grace  was  hir  lent :  • 

I*if/  she  come  to  mendment  *--  •     .     • 

God  graunte  |><f /  we  so  mow^te  I  *  .      6e 

«5  The  fende  of  hell/  agayn  skyll/  »Alasse,  he  seyde,  now  am  I  woo  ( 

Put  in  hir  a  harde  wille  I  wot  she  wille  bewrye  vs  too«, 

I  lur  fadur  luf  to  wynne ;  C»ret  sorow  con  he  make. 

And  also  temped  was  |)a/  man  »Nay,  seid  his  don^turr,  so  mot  I  tbe» 

His  owne  dou^tirr  for  to  tan.  So  shalle  hit  not  be,  65 

30  To  do  a  dedly  synne.  And  I  may  hir  ouretake.« 

te  fende  tempted  hym  on  a  day :  Thorow  |ie  deuels  intisement 

(e  mayden  came,  |>e  loth/  to  say,  Aft«r  hir  modfrr  she  went 

In  a  pryue  stede ;  Euen  In-to  |>e  halle, 

Hur  fadur  pfwyed  hir  of  luf  deme,      «  A  knyfe  \n  hir  hande  she  heut  ful  smeitt  70 

35  And  she  wolde  hyiw  not  weme  And  tmote  hir  moAur  to  |>e  hertOi 

Thorow  |>e  fendis  red«.  fr«if  ded  down  can  she  fall/. 

•)  Ms.  >o  St.  K  vi«  •»%'       Nach  V.  S7  Mika  j  V. 
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When  |>a/  synfalk  dede  was  done, 
They  toke  |>e  body  vp  sone 
75  And  leyde  hit  in  a  eheste, 

And  beryd  |ie  con  w«M  bo|>e  her  icdci| 
As  she  sodenly  hade  be  ded, 
tat  no-man  odur  wiste. 

Tfii  wolde  |)ei  not  lefe  her  foly,    i 
to  Bat  lyued  forth^  in  lechory, 
Be  day  and  eke  be  ny^t. 
Alle  on  a  day  to  church^  he  went 
W/M  goode  will«  and  gode  intent, 
Thorow  |>e  gmce  of  god  almy^. 

t5  lle  bethou^t  hym  &  vndacrstode 
In  how  syntall«  life  he  ;ede ; 
His  synnes  he  wolde  forsake. 
And,  if  he  my^t  haue  legeans, 
For  his  synnes  to  do  penans : 

90  Schrifte  he  thou;(t  to  take. 

When  folke  out  of  |>e  kyrke  wer  gon^ 
l*e  man  folowed  |)e  prcest  anon 
Stille  w«M-owte  strife ; 
lle  tolde  t>e  preest  his  synnes  ychon» 
95  How  he  and  his  dou^tur  had  don 
And  alle  was  holden  her  life. 

Pc  ]>rcest  seid  :  »hast  [tou  godt  wille    ^ 
For  fii  synne,  ftou  has  don  Ule, 
Schrifte  forto  take : 
100  Pou  shalt  not  be  |ii  dou^tur  lye 
Nor  touche  hir  vrifh  no  vtlany ; 
P\  synnes  ^ou  most  forsake. 

If  \ioM  |ii  |)enance  wilt  vndiiy^tonde, 
PoM  most  in-to  |)e  holy  londe 
105  Wher  god  was  whik  &  dede.« 
»S^is,  forsothe,  seid  he, 
If  my  lifo  wlile  laste  me, 
I  wille  do  aftur  thy  rede«. 


When  he  was  schryven  of 
He  went  hom  iif-to  hit  Imict 
Wher  his  don^ttir  was. 
His  dou^tarr  hade  his  meyte 
She  bade  h«r  fadscr  make  hyi 
And  made  hym  fayre  solace. 

»Do  way,  dou^tifr,  sich  thjmg/! 
1  wille  Do-more  of  |>i  pUyag^y 


At  mete  nor  at  no  meie  — 
My  synnes  I  haue  fonake.« 

She  seid :  afadwr,  wyckud 
Haste  |>^M  tolde  |>e  pr«it  oasr 


IM 


"f 


FulU  ille  |)Mf  shalt  hit  like. 

Pen  made  me  forst  my  tlire  chiliJwr  to 

iloo 
And  my  der«  modstr  also  »5 

To  |>e  hert  forto  amyte. 

PoM  wotte  well«  pat  hit  is  soo« 

And  o|>i#r-gatis  hit  shall/  goo 

Er  to-mome  at  prime ; 

Pou  hast  me  brou^  iit-to  pis  üle,  130 

And  1  shalle  ful  wele  bave  mj  wilU» 

When  I  se  my  tyme.«     • 

When  it  was  tyme  of  pe  ny^ 

l*e  goderaan  was  to  bed  di^f 

His  rest  forto  take ;  i}f 

The  gode  man  thou^t :  when  hit  was  daj' 

In  pilgremage  to  wende  his  wcy 

For  his  synnes  sake. 

Thorow  |>e  fendis  intisyng« 

fre  dou;tiir  |>oii|t  anod«r  thjmf« :  t^e 

Hir  fad«r  for  to  sloo. 

NVhen  hir  Cadarr  on  slepe  was. 


U)  alle  st  tili«?     lOs)  whik  st.  qoik.     tit)  Mi.  meyle  od.  atMyta?     Nach  ti6  fehka  •  ▼. 

Bei  V.  1  Ig  beginnt  das  Fragment  dess.  Gedichtes  in  Ms.  Ashmol.  61,  foL  66  (bcsacve 
Hs.) .  Varianten :  1 1 1 — so)  Tbat  I  schall  neuer  with  i>e  dele,  At  bcde,  at  bovdr.  tode  mt 
mele ;  My  synne  I  haue  for«sake.  tit)  A,  sehe  seyd,  |K>tt  wyked  man/,  laa)  Hasie 
|»ou  here-abowte  gon«,  123)  Enyll  it  schall  pe  lyke.  ia4'-^}  Thow  hast  ne  aaadr 
mv  moder  sie,  And  my  chyldere  all  thre,  And  wold  me  |ius  beswyke?  lay)  Now* 
sehe  seyd,  seth  It  b  so,  tat)  0|>er-weys  it  schall  go,  ia9)  Or  to-aofow 
1 30)  brov;ht  me  in  all  |>e  gyle,  tst)  And  euyll  tK>tt  schall  hane  |ie  whyk  13^  Wl 
|>at.  t33— 4)  When  |>at  |>e  ny^  was  Icom«,  Th«  god  man/  ganz  to  bedc  _ 

t35)  raste.  136—7)  For«  erlv  h«  wold  fai  Im  dty  On  pylgiysage  w«nd  lils  wey. 

tS9)  ^gfnge,  140)  Hys.  anoptr.  141)  Wert  foito  do.  141)  hynr  '  ' 
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She  hyed  to  hym  a  gret  p«s 
And  karve  hit  hart  in-twoo. 

145  Whan  she  hade  don,  as  I  yow  teil/, 

Prr  wolde  she  no  Xongur  dwell/ 

But  basket  hir  son  lo  gon ; 

She  ^edc  in-to  a  fer  cuntre, 

Per  no-man  knew  hir  pryuete 
1 50  Nor  fro  what  stid  she  oome. 

She  toke  tresur,  as  I  yow  swere, 

0 

Also  mycull/  as  she  my^t  bere. 
And  o|»<r  felawes  thre. 
l*ei  went  out  of  |>a/  towne 
1 55  To  a  borow  of  gret  renowne, 
And  ^fr  wonned  in  ^t  cuntre. 

They  spendit  ^er  fulU  fast, 
Whil  |)a/  her  gode  wold  last, 
In  gret  honoure  and  in  pride. 
t6o  Men  of  ^nt  cnntre,  as  I  yow  say, 
Comyn  (hidwr,  w/M  hir  to  play, 
Aboute  on  Uke  a  side. 

She  was  fair/  womaM  itt  alle  thyng/. 
Sehe  gaf  to  lechory  hir  likyng/, 
165  And  of  hir  Itfe  not  to  anende : 
She  hopid  nen^  heuen  to  wynne 
For  |>e  synne  |ki/  she  was  tnrie, 
Bat  helle  w/M-owt  ende. 

Alle  wyckud  mtn  |ki/  wer/  (oUs 
1 70  i^ei  came  to  hur  scolis, 

169)  men  st.  womcn.       170)  IA%,  faU  st.  folb. 


She  beide  monj  &  feil ; 

She  forsoke  noi|>/r  preest  nor  cleilM 

Nor  non  |>«/  lechory  wolde  wefke« 

Pat  wolde  vrith  hur  dwelle. 

'f 
So  befell/  thorow  goddis  fonde :  175 

(e  bisshop  |>tf/  was  of  |)a/  londe 

Prechid  in  |itf/  cite. 

Alle  gode  men  of  |itf/  towne 

Come  to  bis  predicacion, 

Hym  td  herkyn  and  te.  ilo 

I 

But  |»tf/  ^ynfull/  woman  ! 

WiM  hir  felows  eu/rychon  | 

I^fte  Aille  in  ^at  strete. 

Sory  was  she  ^at  ilke  day 

Pat  noman  wi'M  hir  wold  play  :  <      1I5 

Silu/r  my^t  she  non  gete. 

Tille  hur  fclowes  she  seide ; 

■To  |>e  church/  go  we,  1  rede,  ! 

As  swythc  as  we  may ! 

Pfr  may  we  sum  ;ong/  man  fynde,        1     190 

Pat  is  both  curtesse  and  hynde-, 

Pat  wille  wfM  vs  play.^ 

Thorow  |ie  grace  of  god  almy^, 

Pat  is  mrrcifulU  to  eu/ry  wy^t. 

And  thru;  bis  modifr  Mary,  195 

The  holy  bisshop,  }^<tt  ^tr  stode, 

Prechid  wordis  bothe  fayre  ft  gode, 

On  hir  he  cast  bis  ee. 


143]  Ilys  dott^ter  went/  a  wele  god/  pace.  144)  kerne  hys  throte.  145 — 150)  fehlen. 
151}  And  toke  hyr/  tresoure  |>/r.  152}  mychc.  sehe  my^ht.  153)  felos.  154)  They 
went/  sone  out/  off  t>e  t.  155)  syte  of  grete.  156)  j^r  fehlt,  wonyd.  syte  st.  cuntre. 
157;  Off  |)at  tresowre  ^  spendyd  faste,  158}  Whyles  t>at  it  my^^bt  laste,  159)  With 
grete  bobans  of  pride.  160)  GentyU  men  of  |iat  contrey  t6i)  Com/  fast  with 

hyr/  to  pley  i6ij  7,em/  onice  euery  syde.  163—S)  fehlen.  169)  All  |>e  women 
}>at  wold  be  folys,  tyo)  Fast  |i/f  com/  vnto  hyr/  scolys,  171)  Fast  many  ft  feie. 
17s)  ney|>er  presle  ne.  173)  Ne  non/  |>at  were(d)  brech  ne  scherte,  174)  That 
with  hyre  wold  dele.  175}  Vpon/  a  dey  th(r)oa(t  god//  sond  176)  An  holy 

buschop  of  |>at  lond  177)  Preched.  a  st.  |)at.  17!)  And  all  |>e.  of  {>«.  179)  Com 
forto  here  hys  sennon/,  f  80)  Hym  forto  here  ft  se.  itt)  AU  bot  |iat  woman 

alone,  fis]  And  hyre  feleys  e.  1I3)  Daellyd  at  |»«rln.  1I4)  >Vo  was  |»em 
iMt  ylke  dey,  185)  There  come  noman  with  |>em  to  pley ;  186)  No  tylaer 

they  my^ht  wynne.  187)  Sehe  seyd  to  hyre  feleys  anon/,  188)  I  rede  {mu  we  to 
|ie  cKyrche  gon/,  189)  And  haste  vs  in  |>e  wey.  190)  w«  schall  iome.  191)  both 
god  and  kynde  19s)  And  with  ts  wyU  pley.  19} — 4)  To  |>e  chyreh 

|Mf'  forth  wente    Thoofght  |>e  graoe  of  god  omnipotente.         195)  tbni^  fehlt 
196)  pn  hm  stode.         197)  Ht  pcccbed  w.  wdl  godt*        198)  kyra«  ty« 


1.) 


1 


Foore  fendis  se  he  ab 
too  Hongyng  fast  aboute  hit  hals. 
And  wiM  chenys  hir  ledde, 
In-to  |>e  kyrke  con  pe\  goti. 
fre  btsshope  saw  |>o  fendis  ilkoB  <«» 
t^r-of  wondirr  he  hade, 

ao5  Abottt  her  nek  a  coler  strong/, 
Fendis  led  hir  wf'M  arrable  song/| 
Behynde  &  ^eke  before. 
Pt  bisshop  wist  wel  be  |>aim 
1*0/  synfull/  was  |><t/  woman  — 

stoFor  hir  he  siked  sorc. 

She  putte  to  a  squyer  &  on  hym  loogh# 
And  hym  be  |>e  slefe  she  drow£h#| 
And  ot»<r  of  h\s  felaws  also. 
He  bade  hir  go  away  : 
SI5  Hit  was  apon  a  gode-friday» 
WiM  hir  |iei  wolde  not  goo. 

tt  bisshop  lokid  and  saw  all  this : 
Sore  in  hert  he  was  Iwys, 
When  he  lokid  hur  vntill/. 
SSO  (e  fende  he  thon^  to  wreke : 
Off  goddis  m^rcy  cowde  he  speke, 
Bothe  lowde  and  stille. 

Thorow  |>e  grace  of  god  almy^t    ' 

A  worde  in-to  hir  body  li;t 

•07)  Ms.  arraUe  bs  horrible.     tts)  Ms. 
St.  I  pray  )w. 
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l>at  |k>  btishop  speke.  »1 

Teryt  felU  hir  cen  froo, 

Down  on  hir  brest  cowtb/  i>el  goo : 

Hur  colars  |>ei  alto-breke. 

Fyndes  pat  be  t>e  annttf  hvr  laddCp 

The  chenys  brd»(t),  away  ^  icdde,      sj« 

*rhey  durst  no  long«r  abide. 

She  hade  giet  sorow  wüh-täle, 

Vpon  hir  brest  terys  oowth  dowM  Mir   . 

Faste  on  ilke  a  side. 

She  sette  hir  down#  vpon  hir  In«  135 

And  prayed  to  god  in  tfiaite, 

Grace  she  con  hyM  craae. 

•Bisshop,  she  seid,  what  may  |icr  btt 

Alle  day  ^u  hast  spoken  of  ae» 

And  here  p^m  may  me  baue.  140 

I  haue  done  |>e  grettist  synne 

tat  any  woman  may  be  iniir 

Agaynes  god  &  bis  scynt/i  ychoB : 

W/M  my  fad«r  I  hane  don/  My, 

Thre  childarr  I  had  hym  by,  uS 

And  I  hane  hem  all/  sloon. 

My  mod»r  I  slow  witk  a  knyf  alao^ 
And  karve  my  fadarr  heit  in-twoo. 
For  sorow  alasse  I  crye. 
hir  St.  bis.     137)  Ms.  Such  gnc«.    «50)  Ms.  if  «ü  kt 


/ 


199}  Fowre  deuylles  |>at  wer  fals  soo)  He  se  hang/  aboute  hyr/  h.  sei)  by  chcyaei^ 
lede.  soz)  Be  euery  cheyn/  lede  hyre  one.  S03)  The  holy  man  sey  them  enefycfaoae 
S04)  Grete  wond^  t>erot.  S05)  Abowte  hyre  neke.  sprong/.  so6)  Tue  feodys  lede  ^ 
cheynes  long/.  S07)  ;eke  fehlt,  sot)  Wele  |>e  byschop  wyst  than/  S09)  Tlmt  sehe 
was  a  synfuU  w.  sio}  sy^ed.  sii)  Sehe  pukyd  a  squyre.  lew.  sis)  And  be  ^ 
slene  sehe  hym  drew,         S13)  And  o|>er  ;onge  men  mo.  SI4)  They  b.  h.  Waek 

go  hyrr  wey,  S15)  For/  it  was  on  god  f.  st6)  wold.  go.  siy)  When  1«  Ik  sey 
all  |iis,  S18)  In  bis  hert  was  sory  Iwyst  st 9)  When  he  vpon  hyre  sey.  aao;  Of 
|>e  fend^j  he  wold  be  wreke.  ssi)  he  gan.  sss)  Both  k>wd  &  hy^.  as4)  wofd  in 
hyre  herte.  ss5)  |ie.  apake.  ss6)  That  a  tere  feil  fro  hyre  eye,  asy]  Aad  ba 
hyre  lares  it  ganz  don/  Äe.  ssl)  And  t>e  coler/  brake.    Nach  sst  hat  A.  eiae 

Stropfe  mehr :  The  fend//  fley  &  w/r  adrad.  The  byschop  |>erof  was  fall  glad  And 
thankyd  god  füll  styll.  The  holy  man/  prechyd  of  godf /  lore :  The  woman  säte  &  syfe^ 
sore  And  wepvd  all  hyre  fylle.  Die  folg.  Str.  lautet:  So bytterly  sehe  wepyd  wiili-all: 
Be  hyre  lyres  pe  terys  gon/  fall  Fast  on  ylke  a  syde.  The  byschop  fMxof  was  Infi  glad, 
The  fend//  fley  &  w«r  adrad,  No  lenger  per  dnrste  byde.  S|5)  sett  hyre.  oflae. 

S36— 7)  To  god  sehe  besov^ht  in  trinyte,  Meny  ganz  sehe  cnrne*  sst)  Sdw  acyd: 
9fr  bysschop,  I  ame  sehe.  s)9)  All  |>is  dey«  spoke.  a4o)  mayst.  S41)  all  iiSf 
synne  S4s)  That  euer  my^ht  woman/  begymiei  S4|)  Agcjra/  god/f  law. 

S44)  By  my  fader  I  dyde  f.  S45)  knane-chyldir.  S46)  And  all  I  haMbCtt  ilaw. 
S47)  I  stylqrd.  kny ffe.  also  fehlt«    t4t)  My  ftder  I  reft hym  hya  lyfc,    a4f )  ujmtktft 

Horsimaaa,  LafMilsa  V.  F.  ts 
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»5^  Bisshop,  she  seid,  if  |>l  wil  be, 
Howsil  and  schrifte  for  charite  t 
For  sorow  now  I  dye.« 

Te  bisshop  sejrd  «noii  vjp : 
»Abide,woinany  in  |>a/  ti^ 
■55  Tille  mj  fermonde  be  done  I« 
She  swonjd  &  fei  down/  there ;  > 
So  fttl  she  was  of  soroW  &  care : 
To  berst  hir  hert  began. 

te  bisshop  saw  she  likid  ille : 
«6oHe  bade  ^  folke  sitte  stiUe 
And  sone  tiUe  hir  he  start. 
Vpon  hir  fast  con  he  calU  — 
And  she  was  ded  among/  hem  alle. 
(e  bisshop  was  soiy  in  heit. 

^65  He  bade  fie  folke  |><r/  ^€r  wäre 
Falle  on  knees  w/ M-owten  mare, 
A  proyer  forto  make, 
taf  god  graunte  |>e  ask jng/  of  ^is : 
^'hedfrr  hir  sanle  be  in  heuois  blisse 

«70  Or  to  hell/  take. 


When  |>ei  hade  made  |>eife  oryson, 

A  Toyce  came  fro  henon  down, 

tat  alle  men  my^  hete, 

And  seid:    »t>e   sanle   of  {Wir  tyafidU 

wy^ 
Is  Wonnen  iit-to  henoit  bright,  tf$ 

To  Jh/m  lefe  and  dere.« 


The  Toyce  seid  to  |>e  bisshop  right : 
»Asoyle  |)e  body  wi/A  alle  fii  myght 
And  bery  hit  In  a  grane  t 
AUe-if  it  did  gret  foly, 
Wf'M  mfnll/  hert  hit  cryed  mtrej ; 
God  grannt  fki/  hit  shuld  haue.« 


alo 


Gode  men,  I  warne  alle 
tat  le  In  no  wanhope  falle, 
S^if  ^e  haue  don  gret  synne. 
Fofthynk  hit  sore  and  crye  mercj, 
Were  hit  nea/r  so  gret  foly, 
And  {et  shalle  ;e  heaon  wynne. 

Finitur  fabula. 


»•5 


I  |)e  sey.  150 — 1)  And  now  in  |>is  sted  for/  charyte  Swythe  of  schryft  I  pray  the. 
252,  or  st.  now.  dy^e.  254J  Woman,  abyde  a  lytell  wyght.  255)  sermon/. 

256—7)  Sehe  was  so  fall  of  sorow  &  care,  She  feil  adoune  before  |>em  there. 
%$%)  Hyre  hert  braste  in-two.  259]  When  |>e  bysschop  had  seyd  hys  wyll. 

260}  bad.  sytte  &  be  styll.  261)  And  to  hyre  he  lepe,  262)  And  ganz  on  hyre 
to  clepe  &  call.  263)  He  fond/  hyre.  |>ein  all.  264)  Füll  sore  for/  hyre  he  wepe. 
265)  there  w/r  all.  266)  On  per  kneys  |>/f  schald  fall,  267)  A  bede  forto  seyne, 
26t)  That  god  schald  |)em  wyte  &  wys  269)  Whe|>er  ^  sanle  w/r  in  blys,  270)  Or 
in  hell  peyn/.  271)  had.  fi/r.  272)  com/,  henyn/  don/.  273)  That  JMif 

myght  he(re).  274)  of  fiat.  275)  wonnen  fehh.  in  heayn/.  276)  Befoie  Jhesa  fall 
dere.  277 — S2)  fehlen.  2S3)  Cryjten/  men,  I  wem/  ^on  all,  2S4)  That  non/ 
of  ;oo  in  wanhop  fall,  2S5)  lliey  ^e  be  in  synne.  it6— •)  Who-so  wyll  oft 
preste  be  schryfe,  And  do  penans  by  his  lyfe,  Henyn/  he  may  wyime.  Dannf  hat  A. 
noch  3  Stropfen : 

Thoflf  a  man/  had/  don/  alone  All  i>e  synnes  eoery-chon/  That  tner  ^t  wer  wroa^ : 
And  he  may  In  his  last  dey  Tjo  a  preste  his  lyne  ley,  Crod  wyll  for/gete  hym  noaf ht. 
And  if  a  man/  haae  no  preste,  To  a  man  |>at  sytte  hym  nexte  T,etnt  to  hym  schryfe ; 
And  If  he  may  do  no  mor/  Bot  for/  hys  synnes  lew  sore,  God  wyll  hym  for/gyffe. 
Kyng/  iiat  is  of  myTjJtkiys  motte,  Fader  &  son/  k  holy  goste,  ^ff  ts  mjrtht  &  Space : 
Wh»  we  hane  do  oore  ende,  Vnto  Joy  |iat  we  may  wende,  Lord,  for  pl  holy  gnct. 


^  3^9  - 


14.     Legende  vom  Crucifix, 

ans  Ms.  Ashnol.  61,  fol.  a6b. 


By-twyx  two  knyght^v  be-^ond  |>e  te 

Fell  a  gret  conteke  to  be. 

By-twyx  |>eM  fell^  syche  wreth  &  wo, 

That  pt  one  weyted  ^t  cptr  to  slo. 
5  lliis  sleyne  knyght  hade  a  chyld, 

A  dou^hty  bachyler  &  wyld^. 

This  chyld  toke  hym  to  rede 

Forto  venge  bis  fad<r  dede. 

He  gerte  bym  grete  powere  (&)  myght, 
loTo  besege  |>e  o|>^  knyght. 

The  o^tr  knyght  p^rveyued  hym  wele 

And  droflT  hym  to  bis  best  castelle. 

Tban  was  he  besegyd  so  streytly, 

That  hf  durste  com^  out^  on  no  p^ifty 
15  OfT  all  |>e  XII  moneth,  wiM  no  deseyte : 

So  was  he  beseged  streyte. 

Messe  ne  matyns  he  ne  herd 

Ne  neo^  to  |>e  chirch^  he  ferd^. 

And  it  was  in  |>e  lentynr  tyde, 
ao^^en  men  schuld  leue  wreth  &  pnde. 

Than  felU  It  on  |)e  god/-frydey : 

The  knyght  pat  in  t>e  castell  ley 

Lnkyd  out  &  saw  men  go 

To  j^e  chyrche  to  &  fro ; 
t$  Barefote  to  ^  chyrch  (|>ei)  ;ede, 

To  aske  meny  {ore  (|>er)  mysdede. 

The  knyght  thou;ht:  »it  is  long#  gone 

That  messe  at  |>e  chirch/ 1  herd  nonc. 

What-so-en^  god  fort  me  wyU/  wyitfae, 
$0 1  wylU  ryse  &  go  to  |>e  chytche«. 

He  drew  on  his  hose  &  schone,       ^  f» 

And  dade  |>e  ;at^/  be  Yndone ; 

Bavefote  be  ^ede,  at  is  t>e  gyse, 

To  chifch^i  to  bere  god/f  s^mya. 


It)  droff  m  dfti 
tbifälfe.   )ls.lliMi 


It)  droff  m  dftv.      tSt  16)  Ms.  bt  lu  Us  st 
Ms.  «MB  sk  bi«. 


And  as  he  |>e  wey  to  |>e  chirche  mamttp     1$ 

His  eiimy  sone  a^ens  byM  cane. 

And  seyd :  atnitonre,  now  schall  ^#aidy^ 

And  my  faderes  detb  fall  dere  «bjfet 

No  weridys  gode  |>e  acbalU  sa«e. 

Bot  tho«  |>i  detb  of  me  schau  bawt,         4* 

The  knyght  saw  nom  ofxr  böte. 

Bot  feil  on  kneys  beforr  bis  lote 

And  seyd :  toff/  me  ^0m  baoe  mtnf. 

Fori  hym  |kr/  ly^bt  iiv  |>e  rirgfwt  Magf 

And  sofryd  deth  on  |>e  rode  tre  45 

This  dey,  to  saue  botb  |>e  ft  me. 

And  for^gaffe  hym  |Mi/  bb  blodr  spflle: 

Right  so  }i#tf  for^gyir  me  {m/  gyllet 

I  ame  as  a  presoner/  in  f(is  place, 

I  put  me  now  all  in  f>i  gr»ce,  5» 

That  god//  gmce  be  on  |>e  knie 

At  tbe  dey  of  Jugemente«. 

This  knyght  |>tf/  was  bis  enmy 

Herd  hym  proye  so  renfoHy, 

And  seyd :  aseth  fi^M  haste  aie  bcioBjht    51 

Tore  Jhisu  loue,  |m/  dere  ts  bon^|it. 

And  forv  bis  mod«r  loue  so  dere, 

For/  tbem  I  gnmte  |>e  my  powereiu 

This  lebe  chyld  sone  doune  lyfhl 

And  in  gode  loue  kyssed  |>e  kny^         €• 

»We  be  now  frend//,  |m/  ave  wer  wwotktL, 

Co  we  now  to  |>e  chyrche  bothe 

In  gowd  lone  k  ptfrfyte  cbaiyte 

Forr  bis  sake  |m/  ordeynd  {»«r  to  bei« 

Tbe  knyght  was  gladr  ^rcndy,  (f 

And  so  Wir  all  {m/  compeny, 

That  be  forvgyffr  (hym)  |im  mysdsJ«, 

And  to  |ie  cfayreb  tbäm  bodi  ^  yadfe. 

H  ■•  Hr.      4S)  Ms.  ssiqpd.      <f) 
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Beforr  |>e  cros  f>W  knelyd  doüne, 

In  |ie  worschyppe  off  JYusm  pissjolUM 

Forto  kysse  |>e  Crosse  |><r/  dey, 

As  cnstom^  is  in  crysten  \ty, 

The  elderr  knyght  tott  honour 

3^ede  fytst  &  kjst  hys  creatovr. 

75  Aft/r  |)aff  ;ede  |>e  chyld, 

That  was  becomme  meke  &  myld/ ; 
WiM  |)e  tokynf  he  ganfie  hym  blysse 
And  knelyd  downe  |>e  Crosse  to  kys. 
The  cnisyfix,  |>tf/  ther^  was  leyd, 

So  His  arme  fro  |>e  Crosse  vppe  breyd 
And  dyped  |>e  chyld  hyivi  betwyx. 
And  sethe  hym  kyssed  |ie  cnisyfix. 
AU  |ie  ptfrysch,  bo|>e  olde  &  ^enge, 
P/fseyued  &  saw  |>a/  clyppenge, 

8  5  And  how  |)e  cmcyfyx  hyiw  kyste ; 
The  saw  it  alU  &  wele  it  wyste, 
And  |>fi  thankyd  suete  Jhisu 
OK  ^at  mmikyll  &  {m/  veftn, 
OflT  |»tf  chyld/  was  grete  selcoathe 

90  That  |>e  crucyfix  kyste  his  moiithe ; 
Nenfr-|>e-let  ^it  Iwys 
In  his  hefte  was  mychf  blys, 
And  all  |>e  folke  )mi/  saw  |m#  ihmgt 


Made  to  god  grete  thankyng/. 
Of  thes  two  knyght//  how  it  betyde 
The  merBkylie  sprong/  wele  wyde, 
And  tfiery  man/  |>frt>f  ganz  teil/, 
Pmtys  im  pr/chingy/  |>rft>f  can/  spelli 
So  |>tf  /  eu/ry  man  i»  |mi/  contre 
Lyoetd)  well  |>e  mort  in  charite 
And  all  men  |>e  sonerf  for/gaue 
Ther/  wreth  |>a/  |>W  to  o|>rr  haae. 
Sykyr/  f^^» 'be  he  was  ry;ht  wele 
That  god/  forv  hyiw  dnde  sych  m/rakettl 


95 


100 


105 


A  syngne  it  was  of  grete  loue, 

That  god  all-my^hty  of  hetieit  abone  • 

Prefer(d)  hym  to  kys  so  lawly, 

For/  he  mekyd  hb  herte  so  hye. 

Now  may  ^e  le,  god  lones  |>em  dere 

That  forrgyne  |>/r  wreth   ijv   |>m  wcfldiio 

ncre* 
So  schall  his  wreth  011  hym  be  sene 
That  here  wyl|/  not  for/gyffe  |kr  teiie. 
Ther/fore  pnrhsypally  I  hold  It  beste 
Forto  lone  pece  ft  ly«e  In  rette. 
And  Im/  it  myght  lo  be» 
Frey  we  all  forr  charite  I 

Ameii  qn^lUle* 


««5 
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15.    Ipotis, 

Ms.  Veraon  fol.  196. 

Dieses  Gedicht  folgt  hier  in  der  ältesten  ethtltenen  Fassung,  der  des  Bis.  V< 
Es  findet  sich ,  ausser  in  diesem  nnd  Ms.  Addit.  aaiS]  (einer  wörtlichen  Copic  da 
Ms.  Vem.)»  in  mehreren  jüngeren  Hsa.,  welche,  unter  sich  verwandt,  dem  ilincB 
Texte  gegenüberstehen:  Ms.  Cotton.  Calig.  A  II  fol.  79b,  Amndel  140  €dL  t, 
Ashmol.  750,  Ashmol.  61,  Donce  ja}  fol.  160  (bis  V.  495,  Schlnss  fohlt,] 
Cotton.  Tit.  A  XXVI  fol.  163  (Anfang  fehlt,  es  heg.  mit  H  100,  wotanf 
1 01  — 114  fehlen).  —  Der  Text  des  Ms.  Vem.  ist  bereits  welfach  veidcriiC; 
fehlerhafter  sind  die  jüngeren  Hat. ,  io  daas  die  Herttellhng  des  «npr.  T« 
möglich  scheint. 


Her  biginne|>  a  tretys  |>at  me  ckpe^ 
Ypotys. 
Alle  }>tf/  wolle|)  of  wisdom  lere»  - 
Lustnefi  nou,  and  %e  maj  here 
Of  a  tale  of  holy  ¥rrit  — 
Seiitt  Jon  |)e  Ewangelist  witnesse|>  hit  -^ 
5  IIou  hit  bifel  in  grete  Rome, 
fre  cheef  cite  of  cristendome. 
A  child  was  sent  of  mi^es  most 
frorw  vertue  of  |)e  holy  gost. 
fre  Em|Mn>ur  of  Rome  f>an 

10  His  nome  was  boten  sire  Adrian. 
And  whon  |>e  child  of  gret  honour 
Was  come  bifore  t>e  Emprrour, 
Vppon  his  kneos  he  htm  sette,  ' 
te  Em|Mn>nr  fnl  feire  he  grette. 

15  fre  £m|Mn>ur  wi|)  mylde  chere 
Askede  froM  whe|>ene  he  come  iftn. 
te  child  onswerde  al  a-pliht: 
»From  my  mooder  I  com  now  riht 
And  from  my  fader»  |>e  hei^e  Justise, 

to  To  techen  men,  fiat  befi  not  wyse 
Ne  folfnllef»  not  godes  lawe«. 
Ptnnt  leide  |>e  Empiram  in  hii  sawe: 
»teime  aitou  wys  wisdam  to  teche^ 
tt  child  onswerde  wif  mylde  spedM : 

15  »He  b  wys  ^at  henene  may  wynne 
And  kepe  him  9nt  of  dtdly  synne«. 


Pt  EmiMrmir  wijjl-onten  binme : 
»Child,  he  Seide,  what  is  fii  nnaaet« 
»My  nome»  he  seide,*is  Ypotis» 
tat  muche  con  teilen  of  hencne  \fimm_ 
te  EmiMrt>ur  setde :  nrhat 

belb 
■Sire,  he  seide,  godes  prinete*. 
»What,  he  seide,  is  god  almiht^ 
Pt  child  onswerde  anoA  riht : 
»He  is  wi]^-onteii  beginnyng 
And  schal  be  wi|MMiten  cpdyng». 
te  Emp«rt>ur  seide :  »|Mi  is  scko«^ 
What  com  fürst  of  godes  mon^ti 
Pt  child  onswerde  and  seide  SBoa: 
pttr^(  8peke|>  |>e  apostel  seyat  Jm 
In  his  godspel  al  and  snn : 
In  principlo  erat  ▼eibnm. 
Pt%  was  |>e  furite  bigynnynf 
tat  spak  Tre  henene  kyag; 
At  |Mt  wofd  was  he  sooe» 
Fader  &  |>e  holigost  lo-geder 
Preo  petsones  n  ttinilie  ■■* 
Neuer  on  may  from  o^  be». 

Nnae  seide  |>e  Eoipar^Mr  fd 
4jMe  coHd»  naitwi  dca  fai 
Ho«  fook  hcMBes  hkp  pid  al^Mb 
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»Senene,  seide  |>e  child  a-pliht ; 

Pe  hexte  heuene  |iat  may  be, 

f*at  is  |>e  holj  trinite : 
55  Pet  is  pe  fader  and  |>e  sone, 

^e  holygost  to-gedere  wone» 

Pno  persones  in  o  godhede, 

As  Clerkes  in  heore  bokei  rede. 

te  ofier  hevene  nis  not  Iowe ; 
So  Pe  hexte  |iat  eny  mon  of  knowe 

Is  at  a  lowere  degre, 

As  ;e  nou  nowen  I-se ; 

Kilke  Joye  ne  may  teile  no  mon 

Til  domes-day,  whon  we  gon  hom. 
65  l*e  |)ridde  hevene  $eme|>  cristal, 

Ful  of  Joye  and  swete  smel ; 

To  mon  and  wommon  |>at  place  is  dlhc 

l'at  seruet»  god  wifi  al  heore  miht. 

I^e  fcor|>e  heuene  is  gold  iliche, 
70  Ful  of  precious  stones  riche ; 

To  Innocens  fiat  place  is  diht ; 

^er  is  day,  and  neuer  niht. 

^e  fyf|>e  heuene  is  long  and  brod : 

^at  is  |)e  folfullynge  of  godes  monhod. 
75  3^if  |)at  godcs  monhod  nere, 

AI  |>is  World  forlore  were ; 

l*orw  pe  passion  of  godes  monhede 

Heuene  Misse  schal  ben  heore  mede. 

Pe  sixtc  heuene  is  hoii  chirche, 
to  Ful  of  angirs,  |)er-inne  worche ; 

Heo  synget>  ^^  6^<l  bo|)e  day  and  niht, 

Of  hiA  streng|>c  and  of  hts  miht. 

l*c  seuc/i|)e  heuene,  8ei|)  fte  storie» 

Is  p/rradys  aftur  purgatorie ; 
t5  ^Vhon  soules  han  don  heore  penaunce, 

^er  t>ei  schul  resten,  wi|)-ottte  distauMce. 

Heer  be|i  scneif  heuenes,  sir  Emprrottr, 

a-plihUr. 
»IIou  feole  ordres,  seide  pe  Empm>ar, 

befi  angl»  br^tt« 

te  child  onswerde  him  a^en : 
90  »Ni^ene  ordre«,  sire,  |>er  ben : 

^e  fttfste  ordre  is  Cherabin, 

And  iMt  o|>er  Seraphin, 

Pe  ftridde  ia  cleped  Troaes, 


Pe  feorfie  Dominaciones, 
Pe  fyft>e  is  Principatus,  95 

Pe  sixte  Is  PotesUtes, 
Pe  seueM|>e  Virtutes  is, 
(e  eihte|>e  Angelica  iwis, 
(e  nt|>e  ordre  is  Archangeli : 
Eueri  prince  ha|>  his  parti,  100 

Mony  |H>usend  anglrs  to  heore  banetfe, 
To  senie  god  bofte  feor  and  neere. 
(e  ten|ie  ordre  schal  monkuynde  ben, 
Forto  fülle  |>e  place  a^en 
In  heuene  bi  |>at  ilke  syde  105 

tat  Lucifer  lees  for  his  pmyde; 
(er  schal  |>e  monhede  of  god  alm&t 
Ben  vre  prince,  and  |>at  Is  riht ; 
Abouen  alle  opttre  he  schal  be, 
Wi|>  his  fader,  in  trinite.  HO 

,  Of  muche  Joye  he  may  teile 
tat  t^ere  wi^*outen  enden  may  dweltei 
tat  his  oune  bro|>er  may  se 
Wi|>  his  fader  in  maieste  f« 

(en  seide  pe  Emp^rour :  i»|)is  lene  I  wel  1 15 
tat  |>is  is  so|>,  eueridel.  ' 

But  tel  me,  child,  I  |>e  pray, 
What  made  god  on  pe  forste  day  ^ 
iOn  pe  monenday,  Terreyment, 
God  made  pe  firmament,  ito 

Sonne  and  mone  schyne  brihte, 
Mony  sterres,  |)eron  Idihte. 
On  pe  tewesday,  Ich  vnderstonde, 
God  made  pe  see  and  pe  londe, 
Weites  feole  and  watres  fresche,  115 

To  tempre  |>e  eor|>e  hard  and  nesche ; 
Herbes  he  made,  treo  and  gras, 
And  opet  |>iwg,  what  his  wille  was. 
Vppon  f>e  wedenesday  made  god  almiht 
Fisch  in  flod  and  foul  in  fliht,  130 

And  bad  hem  aboote  |>e  world  wende, 
Forto  helpen  al  monkynde. 
On  pe  |M>resday  god  made  beestes  fale, 
Monye  diuine,  bi  donne  and  dale. 
And  ;af  pe  eor|>e  to  heore  foode,  ijli 

Ami  bad  hem  tome  monkuynd«  to  goode      I 
Ofi  |>e  ftyday  god  made  Adame, 


56)  A.  Aod  Yt  h.  M)  A.  ii.  6t)  A  lofirtr,  6y)  Dia  aad.  llfet.  I.  Por  coBfcttoars. 
74)  A.  follillyag.  90)  A.  ^  tt.  YtM.  10«)  A.  fort«.  109)  A.  al.  1*5)  A  fltk,  frwdi. 
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And  after  his  ichap  he  ^af  him  aamc ; 
Sitten  his  o  rib  he  gin  take 

140  And  mftade  Ene  to  hii  make ; 

He  maade  h\m  mon  of  mihtes  matt 
And  bleu;  in  htm  |>e  holigotti 
And  paradyi  he  gtn  him  take, 
And  gret  mayster  he  gon  him  make : 

145  He  maade  h\m  maister  of  |ki/  he  bedde 

wron^ 
On  |>e  seterday,  god  foi^at  noa^, 
On  |>e  taterday  god  blessed  wt|)  wUle 
Alle  his  Werkes,  bo|>e  loude  k  stiUe» 
And  bad  hem  waxen  and  mnltiplyey 

150  Eueri  beest  on  his  partye.       \ 
On  |)e  sonenday  after  god  reste  tok, 
As  we  fynden  in  holy  book ; 
He  comauMdede  al  monkuyndc 
tat  day  reste  haue  in  mnynde., 

155  On  |>at  day  scholde  no-mon  worche, 
But  bidde  his  beodes  and  go  to  chuchei 
And  kepe  him  out  of  dedly  synne, 
tat  he  ne  falle  not  {ler-inne. 
terfore  I  rede  t>at  ;e  me  lustnci, 

160  And  helpe|i  |)at  day  oure  enef#-€ristne«. 
ten  seide  {le  Emp^rour:    »|>ia  lese  I 

wel 
tat  |>is  beo  so{>,  eucridel. 
Hut  tel  me,  child,  ;if  |>at  |>on  can, 
Of  hou  feole  |>inges  god  maade  Adam^ 

165  te  child  seide :  »of  Ringes  seuene. 
Whuche  hit  befif  Ichul  |>e  nempne : 
Erfic-slym  was  on  of  |>o, 
Water  of  |ie  see  he  tok  |)erto, 
And  of  |>c  sonne,  and  of  ^e  wynde» 

1 70  And  of  |>e  clondes,  as  we  Ifynde, 
And  of  |ie  stones  bi  |>e  see-cost, 
And  also  of  |>e  holy  gost. 
Of  te  eort>e  he  made  his  flesch, 
And  of  |ie  water  his  blöd  so  nesch, 

175  And  of  |>e  sonne  his  herte  and  his  bowelti 
His  liknesse  and  his  goode  t>ewett 
Of  |>e  wynt  he  made  his  bre|>i 
And  of  t«  ckittdes  his  wittes  be}», 
Of  te  ston  he  made  bis  bon, 

t  to  And  of  |>e  holygost  hit  toule  anon. 


ho,  Emptront,  ttie  Adrian, 

Of  fivs  feole  iiinccs  6^  maade 

Eueri  mon,  |>at  non  lyue|>  hcae, 

Is  mad  of  dinerie  mai;ere. 

Whose  of  |>e  er|>e  hane|>  mott,  lif 

He  schal  ben  hevy,  wel  |kw  wott, 

Heny  in  word  and  In  dede 

And  o|>er  |>tng,  as  I  ow  rede. 

Whose  of  |>e  see  ha|>  most  pknfee^ 

Leof  to  trauayle  schal  him  be,  ^ 

Mnche  to  coueyten,  lond  and  leode. 

And  iuyte  may  helpen  him  at 

Hit  fare|>  bi  |>is  woildes  good 

As  bi  an  ebbe  and  bi  a  tlood : 

Now  hit  is,  and  nou  hit  ntt  —  >fl 

tenk  no*mon  lieron  I-wls. 

Whose  of  |>e  cloudes  ha|>  motl 

He  schal  be  wys,  bi  good  retoBy 

Wys  in  word  and  in  dede 

And  o|>er  i>ing,  as  I  ow  rede. 

Whose  of  |>e  wynt  hafi  mott  odbi, 

Bi  god  reson  he  schal  be  liht, 

Sauage  In  dede  and  in  Imo^v 

And  speke  muche  |ki/  helpe|> 

Whose  of  |>e  sonne  hafi  mott 

Hot  and  hastyf  he  scha)  bct 

Staiwor|>e  and  of  gret  miht. 

And  bi  good  leson  feir  of  siht. 

Whose  of  |>e  ston  is  most  I-wro«|l, 

He  schal  beo  studcfast  of  |nhi{I» 

In  his  herte  tmsti  and  trewe. 

And  bi  good  reson  pale  of  hewe. 

Whose  ha|>  of  |>e  holigosty 

He  schal  haue  fjm  herte  mcst, 

Good  word,  good  |HM^t,  aad  food 

And  o|>er  ^\ngp  as  I  o«  rede, 

Louc  wel  god  and  holy  dinreke. 

And  o|>er  penanisce  forto  worcki». 

ten  seide  |)e  EmpAxnir :  »t*  k«e  I«tl 
tat  t^  heo  soti  euerideL  ' 

to«  speke  |arwfaik  of  te  tce; 
yfhMi  ting  may  t*t  he^ 
te  child  leide :  >wit-«ote  lof^» 
A  wylde  wey  in  wcndyng. 
Such  wei  a  mos  nrny 
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Schal  he.  neuere  lond  I-winne«. 

Vimne  seyde  i>e  Emp/yDnr:    »^  h 

meniayle. 

But  tel  nie,  child,  wi^outefi  fayle, 

Wliat  tyme.dude  Adam  |>e  dede  amit 
130  tat  he  foreode  poradis  ?■ 

Pe  child  seide :  Ntt  midmorwe  tyde, 

And  ar  midday  he  les  his  pni jde ; 

An  aungel  him  drof  in-to  decert 

Wif)  a  briht  brewnjnde  swerd, 
135  Htm  and  his  ofspring  euennare 

Heer  to  linen  in  serwe  andjcare«. 
»Alias,  seide  |)e  Emp^ronr,  for  deol» 

tat  Adam  was  so  g^ret  a  fol  t 

Hou  feie  sunnes  dude  Adam, 
140  tat  god  6n  him  10  wreche  nam?« 

Pe  child  seide  :  «seuene,  and  mo. 

Sacrilegie  was  on  of  |)o. 

Fomicacion  aml  envye, 

Auarice  and  couetyse, 
L45  Gula  and  superbia  — 

Pus  feolc  suffncs  dude  Adam  |>a. 

In  pride  dude  Adam  sungen  ille, 

Whon  he  wrou^te  zfittr  his  oune  wille 

And  held  not  after  |>e  beste  of  gode, 
150  But  al  a^eynes  his  forb<Hle. 

In  sacrilegye  he  sungede  sore, 

Whon  he  wrou^te  after  |ie  fendes  lore 

And  folfulde  his  oune  talent 

Bi  |)e  fendes  comauMdement. 
155  l^echerye  he  hedde  in  muynde, 

Whon  he  wrou^e  after  pe  fende 

And  held  |>at  godes  lore  was  fals. 
'  In  couetyse  he  sunged  als, 

Whon  |>at  he  coueytede  more 
160  ten  he  hedde  neode  fore ; 

He  hedde  ptffadys  at  bis  wille  — 

So  wonder  t>ei  god  hiiM  liked  Qle. 

7^(  he  hedde  beo  mon  of  good^. 

He  ne  schulde  ha  stole  pat  htm  was 

forbode; 
165  Sikefliche,  as  I  ow  seye, 

He  was  wor|)i  forto  dye. 


Monsleere  he  was  I-nouh» 

Whon  he  is  owne  soule  slonh ; 

Whon  he  was  ded,  to  helle  (he)  nom, 

And  alle  |>at  en^re  of  him  com.  »yo 

In  glotenye  he  sunged  Tyle, 

Whon  he  him  putte  in  |>at  perilt 

Of  |>at  treo  |>e  appel  to  take 

tat  god  fofbed  him,  and  his  make. 

In  sleu|>e  he  sunged  worst  of  alle :  175 

Whon  he  was  in  sunne  I-falle» 

He  nedde  no  pouste  forte  aryse. 

Whon  god  spac  to  him  on  |iis  wyte 

And  seide[:  »Adam,  whatdost  p^unonpth 

Adam  onswerde  him  wi|>  niou|>e:  ftio 

»Ix>rd,  Ich  here  |>e  speke  a-pliht, 

But  of  pt  haue  I  no  siht«.  «— 

ten  vr  lotd  to  Adam  sede : 

»Mon,  whi  dust  pou  wikked  dede^ 

Adam  onswerde  wordes  ille :  %%$ 

»te  wommon,  pat  püu  toke  me  tUle, 

Made  me  forte  don  |>at  dede«. 

temie  vr  lord  to  Eue  sede : 

■Wommon,    whi    wrou^testou    wikked 

wilef« 
»te  neddre,  lord,  me  dude  begyle«.  190 

Vre  lord  to  pt  neddre  seide  |h>  : 
»Fend,  whi  wroui(testou  al  |iis  wo'fri 
te  fcnd  onswerde  wi|>  maistrie : 
»For  to  hem  Ich  hedde  en%7e, 
tat  t>ci  scholde  wone  in  p9A  blis  S95 

tat  I  for  pruide  dude  amiy(!). 
tenne  vre  lord  seide  to  Adam : 
vFor  p\  gult,  he  seide,  mon, 
tou  schalt  in  eorte  swynke  &  swete, 
Suffre  penauMce  in  chele  and  hete«.  300 

To  Eue  seide  vre  heuene  kjmg : 
»For  t'i  wikked  entysyng 
tou  ichalt  ben  vnder  moitnes  beste, 
In  muche  drede,  wo  and  eheste, 
Bete  ti  fniit  in  gronyng  and  care,  |o$ 

tou  and  tin  ofspring  euer-mare«. 
teime  Tre  loid  teide  to  Satban :      . 
»In  founne  of  wonn  t^*  entyiett  num : 
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I  comauifde  t>e,  {m/  ^üm  on  ^y  wombe 

glydc, 
|io  And  ftl  |>e  härm  bi  (H  syde; 

Of  t>e  schale  men  beo  tore  afeit. 

l*en  schal  |)^  come  into  middel-eit 

A  virgyne  I-boren  also  blyue, 

tat  p\  pouwer  schal  al  t6-dryne>.  — - 
315  Adam  wonede  in  eorpt  heeie 

Folie  ni^ene  hondred  ^ere 

And  two  and  |iriui,  as  I  ow  teile. 

\Vhon  he  was  ded,  he  wente  to  hePe. 

Koure  {>ouseitd  Winter  &  seaen  hondred 

kmom 
3to  Adam  was  in  helle  |>ore 

l*reo  ^eer  and  tydes  seuene, 

TU  |>e  mihti  kyng  of  heuene 

A'Md  he  was  of  mihtes  most 

And  sende  adoun  |)e  holygost, 
325  Was  I-boren  of  |>e  virgyne  Marie 

Wi|)-outr  wem  of  hire  bodye. 

^rittt  Winter  and  |)ridde  half  ;eer 

God  wonede  on  eorfie  beer. 

Fourti  dawes  for  vs  he  faste. 
330  l*e  Jewes  token  him  atte  laste 

And  duden  godes  sone  on  |>e  rode ; 

ttt  he  di^ede,  for  vre  goode. 

Whon  he  was  ded,  he  wente  to  hellei 

^e  fendes  pouste  forto  quelle, 
335  And  fette  out  Adam  and  Eue, 

And  o|>er  mo  |>at  weren  hm  leuc : 

Moyscs,  Dauid,  and  Abraham; 

Alle  |)e  goode  wi{)  him  he  nam 

And  ladde  hem  in-to  paradis, 
340 1*^  Joye  &  blisse  euere  is. 

And  si|>en  aftur  bis  vp-rysing 

He  stei^  to  heuene,  |>fr  he  is  kyng ; 

On  bis  fader  ri^t  hond  he  set  him  {kmIi 

l'er  he  is  stndefast  god  &  mon. 
345  tat  ilke  god  omnipotent 

Wol  come  to  {le  day  of  Jugemewt 

And  demen  men  after  beore  dede  — 
le  is  not  wys  f>at  bit  iivl  drede  — • 
*e  goode  to  Joye,  |ie  wikked  to  pyiw. 
350  Pc  godnet  of  Joye  may  nomott  fyiie ; 


E 


Joye  |>ei  schulen  han  to  beoie 
tat  seraen  god  in  alle  wyse.« 

te  Emp/fonr  seide :  M 
Cbild»  |>is  was  a  feir  endya^. 
And  also  |>is  I  leene  wd 
tat  f>is  is  so|),  eu«rideL 
Bat  tel  me,  cHild,  pf  |kr/  |>Mi 
Wherwit>  |>e  fend  most  tejitpiefi 
And  bou  feole  synnes,  |r>w  me  ieOep 
Bringet  monnes  soole  to  beUe?« 
te  cbild  seide :  asuniies  fyve 
Beot  among  monknynde  ful 
Wikked  tou^t  in  momi« 
Wbil  t*t  he  is  hol  and  qwcrfce; 
Mon-slan^  is  anotcr  schäme» 
Bringe|>  monnes  sonle  In' wikked 
Pruide,  forsote,  is  anoter; 
Glotenye  is  t«  t'^^^  biotcr; 
Lecherye  is  t^  feorte» 
On  t«  woTste  abonen  eorte. 
Couetyse,  as  I  ow  teile» 
Bringet  monnes  soule  to  beOe. 
Seint  Foul  witnesset  in  bis  itoiie: 
Pe]me  for  conetyse  is  porgatorie ; 
Bi  bem-seluen  bit  is  dibt 
A  welle  of  bras»  brennynge  bri^ 
As  ful  of  hohes  abouen  aud  vndcr : 
Whon  bit  got»  bit  rot  as  tondcr; 
As  ful  of  sonles  bit  is  bongynge 
As  on  may  bi  otcr  bynge. 
Couetyse  endet  neuer  a  dd,   . 
For  bit  is  liknet  to  a  wbeL 
^it  t«  pniide»  t«t  is  so  hold» 
Is  woFM  bl  an  hondred  fold : 
For  anglA»  t^  weren  in  hencne  tibi» 
tat  weoren  so  feiie  and  so  bribt» 
For  prakle  god  wicche   on  beai 


S0 


V 


in 


Ä 


And  lumme  bicome  fendet  blake 
And  fuUe  froas  benene,  as  I  ow  taBtp 
In-to  t«  neotemaste  pnt  of  bcBc 
Snanne  bcn  ber  among  «onkiwit    . 
And  tyse  men  al  day  to  sunt. 
Forti,  mon»  schrlf  te  of  tl  pHdol 
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Whon  wonnct  han  I-;ete  |>i  syde 
395  And  |>i  bodi  Uh|>  deope  in  groand« 
And  |>i  sottle  in  wo  I-bon«de, 
Sore  schal  \\  soule  unerte 
tat  euer  |h>u  heddest  pniide  in  hefte. 
Glotenye,  I  wol  now  skriae, 
400  Is  among  monkuirne  ful  ryue ; 

te  fend  take|>  of  men  wreches  fale 
Whon  heo  be|>  dronken  of  wyn  and  alt» 
Sweren  &  ciy^en,  as  |)ei  ben  wode, 
Bi  Cristes  herte,  bi  Cristes  blöde, 
405  And  vpbreyde|>  hU  passioun. 
frerfore  |>ei  han  hii  malisoun ; 
But  |>ei  schriueif  hem  of  heore  glotonye» 
In  helle  schal  ben  heore  bayl je ; 
For  heore  fals  ot>es  |>at  |iei  maken, 
410  te  fend  of  helle  schal  hem  taken. 
Suiv/me  he  slay^en  in  |>e  weye, 
And  siMwme  in  water  |)el  schalen  dye. 
AI  |)is  betit  of  heore  glotonye, 
frorw  false  o|)es  and  lecherie«. 
4t  5      l^en  seide  |>e  Emprrour :  >|>is  lene  i  wel 
tat  |)is  is  so|>,  eueridel. 
But  tel  me,  child,  i^\t  |>at  \iOH  con, 
On  how  feie  de|>es  may  dye  monfa 
(e  child  onswerde :  adefies  |)re. 
410  Ichulle  ow  teile,  whuche  |)et  be : 
tat  o  de|)  is  bodilich  here : 
And  a  mon  be  strong  in  streivgtie  &  fert 
In  his  bodi  wS|>-inne 
Ar  lyf  and  soule  may  parte  a*tu7inie. 
4x5  tat  o|ier  de|>  is  de|i  of  schäme, 

3^if  mon  dye  in  dette  or  in  wikked  fame. 
te  t^riddc  dc|),  as  seyen  |>is  Clerkes, 
^if  a  mon  dye  wi|K>ute  goode  werket«, 
ten  seide  |)e  Emperoar : 
430  »^el  me,  child,  paramour, 

Hou  feie  suirnes  beo|>  vnschrinen 
tat  god  of  hevene  nul  not  fon^iuen?« 
te  child  onswerde :  Mtuimes  two. 
Misbileeue  is  on  of  |>o : 
435  ^f  a  mon  for  no  resoun 

Lcciie|>  not  on  godes  pasiioms, 

tat  god  knelede  on  te  MovMt  of  Olyuete» 
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For  fere  of  de|)  blöd  gon  h«  twete, 

And  was  I-bounde  to  a  piler, 

Beten  wip  scoarges  stronge  and  tter, 

And  was  I-cronned  mip  tomet  kene  — » 

te  woundef  on  his  bodi  wer  fnl  teiM, 

Cristes  bodi,  |)er  hit  stod, 

I-femed  al  in  his  oune  blöd ; 

And  siten  a  dttde«  him  Tppon  t*  tf«. 

But  %\{  ^ri  leeue  |>at  hit  so  be, 

Stkerliche,  as  I  ow  teile, 

For  t*t  surnie  heo  gon  to  helle. 

Whonhope  is  t^t  öfter  synne, 

Regnet  in  londe  and  nul  not  blynn« : 

^if  a  mon  haue  so  mache  misgnlt, 

te  fend  in  wonhope  hiiw  hat  I-pnIt 

tat  he  nul  no  merci  crane,  ibL  Sfy. 

For  he  wene|>  no  merci  haue ; 

For  \\%  snnne,  as  we  fynde,  455 

tei  gon  to  helle  wi|M>aten  ende«. 

ten  seide  te  Emp^rour :  >|>is  leue  j  wel 
tat  |)is  beo  so|it  eaeridel. 
But  tel  me,  child,  ^if  ^at  tow  con, 
What  dede  payet  best  god  of  mon?«         460 
te  child  onswerde  him  and  sede  :   - 
»Good  wonl,  good  |iou;t,  and  good  dede. 
A  mon  t^t  hat  ^^^^  speche. 
And  his  fo  wole  on  him  take  wreche, 
Ile  may  wif  his  feir  speche,  ar  he  wende,  465 
Of  his  fo  maken  his  frende ; 
Feir  speche  is  more  of  miht 
\Vi|)  god  t^t  is  in  hcuene  liht. 
A  mon  may  mip  good  word,  god  to«;t, 

&  god  dede 
Wynneif  heaene  blisse  to  his  meede>.        470 

ten  seide  |>e  £mpr/x>ur :  nrhon  hit  ie  so 
tat  synne  worchet  mon  so  wo, 
Wher-wit  schal  a  mon  him  were 
tat  |>e  fend  ne  schal  hin\  deref« 
te  child  seide :  »good  denocioni 
tenken  on  Cristes  passion» 
tenk  on  his  wonndes  smerte 
And  haue  his  pttsion  in  tm  herte  I 
terwit  schal  a  »on  him  wer« 
tat  t^  fend  ne  schal  him  dere«« 
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ten  seidf  pt  Emp^rour :  »|>is  lea«  I  wel 
frat  1)18  beo  ^o|>»  eueridel, 
But  tel  me,  child,  ](if  ^at  |R>a  con, 
Hon  feie  dedes  ptye|>  best  god  of  omniN 

4I5  fre  child  seide :  «deedes  |>re. 
Ichnlle  on  teile,  whuche  |>ei  be. 
9^f  «  mon  liue|>  and  ha|)  chaimoe 
To  leden  his  lyf  in  rihtful  penauüce 
And  kepen  htm  Crom  \tt  fendes  fondyiift 

490  And  his  herle  out  of  wikked  lyVyxkgt, 
God  is  payed  of  {)at  enprise, 
He  schal  han  heuene  for  his  seniia«. 
.    tat  o|>ar  pay;e|)  god  mache  in  hefte : 
S^if  a  mon  beo  large  in  ponerte, 

495  fronken  go<l  wi|)  good  wille 

His  pouerte»  bo|»e  loud  and  stille, 
Wolde  bleo|>eUch  helpen  and  kenera 
His  euen-cristne  |>at  beo|>  pouere ; 
S^if  he  mowe  do  no  more 

500  Bat  in  his  herte  rewen  hem  sore, 

He  schal  ^an  heuene  for  his  goode  wille 
At  his  endynge,  and  |)at  is  skiUe. 
te  |>ridde  paye|>  god  ful  muche : 
S^tfa  mon  beo  in  eor|>e  liehe 

505  And  beo  I-come  of  liche  kuime» 
Forsake|>  richesse  and  worldes  winne 
And  takefi  his  penauitce  in  pouerte : 
terfore  in  heuene  he  schal  be«. 
fren  seide  |>e  Emp^nonr :  »{)is  I  leen«. 

|io  Leone  child,  tak  hit  not  a-greeue, 
WM  fastcj)  men  friday  so  muche, 
More  |>en  eny  ofier  day  in  |)e  wike?« 
tc  child  onswerde  him  a^eyn : 
»For  |irettene  resons,  |iat  I  con  seyn. 

515  te  furste  reson,  I  ow  teile  con  : 
On  a  friday  god  made  mon, 
In  {)c  vale  of  Ebron,  |H>rw  his  grace,    ' 
And  schop  him  afinr  his  oune  face, 
tat  o|)er  is,  woltoa  me  leeue : 

5io  Vppon  a  fridai  god  made  Adam  ft  Ene» 
And  loren  ptfrmdis,  as  I  ow  teile» 
And  si|>en  weore  I-dampned  to  belle* 
tc  |>ridde  reton,  I  wol  on  teile: 
On  a  friday  Caym  slooh  Abelle, 

515  tt  furste  maitir»  for-flo|>e  I-wii, 


tat  euer  dyede  for  Jhtfus. 

te  feor^e  reion  is  ful  swete : 

Hon  Gabriel  Tr  lad!  gon  grete 

Vppon  |>e  friday  w^  milde  mood; 

Godes  sone  tok  in  hiie  flesch  aad  Umi,  SP 

In  |>at  ilke  lioly  virgyne  Marie» 

Wi|>-outen  wem  of  hiie  bodye. 

te  flf|>e  reson,  |>at  is  bifore : 

On  a  friday  godes  sone  was  bort* 

te  sixte  reson  is  feir  enprise :  515 

How  JhitVL  Crist  was  circnmcise. 

te  sette|ie  reson,  I  teile  con : 

How  seynt  Steuene»  godes  ason, 

torw  Herondes  and  lits  false  led 

On  a  friday  he  was  stened  to  ded.  $4^ 

te  ei{tet>e  reson,  I  wol  o«  teDe, 

^f  %t  wollen  a  stonnde  dwelle : 

Hou  seynt  Jon  |>e  Baptist 

Was  martred  for  t>e  loue  of  Jhcm  Gast 

In  i>e  heruest  after  |>e  AssnmpdoA :         Stf 

tat  u  I-cleped  t«  Decollacion. 

te  nite  reson  is  ful  good : 

Hou  JhesvL  Crist  was  don  on  lood         ^ 

For  |>e  guit  of  Adam  and  Eue ; 

te  blöd  he  bledde  for  vre  bilene.  SP 

tenne  is  t^  ten|>e  reson    * 

Of  Tre  ladi  |ie  Assumpcion, 

Vppon  a  friday  ;eld  Tp  te  gost 

To  hire  sone,  t^t  beo  louede  ommI; 

terfore  in  heuene  t«  Ttrgyne  is  5S5 

Bodi  and  soule,  fonote  I-wis ; 

Jhtsn  is  kjrng,  and  heo  is  qweea  «» 

I-blesset  mote  t«  tyme  ben  1 

te  elleuete  reson  is  ful  trewc, 

Of  t«  apostel  seint  Andrewe«  ^  fl^ 

Vppon  ft  friday  was  don  on  crob 

And  seide,  »Jluyu«,  wit  milde  mb 

And,  »Jh/xn«,  depede,  »In  tiiailey 

tis  passion  I  suffre  for  t^. 

te  twelfte  reson  is  fnl  good:  |if 

Hon  seynt  Eleyne  fond  t^  rood 

Vppon  t«  Moniit  of  Galuarie «—  ' 

Vppon  t*t  crois  Jh«ra  gon  dye :  I 

ter  was  t«  boly  ciois  I-fbanlc^  I 

I-dolne  deope  vp  of  te  gwi—ik,  51»  | 
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te  {iretteiie|)e  reson,  v^neyment : 
Vppon  a  friday  god  wol  ;iue  Jagetnent 
And  demc  men  after  heore  dede  — 
He  is  not  wys  {lat  hit  nul  drede !  — - 

575  J*«  SO^^  to  Joye,  |)c  \rikked  to  pyne; 
I^e  godnesse  of  Joye  may  no-mon  fyne : 
Heo  schule  haue  Joye  to  heore  teniise 
^at  senien  god  in  alle  wyse. 
For|)i  haue,  mon,  friday  in  mynde  t 

5to  I^eos  |>rettene  resons  |>eHbre  w€  fynde. 
Friday  is  day  of  chaance 
Be«t  to  fasten  and  do  penanwce. 
l*e  seterday  aftnr,  sikeriy, 
Is  good  to  fasten  for  vre  ladi : 

5t5  torw  hire  we  weoren  al  vnbomtde 
And  I-brou;t  out  of  helle  gnmitde ; 
Heo  is  ful  of  merci 

To  alle  |>a/  to  hire  wol  clepen  and  cri, 
To  wasche  and  to  make  clene 

590  Alle  |>at  eu^ne  in  synne  bene ; 
•     ^e  blessed  ledere  I-cleped  heo  is  — 
te  wey  to  heuene  heo  vs  wis. 
Ijblesset  mote  |>ei  alle  be 
tat  senien  hire  wt|>  herte  fre  1« 

595     tc  Emp^ronr  wif  wordes  Sterne 
ttts  seide  to  |>e  child  ^enie : 
aClnld,  hf  seide»  I  contvre  |>e 


In  t>e  Bome  of  |>e  trinite, 

torw  |>e  passion  of  Jh^xn  Crist, 

Of  his  de|>  and  of  his  vprist, 

tat  Ikw  me  |)e  so|>e  seye, 

Ar  |>oa.  from  me  weende  a-weye : 

A^lie|)arr  art  ^m  a  wikked  angel,  or  ft 

goodYi 
te  child  onswerde  wip  milde  mood : 
»I  am  he  |>at  |>e  wronhte, 
And  also  |>at  |>e  deore  abou^te«. 

te  child  wente  to  heaene  |)o, 
To  t>e  Stade  |>at  he  com  fro. 
te  Emprrour  kneled  on  |>e  grounde 
And  |)onked  god  |m/  blisful  stonnde* 
He  bicom  good  in  alle  wyse» 
Lyaede  &  di^ede  in  godes  seniise.  *• 

Seynt  Jon  |>e  Ewangelist, 
Ede  on  eor|>e  wi|i  Jhrm  Crist  t 
tis  tale  he  wrot  in  latin 
In  holi  bok  in  parchemin, 
Bad  and  heet  almonkynde 
Cristes  passion  hauen  in  mjmde. 
tns  endefi  fils  spell]mg 
Of  Jhis%,  m  henene  kyng. 
God  graviit  n  alle  bis  swete  blctsyng» 
Schrift  k  hosel,  and  good  endyngt 
Amen* 
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i6.     De  Principio  Creationis  mundi, 

eine  Allegorie»   von  Grosthed* 

Aus  Ml.  Ashm.  6i,  fol.  7t  b. 

Der  erste  Theil  des  Gedichtes,  —  ▼.  iit ,  handelt  von  der  Schöpfvn^  und  de» 
Sandenfalle,  definirt  die  Sünde  nnd  die  Erlösung;  der  zweite  Theil»  V.  as] — 440,  ist 
eine  Allegorie  der  Erlösung:  die  4  Cardinaltugenden  Mercj,  Sothnes,  RightfuJaea 
und  Pes,  plädiren  vor  ihrem  Vater,  dem  (himmlischen)  Könige,  lUr  mid  wider  dca 
sündigen  Knecht  (den  Menschen) ,  bis  des  Königs  Sohn ,  Wisdom,  die  Schuld  do* 
selben  auf  sich  nimmt  Die  lateinischen  Anweisungen  vor  V.  S95  und  am  Schlnsa» 
weisen  auf  einen  Einfluss  der  dramatischen  Moralitäten.  Doch  findeii  lidi  ihnliclie 
Allegorien  schon  weit  früher  v  so  enthält  die  Homilie  Sawles  warde  in  Moifit*  Old 
Engl.  Homiltes  of  the  twelfth  and  thirteenth  cent.  First  series,  Part  II,  Loiidoo  i( 
p.  145  eine  ähnliche  Allegorie  von  den  vier  Cardinaltugenden  in  anderer  Anwcndi 
eine  ähnliche  Homilie  de  Initio  Creature  s.  ib.  p.  117.  —  Nach  V.  11  IT.  ist  das 
dicht  von  Grosthed ,  dem  bekannten  Bischof  von  Lincoln ,  ans  dem  lateinischen  ■ 
französische  übersetzt ,  dann  in  das  englische  übertragen.  Der  Irans.  Text  ist  m 
Bodl.  4057  erhalten',  u,  d.  T.  TractatM  domini  Robert!  Grosete  (in  lingoa) 
de  principio  creationis  mundi.  Mi.  Ashm.  61  ist  eine  spätere  Copie  dei 
Textes,  der  aus  keiner  andern  Hs.  bekamit  ist. 


Jh^ju  Cryst,  heuyn  kynge, 
De  at  my  begyftinge  1  — 
Ther/  is  no-man  |>a/  may  ^elpe, 
Bot  he  hath  nede  of  godys  helpe. 
5  FadfT  &  sone  and  holy  goste, 
One  gody  of  my^ht//  moste, 
He  helpe  vs  at  oure  nede  — 
Wi/Aouten/  hyM  may  we  not  sped/.  «» 
I  säte  and  lokyd  om  a  fomance, 

10  Was  made  in  |>e  lond  of  France : 
Grostyd  it  made  out/  of  dyuine 
All  in  french  out  of  latyne : 
He  saw  all  men  hade  not  v<rta 
To  know  latyn,  ebfew  &  grew, 

t$  The(re)fofir  in  french  he  mad  it  ^ifi, 
That  men  my^t  wyte  what  it  wcre. 
Tft  may  not  all  men  frenclw  ymAtntonAf 

i  And  namcly  men  of  Ingelond : 


TherHdr/,  soth  as  I  |ie  tolde, 
Ryme  om  Inglych  make  be  wolde, 
That  men  my^ht  haue  |»er-of  solm* 
Now  god  |>/rto  gyfe  vs  gruoe ! 

De  principio  creacionis  m«Nfi» 

Now  at  |>e  fynt  begyiringe 
I  schalt  teil  of  t>e  werld/  makyggf. 
And  how  it  was  fyiste  gyneii  to 
Of  whom/  ounr  fynt  syime 
And  also  of  paradys  I<-wys 
That  was  füll  of  werld/r  blysf 
And  of  heneii  |kr/  is  so  hye» 
How  it  was  lonie  thoiow  ffolyct 
How  it  come  afr<r  to  matt  kjml» 
As  |e  BMy  afUrweid  ffuAi. 
WM-in  VI  doys  ip^ 
AU  |ie  weild  we(a)  I-dy^t; 
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35  All-my^hty  god  |>a/  U  |>e  bette 
The  VII  dty  he  gtne  re»te. 
Ther/-of  ^c  haue  hcrd  teile  — 
God  kep  vs  f ro  })e  pejn/  of  helle  t  — 
When  god  all-my^hty  of  non^t 

40  Heuyif  and  erth  all  hade  wrought, 
Wf'M  all  t»«  potfUynam  sroall  &  gret*» 
Lord,  |i<r/  was  feyr^  de  swete  I 
Now  is  |)e  soiK  eiere  &  ly^t : 
That  tyme  it  was  VII  so  bry^ht ; 

45  The  mone  ^at  schynes  no(w}  by  ny^ht« 
Than  it  schone  also  bry^^ht 
As  do  |>e  sone  now  onite  deye« 
And  sey  ther/-of  no-man/  naye : 
I  teil  ^^w  now  sothlye, 

50  It  witnes  |>e  prophet^  Isaye, 
And  at  hyiw  I  take  wytnesse 
That  eufry  thyngr  mort  &  lesse   \ 
In  erth,  in  ayer/,  wat/r  &  flode, 
Seth  Adam  symied,  was  not  so  gode 

55  Als  it  was  fyrste  befome, 
Or  Adam  &  Ene  wer  for^lome. 
Lome  was  Adam  &  all  hys  kyrnie 
Forr  \iai  ilke  foule  synne, 
And  all  |irr  kyirne,  as  1  ;ow  teile, 

60  Eurrychon  |iri  went/  to  helle. 
Wrong^  was  it  not,  böte  fkyll  — 
So  eu^  man  may  (se)  |>a/  wyll. 
Gode  is  to  thinke  ^er-oH  ary^t, 
Forto  loue  god  all-my;ht. 

De  mcdio  mundi  et  de  fine, 

65  When  |>a/  god  )»e  werld/liad/  wroiupt, 
So  {)«/  ther/  ne  feyled  nou^ht 
Ne|ier  of  more  ne  lesse, 
Bcstys  &  treys,  frote  &  graffe, 
Fowlys  in  pt  eyer/,  fyflfches  in  flode^ 

70  Sterrys  &  mone,  sone,  feyr/  &  gode : 
At  |ie  laste,  altfr  all  thyt, 
Than^  made  he  Adam  I-wys 
In  i>e  Teyll  of  Ebron  of  cley  gentr, 
Lyke  hym-selue  yerameivt/ ; 

75  Aft^  he  holy  tffnyte 

He  made  hys  saule,  I  teile  |>e. 

In  |>e  body  he  dyde  a  lyntitg  gotte, 


Of  all  bestys  powere  t<^fe  hyM  motit. 

That  was  loue  &  grete  gmce 

To  make  hy«f  lyke  hf%  awne  face  t  le 

He  made  hyM  wytty  &  wyse, 

And  led  hyiw  in-to  p^nsdyse. 

Than  thou^t  god  all-my;hty  |>/w 

He  wold  not  he  alone  were. 

When  |ia/  god  thus  thou^t  &  seyd,  tf 

Clepyd  Adam,  {mt  he  was  leyd, 

Of  hys  leite  lyde  he  toke  a  rybe-bone : 

Ther/-of  he  made  Ene  anone. 

Eue  befor^  Adam  he  bron^ht, 

To  wytte  how  he  by  hyr<  thou^ht.  90 

Than  leyd  Adam,  &  thou^t  it  gode : 

»Thyi  is  my  flesch  &  my  blöde*. 

In  ptfradys  in  that  stouirde 

Ther^  was  wedloke  fyrst  I-fonde.  — 

For^  |ki/  skyll  eu^  man  of  lyfe  95 

Is  holden  to  loue  hys  wyfe, 

After  {)ii/  sehe  is  worthey ; 

That  wyll  god  all-my^hty.  — 

God  gaf  |>aif  Adam  wytte  &  fkylle, 

Grete  power/  &  fre  wylle :  lOO 

Powers  ouer  all  erthely  thyngr. 

And  gaflT  hym  lyfe  wi'M-oute»  endyng« ; 

Of  paradys  he  made  hym  fre 

Ou^  all  thyng/,  saue  a  tre. 

He  gafe  hym  tyme  to  be  {Mv^Ine,  105 

IfT  |>a/  he  hadr  don/  no  syime, 

W/M-outen/  hete,  wiVA-outeit  chele 

Therr  to  a  lyfTyd  in  long/  wele, 

Wifk-onitne  wo  &  seknes, 

WfVA  mekyll  Joy  &  bry^htnes :  HO 

Seuyn/  so  bry^ht  he  schuld  hafe  bene 

As  is  |>e  sone  ^at  now  is  sene ; 

Syche  a  blys  god  had/  hym  lente. 

And  at  })e  last  to  heuyn/  haue  weiit#. 

Now  was  |irr  a  feyr/  franches,  115 

Was  ordenyd  to  Adam  &  all  hyt, 

Sych  an  herytage  en/r-mo 

To  haue  wonyd  in  wiM-outen  wot  «* 

In  ptfradys  Adam  had  two  Iftwyt, 

As  we  teUe  in  owte  lawys :  lao 

He  schuld/  haue  kepyd  In  hyi  lyf« 

The  natnrall  &  |>e  poeytyfe. 
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The  natfff«!]  Uw  was  skyll  &  ry^t: 
To  be  bttxsom«  to  god  alUmy^ht 

I  as  That  dyde  hym  {m/  grete  curtasy, 
Of  ptfradys  gane  hym  |>e  masUny. 
A  commandmeMt  omie  hyui  he  Icyde 
And  oflT  all  hys  fnite,  he  seyde, 
»Bot  ^  tre  I  ihe  forbyde. 

130  Ete  pom  not  per^f,  tot€  non  nede  I 
IflT  p0ti  ete  |>fr-of,  I  |>e  sejr, 
Sone  per-^ter  pom  schall  dey. 
IflT  [iou  my  coMmanndmeitt  kepe,  in  pefe 
Than  \ioH  schall  haue  [tat  tlke  grwoe : 

t  S5  Paradyse  &  best//,  wat^  &  londe 
Schall  be  obedyent/  to  |)i  honde.« 
OflT  all  |>e  blys  of  pam6ys 
Adam  had/  fefeyn^  I-wys. 
Alas,  sone  it  was  ago 

140  All  |>e  Joy  |ki/  he  had  tho ! 
Alas  fifffor^  may  we  synge 
And  sore  wepe  &  htindjrs  wryng#  t 
Oure  herytage  we  schuld  haue, 
And  we  hade  not  donf  |>a/  skathe. 

145  The  comandmem  we  dydi  non^t: 
Ther^orr  sore  it  was  bou^ht. 
And  for^  pat  trespas  |>a/  was  done 
AH  we  wrr  made  thrall  füll  sone. 
The  nattmdl  &  |ie  posytyfe 

150  Adam  breke  for/  lufe  of  hys  wyfe ; 
Buxnmer^  he  was  foito  do 
The  dede  pai  hys  wyfe  bad  hyM  do, 
Than  to  god  \tai  hym  hade  wrou^hL 
Alas,  {iMor/,  what  was  hys  thott|htl 

155  Than  was  he  onte  &  had^  lorne 
The  fefyn  |>a/  he  had/  beforne ; 
Hys  herytage  was  hyM  benome» 
And  all  them/  ^  afk/r  hym  coMine, 
Oute  of  Joy  tn-to  grete  care 

160  Hys-felue  &  hys  kync  to  fare ; 

Vfitk  swynke  &  snete  was  he  bonde  *— 
Wher/  schall  any  hele  be  fonde? 
Alas  |>tf /  syMne,  it  was  so  itronge  I 
For/  among#  all  thing/  it  spirnig« ! 

165  Both  |>e  sterresi  sone,  k  rncme 
Ott  Im/  synn^  fwif  luuk  to  done; 
Foulys  In  |>e  9ftri,  bestys  im  loindi, 


All  pii  had  |>«rH>f  a  onde, 
Fysschyst  erbys,  frute  and  tie, 
AU  |>e  wen  foito  be ; 
Ett«ry  Ükynge,  both  mon  k  les, 
For/  |>tf /  fyimie  left  ther/  godoet. 
Adam  for/  hys  defaute  I-wys 
Loft  hys  herytage,  k  all  hys ; 
For/  synit(e)  b  noit  optr  ihjnge 
Befor/  defaate  of  wele  doyiig/. 
For/  defaute  he  lefte  |ie  Joyi 
And  {m/  was  skyll :  fo  do 
For/  defaute  euery  wyght 
Hys  berytage  may  lefe  ry^t; 
At  kyng|r/  couite,  Ui  cfury  loadc, 
^it  men  haue  fych  lawys  foade* 
For/  defaute  Adam  les 
That  he  my|(ht  haue  leuyd  im  pe». 
Alas,  Imi/  was  giete  pytc  I 
Now  be  we  thrall  |>a/  aie  wtr  fic  • 
Thrall  he  is  Imi/  to  hym  \cn%yi 
What  s/mys  he  vndMongyi. 
He  Imi/  is  so  thrall  becom/, 
Hys  power/  b  hym  benome. 
When  he  s/mys  In  stmage, 
He  had/  no  franches  of  herytage : 
Than  when  he  b  all  thrall  becom/, 
HU  fre  herytage  b  hym  benome. 
He  may  not  pleyn/  in  no«  wys 
Wf  M  whom/  he  b  in  fych  s/mys : 
He  ne  schuld  no-thyng/  be  hadtt 
His  wordys  be  all  ift  fperd(!}. 
His  herytage  if  he  wyll  wymie, 
He  behouys  to  do  ano|>/r  thyng/ : 
He  muste  sehe  if  he  may  fynd 
A  man  |ki/  bome  itf  of  fre  kynd« 
And  Imi/  he  be  of  ly; ht  lynage^ 
Forto  dame  hb  herytage, 
And  pat  he  may  well  k  wele 
And  {kl/  he  be  a  gode  fre 
That  he  not  of  Imi/  appvU  ete 
That  Adam/  tho«^  fynt  so  seete. 
He  behoueth  to  be  wM-ontyn/ 
And  an  oufv  lawys  hym  wUMmz 

The  n  lawys  ofpiVi4|w  •ykcifyt 
And  iui/of  t>emoiffleof8yM7 
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That  WM  gyueii  to  Moytes, 

That  he  held  ntuer  wi M-outen/  tes 
S15  In  whom  was  se  onn  wekyd  wryoke« 

OH  sych  a  man/  wlio  my^ht  thinke 

That  my^ht  be  w/VA-onten  sy«n«, 

Hys  heryUge  |>»/  to  wyrnie? 

He(r)oif  schall  my  mtXer  dnelle, 
tso  ¥ore  a  tale  I  wyU  ;oti  teile 

That  acord/i  to  sych  a  man/. 

Now  wyll  I  teil  ^on,  if  I  carnie. 

IT  was  a  kyng«  nobiill  &  riche, 
That  had  a  sone  \tai  was  hym  lyche : 

»25  OflT  wytte  &  power«  lyke  hy«f  he  was» 
Like  |ie  fad/r,  in  all  case. 
That  t>e  fad/r  wyst,  f>e  9oni  thou^, 
All  thorow  t>e  sone  |)e  fadrr  wrou^ : 
What  |)e  fad/r  wold  haue  wron^, 

tjoThe    sone    it  dyde,    for/  he  knew  hlt 

thonght; 
In  his  kyndom/  all  nedys 
W^  fullfylled  thorow  hys  ded//, 
Foure  dou^t/nn  hadr  |)e  kyng/, 
And  eutrych  of  |)eM  had/  some-thyng/ 

135  Off  hys  wyte  and  hys  powere, 
Iche-one  as  {in*  had/  myster/ ; 
And  nea/r-t>e-les  all  wa<<  |>e  kyngjf/ 
The  IUI  dotu^tmres  wifk  all  |>/r  ihyngys: 
Von  wr'M-outen  |)eM  eu/ry  dcle 

S40  My^t  he  not  reale  hyi  kyngdom/  wel«. 
Feyre  names  |i/i  had  en/ry-chon/, 
I  schall  ^m  teile  ry^hc  anone : 
The  fyrst  dou;t/r  hyght  Meny  — 
That  is  a  feyre  nanie,  sykerly  I 

245  The  secund/  dout/r  hyght  Sothnea, 
And  |ie  thyrd  RyghtfuUnes, 
The  IUI  dott^t/r  hyght  Pese  — 
Feyr/  names,  w/M-oaten/  lese  I 
Wf'M-onte  |>e  foure  |>a/  I  named 

t50  May  no-thing/  ryght  be  demed.  — 
Thys  ryche  kyng/  had/  a  man/  — 
Thorow  whom/  mych  wrech/  btguu,  -— 
And  hym  louyd  wele  |>e  kyng/ 
And  mad/  hym  mayst/r  of  mych  thyng/. 

t55  Bot  a  comandment  he  hym  toke 


/ 


And  leyd :  when  he  pat  foraoke, 

He  schuld  to  t»rme«it,  Tnd/rstond  ^, 

Oute  of  hys  courte,  &  all  hys. 

Thys  s/niant  ;ede  forth  wiik  |>a/, 

Hys  commandment  sone  he  brake.  t(o 

lugemeMt  on  hym  was  leyd 

Aft/r  {la/  !>•  kyng/  had/  seyd ; 

To  Uli  twnnentowre«  he  was  take, 

Hys  Jugemeirt  om  hym  to  make. 

The  turmentowret,  as  bad  |>e  kyng/,         »65 

They  schuld  hym  do  an  euyll  dubyng/: 

The  one  schuld  hym  depnuen/  fafte, 

The  ofi/r  hym  fle  whyll  hys  lyfe  laste, 

The  o|>/r  hym  strangyll  ryght  also, 

The  D|>/r  hym  fetyr/.  so  dyde  |>/tf  tho.     '  tyo 

M/rsy,  |ie  dou^t/r,  all  |>fi  sey  &  hevd 

How  he  was  In  prrson/  tperd. 

To  hyr/  fad^  sehe  com/  anone 

And  askyd  hym  —  what  forto  done? 

»Thy  dou;t<r,  fad/r,  |>^»  wote  I  ame,        »75 

M/rsy  I  hyght,  of  |ie  I  camme» 

Off  |>i  ;tfte  I  vnd/rstode 

To  haue  meny  mith  myld  mode. 

Ther/for/,  fad/r,  I  priry  |>e  here 

That  }^üu  herkyn/  my  prayere :  alo 

Haue  m/rsy  of  |ki/  ilke  wyght 

That  in  prAon/  is  euyll  dyght  t 

Hys  eumyse  dyd  to  hym  trespas, 

Fad/r,  of  hym  haue  mmy  &  gmce  I 

Hys  enmyse  for/  envye  %%$ 

They' dyde  hym  ^ai  trecherye. 

Do  now,  fad/r,  fki/  I  craue, 

TjlK  ^u  wyll  me  |>t  dou^/r  haue  I 

M/rsy  I  ame :  ylT  ^u  wyll  me,  I 

Thou  must  haue  merwy  &  pyte.  a^ 

WiM  gode  skyll  he  muste  be  sauyd» 

For/ 1,  |>e  dou^t/r,  haue  |>e  crauyd. 

For/  hym  m/ny  schall  be  my  erye, 

Whyll  |Mf/ 1  may  fynd/  m/r«y.«  — 

Misirifordia  et  Teritas  obuiauemnt  sibi. 

Sothnes,  hyr/  syst/r,  }»i/  pley«t  herd«        195 
Sone  sehe  com/  and  anraerd : 
»Fad/r,  what  may  ^  pleynt/  b€ 
That  M/ny,  my  syst/r,  wukyt  to  ^f 


Sil)  Ms.  10  «.  aydit  h«?       tif)  Ms.  ht  tt.  hir. 
•9a)  M.  Ve  st  M*      ■94rwhyn  ■  tOI. 
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\Vold  sehe  for^  Yiyu  myld  berte     ; 
300  Bryngi  {»>  pHsonerr  owte  of  smer^t 

Sehe  wold«  he  wer  fro  peyn^  I-brota(lit» 

Bot  I,  Sothnes,  wyll  it  non^ht 

A  trew  thyng^y  fad/r,  I  teil  |)e : , 

^ifr  all  thyng^  my^ht  sauyd  be 
305  For^  whomr  my  syst^  wyll  pmye,  '• 

Sehall  non^  of  |>e  stond  aye.  h         | 

I  ame  Sothnes,  herkens  to  me  I    ■ 

And  |>a/  name  I  bade  of  t>6  ; 

Men  callys  me  kyng^  \n  tnery  kytbt ;    . 
310  And  ^iff  Solhnes  wones  |>e  wyth, 

Mrrsy  of  hy^  may  pcu  haue  none, 

Bot  I,  Sothnes,  fro  ^  gone. 

Pyte  off  byjM  may  non^  be  wroghf, 

Forr  hym-selue  wyll  it  nou^ht.     1 
315  Kyng/  off  Sothnes,  do  than  ryght 

And  late  avenge  |>e  of  |>a/  wyght  I* 

The  syst^,  Ryfibt,  |>edrr  ganz  goiie> 

Thys  word^j  sehe  herd  eu/»ychoiiek 

When  sehe  |>e  pleynte  ond/rrtode« 
310  Sehe  ansuerd  wr'M  myld^  mode : 

»Fad/r,  my  name  is  eallyd  Ryght, 

That  name  I  bade  of  thy  mygbt. 

Seth  I  ame  Ryght  &  |m«  hast  me, 

As  Soth  it  seys,  it  muste  be, 
315  For^  Ryght  wyll  in  non^  wyse 

That  s/mant^  wer«  in  vnyse. 

That  Soth  hath  seyd,  I,  Ry;ht,  it  wyll, 

For#  it  is  reson«  &  skyll. 

Late  ftOM  hym  in  pnfso(n)  be, 
330  Tyll  p0u  hym  Juge  befor«  |>e  1 

Fori  Ryght  wyll  baue  all  ond«r  bondr, 

That  be  Soth  do  ond^rsiond ; 

Ryght  gyffes  lehe  man  be  Sothe  bis  rede» 

Be  it  to  gode,  be  it  to  quede. 
335  Wbyll  )>tf/  he  tbyn#  best  held, 

We  wer  witk  hym  witk  spere  ft  scbeld, 

Both  Mfrsy,  Soth,  &  Rygbt, 

And  Pese,  my  syst/r,  wfM«U  ounr  my%X, 

Vs  all  im  be  hath  for^ake : 
340  Right  wyll  iMfförr  vengeant  tmke.«' 

Non  god«  wofd  was  |Mr  speke» 

When  )>tf#  Herwf  was  o«te  steh«.  »- 

Than  was  )>«  /  wrech  witk  peynct  tcbeBt«, 


Hys  god/  benom^,  bys  clotbet 

In  pejm/  was  he  nany-folde» 

As  Soth  ft  Rygbt  botbe  it 

And  also  {>«/  of  hyi»  comr. 

All  |)W  had  |>e  same  ddme. 

Soth  &  Ryght  wi/A-outen  Ics 

WcnU,  wf  M-ottU  yienj  aad  Pcs«  3|i 

Andy  be  contre  as  {»«r  wend, 

All  |mi/  wieehes  kynd/  |m»  achcnt; 

So  fast  {>er  ganz  ^tm  donr  dryve, 

That  ^ei  left  neii«r  one  of  tyvc. 

A  flode  oa^  all  dyd/  go,  351 

VIII  ^ai  left  of  lyve  k,  nomo : 

That  was  Noe  ft  bis  tbre  toocs  — 

Ther#  wer  no  mo  left  ist  no  wtNiys  •» 

In  Noys  sehype  witk  |Mr  wyaes, 

Wherz-in  |Mf  sauyd  |Mr  ly«es.  ]it 

That  was  |>aM  a  reufull  syghfl 

And  \\\  it  was  böte  soth  k,  ly^t.  •— > 

The  systfT  Pes  my^t  no-wbcrr  b«. 

Sehe  was  sent  ottt#  contre, 

T6xe  sehe  may  forr  no  tbyng/  3II 

Be  amongr  wreth  &  wefiyngr. 

Than  was  Pes  in  mych  eare, 

When  sehe  saw  |)e  werid  |>Mr  fisic 

To  hyr«  fad/r  hyrr  wey  sehe  leyd 

And  eom/  to  byi»  sone  aad  teyd :  37» 

»Fadrr,  I  ame  |>i  dou^tcr  Pes»    * 

Iau)htbeatthy  defe; 

Thou  arte  kynge  of  Pes  so  dcre : 

Me,  fad/r,  |>aM  most  |)#ai  her». 

My  two  syst^res,  Soth  ft  Rygbt«  375 

WiM  Pes  &  Ueny  ^  hold  fyglit. 

All  wfM-ont  oufv  afentc 

They  donr  all  |Mr  Jagemeiit/. 

I»  Pese,  ft  ny  syst«r  Mrrsy  boIlM 

We  com/  no(t)  bed/r  conscO  to  iiofe,      |l» 

And  we  foare  aw  be  all  «t  one. 

Tbys  thyng/,  fad/r,  may  not  ^ms  foac^ 

I,  Pes,  wyll  abydc  wiM  tke, 

Tyll  all  pesc  among/  |>e«i  be. 

All  godnes  thorow  pet  to  cnd  is  bncyi;  3IS 

Wbo-so  batb  pet»  bt  feylys  aovfhl; 

W^A-ottttn  pei  Is  wroflit  m»  tbyi^i^ 

B«  it  ne««r  to  grete  dojag #. 


^  3?^)JMft'  ^  ^  ^^    3^>  Ms.  om  flt  Ml  oC    S74>  Ms.  BT  •!•  M.    Sl«)  Ms.  Wf^ti  SL  %iH 

od.  uychc? 


UtrtlBtaa,  Lsgtndta  V. f . 


•3 


—     354    — 


Who-so  ener  aboute  wyU  wen<U, 
PcM  schall  folow  at  |ie  ende. 
Soth  &  Ryght  it  is  ^  fe 
Forto  kepe  |>e  name  of  me, 
For/  \tfs  haue  noit  o|Mr  nede 
Bot  pcs  to  kepe  in  enrry  lede. 

395  Why  schall  I  than^  be  for^ake, 
When  |><»tf  pes  for^  me  ganz  take  ? 
13o(  I  haue  M^rsy,  my  syst/r,  wi'M 
I  may  not  eis  sauyd  be. 
Seth  |»^M  arte  kyng/  of  Pes  in  lond» 

400  My  word  aw  to  be  vnd^rstond/. 

Off*  (\%)  foure  syst/f«s  a  resyn#  cicfe 
Now  r)*^ht  wyll  I  schew  here  : 
Thorow  ^m  im  schall  all  be  wrov|(t 
In  vnyte,  is  all  my  thou^l ; 

405  All  we  Uli  veiameivt 

Schall  make  one  Jagement. 
Thertffor/  Jugemeirt  au^ht  be  nottft, 
Tyll  we  IUI  at  one  be  bron^t ; 
All  we  behouyth  to-ged^  take, 

410  Ryght  Jugement  forto  make. 
Thys  s/majft  offne  non  wysc 
May  be  leayd  in  |>«/  Tnyse. 
Viitk-onitne  ny  wjtUr  Meray  ft  ne 
Jageimeivt  may  nom  gynem  be ; 

415  Menjp  my  tyit^r,  cryet  etur*mo 


Mffiy  for^  hyiM  |ki/  is  in  wo : 

Therrfor/  I,  Pes,  at  |»e  endet 

Schall  fond  to  make  |iem  frend/#.«  -» 

The  Vyngys  wone,  both  wyte  k  qMy«U| 
Merd  |>e  IUI  syst/res  pleynt/.  410 

W/M-ottten  hyM  o«  non^  wyte 
Acofd  may  not  ry^ht  aryse. 
»Fad/r,  he  ieyd,  thyn«  I  ame» 
Off  |»e,  fadrr,  fynt  I  cöm#, 
Wysdonir,  fadrr,  my  name  it  is  415 

For/    whom     was     made    ^is    werU|ri 

Wys; 
Thott  ft  I,  fadrr,  all  one  we  be 
In  wytte  &  my;ht  &  dygnyte. 
Off  |>«i  contake,  ^t  I  here, 
Mmy  hath  told  me  reson/  clere  :         «430 
Wherr-of,  fad^,  I  haue  pyte 
That  s/maift  in  peyn^  schall  so  be. 
Thy  s/nianU  clothingr  take  I  wyll, 
Both  wiM  sothnes  &  wiik  skyll 
That  Jngemeift  I  wyU  ondrrfonfe  435 

And  all  |m/  en^  to  ry^t  wyll  looge. 
I  schattcry  pei  wi/A-oate»  myt 
And  Ki^Yii  ft  Pese  I  schall  do  kyt. 
All  eontake  leyd  schaU  be» 
My  wyll  it  b  I  schall  iMe  ^.«  440 

Jislida  k  pu  otcolate  aiat 


«ofl)  Ms.  >is  st  Vf. 


ij.    The  stasyons  of  Jerusalem. 

(Wallfahrt  nach  Jerusalem). 

Aus    Ms.    Ashm.  ^6t,    fol.    ttt. 

Das  Gedicht  schildert  eine  jener  Pilgerfahrten,  welche  im  14.  v.  15.  Jahrii.  s» 
häufig  von  Fürsten,  Edlen  und  reichen  BUrgem,  in  grösseren  oder  kleineren  Zügeat, 
nach  dem  h«  Lande  unternommen  wurden.    Die  Seereise  begann  Ton  Venedig  aa»,  n 
Ostern  oder  S.  Johanni,  auf  grossen  Galeeren  unter  Leitung  eines  venetianischca 
Patrons,  der  die  Pilger  auch  im  h.  Lande  selbst  begleitete  und  ihre  Veihaiidlaiigca 
mit  den  muhamedanischen  Behörden  führte ;  sie  ging  die  Häfen  Venedigs  entluig : 
Corfu,  Modon  auf  Morea,  Candia,  Rhodus,  Cypem,  und  endete  in  Joppe,  dem  Hafen 
Jerusalems.    Hier  landete  man  unter  feierlichem  Gesänge  des  Te  denm,  kfisste  dem 
h.  Boden  und  schmückte  sich  mit  den  Strandmuscheln,  dem  Attribute  des  Pilgcts. 
Von  da  ritt  man,  unter  dem  Geleit  von  Muhamedanem,  auf  Eseln  nach  JerasaleiBv 
welches  man  in  höchster  Andacht,  mit  einem  Te  deum  betrat.    Man  herbeigte  hier  ■ 
der  Regel  in  dem  berühmten  Franiiskarferkloster  auf  Sion'j,  dessen  Guardian  den 
Pilgern  meist  schon  bis  Rama  entgegenkam.    Diese  Mönche  waren  die  Wegweiser  der 
Pilger  an  den  h.  Stätten,  in  seit  langer  Zeit  hergebrachter  Ordnung ;  sie* hatten  die  Pil- 
gerfahrten wieder  in  Fluss  gebracht,  die  Sagen  und  Legenden  gesammelt  und  kskaliaiit, 
auch  wohl  in  Bttchlein  verzeichnet,  die  sie  den  Pilgern  mitgaben  —  so  erklärt  sich  die 
genaue  Uebereinstimmung  aller  Reisebeschreibungen  dieser  Art.    Man  besuchte  wm 
die  h.  Stätten,  soweit  der  Besuch  Ton  den  Herren  des  Landes  (seit  13I1  den  fiCTp- 
tischen  Mameluken,  seit  1517  den  Türken)  gestattet  wurde:   die  Grabeskirche  (in 
unserm  Ged.  zuerst,  in  der  Regel  erst  am  Schlüsse  der  Wanderang)»  wo  man  der 
Mittemachtsmesse  beiwohnte:  die  b.  Stätten  an  der  via  dolorosa,  dann  rechtshcma 
im  Thale  Josaphat  und  Siloe  (östlich)  und  auf  dem  Sionsberge  (sttdlich).  An  den  Ibig. 
Tagen  besuchte  man  Bethlehem  (1  deutsche  Meilen  von  Jerusalem),  md  auf 
Umwege  zurückkehrend  die  h.  Stätten  im  Gebirge  Juda;  dann  den  Jordan,  worii 
Imeist  in  voller  Kleidung,  badete  an  der  Stelle  der  Taufe  Qiristi,  das  todte  M< 
auf  dem  Rückwege  den  Berg  der  40tägigen  Fasten  (Quarentana)  nnd  Bethanii 
iSelten  besuchte  man  noch  den  Berg  Sinai  mit  seinem  berühmten  Katharinenkkwtcr.  -* 
Reisebeschreibungen  dieser  Art  haben  sich  mehrere  erhalten,  meist  genan  abescin* 
stimmend  in  der  Ordnung  und  Beschreibung  der  h.  Stätten,  Legenden  «nd  Rdiqnien; 
,110  von  deutschen  die  des  Landgrafen  Wilhelm  des  Tkpfem  von  Thttringen  i.  J.  14(1, 
ed.  von  J.  G.  Kohl  Bremen  it6ty  die  der  Bürger  Hans  Tücher  von  Nünibefg  L  J.  1471 
tind  Helmch  von  Leipzig  i.  J.  1565,  besonders  des  Donintkaliers  Felix  Faber  ans  Lim 
Evagatorium  in  terrae  sanctae  peregrinationem  (aus  d.  J.  14I0  n.  I3)  ed.  von  C  D. 

gassler  1I43  u.  49  (in  d.  Biblioth.  des  litter.  Vereint  von  Stuttgart,  voL  1, 11,  n.  m], 
mer  das  «Reissbuch  des  h.  Landet*  Frankfnit  1609.  —  Von  ncnctun  Haifwitirin 
vgl.  Ersch  n.  Graber^t  Encyd.  t.  v«  Jeratakn,  Robhkion  »Palistinn«  HaOe  it4i, 
^obler  »Denkwürdigkeiten  an  Jemtalemt  S.  GaUen  \%5%,  Tobler  »Din  Saoahqndit 

1)  Abqmu  8Mi(an  Im  /thaannHMtpis«  ootf  bfi  etMii  osr 
,€o«iala  ab.  ^  . 
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nnfl  der  Oelberg*  S.  Gallen  it5s,  Geisheim  »Die  HohensoUern  am  h.  Grabe  zu  Jem- 
salenvi  Rerlin  185(1  Sepp  »Jemsalem  und  das  h.  Land«  Schaffhausen  1I63,  Vogn^  Ae 
temple  de  Jerusalem«  Paris  it64  u.  a. 

Die  einzige  Ils.  des  engl.  Gedichts,  Ashm.  61,  ist  vielfach  verderbt  und  fehter- 
hafi ;  insbesondere  ist  ein  ganzer  Passus,  ▼.  t09--t40,  mit  dem  Besuche  Bethaniens 
und  den  Schlussworten  des  Dichten,  vom  Schreiber  unrichtig  hinter  V.  736  /nach  dem 
Ite'iuche  Bethlehems)  versetzt  —  ich  habe  diese  Stelle  an  dem  richtigen  Orte  wieder 
eingefügt.  Auch  sonst  scheint  der  ursprttngl.  Text  vielfach  verändert;  aufFÜlltg  ist 
jedenfalls  der  Wechsel  von  Stropfen  (im  Anfange  u.  am  Ende  u.  v.  171 — 4}  und  Reim- 
paaren. Das  Alter  des  Gedichts  ist  schwer  in  bestimmen.  Ein  tthnliches  Gedicht  ist 
»thc  siacions  of  Kome«  in  Reimpaareni  aus  Ms.  Vemon  fol.  314  (c.  1370}  ed.  ▼.  Furnivall 
nir  die  Early  Engl.  Text  Soc  it67>  und  a«s  Mss.  Gott.  Calig.  A  II  u.  Lamb.  306  ed. 
V.  Fumivall  in  Political,  religious  and  love  poems  pp.  113 — 44  tür  die  E.  E.  T.  S.  1I66. 


God  that  schupe  both  heneif  k  heUe, 
To  l>e,  lord,  I  make  my  mone, 
And  gyue  me  grace  |)e  sothe  to  teile 
Of  \tt  pytgrymeage  |>d/  1  haue  gonel 
5      I  toke  my  leue  at  Venys  toflne» 
And  bade  felous  for^  me  pr^ye,  — 
Fort  it  is  a  cyte  of  grete  renoüne. 
And  to  Jerusalem/  I  toke  |>e  wey. 
Bot  of  all  cytes  pat  I  haue  seyne, 
f  o  Forto  rekyn/  turrychone, 
Than  may  Venys  be  a  (quene) , 
That  stond^i  in  |>e  greke  se  alone. 

It  is  so  rownd,  ryche  &  stoute  : 
Off  eivmys  ther<  them  not  drede. 
1 5  F'or/  seynt^j  lyes  in  |>e  towne  aboute  —  ' 
Who-»o  wyll  seke  |)eiN,  he  schall  hane 

mede. 
SeyMt  M^irke  k  seynt/  Nycholas, 
Thes  two  seynt^i  ^fi  lyne  iif  sy^ht ; 
Seynt<  Elyn/,  \tat  fonde  |ie  cros, 
xo  And  seyirt  Jeorge,  oure  lady  kny^ht, 
Among/  them  berys  grete  voys 
And  lyes  in  gold  k  sylurr  wele  dy^ht. 
Seynt/  Paule  \te  fyrst  hermyte  |)a/  was» 
And  seynt<  Symeon<  Justin  ^ai  hy^ht, 
25      And  {le  fadrr  of  seynt  Johnr  baptyst 
Lyes  thens  a  lytell  ^er-fro. 
And  seyMt  Lucy,  |>«/  yergyne  blyste, 
tat  stedfast  was  in  all  here  wo. 
And  a  ihousand  Innocentys  rnen/  mty  se, 
30  Ly^et  \nr  closyd  in  |mi/  towne; 


Seynt/  Cristoie  lege  &  hys  the  — 
At  ons  I  may  not  rekyn/  ne  souire  — 
For<  |>/r  is  \te  whyrlbon/  of  hys  kne 
And  his  toth  closyd  in  crystall  to  se. 

Twyse  in  |>e  ^ere»  who  t>ediifie  coin^     35 
To  vyset  \tis  concjfttys  Im  |>tf/  plas, 
lle  schall  haue  plene  remyssyon/, 
Als  wele  as  In  t>6  ;ere  of  grace. 

Than  passe  (we)  in-to  |)e  lies  of  ^  M : 
Curfe,  Modyn<,  k  Candy.  40 

5M>me  of  |>e  lies,  wiM-outen/  do«te 
Be  VII  C.  myle  abowte, 
And  all  langyi  to  Venys  towne, 
That  is  a  cyte  of  grete  renowne. 
In  |>e  He  of  Rod/x  as  we  gan  gonf,  45 

We  fouirde  relykes  many  one : 
A  Crosse,  made  of  t>e  basynr  faete 
That  inre  lord  wefTch  in  hys  postyllter 

fete; 
And  ^€r  |ie  plat/  we  se 
Wher/-in  he  made  hys  mande ;  50 

And  a  thorn/  of  |>e  crowne 
That  styked  in  hys  hede  aboune» 
That  blomys  eu^  godefrydey  — 
A  feyr  merakyW  it  is  to  sey  I 
And  |>rr  is  sey«rt  Loy  &  Blasy,  55 

And  o^tr,  mo  f^aii  twenty ; 
Ther#  is  |>e  arme  k  hond  of  seyitt  Ca- 

tAyii#, 
That  blyssyd  holy  yifgfM, 
And  ev«r-mofr,  who-so  t>ed^  eom/| 


5)  Ms.  lakc.    V.  7  bt  inttrpolitt.   11)  Ms.  kyng  st.  Qucae.  14)  thei«  sbarf»  }mr,  %§)  Ms.  soKs  ■ 

Mach  3t  scheint  «in  Venpaar  tu  fehlea.'    34)  Nach  <win  Reitebiiciw  des  L4uid- 

en  m^lhcm  liegt  SisMoa  in  Zara,  die  Innocentes  la  Mitraae  Im!  VciMdig.  m|  wt  Ibhit. 

Modyaa  s  Modo«   eof  Mona  fdas  aha  Mothoaof.       41)  Caadia  hat  naoh  Lao^.  WilMai 


40) 

70»  »weladw  Msika«  I 


Uarfang.         4t)  Ms.  abowta  10  sty»  to  §«7  ist  la  titgaa. 
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6o  A  thousand  ;eres  of  parAom. 
And  in  Sypret  m  we  schuld  go, 
We  fond  relyky/  one  or  two : 
The  cros  of  |)e  gode  thefe 
That  cryed  mtny  &  fouird  gode  prAM. 
65  We  saw  a  chapelle  oime  a  hylle ; 
Bot  we  my^t  not  com^  ptrtyWt. 
Bebend  |>a/  in  a  coste 
A  lytell  besyde  is  Famagoste ; 
We  fond  a  chapell  befornr, 
70  Wher/  seynt/  Kat/ryn/  was  born/ ; 
TheVe  is  many  ^eres  of  panlon/ 
Korr  eu^  man  ^at  peAer  wyll  eomi. 
Than/  cam/  we  to  a-no|irr  placet 
Ther/  pai  |>e  whalle  sualowyd«  Jonas 
75  And  bare  hy«  in-to  Ninyue  — 
A  feyr<  menkyW  It  ys  to  se  t 
Than  coni<  we  to  porte  Jaffe  — 
1  schall  ;ow  teile  who  |>a/  name  |affi : 
Japhet,  {itf/  was  Noeys  sone, 
f  o  Was  |>^r  fynt,  or  ^at  was  begönne ; 

And  when  he  leyd  |>e  fynt  ttone, 
*  He  callyd  it  Jaffe  aftrr  hys  name. 
This  is  |>e  brcyd  of  |>e  gnkyt  se : 
Twenty  hundreth  myle  &  thre.  — * 
t$     Than  passyd  we  to  |>«/  same  stcde 
Ther^  seynt/  John^  was  quyke  k  ded«. 
The  nexte  thing#  aftrr,  as  I  ;ow  teUe, 
Is  |ie  graue  of  Samuelle, 
That  is  besyde  |>e  castell  of  Emaus 
90  Theer^  Jh//u  spake  to  Cleophas. 
Fynt  Joy  k(ur  {>«/  to  v«  come 
When  we  sey  |»e  wawle  of  Jenisalamtf. 
And  t>6  fynt  fote  |Mr/  we  sette  |><r-Iiie 
We  wert  detiurftle  of  alt  ouit  symie 
95  And  reseyued  iirdulgens  »a  pf  na  ft  culpa«, 
And  at  oper  many  place«  mo  also* 
And  %fur  |)if  wUk  god«  intente 
To  Im  hospytall  tone  we  wente. 

And  oiine  ^  mome,  when  it  was  dey, 
100  To  |>e  tempto  we  wente  oaie  wey. 
And  |Mr  lyes  |m  same  stonc 


That  ouiv  lord/  restyd  hyar 
The  Xues  dyde  hyas  so  mdsyll 
The  manhed  my^ht  no  feither/  go. 
And  üfUr  ^  a  ^arysen«  comr 
And  callyd  ts  In,  be  a  treyn« ; 
When    he    hade   don/,    he 


-{ 


And  lokyd  |>e  dore  witk  a  keye. 

Now  schall  ;e  here  |ie  begymsp, 
How  we  worschypped  ovfv  hcac«  kynff;  >*' 
The  warden  reysed/  a  Crosse  fall  liye 
And  cXetkys  %ongt  |ie  letaoy ; 
And  lewd^  me«  |>ait  ^fr  ey^ea/  w«pe« 
That  tetes  feil  vnderr  |Mr  feie. 
And  thankyd<  god  w/M  all  |Mr  waj^       lif 
That  gaffe  them  gr»ce  to  se  ^at  syghL 
Than  askyd  we  a  bottne  w/M-aü : 
That  we  schuld  neu«r  in  symie  fidle. 
And  aftrr  |>tf  /  witk  gode  ententr 
To  |>e  sepulcoair  fotth  we  wenlr;  ii* 

When  we  had/  ofTeid  &  kysaed  {k 
All  OUIT  feloys  dyde  |>e  same. 
Be^ond  |»tf  /  we  fond  a  pleynr 
Therr  Jhrni  mette  wiiA   Bfaty 


And  |>«r  sehe  woldr  haue  kysaed  Wa  im,  isf 

When  he  bakwerd  fro  hyr  ^ed« 

And  sehe  pMyde  oivne  hyas  lo  ofte. 

And  (he)  seyd :  »Maiy,  tonche ase ooo^* 

Behynd  |>a/  is  a  pyleie 

WherMo  was  bond  hys  body  baie ;         ip 

That  9iondys  in  a  chapell  sueto, 

Therr  oure  lady  atode  &  w«pe. 

And  |>atf  wcl  passyd  bye 

To  t>e  mjrd/i  of  |>e  mnadyc : 

Ther^  he  wrotr  wfM-outenr  doott  tlf 

The  mydys  of  |>e  weild  londe 

Be^d  |m#  at  we  schuld  gone, 

>Ve  fond  |>e  holys  in  |>e  ttone 

There-in  |i/i  Joddyd  hy« 

And  gafe  hyas  many  a  blody 

And  Imt  IwI  ipolyd  hyas  of  hys  doUiyt 

And  swoio  hyi  deth  wUk  gide 
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And  \ier  at  |ie  dyfc  ^ei  gan^  pl^c 
Who  schuld  here  hys  clothyi  aweye. 

145  And  when/  he  suflcrd  all  |»fi  scoriK, 
On  hys  hede  |)/i  sete  a  crone  of  thome 
And  aftrr  askyd  hym  of  {>a/  thing/ 
IfT  {iat  he  were  Jues  kyng^. 
Behynd  pat  is  a  pyler^  also 

150  Ther/  |Hr/  he  sufferd  mekyll  wo  : 
They  bonde  hys  hond^'j  &  his  fete 
And  rollyd  hys  body  in  |)e  strete, 
That  erth  &  graueil  oirne  |>e  groumle 
Hade  fylled  füll  ilke  a  wouifde ; 

155  And  vndrr  an  au Ur  betwene  |>e  stonet 
They  made  hym  crepe  all  at-ones. 
When  he  was  so  sore  Ibond^, 
W/M  \nr  fete  ^ei  spumed   (him)  as  » 

huitde-^ 
And  he  ley  as  a  habe  stylle 

160  And  sufferd  them  to  do  per  wylle.  -^ 
All  crysten  Vyngys,  vrtih  one  assente 
For^  godys  luffe  gyff'e  |)ii  JugemeMU : 
What  Cfifsyde  Joe  cum  to  ^ottre  grouifd, 
Spunie  ;e  his  body  ai  a  hoo«de, 

165  And,  böte  he  wylle  mrrsy  crye, 
Monge  hym  vp  on  galow-tre, 
Forr-why  \^i  dyde  hym  all  )ii>  wo  I 
That  schall  I  teile  ;ou  or  I  go.  ^ 
The  Crosse  was  not  onleynd^  mete 

1 70  To  nayle  onne  his  body  suete  : 

Than  kepyd  t>ri  hym  in  ^esone  stylle, 
To  |ie  Crosse  was  ordeynd  at  |)«r  wylle. 
That  preson^  is  hold  a  welle  of  gfiifce 
For/  all  |ki/  comys  in  pai  place, 

175  And  it  is  callyd  off  old^  9c  ^eng< 
The  pn'son/  of  oun  heuen  kynge. 
Be^ond  |Mr/  ia  a  chapell  sqware» 
Forty  giefys  depe  &  more. 
Be  hym  |m/  schope  both  heue«  ft  helle  t 

]  80  Thif  tale  is  trew  |m/  I  schall  teile : 
Ther#  is  in  a  oiytory 
Koyi  of  |m  peynes  of  pnr^gatory  — * 
And  what  man  seyt  it  is  not  so» 
I  schall  fynd  wytnct ,  or  püt  I  go, 

it5  OfT  pmiys  pci  daellys  ptr  ny^ht  ft  dey : 


They  schall  bere  wytne^  fof ;  |)a/  I  ley. 

And  fter  syng«  prirst/x  of  cytes  thre 

In  worschype  of  |>e  tn'nyte: 

The  fyrste  pmtys  are  of  Inde,        fbl.  190. 

That  pnruyd  fiem-selue  gode  &  kynde,      190 

For/  pei  care  for<  non«  öfter  gode 

Bot  worschipe  god  |m/  dyed  oiine  rode. 

And  ^i  synge  noper  more  ne  lesse 

Bot  |m  pat/r  nost/r  at  per  messe, 

Because  our<  lord  bade  t>em  so  prwy  «-     195 

They  wyll  noir  oper  messe  sey; 

OfT  bred^  ft  wyne  hys  body  dere 

They  resayue  it  vritk  myld#  chere. 

Bare-fote  pei  gone  k  in  febalU  aray. 

And  duell  in   |>e    chjrrch/  both  ny^  k  too 

dcy; 
Bred  &  wat/r  is  most  per  fode  — 
I  hold  |iem  holy  men^  &  gode. 
In  p€  north  svde  of  pat  mynsterr 
They  worschype  god  o»ne  pis  manerf .  -r 
The  cyte  of  Grek//  duelle  fast  by,  105 

Tliat  f^yngjfs  in  pt  monnte  of  Cala^ ; 
Bot  what  pei  synge  or  what  pei  seye, 
Oure  presiys  wote  not  what  pei  pr^ye. 
And  when  pei  reyse  |>e  oste  oirne  hye» 
The  GrtVys  kast^/  vp  a  loud«  crye;  ito 

And  when  pei  breke  |>e  oste  \n  thre, 
Iche  man  b  housyld  as  wele  ai  he(!) : 
WfM  a  fponr  wiM-outenr  doute 
They  fede  |ie  pepulU  all  aboate ; 
And  a  p<rrty  of  pat  body  dere  115 

He  reseyues  on  |>is  manere. 
Also  |>e  pmt//  hath  no  ly(u)ing^ 
Bot  what  |>e  pylgrymiri  tp  |>em  bryng/, 
Forr  fante  of  clothys  per  sydys  goth  owte. 
And  lyaes  in  Inbute  &  in  doute ;  ato 

What  lyue-lode  per  ig  to  t>em  leyd, 
They  gnich  not,  hole  hold  |iem  |teyd.   ' 
And  in  pat  place  witk  drery  mode 
They  wepe  for#  hyas  |>«ir  dy^ed  oitne 

rode,  I   I  '    .    ' 
And  pei  aske  noit  oper  thyng^  .  '  t%$ 

Bot  benent  blyflT  at  per  todynge.  — 
The  thyrd  cyte  are  pmt/f  off  owre, 
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That  syngys  messe  at  |>e  sepulcoainr : 
On  |>e  same  graue  {>«/  oure  lord  in  leye» 

130  Presiys  syng^  in  latyn/  eu^  deye. 
Off  onre  manrr  is  ^er  songc  — 
Saue  per  htrdys  are  wele  longe : 
That  is  |)e  Yse  of  |>a/  contre : 
That  haue  long«  berdy/,  are  of  degie ; 

13$  The  otdour  of  l>eM  are  bare-fote  frefjn. 
Off  almir^-decly/  |)m'  haue  no  peiys, 
For/  !></  hold  non#  oper  astate 
Bot  worschype  god  arly  &  late, 
both  wi'M  |>e  new  law  &  pe  olde  — 

840  They  passe  all  cytes  a  M.  folde. 
>K^hen  pei  make  to  god  per  mone, 
They  proy  for«  all  as  wele  ai  one. 
Thys  holy  (prestys),  |>«rduelle, 
Schall  wytnes  pat  I  i^ou  teile  : 

»45  Tore  pei  haue  spokyn<  Im  per  orytory 
Wf'M  sallys  |>«i/  are  in  pt  peynes  of  ptfr- 

gatory.  — 
Be^ond  per  is  an  autrr  m6er  an  hylle 
That  seynt«  Elyn«  louyd  füll  wele, 
And  an  hole  in  |ie  groände 

150  Ther«  pe  holy  Crosse  was  fonde, 

And  pe  two  crossys  of  |>e  theuys  all-so  : 
The  bet^  was  betwen#  ptm  two ; 
Ther«  is  »a  pena  &  culpa«  in  pai  place 
For«  all  men  pa/  comys  thedrr  forrgrace, 

155  And  befom«  as  we  schuld  fare, 
Many  gode  sy^ht//  as  wele  as  pare. 
Seynt«  Elyn«,  pt  tmperynt, 
And  Constantyn«»  hyre  sone  so  wysc, 

I      Ordeynd  pat  place  forr  grete  delyte 

260  For/  eu^r-mofir  It  schuld  be  replyed(I) ; 
Seynt  Syluest^r,  pai  holy  pope, 
Cofffermyd  it  ^nd^  hys  holy  cope, 
And  what  sehe  wold  haue  |>rrtylle  — 
The  pope  was  redy  at  hyr/  wylle. 

165  And  pX  it  is  mofv  stionge  |Miit  so, 
Anid  pai  schall  t  prme,  of  I  gt> : 
The  Jewyt  aikyd  Jh/zu  of  per  wylle(l) 
And  bade  byi»  aasucr^  to  pat  skylle; 
He  leyd  i«  mydd/r  of  |>e  wtrld  wÜk 

ikylle, 

170  Füll  hy|e  brou^  vpon^  an  byUe, 


And  seyd :  »wbo-so  be  in  charyte 

And  for«  my  loue  byder<  wyll 

In  loy  &  blysse  he  schall  me  tc 

And  Wf'M  ane  duelU  wiM-oaten 

Be^ond  pat  we  may  to  a  pyler/  fo  an 

Wher«  pat  he  sufferd  mekyll  wo  : 

Bonde  ft  betyn/  per  he  stode, 

Tyll  all  hys  body  ranife  oiroe  blöde; 

So  thyke  pei  spyte  €m  hym  by 

That      noman«      my^bt     liys 

kno««.^ 
Than  tumed  we  vpofme  a  giece  im  bfo 
On-to  |ie  monnte  of  Calneiyc. 
Ther<  was  fond  a  fote  of  gtotode^ 
Ther/  is  non/  sych  im  pt  werld  nikmimz 
Tore  it  was  plantyd  witk  pat  be  tif 

Ther#  Jhesu  bou^ht  ys  ft  made  vs  fre. 
And  it  was  halowyd  witk  pat  Uode 
That  oute  of  hys  body  ;ode, 
And  pat  was  payd  im  ranson/ 
For<  all  |>e  syjvnes  pat  we  bad/  dooc.       ayi 
Therv  tumyd  all  hys  cruelte  (I) 
To  grete  mersy,  as  we  may  se, 
When  he  for/galle  |ie  stronge  tlieie      ^ 
That  cryed/  m^rsy,  as  he  was  leffe. 
And  pute  hyiM  in  no  lau^byng«  ley{ !)         äff 
Bot  gaffe  hyiM  pamd/s  patnmt&tf» 
Crysten  man,  if  |)^tf  be  wyse. 
Hold  I»««  pis  of  mekyll  pnoe!  — 
And  ;it  dyde  he  more,  to  feync : 
He  for^aue  pem  pai  biast  byt  vcjBe,      ]•§ 
And  pmydf  hys  fad^  by^e  om  loAe 
For/gyue  |>e  soules  pai  be  bad/  wwio||ht 
Tber«  be  betan|t  bys  modern  dete 
To  Johne»  bis  cosyne,   pai  stode  I9V 


1^ 


And  John  beloke  byt  mod«re  alte ; 
And  pei  foitb  to'-geder  gaor  go. 
And  per  he  soferd  giete  po«<rlet 
Neuer  man  so  BMlcyll  aa  be  — 
A  fox  batii  hole,  a  byvd  halb  Mrte, 
He  bad  not  wbertfHMwe    bya  bade 


•i|ia 


Tbe  drynke  be  aakyd ,  waa  gicte 
Was  maaa  aanle,  4  oort  o| 


•49)  Mi.  sanits  ü.  mmm     i    «66)  Ms.  I  scban  L        afo^T*  dad 
CsHaiiMteit  fthmn  il  Statoa,  dr  lag  iaB«balb  dv  Onbaskifche. 


tfcliMd» 


■iV 


—    360    — 


Thtn  ftskjrd  he  folke  of  yche  degre 
Wlio  sttfferd  more  peynr  thtiK  he, 

315  And  he  cast  vppe  a  lond  cry^e 
And  sejd  Uma  ^batamye. 
Ther/  is  |>e  röche  of  ston^  |ki/  cleft  in- 

two.' 
Wlien  he  sufTerd  al  ^h  wo. 
En/r-ilke  planet  was  so  kynd : 

320  They  hade  hyM  somz-dcle  in  }^er  mynd« 
Forf-5othe  |)/f  coMme  of  Kaymes  kyne, 
They  sctte  it  for^  no  dedly  syirne 
To  reyse  |>e  crose  betwene  them  alU 
And  \n  a  mortas  ^ei  le(e  (it^.  falle  ; 

325  And  when  it  smotc  amowg  |>e  stones, 
Ilts  wond//  brast  all  at-ones. 
They  ttfmyd  hys  fcte  donwerdr  lo  helle : 
llis  blöd/  ON  Adams  hede  ganf  feile. 
He  pnryd  vnto  hys  fadrr  of  blys, 

3]0  To  saoe  })e  peptiU  {10/  wold#  be  hys ; 
Ilys  one  hond  ^ede  est,  |ie  o^ir  \t6t 

weste; 
As  |»e  pylican/  fylte  o#i  her/  nesle 
When  sehe  pryker  hyr/  herte  blöd/ 
Xo  gyffe  her/  hytdys  toxe  |)/r  fode  : 

335  Thus  was  he  flrenyd  oh  a  tre, 
That  bou;ht  vs  all  in  |i//  degre : 
In  tVLtry  reyn/  )i/f  sou^ht  hys  blöd/  — 
Thus  fülle  dere  he  bou^t  hys  brode ; 
The  croune  of  thom/  went/  throu;t  hys 

breyn/  — 

340  Hys  penaMs  passe  t»e  pelycan/ ; 
A  spere  was  pate  ihorow  his  lybbys 
And  wiVi  hys  blöde  he  fede  his  bryd//. 
So  fre  he  was  to  vs  Ichone : 
He  held  oate  wat/r,  when/  blöd  was  gon/ ; 

345  The  spere  |ki/  thyrled  thorow  his  herte, 
^it  god  for/gaffe  Yiym  all  |»a/  smeile. 
^liat  erthly  man  \n  sywne  is  bouiide, 
And  he  aske  m/ny  in  \!!tt  groflnde : 
Hane  he  don/  nen/r  so  meky(l)  a  mysac, 

350  He  schall  be  saluyd  of  all  lyirne  |Nf/  is. 
Bot  why  I  neue«  here  no  pa#don#, 
That  schall  ^e  here,  or  |ki/ 1  gon/  : 
Be-canse  my  wytte  may  not  eipond 


To  knaw  |ie  ptftdon  of  ^at  groünde : 

For/  |>/r  is  |ie  crope  &  rote       *  355 

And  |>/r  began/  all  oafv  böte ; 

For/  all  |ie  pordon/  |hi/  is  in  Rome 

Ther/  is  |>e  well,  &  thens  it  com/. 

Ther/  is  more  ptffdon/,  I  teile  |>e, 

Than  is  all  |»e  wat/r  in  |ie  se  360 

Or  gresse  or  grauell  onne  |>e  ground 

Or  sterrys  be  in  |>e  sky  so  ro&nde 

Or  motys  be  in  |>e  sone, 

Sen  |>e  werld  was  fyrst  begon/ ;  — 

For  ea/ry  contre  here  hath  end  of  ry^t,  365 

And  he  is  lord  of  en(d)les  my^ht. 

The  ptfnlon  |>tf/  he  gaff  to  hys  frend, 

b  t>e  blysse  wiM-outen  ende. 

And  all  his  grvce  &  mekyll  more 

Was  pwrchast  in  a  fote  of  fquare :  370 

It  passyd  not  a  fote  in  bred, 

What  man/  wyll  mete  it  wi'M  a  threde* 

I  haue  so  mekyll  morv  to  teile : 

On  |»e  moünte  I  may  no  leng/r  daelle.  — 

Than  fond/  we  \n  Galgatha  so  :  375 

Beryed  worthyly  |>/r  lyggys  two : 

Oodfrey    of  Boleyn  &  Baadwyn/,    his 

bro|»/r  — 
Jh//u  brynge  the|)/r  sych  two  ofwr : 
Than  durst  I  sey,  |>d/  blyssed  lond 
Schuld  duell  in  crystyn/  me^nys  hond  I      3to 
Be^ond  |>/r  is  |>e  same  sted/ 
Wher/  Jh/i«  wond/^  w/r  b^bbyd  rede.  — 
And  |>fr/  we  rooke  all  |>e  ny^ht, 
Ea/ry  man  wiM  a  candyll-ly^ht. 
And  when  we  had  gon/  |>e  serkyll  aboiite,  3(5 
We  proyd  for/  them  |m/  w/r  in  doute. 
And  at  |>e  myd-nyi^ht  mor/  &  les 
OvLKt  pr/styx  disposyd  them  to  messe, 
Som  at  |m  movMte  of  Calu/rye 
And  som  at  o|i/r  plasys  |>/ri-bye,  390 

And  at  |>e  sepnlcoifr  many  one  song/, 
And  ho«syld  pepnll  en/r  amongf ; 
Forr  ilke  man  che»  hyai  a  prvste 
And  told  byav  |>«/  ley  on  hyt  bieste, 
And  afUr  letanyd  hyui  im  forme  of  bred    39s 
That  |>/r  for/  ys  wks  oiferd  qnyke  ft  dede. 
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ih)  Küs  st  per?    Mb.  loks  st  voks.     401I  that 


itky. 
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On  |>e  mome,  at  vndren#  of  |>e  6syt, 
A  sary^en  bad  r%  gone  oufv  weye. 
And  liaM  ranite  we  fem  &  nere 

400  As  conys  doth  to  \t€r  conere, 
Some  to  |ie  mounte  of  Calverye» 
And  tonn/  to  oper  plac/ 1  |>^r»bye, 
And  som/  knelyd  yn  {>«/  stede    '    f^*  >S*« 
That  hys  wond/i  w«r  anoyntyd  red«. 

405  And  sone  a  frere  was  to  ys  teilte 

And  bade  we  «chuld  do  hyi  coimnand- 

meivtr; 
Than  duist  we  no  more  sey 
Bot  toke  oure  palmet  &  went/  awey, 
And  in-to  |>e  hospytall  we  went# 

410  And  etc  &  dranke  sych  as  god  ys  tent«. 

When  we  had^  donf ,  we  to^ke)  t>e  wey 

To  |ie  veyle  of  losphey  (!). 

That  passyd  we  be  a  comere, 

The(re}  Jhr/u  (met)  and  hys  modere  dere, 
415  And  |>ri  feil/  in  a  swonyMg;  also, 

And  |>e  Crosse  betwen«  |>em  two ; 

And  ^er  |>«i  coirstreyned  Symon« 

To  bere  {>e  Crosse»  as  he  was  won<,  — - 

It  was  so  heuy  &  so  scfüare  : 
4SO  His  manhed«  my^ht  it  np  ferther/  bere. 

And  |>e  women/  of  Jemsalem/ 

Wepyd  on  Cryst,  whcM  |ia/  he  com«, 

And  he  ansuerd  oir  pit  degre : 

»Wepe  oitne  ^oifr-selue,  &  not  ton  me  t« 
4S5  Be^ond  pa/  is  a  chapell  smale, 

Ther<  somz-^tyme  was  sette  an  halle : 

Thcr<  sche(!)  brou^t.forth  hyr/  derlyiig#, 

The  modern  of  ourv  heue«  kyng«. 

Be;ond  [tat  sehe  was  sette  to  scole, 
430  That  euer  was  wyse  &  nen^  no  fole. 

Be^ond  \uii  is  |>e  same  lake 

That  |>e  angell  styred  toti  mens  sake ; 

Som«  coMme  |>ed^  wiik  gode  entente ; 

When  |>e  angell  was  fro  |>ens  went«, 
4}5  Thoflf  he  (I)  had  neurr  so  mekyll  C|tfe, 

He  sdnld  be  coo/nle  of  all  hys  sore. 

Than  passyd  we  to  |>e  duellyng« 


:44l 


Off  cof^yd  Hevode,  |>e  fals  kjmge : 

Ther#  oure  lordr  was  clolkyd  im  «b]rlt*     44» 

They  bett#  hyM  sore  witk  grete  «kljla. 

Be^ond  pai  b  an  o|>«r  stede, 

Therr  Pylate  dampned  oarv  lofd  to 

Besyde  |>«/  ^  is  anol^r' place, 

Ther«  Mary  Mandeleyn/  had  fieyfe 

Men  callyd  it  Symon«  lepmn  halle : 

Ther<  Cryst  for^gaae  hyrr  syanc  alle» 

Be  an  oper  place  we  ooivraie 

tfr  wy/es  duelle(d)  in  |m/  lych 

Qhych  bette  |>e  pore  man  wiik  hys 

And  now  lyes  brynand  iis  heue 

At  |>e  ende  of  t>e  tonne  as  t 


4m 


We  fond  t>e  teipqfde  of  Salai 
Be  |ie  gyldyn#  ;ates  as  we  gon  paa, 
Tfaer«  Jhisn  rode  vpon/  hys  nsw; 
,The  Jaes  spred  dothes  Tnd^r  his  feie» 
When  |i«i  mette  hyM  in  |>e  sliela. 
Ther«  seynt«  Anne  mett  wiüi  hytt  fen 
When  sehe  conseyned  oorv  kidy  dest. 
Wf/A-onten  |mi/  ;at«  is  |>e  scp(n)liyn 
*  Of  many  cursyd  cr(«)atore : 
For/  sary;yns  of  grete  astate 
Are  beryed  befor«  fimt  ^e. 
Be  |>tf /  ther«  is  an  odowr  siede» 
Ther#  seynt  Stevyn/  was  stonyd  to 


4ff 


4*1 


To  t»e  veyle  of  Josaphat  w<rtgodee(nlletf, 
Ther#  ourv  lady  (was)  beryed,  wc 
And  pir  IS  a  cane  ynd€r  t>e  citli  bf  , 
Wrrvin  was  Cryst  sykerly 
Wh«n  he  snete  blöd/  &  watesr 
And  pfvyd  vp  to  hys  fad/w : 
»Fadrr,  he  seyd,  if  it  mny  so  be» 
Late  i»»  deth  passe  fro  hmI 
And  if  t»Mi  wyll  not  |mI  tt  so  be» 
Fad^r»  do  thy  wyll  wüä  mel« 
Theu  is  a  place»  |Mr  |ie  i^ostyOn» 
When  Jh«ni  knelyd  oone  Oljiieto 
And  ^  Jnet  aon|ht  hyut  infei«; 
Therr  Male«  lost  hys  ry^  «vt. 


4J* 


W 


4ti)  to  ü.  loka.    4i<l  Dk 
Mg«a  V.  466.      414)  «Mt  Mih.      4te)  1. 
lUrtiLl        43t)  «  Mt  dk  Plobaliea  piseiM. 
dMiML  mtjumjm  tooa«  «iigmr.   49t) ' 


Silitaa  Ikfia  aa  dsrirfa  dolorosa » 
4M)  Ms.  seht  icalt  Ana? 

44t)>fe.bolim       uß) 

wit  mmh 


es  ist  das 


T«^ap< 


Han^lliiliaaA 


—     362     — 


And  ^fr  is  a  Hone  —  we  kyssyd  it  alle  -~ 

480  'Wtr  oure  lady  lete  hyre  gyrdeü  falle 
Wheti  sehe  was  bome  vp  to  hyr^  sbne, 
Eu<r  in  blys  wiM  hym  to  wone. 
Be^ond  \ui/  as  we  schuld  go, 
Ourt  lord  wefyyd  vpon/  t>e  cyte  atl-to. 

4t 5  And  an  o^  place  we  sou^ht 

Ther/  |)e  palme  was  to  our/  lady  brottfht. 
Than  passyd  we  to  an  o|Mr  sty^e, 
To  |>e  moQifte  of  Calii/ry^e;!,i  : 
Ther/  Jh^m  and  hys  apostyllM/  dere 

490  Ther/  ^ei  mete  all-infere 

Aft/r  |ie  tyme  |>«/  he  was  dede : 
1 1e  schewyd  ihem  hys  wond//  rede. 
Than  timnyd  we  to  (kr/  same  strete 
Thal  goth  to  |)e  monte  of  C^Iyuete : 

495  Ther^  Jh/m  sty^ed  Tp  in  ^rr  syght 
To  hys  fad^  fall  of  my^ht. 
And  |>rr  lyes  |ie  stone  ^ite 
\Vher/-on  he  wrote  |>f/  holy  bede  : 
The  pat/r  nost^»  as  we  caJle ; 

500  The  ston/  lyes  muryd  iir  t»e  walle.        ^ 
And  ^er  |>e  apostellni  made  |>e  crede, 
That  help  crystenr  menf  at  nede.  ' 

Furthe  we  went  to  a  ston^>  . 
Ther/  oure  lady  rest  hyr/  vpon/. 

505  Ther/  is  a  caue  vnd^  a  ston/, 

Tber/  James  wepyd  &  made  hys  mone  : 
Fro  |>tf/  tyme  ftaf  hys  lord  was  dede, 
Jle  thou^t  neil<r  to  ete  brede 
Rot  he  had  sene  hyM  ryse  ageyn<, 

510  W/M  huirgoirr  hym-selue  he  wold  h!aue) 

sleyn^ ; 
And  \ifr  oure  lord  in  |><i/  place 
Aperyd  to  James,  when  he  vp  rase, 
And  seyd  :  »I  ame  resyn  now  here  : 
Ete  t>i  mete  &  make  god  chere !«  — 

5 1 5  Ulis  was  Jamf  s  |>e  myno«r/, 
The  apostyll  bf  onr/  sauyoure. 
And  per  is  |>e  gnme  of  Absolon/,  fol*  >33* 
Of  kyng/  Josaphat  &  of  Ysayonr ; 


All,  saue  |)e  grave  of  Absolon/, 

Is  tfvnflorrenteiM  Sedron<,  fto 

And  mder  |>tf/  ley  |>e  same  tfc 

That  |>e  Crosse  was  made  of,  tykyriye. 

Ther#  is  a  weUe  a  lytell  thens, 

Ther^  oure  lady  gan^  onre  lord//  clothyt 

clens. 
Be-syde  |»0/  a  lytell  |>rr.fro  '  $*$ 

Wa:  Jsay  |)e  prvphet  sawyn<  in-two. 
And  |>tfr  stond/i  a  well  alonr 
Thtre  god  releuyd  |>e  blynd  man<.  — 

Now  haue  we  bot  a  myle  to  gon^ 
Vnto  |>e  mouMie  of  Syon^.  530 

The  fyrst  thing/  |>tf/  we  per  fond. 
Was   |)e  roste    of  |>e    holy   lambe  pai 

stoiid ; 
And  t»^  the  watrr  stode  to  hete 
That  oure  lord  weffch  wi'M  his  postylbsr 

fete. 
And  per  ly^es  ^it  XII  stons,  535 

That  pt  apostyll«/  säte  o«  all  at-ont  ! 

And  ourr  lady  amongf  pem  alle, 
Whyll  Jh//u  prrchyd  onite  a  walle. 
W/M-in  a  chyrch  at  an  tMiere 
He  fede  hys  postyllt;/  all-infere :        ^       540 
Of  bred  k  wyn^  he  made  his  fode 
And  callyd  it  hys  fleflTch  &  blöde ; 
When  pei  wer  s/m  yd  wiM  |>e  lanbe, 
He  hzi\e  pem  ete  &  drynke  k  make  |>e« 

strong/ : 
»Kor<  pis  |iat  I  afore  ^ou  ley,  545 

Is  my  flessch  &  Mod,  as  I  ^ou  sey. 
What  man  so  be  in  charyte. 
(He)  rcseyue  |>f>  in  |>e  mynd  of  me ;     | 
And  what  man  pat  be  fals  in  thou^ht, 
I  wem/  hyiM  reseyne  it  nou^t«.  550 

On  |ie  Oper  tyde  he  weffch  pir  fete 
And  dry^ed  them  w/ M  a  towelle  suete. 
Be-nethe  per  it  a  hous  of  stone, 
Ther/  |ie  apostyll«/  wer  hyde  tuer-ychone 


486)  Ein  Engel  brachte  Maria  dn  Palacnrcit  mit  der  Ankflndigiing  ihres  nahen  Todes.  4M)  Ms. 
Calucry^e  st.  Galile »  die  öfftlkhe  Tradition  veri^|te  das  ferne  Galiläa  an  diese  Statte.  J97I  Den 
Stein  mit  den  FuiMtapfcn  Christi  erwähnt  der  Dichter  nicht.  50c)  DieM  Reit  hielt  Marie  bei 

ihrem  täglichen  Bcanch  der  h.  Stätten  (sie  war  die  erste  PUaerin)  nach 

his  n  ihrenr  Tode.        ^    .  ,_ 

5|e)  der  Rost  fiHr  das  Oslerlamm  wurde  »«inter  dem  Chors  des  Sionn-Kloiters  geteigt.  Ms.  inMt 
oft  of.  $$%}  Ms.  >at  the.  534)  Mach  Landgr.  Wilhelm  waren  es  t  Steine,  der  eine  Ar  Chifsla^ 
der  andcf«  för  die  AmmncI.  539I  «s  ist  «Be  Sionsktrchc,  von  S.  Helena  inerst  «ihaM.  Ml  Ms. 
and  St.  he.       5S3)  Ihase  Stätte  war  eine  KapcHe  im  Kimugnagt.  ^ 


I  der  h.  Stätten  (sie  war  die  erste  PIfgerin)  nach  Christi  Himmelfahrt  14  J. 
510I  Ms.  hym  st.  haue.      5*3)  im  Thal  Silo«.       s»ji  das  natatoriun  Siloe. 


3^3 


555  When  Jhesn  com^  thronte  a  walle 
And  bade :  «pesse  be  to  ^on  aUe !«. 
And  than  he  askyd  Thomas  of  Ynde 
What  skyll  he  hade  to  be  vnkynd>, 
And  schewyd  hym  hys  wond//  wyde 

560  And  bad  hym  pate  his  hond  \n  hU  rpfd 

syde ;    . 
When  Thomas  had#  rowyd  in  his  woadei 
He  wepe  füll  sore  &  feil  to  groünde 
And  lyft  Tp  hys  hond//  on  hy^^ht 
And  cryed  m^rsy  wiM  all  hys  my^ht. 

565  To  any  of  {ifi  IUI  pat  ;e  gon#, 
Is  >a  pena  &  covljpa«,  ea^chon^. 
WfM-ooten  |ie  dore  a  place  we  sey, 
Ther^  our^  lady  duellyd  many  a  dey, 
Xnil  ^ere  aftrr  ^at  Cryst  was  dede, 

570  And  prdyd  \ter  many  a  holy  bcde ; 
And  ^fr  seynt  John<  |>e  ewangelyste 
Song#  messe  to  hyr^,  when  sehe  lyste. 
And  |)<r  was  seynt  Mathey 
Chosyn^  in-to  t>6  co(m}pency.    I 

575  Be^ond  pat  in  |)e  same  code 
Oure  lady  dy^ed  &  ;eld  |>e  goste, 
And  sehe  toke  Johnr  prr  |>e  palme-tre 
That  was  brou;(t)  hyr<  w-to  Galyle. 
On  \te  Oper  syde  is  Cayfas  halle, 

5to  And  |»ed^  wente  we  pylgryms  alle; 
And  per  we  fond^  a  pylerr  py^ht 
That  }hesn  was  boun d  to  iit  fw  ny^ht ; 
And  per  pei  sette  hym  on  a  stole 
And  blyndfeld  hy uri  as  a  fole, 

5I5  And  when  pei  hoffyd  hym  faste, 

They  askyd  hym  who  smole  hyM  laste ; 
Than  Cayfas  seyd  in  hys  Jugement^ : 
»Bot  he  be  dede,  t>^  pepnll  is  fchente«. 
Ther#  is  a  ston^  both  long^  &  brode» 

590  Mekyll  morv  pvt  a  carte  lode, 

That  o«  |>e  sepulcoMr  of  oynf  lofd  ley 
When  Cryst  rose  ft  went/  hys  wey ; 
And  oime  pai  ston#  was  blöde  rede, 
That  Cryst  bled  omie,  sen  he  was  dede. 

595  That  ston  |>e  Greky#  hath  in  kcpyng« 
In  wy(r)schype  of  onn  heve»  kyngr. 


On  pt  Oper  syde  we  fond  a  ston/ 
That  Dauyd  made  t>e  satevr  vponr» 
And  per  lyes  beryd  also, 
And  o|>«r  prdat/r  nany  mo. 
Than  went<  we  to  fw  »feld  of  blod^« 
Ther^  Pet^  to  hys  penajts  ;ode 
Be-cause  he  hade  hys  god  IbrAake  • 
He  toke  om  hys  body  mekyll  wrake. 
He  wrongr  hys  hond/t  &  dtew  hys 
And  cryed  m/my,  alofd,  thy  nore !« 
And  tuer  when  he  askyd  gmce, 
The  wat«r  tweme  dovne  by  hys  faee. 
Than  went/  we  forth  ojtne  onnr  wcye 
To  |>e  well,  pat  oun  lofd  dranke  of 


Two  herynet/i  psi  therr  dnelle 
Calle  it  >oiire  lord//  welle*. 
And  per  pe  apostylles  all-infere 
Bare  oanr  lady  om  a  bete, 
And  when  |»e  Jues  com/  im  gret  denqr      61S 
And  wold  haue  drawyn/  |>e  body  awcy, 
And  iore  pei  wold  haue  don/  herr  schnse : 
Som/  wex  Wode  &  som/  wea  Uune ; 
Than  couth  pei  no  nioiv  sey 
Bot  cryed  m^rsy  ft  welowe^ ;  lea 

Than  Pet^  held  stylte  |>e  bere 
And  ansverd  ptm  on  pit  man/rr : 
He  pai  ask/8  meny  witk  heite  4  tkoi^ 
He  schall  haue  for^lFnes  (of)  pmi  he 

nas  ipru^nt.      » 
In  god//  name  all-infeie  is$ 

Spy  te  no  monr  on  Jheen  mo&er  dcre  !■ 
Fast-be  (is)  a  tearpalte  feyra  4  fre; 
Ther/  mete  Jh/ra  witk  meydens  thre : 
The(re)  is  a  crosse  made  in  a  üonc, 
Thtre  pylgrymes  knelys  ft  ky*  Iriionc.     Ift 
Be^ond  peU  is  tatoper  stede, 
Ther/  seynt/  Jane  was  qnyke  4  dede. 
Ther/  b  |>e  f/rkyll  of  |>e  loAne  nbonttt 
Sex  myte  w/M-o«ten  donle. »-      M-  in- 


And  sex  myte  we  wente  oe$  {k 
To  Betktem,  wber/  owv  locd  wns 


^ 


S^r)  Äa  dtetsr  Stitt«  war  «in  Mitiaeffa  MiiitrWa,  wim  «ia  Ahar 
Wilh.).       S7S)  Nach  aad.  Befichm  toll  Maria  ia  iktwa  Wohabanaa 
leid  oi  Uood  m  HakaMaoM,  BaarMbninort  dar  FrMidllM«.  fBr  das 

tta  Bafff«  aai  Kaads  das  TUas  Hteaai, 


aa  lag  Mtaaflbar  Sioa  aa  afaMml 
^|S.  7aeok*8  Kiffckaw  aaha  baia 
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Bot  |)/r-of  we  mäste  a  whyll  dwelte, 
Iff  I  schjill  of  |»e  wey  teile. 
As  Jhfsus  by  |>e  wey  ;ede» 
440  He  fond  a  Jew  sawyng^  hys  sede ; 
He  askyd  »what  lawys  ^ou  onys  % 
And  he  seyd  4  saw  stonys«. 
And  Crist  seyd  «ttone  mot  |Mf  be« : 
And  truly  |>/r  lyes  grete  plente.  — 
445  The  nex  (t)  \hinge  aft/r,  |mi/I  cane  ^ou  teile, 
Ther/  is  |>e  grane  of  Racbelle» 
And  o|>rr  pri^het/j  graues,  one  or  two, 
There  ly^et  in  fw  wey,  as  we  schuld  go. 
Off  Bedlem  I  wyll  not  ly;e, 
450  Bot  {>«/ 1  saw  |>^  wfVA  myn/  eye. 
For^,  f^r  \iaf  the  asse  &  |ie  ox  stode, 
Is  now  a  feyrf  chyrch  &  gode ; 
And  \ter  owre  lady  in  child-becft  ley, 
Ther^  (is)  a  feyr#  chyrch,  I  defe  wek  My; 
655  Be^ond  t>d/  is  |>e  same  stone 

That  oure  lord  was  cyrcu«sy(se)d  ypoiif, 
And  ^r  he  blede  hys  fyrst  blöde 
That  tntr  he  bled  for^  mannys  fode. 
Bot  why  he(l)  layd  hyiw  i«  |ie  stalle, 
660  That  schall  I  teil  among^  ^ou  alle : 
For^  |>^  was  no  thing/  so  redy 
That  schuld  long«  to  sych  a  lady, 
Feyre  clothys  &  wenne  fyre, 
That  women  i«  tfwuell  schuld  desyr/ ; 
M5  Than  chefe  |>«f  |ie  wermyst  place  of  all 
And  leyd  hym  \n  an  asse-stalle. 
The  ox  and  |>e  aste  dyde  curtasly 
And  gaue  hym  place,  oiine  to  ly. 
And  eu^r-mofv  vfitk  eyn  gray 
6yo  Oure  (lord)  beheld  how  he  ley. 

And  wh/(n)  t>e  bed  was  dy^ht  abonte» 
Sehe  proyd  ^at  sehe  my^ht  gylT  hy^l 

sottke. 
And  now  ^  schall  heie  |>e  metyngr 
Betwyx  onrv  lady  k  hjrr^  derlyng« : 
675  Sehe  sey(d) :  »welcome  heue^kyngf, 
Welcoav  maker«  of  all  thyng«, 
Wekoai«  prnice  in  tnnyte, 


That  is  &  was  &  eu^  schall  be  I 

WelcuM  both  god  &  man, 

WelcuM  my  lord,  welcum  my  sone,  6fo 

Welcuw  my  Joy,  welcum  my  blys, 

Vfttk  all  my  hert  Im/  I  may  |>e  kysl 

In  hencN  blyssed  be  |»i  name, 

That  wold  cbese  me  to  be  i>i  dame  I 

So  lych  a  emp<rofir  ft  a  kyng«  6t5 

To  be  bom/  of  so  vnworthy  a  thlng«!« 

And  than  sehe  proysyd  hym  all  abonte 

And  wf'M  hyrt  pappys  gaue  hyw  sowk«. 

At  Iche  of  |m>,  ^r  pylgrymr  be, 

Thtti  is  >a  pena  &  a  culpa«,  at  all  thic.     690 

Then  passyd  we  b«-to  a  valey, 

The(ie)  C  &  XLHU  M.  ley 

Of  chyld^r  |>tf/  dy^ed  for/  god/i  sake, 

When  cirnyd  Herod  of  hem  toke  wrak«^ 

And  in  {>a/  place,  wt'M-outen/  doute,        695 

Seynt  Jerom  wrote  |)e  byhuU  aboute. 

Then  wente  we  arly  owne  |ie  mom/ 
Ther«  seyirt  John«  baptyst  was  bome. 
Than  went<  we  in-to  a  grete  valey 
Ther/  Adam  duellyd  many  a  dey,  yte 

And  he  ts  beryd  a  lytell  |>«r-fro  — 
Bot  no  crystyn«  man«  may  cobm  |>«r-to. 
And  ^er  is  mekyll  of  |ie  story 
Of  |ie  hons  of  ^akaiy. 

Ther«  me(tte)  two  lad^/  feyrrft bry ^ht-»     705 
Truly,  it  was  a  wele  feyr«  syght  I 
The  one  was  pa^t  chyld-byrth  be  kynd, 
The  öfter  was  ^irgpu  feyre  k  hend 
And  neuar  dyde  sy«ne,  in  boure  ne  Im 

halle» 
And  bore  Im/  chyld  pai  schall  saue  Tiyie 

alle. 
When  Ely;abeth  of  Mary  bade  syght, 
Sehe  prvphesyd  anon«  ry^ht 
And  askyd :  nrkM  may  pis  m/mylU  be 
That  god//  mod^yie  coMmyi  to  me  ? 
The  chyld  pai  is  in  my  wome  so  pangi,    715 
Reiofet,  Mary,  at  ^pmrt  conyng«. 
All  päi  I  hau«  it  at  lotiri  wyUe, 
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And  I  ;of»fV  ffniftift,  kwd  k  stylle.« 
When  Mftiy  herd  {»is  word/x  dere, 

7to  Sehe  ansuerd/  <m  ^is  manere : 
AU  hfu  herte  to  god  sehe  hy^ht 
And  thankxd  god  off  all  hjs  my^ht ; 
Sehe  knely(d)  aft/r  oime  a  ttone, 
Magnifieat  sehe  made  anon^. 

7*5  And    when  Elj^beth  wM  hyrr  e|eM 

gmyc 
Had  sene  |»e  wyadoni/  of  |ki/  maye 
And  |>e  feymet  of  hyn  face, 
Anon  sehe  callyd  hyr«  quene  of  gnide ; 
Doüne  tone  on  hyn  kneys  sehe  feite 

7)o  And  pfvyd  |Mi/sche  my^ht  witk  hyrrduclk» 
Befor/  (le  wey  as  we  com^ 
Fro  seynU  John#  itt4o  Jerasalem, 
Stand//  |>e  coMpas  of  |>e  rote 
Whcr#-on  gtew  |>e  tie  of  owie  böte»  '— 

715     And  at  |>e  mome,  when  it  was  dey, 
To  (ionu  Jofdeyn^  we  toke  |>e  wey. 
At  Jeryco  as  we  sehuld  gon/, 
We  fond  a  hond  of  seyntr  Johnr, 
Änd  !>«/  is  eallyd  |>e  Gnk/s  law(!) ; 

740  llie(re)  we  ofTetd,  when  we  it  saw. 
And  per  ]^chee,  |>e  lytell  man^, 
Abod  oufY  lord,  tylle  pai  he  came, 
And  ekme  ii»-to  |>e  tre  on  hy^^ht, 
•rhat  he  ny^ht  Irysly  se  |ni/  ty^ht. 

745  And  per  we  saw  fie  same  stoAke 

The(Te)  Sodom/  ft  Gomorv  (oti  symie 

sonke ; 
Fyne  cytys,  as  I  wene, 
Sänke  to  hell  (ou  vnkyndly  syime ; 
'  Ther^  ^tMyd  non/  awey  witk  lyffe  \ 

750  Bot  Loth^  k  hys  child/r  ft  wyfe : 
An  angelU  com/  to  Loth/  halte 
And  told  of  |>e  sorow  pai  schuld  falte, 
He  bade  hyui  take  hys  folke  ft  go, 
»For/  f e  schall  here  of  mykett  wo ; 

755  Spede  fov  fast  wiiA  all  ;of»fV  mayntf, 
^id  icke  tto-thing/  ^  tarne  ageya/l« 
The  wyfe  Loth/  was  Ireyll  of  thon^ 


T^ 


TT* 


TTf 


And  sette  pt  angell/  #ord<  at  mmft 
And  sehe  bnke  hys  comaadme«!. 
Here  now,  {Mr-fore  how  sehe  was 
Hyre  hasbond  bade  hyrr  fofth  to 
And  sehe  tumyd  in-to  a  falte  stoae. 
And  who-so  coimnys  to  Galite, 
Whe»  pat  (stone)  stond//,  ;e  nuiy  ne.  • 
Ther<  growys  no|Mr  come  ne  haye. 
Bot  pai  pt  wat/r  berys  awaye ; 
What  fyseh  or  foate  conuiiys  pttt4Mi^, 
He  schall  nelur  fle  ne  swyme» 
Bot  synk/i  done,  as  a  plombe  of  tede ; 
Thardbrr  it  is  eallyd  »|>e  see  of  dede.« 
It  is  XL  myle  Umge,  ft  large  of  brede. 
Ther/  dare  no-man<  toache  It  fenr 
For#  ^arysins  pat  |>er/  daeUe 
Seys  |mi/  it  is  |>e  pytte  of  hdte. 

Than  com/  we  to  flome  Joidan#t 
Thew  Jon#  baptyst  both  god  Sc  nna. 
Thtn  we  fesaay(d)  »a  peaa  ft  cntpai 
And  wefeh  rs  in  |>e  wat^  also. 

And  aft/r  we  toke  a  soppe  i«  wfae. 
And  t«myd  vp  to  Qn(a)iyntyne, 
Thtre  Jhesu  fastyd  XL  deys,  . 
When  he  began  onfe  new  tewys. 
And  ii^  lyes  Pe  stones  lede 
That  pt  denyll  bade  Cryst  imnm 

bieoe. 
And  wheii  he  woldr  not  wyike  hy»  wyflc^  ^5 
An  Oper  thtng/  betwen  |>e«  feite : 
He  baie  oure  lord  in  hys  armys  two 
Fro  Jemsatem  to  Jerico 
And  he  sette  hym  o«  a  pyini(a)cte  hj«^ 
Als  fer#  as  men  my^ht  hyw  setl)»  79» 

And  schewy  d  hyut  ther«  lianlyt  ft  bcuya, 
BSche  castellatf  ft  maay  towes. 
When  he  had/  sch(e)wyd  hysi  pt 


m 


He  spake  woid/#  pmi  wer  in  dotttc» 
He  seyd:  »aU  )>is  I  schaU  gyfe  pt. 
And  ({nmi)  falte  doOne  ft  wyiadiyp  1 
Off  all  Im/  he  seyd  befoni« 
Onre  lofd#  toke  It  to  lytell 
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And  ansuerd  hym  wyth  a  word : 
foo  «Go  foith,  thefT,  &  tempe  not  |»i  lofd/l« 

Than  roalyd  ^at  thefe  vpon/  a  hepc 

Morr  tha(n}  a  M.  fathon«  depe, 

For/  tt  was  XX^  oures  k  mo 

Or  of  |>tf/  moaifflan  he  my^jtki  go. 
tos  Hoüne  at  |>e  fote  of  |ki/  moaittayn/ 

\Ve  fonirde  a  garthyn/  of  Abfabam^.  •* 
Tban  sou^ht  we  forth,  bo|>e  man/ft  wyfe, 

Thc(re}  La^ar/  was  reyscd  fro  dedi  to 

lyne 

And  had  ly^e  stynkyng/  in  |>e  grond, 
I  lo  A  huifdrebt  parte  wen  |mm  a  himde. 

Bcsyde  fter  in  a  teyre  pXtyne 

Is  Martha  halle  k  Maiy  Madeleyn/, 

Therr  Jhr/u  at  fie  toper/  säte 

When  Mary  Maudeleyn/  kytsed  hu  fctc, 
ii5  And  Martha  prwyd  amonge  |ie(ni)  alle 

That  sehe  my^ht  lyte  &  s/nie  in  halle ; 

Than  seyd  oart  lord  ton  Maiye 

That  sehe  bade  chosyn/  |>e  btiHr  portyc. 

All  U  befalle  |»a/ 1  des(cri«ej 
tso  In  Betany  &  in  Betphage : 

I(n)   Betphage  täte  ovtre  lord  Tpon/  a 

ston/ 

And  bode  hys  assc,  to  it  wer  eome ; 

Tber^  be  |>e  stepys  of  |>e  asse  fete, 


Ther^  Jhr/Q  onne  hys  asse  lepe. 
Thys  wey  is  to  eomme  k  go 
Sexty  myle  &  X  &  mo.  — 


•»I 


Now  haue  we  ioXdi  all  |»a/  we  haue  sene» 
So  god  me  saue  fro  sorow  k  tene  I 
And  all  |>e  cause  |ki/ 1  can^  seye, 
Is,  to  teche  a  man  |)e  weye.  t|e 

What  pylgrym/  |>a/  thefi^  wylle  go, 
I  proye  god  saue  hym  to  k  fro 
And  gyfe  |>eiM  grace  so  to  do, 
That  heuern  blys  )><v  may  comr  to. 

Now,  lord  god  all-my^tye»  I35 

Thou  gmnte  vs  grace  |>a/  it  so  be» 
That  we  be  redy  to  com^  to  ^ 
When  Im/  ourr  saulys  schall  portyd  be  t 

Jhfsu,  |ia/  for^  vs  dy^  om  |>e  fode«lft, 
Saue  vs  all  for<  |>i  pyte !  I40 

Be  |>e  ▼«rttt  of  |>i  holy  Crosse 
Latte  Tt  neu/r  in  sywne  fallet 
So  |>a/  we  be  redy  thorow  |>i  grwc« 
To  coMme  to  |»i  Joys  et^rnalle  I 

When  we  schall  out  off  |Mfi  werld  wmdi,  I41 
God,  gnrnte  vt  for#  |>i  holy  grace 
Oir  |>e,  lord,  to  baue  \m  myndCt), 
Forr  lo  bchold  |»i  blystyd  face  I 
Amen  <|sfMl  Rate. 
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Beide  Stücke  folgen  im  Ms.  nnmUtelbar  hintereinander  ohne  Titel 
Scheidung.     Der  Text  ist  völlig  Terdeibt. 

I     Klage  der  Seele  des  William  Basterdfeld. 


»All  crysten  men  \uii  walke  by  me, 

Behold  &  se  ^ü  dulfuU  sy^ht! 

It  helpys  not  to  calle  ne  cry, 

For^  I  ame  dampned,  a  dollfole  wy^t. 
5  [Some-tyme  in  Ingland  duellyng^  — 

Thys  was  trew  wtM-outen  lesyng/  — *] 

I   was  callyd   sfV  Wyllftfm   Basteidfeld 

knyi^t. 

Be  were  be  me,  [both  kyng/  ft  kny^ht, 

And  amend  ;ou,]  whyle  ^e  haue  spaoe  I 
10  For^  I  haue  lost  eu/r-lastyngr  ly^ht 

And  |>NJ  of  mercy  can/  I  gete  no  givc«, 
When  I  was  now  as  %t  be» 

I  kepyd  neuff  o^er  lyfTe  : 

I  spendyd  my  lyiTe  in  vanyte, 
15  l(n)  Teynglory,  bäte  &  stiyffe  ; 

Grete  othes  wf'M  me  wer  füll/  ryfle, 

I  had  no  gmce  me  to  amend ; 

I  sparyd  no^er  meyd  ne  wyffe, 

And  |)tf/  hath  brou^t  me  to  "^is  ende. 
10     I  hade  no  hape,  whyll  I  was  here, 

Forto  aryse  &  me  repent» 

Tyll  |mi/  I  was  brouip  on  bere :  * 

Than  was  to  late,  fou  I  was  schent«. 

AU-wey  wiM  t>em(l)  I  ame  aweyde, 
t5  In  fyre  of  hell  I  schall  eu«r  be  brent/. 

Alas,  1»^/  wcrld  hath  me  deseyvede, 

For#  I  had/  no  grwce  me  to  amende  f 
In  lecheiy  I  lede  my  lyfe, 

Foff  I  hade  godc  k  gold  at  wylle»  ' 
30 1  icleu^e  my-ieltte  wflA-auteiu  knyiTe, 


And  of  glotony  I  hade  my  fylle ; 

In  sleuth  I  ley  &  slepyd  stylle  : 

I  was  deseyned  in  a  reylle, 

A  dolefulle  deth  |mi/  dyde  me  kylle. 

Than  was  to  late  off  4iad  I  wyst».  35 

Thus  ame  I  lappyd  all-«boate 
WfM  todys  k  siuikyi^  as  ^e  may  ae, 
I  ame  gnawyn/  my  body  aboute  — 
Alas,  alas;  füll  wo  is  me  I 
It  is  to  late,  it  will  not  be.  #a 

I  knaw  welle  women  monr  k  ktymmt : 
Ton  hjm  f^at  dy^ed  (ou  ^ou  &  aae, 
Aryse  &  rest  not  in  fotir  symie! 

Forr  when  I  was  in  my  llowret» 
Than  was  I  ly^ht  as  byrd  om  bieve.  45 

TherHbr<  I  suflfer/  scharpe  acbowea 
And  by  |>«/  bergaynr  wond^  dcie» 
And  byde  in  pejrnes  many  k  setc. 
Thtrdon  |>«r  I  make  my  mone. 
Now  may  helpe  me  no  ^rmjtrt,  p 

I  haue  no  ^ode,  bot  god  akme. 

Wo  be  )>W,  who-so  e«^  |m»  be, 
And  haue  |>rr  V  wytt/#  at  wylle, 
Apd  wyll  not  be  wer  be  ose 
And  knaw  gode  thing/  ho  |ie  yDe.  $$ 

The  pore  fore  fante  lale  ^tm  not  fpyfiet 
And  %t  do,  fotinr  deth  la  dy^hi.  ^ 

^oure  fab  flesacb  ^  not  fallfylle 
Loft  witk  Lacyferf  ho  |ie  ly^U 
'    In  ddycate  nse^i  I  satt«  vy  ddytt       ia 
And  my^ty  wyiiet  tbId  ay  pay : 
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That  make  |>i>  wonnys  om  me  to  byte, 

Thtreiorf  my  songe  is  wellywey. 

I  my^ht  not  ftsf,  I  wold  not  pniye, 
65  1  thoo^t  to  «mend  me  \m  myti  Age, 

I  droflfe  eu/r  forth  fro  dey  to  dey : 

TKerrfor/  1  byde  here  \m  \tij  otge. 
Thys  cage  is  eu/r-lastyng/  fyre, 

I  ame  ordeynd^  |»<r-in  to  dnetle ; 
70  It  is  me  gyuen  (ort  myn/  hyr^, 

Eu4T  to  bryn^  in  |»e  pytte  of  helle ; 

I  ame  fet^d  wfVA  |>e  fend^i  feile, 

Therf  I  abyde  as  best  in  stalle. 

Ther/  is  no  tong^  my  care  canf  teile. 
75  Be  were  ;e  haue  not  sych  a  falle  I 
Alas,  |>at  ea^  I  borne  was 

Or  modern  me  bore  I  why  dyde  sehe  to  ? 

FoTf  I  ame  lost  fort  my  trespas 

And  abyde  in  enrr-lastyng«  wo. 
go  I  haue  no  frend,  bot  many  a  fo. 


Behold  me,  how  |>«/  I  ame  tome  t 
For^  I  ame  rente  fro  tope  to  to. 
Alas,  ^at  eu<r  I  was  borne  I 

Gode  bro|><r,  haue  me  im  mynd 
And  thinke  how  p^m  schall  dy^e,  all-wey,  I5 
And  to  |>i  sottle  be  not  vnkynde  -* 
Remembyr^  it  bo|>e  ny^ t  &  dey  t 
Besyly  loke  i><i/  ^om  praye^ 
And  beseke  ^oft  heuen  kyng/ 
To  saue  |>e  om  |m/  dredfuU  dey  90 

That  eu^  man  schall  gyffe  rekenyngrl 

Forr  ^tr  no  lord//  schall  fori  |>e  phcft, 
Ne  Jttstys  no|>^  no  man/  of  lawe, 
Therr  Charter  helpys  |»e  not  |>tf/  dey, 
Therr  pletyn/  is  not  worth  an  htwe.  95 

God  gyue  |>e  grwce,  |ri-selue  to  knowi 
And  ett#ry  manr  in  hys  degre. 
Fare  wele !  I  here  an  hom«  blow : 
I  may  no  leng^  byde  wt'M  |»e.« 


II.    Strafe  des  Ehebruchs. 


Man,  fro  myscheff  \^0U  t>e  amend 
And  to  my  talkyng^  ^ou  take  god  hede  f 
Fro  symes  VII  pou  |>e  defend, 
The  lest  of  all  is  forte  drede. 
5  Fort  of  |>e  lest  I  wyll  ^ou  speke, 
And  fro  hell  I  wyll  )ou  tecb. 
Be  wtr,  man !  god  wyll  hyin  wreke 
Off  hyM  |>a/  bis  teching/  do  breke. 

The  fyrst  sacrement  ^at  eu/r  god  made, 
10  That  was  wedloke,  in  gode  fey.       lol.  197. 
Beleue  ^oh  i>a/  wf/A-outen  drede, 
Fort  |>tf/  schall  last  to  domes-dey  — 
Hys  awne  word  if  we  wyll  hold  — 
Tyll  deth  comr  pai  all  schall  werke(I) 
15  And  TS  all  in  clej  to  fold. 

The  gretyst  kyng/  in  all  pü  werld 
Be  somr  cause  hys  croQne  may    for/- 

gon/: 
I  take  wytnes  of  kyng/  Rycherd 
And  kyng/  Faber/  &  Absolone, 


And  kyng/  Dauyd  |>tf/  made   |>e  sant/rto 

.    boke: 
Fort  syifne  pat  he  dyde  wi M  Bersabe, 
Cryst  fro  hyM  liys  croüne  he  tokl^ :         >    * 
Thus  holy  wryte  tellys  me. 

The  gretyst  clerke  pai  eu/r  pam  leyite, 
To  take  hym  ynd/r  heueif  cope,     |    j         af 
He  may  neu/r  take  ordere  of  pr/ste 
Bot  he  haue  lene  of  ftt  pope ;     |         1 
And  he  be  getyn/  in  Towtry 
Or  eis  a  basterd  he  be  borne» 
Thus  I  caime  well  teile  to  |»e :  3^ 

The  ordyre  of  pmte  he  hath  for/lorM. 

And  |>e  begger  at  pe  tounet  ende 
To  hyjw  wedloke  is  as  fre 
As  t>e  ryall  kyng/  of  kynd, 
Fort  all  is  bot  a  dyngnite«  ,        35 

Man,  if  pom  wyst  what  it  were       ! 
To  take  ano|>/r  than  ^i  wyffe» 
Thon  woldyü  r^per  sofer/  (bere) 


Nach  IS  fehlt  «in  ters.      '  s6)  Mt.  ha  si.  In.       37)  Ms.  h  it  hn*. 


3^9 


To  be  sleynf  wi M  a  knyiTe. 
Forr  if  ^ou  take  tMo^rr  mant  wyffe, 
40  A  vfrongi  tytxe  ^ou  matte  nedv/  gete» 
And   |>ffj  thott  htjn^s  thre  sanljrt   (ff 
I  stryfle» 

In  hell  fyre  to  ly  &  hete. 

Bot  wreches  thinke  in  ^er  herte 

That  feie  |>ein  gylty  \n  ^is  case : 
45  W/M  schryft  of  mo(u)th  &  penant  tmerte 

They  wene  )><r  blys  forto  vnbrace ; 

Bot  and  |)W  dyed  a  sothen  deth 

WiM-outen  schryft  or  repentant, 

To  hell  ^€i  go  wiM-outen  lete, 
50  For^  ^ei  ca»ne  chefe  nofi  o^er  chant. 
A  god  sampull  I  wyll  ^oh  teile, 

To  my  tale  if  ^e  take  hede. 

In  Felantownte  )>/f  case  bcfelle 

XXX*»  wyntrfT  seif ne  |)C  deth  (1 )  • 
55  Ther/  ducllyd  two  bre|>^  in  |>e  toünei 

As  t>e  Story  teilys  me  befome» 

Be  one  fad^  &  mod^ne  getyne ; 
,    Sqayres  |>«  vftr  of  grete  renoüne. 
The  eider«  hro^cr  had  a  wyffe, 
60  The  feyrest  woman  in  all  ^at  londe, 

And  ^it  vsyde  a  cursyde  lyffe 

And  brou^t  hys  saule  in  bytter  bonde ; 

He  rou^ht  not  what  woman  he  toke : 

So  lytell  he  set  by  hys  wyffe. 
65  The  devyll  cau^ht  Yiym  in  a  croke    , 

And  mHcyd  hys  mode  wiM  grete  mys«* 

cheffe. 
The  two  bre|>^  vpon«  a  dey 

Wirt  enmys  vttre  sleyn«  in  fy^ht. 

The  eldai/«  to  helle  he  toke  {m  wey, 
70  The  ;eng«r  to  ptfmdys  ry^ht. 

And  !>//  was  knaüne  \n  sothnes : 

Herkyns,  f/rel,  what  I  schall  sey ! 

Take  gode  hede»  both  more  Äc  les, 

For/  god^j  loue  bere  ^s  tale  awey  t 
75     The  cIcIm«  bro|><r  hade  a  soimc,   a 

clerke, 

Fally  XV  ^ere  of  aga ; 

He  was  ry^ht  holy  i«f  hyt  werke, 

Tho  hyM  schuld  fall  |)e  herytage. 

For<  hys  faderf  he  mtd^  grete  mone, 


As  fallys  a  gode  sone  of  kynd ;  ts 

Enrry  ny^  to  hys  fadivre  grvae  wold  W 

gOM, 

Forto  haue  hys  soule  in  mynde. 

Thus  he  proyd  both  dey  &  ny^ 
To  god  &  to  hys  moderr  dere : 
Of  hys  fadff«  to  haue  t  sy^ht  ^ 

In  what  place  ^t  he  in  were. 
The  chyld  |>tf/  was  to  nobnll  k.  wyfe 
Stod  at  hys  fadrre  gvitne : 
Ther«  comr  one  in  a  whyte  tnrples 
And  prniely  toke  hyw  by  |ie  sieae.  9* 

■Come  oMne,  chyld,  &  go  MÜk  ne, 
For«  god  hath  herd  |>t  prwyer/: 
Chyld»  |>i  fadere  |h>ii  schall  sc. 
Wer  he  bryneth  in  helle  fyre.« 
He  lede  hyM  to  a  comly  hylle :  95 

The  erth  opjmd,  &  he  in  ^e« 
Smoke  ft  fyer«  ganf  ^er  oute  weUe» 
And  many  saoles  glowand  \n  glede. 

Ther«  he  saw  many  a  sore  tunncMU, 
How  soulys  were  put«  i«f  grete  pyBMfr;   w* 
He  saw  hys  fader«  how  he  bienU , 
And  be  |>e  membyn  how  he  hynfr; 
Fend^j  boM  wf'rt  crowk/x  kene 
Rente  hys  fader  fro  lyth  to  lerne. 
»Chyld,  ^ou  couet/x  \\  (tAtr  to  senc :      lef 
Loke  vp  now  ft  speke  w/M  hy«  S 

»Alas,  fadere,  how  stand  |)ir  case 
That  ^e  be  in  ])//  peynes  strongef  • 
•Son,  he  seyd,  I  may  sey  alas 
That  euer  I  dyde  |>i  moduf«  wioa^e  I       in 
Fore  sehe  was  both  feyne  ft  gode 
And  also  both  trasty  &  trew ; 
Alas,  I  was  wers  than  wode, 
Myn  awne  bale  |>er  I  dyde  brew.« 

»Whe|)er  is  |Mr  any  seyiit  m  hcvyBtf     ti5 
That  ;e  wer  wonte  to  hau/  iit  vyndc» 
That  my^ht  ^on  lowsc  oute  of  pmoM^ 
Oure  lady  Mary  or  some  gode  fmde!W 
>Sone,  all  |)e  teywtys  |m/  be  \m  hemtm 
Ne  all  |>e  angelkv  viider  ^  skye  »* 

One  oure  Space  oute  of  finr  pcyiie 
They  haue  no  powere  to  lyit  Be« 

Sone,  if  euery  giss  wer  a 
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That  gtowys  vpon«  Z^/*  grodnde, 
i»5  Off  |>i>  peyn^  fkii  thou  me  feytte 

Caivne  nco/r  make  me  Ynbonde. 

Sowne,  |)tfM  be  a  prtiit,  I  wote  vrele, 

Ons  or  JMi  dey  VII  ;cre : 

At  messe,  at  mat]ms  ne  at  mele 
1 30  Thoa  take  me  neu/r  in  |>i  pmyer« ! 
Loke,  sone,  ^m  do,  as  I  t>e  ley, 

Thc(re)forr  I  weme  |>e  wele  befome: 

Fori  tfxer  |)e  more  ^u  prwyst  fo»  me, 

My  peynes  schall  be  VAore  &  more, 
i|5  Fare  wele,  he  seyd,  my  dere  sonet 

The  fad^  of  heueif  betech  I  |>e. 

And   weme  eu/ry  man^,   wherr  so  {mm 

comr, 

Off  wedloke-brekyng/  mir  to  be  (« 
The  angell  begann  |)e  chyld  to  lede 
140  Sone  out  off  |>d/  wiechyd  wone, 

In-to  a  forest,  was  longr  in  brede. 

The  sone  was  vppe  &  bry^t  it  schone. 

He  lede  hym  to  a  feyre  arbour  — • 

The  (athys  mer of  dene  cry^uUe  — - 
145  That  to  hys  fy^ht  was  passyng<  feyre 

And  als  bry^t  as  any  ber(i;aUe. 
The  Wallys  semyd  of  gold  bry^hti 

Wf  M  dores  &  wiM  tourys  strong<. 

They  herd  vpon^  |>e  ^at^v  on  hyht 
150  Mynstralsy  wiM  angell«/  songe, 

The  pylycan/  &  |>e  popyne-Jay,  1 

The  tymoKT  k,  |>e  t«fteU  trevre, 

A  hondreht  M.  on  a  rewe, 

'ilie  ny^htyftgale  mitk  uoxyt  newe. 
155     On  a  gren<  hyit  he  stw  t  ^tie), 

THe  faaoatr  of  it  was  strongr  &  ftor« ; 
Tale  it  was  &  wioe  of  ble, 

Lost  it  had  |>e  frute  k  flouf«. 


A  reufttU  sy^ht  |m/  chyld  gan«  se» 

And  of  |>tf/  sy^h(t)  he  hade  grete  drede,     160 

»A,  god  lady,  how  may  |>f/  bef 

The  blöde  of  ^h  tre  lokys  so  rede.« 

The  angellr  seyd :  •!>'>  is  |>e  tre 
That  god  Adam  |»e  fnite  forbede, 
And  |>/Hbr«  dryuen^  oute  was  he  165 

And  in  |>e  erth  hys  lyfle  he  lede. 
Forr  in  |)e  place  ^er  thoa  seys  it  spfed, 
Grow  |)e  appull  |>tf/  Adam  böte, 
And  |>tf /  was  thonrhe  Evys  rede 
And  jie  deuyll  of  hell  tt  wote.  lyo 

When  any  synfuU  com/  here-Ine, 
As  Im«  seyst,  chyld,  wi/A  me, 
Tou  vengawnce  of  |Hr/  cinrsyd  syrnie 
The  blod<  ryuneth  oute  of  |m>  tre.« 
He  lede  hyai  forth  ypon/  t>e  pleyn/ :  1 75 

He  was  mer  of  a  pyunakyll  py^ht : 
Syche  one  saw  he  neu^  none, 
OflT  clothes  of  gold  |>a/  bumest  biyiht. 

Therr  ynder  säte  a  creatOMr/ 
Als  biy^ht  as  any  sonne-beme.  ilo 

The  angell  dyd«  hyM  grete  honourr. 
•Lo,  son,  he  seyd»  |>f/  is  \\  neme : 
Thy  ; lader)  bro|>^  ^^u  may  sene, 
In  heneivs  blys  wtM-oatefi  ende. 
So  my^ht  t»i  fad^  wele  a  bene,  i%% 

And  he  \^  wedloke  had  be  kynde. 

Therdörr  he  halh  gete  hyai  helle 
Endles  in  |»<i/  depe  dongeonr, 
Ther/  eu/r-morv  forto  duelle, 
For#  i«  helle  it  ao  redempcion^.«  ifo 

Man,  fro  myKheirthe  amend. 
And  |>Mf  may  syte  all  saoe  fro  care. 
Fro  dedly  tymie  god  |ie  defende, 
And  vnto  blys  |rt  sanll  Khall  fare. 
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OATAgamenoa»  Tndir  the  Urge  empire, 
Born  in  Athenys,  of  grekys  roial  Ijrne, 
BUssid  Giles,  thy  grace  lat  enspire 
In-to  my  penne,  the  tratyt  tenlvmyne; 
5  Gast  dou«  thy  look,  lat  the  streemyt  thyne 
Of  thy  tweyn  eyen ,  thit  pr^etse  to  con- 

veye, 
Bynfluence  of  grace,  which  is  divyne, 
Me  to  directe  of  that  I  wolde  seye : 
In  thy  worship  compendionsly  to  write, 

f  o  By  a  maneer  breef  compilacioaif 
To  remembre,  so  as  I  can  endite, 
Thy  gloriotts  lyflT,  thy  conversaciouii, 
Thonih  al  the  world  in  every  regiou« 
Radandrehenyd»  bexaumplysfol  notable, 

15  Lyk  a  myrrour  of  contemplacioa» 
To  folk  that  cast  (hem  in  Tertu  to  be  stable. 

A  litil  glene  gadryd  in  the  feeld 
Tween  large  shokkys  of  parfit  hoolynesse, 
Mong  grete  sheyys  that  I  ther  beheeld 

ao  To  gadryn  Tp  eerys  did  my  besynesse, 
Greyn  tiyed  out,  celestial  of  swetnesse, 
To  fostre  and  feede  folk  contemplatyff, 
Fttl  in  purpooi  breeffly  to  expresse 
Sentencloutly  thy  myraclys  and  thy  lylT : 

%$     MThenipon,  my  parpoos  to  fulfylle» 
By  goddyt  grace,  foitvne  or  arentare 
Ther  was  to  me  bronht  a  litil  bille 
Of  gret  derocion«!  by  a  creatnre, 
Reqoeryng  me  to  do  my  besy  eure    ; 

30  AffVir  the  tenoar  oonly  for  GUes  sake' 
Ont  of  laiyn  tnnslate  that  scriptnre,  j 
Folwyng  the  copee  thii  labovr  vndirtake. 

To  whos  TOqaeste  I  lowly  did  obcye, 
Bicefly   this   ttooty  to  pnt  In  fernen'» 

bfMncCf 

}5Loiig   proctaie  Ufft,    look    the   Beat« 


For  shorte  meetrys  don  gladly  gicC  pif- 


By  deer  repoort  rehersyd  the 
Prolixite  foito  sette  a-syde ; 
Bood    no   lenger,    bat   gan 


Tmstyng  seyn  GUe  forto  be  tmy  gayde.    4> 

Compendionsly  was  remembrid  thas, 
So  as  In  ordre  I  shal  rehenen  beer. 
Thy  fadir  was  namyd  Theodoras, 
Callyd  Pellagia  was  thy  moodir  deer, 
Of  roial  blood  bothe  bom  Meer;  41 

Thy  yonthe  fostryd,  bookys  dcleimye, 
With  dilligence,  veftn  forto  leer 
And  profite  in  vertnous  disciplyae. 

Thns  disposyd  in  vert«  to  proite, 
Lyk  thy  maistiis ,  whIch  tanbt  the  spcBt  ft 

&  reede« 
Tendre  of  age  gretly  list  detite, 
As  seith  thy  Uff,  In  almesse-deyde : 
Of  compasslonif  castisl  of  thy  wecdc, 
Gaff  it  freely  to  oon  that  qnook  for  ceU: 
Which  was  maad  hool,  refresabyd  i» kii|S 


dei. 


First  myracle  In  thy  legende  toold 

Fadir,  moodir  aaoon  aa  thcy 
Thu  dist  reioissbe  ther  ticaov 


Thy  patiymonye  for  mootl  goodij 
Thn  gaff  to  pooie  of  meicifnl 
Anothir  poysowdbed»  the  rtaym  ^i 


To  oon  also,  with  a  feead  tnvqrMr 
Thy  pcrnyer  and  expeit  hoolyatise 
To  hit  reeare  hath  soaeieyaly  avayM. 

Thy  myiadyi  tpcad  la  ttiy  aoatic» 
For  tctchewt  vcjai^ofy  aad  fiidi  pi|dt 
Of  perfocciaai»»  fleddlst  oirlr  dMt% 
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Preysynß  of  pecple  forto  sctie  asyde. 
Vnto  shipmen  savacioo«  «nd  goyde, 
ro  Madist  the  tempest  graciously  asswage 
And  fro  perisshyng  dist  so  for  them  pro- 

Tide, 
From  al  pereil  to  fortune  ther  passage. 

Sike  and  poore  thu  l^st  also  visite, 
And  alle  that  wem  in  tiibulacioupr. 
75  Of  the  wydewe,  callid  Theocrite, 
To  hir  dotthtir  ihn  were  sauaciouM, 
Of  oold  langour^  hir  consolaciou#f ; 
To  al  the  contre  pleynyng  for  skanete» 
By  thy  prayer  and  mediaciou» 
to  They  did  habonnde  with  gracious  plente. 
Whan  the  heremyte  Veredemyus 
Was  ferre  absent  —  thy  stoory  doth  ex- 

presse  — 
Thoruh  thy  meryt  notable  and  vertaoat 
Tho  madyst  a  pcnaunt  hool  from  al  sik- 

nesse. 
K5  To%%'ard  desert  thy  Journe  thu  dist  dresse ; 
With  coold  watir  and  herbys  rauh  and 

grecne 
Complet  thre  yeer  —  thy  sioory  berith 

witnesse  — 
Laddist  thy  lifT,  of  colour  pale  and  leene. 
God  of  hit  grace  had  vpon  the  mynde : 
9oLyst  ordeyne,  for  a  restoratyff, 

To  thy  repaast  whit  as  snoTi-h  an  hynde 
With  plentevous  mylk,   to  fottre  therby 

thy  liff. 
Myd  sharpe  breerys,   thu  w-cre  contem- 

platyff, 
Thy   body   peyned  with  rigerous  conty- 

nence, 
95  Ageyn  Sathan  of  custom  was  thy  striff. 
Dauntyng  thy    flessh    by    vcrtuous    ab- 

stinence, 
Thy  foode  was  nouthir  on  flessh  nor  fissh, 
Sool  by  thy-silff  in  a  desert  place, 
Othir  deyntees  cam  noon  in  thy  dissh 
100  But  frute  and  rootis,  which  thu  dist  ap 

race  — 
Beestys  reiotsshyng  to  looke  vpon  thy  face ; 
Moong  Sharp  busshys  keptfst  thy  henny- 

tage; 
As  I  toold  erst,  among  by  goddys  grace 


Soowk  of  an  hynde  which  that  was  savage. 

Thus  of  custom  the  hynde  kepthyrtyme  105 
At  certeyn  houres  duryng  ful  thre  yeer : 
Wente  in  pasture  ,  gresyng  fro  the  pryme ; 
Toward  mydday  she  cam  with  ful  glad 

cheer, 
Of  god  provided   to  be  thy  vitaleer, 
With  a  repaast  of  (hyr)  mylk  moost  soote ;  1 10 
She  was  thy  cook,  she  was  thy  boteleer, 
Ageyn  the  constreynt  of  hungir  to  do  boote. 

This  myracle  and  this  vnkouth  thyng 
Was  at  Tttskan,  to  Gascoigne  adiacent, 
Vpon  Burgoyne  regnyng  ther  as  kyng,       115 
As  I  reede,  his  name  was  Tluent, 
Which  in  huntyng  set  al  his  entent, 
Curteysp  gentyl  in  al  his  govemaunce ; 
To  condude  shortly  in  sentement, 
He  was  söget  to  the  kyng  of  Fraunce.        no 

At  Mount-pilerys  holdyng  his  soiour, 
As  thy  stoory.  Giles,  makyth  mynde, 
Vpon  a  day  the  kyng  with  gret  lobovr, 
AI  his  meyne,  noon  was  lefft  behynde, 
Houndys  vncouplyd,  to   chasen  at  thyn  115 

hynde, 
Royal  lymerys,  with  alauntys  huge.  1 

Thy  beesteswift  lefTt  hem  echoon  behynde, 
Ran  to  thy  feet  for  socour^  and  refuge. 

The  kyng,  the  bisshop,  thy  stoory  who 

list  reede, 
Of  that  kyngdam,  cam  to  thy  presence :     i)o 
Hurt    with   an  arwe  sauh  thy  wounde 

bleede, 
Proferyd    amendys   and   gold    for   ther 

offence. 
The  kyng  in  wyltny  wrongto  recompence, 
By  the  assigned  of  hool  affeccioun 
To  bylde  of  monkys  in  goddis  reverencc    135 
A  monasterye  withynne  his  regiouff : 

At  thy  request  the  bisshop  and  the  kyng 
Condescendid,  with  a  condiciou« : 
That  thu  woldist  accomplissh  ther  askytig 
To  been  abbot  of  that  reHgioufi ,  140 

Sett  a  ground  of  hih  perfecciouii 
By  good  exaunple,  take  of  thy  penone, 
And  of  desert  lere  thy  mansloun 
For  comouff  profit,  and  lyve  nat  so  aDone. 

At  iher  prayer  with  al  hvmylite  145 
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In  thyn  avys  thu  were  condescendidi 
Tbat  the  religiotuf  nyht  encrecsid  be 
By  thy  presencct  and  Tertuously  «nett- 

did  — 
Circunstauncit  breefly  comprehendid : 
150  Thoruh  00  persone,  often  hath  be  preirydy 
AI  a  religtouff  myhte  been  amendtd, 
By  00  good  man  tocouryd  and  relevid. 
In  this  mateer  tt  needith  nat  lo  tarye. 
To  daunte  thy  flesth  —  the  trouthe  was 

weel  seene  *- 
155  Whan  thu  leftitt  to  been  soHtarye, 

Feedyng  thy-silf  with  rootis  rawh  and 

greene, 
Drank  welle  watir,  of  colour  megre  k 

leene; 
Thy  wounde  open»  thy  blood  distillyng 

dooif 
As  dewy  droopys  ageyn  the  sonne  sheene, 
160  Ay  to  remembre  on  Cristts  passiottn : 
Prayeng  the  lord  duryng  al  thy  liffe, 
Bexperience  as  it  was  afitir  founde, 
In  remembfaunce  of  Cristis  woundys  five 
That  evir  bleedyng  shuld  be  thy  wotinde, 
165  That  no  leeche  with  salue  shalde  founde 
Thy  gievous  hurt  to  staunche  it  or  to 

bynde, 
Cristis  carectis,  large,  wyde  and  rounde 
Eternally  tenpreente  hem  in  thy  mynde. 
The  sayd  abbey  accompltuhid  and  I- 1 

wallyd, 
170  The  kyng  present  in  his  roial  estat 

With  the  bisshop  whan   that  thu  pttt 

stallyd : 
Meek  of  thy  poort,  nat  pompous  nor  elat» 
LoTyd  and  drad,  with  grace  fortunat» 
'  Launpe  and  lanteme  of  perfeccionii, 
1 75  Taahtist  thy  sogettys  eerly  and  eek  lat 
To  profite  in  ther  religtottn ; 
Fastyng»  wakyng ,  and  Hggyng  haid  a 

.nyht, 
To  thy  disciplis  patrooif  and  exannplarye, 
First  at  matynes  tettitt  Tp  the  liht 
I  lo  In  eche  paity  of  the  seyntnaiye; 

Kneelyng  1a  cUnhe  or  in  thy  Ubiatye 
Eveie  la  study  or  cobtemplacionif , 


Pastor  callid  —  nat  a  merccnasTe ; 
With  a  bridtl  of  castigacioaif 

Madbt  thy  flessh  meekly  to  obeye        llf 
To  the  spirit,  Toyd  of  rebellioais. 
Of  alle  thy  werkys  disciecioa»  har  Oc 

keyep 
With  hih  pmdence  and  no 
Tweyne  of  coansayl ,  eqayte  and 
LykalisdirpeisedrigoiirandcIcmcBca,  19t 
Tween  thextremytees  haie  or  alTeccioaa 
Rewlyng  thy  covent  Tndir  obedicnee, 

)VUt  and  disciecioaii  kept  egal  Oc 
'  baUaanoe 

Attwen  chetisshyng  and  iastcorrecoeas; 
Thu  .bar  the  torche  of  pradeat  gofcr-iff 


Fro  parcial  draaht  of  lals  dynysioQMs, 
Resoaii  repressyd  foreyn  occasioqws, 
With  softe  Speeche  and  wiäi  wiooidys 

fayre 
Wer  sett  a-syde  alle  rebeUiooiis  — 
To  thy  precept  was  no  söget  contrayie.    i 

Swifft  of  wynge,  Aiht  of  thy  good 
By  cleer  repoort  cam  to  the  aodk 
Of  kyng  Charlys,  and  of  thy.paifiht 
Wherof  sopprysed,    with 


SM 
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By  auctoryte  of  royal  excellence 
Sent  to  the  derontly  by  massage, 
Beyng  thy-sylf  at  Aralatence. 
Toward  hym  holdyng  thy  Wage, 

Mettist  a  man  which  in  hu  entiaik 
Was  oppressyd  by  the  feendys  myht  — > 
A  wykkyd  goost  so  did  hym  assajle. 
Alle  men  feerful  to  comen  in  his  sihL 
Bat  of  compassiooM  andgnoeof  Criitis 

myht 
By  thy  prayer  he  was  maad  hool  by  giaoe. 
Afftir  thts  myrade  Chariys  the  snbk  kiflt  sif 
In  bothe  hisarmys  the  meekly 

The  kyng  lowly,  wtthdevovt 
Prayde,  th«  woldbt  fai  thya 
Haue  hym  dayly  ia  thy 
Sith  it  stood  so,  for  short 
He  hadde  oiTendid  of  frowaid 
In  a  syane,  tairible  lo  teof««» 
•74l|4flisial. 
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StvtTt  of  pnrpooi  in  hts  oppynyoim 
Therof  to  httn  confessyd  in  hit  lyre. 

%!$      Nat  longe  aftir,  beyng  at  thy  masse, 
By  grti  «vys  praidest  for  the  kyng 
In  thy  Memcnto,  list  nat  lihtly  passe. 
Tyl  Crist  Jhtsn  graontyd  thyn  axing. 
In  a  bille  the  trespas  rehenyng 

130  With  goldene  lettris,  CMt  on  dhe  auhteer, 
Brooht  by  aungil  from  hevene  dcscendyng, 
Of  al  the  caas  dedaryng  the  maneer. 
To  ntor  encrees  of  this  vnkouth  my- 

racle  — 
A^  the  bille  in  ordre  did  expresse  — 

135  To  thy  request  was  maad  noon  obstacle : 
■Crist  hath  foryove  of  his  gret  goodnesse 
The  kyngis  gilt  thoruh  thy  parfitnesse«. 
Alle  circumstauncys  pleynly  out  declartd, 
Attween  yoti  too  a«  thu  dist  hym  confesse, 

24oTrewly  in  ordre,  ther  was  no  poynt  l" 

sparid. 
This  vnkoath  bille  by  an  angil  broaht 
Cast  on  the  aahteer,  briht  as  the  sonne 

shoon  — 
What  was  writen  noman  kneuh  riht  noaht, 
Woord  nor  sillable,  bat  thy  -silf  alloon ; 

145  They  gaff  a  liht  Hk  a  charbonde-stoon 
Tbomh  the  Chapel  —  the  fcrowe  shoon  so 

sheene  — 
Among  hem  alle  sothly  was  nat  oon 
Except   thy-silfT,    knew  what  they  did 

meene: 
Grauntyd  to  the  for  a  prerogatiff, 

150  In  this  bille  with  this  addicion« : 
•What  synfal  man  list  amende  his  liff 
Ful  repentaant  with  contficiouM 
And  the  sacrament  with  confessioa«, 
The  lord  above  shal  hem  to  mercy  take 

255  Tbomh  thy  prayeer  and  hooly  orisou«, 
So  that  they  list  ther  synne  to  forsake«. 
Charlys  restoryd  vnto  gooftly  helthe 
By  thy  notable  informaciowf , 
To  gret  encrees  of  this  wordly  welthe 

160  And  gret  protperite  of  al  his  regiott«, 
At  thy  depAftyng  from  his  voial  dongoiM 
To  disserere  ye  tweyne  were  so  loth  t 
Of  fenrent  love  and  trewe  aflecciomi  — - 
Thy  lyff  remembrith,  thtt  ye  wepte  bothc. 


Repeyryng  hom,  by  thy  decert,  ay  morid  265 
Bencrees  in  vertu  —  Crist  Jh/ju  was  thy 

speed  — 
A  dttkys  sone  was  to  liff  restoryd 
By  thy  prayeer»  which  lay  aflbre  the  deed. 
Among  thy  brethre  with  obeissaunce  ft 

dreed, 
Comyng  hom,  brouht  in  with  glad  Tisage,  170 
Abood  nat  longe,  clad  in  a  pilgrym  weed 
Toward  Rome  madist  thy  viage  — 

Cause  of  thy  goyng  in  thy  liflT  expretsyd  , 
Was  of  gret  ;el  and  gret  afTecciouii, 
Ful  weel  expert,  for  grace  hath  so  dresiyd  tj$ 
Thy  pilgrymage  toward  Rome  toui», 
And  to  expleite  al  thyn  entencioufi 
Koon  obstade»  as  it  is  comprehendid. 
To  thy  request  and  iust  peticiouM 
Graciously  the  Toope  is  condescendid.      alo 

Gret  heed  he  took  to  thyn  hoolynesse 
And  to  thy  famous  gret  hvmylite, 
Sette  thy  chirche  for  evir  in  sikymesse 
And  thy  religioufi  in  tranquillite, 
By  bulle  asselyd,  with  many  liberte,  1I5 

Peynnes  annexid  by  ful  hard  sentence 
Ageyn  alle  tho  that  of  iniquite 
To  thy  covent  did  Tiolence. 

And  by  anothir  favourable  sygne, 
Of   god   enspired ,    the   pope   did    his  190 

peyne, 
Lyk  a  fadir  gradous  and  benygne 
Putte  thy  freedamys  to  stonden  in   cer- 

teyne  : 
Vnto  thyn  hous  he  gaff  doorys  tweyne 
By  crafft  ont-corve,    wrouht  by  fressh 

entaille, 
Maugre  alle  tho  that  list  at  it  dtsdeyne  —  »95 
Thyn  housi  tenpugne  they  shal  nat  pre- 
'  vaylle. 

Thes  seid  doorys  corve  out  of  dpretse, 
Broubt  to  Tibre  they  fond  noon  obstade, 
Kext  to  that  stronde,  thy  stoory  seith  ex- 

ptewe, 
They  fro  Tibre  conveid  by  myrade  300 

To  thy  doset  and  littt  tabemacle,  '  -^ 

Broaht  to  londe  with  gnt  solennyt« 
Afore  thy  iteepU  with  many  fressh  pynade.    . ! 
In  whIch  dooryty  who  lyst  &iy  alooiy  le. 


J 
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|05     Was  hool  complet  lyflT  of  the  apotdyt 

twelue 
In    freuh    picture,    with    liffly    qiiyk 

ymaget  — 
Thoah  Pygmaleon  hadde  be  ther  hyni- 

telve, 
He    coode    haue    maad    no    goodlicrr 

▼isages  — 
Reised  bentaile  vpon  smale  Stades, 
SioGarnysshed  with  gold,  fret  with  ttoonyt 

ryche. 
^lissid  Giles,  by  thy  pilgryinage$ 
fliu  gat  thes  lowkys,  to  whtch  ther  be 
I  noon  liehe : 

j    Kept  in  thy  chirche  for*a  memorial, 
Tokne  of  ful  graunt  and  confirmacioiiit 
}i5That  thy  mynstre  in  espectal 

.Fraanchysed  was,  for  pleyn  conclnsiovif, 
,  From  al  maneer  Jorediccioan 
I  Of  foreyn  poweer,  by  thyn  hoolynesse, 
!  Prelat  nor  prynce  of  no  pres umpcioiiii 
310  Thy  libertees  nor  fraunchise  to  oppresie. 
'     By  a  spirit  oonly  of  profecye 
;  Knewh  befom  whan  thu  shuldist  pace ; 
'  Thy  brethren  present,  with  many  wepyiig 

On  a  tonday  kneelyng  in  the  place 
315  Spreynt  with  teerys  lookyng  on  thy  face, 
Whan  that  thu  gaff,  as  I  can  remembr^, 
Thy  goott  to  god,  conveied  vp  by  grace 
With  hooly  angelis,  moneth  of  Septembre. 


Oratio  ad  sein  Egidium. 

O  gracions  Gile,  of  poore  folk  cheef 

patnmif, 
33oMedicyne  to  lyk  in  ther  distretie» 
To  alle  needy  sheeld  and  proteccionir, 
Refutto  wrechis,  therdamagys  to  redreste, 
Folk  that  were  deed  restoryng  to  quyk- 


Sitb  thv  of  god  wer  chooee  to  be  10  good« 
S35  Pray  for  ovr  tyimea,  pray  for  onr  wikkyd« 


To  CMtt  Jhism  that  bonht  ▼•  withhit  blood  I 

Catt  irpoD  vt  tby  goodly  pitottt  ye» 
To  onr  reqvett  thyn  eeryt  dovü  tnclyne, 


For  the  love  of  Jhisu  and  Marie, 
Born  in  Bedleem,  she  a  pure  Ttigiae;        yß 
And,  as  Ihn  were  triacle  and  medicjae 
To  kyng  Charlys  whan  he  in  myiclicef 

stoodi 
Teeche  ys  the  weye  by  thy  goostly  docSsyae 
To  loTe  that  lord  that  bonht  vs  wiik  bis 

bk>odt 
Geyn  our  enmyes  whicb  been  ha  nomifate  ]4f 

thie: 
The  fleuh ,  the  world ,  the  dreedfid  fd 

serpent, 
Of  thy  grace  and  merclfnl  pite 
To  thy  servanntis  that  serre  the  of  cateat» 
Ageyn  al  tnmble  be  with  bem  piescal» 
Maugre  the  feend  and  his  Inryotfs  awod;  31» 
Gracions  Gile,  be  nevir  from  ts  äbscat, 
For  loTe  of  Jlum  that  bonht  r%  widi  bis 

blood  I 
We  pnt  onr  tmst  and  onr  alTeccM 
In  thy  moost    feithfnl   pnident 


Be  thu  onr  sheeld,  onr  pnvys  and  ündatmm,  %$$ 
That  were  so  famons  by  Byndys  in  sab> 

,stan«ce, 
Wronht  by  thy  meryt,  in  Gemanfe  aad 


Mangre  Letiathaa,  aaaakyndis  foo 


Ageyn  whos  werre  haire  ts  n 

brai 
To-fore  that  lord  wbich  bonbt  ts  widi  Ui  ^ 

bloodi 
O  myn  a-iPOwe  wbicb  callyd  «it  teyn 

Gile, 
Tween  hoope  and  drecd  moott  awcUy  I 


Thynk  on  thy  man,  that  labonrid  to< 
This  litil  ditee  of  bool  berte  and  cBtooe! 
Hane  mynd«  on  aOe  tbnt  trute  oa  Oyiif 


For  lovt  of  bym  that ilarlT irpoa thevoodt 
Yiirtbi  be 


To  havc  Mt  mefcy  tbat  bottbt  in  wift  hii 

Mood. 
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20.    S.  Edmund  und  Fremund, 

ein  Legendenepos  in  3  Büchern,  von  Lydgate, 

aus  Ms.  Ilarl.  IS7S. 

Lydgate  «Uchtete,  ausser  kleineren  Legenden,  wie  S.  Giles  in  Ms.  HarL  2155 
fo1.95b,  und  Invocationes  an  Heilige  (wie  an  S.  Ursula,  Katharina,  Osiza  in  Mss. 
llarl.  1x55  u.  SS51),  mehrere  grössere  Legenden  :  ein  Marienleben  in  4  Büchern,  aus 
Ms.  Hart.  629  cdirt  von  Caxton,  und  neuerdings  in  Engl,  religious  poetry  Heft  2, 
I^ondon  1871 ;  Albon  und  Amphabel»  gedichtet  im  J.  1439*],  erhalten,  im  Ms.  Trin. 
Coli.  Oxf.  38  fol.  I — 66  (fehlerhafte  Hs.;.  Ms.  Philipps  Cheltenharo  8299,  und  in 
einem  alten  Druckei  S.  Albons  1544  (von  John  Hertford} ;  endlich  Edmund  und  Fre- 
muml.  Albon  und  Edmund,  je  in  3  RUchern,  nach  gans  demselben  Plane  gedichtet, 
sind  Doppellegenden,  indem  das  3.  Buch  in  beiden  das  Leben  eines  verwandten 
Heiligen  (Amphibalus  und  Fremund)  in  demselben  Rahmen  erzählt.  Die  Legende 
von  Edmund ,  dem  Patron  von  Bury  (v.  I,  238} ,  dichtete  L.  in  seinem  Alter  (vgl. 
III,  80)  aus  Anlass  des  Aufenthaltes  des  Königs  Henry  \1  in  Bury  (vgl.  1,  137  ?.) 
auf  die  Aufforderung  des  Abtes  Wilhelm  (vgl.  I,  187  ff.)  fUr  den  König.  Ms.  Ilarl. 
2x78  ist  das  Widmungs-Ms.  des  Dichters  an  den  König,  zu  diesem  Zwecke  pracht- 
voll ausgeführt ,  mit  zahlreichen ,  künstlerisch  werthvollen  Illuminationen  zum  Texte 
geschmückt ,  in  eleganter  Schrift,  mit  sorgfältig  revidirtem  Text,  —  ein  Metsterweik 
seiner  Art.  Ich  gebe  hier  den  Text  dieser  Hs. ,  mit  den  Varianten  einer  späteren 
Revision,  des  Ms.  Ashm.  46.  Andere  Hss.  von  geringerem  Werth  sind  Ms.  Ashm.  59, 
Cbr.  Ee  II.  15,  und  Fremund's  allein  Ms.  Harl.  371,  Harl.  2155. 

(Prolog.) 

Blyssyd  Edmund,  kyng,  martir,  and  (B)e  which  he  venquysshed  al  venymes 

vyrgyne,  serpentyne. 

Hadde  in  thre  vertues  by  gract  a  souereyn  Adam ,  baserpent  banysshed  fro  paradys, 

pr)'s,  Eua  also,  be-cause  she  was  nat  wys,         5 

Ms.  Ashm.  46,  perg,  4.,  vielleicht  von  ders.  Hand  geschrieben  wie  Ms.  Harl., 
ohne  Illuminationen  (ausser  einem  Titelbilde,  die  Ueberreichung  einer  Pergamentrolle 
an  den  König  darstellend),  aber  mit  künstlerisch  verzierten  Initialen  und  in  schöner 
klarer  Schrift,  scheint  eine  spätere  Recension  des  Textes  vom  Dichter  selbst.  Die  Buch- 
und  CapitelttberschriAen  fehlen,  das  2.  Buch  folgt  unmittelbar  dem  1.,  nur  mit 
grösserer  Initiale ;  am  Schlüsse  des  2.  steht  explicit,  nach  v.  954,  worauf  der  Rest  der 
Seite  leer  gelassen  ist ;  S.  Fremund  beginnt  ohne  den  lat.  Titel,  mit  v.  995  des  %•  Bu- 
ches ;  die  Eintheilung  in  3  Bücher  ist  lüso  nicht  ersichtlich,  S.  Fremund  erscheint  eher 
als  z  w  e  i  t  e  r  Haupttheil.  Ms.  Ashm.  beginnt  sogleich  mit  dem  1  •  Buche ;  der,  die  lUn- 
mtnation  des  Banners  und  der  3  Kronen  begleitende  Eingang»  t.  i — 7a,  folgt  erst  am 


1)  Vgl.  die  Notix  sa  Schliime  des  Mt.  Trin.  Coli.  <  Hera  endith  the  floffious  LilT  sad  Peieloaii 
of  the  bieuide  Martyr  ».  Alboa  and  s.  Aaphibalos,  which  florioat  Lyres  were  TraneUtTde  oute  of 
Frenseh  aod  Lafyn  by  Dui  John  Ljrdffate  nonk  of  Bury ,  st  'Recraeet  and  prayer  of  Maateir  John 
Whetkameledc  the  yere  1439.  of  hit  Abesye  XIX.  —  Albon  ist  der  PtolomartTr  Eagland't,  isi  3.  Jhdt. 
(anter  Diocletion  oder  Couftaactvs  enthauptet)»  sda  aufeblieher  Bckehrar  Amphibalus  Ist  woM 
nur  eine  finfirte  Person. 
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Eet  ofT  an  Appyl  ofT  flefThly  fals  plesanee : 
Which  thre  Agares  Edmund  by  gret  aayi 
Bar  in  his  baner  for  a  remembrance. 
Lyk  a  wys  kyng  peeplys  to  goueme, 
lo  Ay  Tnto  reson  he  gaflf  the  souereynte : 
Figur  ofT  Adam  wysly  to  dysceme, 
Toppresse  in  Eua  sensualite ; 
A  lamb  off  gold  hyh  vpon  a  tre, 
An  heuenly  signe,  a  tokne  oflT  most  vertu, 
15  To  declare  how  that  humylite 

Abone  alle  vertues  pleseth  most  Jhesu. 
OfT  Adamyt  synne  was  wanshe  away 

the  nist 
Be  vertu  only  off  this  lambys  blood, 
The  serpentys  venym,  and  ai  flesshiy  lust, 
so  Sathan  outraied,  ageyn  man  most  wood, 
Tyme  whan  this  lamb  was  oflTred  on  the 

rood 
For  our  redempciuufi :  to  which  hauyng 

reward 
This  hooly  martir,  this  blyssyd  kyng  so 

goodp 
Bar  this  lamb  hiest  a-loffte  In  his  Standard. 
a5     The  feeld  ofl*  Gowlys  was  tokne  ofT  his 

sufTrance 
Whan  cruel  Danys  were  with  hym  at  werrc; 
And  for  a  signe  off  Royal  suffisance, 


That  no  vices  neuer  maad  hym  erre, 
The  feeld  powdryd  with  maay  lieacaly 

Stern 
And  halflT  Cressantis  off  gold,  fnl  brykC  |0 

anddeer. 
And  wher  that  euere  he  ioumeyde,  vyk 

or  ferne, 
Ay  in  the  feeld  with  hym  was  this  bmecr: 
Which  be  influence  off  our  lotd  Jb£ra» 
As  it  hath  be  preued  offke  in  deede, 
This  hooly  Standard,  hath  power  and  vartn  31 
To   stanche  fyres   and  stoppe  flmwai|ys 

rede, 
By  royracle:    and,  wbo   thal  kan  tnke 


God  grantyd  it  hym  for  a  prevogatyff, 
Be-causc  al  heete  off  lust  and  flesshlyhende 
Were  queynt  in  hym  durjng  al  his  fyW.    < 
This  vertuous  baner  ahal  kcpen  and 


This  lond  from  enmyes,  dauiite  ther  crad 

pryde; 
Off  syxte  Henry  the  noblesse  to  prescrac, 
It  shal  be  bom  in  wenys  be  his  syde ; 
Tencresse  his  vertues,  Edmuild  shal  been  45 

his  gnyde, 
By  processe  tenhaunce  his  Royal  lyne : 


V.  t— 48.    Hienu  alt  ßild  ein  Banner  mit  Adam.  Er«,  dtr  SchUag«  «ad  oben 
nuf  rothem  Felde. 


Ende  des  3.  Buches  nach  v.  1510;  die  Stanze  v.  73 — 80  und  das  lat.  Gebet  fehlen; 
ebenso  fehlt  am  Schlüsse  des  Gedichtes  das  Lenvoye  und  Regi ;  dafiir  hat  es  hier  nach 
den  auf  v.  1510  folgenden  71  Vv.  des  Eingangs  noch  einen  grösseren  Zosats  über  die 
miracula  (463  V.) ,  in  achtzeil.  Stropfen  wie  jene  78  Verse.  |V.  64t  690  des  t.  Bnches 
sind  unrichtig  nachv.  724  umgesetzt;  II 659 — 665  u.  III  »25 — 131  fehlen.  Statt  Henry  VI 
ist  (ausser  III,  833)  Überall  ^ward  IV  eingesetzt,  dem  diese  neue  Recenaion  gewid- 
met scheint.  Die  Varianten  dieses  Ms.  sind  grossentheils  wol  Verbesserangen Lydgate's 
und  bekunden  die  sorgsame  Feile  dieses  nach  Gewähltheit  des  Ausdracks  und  WoliDant 
strebenden  Dichters;  zahlreicher  im  1.  und  in  der  ersten  Hftlfte  des  tweilen  Boches, 
nehmen  sie  nach  v.  665  des  a.  Buches  ab ;  von  da  ab  sind  die  Verschledenheilen  bei- 
der Texte  meist  nur  graphischer  Art.  Ashm.  liebt  die  Schreibung  00,  y  st.  i,  ▼.  at.  «« 
aunce  st.  ance,  ght  st.  ht  (myght  syght)  die  Endungen  ir  st.  er  (aftir,  otlürj,  yn,  yd; 
die  Wörter  beginnen  httufig  mit  grossen  Buchstaben. 

Varianten.  V.  i — ya  folgen  in  A.  erst  nach  V.  1510  des  3.  Boches.  1)  Bly«ed 
Edmond.  kyng  fehlt.  a)  had.  3)  By.  4)  be  a  s.  5)  Eve.  7)  EdoMw 
avys.  •)  baneer.  11)  figore.  is)  To  oppresse.  sensoallyte.  13^  Uee.  84) 
moost.  i6)'ples{th  moost.  17)  Adamis«  a  wey.  it)  oonly.  19)  al  fehlt,  no) 
ai)  offrvd«  83}  blysied.  84)  hyest.  15)  soflfmonce  (so  meist —annoe).  06} 
s8)  nevir  made«  30)  creisauntys.  31)  wheer.  Jonrnyed.  33)  by.  34)  pverid. 
35}  poweer.  36)  staunche.  37)  can.  3I)  it  fehlt.  39)  bete.  40}  w«r.  41) 
ItypTn.     4>)  froom.  dannte  the  pryde.    43)  Off  foirt«  Edward.     45)  Ti 
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This  marttr  shal  by  grace  for  hym  prouyde 

To  be  registred  «mong  the  worthy  nyne. 

Thii  other  tundard,  feeld  «table  oflT 

colonr  ynde, 
50  In  which  oflT  gold  been  notable  crowny« 

thre: 
(The  firste  tokne,   in  cronyde  men  may 

fynde, 
Ciraoiftyd  to  hym  for  Royal  dignyte, 
And  the  seconde  for  Tirgynyte, 
Formartirdam  thethrydde  in  his  suffryng ; 
55  To  these  annexyd  Feyth,   Ilope,    and 

Charyte, 
In  tokne  he  was  martyr,  mayde,  and  kyng. 
These  thre  crownys  kyng  Edmund  bar 

certeyn 
Whan  he  wassent  be  grace  off  goddts 

hond 
At  Geynesbtirah  for-to  slen  kyng  Sweyn  : 
60  By  which  myracle,  men  may  vndirstond, 
Delyuered  was  fro  Trybut  al  thys  lond, 
Mawgre  Danys,  in  fol  notable  wyse  : 
For  the  hooly  martyr  dissoloyd  hath  that 

bond, 
5>et  this  RegiooM  ageyn  in  his  franchise. 
65     These  thre  crownys  hisloryaly  taplye» 
By  pronostyk^  notably  souereyne 
To  sixte  Herry  in  fygar  signefye 
How  he  is  bom  to  worthy  crownys  tweyne : 


Off  France  and  Ingland,  lynealy  tatteyne 
In  thi«  lyff  beer;  affterward  in  heuene       70 
The  thry  dde  crowne  to  receyne  In  certeyne, 
For  his  meritis,  aboue  the  sterrys  seaene. 

Xo  alle  men,  present,  or  in  absence, 
Which  to  seynt  Edmund  haue  deuocioui«, 
With  hool  heite  and  dew  reuerence  75 

Seyn  this  Antephne  and  this  Orisouü : 
Two  hundred  daies  ys  grantld  off  pardou« , 
Write  and  regist  red  affom  his  hooly  shryne 
Which  for  our  feith  suffrede  passiouM, 
Blyssyd  Edmuivd,  kyng,  maitir,  and  vir-  le 

gync. 

D(omi)ne  rex  gentis  Anglorum^miles  regis 
angelorum,  O  Edmunde,  flos  martimm, 
uelud  rosa  uel  lilium,  fnnde  pteces  ad 
dominum  pro  salute  fidelium  t  Ora  pro 
nobis,  beate  Edmunde,  rt  digni  effi- 
ciamur  promissionibus  xpi  I  Oracio. 

Deus  ineffabilis  misericordie,  qui  beatis- 
simum  Regem  Edmnndum  tribuiiti  pro 
tuo  nomine  Inimicum  moriendo  vtncere, 
concede  proplcius  familie  tue :  ut  eo 
interueniente  mereatur  in  se  antiqui 
hostis  incitamenta  superando  exting- 
uere.  Per  xpm  dominum  nostrum. 

Amen. 


I.    Buch. 

(Prolog.) 

Xhe  noble  story  to  putte  in  remem-      First  to  compile  aftir  my  kuwnyng 

brauMce 
Of  saynt  Edmund ,    martir .    maide ,  & 

kyng, 
With  his  sopport  my  Stile  I  wil  tuaunce  : 


I  lis  glorious  lif,  his  birthe  and  his  gymiyng,  1 5 
And  be  discent  how  that  he,  that  was  so 

good, 
Was  in  Saxonie  bom  of  the  roial  blood. 


49 -yt)  Hierni  tin  Bild  mit  3  Krontn.       6$)  «.  R.  Applicatio.       7J-i)  hi  rolhcr  SchriA. 


Edmond.  be.  4^)  wourthy.  49)  Init.  otbir.  ttable  feld.  50)  be.  51)  first. 
53)  secunde.  55}  hoope.  57)  Edmond.  5t)  by.  goddii  londe.  59)  Geynesbourgh. 
sie.  60)  Yndiffstonde.  61)  trybute.  londe.  6])  bonde.  64)  kis  fehlt.  6})  historyally 
tapplye.  67)  To  IHltk  Edumrd,  figure.  61)  wourthy.  69)  Yngebuid.  leneally. 
70)  here  aftirwaid.  7*)  metytet.  a.  Ende  Amen*.  —  73 — to)  u.  lat.  Gebet  fehlen. 
81)  Anfang  des  Ms.  Ashm.  lijstoory.  ti)  Off.  Edmond.  mayde  martir.  1 3)  style, 
wyl.    t4)  compyle.  konnyng.       I5)  lyff.      16)  by.^that  nach  how  fehlt,      ty)  royal. 
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In  relhorik  thouh  that  I  baoe  no  flour 
Nor  no  colouresi  bis  ttory  tenlufnyne, 
90 1  dar  not  etile  toClio  for  socour 

Nor  to  tbo  muset  tbat  been  in  nouMbre 

nyne, 
But  to  tbis  martir,  bis  grace  to  enclyne, 
To  fortbre  my  penne  oftbat  I  wolde  write : 
His  glorious  lif  to  translate  and  endite. 
95     For  be  sentence  of  pnident  Camotenae 
In  Enteticon  where  be  dotb  specefie, 
Grace  fortberetb  more   tban  dotb  elo- 

quence, 
■   Wbicbe  of  alle  vertues  batb  tbe  regalie : 
For  Mercurie  nothir  Pbilologie 
100  To-gidre  knet  and  ioyned  in  mariage, 
Witboute  grace  may  baue  noon  auauntage. 
For  grace  batb  power  alle  vertues  to 

directe  — 
Witbouten  wbom  auatlitb  no  prudence  : 
Forthisprincesse  batb  fredbam  to  corr^cte 
105  Alvicioustbinge3,alsloathe,alnegligen€e, 
Wbicb  balt   tbe  reyne  of  wisdam  and 

science ; 
And  but  sbe  goueme  of  our  lif  tbe  brtdil» 
Wbat-euer  we  do,  we  werke  but  in  ydil. 
Witboute  grace  ecb  vertu  is  bareyn,     - 
110  Witboute  grace  force  is  but  febilnetse, 
.  W^itboute  grace  al  wisdam  is  but  veyui 
Witboute  grace  may  be  no  ribtwisnesse, 
Fredanif  bounte,  manbod»  nor  gentilesse, 
Prowesse  in  armis,    nor  sbeltrouns  in 

bataile  -— 
115  Witboute  grace  wbat  may  al  tbis  auaile? 
Sbe  set  in  ordre  alle  vertues  be  rcson, 
Preseruetb  tunges  from  'al  froward  lang* 

uage. 


And  sbe  restreynitb  tbonib  bir  hih 
Tbe  coufs  of  fortune,  for  al  bir  lel  oatrafc^ 
And  grace  kan  best  directen  the  paasage  tat 
Of  folk  in  hibour,  wbicb  tbat  disespeiR, 
To  reste  etemall  to  nake  ben  to  Tcpeive* 

Grace  of  tbe  s'.ronge  double  kmn  dK 

streogllKy 
And  sbe  tbe  feeble  kan  supporte  ia  hia  riht 
And  make  a  dwerf  of  a  cubit  leagthe        taf 
Venquyssbe  a  geant  for  al  bis  gicte 
Wbicb  callid  is  in  euery  manays  tjht 
Gouemeresse  of  vertues  alle: 
Tberfore  to  grace  for  helpe  I  wU  now  < 

And  first  tbis  martir  sbal  for  me  ptosMc  i|» 
And  of  bis  mercy  opne  me  the  gate^ 
To  make  grace  forto  be  ny  gvide 
His  boli  lif  in  ynglissb  to  translate. 
And  to  remembre  tbe  statly  royal  data 
Wban  I  first  gas  on  tbis  transbciowi :       i|| 
It  was  tbe  yeer  by  computaclouii» 

Wban  stxte  Herry  in  his  estat  loial 
Witb  bis  sceptre  of  Yngland  aad  of  FiaBoe 
Heeld  at  Bary  the  feste  pryndpal 
Of  Cristenesse  witb  fnl  giet  habmidaBoe,  14» 
And  aftir  tbat  list  to  haue  pleteace  — 
As  bis  consail  gan  for  hym  piouidc  — 
Tbere  in  bis  place  til  besteme  foito  abide: 

Wbicbe  is  an  hous  of  bis  fnndacio««, 
Where  bis  prees.is  tynge  ay  for  hna  aad  14$ 

pieie 
Of  fttl  hool  berte  and  trewe  affecdou«, 
Tbat  god  hit  noblcsse  in  al  venu  coameie 
And  grante  him  wymie  to-fora ,  or  that 

bedeie» 
A  palme  of  conquest,  and,  whan  that  he 

shalfyae» 


88.1  Retboryk.  tbougb,  tbat  fehlt.  89)  colours.  stoory.  90;  Cleo.  91)  the.  •}>  wiytc. 
94)  gloryous  lyff.  endyte.  94;  be  tbe  t. .  Camotence.  97)  fordujth  noore.  E3lo- 
quence.  98;  wbicb.  regalye.  99' noutbir  pbylologyc.  losjpowceraL  io]i  Witb- 
oute wboom  avayletb.  104)  fredam.  105;  tbyng.  nedygene«.  106}  haM  at.  halt, 
reene.   '      107}  /rar  lyff.  brydel.  108)  euere  yi  doo.  we  weike  oot  hat  fai  ydd. 

113)  manhood.  gentillessc.  114]  armys.  bataylle.  115)  al  thlsta^ri/avaylle. 
1 1 6)  resouif .  117)  pretervith  touwges  froom  hin  froward.  118]  rcstreyneth.  thom^ 
lao)  can.  dyrectya.  las)  to  v.  nudce  fehlt.  113}  stroof.  can.  ia4)  fehle,  ij^t. 
115)  To  nahe,  cubyt  of.  i»6)  geamit.  greet  myght.  lay)  aighl.  119;  «7I. 
131)  opya.  i  131)  been.  133)  Thb.  Englystb.  136;  he.  13I)  " 
Fiaufice.  1  139)  hb  flceste.  140)  witb  a  ful.  141)  lytt.  14a) 
143)  tyl  Ektim  for  tabyde.  144)  wbicb.         145)    wheer.         14t) 
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150  To    be    regUtrid    among    the    worthy 

nyne. 
Which  at  departyng  in  Bory  from  hU 

place  W*  •• 

l^yst  of  bis  noblesse  and  magnanymite 
And  of  bis  owyn  special  grace, 
Menyd  in  bym-silf  of  bis  benignyte, 
155  Of  ther  cbapitle  a  brotber  forto  be, 

Yeuyng    bis    cbapleyfts    occasion    and 

matter 
Ay  to  remembre  on  bim  in  Iher  praier : 
For  tbei  conceyue  in  ther  opynyoun 
liovr  the  holy  maittr ,  which   restith  in 

that  place, 
160  Shal  to  the  kyng  be  ful  proteccioun 
Ageyn  alle  enmies,  be  verta  and  grace, 
And  for  hisnobleise  procuie  and  purch«ce 
Forto  rassemble  by  tryumphal  victory 
To  bis  fadir,  most  notable  of  memory ; 
165      Hopyng  ageyn  ward,  the  kyng  shal  for 

bis  sake 
Been  to  thatchirchdiffence  and  protectour 
And  into  bis  handis  al  her  quarel  take, 
To  been  ther  sheeld  and  ther  supportour : 
Sithe  he  allone  is  ther  roial  foundour, 
1 70  Them  to  releue  ageyn  al  wordly  shouret, 
Lyk  as  to-fom  dide  hb  progenitoares ; 
And  sithe  the  kyng  in  bis  rottl  estat 
List  be  deuocioun  of  bis  benyuolence 
With  the  holy  martir  to  be  confederat, 
175  As  kyng  with  kyng,  bothe  of  gret  excel* 

lence : 
For  whiche  the  martir  be  benenly  premy- 

nence 
To  sixte  Herry  shal  bis  grace  dresse, 
To  make  him  floure  in  tryumphal  prow- 

esse ; 


Be  inÜuence  be  fro  the  beuene  douif 
Shal  in  kny  hthod  make  htm  most  marcial,    1  lo 
Yiue  him  with  Arthour  noblesse  and  hih 

renouM, 
And  with  Charlemayn  forto  been  egal ; 
And  he  shal  grante  him  in  especial 
With  seint  Edward  tolonegodanddreede, 
And  with  seint  Lowis,  that  was  of  histl5 

kynreede. 

In  tbis  mater  there  is  no  more  to  seyn, 
Sauf:  to  the  kyng  forto  do  plesauiice, 
Thabbot  William,  his  bumble  chapeleyn, 
Gaf  me  in  Charge  to  do  myn  attendanwce 
The  noble  story  to  translate  in  substauiice  190 
Out  of  the  latyn  aftir  my  kunnyng. 
He  in  fiil  purpos  to  yeve  it  to  the  kyng. 

And  thoub  I  was  bareyn  of  elloquence, 
Hauyng  no  practtk  fresshley  to  endite, 
I  took  upon  me  vndir  obedience  195 

Aftir  his  biddyng  me  lowly  forto  quite. 
But  yit  a-fom,  or  I  gan  to  write, 
Vpon  my  knees  riht  thus  I  gan  to  seie 
To  the  holi  martir,  and  meekly  forto  preie  : 

mO  precious  charboncle  of  martirs  alle,  aoo 
O  beuenly  gemme,  saphir  of  stahilnesse, 
Thyn  heuenly  dewh  of  grace  let  douit  falle 
In-to  my  penne,  encloied  with  rudnesse ; 
And,  blissid  martir,  my  Stile  do  so  dresse 
Vndir  thi  wengis  of  protecciooir,  ao5 

That  I  nat  erre  in  my  translacioun ! 

O  riebest  rube,  rabefied  with  blood 
In  thi  passion  be  ful  meek  suflrance, 
Bounde  to  a  tre  lowly  whan  thow  stood, 
Of  arwes  sharp/  sufTry ng  ful  gret  penaunce,  a  1  o 
Stahle,  as  a  wal,  of  herte  in  thi  constaunce : 
Directe  my  stile,  which  haue  vndirtake 
In  thi  worshepe  thi  legende  forto  make  I 


150)  registred.  woorthy.  15a]  bis  high  n.  153)  owne  special  singleer  g.  155)  brothir. 
156^  mateer.  157}  prayeer.  158)  oppynyoun.  159)  hooly.  160)  shal  5/ to.  161}  and 
by  g.  163)  rasembie.  be.  victorye.  164}  moost.  memorye.  166]  to  the  chyfche.  I67)  ther 
St.  her.  quareel.  168}  And  st.  To.  169)  Sith.  170}  worldly  shoun.  171)  did. 
progenitours.  17a)  sith.  173)  by.  176)  which.  of  st.  be.  hevenely.  179)67. 
iSo)  knyghthood.  ili)  Yeve.  IIa)  be.  183)  grannt.  184)  drede.  186)  matecre 
ther.  moore*  187)  Saff.  to  st*  fofto.  iM)  The  a.  chapleyn.  189)  doon  my. 
190J  stoory.  191)  konnyng.  19a)  pttrpoos.  gere'.  193)  thongb.  194)  flresshly. 
196)  byddyng.  aoo)  clutffoonKcle.  103)  endoiyd.  104)  blyssed.  105)  thy  wynges. 
to7)  nibye.  niby6ed.    iol)  meke.    109)  Bonwdyn.  thou.    ato)  sharpe«    at3)  whi«  I. 
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O  amatUt  with  peynet  paq>areat, 
115  Emeraud  trewe  of  chastite  most  cleene, 
Which  naM/ithstandyng  thi  kynglt  hih 

esUt 
For  Cristit  fetth  suflredist  peynes  keen€ : 
Wheifore  of  merqr,  my  dulnesse  to  t«a- 

ittnt, 
Into  my  brest  sende  a  confortatiff 
sio  Of  sam  fair  language ,   tenbelisshe  with 

thi  liffl 
Send  dov«  of  grace  thi  Itcour  anreat 
Which  enlamynyth  these  rethoriciens 
To  write  of  martin  ther  passioam  laareat, 
And  cansith  also  these  fressh  mvsiciens, 
115  Fals  Itttt  aaoided  of  epicuriens» 

Öf  glorioai  seyntct  the  tryumphes  foitö 

synge 
That  soffred  peyne  for  Crist  in  ther  leuynget 
Now»  glorious  martir,  of  Bory  chcef 

patrouii, 
In  Saxonie  bom  of  the  blood  roial, 
23oConaeie  my  mater,  be  my  proteccioaii  «^ 
Sithe  in  thi  Support  myn  hope  abidith  al ; 
Direcie  my  penne  of  that  I  write  shal  t 
For,  so  thi  fauour  fro  me  nat  ne  twynne» 
Vpon  thi  Story  thus  I  wil  be-gynne«. 


Holde  in  bis  tyme  thorah  rnany  a 
Bat  nat-wtthttandyng  his  famons  hSk 


Hf 


135     In  Saxonie  whiiom  ther  was  a  kyng, 
Callid  Alkmond,  of  excellent  noblesse,: 
A  manlt  prince,  vertaous  of  leuyng, 
And  ful  habounde  of  tresoar  and  richesse, 
Notable  in  armys,  fal  renommed  of  prow- 

esse, 

140  A  semly  persone,  hardi  and  corageons, 
Mercarie  in  wisdam,  Itk  Man  rictonous» 
Eyed  as  Argus  be  vertnons  prouidence. 
And  circumspect  as  famons  Scipioufi ; 
In  kyngli  hononr  of  most  excellence 


•f» 


He  so  demened  bis  hih  nobleiae  im 
Abone    al    tresonr    to   lone    god 

In  wordli  hononr  thouh  he 

Unat, 
Set  in  a  chaier  of  kyngli  dignite. 
He  kottde  knowe  in  his  roial  estat 
Abone  alle  kyngis  god  hath  the  womatjmt. 
And  adnertisid  In  his  most  magesle 
That  sceptre  or  crowne  may  litil  umSlm  or 

nouht 
To  hem  that  lone  not  god  m  hefte  and  tg 

thonht. 
God  makith  kyngis  and  god  kam 

hem  douji» 
Chastisith  the  proode,  the  medc  he 

avannee, 
Lyk  ther  merites  he  yeueth 

gverdottis 
And  hem  aqnytith  aftir  ther  gon 
This  hadde  Alkmond  fnl  weel  in 

branncey 
Which  in  his  grettest  and  moit 


To  god  disposid  to  do  most  lencreact» 

For  eneiy  thyng  that  to  god  was  dewe^ 
AI  obsemances  hevenly  and  denyne 
This  worthi  kyng  fnl  lowly  wolde  aewe,    üf 
His  roial  crowne  medily  to  him  endynet 
Thus  in  two  wise  bis  noblesse  dide  shyae: 
Toward  the  worid,  in  knyhtly  hih  prowesw» 
And  toward  god,  in  paifit  holynesse. 

And  of  his  noblesse  fertheie  to  dedare.  tf» 
A  wif  he  hadde»  the  story  bcrith  witmesse» 
A  worthi  pryncessc,  and  callid  was  Siwaie. 


S14)  purpurat.  %%$)  Emerawde.  c|ene.  at7)  Crystes.  kene.  119]  breest.  aao)  loe. 
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tysed.  malest«.  154)  Ute  avaylle*  noght«  %$$)  them.  156)  kynges.  cm 
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»6«)       *'  '-*   *'"  ''         '  '•         --*    -    -.   - 


a6a)  dysposed. 
iklf.         167)  did. 


a69)   parii^t.       171)  wyff.       ty»)  ttuit  st. 
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Which  bothe  etceUid  in  bounte  and  lair- 

netse, 
As  Hester  mttk,  Judith  in  ttabilnesse, 

a75  And  in  beute  Itk  Dtdo  of  Cartage, 
In  wifly  troathe  Toid  of  al  outra^e, 

As  Lacrece  she  was  of  herte  »table. 
In  semlynesse  rassemblyng  Benabe, 
Sobre  of  hir  port,  of  wil  nat  variable, 

sto  Kik  Marcia  in  wifly  chastite, 

With  al  hir  vertuet  passyng-fair  to  se, 
Of  compassion  dide  ay  hir-silf  delite 
In  almesse-deede  and  poore  folk  to  visite. 
Thns  Alkmundus  with  the  queenSiware 

a85  Afom  of  god  chose,  it  is  no  dreed» 
As  sumtyme  was  Ilabraham  and  Sare, 
The  holy  patriark,  who-so  take  heed, 
Of  whos  progenye  blissid  was  the  seed  : 
Rlissid  ther  stok,  blissid  ther  roial  blood, 

»90  Which  ther  tyme  bar  fnit  that  was  so  good. 
This  k3mg  in  herte  hadde  a  deuocioui» 
Petir  and  Poule  in  Rome  to  vesite : 
Shewid  to  hym  be  feuelaciou«, 
Wherof  in  soule  he  gretly  gan  delite. 

S95  And  of  affecciottn  bis  vowes  to  a-quite, 
Di.sposid  him  to  take  that  viage 
And  to  parfounne  his  hoH  pilgrymage. 
Ryht  fortunat  he  was  in  bis  passage. 
Reliques  in  Rome  deuoutly  vesytyng, 

300  With  a  widwe  he  took  his  herbergage, 
A  parfit  lady,  ful  holy  of  lenyng. 
Which  bi  miracle  outof  hisbrestshynyng 
Sawha  cleer  tonne  with  a  ful  hcuenly 

lyht, 

314)  Speer  ss  tphere. 


That  to  foore  parties  thadde  hit  beemyt 

bryht. 

Whempon  she  cauhte  a  fantasle  305 

And  in  hir-self  gan  gostly  ymagyne, 
With  a  sperit  fulfillid  of  pfvphecie 
Sadly  teide  :  »the  sonne  that  I  se  shyne 
Shewith  In  htt  stremys  gostly  and  deuyne 
A  pronottik  as  I  conceyne  in  deede:         |io 
Out  of  hit  brett  a  sonne  thal  ont  tpreede 

That  shal  enlnmyne  with  hit  bemys  cleer 
(T)he  foure  parties  of  the  firmament, 
Shyne  in  verto  at  Phebnt  in  his  speer 
Whan  he  his  wayn  hath  from  Aurora  sent,  315 
Voidyng  alle  cloudit  with  which  the  ^oil 

was  blent, 
Makyng  hit  ttedit  thoruh  ther  fery  leemyt 
Glade  thorison  of  many  tondry  reemyt. 

For  lik  a  sonne,  this  world  tenlumyne, 
From  kyng  Alkmond  a  branche  shal  out  310 

spreede, 
W^hich  to  al  uertu  his  corage  shal  enclyne, 
As  in  his  story  heeraftir  men  shal  reede.« 
And  in  this  mater  fertheie  to  proceede, 
Of  the  holt  womman  he  hath  hit  leue 

take 
And  to  Saxonie  his  viage  he  gan  make.     315 

And  tolemply  there  he  wat  receyued, 
The  contre  glad  of  hit  repeir-ageyn. 
And  afk(i)r  soone  Siware  hath  conceyued 
Thoruh  goddit  grace,  that  werkith  neuer 

in  veyn. 
And  in  |>at  yeer  she  bar  a  child  certeyn     3  30 
In  Norenberghet,  a  cite  of  gret  fame, 


274)   meke.  ays)   bewte.  S76)    wyfRy.     voyde.  278)    retemblyng. 
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€aH  t.  hede.  288)  whoot.  blysted.  ^ede.  289)  Blyssed.  290]  Which  In 
ther  lyme  brought  forth  a  frut  so  good.  *9t— 373J  im  Ms.  durchstr.  291)  had. 
292)  visite.  293}  To  hym  I-shewyd  by.  294)  OflT  which.  296}  He  hym  dysposed. 
297)  parforme.  298}  ful  st.  ryht.  300)  And  with.  30t)  parfyght  womtn.  302)  Which 
saugh.  breest.  303)  tawh  fehlt.  A  ful  cleer.  304)  thad.  305)  wheer.  caught. 
306}  hire  sylflT.  goostly.  307)  tpirit  fnlfylled.  308}  Ful  tadly.  309)  moost  goosüy. 
310)  prenostyk.  dede.  311)  breest.  ther  shal  a  tonne  ont  tp«ede.  312)  Which  tt. 
that.  beemyt.  313;  Alle  th«  foare.  314)  And  thyne.  315)  it  tt.  hU.  wan 
hath  Ifoom.  317)  the  stedyt  with  kii  fyry  1.  320)  Froom  Alkemvndni  ther  thal  a 
braoitclie  out  tp.  322)  Lyk  at  thia  ttoory  thewe  thal  in  dede.  323)  matere*  fetther. 
procede.  324]  woman.  316)  tolempnely.  3*7)  cnntre.  1*9^—30)  mgetetet. 
319)  Thomgh  goddyt.  which  tt.  that.      330)  And  thylke  yeer.      33t)  Horhenbergct. 
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Of    god    prottidid :     Edmond   was   bii 

name: 
Eyhte  hundrid  yeer  fourty  and  eek  oon 
Fro  Cristis  birthe  by  computacioiiM,     . 
315  The  tarne  tjrme  to  longe  it  was  agoon 
That  this  Edmond,  as  maad  is  menctonif, 
Was  in  Saxonie»  the  noble  regiouM, 
Born  of  Siware,  by  record  of  writyng» 
Sone  to  Alkmond,  the  holi  glorions  kyng. 
340    The  which  Edmond  bi  grace  of  Crist Jh«ni 
Day  by  day,  so  as  he  wex  in  age, 
So  he  alwey  encreced  in  vertu : 
Sobre  of  his  chier,  void  of  al  outrage, 
Demeur  of  port,  angelik  of  visage, 
345  Most  acceptable  in  euery  mannys  siht  — 
For  cf  his  presence  glad  was  euery  wiht« 
Good  fnitay  cometh  fro  trees  that  be 

goode, 
From  fressh  hed-sprynges  renne  stremyt 

cristallyne, 
In  vertuous  pastures  holsom  is  the  foode^ 
350  Fro  gentil  blood  procedith  a  trewe  lyne* 
Tarage(t)  of  trees  thapplis  determyne : 
So  yong  Edmond,  pleynly  to  declare» 
Shewed  how  he  kam  from  Alkmond  and 

Siware. 
This  name  Edmond  compownyd  is  of 

tweyne : 
355  That  on  party  seid  of  blissidnesse, 
And  the  seconde  byiiertu  souereyne 
Is  seid  also  of  vertuous  dennesse ; 
And  thus  Edmnndus,  pleynly  to  expresse» 
Of  god  aboue,  lik  as  it  was  seene, 
360  Was  bothe  blissidand  of  his  lif  most  cleene. 
Fro  good  in  vertu  to  bettre  he  dide  en- 

cresse 
By  proporciou«  of  a  good  stature  — 


For  Rbial  natura  koude  neuer 
Of  hir  handweifc  to  shewe  the  poitntwe; 
Louyd  and  desirid  of  euery  creature : 
For  god  gaff  him  bl  heuenly  inlhiCBee 
BouMte  with  wisdam,  bewte  with  hih  pm- 

dence. 
And  thouh  that  he  excellid  In 


1^ 


Was  most  heuenly  hi  chier  and  oontcaaaoc: 


%y 


Vit  was  ther  neuer  seyn  vngcnfilcsse 
In  his  persone  nor  in  his  gouenwaee 
For  of  hih  troothe  and  tust 
Aflerme  I  dar,  his  lif  who  litt  dl 
Of  alle  goode  thewes  he  was  Uht  aad 

teme. 
Pryde  in  his  persone  hadde  noon  In*  37s 


Goodly  of  spech  to  hih  aad  low  degve ; 
And  thouh  his  birthe  was  of  hih  nobkiae» 
His  port  was  conueied  with  al  huasylile— 
Which  of  alle  vertnes  hath  the  soueicymle : 
For  wher  meeknesse  bridle  kan  disdey«    |ta 
In  hih  estatis,  there  Is  noon  cnour  scym. 

Chast  of  his  lif  bothe  in  dcede  aad 

thouht, 
Deuout  to  god  ward,  neuer  out  of  Chaiifee ; 
What-euer  he  seide,  his  wooid  ne  chaacid 

hc  aouht; 
Benygne  of  spedie.to  hih  and  low  dcgie«  %%$ 
Disdeyned  folk  nouht  in  ther 
Hut  of  nature  for  äl  his  hih 
Hadde  on  alle  needy  Roial 

For  vertu  gladly  take  in  teadie  age, 
Where  grace  graneth  the  deepe  ii 


It  wilnat  voide  by  no  foieya  oatmge» 
Bttt  more  encreee  by  long 


greet.  331)  provided.  Edmvnd.  333)  ek.  334)  froom.  Ciystes.  336) 
339)  Alkemond.  341)  be.  ryght  st.  so.  14a;  encresyd.  343)  cbecr.  voydc;. 
344)  Demvre.  poort.  auMgelyk.  145}  sight  346)  wyght.  347)  comyth  fitoa. 
34t)  fro.  hede.  350)  trewe  st.  gentil.  3f  3)  Shewyd.  Alkemoad.  %$$)  The  flim  p. 
SS^isecande.  357)  Innocent  st.  vertuous.  35t)  Edmondus.  359)  wn«*  S^)blyMed. 
clene.  361)  bettir.  did.  encrese.  36a)  And  by.  363)  wolde  st  koade.  aevir 
365)  desircd.  366)  be.  367)  with  bewte  hih  p.  369)  Atui  was.  cbeer.  370) 
373)  whoo.  374)  good  thewyt.  376)  speche.  towh.  37t)  poort. 
meknesse.  eaa.  3t  1)  ther.  31a)  Chaaat.  dede.  3<3)  nevir.  3t4) 
nought.  3t5)  k>wh.  %t€)  Dysdcyned  natfolk.  3II)  Hadoa  alacdy. 
390)  wheer.  gnvith  hlre  depBcsae(l)  ivprettyoaot.  391)  wol  aat.  be 


i 
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Loue  take  in  yoathe  hath  thi«  condicionm : 
In  gentil  heitti  for  tendvren  eneie) 
395  By  newe  encret,  and  neuer  to  dissenere. 
Yong  of  yeerii,  old  of  discrecion«, 
Flouryng  in  age,  fractvoos  of  sadnesse, 
Ilis  sentaalite  ay  söget  to  resoun» 
And    of   htt    conmail   ditcreciouM  was 

maistresse ; 
400  Fonre  cardynal  failre,  Force  and  Riht- 

wisnesse, 
>Veied  alle  his  werkis,  by  I*nidence  in 

hallance,      j 
AI  passiouMs  votde  in  his  Attempcrance. ' 

Thouh  he  was  fair  as  Alcybyades, 
And  with  Dauid  hadde  grace  vnto  his 

guyde : 
405  For  alle  these  vertue«  in  his  roial  encres 
He  was  deooid  of  surquedie  and  pride ; 
Vices  alle  in  him  wcre  set  a-side  — 
And  yf  he  shal  be  shortly  comprehendld» 
In  htm  was  no  thyng  forto  be  amendid. 
4te      For,  whom  that  god  list  of  his  graee  calle 
To  his  semise  thonih  hih  perfeccionit, 
He  vril  fro  vertn  nat  suffre  him  forto  falle, 
Bnt  singulerly  in  his  prouisionn 
Stablisshe  ther  corages  and  ther  profes- 

siottM 
41 5  Hool  in  his  feith  —  such  grace  he  doth 

hem  sende, 
So  to  presenie  onto  his(!)  lyues  eende. 

And  to  procede  ferthere  in  this  mater, 
Yf  ye  list  adnertise  in  your  mynde, 
An  exauiwplaire  and  a  merour  der 
420  In  this  Story  ye  shal  now  seen  and  fynde : 
For  yong  Edroond  li(\nat  be  behynde 

41»)  I.  bcm.        416)  1.  perxeticre. 


With  othre  martirs,  most  parfit»  choie  and 

good, 
For  Cristii  feith  foito  shede  his  blood. 
And  the  processe  pleynly  to  declare 
Of  Estyngland  how  he  was  maad  kyng»    415 
So  as  I  kan,  in  soth  I  wil  nat  spare 
Bat  beer  in  ordre  reherse  by  wrytyng, 
Folwyng  myn  anctonrs  in  euery  maner 

thyng 
As  in  substance  vpon  the  lettre  in  deede, 
To  do  plesance  to  them  that  shal  it  reede.  410 


llow  he  was  sacryd  kyng  of  Estyngland, 
and  by  what  title  he  kam  to  the  Crowne. 

1  he  same  tyme  remembrid  beer  to-fom, 
As  ye  han  herd  the  processe  by  reedyng,     « 
Whan  seyntEdmond  was  in  Saxonie  bom : 
In  Estyngtand  regned  a  worthy  kyng» 
A  manly  man  and  vertuoas  of  leuyng,    '  415 
Weel  gouemed  and  of  notable  fame, 
And,  as  1  fynde,  Offa  was  bis  name. 

Longe  in  that  Rewm  his  Hf  he  dide  leede 
In  his  estat  with  ful  gret  worthynesse. 
Bttt  for  he  hadde  noon  heir  to  succede,     440 
He  kauht^  in  herte  a  manier  heuynesse. 
Which  to  refourme  denoutly  and  redresse, 
Ther  kam  a  conceit  in-to  his  corage 
Into  holy  lond  to  make  a  pilgrymage. 

Which '  for  taccom'plisshe  he  made  his  44^ 

pnnieyance, 
List  no  lengere  delaie  it  nor  respite, 
His  rewm  first  (set)  in  good  gonemance,   *[ 
Thouhte  by  the  way  his  cosyn  to  vesite.     \ 
And  forth  he  goth»  pleynly  to  endite, 


}9}!  these.  194)  to  endo ryn.  395)  encrees.  neuere.  398)  sensuallyte.  40a)  avoyded. 
404;  had.  4o6)devoyde.  407)  For  v.  wer.  408)  yif.  410)  whoom.  411)  seniice 
41a)  hem.  415]  suych.  hem.  416)  persenfre(l).  vnto  ther  lyves  ende.  417)  matere. 
418)  yif.  419)  exaafffplayre.  cleere.  410)  mowh.  411)  ho#ly  st.  yong.  been  behynde. 
4a  a)  othir.  parfight.  413)  Crystes.  4a5)  Estyngelond.  he  cam  to  be  kyng.  4s6)  can. 
4a 7)  here.  leherse  it  be.  4at)  maneer.  4a9)  sabstanwce  folwyng  the  lettrr«  in  dede. 
430)  rede.  —  Die  Uebencbrift  nach  4|o  fehlt;  grössere  Init.  431)  her.  43s)  redyng. 
434}  Estyngeland.  ther  itgnyd.  435}  lyvyng.  436)  Fol  wel  govemyd.  43t)  Reem. 
didlede.  439)  gieet  wonnhynesse.  440)  Evr.  441)  In  hefte  he  canght  * 
maneer.  443)  eonceyt.  444)  l^nd»  445)  piirviannce.  446)  deflaye.  respighte. 
447)  Reem.        447)  first  sett.        44!)  Thonghte.  visite.        449)  he  wtnte.  tendyte. 
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450  Ön  bis  viage,  with  «  gret  meyne, 

Toward  Saxonye,  and  passid  it  the  see. 
I  And  ther  he  was  receyued  Itk  a  kyng 
Of  Alkmundus,  bis  owyn  cofyn  diere, 
And  alle  estatis  in  Saxonie  abidyng 
455  Assemblid  weren  forto  make  bim  cbiere. 
And  specially  bis  neaew  raost  entiere, 
Blissid  Edmond,  witb  mial  attendance 
yfta  ay  awaityng  bim  to  do  ptesance ; 
He  neuer  parted  oat  of  bis  prcsence : 
460  To  bim  be  badde  so  gret  affecciouii. 
Wbicb  tbat  kyng  OflTa  in  bis  aduertence 
'  F11I  weel  considered  of  wisdam  and  resooif^ 
/  Seyng  in  vertu  bis  disposicloun 
Dempte  bim  fnl  able,  as  by  liklynesse, 
465  For  tatteyne  to  vertuous  bib  noblesse : 
Of  face  and  look  be  was  so  amyable, 
Best  acceptid  in  euery  mannys  sibt, 
Demeur  of  port»  of  bis  cbier  most  stabte, 
On  bis  bealoncle  awaityng  day  and  nyht ; 
470  AI  tbis  considered,  tboubte,  as  it  was  rybt» 
How  be  muste  of  reson  and  nature 
Loue  Edmond  best  aboue  ecb  creature. 
First  in  bis  conceit  be  gan  to  takyn 

beed,    fol.  i«. 
To  bis  neuew  bow  mocb  tbat  be  was 

bounde ; 
475Tboubte  ageynward,  in  blood  and  nyb 

kynreed, 
How  ribt  requyritb,  wbere  gentilesse  ia 

fouMde, 
Of  kyndly  meuyng  it  mnst  ageyn  lebouMde 
To  bim  wbere  first  tbe  gentilesse  was  seyn, 
Dounte  for  bouiite»  for  loue  sbewe  love 

Ägeyn. 
480     Wbicb  kyng  OfTa  gan  wisly  aduertise» 
Of  bis  neuew  seynge  tbe  diligence, 


The  grete  attendance,  tfaawaytyqs  Ikr 


Tbe  bumble  port,  tbabood  in 

Alle  tbese  tbyngis  kyngly  to 

Tboubte  he  was  bounde  to  hin  al  fak  lii'415 

Hirn  to  gueidone  with  s«m  pverogatiCl 

TbQs,  evciy  thyng  tbat  was 
Wisly  ordeyned  toward  hii 
Thif  worthy  OITa  list  no  leidere  taiyc» 
Wban  he  were  ledy,  to  dooB  bis  pQfiy  4|i 


Except  a  spaikle  abood  in  hk  cotfage 
Of  bib  feruence  towaid  bis  neuew  diese. 
And  to  by  m  seide  ribt  thus  as  ye  shal  hioe  t 
First  in  bis  armys  he  gan  bim  to  CBbcaec, 
And  seide:  »Edmond,  my  nenev  mortijf 


My  wil  is  tbis,  or  I  parte  60  thit  place— 
And  will  also  tbat  alle  men  it  beere : 
Because  thow  hast 


Wbat-euer  falle  of  myn  agcyn-komj^ 
Or  I  departe»  receyue  of  ase  this  ry^g ! 

And,  gentil  neuew,  in  especiall 
I  tbe  accepte  for  my  sone  in'deede, 
Vnder  most  trewe  affeccion  patemaS» 
A-fom  alle  otbie  of  my  kynrcede, 
Of  ribt  hool  berte,  tbat  thow  sbalt 
Tbe  crowne  tenherite  and  legne  aftir  my 

Yif  it  so  falte  I  deye  be  the  wa|«. 

Witb  Salt  terys  distillyng  oa  bis  face, 
At  bis  departyng,  of  fadiily  iencnee 
Eft  ageyn  Edmond  be  gan  enbcace,         fw 
His  cosyn  Alkmund  beyng  in 
Wbicb  euery  thyng  markid  in 
Tbat  kyng  OfTa  outber  dide  or  laide 


45})  Alkemondus.  owne.  dere.  454)  allethestatys.  455)  wem.  cheere.  456)  entieere. 
457)  blyssed.  45t)  euere  st.  ay.  for  to.  459)  nerir  departyd.  gieet.  46a)  wä  considied. 
463)  Seyyn.  464)  Dempte  bow  be  was  as  be  1.  465)  Able  for  tateyne.  467)  Ani 
best.  46t)  Demewr.  poort  and  of.  checr.  469)  his  fehlt.  On  bialTnde.  470)  Alttyeg 
consydred,  Off«  tbought  of  right.  473)  take  bede.  474)  Vnto.  mooche.  475) 
tb.  and  fehlt.    476)  requeryth  wbecr.    477)  mut.  st.  must.    4I0)  wysly.    4ii) 

414)  AI  thes  tbynges.      4I6)  aom.       4tt)  dytpooaed«     49a) 
495)  seid,  entleere.     497)  wyl.  do  4t  here.     49t)  tfaon.    499) 

501)  dede.     503)  Tndir.  jMttmal.     504)  othir  bora  of.      507) 
deye.   '    50I)  talte.        509)  with  tt«  01.        511}  Alkemond.        $%%)  Mftir. 

Horstaiann»  Ltgtndm  N.  Y, 


4ti)  seruice. 
494)  enbrace. 
501)  etpccial. 
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Vnto  his  sone,    and    «mylyng   thts    lie 

Saide : 
515       vEdmond  tone,  hastow  me  forsake 
And  list  of  me  nomore  to  taken  heed. 
And  of  afleccioQff  a  newe  fadir  take, 
Which  art  so  nyh  bom  of  his  kynreed? 
And  sitbe  it  HkiUi  to  bis  goodliheed 
S*o  To  take  the  so  and  fcvrto  be  thy  guyde, 
As  for  bis  sone  lat  bim  for  the  prouyde !« 

Afftir  tbis  language  Offa  took  a  ryng 
Which  was  to  bim  most  special  and  entiere, 
With  which  he  was  afforn  I-sacrid  kyng 
5*5  By   an  boly  bisshop,  the  story  doth  ns 

lere, 
And  onto  Edmond  he  seide  in  tbis  maniere: 
■Gentil  neuew,  tbis  ryng  which  that  tbow 

dost  se 
Shal  been  a  tokne  a-twixe  the  and  me. 
Wbat  our  or  tyme  that  1  tbis  ryng  the 

sende, 
530  Receyue  it  goodly  for  an  entier  signe: 
Which  in  efTect  shal  be  for  a  good  eende 
And  for  sam  cause  of  raemorye  digne. 
Which  for  taccomplis^he  be  gr%ctou8  and 

benygne, 
Toucbyng  my  sonde  take  good  heed  therto 
515  Withoute  deUy  anoon  that  it  be  do !« 

Alle  thestatis  of  Saxonye  were  present 
At  the  departyng  of  tbese  kyngis  tweyne^ 
Conneyeng  Offa  alle  of  on  assent 
With  gret    noblesse,   which    thei    dede 

ordeyne. 
540  At  leue-takyng  thei  feite  a  manier  peyne  ^ 
But  it  was  seid  sitbe  go  nany  a  yeer : 
547)  of  fehlt. 


Thal    freendis   alwey  maynot   been  in- 

leer. 
Offa  goth  forth,   and  Alkmnnd  stille 

abood, 
Ribt  weel  beseyn  and  with  a  fayr  meyne. 
And  ful  deuotttly  on  bis  way  he  rood         545 
Toward  the  panies  of  the  grete  se, 
A-bood  the  passage  —  ye  gete  no  mor  (of) 

me: 
For  be  the  story  I  can  not  deaise 
Where  he  shippid  at  Gene  or  at  Venyse, 

Of  hts  passage  by  that  se  so  large,         550 
Nor  by  wbat  coostis  his  galey  dide  dryne  — 
It  is  no  parcell  pleynly  of  my  Charge 
Thunkonth  toames  cleerly  to  descryue, 
Nor  wher  ther  speed  was  outber  sloub  or 

blyue; 
It  is  a  tbyng  which  I  nat  vndirtook,  555 

Be-cause  it  is  nat  rehersid  in  my  book. 

I  badde  neuer  rad  aflbm  nor  teyn 
Of  Franceys  Petrak  the  CosmagrafVie, 
Wbere    he   descryneth    ful   openly   and 

pleyn 
The  Strange  contret  toward  that  partie,      560 
And  bow  the  maistris   shal  ther  (raleys 

Of  old  ex|)ert  toucbyng  ther  loodman« 

nage  — 
Which  to  declare  I  baue  no  cleer  language. 
But  whan  be  had   accomplisshid  bis 

ioume, 
At  the  boly  sepukre  doon  bis  deuoctoufts  565 
And  certeyn  daies  abide  in  that  contre 
In  bis  prayeres  and  special  orisouits, 


514}  smylyng  thus  abrayde  (!).  515)  now  st.  me.  516}  takyn  bede.  518)  of  mykynrede. 
519)  sith.  lyketh.  goodlyhede.  5SI)  provide.  514)  affbrtyme  sacryd.  515)  Be. 
526}  Than  vnto.  maneere.  517)  that  fehlt,  doost.  5t8j  be.  atwix.  519)  hour. 
530)  entieer.  531}  sum  st.  a.  ende.  53a}  mateere  st.  cause.  533)  tacomplyssbe. 
534)  bede  ther  too.  535)  dellay.  536)  wer.  537)  tbis  kynges.  53t)  Which  hym 
conveyed  alle  of  oon  a.  539)  did.  540]  maneer.  541)  titb.  yeeie.  54t)  frendys. 
may  nat.  yffeere.  543)  Alkemond.  544)  Ful  wel  be  seyn.  and  fehlt.  546)  greete. 
547]  bis  St.  the.  no  moore  of  me.  54t)  nat  wel.  549)  Wheer.  shipped.  551)  cuntrees 
tt.  coostis.  did.  553)  coostyt  st.  toumcs.  554)  wheer.  outhirslowb.  557-— 57i) 
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FttUillid  his  vowes»  nuftd  hU  oblacioiuvt : 
Glad  in  his  hertc  that  he  the  pUc«  hath 

■ejm, 
570  Hit  Tessell  reedy,  {an  shape  him  hoom 

ageyn. 
And»  as  the  sioiy  cleerly  doth  expresM, 
In  his  repair  this  holy  blyssid  kjmg 
At  port  5>eyngeorge  dl  in  gret  seeknetse. 
And  ther  a  while  rpon  his  bed  liggyng 
575  Fnlweet  conceyued  in  his  languysshyng 
Be  the  encressyng  of  his  maladie, 
That  he  must  die,  theie  was  no  remedie. 
And  fnl  denoutly,  of  hnmble  and  meek 

entent 
He  made  him  redy  by  confessioun, 
5toThanne  receyued  the  holy  sacrament, 
Gan  to  dec^e  his  hertis  mociouii  — 
AI  his  roeyne  stondyng  enviroun  —  . 
To-forn  them  alle  in  open  andieoce, 
And  dnl  of  alle  tolde  hem  this  sentence : 
$%$     "Syrs,    qnod   he,    I    Charge    yow  in 

deede 
And  yow  coniure  of  conscience  to  se 
Touchyng  my  kyngdham  who  that  shal 

succeede. 
Tauoide  away  al  ambiguyte, 
My  laste  will  —  takilh  heed  that  it  so  be  — - 
590  Ys  this  in  soth,  seith  so  at  your  repeyr : 
My  cosjrns  sone  shal  regne  and  be  mya 

heyr. 
Hath ,  berth  my  nenew  this  tokne  and 

this  ryng, 
After  the  proroys  maad  whan  that  I  wenie! 
In  al  haste  possible  that  he  be  erownyd 

kyng! 
595  Besechyng  yow  in  al  my  beste  entente 
Wtthoute  delay  this  massage  to  pretente 


I 


Afür  my  deth,  and  looke  ye  iiat  vaiye 
To  my  desir  forto  been  contraryc ! 

Lat  been  among  yow  no  coniencio«« 
In  this  mater  nor  no  ▼arianoe, 
Bot  that  ye  pnttc  him  in  dccr 
Of  Estyi^and  to  hane  the 
This  is  my  will,  this  Is  myn  ordynai 
And  my  desir  ~  looke  it  be  do 
For  sondcy  yeitnes  I  se  in  his 

I  wot  how  he  hath  disposicio«K 
Vnto  al  Tertn»  as  semeth  imto  me. 
And  god  hath  sent  him  of  gface  gict  fef- 

soais, 
Semlynesse,  wisdam  and  beanie» 
Loae  and  gret  ÜMioir  of  hih  aad  lovhiM 


Which  in  o  peisone  to  ickne  be  riht  €qrr. 
Therfore,  at  o  woord,  I  wil  he  b«  mya 

hayr«« 
And  whan  hts  meyne,  which  Irjwfiit 

him  befbra, 
Had  herd  the  wfl  and  scntenoe  of  the  kyng, 
With  gret  assnranoe  thei  wcre  bovMleiiS 

and  swom 
It  for  taccompUsshe  in  enerynanierthyng. 
And  whan  he  hadde  ddyncred  hcB  the 

«yng» 

Of  this  lyflT  beer  makyng  a  blyainl 
To  goddis  mefcy  hU  sonle  be  didc) 

Than  his  meyne  with  al  ther  besy  cnc,  to 
As  they  best  konde  in  stränge  fer 
Gan.ordeyne  for  bis  lepnltnie 
And  bviyed  him  with  gret  sokmpnite» 
Which   accomplisshid»    thet  lal 

theae. 
By  goddit  grace,  makyng  no  dellaies,      laf 
Into  Saxonie  they  kam  in  fewe  dnica. 
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To  kyng  Alkmond  ther  metsage  fint 

thei  totde 
( )f  kyng  Offa  and  of  hit  fair  eendyng ; 
And  be  gan  weepe  as  be  to  water  wolde. 
650  And  to  yonge  Edmond  tbey  presente  np 

tbe  ryng 
And  bim  betoubte  bamaner  constreynyng 
In  goodly  baste  tordeyne  bis  passage 
Toward  Estyngland,  taccepte  bis  beritage. 
His  fadtr  AUcmond ,  trist  in  complcy- 

nyng. 
635  Kepte  bis  cbambre ,   wered   bis  dotbil 

blake,  ^ 
From  al  peple  bis  persone  absentyng : 
Til  be  processe  bis  sorwe  gan  aslake. 
Tban  in  bis  paleis  be  gan  a  couivseil  make 
Of  alle  bis  lordis ,  of  swicb  as  were  most 

wys, 
640  In  tbis  mater  to  beren  tbere  avys  : 

Mi'ber  tbat  bis  sone,  grene  and  tendir 

of  age, 
By  tber  discrecion  and  noble  prouidence 
Sbal  fortb  procede,  to  take  bis  beritage, 
Toward  Estyngland,   bauys  of  tbe  sen- 

tence  — 
645  For  be  was  lotb  to  leuen  bis  presence, 
Sitbe  al  bis  yoie  and  wordly  fuffisance 
Abood  in  Edmond,  and  bis  hertly  plesance. 
And  witb  o  vois  tbey  conclude  euerycbon 
Fynally,  tbis  mater  to  termyne : 
650  To  Estyngland  tbat  Edmund  sbolde  gon, 
Tber  to  be  crownyd,  next  bom  off  tbat  lyne : 
For  tbey  dempte  be  gracewbicbisdyuyne 
And  off  ther  coufrsail  bool  and  vndeuyded, 
Tliat  be  off  god  was  tberto  prouyded  ^ 


Ageyn  whoa  wil  may  be  no  retistence,  655 
Nor  no  connsail  whicb  tbat  may  aaaile : 
For  god  preferritb  tbohib  bis  magnylicence 
Alle  tbo  in  Tertn  wbicb  tbat  may  prevayle; 
Wbos  dispostcioiw  most  vnkoutb  off  en- 

tayle 
Aflbm  ofdeynetb    be  memeilloui   wer- 660 

kynges 
Tbe  palme  off  prynces  and  crownyng  eek 

off  kynges. 
Alkmund  was  beiiy  off  cbeer  and  con- 

tenance  | 
Tbat  Edmund  sbolde  departe  out  off  bis 

sibt ; 
With  wepyng  eyen  banyng  remembrance 
Off  tbilke  woMman  tbat  sawb  a  sonne  brybt  665 
Sbyne  on  bis  brest  tbat  gaff  so  cleer  a  lybt, 
In  Rome  cite,  and  kaubte  a  fantesie 
How  tbilke  sonne  dide  Edmund  signefie : 
Wbicb  was  a  tokne  tbat  be  sbolde  in 

fbis  lyff 
Sbyne  lik  a  sonne  by  excellent  cleemeue,  670 
And  off  foure  vertuet  ban  a  prerogatiff : 
First  off  Pmdence,  off  Force,  and  Ryht» 

wisnesse, 
Lyuebatemprance  in  bis  cbastdennetse ; 
Tbat  be  be  tignet  wbicb  were  in  bym 

begönne 
Sbolde  in  al  vertu  sbyne  lik  an  beuenly  675 

sonne. 
Tbese  tbynges  peised  and  weied  in  bis 

tboubt, 
And  in  bim-sylff  enspired  off  resouM 
By  goddiswil   how   al   tbis  tbyng  wat 

wronht, 
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And  oir  hih  wisdam  und  discreciottii : 
6to  He  condescendid  to  the  peticionii 
Off  thenbassiat,  dewly  as  him  ouhte, 
Which  the  mesiageris  from  kyng  Offa 

brouhte. 
Fint  twenty  knyhtes  he  ches  out  off 

hts  Rewm, 
That  wem  in  wisdam  and  knyhthod  moit 

notable, 
6t5  And  othcr  twenty,  that  fro  Jhentsalem 
Kam  with  ky  ngOffa,  famoasand  hontirable; 
And  among  alle  a  knyht  off  port  most  ttable 
Assigned  was,  the  stoiy  is  ful  kouth, 
For-to  goueme  Edmund  in  his  youth : 
690     He  hadde  off  old  famous  experience 
Bothe  off  annys  and  off  gentileise, 
AI  his  apport  demened  with  prudence,    — 
Sadnesse  in  tyme,  in  tyme  also  gladnesse, 
With  entirchangyngis  off  merthe  and  so- 

birnesse 
695  Affter  the  sesouns  requered  off  euery  thyng, 
A  man  ful  able  to  been  aboute  a  kyng. 
He  hadde  eek  clerkis  ful  circumspect 

and  wise, 
Signed  tawaite  vpon  his  doctryne,     . 
Chose  chapeleyns  erly  for  tarise 
700  To  do  seruyse  which  that  Is  dyuyne. 
And  alle  his  sqwieres,  pleynly  to  termyne, 
Sqwieres  and  yomen  that  sholde  with 

him  goon, 
Alkmund  for  vertu  ches  hem  euerychoon. 
And  affter  this,  as  he  that  was  ful  wys» 
705  Ordeyne  gan  ful  royal  apparayle 
For  yonge  Edmund  be  dilligent  auys, 
Stuffed  hit  shippis  with  meyne  and  vitayle. 


And  whan  they  wem  redy  for-to  wajht, 
Thts  chose  off  god  ful  meekly  doa« 

lyng 
Off  ffader  and  mooder  axeth  the  hltttajmg.  yie 

It  nedeth  nat  to  wryten  or  rehene 
The  wofttl  sobbynget,  the  syhhes  to  de- 

clare, 
Nor  the  heuyneMes  that  gan  the  kcrtis 

perse 
Off al  thatland,  whan  Edmund  sholde  fnr. 
The  pitons  wepynges  off  AlkauMl  aadrif 

Siware. 
How  they  tn  terys  gan  hem-syluen  dramw» 
Nor  off  this  Qwecn  how  ofte  ahe  dide 


This  noble  prynccsse  koode  kir  nat 


Whan  that  she  tawh  hir  sonc  take  kkleae, 
To  sobbe  and  wcepe  and  pitonalf  com 

pleyne  — 
It  was  no  wonder  thonh  it  dide  hym 
For  tendre  moodics  ther  kme  kam 

preme. 
Hertly  toknys  to  shewc  out  kan  not  apo« 
Thoruh  mortal  constieynt  —  Recofd  vpon 


Whan   she  hir  sonc  gan  kyssen  aadyas 
I  cnbrace 

And  in  hir  armys  moderly  hym  streyiw, 
With  sah  tetys  bedewed  al  hir  face. 
So  bittir  was  the  partyng  off  them  twcync. 
And  in  especial  moat  she  feite  pcyae 
Whan  she  sawh  Edmund  entrea  is-«D  se,  91* 
She  kottde  nat  stynte  lo  wepyn  off  pite. 

Off  al  that  day  she  list  nat  ibr-to  pkye 
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Nor  noman  kowd€  malte  hnf  glad  nor  Kht. 
For  whan  the  shippis  gan  saile  upon  the 

wrye, 

yS5  ^^  ^^<^  *y  >^yl^^  ^nd  affter  cait  hir^ 

siht  — 

So  weel  as  moodres,  looe  ther  kan  no  wiht  t 

And  whan  Syware  hadde  longe  moomyd, 

Conoeyed  in  annys  hoom  she  is  retonrnyd. 

Expert  the  shipmen  ofTtherloodmanage 

740  Knowyng  the  coostis  oflT  ech  sond, 
And  Eolus  fortvned  ther  passage, 
And  god  by  grace  heeld  ouer  them  hithond, 
Conueied  ther  shipp^  toward  Estynglond. 
And  at  a  place,  pleynly  to  descryue, 

r^$  Callyd  Maydenburuh ,  in  haste  they  dide 
,  aryiie. 

llionih  goddis  myht  whan  thei  the 

lond  han  kauht» 
This  holt  Edmond,  of  hool  affecciouJi, 
Kro  ther  arryu^le  almost  a  bowe  drauht 
He  fttl  denoatli  gan  to  knele  doun 

750  And  preted  god  first  in  his  orisoa» 

That  his  comyng  were  to  him  acceptable 
And  to  al  the  Und  welful  and  profitable. 
And  in  tokne  that  god  heide  his  praier, 
Vpon  the  soll,  sondy,  hard  and  drie, 

755  'Hier  sprong  bi  myrade  fyne  wellis  clier, 
That  l>een  of  aertu,  helthe  and  remedie 
Ageyn  fnl  many  strauMge  malladie. 
'l*hus  list  the  lord  of  his  etemal  myht 
Kirst  at  his  londyng  roagnefie  his  knyht. 

760      Alle  the  feeldb  sowyn  rouiid  aboute 
And  lond  arable  a  ful  large  space 
777)  Mt.  oft  ti.  of. 


Gan  there  tencrece  *-  of  trouthe,  this  no 

dotite  — 
More  than^it  dide  in  any  othir  place ; 
And  al  thencres  kam  of  goddis  grace : 
For  in  such  caas  may  been  noon  obstade  765 
tVhan  for  his  seyntgod  werkith  bi  myrade. 

And  bie-side  the  wdlis,  aa  I  fynde, 
At  Ms  c<lmyng  he  bilt  a  roial  toa«, 
Which  stant  ther  yit  for  a  manier  mynde 
For  hia  anyaail«  into  this  Regiotin.  Jj6 

Which  is  this  day  callid  Hnnstantstouit, 
And  betokneth,  who-ao  looke  a*rihty 
In  latyn  tongc  Kwetneue  and  gfet  myht ; 

For  thisname,compownyd  isof  tweyne : 
First  of  Hony,  Which  hath  gret  swetnesse,  yfl 
The  tother  party,  pleynly  forto  seyne, 
Ys  seid  of  stonys ,  which  han  gret  hard- 

ncK^e. 
And  thas  this  toon,  pleynly  to  expresse» 
Of  Ston  and  Ilony  took  ther  propirte 
Of  folk  that  first  dwellid  in  that  Cite ;       y td 

For  thei  were  hvmble  of  maneres  and 

tretable, 
Pesible  of  port  and  of  condicioniis ; 
And  %i  a  preef  manly  and  diffensable, 
And  for  tassaile  lik  hardy  champiouMs ; 
In  pet  lik  lambes,  in  werre  lik  leonir».       y%$ 
And  in  this  wise  thit  manly  peple  wrovhte, 
Which  fro  Saxonyeseynt  Edmond  brouhte. 

And  ther  he  heeld  his  houshold  nyh  a 

ycer. 
And  thanne  remewed  to  Athelborgh,  the 

tovn : 
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790  And  there,  I  fynde,  he  lemed  hit  fawtecr. 
And  in  this  while  of  fals  collusionit 
Enmyei  were  entred  into  this  regiouwt 
Which  falsly  haddcof  ther  malis  contryned 
From  his  kyngdham  Edmond  to  hanc 

depryued. 

795     Thei  caste»  of  ffbrce  rather  than  of  riht, 
To  haue  pat  him  from  his  heritage. 
Bttt  afbr  god  trouthe  pasMth  myht, 
Fre  gifte  and  blood  hanyng  auauntage ; 
And  thouh  so  wert  that  he  was  yong  of 

«g€, 

loo  God  wolde  his  title  promoten  in  certeyn, 

Maagre  alle  tho  that  grucche  tÜer^ageyn. 

For  whan  Kunbertas,  the  bisshop  El- 

manense, 
Knew  the  purpos  of  the  fals  werkyng, 
Made  alle  the    lordes    thoruh    his   hih 

prudenc^ 
t05  Of  thilke  ky ngdham  to  cone  at  his  callyng 
And    of   kyng    OfTa    shewed    hem  the 

Whos  laste  wil  he  dede  to  them  expresse, 
His  stiward  present  that  therof  bar  wit- 

nesie. 
Twenti  knyhtis  that  were  at  hiseendyng 
lio  The  trouthe  (affermyd)  holy  of  this  mater/. 
Thus,  by  grace,  ther  was  no  mor  tarieng, 
The  lo(dis  first,  wiih  al  the  peeple  i-lier#, 
Ful  loude  cried,  that  alt^  myhte  hier<, 
That  of  kyng  OfTa  be  gifte  and  be  kynreede 
815  Edmond  was  heir  iustly  to  succeede. 

Andof  assent  heeron  a  day  they  sette, 
810)  affennyil  fehlt  in  H . 


List  no  while  piolonge  tt  nor  ödaie» 
Dnt  alle  attones  at  Athilbvfgl 
In  the  beste  wise  they  koadc 


Wherof  his  enemyes  gretly  gas  diimiif— >» 
Bttt  alle  sttch  enemyet  to  hyndfy«  haa  ■• 

myte 
Where  bi  grace  god  list  to  forthre  a  lyhL 
Gret  nottnibre  of  loidcs  aad  wo^ 

kn^htUlUkk; 
Bothe  of  Saxonie  and  this  regio«», 
Fnl  ryaly  thb  yonge  prynce  tedde  1^ 

Toward  SnflTolke,  as  naad  is  menciowi, 
And  him  conneied  to  the  roial  laam, 
Callid  Bures,  who-so  list  to  lese, 
Where  he  was  crowned,  anoon  as  ye  ihil 


itf 


Sauf  whit  and  blak  I  bane  noao  coImm^ 
Forto  descryue  his  coronackwis ; 
In  Tttllitts  gaideyn  I  gadrid  nencr  itamn, 
Nor  neuer  slepte  rpcnt  Citheroa«, 
Nor  at  the  welle  drank  of  Elycon«,* 
Nor  of  Calliope  no  fanonr  fond  atlall, 
To  teile  or  wiite  a  leste  so  Royall; 

I  haue  therto  no  kunnynf  nor  imiht 
Forto  reherse  so  exceOent  a  thyng.  *^-  >■- 
For  he  reoeyved   that    day  bjr  foddis 

myhc 
A  crowne,  a  sceptre,  a  sweni  eck  and  aM 

And  by  Knnbertns  he  was  ehoynicd  kyng, 
Fttl  solempnely»  the  croByde  ye  say  s«, 
The  day  of  Cristis  hih  Natynyte. 


mevyng  to  Attilburgh  the  loui«  .'so  der  Vers).  790)  lemyd.  79t]  wer  entryd.  79S)  ^ 
entent  which  falsly  had  contryved.  795)  lathere.  796}  Taputte  hym  pleynly. 
798}  Wheer  giffte  and  blood  havith  avauMtage.  loo)  God  lyst.  prefeire.  loi)  thoe. 
grttcchyd.  toa^  Hunbertus.  Elmanence.  to})  al  the  purpoos  of  ther.  wctchyng. 
to4;  Made  alle  wourthy  thonigh.  (05 )  OflTthyik  kyndham.  to^)  shewyd  ky«  !.. 
807)  last  wyl  to  them  he  did.  80t)  bar  therof.  (09}  And  XX^  knygfam.  wer. 
endyng.  tioO  The  trouthe  affermyd  holly.  tu)  And  thus.  moorc  taryiag.  lia)  peplt 
yflere.  ti))  lowde.  all  men  niyght  here.  114)  yiffte.  by«  liS)  CT*-  anccedt. 
I16)  here  on.  tiy)  And  lyst.  J  tit)  attonys.  Attilburgh.  ti9)  best  wyae  Ikat  tkcy 
kowde  hem  arraye.  tao)  Which  made  his  ennyes  gfctly  to  ^hrsaaye.  tat)  sl 
suych  enmyes.  hyndren.  tsa)  Wheer  that  by.  tyst.  tt%)  loidya  «  wonttky  haygkMi 
ta4)  and  of.  U$)  ryally.  ta6)  made.  ta7)  to  that  tat)  I-caByd  Biiyw 
ti9)  wheer.  crownyd.  here.  t}o)  Save  whight.  no  more  coloan.  t}tl 
tsa)  hevir  flouri.  t34)  off  the.  at  Elycou«.  %%$)  nt  al.  t}6)  fccMi 
t}7)  konnyng.  t4o)  and  ek  a  ryng.  .t4i)  Hvabertia.  enaoyvttd.  4*)  w*  t4l) 


\ 
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The  riche  crowne  was  set  on  his  h«d 
S45  To  rewie  the  peeple  thonih  hU  hih  nob- 
*  Icsse, 

And  heeld  the  swerd  to  keepe  al  vndtr 

dreed 
That  dide  wrong  the  peeple  to  oppresse, 
The  sceptre  of  pees ,  the  ryng  of  ryht- 

wisnesse  — 
For  pees  and  riht,  with  mercy  meynt  a« 

mong, 
•50  Coiisenie  a  kyng  in  his  estat  most  strong. 
This  thyngaccomplisshid  byacoomptes 

cleer 
Fro  the  tyme  of  Thyn<fkrnaciouii 
Eihte  hundryd  wynttr  lifty  and  sexe  yeer 
Whan   blissid   Edmond    thoruh   his   hih 

renouff 
•55  Wascrownyd  atBuryskyngof  thtHregiooit, 
Which    that    tyme,     most    gracious    of 

yysÄge, 
Was  ful  compleet  fiftene  yeer  of  age. 


This  chapttle  declareth  the  Koial  gouer- 

nance   of  seynt  Edmond  aftir   he    was 

crownyd  kyng  of  Estyngland. 

X  his  hih  feste,  ful  famous  of  renouf», 
Fully  accomplisshid,  with  euer)'  circum- 

stance, 

t6o  In  al  that  longith  Tacoronaciouir, 

That  blissid  Edmond  by  goddisordynance 
I  ladde  of  Estyngland  hooli  the  gouemance: 
Tholi  gost  beyng  euer  his  guyde, 
First  for  hiü  rewm  thus  he  gan  prouyde. 

•65      I^wes  he  setie  of  trouthe  and  equite, 
Them  establysshid  upon  ryhtwisnesse ; 
First  so  disposyng  his  royal  mageste 


Twen  sceptre  and  swerd  tattempre  hit 

noblesse, 
That  ther  were  fouirde  in  nouther  noon 

excessc, 
Bat  wiUi  the  sceptre  conserue  his  peeple  |l  70 

in  pees, 
Pnnysshe  with  the  swerd  folk  that  were 

reklees. 
For,  as  a  sceptre  is  smothe,  long  and 

round, 
The  hier  part  of  goid  and  stonys  ynde : 
So  semblably  this  noble  kyng  Edmond 
W*as  roeek  of  maneres  and  vertnous,  as  I  875 

fynde, 
Vp  to  godward  hadde  most  his  mynde, 
Mercy  preferryng,  examyned  eoery  deede, 
Delaied  rygonr,  listnat  of  haste  proceede. 
In  his  on  band  the  sceptre  of  pees  he 

heeld, 
Cherisshynge    his    peeple   in   reste  and  tto 

quyeete ; 
And  wher  that  he  espied  or  beheeld 
Ryot  or  trouble  of  folk  that  were  vnroeete, 
Of  manly  prudence  in  his  royal  seete 
Anoon  he  took  his  swerd  of  rihtwisnesse, 
Of  fals  rauyne  alle  furfetis  to  redresse.      tlt5 

And  so.  of  clerkys  as  discrecionff  fol.39- 
Vs  named  moodir  of  vertues  alle, 
With  hir  douhtren:  prouydenceand(esou«r, 
Riht    to    sustene    she    1>owe    nat    nor 

falle. 
Sowas  he   besy    the  tresour,  that  men  190 

calle 
Rem  publicam,  to  moren  and  amende, 
In  pees  tawmcnte  it,  in  werre  it  to  diffende. 
He  koude  the  reynes  coarten  and  rest- 

reyne 


t45)  peple.   hih   fehlt,   nobless.  146)  held.  kepe  hem  vndir.  847)  That 

wolde  be  wrong  the  poore  peple  oppresse.         151)  accountis.  852)  off  the. 

853)  wynter.  854)  blyssed.  855)  was  fehlt.  856}  benigne  st.  gracious.  857)  com» 
plet.  Ueberschrift  nach  857  fehlt.  858)  The  hih  feeste.  860)  to  acoronaciou«. 
86a}  Estyngelond  hoUy.  863)  The  hooly  goost  beeing  evir.  864)  reem  right  thus. 
•65)  He  set  lawes.  866]  And  them  stablytshed.  868)  tatempryn.  869)  wer.  nouthir. 
•70)  firste  tt.  sceptre.  871)  with  ihe  tecunde.  wer  cekkelees.  871)  hiher  party. 
goold.  stoonys.  874)  semlably.  875)  meke.  manerys.  876)  And  vp  to.  had. 
878)  delayng.  879)  on  fehlt,  he  fehlt,  held.  8io}  cherysshing.  and  in  quiete. 
881}  wbeer.  88a/  wer.  883}  hih  st.  manly.  884)  He  took  anoon.  885)  al  turlfetys, 
887)  I*  namyd.    888)  hiie  austryt.  889)  Right  so  8ustenc(t).  89t)  moore.   893)  renys« 


:.i 


—     393 


Of  sacb  «s  lyoed  by  fals  robberye,    ' 

t95  AI  ydil  folk  that  wolde  also  disdejrne 
In  Teituous  labour  ther  bodies  to  applie, 
Chastise  truantis  for  ther  losengrye ; 
Deuly  chertsshe,  as  it  it  specefied» 
For  comon  profit  them  that  were  occupied. 

900     In  foure  thjrngis  he  dide  hii  besynease. 
Fint  sette  his  study  bi  ful  gret  dilligence 
With  hool  herte  and  vertuous  hih  prow- 

esse, 
Doon  first  to  god  dew  reuerence, 
Cheriishe  his  prynces  in  ther  magnificence, 

905  Goueme  his  knyhtis  in  marcial  dincipljme, 
Tauht  by  Vigecius,  flamoas  in  that  doc- 

tryne. 
First  blissid  Edmond  of  noble  policie 
Heeld  up  the  chirch  of  hih  perfeccioait, 
Fio  them  auoided  al  maner  symonye, 

910  Bothe  ypocrisie  and  syraylaciouii : 
Gaff  no  benefices  but  for  deuociottiv« 
Butxhes  out  heerdis  most  contemplatifT 
To  rewle  his  peeple,  for  ther  parfit  liff. 
His  roial  Juges,  that  shulde  his  doomys 

speede, 

915  Such  as  excellid  in  kunnyng  and  prudence, 
That  were  nat  comipt  with  fauour,  loue 

nor  dreede 
And  hadde  to  giftes  no  maner  aduertence, 
Groufvdid  in  laweand  on  good  conscience: 
Them  he  ches  out,  by  whos  auysementis 

910  Were  execut  hooly  hit  Juggementis. 

His  noble  Uwes  that  tyme  were  goaemyd 
Withoute  oppresston  of  any  meyntenance, 
That  lyht  of  trouthe  cleerly  was  discemyd 
And  nat  eclipsid  be  power  nor  puissance ; 

915  For  meede  tho  daies  peised  nat  in  ballancei 


Nor  fals  forsweiyng  with  faaov  wn  mC 


Nor  forvntrouthe  Joroun 

Marchandise  soM  by  no  gile, 
The  symple  btggere  mtrewly  lo 
Thartificer  knew  no-maner  wile, 
Nouther  in  vttryng  nor  inward  to 
What  fraude  mente, 


91* 


koadcut  Ad 


The  laborer  neded  no  ftnlT  to  bocwc« 
For  his  salaire  abood  nat  til  the  BMXwe. 
Thvs  lirst  of  prynoes  the  notable  ci-91f 


And  of  the  cherch  the  praied  petieccio— , 
And  of  the  Juges  thanyte  pfonyd 
And  of  knyhthod  the  marcial  hih 
And  of  marchantis  the  hih  diaciccMMUi» 
With    al   the    residue,    In    oob 

knet. 
Wer  by  kyng  Edmund  in  ther  dew 

•et: 
Of  thii  ymage  prynces  stood  as  hed, 
With   ther  two  eyen,   of 


To  ther  sogetis  forto  takyn  faecd, 
That  thei  nat  erre  by  no  deuysionii ; 
Eek  that  the  eeris  luuie  inclynaciouis 
That  ottther  party  his  qnarett 
Be  good  leiser,  or  thei  here  doomytdictte 
This  moral    ymage  to  conscrae  tai 

dilfcade, 
The  kyng  ordeyned  of  loyal  polycye 
That  worthy  knyhtis,   pleynly  to 


¥$ 


ff» 


Sholde  of  the  armys  the  paity  oocnpie, 
Forto  Supporte  it  thorah  ther  chynalrie : 


coartyn.  tt^)  Off  which  as.  195)  ydel  folkyt.  197)  trowauivtls  19t;  And  dcwly. 
•99)  wer.  900)  thyngc».  did.  901)  set.  studye.  903)  dewh.  904}  Hb  pfynoa 
cherysshen.  905)  knyghtes.  907)  blysied.  nobil.  90<)  chirche.  910}  Ipociyve. 
symTlaciou«.  9t3)parfight  lyff.  915)  luych.  konnyng.  916)  wer.  died.  f  17)  yif' 
tes.  91t)  on  tt.  in.  919)  avyiement.  910)  wer.  hooly  fehlt,  hb  roy^  JmgiemaL 
9a  1)  wer.  911)  ony.  914)  eclypsed.  915)  mede  thoo.  9a6}  nat.  9S7)  Jofoen 
nat.  9a t)  soold.  919)  The  poore  byere.  disceyre.  930)  The  aitificecr.  ' 
931)  nouthir.  owtryng.  resceyue.  93a)  frawde.  cowde.  933)  la' 
934)  Nor  for  hb  aalarye.  tyl  ob  moive.  936)  cirdie.  the  fehlt,  ffuao« 
937)  thaviiee.  93t)  of  the.  939)  of  the.  940)  resedewe.  I-kaet.  94t) 
dewe.  944)  soget^.  945)  divysloaff.  946)  ther  eeiys.  947)  oattir.  qi 
94i)  By.  leyseer.  here  fehlt.        951)  knyghtes.        9sa}  shdde.        9^3) 


■^ 
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To  kcepe    maideiM    and  widwes    in>m 

otttrege,        j 
955  And  saue  the  chirch«  from  myschefancl 

damage.       i 
Thia  cristene  prynce  for  a  prerogatiflT  ' 
Disposed,  a  soule  to  qoyke  this  ymage, 
Forto  preferre  folk  contemplaÜfT, 
Sobre  of  ther  levyng»  demeur  and  sad  ef 

960  Expert  in  kuivnyng,  benygne  of  (her  lang- 

nage  : 
Lyk  ther  office»  be  exavMple  and  by  doc- 

tryne 
>Vith  liht  of  vertu  his  peeple  tenlumyne. 
With   feet  and   Icggis  this  ymage  to 

Supporte, 
To  contynne  bt  lenglhe  of  many  yeeris, 
965  This  prynce  ordeyned ,    bis    story   kan 

rcporte, 
The  plotth  in  cbeeff,  with  othre  laborerys» 
As  djmers  trauaiies  which   been  partt- 

culeris : 
For,  bat  yif  labonr  holde  the  ploah  on 

honde. 
In  prosperite  no  lond  ne  myhte  sionde. 
970     Thus  enery  membre  set  in  ordre  dewe, 
Cause  was  noon  among  hem  to  compleyne ; 
For  ech  of  hem  bis  ofRce  dide  sewe, 
The  hed  listnat  at  the  fooC  dtsdeyne ; 
Ther  loue  was  oon,   departed   not   on 

tweyne  j 
975  Ech  thyngbi  grace  sodeuly  wasconueied  : 
Hed  of  the  membris  was  not  di»ol)eied. 

And  as  the  Ruby,  kyng  of  stbnys  alle, 
Keioisethther  presence  with  his  natural  liht: 


So  kyng  Edmond  in  his  roial  stalle 

With  sceptfc  and  crownesat  lik  an  henenly   9t 

knyhti 
To  hih  and  low  most  agreable  of  syht  — • 
This  woord  rehersid  of  euery  creaturc : 
•I^nge  mote  he  lene»  longe  mote  the  k3rng 

endure!« 
And  as  myn  auctonr  bis  pcrsone  doth 

descryne, 
He  was  be  craft  so  fourmyd  of  nature :        9t 
A  bettir  compact  was  ther  noon  a-lyue 
Nor  proporcyownyd  of  fetures  nor  stature ; 
Most  lik  a  knyht  labonr  to  endure; 
And  euery  man  only  bi  god<lis  grace 
Loued  him  of  herte  that  loked  on  his  face*    99« 

In  his  eatat  most  goodly  and  benygne, 
Henenly  of  eher,  of  coumeil  prouydent, 
Hadde  in  his  persone  many  blisAid  slgne, 
Whan  tyme  requyrid,  kyngly  pacient. 
And  ay  to  godward  hool  was  hl»  entent ;     99; 
And  al  his  port,  in  ordre  to  termyne» 
Was  to  al  aertu  a  scole  and  a  doctryne. 
In  his  doomys  most   rihtful  k  most  " 

trewe, 
Rest  avysid  in  Juggemcnt  yenyng ; 
Stahle  of  his  beste,  loued  no  chauMget  1004 

ncwe,  ! 

Konde  weel  abide,  nat  hasty  in  werkyng ; 
And  passendly  discreet  in  comandyng, 
In  his  language  nat  boistons  nor  contraire, 
But  with  sad  chier  benygne  and  debonaire. 

Most  temperat  he  was  of  his  dieete, 
Large  in  yenyng  to  folkes  vertuous ; 
To     foryefnesse     most     mansnet     and 

meete ; 


teo( 


954)  kepe  maydenys.  955)  fro.  957)  disposid.  959)  lyvyng.  demewr.  and  fehlt. 
960]  konnyng.  humble  st.  benygne.  961)  bexauMple.  964)  Forto  contme.  965)  as 
bookys  can.         966)  plowh.  othir  laboureerys.  967)  travayllea.  particnleeiys. 

96I)  beide,  plowh.  969)  myght.  971)  Ther  was  no  cause.  97s)  did.  974)  they 
partyd.  975)  be.  dewiy.  976)  nat.  977)  stoonys.  97t)  Reioyffeth.  natural. 
979)  Right  so  blyssed  Edmond.  9to)  With  crowne  and  sceptie.  9t  1)  lowh. 
9t  3)  Long  mut  he  lyre  this  kyng  and  endure.  915)  by.  formyd.  9t6)  That  bettir. 
9t  7)  Nor  l>et  proporiek>uits  of  feturys. .  9t9)  wyght  st.  man.  990)  lovyd.  lookyd. 
99a)  cheere.  993)  Shewyng  of  grace  ftil  many  a  blysfnl  signe.  994)  requeryd.  he 
was  mooit  pacient.  995)  euere  st.  ay.  997)  Was  mto  Tertn  of  tcole.  99t)  al  hit. 
999)  Moost  circnnispect  in  Jugement  yevyng.  tooo)  bebeett.  lovyd.  1001)  Wondir 
aviscd,  nat  hasty.  icea)  Of  alle  hif  preceptto  discieet  in  c.  1003)  And  in  hia  speche 
not.     1004)  cheer.  .     1005)  also  st.  he  was.  dyete.     ieo6)  felkyt.    1007)  Agcyn  !«• 
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In  prosperite  meek  and  nat  pompous, 
Sur  in  aduersite ;  of  mercy  most  famout, 
loio  His  hand  mynystre,  pleynly  as  I  reede,  , 
i  Topne  his  cofres  for  almesse-deedct        ^i 
To  alle  religiotts  protectour  and  tupport^ 
To  heretikes  a  yerde  raott  mortal  •— 
Lollaidis  that  tyme  fond  in  him  noconfort, 
loi  5  To  holichirche  he  was  so  strong  a  wal, 
Hated  faU  docttyn  in  especial ; 
And  disdeyned  of  kyngly  excellenoe 
To  alle  fals  tonges  to  yeuen  aodience : 
To  his  hihnesse  it  was  abhomynabte 
loaoFeynyd  lefynges  and  adalacionit, 

Kankrid  mouthes  and  üppis  detesUble ; 
And  al  enuyous  snpplantaciouM 
Hadde  in  his  stht  no  tnpportaciouit ; 
Double  corages  nor  soweris  of  diseord 
1015  ^^'^  ^'"  noblesse  myht  haue  noon  accord. 
And  as  myn  aaclonr  makith  rehersalle 
His  hih  prowesse  pattyng  in  men»orye, 
In  trottthes  quarel  komyng  to  bataile 
A  sheeld  of  knyhthod/of  wortkynesse  th« 

glorye, 
lofo  Callid  in  armes  a  swerd  of  hih  victorye : 
For  in  his  brest  he  bar  to  his  encres 
Of  magnanymyte  the  herte  of  Hercules, 
Pnidcnce  in  arniys,   to  make  a  feeld 

and  fette, 
Hadde  with  Nestor  manly  auysynesse; 
10)5  Knyhtly  cherid  his  foomen  whan  he  mette ; 
With  Tideus  he  hadde  eek  hardynesse, 


Eek  at  assales  pacsyng  ddyneiBCMe ; 
And   thoah  he  hadde  boCfae  hmid 


He  neuer  took  feeld  bnt  ob  a  greod  of 

lyht. 
What-^uer  he  wan,  of  ffredam  aadtap 

bovrte 
To  parte  it  forth  he  was  nost  liberal. 
In  his  giftes  there  was  no  skarfole, 
For  longe  delaies  he  liste  nooa  asike 

attal^ 
For  of  such  giftes  that  callid  bcca  roial 
Men  seyn,  with  prynces  wlio  that  balh  I»I0(( 


A  gifte  is  dottblid  whan  it  b  y« 

This  prynce  among,  of  natural  gcutikisf, 
Wolde  for  disport,  hia  tloiy  doth 
Hawke  and  honte,  taiioidei 
Vse  hmiest  gamen  in  many  sondry  wise;  Mf» 
And  lik  a  knyht  to  hane  exercise 
With  narcial  pleies,  in  youthe  luivyB  a 

guyde 
Knyhtly  to  teche  him  for  pees  to  jMie 

and  ryde. 
And  as  k  sat  to  his  roial  estat, 
Dyuers  tymes  he  armyd  wolde  be  Mf^ 

To  renne  a  pees,  wondir  fortunat, 
Therin  most  ewrous  and  therwithal  peide 
Best  demened  that  men  konde  owlier  ae: 
For  god  bi  grace  maad  htm  so  cnteer 
That  he  was  able  alle  Tertnes  to  leer.       lei» 


juryes  moost  mansuete.  lool)  meke.  not.  1009)  Sewr.  1010)  rede.  loti)  To 
opne.  coffres.  dede.  10  ti]  alle  fehlt.  sup|K>ort.  101 })  heretiqnes«  the  sl.  a. 
1014)  coufvfort.  1015  u.  16  umgesetzt.  1015)  To  hooly  chirche  ther  eheef  catfd 
and  wal.  1016)  hatyd.  doctryne.  1017)  royal  st.  kyngly.  101 1)  Vnto  detraccioe« 
to  yiven  a.  1019)  And  to  his.  ios0)  Hyndryng  touirges  and  adulacioeii.  loai)  Lr» 
tyngges  feyned  with  lippes.  loia)  Nor  fals  envye  nor  s.  10x4)  Doabie  moikkfu 
dtscoord«  1015)  hadde  st.  miht  haue,  accoord.  ios6)  rehetiaylle.  loay]  hii 
fehlt.  loit;  he  was  founde  in  bataylle  tt.  komyng  to  b.  1030)  armys.  tlie  twevi. 
10)1)  Which  in  his  breest  bar  to  his  encreea.  1031)  Herculees.  1034)  Witfi  Nestor 
hadde.  atysenesse,  1035)  Moost  knyghtly  cheeryd.  1036)  ek.  1037)  In  petsooe 
passyfig  delyvimesse.  1038)    As  thongh  that  he  excellyd  of  greet  my^t 

1039)  He  theuer  faught  batüylle  but  wheer  as  he  knew  right.  1040]  Off  tt^^g 
#el  wonne  thomgh  fredam  ft  booMte.  1041)   Vnto  his  men  be  wna  aMOSl 

liberal.  104a)  For  in.  ther.  1043)  Nor  knig  detlayes  he  lysl  aoo«  m. 

at  al.  1044)  of  fehlt,  ylfftes.  1046)  yore.  1047)  among  fehlt.  fcstPfesK. 
104t)  dispoort.  1050)  gamyn.  sundiy.  1051)  hauyn.  excenyse.  105a)  La  st.  wtt. 
havyng.  1053)  in  ^eea.  1055)  armyd  he.  1056)  womidir.  1057}  Tlwr  ■ 
105t)  The  best  demenyd.  owher  fehlt.        1059)  made.  entlcie.        1060)  fcr  1» 
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Ulis  worthy  prynce  famoas  in  al  uerta, 
Old  of  prudcnce,  of  yeris  yong  and  greene, 
Ohose  and  ordeyn«d  of  oar  lord  Jh/xu 
Tencrece  in  goodnesse,   of  entent  moat 

cleene : 
mo^S  For  in  his  court,  a»  it  was  weel  seene, 

As  his  maister  in  yoathe  dide  him  teche, 
Tlier  was  noon  oth  nor  dishonest  speche ; 
First  in  the  morwe»  whan  he  dide  aryse, 
M'ith  his  knyhtis  he  was  anoon  conneied 
B070  To  his  oratorie,  to  heren  his  seniise; 
AI  holy  thyng  of  him  was  so  obeied ; 
CI00S  in  his  herte  cch  uerta  was  I-keicd  : 
Thns  toward  heuene  he  was  contemplatifT, 
Toward  the  world  a  good  knyht  of  his  lifT. 
%  07  5      And  of  his  houshold  sty  ward  was  plente, 
Glad  Süffisance  was  his  tresorer, 
And  couirtrollonr  was  lybenüite, 
And  trewe  reknere  was  callid  his  cofrer, 
And  humble  compassion  was  his  awmener, 
loSo  Marchai  of  halle  good  eher  with  gentilesse, 
And  Clerk  of  kechy  n  was  feithfui  redynesse. 

There  was  no  furfet  of  no  ryot  late ; 
Sobimesse  kepte  his  wach  at  eue ; 
Geyn  poore  folk  shet  was  not  his  gate, 
tot5  His  warderope  open,  alle  needy  to  releue ; 
Such  roial  mercy  dide  his  herte  meue» 
To  clothe  the  nakid  and  the  hungry  feede, 
And   sentc  his  almesse  to  folk  that  lay 

bedreede. 
Who  can  or  may  keepe  doos  or  hide 
iiof)  Mt.  for  tt.  fro. 


A  cteer  lanteme  whan  that  it  is  lyht,  1090 

On  a  chauitdelabre  whan  it  doth  abide ; 
Or  of  the  sonne  difface  the  bemys  bryht? 
Or  who  kottde  hyndre  goddis  owne  knyht, 
This  holy  Edmond,  this  Cristes  owne  man» 
To  many  a  kyngdham  bnt  that  his  fame  1095 

ran? 

Of  his  noblesse  that  was  the  report : 
In  Estyngland  how  ther  was  a  kyng 
Of  whom  the  renon  by  many  a  stränge  port 
Was  rad  and  snnge,  his  vertues  rehersyng. 
His  gouemance»  his  knyhtly  demenyng.    1 100 
Which  cesid  nat,  (ro  tyme  it  was  be-gonne, 
Til  into  Denmark  the  noble  fame  is  ronne. 

Which  was  occasion  of  fnl  gret  hatreed 
Of  such  as  hadde  at  his  noblesse  enoye. 
Prowesse  of  knyhthod,  where-euer  it  doth  1105 

proccedf 
And  hih  report  of  famous  chenalrie 
I-hyndred  is  ful  ofte  on  sam  partie 
Bi  them  that  list  falsly  therat  disdeyne» 
Whan  to  such  noblesse  them-silf  maynot 

atteyne. 

Now  cese  a  while  I  wil  in  this  matere    11 10 
And  in  maner  make  a  digressiooM, 
Lyk  as  myn  auctour  doth  me  pleynly  lere, 
Forto  rehene  the  firste  occasioan 
How  Danys  kam  into  this  regioaM ; 
Aftir  reherse  the  title  be  wrytyng  1115 

Of  the  martirdam  of  this  worthy  kyng. 

Explicit  Über  primus.  Incipit  secundus. 


1061/  notable  st.  famous.  1061)  discreciouii  st.  prudence.  grene.  1063)  choose. 
1064)  of  his.  moost  clcne.         1065)  wel  sene.  1066)  Lyk  as.  did.  1067)  nor 

noon.  1068)  did.         1069)  mcyne  st.  knyhtis.  anoon  he  was.  1070)  Vnto 

his  clooset  to  heryn.  1071)  goodly  st.  holy.  so  was*  107a)  ykeyed.  1074)  ^ 
St.  of.  1076)  tresowrer.  107t)  coffereer.  loti)  nor  no  lyot.  1083)  kept. 
iot4^  Ageyn.  nat.  iot5)  wardrope  opyn  al.  relevyn.  io<6)suych.  mevyn.  iot8)  And 
he  sent.  his  fehlt.  1091)  Vpon.  .  109a)  Apollo  st.  the  sonne.  1094)  blyssed  st. 
holy.  this  fehlt  vor  Crystes.  1096)  Of  fehlt,  that  st.  that.  lepoort.  1097)  Estynge-> 
lond.  1098]  To  St.  of.  strannge  poort«  M99)  loiige.  tiei)  fro  that  it4  tioa)  hat 
rede.  1104}  suych.  1105)  wheer  eu/re.  did.  proctde.  1106)  of  noble  eh.  1107)  U 
pQt  a-bak  ful  offte.  som.  1109)  svych.  may  not.  im)  Aiid  make  in  numeer  a  d. 
tiis)  men  st.  me.  pleynly  fehlt.  iii|)  firvt.  1114)  cam.  1115)  Than  teil«  the 
cause  and  the  title.    -  Die  lal.  Note  fehlt. 


397     — 


n.   Buch. 


SOmtyme  in  Denmark  ther  was  * 

ptynym  kyng: 
As  I  fynde,  Lothbrocus  was  his  name, 
Which    Iiim   delited    in    hawkyng    and 

hnnlyng 
And    to   disporte   him    in   such   maner 

gamc; 
5  And  for  thencreti  of  his  roial  fame 
Whan  he  to  Man  had  doon  his  obseniance, 
To  serae  Diane  was  set  al  his  plesance. 
This  Lothbrocus  hadde  sones  tweyne, 
Wonder  despitous  and  of  gret  cnielte : 
10  Hyngwar  and  Vbba.  which  that  dide  heie 

peyne 
To  stuffe  ther  shippis  with  gret  meyne, 
Lyk  as  piratis  to  robbe  upon  the  se, 
And  so  lik  men  of  ther  corage  wood 
Reioisid  hem  euere  to  slen  and  sheede 

blood. 
15     What-euer  they  wan  outher  bi  force  or 

myht, 
It  was  to  hem  no-maner  diflerence ; 
For  whethir  ther  getyng  kam  by  wrang 

or  riht» 
Thei  took  ther  title  of  wilful  violence. 
And  as  they  sat  onys  in  the  presence 
aoOf  Lothbrocus,  ther    fadir,   that    was 

kyng, 
They  gan  hoste  and  seide  in  auauwtyng : 

»Ys  ther  any  leuyng  now  these  daies, 
Kyng  or  prynce»  so  myhti  of  putssance 
'.    35)  I.  wher  St.  for?  


In  any  rewm,  knowen  at  alle  assaies, 
On  londe  and  water  that  hath  gov 
Which  rassembltth  or  ts  lik  in  a 
To  vs  in  manhod»  yf  it  l>e  dedaiyd, 
Which  to  onr  nobletse  of  riht  may 


»«5 


For  there  is  noon  alTom  ts  dar  abide; 
'Be  title  of  swerd  alway  we  pvenaüe,        }• 
To  spoilc  be  force  alle  tben  that  go  or  ridc, 
Take  alle  vesselis  that  bi  the  se  doo  saikt 
Stuf  of  marchantis  we  provdly  kan  assailc, 
Takyng  noon  heed  whethir  it  be  lyht  or 


For  ther  he  any  on  erthe  now  so  stroag^  1$ 
Whan  Lothbrocus  had  berd  hea  seid  s 

whtle 
Such  bostlul  woordet,  presojwptaoes  of 

langvage, 
Anoon  on  hem  of  scom  be  gan  to  smyle, 
Bad  hem  stynte  and  cese  of  ther  ontiage, 
Seide:  there  was  oon»  yong  and  tendir^a 

of  age, 
Which  passed  hem  in  worthynesM  as  fene 
As  doth  the  sonne  a  verray  littl  stccie : 

•In  Estyngland  there  regneth  now  a  kyag 
Whos  hih  renouM  alle  fblkes  do  cuiiufdr, 
Of  whom  the  noblesse  by  leport  of  aeycng  4$ 
On  cnery  part  his  bemys  doth  estcade. 
Lat  be  your  l>ost!    his  piowesse  doik 


AI  your  emprises  as  hih  as  doch  the 


<  t)  And  as.  Lothbroochus.  3)  haukyng.  4)  And  fehlt,  dispoorte.  suydi  maaccr. 
6)  of  Mars,  don  the.  tj  Lothbrook.  had  sonys.  9)  Men  asooat  d.  aad  lU  <if  a. 
10]  Ynguar.  did  hir.  11)  shippes.  with  foiyous  fab  mejrne.  la)  Lyk  fiefdL  stc» 
13)  thtts  St.  so.  14)  Reioyflhed.  sleen.  shede.  15)  euere,  onthir  be.  ty)  For  wkecr. 
cap  in  of  wrong.  19)  oonys.  the  fthlt.  so)  Lothbroochus.  her.  ti)  Thna  thcj  pa 
bo^te.  in  vauntyng.  %%)  Is.  ony  lyvyng.  this.  14)  ony  Reen.  pieryd  at  aL  t$]  load 
or  watir.  16)  Which  that  lesembly th  or  {m  lyk  in  substawsce.  ty)  ytf.  be  wd  d. 
s8)  Or  to  our.  »9)  ther.  }o)  pfevaylle.  31)  tpoylle.  them  Mut.  gooa»  }a}  Aad 
take.  Tessellys.  do  saytle.  33)  Stulf.  gan  asaayile.  34)  wh!eer  it  nliitiif 

35)  Wher  ther  be  ony.      36)  Lothbroochus.  said.      37)  sttychw  woordys.    40)  Sayds. 
ooB  but  yong.     41)  passyd.     4a)  litel.     43)  Estyngelond.  ther  icgniük    4^ 
al  foUqrt  do  comende.      45)  teylng.      46)  Thoragh-out  the  worid.     47) 
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A     cloudy     ftkic    that     shal     vanyuhe 

soone. 
50      With  his  manhod  he  holden  is  riht  wis, 
Ami  with  his    knyhthod    he  hath  grel 

prouidence, 

Of  goaernance  he  hath  a  souereyn  pris; 

Thotth  he  be  large,  he  doth  no  violence. 

And  thvs  his  fftmoas  roial  cxcellence  — 

55  I  dar  reherse,  as  men  reporten  alle» 

Doth  jour  aoauiftyng  and  al  your  bost 

appalle. 
Thtts  hath  the  heuene  disposid  and  his  fate 
That  he  in  vertu  hath  no  tyme  lom ; 
And  thouh  so  be  he  was  but  late, 
6e  As  men  recorde»  in  Saxonie  bom, 

Spent  weel  his  youthe,   as  I  you  tolde 

afforn, 
Sit  now  crownyd  on  a  kyngis  stage, 
\Vhere  ye  no  name  han  sauf  of  fah  pillage. 
Rehersitb  sum  thyng  in  especial  fol-  4i« 
65  VThich  to  your  worshepe  may  rebouitde 

Vif  euer  ye  dide  any  thyng  egal 
On  londe  or  watir  that  was  knowe  or  seyn 
Lyk  the  meritis  preued  in  certeyn 
Of  kyng  Edmond,  which  with  sceptre  in 

honde, 
70  But  yong  of  yeris  gouemeth  Estynglonde«! 
With  such  rebukes  whan  Lothbrok  had 

hem  blamyd, 
In  Iher  hertis  it  causid  gret  enuye, 
And  of  them-silff  were  verraily,  ashamyd 
That  he  kyng  Edmond  list  so  magnefie  : 
75  Made  an  a*vow  of  fals  conspiracie  : 
Vif  thei  niybte  fynde  oportunyte, 
On  his  noblesse  thei  woldc  auenged  be. 


Thus  euer  hath  been  a  menieilous  dif« 

ference 
Twen  liht  of  uertu  and  vecious  derknesse, 
Twen  perfecciouM  and  raueynous  violence»  lo 
Atwen  fals  pillage  and  knyhtly  hy  pfow- 

essc; 
Enuye  alwey  is  contrary  to  goodnesse. 
And  thus  for  uertu,  to  speke  in  woordes 

pleyne, 
Ingnar  and  Vbba  at  Edmond  gan  disdeyne. 

And  in  this  menewhile  tt  fil  upon  a  day :  I5 
Of  fantasie  that  cam  onto  his  mynde. 
He  wolde  disporte  him,  go  take  his  hauk 

and  play, 
This  said  Lothbrook,  and  leue  his  nen 

behynde. 
And  at  a  ryuer  it  fil  thus,  as  I  fynde : 
Because  that  he  was  allone  at  large,  90 

AnoQn  he  entred  in  talttil  bärge. 

And  in  that  vessel  whil  he  kept  him 

cloos, 
Sool  be  him-silff,  that  no-man  myht  him  se : 
AI  vnwarly  a  sodeyn  wynd  aroos 
And  drof  his  bärge  into  the  satt  see.  95 

And  by  our  occian  daies  too  or  thre 
Fonlreuen  he  was  by  fatal  auenture 
Among  the  wawes,  and  koude  no  land 

recure. 
Diuers  dauitgeres  he  passid  of  many  a 

fond, 
With  sondry  tempestis  forpossid  to  and  Cro:  too 
Tyl  be  fortune  he  was  cast  upon  the  lond 
Fer  up  in  Northfolke,  the  story  tellith  so, 
Beside  a  village,  callid  Redam  tho. 
Men  of  the  contre  for  an  vnkouth  thyng 
Hym  and  his  hauk  presented  to  the  kyng.  105 


proweise.  50)  manhood.  holdyn.  53)  Offhislargesse.  55)  lepoityn.  57)  disposed 
in  his.  59)  that  he  was.  61;  wel  his  tyme,  wheer  ye  your  tyme  ha  lom.  6t}  And 
Sit.  on  St.  in.  kynges.  63)  wheer.  saff.  64)  Tel  on  sum.  65)  That.  66)  euere,  diden 
ony.  67)  lond  or  see.  61)  merytes  prevyd.  69)  hond.  7o)govemyth  Estyngelond. 
71}  Thos  wi74  rebttkys  whan.  73)  wer..  74)  so  to.  75)  And  made  a  vowh.  76)  yiflT 
cs^f«.  77)  avengyd.  7I)  euere,  nenreyllous.  79)  vicioas  dtiknctic.  to)  lavynous. 
•t}  hih.  Is)  For  eu«re  envye  is  coatimrye.  %%)  And  so.  woordys  pleyn.  t4)  dys- 
deyn.  %$)  in  this  whyle.  16)  vnto.  I7)  to  st  go.  tl)  Sool  by  hym-syllT. 
t9)  rivcer.  9t)  entryd.  into  a  lilcl.  91)  And  fehlt.  In  Us  wasel.  93)  by. 
95)  drooir.  96)  by  tboecian.  two.  97)  Fotdryvcn.  ^)  kowde.  lond.  99)  He 
pastyd  dauitgetys  aiid  many  dyvers  tood.  too)  ssodry.  too  de  froo.  tot)  Tyl  ht  be 
f.  was.        tot)  ferre.  Norflbik.  too.        103)  thoo*      104)  cvntre.      105)  praMat|rd« 
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Ryht  meraeilottt  and  riht  a  stranfe  caas 
A  kyng  to  come  fro  so  fer  contra  I 
And  no«man  koude  «spie  what  he  was : 
In  his  apport  he  kepte  him  so  secra. 
ISO Thyng  that  god  wil,  it  must  needis  be  — ~ 
To  nuse  theron,  the  bbour  were  in  rtjn, 
Or  to  dispute  or  argue  ther>ageyn. 
Whan  Lothbrocus  was  to  kyn^Edmood 

brouht, 
The  kyng  comandid  of  Roial  gentilesse 
115  To  al  his  honshold :  that  he  failed  nonht 
Of  that  myhte  ese  him  in  his  heuynesse 
Or  reconforte  him  in  his  vnkoath  distrasse ; 
Euer  of  custum  chargyng  his  officeres 
AI  humanitc  shewen  to  slTauifgeres. 
I  ao     Thoruh  al  his  court  this  was  the  Tsanee  : 
That  no-man  shulde  In  no-maner  wise 
To  no  strauifger  do  no  displesance, 
Bttt  them  cherisshe,  as  thei  best  kan  deuyse. 
Which  of  custum  was  kept  for  an  enprise 
ii5  In  al  his  palen  to  pilgrym  and  strauffgcTi 
With  hool  attendance,  that  ech  man  make 

cheer. 
This  Said  Lothbrok  was  weel  rönne  in 

Riht  gentilmanly  in  al  his  demenyng. 
Was  disposid  of  old  in  his  corage 

130  Specially  to  haukyng  and  huiityng. 
To  whom  ther  was  asstgned  by  the  kyng 
Oon,  that  was  maistir  of  his  huntb  alle, 
And,  as  I  fynde,  Bern  men  dide  him  calle. 
This    Lothbrocus     considered    encry 

thyng, 

-  35  Thouh  he  were  a  paynym  in  his  lyue, 
Toknys  notable  which  he  sauh  in  the  kyng 
Of  hih  prowesse  and  knyhtly  disctplyne, 


And  how  he  was  a  meionr  of  doctsyae. 
And  his  houthold  was  liht  and 
To  alle  uertvons  how  thei  shal 


For  which  Lothbiocnt  loaly,  an  him 

OttfatC^ 

Requered  the  kyng  for  him  to  pnMside, 
With  hool  herte  of  grace  he  himbesoihie^ 
In  his  hottshold  that  he  myhte  abide, 
Doon  him  semise  bothe  togonandiide—  Mf 
¥w,  as  him  sempte,  it  was  In  lüa  aayi 
Among  honsholdia  an  henenly  pnradyt. 

To  whos  request  the  kyng  b  condst 

oendid 
And  most  goodly  jgßn  him  reconfoit^ 
Gaf  him  licence,  and  nat  be  iipicltcmiid,  191 
With  Bern,  hb  hmte,  to  pleie  kirn  aai 

f  dispoitCy 

And  whan  him  list  to  conrt  ageyn 
And  graufftid  him  withonte  damsger 
To  gon  on  haukyng  by  cociy  ünessh 

And  thouh  Lothbrocus  were  of  hih  cMl  155 
In  hb  contre  and  of  gret  exceUenoe, 
Vit  in  such  game  hc  was  moet  fbttnaal. 
And  therof  hadde  famous  expetknoe : 
Thoruh  whos  besy  waker  diü^enoe 
His  hauk  and  he  took  foules  maaylbld,    ito 
£ch  day  them  broahle  hoom  to  the  boui- 

boiQ* 

AI  watir  foul  and  foul  npon  the  load, 
Wher  he  fond  plente  in  any  maacr  pbcc, 
Ther  myht  noon  etcape  from  hb  homd ; 
And  beestia   wilde  lU  wcd  he 


And  thtts  he  stood  wcd  in  the  IgmfV 


107)  fene  cuntre.  tot)  kowde.  109)  kept.  tto)  mn  nedys.  tti)  wer.  iia;  Or 
two  (I)  113)  But  whan  Lothbrook.  Edmund.  115}  housoold.  laylle.  I.i4)  Of  UtiL 
myght.  iil}  Evere.  cutftom.  officerys.  119)  shewyn  to  stianMgerya.  lao}  al  iehk. 
lat)  straungeer.  ta3)  can  best.  It4)  custom.  empryse.  lay)  weL  isf)  Aad 
wasdispoaed.  .130]  hawkyng.  t3s}  maister.  133)  did.  134)  Aad  tkna  *  " 
brochus.  136)  NoUble  toknys.  139)  And  how.  140)  shalde.  141) 
broochus  lowly.  14t)  The  kyng  lequeryd.  144)  With-inae.  14S)  To  dooa. , 
146}  in  fehlt  147)  Among  alle  hoosoldys«  14t)  condisceadid.  i|e)  at  it  b  ca» 
prehendid.  t5a)  ageyn  to  conrt.  153)  withonte  aioor  daaageer.  154)  To  Irtt  hym 
hawke.  155)  Lothbrook  wer.  1 57)  taych.  %$%)  ther-iaae  had.  1 59)  For  ~^  ^ 
hb  Imst  wakir.  160}  foalyi.  16t}  And  ech  day  bfoagkt  ht 
163)  Whaer  pieate  was  of  tima  ia  oay  place.       1C4)  fioom.       lif) 
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Eck  al  the  hooshold  gtn  him  magnefie  — - 

Sauf  Bern,  the  honte,  hadde  at  him  ennje« 

Thus  he,  that  stood  in  euery  maimys 

grace 
■  70  And  in  the  kyngcs  hih  beneuolence, 

Was  by  enoye  remeued  Crom  his  place, 
Lengere  in  coart  to  hanenoon  assistence; 
So  serpentyn  was  the  vtolence 
Which  of  this  Bern  sette  ihe  herte  afire : 
Y  75  Of  fals  malys  moordie  lo  consptre. 

Canse  was  ther  noon,  sauf  that  I«oth- 

brok 
Was  more  eurous  and  gracious  onto  game 
Than  was  thts  huntc,  and  mo  beeslis  took, 
In  such  practik  hadde  a  grettere  name : 
«  So  Wherof  this  Bern  lauhte  a  maner  thame, 
(tan  compasse  of  hatfal  croelte 
Whan  he  saoh  tyme,  aaengid  forto  be. 
Vpon  a  day  lo-gedir  out  thci  wente 
Vn>to  a  wode,  sum  game  forto  fynde. 
tSsAnd  whil  I^thbrocns  no- maner    maus 

menie, 
This  false  Bern  fil  on  him  behynde 
And  cowardly,  the  story  makith  mynde, 
Sloah  him  riht  ther  in  his  furious  teene, 
And  after  htd  him  a-mong  the  busshet 

greene. 
190     The  moordre  accomplisshid,  Bern  toar- 

nedhoomageyn, 
As  he  no-thyng  knowen  hadde  of  the  caas. 
And  a  day  aftir  whan  Lothbrok  was  nat 

seyn, 
The  kyng  enqaered  ech  man  where  he  was. 
And  in  this  while,  rennyng  a  gret  paas, 
195  In  kam  his  grehound,  and  fawne  gan  the 


Fil  donn  tofom  him  ful  pitonsly  whynytog. 

And  whan  the  kyng  had  youe  the  gre- 

hound  bred, 
Ottt  of  the  paleis  a  gret  paas  he  ran 
Streiht  to  his  maister>  where  as  he  lay  ded. 
And  in  thit  tyme  the  kyng  memeile  began  a< 
And  enqnered  of  many  dyners  man : 
So  longe  absent  where  Lothbrok  shulde  be, 
Almost  thre  daies,    that  no-man  koode 

him  se. 

Wherof  the  kyng  fil  in  suspeciouit, 
Gan  ymagyne  that  it  was  not  a-riht,  s< 

Ful  diligently  made  inquisicioun 
Yif  any  man  hadde  had  of  htm  a  siht. 
But  on  the  morwe  aftir  the  thridde  nyht 
Onys  ageyn  the  grehound  dide  appere, 
Fawny ng  the  kyng  with  a  ful  pitous  cheere.  s  1 

Wherupon  the  kyng  gan  caste  anoon 
He  woMe  the  maner  fynde  out  and  espie 
Vttto  what  place  the  grehound  wolde  goon ; 
Cerchid  out  by  prudent  poltcie, 
Assigned  a  knyht  to  folwe  to  that  partie    ai 
In  secre  wise,  to  knowe  what  it  mente, 
Why  so  ofte  the  grehound  kam  and  wente. 

AfTtir  the  grehound  the  knyht  gan  folwe 

Most  secrely,  Änd  maad  therof  no  tale. 

By  whom  he  kam  there  as  Lothbrocus  was  ai 

Hid  vnder  leues  in  a  couert  uale, 

His  wovffde  bloody,  his  face  ded  and  pale, 

His  eyen  gastlewh  reuersid  bothe  twejme, 

His  hound   aside  which  dide  his  deth 

compleyne. 
Moordre  wil  out,  thouh  it  abide  a  white,  ss 
Lyk  his  decert,    he  must  receyue  his 

meeoe«  "■• 


167 — l)ttmgeseUt.  167)  Vit  al  the  housoold.  i6l]  Save.  169)  that  fehlt.  lyojbeny- 
volence.  17t}  thonigh  st.  by.  remewyd  fro.  17))  serpentyne.  175)  Of  frowaid  roalice 
fals  mofdre.  176)  ther  was.  save.  177)  ewrous.  vnto.  lyi)  moo.  179)  And  in 
suych  konnyng.  iSo)  had  st.  lauhte.  1I1)  And  gan.  tli)  sawh.  ils)  to  gidre. 
it4)  woode.  tt5)  Lothbrook.  malice.  1 16)  fals.  ilt)  slowh.  there.  tene. 
tl9)  m<mg  busshes  mgh  k  grene.  190)  AfMr  this  mordre  Bern  toumyd.  191)  had 
knowen.  193)  enqueryd.  wheer.  195)  thb  st.  his.  pt.  197)  yovyn.  199)  maistlr. 
aoo)  the  kyng  fehlt,  gan  st.  I>egftn.  tot)  long.  104)  anspecciovii.  105)  nat. 
107)  ony.  S09)  Vit  eft  ageyn  the  grehound  did.  •  %t%)  Onto.  114)  And  serchr  U 
out.  st 5^  And  bad  a  knyght  drawe  alltir  that  p.  aty)  Why  that  10.  cam.  it9)  Ful 
St.  mott.  secretly.  made.  ato)  cam.  ther  that  Lothbrook.  tsi)  Tiidir  Icvyt.  a  ful 
couert.       ssj)  tp  tonmyd  st.  reucnid.       114)  beiyde.  did.      ia6)  Lych  hlt  " 
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For  of  Ulis  treson  and  fals  compassid  gile 
The  venymottt  roote  began  (int  of  hat- 

reede. 
For  it  was  founde  that  Bern  hath  dooa 

thts  deedCf 
ijo  By  certeyn  signes,  and  forto  roake  a  pi|eeff 
To  knowe  the  tronthe  the  giehound  !was 

most  cheflT. 
Whan  kyng  Edmond  hath  fully  appar- 

ceyaed 
Fro  poynt  to  poynt  the  mater  how  itstood, 
How  this  mcbrdre  by  Bern  was  first  con« 

ceyned 
t35  Offalsenuyeiwhichmaadehis  hertewood, 
And  how  to  god  the  votsgancrye  ofblood, 
To  doon  of  riht    vengeance»    as  him 

ouhte» 
Vpon  the  traitour  that  this  treson  wroohte: 
The  kyng  of  riht  was  meued  to  do  lawe, 
140  To  panysshe  this  deede  hatful  And  hör- 

ryble. 
Bern  was  arrestid,  which  myht  him  nat 

withdrawci, 
Aftir  conaict  by  toknes  ful  crediblet 
Denpt  and  foriuged  that  in  al  haste  pot- 

siblc 
For-to  be  lad  onto  the  same  stronde 
»45  Wher  firBt  'the  bärge  of  Lothbrok  kam  to 

londe. 


/ 


Into  that  vessely  the  story  is  weel  knowe, 
Which  noalher  hadde  oore,  seil  nor  mast, 
Folwyng  the  coars  what  coost  the  wynd. 

list  blowe, 
This  Said  Bern  be  Juggement  was  cast. 
150  Tween  wynd  and  wawe  his  bärge  almost 

brast, 
Fordryne  by   rokkis  and  mäny    hidoos 

röche: 


TU  toward  Dtemaik 

pfoche* 

And  so  be-fii  of  sodeyn  mnentnsc, 
As  hap  and  foitone  list  for 
With  gret   myschef  tlie   lood   Iw, 

I  recnre        l  •• 

And  was  ap  dienen  in  the  same  pinoe 
Wher  Lothbrocns  was  wont  for  hia 
To   goon   on    hankyng,   wfail   ht 

alyne: 
Wher  Bern  the  hnnte  of  fortsae  dide 

The  bärge  of  Lothbrok  in 


tS5 


Bnt  of  hb  deth  they  knew  no-mancr  diyng 
Nor  to  what  coost  the  wyndes  hadde  Um 

bloi^e 
Nor  what  was  falle  of  him  that  wns  hat 

kyng. 
Bnt  fals  Bern  al  hb  «p-komyng 
Was  take  anoon  and  lad  foith  by  theiis 

hond     I 
Toforn  too  prynces,   which  goo^mcdsl 

that  lond. 
These  piynces  tweyne,  sonys  to  Loth- 
brok, 
Hynguar  and  Vbba  callid  in  tho  daiea. 
In  fnl  streiht  wise  the   said  Ben    Ihi 

took, 
Of  him  tenqnere  they  made  no  ddnica,     tp 
Constreynyng  him  bi  rigcRMS  awtiei 
To  dtscnre  a-mong  hb  peynes  alle 
Of  ther  fadir  what  that  was  befalle. 

ThU  cnrsid  Bern,  enuyons  and  lilit  hk 
And  of  complexionji  verray  safmiac,      sn 
Worthi  to  been  enhangid  bi  the  hals 
Or  to  be  rakkid  with  a  broke  c^yve, 
With  face  pale  and  tonge  seipeirty^c 
Reportid  hath  in  hb 


mTt..  a  30)  be  serteyn.  131)  aperceyired.  »33)  mat«re.  1 3 5)  made.  137) 
^auftce.  139)  mevyd.  140)  orryble.  »41)  not.  »41)  And  afftir.  tolcnya.  143}  fer- 
jngid.  144)  vnto.  146)  wel.  »47)  nouthir.  sayl.  a4t)  To  folwe  the.  149)  snydc. 
by.  %$%)  a-proche.  »53)  And  it  be-flTyl.  a  st.  of.  154)  piOTtde  st.  puclmfiever» 
sdirieben.  155)  That  wi/l.  156)  dryren.  i57)wheeras«  S59)  foicastst.of  fbr> 
tnne.  did  vp  aryre.  i6a)  coostyt.  wynd  had.  »63)  ther  st.  bat.  iM)  B.  widb* 
onte  moofc  tatying.  t66)  To-for  U.  govemyd.  aSy)  This.  of  st.  to*  kyng  Lochfaeoefc. 
a6l)  Yngnar.  »69)  Which  by  gret  streyc^tncsse.  seid.  170)  And  to  cftqncsc  hgrm 
they.    tyi)  Bnt  hym  constreyiMd.     aya)  To  dcdare.     »74)  ^  ^L  riht    ayt) 

Hdrsiaaaa,  Ltgtalta  V.  f. 
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flow  kyng  Edmund  sloah  Lothbrok  of 

enuye, 
And  how  this  slauhtre  was  dooB  in 

detpit 
( )f  ther  lyne  and  of  ther  roial  blood. 
'fhat  thei  of  haste  withoute  more  respit, 
Knowyng   the  deth  of  lothbrok  how  it 

stood, 
aS  5  To  Bern  gaf  credence ,  which  that  maad 

hem  wood, 
Of  venray  rancour  and  furyous  cniclte 
Caste  on  kyng  Edmund  auengid  forto  be. 
And    bi    assent    the»e   cniel   prynces 

tweyne, 
Hyngwar  and  Vbba,  of  hatreed  and  enuye 
290  Thonih  al  Denmark  proudly  gan  ordeyne 
To  gadre  in  haste  al  the  cheualrye, 
Maad  assemble  a  passyng-grct  nauye. 
Twenti  thouscnd  of  fyhtyng    men  thei 

hadde. 
Which  bi  the  se  to  ynglandward  thei  ladde. 
»95      And  Bern  the  hunte ,  as  ye  shal  vndir- 

stonde, 
V'ndertook  the  ihippit  forto  leede 
Toward  the  coostis  of  Estynglonde. 
Hut  Eolns  contrary  wu  in  deede , 
Which  drof  ther  vessell  to  Berwyk  upon 

Tweedc  : 
300  At  which  port  the  story  doth  descryue 
flow  that  thei  wercn  compellid  for  taryue. 
AflTtir   this  londyng  a*brood  thei  gan 

hem  drawe 
Thorub  al  the  North  heldyng  ther  pas^age, 
And  al  the  peeple  that  heeld  of  Cristis 

lawe 
aSj)  Mt.  dcipit  tt.  rcspil.       363)  Mt.  cattrt. 


Thei  slouh  hem  ap ,  bothe  old  and  yong  305 

of  age; 
Cherches,  Abbeys  thei  spoilid  in  her  rage; 
Fuily  purposyngy  as  the  story  seith, 
To  slen  alle  tho  that  heeld  of  Cristis  feith. 
These  woode  prynces,  thesetirantismoat 

cruely 
To  god  contrarie  and  to  lawe  of  nature»    310 
Be  title  of  wil,  as  any  tigres  fei, 
To  moordre  and  robbe  spared  no  cieatnre. 
Certeyn  yeres  there  thei  dede  endore, 
Void  of  al  mercy  and  good  conscienoe, 
No  riht  pretendyng  sauf  wil  and  violence.  315 

After  tyme  of  certeyn  yeres  space» 
Euer  enduryng  in  ther  fals  cnielte, 
Hyngwar  purposid  forto  change  his  place, 
Left  Vbba  stille  in  ^e  north  contre, 
And  took  with  him  a  passyng-gret  meyne  310 
Toward  Estyngland,  yf  it  wolde  auaile, 
Of  fals  presumpcion  kyng  Edmund  for 

tassaile. 
And  with  his  meyne  ther  he  bis  tentis 

piht, 
In  sondry  places  where  he  dide  hosteie. 
The  peeple  oppressid  dunt  nat  with  him  315 

fiht 
Nor  in  no  wtse  his  biddyng  disobeie. 
Thus,  by  force  thla  tirant  gan  werreie 
The  Innocent  peeple  by  strengthe  and 

myhti  hond, 
Thoruh  euery  contre  of  Estynglond. 
.    This  was  the  manerof    htm  and  his  330 

men: 
Of  euery  age  to  slen  alle  tho  he  mette, 
Nother  spared  childre  nor  women ; 


<erpertyne(!).  ato)  slowh.  ati)  despight.  213)  moore  respight.  al5)  yaflT.  made. 
tS6,  vcray.  tl7)  F^lmond.  all)  thes.  219)  Yngwar.  hatrede.  190)  out  st.  al.  ful 
proudly.  292;  Fro  sondry  coostys  assemblyd  a  greet  navye.  193)  And  XX^  thou* 
Hand.  294)  Ynglond.  296)  Vndirtook  ther  »hinpe«,  lede.  29I)  contrarye.  199)  droof. 
300)  And  at  that  poort.  301)  wem.  for  fehlt,  to  aryve.  302)  ther  st.  this.  (iiHt  st. 
abrood.  303}  Towaid  the  n.  hem  holdyng  ther  p.  304)  Cristes.  305)  They  noathtr 
sparyd  old  nor  yong  of  a^  306)  Cherchys.  spoylled.  ther.  307)  myn  muctotir. 
30t)  sleen.  thoo.  held.  |o9)  Tlits  froward  peple,  this  t.  ful  cmel.  311)  of  wyl,  in 
ther  porsewt  moost  fei.        312)  To  spoylle  and  robbe,  spaiyd.  313)  And  certeyn 

yeerys  ther.  did.  314)  Toyde.  315)  Haryng  no  titk,  save.  316}  And  afftir.  yttm, 
317)  Penen/ryng  eu^re.  31I)  Yngwar.  319)  And  lefit  311)  Eatyngelond,  yiff. 
myght  ft.  wolde.  323)  there.  he  fehlt.  324)  Bj  di^en  placyt  whetr.  did.  sty)  And 
thna.  waneye.     329)  Eityngelond.     |}o}  mauere«    %%t]  In  eecry.    3|2/  He  noetUr 
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Pite  nor  praier  myhte  nat  kis  swerd  lette. 
Thus  procedyng,  it  happed  that  he  fette 
335  His  paucltouMs  upon  a  pltyn  contre, 
Which  Btood  nat  ferr  fro  Thetfordc  the  cite. 
And  as  I  fynde,  he  entryng  in  that  touit, 
Of  his  komyng  the  ceteseynes  Tnprouydedi 
Sleyng  the  peeple,  u  he  wente  up  and 

douff  — 
340  For  lik  as  sheep/  they  stood  alone,  ^nv 

guyded, 
WithoQte  an  hed,  dispers  and  eek  denyded : 
And  as  beestis  with  swerd  of  venganee 
Thei  were  oppressid  and  koude  no  cheny- 

sance; 
Thus  firet  the  tyrant  gan  his  malisshewe, 
345  By  cruel  vengance  the  cite  despoilyng; 
He  spared  no  sect,  sauf  he  kepte  a  fewe 
Of  folkes  olde,  vnweeldy  and  haltyng, 
Vpon  ther  deth  for  febilnesse  languyt- 

shyng : 
Such  as  he  dempte,  platly  for-to  seye, 
350  That  were  not  worthy  on  his  swerd  to  deye. 
This  tirant  Hyngwar  by  feer  gan  them 

compelle, 
Voidyng  dclaies  forto  teche  hem  (!)  where 
Or  in   what  castel  kyng  Edmund   dide 

duelle. 

And  of  his  pu  issance  thei  gan  also  enquere, 

355  And  that  thei  shulde  conueie  him  and  lere 

Toward  the  place,  or  geten  him  a  guyde, 

Where  his  houshold  that  tyme  dide  abide. 

For  verray  dreed  these  folkes  feeble 

and  olde, 
Of  ther  lyues  stondyng  in  Jupartye, 


Vnto  Hyngwar  the  place  anoon  thei  loidcb  |i« 
And  with  his  host  thei  lad  him  that  pn^ 
Wher  as  kyng  Edmond  with  his  cheaaliyt 
Withynne  Castre  (!),  a  place  ddcctabk, 
His  houshold  heeld,lbl  loial  and  notdde. 
Bttt  whan  kyng  Edmood  knew  of  hii3^ 


m 


And  of  the  paynymes  the 

scyii, 
Fol  lik  a  knyht  he  made  no 
Bnt  with  his  power,  statly,  wcd  bcscya« 
Beside  Thetfordehe  mette  htm  o«  a  pteyn- 
Ther  wardis  set  and  shettrooMS  m  batak]^ 
Enerich  gan  other  ful  moitaUy 

From  the  morwe  that  the  laike 
Whan  in  Thorient  Phebiis  ahoon  M  biyfti* 
Thei   first  assemblid»  od  ovtber    pai^ 

Strang, 
And  so  contynoed  in  ther  moital  ffbtt; 
The  slauhtre  Ust  til  it  dronh  to  ayhl : 
For  with  his  knyhtts  that  kyng 

ladde 
Of  paynym  blood  fnl  gret  plente  he 

Edmond  that  day  was  Cristis 
Pfveayng  him-silf  a  ful  manly  knyhl;        3^ 
Among  sarseynes  he  pleied  the  liows : 
For  they  lik  sheep«  fleddc  ovi  of  lüa  tyht. 
Maugre  the  Danys  he  pnt  Hyngwar  to  flykc : 
For  wher  his  swerd  that  day  dide  glyde, 
Ther  was  no  paynym  afloni  him  dmsteslf 

abyde. 
The  soil  of  slauhtre  I-ftcynyd  wna  wilk 

blood, 
The  Sharp  swerd  of  Edmond  tnmyd  icd: 


sparyd.  333)  Prayer  nor  pyte  myght  his  swerd  nat.  334)  And  thos.  happyd. 
335)  pavylliouifs  with-Inne  a  strong  cnntre.  336]  was  it.  stood.  ferre.  Thedfoid. 
339)  Ful  vnwarly,  the  cite^eyns  vnprovided.  339)  sleeyng.  went.  340!  they  wer. 
vngided.  34a)  But  lyk  as.  343)  wer.  cowde.  344)  first  fehlt,  gan  the  tyiaust  his 
cniel  roalice.  345)  By  mortal.  dyspoyllyng.  346)  spaiyd  noon,  lect  fehlt,  kcpt. 
347)  Of  fehlt.  Folk  that  wer  oMe.  34I)  And  on  ther.  349^  suyck.  platly  fehlt,  ther 
is  no  moore  to  seye.  350}  wer  nat.  351)  Yngnar.  for  feer.  hem«  %$%)  hym* 
353)  place  st.  castel.  Edmond  did.  354)  And  ek  also  of  hem  he  gas  CBqnioe. 
355)  And  fehlt,  wolde  conveyen.  356)  and  gete.  357)  wheer  with.  howoold.  he 
did.  35t)  veray.  this  folkyi  poore  and  o6lde.  360)  Yngnar.  36t)  oea 
hem.  36})  At  Elysdone  a  place  fol  delytable.  364)  honaoold.  %^s) 
366)  herd.  367)  tarying.  36t)  powecr.  wel.  369)  Thetfoid«  37t)  othir.  }73) 
Orient.  374)  onthir.  375)  contynnewyd.  377)  knTghtea.  379)  OryUes.  }io) 
▼yng.  311}  SanyM.  313)  mawgre.  Yngnar.  3t4)  the  iwtrd  of  Edmoad  dOd  g^ 
(that  day  fehlt).         3t5)  dnrrt«         st6)  was  Ittcyned.         %%7) 
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For  ther  was  noon  that  hit  strook  withstood 
Nor  dorste  tbidc  afTom  him  for  his  hed ; 
And  many  t  paynym  in  the  fceld  lay  ded. 
And  many  cristene  in  that  mortal  striflT 
Our  feith  defcndyng  that  day  loste  his  Ulf, 

Out  of  the  feeld  Ilyngwar  is  a-goon, 
With    his    meyne,    whan    it    dronh    to 

nyht. 
Ded  in  that  bataile  abood  ftil  manyoon. 
And  bicssid  Edmond ,  as  Cristes  owne 

knyht, 
Gan  to  considere  in  his  owyn  siht 
And  streyhtly  peisen,  this  holy  kyng  most 

good, 
What  pereile  folwith  to  shede  so  moche 

blood. 
Withynnehim-sylfThe  dempte  of  equite 
Of  paynym  blootl  the  gret  efTusioun 
Caused  in  soth  thoruh  ther  Iniquite 
Perpetuely  ther  dampnacion» , 
And  how  in  helle  was  no  redempcioa» ; 
And  of  cristene  thonhte,  of  verray  trouthe, 
To  Seen  such  slanhtre  it  was  to  gret  ä 

routhe. 
Thonh  he  was  bothe  manly  and  vertnovs 
And  agood  knyht,  his  story  thusdeuyseth, 
Yit  of  pnidence  this  kyng  victorious 
In  his  memorie  narwely  aduertisith 
How  good    conscience    ageyn   slauhtre 

agrysith : 
Vr*herfore  of  purpos  a  now  he  made  in 

deede 
Neuer  his  lifT  no  blood  to  sheede. 

Ile  hadde  a  routhe  that  goddis  creature, 
Whichrassemblid  his  liknesse  and  ymage, 
Sholde  in  helle  eternal  peyne  endure 
Thorub  mysbeleue  for  paganysme  rage ; 


Consideied  also :  it  was  to  gret  damage 
Tween  too  peeples  to  seen  such  mortal 

strynes, 
Soules  to  Juparte  and  lofle  eek  of  ther  410 

lyues. 
Ofte  in  hit  mynde  and  his  remembrance 
This  pitotts   mater  was   toumyd    up   so 

douit : 
Dempte  onto  god  it  was  gret  displesance 
To  seen  of  blood  so  gret  efTusiottif ; 
Makyng  an  beste  of  hool  affecciouif  4^5 

Duryng  his  lif,  as  him  thouhte  it  dew, 
For  Cristis  sake  shedyng  of  blood  teschew.     f 
Remembryng  also  how  Cryst  upon  a 

eres 
Lyst  shede  bis  blood,  our  ransouif  for 

taquite. 
And  of  his  power  the  thridde  day  aros,     430 
By  mercy  only,  with  pes  men  to  respite  — 
For    euer    in    pes   he    doth  him   most 

delite : 
For  which  kyng  Edmond  his  corage  hath 

applied 
To   leue   the   werre    and  be  with  pes 

allied, 
Folwyng  the  traces  of  our  lord  Jh^/u     435 
Which  loued  ay  pes  and  list  no-man 

werreie: 
Bexauurple  of  whom  with  pes  took  his  issu 
Withynne  his  herte  to  dose  him  Tndir  keie; 
Which  forto  keepe  he  redy  was  to  deie. 
And  whil  the  kyng  in  pes  thus  doth  80-440 

ioumey 
To  speke  of  Hyngwar  my  stile  I  wil 

rctoume. 


391)  many  a.  392)  lost  393)  Ynguar.  395)  that  fehlt.  396)  kyng  st.  blessid. 
397)  gan  consydryn.  his  inward  s.  39I)  blyssed.  399)  p^reyel.  401)  greete, 
40s)  Cansyd.  403)  perpetuelly.  405)  he  thoughte.  veray.  406]  swych.  to  fehlt,  a 
gret.  410)  ful  narewely  aduertyseth.  411)  swych  slaughtre  agrUeth.  41t}  I  pur^ 
poose  he  made  a  vowh.  413)  nevir  in.  no  paynym  blood.  414)  a  fehlt.  415)  re- 
semblyd.  4i6)*shulde.  41I)  Gonsidred.  419)  Twen  them  ft  crystene.  luych. 
4ao)  Ther  soulys.  and  ek  ther  lyves.  4tt)  and  iiy  his.  4ii)  matere.  vp  and  doun. 
413)  raXo,  4%$)  <^n  f<ehlt  bebest.  4*6)  dewe.  4*7)  Crystes.  tcschewe.  4tt)  the 
croos.  430)  poweer.  431)  oonly.  peet.  respyghte.  43t)  twrt,  delyghte.  4S3)  hath 
his  corage.  435)  tracys.    436)  loryd.    437)  this  ysaew.  441)  Ynguar.  —  Die  Ueber* 
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This  chapitle  declarith  die  Title  of  Uie 
martirdam  of  Edmond,  the  kyn^  of  Est- 

3rngland. 

vV  han  crucl  Hyngwarinaugre  al  hla 

myht 
Constreyned  was  the  feeld  to  fonake 
And  with  his  meyne  was  I-put  to  flyht, 
445  A  dedly  hatreed  ^n  in  his  herte  a-wake, 
Hym  to  panieie  a  vengance  for-to  take; 
And  heer-upon  a  wenn  most  serpentyne 
Of  fals  enuye  gan  in  bis  herte  myne. 
His  folk  disparpiled    he  gan  gadere 

ageyn, 
450  To  niake  him  strong  dide  his  diligence* 
Eek  of  his  myscheff  whan  Vbba  herde  seyn, 
With  ten  thousend  kam  to  his  presence. 
Crnel  of  herte,  bothe  of  oon  sentence, 
Conspired  in  haste  of  frowaid  carsidnesse 
455  By   way   of  vengance  kyng  Edmond  to 

oppresse. 
Tofore  Thetfoide  bothe  of  oon  assent, 
Of  marcial  pride  and  pompous  fei  outrage 
Thei  heeld  a  couMseil,  and  therupon  han 

sent 

Vnto  k'yng  Edmond  a  furquedous  massage, 

460  By  them  deuysid,  contrary  of  language, 

Theron  concludyng  a  sentence  ful  peraerM 

Vndir  these  woordis  wbich  I  shal  reherse. 

First  in  al  haste  foorth  goth  the  maa- 

sagcr 
Sent  by  Hyngwar,  a  ful  froward  knyht, 
465  Malencolius  of  face,  look  and  checr, 
Of  port  despitous  and  coleryk  of  syht, 
Doyng  no  reuerence  to  maner  wiht, 
Sauf  to  the  kyng,  knelyng,  he  gan  abraide 
In  fei  language  and  thos  to  htm  he  saide : 
467)  no  fehlt  nach  lo.     4S4)  ihis  s  thit  is. 


•The  myhti  prynce,  most  vidotiow 
On  lond  and  se,  of  power  Innyadblet 
Most  to  be  drad,  most  marcial. 


47» 


Notable  in  conqnest»  more  thaa  k  is 


Whom  to  descfyve  It  is  an  lapossible 
My  lord  Hyngwar,  as  tho«  shak 

stondCf 
By  me  of  tnist  sent  to  the  this  sonde : 

He  chargith  the  and  yeueth  the 
Tobeie  his  preceptis  and  thempo«  tabide. 
And  the  conandith,  to  thi  gret  anail, 
For  thi  sauacion  aiTom  to  prooyde, 
AI  thyng  contrary  foito  lette  a-aide 
That  shulde  rebelle  ageyii  hb  hih 


4M 


And  the  submytte  vnto  hu  ordynaDoe; 

This  eek  his  wil  thattbow,  nat 
To  disobeie  his  lustis  in  no  thyng, 
Into  his  band  thy  kyngdam  to 
To  paie  a  tribut,  and  Tnder  him  be  kyng; 
And  eek  thow  mostest  acoompltishe  bis 

kxyng 
Thi  roial  tresonres  and  thi  richcmea  olde 
With  him  to  parte,  of  ryht  aa  tho«  art49* 

hdde; 

Ouer  al  thyng  diis  Charge  on  the  hc  Idih 
And  the  comandith  shortly  in  senteaoe : 
First  to  forsake  of  Cristto-dam  the  fälh. 
And,  to  his  goddia  that  thow  do  f intiuica , 
To  offre  ento  them  with  franc  a»dwliA4lf 


Be  weel  auysed  thow  make  so  dday 
AI  this  taccomplisshe,  and  sey  natoBy« 

nay! 
495)  flnuiliiiieeBM  WtOrnndi. 


Schrift  fehlt.     44a)  Ynguar.     443)  forsakyn.     445)  hatrede.     447)  hcre. 
parpled.  gadre.      450)  did  al  his  dilligence.     451)  herd.      45a)  thoosaad  hc 
his  fehlt.    453)  *nd  bothe  of  o.    455)  weye.    456)  And  at  Th.    45t)  hdd. 
ha  sent,     460)  be.  devysed.  eontraryons«     461)  proverse  (I)     46a)  thia.      463) 
464 j  By  Yngwar  sent.         465)  malencolyoas  of  look ,  face.         466)  of  kb 
467)  Which  did  no.  lo  no  m.  w,       46t)  save.  he  fehlt.      469)  And  m.  «ad 
fehlt.        47a)  and  nach  marcial.       474)  disciyre.  it  fehlt.      477)  the  fw 
yevith  the  this  c.        479)  vnto  thyn  avayl.        4S0)  Tp  thy  a.  for  to  pr.       4ti) 
tiaiye.         4t6)  the  st.  thy.  417)  trybnte.  vndir.  lo  be.        ^t)  tho« 

ukyng.      4I9)  tresottrs.  lychcase.       490)  parte  hem.      491)  And  «vir. 
feith.      494)  tho«  doo.   ,  495)  vnto  hö«.  with  fnak  «ad  enocao««     49^ 


to. 


493)  thV 


4o6 


And  he  tgeynward  of  hlt  mtgnyficence 
Shal  to  the  gniiite  a  statly  fayr  guefdomi : 
500  Asstgne  tresour  onto  thi  dispence, 
And  vnder  him  regne  in  this  regioa». 
To  these  reqaestis  make  no  rebelliovif : 
For,  yifthott  do,  thoa  shalt  lese  in  thisstry  AT 
Thy  kyngdam  first,  thy  tresour,  and  thy 

lyff. 
505      Loo  heer  theffect  of  myn  ambaastat  ^ 
To  the  I  haue  nomore  in  Charge  to  seyn. 
Thi  cottirseil  tak  of  folk  of  hih  estat, 
Shortly  condudyng,  and  lese  no  tyme  in 

veyn: 
Wlial  to  my  lord  I  shal  reporte  ageyn ; 
510  Mak  no  delaies  of  that  we  han  in  hande, 
Reherse  in    substance   wherto    he  shal 

Stande  !• 
The  kyng,  nat  rakel,  but  of  hih  prudence, 
As  he  that  was  discret,  nmnly  and  wys, 
Lyst  for  noon  haste  lese  his  pacience ; 
515  Thouh  he  this  mater  sette  at  litil  pris, 
Vit  he  purposed  to  beere  and  se  thauys 
Of  a  bLsshop,  which  that  stood  beside, 
By  bis  couM.scil  an  answere  to  prouyde. 
The  Bisshop  stondyng  in  a  perplexite 
510  At  such  a  streit  what  was  forto  seyne  — 
For  of  discreciouM  he  pleynly  did  se, 
Lyk  as  thenbassiat  dide  his  wit  constreyne, 
How  thb  mater  requered  oon  of  tweyne : 
Outher  tendure,  for  short  condusiouM, 
5S5  Void  of  al  respit  deth  or  subieccionif  : 

Toward  the  kyng  with  a  ful  pitous  cheer, 
The  Said  bisshop,  gan  to  toume  his  face, 
Which,  for  astonyd  of  this  sodeyn  mateer, 
Koudeyeue  no  counseil  in  so  short  a 

Space  — 


Such  mortal  dreed  gan  al  his  look  diffact  530 
That  he  mnethe  had  no  woord  to  speke ; 
Til  atte  laste  thus  he  gan  out  breke : 

»To  holde  a  feeld  ye  stoi^den  vnpunieied, 
Heer  atte  band  your  enmy  k  batailid ; 
Yif  his  requestis  of  you  be  disobeied,        5|5 
Your  castel  heer  is  lyk  to  been  assailid, 
Of  men  nat  stuffid,  nouther  weel  vitailid : 
And  of  too  harmys  at  so  streiht  a  prykke 
It  were  wisdam  to  chese  the  lasse  wykke. 

Fro  Cristis  fetth  so  that  ye  not  flitte,      540 
Hool  in  your  herte  that  it  be  consenied, 
By  dissymylyng  ye  may  your-self  sub-* 

mytte, 
Sithe  the  kyngdam  shal  to  you  be  reserued ; 
And  that  your  lif  may  be  fro  deth  con- 

serued, 
Your-silfT  submyttyng  ye  may  dissymyle  545 

and  feyne 
For  a  tyme,  til  god  list  bet  ordeyne«. 

This  bisshop  hadde  a  ferful  tendimesse, 
A  Jelous  dreed  in  his  ymagynatiflT; 
Seyng  the  mater  stonde  in  such  streihtnesse 
As  iupartie  of  the  kynges  lifT,  550 

Knew  no  diffence  nor  preseruatifT 
As  for  the  tyme  in  bis  opynyou», 
Nor  noon  auoidance,  sauf  symylaciou». 

But  blissid  Edmond   was  not  bom  to 

feyne  — 
Yt  longid  not  onto  his  roial  blood ;  555 

His  herte  euer  on,  departed  not  on  tweyne, 
Hatid  too  hcedis  dosid  in  oon  hood ; 
So  Stahle  and  hool  withynne  his  soule  he 

stood 
By  manly  force,  of  o  face  and  of  o  cheer, 
Gaste  otherwise  to  goueme  this  mateer.     560 


499)  gTAunte  vnto  the.  500)  vnto.  501)  vndir.  502)  To  this  request. 
504)   kyndam.  505)   bere.  506)  charg.         507)  counsayl.  take.   of  fehlt. 

510)  Make,  dellayes.  haue  on  honde.  51t)  But  teile  in  s. .  stonde.  511}  rakyl. 
515)  matere  set.  litel.  516)  purpoosyd.  520)  suych.  streyght.  521)  did.  witt. 
523)  matere  requeryd.  524)  outhir.  525}  voyde.  respight.  52t)  Which  sore 
astonyd.  529)  Cowde  yive.  531)  he  fehlt.  53t)  at  the.  533)  stondyn.  534)  bere 
at  the.  bataylled.  536)  heer  fehlt,  to  be  assaylled.  537)  not.  nouthtr.  vitaylled. 
53I)  two  army  s.  540)  Crystes.  that  fehlt.  542)  Be  dyssemelyng.  sylif.  543)  sith. 
kyndam.  be  to  yow  leserryd.  544)  And  fehlt,  fro  deth  may  be  presenryd*  54^  As 
for  a.  547)  The  b.  54t}  Jaloos.  549)  Seeyng.  matere.  stpod.  550)  Af  In  )• 
552)  oppynyoun.  553)  save  symblackra».  554)  blyticd.  555)  It  longith  nat  Tnto. 
556)  ay  oon.  depaityd.       557)  two.       559)  be.  of  face  and  o  cheere.       560)  othir. 
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He  wts  endewed  with  alle  the  giftes 

seuene 
Of  thoUgost,  this  Crifttes  Champion. 
Of  hooly  fertfence  cast  up  his  look  to 

heuene 
And  inly  tyhhed  of  hih  deuocioa» ; 
565  Void  of  al  feynyng  and  syrnylacionif , 
Lyk  goddis  knyht  manly  dide  abraide, 
Vnto  the  bitshop  cuene  thus  he  saide : 
aO,  sere  bisshop,  sholde  I  me  now  with* 

drawe, 
Shewe  by  dissymylyng  a  maner  variance? 
570  Force  to  put  of  with  force,  is  good  lawe ; 
But  this  roater  requereth  in  substance 
To  be  peised  more  iustly  in  ballance  — • 
Wliat  sholde  profite  to  my  concyence 
Wynne  al  this  world  and  to  god  doon 

offence  ? 
575     Ther  is  in  soth  a  nothir  cheuysance 
Heer  in  this»world  for  thyngis  temporal. 
And  a  nothcr  gostly  purueiance 
Touchyng  the  thynges  that  been  celestlal; 
For  wordly  men  Juparte  lif  and  al, 
5I0  Sien  ther  n^yhboures,  only  to  gete  gpod ; 
Bat  goddis  lawe  forbit  shedyng  of  blood« 

This  proude  legat  of  this  ttrant  setth 
And  first  purposith  in  his  legarie  (!) 
Hiat  I  sholde  forsake  Cilstes  feith 
5I5  And  falle  falsly  in  tapostasie, 

Sttbmylte  my  crowne  and  my  regalie, 
A^irthcse  thynges  were  fro  me  withdrawe, 
Tci  cerymonyes  of  paganysmes  lawe. 
But  there  anoieth  noon  aduersite 
590  Where  domynacion  hath  noon  interesse, 
Of  froward  malys  nor  of  Iniquite  — 
For  alwey  trouthe  al  falsheed  thal  op- 

,  presse. 

583)  l.   ICfÄClc?  


Ttiantis  nay  legne  and  floare  in  tbe 


As  for  a  wfaile,  floreshyng  in  ther 

TU  thei  Tnwarly  go  to  dampnaciowi.        sff 

And  for  my  pari,  al  loidshepe  aet  a  ridf  ■ 
To  Crtstes  feith  to  whidi  I  bave  me  takc, 
For  lyf  or  deth  theron  I  shal  abidc 
Vnto  my  laste,  and  neuer  my  loid  fiMsafcc. 
Which  on  a  cros  deied  for  my  sake :     '   io» 
So  for  his  lone  and  feith  to-gidie 
I  wil  weel  snflre  my  blood  for 

sheede.« 

And  heerupon  this  kyng  most  fei  of 

grace, 
Most  pacient  and  most  benigne  df  cheer, 
Lyk  goddis  knyht,  gan  to  toome  kb  foocfos 
Bi  gret  auys  toward  the  massagcr 
That  kam  from  Hyngwar,  and  bed  kirn 

ncyken  neer, 
Ley  to  ere,  to  herkne  in  pleyn  langsage 
A  ful  answere  touchyng  bis  maaage : 

aGo  to  thi  lord  in  al  haste  possible,       da 
To  him  reporte  pleynly  as  I  seie 
As  for  answere  stable  and  mosi  ciediUe : 
How  Cristes  feith  I  neuer  skal  disobcie, 
But  for  bis  lawe  spende  my  bk>od  aai 

deie,  • 

Lyk  my  beheste  whan  I  Sathan  fenook    iif 
And  of  his  feith  the  stole  and  ry^  I  took. 

Thi  lord  behestith  thre  thyngcsoato me : 
This  kyngdam,  which  that  I  do  posaede. 
And  of  his  tiesour  he  grantiik  me  picaie; 
But  of  his  richesse,  god  wot,  I  haae  netei 


And  of  my  lif  I  haue  no-maner  dreede  — 
Sauf  I  wolde  for  my  most  hcftii  ese 
Rathere  lese  al  than  onys  god  diipleae. 


mateere.  561)  enduyd.  56a}  the  hooly  goost.  564)  syhed.  565)  s] 
56I)  O  sir.  570)  it  is.  57t)  mateere  requerith.  571}  For  to.  573}  Wbal  dysavayl 
wer  to  my  c.  574)  and  do  to.  575}  chevyssaunce.  576)  Here.  of  st  for.  tkyagcs. 
577)  anothir.  punryaunce.  57t)  thoo  thynges.  be.  579)  OflTworldly  meiu  |lo)  And 
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599)  nevir.  600)  he  deyde.  6oi)  that  men  my  blood  dial  shcde. 
604)  paciently.  607)  fro  Ynguar.  neyhe.  6et)  And  ley.  609}  thit. 
stable  and  credyble.       613)  nerir.       615)  my  promyi.      6i4)  «toole. 
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61I)  kyndam  first  which  yit  I.    619)  gmunteth.     6ti-*})  Save  I  woide  Ibr  my 
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And,  out  of  sttbiecciottM  with  al  extoit 

leniage, 
Sa  5  In  Cristes  feith  I  stondc  at  liberte» 

Maogre  thi  lord  and  al  thi  proudlanguage. 
Shcdjng  of  blood  and  al  mortalite 
Caustd  of  werre,  shal  be  lett  of  me ; 
AndCriites  lawc  to  meynteyne  nnddifTende, 
630  With  humblc  suffrance  my  liflwil  dU* 

])ende.« 
This  pronde  knyht ,  afom  from  Hyng- 

war  sent, 
Ys  tournyd  ageyn,  of  indignacion, 
And  hath  repoited  the  Icynges  hool  entent, 
II0W  he  wil  neuer  thoruh  no  coUusion 
635  Forsake  bis  feith,  by  no  condicion, 

But  ratberc  to  becn ,  forto  seie  in  woor- 

des  fewe, 
With  shari>e  swcrdis  on  smalc  pecis  hewe ; 
■The  paynym  fect  he  hath  in  hih  despit ; 
To  submyite  him  he  demeth  it  were  out- 
rage ; 
640  Blood  forto  sheede  he  hath  noon  appettt» 
And  to  been  armydhchath  Icft  |ii.s  corage ; 
Affermeth  platly  and  setth  in  plcyn  lan- 

guage : 
He  moost  clesireth  a-boue  al  wordly  good 
F<y  Cristis  feiih  to  deie  and  s|)ende  bis 

blood. 
645     And   to  ffranchise  his  kyngdam  and 

contre, 
He  hath  a  corage,  that  he  him-self  a-ione, 
So  hin  peeple  myht  stonde  at  libcrte, 
To  fuffire  deth  meekly  in  his  |>enonc« 
More  with  the  World  he  wil  nat  haue  to 

doone. 
650  His  manly  knyhtis,  his  soudiours  nyh 

and  fenre 
669)  I.  «ppoae.  


Pei  to  cheriish«,  he  hath  yene  np  the 

werre.« 
Whan  that  Hyngwar  this  answere  vndir« 

stood, 
With  men  of  annys  passyng  a  gret  route 
He  dott»  descendith,  as  any  tigre  wood, 
And  hath  the  castelt  beseged  al-a-boute.   ^^^ 
Of  whom  kyng  Edmond  stood  nothyng 

in  doute, 
For  Cristis  loue  list  no  diffence  make, 
But  of  hool  herte  to  deie  for  his  sake. 
He  listnat  suflTre  that  no-inan  sholde 

lette 
The  seid  tirant  nor  make  no  diffence,        ^(0 
Kor  that  no  wiht  the  gatis  sholde  shette. 
For  which  in  haste  bi  sturdy  violence 
Blissid  Edmond  was  brouht  to  presence 
Affor  the  tirant,  sittyng  in  his  estat, 
Lyk  as  was  Cryst  whilom  tofor  Pilat.         ^^ 

This  Ingwar  first  with  furious  contynance 
His  conert  mal»  began  thus  to  vnclose  : 
Of  Cristis  feith  with  euery  circumstance 
Most  cruely  he  gan  him  to  oppose, 
Him  comandyng  withoutyn  any  glose        ^^^ 
Forto  declare,  and  nat  a  poynt  withdrawe, 
Yif  his  profession  were  maad  ontothat  lawe. 
«Certes,  quod  Edmond,  I  wol  weel  that 

thou  knowe: 
To  Crist  al  hool  with  body  and  herte 
I  am  profcssid,  what  wyndthateuerblowe;  ^^ 
That  fro  his  feith  I  shal  neuer  dyuerte 
For  lyf  nor  deth,  for  ioie  nor  for  tmerte, 
But  to  contynue  in  euery  auenture 
Withoute  chang ,    whil  that  my  lif  may 

dure. 
For  ther  is  nouther  tresornor  richesse— -  ^go 
Rekne  of  eithe  al  the  pocessiouiis  — • 


herty/  ese  &  mecfe  Rathere  lese  al,  make  this  chevyssaunce,  Than  to  my  god  do  ony 
dysplesaunce.  624)  And  fehlt,  and  al  extort.  6al)  for  me.  619}  meyntene. 
6)1)  froom.  6)s)  Is  toumyng.  633)  repoortyd.  634)  nevir  in  his  entenciouji. 
636)  to  fehlt,  been  to  speke  in  woordys  f.  63t)  This  p.  sect.  despight.  639)  denyeth  (!) 
640;  appetight.  641)  lefft.  64s)  alfermyth.  643)  worldly.  645)  kyndam.  cuntre. 
646)  sylff.  650)  knyghtes.  sowdyoun.  65  t)  he  fehlt,  yove.  65a)  that  fehlt. 
Ynguar.  653]  rowte.  654)  ony  tegre.  655)  castel.  besegyd.  659—665)  fehlen. 
666j  contenaunce.  667)  malice.  669)  cnielly.'  670)  withoute  ony.  671)  not. 
67a)  wer.  vnto  the  lawe.  673)  Certis.  674)  boody.  675)  enere.  676)  nerir. 
67t)  so  contynewe«     679)  chaunge.  cndere.    6te}  b  no  tretonr.     681)  la  tt.  of.  the 
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Power  of  pvynces  and  ther  pompom  nob- 

lesse 
With  al  thc  maoacU  of  tirantis  and  fclouiw; 
Thy  fttrioas  thretis,  thyn  adulactonifs, 
6I5  With  al  tht  puissance  shal  me  nat  remeae 
Fro  Cristis  lawe  nor  fro  hit  iust  Meue. 
Thow  maist  thi  twerd  whette  sbarp 

and  keene 
And  me  dismembre  ioynt  fro  ioynt  as* 

fonder, 
Lyk  a  tirant  in  tht  contagious  teene 
690  Mef disseuere  pecemeel  heer  and  yonder ; 
Bat  triste  weel,  and  haue  heerof  no  wonder: 
It  passith  thy  myht  and  pompous  violence 
In  Cristcs  feith  to  arte  my  conscience. 
And  o  woord»  first  as  I  the  tolde : 
695  As  I  begaif  so  I  wil  perseuere, 

My  feith,  my  baptem  iuitly  I  wil  holde 
Vnto  my  laste,  and  so  enduren  euere ; 
Fro  my  professiouif  I  wil  departe  neuere; 
Thow  maist  manace  and  slcn  my  body 

heer, 
700  My  soule  franchised  (is)  fcr  from  thy  poweer. 
Do  thi  beste  1  thi  rychessis  I  despise ; 
Thow  shalt  of  me  han  no  subiecciouii, 
Nor  fro  my  lawe  restreyne  me  in  no  wise, 
To  make  me  halte  in  my  professiouii. 
705  Ami  herkne  a  woord,  In  shortconclusiouii : 
Of  my  body  thouh  thow  haue  victorye, 
My  soule  shal  lyne  and  regpie  with  Crist 

in  glorye. 
In  my  diffcnce  I  haue  set  a  strong  feeld 
Vpon  a  grouMd  of  long  pcrseueiance, 
710  Of  Cristes  feith  deuysed  a  myhti  sheeld, 
A  gostly  swerd  whettid  with  constance, 
And  a  cloos  brest  of  hope  in  my  creance, 
Of  loue  and  dreed,  my  body  for  tassnre, 
Hool,  vndepartid  shal  be  my  Cotearmure ; 
694)  1.  At  o  woord.       700)  is  fohlt. 


A  spere  of  tmst  Tpward  erect  to  hawM,  715 
Squared  the  bed  ffeith,  hope  aad  charile» 
Which    shal    reche    abooe    tbe  afecnya 


Tofor  that  lord,  bothe  ob,  too,  and  thic» 
Vnto  whot  graoe  I  svbmyttc  mc» 
And  for  bis  sake,  as  I  onhte  of  rykt, 
Redy  to  deie  as  bis  owyn  knyht.' 

And  for  Ms  loue  to  saflre  passiowi 
I  am  ttaad  strong  with  beite»  wil 


7»» 


The  palme  of  rictory  9%  goddis« 
It  to  conqnere,  whil  that  l  am  beer;  7*1 

Of  Cristis  cros  I  sette  vp  my  bancer, 
Bexauifiple  of  maittrs,  which  with  Aar 

blodybew 
Gat  heaenly  trynrnphes,  al  dad  ia  pwpü 

bew. 
Thtts  I  desire  forto  been  anaied» 
As   a    meek    seraant    tofor    ay   loa!  71» 

tapere;       

For  htm  to  suffre  I  am  nat  disaauicd» 
My  god,  my  makere,  my  saoeow  moat 

entere, 
\Vbtch  with  bis  blood  boQbt.me  ao  dcie; 
And  sithe  for  me  be  snffred  so  gret  pcyae, 
Todeie    for   him,    alias    wby  sholde  I 

fcynief  7|S 

Wherfore,  Hyngwar,  make  heerof  ae 

deUaicsI 
Fro  Cristes  feitb  I  neuer  shal  dedyne. 
Thy  thret,  thy  nuinaces ,  nor  al  iSbm  hwd 


Shal  for  no  dreed  withynne  mya 

nyae. 
And  myn  cntent  at  o  woovd  to 
As  Cristis  knyht  of  hool  bette  I  defie 
Alle  fals  goddis  and  al  ydolatrie.« 


nß 


fehlt.  6I1)  poweer.  6I4)  The.  6t6)  Crystes.  byleae.  6tl)  assondir.  Ho)  par- 
cebneel.  here  ftyondir.         691)  tmste.  wondir.         69a)thywitt.  695)  wylL 

697)  enduryn.  699)  boody  here.  700)  is  ferre  fro.  powere.  70t)  lycbesae  I  de  4. 
70s)  haue.  707)  myn.  lyu.  yto)  devysid.  71a)  breesL  hoope.  71})  boody. 
714)  coote  armvre.  716)  Sqnaryd.  hoope.  7>t)  oon.  two.  ytt)  owne.  714)  vio- 
torye.  716)  a  st.  my.  717)  By  e«  •  hewe.  yat)  dt  st.  aU  newe  st.  bew(!).  789)  be. 
730)  meke.  tolbre.  appere.  731)  notdysnayed.  73a)  saviovr.  eatiere«  714]  seftyd. 
735)  shnlde.    736)  Ynguar.    737)  nerir.    738)  tbietys.  oMaaeya.  739)  mj,  741)  AL 
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OflT  thii  language  Hyngwar  wex  nyh 

wood, 
Made  the  kyng  strongly  to  be  bomide 
745  And  comandid,  affbrn  him  as  he  stood» 
First  to  be  bete  with  shorte  battis  rouifde, 
His  body  brosid  with  iiiany  mortal  woniide. 
And  euer  the  martir  amonghit  peynes  alle 
Meekly  to  Jhr/u   for    helpe   he  gan  to 

calle. 
750     The  cheef  tefuge  and  supportacioiM 
In  his  suflfrance  was  humble  pacience ; 
Love  to  his  herte  gafT  consolacioo/i, 
With  gostly  feer  quekid  the  fenience  — 
For  charite  feelith  no  violence : 
755  For  wher  charite  affbrceth  a  corage» 
There  is  of  peyne  fowitde  non  outrage. 

The  cursid  Danys  of  newe  cnielte 
This  martyr  took,  most  gracious  and  be- 
nigne» 
Of  hasty  rancour  bouirde  him  to  a  tre, 
760  As  for  ther  marke  to  sheete  at,  and  ther 

signe. 
And  in  thiswise,  ageyn  hymthet  maligne, 
Made  him  with  arwis  of  ther  malis  most 

wikke 
Rassemble    an    yrchouM     fulfillid    with 

spynys  thikke : 
As  was  the  martyr  seynt  Sebastyan, 
765  Bothe  in  our  feith  lyk  of  condiciooiis. 
Red  by  his  sides  the  roial  blood  douM  ran, 
And  euer  to  Jhesn  he  maade  his  orisouMS. 
Thus  with  the  tryumphes  of  ther  passiovfts 
Blissid  martir«,  with  crownes  laureat, 
770  Cleyme  hih  in  heuene  to  regne  in  ther 

estat. 
Danys  with  arwes  hookyd,  sharp/  and 

grouffde 
Spenten  ther  shot,  fenere  than  lionm, 


Most  mortally ,  as  wouitde  ay  «pon  wonirde 
Renewid  ageyn  the  deepe  inpressiottits. 
What  shal  I  ^'rite  of  Cristts  champioam,  77: 
Which  whilom  thonhte  it  dide  her  heite 

good 
To  wasshe  ther  ftolys  in  the  lambis  blood  ? 
In  heuene  bi  grace  they  cleyme  to  haue 

an  hoom, 
Folwyng  the  traces  of  Crist  that  Is  ther  hed, 
Which  lik  a  geant  descendid  from  Edoom  7t< 
And  hadde  in  Bosra  his  clothis  died  red ; 
Which  feedith  his  knyhtes  with  sacryd 

wyn  and  bred, 
Set  at  his  table  in  the  heuenly  mansiouit, 
That  drank  the  chalis  beer  of  his  passioim. 

And  a-mong  martirs,  pleynly  to  termyne,  7^1 
With  his  gamement  died  red  as  blood 
Edmund  was  pressid  with  grapis  in  the 

vyne, 
Vnto  a  tie  bouitde  whan  he  stood, 
To-tom  and  rent  with  tigres  that  weit 

wood, 
And  thömh-pershid  euery  nerff  and  veyne,  7^ 
Thynkynge  for  Crist  to  soffre  wasno  peyne. 
This  roene-while  whan  Hyngwar  did 

him  se 
And  sauh  his  body  steynyd  al  in  led, 
He  maade  his  knyhtis  reende  him  fro  the 

tre 
And  comanded  to  smytyn  of  his  hed.        795 
Bttt  the  holy  martir  of  00  thyng  took  (irst 

heed  : 
Reqqered  a  Space  to  maken  his  praier ; 
And  most  deuoutly  saide»  as  ye  shal  beer : 

■O  Lord  god,  which  of  benenolence 
Thi  blissid  sone  sentist  to  erthe  doim,       loc 
To  been  incamat  for  oor  giet  ofTence, 
And,  of  our  trespas  to  make  redempcioufi, 


743)  Ynguar.  744)   the  kyng  Edmond.  746)  betyn.  747)   broosyd. 

74I)  euyr.  751)  witfi  st.  wu.  755)  wheer.  forcyth.  756)  ne  tt.  of.  ne  noon. 
760)  shete  at  ther  signe.  7^*)  arwes.  malice.  most  fehlt.  763)  fulffylled.  767}  euere. 
769)  Blyssed.  crownys.  771)  «rwyt.  yyt)  spentyn.  776)  whyloom.  did.  hertis. 
777)  the  stoolys  in  ther  1.  77t)  be.  779)  tracys.  yto)  Which  that  lyk.  discendyd. 
7ti)  reed«  ytt)  fedith.  breed.  714)  here.  7t6)  reed.  7I7)  Edmond.  of  it.  in. 
7tt)  tree.  7t9)  wer.  790)  persyd.  791)  meene.  Yngvar.  793)  tteyned.  al  leed. 
794)  knyghtes  to  lende.  795)  comanndid.  imyteii.  796)  o.  fint  took.  ^  797)  Re- 
qoeiyd.  makyn.  pieyere.         79t)  leyde.  keie.         799)  god  fehlt.        loo)  blytsed» 
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Vpon  a  cros  snffrede  pusioait  — 
Nat  of  our  merit,  but  of  thyn  hih  pite, 
I05  Fro  Sathanys  power  to  make  us  to  go  (tt : 
Now  graairte  me,  Lord,  of  thy  magity- 
)  ficence, 

Of  thyn  hih  mercy  and  benygnyte, 
In  my  deyeng  to  haue  meck  pactence, 
And  in  my  passioun  forto  grante  me    ' 
810  By  meek  exaumple  to  folwe  the  charite 
Which  thow  haddist  hangyng  on  thei|oode, 
Whan  thow  litt  deie  for  onr  alder  goode  I 
Now  in  myn  eende  grante  me  fal  con- 

stance»     I 
That  I  may  deyen  as  thy  trewe  knyht 
S15  And  with  the  palme  of  hool  perseiierance 
rarfoarme  my  conquest  only  for  thy  riht ; 
That  cruel  Hyngwar,  which  stant  in  thy 

siht, 
May  nener  reioise  nor  putte  in  memprye 
Of  my  sottie  that  he  gat  vtctorye !    | 
8»o     Vnto  Tirantis  ys  nat  victoryous   ' 
Thouh  they   thy  seraantis  slen  off  fab 

hatrede ; 
For  thylke  conquest  is  more  glorious 
Wher  that  the  soule  hath  of  deth  no  dreede. 
Now,  blissid  JhetUf  formynetemalmeede» 
815  Only  of  mercy,  medlyd  with  thy  ryht, 
Receyue  the  speryt  of  me  that  am  thy 

knyht!« 
I  And  with  that  woord  he  gan  his  nekke 

I  enclyne, 

His  hed  smet  off,  the  soule  to  heuene 

wente. 
And  thus  he  deied,  kyng,  martyr»  and 

virgyne. 
830  In  gostly  femence  so  hoote  his  hefte 

brente : 
His  liff,   his  blood  for  Cristysisake  he 

spente ; 


Such  heuenly  grace  god  list  vbId  hfm 


With  grace  he  gan,  with  grace  he 


Danys  of  despit  the  body  ther  fofsook, 
A  gloryous  tresour  of  gret  worthyiinat;    8|f 
But  of  the  martyr  the  lioly  hed  they  look 
And  bar  it  forth  of  fxoward  cnrsidneMe 
In  tacouert,  shrowded  wiih  thyknetsc 
Of  thomys  sharpe,    the    story   Baldth 

mynde»! 
And  ther  they.hid  It,  that  00-maa  dmldcM 

Itfynde. 
Bvt  blissid  Jhr/u,  which  cneiy  lliyag 

nay  ae» 
His  holy  martir  listnat  so  forsake, 
(B}vt  of  his  grace  and  mercilul  pite, 
Knowyng  that  he  deied  for  his  sake. 
Suffred  a  wolf  his  holy  hed  to  takc  US 

And  to  conseme  it  ageyn  assautis  alle, 
That  foul  nor  beeste  sholde  upon  it  Ue— 
An  vnkouth  thyng  and  stränge,  ageyn 

nature, 
That  a  beeste  furyons  of  felnesM, 
VThich  of  cnstum  doth  ay  bis  bestial  cwe  If» 
With  manif ys  flessh  to  stauche  hb  gicdy* 


But  now  he  hath  forgoten  hb 

And  meekly  lith  awaytjrng  ayht  and  daj 

Vpon  the  hed,  as  for  a  synguler  piay !  — 

Thus  kan  the  lord  hb  raartyrs  flMgncfie  %$$ 
Of  his  goodnesse  with  many  fair  myrade. 
The  rage  of  beestb  appese  and  asodefe ; 
Ageyn  whos  myht  may  been  doob  obstade: 
Which  hath  beer   shewid  a  wondcifd 


That  a  fers  wolff  bamaner  obsenuacc 
To  serue  the  maityr  llst  doon  hb 


803)  suffredyst.  I04)  not.  meryte.  tos)  Sathanas.  vs  goon,  to  fehlt.  106; 
I08)  deying.  meke.  tio)  meke  example.  tu)  aldir.  ti))  ende,  gramit.  tis)  hooly. 
It6)  performe«  oonW.  ti8]  nerir.  reioysshe.  put.  ti9]  gat  the  ▼.  lao)  Vaia. 
Iti)  sleen.  ts5)  thy  fehlt  ti6)  spirit.  tat)  went.  ta9)  dcyde.  t|o)  bie«. 
831)  Crystes.  spent.  %%%)  surch.  t33)  hb  ende.  136)  the  hooly  aMitlr  ^  gloiyoua 
hed.  138)  Into  a  c.  shrowdtd.  §40)  there.  144)  <leyde.  I4S)  auffiryd.  wtmUL 
heed.  to  fehlt.  t46)  assawtys.  t47)  shuld.  t50)  enatofli.  %$t)  feffoty«. 
I54)  heed.  singuleer.      %SS)  c<ui.      t59)  hcra.  i  wündir  apectade.      Mo)  »■■it  ha 
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Biit  to  his  myht  no  thyn^  U  Inpossible« 

Danyel  was  sauff  among  Uie  fers  lyonns, 

Scyn  John  Baptist — record  on  the  bible  — 

S65Lyucd   in   desert   mong    serpentis    and 

dragonits. 
And  among  Crystis  myhty  championift 
Kyng  Edmond  hadde,  his  story  seith  the 

same, 
A  wolflT  to  keepc  hym  —  ther/  was  no  lamb 

more  tarne. 


This  chapitle  dcciaryth  howcrystenc  men, 

afftir  the  persecncioiiif    off  Danys  was 

appesid,  how  they  soahte  aftir  the  hed  of 

the  blyssyd  Martyr. 

W  han  swagid  was  the  dreedful  Ty- 

ran/iye 
87oiHcraeI  Ilyngwar  in  this  regioui», 

That  he  and  V'bba  wtth  al  ther  cheualrye 
W'ithdrouh  in  party  ther  persecuciouit : 
'llie  cr)'stene  pceple  of  hih  dcuociouif 
Assemblyd  wem,  fully  piirposyng 
t75  To  seeke  the  body  ofther  holy  kyng. 

And  compleyned  atwixen  hope  and  dreed 
Wlian  they  hadde  his  blissid  body  fouifde, 
That  they  wanted  and  failed  of  the  hed. 
Forwhich  they   wepte  with   syhhes   ful 

profou/ide, 
tlo  Sckyng  the  forest  and  the  valys  rounde 
With  blast  öf  homys»  with  rachchis  & 

with  houirdys, 
Thonih    lleylesdone  ;  serchyng    al    the 

bouffdys. 
And  by  a  maner  replicacionii 
Ech  onto  other  gan  crye  in  ther  walkyng : 
tl5  »Wher  is  our  confort,  our  consolacionn? 
Wher  isy    alias,    the   hed  now  of  onr 

•  kyng?«  — 
887  tt.  91 1)  I.  ueiM?  _.^ 


Thia  was  ther  noise  with  sobbyng  and 

wepjmg  — 
»Alias,  alias,  shal  we  be  thus  destitut 
Of  onr  cheef  Joie,  onr  blisse  and  onr  refut  ? 

Svffre  vs  onys  beholde  thy  blyssid  face  t< 
And  seen  at  leiser  tbyn  angelyk  visage  I 
Bowe  thyn  eeris  to  onrcompleynt  be  grace 
Forto  relese  onr  constreynt  and  onr  rage  I 
Alias,  Edmond,  appese  now  our  damage, 
And  to  onr  compleynt  of  mercy  condes- 1< 

cendel 
For  noon  bat  thow  onr  myschenys  [may 

amende«. 
The  lord  of  lordys  celestial  and  eteme, 
Of  his  peeple  hauyng  compassioan, 
IVhich  of  his  mercy  ther  clamonrs  kan 

conceme,    • 
Relesse  ther  langoar  and  lamentacion» :    9< 
Herde  of  his  goodnesse  ther  InuocaciotUi 
And  gaff  hem  counfort  of  that  they  stood 

in  dreed : 
Only  liy  grace  to  fynde  ther  kynges  hed. 
Wyth  wepyng  terys,  with  vois  most 

lamentable 
So  as  they  souhte,  walkyng  her  and  ther,  9^ 
■Where  artow,    lord,    onr   kyng   most 

agreable  ? 
Wher  artowy   Edmond?    shew  vs  thyn 

heuenly  eher  I« : 
The  hed  answerde  thryes :  her»  her,  her,  . 
And  neuer  cesid  of  al  that  longe  day 
So  for-to  crye,  tyl  they  kam  where  he  lay.  9 

This  heuenly  noise  gan  ther  hertis  lyhte 
And  them  relene  of  al  ther.'faeuynesse, 
Kamly  whan  they  hadde  of  the  hed  a 

syhte, 
Kept  by  a  wolff  foryetyng  his  woodnesse. 
AI  this  considered,  they  meekly  gan  hem  91 

dretse 
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To  thuike  ovr  lord,  kneljngon  the  pUjne, 
For  the  giet  myracle  which  that  th^  lurae 

Thtj  thouhte  it  was  a  menieile  f«l 

▼nkottth 
To  heere  thU  langnage  of  a  dedly  hed. 
9S0  Bat  he,  that  gafl*  into  the  assis  month 
Swych  Speech  of  old,  rebnkyng  in  his 

dreed 
Balaam  the  prophete  for  hU  vngoodlyheed: 
The  same  lord  Ust  of  his  grete  myht 
Shewen  this  myiacle  at  ren^rence  of  his 

knyht. 
9S5     Men  han  eek  rad  liow  in  semblable  cas, 
As  bokes  olde  make  mencyoQJv, 
How  thät  an  hert  spak  to  seynt  Eustas  — 
Which  was  fiist  cause  of  his  connersion». 
For  god  hath  power  and  Jaiysdicciou» 
930  Make  tongis  speke  of  bodies  that  be  ded  — 
Record  I  take  of  kyng  Edmondis  hed. 
OflT  this  myracle  that  god  list  to  hem 

shewe 
Sonune  wepte  for  Joie ,  the  story  berth 

witnesse; 
V|x>n  ther  cheekys  terys  nat  a  ffewe 
935  DistiUid  a-doun  of  ynward  kyndnesse  — 
They  hadde  no  power  ther  sobbyngis  to 

represse, 
Twen  Joie   and,  sorwe   by  signes   ont 

shewyng 
How  gret  entemesse  they  hadde  vnto  ther 

kyng. 
Thtts  was  ther  wepyng  medlyd  with 

gladnesse, 
940  And  ther  was   gladnesse    medlyd  with 

wepyng; 
And  hertly  sobbyng   meynt  with    ther 
I  swetnesse, 

And  soote  compleyntes  medlyd  with  sob- 
byng— 
916)  Ms.  pteyB.  - 


Accord  discordyng,  and  disooid 

dyng! 
For  for  his  deth  tfaonh  they  feile 
This  sodeyn  myracle  reioiaid  ageyn  tlMr94S 

herte. 
The  folkys  dide  ther  bysy  dilUgeBoe 
(T}his  holy  tiesonr»  thb  rdik  soufeicya 
(T)o  take  it  nppr  with  dew  lemi^tca. 
And  bar  it  forth,  tyl  they  dide  atteyne 
Vnto  the  body.  and  of  thylke  twcyne 
Togidre  set,  god  by  myrade  aaoon 
Enyoyned  hem«  that  they  weie 

DOtoe  OOB> 

OflT  ther  departyng  ther  was  ao-thyng 


ff* 


A-twen  the  body  and  this  bUssid  hed» 
For  they  togidre  fastnyd  were  so  clccBe;95S 
Except  only,  who  sotylly  took  hecd, 
A  Space  appered  bieede  ofa  pwpil  tliveed, 
Which  god  Ibt  shewe  tokne  of  bis 

france, 
To  pntte  his  passionis  more  in 


The  Said  wollT  in  maner  gan  cosspleync  fie 
That  he  so  hih  a  tresor  hath  fofgo ; 
To  folwe  the  martir  ^ide  his  besy  peyne, 
Wolde  in  no  wise  depaite  the  body  fioo : 
Of  bestial  lone  feite  a  maner  .woo, 
Forto  dissenere  thonhte  a  gret  penance     fif 
Fro  thylke    thyng  wheie  stood   «I  k» 


It  is  no  memeilet  the  beeste  was  not  in 

blame. 
Thonh  he  were  wo  to  parte  fro  his  lichctie ! 
Which  ageyn  natnre  mand  Um  to  be  tamer 
That  to  no-man  he  shewed  nb  §enmam,  ff 
Tyme  of  thexeqnycs   cooipleynyng  hb 


And  meekly  aftir  to  woode  wentc  ageyn 
Most  doolfttlly»  and  was  neuer  mftir  seya. 
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Vnto  the  bodj  of  thb  gloryous  kyng 
975  Heside  the  place  wber  he  dtde  endure, 
Anoon  at  Oine,  a  place  of  smal  beldyng, 
They  fol  deuouüy  maade  a  sepuUure. 
\Vhos  martirdam  by  record  of  scriptare 
Was  tyme  of  yeer,  as  I  can  remembre, 
980  Vpon  a  monday  the  moneth  of  Decembfe: 
On  which  day  the  moone  was  of  age 
Too  and  twenty  by  compataciottM ; 
Indicciotu»  twejme  reknydinourlanguage, 
Eyhte  handrid  yeer  fro  the  Incarnaciouif 
995  And  seuenty  oner,  as  maad  is  mencionn, 
Whan  the  holy  martir  was  by  acontis  cleer 
Day  of  his  passioiuv  of  age  thretty  yeer. 
On  which  day,   hU  legende  makith 

memoiye, 
He  snffred  deth  and  cnieU  passiomi 
990  And  with  a  palme  celestiall  of  victoiye 
Be  grace  is  entrid  the  henenly  mansiouiti 
Wynnyng  a  tryumphe  nK>st  soaereyn  of 

renouff, 
As  kyng  and  martir,    wher  he  maynot 

mysse 
Etemaly  for-to  regne  in  blysse.  — 


Kow,  gloriotis  martir,  which  of  gret   % 
*  meeknetse 

For  Crystes  feith  snflTredist  passion»,        * 
Qwyke  my  penne,  enlumyne  my  nidnesse» 
To  my  dnlnesse  make  a  direccion», 
That  I  may  vndir  thy  sapportacion» 
Conpile  the  story  hangyng  on  this  matere  ic 
Off  seyn  Fremond,  thyn  owyn  cosyn  dere  I 

Thonih  thy  fattonr  I  cast  me  for  tassaye 
To  declare  of  hnmble  afTeccionfi 
How    seyn  Fremond    be   myrade  dide 

ontraye 
Ilyngwar  and  Vbba  thonih  his  hihrenonn,  10 
And  them  venqnysshid  in  this  regiomi ; 
First  write  his  lifT,  and  thenipon  proceede, 
As  god  and  grace  Itst  my  penne  leede, 

Folwen  myn  Auctour«  that  wrot  his  lilf 

tofom 
In  frensh  and  latyn,  of  gret  aactorite; 
Off  the  tronthe  gadren  ont  the  com 
And  voide  the  chaif  of  prolixite ; 
Reherse  the  memeiles  of  his  natynyte, 
Aftir  to  godward  how  he  dide  him  qayte. 
A  litil  prolc^e  affbm  I  wil  endite. 


10 


Incipit  vita  sancti  Fremundi  egregii 
martiris,  E«1mandi  carissimi  consanguinei, 
qni  einsdem  martiris  interfectores  domino 
intntante  prostratiit  graciose;  vna  cum 
miracuKs  Edmu^di  martiris  antedicti, 
pnrat  in  post  sequentibus  darias  elncescit. 

(Prolog.) 
wY  Ho  kan  rememhre  the  myracles 

merueilons 
(\V)hich  Crist  Jh/io  list  for  his  seyntes 

fthewe? 
Or  who  kan  writt  the  trynmphes  gloryons 


III.    Buch  (S.  Fremund). 

Of  his  martirs,  in  noniwbre  nat  a  fewe? 
And  I  am    ferfol    aboue    myn   hed  to  5 

hewe, 
Lyst  froward  chippis  of  presumpciöu» 
Sholde  blynde  myn  eyen  in  ther  fallyng 

dottff. 


Yt  is  nat  holsom  to  looke  ageyn  the 

sonne 
For  dirked  eyen  dulled  of  ther  syht ; 
Men  sympiy  lettiyd,  that  bot  litil  könne»   to 
Sholde  feerfui  been  in  heite  of  verray  lyht 
To  entermete  of  thilke  etemal  lyht. 
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Which  bryhtett  Phebus  in  ordfe  lette 

him-selae' 
Myd  his  crowne  of  the  heuenl/  ttoMt 

twelue. 
15  The  charboncle,  of  his  natare  red, 
And  Cerawnus,  lyk  the  fyry  leaene, 
Wolde  oppresse  and  dirke  a  dnllyd  hed 
Forto   beholde    ther   bemys    tent  from 

henene. 
The  coun  celestiall  of  the  sterrys  seiiene 
10  To  comprehende,  ther  dyumal  meuyng, 
To  bareyn  wittis  U  a  ful  Strange  thyng. 
And  yiff  the  deemesse  of  the  henenly 

sterrys 
So  fer  transcende  the  Hht  of  this  parties : 
Thempire  abouen  that  from  vt  so  (Ter  yi, 
15  NVher  thenyne  ordres  in  ther  thre  Jerarchiet 
Preisen  the  lord  with  ther  soote  armonies, 
What  mortal  man  the  liht  may  ther  dia- 

ceme» 
But  grace  be  gvyde  to  leede  him  and 

goueme? 
God  hym-silif  in  thilke  Imperial  se 
30  Vssouereyn  sonne,  that  paleys  tenlumynei 
Laumpe,  lanteme  and  Hht  of  that  Cite, 
Wher  non  Eclips  may  lette  his  bemys 

shyne. 
Tofor  whos  face  and  throne,  that  is  deuyne, 
Heuenly  speritis  in  his  laude  and  pieisyng 
35  Neuer  cesse  Ossanna  for-to  syng ; 

Wher  the  felashepe  of  heuenly  Citeseyns, 
Queer  of  prophetis  and  patiyarkes  olde, 
Twelue  appostli^  as  Juges  souereyns, 
Which  Cristis  lawe  in  erthe  tauhte  and 

tolde; 
40  And  ther  also  men  may  seen  and  beholde 
Gret  mnltitude  of  martirs,  dad  in  red, 
Steyned  in  Bosra,  to  deie  they  hadde  no 

dreed: 


The  prothomartir  wtyn  Stevcae  widb 

hbstonys,  M.11. 
The  fiiy  gredile  ther  shewid  of  Lmicmc, 
And  holy  Vyncent ,  his  fleash  bicat  to  the45 

boonja 
On  colis  rede  by  extoit  Tiolenoe, 
Denys  of  Grece,  tfaomh  meek 
At  Mouittmartir  slayn  in  his 
Sent  by  seyn  Clement  to  conneite  Fnmott 

George,  Cristofre,  myhty  cbampioa«  I» 
Off  Crist  Jh//u,  suifred  for  o«r  Ictth, 
Ignadus  that  tamed  the  lionm 
In  his  passiouff,  as  the  stoiy  seith, 
Blissid  Blasy  hu  hed  to  wedde  be  Idth, 
Was  nat  ferfull  to  change  this  pieseat  liff  |f 
With  Crist  in  heuene  to  be  contemplatif; 

The  holy  man  ycallid  seynt  AOmmi, 
Prothomartyr  off  this  regioa«, 
Suffred  deth  sythen  ful  yore  agoa 
For  Cristes  sake,  and  bittir  passion«.       fo 
Bat  now  to  mynde  komcth  the  champioMi 
Off  Estyngland,  bom  of  the  Saxovn  tync; 
Callid  seynt  Edmund,  kyng,  martir,  aad 

▼irgyne: 

The  holy  kyng,  of  his  HIT  most  d 
This  Cristis  knyht  hardy  as  lyou«,' 
Was  for  our  feith  shet  with  1 
As  I  to-fom  haue  maad  mendows : 
Now  purposyng  with  soppoftadomi 
Of  al  the  martirs  affom  rehersid  beer, 
Induce  a  story  longyng  to  tbis  matecr:     9» 

How  that  a  cosyn  of  this  booly  kyng, 
Callid  Fremundtts,  was  manly  and  notable, 
Ful  memdlottsly  by  recoid  of  wiytyag 
Ordeyned  was,  thiis  story  is  no  fablet 
Vpon  Hyngwar  for-to  be  Tengable  75 

And  ageyn  Vbba,  which  in  tbcr  cmd  tage 
Hadde  slayn  bis  Tnde,  ^bo  tbictty  yccr 

ofage. 
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In  this  mater,  tofom  as  I  yoa  tolde, 
Because  it  is  Ynkovth  and  wonderfull, 
My  speritis  feeble  and  feynt  with  yeerit 

olde, 
And  my  conige  appallid  and  maad  dull, 
Myn  eyen  derkid  and  with  the  myftes 

fuU  — 
Thifi  to  seyne  the  myst  of  vnkonnyng 
Troubleth  my  wit  to  wrihte  so  hih  a  thyng : 
9^      I  resemble  vnto  Polyphcme, 

That  hadde  oon  eye  set  in  his  forhed, 
Nat  lik  Argus ;  of  liht  I  kan  not  deeme : 
Which  caiisithme, allai !  whan  I  takeheed, 
That  band  and  penne  quake  for  verray 

dreed. 
.^qOC  which  palyfy»  bat  grace  be  my  leche, 
Me  to  dtrecte,  I  not  who  shal  me  teche. 

Who  shal  spcke  or  teile  the  grete  myht 
Of  our  lord  god,  or  shewe  his  gret  poweer, 
AI  his  preisynges  reherse  as  it  is  ryht, 
^^  Or  synge   his  laudes  with  nootis  fressh 

and  cleer ; 
Most  merueilious  and  vnkouth  fer  and  neer 
Founde  in  his  »eyntes,  as.  auctonrs  alle 

accordef 
Fremundis  story  the  trouthe  kan  recorde. 
Ful  wonilerful  was  his  conccpciouiv, 
too  Sbc^i^l  ^  myracle  and  toknys  manyfold  i 
For  ageyn  kynde,  ai  maad  is  menciouM, 
A  child,  that  was  but  of  ihre  daies  old, 
Thoruh  goddis  myht  hath  of  his  berthe 

told 
And  ouermor,  myn  anctour  seiththesame, 
IOC  Prophesied  what  sholde  be  his  name  : 
Thechildi  baptisid  anoon  was  aflTter  ded, 
CaUydhymFremvnd  by  his  mouth  tofom. 
And  anoon  aflter  by  myracle ,  who  take 

heed| 
That  no  signe  befiled  were  nor  lom. 


Vpon  that  nyht  whan  Fremund  was  bom,  i 
Daies  nyne,  the  stoiy  doth  us  lere, 
Ouer  the  paleis  a  Reynbowe  dide  appere. 

VHios  thre  colours,  yiif  men  list  to 

knowe, 
GaiT  first  a  tokne  and  bar  gret  witnesse : 
The  wattry  greene  shewed  in  the  Reyn- 1 

bowe 
OiT  chastite  disclosed4iis  clennesse, 
The  Saphir  blewh  his  henenly  stabilnesse, 
The  hardy  red  apperyng  in  the  skye 
%  His  martirdam  dide  signefie, 

Noote  bi  this  bowe  qnatreble  of  coloiir,  i 
Thus  ouerstprad  be  many  fer  contre : 
That  he  was  bom  to  been  a  gouemonr, 
With  sceptre  and  swerd ;  by  roial  dignyte 
Weryng  a  crowne ;  ordeyned  for-to  be 
Geyn  mescreauntis  to  his  encres  of  glorye  i 
Lyk    a  conqnerour,    to   haue  of  them 

victorye. 

And  as  myn  auctour  doth  alH>  for  him 

He  hadde  in  thre  a  prerogatifT : 
First  of  the  heuene  a  treble  preuylegge : 
Oon  to  be  maide  duryng  al  his  liff,  | 

Fouifdeofhisdoctryne  most  conteroplatiiT 
To  teche  his  sogettis  dide  upon  him  take, 
And  affter  marty  red  he  was  for  Cristes  sake. 
His  ifader,  his  mooder,  lik  as  the  «tory 

aeith, 
By  myracle  he  maad  hem  be  baptised        i 
And  by  his  techyng  he  tnmed  hem  to  our 

feith. 
And  affter  that,  so  ai  it  is  deuysed, 
Forsook  his  kyngdham  and  aiftir  hath 

praktysed 
With  frut  and  rootis,  of  verray  parfitnesse, 
Space  of  sevene  yeer  to  lyiie  fai  wildir- 1^ 

nesse  — 


7«)  mateere.  yow.  toolde.  79)  wondirfull.  to)  tpiritis.  oolde.  Ii)  and  my 
Witt  maad  dul.  la)  dirkyd.  I4)  To  trouble.  witt.  wiyte.  %7)  can.  90}  palsy. 
9a)  wwhooj).  greet.        94)  alle.        95)  nootes.  96)  ferre.         9I)  Fremvndns. 

99)  wondirful.  100)  tooknys.  103)    byith.  toold.         '    104)   ovirmoor. 

105)  I*rophecyed.  shulde.  106)  baptysed.  amir.  109)  wer.  111]  otir.  did. 
113)  to  fehlt.  115)  shewyd.  119)  did.  -  iti)  ovir.  iit)i  t  fchlt.  115)  encrees. 
119)  pierilege.  130)  On  to  the  m.  133)  aftir  autftifd.  '  134)  fadir.  modir. 
135)  made.         136)  tovmyd.         13t)  pnctysed.         139)  fnilp.|  paifightaeas«. 
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And  al  tbis  tjme  his  clothis  wex  nat 

oold; 
With  other  tweyhe  leued  as  an  hermxte, 
And    by    bis    wachchyng   and    fastyng 

manyfold 
^-side  a  welle  lay  lik  an  Anacborite. 
145  Whos  berthe  and  lyiT  fayn  I  wolde  endite 
Compendiously  ai)d  writen  the  sabsUuice. 
Bat  a  fals  lerpent,  callyd  Ignorance, 
Trottbletb  my  penne ,  I  maynot  fooith 

proceede, 
Bttt  grace  sbal  belpe  tbe  wedir  forto  cleere 
150  And  these  too  kynges  do  fauour  in  tbis 

neede: 
Fivst  blissid  Edmund,  and  bk  cosyn  deere 
CallidFremundtts,  toconoeletbismateere. 
And  vndir  snpport  of  tbese  seyntes  tweyne 
To,  write  tbis  story  I  sball  do  my  peyne. 
155  (jrod  by  tber  praier  sbal  be  my  B«p^ 
1  portour, 

Help  me  forward,  yif  it  be  bis  wille 
By  influence  of  bis  mybty  soconr 
Into  my  penne  sam  licoor  to  distille : 
Lycour  of  grace,  my  purpos  to  folfUle, 
i6oVnder  wbos  mefcy   and  belpe  tbat  he 

sbal  sende 
Off  tbis  Story  to  maken  a  good  eende. 

Off  Burcbardus  folwe  I  sball  tbe  style, 
Tbat    of    seyn    Fremund    wbilom    was 

secretarye ; 
Wbicb  of  entent  dide  his  liiT  compile, 
165  Was  bis  Registrer  and  also  bis  notarye 
And  in  desert  was  witb  bim  solitaiye, 
Witb  bim  ay  present ,  remembryng  enery 

tbyng 
Wrot  liff  and  myracles  of  this  holy  kyng. 
To  kyng  OfTa  Fremund  was  sone  aad 

bayr, 
i7oRegnyng  in  Mershlond,   tbe  story  berth 

witnesse; 


HbmoodirBotUd,  rihtgoodlyandiihti^ 
And  a  wonnnan  of  gret  porfibtneMe, 
Longe  baicyn,  the  stoiy  doth 
And  she  was  snster  and  lik  i» 

thyng 
Vnto  seyn  Edmund,  the  holy  glofiooskjng.  175 
The  kyng ,  tbe  queen  wer  fctr  nwne  ii 

And  al  tbis  while  Botild  was  barejm ; 

Tryst  and  heuy  left  ther  hentage 

Wer  translatid  to  som  hayr  foieyn 

For  lak  of  yssu.  bat  god  be  grace  hathiefB  ils 

To  ther  requestis :  the  maacr  and  the  guyic 

Ceriously  the  story  shal  denys«. 


178)  Mt.  Itft  flt.  Imc 


In  tbat  prouynce  withy nne  a  smal  village 

Ther  dwelled  a  man,  whtch  caUid  was 

Aldare, 
Which  with  his  wifT  in  a  smal  cotage 
Ther  bonsbold  heeld,  whos  lyfkidc  was 

bat  baic. 
And  as  the  story  in  ordre  shall  dedaia. 
She  hath  conceyued,   myn  auctoar  wiit 

thesame, 
Born  a  sone,  and  Thoaa  was  hia  nsias 

Tbe  tbridde  day  of  bis  Natyayte» 
Ageyn  nature,  tbe  story  listnat  lye, 
Be  myracle,  ffamous  in  tbat  conti«, 
The  Said  cbild  gan  speke  and  loude  oyc» 
And  be  a  maner  Tnkouth  praphecye: 
How  kyng  Offa,  as  the  child  hem  tolda» 
Sholde  haue  a  sone  in  hia  daies  oUc; 

And  ouermor  in  pleyn  language  he  seith : 
Wban  be  wer^  bom ,  how  he  sholde  alM 
Fader  and  mooder  conueite  TDto  o«r  fSeiih 
By  goddis  myht  and  maay  a  BMftaeile  dos 
aAnd  sike  folkys  shall  lowly  cooM  hym  t» 
To  fynde  socour  of  eueiy  maladye. 
And  he  be  grace  shal  doon  hem  reowdyc: 


itS 


«!• 


iff 


141)  cloth.  14t)  otbir.  lyved.  143)  wacchyng.  145)  birthe.  14t)  tvoablyth.  fonh 
procede.  I49)weedir.  i5o)thestwo.  isijblj^sedEdmond,  I53)thca.  iSSJpnyccr. 
156)  hclpe.  15I)  som.  159)  purpoos.  t6o)  Tndir.  161)  nuüce.  ende,  ii}}  ^^-^ 
was  wbylom.  16I)  wrooU  169)  ayr.  170)  merssbland.  berlih.  174} 
175)  seint  Ednond.  176)  fem.  17!)  ly^  eryuge.  179)  «yr*  i^)  - 
il4)dwellyd.  1I6)  houshoold  held.  Iflllood.  1I9)  Thora.  19s)  lowde*  19S)  Iqr*- 
i!96)  shulde«     197)  övirmooie.     19I)  wer.    199)  ladir.  modir,    aoo)  doo.   aoi)  '~^ 

'    Horstmana.  Lsgwidta  N.  F.  ty 
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Cure  leeprys,  and  folkys  that  be  blynde 
5  With  newe  Itht  he  shall  hem  enlumyne» 
To  furious  men  he  shall  yive  wit  and 

mynde, 
And  sturdy  hertis  tograce  he  »hal  enclyne, 
Tourne  mescreantis  by  bis  pnident  doc- 

tiyne 
To  Crystes  Uwe ,  and  make  creplis  goon, 
aio  Delyuere  bis  kyngdham    from    al   ther 

mortal  foon ; 
And  he  shal  be  kyng,  martyfi  and  Ttr- 

And  in  (okne  that  al  this  Ihyng  is  trewe, 

A  Reynhovre  shal  shewe  daies  nyne 

\'pon  bis  paleis  with  fresh  beemys  newe, 

215  And  euer  alych  of  colour  and  of  hewe, 

And  contynue  in  oon  bis  glad  !iht, 

Whan  he  ts  born,  and  gynne  the  same 

nyht* ; 

Tolde  openly  a-mong  the  folkes  alle, 

For  a  signe  to  putte  al  in  certeyn, 

%%o  How  al  the  peeple  Fremund  sholde  hym 

calle, 

That  no  tokne  shewid  were  in  veyn ; 

And   how  bis  mooder,  that  was  afforn 

bareyn, 

Sholde  ber  a  child  be  grace  of  god  sent 

doiM, 

Which  sholde  enlumyne  al  this  regiouM. 

aas      ^^  whan  the  child  hadde  alle  these 

thynges  told, 

Beyng  of  age  bat  only  daiet  thre, 

lle  gan  requere  with  cryeng  manyfold, 

As  alle  folkes  mybte  beere  and  se : 

In  the  name  oflT  the  Trenyte 

a|0  Be  baptised.  in  presence  offechon 

Afftir   his  baptym   gaff  up   the   speryt 

anoon. 

The  tyme  approched  and   faste  upon 

hath  hied : 
S46)  Ms.  Jhen  st  John.  


The  Qween  conceyved  be  grace  of  goddis 

myht, 
Lyk  as  the  child  tofom  hath  prophesied. 
The  Reynbowe  affter  appered  anoon  ryht  135 
And  daies  nyne  shewed  a-brood  his  liht, 
To  signefie :  a  sonne  was  sent  doun, 
That  sholde  enlumyne  al  this  regioa». 

As  newe  greyn  out  off  fceldis  olde 
And  leues  greene  growe  out  off  trees  gray ;  »40 
And  as  the  bawme  which  in  wyntres  colde 
Deepe  in  the  grouifd,  which  in  the  roote 

lay. 
Vpward  ascendeth  in  Aprylle  and  in  May : 
So  semblably  from  Offa  and  Botyld 
Be  grace  off  god  conceyued  was  this  cbyld.  145 
Whan  Jb^ju(!)  was  bom,  old  was  Ely- 

tabeth, 
And  old  also  was  booly  T^charye, 
The  blissid  tyme,  to-gidre  in  Na^areth 
Whan  in  the  MouMtayn  she  mette  with 

Marie. 
And^thus  by  grace  and  sperit  of  prophecie,  150 
W*han  kyng  Offa  and  Botyld  were  bothe 

old, 
Off  Fremundis  birthe  toffom  a  child  hath 

told.  * 
Affter  whos    berthe,   for  short  con- 

clusiouM, 
As  myn  auctour  in  ordre  hath  deuysed, 
Whan  he  to  yeeris  kam  of  discreciouit,      t$$ 
Off  bissbopp^  Oswy  Fremund  was  baptised 
And   among  crystene  the  feste  solemp- 

nysed, 
Ech  man  for  Joie  syngyng  in  his  degre : 
■Laude  and  preisyng  be  to  the  Trenyte.« 

To  teche  the  peeple  Fremund  dide  excelle  t6o 
And  them  conuerted  from  ydolatrye, 
OffCristis  baptem  fulled  hem  in  the  welle, 
The  feith  off  Jbeni  tenhance  and'magnefie« 
And  his  sogetis  deuoutly  gan  hem  hye. 


fehlt.  Syk.  too.  ao6}  witt.  aio)  kyndam.,ther  fehlt.  ti5)  euere.  ai6)  con* 
tynewe.  g^ade.  tit)  Toold  opynly.  thoo  filkys.  ,  aao)  shulde.  ati)  wer. 
all)  modir.  113)  shulde  bere.  ,  825-^131)  fehlen.  '  *%%)  aprochyd.  235)  aff\yr 
apperyd.         136)  shewyd.  S40)  levys.  treeys.         141)  coolde.  t4a)  depe« 

»43)  asceiwlitb.  145)  the  st.  this.  146)  John  st.  Jhesu,  Eli^beth.  149)  monntm. 
250)  spirit.  t5i)  wer.  »53)  afftir  whoot  birthe.  155)  cam.  259)  Uwde^  Trinit«* 
260)  did;        161)  And  fehlt«  contertyd.    '    a6t)  Ciystes.  fullyd.        264)  logettys. 
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Ss  Gret  mnltitude,  alle  off  oon  assent» 
Off  holy  baptem  to  take  the  sacrament ; 

The  Kyng,  the  Qneen,  in  ther  daietolde 
Be  holy  Fremandis  informaciotiM,  — 
Lyk  as  the  child  be  prophecye  tolde 
70  How  by  thetf  sonys  predlcaciou« 

Off  feithful  heite  and  hrnnble  affeccion» 
They  shulde  receyoe  in  ther  Roial  estat 
Baptem  be  Fremund  and  be  reccnerat. 
Thus  be  the  grace  off  our  lord  Jhesn 
75Fro  day  to  day,   the  trouthe  was  weel 

seene, 
Fremund  encressed  fro  vertu  to  vertu , 
As  any  sonne  his  fame  shon  so  sheene ; 
Wronhte  myracles,  made  leprys  cleene : 
The  grace  off  god  dide  hym  so  magnefie 
ito  That  he  cured  eueiy  malladie. 

His  ffadir  Offa  feeble  wex  for  age 
And  blissid    Botild,    his    moodir    most 

benygne; 
As  they  that  gan  approchen  to  the  stage 
Off  decrepituSf  expert  be  many  a  sygne, 
tt5  By  prudent  counsail  cast  hem  to  resygne 
Sceptre  and  crowne  with  al  the  Regalie 
To  yonge  Fremund,  the  kyngdham  forto 

guye. 
The  herte  off  Fremund  to  god  so  sträng 

was  knet. 
In  Cryst  Jh^/u  stabltsshed  his  plesance : 
290  To  serue  the  lord  he  thouhte  it  was  weel  bei 
In  parfitnesse  be  long  contynuance, 
Than  haue  in  erthe  Rolal  gouernance 
On  the  peeple  beer  in  this  present  lyff : 
Sithe  he  hym  caste  \o  be  contempUtyff. 
195     But  ther-ageyns  ther  was  so  gret  in- 

stance 
That  yonge  Fremund  sholde  be  crownyd 

kyng: 
As  trewe  enheritour  bj  goddis  ordynance, 
t99)  Ms.  p«  de  gl«.         310)  Mt,  boIm. 


w 


DottM  fro  the  stok  off  kynges  dcsoendyaf 
The  pe-de-gre  by  lyneal  comKyyng, 
He  next  in  ordre,  cronjcles  wbo  list 
Affter  his  ffader  ordeyned  to  soooede. 

OfThis  penone  and  off  his  staftore 
Was  noon  so  Itkly  that  tyne,  doatln. 
First  considered  hia  Roial  engcadviCy 
His  hooly  Uff»  his  veTtnous  encres ; 
Chery  sshere  off  concoid,  louere  off  tRMfte  — 

and  pes: 
All  thes  thynges  peised  in  his  pecsooe» 
Dempte  him  most  woithj  foito    tcgw 

allone 

Vois  off  ryche  and  vois  off  the  potmyOe, 
And  hool  the  aobe  gostlj  and  lempoiall:  |M 
Was  noon  so  hable  to  haue  goocinayllt 
As  was  Fremundus,  bom  off  the  tlok 

foyalL 
And  thus  the  clamour  bothe  off  oom  aad aB» 
By  many  resouit  alle  off  oon  entent, 
To  regne  as  kyng  made  Freaiand  toaMcaL  |sf 

The  feeste  yholde  and  the  soleinyyH 
Off  his  notable  coronacioui«, 
Nat-withstandyng  his  Roial  dignyte 
He  aduertised  off  prudencc  and  nMmm 
How  that  al  «rordly  domyBacio:ji 
Hath  in  erthe  but  a  short  abydyng, 
Nouther  off  Pdpe,  Emperour  nor  Kyng. 

On  hooly  bookys  bis  Inst 


P» 


Redressed  all  wronges»   snatened  riht* 


His  band  mynystre  to  almesie-dceile»       ps 
Cherysshyng  presthod  for  ther  holyncMt, 
Off  maidnes»  widwet  suppoityng  tke 


Hauyng  compästion  on  enciy  poofc  wihE, 
Ay  more  enclynyd  to  merey  than  10  f3tt> 
And  whan  he  hadde  regned  bnt  a  yccr,  %f^ 


*J%)  by.  t74)  by.  t75)  wel  sene«  176)  encresyd.  «77)  ony.  shoon. 
S7t)  wrout.  179)  <l*d*  *^)  cniyd.  all)  wex  fehle.  t%s)  caste.  aty) 
kyndam.  all)  stronge.  193)  here.  194  sith.  195)  theie.  a96}  yong.  shaldc. 
19!)  discendyng.  899)  pe  de  gre.  300}  cronydees«  raede.  301 )  afnir.  iMiir. 
303)  doutlees.  304)  consydred.  305)  encrees.  307)  al  thes.  {ot)  wouAy. 
309)  of  the.  310)  holly.  31t]  able.  31s)  Royal.  313)  aL  31«)  ylMoUe. 
317)  this.  3ao)  worldly.  3tt)  novthir.  314)  redressyd  nDe. 

3^6)  preesthood.     317)  maydenyt.     31!)  whyght      3a9)  endyncd.      330J 
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By  goddis  grace  fenientlj  enspyred 
Saah  how  ther  was  no  trvst  in  this  lifT  beer ; 
OfTgostly  loae  his  herte  was  thoruh-fyredi 
Toward  desert  so  soore  be  hath  desyred, 
335  Forsook  ihe  world  and  al  bis  regiouit, 
And  took  bis  weye  toward  Caiiiouit : 

Thoubte  bow  it  was  to  bis  gostly  anail, 
Fader  and  mooder  ofT  porpos  be  forsook ; 
Witb  otber  tweyne  tbat  were  ofT  bis  coa»- 

sail. 
34.0  On  tbe  se-syde  a  litil  bärge  be  took, 
And,  as  it  is  remembred  in  tbe  book, 
Witboutc  vttaile  or  wordly  purueiance 
Commyttitb  bis  passage  to  goddis  ordy- 

nance. 
Entretb  tbe  se,  partetb  fro  tbe  stronde ; 
345  Witb  wynd  ydryae  fyue  daies  two  and  fro 
Witbouten  oore  or  rowyng  kam  to  londe. 
Oflf  auenture  tbat  tyme  it  bappid  so 
Vp  an  yle  froward  to  kome  to, 
To  wikkcd  spiritis  a  place  couenable, 
150  Lyk  a  desert,  off  ffolk  tnbabitable. 

Vet  in   tbat  yle  tber  were  ful  fayrc 

mouffteyn^ 
Rennyng  reuers  and  wellis  crystallyne, 
Large  meedwis  and  lusty  greene  pleynn, 
Trees  ylade  witb  bolsom  fnitys  fyne ; 
355  And  I  suppose,  by  grace,  wbicb  is  dyoyne, 
By  go<1  ordeyncd  for  Fremund  in  to  dwelle 
Witb  bis  too  feerys,  beside  a  plesant  welle. 

And  Ilefaye  men  tbat  yle  calle, 
OfT  old  tyme  desolat  and  sauagc  —  • 
|6o  More  agreable  tban  was  bis  roiall  stalle 
To  booly  Fremund,  tbonb  be  were  yong 

off  age. 
And  tber  be  bilte  a  litel  bennytage 
Be*side  a  ryner,  witb  al  bis  besy  peynei 
351)  Ms.  aonnteylb.      353)  pleyb. 
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He  and  bis  feUawis,  tbat  were  in  nouiwbrt 

tweyne; 

A  lytil  cbapel  be  dide  tber  edefie, 
Day  be  day  to  make  in  bis  praiere. 
In  tbe  renerence  only  off  Marie 
And  in  tbe  worsbepe  ofT  bir  sone  deere. 
And  tbe  Space  fuUy  off  senene  yeeie    ' 
Hooly  Fremund,  lik  as  it  is  fou«de, 
Leued  be  frut  and  rootis  off  tbe  groumle. 

Off  fratis  wilde,  bis  atory  dotb  us  teile, 
Was  bis  repast,  penance  for  tendnre ; 
To  suncbe  bis  thrust,  drank  watir  off  tbe 

welle, 
And  eet  acomys,  to  sustene  bis  nature,      3? 
Kemellis  off  nbtis,  wban  be  mybte  bem 

recure; 
To  god  alway  doyng  reuerence, 
Wbat-euer  be  sente  took  it  in  pacicnce. 

Tbe  olde  serpent  badde  at  bym  enuye, 
By  roany  froward  fals  suggestiouM  %t 

Broubt  onto  mynde  bis  stat,  bis  regalye 
Off  tyme  passid,  bis  domynaciouif. 
And  gaff  to  bym  ful  many  occasiouM 
For  tagrucbcbid.  but  be  off  bool  entent 
Gaff  tbank  to  god  ofT  al  tbat  euer  be  sent  3I 

For  bunger,  tbmst,  excesse  off  boot  or 

cold,         I 
Nor  for  no  constreynt  off  aduerstte, 
Nor  for  assaut  off  teroptaciou»  manyfold 
In  bym  was  foufide  no  mutabilite ; 
Stable  as  a  wal  be  stood  in  bis  degre ;       39 
AI  wordly  tbyng  botbe  in  berte  and  tboubt 
For  Cristes  sake  Fremund  sette  at  nouht. 

To  Cristes  ploub  be  badde  sei  to  bond 
Off  bib  perfecciouifi  and  list  nat  looke 

ageyn, 
He  was  nat  wery  to  tonme  amyd  tbe  lond,  39: 


regnyd.  33a]  Sawb.  333)  goostly.  339)  fadir.  modir.  339)  othir.  wer.  340)  see. 
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an.  come  too.  349}  wykkyd.  eoffrenable.  350)  dissert.  351)  yit.  wer.  fair. 
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3^)  moor.  Royal.  361)  wer.  363)  lyveer.  364)  wer.  365)  litel.  did  tbere. 
366)  by.  makyn.  368)  bire.  369)  in  tbe  sp;  371)  lyred  by  fmte.  373)  repaast. 
37S)  Akomys.  376)  nootys.  mygbt.  377)  alwey.  379)  oold.  |li)  mto.  itaat» 
313)  for  tagruocbyd.  of  ful  bool.  3I5)  eaert.  3I6)  hmgir.  coold«  |ll)  aasawt. 
temptacloom.        391)  wourldlj^.        39a)  set        393)  pbwb.  band.        395)  laiid« 
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His  fottly  trauaile  for-to  spüle  in  reyii. 
Gnichchyng  nor  feTntiie  was  nenor  in 

Ffemnifd  ujn, 
Bttt  lyk  a  champloaif  in  erthe  sent  fro» 

heiiene 
That  »ioali  the  serpent  with  his  hedia 

seuene. 
400     Hit  cloth  hdol  conaenied  by  myrade  ' 
Doryng  seuene  yeer  freash  aa  th^  fitste 

day-i- 
What  god  wil  saue  ther  may  be  non  ob- 

stacle, 
Nor  geyn  bis  wil  ther  may  no*man  tey 

nay : 
Thtt»  hooly  Fremund  pariit  at  al  assay, 
405  For  in  desert  lyk  Cristes  owen  knybt, 
Ay  off  oon  corage  perMoereth  day  and 

nyht.  — 
And  whil  that  he  doth  in  desert  soionme 
t     In  abstynence  and  contemplacioun, 

To  kyng  OfTa  my  style  I  wil  retoume 
410  And  of  piirpos  make  a  digressioun. 

For  in  that  tyme,  the  book  makith  men- 

CiOHMy 

Yngwar  and  Vbba  with  Danys  aryujrng 
Sloah  seynt  Edmund,  martir,  maide,  and 

kyng: 
Affom  rehersid  his  lyff,  his  passioun, 
415  For  Cristes  feith  how  he  shadde  his  blood 
By  meek  snfTrance  and  humble  aCTecciouff » 
Botindb  to  a  tre  meekly  whan  he  stood, 
Shet  with  arwis  ofTTirantis  feil  and  wood» 
With  many  a  woumle,  hedid  and  dia- 

membryd, 
4so  As  in  this  book  is  heer-tofom  lemembryd. 
Hyt    brother-in-lawe   for  verray  in* 

potence 
Off  crokid  age,  sorwefal  in  his  entent 
That  he  was  fehle  to  make  resistente. 

Schwager  £dnittnd*s  ist  Oflk,  vgl.  v.  174. 


41« 


Whos  Insty  yeeria  weie  waatid  aad  jf pctt: 
Hia  cottMsail  took»  hia  masaafefyf  halfc4a| 

aent 
To  seeke  Fiemand»  boChe  nyh  aiwl  fefie, 
Afeyn  the  Danys  to  auke  a  nsoitall ' 

Too  and  twenty  maasagena  notable 
Off  prevyd  men,  men  off  discredowiy 
Swich  as  kyng  Offa  k&ew  wecl  dmt  w 

ablc 
To  seke  and  serche'thonih  al  tlü 
And  alle  stränge  yles  aboaten  cnuyro— 
And  smale  pronyncesenclosed  with  tke  ae» 
To  fynde  a  place  wher  Fiemnod  sibolde  bc. 

BTt  at  the  laste,  only  by  goddis  gnee  415 
And  off  hia  mereifol  dyoyne  pioayde»«, 
They  were  conueied  and  bionht  vnli»  dK 

place 
Where  as  they  fond  off  Fiemmid  tSbft 


In  lowly  wise  dyde  hym 
Vnknowe  to  hym,  bat  in  fnl  pleyn  Uagn^ge  44a 
They  meekly  tolde  tbeffect  off  tbcr  nat- 

sage: 
And  benyngnely,  ther  asassage  lo  «p 


Affom  declaryd  his  ffadvya  beoyi 
And  affter  that  they  gan  in  ordre  allegge 
ihi^  Rewmys  myscheff,  the  tiesolacio— ,  445 
Off  paynymes  the  grete  oppressiomt, 
Cfystene  lawe  lowe  pnt  Tndir  foote ; 
Fremnnd  reqneryng  to  socoure  aad  da 

boote; 
With  wepyng  eyen  also  tbey  kyaatoUc 
Off  Cristis  lawe  fynal  destracdowi,  41* 

Maidnea  rauesshid ,  ascn  slayn  thai  woe 

'  olde, 

Cherchia  robbid,  dispoüed  and  hotdfomm, 
Menatfis  desolatt  reneisid  np  so 
AI  religiouii  and  deiUy  disciplyae 


396)  travaylle.  397)  gmcchyng.    399)  heedys.   400)  conaenryd.    40t)  firat  40$) 
teert,  owne.     406)  of  o.  peneneiyth.     407)  deseert.     413)  Edmond.     416] 
safferanifce.       417)  tree.       41I)  arwes.       419)  heffdyd.      4ti)  biotbir.  of  at.  übt. 
4M)  wer.    4a5)  eourneyl.  V.  4a7  ist  ansgelaaaen.    4al)  two.  ftU  notable.   4fo) 
wer.      43  t)  seche.  al  hb.      43a)  abootyn.       433)  endosyd.       434) 
435)  bot.    437)  wer.    43I)  wheer,   439)  did.    441)  tooM.  asasaage.    44a) 
444)  aftir.  legge.        445}  Reemys.  amcbeef.        44*)  paynymya.        449) 
45^)  Ciyates.       45t)  asaydenya  mvyaahed.  wtr.        45t)  deapoyltod.  booee 
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^55  VTithfurye  oflTDanyi  broaht  vnto  nijiie» 
Crystene  feith  brouht  to  destrucciooi», 
The  seuene  sacrementis  hangyng  in  Jup« 

partye, 
"Vfil  was  Jage,  power  extorriouM, 
And  fforce,  alla« !  torny.l  to  robberye. 
460  FuUy  concludyng :  ther  was  no  remedye 
In  al  thys  myscheff,  to  saut  thts  wofTvIlond, 
Bat  grace  off  god  and  Fremund  ley  to 

hond. 
In  this  Diäter  menieillous  to  here 
Seynt  Fremund  stood  in  a  perplexite, 
465  Gan  to  change  face/  look  and  chere, 

Caste  in  his  herte  and  peised  thynges  thre: 
Hts  ffadres  meschefT,  the  Uanys  cnielte, 
And  chefT  off  alle  he  dradde  for  his  partie 
Lyst  newe  Intnisioun  brouhte  in  ydolatrie ; 
470      Considered  also  in  what  pliht  that  he 

stood 
In  his  professiouM  forto  lyue  tolitarye, 
Teschewe    werre  and  shedyng  eek  off 

blood  — 
Fro  which  entent  he  casi  him  not  tovaiye, 
And  to  been  annyd  he  thouhte  that  it  was 

contrar}'e 
475  f  of  *n  hermyte  that  hath  the  world  for- 

sake, 
Deedis  off  armys  for-to  vndyrtake. 
Thus    atween    tweyne     hangyng     in 

ballance, 
Most  specially  o  thyng  he  gan  to  dreede : 
The  furious  Ire»  the  vnmerciful  vengance 
4I0  Off  paynymes  swerd  cristene  blood  to 

sheede. 
But  in  this  cas  for  his  etemal  meede 
He  was  ay  redy  off  hool  affecciou» 
For  Cristes  feith  to  haue  suffred  passiou». 
And  forto  sette  alle  thynge  in  feurte, 


Oif  eonscience  the  wyndes  forto  clecre      49  j 
(A)nd  cloudy  mystes  off  ambiguyte, 
Hooly  Fremund  took  hym  to  praiere : 
Besouhte    the   lord  off  hool  herte  and 

enteere 
That  off  his  power,  most  mercyfuU  and 

benygne, 
What  he'shall  do  to  shewen  hym  som  signe.  49c 

The  nexte  nyht  an  Angell  dyde  a|)pere, 
Whil  he  slepte,  and  by  auysiou» 
Bad  that  he  sholde  been  off  riht  good  chere 
And  haste  hym  hom  in-to  his  regiouit ; 
»Be  strongtn  spetyt,  ItkCrystes  championif ,  49 j 
Mescreantis  off  Denmark  for-to  werreye : 
And  Crjrst  Jh/iu  shal  forthefeeld  purueye.« 
Wyth  two  and  twenty  from  his  fader  sent 
Off  chose  peraonys  in  this  ambassiat, 
Noumbred  tho  tweyne  with  Fremund  ay  S^c 

present : 
Made  foure  and  twenty,  notable  off  estat-* 
And  god  be  grace  made  hem  fortunat, 
And  ech  of  them   thomh   goddis  grete 

myht 
Sempte  a  thousend  in  ther  enemycs  syht. 
Conueyed  be   grace,    maad    in  vertu  5^5 

strong  — 
Wher  god  helpith,  ther  doth  no  force 

faile  - 
Gan  haste  hem  forth ,  ther  passage  was 

nat  long, 
Took  a  smal  shipp^,  hadde  redy  arryuaile,    ' 
Gan  haste  hem  forth  toward  (her  bataile. 
Fond  hb  fader,  wepyng  whan  he  beheeld,  5'^ 
With   cristene    pecple  oppressid  in  the 

feeld. 
Bvt  whan  Ingwar  herde  off  ther  komyng, 
To  hooly  Fremund  an   herawde    sente 

douw: 


457}  sacramentis.  Jüpartye.  4%i)  Wyl  was  poweer  and  extorciouM.  459)  toumyd. 
461}  myscheef.  wooful.  46)]  mAteere.  beere.  466)  Cast.  467)  fadiys.  469 j  cheef* 
dred.  469)  lest,  brought.  '  470)  Consydred.  473}  For.  nat  varye,  ohne  to« 
474)  that  fehlt.  47t)  to  fehlt.  4I0)  paynymys.  4S1}  caas.  4!»)  ay  fehlt. 
4t 3)  suffryd.  484)  al  thyng  in  Ree8(e(I).  4I7)  prayeere.  4II)  bcsought.  entieere« 
489}  poweer.  490]  shal  doo.  shewyn«  sum.  491  j  next.  aungil  did  appeere* 
49s]  by  a  visyouM.  493)  cheere.  494)  boom.  495)  spirit.  49t)  troom. 
fadir.  499)  choose,  Embassyat.  .  500)  nowmbryd  XXII^.  $01)  maade. 
Sot)  by.  503)  greet.  504)  thousand,  enmyet.  505)  by.  506)  faylle.  507)  hym, 
ther.  not.         508)  ship.         510)  fadir  wepyn*         51a)  whan  feMt.  513)  sent. 
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Grantjng  hym  withoate  more  taryyng 
515  In  pes  and  qnyete  to  haae  pocessiouw 
Vnder  his  lordshep«  oflf  al  that  regiotiit, 
So  he  wolde  Cristes  feyth  forsake, 
And  10  tabyde  and  to  ther  Uwe  hjrm  take. 
Off    whtche     sonde    Fremund     hath 

despit  — 
5  so  Kot  for  the  kyngdham  to  which  he  hadde 

lyht. 
Bot  for  onr  feith ;  withoute  more  respit 
He  seide :  he  wolde  aqnyte  him  Hk  a  knyht. 
And  in  the  name  off  hym  that  hath  most 

myht, 
Crist  Jh^ju,  approche  he  gan  towaid 
515  The  paynym  party,  dii plaied  his  Standard. 
To-fom  alle  other  tot  Fremund  dide 

assatle 
(T)he  proade  Danys,  Crist  Jhesu  was  hts 

guyde, 
Hew  assonder  ffersly  plate  and  mayle» 
His  manly  knyhtis   ay   fyhtyng  be  his 

syde ; 
530  AflTom  ther  face  no  paynym  myhte  a-byde. 
And  foure  and  twenty  that  day  withoute 

obstacle 
,  Slouh  fourty  thowsand,  only  be  myracle. 
/       To  Cristis  power  no  thyng  is  inpossible, 
I    So  as  him  lyst  he  may  the  feeld  ordeyne : 
5^5  As  Moyses  remembryth  in  the  btble, 
Leuitici  affermyng  in  certeyne, 
How  that  an  huffdiyd,  to  speke  in  woor- 
/  des  pieyne, 

Sholde  oiT  ten  thowsand,   as   put  is  in 

memorye, 
Be  goddis  grace  haue  the  victorye; 
^40     For  he  allone  may  his  conquest  shewe 
Wher  as  hym  lyst  off  his  magnyfycence, 
With  gret  nounfbre  or  ryht  with  a  fewt, 
AI  oon  to  hym,  ther«  is  no  difference. 

549)  Mt.  At  sl«  Thal,  dureh  Nachwirifttiif  der  laitiak  v.  5471  to  mcli  v.  $76. 

516)  vndir.  lordshippe.  519)  which.  despight.  5to]  kyngdome.  516^  IniL 
othir.  did  assaylle.  518)  hewh  a  sondir.  taiaylle.  519)  knyghtcs.  bj.  530)  ■Tglit. 
53i)XXIIIIti.  withoutyn.  53a)  thousand«ooBly  by.  533)  Crystes  powwr^  536} 
myth  it  in  certeyn.  537)  wooidys  pleyn.  53S)  shvlde.  539)  By.  541} 
543)  ther.         545)   meene.  546)   by.   gerith.  54I;   did.         549} 

iSi)  knelyd.        55t)  thankyd.        554)  duk.        556}  dyssenckve.        55t)  Yi 
560)  aftir.       561)   snm.       565)   scynt.      566)  of  st.  for..     5^}  aiir. 
heed.        56t)  sodeynly.  chaast.        570)  timytow.        571)  in  a  nfe.^       57a; 


And,  to  condude  breffly  in 

Nat  fro  the  eith«  by  mene  off  speit  m$^ 

shedd, 
But  he  be  grace  yeueth  conqnesl  in  te 

feeM. 
Thtts  this  Champion»,  this  koyhl  meM 

▼ertnonSi 
Hooly   Fremund,    dide    the    fedd  le* 

eure, 
(Th]at  day  on  Danys  he  was  rictoiyon. 
And  afftir  that  he  dide  off  his  armnre»      $p 
Kneled  douw  and  dide  hts  besy  core : 
Thanked  god,  by  füll  gret  auys. 
And  off  his  conquest  to  hym  he  gaff  Ae 

prys. 
Duryng  this  werre  ther  was  ooa  Dnc 

Oswy 
With  kyng  Offa,  a  prynce  off  gret  eslat,  5<{ 
A  dyssymylere,  which  fnl  traitouly 
Fro  Crystes  feith  was  a  fals  renegat; 
Affom  with  Ingwar  swom  and  conIcdcnL 
By  Tndirmynyng,  this  was  his  menyng : 
Affter    Fremund    he    to    be    crownfdfis 

kyng; 
Compassyng  that  hooly  man  shal  dcye 

■ 

And  be  mordrid  by  som  fals  tresoua, 
And  therupon  to  lynde  a  ledy  wcye 
His  labour  was,  by  som  occasi<HMi. 
And    as   seyn  Fremund    kndyd   lowirjif 

dottir 
Thankyng   the    lord    for   bis   giacyous 

specd 
Alfter  his  victoiy » Oswy  smet  offhis  hcd. 

And  sodenly  his  hooly  chast  blood 
Ran  lyne  ryht  in-to  the  visage 
Off  this  tietonr,  as  he  be^de  slood,        |7> 
Brent  hym  so  sore  that  he  lylin  rage  — 
Lo  beer  the  guerdou»  off  bis  Mortal  out» 


m 
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1^0  how  that  god  off  ryhtful  Jofgemeiit 
ICsn  imnyishe  the  mofdre  ofT  folkis  Inno« 

centi 
575       The  futye  off  Otwy  wm  so  inporUble 
( Th)  At,  saue  the  deth,  he  sawh  no  remedye. 
Unt,  off  ihis  mordre  be-catise  he  was 

coapablef 
Vnto  seyn  Fremond  fiil  lowde  he  gan  to 

crye: 
•>Iercy,  o  martir,  haue  mcrcy ,  or  I  dye !« 
5%o  With  wepyng  terys  and  with  a  sobby 

sown, 
»Off  me  most  wrechchid  haoe  compas« 

siown  I 
My  grete  offence  to  the  I  am  a-knowe, 
My   Aclandrous  gilt,   my   trespace  most 

hoiryble, 
Which  haue  deserued  to  brenne  in  helle 

lowe  — 
$%$  My  transgresstouM,  alias!  is  so  teiryble. 
Dut  ageyn  mercy  no  thyng  is  Inpossible. 
O  bltssyd  martyr,  rewe  on  my  trespace 
That  kan  no  refut  but  fle  to  the  for  grace !« 
Ther  fil  anoon  a  wondirful  myracle, 
590  By  mercy  shewyd  vnto  this  woful  wiht, 
At  whos  request  ther  was  no  long  obsCacle 
But  that  his  praier  was  herd  anoon  ryht : 
The  hed  off  Fremnnd  by  grace  off  goddis 

myht, 
Wher  as  it  lay,  dide  sodenly  abrayde 
595  And  vnto  Oswy  euene  thus  it  sayde : 

><^ristis  ai>postel,  which  hath  offCrist 

power 
And  grace  to  grante  thy  low  peticiouif, 
ITe  grante  to  the  off  hool  herte  and  enter 
Off  alle  thy  synnes  an  absolucioun ; 
600  And  me  receyue  in  his  confessionit 


To  Hff  enerlastyng,  so  that  my  meek  snf- 

france 
Accepted  be  to  hts  deuyn  plesance«. 
And  as  it  is  remembryd  in  historye 
And  tegittred  be  old  antiquyte, 
Bestde  Radfotde  he  hadde  this  vtctorye    605 
On  them  off  Denroark  —  lord,   blissid 

moot  he  be 
Which  off  his  mercifnl  dyUyn  mageste 
Made  foure  and  twenty,  but  a  fewe  in 

DouMbre, 
Fouity  thowsand  Danys  to  encouOTbre! 

Off  this  myracle  the  fame  ran  ful  wyde,  610 
The  tryumphe  rad  with  lettres  aureat, 
The  palme  «p  bom  long  ordeyned  for 

tabyde 
Thetemal  chaplet  off  branches  laureat, 
Crownyd  for  ther  meryt  with  capital  pnf* 

purat 
Ordeyned  for  martirs,  with  many  a  riebe  615 

ston; 
And  a-mong  alle  Fremnnd  was  set  for  on. 
This  blbMd  martir  by  myracle  up  aroos, 
Affom  predestynat  to  Uff  that  is  eteme, 
Took  up  his  hed  with  his  tweyne  handis 

cloos,  — 
Whos  hooly  steppis  to  guye  and  to  goneme,  6ao 
As  folkis  present  myhte  weel  disceme« 
By  supposaile:  he  goyng  forth  so  lyht. 
He  was  conueied  be  grace  off  Auffgellys 

myht; 
A-twen  Whittone  and  Harbomgh  he 

abood, 
(A}ndther,  Ifynde,  awhilehedidedwelle,  615 
Took  his  swerd  and  euene  ther  he  stood 
Toucheth  the  ground :  and  ther  sprong  up 

a  welle: 


here.         573)  Jugement.  576)  That  saffdeth,  the  .fehlt  •  sauh.  57I)  seint. 

579)  deye.  580J  teerys.  sobby  soum.  581)  wrecchyd.  51a)  greet.  583)  tiespas 
moost.  584J  dysservyd.  585)  is  fehlt.  586)  Impossible.  5II)  can.  reffute. 
59  t}  noonlong.  59s)  prayere.  594)  did  sodeyniy.  595)  he  st.  it.  596)  Ciystet 
apostyl.  poweer.  597)  lowe.  598)  entiecr.  601)  meeke.  60t)  acceptyd.  dyvyn. 
603)  in  bis  storye.  604)  of  oold.  605)  Ratforde.  his  st.  this.  606)  blyssed  mut. 
607)  maieste.  610)  In  st«  of.  611)  lettryt.  611)  longe.  6t  |)  The  et.  chapelet. 
brauffchys.  614)  with  sL  for.  roeryte  witlL  615)  of  st.  for.  616)  oon.  618)  süffofe. 
6ao)  to  nach  and  fehlt.  6ai)  might  wel.  6at)  supposaylle«  6a|)  he  fehlt,  by. 
auisgelys.    614)  Wittone.  Harbonri^    ^%$)  tbere.  did,    6t6)  tlMV8.    6a^  towcliyd. 
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With  cri»tal  watrys  the  stremyi  gan  np 

welle ; 
And  wessh  a-way  the  blood  that  was  so  red» 
630  Whlch  dornt  distillyd  from  his  hooly  hed; 
Took  off  the  watir  —  ffolk  sawh  that 

were  preseat  — 
And  whan  he  hadde  wasshe  deene  hU 

wottifdis, 
(T)oarnyng  his  face  toward  the  Orient 
De-side  the  welle  where  yit  the  ground  is  — > 
635  And  passed  nat  the  sylne  same  botiifdis, 
Gaff  ap  the  gost,  he  knelyng  in  that  place, 
Toward  the  henene  with  cheer  erect  and 

face. 
Oswy  with  othre,  rehersid  heer-befoni| 
Took  up  the  body  and  the  holy  hed, 
640  And  toOffchercheFremund  they  haue  boin, 
With  his  sherte  closyd  stronge  in  led» 
And  with  denocion«,  dilligence  anddreed 
Wtthynne  an  Arche  a-twixe  two  pillerys 
They  mured  him  up.  wher^  he  lay  many 

645     Wrouhte  myracles  and  many  sondry 

signes. 
His  fame  sprad  in  many  fer  contres.  — 
And  in  this  lond  thtre  were  thre  virgynes, 
Which  that  hadde  dyuers  Infirmytes : 
Oon  was  podagre  in  handts,  leggis,  knees, 
650  Another  mwet,  the  thrydde,  who  lyst  lere, 
What-euer  was  seid  she  myhte  no-thyng 

heere. 
Off  these  virgynes,  the  story  doth  ob 

teche, 
The  firste  Elffleda  namyd  off  these  thre, 
Which    hadde   lost    the   ofiice  off    hir 

speche; 
655Thotta  the  secouitde,  hadde  this  infirmyte: 
Off  hand  and  foot  shie  fayled  liberte, 


This  to  seyne :  the  cdy  poore  wyht 
Potagre  was,  myhte  not.stonde  «p  ryht; 

The  tfaiydde  mayde  and  the  laste  offalk« 
The  Cronycle  recorditfa  in  snbstaaoe,       ^ 
Men  in  that  tyme  BryhtetMi  dyde  hau  cdb, 
And  lak  off  heiyng  was  al  hir  penanee. 
Bat  forto  fynde  reles  off  ther  greuaoe;, — 
Thoah  alle  these  thre  were  senciyd  ier 

assonder, 
Ther  dieem  was  000,  and  that  was  a  gret^ 

wonder: 
They  hadde  in  chaige  by  reneUdonn, 
These  thre  in  nonasbre:  how  they  sholdt 

neu  dresse 
Toward  OfTcherche,  which  is  a  konth  lamm 
In  Warwyk-shire,  the  story  befydi  wM- 


Ther  to  fynde  reles  off  ther  sy  knesse ;      ^ 
A  specyal  sygne  yooe  to  bem  by  graot 
Wherby  they  sholde  l^>proche  rata  the 

place: 
Fro  the  sepolchre  off  Fremnnd 

vpryht, 
As  the  aujvgele  by  myrade  dyde  hci 
Ther  sholde  a  skye  as  any  sonne  bryht     ^ 
Dresse  np  his  bemjrs  to  the  sterrys  deoe, 
Lyk  rhebus  tressyd  in  bis  mydday  Speere, 
Neuer  dyrken  nor  noon  edipsyng 
Tyl  Tn-to  tyme  they  kam  mto  h» 
Thus  conueyed  be  bryhtnese  «ff  As^^ 

skye 
(T}o  Offcherche,  as  maad  is  mcndom: 
Wher  off  ther  syknesse  tfaey  fimd  fiflt 

remedye. 
And  affter  that  by  renelacioois 
Off  the  aamgel  they  hadde  instrnccionii 
To  take  the  body  and  the  hooly  hed         M| 
Andkarye  it  with  hem  out  offtliecasofflei. 


there  sprang.    6sl)  vp  belle(n.     629)  whyflh  awey.     631)  sauh.  wer.    6]a) 

634)  wheer.  635)  passyd  not.  selve.  636)  goost.  63I)  othir.  beer  fehlt.  €40}  DA- 
cherche.  641)  strong.  leed.  643}  Arch  atwyx.  644)  mviyd  hem.  wheer. 
645)  wrought.  sundry.  647)  ther  wer.  650)  anothir  meweC  651)  aqr^ 
65  s)  Ooff  thes.  653)  thes.  654}  hire.  655)  seciinde.  had.  ^56}  fiqrUad. 
657)  This  is  to.  65  S)  podagre.  myght  nat.  66 tj  Biyghtera  did  hir.  66a|  Um. 
663)  relees.  664)  ferre  assondir.  665)  wondir.  667)  sholde.  661)  OftclwTChe. 
covth.  67a)  that  place.  673)  firoo.  sepulcre.  erene  fehlt.  674)  anngc' 
675)  shttlde.  ony.  67I)  nerir  dirkyn.  6to)  the  st.  be.  6I1)  Ollcbefcbe» 
6ta)  the  seknesse.  fonde.  wheioff.    6I|)  boody.  heed.    616) '"^ " 
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And  as  the  story  doth  in  ordre  teile, 

These  threrirgynes  retoumed  been  ageyn. 

Kam  to  a  ry  uer  that  namyd  was  Charwelle, 

And  faste-by  they  fond  a  ful  fayr  pleyn. 

And  for  they  wolde  no  thyng  were  in 

veyn, 
For  the  hooly  martir  off  Alabawstxe  whit 
They  dyde  ordeyne  a  ton«rbe'off  gret 

deltt : 
Ther-in  was  graue  the  Natyuyte  . 
695  OfT  Crist  Jhem  abouten  enuyrouM, 

The  riche  presentis  off  the  kynges  thre, 
Feste  off  Candilmesse  receyued  be  Sy- 

meouMf 

Hu  meek  suffranee,  his  Resurecciottif : 

In  which  touMbe  they  haue  fully  purposid 

700  That  the  body  off  Fremund  shal  be  clostd. 

And  on  this  pleyn  passyng-fair  to  seene 

Be-flide  this  ryaer,  because  it  drouh  to 

nyht, 
They  took  a  yerde  off  salwh  with  leuys 

greene, 
Markyng  the  place  and  fet  it  ther  vpryht. 
705  And   toward  morwe  whan  the  day  was 

.     lyht, 

They  kam  ageyn,  anoon  as  they  aroos, 
To  burye  the  body  holdyng  ther  purpoos. 
Bvt  they  fond  nouther  the  body  nor 

the  ston, 
Nor  no  tokne  ther-off  koude  see  : 
710  Saue  the  yerde,  left  there  whan  they  were 

Was  growe  that  nyht  into  a  large  tre. 
For  which  the  maidnes,   that  were  in 

noumbre  thre, 
Gan  sore  weepe  and  compleyne  for  di- 

stresse, 
For  losse  only  off  ther  wordly  rychesse. 


God  saw  how  sore  the  absence  dlde  715 

hem  greue 
Off  hooly  Fremund  in  ther  affecdou» : 
He  off  his  mercy,  ther  compleyntis  to 

releue, 
Maad  hem  to  knowe  by  reuelaciooM 
How  by  dyuyn  disposiciouM 
He  by  myracle  and  gracious  auenture        ysc 
Prouyded  halb  for  his  sepulture ; 
Bad  ther-affter  they  sholde  no  more 

enquere, 
(B)ut  paciently  suffre  ther  penance, 
With  glad  herte  and  with  lyht  good  cheere 
Meekly  abyde  gocidis  ordynance :  ysj 

For  thoruh  his  myhty  gracious  purueyance 
He  shal  ordeyne  be  mysteryes  ful  pro- 

fouMde 
A  tyme  prouyded  whan  he  shal  be  founde. 
But,  wher  he  lay,  the  pleyn  that  was  a- 

lofne 
Was  plenteuous  off  floures  and  pasture,     j^ 
The  gras,  the  herbys  holsom,  smothe  and 

soffte, 
And  vertu  hadde,  nat  only  be  nature 
But  be  myracle»  syk  bcestis  to  recure : 
Fed  with  the  hay  or  gras  in  his  grennesse 
They  were  maad  hool  of  newe  or  old  73J 

syknesse. 
The  place  was  had  in  gret  reuerence 
Off  alle  folkis  that  dwellyd  faste-by, 
Worsheped  it  with  al  ther  dilligence, 
For  myracles  that  fille  sodenly. 
And  todeclare  the  grouifd  and  cause  why :  74c 
1  doutc  not,  al  was  doon  be  grace 
Off  hym  that  rested  in  that  hooly  place. — 
Than  fil  It  so :  a  pilgrym  off  thisRewm, 
Öallid  Edelbertnsy  the  story  tdlith  beere, 
Beyng  present  at  jheriisalem,  74 


6t8)  retoumyd.  been  fehlt.  6I9)  riveer.  690)  founde.  69a)  Allabastre  whyte. 
693)  did.  delighte. .  694)  inne«  .695)  aboutyn.  697)  The  ffeeste.  by.  69t)  meeke. 
703)  yeerde  of  saluh.  704)  there.  706)  cam.  70I)  founde  neythir.  boody.  stoon. 
709)  cowde.  710)  saufl*.  wer.  71a)  maydenys.  wer.  713)  soore  .wepe. 
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Bad.  afftir.  shulde.  716)  parrianifce.  730]  plenterout«  floun.  731)  soote  holsoom 
ft  soffte.  73t)  not.  by.  y%%)  by.  seek.  734)  hey.  735)  weer.  737)  fast. 
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743)   it  ffil  so.   Reem.  744)  Ethelbertot.  745)  beeyng.  JcniMkem. 
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So  M  he  lay  with  hool  herte  and  entere 
At  the  sepalchie,  knelyng  in  his  prayere : 
Vpon  a  nyht  hadde  this  aaysionit : 
To  haste  hym  hoom  toward  hii  Regioui»; 
750     Callid  by  name,  the  cronycle  makith 

mynde, 
Thre  sondry  tynes  swynge  nyht  be  nyht. 
And  he  dellaied,  alwey,  as  I  fynde, 
Beyng  in  donte,  thonhte  in  his  inwaid 

syht 
■What  may  this  been?  I  conceyne  nat  a- 
\      '  ryht«; 

755  Prüyyng  god,  deaoutly  ther  knelyng, 
What  was'  his  will,   to  haue  ful  know- 

lechyng. 
The  thrydde  tyme,  wheras  this  pUgrym 

Hadde  in  precept  no  lengere  for-to  dwelle, 
By  goddis  attugei,  bot  in  al  haste  that  he 

may 
760  Haste  hym  homward,  myn  auctonr  doth 

thus  teUe, 
Toward  the  ryner  that  callid  is  Charwelle : 
And  on  that  pleyn,  to-fom  as  is.  maad 

myndey 
He  sholde  off  salwh  a  large  tre  ther  fynde, 
Vnder    which    the    hooly   seynt    was 

grane, 
765  Blyssid  Fremond ,  —  affom  beer  put  in 

mynde; 
Tolde  him  toknes  which  that  he  sholde 

haue 
At  his  komyng,  the  place  for-to  fynde: 
And  oon  ther  was,  which  was  nat  leflt 

behynde, 
Which  sholde  be  shewid  to  hym  the  same 

day 
770  A-myd  the  place  wher  as  the  martir  lay : 
I  A  mylk-whit  sowhe  cloos  vnder  the 

greene, 


Entie  nor  yssn  noon  shewed  ob  te  pIcjBt 
With  yonge  pigges  in  nonatbre  fal  thRl- 

tene 
A  fttl  gret  pai  konyng  him  ageyn ; 
And,  for-to  patte  al  tfayng  in  certejrn«      771 
Withynne  a  chapel  be-side  that  fbil  iii 

blyoe 
He  sholde  fynde  notable  pteestis  lyae. 
Alle  these  toknys  reheisyd  poyat  be 

poynt 
To  Ethelberttts  breffly  in  sentenoe, 
The  angel  puUid  his  ryht  arm  o«t  off  Joyttt,  Tis 
For  croldd  bakward,  for  his  dtfüdence. 
And  manacid  for  his  nedigence 
Neuer  to  been  hool,  tu  upon  the  day 
That  he  kam  thedir  wher  seyn  Franad 

Gretly  affraied  with  his  inlinBytc  —     TiJ 
Feite  in  his  arm  gret  peyne  and  passioa«: 
Took  streiht  the  weie  to  Rome  the  dte, 
To  this  entent,  for  shott  conclusloua : 
Ther  to  receyue  ful  absoluciouis 
Be  Crbtis  vyker,  what-so-eiier  falle»        79> 
Off  his  offenee  and  his  synaes  alle. 

And  to  procede  and  teile  forth  the  CMS» 
For  good  expleit  touchyng  his  ionne» 
To  the  pope,  as  his  pnrpos  was. 
He  goth  in  haste  for  mor  auctorile,  795 

And  with  a  sperit  off  hvmytite, 
Sette  a-side  al  long  dilacionit, 
Ech  thyng  coaimy  ttyng  to  hb  disoecieaa 

Off  these  materes  remembiyd  oeiyo«^, 
Maad  to  the  pope  a  declaiaciowi  tot 

Touchyng  thete  myrades  in  oidie  bf 

and  by» 
Which  thyng  conceyned«  off  hih  diMie*  • 


Bad  hym  resorte  boom  to  his  npo^it, 
Delyuered  hym  lettrys  notable  and  speciil. 
To  ^leede  his  purpos^  tcsljfHMMiyaL         1^5 
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Whan  he  kam  [boom  with  Bullis  «oo- 

torjrsed, 
f  le  dilligently  made  Inquysiciotiif, 
Fond  alle  tbe  tooknyi  tiewe  afTora  devjr- 

sed 
Aboate  the  place  off  bis  Inuenciou» : 
•  *o  Ilelthe  off  bis  ann  and  restitucioait, 

Tbe  sowbe,  tbe  picgiSi  god  lyst  so  pro* 

uyde, 
And    preestit    fyve    dwellyng    tber-be* 

syde. 
To  tbe  Byssbop  off  tbe  diocyie 
Made  off  hU  bullis  presentaciouM,  / 

•  15  Callyd  Dyrynus :  whicb  in  goodly  wyse 
Asscntyd  is  to  bis  translaciouM. 
Took  certeyn  prelatis  o(f  Religioaif, 
And  by  tbe  Popi»  ful  auctoryte 
Tran&latyd  bym  to  Dunstaple,  ye  may  se. 
tao     To  wbicb  place  tbe  body  whan  tbey 

broubt, 
Be  goddis  grace  and  bis  grete  myht 
Sondry  myracles  tbe  booly  roartir  wroubt : 
Made  folkis  lame  for-to  goon  vprybt, 
Cured  lecprys,  to  blynde  men  gaff  syht, 
925  ^^^  remedye  to  syke  folkys  alle 

That  for  socour  Toto  bis  grace  calle.  ■^— 
NoW|  booly  Fremund,  martir,  mayde, 

and  kyng, 
Vnto  seynt  Edmund  cosyn  most  entere» 
Wbicb  wrouhtett  myracles  beer  in  tby 

leuyng, 
930  With  Crist  now  regnyng  aboue  tbe  aterris 

clere : 
Socoure  tby  semantis  by  mene  off  tby 

praiere  , 
•    And  ouer  them  hold  tby  gracioaa  bond» 
And  saue  fsixte  Herry),  bis  peple  and  al 

this  lond  1 


Whilom  off  Danys  thow  baddest  tbt 

victorye, 
By  myracle,  as  ihaad  is  mencionii,  t} 

Now  crownyd  roaitir  in  tbe  beuenly  con* 

sistorye : 
Geyn  gostly  cnmyes  be  our  protecciouff ; 
Piey  specyally  for  al  tbis  region» 
Forto  preserue  fro  damagis  tbis  contre : 
Our  feitbful  trust  is  in  tbyn  vncle  and  ibe !  $4 

For  semblably  as  thow,  kyng  Fremund, 
Venquysshedest  Danys  at  Ratforde  on  tbe 

pleyn : 
Ribt  so  tbyn  vncle,  tbe  booly  kyng  Ed- 
mund, 
To  saue  this  lond  fro  Trybut  In  certeyn, 
At  Geynesbonib  by  myracle  slowb  kyng  $4 

Sweyn. 
Tbe  wbicb  story,  accomplysshed  of  old 

date, 
I  am  purposid  in  ynglyssh  to  translate. 


833)  Ms.  fortlit  Edwsrd,  toh  aad.  Hand  öbtr  mntm  aad.  tadtrteB  Ni 
fchrieoen. 


(Miracula  des  b.  Edmund.} 

A.  Thowsand  yeer  reknyd  and  thryttene 
Folwyng  Crystes  Incamaciou« , 
Mortal  conftreynt,  an  Inportable  teene       I5 
Troubled  al  tbe  lond  oCT  Brutis  Albiouif , 
Beyng  that  tyme  kyng  off  that  regiouff 
Etbeldredns,  whicb  by  acouittis  cteer 
Was  off -bis  kyngdham  tbe  fourte  and 

thretty  yeer. 

This  newe  trouble  gan  off  stryues  olde  85 
By  them  ofTDenmark,  whicb  off  antiqnyte 
Cast  with  tbis  lond  a  werre  forto  holde 
(^ff  wilful  malice  and  compassid  cruelte» 
As  in  crcmycles  men  may  reede  and  se : 
Wbicb  to  contynue   with  strengthe  and  16 

mybty  bond 
(lixls  Henry)Gber- 


to7)  maad.  tot)  toknys.  In)  sowe.  pigges.i  ti})  of  tber.  ti6)  to  this. 
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§54)  kywkm.  foore  aad  tbtytty.     %$%)  €o«paaL     i6o)  contme«  strong  at  ttrengthe. 
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Kyng  Sweyn  off*  ncwe  it  entred  In  this 

lond. 
Tytle  wai  ther  noon  bat  wilfal  tfnxmyt : 
By  a  maner  off  newe  Intnuionn, 
Be  Sweyn  conspifed,deyinyng  the  rtgßljtf 
165  Off  Danys  lyht  to  haae  pocessioa« : 
Ha  forto  regne  cleymyth  by  tuccett&omi« 
Entryng  this  lond,  the  Mory  (who)  lytt 


Be  extort  power   gan   to   brenne,  and 

ilen, 
SpoUed  menstrea  and    holy  cherchei 

brente, 
tje  Robbed  citet  and  every  famous  toa«, 
And  for  a  tribnt  thonih  al  the  lond  be 

sente  — 
He  list  off  pryde  make  noon  exoepdoai»; 
His  swerd  off  Yengance  whet  be  extor* 

cioan, 
Off  hatful  yre  and  off  furyons  rage 
975  Spared  nottther  old  nor  yong  off  age. 
In  Etheldredus  ther  was  no  resisienoey 
Force  to  wlihstonde  his  cniel  tyrannjre ; 
Kiht    was    oppressid    by    mortal    yIo- 

lence: 
The  kyng  for  feer  fied  in-to  Normandie. 
%%o  Thvs,  desolat,  Toid  off  al  cheualrye 
Stood  al  the  lond :  which  gaff  gret  hardy- 

nesse 
To  the  tirant  the  peeple  for-to  oppresse. 
To  hooly  places  was  do  no  reuerence, 
Mcn  slayn  and  moordred  by  vengable 

Icmelte, 
II5  Wyues  oppressid  by  sdandrous  riolence, 
Widwes  nuesshid  loste  ther  liberte, 
Maidnes  diffooled  by  foroe  ageyn  pite, 
Preesthod  despised,  religyovs  in  disdeyn, 
Be  cmel  hatrcde  off  thU  tinuit  Sweyn. 
I67)  who  fehlt.       894)  Ms.  rikt 


Took  op-oB   kyM   totto  be   ciljdlyo 

kyng.       **•  ■••• 
Presamptnously,  off  force  ageyn  al  lykc 
WQ  was  his  gvyde,  coUisioa  hb  ■eikjag, 
His  lawes  gonemed  be  power  asa  be 

myht  — 
Off  rihtwUne(sse)  ecUpaid  was  tfac  Ol. 
Gadfyng  off  tresoan,  be  gold  to  hnelM 

anayl, 
Frande  and  fabnewe  wer  chefT  off  Vi 


Sette  a  trybvt  genenl  ob  the  ioad  — 
With  conetise  he  was  to  tet  affyi«; 
So  fer  off  nayne  he  strechchid  «at  Ui 

hond  — 
The  nmr  he  gadred»  the  nior  ha 

desire: 
Sent  his  collitonis  faito  eneiy  shii«« 
Spared  noather,  pleynly  to  denyse, 
Confenned  off  seyntcs  firedaai  nor 


fH 


Gadrid  in  haste  this  tribvt  and 

iage 
Be  raaynonrs  and  lobboars  Infernal, 
To  hyndre  the  peeple  by  extoit  pillage, 
Delay  excludid,  mercy  was  noon  attaL 
And  for  this  tribnt  was  so  genenl, 
To  Estyngland  strechchid  this  aayng, 
Wher  seynt  Edmnnd  whlk>ni  was  amwnyd  fit 

kyng. 
The  peeple,  nat  vsed  to  be  Tribmaiye, 
Cleymed  franchise  olf  Edmund,  thv  pa* 


The  raneynovn,  aleggyng  fai  contivy«; 

Were  Inpoitnne  fai  ther  exaocioaii. 

The  peeple  a*geynwaid  for  ther  pmee-yij 


Knowyng  no  refat  as  In  this 
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SaufT    to    the    nuurtir    to   make    tlier 

praier: 
Thus  ryche  and  poore  off  al  that  ro- 

pou» 
OiT  oon  affccciomi  with  hcrte,   wil  and 

myht 
9ao  With  deaoat  prayer  for  ther  redempciooff 
Kam  on  pllgiymag«  with  tondry  tapris  tyht 
To  the  hooly  coneynt,  ther  wachchyng 

day  and  nyht» 
Besechyng  hym  hii  seraantis  to  soconre 
Ageyn  thi  tirant  that  wolde  hem  deaoure, 
9>5      Whioh  paciently  aconittid  ful  ten  yeer, 
Ingland,  hath  sufTryd  thU  tribut  ful  ter- 

ryble, 
Fond  fanour  noon ,  grooi  nor  particuter; 
Constreynt  off  rygour  was  to  hem  odible : 
That  to  contynue  the]r  dempte  an  Inpos- 

sible, 
930  By  ponert  tpoiled  which  made  hem  tore 

smerte, 
Which  as  they  thouhte  craumpysshed  at 

here  herte. 
They  lay  prostraat,  knelyng  aboate  hii 

shryne, 
Women  go  baifoot  pitously  wepyng, 
With  letanyes  preestis  dede  enclyne, 
935  By  abstynence  the  peeple  long  fastyng, 
Men  off  religiouM  be  prayer  and  wakyng  : 
Besouhte  the  martir  ther  fredam  to  renewe 
And  off  his  mercy  on  ther  wo  to  rewe. 
Ther  reqaestis  were  nat  maad  in  vcyn  : 
940  For  he  that  was  cheeff  Cubycaler 

Aboute  seynt  Edmund  and  his  chauwrber- 

leyn ;  — 
Alle  oir  uient  dyde  ther  deuer 
To  praie  tiier  patroun  to  castc  hii  eyen 

cleer, 
His  heuenly  eyen,  ther  trouble  to  termyne, 
945  With  lihtofT  confort  ther  hertistenlnmyne; 


Fynt  Ayllewyn,  that  cel]r  creature, 
AfTom  his  shryne  ypon  the  pauemeHt  lay. 
In  his  praiere  deuoutly  dyde  endure, 
Seeldc  or  neuer  parteden  nyht  nor  day. 
For  whan  so  euer  hia  lieges  feite  affray,    950 
The  peeple  in  hym  hadfle  so  gret  belene : 
Tbomh  his  request  Edmund  sholde  hem 

reteue:  — 
The  perfeeelou«  oft  Ayllewyn  was  so 

couthi 
So  renoMmed  his  oonnersaciouif ; 
That  many  a  tyme  they  spak  to*gidre955 

mouth  be  mouth 
Touchynge    hyh    thynges    oft  contem- 

placiouM ; 
Expert  ful  oflf^e  be  reuelaciou» 
Off  heuenly  thynges»  to  speke  in  woordet 

fewe, 
Be  gostly  secretys  which  god  lytt  to  hym 

shewe.  —  i 

And  as  he  lay  slepjrng  on  a  nyht :         1  960 
Dad  in  a  stole  off  angelik  cleemeise 
Whittere  than  snowh,  powdryd  with  tter* 

rj%  bryht, 
Off  cheer  celestiall,  surmontyng  off  fair- 

nesse, 
His  ftenyssh  eyen  lik  Fhebus  off  freuh* 


With  plesant  language  the  martir    gan965 

abraide 
And    to   his   chapleyn    euene   thus  he 

Saide: 
■Go  forth  in  haste,  spüle  no  tjrme  in 

reyn, 
And  looke  thow  do  trewly  my  maasage  1 
And  in  my  name  sey  thus  to  kyngSweyn: 
That  off  my  peeple  he  axe  no  truage :       970 
Ther  ITranchise  is  to  stonde  In  auantage 
From  al  trybut  and  al  exaceiottM 
Vnder  the  wynget  off  my  proteccloun. 
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MVexeoatmypeeple,  nffrehem  lyiie  in 

pees,       / 
175  Trouble  nat  the  kalm  offther  tranqttyllitet 
In  thy  requestU  b«  nat  so  reklees  f 
To  Bxt  hcm  trybnt  yt  longith  nat  to  the, 
Ther  ffitdam  stablysshed  off  antiqayte. 
Be  war  therfore,  off  malys  nor  off  pryde 
»lo  Be  vnirpactouii  thow  lette  it  nat  a-tydel 
Thy  wilfttl  crroufi  in  groi  to  compra- 

hende, 
Yi,  for*to  trouble  me  and  my  franchise, 
To  make  hcm  wrongly  ther  goodit  to 

dtspende. 
Be  war  therfore,    and  werke  affUr  th« 

wiael 
^15  Myn  enbassiat  that  thow  natdetpiiel 
For,  yiff  thow  do,  pleynly  to  expresse, 
God  and  I  ther  damagis  shal  redresaeMi. 
Toward  morwe  whan  Ayllewyi^  awook. 
He  was  somdel  abasshed  in  bis  corage. 
^90  (T)o  Geynesbomgh  the  ryht  way  he  took; 
God  was  his  gayde  to  forthren  hia  viage» 
And  for  tacomplysshe  fnlly  hts  massage. 
Affter  the  foarme  off  hts  Instmccioan 
He  folwed  theffect  off  his  auysiottii . 
^5     He  dide  hts  massage  openly  declare, 
To  the  presence  whan  he  kam  off  Sweyn, 
Fro  poynt  to  poynt ,  list  nat  00  woord  to 

spare. 
Whom  forto  beere  thetiranthath  dysdeyn» 
Bad  hym  deaoyde,  no  mor  ther  to  be 

seyn. 
:oo  And  departyng,  thouh  that  It  was  late, 
Toward  nyht  he  wente  out  at  the  gate. 

Dettitut  he  was  off  herbergage» 
Sauff  ther-be-side  a  cherche-yerdhetook; 
Mong  graue  stonet «  thouh  he  was  old  off 

age, 
^5  He  leyde  hym  douni  and  nyh  alnyht  he 

wook, 


And  toward  hevene  fol  ofte  be 

kiok, 
Prayeng  the  loid  to  rewe  ob 
And  toward  morwe  be  grace 


And,  forto  putte  thu  mater  in 
Retoomyng  homward,    the  tlofy 


At  Lyncolne  withynne  the  tetttoryt 
With  siombre  oppreisyd,  tcannyle 


For  recreaclott»,  hb  labour  to  lediesae: 
Toward  Aurora  the  maitir,  maideyaadkynf 
To  hym  appered»  saide,  as  he  lay  slcpyng:  ■•*$ 

•What   newe  trouble  hath  thy  cbecr 

dbteynyd, 
With  heuynesse  consumed  and  apcyued? 
Pluk  up  hertel   al  that  my  peeple  kalk 

pleynyd 
Isitairedresse»  or thow  be  boom  repeynd.* 
Off  my  socdur  be  nat  dysespeyred  1 
Or  ouht  longe  bet  tydyng  god  shal 
By  wlios  Support  al  I  shal  amende.« 

Egelwynus  resortyng  boom  ageyn, 
At  Geynesborugb  the  sflue  same  nykt 
In  his  castell  to-for  the  tirmot  Swcyn 
BUssid  Edmund,  armyd  llk  a  kiiylit» 
Conueied  by  an  angel,  as  Phebus  clecr 

offlybt, 
Axed off  Sweyn,  a sharp  spere  in  bis  hoad: 
»Wiltow,  quod  he, 

Off  beuenly  colour  was  hb 
The  feeld  a^our,  off  gold  with 
In  tokne  be  was,  by  veconl  off  scriptve, 
Kyng  and  martlr,  hb  legende  who  liitfs; 
The  thrydde  aowne  lokae  off  vifgynyii. 
He  with  a  spere,  sharp  and  keenegronadti  m|S 
Gaff  the  tirant  hb  laste  Cstäl  woMde  ^ 

Geyn  goddis  wll  may  be  no  reffnt. 
Thus  onto  hym  Edmund  gan  tpeocftt: 


•Mf 
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»Haoe  thyn  «xjng,  haue  heer  thy  tribut, 
GucrdoQM  couenable  geyn  fals  tyrannye  t« 
Sweyn  affraied  loade  gan  to  crye, 
Yald  up  bis  gost,  I  not  what  weye  he  took. 
Bat  with  the  noyse  al  the  castel  wook.  — 
No-man    meroeile    ofT   tbis    vnkouth 

myracle, 
so^5  Tbat  Sweyn  was  slayn  in  bis  chaumbre  a- 

nyht! 
Geyn  goddis  power  tber  is  noon  obstacle, 
In  beuene,  in  ertbe  egal  is  bis  mybt, 
As  weel  in  derknesse  as  in  tbe  deer  lybt ; 
His  Tictorye  witb  spere,  swerd  or  sbeeld 
s  050  In  cbaumbre  sbewcd  as  weel  as  in   tbe 

feeld. 
To  prodent  peeple  and  folkis  tbat  besad 
Twen  ffecld  and  cbanmbre  is  no  difference; 
I.yggyng  a-bedde  bis  mybt  is  to  be  drad, 
For  cowardise  batb  noon  experience 
1055  Wber  be  list  use  bis  raybty  Tiolence, 

In  bed,  in  cbau^fbir,  in  castel,  or  in  tonr, 
Tbe  swerd  al  oon  off  bis  dredfal  rygour. 
Som  ffolk,  nat  wis,  to  cowaidise  arette 
Tbat  Sweyn  was  slayn  in  bis  bed  a-nyht. 
1060  Tbe  castel  cloos,  tbe  strong  wal  nat  lette 
But  tbat  bis  entre  kam  al  oflT  goddis  mybt; 
As  tbomb  a  glas  perce  tbe  bemys  bryht 
Wban  Pbebus  sbynetb,    Sweyn  in  tbe 

same  wise 
Slayn  bemyracle,  and  by  no  cowar4ise.  — 
1065     And  to  procede  as  it  komytb  to  mynde, 
This  Egelwyn  herde  in  bis  passag«^ 
A  gret  rumour  off  borsmen  bebynde, 
Wbich  spak  to  hym  in  ful  pleyn  langvage: 
»Art  tbow  nat  he  tbat  broulitest  the  mas- 

»age 
1070  Krom    kyng  Edmand,    thenbassiat    not 

tretable, 
Dreedful,  sodcyn,  basty  and  vengable?« 


As  kyng  Edmimd  saued  fro  tribat 
'  Tbis  lond  be  myracle,  sette  tbe  Rewm 

in  pes, 
Ryht  so  the  Danys  ofT  confffort  destitat 
Durste  afftir  neuer  pnt  tbem-sylfT  in  pres  i* 
To  axe  no  tmage  nor  gold  to  tber  encres. 
Wiber  god  diffendeth,  lat  ns  neuer  dreede, 
Ageyn  wbos  power  no  malys  sbal  pro- 

ceede. 
Off  Sweynys  deth  thas  writetb  Marian : 
HowoonWolmanis,  bomoff  gentll  blood,  v 
Dowmbf  deff,  podagre,  and  an  Essex  man ; 
The  same  hour  so  with  hym  it  stood : 
Lay  a-deyeng  and  his  tyme  abood ; 
Which  neuer  spak  erst»  aodenly  abrayde, 
To  his  ffreendis  euene  thus  he  sayde :         l< 
»The  Sharp  spere  off  kyng  Edmund» 

oerteyn, 
(T)o  sette  this  lond  fro  tribut  in  sumesse, 
Ypersbid  batb  tbe  cmel  berte  off  Sweyn. 
Wherby  this  lond  is  brouht  in  gret  glad- 

nesse.« 
These  woordis  sayd ,  tbe  man  in  bis  sik-  ic 

nesse 
Yald  upthegost — neuer  afftir  nor  affom. 
And  spak  no  mor,  sithe  tyme  tbat  he  was 

bom. 
Thus  Egelwynus  be  tooknys  ful  certeyn, 
As  he  bom  ward  gan  his  Joume  holde, 
Hauyng  relacioufi  off  the  deth  off  Sweyn:  10 
Witbynne  bym-sylff  his  berte  gan  tobolde 
And  euery  part  tbis  myracle  forth  he  tolde, 
Thanked  god  off  bis  gracious  refut 
Which  hath  this  lond  delyuered  fro  tribut. 

Fro  the  cronyde  yiff  I  sbal  nat  varye,    11: 
Kyng  Sweyn  wa^  slayn,  as  maad  is  men- 

ciouif, 
Tbe  day  secou#fde  off  frosty  Februarye 
A  thowsand  yeer  fro  the  Incamaciou» 
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Fottrtene  ouer  hj  compuUciouii. 
05  The  Daiijrs  affter,  saltyng  hit  careyn, 
In-to  Denmark  be  utlled  hoom  ageyn. 

A.nd  as  myn  Auctom  in  ordre  doth 

Atuywt, 
Neuer  tirant  durste  putten  assay 
;  10  OIT  seynt  Edmund  to  breke  the  franchisei 
But  he  were  punyiihed  withonte  long 

delay. 
Hard  is  with  seyntts  forto  make  affray: 
Be  exauMple  as  I  can  weel  preue 
By  Leoffstan.  which,  whan  he  was  shyr- 

reue, 
115     To  seynt  Edmund  hadde  no  dettociouM, 
To  heere  off  hym  froward  by  dysdeyn, 
Off  his  myracles  fnl  smal  affecctouff, 
,To  heere  hem  rad  the  tyme  spent  in  veyn ; 
Hb  libertes,  he  was  therageyn. 
To  sitte  in  Jugement  he  caste  a  certeyn  day 

I  loi  Withynne  the  bouifdis  wher  the  martir  lay. 
I     A  woroan  gilty,  fierful  for  hir  trespace» 
l  For  dreed  off  deth,  socour  forto  fynde 
Off  blyssyd  Edmund  entred  is  the  place, 
;  Lowly  besechyng:   he  on  hir  wo  tau« 
{  mynde. 

11^  Leoffstan  dide  hir  arreste  and  bynde 
By  cachepoU  with  force  and  violence, 
Vnto  the  seynt  doyng  no  reuerence. 
i     The  clerkis  present  in  deuyn  seruyse 
Gan  in  maner  to  make  resistencoi  '.^ 

1 30  Off  hooly  chirch  diffendyng  the  ffiranchtsei 
But  al  for  nouht:  ther  was  such  assbtence 
By  pres  off  baylyues  beyng  in  presenee, 
With  multitude  the  clerkis  to  assayle, 
That  to  sey  nay  it  wolde  nat  auayle. 
135     The  oflycerys,  rauyuous  lik  houiidb, 
With  Leoffstan,  furious  off  chier, 
Off  the  cherche  entred  is  the  boundls. 


The  clerfcb  proatimt  lay  in  ther  praicrp 
The  woman  crieth,  that  alle 

hier: 
■Help,  blissid  Edmund!  hdp  aad  bcmyii^i 

recdl 
For,  but.thow  helpe,  I  shal  in 

Keep  and  conseme  thy  Juredk 
Fro  thb  tirant,  or  thb  day  I  shal  deyci^ 
The  clerkU  knelyng  in  ther  orysou» : 
»Keep  thy  ffiedam,  o  maitirl«  thcy  gaiHf 

pceye. 
But  Leoffstan  lyst  nat  for  to  obeye, 
With  al  hb  court  is  entred,  off  cnlcat 
In  the  cherche  to  sitte  in  Jugement. 

No  reuerence  doon  to  the  seyntaaiyc^ 
The  tirant  was  so  Tnmercyable :  ti|B 

Be  Yiolence  the  woman  foith  they  kaqpc; 
A  quest  redy,  the  Jurouis  Inportable. 
The  woman  crieth  with  Toys  fnl 

table: 
4ielp,  hooly  martir  I  shal  I  be  this 
Dempt  in  the  bottisdb  thb  day  off  Ayiiss 

franchisefc 
^    The  Juge  procedeth  to  ezecvöomt, 
fTjhouhte  no  ffiredam  ageyn  hym 

anayle. 
A  fleend  anoon  took  pocession» 
Off  thb  tirant,  sore  dyde  hym  trauaik 


In  euery  membre  and  i^  hb  entmüe; 
Amyd  his  torment  yaUl  up  hb  goit 

hast  — 
I  dar  nat  deeme  what  way  he  b  pasL 
Thut  kan  the  martir  ponysshe  hem 

necn  reoci, 
Folk  that  truste  hym,  couirfbite 


iiio 


Socoure   ther   pleyntei,    sapporte   dKriils 

quarel, 
As  this  myracle  openly  doth  prene; 
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Who  scketh  hts  helpe,  shal  nat  meichette, 
To  his  seniantis  gractous  and  benygne.-— 
A  tale  for  them,  ageyn  hym  that  maligne, 

1 1 70     ixnyhtes  fyne  off  malice  and  ravyne, 
Ag«yo  the  fTredam  off  Edmund  ful  coap- 

able, 
Haberyowned  and  in  platis  fyne 
Entred  his  courti  took  hon  out  off  his 

Stahle, 
With  swerdis  drawe  to  shewe  hem-tylff 

Tengablef 
1 1 75  Lyst  any  man  wolde  make  resistence » 
Ladde  forth  the  pray  bextort  violence. 
But  sodenly  thus  with  hem  it  stood : 
Or  they  passyd  the  boundis  off  the  gate» 
Trauayled  with  forye,  and  echon  wex 

wood. 
1 1  to  Repented  affter,  offred  up  mayUnd  plate, 
Confessyd,  assoiled,  —in  cronycle  set  the 

date; 
Euer  afftir  off  hool  affecciouM 
Hadde  to  the  martir  gret  deuocioun.  — 

£ekoon  ofTKlaundres,  that  was  a  fab 

br)'bour, 
iit5  Kam  vndyr  colour  oTf  oblaciouif, 
Kyssed  the  shryne»  lyk  a  slyh  pilour, 
And  with  his  teth,  the  book  makith  men* 

ciouft, 
Rauhte  off  a  nowche.  but,  in  conclusiouM, 
His  teth  Aak  stylle  and  on  the  nowche  a- 

bood, 
ii9oBy  myracle,  wher  as  the  pylour  stood; 
He  koude  nat  reraewe  fro  the  place, 
Hut  stylle  abood,  that  alle  men  myhte  se. 
The  Couent  kam ,  prayyng  the  seynt  off 

grace 
Vpon  that  wrechche  forto  haue  ptte : 


Loosnyd  he  was  and  wente  at  liberte.        1 : 
Thus  kan  the  martir  on  rebellis  be  Teng* 

able; 
Whan  they  repente,  benyngne  and  mercy- 

able.  — 
Xheuys  eyhte,  tentre  the  cherche  at  nyht, 
Oon  brotthte  a  laddere,  a-nother  brouhte 

a  barre, 
A-nother  besy  with  al  his  stiengthe  and  1 1 

myht 
To  ynpyke  lokys,  a-nother  to  vnbarre, 
Oon  with  a  leuovr  to  leflte  the  doore  on 

harre, 
Oon  with  a  pykcys»  a-nother  hadde  a 

spade, 
Oon  clamb  the  wyndowe  his  fardell  forto 

lade; 
Oon  at  the  grownsel  lowe  gan  to  myne,  is 
A-nother  besy  to  entre,  yiff  he  myhte ; 
Compassed  affom  tave  kome  to  the  shryne, 
To  bem  away  the  gold  with  stonys  bryhte. 
But  to  ther  malis  the  martir  hadde  a  fyhte  : 
So  sore  be  vertu  he  dyde  the  theuys  bynde,  11 
Tyl  on  the  morwe  the  peeple  dyde  hem 

fynde : 
Stood  stylle  as  ston,  sore  in  them-sylff 

amasyd, 
Somiwe  with  ther  armys  crompyd  to  the 

bak, 
With  eye  op-toumyd  abovte  they  haue 

gafyd, 
Oon  with  his  crampown,  a-nother  with  11 

hfs  sak, 
Another  stood  and  on  the  wal  he  brak; 
Fro  ther  werk  myhte  no  remews  make, 
Tyl  on  morwe  they  were  at  myscheff  take, 
Bonwde  and    fetijd  tmA  -  throwen  in 

prysown.  fol.  n©. 
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120  Tyl  the  By tshop  off  the  diocyie 
Sat  upon  heniy  dide  execuciown, 
By  hasty  rygom  procedyng  to  Justise. 
Hangyd  they  wern,  shorüy  to  deuyse  -^ 
Loo  how  the  marttr  the  robboun  dyde 

qttyte !  — 

125  Off  this  miiter  whftt  sholde  I  more  endile? 
The  Uwe  he  thouhte  gaff  to  hym  Hcence 
To  execttte  hasty  Jugement, 
Be-cause  in  cherche  was  do  the  gret  of- 

fence, 
Contpired  be  theuysi  alle  eyhte  off  assent ; 
Nat  seyn  afTom  this  text  battysement : 

ia)o«Cesse  thow  nat,  thas  thapostel  bad, 
Them  to  delyaere  that  to  the  deth  be  lad«, 
Off  whos  deth  this  bysshop  Theodrede 
Hadde  al  his  lyff  hertly  repentance, 
For  this  cniel  and  this  hasty  deede 

1235  Made  the  peple  faste  and  do  penance; 
He  sore  contrit,  tryst  off  contenance, 
Hadde  euer  affter  for  that  gret  offence 
Withynnehym-sylffremonofTconsctence. 

[  140      VY  han  ffolk  off  pryde  lyst  haue  no 

leward 
To  hooly  seyntis  forto  do  reuerence, 
God  punyssheth  hem:  record  on  seynt 

Edward 
Whilom  at  Bury  beyng  in  presence 
Whan  Osgothus  off  hatful  necligence» 
1 145  A  lord  off  Denmark,  lyk  a  wood  man  ferde, 
The  myracles  off  Edmund  whan  he  herde. 
Toward  the  martyr  he  bar  old  hatrede, 
This  Osgothus,  as  It  was  afiter  founde, 
Despysed  hlt  myracles  whan  he  herde 

hem  reede. 
i  150  Yet  he  in  ordre  was  callyd  the  secovifde, 
Next  to  the  kyng,  with  gold  and  peilys 

roiwde 


Rychely  beseyn,  and  statly  off  anay. 
Aboate  the  shryne  walkyng  al  tlie  daj, 

Off  coryoutte  and  piesiimpckMut 
His  look  be  caste  toward  that  hooly  kyn^  tisf 
Off  fall  dyideyn,  voyd  off  denock 
Depimved  Üb  Tertuest  bis 

lyvyng. 
And  as  he  stood  the  martir  thas  skomjn^ 
With  a  brood  fawchonjf  hangyag  be  bis 

syde, 
Fyl  plat  to  grownde»  mawgie  al  Usnit 

pryde  — 
God  IS  nat  plesid  with  sncfa  fids  bl»- 

ffeow 
Doon  to  his  seyntys  off  Indignadoms, 
Namly  to  maitirs,   which,  tbe  loid  I» 


nif 


Sttffred  for  bis  sake  deth  and 

To  pleye  with  seyntys  konseth  off 

cioiui, 
Which  god  wil   pvnyashe    widi 


For  which  this  story  Is  pot  in 

branoe.  — 
This  lord  off  Denmaik  for  al  Ins  gid 

bost, 
For  al  his  tresonr,    his  gold  aad  Ui 


As  a  demonyak  vexyd  with  a  gost,  ityt 

Fttl  oflte  tamynge  in  his  tnfirmyte« 
The  noise  aroos,  oon  seith  athere  IfSk  he^ 
Tyl  the  ramovr  off  cryyng  beer  aad  ttcR 
Kam  be  report  to  tbe  kynges  eie, 
Which  thilke  tyme   in  Chapitit  was  tan 


Off  his  grace  and  Royall 
With  the  abbot  and  hool  al  the 
Tencresse  ther  franchtse 
Off  bis  benygne  and  mcicyfvl 
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■  ato  Gaff  hem  tKe  maner  off  Mildenhale  and 

the  tott« 
\Vith  eihtc  hvndredb  ia  pocetsioa«. 

AI  this  tyme  Oigothos  lay  dyitreyncd 
In  his  farye  walwyng  vp  and  domi 
Vlian  ho6\f  Edward  knew  how  he  was 

peyncd, 
t  x85  Off  Royal  mercy  he  hath  compasiyonn ; 
Heeryng    the  noyse   and   the   horryble 

SOttIfp 

Dredful,  teriyble,  off  this  wood  man, 
Thtts  he  seyde  to  Abbot  Leoffstan : 
•Fader  Abbot.  it  longeth  to  yov  off  ijht 
1 X90  With  hooly  praier  and  deuout  orysouM 
With  al  your  covent  to  gon  anoon  ryht 
To  the  holy  martir  in  processiou», 
The  letany  song  with  denocioun, 
Prayyng  the  corseynt  off  his  benygnyte 
t  »95  On  thts  Osgothns  forto  han  pite". 

This  myracle  is  the  more  auctorysed 
That  seynt  Edward  was  ther-at  present; 
Ouht  off  reson«  to  be  mor  solempnysed. 
For  the  holy  kyng  was  so  diligent, 
1 300  Off  his  grace  to  go  with  the  couent 

In  processiooM,  ther  knelyng  on  ther  kne, 
To  saue  Osgothus  off  his  Infimiyte. 
And  by  the  couMseyl  off  Ayllewyn,  cer- 

leyn, 
To  the  fertre  the  syke  man  was  led. 
1 305  And  a  gret  Space  whan  he  hath  ther  leyn, 
Wher  he  affom  was  furyous  and  mad, 
He  gan  abr«yde  and  to  wexe  sad ; 
Restoryd  to  helthe,  lowly  doa»  knelyng 
GalT  thank  to  god    and    to  the  hooly 

kyng. 
1310     Tarnende  his  manerys  he  gan  eek  blyae , 
Sette  a*syde  his  froward  stnrdynesse ; 
To  the  martir  dnryng  al  his  lyue 
He  was  deuout,  took  to  hym  meeknesse. 


What  vayleth  prydet  what  uayleth  (to* 

wardnessef  — 
ExavMple  heerolT  ye  may  seen  at  the  lest  1 3 
Be   Tengance   take    in    Essex   ob    the 

preest 
Whych  to  the  martir  denyed  herbergage 
Lad  by  Ayllewyn  to  Londene  the  Cite ; 
Hb  place  brent,  for  his  froward  langvage 
Vengance  take,  men  myhte  the  flawme  se.  13 
Bat  therageyn  olT  grace  and  off  pite 
At  Crepilgate,  entryng  that  royal  toiw, 
Dide  maay  myracle,  the  book  maketh 

mencionif. 
Toffom  at  Stratfforde,  callyd  at  the 

Bowe, 
His  litil  carre  whaa  it  sholde  passe,  13 

The  bregge  broke,   the  deep  strem  m- 

knowe, 
Narwh  was  the  plawnc :  ther  was  no  weye 

but  grace : 
A-boff  the  flood  o  litel  wheel  gan  glace, 
The  tother  wheel  glod  on  the  boord  a» 

loffte. 
And  Ayllewyn  wente  affom  fal  soffte.       13 

He  kam  to  Londene  toward  eee  late : 
At  whps  komyng  blynde  men  kanhte  syht. 
And  whan  he  was  entred  Ciepylgate, 
They  that  were  lame  be  grace  they  goon 

npryht, 
Thouhtfvl  peeple  were  maad  glad  and  13 

lyht; 
And  ther  a  woman  contravct  al  hir  lyne, 
Ciyyng  for  helpe,   was  maad   hool  as 

blyue.  ^ 
Thre  yeer  the  martir  heeld  ther  resy- 

dence. 
Tyl  Ayllewyn  be  reaelacio«» 
Took    off   the  Bysshopr    vpon    a    dayi3 

licence 
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To  lleede  kyng  Edmund  agejrn  to  Bvijr 

l  tOlllf. 

Bat  by  a  maner  symiiUcioaff 

The  bysshop  grmntetht  and  Toder  that  gßXt 

werche 

.  Hym  to  transtate  tn*to  Powtys  eherche ; 

1345     Vpon  a  day  took  with  hym  cleikis  thre, 

Entreth  the  eherche  off  seyn  Gregory, 

In  purpot  fttUy,  ySff  it  wolde  be, 

To  karye  the  martir  fro  thenyt  preayly. 

Bitt  whan  the  bytshop  was  therto  moet 

besy 

1350  With  the  body  to  Povlis  forto  gon, 

Yt  stood  as  fyx  as  a  gret  hiU  off  ston. 

Multitttde  ther  myhte  noon  auayle, 

Al-be  they  dyde  ther  (Force  and  bety 

peyne; 

For  bvt  In  ydel  they  ipente  ther  travayle. 

1355  The  peple  lefte,  the  bysshop  gan  dys- 

deyne: 

Drauht  off  corde  nor  off  no  myhty  cheyne 

Ilalp  lyte  or  nonht  —  this  myracle  b  no 

fable  ^ 

For  lik  a  mouiit  it  stood  ylyche  stable« 

Wher-vpon  the  bysshop  gan  meniaylle, 

i36oFnlly  diffrandyd  offhis  entenciovM. 

And  whan  ther  power  and  ffbrce  gan  to 

faylle, 

AyUewyn  kam  neer  with  humble  alfee- 

clonity 

Meekly  knelyng  sayde  his  orysonn : 

The  kyng  requeryng  lowly  for  Crystes  sake 

1365  His  owyn  contre  he  sholde  nat  foitake.  . 

Wyth  this  praier  AyUewyn  aroos, 

Gan  ley  to  band :  fond  no  resistence, 

Took  the  ehest  wher  the  kyng  lay  doot, 

,  Leffte  hym  up  withonte  riolence.   * 

1370  The   bysshop   thanne    with   dreed  and 

reuerence 
X34I)  Ms.  üwttjri.  ........ 


Conveyed  hym  forth  with 

Tyl  he  was  passidthe  tabarbb  off  Ihe 

tomt. 
Alle  syke  flblk  that  for  hdpe 
To  the  martir,  lyggyng  in  maladyc 
Were    maad   hool;    myrades   em 

wToahte: 
Who  callyd  to  hym  flond  hasty 
Wher  he  passith  vpon  edi  paitye» 
Thonih  eveiy  ton«  and  encty  smal  ^iBage, 
The  peeple  kam  to  conneye  hb 
Broke  breggb  they  gan  ageya 
Strowed  al  the  weies  with  flovics 

andgrene. 
And  with  clothes  off  many  dyncis 
They  heng  ther  wallb,  maad  tlic 


»m 


ijü 


That  noon  obstade  was  in  tfae  weye  acae. 
To  Stapylflbrde  they  took  the  wcye  lyhl^  tjlf 
And,  as  I  fynde,  he  logged  ther  al  myb^ 
At  the  cheff  maner  off  that  litit  tova» 
Wed  reoeyned  with  besy  attendaaoe. 
And  he  that  hadde  the  domysadoms 
Off  thtOce  Tillage,  lay  in  gret  pcnaace      t|f» 
Thonih  old  syknesse :  bat  off  al  giumnct» 
Wher  he  so  longe  affem  lay  langayishyg. 
Was  maad  d  hoel  be  myiade  off  tUs 

And    whan    he  was   bc   gnoa  Aal 

lecaiydy 
Fnl  denontly  in  d  hb  beste  wbe  snf 

Made     hb     anonh    and    heitly    holh 

asraiyd 
That  iitil  maner  hody  to  a-mortyse 
With  the  renenns,  as  lawe  lyst  denyx^ 
To  the  eherche,  breffly  to  tctmye^ 
Wher  the  martir  ttdi  iMd  aow  m  hiii«m 


By 
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To  Bedrysworthe  holdyng  hu  vrtyt  ryht : 
For  long  absencc  they  that  were  dyspeyTed, 
At  his  komyng  wer  maad  glad  and  lyht 
■.405  With  theroffryng  to  hym  goth  euery  wyht, 
Deuoutly  prayyng  th«  marttr  nyht  and  day 
With  hem  tabyde  and  neuer  parte  away.  —    , 

Baldewynas,  a  monk  off  seynt  Denys, 
Gretly  expert  in  crafTt  off  meilycyne, 
i4.ioFttl  proaydent  off  couirsayl  and  ryht  wfs,  • 
Sad  off  his  port,  fnictuoas  off  doctryne  — 
Affter  by  grace  and  influencc  deayne 
Chose  off  Bury  Abbot,  as  I  reede, 
The  thrydde  in   ordre  which  dide  ther 

succede ; 
■415      To  seynt  Edward  he  was  phesecten, 
To  many  siknesse  he  dide  remedye : 
In  nyne  and  twcnty  wyntir,  yc  may  seen, 
A  newe  cherche  he  dyde  edcfye, 
Ston  brouht  fro  Kane  oat  of  Normauirdye 
t4ao  Dy  the  «e  änd  «et  up  on  thc  ntronde 

At  Ratlysdene  and  caryed  forth  be  londe. 
By  helpe  and  support  off  William  con- 

querour 
The  cherche  acomplysshed,  wilh  hU  fun-* 

daciouft    < 
Baldewyn  dyde  his  denont  laboar 
1425  Statly  to  ordeyne  for  the  translacioiuf 

OfTblyssydEdmund,  yeerfrom  his  passioiti» 
Fttl  two  hundryd  twenty  and  eek  fyue, 
As  myn  Anctour  the  dathe  doth  descryue. 

Toward  the  ende  almost  off  Apprylle 
Certeyn  prelatis  fro  the  kyng  sent  doaii 
k430  This  translaciouM  denontly  to  fulfylle, 
Off  Bed(r)ysworthe  they  entred  ben  the 

tou»  — 
A  thowsand  yeer  fro  the  Incamaciouii 
Nynty  ouer  by  acconwtis  deer 
1435  With  addiciooM  fally  ofTfyae  yeer. 

1498)  datke  st  dato.       1439)  Ms.  Bedysworthe. 


The  feste  kept  with  at  the  obseraances 
By  eustom  vsyd  off  antiquyte  — 
I  lakke  kofinyng  to  teile  al  circamstanoes 
Appertenyng  to  that  totempnyte. 
The  poopii  bullys  gaff  hem  auctoryte,       14^ 
The  kyng  weel  wyllyd»  ther  was  noon. 

obstacle, 
By  cleer  report  off  many  fayr  myracle. 
These  thynges    reknyd  ouhte  ynowh 

suffyse 
Vertnotisly  this  mater  for  to  gronmle. 
And  to  procede,  in  most  humble  wyse,      '4^ 
With  dreed  and  reurrence,  off  ryht  as  they 

wer  boandc, 
Ovt  ofTa  chapel,  that  callyd  was  rotounde, 
They  took  the  martir  on  ther  shuldres 

squar 
And  to  the  shryne  denontly  they  it  bar, 
Whych  was  afTom  prouyded  for  the  t4j 

nonysy 
With  dothls  off  gold  arrayed  and  perre 
And  with  many  ryche  precyous  stonys« 
Longyng  vn-to  his  roial  dignyte. 
Wiich  off  his  grace  and  merclful  bouMte 
To  onr  reqiiestis  shal  goodly  condescende,  uj 
Geyn  al  onr  enmyes  this  lond  for  to  dyf- 

fende. 


(Schiassgebet.) 

O  Glo^oas  martir,  which  off  deuout 

huMblesse 
For  Crystes  sake  were  boiMdc  to  a  tre, 
With    shot    off    arwet    «afTredyst    gret 

dnresse, 
Thy  blood  dou«  raylyng,  that  ronthe  It  14^ 

waf  to  se, 
With  parpil  colonr ;  streyned  off  cmelte 
146s)  I. 


140))  dysespeyred.  1404)  comyng.  1406)  preyfaig.  r407)  with  hym.  nerlr. 
1409)  greet(l).        1411)  poort.       141t)  aitir.  dyyyne.      1413)  Choote.      1414)  did. 

1415)  phesicicn.     1416)  did.  1419)  stoon.  Cane.     14SO)  tee.  vpon.     t4ta)  snppoort. 

1416)  blyssed  Edmond.  froom.  141!)  date.  1429)  almoost  ApryUe.  1431)  Bedrys- 
worthe. entryd  been.  1434}  ovir.  1436)  ffceste.  1437)  Be  cnstoom.  1441)  wel 
wylled.  144*)  be.  repooft.  1443)  thes.  out(I)  Inow.  1444)  mattere.  1446)  drede. 
wttt,  1447)  Rotowade.  144t)  shaldijs.  14^0)  nooiiyt.  1451)  doolhlt. 
1455)  eondiscende.    1456)  tUe.    1457)  wer.  free.     1460)  rtyllyng.  tee«    146t)  Mty- 
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Was  al  thj  body,  Crystis  feith  tenhaac« : 
O  blyssyd  kyng»  off  mercyful  pite 
Pray  for  thenherytonr  off  Ingelond  and 

France  t 
1465     Settyst  a-tyde  al  thy  royal  noblesie 
For  Crystis  sake,  gtmmt  ofT  ▼yrgynyte, 
Lefltyst  thy  kyndham,  thy  tresotir,  thy 

rychesse; 
So  feruently  brentyst  in  charyte, 
That  dreed  off  deth  nor  duplycyte 
i4yoMyhte  make  the  gruchch  in  thy  moital 

greuance : 
Wherfore,  O  martir,  off  mercyful  boniite 
Pray  for  thenherytonr  off  Ingtond  and 

France  I 
Be  thow  our  swerd,  al  foreyn  ffoon 

toppresse, 
Our  sheeld,  our  pauys,  castel  off  surete, 
1475  Our  portecolys,  boolewerk  off  stabylnesie, 
Gate  off  dyffence :  so  kepyng  the  entre 
That  noon  eneroy  may  breke  our  libcrte  I 
O  gracyous  martir,  haue  alway  remem- 

brance 
To  pray  the  lord  in  the  ceiestyal  fe 
14I0  For  thenherytour  off  Inglond  and  France  I 
Pray  tliat  the  chtrche  may  stonde  in 

parfytnesse, 
Pray  for  piynces,  to  keepe  ther  dygnyte 
Vertuously,  withoute  doubylnesse, 
Pray  for  knyhthod,  to  lyue  lyk  ther  degre, 
1495  Pray  for  the  lawe,  that  noonextoreiou»  be, 
And    off  marchauirtis   hold  Justly    the 

ballance, 
Pray  for  the  plo^h,  pray  for  the  pouerte. 
And  for  thenherytonr  off  Inglond  and 

France  t    ; 
Encresse  prelatis  in  ther  holsmesse, 
1490  And  fotk  Reltgions  in  ther  humylitei 


Vertuons  wydwes  in  ther  stedfiatnesM, 
Wyues  in  ther  tronthe,  naydcnhod  in 

cfaastyte, 
Keep  Innocen^is  from  al  aduersitev 
Pray  for  al  nedy :  god  send  hem  snffisaaee! 
By  a  prerogatyff  pray  to  the  Tiynytc       MV 
For  thenheritour  offlngelond  andFianecI 
Pray  for  artiffycercs  in  ther  bcsynene 
Trewe  to  perseuere,  devoyd  off  uAjhtg 
For  laboureres  teschewen  ydyineve, 
As  they  been  ordeyned  off  god  in  tibcrlfW 

degrel 
Save  trewe  pilgrymet  Ifom  al  adoenite. 
And  raaryners  from  wyndy  distnibaaeet 
Pray  for  pes  and  for  tnnqnyllitet 
Pray  for  thenheritoor  ofT  Ingtond  ori 

France! 
Folk  at  debat  reconcyle  and  mlmss,  tm 
Refonrme  dyscordys  to  pes  and  Tnytel 
Folk  langwysshyng  and  bedied  Ibrsjfc- 

nesse 
Sende  hasty  coujffort  to  ther  Infirasylel 
Folk  exylyd  restore  to  ther  contic, 
To  presouimerys  mercyful  delyncnaeel  15* 
And,  blyssyd  Edmund,  in  long  piuspayls 
Conserue  thenherytonr  off  Inglond  and 

Fnuioel 
Encresse  our  kyng  in  knyhtly  hih  prav» 


With  al  his  lordys  off  the  spirv/aaltef 

Pray  god  to  grante  conquest  and  uportiqf-ipS 


By  ryhtful  tytle  to  al  the  temponke, 
And  to  syxte  Kerry  Joie  and  Mjcptf 
lOff  his  two  Rewmys  feith,  lone,  1 


Longe  to  penenere  in  his  vidoiions  se, 

As  inst  enheritonr  ofTIngelMid  nad  Fnace  I IS^ 


ned  (t)  of  cmeltee.  146t)  Crystes.  1463)  blyssed.  pitee.  14:67)  kyndans.  1469)  nor 
no.  1470)  myght  gnicche.  147t)  Ingelond.  147))  to  o.  1474)  shdd.  patjs^ 
suerte.  1475)  poortcolys.  1476)  keepyng.  1477)  enmy.  147t)  alvey.  1479)  ^ 
his.  i4to  ff.)  Yngelond.  I4ti)  parfightnesse.  1414)  knyghthood.  t4t()  hosU. 
1499)  encrece.  149))  froom.  1494)  Mnde.  1497)  artyScerys.  I4ft)  dc«oyde  «T 
al  sotiltee.  1499)  labourerys  tesehewyn  ydelnesse.  1500)  degrec«  ifOf)  ~  ~ 
reconsyle.  1506)  dyscoordys.  pees.  1507)  laaguysshyng.  bcdicd«.  15ÖI} 
1509)  exiled  reestore.  1510)  prysownetys.  1511)  blyssed  Edmond.  1513) 
1514)  alle,  spyrytnalte«  1515)  wooithyacase.  1516)  be.  1517)  ud  «n 
Edward.    151«)  Reenyi  ' 

\ ; 


?' JT!     -  —  -  -^-T  ,  -     "-  ' 


—       440 


Lenuoye.  *} 

Go,  litel  bookf  be  ferfful,  qnaak  for 

drede 
For  Uppcre  tn  10  hyh  pretence  t 
To    alle    folk  that   the    shal   seen   or 

Submyttethy-sylfTwith  hninble  reacrence, 
To  be  refourmyd  wher  men  fynde'ofrenoe, 
Meekly  requeiyng,  Toyde  off  presump- 

douit, 
Wher  thow  faytest,  to  do  correcciouff  t 
Saue  blak  and  whyt  thow  hast  noon 

othir  weede, 
OfTTttUias  Motles  a  dytk  apparence ; 
The  heaenly  botler,  callyd  Ganymede, 
The  to  refresshe  Ijrst  do  no  dilligence ; 
Off  Mercarye  the  aareat  influence, 
The  tenlumytie  dyttyUed  ikarsly  dorn«: 
For  which  be  toget  to  al  correeciouff  1 
God  grante  that  nerey  may  thy  Jonme 

tpede, 
With  graciotts  sapport  where  men  fyndc 

offencc ; 
Coloor  b  noon  thy  brydyt  for-to  lede, 
Oft  Rethoryk ,  to  stonde  in  thy  dyffence ; 
Bareyn  ofT  language,    nakyd  ofT  dlo- 

qaence, 
At  Elycon  wcUe  thow  drowh   bat  tmal 

foyiooff : 
For  which  be  söget  to  al  correccioun  f 


Fölypheme,  alias  t  took  so  gret  heede, 
That  Argus  lyst  to  have  noon  adaertenet 
The  to  socovre  in  so  gret  a  neede ; 
The  svgre  off  Omer  was  ffer  olTbe  absence ; 
Dnt  and  mpalsshed  offfructnous  sentence, 
Withoate  that  faaoar  and  svpportacio«« 
Off*  goodly  Rederys*  do  correccioitii  f 

Callyope  lyst  nat  hyr  bawme  shede,  I 
The  tenbelysshe  with  colonrs  off  cadenoe  i 
Thy  Anctotir  gadred    no    flows  in  tht 

mede 
Vnder  Pemaso,  to  haue  ther  assistenoe]; 
Dawsger  off  Mnses  gaff  hym  no  lioence 
For  tapproche  the  hyl  off  Cytheron« : 
For  which  be  söget  to  al  correccion« ! 

Finis   libri. 


R  E  GL 

Sovereyn  lord,  plese  to  yonr  goodly- 

heed         I 
And  to  yonr  gradous  Royal  magnyfi- 

cence 
To  take  this  tretys ,  which  a-twen  hope 

and  dreed 
Presentyd  ys  to  yonr  hyh  excellenee  I 
And  for  kyng  Edmvisdis  notable  renerenee 
Beth    to    his    chyrehe    dyffenet    and 

Champion«» 
Be-canse  yt  ys  off  yonr  ffandadooit  1 

Ende. 


*)  Das  Lenvoye  und  Regi  fehlen  in  Ms.  Ashm.  Nach  v.  1510  folgen  in  Ms. 
Ashm.  die  yt  Verse  des  Etnganp  rot  dem  L  Bnch ;  daranf  nachfolg.  Znsats  in  acht- 
setligen  Stropfen  ttber  weitere  miracnla,  der  ein  eiiter  Entwurf,  ohne  gehörige 
Dnrcharbdtung,  tn  sein  scheint. 

Ms.  Ashm.  46,  fol.  ty. 

Lande  of  onr  lord  rp  to  the  herene  it 

reysed 
AboTe  the  sonne  and  bryght  sterrys  cteere, 
And  in  liiB  seyntesonr  Uüjhitu  is  preysed» 
As  offte  b  seyn  by  ther  defout  ptmyeet«, 


And  be  dgnes  which  they  werchyn  beere 
Thonigh  Crystes  myght,  geyn  which  b 

noon  obstade. 
And  to  pnrpooe  of  thb  mateere 
I  wyl  lemembre  aa  Tnkonth  ffayr  myinde« 


44« 


Whtch  late  ffyl  the  sylve  same  jeer 
10  A  thoQsand  toold  ffro  the  Natiuite 
OiT  Cryit  Jhetu  by  roeryng  circuleer 
Fonrty  and  oon,  at  Londonc  the  Cite; 
That  oar  iord  of  merctfnl  pite 
The  twenty  day  monyth  of  Novembre 
15  Lyst  to  renewc  of  his  benignite 
A  memoryal,  as  I  can  remembre, 

With-inne  the  boundyt  of  that  town/ 
Maad  his  grace  wU  newe  light  to  shype, 
To  greet  reioflhyng  of  al  thb  regioai», 
so  Vpon  a  day»  pleynly  to  teitnyne, 

OflT  hym  that  is  kyng,  martir,  and  Tirgine, 
Blyssed  Edmond :  whoos  merytes  to  ag^ 

gregge, 
Our  Iord  Jhesvt,  by  grace  which  11  diTyne, 
Wroaght  a  myracle  at  Tempse  vpon  the 

brcgge, 
»5     HU  gloryottt  martir  ffor-to  magneffye» 
Day   of  hU    ffeettet    at    ffbure    afftir- 

noon  ^ 
Thyng  doon  in  opyn  may  nat  gladly  lye. 
On  that  bregge,  bylt  of  lym  and  stoon, 
Chyldre  to  pleye  assemblyd  were  in  oon ; 
30  Among  which  tone  of  a  iHeccheer, 
Tendre  of  lymes  so  as  he  myght  goon, 
Was  among  hem,  of  age  but  thre  yeer. 
Which  of  Gustom  ther  pleyes  did  or« 

deyne,       lol.  H. 
Lyk  ther  conceyt,  of  verray  Innocence. 
35  Tyme  of  ther  piay  to-gidre  thre  or  tweyne 
Kept  ther  dispoort,   in  whoom  was  no 

dtfrence(f). 
A  droof  of  oxes  cam  fforby  ther  presence 
Passyng  the  bregge;  the  chyldre  wer  so 

neer : 
Oon  of  the  beestys  by  sodeyn  violenee 
4oCauht  in  his  homys  the  chyld  of  the 

fAeccheer, 
LefTt  hym  vp-on  heyghte  toward  the 

Oryent, 
Orir  the  wal  caste  hym  in-to  the  filood  — 
Sondry  peple  beeing  ther  present : 
OflT  aventare  somme  on  the  bregge  ttood. 
45  Bat  Jhisn  Ctyni,  moost  benigne  and  good, 
Which  of  mercy  lyst  for  man  to  stenre, 
For  our  sake  spent  his  precious  blood : 
The  seid  chyld  of  mercy  lyst  presenre, 
As  I  toold  erst  nat  ffal  thre  yeer  of  age  -« 
50  A  monyth  lasse,  as  I  rehcrse  can» 

Born  thomgh  the  bregge  wiM  the  wawes 

rage. 
Off  compassyottis  a  pitons  noyse  gan, 
The  bitttr  teeiyt  doiM  by  ther  cheekys  ran 
Off  siiych  as  saah  wcstwaid  them  b^om 
SS  Toward   Cooldherberwt    passyng    »tb« 

Swaa* 
How,  by  myracle,  tfa«  seid  chyM  w«t  bon» 


Grace  of  our  Iord,  knet  widi  good 

aTentvre, 
Gaff  to  this  chyld  a  special  aTanntagt : 
That  so  tendre  a  litcl  creatvie 
Born  with  the  stieem  ffelt  no  damaige^ 
Nat  astonyd  of  look  nor  visage. 
Casaelly  a  botman  fforby  went, 
Menreyllyng  cam  ner  in  his  pasttfCt 
Intp  his  vessel  the  litel  child  he  heut, 
Afftir  an  ebbe,  whaa  the   fBood 

ryse;  — 
As  ye  haue  heid,  Ciyst  Jbcni  wm 

gvyde, 
As  |>e  processe  pleynly  doch  dcryse. 
Vpon  the  bregge  in  the  same  ty«le 
The  chtldes  modir  sat  in  hir  hovs 
And  knewh  no-^hjrng  what  of  hir  dqrld  7s 

wasffaüe. 
Tyl  a  womaa  cowde  no  lengcic  byde. 
Ran  a  greet  paas:  which  did  die 

caUe. 
With  wepyng  and  sobbyng  of  bir 
Sparyd  nat  bat  pleynly  toold  fair  aL 
llie  modir  saide :  the  chyld  tn  ao 
Ko  poweer  hadde  to  reche  vp  to  the  wal; 
Bot  whan  she  knewh  of  hir  diildcs  ial 
By  a  greet  oxe  cast  in-to  the  fHood: 
As  moidrys  weepe  at  ffeestys  ffoBeiai, 
Lyk  a  mad  woman,  ffaiyons  aad 
She  ran  hire  ont,    lyft  ffor 


As  creatare  moost  InffortmuUy 

Hir  her  to-tom,  of  kercheves  oMad  al basi^ 

Ciying  alias,    with  sorwe  &  dool  Adi 

anaat» 
Off  sodeyn  ffnrye  al  disconsoüt. 
And  so  she  tan  by  bowsys  to  the  plaet 
Off  Temple  streete ,  took  heede  of  boob 

esut: 
Tyl  she  met  a  gentylman  by  grace, 

Which  appertenyd,  as  it  also  is  toold, 
To  a  baroaif  dwdlyng  ther-be-sydc, 
The  Iord  Faahoop,  which  heeld  dicrhis 

bonsoold.  . 
The  seid  lerraaiit  of  ffortane  In  ifaat  Ifdt 
Vpon  this  womaa  sadly  dyd  abyde 
Amyd  the  streete,  lyst  no  fleitlMr  foo, 
Tyl  it  stood  soo  that  giace  lyft  piovide 
He  knewh  the  caise  üd  gvonad  of  al  Ur 


Hadde  of  hir  eomücjiBt  gicct 


Serchyag  the  cavae  of  Mie 
»Alias,  qaiMf  she,   vy  duU 


Dysespeyred  flally  of  bis  flyadjrag; 
•Bat,  geatyl  sere,  leüe  at  aow  o  ' 
This  day  what  ffmia  b  ia  Ihe 
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Whtch  may  me  helpe  and  ^aairte  my 

axing 
Thonigh  his  merytes  and  devout  prayeeff« 
1 05     »Woroan  ,  q«««/  ht,  be  off  good  conn- 

fTort, 
Truste  hool  in  god  afftyr  my  doctryne  1 
This  day  is  halwyd  •»  taak  he«de  to  my 

repoort  ■— 
In  his  worshepe  that  is  a  pure  virgine, 
The  blyssed  martir  kyng  Edmond  in  his 

shryne.t 
110  And  with  that  woord  the  woman  fyl  plat 

dou« 
On  bothe  hire  knees,  bowed  hed  and 

chyne, 
With  dcTout  herte  leide  this  orysou« : 
lO  lordi   that  hast  of  poore  folk  no 

despight 
Nor  of  synfful,  which  calle  the  in  thernede; 
115  Blyssed  Jhesu,  that  hast  also  dclight 
To  fforthere  alle  thoo  that  love  the  and 

drede  : 
For  Edmondys  sake  that  did  ffor  the  blede 
Percyd  with  arwes  ffyleed  sharp  and  keen, 
Jh^/u,  grauste  my  request  fTor-to  s))ede : 
I  so  My  litel  chyld  that  I  may  oonys  seeA. 

And  whyl  I  tyve ,  I  halwe  shal  th^  day 
Off  thy  martir»  ^yng  of  Estyngelond, 
With  devout  herte,  as  I  best  can  or  may, 
In  hoope  I  shal  seen  vpon  the  strond 
1 15  My  litel  chyld  brought  quyk  or  ded  to  lond.« 
Down  to  the  watir  as  she  gan  hyre  hye, 
Sauh  hire  sone  which  held  vp  his  hond 
Out  of  a  boot  and  lowde  gan  to  crye : 
■Wher  is  my  moodir,  myn  owne  moodir 

dere?         fol.  90. 
130 Moodir,   moodir!«  alwcy  the  cfiyld  gan 

crye. 
Heryng  ihat  voys  with  sobre  pitouschere, 
Douff  to  Tempse  fTaste  she  gan  hire  hye ; 
Off  hir  sorwen  a-dawen  gan  the  skye 
Vpon  hire  chyld  whan  she  cast  hire  look, 
135  Fond  hym  al  hool,  hurt  in  no  partye, 
Myd  of  a  boot.  and  rp  hire  chyld  she  took, 
Gaff  thank  to  god  with  humble  affec- 

ciouff 
For  this  myracle  knelyng  on  hire  kne  — 
Doon  at  London,  day  of  the  passyoa» 
140  Off  seint  Edmond  —  and  this  a-rowh 

maad  she : 
Dnryng  hiie  lyff  that  solempnyte 
To  halwe  and  kepe  in  al  hire  best  entent 
The  sayde  ffeeste.  hire  husbonde  ck  parde 
To  doo  the  same  also  was  of  assent. 
145     This  myrade  mnst  oonly  been  asctyrcd 
To  god  alloone,  and  to  no  mannys  myghty 
And  that  the  chyld  in  savete  was  aryred 
Checf  thank  to  god  mvt  be  yore  of  tyght 


Which    hath    poweer  to  magneffye  his 

knyght, 
By  this  myracle,  no-man  may  sey  nay,      i5< 
Which  that  befel,  whoo-so  looke  aryght» 
The  kalendeer  of  kyng  Edmondys  day. 


JName  of  our  lord  to  exalte  and  reys^ 
We  ar  comaundid  be  scrypture&wryting: 
In  the  sawteer,  of  herte  and  wyl  to  pr^se»  15^ 
By  hym  that  was  choose  prophete  and 

kyng: 
'First  by  prayer  and  derout  knelyng  — 
Last  of  his  psalmys  Dauid  biddith  soo  — 
For  myracles  and  merveyllous  werkyng 
Calle  to  hi»^eyntes  in  what  we  haue  doo.  16c 
Thonigh  whoos  suppoort  gret  wondry/ 

|>ei  ha  t^Tought, 
Yove  to  our  lord  lawde  of  ther  myracles ; 
For  ther  merytes  he  forgat  hem  nought, 
To  ther  requestys  maadenoono(bistacles. 
Bryght  as  berylle,  clerere  than  spectaclesi  165 
Grace  excellith  eu^  precious  stoon. 
To  seyntes,  shryned  or  set  in  tabemacles, 
God  hath  mervaylles  wrought  many  moo 

than  oon. 
Palpable  exauMple  in  stoory  men  may'se: 
Mawgre  Pharao  and  al  his  greet  royght     1 70 
Moyses  passyd  thorugh  the  Rede  see ; 
A  bussh  vnbrent  with  ffyr  was  maad  bryght; 
A  saphir  skye  ladde  Israel  be  day-light 
Toward  the  lond  of  promyssyouir, 
A  ffyry  pileer  affom  hem  brente  a-ttyght,  1 75 
Them  to  conveye  by  grace  of  god  sent 

douff. 
For  hem  he  wroughte  myracles  moo 

than  oon : 
Bittir  watir  tonmyd  to  swetnesse, 
Maade  a  riveer  renne  out  of  a  stoon, 
To  staunchc  the  thmst  geyn  drought  ofilo 

wyldimesse ; 
Fttl  fTonrty  yeer,  the  btbleberithwitaesse, 
Ther  cloothys  ITreuh ,  nat  brookc  nor  to- 

tom. 
Which  exaumplys  yiire  ffcith  and  selrir- 

nesse 
For  his  seyntes  what  god  hath  wroaght 

to-ffom,       y 
Fhst  in  ftooryes  of  aatiqnite,  it5 

Which  sfattlde  alw«y  remembryd  beei^  of 

lyght. 
In  myddil  age  the  laste  also  parde 
Whan  tht  hooly  goost  to  Matye  ifonm 

aligfatt 
Bk,  whaa  a  dow«  wiik  snowyeh  ffetheiys 

whight 
Cam  dott«  to  Ciyst  la  the  llloom  Jordttt ;  I9> 
A  greet  myracle  agtyii  natiiyt  ryght 


1 
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Whan  oold  Elizabeth  brought  forth  sejn 

John. 
Cryst  thorugh  the  world  sent  bis  apott- 

\y%  twelve 
To  preche  his  fTeith  in  euery  regio««, 
195  Gaffexan/vple,  thebljssedlordhym-selve, 
,    To  hooly  martirs  to  suffre  passyoui». 
I    And  oon  is  shiyned  in  Brutyt  Albyovi», 
I    A  gloryous  corseynt,  martir,  mayde,  and 

In  whoos  worshepe  of  trewe  affecctonif 
i<>0 1  wyl  remembre  two  myracles  by  wryting. 
God  lyst  his  martir  fforto  magneffye : 
Notable  signet  fful  expert  in  certeyn : 
Seint  Edward  present  in  his  regalye 
Osgothus'  slayn  ffor  his  ffroward  dysdeyn ; 
io5  Thynk  on  Leoffstanand  fforgetnat  Sweyn ; 
1     Be  opyn  myracle  how  our  lord  Jh^/a 
j     For  his  corseynt  dayly  be  toknys  pleyn 
Hath  in  seint  Edmond  shewyd  greet  vertn, 
By  nowmbre  toold  of  yoore  agoon  be 

date 
^loMoo  than  I  kan  rehersyn  in  substaunce; 
/      In  especial  of  two  that  ffyl  bat  Ute»   '. 
Which  I  purpoose  to  putte  in  remem- 

brauMce, 
The  laude  of  Jhr/ns  with  eu^ry  circttm* 

staunce 
Off  this  myracles  to  sette  to  his  hond. 
115  Off  which  two  this  was  the  varyaunce : 
Oon  vndir  watir,  the  tothir  on  the  lond. 

AI  the  myracles  in  ordre  forto  sette, 
Off  öold  and  newe,  doon  by  this  gloryont 

kyng  : 
Them  to  compyle  thouh  I  be  bouifde  of 

dette, 
210  Off  elloquence  I  haue  but  smal  konnyng^ 
Rethoryques  colours  of  endytyng 
In  my  librarye  is  noon  habundaunce ; 
My  wyl  is  good,   though  to  so  greet  a 

thyng 
I  fiele  my  witt  dullyd  of  ignorauMce. 
2S|     But  as  the  wydwe  makyd  hire  oflTryng, 
Wel  was  acceptyd,  cheef  of  hire  tresonr 
For  she  gaff  al,  the  gospel  witnessyng, 
No»  thyng  reserryd    of   gold  ffor  hire 

tresour:  ' 
And  semblablyi  enteryng  this  laboor, 
230  To  this  martir  of  herte  and  hobl  entent, 
Off  sugryd  cadence  though  I  haue  bo 

filour, 
Off  this  myracles  I  make  my  present. 

Tyme  of  the  yeer  whan  the  sonne  sheiie 
X-entryd  was  In-to  the  boolys  heede, 
2SI  Älteste  in  mydwys  grew  fresshly  in  tmry 

grene, 
Sprtdde  hire  erowne  wt'M  ffloun  whyte 

ftrede; 


Kyghtyngales  of  that  sesoa«  took  heed 
With  newe  entvnys  Aurora  to  salwe : 
'  My  penne  I  took,  ffaste  gaB  me  spccd 
Thys  myracles  to  sette  in  ordre  dewc      H* 

A  thousand.yeer  by  ccnnpntacioeit 
Foure  hupdryd  ovir  with  ffonity  addid  loa 
The  surplus  foure  by  revolndoont 
Whan  this  myracles  opynly  wer  doo; 
Day  of  Aprylle,  I  dar  weel  wryten  toe,    a^f 
Ful  XXVIIIti  accountyd  by  rekcnji^ 
First  remembryd  of  this  myraclca  twoo, 
Fom   the   Translaciooi«    of  this  hoikf 

kyng. — 

The  same  tyme,  as  I  reherse  sbal, 
Oon  afftimoon,  by  ffeithful  Just  rcpooit^H* 
A  mayde-chyld  nat  ferre  fro&Noithgai, 
Nat  two  yeer  oold ,  creep  for  hire  dia- 

poort  — 
To  gadre  fliours  was  hire  most  cou«flbrt" 
Vpon  a  banke  ageyn  the  sonne  deer: 
DouM  froom  an  hyl  of  aYentoie  or  fboit   sfS 
The  tendir  ntayde  ffyl  in  the  livetr  — 

The  seid  streem  sevene  ffeet  «as  deep" 
In  the  moode  plouitged  breest  and  hced. 
Hire  yong  sustir,  alias,  whan  she  took  kccp, 
Off  fBve  yeer  oold,  cryed  out  fibr  dreed.  1^ 
The  strete  a-rooa,  ffaste  gaa  hem  speed, 
This  sodeyn  caas  whan  they  did  knowe. 
They  cam  to  late,  for  the  chyld  was  deed— > 
Among  the  moode  the  ffaoe  lay  so  kmc 

Off  the  streete  a  certeyn  neyhbour,  ^ 
Nat  ffer  absent,  of  sodeyn  aventne  . 
Herd  a  noyse  and  thb  Tnwar 
To  knowe  the  caas  did  hire  besy 
The  chyld  lay  gmff,  myght  nat 
This  woman  ran,  gan  calle,  lyst  nat  rownc;  *7* 
To  the  moodir— moost  woofTuI 
Off  sodeyn  sorwe  almooat  ffyl  in  a 

Out  of  hir-«ylff,  astonyd  in  hir 
Ful  offte  sithe  gan  to  crye  aUas, 
And  specially  whan  she  did  adTcite         sff 
How  ol  hire  child  was  drownjd  hedft 

flace; 
With  her  mtressyd  hastyd  a  greet  psas'— 
Peple  present  abood  rpon  the  stroäöc^  — 
Newe  and  newe  ciyed  alwey  alias 
Tyl  that  hire  chyld  was  broQ^  ded  1»^** 

londe. 
Hed  and  boody  lonitkyn  wer  lo  | 
Dysespeyred  serchyng  the  rivecr; 
With  touch  of  flect  the  dcd 


ilf 


Boise  with  wmtlr:  of  lyff  thcr 


Gast  to  londe.  the  peple  that  «ood 
In  thb  caas  sawh  Bd  reacdyc. 
Tjrl  a  woman,  of  strMif  heile  tm 
Bold  of  conge,  lEuie  gaa  koo  hyt^ 


iSBUB»^^  ..j^.y,!   .^.i.. 
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Took  vp    the   chyld    be    the  leggjt 

tweyne, 
S90  Tavoide  watir  hed  toarnyd  vp  so  doui», 
To  thts  entent,  the  boody  she  gan  ttreyne. 
At  nase  and  mouth  ran  out  greet  foysouM 
Lykour  horrybie,  almoost  a  galoun. 
Alle  of  assent  as  in  ther  destr 
a95  To  seint  Edmond  made  this  orytomi,  — 
Tyme  whan  the  chyld  lay  coold  agcyn 

the  ffyr<, 
No  tokne  of  lyfT  leyn  in  look  nor  face, 
Verray  ded,  coold,   of  cheer  and  oon- 

tenaunce, 
By  greet  recoord  hool  an  howrys  space : 
300  Tyl  at  the  laste  cam  to  remembraunce  — 
With  wepyng  eyen  ffyl  in  dallyaunce 
Forpitons  sobbyng  and  lamentable  soai»  — 
To  haue  recure  of  ther  dedly  grevaunce 
To  blyssed  Edmond,  made  InvocaciooM. 
305     Fadtr  and  moodir  ffirst  knelyng  on  ther 

kne, 
AI  ther  neyhbours  aboute  hem  enWroui», 
Fnl  dcToutly  with  al  humylite 
To  the  hooly  corseynt  seide  this  orysooi» : 
"O  gloryons  maitir ,   protectour  and  pa- 

trotti«, 
310  Our  requett  of  mercy  nat  despyse : 

Pray  for  thy  tenauntys  abydyng  in  this 

toun 
And  ffbr  this  chyld  bom  in  thy  flTrann* 

chyse ! 
Alle  of  assent  with  reu^rence  we  shal 

seke 
Thyn  hooly  place»  oold  and  yong  of  age, 
3*5  With  greet  avys  lowe  our-selff  and  meke, 
Contryt  of  herte,  sobre  of  our  visage, 
With  this  avowh  come  on  pylgrymage 
A-fTor  thy  shiyne  to  thy  Royal  presence : 
Prostrat    afor    the  with    flTeithffiil    hool 

corage, 

3S0  To  our  prayere  tyl  thou  yive  audience«. 

Greetly  troublyd  in  ther  oppynyou« 

Took  rp  the  chyld  in  the  mortal  distresse, 

Which  yit  lay  ded,  and  with  processyoui» 

Toward  the  martir  attoonys  they  hem 

dresse, 
1^5  Affor  the  ffertre  knelyng  with  mekneste, 
Tyl  that  Jh^nis  ffor  Edmondys  sake 
Beheld  ther  ffeith,  ther  trust»  ther  stabyl- 

nesse: 
Off  whoos  mercy  to  grace  he  hath  hem 

Uke. 
By  his  martirt  meeke  mediaciows 
330  The  lord  above  with-imie  litel  Space 
By  his  merciffvl  consolaciouii 
Made  blood  appecre  in  the  chyldes  fiace ; 
Sodeyii  qnykMsse  hlr  hefte  didenbraee  * 
Qvyk  lyk  a  soale  moore  thaa  Tegetatyff» 


AI  the  membrys  revived  wer  by  grace :      335 
So  that  it  was  restooryd  ageyn  to  lyff. 
Geyn  goddys  werkyng  may  be  nooa 

obstacle  — 
Resistence  geyn  his  etemal  myght 
Causith  seyntes  with  many  greet  myimcte 
To  be  worshepyd  and  gloryfyed  in  his  340 

sight : 
A  greet  example  shewyd  in  his  knyght, 
Kyng  and  martir  and  a  pure  virgine, 
Off  Estyngelond  enherytour  be  ryght, 
Which  Incormpt  restith  in  his  sluyne. 
This    Royal   corseynt,  gloryous    and 345 

notable, 
To  helpe  his  servauntys  is  nat  wont  Co 

tarye, 
And  can  also  in  tyme  ben  vengable 
To  them  that  been  to  his  ffredam  eon- 

trarye. 
Which  in  the  boundys  of  his  seyntwaiye^ 
This  myracle  was  but  late  wrought  ^—       350 
Regestre  it  vp  mid  of  your  lybrarye 
For  a  memoryal,  and  forget  it  nought  I 

For  this  myracle  al  the  bellys  rang» 
Abbot  William  beeyng  ther  present, 
And  Te  deum  devoutly  was  ther  song        ^55 
To-fTor  the  awteer  knelyng  the  covent. 
The  touM  cam  douM  echoon  of  assent, 
In  purpoot  fful,  for  short  conclusyoniSi 
The  yong  chyld,  the  tendir  Innocent 
Shulde  afftir  be  bom  on  processyonii,       360 

AI  opynly  Tpon  the  thrydde  day, 
Namyd  off  kyng  Edmond  the  Transla- 

ciouiff. 
Which  tacomplysshe  was  maad  no  delay. 
Som  ffolk  wepte  ffor  derociouis, 
That  took  good  heed  in  ther  inspeccioui» :  365 
Which  sauh  the  chyld  of  colour  ffressh 

&  reed, 
The   day    affom   brought  thoruh   Baiy 

tOUM 

To-ffor  seint  Edmond  of  Tisage  p«ale  and 

deed. 
Alle  attoonys  knelyng  on  ther  knees 
That  wer  present,  of  cuntre  or  the  ton»,    370 
Estatys  reknyd  of  hih  or  lowe  degrees; 
That  sauh  the  chyld  bom  in  processyows  1 
With  wepyng  eyen  of  compassyoiut, 
Symple  and  lettryd  ther  heedys  dld  en- 

dyne 
To  seyn  ther  prayere  and  ther  devocUMiis  375 
Vsdir  thesc  wooidys»  abydyng  at  tfat 

shryne: 
■Gemme  of  mattirs  of  coloiir  pnrpnrat, 
With  hookyd  arwes  tfajr  boody  dyed  ned 
Yong  of  yctiyt  In  mJi  cstat 
F«l  thfytty  wyntcr,  nor  Oyst  whaa  thoa  3te 

wcrdecd;  • 
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A  wooUT  fro  beettys  kept  thyn  hooly 

hccd  ■— • 
Thy  legende  makith  mencioai» : 

0  blyssed  martlr,  of  merey  take  good 

heedi 
S«ve  thy  flntvwchyse ,  thynke  on  Boiy 

touif  t 
i%$     Sttffre  no  tyrauitt  th>  fTredam  to  ai- 

saylle, 
Noon  oppressour  ageyn  hem  to  malignet 
Thynk  on  thy  tpere  greetly  did  avayUe 
Ageyn  kyng  Sweyn  —  a  thyng  notable 

&  digne 
To  beregestryd  and  thewyd  for  a  ttgne— 
S90  Whoos  tyrannye  was  fal  dere  abonght«.  •» 
Anothtr  myracle  with  thts  to  combyne, 

1  Wyl  remembre,  whieh  on  the  lond  was 

wiottght« 

Whtch  on  the  lond  ffyl  also  bat  late 
At  which(l)  an  bonr,  not  fene  ovt  of  the 

tOttIf, 

j^j  In  a  tnbarbe  callyd  Ryfbygate. 

Wheer  a  yong  babe  lay  tournyd  Tp  so 

douii, 
Nat  ffnl  two  yeer  age,  as  maad  is  men- 

ciouif, 
His  syde  vpward,  flblk  can  repoorte  weel : 
Which  was  that  tyme  to  his  conflusyon» 
400  Ovir-redyn  with  a  caite-wheel. 

The  chyld  opptessyd  lay  in  the  streete 

deed, 
Blak  al  the  boody,    the  eyen  cloos  of 

sight. 
A  neyhbour  casuelly  took  heed, 
Hent  vp  the  chyld,  bar  it  anoon  right 
405  Off  compassyonif  in  al  haste  that  (s)he 

myght, 
With  wepyng  eyen  and  fface  ffol  pitons, 
Namly  whan  she  sauh  the  chyld  so  dyghti 
Ded  in  hir  armys  brovght  to  the  ffadrys 

hous. 
This  sodeyn  caas  myght  nat  be  kept 

cloos, 
4ioThoragh  the  streete  the  clanonr  gan  to 

sprede. 
Greet  nonMbre  of  flbik  attonys  vp  aroos. 
Among  which  wysest  flTolk  took  hede 
And  gaff  couMsayl  at  so  streyght  a  nede^ 
With  wooffttl  cheer  seide  mto  oon  and  alle» 
415  Off  hih  pmdence  thns  oon  gan  hem  rede: 
First  on  ther  kneen  that  they  shnide  ffaUe 
Tomakethervowes,  alle  that werprvaent, 
Withonte  abood  or  ony  long  taiying 
To  bei«  thIs  chyld  id  be  oon  assent 
410  Bare  OB  ther  ffeet  Toto  ther  blyssyd  kyng, 


Direnty  to  make  ther  offryng. 
Compendionsly  this  myracle  to  ddaj^ 
Onr  lord  Jhen  took  heed  to  ther  axäif : 
Off  his  mercy  the  chyld  gaa  to  rcrytc 

Space  of  an  hovr  this  litd  chyU  del4S| 

Uy- 
Tokne  of  lyff  nor  signe  was  noon  scya. 
Off  JtIo  In  soth  vpon  the  VIII  day 
Soone  Tpon  noone  they  gan  piey  agcy% 
To  the  hooly  martir  ther  orysooit  to  scya 
Abonte  the  chyld  Tpon  ech  paitye.  4|a 

Whoos  preyers  were  nat  maad  in  ▼cyn: 
Cryst  lyst  his  martir  ffoito  magne^rc, 

In  laude  of  hym  did  hym  gieet  flavonr 
By  whoos  meiytes  and  mediacioojs 
The  cfaild  lestooiyd  ngeyn  to  his  vigov.^ 
The  peple  aroos  with  greet  dctocio— , 
Cam  to  the  shryne  on  pioccssyoniip 
With  Joye  and  wepyng  medlyd  e«p«  •• 

mongf 
Te  denjw  songe,  with  devovt  kaelyn^ 
Ave  Rex  gentis  was  aAir  that  ther  so«g.  Mß 

The  Priovr  last  this  myiade  gan  pw* 

poose  — 
The  peple  abood  with  greet  iciiiiitaci  — > 
The  tronthe  toold,  ther  was  no  fcyaad 

gloose, 
Lyk  as  it  ffyl  declaryd  in  lentenoe 
Vnto  alle  that  wer  ther  in  prescnce,  441 

YiTe  them  this  counsayl  above  al  ottir 

thyng 
To  sette  ther  tmst  with  entieer  dUHgenee 
In  blyssed  Edmond ,  martir,  mayd, 

kyng, 
»Which  shewyd  hath  in  this  m] 
Onr  lord  above  of  his  magnifikcnce,        41* 
Off  oold  tyme  and  now  of  newe  also, 
To  shewe  to  yow  by  notable  evidcnce 
How  this  maitir  of  royal  exoeUence 
Preffeiryd  is  in  the  hrvenly  consistniye 
With  gloiyons  kynges  to  holde  ruidcfr,  40 
Ciownyd  with  seyntcs  en/r  to  icfae  in 

gloije. 


Now  lat  vs  alle  wftf  hertiy 


Reqnere  this  martir  to  graaiite  dqmges 

tfare: 
With  speie  ft  arweloslondeln  onr difcnee 
Geyn  them  that  caste  to  brake  his  libcrts,  4i* 
To  savehls  chirclie,his  tows,  and  bis  < 
Mawgre  alle  thoo  that  in  ony  wyie 
Wolde  intempte  his  royal  digntoe 
Be  deiefBciovis  doon  10  Us 


JSl 
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21.  S.  Margarete, 

Ton  Lydgate, 
aus  Ms.  Btshop  Cosin's  Libraiy,  Darham»  V.  11.  14,  fol.  97b. 

Abschrift  der  folgenden  legende  Terdanke  ich  der  Fretindltchkeit  des  Herrn 
Dr.  AI.  Brandl.  —  Ms.  Durham  enthält  ausser  Lydgate's  Margarete  das  aus  Mss.  Laud 
io9  und  Vemon  bekannte ,  in  lierrig's  Archiv  abgedruckte  (I)  Alexiuslied ,  und  ein 
prosaisches  Leben  der  Magdalena,  fol.  to6 — tu,  Anfang:  Mary  Magdaleyn  i^at 
sumamed  of  Magdalon  the  Castell  and  she  was  bom  of  the  kynred  that  were  descen- 
did  of  ryal  kynne  and  hir  ffadir  highte  Synis  and  hir  mödir  hig^te  Eucbarie ;  der 
Schluss  letzterer  Legende  fehlt. 

Here  begynneth  the  prolog  of  the  holy  teynt  Margarete,  compendyonsly  compiled 
in  balade  by  Lidgate  dan  John,  Monk  of  Bvry.  A»  VIII«.  h  VI^. 


At  the  reu/rence  of  seynt  Margarete 
My  purpos  is  hir  lyfe  to  compile ; 
Though  I  haue  no  rethorikes  swete 
Noi^colour  noon^tenbelisshe  with  my  style. 
5  Yet  dar  I  seyn,  it  happeth  so  somen  whlle: 
Vnder  writyng  rüde  of  apparence 
Mater  is  hid  of  grete  intellygence. 

Ful  ofte  falleth,  in  this  cheitys  blake 
Golde  and  perlys  and  stones  of  grete  piys 

10  Ben  ylooke  and  in-to  warde  ytake ; 
And  by  sentence  and  the  prudent  avys 
Of  philosoffres,  that  holden  were  so  wyi, 
A  royal  rul>y,  in  whiche  ther  is  no  lak, 
May  closed  ben  in  a  ful  pore  sak. 

1 5     And  though  that  I  haue  noon^  eloqnence 
For  to  discryue  hir  portit  holynesse, 
Hir  chaste  lyf,  hir  tendre  innocence, 
Hir  martirdam  wrought  by  grete  duretse,-*- 
Ay  ▼nmutable  in  hir  sta'blenesse, 

so  Vn-to  the  dethe  ay  one  in  hir  suffraunce: 
So  wa«  hir  herte  roted  on  constaunce ; 

In  Crystet  feith  she  gan  hir  so  delyte, 
For  whom  she  lyste  dcspyse  al  worldly 

gloiye, 
This  daysye  wIth  leTes  rede  and  white : 

t$  Pwpul-hewed,  ts  maked  Is  memorye. 


Whan  that  hir  blöde  was  shad  oute,  by 

▼ictorye, 
The  chaste  lely  of  whos  maydenhede 
Thorugh    martyrdam  was  spreynt  with 

roses  rede. 
Margarete  the  storye  dothe  hir  calle 
After  a  stone  ynamed  Margarite,  30 

A  precyotts  gemme  amonge  these  stonet 

aUe; 
In  there  bokes  as  clerkys  liste  to  write, 
For  of  nature  perlys  echone  ben  white» 
Right  Tertnotts  of  kynde,  ronnde,  and 

small: 
Whiche  propurtees  resemblen/  hir  at-alle ;  35 

She  was  first  white  by  Tirginyte, 
In  al  hir  lyTT^g  preuyde  Tertuous, 
And  smal  she  was  by  humylite» 
Right  strong  in  god,  this  maide  glorious; 
And  for  she  was  thurgh  deth  Tlctoiyous,  40 
Thnigh  her  triumphe  the  gate  the  palme 

in  henene» 
With  laurer<  cfowned  above  the  tterrct 

•euene. 
Thn  stQne  In  Tertv  Is  a  cordyal, 
To  the  spirit  a  grete  confortmtyf : 
Right  so  hir  herte  was  laap^ryal,  45 


4)  Mt.  aofoi  dra  StticH  habt  feh  hi«r «ad  ia 
«.  a.  durch  opialoaii  Mfcbta.  69)  Ms.  »aivha. 

175)  Hs.  che  th«  cHtiifi. 


■  nifta  durch  #  anffttosl»  aber  opialol 
1091  Mt.  prtfetit.  t^e|  hir  tt  h«. 
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I  mene  in  vertu  daryng  al  hir  \y(, 

For  she  ▼enquesshed  withal  hir  moctil 

stryf 
The  deael,  the  worlde  —  her  stoiye  dothe 

devyse  — 
And  of  hir  fleuhe  she  made  a  stcryfioe 
50     Vnto  the  lorde,  tlmt  ttarf  Tpon  the  rode 
Whan  he  litte  deye  fbr  onre  redempcyoQ«: 
So  this  Tirgine,   taqayte  him,  shnd  hir 

blöde 
Ful  benygnely  in  her  passyoun. 
O  gernme  of  geMmes ,  vjrrgyn/  of  mott 

renoanr, 
55  Thy  lif  to  write  be  thon  my  iocoare 
And  shede  of  grace  the  anreat  lyconre 
Into   my   penne,    qaakyng  of  Terrmy 

drede, 
Of  retoryke  for  I  haue  no  mnse 
Dnely  to  write  thi  martirdom^  in  dede. 
60  Ne  were  00  thyng,  I  wolde  me  excnte : 
That  thou  of  grace  wyh  me  not  refose  - 
But  dyrectyn,  o  blysfnl  lode-sterre, 
Me  and  my  penne  to  conveye,  whan  f 

erre, 
Lat  thi  ly  ght  in  derkenesse  be  my  gnyde 
Tochyng  this  processe   whiche  I  hane 
65  vndertake ; 

Remembre»  o  Tirgyne,  vpon  that  other 

side 
On  hir  that  caused,  oonly  for  thi  take, 
Thyn  holy  lyf  me  to  compile  and  make : 
My  lady   Marche  I  mene»   whiche  of 

entent 
70  Yafe  (irste  to  me  in  commaundement 
That  I  shnlde  considre  welle  and  let 
In  frensshe  andlatyn  thyn<  holy  passyonn/, 
Thi  martirdamw  and  thi  virginite, 
And  therof  make  a  eompilacyonn. 
75  So  as  I  cowde,  Tnder  coneccionn 
And  Tnder  sttpporte  of  alle  that  ihal  iC 

rede, 
Vpon  Ulis  stoiye  Uws  I  wylle  prooedft. 


Here  endetfa  the  piolog  of  teynt  Bfar- 
g«rele,  ami  aext  folwyqg  begyBMth  tbt 
stoiye  of  hir. 


In  Anthiochye,  a  famons  grete  citee, 
This  blyssed  mayde,  this  maitir  glmye« 
Whilom  was  bom  —  hire  legende  ye  m^ 


Hir  fader  callid  Theodosios, 
And,  as  the  storye  playnly  teOeCli  vs, 
A  patryark  he  was  of  payiijraB/  lawes, 
After  the  ryghtes  vsed  in  tho  dawes. 

To  a  noryce  this  mayde  was  ytake, 
Right  gracions  of  shape  and  of  visafe ; 
The  paynymf  lawe  of  heite  she  kalk  k 

sake  fc,. 

And  was  baptised  in  hir  tendi«  age : 
For  whiche  hir  fader  gan  fallen  in  a 
And  to  hir-warde  bare  fiii  grele 
Whan  that  he  knewe  she  ctystcned 

in  dede. 
And  whan  that  she  by  pro« 

atteyne 
Vnto  the  age  of  XV.  yere, 
With  othir  maydnes  of  beavte  soaffvyne, 
This  holy  Tirgyne,  benygne  and  glad  el 


,P 


Flonryng  in  Tertu,   moste  goodly 

entere, 
Hnmble  of  hir  porte,  thb 
Kepte  of  hir  noiyoe  theshepe  i 


Deroyde  of  pride ,  of  lanconr 

She  called  was  a  mirronr  of 
The  holy  gost  Ur  herte  so  dede 
That  Wille  and  thonght 


To  thynke  on  Criste  was  holy  Ur  gM> 


And  chere  benygne  to  alle  she  dede  ihrw. 
Softe  of  hir  speche,  and  bnt  of  wwrift 

fewe. 
She  gat  hir  lore  rponr  eneiy  sydi^ 
By-canse  she  was  so  inly  Teitnons  -* 
For  god  and  grmce  with  hir  dide  abidc^ 
AI  thyng  eschewyng  that  was  vyciona. 
TU  that  the  piefeele»  oOIed  OIMm» 
Of  anentnre  rode  on  hb  plcyng : 
Where  he  snwt  fint  Oia  nuiyde,  Mr  riMpe 


i» 


«H 


W^KW^ 
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He  was  nvesshede   anooo#  with  hir 

beaute, 
Hir  grete  iainiesse  whan  he  dide  aduerte, 
115  Hir  fresshe  face  eke  whan  he  dide  see ; 
Htr  heoenly  lyeii^  perced  thargh  his  herte, 
Brent  in  his  corage  with  importable  smerte : 
This  cntel  wolfe  for  loTe  impacyent 
Cast  him  devowre  this  cely  Innoceot. 
Firste  to  him-self  thns  he  spake  and 
tao  sayde: 

•What    is  she  this,   where    dothe    this 

goodely  duellet 
Who  sawe  erer  to-fom^  so  faire  a  maide, 
Whiche  alle  othir  in  beaute  dothe  excelle? 
Of  wojmnanhede  she  is  the  verray  welle ; 
1*5  For  me  semeth  myn  herte  in  enery  weyne 
Is  thurgh-perced  with  hir  lyen/  tweyne.« 
And  with  that  thought  he   made  for 

to  gone 
His  seruanntes  to  hir  Innocence, 
,       Bad  thei  sholde  enquere  of  htr  anöne 
130  What  that  she  was,  with  al  hir  diligenee, 
And  reporte  vnto  his  presence 
Of  hir  lynage  playniy  how  it  stode 
And  where  she  were  bom^  of  gentil  blöde; 
»And  of  hir  birthe  if  that  she  be  fre, 
1 35 1  wille  hir  haue  sothely  to  my  wyfe, 
Loue  and  cherysshe  for  her  grete  beavtei 
As  it  is  skyle,  dnryng  al  my  lyfe, 
That  atwene  vs  ther  shal  be  no  strife  $ 
And  if  she  be  bom^  of  foreyne  lyne, 
140I  wille  hir  take  to  my  concubyne.« 

Whan  she  was  brought  vnto  his  pie* 

sence, . 
First  he  enqverede  of  hir  condtcyoun» 
Bad  htr  declare  platly  in  sentence, 
Of  hir  Uwe  and  hir  religioun 
145  And  of  hir  kyn#,  by  short  conclnsyona 
Clerly  dyscure  —-and  the  irouthe  attame'— 
Hooly  htr  parpos,  and  what  was  hir  aame. 
She,  DoC  to  rekel  for  noon  hastynesse, 
Bvt  Ivl  dcnure  and  lobre  of  contenannoe, 
150  Gan  looke  on  hin,  by  gfete  aviseneste 
Dietsyng   to   fod   hir    hertes   lemem- 

braance-- > 
Of  chere  nor  coloar  ther  was  ao  ▼•- 

riannce;   M.  tw 


CoBStauift  of  heite,    this  holy  blyncd 

mayde 
To  the  prefecte  enene  thus  she  saide : 

»Toochyng  my  lynage,  by  svccessyoim  155 
My  bloide  conreied  is  fro  grete  nobleste; 
My  name  Margarete ;  and  of  religioun    . 
I  am  cristen,  in  rerray  sothfastnesse ; 
And  in  that  lawe  withoute  doubleneste 
For  lyf  or  dethe  playniy  I  wille  abide,       i6e 
Perseti^re  stable,  and  Tarlen  on  no  slde.« 

Wherof  the  Juge  in  manrre  gan  dis- 
I  deyne, 

To  hir  Saide,  for  short  concivsioun : 
»Margarete,  ther  ben  thynges  tweyn# 
Fol  couenable  to  thi  condicyonn :  1(5 

And  this  the  first,  to  myn  oppinioa«, 
Of  thi  byrthe  the  grete  nobilite. 
And  the  seconde  is  thi  grete  beaute : 

Whiche   fn   thi   prrsone   Joyned  ben 

y-fere, 
Worthi  to  be  calied  a  Margarite,  170 

Of  faimesse  of  shap^  and  ekt-  of  chere  ' 
A  chose  gcmme  among  these  perles  white. 
And  in  this  tweyne  for  I  me  delite, 
Sewyng  my  counsaille  thou  muslest  con- 

discende 
Better  avysed  the  thride  to  amende.  175 

To  thi  beaute  it  were  a  ful  grete  loos, 
To  thi  yonthe  and  lo  thi  maydenhede; 
To  lere  on  him  that  deide  on  a  croos, 
I  holde  it  foly;  wherfore  take  goode  hede, 
Forsake  his  feithe,  and  do  as  I  the  rede :  ilo 
First  Ut  that  god  of  the  be  denyed 
Whiche  on  a  tre  was  hange  and  cmci- 

fiedl« 

■Certes,  qiMd  the,  what-euer  that  thon 

»eye, 
He  wilfuUy  snffred  passioun, 
And  hnmbely  liste  for  mankynde  deye      it) 
And  shed  hb  blöde  for  oure  redenpcioun , 
To  make  vs  fre  and  payen  oure  raunsovn, 
Of  htt  Joye  that  we  ne  sholde  mytie 
Where  now  he  regneth  eteraaly  hi  blyne.« 

The  Juge,  wrothe,  sent  hir  to  pritom.  19« 
Ttien  to  abide  tille  on  tht  nett  day '. 
Makyng,  m  thoo,  wo  dilacioui, 
Bad  tht  tholdt  In  al  the  hatte  Ibcl  my 
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Be  brougfat  afora/  him,  to  seyn  yee  or  imf 
Touchjrng  hir  creaanoe,   what  was  liir 
195  lawe  or  feitb, 

And  to  hir  erenne  thus  he  seithe : 
vMaigaretet   qv^d  he,  haue  pite  on 

thyne  age, 
And  haoe  cke  mercy  on  thi  grete  fair- 

nessel 
SpiUe  not  thi  thonght  of  foly  ne  of  rage« 
soo  Bot  iovLxni  thyn  herte  and  thi  wittes  drasc 
To  onr  goddes,  and  do  thi  besynesse 
Hern  to  honour  and  plese  her  deyete, 
As  thott  desirett  to  lyue  in  prosp/rite  I« 
Qitüd  she  ageyn :  »with  hert,  wtlle  and 

thoaghte 
105 1  worship  him  ▼rrrayly  in  dede 

That  made  man  and  alter  hath  him  bonght, 
Whom  henene  and   erthe  and  the  tee 

dothe  drede ; 
Alle  elementes  he  dothe  conveie  and  lede: 
For  wynde  nor  weder  nor  no  creatare 
Withoate  his  merey  may  no  white  en* 
tto  dure.«         ! 

Qü^  the  Judge :  «noon/  bat  thou  Ccmh 

sente 
To  my  desire  as  thoa  hast  herde  deryse, 
Truste  fuUy  that  thoa  shalt  repmte  I 
For  first  I  shal  in  fal  cmel  wyse 
ti5  Mercyles  thy  body  so  chastyse  —    g^i^  ,^ 
Trust  me  welle,  this  no  feyned  tale  -— 
Thi   flesshe    assonder   kerve    on  peoet 

smale.« 
Quod  Margarete :  iwhile  that  me  last- 

ethe  brethe, 
I  shal  abide  in  this  opplniouif. 
Syithe  Criste  for  me  snlTred  peyp^   and 
lao  dethe,    ^ 

Shad  al  his  blöde  for  my  redempcyona : 
So  for  his  sake,  of  hole  aiTeccyomi,!  | 

Be  assnred  that  I  haue  no  drede   1  ' 

To  deye  for  him  and  al  my  blöde  to 

shcde.« 
i*S     The  Jage  thanne  Tpon  a  galowe-tre 
Lete  hangen^  vp  this  holy  pnre  Tirgyne» 
Hir  flesshe  beirente  in  his  cmelte. 
Whos  blöde  ran  doon  right  aa  eii]!^  lyat; 
Lyke  a  qayke  thb  mayden  In  hir  ^yn« 
H«ffttasaa,  L«g«ndra  N.  F. 


Shad  onte  hir  blöde,  hir  Teynes  al  ta- 

rent,  ] 

Til  of  hir  hody  the  lycoar  was  al 
Alias  the  whOet  thei  that  stode 
Fol  sore  wepten#  of  compassyoai ; 
Alias  for  doole!  thd  myghtTnnetheabMf 
To  sene  hir  blöde  so  renne  and  nyk 

dotto/;  HS 

So  anportable  was  htr  passyona 
For  Cristes  feithe,  that  the  pcple  abtaide 
And  of  pIte  thos  to  hir  thei  saide : 

aO  Margareta,  alias  whan  we  take  kede 
Hon  thoa  whilom  were  faireste  vnio  see,  ^ 
Bat  ttow,  alias,  thi  body  is  al  rede, 
Steyned  with  blöde:    wheicof  we  hai 

pite. 
Alias,  alias,  hon  myght  it  eoere  be 
To  sene  a  oMiyde  yonge,  fresshe  and  le»» 

die  of  age 
Mighty  to  endore  of  toorment  sacht  a 

rage?        <        ttf 
Whi   hast  thoa  lost  thynr   eiiidkiM 
'  fiuicnesaet 

Whi  hast  thoa  lost  thi  shap«  aod  llf 

beaotet 
And  fynal  caose  of  thi  mortal  dLtiii 
Is  thi  wiifttl  incredolite. 
Lete  lantasies  oate  of  thyn  herte  fle         sfi 
Now  at  the  last,  that  tho«  aMiist  in  ccse 
Of  thi  tarment  the  bittemesse  appcicl  • 
Qt^d  she:  «goth  hens,  ye  Cüs  co«- 

sayUryst 
Ye  worlde  peple,  Tnsad  and  encrvauevc^ 
Flesshely,  chaongeable  and  fai  yom  d^ 

sliya  ts5 

Delityng  enere  In  thiqgcs  that  be  mwc^ 
Anonge  renembieth  **  awl  wolde  god  ic 

kl 
That  of  my  flesshe  the  OMiital 
Is  to  my  soole  ehief  salTa  and 
And  to  the  Jage  thaa  she  saide 

»O  gredy  hooiide,  lyooii  iasaciabli^ 
Ob  my  body   tho«  oMdstc  weBt 


Bot  the  soole  shal 
For  Ciislaa  Mth  abideo 


itabk^ 
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For  thilke  lorde  Crist  Jhcju»  whom  I 
»65  lerve, 

From  al  myschtef  my  spirit  slml  preserre.« 
The  Juge,  confuse  fittyng  in  the  place, 
To  bcholde  myght  not  sufttene 
The  rede  blöde  niyle  aboute  hir  face, 
270  Lyke  a  ryver  rennyng  on  the  grene ; 
Toke  his  mantel  in  hit  mortal  tene, 
Hid  his  vtsage,  whanne  that  he  toke  hede 
In  herte  asloncd  to  sene  hir  sydes  blede ; 
Made  hir  in  hast  to  be  take  doun/ 
S75  Myd  of  hir  peyne  cniel  and  horrible, 
And  efte  ageyne  putle  hir  in  prisoun/. 
Where  she  prayde :  if  It  were  iK)ssible» 
Hir  mortal  foo,  dredful  and  odible, 
The  lorde  besechynge  that  she  myght  him 

see, 
sto  Whiche  cause  was  of  hir  aduersile,    '-^m 
Hir  impugnynge  ihurgh  his  mortal  fight 
That  man  first  brought  to  destruccyottn. 
And  sodeyniy  appered  in  hir  sight, 
\\1iere  as  she  lay  bonnden^  in  prisoutt) 
»85  In  the  lykenesse  of  a  feile  dragoun 

The  oldc  serpent,  whiche  called  it  Sathan» 
And  hastyly  to  assayle  hir  he  begann; 
With  open  mouthe,  the  virgyne  to  de* 

uour, 
Fir»t  of  alle  he  f  wolwed  in  hir  hede. 
190  And  she  deuoutly,  hir  seif  to  socoure, 
Gan  Crosse  hir-self,  in  hir  mortal  drede. 
And  by  grace  anoon/,  or  she  toke  hede, 
The  horrible  beste,  in  relees  of  hir  nejrne, 
Brast  assondre  and  paityd  was  on-tweyne. 
295     And  efte  ageyne  to  assayl  hir  he  be* 

ganz, 
The  Story  seith,  and  afier  dothe  appeere 
By  gret  disceit  in  ly  kenesse  of  a  man ; 
And  she  deuoutly,  with  hir  yen  dere 
Lyfte  vp  to  god,  gan  maken  hir  prayere. 
300  And  as  she  lay  in  hir  orisonif , 

Vnder  hir  fete  lyggyng  the  dragottM, 
The  denel  Tenquysthed  toke  hir  by 

the  honde» 
Spake  thes  wordei  as  I  ihal  devyse : 
»Thoa   hast  me   boiinde  whh  invisible 

bonde: 
305  Whiche  Tictorie  ought  ynogh  tnfliec ; 


Cese  of  thy  power,  and  lat  me  now  aryte, 
For  I  may  not  abiden/  thi  constreynt : 
In  thb  batayle  thon  hast  me  made  to 

feynt.« 
And  she  aroot  withouthe  fereor  drede, 
This  cely  ma(i)de,  this  tendre  creature,     %{c 
By  grace  of  god  hent  him  by  the  hede 
And  cast  him  doun,  for  al  his  feite  ar- 

mvief         I 
Vnder  hir  fete  -*  he  myght  not  recute  | 
And  on  this  serpent  for  to  do  more  wrake, 
Hir  ryght  fote  she  sette  Tpon  his  bake.      315 
«Oofeende,  quüd  the,  of  maly t  terpen- 

tyne, 
Remembre  of  the  how  I  haue  victoiye, 
A  dene  mayde,  by  powere  femynyne : 
Whiche  shal  be  rad  to  myn  encreet  of 

glorye, 
P^rpetuelly  putte  eke  in  memorie,  320 

How  a  mayde  hath  pvt  vnder  fote 
Sathan,  that  is  of  synne  crop/  and  roote«. 
With  that  the  serpent  lowde  gan  to 

crie: 
»Thott  hast  me  brought  shortly  to  rt- 

traunce, 
I  am  v(  [n)quytshed,  I  may  it  not  denye,    315 
Ageyns  the  ful  fehle  is  my  puyssaiince ; 
Thyn  Innocence  hath  brought  me  to  mys- 

chaunce, 
And  a  mayde,  bat  of  yeeres  tendre, 
Hath  me  ontrayed  with  hir  lymmes 

sklendre. 
Yif  that  a  man,  whiche  had  force  and  330 

myght, 
Had  me  Tenquytshed,  I  myght  it  welle 

tustene ; 
Bat  now,  alias,  ageyn  al  skele  and  ryght 
A  cely  Tirgyne,  a  mayde  pure  and  clene 
Hath  me  bore  doun  in*til  my  feile  tene : 
And  this,  alias,  bothe  atte  ere  and  no-  335 

rowe 
It  grettett  caate  of  mj  dedly  lorowe. 

Thit  encreteth  grete  po^  of  my  peyne 
Whaa  I  contydfe  withynne  ny-ielf  «ad 


How  thi  fader  and  moder  bothe  tweya« 
Weieia  therttymefiendly  TBtoiBe;       t^ 


45» 


Bttt  thott  allone  thurgh  Ihi  Ttrginite, 
Thi  chMt  \y(,  ihj  ptfrfyt  holyneu« 
Han  me  Tenqnjssbed  and  outnyed  in  dl- 

stresse«. 
Whan  she  blj^an  the  serpent  to  con- 

strejne        '•  «os 
]45  To  discure,  and  no-thinge  to  hyde, 
By  what  mene  and  what-man^re  treyne, 
Outher  by  malys  outher  by  envye  and 

pryde, 
That  he  assailed  man  on  any  syde, 
The  kynde  of  man:  »teile  on  anoottt 

quod  she, 
350  And  be  welle  wäre  thou  lye  nat  to  met« 
■So  thely )  quod  he,  I  may  it  not  denye,-^ 
To  seyn  the  tronthe  playnly,  and  not 

spare : 
My  natnre  is  of  cvstume  for  to  lye, 
As  I  that  am  of  troathe  and  rmue  bare ; 
355  Lyggynge  awayte  ayenste  the  welfart 
Of  folkes  goode,  and  alway  envyous 
To  alle  that  ben  pariite  and  v^rtnous. 

Naturelly  to  hem  I  haue  envye, 
Though  thei  thurgh  v/rta  me  ofte  pnC 

abak 
360  And  whan  it  falleth  thei  haue  of  me 

mastrie, 
Ageyn  to  me  resorteth  al  the  wrak  ; 
Of  charite  I  have  so  grete  a  lak, 
So  grete  sorowe  only  for  lak  of  grace       ^ 
That  man  in  heuene  sholde  occopye  my 

place. 
365     Yet  wote  I  welle  I  may  it  not  recure 
Nor  in  that  fdace  shal  I  neaer  abide, 
Bot  in  helle  sorowe  and  peyne  endure, 
From  heuene  caste  for  my  grete  pryde  •» 
This  foule  vice  fro  thennes  was  my  guyde ; 
370  Yet  of  malyt,  the  trouthe  for  to  teile, 
Envye  I  haue  that  man  ther  sholde  dnelle. 
This  eke  tronthe  that  whilom  Salamon, 
As  bookes  olde  reoorden  aad  condiide, 
Closed  in  a  Tetselle  fendes  maay  oae 
375  And  of  spiritns  a  grete  maltitnde, 

Whiche  Innoeentet  fnl  often  can  delnd«. 
Bnt  alter  detfae  of  that  pradenC  kynge 


}ls)  tkayrs  m  Um  ayi«. 


Fro  that  Tessel  thei  caste  o«te  fiie 

lynge; 
Men  svpposyng  in  tbeiie  oppiaMNus 
There'was  closed  grete  tresov  and    jle 


Brak  the  Tessel,  of  entencyonBt 
And  sodeynHy  the  fendes  gan 
Oute  of  that  holde  fer  fro  that 
At  her  onte-goyng  eofectyng  al  dHfii^ 
l^ere  thei  abiden/  aad  haue  thcaetc-|lf 

paiie. 

Whiche  to  mankynde  do  fnl  gide  d»> 

mage 
By  ther  malys  and  ther  temptacioos, 
To  olde  and  yonge  aad  ev«ry  maa<f«agi^ 
By  ther  conspired  fab  lllnsyoiiifs. 
Bat  fynally  lüle  ther  eollosyons  Mi 

Goih  mto  nought,  and  al  ther  violenee^ 
Whan  ther  is  made  myghty  lesisteace^ 

Whan  the  serpent  malicyons  aad  aide 
To  the  mayde,  whoa  fote  dede  him  ep» 


m 


Had  his  processe  and  hls  tale  tolde, 
She  withe-drowe  to  done  him 


And  the  dragouis  Tpwarde  gaa  him 
Disapered,  and  fordi  hb  wey  b  goo. 
And  she  asanred  of  hir  gostly  feo , 
Wenqaysshed  halb  the  piynoe  of  elf» 

derkeneme; 
And  sitthe  she  hathe  oa^rcoaw  tiie  hedi; 
h.  faylethe  nat  she  aedcs  moste  oppwe 
Hb  cniel  myaystre,  and  hane  of  him  a» 

diede. 
And  sewyng  on  thb  llonre  of  gooddyhedt 
The  next  day,  Toyde  of  al  rcinge  4»$ 

Säte  of  the  lorde,  was  broagiit  afbie  ttt 

Fnl  moche  pe|4e  bcyage  ia  pfeseant. 
Aad  for  she  woidt  do  ao  sacijfiee  M.a« 
The  fals  goddcs,  by  awital  TJeleace 
She  was  dbpoiled  Ia  fnl  cnd  wyit         «it 
And  naked  stode,  that  foDie  ny^  kir 

dctpiae; 
Aad  afttr  thal  thb  geana«  of 


«f 


*'. 


PH 
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Was  brent  wtth  brondiu  bright  m  eny 

glede, 
Ilir  syclet  skorched,  whtlom  white  ts 

melke  — 
415  The  cfiiel  myiiystres  liste  hir  nat.  to 

spare-      I 
For  Crystes  sake  hir  body,  softe  as  lelke, 
Merqrles  naked  stode  and  bare ;       j 
And  to  avment  and  encrese  hir  care, 
In  bojljng  water  she  was  caste  and 

boande, 

4ao  The  water  blowyng 

The  folket  alle,  that  stonden^  envirouit, 
Of  doo  1)ful  pite,  that  sawe  this  anentnre, 
Gan  wepe  and  pleyne,  and  of  compas» 

syonn/ ; 
Menieyled  sore  a  tendre  creature 
4i5Sastene  myght  suche  tourment  and  en- 

dure : 
For  the  tyraunt,   to  make  hir  peynes 

Strange, 
In  fire  and  water  gan  hir  tourment  change. 
And  sodeyniy  there  fiilean  erthe-quave: 
The  peple,  in  drede,  dempte  it  was  ven* 

geaunce» 
430  And  fyve  thonsand ,  for  god  wolde  hem 

save, 
ConuMed  weren  from  there  myscreaunee, 
For  Cristes  sake  heveded  by  vengeaunce-* 
Se  how  a  mayde  in  al  hir  tourmenlrie 
The  feith  of  Crist  coude  magniiie ! 
435     The  blynde  Juge,  al  voyde  01  happe 

and  grace, 
Last  that  othre  conuerted  wolde  be 
To  Cristes  feith,  withoute  lengtr  space 
Commaunded  hath  that  thit  mayde  (rt, 
In  yonthe  floarynge  and  virginite, 
440 To  ben   heveded,   withoute  more   tar- 

riBgt       lol.to4b 
In  hir  praier  as  she  lay  knelynge. 

Bttt  firstshe  praied  of  hnmble  aflTeceyovis 
To  the  Jvge,  to  grannten  hir  leytere 
That  she  myght  make  hir  orltoon, 


And  hane  a  space  to  lyue  in  hir  praiere.    441 
And  fttl  deuontly  with   hert  hole  and 

entere» 
Vpon/  the  poynte  whan  she  sholde  deye, 
The  blessed  virgyne  thus  bygan  to  preye: 

First  she  praide  of  p<fHite  charite 
For  hir  enemys  and  hir  tourmentours,        45( 
For  hem  that  caused  hir  aduersite 
And  had  hir  punned  with  mony  sharp« 

shours  — 
Of  p<f rfit  love  she  gadrid  oute  the  ioun ; 
Praying  also  for  thoo  folkes  alle 
That  after  helpe  vnto  hir  grace  calle^        455 
And  for  alle  thoo  that  haue  hir  in  me- 

morie 
And  swiche  as  truste  In  hir  helpe  at  nede: 
That  god  hem  graunte,  sittinge   in  bis 

glorie, 
Of  his  grace  that  thei  may  welle  spede. 
And  ageyn^  right  that  no-man  hem  mys*  460 

lede, 
»And,  lorde,  quod  she,  to  alle  be  socoure 
That  for  thi  sake  done  to  nie  hononre  I 

And  specyally  to  the  I  beseche 
To  alle  wyipimen  whiche  of  childe  tra* 

vayle, 
For  my  sake,  00  lorde,  be  thou  her  leche,  465 
Lat  my  prayere  vnto  hem  avatle,  \ 

SuflTre  no  myschief  tho  wyMmen ,  lorde, 

assaile 
That  calle  to  me  for  helpe  in  thelre  greu- 

aunce, 
But  (n  my  sake  save  hem  fro  myschaunce; 
Lat  hem,  lorde,  not  perisshe  in  theire47o 

childynge, 
Be  tliou  her  cömforte  and  consolacyoun, 
To  be  delin/ved  thurgh  grace  of  thyn/ 

helpynge  fot.  tos 
Soconre  hem,  loide,  in  theire  tribnla- 

cyovnl 
This  ia  my  praier,  this  b  myn  orisovn. 
And  specüUy  do  alle  folkea  grace  475 

That  calle  to  mc  for  helpe  In  aay  plaeel« 


4«>j 


t)  die  Z^tU  ist  Wdktohalt 
ibiii»     4S6|  a>  It  N«caoB  tt  pn  diis 
Mi  dmoit  oraoic  ad  dem  «c. 


4St)  Mi.  doofol. 


cmitttt. 


44«)  a.  R.  I  Filme  eraeh 
B  afeBtibas  et  st  iauoeaatihus. 
fai  partB  penelicaas  st  imieeaiMrit.  üle 


463)  a.R. 


/ 


453 


And  fro  that  high  henenly  mansyoui» 
I     Was  herde  a  Toys  in  open  audience : 
I     That  god  had  herde  hir  peticioan, 
490  To  be  porfoarmed  withoute  renistence. 
And  than  this  maide,  moste  of  excellence, 
Roos  vp  denontly,  and  no-thynge  aflerde, 
Seide  mto  him  whiche  that  helde  (,the 

swerde :         ^ 
iCome  nerCi  q«Ml  she,  myn  oune  bro- 

ther  dere, 
495Smyte  wtth  the  swerde,   and  loke  thon 

spare  nought  I 
My  body  shal  behynde  abiden/  hcie, 
But  my  sonle  to  heuene  shal  be  brought« 
Hir  hede  enclynynge  with  an  humble 

thottght ; 
The  mynystre  with  al  his  myght  and  peyne 
490  Lefte  vp  his  swerde  and  smote  hir  necke 

on-tweyne.  — 
The  peple   of  pite  gan  to   crie  and 

sotin< 
That  stode  and  sawe  hir  bitter  passioun. 
Of  martirdam  thus  she  toke  the  cioun, 
For  Cristes  feithe,  with  hole  affeccyoun ; 
495Threttene    kalendes,.  the  boke  maketfa 

mencyottify 
Of  Jol,  this  maide,  a  merour  of  constaance» 
Was  laureat  thurgh  hir  porfit  suffrauncc. 
An  holy  seynt  writeth  of  this  maide 

and  seithe : 
This  MargareU,  parfyi  of  hir  creaunce, 
500  With  drede  of  god  moste  stable  in  hir 

feythe, 
Vnto  the  dethhauyng  p^rseneraunce, ' 
Sette  hoöle  to  god  with  thought  k  lemem- 

braunce, 
In  herte  ay  compnn(c}t  —  she  was  so  tcr- 

tVOttS, 

Ett/ry  thing   eschewyng    that  was   ▼!- 

cioBs ;    foL  lesb 
$0$     Hir  blyssed  lyf,  hir  conn/nadoun 
Were  example  of  p^rfite  pacience, 
Of  gionnded  clennetse  and  of  religioon, 
Of  chutite  fonnded  on  pmdenee ; 


God  gaf  to  hir  soiunsyn  excenaoot 
In  hir  tyme  that  she  shokie  be 
To  alle  a  maisterasse  of  Tirginitc; 
Hir  fadir,  modir,  hir  kynred  sk 


f» 


Hir  holy  lyaynge  was  to  hem  odioat  * 
To  Cristes  Uwe  al  holy  she  hir  toke. 
This  bUssed  mayde,  this  rirgyn  gkiims;|i| 
Of  alle  hir  enemyes  she  was  Tictotioas, 
Til  at  the  laste,  in  Terta  compkc  goodc^ 
For  Cristes  sake  At  shad    hir 

bk>ode. 
Explicit  Tita  sce  Margafde. 


Lenvoy. 

Noble  princesses  and  ladyes  of 
And  gentilwonien  lower  of  degre, 
Lefte  rp  your  hertes,  calle  to  yoir 


Seynt  Margarete,  gemme  of  dustitei 
And  all  wyMmen  that  hane  iieeeasitc, 
Praye  this  mayde  ageyn  syk« 


'l«l 


In  trayvalynge  for  to  do  yow  ese ! 

And  folkes  alle  that  be  Üisconsoiat 
In  your  myschlef  and  grete  adursiie, 
And  alle  that  stonde  of  helpe  A^air^ 
With  deront  hert  and  with  huyiiie        fp 
Of  fol  tmst  kneiyng  ob  yov  koe, 
Pray  this  mayde  in  tronble  inj  iTlr  fliw 
Yow  to  relere  and  to  do  yow  esel 

Now,  blimed  riigyae,  in  hemtm  ky 

cxattatf  ^d.^tfk 
With  other  naitni  in  the  celestialle  se,   ffs 
Styntith  wen«,  the  di«dl«lie  lel  dcbat 
That  in  assaflitfa  of  oue  enemyvs  Ihic^ 
Ffom  whoa  assaal»  teposaible  b  to  flty 
Bat,  chastegemm«,  thi  acrfSHMca sdie 

«teae 
And  be  her  thekte  Im  »ytchacf  nidb-|«» 

t 


S03)  Ms.  eomvCaei  od.  eoapaat  st  eMaponet. 


-  V  ory  - 


22.    S.  Cristofer, 

aus  Ms.  Lincoln  Cathed.  (Thornton  Ms.),  foU  ixsb.  (c.  1430). 

■ 

Die  beste  Beschreibung  des  log.  Thornton  Ms.  (N.  A.  1,  17  der  Dombibltothek 
zu  Lincoln)  geben  Fred.  Madden  in  s.  Ausg.  des  Syr  Gawain  1I39  (fUr  den  Banna- 
tyne  Club),  und  llalliwell  in  s.  Thornton  Romances  1944.     I>iese  Hs.,  fol.,  papier., 
314  Blätter  zaiilend,  im  Anfang  und  am  Ende  und  auch  sonst  mehrfach  defect,   ist 
grösstcntheils  von  einem   Robert  ab  Thornton    (so   die  Unterschrift  vieler  Stücke 
der  Hs.)  c.  1430 — 40  geschrieben,  welchen  Madden  einer  in  der  Gegend  von  Rydale» 
North-Riding,  Yorkshire,  ansässigen  Familie  dieses  Namens  zutheilt  und  für  identisch 
halten  möchte  mit  dem  i.  J.  1425  als  Vikar  von  Silkeston  in  der  Dechantei  von  Don- 
castcr  nachweisbaren  Robert  Thornton  (cf.  Ms.  Addit.  11400  p.  $$),  während  Laing 
und  Perry  richtiger  auf  einen  ebenso  genannten,  aus  Yorkshire  gebürtigen  Geistlichen 
der  Kathedrale  von  Lincoln»  der  später  archdeacoir  von  Bedford  war  und  1450  starb, 
schliessen.   Die  Sprache  der  Hs.  weist  deutlich  auf  Yorkshire,  nicht  auf  Lincolnshire ; 
auch  die  ursprünglich  in  einem  andern  Dialect  abgefassten  Gedichte  sind  in  den  York- 
shire Dialect  umschrieben.  Das  Alter  des  Ms.  ist  nach  1421  zu  setzen,  da  die  fol.  150  (T. 
erzählte  "Reuelacyone  schewede  to  ane  holy  womane  now  one  late  tyme«  (so  der  Titel) 
nach  der  Angabe  des  Gedichtes  selber  in  diesem  Jahre  stattfand ;  es  ist  also  ein  ver- 
hältnissmässig  spätes  Denkmal  des  nördlichen  Direktes.  —  Den  Inhalt  der  Sammlung 
bilden  Romanzen  (Mortc  Arthure ,  the  awntyrs  of  Arthure  of  the  Temc-Wathelyne, 
Romance  off  Syr  Perecyuelle  of  Gales,  Octovyane,  Ysambrace,  Sir  Degrenance, 
Eglamour  of  Arthasse) ,  Legenden ,  religiös-moralische  Gedichte  und  Gebete  (ed.  von 
Terry  Religious  picces  in  prose  and  verse,  It66,  für  die  E.  E.  T.  S.),  Prosaabhand- 
lungen  zum  Theil  von  Richard  Hampole,  dem  Landsmann  Thornton  s  (ed.  von  Perry 
Prose  treatises  of  Rieh.  Rolle  de  Hampole  fUr  die  £.  E.  T.  S.),  u.  andere  Prosastücke 
(wie  Leben  Alexanders  des  Gr.).   Die  Legenden  dieses  Ms.  sind :  S.  Cristofer  fol.  isab ; 
S.  John  Euangelist  fol.  131  b,  in  14  zeil.  Strophen  und  Alliteration  (diese  bindet  je 
X  Langverse) ,  den  alliter.  Dichtungen  (wie  Susanna,  Morte  Arthure)  angehörig,  aber 
ziemlich  rein  im  nördl.  Dialect  geschrieben;  und  de  Miracolo  beate  Marie  fol.  147  (von 
einem  sündhaften  Ritter ,  der  durch  einen  friar  bekehrt  wird,  Anf. :  Jhesu  lorde  in 
Trynyte  |)at  was  and  es  and  aye  schalle  be).     Das  Gedicht  Lamentacio  peccatoris 
fol.  51  (Anf.  Alle  ciystyn  men  pat  wawkes  me  bye)  ist  identisch  mit  dem  in  unserer 
Sammlung  p.  367  abgedruckten  Gedicht.  S.  John  Evangel.  ist  bereits  edirt  in  Perry*s 
Religious  piecet  in  prosa  and  verie  fiir  die  £•  E.  T.  S.   (mehrfach  fehlerl^aft).  — 
S.  Cristopher  gehörte  vielleicht  der  nördl.  Leeendensammlung  an.     Nach  v.  5  ist 
eine  grössere  iJXcke,  da  mehre  Blätter  avsgefaTlen  sind.    Dieses  Gedicht  folgt  hier 
nach  einer,  von  mir  nochmab  mit  dem  Mi.  verglichenen  Abschrift  Dr.  Brandl'a. 

ViU  Sandi  CnsMon.  ^  „^^jn  ^^^^  |  ^j  ^^^  ^xi^ 

(Her]e  bygynnes  |)e  lyfTe  of  |>e  Stoiy  of     And  als  trew  it  es  als  any  ttcylle.  5 

(S)aynte  Crisioitt,  to  fie  heryng  or  |>e         (Bl«r  Ist  tla«  grdMW«  Xiflek«.) 

(red)yng  of  |>e  whiDce   ttoiye   langet       

.  .  etemede,  ft  it  be  don/ wi M  devociofir.  ^ 

•  '•    • fol.  It) 

Lordynget,  if  It  be  {owte  will,  »For-thy,  wh  kyiig,  hafe  now  gnd  daye  I 

And  ^e  will  hefe  ft  MAt  ;ow  itill  I  taU  neu^ryst«,  ioCiidy  totayt» 


' 


455 


Ne  neuer  in  s^ruece  wi'M  lorde  lende 
Tyll  I  be  s/niand  to  |)a/  fende.«  — 

to  And  fr»  |)tt  kyng  wiik  steryn^  mode 
He  went  away  als  he  wäre  wode. 
Forthe  he  wandirde  Este  &  Weste, 
Thorgh  wyldtmes  and  whilde  forest, 
Many  a  mountayne  &  many  a  valaye 

t5Thorowte  he  went,  füll  many  a  daye. 
And  appon«  a  daye»  als  he  ganz  byde 
Vndtr  ane  heghe  mountayne  syde,' 
Als-so  ferre  als  ^at  he  conthe  ken/ 
He  saughe  ane  oste  of  armede  men<; 

to  FouUe  &  vggty  were  |)aire  wedis» 
And  alle  |)ay  rade  one  blake  stedis ; 
Als  |)ay  come  rydand  one  a  rowte,  k 

A  grete  tempest  com^  ^zme  abowte. 
Ane  of  |>e  vgglyeste  of  ^ni  araye 

15  Comes  rydand  owte  appon/  straye ; 
Vnsemly  was  he  vnto  syghte ; 
Twentty  cubettes  he  was  of  heghte. 
&  als  sone  als  he  come  hym  nere, 
»Beleamy,  he  sayd,  what  dose  ^m  heret 

30  Teile  me  ty  te  wf'Mowten«  lesynge 
What  es  |)e  cause  of  |)i  commynge  I « 
Füll  sone  he  ansuerde  hyM  agayne : 
»Me  Standes  none  awe  fro  |>e  to  layne : 
Certanly,  |)e  sothe  to  teile, 

35 1  gaa  to  seke  )>e  fende  of  helle. 
Kane  |)^m  teile  me  of  hyM  oghtet 
For  many  a  day  I  hafe  hyM  soghte.« 
•Whatcwolde,&  f^M  myghte  hym  metefc 
»S^me  hym,  he  sayde,  to  hende  &  fete» 

40  &  eufr-mare  to  be  hys  mane, 
In  alle  |>e  s^mece  ^ai  I  kane : 
And  I  may  fynde  |)a/  it  swa  bee  fol.  ttaat 
tat  |iere  be  no  grett<r  a  lorde  i>an<  bee.« 
The  to^er  ansuerde  sone  &  sayde: 

45  »1  une  |)e  fende,  &  |>m<  be  payede, 
In  alle  |)is  worlde  i>«r  sau  fynd  nane 
So  grete  a  lorde  als  I  ane  ane. 
Halde  Tp  thy  band  ^u  satt  be  trewe 
And  neu/r  chawnge  me  for  ao  oewe  t  • 

SO»I^ere  my  trouthe;  I  haMe  me  payede, 
Aikd  it  be  totfae  alt  ^  hase  layde.t. 
Bath«  to-gedir  awty  {«y  ^ode, 


Als  |>ay  bade  bene  weiland  wode, 
Thorowte  marrase  &  ouir  mowntayae» 
TiU  t>ay  come  to  a  faire  plaync,  55 

l^are  two  gatis  to-gedyve  mctt : 
Whare  ciystyn^  mene  a  Crosse  bade 
And  when^  |ie  fende  was  of  it  waic^ 
For  ferde  one  syde  he  styrte  fall 
He  tuk  a  waye  ^ai  waa  füll  wyk,  i* 

Thorowte  a  wod  wiM  thotmies  tUkke. 
And  bis  discyple  foloude  so  faste 
l^at  hym  thoghte  he  all  to-braste. 
\Vhenr  |)ay  com  to  |ie  ptayne  agayae^ 
Bytwix  |>am«  two  was  iio|Mr  fayne:         ^ 
For  |)aire  cotis  wäre  al  to-reuyn« 
And  fwire  lynnnes  iM-sondir  slevotf . 
Byfore  fie  fende  he  styrte,  Iwys, 
»Saye,  whatkyns  fare,  be  sayd,  is  lUsT 
Whate  sawe  ^u,  or  wbate  ayled  thc^      9* 
So  faste  owte  of  thy  waye  to  ieet 
And  ^m  me  s^rue  efte  on  |ris  wycs, 
No  lengare  I  kepe  of  thy  s^myoe.« 
The  fend  hyu«  gafe  füll  sonr  äussere : 
»That  concele  wetys  |>^»  nciinr  marf;      1$ 
For  all  |>e  golde  |kr/  es  i«  my  kyite 
That  pr<raate  walde  I  noghte  |)mi  wMe. 
And  ells,  whate  als  eu«r  |»Mr  will,  M.H|k 
Alle  thi  lykynge  I  saU  fvUlin.« 
»Nay,  he  said,  I  make  a  Towe :  ^ 

Bot  Imt«  teile  me  tbe  skytt  rights  momt, 
Sali  I  neu«r  langare,  by  t>it  lygble, 
S^me  the,  no|»«r  daye  ne  nygbte.« 
I^e  fend  sawe  {mt  wme  o|>«r  waye 
Bot  |)^|)e  sothe  he  mostnedissayc;      If 
»Saghe  ^^M,  he  saide,  |m/  crojaedc  tut 
^41/  stod  byfore  bathe  the  ft  mce?« 
»^,  he  Said»  |Mit  saughe  I  wele; 
How  myghte  pcm  make  so  mycbe  luedth 
»tat  sali  I  say  fie  sothefaaüy ;  p 

tat  et  my  matte  Mmtnync  enemy. 
For  wheD«  |mi/  all  |ns  weilde  was  hm, 
Critte  wat  of  a  Btaydca/  borne 
And  dyed  for  ^ttoi  on  slyke  a  tiee, 
To  biynge  ^tmi  owte  of  my  potte.         ff 
t^  et  BO^yng»  be  tayd,  to  «ddn  1 1 
For-Ihi  I  llede  owte  ef  my  fUe; 
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In  f>at  place  I  dare  noghte  byde 
Wluure  I  it  see  one  any  tyde.« 

loo  One-on^  he  ansuerde  hym  agayne : 
»Here  hafe  I  takyn^  fie  wiM  a  trayne : 
For  t>Mf  Said,  in  |)is  werlde  was  none 
So  myghtty  a  lorde  als  f^oM  was  one« 
Ne  none  so  grete  in  no  degree, 

105  And  on  |m/  conont  I  dnelte  wüh  the ; 
Bot  now  roe  thynke :  sen/  t>a/  t>^«  fledt 
&  for  \Mt  Ire  was  so  adrede, 
tau  erte  wele  ferdere,  sothe  to  sayne, 
For  hyM  |><7/  one  ^af  tre  was  slayne. 

1 10  My  s^mece  thynke  me  euylle  bysett 
And  sare  mc  rewes  I  wf'M  |)e  mett. 
Fare  wele»  fende,  for  tner  &  aye ! 
For  Cryste  to  seke  I  will  assaye ; 
1  sali  neu^  ryste  on  lyth  nor  \ymi 

115  Till  pat  I  hafe  mett  wfM  hym.«    fol-  t«3bi 
And  trewly  |)ar,  als  I  ;ow  teile, 
He  ptfflede  fro  |>e  fende  of  helle. 
I^e  fende  bygane  to  crye  &  i^arme, 
Bot  he  myghte  do  hym  nankyn  harmiMe. 

110     Fro  |)<i/  stede  füll  faste  he  ;ode, 
Thorgh  wildimes,  als  he  wäre  wodi'e), 
Tborgh  many  a  cete  &  many  a  town«, 
Thorgh  many  a  Yale  &  many  a  down#, 
Northe  aud  Southe  bothe  Este  &  Wette« 

115  Thorgh  wildimes  &  wylde  foreste ; 

He  fände  no-man  i>a/  couthe  hyM  teile    ■ 
In  whate  place  pat  Criste  gane  duelle, 
Ne  \tai  couthe  make  of  hyM  mynde 
In  whate  place  he  solde  hym  fynde. 

130  And  als  he  went  by  hym  allanffe» 
In  gret  mifmyNge  makand  hys  mane» 
By  a  faire  moimtayne  syde,> 
Arely  in  a  morowen^  tyde,  \ 
He  loked  ahowte :  |)an«  was  he  wairt 

135  Of  an  ermytage  mdir  a  skerre ; 
And  thedir  he  went  appon/  his  fete. 
And  |>er  he  fände  an  aide  ermete ; 
His  vesage  &  bis  beide  was  whytte, 
To  loke  one  hyut  was  grete  delytte ; 
140  His  dethyng  was  of  |>e  same  colotir ; 
Hyuf  semyd  a  Bian<  of  grete  hoiiotfr. 
&  als  sone  alt  he  come  hym  nere, 


He  haylesed  hym  one  his  beste  manere : 
üS/V,  he  Saide,  in  Crist/x  name  ' 

Wele^come  be  |i«W  to  my  harne  1  l4i 

Teile  me,  if  tht  will  it  bee, 
Whene  ^^u  aste  &  of  whtte  co« tree, 
And    alle    i>i   cause,    bothe   more   k 

lesse,         fct-  M« 
What  pou  dose  in  |)is  wtldimessef « 
And  he  ansuerde,  &  was  füll  fayne :        •  t5< 
»SfV,  he  Said,  I  sali  noghte  layne : 
Als  euer  mot  I  wele  fare» 
I  seke  a  man^  ^ou  spake  of  are ; 
I  hafe  hym  soghte  fall  wilsome  wayet, 
Many  ;eris  and  many  dayes,  151 

And  went  thorgh  many  dyn^rse  lande» 
And  ;itt  was  neu^r  man/'  t>a/ 1  fände 
tat  trewely  couthe  put  me  in  mynde 
In  what  stede  |kt/ 1  solde  Criste  lynde ; 
Swa  mekill  I  hafe  hym  in  my  thogfate        i6< 
Vai  all  t>is  werlde  I  sett  at  noghte. 
Kane  ^cu  oghte  wysse  me  to  |)tf/  maarf> 
»S^aa,  qnod  i>e  h/nnete,  I  trow  I  kane. 
What  es  thi  will,  &  |m«  hym  fandet« 
»S^nie  hym,  he  said,  to  fote  &  bände»       161 
Wf'M  all  my  witt  &  all  my  myghte» 
For  eu/r-mare,  bathe  daye  &  nyghte : 
And  I  se  it  swa  maye  falle 
Pai  he  be  gretteste  lorde  of  alle.« 
»7^\%,  quüd  |>e  hermet»  sothe  it  et»  17c 

He  es  kyng  of  sourrmyne  blysse ; 
Ileuenr  &  erthe  &  angells  bryghte, 
Sone  &  mone  &  stemes  lyghte, 
Man/  &  beste  &  foule  one  tree 
And  fysches  in  |)e  flode  to  bee,  V{ 

Elementes  &  alkyn/  thynget» 
Bouxome  are  to  his  biddynget ; 
Wf'M  his  worde  he  mad  |iam/  alle» 
Hym  to  s/me,  bothe  grete  &  tmalle. 
For-thi  I  tay  fie»  certanlye»  ite 

ttr  es  no  sou«rmyne  lorde  bot  he. 
Bot  eertanly,  |>e  tothe  to  laye, 
If  |ms  will  t/rue  |m/  lorde  to  peye» 
The  fiftte  thyng  et»  the  saU  «ndle» 
To  wirke  alt«r  gud  eontalle  itf 

And  fbneke  thyne  awen/  will 
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In  alle  thynges,  bathe  lowde  &  stille ; 
Fastynge  sali  ^ou  mekiU  vie 
And  gnde  metes  &  drynkes  refiise ; 
0  At  ilke  tyvat  ^at  ^om  sali  ete 
Tak  noghte  hälfe  )ii  fiU  of  nete  1 
Vnto  Ihi  bedde  when  ^u  sali  gaa, 
Lok  ^ai  ^ou  \y  nexte-hand  |>e  straa  I 
And  when  }^ou  felys  thy  flesche  es 
f$  Than  sali  t>tftf  kepe  fie  ^tts  fra  hamM : 
Ryse  vp  naked  w/M  all  thy  mayn#, 
Till  |hi/  thi  flesche  be  calde  agayne  I 
^as  sali  |>««  gete  the  victoiye 
OfhyM  Imi/  es  thy  mäste  enemy. 

oo  If  |)Mf  wirke  appon/  this  wyse, 

^all  may  ^ou  duelle  \m  |)i  lordes  s^myee; 
Owte  of  |)is  weiide  when/  ^ou  sali  weod«, 
To  Joye  ft  blysse  wi'Mowttenr  ende.« 
^an  ansnerde  he  wf'M  mylde  mode : 

«5  aSome  of  ftis  concelle  thynke  me  gnde ; 
Bot,  ab  eiur  hafe  1  riste  or  ro, 
Alle  this  penance  I  may  noghte  do ; 
My  body  es  so  grete  &  lange 
tai  mete  I  ne  may  no  wbile  forgange. 

ito  For-thi  I  pmy  the  for  his  sake 
Ano|>^  penmice  ^ai  I  myghte  take.« 
tnne  ansnerde  |>at  haly  ermyte, 
Wf'M  wordis  |)«/  wate  mylde  ft  twete: 
■Many  a  prayere  byhones  the  to  saye 

115  Vnto  ^a(  lorde,  bathe  nyghte  and  daje, 
And  wirchip/  hyM  in  |>«/  |K>tt  kan<, 
For-why  he  es  bothe  god  &  man/. 
Pouerte,  sekenes,  reches  &  hele, 
Alle  es  in  his  bände  to  dele, 

»so  In  his  lykynge  &  in  his  wille 
^liel>fr  he  will  ts  safe  or  spille; 
Alle  |>e  halowes  ^ai  tat  in  heuen/ 
And  angels,  ma  |>an  man/  kan/  neuen/, 
W//Aowtten/  sestynge  byfoie  hyus  |My 

synge 

ss5  Sancim ,  Sattcim »  Sanctm,  wiMowtlew 

endynge. 
And  |iMf  sali  pray  hyuf  especyaly 
To  defend  |>e  Ira  thi  false  enemy, 
^at  es  abowte-warde  daye  ft  nygfatt 
Thi  Saide  to  sU  witk  all  his  myghte. 

»30  For  by  hii  Crosse  pMt  myghte  wele  aee 
Whale  Imi  garte  |^  fmde  awtye  to  iee, 


»is 


How  mektU  of  powere  |m/  he  es. 
And  lorde  &  kyng  of  endles  blysie. 
His  Crosse  garte  he  byfore  the  sett 
The  fende  of  helle  fro  |>e  to  lett ; 
For,  had  it  noghte  bene  |ie  byfoine, 
Till  endles  payne  ^^  bade  ben  loffae 
And  gane  tili  helle  wiik  |>e  fende, 
To  duelle  in  payne  witkowttau  endeji 

»Alias,  he  sayde,  |kr/ 1  ne  ooothe         Mß 
l^at  lorde  wirchip/  witk  my  moothef 
For,  ft  I  cottthe,  I  walde  fnll  fayoe 
Wirchip/  hym  mitk  all  my  mayne.« 
The  ermyte  ansnerde  wfM  myld  sMde: 
•Sen  it  (es)  swa  thi  will  es  gnde  i«l 

And  |>Mf  kan/  no|>/r  faste  ne  p^vye. 
And  god  askes  noghte  bot  at  pcm  may : 
I  sali  |)e  concell  in  o|>/r  thynge 
To  s«nie  hyM  wele  to  his  lykynge. 
^ere  lynnes  bysyde  |>ts  heglie  moaüfMaii 
A  water,  |>ar  tvmes  to  meklll  ragKfm; 
It  commes  owte  of  fie  salte  see» 
For-thy  na  biygge  may  on/r  it  bee; 
l^e  stremys  a?e  so  styflTe  &  stydie 
Vai  many  a  nan/  |>/r  losses  (laiie  lyli.    Mf 
And  |)e  semys  a  man/  füll,  stränge, 
For  |>Mi  arte  wondirly  brade  k  lange. 
And  t»^«  will  in  a  logge  byde 
By  i>a/  wilde  wat«r  syde 
And  bere  men/  on/r  |mi/  hedoese  flodt     i^ 
For  Cristes  luflTe  |i«/  dyed  on  tode. 
In  alkyn/  whethirs,  daye  ATayghit, 
And  feyne  |>e  nen/r  at  all  |»i  myghie: 
Ceitanely,  I  dare  wele  saye,  ..  . 

I^an  sali  |ms  s«nie  ^at  lorde  to  peye^       ^ 
And  for  thi  tnniell  &  thi 
He  will  |ie  biynge  tili 
Vnto  |>4i/  ermete  sone  he  sayde : 
»In  |>is  con«nt  I  halde  me  peyede: 
WiU  ikw  be  boighe  it  san  swm  bc.«        «• 
»^e,  sayd  fie  ermet,  als  mot  I  Ike, 
^b  eon«nt  will  I  TBdlrtake 
For  Cristes  ivife  ft  fer  bis  saktji 
fre  ermet  by««  lerid  wtfMowtaM  4fnitt 
HisPftt/mosttf^aiidUsCrede,  ''' 

HU  Ane  Maria  be  lerkl  hym 
And  o|Mr  pmyeiB  maay  «ul 
Aad  appoM  1^  äMtadsfe 
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Vnto  )>e  wat/r  |)ay  tuke  |>aire  waye. 
tSoBysyd  f)«/  barae,  |>tf/  was  sa  brade» 

Bytwtx  |>am^  twa  a.  logge  |>ay  madc. 

Wf'M-In  |mi/  logge  he  houede  styll ; 

I^e  ermet  broghte  bis  mete  hym  tili. 

Spared  he  neu^  daye  ne  nyghte 
%%S  To  bere  men<  ou^  wiM  all  bis  myghte; 

Was  neu^  wethir  so  fers  ne  feile, 

Ne  tempeste,  !>«/  men^  couthe  teile, 

I^at  ne  he  was  redy  \n  littill  whtUe 

Toberemen^on^rrwf'Mowttyn^  pmll.  f.  115 
3190  His  clathes  w/M  ^  whilke  he  coiunlc 

his  skyn^, 

Febill  (>ay  were  &  wondir  thynr ; 

And,  als  he  ;ode  appon^  |)e  day, 

Swa  in  his  logge  on^  nyghttes  he  laye«. 

In  wynt^  whethira  für/  wäre  füll  Cftlde 
A95  l*an^  BufTerde  (he)  pen^nce  many-falde» 

W/M  froste  &  snawe  bothe  hayle&  slete— 

lie  }iMide  no  felynge  tili  his  fette. 

Somtym/  t>e  ermet  broghte  hym  metei 

&  somtymA  was  fter  nane  to  gete. 
300  A  lang  'sprete  he  bare  in  bände, 

To  strenghe  hym  \n  |>e  wat^  to  stände. 

In  bis  Story  als  I  hcrde  saye, 

This  lyfle  he  lede  fuU  many  a  daye. 

Till  aft^  in  a  wynt^  tyde 
305  A  storme  feile  by  ^at  wat/rsyde{ 

Sa  bedousely  ^i  storme  gan^  falle 

tat  sondtr   it   braste   both  waghc  tnd 

walle; 

Wyndis  wexe  bothe  wilde  &  wode, 

Wawes  bolnede  In  |)e  flode. 
310  Füll  sore  he  was  |)^-of  adrede, 

And  faste  iii-till  his  logge  he  flede 

And  sperid  bis  dore  w/M  a  pyn/, 

And  for  ]^at  whethtr  hel<1  hym  |>^-In/. 

Whenr  t>tf  /  it  was  abowte  mydnyghte, 
315  Bjr^onde  fte  wat/r  he  herde  a  skrythe, 

Fnll  lowde  one  heghte  he  herde  it  cry, 

And  askede  «helpe  oter»  fall  rewfullyi 

In  his  ctye  |ki/  he  gan^  make, 

•Helpe  oner»p  he  saide,  «for  Cristct  sakc  1  • 
310  Vp  he  stirte  w/M  steryn^  mode 

And  swythe  he  paste  oner  |ki/  flode, 


W/M  his  lange  stafTe  in  his  bände. 
Na  thyng  on  lyf  {»er  he  fände. 
Belyfe  he  tutmede  hym  oner  agayne. 
And  of  his  tmuele  he  was  vnfayne.  3 

Vnnethes  he  had  mad  hym  bownn^ 
In  his  logge  to  lay  hym  down« : 
When^  he  herd  a  wele  mare  rewfuU  crye ; 
«Helpe  oner»  it  saide  «for  Cristes  mercy  I » 
And  vp  he  rase  &  ou^r  he  went  3 

For  Cristes  lufle  w/M  trewe  entent. 
And  when  he  come  ^er  it  solde  be. 
Na  qwyke  thynge  couth  he  here  nor  se. 
I*an^  was  he  werse  payed  of  his  fare 
l*an^  of  all  his  tmuele  {>«/  he  had  are  \     3 
Agayne  he  wode  fki/  wat^  onane« 
Nerehand  fomomen^  on  ilke  a  bane ; 
By  he  was  coMmen^  vnto  |)e  banke. 
He  bade  no  feie  on  fote  ne  schanke. 
In -tili  his  logge  he  hyede  ftat  tym^,  3 

And  to  |)e  erthe  he  feile  \u  swyme. 
And  als  he  laye  on  ^t  gronde  füll  still. 
He  herde  a  voyce  bothe  lowde  &  schiyllc, 
Cryande  w/M  a  rewfull  mod 
«Helpe  ou^,  for  Cryste  |><r/  dyed  on  rode  1 1 
Bot  I  hafe  helpe  son^  iif  this  stede, 
My  lyfe  es  lome,  I  aror  bot  dede.» 
The  third  tym^  ou^  |>e  flod  he  ferde ; 
No-thyng  he  sftwe,  no-thyng  he  herde  — 
Mirke  it  was,  abowte  midnyghte ;  3 

Of  mone  ne  st/me  had  he  no  lyghte. 
&  als  he  gropede  downr  to  t>e  sannde, 
He  fände  a  littill  childe  sittande 
Agayne  |>e  wethirs  ^at  wäre  so  calde» 
Als  it  were  of  a  tweluemonethe  aide.         3 
Vp  he  lyfiede  |)is  childe  anone 
And  sett  it  on  his  schaldir  bone  — 
tat  he  hym  fand  he  was  foll  itiyne, 
For  eis  he  trowed  he  had  bene  slayne ; 
He  cotterde  |>e  childe  w/M  his  mantillnoke,  31 
And  on^  |>e  wat«r  |>e  way  he  tnke. 
In-myddis  |>e  stremc  when  |ki/  |Miy  waie, 
The  wawes  vritk  wynde  bygan#  to  hutt, 
And  tbe  childe  swa  hevy  woghc 
(at  ofte-sythet  one  kneet  he  hym  droglie ;  f 
In<>to  fit  wat/r  he  crokedc  down« 
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And  was  ift  p^rell  for  to  drown/  — • 
Sen  |)e  fyrste  daye  pat  he  was  bornc» 
Was  he  neuer  swa  ferde  byforne  t 

370  l^e  wat^  bygane  to  bolne  &  rowte 
And  ofte-tynis  hym  tiimede  abowte ; 
So  |>at  vnnethesy  als  he  vndirstode, 
Passede  he  qwykke  ou^  |)at  flode. 
And  when^  (he)  come  to  pat  wat«r  hfjmi, 

}75  He  sett  hyM  down^,  and  Inkede  on#  hyit 
WfM  a  wondir  angry  chere.  1 

•Childei  he  sayde,  what  dose  p^a  heret 
Teil  me  tytt  |>e  trewe  tale 
Wheyn^  pou  come  &  whedlr  ^üh  salle  1 

390  For,  als  tuer  moghte  I  the, 

Dere  hafe  I  bogfate  |>e  lufe  of  the. 
And  mäste  I  m^/irayle  me  of  a  thynge : 
1*0/  }^m,  pai  arte  so  littill  &  so  ^ynge, 
How  |>^ii  may  be  so  heuy  of  wheghtc. 

395  Resone  of  this  wolde  I  wete  reghte, 
1*0/  arte  wele  hevyere,  by  my  hede  t 
l*an/  a  handrethe  stane  of  lede ; 
For,  had  all  |>is  werlde  bene  in  a  sekkc 
And  latde  one  lofte  appone  roy  nekke, 

390  Hevyere  myghte  I  noghte  hafe  bome» 
If  I  solde  hafe  bene  dede  t>/r-fomt.» 
Than  ansnerde  |>at  littill  childe, 
Wf/A  wordis  |mi/  were  meke  &  mylde :    j 
■Thou  sali  wele  wiete  wiikovfixtm  falle 
l*at  of  my  weghte  es  no  m^nraile : 

395  For  \iüm  hase  borae,  |>e  sothe  to  ne* 

ntntf 
Ptii  heryeie  es  |>an^  erth  &  heuen^, 
For  I  ame  makere  of  alkyns  thynge 
And  god  wf /^wtten^  any  bygynnynge ; 

400  Of  |>is  thynge  m^nraile  {m  noghtie : 

Thott  hase  hyM  bome  |>«/  hase  |>e  bog^te. 
And  trowe  me  wele  w//Aowtten^  drcde, 
I  sali  |>e  qwyte  fnll  wele  tht  mede. 
Tumentys  sali  i>on  many  an^  take 

405  And  sythen/  be  martirde  for  my  sake ; 
Take  i>am/  gladly  &  witk  g«de  chett» 
For  ppu  sali  be  my  derlynge  dere ; 
Owt  of  |>ls  werlde  when#  (|K>n)  sali  wende, 
I  hete  t>e  Joyes  wi  Mowtten#  ende. 

410  And  wUk  fit  wat/r  of  fit  lee 


—      W 


In  my  name  I  ciystyn/  the ; 
Cristofere  in  Criste  I  calle  |»e 
In  my  name»  by  thryne  maneie 
Finte  I  will  |»mi  bete  my  name 
And  saifere  for  me  mekyll 
And  whate  men/  sayte  or  dose  |ie  tiHt 
SnlTir  it  wiik  a  hertly  will  I 
I*at  öfter  poynte  pat  es  |ie  nexte,    , 
I  will  p&u  bete  me  in  tht  breste,     | 
! Ab  ^m  me  on  thi  schnldir  baie ;    , 
This  es  f^e  seconnd  poynte  of  lave  — • 
And  trowe  wele  \töt  I  am  godd  &  ky^ge 
And  sou^myne  lorde  of  alle  thynf«. 
The  thirde  poynte  es»  I  will  ^üu  gaa 
Thorghe  alle  this  lande  bothe  to  &  fim 
And  pr/che  my  lawe  wi/A  mektD  humimi 
To  dttke  &  kynge  and  emp^nMur. 
And  if  |>ay  saye  ^^m  arte  noghte  tMwt» 
This  Terraye  takynnyng  |kw  achatt 
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Thi  staife  |m/  ^üu  hase  in  thi  haadc^       41* 

Wiik  })e  whilke  ^u  bare  me  to  ^ 

Vnto  |>e  erthe  |>Mf  Ute  it  falle 

And  stryke  it  down/byfore  (Mm/alle 

And  praye  to  me  I  it  maye  be  tcfle : 

If  it  bere  fniyte  ft  lenes  grene»  41$ 

That  als  trewe  &  sothe  it  es 

tat  I  am  god  of  henenes  blytie. 

For-thi  to  mome  when/  it  es  daye« 

Thon  tak  t>i  sUffe  k  wend  tU  wmyt, 

Thorowte  |>is  lande  |ki/  es  sa  wyde»        44* 

To  townnes  &  cetees  on  ylka  sydel 

Byfore  kyngges  when^  ^om  aite 

What  |>ov  sali  say  ne  drcde  |»e 

For  in  thi  tonge  I  sali  be  ay 

And  teche  |>e  alle  |m/|mv  sali  sayc        441 

Dispytoosly  |>ay  saU  |»e  aoqrtte 

And  sjrftt  one  the  in  giet  dispite» 

Many  tnrmentis  sali  |m«  take ; 

Bot  thole  Imb  mekly  for  my  sähet 

For  afUr  |Nau  I  sali  |ie  bcymge  41* 

To  Joy  ft  blytsc  w^üAowttenr  CBdyage. 

Hafe  gnd  daj,  Oristofiie,  k,  thynk oamel 

My  bly  tsynge  mot  tmu^  wIM  ^  be.» 

WheM  he  had  wM,  he  ttegbe  tfl 
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45S  To  mare  Joye  ftain/  man/  kan/  Reaenr.  -• 

Appon/  t^  morne,  Terrament, 

Cristofir  fra  his  logge  went ; 

Ilis  stafe  in  his  hand  he  tuk, 

And  blyssede  hym,  als  telles  })e  büke. 
4^  Thorowte  pai  lande  (vU  faste  he  prvchidc 

&  Cristes  Uwes  |>e  folkes  he  techide ; 

Sara^ens  he  conuerted  ay-whare 

Si  garte  |>ani/  lefe  on  Cristts  lare. 

He  droghe  hym  tili  a  noble  cetee, 
465  i*e  gretteste  \töi  was  Iff  |m/  contre  — 

Licie  ^at  riche  cetee  hyghte ; 

I*are-In  he  duelly  ;d)  a  füll  seoenyght. 

Bot  HiMmynge  hade  he  mektll  in  mode 

tat  he  t)aire  speche  noght  vndirstodc ; 
470  Fol!  specyaly  to  gode  he  pr^yed 

tat  he  myghte  wete  (whate)  t>ay  sayde. 

Crist  it  wolde  noghte  fra  hym  layne ; 

And  vfhent  he  wiste,  he  was  fall  fayne. 

Sone  he  went  In-to  |>e  felde ; 
475  l^uU  many  a  sara^ene  hym  byhelde, 

I^at  had  gret  ferly  of  hts  fare, 

Whethyn/  he  come  &  whate  he  wäre ; 

Fra  sa  mekill  a  man/  and  sa  störe 

Had  )>ay  neuer  sene  byfore. 
480  Apertly  to  fte  peple  he  pr/chede, 

Als  Criste  hyiw-seluen/  had  hym  techide, 

Of  his  Incarnacion/y 

Of  his  pyn/  &  of  his  pasAion/, 

And  how  for  ts  with  mylde  mode 
4^5  He  sufferde  dede  appon/  |>e  rode, 

And  sythen/  fra  ded  to  lyfe  rasee 

And  steghe  tili  heaen/,  als  his  will  wtt, 

How  he  sali  come  one  domesday 

Bathe  als  god  &  man/  Terraye 
490  And  alle  men/  deme  wiMowtten/  bade 
'   Pat  eu/r  was  in  this  werlde  made ; 

Wha  wele  hase  done,  to  Joy  sali  wende, 

^ase  ot^/r  to  paynt  wiMowtten/  ende. 

And  |>an/  to  Criste  hertly  he  pmycdc : 
495  If  all  were  tothe  |ki/  he  had  styde, 

^at  his  ftafe  in  Cristis  honofir 

Byfor  |iam/  lolde  bere  frayte  &  flo«r. 

He  lyfte  |»e  stafe  rpimpmi  itowndfl 


And  strak  it  down/  iff -to  |>e  grownde : 

And  iff  fia/  place,  |>tf/  alle  myghte  tent,  50 

It  bare  bathe  fruyte  &  leaes  grene. 

Alle  |)«/  ea/r  [xt/  miracle  seghe, 

Heide  vp  {»aire  hende  tili  heaen/on  heghe 

And  to  |>e  groofide  on  knees  gane  CUlc» 

And  cristen/  men/  hycome  |>ay  alle :         50 

Heghte  thowsande  men/  |>aire  wäre  by  tale, 

Wf  Mowtten/  women/  &  childir  tmale ; 

Cristofere  wente  to  a  wat/r  anone 

&  sone  he  cristenede  t>am/  eu/rylkoBt. 

Forthe  |>ere  come  a  sara^ene  stränge,       5i( 

I^at  was  a  mayst/r  |)am  amange 

Of  grete  honoarr  &  grete  renowne, 

I^at  kepare  was  of  |>aire  Mahowne ; 

Vysage  had  he  stowte  and  grym/| 

In  grete  dispyte  he  spitte  one  hym,  511 

Wf'M  t>e  smale  ende  of  his  mace 

He  smate  Cristofere  in  the  face, 

Swa  |>at  he  bygane  to  blede« 

Than  Cristofere  said :  «so  Crist  me  tpede, 

Wham/  I  leuede  on  goddes  lare,  510 

t>at  bofett  sold  be  Tenged  sare.«  s 

The  Sarazene  feile,  t)/r  he  gun/  stände, 

&  fie  mace  clefed  in  his  hande ; 

Sone  onone  |>/r  was  he  dede ) 

His  body  wexe  alt  bla  als  lede.  515 

Cristofere  grette  &  made  ill  chere ; 

•Jh//u,  he  Saide,  \iai  boghte  ts  dere« 

Thurghe  T/rtu  of  thi  wondis  fyve 

l*ou  graunte  |iis  man/  to  hafe  his  lyfee : 

l*at  alle  may  knawe  the  m  this  stede,        530 

tat  |>Mi  arte  lorde  of  lyfe  &  dede  t  > 

Wf'M  |>at  worde  |>e  sara^ene  rase 

Fra  dede  to  lyffe»  als  goddis  will  was. 

When/  he  was  resyn/,  he  cryed  on  heghte: 

«Loned  be  god,  he  said,  of  myghte,  53; 

Fadir  &  sone  and  |ie  haly  gaste, 

&  Mary,  pat  et  his  nodir  eheste  I 

For  I  was  dampned  tw-to  helle, 

In  endelet  paynes  |»er-In  to  ddelle. 

And  god  ha/e  (me}saaede  thorg^  hitgnete,  540 

Till  tchewe  his  miracle  In  this  place. 

My  fidse  goddes  I  heie  Ibnake 
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And  tili  bis  mercy  I  me  bytake 
l*at  dyed  for  ts  äppon^  a  tree  — 

545  Louede  &  wirchipid  mot  be  bce  I » 
His  faUe  goddU  be  smate  |>am^  alle, 
In-sondir  wi M  ane  Iryn^  malle ; 
Cristofere  cristenede  hym  on-ane 
And  namede  hym  Sebastyane. 

550  Than  vente  t>ay  forthe  botbe  in-fere, 
Tborgbe  alle  |>a/  lande,  ferre  &  nere. 
Wbare  cristenr  men^  &  pntonen  wäre 
In  tannentes  &  in  pmouns  saree, 
Botbe  |)ay  brogbte  |>aym  mete  &  drynke» 

555  And  concelde  |>amr  on  Criste  to  tbynke 
And  for  to  Uke  wiM  bMly  will 
Alle  paynnes,  botbe  lowde  &  styll, 
Also  |>aire  dede  t>a/  |iay  solde  take 
WfM  glade  cbere  for  Cristis  take, 
And  aft^  |>aire  paynnes  pai  |>ay  seid 

560  wende 

To  Joye  &  blysse  wiMowttcn/  ende.  — 
Wben^  |>e  kynge  of  |iis  berde  teile, 
l*at  was  a  sowdane  fers  &  feile, 
l*at  ^er  was  comen^  ou^  t>e  flode 

565  l*e  mäste  man/  {»«i/  eu^  on  ertbe  l^ode, 
Wf'M  a  lang  staffe  in  bis  bände. 
And  ;ode  prvcbandc  tborow  bis  lande» 
And  had  tumede  to  cristyn^  laye 
Hegbte  tbowsande  sara^ensapponf  a  dayc, 

570' And  aho  bis  dere  frende  Joas, 
))at  kepare  of  bis  goddis  was : 
l*e  kynge  sttrte,  wbare  be  stode, 
&  fare  als  be  wäre  weiland  wode; 
He  brandescbet  bym  &  bäte  bis  berde  — 

575  l^ase  ftai  hym  sagbe,  |>ay  were  fnll  feffde. 
«Alias,  be  sayde,  wbate  sali  I  dooT 
Slyke  tytbandes  come  neu^r  are  me  tool» 
Lowde  be  gane  botbe  rowte  &  rare, 
»Alias,  be  sayde,  for  sorowe  and  care ; 

5^0  Be  Mabowne  paf  made  tbe  mone,   foLtat 
Of  byM  laU  I  be  Tengede  sone.  • 
Belyfe  be  garte  be  armede  wele 
A  bowndretbe  men/  In  Iryn/  ft  ttele; 
•Belyfei  he  sayde,  |>«/  ;e  be  bowne 

S^S  And  sekct  |ki/bailotte  firo  town#  to  towitf  I 
Wben^  ;•  bafc  fovn  byas  at  ^  last«, 
JBrynget  hym  byfore  ne  bowndcM  fastet 
sM»  I.  «WM*  


I  sali  byM  chasty  on  swylke 
(at  eu^r-ylke  man/  botbe  fetic  ft 
Ensamptll  by  byM  sali  |Miy  take  59» 

Oure  mygbty  godtüs  to  fofiake«  • 
Tborowte  fwi/  lande  |m/  was  so  wjde 
(ose  knygbttet  byai  soghte  oa  jrlht  a 

•yde. 
And  Et  |»e  laste  |>ay  hym  fände, 
Appone  bis  knees  to  Criste  prisynadc       595 
And  als  be  tumede  to  |Mmr  bis 
Qod  byM  galTe  so  mekill  gnce 
And  slyke  n  merade  for  faymr 

fian/, 
1*«/  alle  thase  bycome  cristyn/ 
And  wf  M  |»e  watcr  of  a  wdk 
He  bapti^ede  |>am/,  als  I  |ow  leQ^ 
9n  |ie  name  of  |>e  Tiynyte, 
(at  et  one  gode  &  p/rvoncs  thice; 
He  uvgbte    |>am/   how  |m/   pttf  sau 

wyikc 
To  trowe  in  gode  &  baly  kyike. 
And  alle  |Mure  false  goddis  defye 
That  wäre  no  htiUr  fMui/  soroeiye. 
And  wben/  |>ir  tytbandes  w 

to'wnr» 
W  kyng  feile  of  bb  chayere 
His  bede  be  brake  agnyne  n  waOe;  to 

&  laste  one  Mabown/  ganz  be  calle. 
And  Said  :  •  als  p^u  erte  lorde  of  my^Mb 
Pfiu  belpe  me  nowe  to  fende  my  ryg^le^ 
l*at  alle  tbies  folke  may  knawc  &  tiowt 
(at  t>are  es  no  god  bot  tbon.  •  6i| 

Twa  bvndrethe  knygbtcs  sent  he  (laa«» 
Armede  wele,  of  hardy  menr ; 
He  oomandc  |iam/  one  lyle  aad  lym« 
(at  |Miy  solde  brynge  Cristofer  10  kym» 
Tbay  went  forthe  at  {m  kyiiges  boae,      to 
And  wbare  he  was  |Miy  fände  hyM  soat. 
And  wben/  |iat  |Hiy  hb  besage  saghe^ 
Fnll  faste  for  fefde  awaye  |»ay  ilaght. 
Cristofer  faste  on  fMunr  gnn#  cafle 
And  |>n8  be  sayde  nrto  Ptme  aUe :  ia5 

•I  praye  fow,  sirrls»  wiik  heite 
t^  will  mt  saye  what  |Mi  fe  td»«» 
A  knyghte  hyM  aasncrde  lo 
For  ferde  he  tieaüide  yOm  boM: 
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630  «  We  come  in  messige  fro  |>e  kynge 
Vntill  his  pr^ence  the  to  biynge. 
Bot  we  sali  g>'fre  |>e  leue  Iwysse 
To  wende  whare  |)tf/  |>i  will  is  ; 
And  to  t)e  kynge  sali  we  saye 

635  That  we  |)e  fände  noghte  im  onr  waye.  • 
•  Naye,  said  Cm/ofere,  pat  wäre  no  skill, 
Pane  wroghte  ^e  noghte  pe  kynges  will. 
Bot  I  will  say  ^ow  verrayment : 
Bot  if  it  be  by  vaynt  assentt 

^40  7je  hafe  no  power  ne  no  myghte 
To  brynge  me  to  pe  kynges  syghte. 
Bot  ;e  sali  take  a  stalworthe  baste 
And  bynde  my  handes  byhynd  me  faste ; 
And,  ^^'htper  it  tome  to  wele  or  waa, 

645  Gladly  will  I  vriik  ^ow  gaa.> 

WitA  stalworthe  rapes  gan^  |iay  bynde 
His  handis  bakewarde  hyw  byhynde; 
l'ay  ledde  hym  forthe  on  p<it  arraye 
Tyll  |)ay  come  |)are  |>e  kynge  laye. 

650  When^  |>e  kynge  hade  of  hy w  syghte, 
In  his  chayere  he  weite  vp  ryghte. 
And  whcn^  t)ay  had  lyfte  hym  vp  agayne» 
Than^  of  Cristofer  gan^  he  frayne 
Whethyn^  he   was  and    of  whate  con« 

tree: 

655  «Hafe  done,  he  saide,  &  teile  |)<^flf  mef  • 
Cristofere  vtitk  füll  blythe  chere 
Ansuerde  hym  on  this  manere : 
«Byfore  my  baptyme  was  I  than^ 
A  Sarazene  &  a  cursede  manr, 

660  And  sen  my  baptyme  hafe  I  bene 
A  crystyn^  man/,  als  pcu  may  sene; 
Cristofere  I  hate,  in  Cristis  name  ^ 
He  will  me  scheide  fro  syn^  &  schäme.» 
Than  said  |>e  kynge :  « so  mot  I  thryae, 

665  I  sali  |>e  prone  a  fole  belyae 
For  to  neuenr  hym  in  fiis  stede 
l'at  myxki  eldirs  did  to  dede 
And  sloughe  hym  on  a  gebete-tre  — 
A  fote  fro  |>am  he  moughte  not  flee. 

670  For-thi  I  say  })e  on  thts  wyese : 
Bot  fkr/  pcu  make  sacrafice 
Vnto  my  goddis,  |Mit  all  may  weide, 
Pen  sali  be  dede  appon/  a  felde.» 


Cristofere  sone  hym  ansuerde  |>ai : 

«Füll  righte  thi  name  es  called  Dagiut :     67 

I^at  es  |ius  mekiU  for  to  saye 

Pou  arte  bothe  cwrsed  &  waried  for  ay, 

&  felawe  vnto  |>e  false  fende 

&  dampned  tili  helle  wf'Mowttyn/  ende. 

For  alle  |>i  goddis  are  fekill  &  falM,  6t 

And  sOy  for  sothe,  arte  pcu  als.» 

l*e  kynge  bygan^  to  styrte  &  stare 

&  conthe  (!)  &  rowte  als  he  wode  wäre. 

«  Fy  appon/  })e,  pou  boye  so  bolde  I 

Appon^  my  goddis  pou  lyes,    p0U  le*6t 

wede  — 
I^at  sali  pou  apponr  thi  body  bye ; 
Thow  fals  rebawde,  I  |>e  defye.  ^ 

Myn^  knyghttes  thorowe  |>i  wichecimfte 
Fra  my  lay  pou  hase  |>am/  rafte.» 
Eurr-ilkane  he  garte  ptOBH  take  69 

And  bynd  |>am^  faste,  for  Cristes  sake,i 
And  In  a  felde  for  grete  dispite 
Alle  |>aire  hedis  he  garte  of  smyte ; 
l*aire  bodyes  he  garte  leue  im  |)e  felde, 
Wylde  wolues  for  to  hafe  iff  weide.  69 

&  Cristofere  aft^  all  |>is  füll  sone 
In  a  pr^iione  he  garte  be  done, 
WiMowtten^  ow|)^drynke  or  mete, 
In  stokkes  styffe  &  fett^rs  grete ; 
Mekill  stynke  was  per^  I  wene,  70 

Tadis  &  neddirs  &  scorpyons  kene. 
I^an^  keste  |>e  kynge  a  cnrsed  gjmnry 
To  gare  hym  falle  \n  dedly  synr : 
He  tuke  twa  maydyns  bryghte  of  blee, 
l*e  fayreste  pai  was  in  |Mit  contree,  70 

And  put  p%me  to  hym  preualy, 
To  gare  hym  falle  in  lechorye ; 
Bot  Criste,  pat  mäste  of  myghtes  may, 
Saued  hym  \n  pai  harde  assaye.  « 

Ab  he  pruyede  in  pat  prnone  syde,  fh 

P%y  haylsede  hym  w/M  mekyll  pridc 
And  bade  hym  feie  |>alre  poppte  bare 
And  wyike  what  en^  his  will  wäre; 
(e  tane  of  |>am#  higfate  NIcia, 
&  |>e  to|i^  hlghte  Aqmlina.  71  j 

Cristofere  salde :  «benedicite ; 
Whate  de  ;e  here,  &  what  wtt  ;eT» 


It^)  coudie  schcim  »wichmbtn  (tt.  covpc  canpef). 
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Puy  ansuerde  hym  wi Mowttenr  iiayc : 
« l*e  kynge  vs  sende  |)e  to  bytraye, 

710  &  oure  warysone  he  hase  ts  highte 
To  gare  |>e  synr  wi'M  ts  to-nyghte. 
Bot  we  see  fully  in  thi  face 
So  mekill  of  vertu  &  of  grace, 
I>at  WC  j)e  prtfy  to  forgyffe  vs 

7%S  &  teche  vs  to  trowe  on  thi  Jh^JNs ; 
Oare  false  goddis  we  will  fonake 
And  tili  his  mercy  fully  vs  take.»     M.  til 
Cristofete  cristenyde  |>am^  ryghte  |i«nr 
And  kend  |>am^  to  leue  on  Cristis  lare. 

730  te  kynge  herde  teil  of  |>is  füll  rathc, 
&  sone  he  send  aft/r  |>am^  bathe. 
«Wyches,  he  said,  waa  mot  yow  be  t 
Hafe  %e  fonakyn^  my  goddis  so  fiee 
Thurghe  t>e  concclle  of  this  false  Jiig« 

lowr  — 

735  And  myghte  hafe  had  sa  mekill  honotfrY 
By  Mahoune  |itf /  es  moste  of  pryce, 
Bot  ^e  make  sone  ;oure  sacrafyce, 
I  sali  neu^  styrre  owte  of  this  stede 
Till  )e  be  done  tili  wykked  dede.» 

740  A  nobill  ansuere  w/Mowtten/  bade 
Füll  sone  vnto  |)e  kynge  f^ay  made  : 
•If  we  sali  do  one  |>at  manere 
Als  pou  vs  comandes  to  do  here, 
Gare  swepe  bylyfe  |>e  stretys  alle, 

745  &  to  |>e  tempill  tht  concelle  calle, 
Pat  |>ay  may  see  how  we  sali  doo, 
&  for  to  bere  witnes  |>fr-too !  • 
When^  alle  was  (done)  als  |>ay  had  sayde, 
I^e  kynge  wende  wele    tili    hafe  bene 

payede. 

750  l*e  maydyns  in-till  t>e  tempill  ;ode, 
In  Cristes  name,  ^ai  died  one  rode, 
l^aire  beltis  tuke  |iay  iit  |)aire  handis 
&  abowte  |>e  mawmetis  neke  fiam  bände, 
I^ay  tmyled  |>ajw  forthe  amange  |>aüs  oUe 

755  Till  Im/  |>ay  feile  in  powdir  smalle. 
{mui^  sayd  |ie  maydyns  on  ^tr  ganeiu 
TUl  alle  t)e  sara^ens  |m/  |Mrwa(r)  sameitf : 
•Gose,  getifl  ;ow  lechis  w/M  all  ^otir 

mayne, 


For  to  hele  lomr  goddis  agayae!  ■ 

|>e  kyng  cryede  owte,  hanaw,  alias 

I^at  eu^  of  woman^  bonie  he 

He  rafe  his  clothis  alle  to 

When^  Im/  his  goddis  wäre  brafc/B'  w^ 

sondir. 
Aqaiilina,  |>at  mayden/  brighte. 
He  garte  |>anu  hynge  hir  \m  hb  sytfhftt;   ^ 
Many  heuy  stonys  tili  hir  |>ay 
And  all  to-rafe  hir  fote  &  bände. 
One  this  manere  when«  scho  wai 
I^ay  tuke  hir  sistrr  in  {>at  stede» 
Nicia,  ^ai  mayden<  swete,  f^ 

&  band  hir  faste  bothe  hende  k.  feie 
&  caste  hir  i»  a  fyre  fall  rathe. 
Bot  owte  scho  paste  w//Aowttynr  ikilhi: 
ter  was  non  hare  appon/  hir  hedt 
Towched  wi M  |>e  fire  so  rede,  ^5 

Ne  tto  Werne  on  hir  body, 
Thurgh  goddis  grvce  &  hb  aurcy. 
Whenr  |>e  kynge  was  wane  of  this^ 
Nerehand  wexe  he  wode  Iwys ; 
A  fouUe  Sarazene  comande  he  tyte  ..  ^ 

tat  he  sold  hir  hcde  of  smyte. 
When/  |ki/  hir  martiidomr  was  doae, 
^e  kynge  in  chayere  sett  hym  sone, 
Swythe  he  bade  wiiAowtt  dueUynge 
Cristofere  |>ay  sold  byfor  hym  biyage.     f^ 
And  sone  when^  he  com  hyai  byfecac^ 
He  spitt  one  hyas  witk  fall  grete  skont, 
•Fy,  he  said,  ^^&u  fonle,  (»Mrctaynel 
Alle  my  knyghtct  (mm  garte  be  sli^ae 
And  wf  M  thi  falschede  ft  thi  feie  1* 

t^m  hase  me  wroghte  fall  BMldll  caia; 
Swa  sali  ti^ai  neu«r  no  laagare  doo. 
Als  eu^  hafe  I  riste  or  roo !  • 
His  turmentoam,  {»ay  ttode  by«  by. 
He  garte  {mubt  nakym  all  bis  bodj,         W 
WfVi  Rayllis  of  Iiyn/  lange  A  gide 
Fra  bake  to  syde  ha  gaite  |iaat  hjasbalb 
^ay  sett  a  baoeaet  oaa  his  bade 
,  Ku  byraand  was  of  fyre  so  rede. 
Ane   Iiya#   byake   |Miy   made   will 
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Fyftene  cubetes  it  was  <me  lenghe ; 
Cristofere  t>an  garte  |>ay  bynd, 
Hys  handis  bakwarde  hym  byhyndCf 
And  one  |mi/  bynke  |>ay  band  hyM  (astef 

to5  Ay  qwyles  fte  Iryn^  ropia  mygbte  laste* 
Than  comanded  |>tf/  renegate 
l*at  bynke  wi/A  fyre  |>ay  folde  make  hat»; 
Bylyfe  |>ay  tuke  botbe  t«nre  &  pykkc 
And  wilde  fire  pat  was  fall  wykkei 

tioQwyke  bromstone  |>ay  did  l^r^to 
And  o^er  thynges  many  moo, 
And  alle  this  Yndir  |>e  bynke  |)ay  thnatti 
And  mUk  |>ayre  belyes  |>ay  blewe  f«l 

faste, 
Till  it  was  rede  one  ilke  a  syde 

ti5  Als  rose  es  in  i)e  lom^n  tyde. 
Cristofere  on  pat  bynke  he  laye 
Fra  it  was  pnme  apponr  |>e  to  daye» 
Als  nakede  ab  he  was  bome, 
Till  it  was  mydday  one  |)e  mome. 

tio  l*e  to^rmentoura,  at  blewe  at  hym/, 
Criste  forschope  |>amr  bothe    lythe    & 

lymi: 
Some  were  tonmede  |>e  face  byhynde» 
Seme  were  crokede,  &  som^  wer  blyndc. 
&  wf  M  a  blaste  |>«r  come  a  thondir : 

las  Twa  thowsande  sara^enes  were  smetja^ 

in-sondir, 
Some  |>e  body  fra  |>e  hede, 
Brynte  als  blake  als  pyk  or  lede ; 
Of  |>am/  ^er  come  |)e  fouleste  stynke 
1*0/  tuer  any  man/  myghte  see  or  thyolufe 

tjo  l'e  bynke  of  Iryn/  ^at  Cristofere  base 
Als  waxe  awaye  it  meltyde  |>are. 
And  he  stode  vp  bothe  hale  &  fere, 
Smyland  w/M  a  semly  chere. 
And  to  {m  kynge  he  sayd :  •  here  maj 

t>^Msee 

t35  My  goddis  myghte  &  bis  ponstee : 
For  alle  |>e  elementis  are  im  his  walde, 
WhefMT  he  will  |>ay  be  hate  or  caU«« 
Me  hase  thoghte  {nt  fyre  als  cole 
Als  I  had  lyggen«  i«  a  wat/r  poQe» 

t40  &  als  so  flofte  to  my  lykynge 
Als  dewe  et  in  a  may  momynge. 
For-tht  |iMr  kfe  tbyn/  eretye 
And  crye  to  Crbte  §or  hb  meiey. 


(at  |>us  hase  saved  in  bi  myghte 

His  s/mand  thrugh  his  mekill  myghte.»    $4 

«Fy,  he  saide,  ^^m  wiche  stränge  t 

I  had  |>e  \ener  one  galons  hange 

&  sythen/  wrM  wylde  horse  drawe, 

Or  ^ou  sold  gare  me  tome  my  lawe. 

CoMmes  hedir  swythe,  my  knyghtes  kene,  15« 

And  helpes  me  wele,  |m/  it  be  sene  I 

For  I  hafe  ordeyned  swylk  a  wyle, 

He  sali  no  lengare  ts  bygyle : 

If  Im/  he  will  (noght)  byme  wf/ü  lowe, 

We  sali  hyM  slaa  wi/A  schotte  of  bowt.     $5] 

Takis  hym  bylyfe  in-to  ^our  weide 

And  ledii  hym  faire  in-to  |>e  felde» 

Appon/  a  bent  wi/Aowt  |>e  borghe 

Wi/A   scharpe   arowes   ;e   schote  hyai 

thnrghe I 
And,  be  Mahown/,  if  |iat  ;e  spede,  gfc 

I  sali  ;ow  qwyte  fall  welc  lomr  mede.» 
Thay  bände  hyM  t><^B/  naked  TntiQ  a 

tree, 
1*«/  gret  dole  it  was  to  see, 
In  a  felde  |kf/  was  fall  playne, 
(are  whethirs  calde  were  hyjM  agayn«.      %i^ 
Abowte  hyM  come  many  stowte  sara^ync, 
For  to  do  hym  sorowe  &  pyn/ ; 
Thay  bente  |>air  bowes  tyte  &  sone 
And    schote    |>alre   arowes    agayne   Im 

mone. 
Was  ntuer  arowe  |>a/  greued  hyM  fn 

Ne  («/  hyM  towched  lythe  nor  lymi  — 
God  schewed  |>er  a  meracle  faire : 
For  alle  f^aire  arows  hange  in  |ie  ayrt» 
Als  thike  als  leves  dose  on  trees 
Or  ells  i>«/  |>ay  were  swarmes  of  beeie.  17} 
Thre    handrethe    knyghtis   Iwys    |Mr 

wäre        M,tt^ 
(at  schote  at  Cristofere  body  bare. 
(e  kjrnge  of  this  when  he  herde  telfe, 
Downe  he  come  fra  his  castelle, 
Vfitk  many  a  knyghte  of  his  meoft,  .      ||t 
(at  grete  merraik  fof  to  see. 
And  als  he  lokede  vp-on  heghe, 
Ane  of  (e  arowes  smate  owte  Ins  eghe. 
The  kynge  steite  whare  («/  he  alode» 
And  nerehande  lr«M  he  wellaad  wode.    |t} 
tAHat,  hetaydt,  fortoffowfteaifi   . 
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Now  am  I  lorne  for  ea^r-mftre, 
For  ^one  fende  wf M  hts  wichecnft« 
My  syghte  (n  me  away  hase  rafte  t » 

990  Cristofere,  bowndyn/  ^er  he  stode, 
Thu»  ansuerde  hym  witk  myld  mode : 
■  How  Icholde  I  arowes  schote  at  thet 
Here  stand  I  bowndynr  tili  a  tree 
Als  nakede  &  bare  als  es  a  stane ; 

19$  Bowe  ne  arowes  hafe  I  nane ; 
Bot  ^üu  sali  ons  knawe  &  fynde 
That  })e  same  arowe  }pat  mad  })e  blyndc 
A  knyghte  it  schotte  wf'Mowtten«  falle 
I^at  chefeste  es  of  thi  consaile. 

900  For-thi,  while  fitf/  |>ou  hafe  Space, 
Aske  god  mercj  of  his  gmce  t 
For,  if-alle  |>e  thynke  ^0U  dose  me  pyiM» 
The  grettest  penmice  tXLtr  es  thyn/. 
To-mome  at  pryme  \n  thts  same  itede 

905  ^om  sali  gare  me  be  don  to  dede ; 
When^  I  am  dede,  }^ou  take  my  blöde 
In  his  name  |>tf /  dyede  one  |>e  rode, 
&  laye  it  one  thyn^  eghe  ful  ryghte : 
&  |)^r-thttrgh  sali  ^ou  hafe  syghte.» 
Alle    nyghte    naked    |>rr   stode    he 

910  styll, 

Pfirchande  |>e  pepill  mitk  fall  gnd  wiUf 
How  |)ay  solde  Criste  bothe  lufe  &  drede 
&  tXxtr  t>at  hafe  henen/  to  mcde ; 
Many  a  sara^ene  fers  &  feile  — 
VVele  ma  |>an/ 1  wf'M  tonge  kan  teile  » 

915  1*«/  nyghte  he'toMmede  to  |>e  tionthe  liil 
\  trew, 

To  leue  appon/  oure  lorde  Jiun. 
And  one  |)e  mome  at  |>e  houre  of  pfync, 
Ala^  he  had  sett  byfore  hys  tyiue, 

9x0  Till  hyiff  ^tr  conhe  a  sara^ene  stränge 
WiM  a  naked  suerde  in  his  hande ; 
«Cristofere,  he  saide,  gyf  fw  noghte  ille, 
The  kynge  hase  sente  me  th^  vndll 
W/M  my  swerde  the  for  to  slaa. 

915  For-thy  myn/  herte  es  wondir  waa. 
Bot  Walde  ^ou  wyrke  tifitr  my  rede, 
At  this  tym#  tolde  ^om  noghte  be  dede : 
For  alle  thi  bandit  sali  I  bryite 
k  wende  wf  M  the  to  ^one  foreste ; 


&  lefe  I  will  one  cristyn/  lare  9}» 

ft  dnelle  wtMHhe  for  eo/r-BBaie.» 

•Nay,  Said  Cristofere,  so  haf  I 

l*at  concelle  es  noghte  for  ]ie 

It  wäre  to  me  a  grete  taryinge 

Fro  |itf/  Joye  |>ii/  es  wtVAow^nf  eady^gt.  915 

Bot  ^au  sali  trewly  trowe  iit  Crisle 

And  In  his  name  be  baptisCe ; 

ft  whenr  ^n  hase  thi  dea<r  donCp 

(oQ  sali  come  to  Joye  ono&e, 

For  I  sali  certanly,  |»e  sothe  :o  ssft,        94» 

Wend  byfore  &  make  t>at  waye^ 

The  Sarazene  said :  «god  do  his  wUl  I 

&  als  ^OH  saise  I  assent  |»«r^till.» 

Cristofere  knelede  down/  on  his  kncc 

And  sayde :  «In  manas  tnas,  d#Mme.        945 

Alle«iflyghty  god,  als  ^cm  me  bogkle» 

For  my  syn/  forsake  me  noghte; 

Jh^/u,  |>e  sone  of  swete  Marye» 

Of  my  sanle  ^^u  hafe  mercy  t 

■And,  als  ^cu  erte  god  syttand  in  Xnmtf    ne 

l*at  t>ou  will  gnnint  to  me  a  bownr: 

For  alle  meme  |>at  in  prrsone  aie 

And  alle  |>tf /  are  in  sorowe  &  care, 

For  alle  women/  fiat  are  Wttf  diüdc^ 

For  all  t>tf/  passes  by  wat«n  whylde:      915 

For  all  |>at  hase  me  in  thaire  mynde, 

Thi  swete  grmoe  |ki/  |>ay  may  lynde. 

And  f}«/  my  storye  will  here  or  rede 

Of  t>aire  askynge  fuit  |)ay  may  spede; 

ft  for  my  frende  |mi/  me  saB  slaa  |ie 

&  brynge  me  fro  |iis  werldis 

Vat  ^u  hyM  will  forgyfe  hit 

ft  brynge  hyM  to  |H  mekUl^blyisc.» 

When/  he  had  said  ab  I  ;ow  nencK» 

A  TOjrce  ^  aosverde  hyM  fro  hcwr:     ^ 

«I  grante  the^fiiUy  thi  pr^yere. 

Come  to  me,  my  semande  desel» 

The  Sarazene  |i«/  beide  |ie  tncsde  \m 

band«, 
Fall  Cut  he  tiymlide  lote  &  bände. 
He  lyfte  hU  swerde  wiM  heil  InO  aare,    ff» 
And  Criftolcfe  hede  be  amale  oC  fSkut. 
Whett#  he  had  done,  be  ieUe  to  gronndt. 
And  bnthe  |Miy  dynde  In  ^  atowade; 
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Thatre  saules  wenle  to-gedtr  a^waye 

975  To  Joye  &  blyssc  |>a/  lastis  aye. 

The  kynge  than^  witM  a  sympili  mode 
Enoytited  hU  eghc  wiM  Cristofer  blöde ; 
And  thorgh  |>e  grace  of  god  al-myghte 
Pt  kyng  fuU  sone  he  had  his  syghte. 

9to  A  tombe  füll  sone  |)e  kynge  garte  makty 
Of  marbyll  whitte,  for  Cm/ofere  sake^. 
And  beryed  hym  wiik  grete  solempnite. 
In  |>e  myddis  of  |m/  riebe  cete ; 
HU  frende  he  beryed  at  his  feete, 

^85  In  a  tombe,  |>tf/  was  fall  mete. 

The  kynge  ^€r  made  a  faire  abbaye 
And  dyd  |>^r^In  monkes  graye, 
In  the  honoarr  of  Cristofere  &  bis  frendft 
To  laste  vnto  |>e  werldes  ende« 

990  ^e  kynge  his  false  goddis  all  foniike 
And  crystyndom^  of  priste  he  tnke, 
And  alle  |kf  /  in  |iat  cete  wäre 
He  cristenyde  |>ani^,  bothe  lesae  &  man; 
Kirkes  garte  he  many  make 

995  Thnrghe  his  landis  for  Cristis  sake ; 


Pristes  t>ain/  In  he  dyd  to  praye 
In  |>e  honoMT  of  CristQ  to  domesday^. 
He  ordayned  in  his  Und  fall  tytte : 
What  man/  of  Cristofere  spake  di»pite 
Or  of  Cristis  lawet  spake  velany, 
He  solde  be  dede  wMowtten/  mercy. 
l^at  noble  kyng  ^i  highte  Dagius,     * 
He  gart  hyiw  be  called  Cristicolus. 
(e  Uwes  of  Criste  he  kepid  fall  ryghte 
Twenty  ;eres  aft/r  wiik  all  his  myghte ; 
He  lyifed  i«  almovs-dedis  &.orysoms 
And  many  haly  deuocyonns, 
ft  |)an/  he  dyed,  als  I  herd  saye, 
And  beryed  was  in  |ki#  same  abbaye, 
And,  in  his  story.  ab  ic  es  sayde, 
Bf  Cristofere  garte  he  hyM  be  Uydc. 
Thaire   (samles)  vt  samen/  In.  henens 

blytse,  — 
God  bryng  y$  thedir»  when/  his  wiH.es. 

Asseiif* 
BxpUcit  Tita  /«seil  CnEr#oforL 

Toomtoti. 


u 


u 


IC 


tett)  tMict  ftUt,  odtr  Thaii«  it.  Ihajrl 


-^Ll^ 


23.    Of  Sayne  John/  \^  euangelist. 

aus  Mt.  Thonitotti  Line.  Cath.,  fol.  231. 


OftUman^kynde  fiat  hemade  |iat  mäste 

es  of  myghte, 
And  of  |>e  molde,  merkede  and  mesvred 

that  tyde, 
Wirchipede  be  {»oa,    Eooni^list,  w«M 

eumlke  a  wjghte 
!>at  he  wroghte  in  this  werlde,  wonnande 

so  wyde; 
5  Loaedebe  t>bu,  Ittfcly,  Ivgede  inlyghte,— 
To  Ufe  ay  in  lykynge  t>at  lorde  tKe  relyede 
That  in  Bedleme  was  borae  of  a  byrde 

bryghte. 
That  barne  brynge  vs  to  blysse,  t>are  bette 

es  to  byde : 
To  byde  in  his  blysse, 
to  Thare  he  es  and  his 
Dysciples  ilkone, 
Whare  myrthe  may  noghte  mysse* 
That  waye  ]]tov  vs  wysse, 
Euangelist  John/ 1 

15     }ohn<)  as  |>e  gete  or  germandir  gente, 
As  Jasper  |>e  jowell  of  gentill  perry^ 
So.  was  Imm  daynte  as  dfowiy,  deiely 

endent 
In  his  dedis  fiat  for  dule  endeynede  hym 

^to  dye ; 
\^^  was  Infed  of  |iat  lorde  |iat  vs  lyfe 

lente,  — 
10  l^aie  was  nalyneande  ledeheletemareby» 
Ne  na  wyghle,  in  |>iB  werlde  wiM  hym/ 

|ki/ went. 
And  by  thi  weHcet  I  wato^  {Mt  |»#ar  wtt 

worthi: 
Wele  worthi  i>ott  wafe« 
For  thi  werket  ay-whare 
15    And  dedit  by-  dma.  ^ 
Now  forthir  to  fare, 


Of  thi  hnekenes  mare 
Wf/A  monthe  wiU  I 


InGalylee  gmythely  goi 
M  godd  of  his  godnes  gnminted  \/t 
^ebede  thi  fadir,  the  Aide  ^  tbe  fiet» 
He  fedd  the  aad  festeide ,  ^  Cure  was 

of  face; 
^on  was  myldeste  of  oMide  \iAfsurmmi 

mett; 
Thi  nodir  hiighte  Mary  — *  twylk 

tyngm 
The  scet  scho  aste  for  hir 

hir  thyak 
And  of  thaire  tyttynge  for*i 

teretolaoe. 
Solace  was  it  to  \/t^ 
The  pereles  of  poiiste 
CaUed  the  foU  stylt ; 
fron  forsoke  thi  Isdir  fre, 
Schipe  and  nett  of  |»e  see. 
And  went  hym  vntiH. 

Thi  modir;  thi  möblet«  au 

thyng 
^at  any  man/  In  bis  mynde  aftir  mf^U 


mn^Vi 


Ofatl  twwtltbe  A  |ie 

in  kepyngSy 


Tocaytewtttil  fiatcnasly^  thM 

fefidcM; 

WM  [Mt  tofde  f(Mr  to  lendt  «m  Ai  ly- 
kynge. 

And  for  Kit  Init  aU  lytlwt  kft»  <Im 


By-dcne  lefte  |io«  It  all 
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50  l^at  was  thyne  in-with  walle, 

The  werlde  |itfii  fonuke ; 
Thare-by  sett  thou  bot  smallet 
When  thou  coro/  to  his  calle, 

As  witnese  the  büke. 

55     Thou  was  witty  and  wyse,  thi  werket 

vnwylde,  — 
l*oa  werede  the  fro  wyrkynges ,  wrechtd 

|>at  wäre ; 
ton  was  methe  &,  meke,    as  nayden# 

for  mylde. 
Thi  inpmde  moued  ))<im  fro  myse  one  ilk 

a  manere ; 
Thou  was  faire  and  fayntlesi   wf'M  n« 

fyltlie  fUede, 
6o  Ne  vFiik  na  fandyng  thi  flesche  defonlede 

wfM  na  liere. 
For-thi  was  i>ou  chosen^,  chaste  as  a 

childe, 
Ouu  cheftane  he  chosc  the ,  Tnchangide 

of  chere. 
Thi  chere  was  fuU  chaste 
Fro  Werkes  all  waste, 
65      Noghte  assentand  to  syn^ ; 
Fall  gude  was  thi  gaste, 
Na  filthe  had  defaste 
The,  verray  virgyn^. 

Thow  was  sybbe  oure  saueoure»    hir 

systrr  sone 
70  Whas  semely  sydis  saluede  oure  sare : 
!*at  was  i)e  byrde  so  bryghte,  vriik  birdyn/ 

^ode  bun/ 
And  |>e  bame  a1|><y^  beste  of  body  scho 

bare* 
Bathe  frenchipe  and  faythe  to  frayste  it 

bese  fun/ 
In  |Mit  frely  fade,  to  folowe  his  fare. 
75  For^thi  wf'M  |>at  worthi,  John/,  wald  ^^m 

wonn/ 
And  vntk  Hym  walke ,  whate  way  |Hit  his 

will  wäre. 
Waie  his  will  was  to  wende 
Or  hym  lyked  to  lende, 


Bathe  myldely  and  still, 
|>ou  helde  |)e  ay  w/M  |>at  hendc 
And  ferde  forthe  wiM  thi  frende, 

And  wfoghte  at  his  wyll. 


to 


Thou  was  preue  with  |iat  prynce  In 

eu/rilk  a  place, 
To  the  he  pnblischede  |>e  poyntls  of  his 

prmate : 
Firste  when  fiat  frely  transfegarede  his  (5 

face 
To  a  föne  of  his  folke,  a  ferly  to  see; 
Se|>enr  at  the  supere  thorghe  soo^rmyne 

gmce 
Many  selcouthe  syghte  schewedehe  to  |»e; 
For  |>Mf  was  trayste  and  trewe  and  fo- 

lowede  his  tnace 
And  toke  at  his  techyng,  |iat  faythfaU  et  90 

and  free. 
Free  fro  thralle  vs  to  brynge, 
Heghe  one  rüde  walde  he  hynge  — 

So  lawe  wald  he  lende  1 
And  |k>o,  his  derlyng, 
His  modir  in  kepyng  95 

To  |)e  he  be-kende. 

Thou  was  bouxsom/  and  bayne  hir  body 

to  tent. 
And  to  his  byddyng  bowand,  to  blyss# 

|>at  vs  broghte : 
Thou  s/niede  |>at  semly,  tili  hir  sone  sent 
Afiir  hir  hym-selfen/.    and  tythen/  |K>a  100 

soghte, 
In-to  Asye  |»e  way  warely  thou  went. 
Thare  worthyly  Werkes  of  wirchlpe  |Kni 

wroghte:  fol.  t^t 

Prechide  app/rtely  the  puple  repent» 
Thorghe  prikkynge  of  penanc«  Ira  payncs 

|ioa  thaym«  ttoghte. 
(oa  broghte  thaym  to  blyase  105 

Thorowe  mendynge  of  mytte ; 

Gret  kirkes  ^^m  made. 
(•  Emp/rovi«  of  fiis 
Was  warr/,  aa  I  wysse. 
And  hatrede  he  hade.  ti« 
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Domycjtne,  |iät  deuyls  lymme»  dedey- 

ned  at  |)i  dede 
Attd  demjrd  the  for  thi  doyn^  wUk  dnle 

for  to  dye : 
W/M  tynnnte^  he  tuk  the  alt  theefe  ia 

fiät  thede. 
Thay  toylede  the  bytwene  thaym/  and 

threted  the  thraly, 
ii5Thase    licherouse   lurdans,  laytheste   ia 

lede; 
To  Porte -latyn«  thase  laddes  the  lledden/ 

füll  laythely. 
Thane  the  bonstoure  balde  with^  bärett  he 

bedde 
That  thay  thi  bo:*y  suld  bare ,  with  bale 

for  to  bye.       j  i 

To  by  was  |>ou  made  bare»         j 
110  And  done  in  a  tonn^  thare 
yfith  oyle  wellande  hate ; 
Se|>en/  wald  |iay  noghte  tpare, 
ttLj  sett*the  fall  tare 
One  ane  y/rtnt  plate.  | 

115     Of  all  |>e  dedes  t>ay  couthe  doo,  |>at 

derfe  wäre  &  dill, 
Thon  dyede   noghte,   for  thai  dide  no 

dere  vnto  the ; 
Foalely  fonllede  f^ay  thi  flesche.  ;it  felid 

|>ou  nane  iUe ; 
For -thi  |)i  famen^  the  flemede  owte  of 

cuntre. 
l*anto  Pathmos,  a  place,  passede  ^m 

vntyll. 
ij^The  Apocalipt  in  |>at  place  with  a  pem 

free 
Wysely  |iott  wrate  it,  with  witt  and  with 

will; 
And  for  thi  werke  |K>tt  wäre  worthi  wir- 

chipede  to  be. 
To  be  wirchiped  wf M  myghte, 
ton  wäre  worthi  fall  ryghte    , 
i|5     ^A  eu/rilk  a  place : 

Thon  was  witnes  of  lyghte, 
*    ftat  wyuet  en^rilk  a  wyghte  — 
Thi  name  et  goddes  gmce. 


Grete  gmce  was  |>e  gyffeBf  ft 

tede  alio 
Thnrghe  hit  gndncs    |iat  gyfei  vs  dli# 

gyftes  of  mmjut, 
Whilt  |k>v  •nggeourned  In    ^  nyle. 

DonycymCy  tu  fiM, 
At  a  temle  |>at  legge  ia  ceftefae  w» 

slayne. 
(an  fiOtt  gysed  the  gerne  and  gafe  ^ 

\o  goo 
Tyll  Ephesyau  grvythely  |»e  gpftca  ^ 

wäre  gayne* 
Feele  folke  wäre  thi  frendcs«  (aic  (mi  MI 

ferde  froo»     | 
And  for  to  frayste  of  thi  fioe  pe  to^ 

wäre  fajae;  ' 
Fayne  wate  |ie  folke  free» 
And  come  rynnande  to  the 

And  hailsed  the  harne, 

And  laide  |>ns  Tnto  the : 

»Blissede  ay  mole  he  be, 

(at  coMBies  in  goddes 


•I» 


Thane  was  Dmcyane  dede,  tU  dulyagt 

so  dere, 
And  sttlde  to  delfynge  be  done,  Acdks, 

(at  daye ; 
Bot  i>on  bade  thayme  habyde  aod  leitisf 

dowBf  |>ebcre; 
Thov  blyssede   (e  body,  bare  (an  ii 

laye. 
Scho  sett  hir  rp  softely  wUk  a  blflhe 

chere-» 
Als  scho  hade  slepede,  it  senede,  sote 

fbrtosaye. 
(ay  hade  wondir  of(at  wyghte,  (ewyo» 

(at  (erewaia, 
And  all  wirchipede  thi  weifce  (at 

by  (e  wi^^ 
By  (e  way  (ay  (at  went, 
(ay  lefte  landts  &  reat, 
^  WVMthefortowepde; 
To  Ao-th^g  take  (ay  tant 
And  sone  saai  of  thajm  repcal 
by  foaJyng  of  (t  feadc. 
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I*ay  wäre  tnmhytdt  in  coaetjrK »  |ie  cajr- 

tefs  had  care 
FoT  |>aire  knaacs  wäre  cledde  in  clethyng 

fall  clene 
And  |>ay  hade  no-thyog  in  haadc  as  ^mf 

had  hadde  aie 
1 70  And  wäre  noghte  balden/  so  myghty  aa 

|iay  hade  aie  bene. 
For-thi  wroghte  t>on  |>airr  will :  of  wand« 

)iat  wäre 
Thow  made  golde  füll  g^de,   and  gafe 

|iam,  I  wene ; 
Smale  stanes  of  })e  see  saynede  ppm  |iafe : 
And  |>ay  warre  saphirs,  forsothe,  —  was 

nane  swylke  sene. 
175  Sene  swylke  was  |>are  none 
For  fyne  prrcyonse  stone ; 

The  wandes,  whenr  {kvii  badde, 
tay  wäre  golde  ylkone. 
^ou  gafe  thaym/  welthe  mare  wone 
ito     l^an  |>ay  eo^  hadde. 

When/  iMy'had  welthe  more  wane  \uMi 

|>ay  trnr  be wanne, 
tay  wente  home  by  Je  waye  —  vnwysely 

t>ay  wroghte. 
A  ^onge  bame  in  |>at  burghe  was  dede 

ryghte  thamie ; 
I^at  ilke  body  |>at  hym  bare,  to  bale  tcho 

was  broghte, 
1 15  His  modir  come  mtimande,  with  hir  manj 

maMue ; 
To  ,the  made  thay  thayre  mane  —  mele 

myghte  thay  noghte. 
And  for  thay  grett  so  grysely,  to  giett 

t>oa  bygaitne ; 
To  godd  of  his  gttdnts  se|>en#  |>Ott  be* 

soghte, 
I^on  besoghte  goddjof  myghte: 
190  l*an/  |ie  childe  rase  Tpe  rygbttj 
And  tolde  i»am/  fnU  enciu 
Pal  lett  by  |>i  laie  lyghte 
And  cooettde  i»e  golde  bryghte, 
How  |iay  hadd  loate  heatn^. 

i95Thaa  thay  wcpede  and  weryede  ^ain 

werkt  and  t>tir#  wfH, 
sIs)  F«ffy  anMada!  '  — 


^at  t»ay  for  welthe  of  |>e  weilde  «nlde 

wende  vnto  woo. 
Thow  aaid :  «will  ;e  sttffiie  sothely  and 

still 
Seoen/  dayes  penanceT»  and  sonne  aald 

thay  ^00. 
Thay  tnke  at  thi  techynge  anü  traytied 

frar-lyU, 
•(ay  had  forthynkyng  in  thoghte  fiat  fMty 

it  fledde  froo.  aoo 

'k  prvcyoose  stones,  semly  to  lae  appon^ 

syll, 
And  |ie  golde  In  thaire  kynde  «'•gayne 

gonr  j)ay  goo. 
'niay  go  agayne  in  degre  fol.  »33. 

As  |>aire  kynde  was,  to  bee 

Stones  as  t>ay  wäre ;  S05 

The  golde  tnmede  to  wandis  free, 
(an^  |Mit  syghte  Ira  thay  see» 
Myse  didd  t>ay  na-mare. 

In  fiat  cnntre  was  a  clerke»  knawen/ 

and  kende : 
(ay   callede  hym  Craton^  t>e  conande, 

thurghe  owte  clergy ;  sie 
AU  |>e  lande  and  f^at  lede  |>at  he  gmi#  in 

lende, 
With  his  lawet  and  his  lare  warre  |>ay 

ledd  by. 
>at  philosophir  all  fte  folke  faste  he  de* 

fende 
That  thay  snld  noghte  in  thi  faytht,  Jeknt, 

fiamr  affy ; 
f  ns  merrede  he  |>e  men#  fiaire  mytte  for 

to  mende»  H! 

And  thurghe  mawmetis  he  osade  nony  a 

maystry« 
Thurgh  thaym  the  he  soghte, 
For  the,  John/,  forsothe  he  wrqg^tt 

A  pnyson#,  to  profe  the ; 
Ht  salde:  as  he  thoghte»  v» 

If  it  noyede  the  noghte, 
franr  waMe  he  Infe  the. 

Jlot  fiat  Ipnytoitf  to  pcofe,  |»at  pRNid<* 

deattittpaOe 
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Plrolirde  it  two  pieionen,  was  pttBCtchcde 

in  pyne. 
ttsAls  faste  ab  |>ay  felyd  it»  downe  dedc 

gun#  |>ay  falle  — 
So  was  it  feil  for  to  frajste,  |ie  f jltlie  was 

so  fyne. 
Bot  ppu  sanede  thaym^  alsoike,  seande 

thaym  alle, 
And  saynede  |>e  coppe  swetdy  and  s«p* 

pede  it  off  iytte : 
Thow  hade  no  hanne.  fiat  behelde  |»at 

hendeste  in  hall 
t)o  And  to  tbe  hally  |>ay  heledide,  batlie  he 

and  his  hytte. 
His  h^ne  hoUy  and  he 
Trewely  trowede  fiaie  to  |>e, 
Becone  fiaie  thi  brothive. 
PffH  saidt  to  |>at  men^e : 
t|5  «Luke  |iat  ^e  liiCsnde  b«, 
Ilkone  toot»«rU 

Thon  bade  thaym  be  free  to  fraysle  in 

t>aire  faie, 
FaytbefuU  anl  fiendely  tili  enMlk  a  feie. 
•What  may  :^%  neneT  qood  thete  neu«» 

mooe  it  vs  maie : 
MO  We  hafe  no  mencyon/  ne  mynde  of  fris 

matere.» 
•It  es  |ie  C0Mina(ii^,denieMt  of  Criste  |»at  I 

^ow  declare, 
To  kepe  it  bie  eoinaade  all  ttinkyndt 

cefB. 
Lttlte  |(e  tfeteiM  ilke  ailedt  iMtt  lyk^  )(o«« 

luS; 

ta)  Äfi?  eowan<s.\ 

\      ■ 


To  Infe  ilk 

lessonrfe 

To  lere  nowe  |»is  ryghte,  i4f 

Gret  godd  of  his  myghte 

Gravnte  %ow  |»e  grace. 
And  Jhm,  ^  worthi  wy^hle, 
Helpe  TS  all  to  fiat  lyghte» 

For  to  see  his  face.«  ifi 

Wyte  mcn/  and  witty  ^  oT  thi 

wyste, 
Weled  the  for  wo(r]thi  wirchipe  lo 
To  be  |>aiie  beschope  bletbdy  ^ 

the,  aoblysle, 
For  {mv  myghfe  in  thaire  hak 

thairebdde; 
Thay  menskede  the  with  nutthe 

nytir  TBiBytIc,  45 

And  folowcd  thi  faie'fieely,  ili  fathr«! 

in  leide. 
Thvs  thow  lyffede  in  the  lande, 

onieloide  lyMtf 
And  when#  hym  lyfcede*  he 
thi  gaste  ^^m  g«i 
For  to  |dde  the  thi  mede 
In  henen«  for  tu  gnde  dede, 
WheM  {Mi  he^en#  pnsie» 
He  was  ledy^  we  rede* 
To  Imh  lyghte  hll  y  lede, 
kl  eMT^BOi«  sau 


\ 
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24)  S.  Eustas, 

von  J.   Partridge, 

aas  einem  alten  Drncke  in  der  Pepys-Samnilung  des  Magdal.  Coli.  Cambr.  1566. 

Diese  legende  des  John  Partridge ,  gedruckt  London  1 566,  eins  der  spätesten 
Beispiele  der  von  der  Reformation  mit  Hass  verfolgten  Legendenlitteratur  Eng.^ands, 
ist  einzig  erhalten  in  einem  der  bekannten  Pepys-Sammlung  im  Magdalen  Coli.  Cambr. 
angehörenden  Buche,  welches  mehrere  von  Pcpys  zusammengebundene  alte  Drucke 
enthält.  Diese  sind:  i)  Eustas ;  a)  The  most  famonse  and  worthte  historic  of  the 
worthy  Lady  Pandauola,  daughter  to  the  mighty  Paynim,  the  great  Türke ,  ^«n  dem- 
selben John  Partridge  un<l  in  ders.  Versart  wie  Eustas,  gedr.  London  in  Paulcs  Church- 
yard  at  the  signe  of  the  Lucrece,  by  Thom.  Purfoote ;  j)  The  Ilistory  of  the  Ladye 
Lucres  of  Scene  ,Siena)  in  Tuskan  and  of  her  louer  Eurialus,  verye  pleasaunt  and  de- 
lectable  vnto  the  reder;  a.  d.  MDLXVII  ohne  Angabe  des  DruckorU),  in  Prosa; 
4)  The  Northern  Mothers  blea<iiug.  the  way  of  Thrift.  Writlen  nine  yeaies  before  the 
death  of  G.  Chaucer.  London,  printed  by  Robert  Robinson  for  Robert  Dexter,  1597; 
5  The  Mtrror  of  Martyrs  or  The  Hfe  and  death  of  that  thrice  valiant  Capitaine  and 
most  godly  Martyre  Sir  John  Old-castle  knight  Lord  Cobham.  Printe«  by  V.  S.  for 
William  Wood  1601 ;  in  sech«zei1igen  Strophen.  Der  ganze  Band  ist  wirderabgednickt 
u.  d.  T. :  The  Historie  of  the  moste  noble  knight  Plasida^  and  othertftre  pleceü,  col- 
lected  into  one  book  by  Samuel  Pepys,  and  forming  part  of  the  P^'sian  library  at 
Magdal.  Coli.  Cambr.,  ed.  for  the  Roxburghe  Club,  London  it?).  ^  Eustas  gehört 
einer  dichterischen  Periode  an,  in  der  die  Beschreibung  und  Reflexi>n  die  Stelle  der 
bewegten  Handlung  eingenommen  hat,  und  ist  besonders  interessant  durch  die  ein- 
gelegten Schilderungen. 

The  worthie  Iljrstorie  of  the  moste  Noble  and  valiaunt  KnlgU  Plasidas,  otherwise 
called  Eustas,  who  was  martyred  for  the  Profession  of  Jesis  Christ. 

Gathered  in  English  verse  by  John  Partridge,  in  the  ^re  of  cur  Lord  1566. 
Imprinted  at  I^ndon,  by  Henry  Denham,  for  Thomas  Bicket:  and  are  to  b^e 
solde  at  his  Shoppe  in  Lumbarde  streate. 


(Widmung). 

To  the  worshipfuU  Arthur  Dwabene 

Marchaunt  venturer,  his  seruante  and  diyly  oratour  John  Partridge 
wisheth  increase  of  worship,  by  his  worny  trauayle. 

What  tyme ,  right  WorshipfuU,  the  noste  exceltnt  Philosopher  of  |>e  woride, 
Democritus,  was  dematraded  of  a  frend»  what  was  thr  chiefeste  beste  amongeste  men 
in  aO  the  woride :  »verely  (quoth  he),  a  pacient  mat  In  miserie.«  The  oUier  replying 
and  demannding  the  cause  of  that  hii  assertioii,  heanswered  and  sayde :  »cyther  he 
it  not  in  miserie  at  all,  or  eise  amed  mott  ttrongy  and  ttwely  agayntte  all  aduenltles 
what  10  euer  they  be,  that  shaD  happen  Tnto  aim.    By  padence ,  tayth  Im,  of  a 
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thoasftnde  enilles  he  is  not  at  all  any-whtt  molested.«  Anaxacoras  tlie  PhikMopbcr, 
bome  of  a  noble  stocke ,  and  tonne  to  Eabullns,  who  in  Philosophie  djd  escccde, 
sayeth  that  he  himself  could  find  nothing  more  excellent  in  war,  than  this 
that  IS|  a  Soaldier  to  be  hardy,  and  also  chiefely  aboae  all  other  things,  Ihe 
be  likewise  trastle  and  pacient  to  indure  trauayle,  pajrne,  and  other  kind  of 
that  shall  happen  or  befall  vnto  him  in  that  conflicte  of  war  in  which  he  Umb  is 
nerMunte.  Alexander,  I  meane  the  greate,  hauing  made  war  agaiast  the  Peisiaas  aad 
of  theiif  had  made  gret  slanghter,  the  hing  of  Penia,  being  of  a  noble  ootage  boldc^ 
stoute,  pacient  and  hardy,  haaing  taken  a  castk  of  hold  for  his  defence,  and  bcciaf 
in  tyme  bronght  in  snbiection  to  the  Macedonians,  was  demaimded  of  Alesaadcr  ia 
what  po3mt  he  sawe  himselfe  not  to  be  ouercome ;  to  whome  the  King  of  Peisia 
wered  in  this  wise :  »Sir  hing,  in  no  point  at  all  am  I  oaercome.«  Alexander 
him  saye  so,  demaunded  if  he  had  not  lost  both  frtends,  cwrtries,  Castles,  lo 
and  all  thtnges  eise.  aYes,  verily,  (qaoth  he),  and  yet  am  I  not  oaercoiae:  for 
they  be  gone,  yet  can  I  with  pacience  beare  the  losse  of  the  same.«  Oh  gienle 
pacience  of  this  King,  yet  verily  nothtng  in  comparison  of  hIs,  whome  I  haae  tafcca  to 
write  vpon.  Therefore  I,  deeming  nothing  more  fyt  for  a  good  natvre  than  to  aet  focih 
so  nouble  a  fact  of  pacience,  as  this  was,  haue,  at  the  reqaest  of  a  spedall  friend  af 
mine,  drawen  the  same,  thongh  rudely  yet  hoptng  not  withoat  some  profite,  cylhcref 
myself  or  of  som  other.  And  bicaase  that  to  eueiy  Castle,  towne,  eitle, 
workemanshippe ,  there  belongeth  defence ,  and  knowing  that  defence 
made  wythou  some  one  defender,  I  am  so  bolde  (consydering  mine  owne 
to  dedicate  this  my  simple  worke  rnto  yonie  wonhip,  that  your  wisedoiM 
defence  thereof  agaynst  the  rancorons  Zoiltctes,  whiche  at  all  tymes  from  the 
haue  bene  readie  to  breathe  the  fylth  of  their  cancred  stomackes  vpon 
famoas  works  of  the  excellentest  clearkes  that  euer  were,  whose  boka  I  am  not 
thye  to  beare,  knowing  likewyse  that  if  those  went  not  fre*  mine  can  m 
I  hoplng  of  your  worships  defence,  am  boldened  the  more  in  prosccntsng  of  the 
Thos  tnisting  to  your  goodnesse,  I  end,  desiring  God  to  mayntayne  joar  estaM 
sende  yoa  long  life  and  good  health,  to  his  pleasure  and  your  heartes  dcsive. 

Yoar  hnmble  semaant , 

John  Putiidge. 


■übe 
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To  the  Reader. 

L«t  pacience  increase  by  kinde 

withtn  thy  dolefull  breast; 
Let  that  swete  dame  within  thy  bonre 

haue  hir  abyding  neast ! 
5  Consider,  viewe  and  rnderstande» 

what  liqnor  doth  descende 
Ovt  of  hir  wellet  t  from  perils  great 

the  same  will  thee  defende ; 
The  ttfaiking  bände  of  fowle  ditpaii« 
to     thy  ttate  shall  not  molest, 
Ne  tlanghter  in  thy  gatet  ahall  not 


to  strike  be  ready  prat. 
For  Socrates  doth  playne  dcdaie 

no  other  good  to  be 
Than  wrapt  ia  woes  and  piachfaic 

a  pacient  one  to  see. 
The  saincts  haae  shewcd  what 

howe  precioas  in  Goda  sight; 
In  ttoriet  we  may  reade  aad 

how  mnch  they  did  ddight 
For  to  be  fonnde  in  »iicfict 

in  pacienee  to  dwaD : 
Whereof  to  TS  thit  Story  doth 

noet  playndy  thcwe  and  ML 
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S5  WliAt  patience  had  Job  1 1  finde, 

snch  patience  is  rare. 
A  thontand  Martirs  I  wtth  him 

may  very  well  cömpare : 
Whac  was  the  pacietice  of  those, 
30     whome  flashing  firy  flames 
Bereft  of  life !  ^  yet  conlde  it  not 

at  all  eatinct  thetr  fames : 
Kor  fame  for  (opd  detert  doih  rett, 

behinde  though  Üiey  be  gone ; 
35  Bicause  we  might  panue  tbe  like 

and  oft  thinke  thervpon. 
Therefore  let  vs  punue  the  sam«, 

and  then  we  shal  be  snre 
For  to  posiesse  that  glorious  crowhe 
40      that  lastes  and  shall  cndure, 

After  that  earth,  yea  blrdes  and  beasttt, 

shall  be  consnmed  to  nought. 
Which  crowne  to  vs,  O  Ix>rd,  do  gmunt, 

that  with  thy  bloud  ts  liought  I 


;    The  Verdicte  of  the  Booke. 

Leame  here  thou  shalt :  one  God  most  hte 
To  rulc  the  heauens,  the  earth  and  all, 
The  Sunne,  the  Moone,  the  starry  Skte 
Subiect  to  be  vnto  bis  call. 
5  Of  pacience  likewise  reade  thou  shalt, 
Which  is  a  gtft  of  all  most  pure, 
Abone  the  rest,  I  thöe  ensure. 

Gods  proaidence  here  thoashaltknowiai 
lüs  great  good  will  I  doe  declare, 
10  His  miglity  force  I  playne  doe  shoWe. 
Reade  on  therfore,  and  doe  not  spare  I 
Though  that  my  skill  be  very  bare, 
Yet  fniite  hereby  well  take  yoo  may, 
If  it  to  reade  you  wil  assay. 

15     In  whome  to  put  thy  tntst  bft  bolde, 
In  whome  to  ioy  here  thoa  mtiyst  sfee« 
A  treasnre  passing  any  goldk! 
Or  precious  stones,  what  that  th^  bt, 
The  sarae  I  doe  declare  to  thee : 

10  To  reade  me  therefoT«  täkc  <otte  pajM  ^o 
Aiid  that  1  count  my  authors  K«yM* 


Farew<ell,  my  frlendesi  forforyounakdl 
ICy  author  hath  abrode  me  sent. 
I  passe  not  for  all  crabbed  orakei 
That  Zoilus  to  make  is  beiit. 
For  all  §6r  you  my  author  raeant, 
When  that  In  hand  hts  pen  he  tokt 
And  out  this  storie  first  did  loke. 

Patienter  ferenda  qnac  -mutafl 
non  possunt. 


The  Noble  Histoiy  of  Plasiäas. 

Sometyme  in  Romane  lande  there  Was 

a  king  of  noble  fame, 
Who  was  fuU  faire  in  martiall  featfii, 

and  Trayan  had  to  name. 
Who  vnder  him  of  Insty  knigfates 

did  kcepe  a  comely  trayne : 
And  ouer  them  he  poynted  hath 

one  knight  as  Capitaine. 
This  knight  to  name  had  Plasido : 

one  whome  the  king  did  loue 
For  martiall  feates  that  in  this  knight 

did  shine  the  rest  abone. 
A  wife  he  had  of  glistering  hew, 

of  shape  both  faire  and  trim, 
Of  louing  minde,  of  gladsome  heah, 

and  trasty  vnto  him. 
By  her  he  had  two  children  fayre, 

Burmounting  Phoebus  bright, 
Who  for  thcir  manly  courage  stout 

compare  with  him  they  might. 
The  prouerbe  olde  is  verified 

vpon  these  babies  twatne : 
By  splendent  courage  they  assay 

their  honoures  to  maintaine ; 
The  father  he  before  doth  stritte, 

to  nimie  a  happy  rase ; 
The  manly  children,  parent  Kkei 

do  foUoWe  on  apace 
And  sekes  for  to  obtayne  tbe  tfb#M 

of  hononr  and  of  prajrse  '<»- 
Whkh  to  atcU^ne  the  nobte  heiMt 

Ihdewnnr  stül  ä#ay€s. 
They  spend«  ÜMhr  tyme  ;irlth  kUf  tad 

bliste, 
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their  labovr  thej  imploy 
35  Accoiding  to  their  parentct  imndes«^ 
their  hope  tnd  perfect  ioy. 
Snch  bookes  these  babes  did  leun  to 

reade 
as  present  tyme  did  giae : 
Which  might  their  tender  yearet  trade  vp 
40     in  Mametric  to  line. 

Thtts  they,  in  whom  all  tendcraetie 

of  age  did  still  remaine, 
Were  taught  the  labour  tedioss 
of  study  to  snstaine. 
45  The  parentes  eke  imploy  their  dayet 
good  leaming  to  attaine; 
And  now  and  then  they  finde  pastttte, 

their  griefes  for  to  restraine : 
<  Sometime  on  hnnting  he  doth  ride» 
50     sometyme  to  Chesse  they  goe» 
Sometime  great  douies  they  do  deekle 
\    that  in  the  Realme  might  growe. 
^is  was  the  vse  of  Plasidas, 
*    his  minde  to  recreate ; 
55  IThis  vsed  eke  bis  cbildren  deace,  "-^ 
O  blessed  happy  fate  t  — 
The  stormy  winter-dayes  hath  left 

with  misty  clondes  to  swell, 
And  Phoebus  bright  appointed  it 
6e     more  nearer  vs  to  dwell ; 
And  Eoltts  no  pleasnre  taket 

to  dim  the  ayre  with  cloudes, 
And  Phoebus  nowe  is  quite  deuoide 
of  fogges,  his  beames  that  shrowdea. 
65  Then  doth  Aurora  leaue  the  bed 
of  Titan,  and  doth  bring 
Some  ioyes  to  men,  the  wiehed  day 

beholding  once  to  spring ; 
And  trees  and  hearbes  with  ioyfall  beere 
70     do  shew  their  pleasaunt  hew : 

And  Knights  in  Forreits  bende  their  .liMee 

the  Bueke  for  to  subdew. 
Then  Piasides,  with  comely  tndne 
of  knightes  of  royell  kinde, 
75  Do  enter  now  the  greene  Forettes, 
a  Blicke  loorth  for  toinMie. 
At  leMgth  he  etaie  "wkefe  beck»  fiett 

itoie 
did  tiaiMle  eonfbsedly : 


And  ech  man  now  doth  bcnd 

his  losty  Stede  to  try. 
Now    here    and    theie  the 

Beck 

assayeth  for  to  renne : 
And  Plasidas  at  one  faiie  Bocke 

to  ryde  he  hath  begönne. 
The  other  knightes  amoogst  the 

in  fieldes  abrode  do  ramige; 
Bot  Plasidas  foUoweth  heid 

this  Bücke,  and  will  not 
At  length  in  thtckst  of  wootls,  I  sey, 

the  Bvcke  doth  enter  in» 
vAnd  then  more  fieroely  hir  to 

this  knight  doth  straight 
Till  at  the  last  the  Backe  had 

a  Mountaine  hege  and  hye: 
And  there  the  huge  and  lofty 

Plasidas  did  discry. 
Bot  as  he  wai»  addicted  soie 

the  Backe  with  foroe  to  take, 
The  mighty  God  in  Skyes  above 

his  scruaant  did  him  BBeke: 
And  out  from  clondes  he  caUed  to 

his  Idolles  to  detcst. 
Which  by  and  by  fei  fai'a 

and  so  he  left  the  bcast. 
Then  there  he  layde  his 

almost  deooyde  of  bieetlu 
•I  am  thy  God,  then  sayd  Ike  Leei» 

which  iKNight  thee  with  mg 
My  very  blond  doth  Instifie ; 

in  me  thon  hast  thy  llfe. 
Go  wende  in  hast,  the  Lotde 

conuert  thy  Heathen  wüe; 
Thy  childien  eke  let  them  be 

one  God  to  honoor  pme! 
Then  thoa  asy  UngdooM  shnk 

hereof  thoe  mayat  besoie: 
Where  tho«  shah  Itoe  etenmBy 

If  thoa  lUs  Hfe  detest. 
And  shaU,  if  thoa  ligfat 

for  >ye  with  me  be  blesL 
Aiise  therfoK,  go  wcade  4a 

tUsBfiBbbatmgnsM, 
To-d«y  foU  Cure,  hir  gliiliii«hrv 

to>BMfow  qeite  is  pest 
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115  Those  Stocks  and  stones  fhe  which  thcNi 

,  doest 
as  Goddes  adome  with  prayse, 
Are  in  my  sight  Idolatrous ; 

therefore  eschewe  those  wayet  1 
Arise,  I  say,  and  gti  thee  hence, 
1 30     makc  hast  thee  to  baptise  I 
And  see  thon  do  conuert  thy  wife, 

I  say,  in  any  wise ! « 
Apalied  sore  with  feaie  and  dreade 
the  Knight  straight-wayes  did  tay  : 
135  »Haue  mercy,  Lord,  and  me  forgine, 
I  hartly  dö  thee  pray.« 
»Stand  vp,  thou  knight,   then  sayd  the 

Lor^, 
thy  Sinnes  remilted  be. 
Do  thott  not  fcare,  for  Sathan  will 
140      thee  plague  with  miser)*.« 

Then  doviite  he  sat  with  stretched  handet, 

to  God  he  gaue  the  prayse, 
And  sayde  :  »to  thee  that  sittes  on  hye, 
be  honoar  due  alwayes, 
145  That  hast  vouchsafe  this  day  to  call 

thy  seruaont,  gone  astray  .^ 

Euen  as  a  shce|>e  by  fortune  strayed 

out  of  the  herde  away. 
I  do  confesse  thou  onely  arte 
150     my  com  fort  and  my  trust, 

And  eke  my  God,  and  thy  promyse 

thou  kepest  true  and  iust  — > 
No  part  thereof  thon  violatest, 
thou  art  both  God  and  man ; 
155  These  Stockes,  these  stones  beDinelsyll, 
do  vs  no  good  they  can. 
Thee,  therefore,  I  do  worship  still : 

thou  madest  the  worlde  of  naught ; 
And  I,  the  Image  of  thy  grace, 
160     that  thott  of  earth  hast  wrooght, 
I  do  confesse,  my  heauenly  king, 

that  no  good  b  in  me, 
But  that  the  goodnesse  which  I  hatte, 
doth  all  discende  from  thee ; 
165  Without  thy  grace  and  goodnesse,  I 
no  day  at  all  can  say 
Bat  that  I  should  be  otterthrowen 
and  bfought  to  deathe«  decay. 
Bat  thoo,  O  God,  art  my  defenee, 


my  aide,  my  hope,  and  tnist;  170 

Thott  art  my  king.  my  God,  my  Lord» 

my  lauioar,  tme  and  inst. 
O  Lofd,  I  know  that  Sathan  will 

with  cares  my  sonle  molest ; 
Bat  thou,  o  Lord,  in  pacience  175 

defende  my  carefull  brest ! 
Let  me  with  pacience  still  abide 
.    thy  gracions  laysure  good, 
And  graunt  also  to  me  füll  hope 

in  thy  most  precious  bloud :  ito 

That,  what  so  euer  illes  do  hap 

vnto  thy  seruaunt  here, 
With  willing  minde  the  bürden  hage 

with  pacience  I  may  bere. 
Graunt  also  (hat  dts]fayre  do  not  lt5 

molest  my  quiet  State, 
Ne  that  I  should  in  any  wise 

incurre  thy  heauy  hate ; 
But  give  me,  Lord,  a  minde  alwayes 

obedient  for  to  bee  190 

Unto  thy  best,  and  to  submit 

my  will  alwayes  to  thee. 
So  shall  I  be  a  most  (itte  braunch 

Ingrafted  in  the  tree, 
Of  liuing  dayes,  and  at  the  last  195 

shall  euer  raigne  with  thee  : 
To  whome  be  prayse  etemally 

both  now  and  euer-more, 
One  only  God,  thongh  persons  three, 

as  I  haue  sayd  before.«  aoc 

Then  at  the  last  this  noble  knight 

from  Forresi  made  retume 
And  thonght  within  his  hunting  race 

no  longer  to  soionme ; 
Bat  home  he  commes  in  posting  wise.       105 

the  knightes  they  after  hye  •» 
And  some  the  cbase  will  foUow  on, 

the  ende  thereof  to  trye. 
The  mighty  Backes  lye  dead  on  laandc; 

the  Palfrayet  they  do  sweate  sie 

And    from   their    frothy    moutbes  they 

breath 

the  inward  partching  beate. 
NoW, here,  n^w  there,  with  laance  in  band, 


thfc  manhill  knightes  do  ranne : 
And  at  the  last  they  haue  etpyed 

/ 
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how  Plasidus  did  come 
From  out  the  groues  so  greene,  which 

WM 

beset  with  many  a  tree, 
With  heauy  chere,  much  like  Tnto 
210     A  man  in  miserie. 

When  they  perceyaed  well  that  he 

with  sorrow  was  infect : 
They  mused  mach;  yet  ofthat  hapte, 
they  nothing  did  suspect. 
%t$  Then  home  they  go,  and  some  doe  ladt 
the  pray  that  they  haue  slaine ; 
And  other  some  for  their  lepastes 

in  Forrcstes  do  remaine. 
At  length  Plasidas  doth  ariae 
1)0     before  his  Castle  gate. 

His  wife,  to  welcome  home  hlr  Lovei 

is  ready  sone  thereat. 
From  ga(e  to  Hall  they  do  ästende, 
and  there  the  bourdes  be  spred.  — 
1)5  The  sunne  is  downe,  and  time  is  it 
for  men  to  goe  to  bed. 
The  chamberlaynes  the  bed  downe  lay, 

and  fier  in  Chamber  make ; 
And  nowe  Tlasidas  he  is  comt 
140     his  corporall  rest  to  take. 

When  he  in  bed  had  layne  a  white» 

great  griefes  he  did  sustayne : 
And  so  at  length  his  minde  to  breake 
he  parposeth  certaine. 
t45  At  length  his  wife  perceyntng  that 
no  res!  her  Mate  could  finde, 
She  did  procure  him  for  to  shewe 
what  dreade  was  tn  his  minde. 
At  length  he  sayde :  »oh  loning  male, 
t$ö     the  cause  sith  thoa  wouldest  know 
Of  these  my  cares  so  huge  and  feil, 

to  tbcc  them  I  will  showe. 
This  day  (quoth  he),  as  I  abrode 
in  Forrest  thicke  did  mnne, 
15  5  A  mighty  Backe  his  race  to  take 
befof«  me  hatk  begänne. 
At  whom  I  saed,  with  all  my  might 

and  force  that  I  coald  makt. 
At  length  the  Backe  for  hit  dcfenc« 
t6p     the  dentld  woodes  doth  takt, 
Attd  theit  the  Bocke  I  do  pvnm, 


on  loftie  steede  amaine: 
Till  that  the  toppe  of  one  gre«t  Uli 

he  seketh  to  attatne. 
And  there  from  oai  the  skyes  did  Uvoke  lij 

a  Toyce  like  thonders  cry, 
For  feare  wheiof  almost  my  bmlh 

to  Skyes  away  did  fly. 
Quoth  he :  ml  am  thy  Tery  Cpod» 

ne  made,  but  being  still;  !)• 

Both  heaaen  and  earth,  yem  Skjrcs  wmä  oI 

obeyes  Tnto  my  will. 
I  made  them  all,  and  thee,  O  mob, 

as  Lorde  of  earth  to  bee : 
The  fishe,  the  foules,  the  badet,  Atiys 

beast, 

shall  all  obey  to  thee; 
And  for  the  loue  which  I  thet  batt^ 

my  Image  I  thee  maAe : 
A  liuing  soule,  the  life  wheioC  at» 

away  shall  neuer  fade. 
Thus  art  thou  now  my  Image  ptic, 

and  I  thy  Lorde  and  hing ; 
Thou  art  the  shepe  whom  I  doltvt 

aboue  all  eanhly  thing.  alf 

By  this  my  loue  I  did  declare, 

when  thou  wast  vtterly' 
Condemned  for  thy  wickednetK» 

etemally  to  dye : 
I  loued  thee  so,  that  I  dkl  take  tft 

a  seruaunts  sbape  on  ae, 
For  to  be  slaine,  enen  as  a  shtept 

at  Sacrifice  we  «et. 
And  thou,  vnkinde,  forgettingftilt 

what  I  for  thee  haue  dont,  tK 

Hast  made  thee  Goddes,  and  oC  irOt  • 

a  God  is  now  becomel 
Yet  I,  bicause  I  tender  thee 

and  rewt  thy  heauy  lall, 
Vouchsafe  agaiat  thee  to  tht  Ibidt 

once  more  from  sUmt  to  caD. 
Repent  therefore  tad  käme  to 

thy  God,  thy  Loid, 
So  shalt  tlMu  with  Um 

whtre  Angelt  h^  tfaif ;  |i$ 

Forttkt  thy  Idoiltt  atd  bttotw 

a  Christita  Bow  allati : 
Aad  Dt  rtadtit  tad  ^«Ita  fBfgM 
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thy  wickednesse  forepaste. 
Arise  therefore,  go  wende  in  hast, 
310     make  speede  for  to  connert 
Thy  gentle  wtfe,  that  honour  shee 

may  me  with  all  hir  heart.«« 
»•O  Lord  (qnoih  I),  if  Saihan  do 
with  care  my  Corps  moleat, 
3 1 5  Be  thou  my  aydc,  let  pacience  still 
abide  within  my  brest ; 
Do  thou  defende  our  sinfall  Corps, 

O  Lorde,  we  thee  desire, 
That  by  thy  death  vnto  the  crowne 
320      of  life  we  may  assptre.«« 

Then  sayd  the  Lorde :  «Bwith  troables  gVMt 

Sathan  shall  thee  anoye. 
By  fraode  in  frendshtp  such  as  eist 
with  thee  were  wont  to  toyc 
325  And  speake  thee  faire,  with  cap,  andknee 
at  cuery  worde  do  make : 
Now  in  thy  fall  and  miserie 

their  flattering  leaues  shall  take ; 
And  not  content  with  rayling  voice 
330     reprochfull  wordes  to  say, 

Rat  eke  are  bent  to  spoyle  thy  Tenty 
thy  goodes  to  beare  away. 
-    Which  thou  shalt  by  my  grace  dioine 
with  pacience  beare,  thy  losse ; 
335  And  at  the  length,  when  I  see  tinvt» 
Ile  take  away  this  cro«se 
And  will  againe  in  fonner  State 

thee  place,  with  ioy  and  blesse»/ 
With  double-folde,  and  shalt  againe 
340     possesse  thy  lost  rychesse.M 

Then  downe  I  feil  in  swouning  therei 

and  lond  and  shirle  I  cryed  : 
*NOh  Lord,  thy  semaunt  will  I  be, 
hap  me  what  will  betide.«« 
345  These  were  the  wordes  when  sacrtd  tops] 
of  mottntaincs,  great  and  tall. 
He  left :  mO  I^lasidas,  go  homc» 
thy  wife  see  that  thou  call  I  «w 
Then  sayd  his  wile :  my  looing  Loid« 
350     O  Plasidas,  so  tnie, 

He  is  the  God  of  beanen  and  carth 

that  did  appeaie  to  yon» 
For  yester-nigbt,  as  I  did  lyc 
in  bcd  with  heavy  mindc» 
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Me  thonght  before  me  one  most  faire         355 

in  Chamber  I  did  finde. 
Appalled  sore  twixt  feare  and  dieade, 

at  length  to  me  he  spake» 
And  sayd:  mO  Theapis,  from  slepe 

and  drousinesse  awake !  360 

To-morrow  shall  thy  husbande  dere^ 

what  I  am,  well  perceane : 
I  am  thy  Christ.««  and  went  his  way, 

and  thus  he  tooke  his  leaae. 
This  for  to  sbewe,  my  loning  Loid,    ^       365 

I  dnrst  no-whit  to  thee, 
Least  happely  thou  mightst  hane  thonght 

in  me  some  iniory» 
Dut  now  I  knowe  and  well  pereeyne 

that  that  was  Christ  in  deede : 
He  is  of  God  coequall  mate, 

and  eke  of  Dauids  seede. 
To  him  therfore  with  thankes^gining, 

on  Flutes  and  P]rpes  füll  shrill, 
Our  Sacrifices  vnto  htm 

on  Attltars  will  we  kill. 
This  is  the  Prophet  which  to  vs 

fttU  long  was  prophecied, 
This  is  the  very  sonne  of  him 

who  Starres  in  Skyes  doth  gnide.  3!« 

Therefore,  my  Lord,  if  that  thee  pletit, 

of  baptisme  let  vs  take 
The  sacrament,  and  then  let  vs 

our  Country  soyle  forsake.«  | 

Then  sayd  the  knight :  »faire  dame»  at  hana  3I5 

doth  rest  a  clarke  of  fame, 
A  Minister  of  sacred  rightes» 

who  Buno  hath  to  narot, 
A  comely  man,  of  falth  most  pnre ; 

to  him  straight  we  will  wendt :  390 

For  rightes  of  Baptisme  to  fcceync 

I  verily  do  pretend ; 
Our  children  eke  he  baptite  shall 

according  vnto  right.« 
And  thus  to  him  they  went  in  hast«  395 

in  middest  of  tht  night . 
And  when  they  baptisme  had  receyntd, 

as  now  the  maner  {§ : .  | 

Plasfdas  Enstas  had  to  natmt ; 

hto  wife  isThenpis;  400 

His childcm eke»  whom aatmemade 
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of  beauty  paising-fatrei 
Were  tender  ones,  thone  AgäpitCL 
Theospite  was  the  heyre« 
4^5  Thut  baptbroe  done,  vnto  their  howt 
agayne  they  do  repalre.  I 

And  there  in  peace  a  while  they  Vm% 

both  honestly  and  faire. 
At  length  die  sttiidy  boystrons  blattet. 
4*0     Qf  Satban  gtns  to  rore  ^ 
Euen  as  the  water  from  a  hyU, 

or  as  a  myghty  Bore 
Which  of  some  wight  teceyned  bAth 
a  wound  both  hage  and  great  ;i 
415  Or  as  the  flashing  waues  of  floudes 
that  craggie  rockes  doth  beate, 
With  harling  here  and  there  htr 

indeuoring  for  to  weare 
The    ragged    bankes    which    oCr  fhtir 

floadet 
4M     the  crabbyd  rage  doth  beaie. 
Much  like  vnto  a  battayle^  made 

a  Citie  for  to  get : 
And  manition»  with  buming  stroket 
to  sacke  the  walles,  is  set, 
4*5  And  breach  is  made,  and  houset  bviiiei 
and  sottldiers  nowe  beginne 
For  ioy  of  spoyle  by.vitaU  breath 

not  for  to  set  a  pinne. 
Or  eise  when  as  a  Lion  great 
430     doth  ränge  with  angry  moode, 
With  hungrie  chawes  amid  the  woodt 

doth  seeke  to  haue  bis  foode ; 
And  he  that  first  within  his  sight 
appeares,  that  he  may  see, 
435  With  gasping  moiith  on  Mm  he  mtuiü». 
deooared  for  to  bee  «• 
So  Sathan  now  in  roying  wit« 

on  Plasidas  doth  mnne : 
Hit  sheepe  and  cattell  for  to  tlay 
440     already  hath  begmuie* 
Then  Platidat  to  pooertie 

b  brottght  the  Teady  way. 
Aftd  eke,  when  that  hb  fiignied  fftadet 
pepoeyved  bb.decay» 
445 They  nrnne   hb  hovte  to  tpoyk^and 

hb  goodcf  thayibeai«  twmy(  -» . 


Enen  those  whom  he  bad  fcssied  mafL 

before  hb  great  decay.: 
These  pampered  chmlet  dml  ak  all  daj 

at  übles  dayntie  fed,  j  4f* 

Who  by  all  mischienons  crabbcd 

with  stinking  beart  b  Icd; 
Whome  neyther  love  ae  bäte  caa 

from  00t  the  Castell  doie  — 
They  leamed  haue  so  for  to  nm^  455 

with  the  Athenien  oaie. 
I  may  such  persoaes  wdl  OHnpaie 

▼nto  a  pype  or  tonne 
That  hath  good  wine  to  ovtwaida  t^g^ 

in  which  there  b  poyton.:  4^ 

For  they  themselnes  so  beaatiSe 

their  wordes  in  inwaid  (I)  show% 
Bat  poyson  much  b  hyd  theieia, 

as  afterwardes  we  knowe.— 
Tbl»  Plasidas  from  great  icaouaa  4H 

to  ponertie  b  broaght ; 
And  where  he  was  a  royall  Kalghl, 

nowe  b  he  worse  thaa  nov^U. 
Thns  then  when  sluuae  bad  oacfttha 

thb  worthy  knight,  then  loe :  49* 

In  midst  of  all  the  dailcesoaie  aight 

from  hoase  and  frieads'they  goa, 
To  water  side»  and  there  doe  wayla 

when  lofty  ship  shall  glyde 
On  foming  seat,  the  winde  b  foo4  475 

I  for  them  ob  seat  to  lyde« 
Th^y  do  inqaire  if  any  ship 

to  contttrey  fam  wiQ  wcadc. 
To,  whome  the  Matter  aaatifcrt 

that  straight  they  did  mteade 
To  hoyse  their  sayles  aad  to  departt 

to  Egipt  in  all  hast. 
Agreed  they  are.  they  hoyae 

to  sayle  away  at  last« 
The  lande  they  leaae,  into  dm  deapa       4I5 

they  laaaee,  with  wmde  at  wfllt 
The  mighty  thippe  the  hoUowa 

at  enety  sarge  doth  fiQ. 
The  night  b  gone  aad  day  b 

wheieia  eeha  thingdotfl Ioy: 
And  here  the  l«i^  iah  bofia 

at  payatod  papo  lo  Ioy, 
With  fetchfa«  itbckoci 
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with  spready  finne  in  sea» 
495  And  seenteth,  who  fastest  should  fwiflifBe, 
some  wager  for  to  lay. 
Thcy  sayled  haue  and  now  at  length 

ncere  Egipt  they  arine. 
The  Master  of  the  ship  doth  like 
500     the  beautte  of  the  wife 
Of  Plasidas,  and  doth  delight 

his  wauering  wanton  minde, 
With  rolling  in  his  diuelish  brayne» 
the  beautie  of  hir  kinde. 
505  She  pleased  hath  his  lothfuU  eyet 
with  beanties  shining  beames  — 
Fro  whence  sometime  did  yssue  oat 

of  tearcs  abundant  streames. 
Thcn  at  the  last  when  vnto  land 
510      they  drewe,  and  playne  did  see 
The  tourct  tops,  and  knewe  füll  well 

how  far  from  lande  they  be : 
The  Master  of  the  ship  did  say  : 
vyon,  passangera,  we  see 
515  Thal  nere  to  land  our  ship  is  come. 
therefore  nowc  ready  be, 
For  that  you  haue  your  fraught  to  pay, 

as  due  it  is  by  right. 
Come  on,  str  boy,  launce  out  this.boate, 
5S0     the  towne  is  here  in  sight.« 

The  anker  then  throogh  (lashing  flovd 

a  way  doth  make  for  holde, 
And  there  to  ryde  from  daungers  gfeat 
the  Master  is  fall  bolde. 
515  The  Master  and  the  Marinen  guidc 
the  cocke-boate  vnto  lande. 
Thcn  he  his  fraight  for  to  receiue 

he  stretcheth  forth  his  hande,  — 
Yet  nonght  at  all  from  Plasidas 
530     might  hap  in  any  wayes: 

For  all  was  gone,  and  naaght  was  lefti 

before  he  toke  th«  seas. 
»Why,  Plasidas,  the  Master  sayd« 
thy  wife  Ue  haue  away, 
535  If  that  thott  wilt  not  ovt  of  band 
my  daetie  to  me  pty.« 
Then  out  of  bände  he  toke  hit 

Flaiidai  belng  on  ihoare,  ' 

And  layd :  «{»Mi  fiiend,  thon  shvldtt  ha«e 

•ovgbt 


thy  frayght  to  pay  before.  540 

Therefore  I  say,  thy  wife  with  me 

away  from  hence  shall  wende.« 
With  whome  Plasidas  all  in  rayne 

did  labour  and  contende, 
To  kepe  hir  still ;  the  Master  stralgbt        54J 

h\%  Mariners  bad  to  bring, 
Plasidas  loe  in  midst  of  seas 

by  furious  force  to  fling ; 
So  that  his  wife  the  Master,  he 

at  will  might  then  possesse  -—  55« 

His  wilfulnesse  brought  him  his  dealh» 

in  thende,  as  I  doe  gesse.  ^ 
Well,  Plasidas  mast  needes  departe» 

whether  he  will  or  nay, 
For  money  none  at  all  he  had,  55J 

as  then,  the  frayght  to  pay. 
But  from  the  shoares  of  sttrging  seas 

with  heauy  minde  doth  wende. 
And  for  to  liue  in  Egipt  lande 

he  verily  doth  intende,  5(0 

With  bis  two  babes  of  tender  yearet, 

so  faire  in  natures  grace : 
The  one  on  fathers  armes  hanging  — 

both  followe  on  a  pace,  — 
The  other  he  doth  ranne  afore,  565 

with  euery  grasse  to  play  : 
Hb  father  mery  for  to  make 

all  meanes  he  doth  assay. 
At  lengthf   wher    flashing  streanet    of 

flouds 

the  shoares  doth  cleane  deuide,  570 

They  are  ariued.   and  there  they  stände 

the  maner  to  decide 
How   for   to   passe   those  tronblttome 

wanes  — 

for  needes  that  way  he  nost 
Unto  the  towne.  —  O  Fortvne,  tho«        575 

to  good  men  neuer  Inst ! 
Who  earst  a-loft  in  chaire  of  itate 

was  wonte  in  peace  to  syt, 
Is  now  in  üoiides  of  mlieri« ; 

and  thon,  not  leaaing  {%,  '    5(0 

Docst  adde  more  care  vnto  bis  pa/M,  — 

'  thy  fashion  It  Is  so : 
Bycaiise  tlM«  wooldest  that  all  men  slnikl 

tak«  tfact  for  friend  Aor  fo«.  «^ 
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StSWhat  monrning  maket  |>e  wight  goo4 

brd 
whome  wife  is  borne  ho\ 
And  taking  rp  hls  jronfest  foime, 

ffx)m  dolcfall  slioaret  doth  go 
To  thother  side>  where  woodes  and  tiMt 
590     on  fertile  ground  doth  itande. 
He  is  arin«d,  and  tkere  doth  aet 

hls  tendcr  childe  on  lande. 
And  entring  nowe  the  nishing  wanct« 
that  soundes  with  noyse  to  shrUl, 
595  He  doth  approch  the  hottow  wanet 
in  myddest  thereof  to-fill. 
When  he  in  myddest  was  thereof, 
there  came  a  Wonlfe  and  tooke 
The  tender  ehUde  who  late  befoie 
600     was  borne  ouer  the  brooke, 

And  bare  away  -«  bat  God,  who  madt 

the  heauen,  the  earth  and  aU, 
DId  so  prouide  that  onee  no  hurt 
vnto  it  shonld  befall. 
605  He  seeing  then  his  childe  was  goiie, 
with  dolefuU  minde  he  cride : 
>0h  wicked  wretch  and  miser  ylle, 
what  shall  of  me  betide?« 
'  And  comming  nowe  to  the  other  tidt» 
610     his  eldest  sonne  to  catch : 

A  Lion  hugc  from  wood  doth  coaie 
and  thother  rp  doth  snatch ; 
/     Which  straight  doth  tmdge  (tom  tbene« 
I  away 

Tnto  the  wood  agayne  — - 
i|  A  heauy  slght  for  Plasidas 
'         in  this  hb  dolefuU  payne. 
;      But  PlasIdM,  poie  ioale  t  dodi  stritt 
his  childe  to  gel  agalne ; 
Bttt  he,  pore  wretch  I  of  teiy  trath» 
610     labonreth  all  in  vayne. 

When  that  he  sawe  no  helpe  there  wet, 

good  Lorde,  he  doth  lamett  t  «^ 
Bat  miglhty  God,  the  childe  to  latt» 
hath  retent  ready  sent« 
^%$  The  conntrey-men,  that  weit  as  Hi^ 
a-plowing  in  the  ficide,  ^> 

The  heard-4Mn  ekt  that  sheept  did  ktpt| 

did  stand  and  all  behddt 
Where  ti  a  Lion  htgt  did  fftnnt 
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and  eke  with  htm  did  beert 
A  manly  childe,  and  Idked  as 

in  pieces  he  wonld  (it}  leave. 
Then  ott  they  sent  their  hmgiy 

the  Lion  to  oneitake : 
And  so  at  length  the  Lion,  he 

the  childe  did  qnitt  forsakt. 
The  Wonlfe  lücewise  to  betre 

already  hath  begnnne, 
Throigh  mydst  of  the  plow-m 

and  they  at  htm  do  ranne 
With  battes  and  Staues,  theprayt 

and  theie  the  chJMe  they  fbnndt 
A  comely  wight ;  no  hart  he  had 

bat  was  both  whole  and  sotnde< 
The  plowe-nen  and  the 

are  ioyoas  of  this  thing 
That  chaanced  hath,  and  to  the 

the  chlldren  both  they  bring« 
There  they  declare  hot^  that  tbey 

these  tender  babes  of  age 
From  beasts  fal  fierct,  and 

DrOttgM 

them  home  ^  their  villagt. 
These  men  they  were  both  of  om 

and  set  the  babes  10  schole, 
To  lerne  such  thlngs  as  aAcr  ikef 

thereby  their  life  might  rale.  — 
Nowe  leaae  we  here  a  whüe  nad 

and  let  vs  Airder  hcare 
Of  Plasidas,  how  he  doth 

in  dolefoU  heaty  cheare. 
He  passed  is  (he  watrie 

of  that  Tnhappy  shoare 
With  sobbes  and  tearts,  his 
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increaseth  more  asd 
And  then  at  last  ^pon  the  giotnd 

prostrate  on  face  he  lies : 
■Hant  merey,  Loid,  ob  om,  vilt 

continnally  ht  crics ; 
»Thot  god,  that  OMdctt  both 
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Herstaaaa« 
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6ie  sea  and  tkt  cdM  ^ing, 
Whlchalthe 

snd  IwOewt  lockcs  dost  btli^ 
That  madcst  tht  üoiM  and 
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that  liueth  now  .herein ; 
675  Who  makcst  pore,  and  ekc  dost  cans« 
of  pore  to  ryse  a  Ktn|; ; 
Who  made  the  Sea,  the  fish,  the  foule 

that  fites  vnder  the  Sktes ; 
Who  rules  the  very  tawes  of  beas tes, 
6to     in  whom  all  forte  now  lies ; 

Who  placed  first  the  heauenly  throne 

of  thy  Godhead  diuine, 
Who  eke  hath  made  within  the  world 
both  houres,  dayes  and  time  : 
695  Thou  that  didst  make  the  firmamentf 
with  Stars  shintng  so  bri|;ht| 
Thou  that  for  day  dtdst  make  the  Sänne, 

mens  steps  to  guide  aright, 
Thou  that  hast  made  the  planet«  seaaen 
690      in  spheares  to  runne  their  race, 
Thou  that  next  to  the  croked  Moone 

the  buming  flame  doest  place, 
And  next  to  u  a  vacant  place 
where  aire  doth  all  abounde ; 
695  The  water  eke  which  compasse  doth 
the  heauy  massiue  grounde ; 
That  hast  to  man  such  power  ginen 

thy  neble  workes  to  knowe, 
And  yet  on  him  of  thy  good  grace 
700     dost  dayly  more  bestowe  : 

Graunt  vnto  me,  thy  seniaunt,  here 

one  sparke  of  thy  good  grace  : 
That  in  this  Und  I  may  now  finde 
some  ioyfull  resting-place  — 
705  Euen  I,  that  wretch,  who  is  deuoyde 
of  wife  and  children  twaine ; 
Giue  pacience,  Lord,  to  me,  pore  wretck, 

though  languished  in  payne ! 
Haue  mercy  upon  my  children  deare, 
710     where  so  their  corps  shall  lie ; 
Haue  mercy  on  their  parent  eke, 

who  liues  in  miserie.t 
This  sayde,  vnto  the  towne  he  goeth» 
and  ceasseth  not  to  weepe 
715  For  children  twaine.  at  last  he  commeth 
in  middest  of  the  streate. 
And  there  the  men  of  that  tarne  towne 

do  Plasidas  desire 
To  kepe  their  sheepe,  and  so  lie  thoold  • 
7ao     of  them  receyue  bis  hire. 


Agreed  they  are.  and  Flasidas 

his  sheepe  fuU  well  doth  knowe, 
And  now  forthwith  vnto  the  fieldes 

his  sheepe  and  he  do  goe.  — 
Now  Icaue  we  heare  of  Plasidas  7^5 

in  shepheardes  weede  for  gayne  — * 
Sometime  he  was  a  noble  Lorde, 

but  now  more  pore,  certayne  I 
Bot  now  we  forth  will  shewe  the  meane 

how  God  did  all  prouide  730 

For  mother  and  the  children  eke, 

as  it  may  well  be  spide 
In  ende,   for  loe,  the  fatall  wretch 

hath  his  rewarde  with  gayne ; 
Hia  great  desire  was  once  the  cause  735 

why  that  his  corps  was  slayne. 
For  when  on  lofty  roaring  waues 

he  was,  with  winde  at  will, 
He  then  in  hast  would  strayght  assay 

his  lust  for  to  fulfill ;  740 

But  as  he  would  by  force  of  armes 

haue  wrought  the  deedely  acte, 
The  mighty  God  with  death  repayde 

this  his  purposed  facte. 
And  there  in  shippe  all  deade  he  lies,       745 

whose  lust  did  cause  his  woe. 
The  mariners  lament  this  case, 

and  eke  to  lande  they  goe 
With  hir,  on  shoare  to  set,  and  eke 

more  victuals  for  to  bny  :  750 

When  winde  is  faire,  to  cnntry  soyle 

againe  that  they  may  hye. 
And  much  they  prayse  hir  conatancUf 

hir  beautie  and  hir  grace, 
Hir  faithfulnesse  vnto  hir  Loue  755 

in  this  hir  heauie  case ; 
The  Lorde  they  praise  and  honor  hin, 

with  all  their  might  they  haue, 
That  so  of  his  benignitie 

his  blessed  flocke  can  saue.  7^ 

Then,  when  to  shore  their  boate  was  coom, 

she  there  hir  leane  doth  take, 
And  wiUingly  not  with  them  any 

longer  soiome  to  make, 
Mth  wende  vnto  a  towne  therehy»  765 

Intending  there  to  iine, 
Untinthat  God  ehall  tee  lils  tyme 
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hlr  from  hlr  CAret  to  meue. 
Thtts  fiftene  ycares  all  desolate 
770     she  liues  in  wtddowes  ray ; 
Hlr  honest  life  not  one  there  b 

in  all  that  towne  that  majr 
Dbtaine.  And  loe,  it  so  befell» 
since  Plasidas  was  gone, 
775  That  entmies  the  Romane  lande 
do  vexe  and  wanre  vpon. 
At  whome  the  King  ennying  sore 

doth  warre  on  them  beginnt ; 
But  all  in  vaine  bis  trauell  was,  ~~ 
780     be  iosty  and.  nought  could  winne. 
Then  of  bis  Kntght,  good  Plasidas, 

to  thinke  he  doth  beginne, 
And  wishing  alwayes  that  he  were 
in  Romane  land  wilh  bim. 
79$  At  lengtb  the  King  doth  sende  abrode, 
througb  many  a  place  and  townei 
His  lusty  Knigbtes,  in  hast  to  seekt 

Plasidas  of  lenowme 
And  bring  bim  bome  to  Romane  Undt, 
790     wbere  earst  be  Was,'  the  Knigbt 
That  did  most  barme  vnto  bis  foes 

by  mortall  dint  of  figbt ; 
And  wbo  tbat  findes  the  same  in  ende, 
the  king  wonid  bonour  giue, 
795  Witb  ricbes  eke,  in  bononr  great 
all  dayes  of  life  to  iiae. 
WItbin  the  armie  of  the  King 

two  Knigbtes  tbere  were,  certayne, 
Wbo  euer  nnder  Plasidas 
too     in  warres  did  mache  remayne ; 
Tbey  into  Egipt  land  do  goe, 
some  newes  for  to  beare  teil 
Of  Plasidas.  and  loe,  tbey  cluumee 
in  streate  wbere  he  dotb  dwell, 
tos  And  Plasidas  from  field  doth  eoaie» 
as  tbey  were  entred  in. 
Tben  to  Inquire  of  Plasidas 

the  Knigbtes  doe  now  begin :   . 
If  that  he  knewe  not  one  wlthln 
9 10     that  towne  tbat  had  to  name 

Flasidasy  wbo  of  cbinalrle 
•        did  beare  away  the  fame. 

He  avnswered  them  and  sayd :  »iöffMOth, 
no  Mch  man  I  doe  knowei. . 
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Bat  yet  be  doth  the  Knlghtes  dcwe        HS 

vnto  his  house  to  goe 
And  take  sach  things  as  he,  pooee 

▼nto  them  then  might  gine, 
Which  might  tbeir  weary  isyntiag 

from  wearinesse  rdicne. 
With  whom  tbey  went  with  al  theä 

and  tbeir  repastei  did  take, 
With  such  smaU  cheere  as  he,  good  aHr 

at  that  time  conld  them  makc. 
Bttt  when  he  did  renolue  in  nindc  ii5 

the  State  that  he  was  in 
Sometime  with  them,  good  Loid, 

loie 

to  weepe  he  dotb  begin. 
Tben  went  he  ovt  from  Chamber 

the  Knigbtes  did  then  icmnine.  %p 

To  wash  bis  face  and  afterwaxdcs 

retume  to  them  againe. 
Bnt  wbilest  be  was  from  them  a 

tbey  thougbt  that  it  was  he 
Whome  tbey  appoynted  were  to 

and  so  agreed  they  be 
At  bis  retonme  for  to  demamd 

some  licence  and  some  leaoe 
To  See  a  woonde  which  sometime 

in  battayle  did  leceane. 
At  lengtb  be  commes,  and  they  to 

with  gentle  wordee  doe  speafce : 
•Good  sir,  sayd  they,  mnch  Uke 

to  bim  whome  we  doe  seeke. 
Therefore  of  thee  we  do  deaie  •<$ 

tbis  one  thing :  for  to  loke 
Upon  thy  bead,  for  svch  a 

tbat  he  in  battayle  toke.« 
Tbey  tben  behelde  the 

fall  well  that  it  was  he;  tf 

No  tong  can  then  expresae  their  107« 

fnlfiUed  io  they  be. 
With  stietched  atmet  they  hia  rmtimw. 

desiring  htm  to  teil 
.Where  that  his  children  are  tiiniimi,       tS5 

and  where  his  wife  doth  ilwilj 
Then  annsweied  he  aad  sayd:  hi» 

were  lefte  of  vitall  bieadi* 
Aad,  as  he  thovght,  Uawife 

tastedoCcnMlIdea^ 
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And  howe  the  Master  had  bis  wife, 

vnto  the  Knightes  he  tolde» 
And  how  by  force  of  annet  from  hiai 
his  wife  he  did  with-holde. 
•65  This  done,  in  hast  thronghoat  the  UM 
reportc  doth  blowe  this  thing. 
The  neyghboures  then  do  hast  viito 

plasidas  pore  lodging ; 
With  maniclling,  muche  Uke  mto 
970     a  swarme  of  bees,  they  goe 

Aboat  the  house.  and  there  the  knlglitet 

ther  message  forth  do  shew. 
And  then  they  ray  sir  Plasidas 
;     with  vestementes  of  price ; 
975  Then  from  their  seates,  to  walke  a  while» 
the  lusty  Knightes  arise. 
In  hast  they  leaue  that  ioyfnll  soyle» 

and  homewarde  do  they  wende. 
They  are  arined  in  Romane  lande, 
•9o     ere  fyftene  dayes  were  ende. 

The  Emperour  then,  when  that  he  heard 

that  Eustas  was  at  hande, 
Doth  ioy  that  God  hath  sent  thii  Knlght 
agayne  vnto  his  lande. 
115  Now  Trayan,  he  doth  ryde  in  hast 
riasidas  for  to  meete, 
And  ioyfull  Trayan  Plasidas, 

his  lotting  friend,  doth  greete. 
Then  Trayan  with  Plasidas 
I90     vnto  his  Court  doth  goe, 

With  great  frequent  of  people  that 

behind  them  did  followe. 
When  he  came  there,  of  al  his  happet 
he  doth  declare  and  telii 
I95  Of  all  the  woes  and  miseries 
that  vnto  hym  befell : 
How  his  wife  was  taken  him  fro 

how  children  both  were  slayue. 
And  how  himseife  nowe  fyfteae  yearet 
909     did  liue  ift  dolefall  payne. 

From  thence  they  goe  to  banketting, 

to  renels  and  to  play ; 
In  daancing  and  in  minstrelsie 
they  tpend  that  Indcy  day. 
905  And  Plasidas  it  made»  I  say, 
Lieutenant  of  the  bandet 
And  all  the  ordering  bf  the  warm 


U  pnt  into  his  hande. 
He  then  before  him  calles  the  Knightb, 

and  doth  their  number  take,  9>o 

Intending  vp  an  armie  great 

in  hast  forthwith  to  make ; 
And  doth  oommaund  that  strayght 

eche  towne  to  him  should  sende 
Two  lusty  men,  with  Plasidas  915 

vnto  the  warres  to  wende. 
It  happened  so  that  that  same  towne 

two  souldiert  forth  must  make 
Which  from  the  Lion  and  the  Woolfc 

those  tender  babes  did  take.  910 

At  length  the  townes-men  do  agree 

that  both  thcse  children  should 
Goe  with  the  Knlght ;  with  willing  taindet 

and  heartes  euen  so  they  wonld. 
The  countrie-men  these  souldiei«  twfcyiie  915 

did  bring  vnto  the  Knight. 
Their  maners  and  their  comelic  thapft 

did  much  his  minde  delight. 
Wherefore  with  fet  at  table  he 

hath  placed  the  same  to  be :  930 

Bycause  in  them  such  noblehesse, 

of  maners  he  did  see.  — 
The  day  is  come,  to  battayle  they 

must  wende  euen  out  of  hand, 
And  now  they  must  the  great  assanlt         935 

of  cruell  foes  withstande. 
The  battayles  great  on  cyther  part» 

the  flames  do  reach  the  Skie» 
The  roaring  sound  of  Canons  shot 

the  foree  of  walles  doth  trie.  940 

The  Knightes  with  launce  in  band,  t  ulf, 

do  peaice  throughout  the  thiüng, 
The  souldier  doth  atsay  to  lay 

bis  enemie  all  along. 
The  battayle  sUndes  in  jbabt  of  tfUtb      ^$ 

which  side  shall  other  beate : 
Heie  martch  they  on  amayne4  ^d  tbefce 

they  blowe  agayne  retreati. 
Here  all  along  on  groond  they  tte, 

and  here  from  touyett  bi«  950 

Tht  deadly  thaft  tbrongb  mteey  dottdbt 

abft  ia  SMet  doe  flij», 
Aftd  beie  in  fleib  h  ligbtet  fall  deepe 

and  gineft  ft  deidly  Woniid, 
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955  And  in  an  other  parte  there  U 

a  thousand  brought  to  gronnd. 
Hcie  fighteth  Plasidas  ful  harde, 

in  midst  of  all  the  throng ; 
And  here  the  cbildren,  parent  likt, 
960      slay  enimtes  along. 

,  They  forwarde  doe  retiie  in  hait, 
\      and  men  afore  do  lacke: 
And  Plasidas  anaylcs  his  foes 
1     behinde  rpon  their  backe. 
965 1  The  wings,  that  were  the  ayde  and  helpt 
of  foote-men,  goe  their  way ; 
e  battayles  lost,  all  through  defacde 
of  keping  their  aray. 
The  wings  are  fledi  and  battayle  nmtt 
970      by  footemen  stand  awhile ; 

The  battayls  great,  bot  at  the  length 

they  are  brought  to  exile. 
The  enimies  flie  from  fielde  amainet 
and  Romanes  followe  styll 
975  Upon  the  chase,  for  they  did  minde 
their  cmell  foes  to  kyll.  -— 
Retreate  is  blowen,  and  home  agayn« 

to  campe  the  souldien  hie, 
That  willing  were,  eyther  their  foes 
$10     or  they  in  chase  to  die.  — 

The  towne  is  made  füll  strong  and  am 

with  rampters  for  shotte, 
And  eke  eche  syde  of  all  the  towne 
with  munition  is  hotte ; 
$15  The  scaling-lathers  downe  to  throwe 
they  haue  their  iron  Staues, 
They  haue  their  hatchets  for  to  put   ' 

in-*cunder  all  their  raues. 
Some  stand  with  slings,  from  far  to  strike 
990      the  Romane  annies  great ; 

Some  stand  with  billes,  those  that  ttsaalt, 

with  fnrioui  force  to  beate.    > 
The  pike-roen,  they  on  wallet  doo  itando 
'     their  towne  for  to  defende ; 
995  And  lome  from  towre  with  bow  in  h|iidt 
the  gray-goose  wing  do  sende. 
The  labonrers  do  mende  |ht  wf^nes, 

with  gonihot  all  to^hake  :— 
The  townet-men  all  withla  thp  towM  ' 
tooo      do  seeki»  defenco  to  make. 
And  tlttitee  tl  ar^  opcne<l, 

» 
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to  atop  the  entmles  way, 
Least  that  to  scale  their  wallet  hj 

the  enimie  doe  assay. 
The  night  is  come,  and  it  dolk 

the  armies  for  that  time : 
The  watch-maa,  he  aloft  m 

beginneth  for  to  dime ; 
The  warde  at  gate  b  kcpt  all  läg^ 

the  sooldiers  stand  in  ray, 
That,  when  the  onset  shaU  bc  giaciv 

resist  their  foes  they  may. 
The  night  is  gone,  and  breake  of  di^ 

beginneth  to  drawe  nie : 
By  which  the  watch-man  m  the  towic, 

the  «rmie  may  discrie 
And  see  from  faire  howe  Flatidat 

doth  Order  all  bis  bände, 
How  that  he  telleth  them  the  waj 

their  foes  for  to  withstaode. 
He  doth  declare,  as  he  caa  ibcna, 

what  number  that  they  be, 
And  doth  espie  if  any  trovpe 

of  hone*men  he  may  see 
That  doth  aproch  vnto  the  towat, 

for  to  increase  their  f^are:  7* 
Plasidas  sent  horse-men  foith, 

to  ränge  l>oth  here  and  there, 
To  see  if  that  they  enter  wonU 

from  towne  and  wonld  desomd 
In  open  fielde»  by  force  of  1 

their  citie  to  defende. 
Bttt  they  within  did  kepe 

In  Order  for  to  fight. 
Theo  had  the  day  qalte  drone  awaj 

the  lothsome  mystet  of  nyght. 
And  Plasidas  his  ooiMly  trayae 

Tnto  the  wallet  doth  bring :  — 
The  which  the  watch-man  wcfl  punjti, 

and  al  arme  ont  doth  ring. 
To  walles  they  goe,  boch  tagge  nd  I 

their  Cide  to  defende, 
And  eueiif  man  hit  bnsiaeaae 

doth  dndy  nowe  binde. 
The  pnthing  piket  itaiid  mnt  te 

their  cnimlet  downe  to  fting; 
The  ttelly  boytt  the  hemi^ 

on  riMMldeit  tUther  bffiiig. 
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The  sunne  from  depth  of  Occean  tea 
1050      did  scarce  himselfe  areare : 
When  as  the  Romane  armie  did 

before  Ihe  towne  appeare«^ 
An<l  then  the  gonnes  the  way  doe  makc 
through  Walles  of  stone  and  bricke, 
1055  And  eke  the  flames  of  ficri  do 
the  toi)s  of  hotti»es  licke. 
The  Romanes,  they  bring  to  the  wallet 

their  scaling-lathert  hie, 
With  iron  hookes,  vnto  the  tops 
1060      of  houses  for  to  tie. 

Now  all  the  wallen  of  Romanes  stout 

it  filled  to  the  ende, 
And  more  and  more  continually 
vpon  the  Walles  ascende. 
1065  The  towne  is  wonne,  and  Plasidas 
in  midst  thereof  is  set ; 
And  all  their  labour  is,  as  nowe, 

the  spoyle  thereof  to  get. 
The  towne  to  dust  is  quite  consamde 
1070      and  bumt  with  scorching  fire; 
The  tnimpets  sound  triumphantly, 

to  cause  their  men  retire.  — 
Then  afier,  when  the  towne  is  wonne, 
and  all  was  brought  to  ground, 
1075  A  resting- place  for  all  bis  bände 
there  in  a  towne  he  found. 
In  which  bis  wife  did  dwell  and  kepC 

a  house  for  hostage  there : 
To  whome  hir  sonnes  for  harbor  then 
loto      vnto  hir  do  repaire. 

Not  knowing  what  she  was,  in  deede, 

they  there  their  restes  doe  take, 
And  for  their  noble  victories 
great  ioy  they  oft  do  make.       | 
1085  At  last  the  yonger  doth  dettre 
the  eider  for  to  teil 
His  yong  estate,  and  what  to  him 

in  childehode  oft  befell.  — 
Wliose  talke  the  silly  mother  oft 
1090      did  listen  much,  to  knowe 

Some  newes  by  wairiers  ttontly  done» 
I  and  aftcrwardet  might  showe 

The  samt  vnto  hir  friendet,  that  Ust 
oft-times  of  warres  to  talke : 
1095  Thcrefore  fall  oft,  I  say,  she  doth 


before  the  Chamber  walke.  — 
At  last  the  eldest  layd  :  »good  friend,' 

I  doe  remember  well 
Howe  that  my  father  mlde  the  Knightet 

of  Rome  that  did  excel! ;  iic 

And  eke  a  Lady  faire  I  had 

to  mother,  well  I  knowe ; 
Two  children  eke  they  had  fnll  fayre, 

I  well  remember  so. 
My  yonger  brother  was  (tili  faire»  iic 

stirmounting  in  degiree  ^ 

All  other  men,  so  rieh  he  was 

with  giftet  of  dame  beautie. 
•Long  did  they  liue  in  ioy  and  bKsse 

within  that  lande,  I  know ;  in 

Bvt  yet  by  night  he  toke  a  shippei 

and  from  that  Linde  did  goe 
Unto  a  countrey  not  farre  thence, 

the  name  I  doe  not  knowe. 
The  shipi^e  is  come  vnto  the  porte,  in 

and  then  to  land  we  goe. 
My  mother,  she  behinde  was  left, 

bnt  howe,  I  cnn  not  say ; 
Bat  as  I  ittdge,  the  Master,  he 

my  mother  there  did  stay.  m 

And  then  from  thence  we  did  depart 

vnto  a  towne  thereby, 
With  heauy  minde,  vntill  he  came 

vnto  a  great  ferry. 
And  there  he  set  me  downe  on  grovod,      11: 

and  oaer  strayght  he  bore 
His  yonger  sonne  oner  the  fload 

vnto  the  other  shore. 
And  entring  now  the  fload  agayne, 

mt  thither  for  to  fetch,  iij 

A  cmel  Woalfe  my  brother  yong 

vp  in  hit  moath  doth  catch 
And  wendet  his  way  vnto  the  wood  — ' 

my  brother  load  doth  cry. 
My  father )  ttill  he  strioed  harde  11  j- 

agayne  to  mc  to  hie. 
Bttt  ottt  alpt,  a  Lion  hnge 

came  fron  the  wood  anafaM 
And  tnatcht  vp  me»  and  to  the  wood 

he  did  letame  agayn«.  11^ 

Bat  when  the  Lion  great  and  lall 

the  heard-men  they  doe  aee, 
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Their  dogt  thej  set  vpon  the  bc«st, 

and  so  tbey  Mu«d  me.« 
1145  The  yonger  tayd  :  »my  brother  dearet 

euen  as  I  heard  it  tolde, 
The  plowmen  toke  me  from  a  Wonlfe 

which  had  me  in  hii  holde. 
By  that  thou  saydst,  coniectnie  I 
1150      thy  brother  that  I  am.« 

»Loe,  happy  day,  they  both  doe  say, 

that  vnto  warres  we  came  I « 
The  ioy  that  they  doe  make,  foisoth» 

no  tong  can  it  expresse ; 
1 155  No  heart  can  thinke,  no  eye  hath  seene 

such  blesscd  ioyfulnesse. 
The  mother  then  hath  heard  their  talkt» 

and  ponder  it  well  doth  she, 
And  doth  reuolue  within  hir  nrinde 
i  160      if  that  hir  babes  they  be. 
Then  vnto  Plasidas  she  goeth, 

and  doth  desire  him  sone 
That  he  would  let  hir  goe  witb  him, 

for  the  was  bome  at  Rome. 
1 165  And  as  to  him  these  wordes  she  tpakei 

in  sounding  she  oft  feil, 
And  cried  at  length :  »O  Plasidas, 

I  knowe  thee  very  well. 
I  am  thy  wife,  pore  Theopis, 
1170      which  taken  was  thee  fro 

In  midst  of  floudes,  when  thou  from  ship 

▼nto  the  land  didst  goe. 
The  mighty  God  of  heauen  and  earth 

for  thee  hath  kept  me  cleane; 
1175  "Hie  Master,  he  for  his  deserte 

by  darte  of  death  is  slayne.« 
Then  Plasidas  doth  well  perceyne 

his  wife,  his  loue  and  make, 
His  heart,  his  life,  and  vnto  him 
1 180      in  armes  he  doth  hir  take. 

What  ioy  was  there,  I  can  not  teile, 

my  (ingeis  weary  be 
To  write  the  same ;  my  eyes  Uke  that 

in  World  did  neuer  see. 
1185  The  wife  the  hnsband  doth  embrace, 

the  man  the  wife  likewiie  1 
llie  Ioy  to  shewe,  the  teares  doe  gvthe 

Uke  stfcamet  from  ovt  their  eyei. 
And  in  tbcir  Icfy»  the  wife  deman^des    • 
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where  that  hir  chiMren  be.  11«» 

Then  be  did  say :  aasy  loning  wife,  -    -  - 

their  deaths  myselfe  dtd  see : 
Two  emel  beastes  with  foming 

onr  children  both  hath  slayne^ 
Then  sayd  his  wife :  »be  of  food 

aline  they  both  retoaine : 
For  loe,  the  God  which  Tnio  vs 

this  ioyfntt  meeting  gaae, 
By  his  good  grace  and  power  di 

did  both  onr  childien  save« 
Then  him  she  tolde  how  sonldl 

their  infancte  did  showe. 
And  strayght  he  sent  for  thoae  joag  ■« 

the  tmth  of  them  to  knowe. 
The  children  both  Tnto  htm  comc^  im} 

and  eche  of  them  doth  teQ 
His  infancie :  by  which  he 

they  l>e  hys  sonnes  fall  wcH. 
He  then  doth  kisse  and  eke 

those  tender  babes  of  bis. 
The  armie  then  for  newes  hereof 

in  heart  right  toyfnll  is. 
They  spende  those  dayes  in  ioy  and 

and  after  do  iatende 
To  Romane  lande  triamphaally  iti5 

his  hoste  and  he  to  wende.  — 
Bat,  whilest  in  warres  he  did  abjde, 

good  Trayan  was  deade. 
And  Adrian  in  the  Empire 

socceeded  in  hb  steadc :  tsv 

\Vho  in  all  mischienes  did  abowiic, 

as  stories  ts  doe  teil, 
For  persecvting  of  the  tivth 

he  did  the  rett  excell. 
When  Plasidas  to  Ronse  was  come  tsi5 

and  did  a  time  soioarae : 
Then  Adrian  did  Um 

his  Idols  to  adoame, 
For  that  the  Romane»  did 

so  great  a  victoiie.  nf 

Bat  Plasidas  woald  aot  so  doc^ 

he  playnely  did  deay    ' 
That  tliey  weie  Godt,  aad  «ilo  hfem 

they  novght  at  all  coald  giat;, 
H«said:byatfial,lBCI»i8til|iaa  ias5 

that  he  in  ^roild  did  Um. 
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Then  Adrian  cominaunded  that 

deaoured  they  thotüd  bc 
Of  a  Lion,  in  Church»  wliereas 
1140      Us  Goddes  Üie  facte  migbt  tee. 
And  fo  it  was,  as  he  commawidCi 

perfourmed  eke  and  done  — 
The  Lion,  he  mott  ioyfiilly 

vnto  their  feele  doth  oome 
1245  And  theie  doth  lie  mach  like  a  doggc, 

"cun  caude«  that  doth  play ; 
And  from  their  feete  BO-|nan,  ywia, 

caa  get  the  beast  away, 
Bat  there  he  lies  and  mery  auiket  — 
1 150      he  doth  no  hhurt  at  all. 

Then  Adrian  doth  strayght  commaunde 


his  nen  them  forth  to  call, 
And  doth  commaund  that  thejr  be  pat 

in  Ose  of  brasse  to  die  — 
Bttt  nought  the jT  care ;  in  Jetni  Christ 

thejr  had  thatr  tnist  wbolly. 
The  Oxe  with  Harne  Is  thotow  holt» 

and  they  aie  (rat  theiein : 
And  ioyfttlly  in  Christ  they  all 

to  sing  do  then  beginne. 
Thtts  ended  tl^y  their  moitall  race»    . 

their  file  was  at  an  ende. 
That  we  may  so  Indw«,  good  Lorde, 

to  vf  thy  meity  sende  t 
Ffaiis. 

John  PiMtrIdgi. 
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Anhang. 
i)  Meidan  Maregrete, 

aas  Hickes  Thes.  I  p.  tt4  (nach  einem  Ms.  Trin.  Coli.  Candir.). 

• 

Vffl^.  tt  1  ff.  Der  folgende  Text  der  Margarete  ist  ans  nnr  In  dem  Abdrack  in 
Hickes'  Thesaums  I  p.  ts4ff.  erhalten,  da  die  Hs.  selbst ,  ein  Ms.  des  Trin.  Gofl. 
Chr.,  seit  Hickes  leider  verloren  gegangen  Ist;  im  Gänsen  scheint  der  Hickealsche 
Abdruck  zuverlässig  su  sein;  er  Ut  wieder  abgedruckt  in  O.  Coeki^se  S.  Mmh. 
Dieser  Text  ist  bedeutend  ältei^  ab  der  des  Mb.  Auchinl.  p.  ais  it.  und 
erste  Hllfte  des  13.  Jhdts.  hinab.  Dennoch  ist  kx  bereits  sehr  ?etdert>C; 
ist  noch  weit  älter  anzusetzen.  | 

Olde  ant  yonge,  i  prele  ou  .  oure  folies  for  to  lett; 
Benchet  on  god  |>at  yef  on  wit  .  oure  sunnes  to  bete! 
Here  i  mai  teilen  ou  •  wid  wcrdes  feire  ant  swete 
Be  vie  of  one  meidan,  .  was  boten  Maregrete. 

S  Hire  fader  was  a  patrla(r)c,  •  as  le  on  teilen  may» 

In  Auntioge  wif  e  ches  .  l  0e  false  lay ; 
Deve  godes  ant  doumbe  •  he  serued,  nitt  ant  day»  — 
So  deden  mony  o|>ere,  •  |»at  singet  wetlaway. 

Theodosius  was  is  nome.  .  on  Crist  ne  lerede  he  nonlty 
10  He  levede  on  |>e  false  godet  .  Sat  leeren  wid  honden  wrovtt. 


Bo  |>at  child  seuMe  Christine  ben,  •  It  com  him  wcU  fai  |ionilt ; 
E  bed :  wen  It  were  Ibofe»  .  to  de|M  It  were  ibfontt. 

Be  moder  was  an  hefiene  wif,  .  |>at  hire  to  wpnan  bcm. 
Bo  |»at  child  Ibore  was,  ,.  noide  ho  hit  tuhtt; 
15  Ho  sende  it  into  Asye  .  wid  memagen  lul  yave, 

To  a  norice,  |»at  hire  wbte  •  ant  sctie  Mr»  to  loit. 


^    I)  Hiek,  pffdc,  Coek.  piri.  I.  prti«.        6|  H  cdMt  aefah«)  chrni  «• 
äiitrw  MM.  gwa  alt  d«ii  Vwb  fwbtwdsa.        nl  «evta  am  ^        ^ 
■Mhrtrt  VtffMb  tt)  |e  SL  HmI 


L 
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Be  norice  |>at  hire  wiste,  .  children  a  henede  levene  ^ 
Be  eitte|>e  was  Maregrete,  .  Criites  may  of  heuene ; 
Tales  ho  am  tolde  .  ful  feire  ant  ful  eaene, 
10  Won  ho  |>oledeii  martirdom,  .  sein  Laurence  ant  sehnte  Stenene. 

Be  norice  hire  frdde  .  wid  wel  mnchele  wnnne ; 
Alle  loueden  hire,  .  in  |>e  tonn  |>er  ho  was  inne. 
Ho  toc  hire  to  Jhtsn  Christ  .  ant  lenede  al  hire  cnnne; 
Bo  ho  cou|>e  of  wisdom,  .  ho  hatede  mtiche  sänne. 

t$  Sone  so  |>e  maidan  was  .  of  |)rettene  winter  eld^, 

IIo  wiste  hire  norice  scep  .  daies  i  |>e  felde. 
Hir  felawes  )>at  hire  biseten,  .  ful  yeme  hire  bihalde 
Wou  ho  makede  ir  bone  .  to  Jh//tt,  |>at  al  mai  weide. 

OHbrius  was  loae^d,  .  ase  \tt  boc  us  teile, 
)o  He  haued  Auntio^^e,  .  to  yeuen  ant  to  seile ; 

He  sernede  nitt  ant  day  .  fendes  in  helle. 
Alle  |>at  leneden  on  Jhisn  Christ  •  e  heitt  hem  aquelle. 

From  Asie  to  Auntioge  .  bet  miles  tene  ant  iiue. 
For  to  slen  christene  men  .  he  hiede  htm  biliue. 
3  $  E  sei  maiden  Maregrete  .  scep  biforen  hire  driue : 

Sone  wolde  |>e  sarezin  .  habben  hire  to  wiue. 

He  Said  to  his  scrjauns :  .  «a  maidan  ic  isee, 
Faret  somme  of  mjnt  men  .  ant  fatchet  hire  to  me  f 
6i  my  lay,  yef  ho  is  boren  .  of  cunraden  free, 
40  Of  all  hire  cunne  .  best  scal  hire  bee. 

Ant  for  ir  feimesse,  |.  |>au  ho  bee  comen  of  |>relle, 
Hire  wedlac  ne  scal  hoinont  lesen  all : 
Fol  wel  ic  scal  ir  clo|>eii  .  wid  ciclatonn  ant  pelle, 
Ho  scal  be  my  lenemon :   •  so  me  hire  scal  calle.« 

45  Be  sergaunx  eden,  ase  he  am  bed,  .  to  meidan  Mtiegrete, 

As  a  wist  Ir  norice  scep,  .  nont.  fer  from  |>e  strete. 
Sone  mnchele  a  hire  boden  .  ant  more  a  hire  bihett  — 
Be  troa|>e  of  hire  herte  .  nolde  ho  nont  fnriete.  ! 

Be  serganns  deden  ar  emde  .  feire  ant  feie  si|M  1 
50  «Meidan  Maregrete,  .  nnlle  we  nont  mitte  fike. 

Olibrivt  Is  lonerd  •  of  Anntio^e  |m  riebe. 
He  wil  het  |)e  to  winc ;  .  wel  it  m|iy  be  llke.« 

•9^  bifcten  sunromidsd.  19)  H.  cmiradn,  C  ciiMuradea.  4t)  H.  >en«  C.  >an. 

So)  mitte  m  mii  ^.       $•)  H.  «11  btt»  wol.  it.  «Untt. 
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Maidan  Maregrete,  .  britt  lo  eni  lerne, 
Sone  ham  onswerede  .  wid  wel  milde  stenene : 
55  «Ic  abbe  iyeuen  my  maidanliod  .  Jh^ni  Christ  of  heioie 

He  me  wite  to-day  .  for  is  nomen  seuene. 

Jhisu  Christ  my  louerdt  .  Sat  deet  i)olede  Ibr  «t  alky 
Be  heie  hing  of  heuene,  .  to  him  wol  ic  calle. 
Of  mine  stable  heile  .  ne  lete  ir  neuer  at*falie, 
60  Nc  lete  neneie  my  bodi  .  to-dai  In  snnne  falle. 


I 
I     i 


Jhen  Christ  mi  louerd,  '.  to  |>e  ic  wile  me  yelde, 
Bou  neuedest  btgunne  •  ne  neuer  nevedest  ende ; 
Yef  \i\  Wille  were,  .  |>e  holi  gost  |>oii  roe  sende« 
Bat  from  |>e  saresint  .  i  mitte  me  defende  1 


1 65  AI  my  cnn  i  fursake  .  to  |>e  m|>e  cne, 

JhesvL  Christ  my  louerd,  .  to  |>e  i  take  me ; 
For  |>i  loue  here  .  martir  woll  i  bee. 
Bes  honndes  habbet  me  biset,  .  ne  mai  ic  henne  fle.» 

Be  sargaans  ayein  eden  .  ant  seiden  here  sawe : 
70  «Of  alle  ^ine  mitte  .  ne  yened  ho  word  an  hawe» 

Of  all  |>at  we  Saiden  .  al  ir  franchet  plawe ; 
Ho  lened  on  Jh^ra  Christ,  .  to  waraunt  ho  him  drawct.» 


Benne  spec  Olibrias  —  .  awarie  him  sonne  ant  monel  -^ 
•Of  alle  mine  serganns  .  gode  nabbi  none. 
75  Bringet  hire  bifore  me  I  .  ic  turne  hir  mod  ful  sone» 

Ho  scal  leuen  o  mine  godeSf  •  er  halfuey  to  none.» 

Be  sergauns  ayein  eden  .  ant  cunnen  hire  imete, 
Ho  leiden  honden  hire  up6n  •  ant  ledden  ir  to  |)e  stfete. 
Ho  com  biforo  Olibrius.  .  ant  he  hire  con  grete» 
lo  He  asked  what  ir  nome  was  .  .  ho  seide :  Maregfete. 

* 

•Meidan  Maregret,  •  my  leuemon  fiou  scal  bee, 
Ant  habben  (1)  t»e  to  wi^e,  •  yef  |>n  art  of  cunne  Ire; 
Yef  |>ott  art  of  grelles,  .  ic  yeue  j^  gold  ant  fee, 
Bou  scalt  be  my  lenemon»  .  so  long  sO  ic  be.« 

I5  Be  meidan  him  önswere<fe  •  swi|)e  feire  anon : 

•Christine  wiman  ic  am  .  iheuen  of  t»e  fonston. 
Jhtsn  Christ  my  lovcrd»  .  to  him  ic  wille  gon» 
I  nule  leten  ia  loue  •  for  o|)er  nener  on.« 


«)  ir  tt.  mmf    61)  ycldt  SL  rtadt.    yo)  H.  atf  M.  un,  word  m  «oik.     ft)  li. 
eanaea«  m  gvttMBi  C.  ««richtig  e«i«.     N;  A«t  tt.  to?  odw  1.  k  Vwko. 
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•Lenettoa  on  Jhesn  Girist?  •  men  deden  htm  o  lode ; 
90  Yef  |>ou  leuest  |)at  e  leaet,  .  ic  holde  |>e  for  wode. 

Of  b  tide  orn  ftdoun  .  ^  wtter  ant  U  blöde» 
Bt  croune  w«s  of  |M>roet  «  |>at  on  is  heued  ttode«» 

Be  meidan  him  answerede,  .  ase  |>e  an^el  hire  kende : 
«Ye  deden  him  on  rode  •  al  Christine  folc  ta-mende. 
95  Ant  se|>en  in-to  helle  .  |>e  holi  gost  he  sende» 

To  alesen  Christine  men  •—  .  ant  |>ider  |M>tt  scalt  irende.» 

Bo  isei  |>e  saresin  .  |)at  him  nes  no  bot 
To  str[i)uen  wtd  l>at  meidan  —  .  ir  herte  was  so  god. 
Hc  bed  |>at  ho  bonnden  hire  •  bo|>en  hond  ant  fot 
100  Ant  depe  into  prisun  don :  •  turnen  e  wolde  ir  m^. 

Meidan  Maregret  .  one  nitt  in  prisun  lai. 
Ho  com  bifom  Olibrius  .  on  |»at  o|)er  dai. 
•Meidan  Maregrete,  .  lef  up-on  my  lay  1 
Ant  JhiPi  t>^t  tou  leuest  on  •  fiou  do  him  al  awej ! 

105  Lef  on  me  ant  be  my  wift  •  fal  wel  |>e  mai  spede :' 

Auntioge  ant  Asie  .  scaltou  han  to  mtdp ; 
Ciclatoun  ant  purpel  pal  •  sealton  haue  to  wede ; 
Wid  alle  t>e  metes  of  my  lond  .  fnl  wel  i  scal  |>«  fede.» 

«Alle  |)tne  redes  •  i  do  ut  of  my  fiontt 
tto  Ant  take  me  to  Jlw/u  Christ,  •  (Mit  me  haued  Iwrott; 

For  he  all  |>is  middclerd  •  makede  of  rett  nontt, 
Ant  fe|>en  mid  is  swete  (lese  .  of  helle  he  ns  bovtt*» 

0enne  spec  Olibrius:  •  «non  it  scal  ben  sene 
Upon  warn  tK>u  leuest  .  ant  wi  |K>n  art  so  kene. 
115  Honget  ir  up  bl  |>e  fet»  .  hire  looerd  to  tene, 

Wid  scourges  betet  hire  flelM,  .  |>at  ho  ir  deet  irene  I  > 

Bt  sergaunz  deden  i>at  he  b^,  •  on  hite  gunne  ttriaey 
'  Wid  swopen  ant  wid  scourges  •  bo|»e  ful  rine. 
•  Be  blpd  fon  of  hire  fleisc  .  wnder-liche  swi|>e ; 
ISO  Alle  ho  wenden  .  |>at  hroutt  a  were  of  line. 

Bo  spec  Olibrius,  •  bi  hire  {»er  Im  stod  : 
«Meidan  Maregrete,  •  is  ^if  pine  god? 
Lef  nou  ob  my  godes,  .  ant  sone  wend  d  modi 
Haue  merd  of  |>l  fleisct  .  ne  spillet  |»i  blöd.» 


97)  H.  IMS  n.  oei.         fl)  H.  stnMB.  teo)  H.  nsd.        1*9)  IL  Mo.        ttt)  H.  rtit  tt 

ritt  s  ri^.         119)  H.inider  lieh. 
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115  «Jh/m  Girist  my  Imierd  •  was  boni  ine  Bedleholy 

On  pt  hol!  meidaii  .  he  teode  litt  «nt  gleiii. 
Bon  dest  tat  techet  .  sataniSy  |>iii  em. 
Me  |>enchet  |>€fl  pine  twete  .  lo  cni  milc  rem.» 

Bo  spec  Olibrittt :  .  «ntuet  ho  ttone  caie  f 
130  Of  al  |>ilke  pine  •  d  ir  |>ttiichet  pUwe. 

•Wid  oure  scarp  nallet  •  ir  hvde  al  to-dra'we, 
Ase  clene  from  pt  (leite  .  so  hound  it  hede  i£iia#c  I  * 

Bt  terganns  deden  lO,  •  Co  hire  goüttea  go* 
AI  t>et  fei  from  |>e  fleisc  .  gnnnen  ho  Co  flo; 
i|5  AI  |>et  blöd  |>at  In  hire  was  •  ont  it  ede  |n>. 

AI  t>is  ho  |>oledet  •  ant  o|iefe  pinen  mo, 

Summe  |>at  ter  stodcn,  •  ar  herte  was  ftü  son^ 
For  hire  wite  fleisc  .  ant  for  Ir  jrelewe  her«. 
•Maidan  Maregiete,  •  of  |>e  we  habbet  caie; 
140  Lef  on  him  ant  be  hb  wif I  •  ne  )>oeIe  {Kia  so  naa-bMItl 

«Awei,  ye  euele  eonsilert I  •  wl  said  /e  tot 
Mit  swopes  ant  mit  soorges  .  habbe  je  me  flo« 
Jhijn  Christes  angles  .  comet  me  to  ant  fto. 
AI  |>is  is  my  loie,  •  ne  do  ye  me  so  wo.» 

145  Benne  spec  Olibrins :  •  »{»Is  isouie  ponste; 

Er  hauedeston  eyen,  .  mm  maiston  nout  Isce. 
Lef  on  me  ant  be  my  wif!  .  fvl  wel  i  rede  |m  ; 
Yef  |N>n  lenest  o|»er^weis»  .  sdawen  scalton  bec.» 


»Be  godes  ^ki  ton  lenest  oln  .  are  dede  ase  a  sÜm  ; 
150  Of  my  loverdes  ioie  .  ile  mal  teilen  no  mon. 

Non  tK»  hauest  ponste  •  cf  my  fleisoe  ant  boo, 
To  demen  myne  sonle  •  ponste  naneston  non.» 

Olibritts  heist  (I)  •  Imu  mal  In  prisnn  don. 
Be  holl  gost  from  heuene  •  to  hire  com  Inl  son» 
1 55  Ant  |»e  rode  In  his  hond  •  |>at  Christ  was  on  Idottt 

Ant  scott  ase  britt  •  so  sonne  abontftn  Hone. 

«Meidan  Blaiegrem,  •  ne  drede  (»oa  nowldt 
Bt  sege  it  maked  In  heiehe  •  biforen  JhmL  fal  btItL 
Nit  no  ton^  ah  er|ie»  •  ne  non  eyen  litt, 
160  BatmaiteUe  (lelole  •  |mtwataMketof|MtO-nitC« 

t»7)  C  t^hi^M  |t  «ia  vor  MhtL    ,      ttf)  cart  «.  anp».^         I4t|  H.  |t  sk 
tssMwMB  afliet.  to  Old  lagl.  Mim.  «RiSi  My      iss)  H.  brf«t  oilf.  wrilMlK. 

tt«  aoviu  M  aswi^t. 
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Meidftn  Maregrete,  •  britt  to  eny  lerne, 
Ibletset  wort  fioa  to-dai  .  of  al  t>at  i  con  ncme. 
Be  heie  king  of  heaene  .  ful  wel  haaet  herde  |>i  iteaene ; 
He  |>e  sende  |>U  crois,  .  |)ine  fon  to  aferene.» 

165  «Blessed  be  JhesvL  Christ  .  |>at  me  böte  sende, 

Ant  is  holi  angel,  .  to  me  |)at  he  wendet 
Fader  ant  sone  ant  holi  gost»  .  |>at  alle  us  mal  amende, 
Ne  lete  neuer  to-dai  .  myne  herte  wende !  • 

Meidan  Maregrete  ,  lokede  hire  bi-side : 
170  Ho  sei  a  foul  dragun  .  ine  pt  hume  glide, 

Beminde  ase  für,  .  ant  goninde  ful  wide ; 
Ue  wert  ase  grene  .  so  gres  ine  someres  tide. 

Be  für  flei  of  is  inottt>e  .  so  leie  of  brenston. 
Ho  fei  to  |>en  erfte  .  ant  quakede  uich  bon. 
175  He  nom  ir  in  is  mou|>e  .  ant  swalen  hire  anon. 

He  liarst  a  two  pecesi  .  felawe  nauede  he  non. 

Meidan  Maregrete  .  upon  |>e  dragun  stod ; 
Bli|>e  was  ir  herte,  .  toifnl  was  ir  mod : 
Sclawen  was  |)e  dragun  .  |)oni  f>e  uertn  of  |>e  rod. 
iSo  «Blessed  be  Jhr/u  Christ !  .  is  mitten  is  so  god.» 

Meidan  Maregret  .  |>e  dragun  ede  f ro  :  ,    .  ' 

Ho  sei  anober  denel  .  ber-inne  bo. 
E  heuede  eien  on  is  eleu  .  ant  eken  on  is  to  — -         '1 
Ne  mitte  foulore  ft\n%  .  neuer  (on)  er|>e  go.  1   1 

.  ( 
185  Ho  wende  to  t>e  lo|>e  |>ing,  .  t>e  rode  in  hire  botidii, 

Boru  |)e  mitte  of  Jh^>Jtt  Christ  .  wid  her  wempel  ho  hm  bdnd, 

Ho  toc  him  bi  |)e  toppe,  .  abouten  ho  him  swong» 

Sette  ir  fdt  in  Is  necke  .  ant  to  |)en  er|>e  wrong.  j 

«Sai  me  nou|>e  wat  tou  art,  •  |K>tt  foule  ]o|)e  |>in^, 
190  Upon  warn  |)ou  bUeuest  .  ant  wo  is  |>i  kin;, 

Ant  wo  |>e  hider  sende  .  to  maken  stourbing; 
Tel  me  nou  swi|)e,  •  ant  Into  helle  spring  t » 

«Leuedl,  for  t>e  rode  loue  .  |Mt  Is  i  |>ine  honde, 
lief  up  |>i  fot  a  littel  .  |>at  ine  myn  necke  stond  I 
195  Muchel  ic  habbe  iwalken  .  bi  water  ant  bi  hrndp, 

Nai  ic  neuer  Ibounden  •  in  to  haide  bonde. 


!     » 


164)  H.  Ibtt  St.  fo«.     tTfl)  H  bo  St  ht.     tjs)  aal  st  lof     184)  oa  fSAIt  «er  tr|«.      190)  H. 
wo,  C.  wa. 
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Rttffin  WM  my  bro|>tr|  •  |>ftt  ton  here  Klowe ; 
Be  wile  e  was  ciliue,  .  e  cott|)e  sännet  inowe; 
E  dede  men  to  sunne  —  .  |>efe-fore  we  londe  knre 
Ant  yeld  here  seniise  .  oAe  mid  muchele  wowe. 

In  a  dragones  liehe  ,  I  fende  bim  to  |>e, 
To  turne  |)ine  herte  •  ant  apaie  me. 
He  is  iborsten  a*two»  .  ibounden  hanestoa  me  •* 
A  maidain  (I)  hauet  os  onercomen,  .  noatt  nis  oiu« 

Belsebng  is  my  nome  —  •  i  ne  may  |>e  nont  lie  - 
Ne  mai  ic  longe  )K>lien  .  |>e  pine  |>at  i  drie. 
AI  ic  wolde  biswike  .  |>at  i  sen  mitte  qiid  eie  — 
Nah  ic  none  mitte  .  |)e  non  to  stmye. 

Wen  ic  wist  a  wif  .  senlde  be  bet  of  beme, 
Ic  com  |)ider  sone,  .  swift  as  an  eme, 
Ant,  wen  i  t>ider  come,  .  to-croke  fot  o|>er 
Ant  te  wif  ir-selne  .  i  fonde  to  fnrfame.» 


»«5 


lao 


•Haue  |>i  pais,  {mq  foule  |>ing  I  •  {mu  (li  into  helle  « 
Ne  be  |>ou  so  haidi  .  lengore  |iat  tou  duelle  I 
I  bidde  Jhesn  Christ  .  l>i  mitte  |>at  he  feile. 
Bou  fal  into  helle,  .  so  ston  deet  into  welle  I  ■ 

Upon  |>et  o|>er  dai  •  a  lute  bifom  non 
Oltbrias  heitte  |)e  mii  .  ut  of  prisnn  don. 
Be  sergauns  were  snelte  .  ant  broutten  hire  fon, 
WId  |)e  rode  on  hire  honde  .  |»at  Christ  was  on  idon. 

Bo  spec  Otibrius  —  .  i-wis,  e  was  ful  wroet  — 
Ant  Saide  to  is  sergauns :  •  «wonder,  wov  ho  goet 
•Lef  on  me»  Maregrete»  .  ant  haue  mete  ant  doett 
Do  after  me  ant  be  my  wif»  •  ne  be  |>«  |>i  Uf  so  loet  I  • 


»»5 


•Awaried  wor|>e  |»ine  godet  •  |>at  ton  lenest  laae 
Ho  weren  yaie  awaried,  •  ant  al  fd  of  snnne ; 
Ho  beet  al  of  hell«,  •  of  satanas  cunne. 
Wene  {Hin  wenest  best  to  Une,  .  to  him  a  wollet  |ie 


»SO 


Ac  do  no«  wet  ant  lef  on  him  .  |»at  made  ^  to 
Fader  ant  sone  ant  hoH  goat,  •  |nU  |»Is  wothl  Mgoa» 
Ant  let  |m  folewtn  *  in  hol!  fonston, 
Ase  Jhm  Christ  wnt  ymself  .  y  ^  Acm  fnida&l  • 


ntl  ID  sL  itf  «4.  I.  I  erohad  ii. 
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Benne  spec  OHbrini :  •  «ä  plti^  Ic  cballe  IcMne. 
WeUinde  laumpes  .  letet  on  hire  renne, 
2)5  From  |>e  necke  to  pt  to,  •  sealden  ir  at  an  Kennet 

Bote  ho  turne  hire  mod,  •  to  de}>e  ye  Scalen  ir  brenne.» 

Be  tergaanz  deden  al<«0 :  .  ely  leiten  ho  welle, 
Ileie  apon  ir  henede  .  wallinde  letten  ho  feile. 
It  om  on  hire  wite  fleisc,  .  so  water  det  of  welle. 
240         .  Be  holi  gost  ir  wisl,  .  ne  mitten  ho  hire  «qoelle. 

Alle  (t)  weren  |>e  laretint,  .  ao  boc  is  writen  wid  enkt» 
To  bringen  hire  of  live  .  ho  gvnnen  hem  bit^enkc. 
In  a  fet  ful  of  water  .  ho  gönnen  hire  adrentke. 
"Ant  böte  ho  turne  hire  mod»  .  fwr  a  scal  adreneke.» 

14S  «Louerd,  yef  |>i  wille  is :  .  a  water  ic  isee  : 

Brin  ic  chnlle  deien  .  for  |>e  lone  of  |>e.B 
Bet  fet  bigon'to  bersten  «—  .  |)e  folc  bigon  to  fle; 
Be  engel  ir  nom  of  f>e  water,  .  |>at  alle  it  mitten  isee. 

Ber  bileneden  on  Jhin  Christ  .  a  (»otissnd  ant  fioe, 
t$p*  AI  widouten  children  .  ant  widovten  wine. 

To  don  ham  to  de|>e  .  he  hiede  biliae ; 
For  ho  leueden  on  Jh/xu  Christ,  .  he|broiitte  hem  of  Une. 

Wel  sey  |>e  sarezin  .  ne  mitte  hire  dere ; 
£  clepede  ford  Malens,  •  is  monqaellere, 
155  He  bed  leden  hire  widonte  tonn,  .  o|>er  hire  l>ere, 

Ant  bringen  hire  of  line,  •  wid  sworde  o|>eriiid  spere. 

Bo  ho  com  widoat  |)e  tonn  .  |)er  me  ir  scnlde  scio, 
AI  siwede  hire  .  |>at  ener  mitte  gö. 
Be  wind  bignn  to  blowen,  .  t^  sonne  wert  al  blo : 
Z.60  Bet  folc  fei  to  |>en  trpt,  .  ne  wisten  ho  hire  nottl  |k». 

t 

Ure  lord  sende  to  hire  .  a  ful  feire  steaene, 
Ant  gon  hire  greten  .  ful  feire  ant  wel  euene : 
•Blessed  be  fioa  (to)-dai  .  mid  al  |>at  ie  con  nemme : 
To-day  |>oq  scalt  ben  icfonnet  •  bifom  |)e  lang  ofhetttne.» 

165  Malcus  herde  f^et  wordea :  •  be  sette  Mm  ncne. 

«Meidan  Maiegrete,  •  |>l  lonerd  hat  tpek*  wid  |>e/ 
Ant  a  |>oasettt  angles  .  aboMe  |m  i  lee. 
Spred  pin  kond  ant  nym  my  twteidei  •  mit  nMoe  ttaicl  of  me  f  * 


94t)  H.  All«  tt  «alt.       t46)  Aadtn  Mt.  Auch.  |t6i  l«t  me  erism  Nriaaa. .    w%7)  !■  folg. 
1«  d#r  Text  aVirciehtad  ««a  Aach.  v.  34t  H.      a^)  Ms.  dal  M.  to-dü.      e6s)  H.  aeot. 
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Bo  spec  fiAt  meidaa,  .  teinte  MAtegrete : 
t70  «Bro|)er,  yef  |>i  wil  is,  .  tbid  a  Intel  yet, 

Be  wile  i  mtke  my  bone  .  to  him  |>«t  mciy  bete  I 
Bidde  wat  ton  ener  wile,  •  le  it  wole  gete. 

«Alle  t>At  my  lif  .  wollet  heren  o|>er  rede, 
0|)er  for  me  drehe  fette»  •  inid  almes-dede, 
t75  Jhisn  Christ  my  loaerd  .  mit  monscipe  |>oii  am  lede; 

Be  heie  blisse  of  hiuene  •  habben  ho  to  mede. 

Alle  t>at  habbet  me  aday  .  ine  memorie 
0|>er  mid  gode  herte  .  iheret  myne  Tie, 
Jh«/u  Christ  my  louerd,  .  sone  tainte  Marie, 
slo  Haue  merci  of  |>e  fonles,  .  leie  were  |>e  bones  lyel 

Jhesn  Christ  my  louerd,  .  wen  wiman  bet  tcal  be, 
Iher  htre  bone,  .  yef  ho  clepet  to  me ; 
Deliure  hir  myd  menske  .  for  |>e  loue  of  |ie  tre 
Bat  tott  dedest  |>i  bodi  on  .  to  maken  ns  alle  fire  1  • 

%%S  ^  *P^c  ure  louerd,  .  teinte  Marie  sone : 

«Di  heuene,  bl  er|>e,  •  bi  sonne,  bt  mone,  ' 

Maidan  Maregrete,  .  i  cui|>e  |>e  |>i  bone. 
Cum  into  |)e  ioie,  •  |>er  |k>v  scalt  euer  wone.» 

Maidan  Maregrete  .  ir  bone  hauede  |>enne. 
190  «Malcus,  smit  of  myne  heved  I  .  furyeven  is  |)e  |ie 

•Bat  ne  dude  ic  nout  .  for  al  |>it  worldeft  wnne ; 
Bt  looerd  haet  igrete  te  .  fuit  ton  lenest  inne.» 

«Bote  t>on  do  ase  i  bidde,  .  ne  scalt  ton  neuer 
Be  ioie  |>at  is  in  heuene,  •  ne  lif  boute  care.» 
t95  Malcus  t>i8  iherde,  •  is  sweide  e  gon  out  drawe, 

Smot  of  hire  heued  —  .  |>at  wes  höre  lawe. 

!  ! 

I        Michael  ant  Gabriel  .  ant  Raflael,  here  feit, 
I  Chenibin  ant  Serafin,  .  Is  fiousend  |>er  were, 

I  Mit  tapres  ant  mit  sensers  •  to  heuene  he  Ir  beie» 

}Oo  To  hdre  louerdes  blisse ;  .  ho  was  ym  lef  ant  dere« 

I 

! 

Theodosius  f>e  clerc,  «f-  .  he  wrot  hire  Tie  — 
Hire  nource  |>at  hir  wist  .  i  |m  toun  of  Asie, 
.  Ho  i^  |>ider  beren  •  mi<t  gode  memorie, 
Ant  makeden  an  chireht  •  aat  i>erine  maden  hlrt  to  lit» 


I 


I 

t|«)  1.  ktom«.  sM)  H.  somM.;         tgs)  H.  ihirdti.  G.  maulksi  ftwlsSi  L 

HorslaaBB,  Lsftndta«  K.  Pk    |  IH 
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305  Alle  |>ftt  seke  weren  .  aat  |»tder  wolde  go, 

Höre  helc  haaeden,  .  u«  a  heden  Ir  fro. 
9t  heic  king  of  IftMeiie  .  lef  ni  to  don  so 
•  Bat  we  habben  pt  blisae  .  |Nit  lest  Aer  ant  00 1 

Of  |)e  swete  roeidan  .  |>is  is  kire  vie. 
|io  Bt  twentev|)e  dai  is  hire  .  I  |»e  üme  of  Ivlie. 

Jheiu  Christ  |Mt  was  bom  •  of  teinte  Marie, 
F^  seinte  Maiegrete  loue»  of  n%  k««e  mercle  ( 

Aden«  Ainett*  enecvs  die  Anen* 


306)  H.  alMdea  m  •  «dM|  C.  vfriadtrt  «aikkdf  la  iMle)dia.  9^)  fl. 

310)  C.  liwi  of  M.  Ii^  H.  b.       jtt)  H.  Kar  tc.  Ibr. 


-yf^- 


a)  Marienlegenden, 

swei  Fragmente. 

Die  folgenden  twei  Bruchstficke  gehören,  nebst  den  p.  iso  n.  319  ff. 
und  den  9  Ton  der  Sammlung  des  Ms.  Vemon  erhaltenen  Maiienlegcndea,  an  den 
wenigen  Ueberresten  dieser  von  der  Reformation  später  absichtlich  noigcfqglm 
Legendengattong ;  man  riss  die  Blätter  ans  den  Mss.,  am  diese  Dichtnngem  n  fv- 
nichten,  vnd  liess  höchstens  den  Anfang  oder  das  Ende  einer  solchen  Legende  atchca, 
wenn  auf  demselben  Blatte  ein  anderartiges  Gedicht ,  welches  man  eihalten  woOte, 
endete  oder  anfing.  Das  erste,  nur  in  der  letzten  Hälfte  erhaltene»  Fngmeot  des  Ms. 
Auchinl.,  welches  erzählt,  wie  ein  »cleik«  den  Leib  der  Matter  Gottes  an 
langt,  obwohl  dafUr  mit  dem  Veilaste  setner  Augen  bedroht,  steht  in  den 
Können  der,  nnr  aus  Ms.  Vemon  bekannten,  aber  ohne  Zweifel  weit  alleren» 
Undischen  Sammlung  Ton  Marienlegenden  nahe  (ygl.  Formen  wie  kern  ■■  cune  ▼.  7 
n.  Vera.  Mar.  ü,  137,  corn  «>  chosen,  Infin.  auf  en  u.  i),  nnd  scheint  dieser  Snmmhmg 
angehört  zu  haben,  obwohl  ron  den  im  Index  des  Ms.  Vern.  angeftlhrten  Titefai  dkscr 
Sammlungkeinerauf  unser  Fragment  anwendbar  schemt.  -  Das  zweite  Fnigiacmt  des  Ms. 
Thornton  ist  nur  im  Anfang  und  Ende  erhalten,  da  nach  ▼.  97  ein  Blatt  aas  desn  Ms. 
ausgerissen  Ist ;  dadurch  ist  der  eigentliche  Kern  der  Geschichte  (nmciiiem  iHndhaftm 
Kitter,  der  ron  einem  »friai«  durch  ein  Wunder  der  Mutter  Gottes  bekehrt  wird],  das 
miracttlum  lelbstt  unkennbar.  Es  ist  in  is  seiligen  Strophen,  nach  Art  des  Oäd  eC 
Bristol  p.  115  ff.»  abgefasst  nnd  erscheint  in  den  nördl.  Formen  der  fttirifeB  Gedidtr 
desselben  Ms.  —  Abschrift  des  1.  Fragments  danke  ich  Prof.  Kölbiof .  Vob  id.  |T 
des  Ms«  Aach,  ist  ein  Längsstieifen  abgerissen,  mit  den  Anfingen  der  Vette^  die  Uh 
ergänse. 

Aus  Ms.  AachUil.|  foL  37b  (c.  1310). 


Mut). 


(He  tK>)u;t  his  hert  schuld 
(to  h}e  gan  on  {Nit  angel  oen.  >* 

«(Mi)  Clerk«  drede  |)e  BO-|riBg, 

.     .     .     .  (Grace)  of  god  be  ons  bitrcn  t 

(Tidan)des  now  y  |>e  biing 

fbt  tyh      (FramM)arie,  oorhenen  qnen; 

(I  |)e)  teUe  certain  tidmg :  t$ 

(An  an)gel  sehe  sent  to  hu«  aaon.  (If  pon)  wOt  Ur  bodi  sen, 

(He)  gret  |>e  clerk  wi|>  milde  steuen.  (If  sen)  {mu  wilt  ^  leoedi  hti^ 

(Into)  |m  Chamber  when  he  gaa  gon,  (tU  p)enaaBce  |Kni 


(He  w)as  bri^er  |>an  an!  leuen.  (tou  m)i|t  be  siker,  {riiie  eSy  siy 

5    .(Leaen)no  no  sonnes  bem  (O^  |>)i  fiif  pon  sdiilt 


(In  so)mers  day  nas  neuer  so  hri^ 

(tan)  ^at  angel,  when  he  doan  kern  (K  cler)k  aaoii  gm  him  W^iiit 

(Into)  ^t  hoot  aboot  nidiii|C.  »(S^ct  y)  cub  aao^  oote : 
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(Wi|>)     mi  no  nei^e  y  schal  wink, 

(&  wi|>)   mi  no|>er  y  schal  loke  \ 

(Mi  wa;risoun  y  schal  biswink 
•5  (Til  y)  may  sen  opon  a  boke, 

(&  haue)  anowe  mete  &  drink.« 

(Code)  com  fort  to  him  he  tok. 
(He  tok)  to  him  anon  gode  hede : 

■  Iwis,  m  i  no  nei^e  may  me  sernen 
30  (l>er  to)  do  wt|>  al  mi  dede; 

fit  is)  ynou;  til  y  schal  steinen.« 

{I*e  cljcrk  him  fair  answerd  o^ain : 

»'Ich)  do  me  alle  in  her  manay. 

fSch)eu  now  what  y  schal  mene 
3$  (To)  Mari,  as  y  |)e  say. 

Hir  s)eriaunt  ichaue  long  ben ; 

(\Vi|>  a]ll  loue  now  ichir  pray 

(tat)     ich  mot  hir  ones  Ben 

(Aper]tliche,  er  |>an  y  day. 
40      (\Vhe)n  y  dye,  sehe  ^iue  me  grace 

(To  come)  to  hir  wi|)  gode  entent, 

(To  sen)  hir  bodi  &  hir  face.« 

'|>e  an;  gel  o^ain  to  hetiene  is  went. 

Fram  heuen  iiito  |)e  Clerkes  bour,  feLjl. 
45  Ri;t  doun  bifom  his  beddes  fet, 

l*e  angcl  ali^t  wi|)  gret  honour, 

&  wel  fair  he  gan  him  gret. 

•Mari,  |)at  bar  cur  saueour, 

He  seyd|  |>ou  schalt  sen  as  sket.« 
50  \Vi|)  him  t>er  com  a  gret  odoar, 

Nas  neuer  no  smel  half  so  swete. 
So  swete  a  smel  nas  neuer  non» 

Of  rose  no  of  no  spicerie, 

As  com  in-to  |)at  leueli  won 
55  Befor  t>at  leueliche  r^wpeynie. 

\Yit>  angel  song  &  miri  play 
Our  leuedi  adovn  sehe  li^t 
Into  |)e  chaumber  |)er  he  lay, 
&  seyd :  Klerk,  drede  |>e  no-wi^t  1 «  — 
60  l*ei  a  man  bifiou^t  him  ay» 
No  schuld  he  reden  apoin  (!)  taift 
Hennes  vn-to  domesday 
Hou  fair  sehe  is,  |>at  maiden  bri^. 
Hou  bri^t  sehe  is,  no  tong  may  teile  — > 


Yblisced  mot  hye  euer  ben  t  65 

Of  heuen,  of  er|>e  &  of  helle 
Sehe  is  emp^ce  &  quene. 

A  mantel  our  leucdy  vnfeld, 
Bri^ter  |>an  sonne  {ntt  schinef)  schlre. 
•Clerk,  drede  |>e  nou^t,  but  be  nov  bcMi    70 
For  |M>tt  schalt  haue  |>i  desire ; 
(er-whiles  |M>tt  hast  ^ine  ei^en  \m  weld» 
Avise  |>e  wele  of  min  alire, 
Apertliche  |>ou  me  biheld, 
Bodi  &  face,  brcst  &  swire  !  •  75 

Swire  &  al  hir  bodi  he  sei^e, 
When  sehe  hadde  to  him  spoken  : 
He  loked  on  hir  wi|>  his  onei^e  — 
tat  o|>er  he  held  stille  yloken. 

0;ain  to  heuen  our  leuedi  went  to 

VTel  Stillelich  out  of  |»at  clos. 
(e  Clerk  held  hi/n  foulely  schent, 
Amorwe,  when  |>at  he  aros. 
His  ;altt  here  he  ha|>  al  to-rentf 
&  in  his  hert  sore  him  agros ;  I5 

AI  t>us  he  seyd,  &  him  bi-ment : 
»fris  ni^t  y  saued  on  of  mi  fos; 

Mi  fo  y  spard,  alias  ftat  while! 
Sori  icham,  &  wele  ich  owe : 
Minei^e  do|)  mi  soule  gile»  ^ 

&  often  bringet)  i<  ^^1  lowe.« 

Ri];t  in  his  chaumt>er,  |>^  he  ttodet 
Him  tK>u;t  his  liif  was  him  ful  lo|>^ 
He  wepe  sore  wi]»  dreri  morle, 
&  out  of  his  chaumtier  he  go|>.  95 

■l*at  me  no  deined,  ich  was  wode, 
To  loke;  wi|i  min  ei^en  bofie 
Opon  |>at  leuedi  fair  &  gode ; 
Y  wot  |)crfore  |>at  sehe  is  wro|>. 

Wro|>  sehe  is,  &  wele  sehe  maj,  100 

Wi|)  me,  |>at  am  sinful  chaitif, 
tat  y  schuld  hir  so  bitraye, 
tat  ichaue  hnied  in  al  mi  liif. 

Euer  me  may  rewe  |>at  ich  white  \ 

^at  j  sch«ld  for  ani  drede  .    105 

Do  Marie  |iat  gret  gile. 


39)  cvj^n  St.  a^eii.       «4  «•  SS)  Icveli  b  lonttt.       jo)  Ms.  noh  bcM.        It)  Dw  r«lad  ist 
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Alias,  what  schal  me  to  redet 
Mi  soule  y  brov^  in  gret  peHXL 
A,  leuedi,  for  |ii  maidenhed 
ito  Foq;tae  me  mi  sinnes  Ttle , 
&  help  me  in  |>is  mncliel  nede  1 
In  l>is  nede  |M>tt  me  saue, 
I         tat  y  no  be  neuer  forlom; 
Graunt  me  |>at  y  |>e  crane, 
1/15  For  bis  loue  |)at  of  |)e  was  boml 

A,  leuedi,  to  me  |>ott  li|)e, 
For  care  min  hert  wü  to-riue ; 
Michel  loue  ichil  |>e  ki|>e 
/      &  wor|)schip  t>ine  toies  fiue. 
laoLene  me  grace,  ano|>er  si|)e 
To  se  |>i  bodi  wi|>ottten  striuel 
6i  so,  ichil  be  blt|>e 
To  be  blinde  in  al  mi  Itue. 
In  al  mi  liue  ichil  be  glad 
Ift5  In  swiche  penaunce  forto  ben, 
,'       Bi  so  |>ou  grauftt  |>at  y  |)e  bad : 
/       Efsones  y  mot  f>e  sen.«  iü 

Alday  he  was  in  sorwe  strong ; 
&  after-ward  |iat  com  |>e  ni^, 
1 30  His  white  honden  hard  he  wrong, 
He  ne  may  for  wo  slepe  no-wi^. 
He  herd  |)an  a  miri  song 
Of  angels  |>at  were  so  bri^  | 
Our  leuedi  com  hem  among, 
135  &  seyd :  »clerk,  drede  (|>e)  no-wl^!«  — 

Sehe  spac  f>e  derk  so  fair  TntiUe : 
»Ich  for^iue  |>e  al  jli  gilt ; 
l*i  praier  y  schal  fulfille : 
Loke  on  me>  ^f  |»at  fiou  wilt  I 

140     (er-whiles  |>at  ftou  art  hayl  k  «pieit, 
Biheld  me  wele  euerich  a  bon  t 
Bi|)enche  in  |>ine  owhen  beit 
tat  warisottn  no  hastow  non ; 
(ine  axing  sore  schal  |>e  smeit, 

145  ^if  |K>n  be  blinde  as  ani  ston ; 
Pou  most  live  In  gret  potteit, 
(W)hea  |n>u  hast  |>ine  ei^  forgoii« 


SOI    — 

When  |Kya  Ibigos  |»i  waikics 
ft  loue  of  frendes,  liemed  ft  iibbc; 
Angwis  {nm  most  taffri  feie, 
In  alle  time  |>at  |K>tt  schalt  libbcjv 

te  Clerk  answerd,  &  Um^ : 
»Min  hert  u  ful  of  gret  solas; 
Icham  bli)»er  |ian  brid  on  boo^ 
tat  ich  haue  seyn  |)ine  holy 
Of  al  ioie  ichane  anoii^, 
Sende  me  now,  leuedi»  of  p\ 
To  suflTren  wo  mi  body  is  tou^ 
Bi  so  ich  mot  hauen  a  place : 

A  place  grauift  me,  Marie, 
tat  mi  sonle  mot  wone, 
Wi|i  ioie  ft  wi|>  melodye. 
In  heuen  bifor  |>l  swet  sonel« 


196)  K  ftlilt  in  Ms.         istl  Ms.  al  ü.  y. 
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Sehe  seyd:  »mi  clerk,  no 

No  make  no  moraand  chere!  ^ 

t\  bon,  {khi  hast  me  bisou^, 

Ich  graunt  |>e  in  al  maaer : 

In-to  |>at  ioie  |kni  schalt  be  hnm^ 

When  |k>u  hast  laten  |>i  liif  here, 

tat  mi  swete  sone  ha|>  wro«^  H* 

To  hem  |>at  ben  Um  leue  &  dat, 

Dere  |)ou  ait  to  me,  ywis. 
O^ain  to  heuen  now  ich  mot  wcade; 
ft  tK>v  schalt  com  in-to  {mU  bBs» 
When  tK>tt  hast  Uten  |»i  linet  cadt^        m 


Vp  finto  heuen  anon  sehe  slcy|iw 
(er  sehe  is  quen  &  leuedi  cor». 
tt  Clerk  Ms  ei^en  fast  ht  wrd|e, 
He  wende  his  si^  werr  feclom. 
When  it  was  day,  ful  wele  ht  teiye 
hs  warldes  pride  al  him  bifiMm. 
»Merci,  leuedil  he  eM  on  helft, 
Wele  be  pt  time  |iat  ^  worbooil 

tat  Ikm  were  bor»  of  o 
Blisced  be  euer  |ie  day  I 
(er  liae|>  Mwi|t  |Nit  teDe 
^e  bie  |»at  of  |ie  tpfiage^  ay. 


^ 


—     5^2 


i,  flov  &  frottt  of  Jtmn, 
ton  ui  fluiden,  godc  ft  hcndef 
190  Godei  moder,  mild  ft  fre ; 

Michel  |>ov  Mpett  al  mAa-kcMde : 
Od  |ri  sereaviit  hmae  pttCi 
&  saue  Otts,  loid,  fnun  ^  feadc 
ft  gnnmi  out,  fif  ^  wllle  bt : 


Wlien  we  icM  of  |iis warid  wtnd«y  ifs 

Whefl  we  schal  wend  oet  of  |>ii  lhM| 
Heie  oef  prayef  &  ow  iteiiCB : 
Bring  ont,  for  i>faie  ftolet  fint, 
Into^sweiebliiof  heoen*    Aaicii. 

Bsplicit«  soo 


1^)  Ml.  I«rtf  tt.  Itwdi. 


-Sö3- 


u. 

De  miiaculo  be(ate)  Marie. 

Am  Mt«  Thonton  foL  147. 


Jhtsn,  lorde  in  trinyte» 

tat  was  ft  et  and  aye  schall  be, 

Püu  brynge  vs  to  thi  blyife ; 
(e  same  blyile  ^üm  bryng  vt  to, 
5  Thoii  Ute  TS  neutr  so  menlj  do 

Thy  mirthis  |iat  we  mysse  I 
Ije  |>at  will  a  storye  lere, 
A  betur  Ensample  may  no-man«  heit, 

Trewly,  |ian/  es  thit. 
fo  And  by  a  knyght  it  sau  be  taldey 
(at  was  hardy  wyghte  ft  balde 

And  wondir  wykked  I-wysie. 

He  was  bothe  fers  and  feile  «« 
A  feilere  denyll  was  noghte  \m  heQe, 
15     Ne  none  so  lefe  to  do  ill ; 
Weddid  wylTes  wolde  be  ta, 
Maydyns,  maryage  al^nra 

Blethely  wolde  he  spUl, 
And  refe  lele  ni(en)  .... 
aoSowexe    . 

Durf 

And  who  so  did  oghte  hym  agayne^ 
Fall  sone  he  garte  |>ani  be  slayne  — • 

So  wexe  he  wikkede  of  will. 

ft5  Messe  ne  matyns  wolde  he  none  here, 
Ne  ^tt  no  prvchynge  of  no  freie  — 

Thare-to  hyat  was  fnll  laihe ; 
Who  so  stode  vpe  k  oghte  fold  fiiye, 
He  bade  |Mni«  ga  in  ^  denyll  waye, 

}0    And  glonede  alt  ht  wert  wratht. 


Hym  wäre  wele  leiur  ga  by  |ie 
(an  for  to  here  a  firere  dat^r  — * 

Sa  wexe  he  biym«  and  brathe ; 
Thaym  were  wele  bett/r  ga  fiaiflc 
(an  for  to  come  vnto  his  |ate 

To  aske  hyst  eorae  or  clathe. 


In  |>e  lande  |mi/  tym#  |Mr  welke  m. 
A  bett«r  deike  thait  na-nanr  hcfc 

Ne  nane  wyth  eg^e  see» 
To  teche  mem  |>e  redy  lare 
How  |hi/  |»ay  solde  tili  henen«  toe 

ft  en^  in  blys  to  bee. 
So  many  a  manr  had  he  cu— Mt 
And  plonkked  fie  feod  owt  of  ^ire 

Als  apiUs  ere  on  the  tre. 
tu  knyght  |Mr-at  had  grele  tanf, 
k  Saide  he  techide  bot  heicsy 

|iat  euer  ^tt  pr^ehide  hee. 

Till  on  an  tym#  |»e  freie  herd  tdl 
How  nere-haad  |>e  knyght  gna# 

Bylbie  (e  nSne  in  a  kisfce. 
And  firste  he  prvchide  gnd  latyne. 
And  sythyn«  Inglysche  gnd  k  fymt^ 
Wha  sa  aftcr  hyst  walde  wyilK. 
So  |m/ nany  men/ Ml  aof«  «epftde. 
(()e  kaygjH»  satt  «y  sQrfl  k  ikpide^ 

•  in  lo  tte  ■yiM» 
'•••••  lowdOlohyB 


If 


t^l  Dm  Umi  ist 


UsdMicisK     Madk  ^.  10  flUdf  itoe  SM  h«r 


504 


»It  €9  me  tolde  in  this  contre 
I'at  ))oa  spekes  mekill  agaynet  me 

And  sais  I  prfcht  bot  herefy ; 
To  holy  kirke  wittnes  1  drawe 
65  I  pr^che  no  thynge  agaynes  |>«  Uwe, 

&  I  sali  teile  the  why, 
l*e  same  ordir  ^at  god  gafe  here 
l*e  foure  gosepells  wretyn^  fere 

On  |)c  rode  when/  he  gun/  dy  ; 
70  taf  |>ou  arte  bot  an  heretyke ; 
|>e  fende  of  helle  \mm  erte  füll  lyke, 

tcu  lyffes  noghte  ryghtwyflly.« 

I*e  knyghtes  hert  bygan/  to  tene, 
Bot  he   ne  wold  not  hym  to  no-maiif 

mene, 
75      Bot  satt  ay  still  als  stane ; 

llad  it  noghte  bene    mare    for   maaet 

sp(e;che, 
I*e  frere  had  nedid  non/  o[trr  leche 

Kot  sone  hc  hade  bene  slayne ;  — - 
For  |)e  awe  of  god  ne  lettyd  he  noghte, 
80  Bot  for  dishonoMr  |)at  hy«f  thoghte 
tat  he  thare  had  tane. 
|>e  frere  tuke  vp  ano|)(er}  tale; 
I*e  knyght  satt  still  &  wexe  alle  pale, 
Als  his  lyfe  had  bene  gane. 

85  When/  |>e  frere  had  sayd  what  he  walde, 
Folke  drew  to  hy//'  thikk-falde, 

To  schryfe  ^am€  of  thaire  synn/. 
I*e  knyghte,  |)a/  was  |)e  fendys  fere, 
He  styrte  by-twix  |)ainr  &  \tt  frere  : 
90     l*ay  myghte  noghte  to  hym  wymie. 
Ilk  a  man^  wend  he  wold  do  taa 
Pentfnce  for  his  synni  to  taa : 

So  wende  both  man^  &  wyfe ; 
He  was  abowte  t>e  frere  to  tary, 
95  Bathe  to  fkome  god  &  Mary 

ft  thaymr  to  hethyng  todryfe. 

Of  his  commyng  |>e  frere  was  fayne 
(Hirn  ist  gtomm  Lfioln). 


Fall  prenaly  he  helde  hym  still, 

And  thanked  Mary  hir  gnd  will, 

^at  helde  hym  fra  |>at  trayne. 
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fol.  14S 

•The  thare  noghte  be  so  bayne.« 


87)  u.  90)  Die  ReliM  rind  terdtrU,  oder  Mch  v.  00  Milt  dae  Screphe 
•t.  fowlit  ü 


(e  frere,  fie  fend  vaneste  awaye. 
It  was  myrke  8c  ferre  fra  daye, 

|>e  fewlis  sänge  was  still. 
|)e  fouUe  warlawes  of  helle  105 

Vndir  t>e  wallys  fkrykked  schille. 

And  sayd :  Mary  did  wränge  ft  Ul 
fiat  scho  solde  w/M  hir  qwaynt  fare 
Reue  t>ani  |)at  |)airs  wäre, 

Thay  myght  noghte  com/  f>^-till;  tio 

Mighte  t>ay  hafc  gtlyne  hym  on  anj  wys«»  ' 
|>ay  wold  hafe  qwitt  hym  his  s^rtiyse. 

For  sorowe  |)ay  cryed  fchill. 

Fra  ^at  tym»  to  |)e  sone  rase, 

Byfore  oure  lady  kneland  he  was  115 

And  proyed  hir  |)at  scho  waldf  gaa 
And  bcre  his  erande  to  hir  dere  childe 
To  forgyffe  hym  his  Werkes  wylde« 

t>at  he  had  bene  so  thraa. 
At  forthe  dayes  |>an/  come  his  owimtf  firwe  ifto 
With  a  füll  mylde  chere, 

The  bettrr  of  thase  twa. 
And  appon/  his  knes  he  sett  hyst  dowBBf 
And  tuk  hys  absolucyon/. 

The  fend  was  flayed  hym  fra.  115 

And  |>are  he  schrafe  hym  of  his  symw 
|>at  he  had  lange  lyiiede  Inn/, 

Wele  ferly  lange. 
Ilk  a  man/  agayne  his  gud  he  gaffe 
l*at  he  had  tane  wiM  ryfe  &  raffe,  130 

Wf'M  falsehed  &  w/M  wränge. 
And  |>us  to  |>e  blyffe  gun/  he  vfym» 
God  late  y%  nea/r  byleue  in  %yni 

\VfM  heit  t>at  es  so  stränge. 
(e  man/  |)a/  will  ilk  day  do  hefUr  {uuitf  135 

o|i/r. 
He  may  be  goddis  ownn/  bro|Mr 

And  duelle  angells  tmange. 

ftos  Endis  here  cur  talkyiig. 
Jh/m  tili  his  blytse  ts  brynge» 
tat  csett«rw|Astande.  «nen.  ptfrcharitt.  140 

te6)Ma.  ftwHs 
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3)  Sprüche  des  h.  Beda 

Aus  Mt.  Digby  86,  fol.  is7b. 

Vgl.  p.  Sil.    Das  folgende  Gedicht  des  Mt.  Digby  16  (in  der       _         _ 
Edwafd's  I,  isrs— 1307,  geschrieben)  ist  ein  jüngerer  Text  des  ans  Ms.  JcsosColL 
Oxf.  I,  Arch.  I,  S9,  foU  S4I  (aus  der  Zeit  Heinrich*s  III.  c.  1 250)  in  An  OU  Eiigli^  IGs- 
cellany  ed.  by  Rieh.  Morris  187s  (fUr  die  E.  E.  T.  S.)  p.  7^  imter  d.  T. 
Beware,  abgedruckten  Gedichtes.    Wir  verdanken  dem  Ms.  Digby  die 
Titels,  welcher  in  dem  ftiteren  Ms.  fehlt;  der  Text  selbst  ist  bereits 
Einähnliclfes  Gedicht  sind  die  ^prttchedet  h.Bemard  (Ms.  Digby  86,  Lnad  tot  ■*«.). 


Her  beginnc|>  f^  sawe  of  Seint  Bede  prest« 

Holi  gost,  |)i  mi^te 
Ous  wisse  and  rede  and  di^te 
And  helpe  ovs  and  teche 
To  witen  ous  wi|)  t>e  onwi^e, 
5  PaX  bi  day  and  bi  ni;tte 

ftenchef)  oas  bipeche,  | 

I 

Make|)  ous  to  don  sänne,      ' 
And  abben  to  monkunne 
Swi|ve  muchel  honde ; 
10  He  t^nchefi  ous  biwinne 
And  wonicn  ous  wifiinne 
And  ouer  ous  Aabben  honde. 

Ac  bidde  we  Crist  ^eme 
Nott  |>at  he  hem  weme 
15  For  bis  mildenesse ;  — 
For  hy  |)at  to  hem  sulen  tarne, 
In  helle  hy  shvien  forbeme 
In  hewche  i>estemesse. 

We  honten  onre  fnppinde 
aö  Herten  of  alle  |>inge 
And  lonien  Mae  wel  swi|>e ; 


For  he  ous  wtlle  werien 
l*at  fendes  ous  ne  derien, 
l»atfollebe|>ofni|ie. 

Ne  be  we  nont  here 

Swifie  feie  ^ere. 

Bote  we,  her  we  henne  weade» 

Makien  ons  clene  and  skeie, 

^at  we  in  henene  engtene  fcft 

Ben  ho  wi|>-oaten  ende. 

In  heuene  in  ^  bibse 
(at  muchel  is,  midiwisse. 
And  leste|i  euere-more; 
l*er-4nn^  is  reste  and  lime. 
Ne  may  |>er  no-mon  mbse 
^at  lottie|>  godes  ore. 

Ac  hit  sait>  in  t>e  gospeUe : 
Ne  may  non  tounge  al  teile 
(e  bliase  |Mit  fier  Is  enei«| 
Ne  ^  ptne  of  heile  — 
fterto  webe|i  w«ltwcile(t); 
Awey^  hit  ne  nendep 
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I^er-inne  is  chele  and  hetc, 
And  hounger  ounimete, 
45  And  |)urst  alles  to  kene ; 
rikede  be|)  |>e  shete, 
And  wormes  |>er  be|)  kcte, 
To  don  |)e  soulc  tene ; 

Gerinne  is  wop  and  woninft» 
50  And  muchel  bimeninge 
I^at  hoe  I-boren  were ; 
Ac  |)er  nis  non  hendinge 
Ne  non  a^etn-cherhingc 
tat  enef  come|)  \tttt, 

55  Wel  we  owen  nimen  gerne  — 
He  t>at  cUes  t>ider  come  — 
And  serven  heuene  kinge, 
And  bidden  him  I-lome 
I^at  he  ous  at  |)e  dorne 

6o  Of  here  pine  bringe. 

Oute  we  owre  sunnen  leten 
>     And  munien  Crist  and  beten 
'     Of  alle  oure  misdede ; 

To  doinde  hoe  be|)  swete : 
65  For-|)y  ous  is  belle  ^ete, 

Helle  |>at  ii  ounlede. 

I*e  senene  heued-sunne, 
i*at  we  be|)  ofte  wi|)inne, 
t^e  soule  woUe|)  amerre ; 
70  Hoe  be|)  of  swtkele  kunne : 
Zemide  t>e  wi|)erwinne 
Ous  alle  |>enche|)  to  bicherre. 

Modinesse  and  ouerfastnesse, 
Onde,  wrathe,  swikebiesse, 
75  Hordom  and  ^evernesse : 

t^is  we  houten  alle  oundentonde 
t^at  moni  men  in  londe 
Bringe)i  to  sorinesse  i 


For  |iis  be|i  |)e  senene 

tat  bringet»  out  of  henene 

Switie  feie  monne; 

(e  weyes  be|i  in  hoere  wcne, 

Mid  wepinde  steuene 

In-to  helle  hoe  shnlen  |)enne. 

HOe  wene|>,  monie  of  |>iae  rieh«, 
(at  he  henglen  ben  I-liche 
For  hoere  pr^ude  clo|)e ; 
And  |)erfore  hoe  sulen  scriken 
And  in  helle  siken 
And  corien  hit  foul  wro^. 
I 

So  wene|)  |iis  wreche 
(at  hoe  ne  weren  riebe, 
For-t>i  t>at  hoe  haytte  nabbe|i ;  - 
Ac  Satanas,  |>e  wreche, 
(e  soule  wilSe  drecche, 
Wen  hoe  ani  got  (I)  habbei>. 

(e  riebe  midiwisse 

Mi^te  comen  to  blisse, 

If  he  hit  wolde  hemye. 

And  \te  wreche  may  wel  mitie, 

Bote  he  bis  pouemesse 

In  mildenesse  |>oHe. 

(is  monekes  wene(  sonauM, 
(at  gedere|)  garisonrnme» 
(at  hoe  hit  shnlen  bronke ; 
Ac  wene  (e  def>  shal  comen, 
Hit  shal  hem  ben  binomen ; 
Bitaut  hoe  be(  (e  pouke. 

(e  prest  (at  singe  (  maatc 

(om  godet  herienesse 

And  wot  of  te/hinge, 

And  (erof  nul  don  almeMe, 

In  enche  torinesse 

His  sonle  he  may  bringe. 
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115     fret  knifttes  be|i  wel  beide, 

For  hj  *bb«t>  aqvolde 

Here  uii  crittine  were ; 

For-t^t  faUnas,  |>«  hotde» 

pt  Mule  Wille  atholde 
lao  And  makien  hire  omiifere. 

I*es  plaidoan  be|i  wel  kenc» 
(at  werie}>  red  and  grene, 
And  al  )>U  ounri^t  demef» ; 
Hy  shulen  wi|>-honten  wene 
IB5  To  helle,  |)at  tt  so  kene, 
ter  |)e  fendes  reme|). 

I*is  chapmen  monie  bi  ttfete 
Hy  bet>  twikele  ounimete, 
Hy  ne  recchef)  t>an  hy  sweritn, 
i]0  For  to  abben  here  bi^ete ; 
For^|)i  satanai,  t>e  kete, 
Here  toule  wUle  denen. 


Hy  diawet»  here  wede 
Mid  selkene  |mde 
I-frenget  and  I-bonnde : 
Swait  and  swi|>e  omlede 
Remen  hy  shalen  and  gicde 
Depe  in  helle  grouidc. 

Moneket  and  eremitcs  and 
(at  hem  wtten  ne  cimneB 
Wi|i  twecche  lecherie^ 
Hy  shulen  f  t>efe  onnwiaas  ; 
Alle  here  clo|>et  doanae 
Ne  shttlen  hem  warannlie. 


So|)Uche,  al  betere  he» 

tat  hy  I-boien  neie, 

(at  |>ider  shole  wende! 

Wami  ich  oa  here ; 

For  ;e  |>at  enes  comef»  iwrCi 

^er  ^e  bef»  ho,  bontea  hcnde. 
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Of  alle  men  on  londe 
Mest  swinke))  fie  bonde 
i]5  And  mest  bi^et  mit  ri;te; 
If  he  coai)e  ounderstonde 
And  te|iege  ri^t  onnder  bis  hoüde, 
To  Crist  he  comen  mi^tte; 

Ac  for  alle  bis  biswf nke, 
140  If  he  may  comen  to  fottes  drinkc 
And  Stelen  Cristes  teuf^infe) 
fflrong  de|i  hit  wile  him  |»enk«| 
Depe  in  helle  winke 
His  sonle  he  may  brlnfe. 

145     ^es  prirade  leaedies, 

l*at  Ionen  driweries 

And  breken  here  spoisinfe 

And  do|>  to  gabbie, 

(at  loreden  simottle 
tjo  Of  eni  gode  irfttfe ; 


r 


Ac  hy  wenet»  libbie 
And  longe  snnegie. 
And  ^etu  at  |>en  ende 
Here  sannen  al  anoulie 
And  birewsie. 
And  sefil^en  to  henene 


Ne  ben  ^e  nout  so  ownriite 
Nott  to  Jhetn  Criste, 
fter-to  ich  Ott  lere; 
For  per  nes  non  |>at  weste, 
Wtt»*hovten  Jh«ni  Criste, 
Wen  his  honday 


For  ovs  ne  be|i  nont  to  e^ 
To-^eines  hoare  defw, 
^atwe  Otts  moowen  to  wd 
Ne  speken  böte  OQn|iewe, 
For  Otts  befi  stronge  and  wre^ 
To  beten  o«re  misdede* 


m 


I    M 


IT5 


ll» 


lis 


tt^)  1.  >Mi  odv  >aa?  tcI.  16}.  3*0.  140)/.  C  b 

148— ISO)  J.  C.  Por  hosrt  tochm»  Hallte  httn  mrmmyOt 
th)  doraa»  dM  iMeat.     tte|  11 1.  Aal  ■!.  Ae.    t|t)  /•  C  « 
ywMlir.        tl»)  hoaday  it  iwiif,  Mid»day.         atC)  Dit 
Jm,  ColL 


140)  J.  C  bMkbt  My 


VlM 


iMMriaK 


5o8 


Nottt  wi|)  Criste  scolde 
Leten  ous  f>enne  on  londe 
To  habben  hoare  rt^tte ; 
190  Wen  we  hin  seinen  nolde, 
Ne  laufoul  ben  ne  holde 
Her,  we  nou  for|)er  n«  mi^tte. 

Sot>liche,  wen  we  be|)  dede, 
Euerich  sal  fongen  mede 
195  Aficr  his  herihinge ; 

Hüte  we  ous  t>e  bet  bihede, 
Pt  soule  hit  shal  I-frede 
t^at  farel»  to  pininge, 

l^e  ball  mt  binde |), 
200  In  here  mc  him  |)ringet> 

And  bringe |)  him  hounder  erf>e ; 
Wormes  him  I-finde|), 
To  axnen  hoe  him  grinde|i  -» 
frarto  hy  shulen  worfle. 

105      He  li|)  and  rotef)  lowe, 
Me  ne  hauet»  l'^*  ^^  ^^s  owe 
Of  aytte  ne  of  londe, 
Ne  now|)er  mey  ne  mowe 
i*at  |)cr  doren  a  |)rowe 

SIC  Bi  hem  sitten  ne  stonde. 

Ac  wer  bei)  |)enne  his  haytte 
i*at  he  here  raytte 
And  in  |>is  lifwonne? 
Sot)liche  hy  bej>  bi-pay^tte ; 
2t 5  Swecche  o|)ere  hoe  be|)  btUi^tte 
i*at  him  no  |>onk  ne  cunne. 

Ac  wer  be|)  |>enne  his  ringes 
And  his  proude  |)inges 
And  his  golt-peinte  gloue  I 
**o  Wor  al  his  proude  |>tnges 
Ne  vaillef»  him  nofiinges 
i^enne  io  his  bihoue. 

SofiUche,  naked  and  bare, 
Wi|>  wop  and  wi|>  kare 


ton  come  to  {^isse  liue  : 
And  so  ;e  sulen  eft-fones  fare, 
I  saye  \tt  so|i  wit>-oate  sware. 
Grey|>ef>  on  biliuel 

tt  fall  (!)  |>e  World  forleten  «iid  lew«, 

ter-of  ;e  shttlden  jienken  eve 

And  oure  sunne  aquenche, 

Mid  beden  and  mid  almcsae, 

\Vi|)-outen  idelnesse, 

If  %t  mittlen  atblenche  ' 

From  |ie  sori  Satanasse 

And  from  his  swikelnesse 

And  from  his  heuele  wrenche. 

If  |>oQ  fallest  in  sunne, 
Ne  Ii)iou  nottt  |>er-inne, 
Hie)>e,  t>e  oup  to  arisen, 
And  shend  |)e  wi|)er-wine, 
Satanas,  mid  his  pine, 
And  do  |)e  also  |)e  wise ! 

For  mon  noAute  nout  to  abbe  sobn. 

Wen  his  wrecche  licome 

In  sunnen  be  I-falle, 

Ac  abbeyes  honte  dorne  (!) 

And  ounwren  his  sunnen  Moiiie» 

And  Crist  in  fuir  pinef)  alle. 

I*e  mon  him  let  wel  sriven 
And  |>ene  fend  oot  driven, 
Ne  |>arf  him  nout  shomte ; 
For  ne  be|>  in  |>isse  live 
Wepmenne,  wimmen  fiue 
|>at  ofit  ne  svnegieb. 

Ac  |>ef  modie  gome 
And  leaedies  and  |>e  ounrome 
Doateli  hem  abo  |>e  oitawtse ; 
And  |)es  ^oanltnges  lomme» 
^ey  |Mit  hoe  to  frifte  come, 
Hoe  be|>  fottcs  and  shomefaste. 
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folg.  •  Strophen  fcU««  loi  Ms.  fcs.  Coli,  «t«)  he  aw 
M3)  J-  C.  do^  «c  «44)  DicM  StroplM  fiekit  /«.  Colt, 
huic  od.  houie?  tonr«  undtutlich  im  Als.  ftebojabar 
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ia  Jei.  Coli.      «43»  ^ 

k  über  o»  I.  aohuic'od.  houie?  tonr e*  undtutlich  in 
*5l^  i-  C.  Heo  flyhte^  heon  vnwreste. 


et«)  Im  am  hy  corr 

^  "      Ms. 


•^•33.«Wfak!M 
•biita  Mit  llbcrfwekr. 
■49)  Aad  it  erf 


Hy  iraUc|i  io|i  teilen, 
Pmu  me  thttlde  hem  quellen, 
Hy  oanweren  here  misdede. 
165  For-|>*  hoe  sliulen  in  helle 
Euere  gronen  and  twelle 
And  euere-mo  ben  t^er-inne. 

Wenne  eni  gromef)  sore, 
t^e  grome  |>unche|)  more 
t70  ten  al  bore  o|>er  pine. 
To  i)e  (I)  bi  prestei  lore 
Nolden  herien  godes  bore, 
trenne  hoe  bit  shulen  biwtne. 

At  |)e  mounte  of  Olifete 
175  t^er  we  ous  shulen  alle  I-mete, 

Pt  gode  and  {le  ounwreste. 

i*e  day  wor|}  milde  and  Tete, 

And  bitter  unimete 

To  hem  |iat  forlete 
tto  To  don  godes  beste« 

I*er  comef)  god  on  bis  rode, 
And  bis  side  bis  ablode, 
And  sewefi  ou  he  ous  boute. 
Afered  be|)  |>enne  |>e  gode, 
it5  And  wo  is  |>enne  |>e  ooermode 
tat  |)er>of  ne  route. 

»Loke|),  sey|>  god  nou|>e, 
Wat  ich  for  ou  ou|ie. 
Wat  ich  for  ou  gon  |>olie. 
a9oLuitel  |M>nk  ^e  me  coufie, 
Ne  mid  werke  ne  mid  moufie 
Nolden  ^e  me  |)onkie.« 

Ac  he  sey|i  }ienne  to  |>e  gode 
And  to  bis  milde  moder  (1) : 
195  aS^e  duden  gode  dede, 
Tfi  me  fedden  and  fnidden 
And  wel  me  bibedden, 
1*0  ich  among  ou  hede, 
And  leide  me  a  lofte  bedde. 
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tarfore  ich  ou  wole  aieddct 
For  non  ^e  babbe|>  nede.« 

(e  gode  seget»  |>enne : 
»Louerd,  were  and  wenne 
Duden  we  |>e  gode  dedcn?« 
»^ase,  he  seifi,  |>e  poore 
to  hoe  help  neden  nen, 
Bote  as  hoe  for  me  beden. 

Ac  ^e,  mine  gode,  nidiwisse, 

To  beuericbe  blisse 

To-day  ;e  sbukn  wende. 

And  |>e  acoursede  to 
;  And  to  eucbe  |>ettemeue, 
. '  And  |)er  ben  euere  bouten 

He  seif)  {lenne  to  i»e  wrecche : 
>3^e  nolden  nout  hof  me  reoche; 
For  bounger  ich  afwal  |>rovte, 
7^  noide»  me  In  feccbe : 
Ott-self  ;e  weren  so  freccbe, 
So  modi  and  so  proude.« 

Hoe  gredef)  {lenne  on  beyt, 

l*e  wrecches  and  t>e  ounweye 

l*at  loueden  |>e  ouniedct, 

And  sigge|) :  »louerd,  wi|>  owe  cy« 

We  |>e  neuere  ne  seye, 

l^er  |>ou  nede  henedest.« 

God  seyt> :  >|use,  mine 
PoTere,  ounbole  bine 
^at  to  oure  dore  come  — 
For  cbele  hoe  beueden  pine» 
Wor  bounger  hoe  gönnen  cUn«, 
terof  ne  nome  ;e  gome, 

^er*of  ;e  nolden  hede 
Ne  ^euen  hem  of  oure  brede 
Ne  of  drinke  ne  of  clo^. 
'    To*day  ^  sulen  frede 
And  onnder-fongen  mede» 
For  me  {e  be|»  wd  lofw.« 
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lloe  ^erret»  t>enne  and  gredc|i. 
t^c  fendes  hem  forf>  lede|i, 
340  Bo)>e  licome  and  foule, 
Set>e|)  hem  and  gredef), 
Sttkef)  hem  and  bredef) 
Wi|)  pikes  and  wi|>  howeles. 

Pt  soule  sey|)  to  onsuare: 
345  »Licom,  al  |>ou  forfare« 

So  wrechede  and  so  oanlede  I  | 

Wor  |)oa  OQs  hauest  I-wrout  |iis  fard 
And  I-brottt  ous  ewche  kare 
tat  euere  we  shulen  |>oUe.  • 

350  Ac  t>e  gode  and  }>e  dene, 
tan  hoe  I-seien  ous  t^nne, 
AI  |)at  cun  ^at  we  of  come, 
Nulle  hoe  neuer  ene 
Bi-rewen  ne  bimene 

355  Ne  |>arto  nimen  gome. 


Hem-telf  hoe  be)>  so  blit« 
t»at  hoe  of  woae  Ii|>e 
Moten  ane  day  wonic, 
And  |>onke|)  god  swi|>e 
Ofte  and  monie  si|ie 
tat  hy  hit  mosten  herie. 

Ac  ^if  we  ous  wolden  vel  diftte 
And  leden  ous  mid  ri^te, 
te  wilef  |>nt  we  her  were. 
Ich  Ott  sugge  and  platte : 
At  |w  domes  %t  mt^tte 
Ben  englene  fere. 

Ac  bidde  we  oure  dri^e« 
tat  dayes  sop  and  ni^te, 
tat  do  honre  soale  böte, 
So  t^t  we  ml^te 
I-seiene  ben  at  s^tte 
Among  t«  hengles  briete. 
Amen,  10  hit  be  motc  I    Arnim. 
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Vor  3^3  fehlt  da«  Strophe,  dte  Ankbct  des  IMht»  ge^  S%  Scak.     i5S*a<e  Müan  la  J.  C 
36s)  Ms.  oomct,  1.  doin«adty.  jM)  .Mt  top  m  tehop,  j«  C. 
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4.  Ypotys. 

Ms.  Cott.  Cal.  All,  fol.  79b.. 

Vgl*  P-  34V  (T.  Ich  laue  hier  noch  den  Text  der  besten  der  jüngeren  Hss.,  Mt. 
Cott.  Cal.  A  II,  c.  14SO,  folgen,  nnd  gebe  die  Varianten  der  Mss.  Anmd.  141^ 
Ashm.  61,  Cott.  Tit.  A  XXVI  (Ashm.  750  nnd  Douce  323  habe  ich  noch  nkhA  ur> 
gleichen  können).  Alle  diese  Hss.  sind  gleich  rerderbt  nnd  gleich  weit  tob  Bik 
Vemon  entfernt ;  fUr  die  Kritik  des  Textes  sind  sie  fast  von  gleichem  Werthe. 

Die  Herstellung  des  nrsprUnglicheB  Textes  ist  bei  der  Verdeibniss  der  Hm.  all 
grossen  Schwierigkeiten  verbunden;  ich  halte  es  fUr  gerathener»  snenl  das 
schriftliche  Material  zusammeniustelleB. 


He  ^at  wyll  of  wysdome  lere, 

Herkeneth  now,  &  ^e  may  here 

Of  a  tale  of  holy  wryte  — 

Seynt  Jon  |)e  euangelist  wytnesseth  hyt : 
5  How  \iyt  befeil  yn  grete  Rome» 

The  chefe  cyte  of  crystendome. 

A  chyld  was  sent  of  my^es  nost 

Thorow  vertu  of  fie  holy  gost 

Vnto  |>e  eMp<four  of  Rome, 
10  A  nobuU  man  &  wyse  of  dorne ; 

The  emperour  of  Rome  |)an 

Men  called  hym  syr  Adryan. 

When  \tat  chyld  of  gret  honoifr 

Was  comen  before  |>e  e/wperowr« 


On  \iys  kne  he  hym  sette,  13 

Well  fayre  |>e  emprroair  ^tr  he  gieOe. 

The  tmpetout  wyth  mykie  chere 

Askede  |>e  chylde  of  whens  be 

The  chyld  answered  hym  aply^ : 

»  Fro  my  fadur  y  come  now  iy|t. 

And  that  ys  fro  |ie  hy^  Jnstyse, 

To  teche  |>em  |ki/  ben  vnwyse 

Ne  now^  fulfylled  of  |ie  lawes.« 

Then  sayde  t>e  emp«n>ar  yn  hyi  i 

»Then  art  ^m  wyse  wysdome  10  tcchetcsf 

The  chylde  answered  wyik  mylde  speck: 

»He  ys  wyse  t>a/  heuen  may  wymK 

And  kepe  hyM  out  of  deedlj  symK. « 


Varianten  der  M»s.  Anindel  140  fol.  1  (A),  Ashm.  61  '(B)  und  Cotton.  Tit.  A  XXVI 
fol.  163  (T) ;  in  letzterem  Ms.  fehlt  der  Anfang,  es  beginnt  erst  mit  V.  100. 
I)  AD  Alle.  A  wollet  of  fehlt;  wysdam;  here.  1)  A  Herkenyth  me  now.  B  LjtfjM 
to  me  &  ye  schall  lere.  -  3)  A  writte.  4)  AB  Johnr.  A  fie  euangelist  fehlL  B  ^ 
apostyll.  B  wytnes.  A  itte,  B  ite.  5)  how  fehlt  in  A.  AB  it.  A  byfeUe.  A  gicL 
6)  A  chef.  AB  crystyndome.  7)  A  sente,  B  send.  A  myghtys,  B  my|tys.  AB  moalc. 
I)  A  |>orgh.  B  |>e  vertu.  AB  goste.  9—10)  fehlen  in  AB,  wie  in  V.  ii)  B  To  1«. 
AB  thane.  11)  A  Was  Iclepyd  Adryane«  B  Mys  name  was  callyd  sir  A.  13)  AB  thc 
B  grete.  14)  A  come,  B  brou^.  A  byfor.  15)  A  Adoone  on  kaes,  sct.  16;  A  ^ 
Emperourr  well  fairr  he  gret,  B  And  feyre  |>e  e.  he  grete.  17)  A  mykU  B  ^  «. 
w/Monten  les.  18)  AB  asked.  in  A  fehlt  |>e  chylde  of.  A  wheynes,  B  of  wImb.  A  tarnt 
were,  B  he  was.  19)  A  answerd,  B  anauerd.  AB  ton  st.  hym.  A  aplyg^  ao}  ia 
A  ist  fadyr  durchstrichen  u.  modyr  ttbschr.  B  fader.  AB  I.  B  aow  fehk.  %t)  AB  Aai 
(fehlt  In  B)  fro  my  fadyr  |>e.  A  hye»  B  hy^e.  A  Justice,  B  lustys.  ss)  AB  mcnsL  ^caa. 
A  beth,  B  be.  AB  nou;t  (B  not)  wyoe  (B  wyse).  13— 4)  nhlea  ia  B.  %%)  A  Me  IbB* 
ff Uyd  of  goddyt  Uwe.  «4}  A  The  e.  sayd  ia  his  sawe.  ti)  AB  Thaa.  B  arte ' 
A  thow.  B  wys.  A  wysdam.    t6)  ABcbild,  myld.    ty)  AB  it.  B  wyac.    at)  A 
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The  emperour  sayde  wyMovt  blam« : 

30  •  Chylde,  teil  me  |>y  ry^t  name !  • 
B  My  name,  he  sayde,  ys  Ypotyie, 
\ta/  mych  kon  teile  of  heuen  blysse. « 
The  tmpnxyur  sayde :  »what  may  heaen  b«?« 
»Syr,  sayde  |)c  chyld,  goddys  prynyte.« 

35  AVhat,  he  sayde,  ys  god  allmy^t?« 
The  chylde  answered  anon  ryi^t : 
»He  ys  w^'Moate  begynnynge 
And  shall  be  wyMoute  endynge. « 
The  empnrour  sayde:   »y  haue   gfvt 

selkow|i. 

40  What  come  fyrst  of  godd///  mow))?« 
The  chyld  answered  &  sayd  anon«: 
»Therofspeketh  |)e  apostell  John/ 
In  hys  gospell  all  &  suwme : 
In  principio  erat  verbum. 

4J  Thys  was  j>e  fyrsl  bygy«ny(n)ge 
That  eu^  spake  our  heuen  kyng ; 
W^'M  \iaf  Word  was  |)e  fad«r  Sc  |)e  sone 
And  |)c  holy  gost  to-gedur  kome, 
Thrc  persones  in  trinke  — 

50  Thcr  niay  none  fro  oftur  be.« 

The  ewpcrour  sayde  füll  eueitne : 
»Chyld,  \tou  hast  be  yn  heueirne, 
How  feie  heuens  hath  gotl  almy^t?« 
»Seuen,  sayde  |>e  chylde  aply^t; 

55  Ms.  fyrtte  in  hyeste  corr.    80  Mt.  hji  tt. 


The  ^yAte  heuen  f)«/  may  be  55 

That  ys  of  |)e  holy  trinite : 
Ther  ys  |)e  fadur  vryfM  pe  lone, 
The  holy  gost  to-gedvr  |)ey  wone, 
As  |>ese  Clerkes  both  syng  &  rede, 
Thre  p/rK)ne5  in  on  godhede ;  60 

That  Joye  may  no-man  dyscryuc, 
Lered  ne  Icwed,  pat  ys  on-lyue. 
That  o|)Mr  heuen  ys  gostly  wrow^, 
Of  lower  degre,  but  hy^cr  now^t  (1)  | 
That  Joye  may  no-man  teile,  S$ 

Thyll  domiKi-day   |)ow^  he  wold 

spelle. 
The  |irydde  heuen  shyneth  as  cn'stall, 
Füll  of  Joye  &  swete  smelle ; 
For  coMfessores  |mi/  place  ys  dy^t ; 
Ther  euwr  ys  day  &  neuur  ny^t.  j^ 

The  fowr|)€  heuen  ys  gold  lych, 
Füll  of  prccyows  stones  rych ; 
For  Innoce/ftes  [Mi  place  ys  sette. 
And  fu i/r  yn  Joye  w/Mowten  lette. 
The  fyrt>e  heuen  ys  long  ft  brodc,    .  j^ 

All  fulfylled  wyfk  goddus  manhode  | 
And  ner  goddwj  manhode  Were, 
All  }^ys  worlde  wer«  forlore, 
For  |)orow  h^'^  passyon  ft  hjrs  manhede 

Heuen  blysse  shall  be  h«r  mede.  g^ 

herf 


B  oute.  A  fro.  AB  dedly.  29—32)  fehlen  in  B.  29}  B.  wilhoute.  30)  A  child. 
jf '  A  Ipotyse.  32,  A  For  I  can.  blyte.  33)  B  What  he  seyd  may.  34)  AB  he 
sayde  (B  seyd'.  B  god^/.  A  priuate.  36;  A  answer/.  37]  B  was  wf'Mouten«. 
38^  A  cke  St.  shall  be.  39)  A  thnt  is  couth,  B  I  ame  selcouthe.  40)  B  mouthe. 
41)  AB  son  St.  &  sayd.  42;  AB  |ierr  of.  A  .spekyth,  B  spekys.  A  posiül  Jone. 
43  A  alle,  B  all.  AB  some.  44)  A  verbume  (!).  45)  A  It.  46)  euer  fehlt  in  A.  A  spak. 
47  was  fehlt  in  A.  (le  fehlt  in  B.  A  sonne.  48/  A  And  fehlt,  |)e  holy  gost  togyder 
wonne.  B  wone  st.  kome.  49) — 59)  fehlen  in  B.  50)  A  non,  other/.  51  j  A  well. 
52;  A  ben  at.  53  A  many  heuenys.  A  alle-my](t.  54)  A  child.  55)  A  hyest. 
56;  of  fehlt  in  A.  57'  A  ^er«;  fadyr;  son.  58)  A  togyder/  won«.  59—60)  in  AB 
umgestellt.  60,  A  persons,  o,  B  a.  59)  AB  So  (B  Als)  clerkys  in  bok  (B  liokys) 
rede.  ;6i — t  fehlen  in  Vemon).  61)  AB  ioy.  62)  B  Lemyd.  AB  Icwyd.  A  beth  o. 
63'  B  ou«r  St.  o\tet,  A  gostelych«  fuyr  (I;.  64)  A  Alle  ho(t)  wer/ togyder/,  |>ow  my^t 
be  suyr.  B  WfMouten/  Joy  it  is  nou^t.  65)  A  ne  may.  66)  A  Tyl,  B  Tyll.  A  domys, 
B  domes.  A  |)owe  he  ditpelle,  B  thofe  he  spelle.  67)  A  ^irde,  B  thyrd.  A  tchynyh, 
B  schynes.  A  crystalle.  68)  A  And  is  füll.  B  joys  grete  &  tmaU.  A  twet.  69)  A 
confessourSf  B  confetsorys.  70)  AB  t>at  seniyth  (B  seine)  god  fülle  (B  füll)  of  myght. 
71)  A  ferth,  B  forth.  A  godelyche»  B  gostlyche.  71)  A  itonyt.  B  And  füll  of  pmyos 
stones.  73)  A  For  mannys  soul.  B  For  innocentys.  AB  dyght.  74)  AB  fteretnirit  (U 
fehlt  in  B)  day  (B  dey)  and  neu/r  nyeht»  75)  A  fyft,  B  fyfte.  heuen  fehlt  in  B.  Alonge. 
76)  AB  And  8t.  all.  A  fullfyld,  B.  fuU.  AB  of.  A  goddys,  B  godyt.  77)  A  And  |it 
goddys  manhod  ner/,  B  And  if  godys  manhode  were.  78)  A  world,  B  werld.  AB  forior 
(B  for/-lore)  were.     79)  For  fehlt  in  AB.  B  manhed.'    80)  B  heuens.  AB  blys^  ouit. 
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The  sixte  heuen  holy  chyrche  yi, 
FiiU  of  holy  angeles  ywys, 
That  syngyn  both  d*y  &  ny^ 
Of  h//  ttrengfie  &  off  hys  my^t. 

§5  The  seaeneth  heuen,  as  tayth  |>e  story» 
Is  pormdys  aftur  purgatorie ; 
When  towles  haue  done  heu  penanoe» 
They  come  (lydur  wyMoute  dystance. 
Thes  ar  |)e  heuent,  syr  emperour, 

90  That  Jhesus  hath,  our  tauyour.« 
The  emp<fx>f/r  sayde  anon  ly^ : 
a  How  mony  ordern^  ar  ^tr  of  angelui 

biyjt?« 
The  chylde  answered  anon  |k>: 
•Teitne  orderes,  nyr,  &  no  mo. 

95  The  fyrste  ordur  ys  cherubyn, 
And  |>at  pt>i/r  ys  seraphyune, 
llie  t>i}'dde  ys  tronus, 
The  fowr|>e  yt  d^imnaciones, 
The  fyfte  or|)ivr  j%  pnfncipatnt, 

100  The  ttxte  potestates,  y wys, 
The  seuenthe  or\iur  virtutes  yt, 
The  eythe  angclica  called  ys  |>us, 

Nach  II»  hai  Vcrn.  6  Vene  mehr.    ti6— 


The  nyneneth  ord«r  archa(n)gely. 

And  euery  piym  hath  hys  paity, 

Mony  a  |>owsand  to  hyi  banere,  laf 

!>«/  seinen/  god  both  fer  h  not. 

The  ten|>e  ordtir  shall  ma(it)kyBde  be. 

And  fulfylle  |>e  place  ob  hy^ 

Heuen  by  ^at  o|>«r  syde 

That  Lucyfer  lost  for  h//  piyde ;  im 

Ther  shall  |ie  manhede  of  god  ^ImKff^ 

Be  our  pry'nse,  &  |>«f  yt  17^.« 

The  eiwp^four sayde:  »chyld,  y  HP'T» 
What  made  god  |>e  fyrst  day?« 
The  chyld  answered  hyut  füll  enca:         115 
•  Angelles,  archangelles,  ft  hencm: 
That  same  werke  of  gnrt  nobylye 
God  made  hyt  on  |m  sondaye.         , 
The  monday  aftur,  Teranent, 
Uod  made  (w  fyrmanent,  1» 

Mone  &  tomie,  to  thyne  biy^, 
And  t>e  sterres  furon  he  dy^ 
The  tewesday,  y  TndjintoQde, 
he  made  both  tee  &  londe, 
Welles  fayr  vrytA  wateres  fre%b,  is{ 

81  fehlen  in  Vcrnon. 


81)  Aitext,  n  sexte.  B  chyrch.  82)  D  bryght.  A  aungels,  B,  angellnj.  %%)  A  synggydi, 
H  syng^'j.  84;  B  godyj  st.  his.  A  strengh,  B  strenth.  85!  A  seuen,  B  sefyni/.  A  so  saih, 
B  as  sey.  86)  A  purcatory.  87)  B  )>e  saules.  A  hath.  B  do.  A  her,  B  |>«r.  B  peaaas. 
88]  A  ^er^  t)ei  schul!  dwell,  ß  Ther/  to  lyue  B  stans.  Ig'  AB  This.  A  beth,  B  be. 
B  our  St.  )>e.    A  heueny«,    B  heuyns.  90;  AB  hath  Jhesus  (B  Jhesn  .    AB  oun. 

91)  B  seyd  anonc.  9s;  AB  many.  A  ordyrs,  B  orders.  A  ben,  B  be.  |Mr  fehlt  in  AB. 
93)  AB  child.  anon  fehlt  in  AB.  A  tho  a^ayne,  B  ageyne  'ohne  tho^.  94;  AB  OC 
A  ordyrs,  B  ordoames  of  angellff/,  syr  fehlt  in  B.  AB  ther/  ben  fB  beiie).  95)  AB  finL 
A  ordyr,  B  ordof#r.  B  Terubyn/.  96)  B  |)e.  is  fehlt  in  B.  A  saraphyn/,  B  seralyBe. 
97)  A  |>irde  ordre,  B  The  pariy  of  ordowres.  A  trones,  B  thronet.  9t}  A  fertk,  B  forte. 
99)  A  fift.  orfiur  ys  fehlt  in  AB.  A  principates,  B  princypaciones.  loo)  AB  scxL 
A  is  p.  ywys  fehlt  in  AB.  101 )  A  seueth.  ort>ur  fehlt  in  A.  lox)  AB  Iwys  tt.  caOcd 
ys  t>us.  io3>  ordtfT  fehlt  in  A.  AB  is.  B  ArchangeU/.  -—  104)  Hier  beginnt  Ms. 
Cott.  Tit.  A  XXVI.  —  104)  A  euerich,  B  euer.  AB  prince.  T  Yiade,  parte.  B  paitys. 
105)— I  la)  fehlen  in  T.  105)  A  Many  |K>ttsant,  B  Manr  thousand/i  of  (itr  ^be. 
106)  AB  To  terue.  A  hym,  B  Jhesu.  both  fehlt  in  A.  A  fer/,  B  ferre»  A  ncr,  B  ne. 
to7)  AB  mankynd.  A  ben,  B  bene.  108}  AB  To  st.  And.  B  fkr/.  A  a^eya,  B  a^cM. 
109)  A  Euen,  o|>ere.  B  Heuyn/  |iat  is  large  and  wyde.  110)  B  Insyfer/.  A  let 
t»orgh ;  B  lest  fore,  his  fehlt.  1 1 1)  |>e  fehlt  in  A.  A  manhod,  B  manbed,  iit)  Abca. 
Aß  oure.  B  Joy  st.  prinse.  B  at  It.  Vor  113^  hat T:  Tbeemperowre  taydebe  hciTB 
kyng,  |iit  wat «  fayre  wndoyng.  1 13}  A  said,  B  seyd.  chyld  fehlt  In  ABT.  B  pnye. 
114)  A  mad.  B  dey.  115)  hym  fehlt  In  ABT.  A  weB.  B  eoyn/.  116)  A  «ugdt, 
T  anglys,  B  angell«/,  In  heuyn/.  117)  AT  |>at  ilk.  B  That  werke  ofnobnlBct  to  «y. 
A  nobUy.  T  grette  noblye.  1  tt)  A  Made  god.  hit  fehlt  ni  ABT.  A  tononday.  B  «n 
|>e  fyrst  dey.  119)  AT  aftyr.  T  weramente.  isi)  BT  Sone  k  m/ont.  iia)  A  tiefiyt, 
Ttt^rys.  iMfOii  fehlt  in  BT.  Bheaiadery^t,  Ttherwithe.  laj)  B  lewysder, 
T  telrytdaTe.  A  Ich.  B  Tndentond.  114)  AT  God  it.  )ie.  T  botbe,  fehlt  fai  A.  A  ^ 
8eaiM|>ei.»   B  both  water  ft  loiid.        IS5]  AT  wellyC    Afahr,    Bfejiet   Tlcyci^ 

Morstaa««»  Ijtftaden.  N.  F.  %% 


5*4 


To  lemper  |>e  erfie  harde  ft  nesh» 
Erbes,  trees  and  also  gras, 
And  o|>f/r  |>yngu».  as  hys  wyll  was. 
The  wednesday  made  god  ti[\)mf^ 

1 30  Fysh  yn  watwr  &  fowle  of  fly^t, 
And  bad  hem  abowte  wende 
For  to  helpe  all  mankynde. 
The  {>ursday  god  made  grrt  ft  small 
Bestes  bo|>e  by  downe  &  dale, 

135  And  ;af  hem  erfie  to  her  fode, 

And  badde  hem  turne  man  to  gode. 
On  a  fryday  god  made  Adam 
Aft//r  hys  shappe  &  i^aif  hym  namc, 
Sy|)en  hyt  on  rybl)e  gan  he  take 

140  And  made  Eue  vnto  h//  make, 

And  made  hym  man  of  my^tes  most, 
And  ;af  hym  lyf  of  \te  holy  gost ; 
A  gr€i  lord  he  gan  hym  make : 
All  pfiradys  he  dede  hym  take. 

145  The  saterday  go<l  forgate  no^t 

157- -1^4  fehlen  in  V«m.  _ 


I 

The  werket  |m/  he  hadde  wro^, 
*  he  blessed  hem  w/M  gode  wyll, 
Bothe  lowde  ft  eke  ttyll, 
And  badde  heut  wex  &  multyplyet 
Euery  |>yng  yn  hyt  portye. 
That  o|>Mr  sonday  god  reste  toke» 
As  we  fynde  yn  höly  boke.      ' 
That  day  shuld  no-mon  werke, 
But  senie  god  &  holy  kerke, 
And  kepe  hym  fro  deedly  synne, 
That  he  fall  not  |>erMnne. « 

The  emperour  sayde :  •  ^yi  may  well  be. 
Bat  00  t>yng,  chylde,  teil  |)^m  me ; 
What  mon  dyed  &  was  not  bomf  • 
The  chylde  answered  hym  byfom : 
»Adam,  ourr  forme  fadyr,  ywys, 
That  god  ;af  lyue  yn  parmdys, 
he  was  not  bome,  y  vndtrrstonde, 
For  god  made  hym  vrytM  hys  honde.  • 

The  empiToafr  her/-of  was  gladde. 


wyth  fehlt  in  A.  H  and  st.  wyth.  A  water^  T  watyres.  T  fresshe.  ia6)  B  erth  herd; 
T  herde  and  nassche.  1*7 — 8  =  Vcm. ,  fehlen  in  AIIT.  1 19)  A  wedenesday,  T  wedyw- 
dayc.  god  fehlt  in  A.  130,  A  fysschys,  H  fyssches,  T  fysiche.  A  watyr,  B  flrdys,  T 
flo<ie.  and  fehlt  in  A.  A  foull,  H  foules.  ABT  in  st.  of.  131;  T  bade.  B  ftem,  T  ham. 
ABT  aboute  |)e  world  (B  werld,  T  worlde).  B  wynd.  13a)  T  help.  A  menkynde. 
133,  A  On  St.  The.  AT  Thorsday,  B  thurysdey.  A  mad.  Aalle,  B  tho,  T  vales  st.  gret 
&  small.  134I  T  bestis.  bo|)e  fehlt  in  A.  T  dounnes.  A  and  by.  T  dalet.  B  Bestys 
&  downcs  &  daly^  also.  135.  T  ^affe,  erbis.  AT  here.  B  And  gafe  |)em  per  mode. 
136  A  bad,  BT  bade.  A  Xoume,  T  tome.  A  men,  B  all  men.  T  goode.  137)  ABT 
t>e  St.  a.  A  mad.  ABT  Adame.  13IJ  A  And  ;af  hym  ))at  ilke  name,  B  Aft/rhys 
lyknes  he  made  hym  manr,  T  (■■  V)  And  aftyr  his  schape  ;awe  hym^  name.  139—140) 
fehlen  in  BT.  139;  A  And  of  his  syd  a  rybe  he  gan  take,  140)  A  And  ^af  hym  Eue 
to  ben  h.  m.  141)  BT  He  st.  And.  AB  mad.  ABT  myghtys.  BT  moste.  14a)  B  gafe, 
T  ^awe.  B  lyfe,  T  lyght.  BT  goste.  143)  T  grette  lorde.  144)  ABT  gan  st.  dede. 
145  u.  6  in  A  umgestellt:  |>o  god  tho  had  all  thyng  wrought,  |>e  seterday  for^at  he 
nought.  I45j  T  for^atte.    B  nou^,    T  nowght.  146)  B  All  |>e,    T  Alle  his. 

B  werk/j,    T  workys.    B  had.  147)  ABT  (»at  day  (T  daye,  B  dey)  he  (f.  in  B) 

blysüed  (T  blessyd,  ß  blyssyd;.  hem  fehlt  in  AT.  B  them  loud  &styll.  148)  ATB 
AUe  his  werkys  (T  workys),  AT  loud  (T  lowde]  &  stylle,  B  wiM  gode  wyll.  149/  B 
He  St.  And.  A  bad,  B  bade,  fehlt  in  T.  B  them.  A  wax,  T  to  wexe.  A  multiply. 
150^  A  Euer-echon,    T  Euerilke-on^.    A  on;  party.  151}  AT  |>e  sonondajf  tT 

sonday),  B  Vpon  |>e  sondey;  AB  rest.  152)  T  fyndyn/,  B  fynd  wryten«.  holy  fehlt 
inB.  Nach  153)  hat  AT  (u.  V;  And  comandede  (T  eonuuindit}  alle  men  (T  mAn)-kynde, 
))at  ilke  rest  (T  The  sonday;  to  haae  in  nynde.  153)  B  On  |>e  sondey.  T  schowld. 
ABT  noman.  A  wyrch,  BT  wyrche.  154)  A  Bot,  B  boot.  ABT  chirche  (chyrche;. 
155)  A  hem,  T  the.  A  dedlich.  A  syne.  156)  A  |»at  t>ei  ne  fall,  T  I1iat  day  (!) 
fallyn/.  A  nouzt,  T  notte.  AT  ine.  B  And  loke  |Mit  ht  fall  not  |»er*ine.  157)  A  layde 
fehlt.  A  wel,  B  wele.  158)  AB  bot,  fehlt  in  T.  A  o,  BT  one.  ABT  chlld.  T  thowe. 
159)  ABT  man.  T  deyede.  T  that  st.  and.  A'  nas.  A  nonght,  T  notte.  ABT  bome. 
160]  ABT  child.  Abyfome»  BT  beforne.  161)  Towyr.  Aforfadyr.  B  fonner/ fader. 
16a)  T  yafle.  A  lif,  T  lyflTe.  B  That  gode  lyve  bad  in  p.  163)  A  nas  nonght  bore.  T 
wndyrstonde.  164)  For  fehlt  in  A  f  B  Bot.  165)  A  fiereof,  B  fimf ;  T  bcre-of  hetd  wai.' 


515 


Chylde  Ypotys  fall  tone  he  badd«, 
Qrf  he  kowpe  teile  hym  ow^ 
Of  how  many  l^yrngut  mon  was  wrow^« 
The  chyld  tayde :  »tyr,  of  seneiine* 

170  whych  |>ey  be  y  thall  |>e  neuen : 
Eeithe-slyme  forsot)e  ys  on  of  |m>, 
Water  of  |ie  see  god  toke  t>/»^tOt 
And  of  |>e  sonne,  &  of  |>e  wjmde, 
And  of  |>e  cXow^ms,  wiytyn  I  fynde, 

175  And  of  |»e  stones  by  t>e  see-coste, 
And  also  of  |ie  holy  goste. 
Of  |>e  er)>e  slyme  y%  momw  flesh, 
Of  t>e  watyr  hyx  blood  nesh, 
Of  i»e  sonne  hyt  herte  &  hjts  bowelys, 

ilo  Hys  mekenes  &  hyi  gode  dewes, 
Of  t>e  clowdus  hys  wyttatf  beth, 
And  of  |)e  wynde  ys  made  hys  breth, 
And  of  |>e  stone  ys  made  hyx  bone, 
Of  i>e  holy  go^t  hys  sowie  alone ; 


Of    t>ese    seneB     t^ngstf      y% 


rtS 


Beholde,  syr  emp^fw  Adiyaa, 

Therforr  en^  man  heie 

ys  of  dynen  maneie : 

The  mon  fkr/  hath  of  i»e  eith 

he  shall  be  hevy,  well  |»oar  woat,  t)» 

Both  yn  woide  ft  eke  yn  dcde 

And  yn  o|>»r  {»yngM,  as  we  lede; 

The  man  fkr/  hath  most  of  fie  mc« 

Euair  yn  tranell  shall  he  be 

And  coneyte  both  londe  k  lede»  iff 

That  shall  hym  fayle  at  hys  nede.    f.  81. 

Who  of  )>e  wynde  hath  most  aay^lth, 

Be  ry^t  reson  he  shall  be  ly^h, 

wylde  yn  worde  k  eke  yn  |iow^. 

And  speke  moche,  k  waylys  uom^jäL       M» 

Who  of  |>e  dowt»!»  hath  moste  fofsoa. 

He  shall  be  wyse  be  ry^th  fcaon 


181  u.  189  sind  in  Vcm.  umgestellt,  ebenso  197— soo  u.  toi— «04. 


A  glade,  B  glad.  166)  AB  child.*  A  Ipotys,  T  Ipotest.  füll  fehlt  in  ABT.  A  asooe.  AT 
bade,  B  bad.  167)  T  ^yff,  B  IfT  {lat.  AB  couth,  T  cowde.  AB  oaght,  T  on^  iM)  T 
feile.  ABT  thyngys.  BT  man,  A  a  man.  B  is.  AT  wro;t,  B  wron^.  169)  AB  answod 
(B  ansuer/)  &  sayd  (ß  seyd),  T  ansuered.  syr  fehlt  in  ABT.  A  seuen.  170)  A  bcdL 
A  ich  Wille,  T  I  wyll.  T  yone,  B  |>eM.  T  nemen^,  B  neayn^.  171)  B  The  eith  slyme, 
A  Erth  sclym,  T  Erthe,  ohne  slym.  forso|>e  fehlt  in  ABT.  ABT  was.  BTone.  Tthoo. 
17s}  A  watyr.  AB  also,  T  all-soo.  173)  And  fehlt  in  ABT.  AB  son#,  T  snn/.  B  wynd. 
174)  AB  clondys,  T  clowdys.  B  vnyten,  T  wryttyn.  B  fynd.  175)  And  fehlt  in  A. 
AT  stonys.  B  be.  A  cost.  176)  A  gost.  177)  ABT  slyme  fehlt.  AB  erth.  A  is  asaky^ 
(Ms.  makys),  T  is  made,  B  he  made.  T  manys,  B  hys,  A  t>e  f.  T  flessche.  lyt.'  ABT 
And  of.  T  blöde.  B  so  nesch.  T  nessche.  179)  A  And  of.  AB  son,  T  sonne.  AB 
heit.  AB  bowellys.  ito)  A  meknes,  T  ly^tnese.  A  thewys,  T  good  dewyse.  B  And 
of  hys  o|)er  gode  dedys.  181)  A  And  of.    A  clondes,    B  cloodys,    T  dowd/j.  A 

wittys,  B  wytte,  T  wyttis.  B  is  beste.  18s)  fehlt  in  T.  B  wynd  breth  of  brcsle. 
183)  T  stonys,  B  sone.  A  makyd.  B  he  made.  T  bonys.  184)  ABT  And  of  (of  fchk 
in  B) .  A  soul,  B  sanle.  T  anone.  185 — 6)  nmgesteUt  in  ABT:  Lo  syr  E.  Adiysa 

(A  Adam).  186)  A  thos,  B  {»it,  T  thes.  A  feie,  T  sewyn/,  fehlt  in  B.  A  was.  A  a 
man.  187 — 8)  A  Of  all  |>yng  is  non  like  o|>er/,  So  ate  fiei  of  dioers  manenr.    B 

And  t>erfor  t>/f  that  be  here,  Be  made  of  d.  m.,  T  So  t>er  benr  ryche(!)  osenr  boe 
Ymade  of  deywers  maner.  189}  T  a  man/.    B  Man  {»at  is  made.    AB  of  erth. 

T  moste.  190}  A  wel,  B  wele.  BT  woste.  191)  ABT  Heny  (T  hewy)  in  (icvgta 
(T  thowght)  &  in  (in  fehlt  in  BT)  dede.  19s)  and  fehlt  in  A.  A  hrng,  BT  thyngys. 
A  as  men  may.  193}  BT  a  man.  T  hathe  moste.  194)  A  Lefe  to  traQcyll(—V}.  ABT  he 
schalt  195)  ABT  covet.  both  fehlt  in  ABT.  B  mych  of.  AB  lond.  196)  B  And  aB 
schall.  A  fallyn,  B  feyll  hym.  Nach  196)  hat  ABT  (n.  V) :  For  it  faryth  (BT  hgj%)  by 
(BT  be)  |ns  worldys  gode  (B  be  an  ehe  ft  flod)»  Ai  (T  Als)  by  a  n«be  (T  and  cbe)  er 
(T  as)  by  a  flode  (B  As  it  doth  be  fie  werldyi  gode).  Die  Iblg.  %  Vefse  des  Ms.  Vcin. 
fehlen  in  allen  Mss.  197)  BT  Who  so,  A  Tlio  fiat.  B  wynd.  Tha^nrnste.  19t)  ABT 
fesone.  199)  A  Sanage,  T  Sawyng(l),  B  Mervy.  ABT  fai  herte.  A^  feUl  hs  ABT, 
in  fehlt  in  B.  100)  A  spek.  ABT  woides  (woidys).  A  (Mt  loMheth  to  wmfßA,  B  ^ 
tamya  to  ttoo^,  T  that  helpe  no^  aoi)BTWhoto.  Adonde,  Bcknid^,  T 
clowdU«  AB  mo%U  A  fnson»  B  feysoii#,  T  laqron#.      tot)  B  t^ht.  ly^  feUl  in  B. 


Si6 


And  be  wäre  yn  worde  &  dede 
And  yn  o|>ffr  f>yngffj,  as  we  rede. 

ao5  Wlio  of  |>e  loirnc  hath  most  plente,  | 
hote  &  haste  he  thall  be,  l 

Also  Stallewort»  mon  &  mykyll  of  my^h, 
And  be  ry^th  reson  a  party  ly^th. 
Who-so  of  )>e  stone  yi  most  wro^th, 

iiohe  shall  be  steddefast  yn  hyt  |k>w;th 
And  yn  tr^niayle  tnisty  Sc  trewe» 
And  be  ry^th  reson  pale  of  hewe. 
Who  }^a(  hath  most  of  |ie  holy  gost, 

I     He  shall  haue  yn  herte  most 

I 

aisGood    wonle,    good    fiow^t,    &    good 

dedc, 
The  pore  &  naked  to  c\o\tt  Sc  fede, 
And  loue  well  god  &  holy  chyrche, 
And  o|)irr  penaunce  for  to  wyrche.  • 
Theemp^rowrsaydc  w^//i  word«/  mylde 
X20  Anon^  ryght  to  |)e  ch)  Ide : 
»Thow  s|)eke  fyrst  of  |>e  sce, 
I  wolde  wyle  whal  hyt  rayjt  be.  ■ 
The  chylde  sayde  w^Mout  Icsyng : 
949-5  sind  in  »llen  Mss.  verderbt. 


» A  wylde  way  of  wendynge; 

For  such  way  ^u  my^th  take  {»«r-Imie,    S15 

That  |>tfw  ihalt  neu iir  to  londe  wywne.«  . 

The  tmperom  tayde  w^'Mont  delay : 
»Teil  me,  chylde,  y  |>e  pray, 
What  tyme  dyde  Adam  amys, 
That  he  loste  paradys?«  230 

The    chylde   sayde:     »at    mydde^'mo* 

row  t(yde)f 
And  or  mydday  he  loste  h^x  piyde; 
An  angell  drofe  hym  yn-to  desert 
WytA  a  bry^th  brennyiig  swerde» 
Ther  to  be  yn  care  Sc  wo,  »3  5 

he  Sc  hyt  ofsprynge  for  eurr^mo.  • 

•  Alan,  tayde  |)e  emp^roto',  for  dole, 
I1iat  Adam  was  so  mykyll  a  fole  1 
how  mony  syMMts  dyde  Adam, 
Ryfore  {to/  god  bekam  manne?«  t40 

»Seuene,     sayde    \tt    chyld,     wy/Aout 

mo. 
And  sacrylege  was  on  of  |>o, 
Lecherye  was  on  of  |>ese, 


203;  R  ly^htst.  wyse.  T  in  dede.  204'  A  o|)er«,  B  other,  Tothir.  A|)yng,  BTthing^j. 
A  as  men  may.  205)  BT  Who  so.  AB  sone.  T  hathe  moste.  206;  A  hot.  A  hastyf, 
B  hasty.  207)  AT  Also  fehlt,  B  And.    ABT  stalworth.     ABT  man  of  mayn  & 

royght.  208  BT  ry;th  fehlt.  ABT  he  schall  (T  scholde)  be  lyght.  209)  A  Who, 
T  IIoso.  A  stonys.  A  Iwrough,  B  wrou^t,  T  wrow^t.  210]  Aßstedfast,  Tstedfaste. 
A  of  |)ought,  BT  in  thou^t  (T  thowght).  211)  A  traueill,  B  tranell,  T  trauayll.  AB 
trysty,  Tbetrosft*.  B  trcw.  212)  BTry;th  fehlt.  T  be  pale.  B  hew.  213)  BT  Who  so, 
A  Who  ohne  |)at.  BTgoste.  2i4}ABhert.  BT  moste.  215)  ABgode.  Bwordys&.  In 
A  fehlt  and  nach  |)ought,  in  B  go<le.  2t6)  The  fehlt  in  AT.  Anakyd,  to  fehlt.  B  And 
|»e  pore  clolh  Sc  fede,    T  Tore  to  clothe  &  nakyd  to  fede.  217)  And  fehlt  in  AT. 

T  lowe.  A  welle.  AB  chirch.  21b}  T  othyr.  B  And  sofern  penans  Sc  penans  wyrch. 
Nach  218)  schiebt  T  ein :  The  Emperoure  sayde  be  hewyng(I),  Chyld  |)ts  was  a  fayer 
vndoyng.  219'  sayde  fehlt  in  AT;  B  sey.  ABT  wordys.  B  myld.  220)  AT  sayde  st. 
ryght.  B  chyld.  22t]  A  Who  spake,  B  Tho  spake.  A  ar/ whils,  B  ryght  now,  T  longe 
here.  222)  A  Ich.  AB  wold.  A  wit,  T  wytte.  ABT  it  may.  223)  A  answerd.  AB 
withoute.  224)  A  wyld.  T  an  ywyll  waye.  B  It  is  a  wyld  wey.  T  wyndyng.  225)  For 
fehlt  in  ABT.  A  soch  a,  B  sych  a,  Tsoche.  A  saill,  B  wynd.  T  wente.  BT  ine.  226}  B 
schall,  A  schold,  T  scholde.  T  newyr.  to  fehlt  tn  ABT.  AB  lond.  BT  wyne. 
227)  AT  withoute.  B  seyd  I  |>e  pray.  228)  A  Teile  |>ow.  B  Teil  me  w//Aoaten/ 
deley.  229^238)  fehlen  in  A.  229)  T  amysse.  230)  BT  Wherefore.  B  lest. 
231;  Bchvldseyd.    T  myd,  fehlt  in  B.  232)  B  And  fehlt.    Ter,   B  At.   B  lost. 

T  loste  it  pourowe  pryde.  233)  T  drofle.  B  to  st.  into.  B  deserte,  T  dysserte.  234)  B 
brynneng.  B  suerd,  T  taerde.  235)  T  There.  B  To  be  in  sorow  &  in  wo  therr. 
236}  T  idsoo  St.  for  euer  mo.  B  mofv.  237)  T  quod.  for  dole  fehlt  in  T.  238)  B  gret. 
T  foll.  239)  A  howe.  ABT  many.  AB  synnes,  T  synnys.  T  dede.  ABT  Adame. 
240)  T  Wherefore  |)at  god  bycome  man/.  A  Wher/for  god  our^  kyng  (1.  kynd)  namet 
B  W^oie  he  lost  hys  kyngdam/.  141)  AB  leuen.  BT  he  seyd  (T  sayde)»  fehlt  in  A. 
A  withoute,  T  withowtte,  B  withontcn#.  Tmoo.  142)  And  fehlt  in  ABT.  ASacralefe, 
T  sacriloge.  BT  one.  T  |kx>.        143]  AB  Fomlcacion.  BT  onc.  A  thyw,  BT  shyi. 
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Anaryce  «nd  couetyte, 

t45  In  glotenyc  &  yn  grei  pryde ; 

These  seuene  symiMj  all  Adam  dyde. 
In  pryde  he  syitned  ryXt 
When  he  wro^th  h//  oweiie  wyllc, 
And  now^t  aftarr  |>e  heste  of  £;od, 

S50  he  ny  helde  now^t  goddtir  forbodde. 
In  aacnlege  he  syitnede  lore 
When  he  wro^th  |>e  fendea  lore 
And  falfylled  hjrt  owene  talent 
And  dyde  |»e  fendutf  cowmaandement. 

155  Man-slaw^tur  he  dyde  ynow^th 

When  he  hys  owene  sowie  slow^,       f 
And  all  fui/  of  hym  come 
The  fende  to  helle  to  hym  nome. 
A  thefe  he  was  a^eyns  god 

s6o  When  he  stale  )»tf /  he  hym  forbode  — 
Certaynlyche,  as  y  |>e  saye, 
he  was  wor|>y  for  to  dye. 


FomycacyoB  he  hadd«  yn  mynde* 

when  he  wro^h  aft«r  fw  fende 

And  helde  |ki/  godduf  loie  wm 

And  yn  Anaiyce  lie  tyirned  atae 

When  he  coueyted  to  hane  moie 

Tben  he  hadde  nede  fore, 

Whenr  all  parrndys  was  at  hjv  wyü  <*» 

No  woM  |itfr  |>ow^  god  lykcde  yOL  wf 

In  glotenye  he  symied  füll  yU 

When  he  patte  hym  yn  pat  peryÜ 

For  |>e  appnU  |m/  he  gaa  take,  | 

That  god  forbadde  hym  &  hy/  anke« 

In  slowthe  he  dyde  wonte  of  aU :  sy| 

When  hem  |mi/  sywne  was  byfallv 

he  ne  hadde  no  groce  to  lyse. 

Wlien  god  come  to  hyut  yn  fiy/  wyie 

And    sayde:    »Adam,    what    |NMt  ^m 

nowT« 
Adam  answeied  m^tyn  &  se  how '!; :         ala 


935  K.)  Vera,  weicht  hier  in  der  Ordaung  ab.  936)  Ms.  alow^di  mit  «mi 


244^  A  auer>'ce,  B  au/rys.  BT  couetys.  245)  AB  glotony,  T  glottenye.  gvet 
in  ABT.  246}  A  In  |)e  seaen  synnys  not  to  hyde.  BT  In  ^u  (T  theese)  sei 
(T  Adame)  dyed  (T  deyde).  S47)  B  Adam  st.  he.  AT  synnyd,  B  syned.  AB  ilk, 
T  fall  ylle.  148}  B  awne,  T  owne.  A  aftyr  his  wille.  S49)  A  noujtht,  B  not,  T  noOe. 
AT  aftyr.  AB  best.  S50)  A  ne,  fehlt  in  BT.  AB  held,  Thylde.  B  not  weü,  T  nov^ 
wor^t.  A  of  his  forbod,  B  hys  for^werd,  T  his  forbood.  Nach  251)  hat  A :  Cetteyalkbr 
I  ))e  say,  Worthi  he  was  for  to  dey.  S51)  A  sacreleg,  T  sacryloge.  A  synoed,  B 
syned,  T  synnyd.  asa)  ABT  aftyr  |>e  fendys.  »53)  A  fnllfyld,  T  fnlllyllid.  A 
owen,  B  aw.'ne;,  T  owne.  T  talente.  154}  AB  fendys,  T  fyndys.  B  commandmet. 
155)  A  Man  sdaer^,  B  Man  sleyr/,  T  Manys  foo;  ABT  he  was  Ineught  (B  lao«^  T 
Inowe).  256)  A  soul,  B  sanle.  T  hym^-selfe  and  ts.  A  sclewgh,  B  slew^,  T  ilenc. 
257)  alle  fehlt  in  A.  ABT  t>at  eaer.  B  to  hym.  258}  B  with  hym  to  bell.  T  |»o  st.  to. 
A  Sory  anght  be  for  his  dome.  259)  a  fehlt  in  ABT.  A  Thef.  A  a^eyn,  B  «gcyM; 
T  agaynys.  260)  A  stalle,  B  stole,  T  shall  do  (!).  A  |)at  was  hym,  B  {»at  he  waa. 
T  hym  fehlt.  A  forbod,  B  forrbede,  T  forbedde.  161 — 2  fehlen  hier  in  A  (folgen 
hier  nach  250).  261)  B  Sertcnly,  T  Certeyniy.  as  fehlt  in  BT.  B  sey,  T  say.  ais; 
B  Worthy  he  was,  T  Wordely  he|was.  T  to  st.  forto.  B  dey,  263}  BT  lecbeiy. 
ABThad.  B  in  hond.  264)  AT  aftyr,  B  aft^r.  B  fend.  265)  helde  fehh  inA.  T  byOde. 
B  god  St.  goddys  lore.  T  god  is  lawe.  ABT  fab.  266}  And  fehlt  in  ABT.  A  aoctycet 
B  auerys,  T  awaryse.  B  syned.  T  synnyd.  AB  als,  T  alls.  267)  ABconet,  Tdymyiyd. 
BT  more  to  haue ;  to  haue  fehlt  in  A.  268)  ABT  than.  AT  had,  B  hade.  A  aed 
fore,  BT  nede  forto  craae.  269)  B  And  st.  When.  all  fehlt  in  ABT.  A  aftyr»  T  to. 
270)  AT  wonder,  B  wondowr  was.  A  i>owe,  T  |>oa^t,  B  if.  A  god  |»o«glit.  B  he 
lyked,  T  god  lykyd  it.  A  ille.  271^2  fehlen  in  B.  271}  A  glotonie,  T  glolei^. 
füll  fehlt  in  AT.  T  ewyll.  ayt)  A  pttt.  T  to  his  pntU,  A  to  |»e  apille.  tyj]  ABT 
W1ien  he  |>at  apil  (BT  appall)  gan  (T  ganne)  Uke.  274)  A  fdrimd,  B  feicbcd,  T 
forbade.  A  Is  at.  his.  275)  AT  Sdewth  (T  slewthe)  dide  (T  dede)  hym,  B  Sk«& 
he  dyde.  AB  werst,  T  moste.  AT  alle.  276)  A  he  in  tynne,  T  he  ia  |Mt  lyne»  B  he 
Into  |>at  last.  A  Uras  Ifalle,  T  was  fall,  B  ganz  fall,  tyr— •  in  B  «mgestdlt.  an) 
ne  fehlt  in  ATB.  AB  hadc,  T  had.  ABT  forto  aiyst.  27t)  When  Idül  is  AB*  T 
Teil  (st.  tili).  B  to  Adame.  279)  A  Adame.  A  dos  |nmi  iiow|>e,  T  dydcste  p9W,  B 
wylte  |>Mt  don/.        tto]  AT  a^eya  (T  agaynt)  wHh  month  (T  aowthc);    B 
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»Lord,  y  hert  {m  speke  ftply^t, 
But  of  |>e  haue  y  no  t^^t.« 
Owre  lord  |>aii  to  Adam  sayde : 
»Man,    whx  dedest  ^u  ^t  y  {m  foff» 

bayde?« 

S85  Adam  answerd  a^eyn  wyth  wyll : 
•Thys  womman  tysed  me  |>/rty1t 
And  made  roe  to  do  |><i/  dede.« 
Our  lorde  |)en  to  Eue  layde : 
»Whoiwmon,  why  wro;test  ^ou  |>y  wyllt* 

»90  »The  edder,  lord,  tyied  me  |>ertyll.« 
Our  lorde  layd  to  )»e  edder  |>o : 
»Yr'onne,  why  wro;test  {tcu  htm  |iyjwo?« 
The  fend  answered :  »be  maystry : 
For  ^at  y  hadde  to  bem  enuye 

S95  That  t)ey  shulde  haue  |><i/  greit  blysse 
That  y  for  pnde  gan  to  mysse. « 
(3ur  lorde  sayde  to  Adam  |>an : 
•  For  |>y  gylte,  he  sayde,  man, 
Thow  shalt  gete  |iy  roete  myth  swete 


And  tvflTre  both  colde  k  bete. «  300 

To  Eae.  sayde  oor  heuen  kyng: 

»WoMman,  for  |iy  wykkyd  tysyng 

Thow  shalt  euirr  be  mamiM/  thrall, 

And  haue  moch  wo  k.  tmaell  wyMall, 

And  bere  |iy  fniyt  wyM  grony«g  k  aife,  305 

^cm  k  |iyn  ofspryng  for  enMr-mare.« 

Cur  lorde  |>en  sayde  to  Satan : 

»In   forme  of  a   worme   |mw   teaiptett 

manr: 
(<rfor  on  |iy  woMbe  ^u  shallt  glyde, 
And  all  fvi/  |>e  sene  on  eche  a  syde 
Of  |>e  shall  be  sore  aferd 
When  |>ey  come  yn-to  myddall  erfie ; 
A  virgyn  shall  be  bom  blyne 
That  all  |>y  powste  shall  to-dryne. « 
Thus  Adam  lyued  here 
Nyne  hondrede  &  II  &  t>rydty  ;ere. 
WheM  he  was  deed,  to  helle  he  nam, 

« 

And  all  t>o  |>a/  of  hym  cam. 
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with  wo  anonr.  sti)  A  ich.  sts)  AT  Bot  (T  but)  ich  (T  I)  haue  of  |>e ;  B  Bot  of 
|)e  I  haue,  ati)  |)an  fehlt  in  ß.  at3^  A  Whanowef!),  T  M.ine.  B  dyde,  T  dydiste. 
AB  t)ou  |)at  dede.  T  thowe  that  brayde.  ats)  a;eyn  fehlt  in  BT.  B  with  wykyd  wyll. 
2S6 — 290  fehlen  in  B.  at6;  A  Eue,  T  The  woman^.  T  egged.  A  tylle.  it?)  A 
Scho,  T  bche.  2ts;  T  |>an^.  A  to  Eue  t>an.  289)  AT  womman.  T  dedi^te.  AT  |)at 
5t.  t>y.  A  wille.  290)  B  The  eddyr^  he  tysed.  AT  |>e  ncder<  (T  nadyr]  lord  me  gan 
(T  con)  byi;tllc  (T  bygyll).  191)  AT  to  |)e  neder^  (T  neddyr)  sayd  fr  sayde).  292) 
worme  fehlt  in  A;  B  fend.  B  dyde,  T  dediste.  T  tH>ue.  BT  hym.  AB  t>atwo;  T  blos 
woo.  293)  ABT  with  (T  withe}  st.  be.  A  mastrye,  T  mastry,  B  auarysy  H).  294)  j^at 
fehlt  in  ABT.  A  he  had.  B  hym.  A  enuy,  T  enwy.  295)  A  he  schuld.  T  »chold. 
grete  fehlt  in  ABT.  T  blys.  296)  A  he,  mys.  T  |>at  I  for  my  pr^'d«  owte  com^  is. 
B  Therefore  I  tysed  |)em  to  do  amysse.  297)  B  |)an  to  Adam^.  A  To  Adam  sayde 
god  Terament.  298 ]  B  synfuU  st.  he  sayde.  A  For  |iow  hast  broke  my  comandement. 
Statt  299 — 306  liest  A :  Into  erth  |>ow  schall  go  snell  In  |K>ught  and  momyny  for  to 
dwell  And  in  erth  tylle  |)i  lyflode  For  |>e  treson  |)at  [»ow  hast  made,  |>ow  schalt 
Wonne  in  erth  füll  well  And  tH>le  penance.  &  |)at  is  skyll,  With  traueill  in  erth  füll 
sore,  |>ow  and  |>yn<  ofspryng  euermore.  299;  B  schall,  T  schalte.  T  tyll  st.  gete. 
T  mette.  B  suete,  T  swette.  300)  B  sufer^,  T  sofTyr.  T  bothe.  B  cold.  T  boote. 
301)  T  Tho  sayd  owyr.  B  our  lord  heuen  kyng.  T  hewyne.  301)  T  |ie  st.  ^y.  B 
wyked,  T  wyckyd.  T  eggyng.  302)  B  Eu^  ^üh  schall,  in  T  fehlt  euer.  B  mans^ 
T  mannys.  303)  B  In  sorow  &  traueil  wr'Mall,  T  In^  woo  and  in/  thrawall  withall. 
305)  T  beie  st.  bere.  T  frewete.  B  grefe  st.  gronyng.  306J  T  |>e  st.  |»yn.  T  oipryng. 
for  fehlt  in  T,  B  more.  307}  A  |)an,  in  BT  fehlt  ^n.  T  Owyr  lorde,  Satane.  308) 
a  fehlt  in  AT.  T  woman/  st.  worme.  A  tempedest,  B  tempyd,  T  tempteste.  309) 
l^erfor  fehlt  in  ABT.  AT  On  t>t  wombe  (T  woome)  I  comand  |>e  to  glide.  310)  all 
fehlt  in  T.  AT  |)at  seth  (T  see)  |)e,  B  |Nit  so  be.  a  fehlt  in  A.  T  ylke  a,  B  be  any 
syde.  311)  B  they  schaB.  T  schult.  AT  aferde.  31a)  A  Alle  |Hit  dwellith.  B  When 
!>(?«  comyst,  T  Theie  thow  schall  come.  AT  mydyll^  B  mydeB.  AB  erde.  313)6  meyden, 
T  mayde.  AB  schall  bere  a  child  (B  byrth).  AT  belyue,  B  blyth:  314)  A  alle.  B 
posty,  T  myght.  B  dtstreysse.  315)  T  bvi.  A  leued,  B  lyfed,  T  lywed,  ABT  fai 
erth(e)  here.  316]  B  hundreth.  B  thte  k  XXX«  T  UI!  and  thyrty.  317)  T  WheMM. 
ABT  dede.  AB  name,  T  was  nom#.     318}  |>o  fehlt  in  BT ;  B  Iwt  eii«r.  BT  come.  A 
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Hyt  sowie  was  yn  helle  f>ere 

|io  Fowrr  |>ows«nd  &  fyfe  hondred  ^erf 
And  fowre  &  tydes  lueuene, 
Tyll  |»e  my^tyfoll  kyng  of  heuene       | 
kydde  {>«/  he  was  of  my^tys  moste: 
And  sende  down  |>e  holy  goste 

315  And  ly^te  yn  |)e  mayde  Marye 
Wythoute  wemme  of  her/  bodye. 
Fowrty  dayes  for  vs  he  faste. 
The  Jewes  toke  hym  at  |>e  laste 
And  dede  hym  vpon  |>e  Rode, 

330  And  so  he  bow^te  ts  w/M  hys  blöde ; 
And  sy|>en  he  lyph  yn-to  helle, 
The  fendes  powste  for  to  feile : 
Ther  he  vnbonde  Adam  &  Ene 
And  o|>tfr  mo  |hi/  hym  wer  leae, 

335  And  ledde  hem  yn-to  p^rradys, 
Ther  euMfmore  ys  Joye  &  blys. 
Sythen  aftirr  hys  vp-rysynge 
he  styed  to  heuen,  |ier  he  ys  kyng ; 
On  hys  fadirr  ry^th  hond  sytte  he  |>an, 

340  Ther/  he  ys  sothfast  godde  &  man. 

That  sone(l)  god  omnipotent 

Shall  come  a^eyn  yn  Jugeme(n)t 

341)  Ms.  soD«  St.  same.  361— t  fehlen 


wyUoed  lai«| 


And  deme  all  men  aftur  her  dedcs  «— 
he  ys  vnwyse  hyi  not  dredes !  •— 
The    gode    to    Joye,     |>e 

pyne. 
That  Joye  may  no-man  dyayae ; 
he  shall  haue  |>«/  for  hys  semyie 
That  semyth  god  yn  att  wyse.« 

The  emp/nowr  seyde :  »be 
Chylde,  ^ys  ys  fayr  sayynge  I 
But  teile  me,  chyld,  ^f  t>Mr 
Wher-wj^M  |>e  fende  begyled  maat 
And  y  |)e  proy  |>a/  ^h  me  teile 
what  draweth  mamiitf  sowie  to  belle  % 
The  chylde  sayde :  »syrnnm  lyfe, 
That  among  mankymle  ys  lyfe : 
wykked  iK>w^  yn  maitnitf  beite, 
whyll  |>a/  he  ys  hole  ft  qwarte ; 
Man*slaw;(tfir  ys  a-no|>«fr  of  iiaaa» 
That  brynge|>  a  man  to  wykke  faai  — 
Bat  shryfte  make  hym  per-ai  cleie, 
For-soth,  he  goth  to  belle  fere; 
Pryde,  y  wote,  ys  a-no|>or, 
Glotenye  ys  f>e  |>rydde  bro|>Mr, 
Lecherye  pan  ys  t>e  fer|)e, 
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And  dwelled  long  |>ere  |)ane.  319)  B  Ther/  soulysw/M(!)  in  hell  |Mr.  A  |mu/. 
310)  A  IUI  M  ](cer/  VI  C  &  mar/»  T  IUI  thousand  and  yere  sex  bondyret  k  more,  E 
Foure  M  ;ere  &  a  thousand  more.  321)  ABT  foure  ^eie.  T  and  dayse  sewyn/,  B  k 
II  deys  euyn/.  3»)  A  And  fian,  T  Andtho,  B  And  throw.  T  that.  A  hye,  T  DyghtluiL 
Bmy;hty.  323)  A  kyde,  Tkyngf!),  BAbi'I).  |>at  fehlt  in  AB.  B  was  man/.  A 
most.  324)  AB  He.  AT  sent,  B  sente.  A  adoun,  T  adowne,  B  AdaaM.  A  gosL 
325 — 33a  fehlen  in  B.  325)  T  lygbt.  A  And  toke  flesch  &  blöde  of  maide  Maiye. 
326)  T  withowtyn  wem,  body.  327 — 349)  fehlen  in  AT.  333 — 4}  B :  And  fette  oau 
Adam&Eue  And  all  |>at  vrer  bym  leue;  darauf  hat  B(u.  V}:  Moyses,  Dauid  k  Abraai/. 
All  |>at  were  god  with  hem  he  nam  (Ms.  man),  335)  B  led,  to  st.  ynto.  336;  B 
Ther/  Joy  k  blysse  euer  mor/  is.  337 — 349)  fehlen  auch  in  B ;  B  schliesst  Lo  sir 

emperour  Adrian/  This  is  |ie  begynnyng  of  Adame. »  349)  AT  sayde,  B  seyd.  A  by. 
T  hewyn.  A  kynge.  350)  Chylde  fehlt  in  ABT.  ABT  was.  ABT  a  faire  (leyie.. 
A  endynge.  B  begynnyng,  Tvndoyng.  35t)  But  fehlt  in  BT,  A  Bot.- T  schylde.  ABif, 
T  yf.  T  |K)ue.  B  kan/.  3^2}  ABTwherewith.  Bfend.  Amo^t  tcmptest;t)  353:AiidfcUt 
in  T.  |)at  fehlt  inB.  Tthowe.  B  teil.  A  Andhow  feUsynnes  |>ott  netell.  354)  A  ^. 
B  drewy  T  drawithe.  A  man,  B  roans,  T  manys.  A  soul,  B  saule.  AB  hell.  355)  ABT 
child.  A  synnes,  T  synys,  B  syrnie.  AB  fyue.  356}  That  fehlt  in  BT.  AB  mankjad. 
A  ar/,  T  ben,  B  |>//  be.  ABT  füll  ryue.  357)  A  wykyd,  B  wyked,  T  weldt.  B  oC 
Amany,  Bmans,  Tmannes.  T  harte.  35t)  A  |>e  whille,  Bwhyle,  T,whylk.  T  iahcB. 
Blnst.ft.  ABTquarte.  359)  Atclaaght,  Ttlery^.  Aandwykyd  fame«  BTitaDO^ 
schäme.  360)  B  And  st.  |)at.  A  biynggys,  Bbryngys,  Tbiyngjth.  a  fehlt  in  B.  A  in 
moch  schäme,  B  in  mekyll  blame»  T  Into  wykyd  fame.  361)  BT  Bot  he  fftu  (fehlt 
In T).  B  |)erof  make  hym.  A  clene.  }6a)  AT ^is  ioall(T  sowie) goth (T  gotl«}.  B  Hr 
foth  eis.  BT  hell  fyre,  A  hell  pyne.  363}  A  Pryd.  ABT  also  st.  y  votc.  AB  a 
nother,  T  a  nothyr.  364)  AB  And  gloiony,  is  fehlt  fai  B.  A  bride,  T  diyffi,  B 
thyfd  hU.       365<— 6}  fehlen  In  T.       3^5)  AB  lechery.  A  fitA  fehlt;  B  ^  A  fenk* 


—    520    — 

On  |>e  wo»te  abouen  ert>e.  '  And    why   coueytyse    ys    lykned    to    a 

The  fyfte  ys  couetyse«  y  |>c  teil,  whyle, 

That  drawet)  ma/rnM/  sowie  to  helle.  I  wyli  ^ou  teile  fayr  &  wele : 

Seynt  Toule  wyincjtscli  yn  ly/  utory  Inhys  ^owthe  he  wy#fne|>  |>e  price 

170  Of  |ie  paynes  of  purgatory.  And  i^eueth  hym  all  to  couetyce  J'® 

That  couetyse  by  hy w-!»elf  ys  dy;th  And  in  no  tyme  wyll  blyirne, 

As  a  welle  of  bras  brenftyng  bry^th.  But  endeth  all  hys  lyf  |>er-Inne; 

FuU  of  sowles  hyt  ys  hongynge,  Certeynly,  as  y  |)e  teile, 

As  ych  by  o|>ffr  may  thrynge ;  S^yf  he  dye  so,  he  goth  to  helle. 

375  A  wytde  fyr  among  hcw  |>olh  re«ne,  Ther/for  h^7  ys  lykned  to  a  whde,  $*5 

AU  JYJ/  hyf  towchyt  hyt  doth  brenne  Vor  coueytyse  hath  ende  no  dcle.  * 

373- 84  fehlen  in  Vera. , 

H  forlh.         3JS6'  A  On  of  |ic,  H  And  |>c.    AU  wcrst.    A  aboiic,    D  nbouyn^.    B  erth. 
Nach  366  hat  B  :  The  lechor  wenes  fiat  lyue  non  is  So  mery  as  hys  awne  is.         367) 
BT  Couet)*s  e)  is  (fehlt  in  B    |)e  fyueth   T  fyfie!.     A  Couetysc  is  |)c  werst.     |ie  fehlt 
in  T.  A  teil«.       368    B  Thy»,  T  Tlicse.  T  drawyt,  A  brynggcth  most,  B  do  \vynnt. 
AB  man,  T  manyü.  A  soul,   B  saule.    B  hell.         369)  T  Sente.    A  Poul,    B  Taul,   T 
Powle.    T  wyieneys,    B  scys,    A  wiltncsseth  it.        370)  A  To  alle  |)c.  .B  peyncs,  T 
paynys.  A  f)al  beth  in.  A  purcatory.  T  procatory.     371)  BT  For,  A  ^at  by  hym  seif 
it.    by  fehlt  in  T.  B  seluc.  T  »cifc.  A  IdyRbt.         37a;  Ah  fehh  in  ABT.   B  whcle,  T 
quelle.  AB  brynnyng,  T  brannyng.       Nach  372  haben  TAB:  As  ifchlt  in  A,  B  And) - 
füll  of  hokys   B  hukys,    A  soules.  aboue   B  abofe;  &  vndcr  (T  %-ndyr/,  Whan  (A  And  ! 
when  hyt   AB  il)  gol  h  c  A  go|>e,  B  goth  .    hit  rotyt  A  routeth,  B  rowtes)  as  |)onder 
iT  and  wndcrd!,.      373)  B  A»  fiill,  T  All  füll.  T  souly»,  B  »aiilys.  B  hynging.  T  hit 
hongand.  A  AU  füll  of  »oules  as  it  may  |>rynge.     374/  A  As  on  may  by  o|)er^  hynge,' 
B  As  any  may  be  of  o|)cr  thyng,    T  AU  ilkeone  may  by  othyr  brangand.         375 — 6 
fehlen  in  A.      375    a  fehlt  in  B.   BT  wyld.  BT  fyre.  B  |)em.    |>oth  (adoth)  fehlt  in 
BT.  B  r>wncs    T  rcnys.       376    B  And  what.    BT  tnkis.    B  it  sorc  brynes,  T  hit  for- 
branys.  J77j  And  fehlt  in  BT,    And  why  in  A.    ABT  couetise.    A  Ilykened,    B 

lykend,  T  lekynd.  .\B  whele,  T  well.  378;  A  can.  T  the  st.  %on,  T  feyre.  B  A 
sample  I  canne  |)c  schew  wele.  379)  ABT  A  man  in  his  (fehlt  in  BT)  ;(outh  (T  yothe) 
wohl  haue  B  ^cilys  grele,  T  wyny*,  prysc.  380  A  Jjcf,  T  ^cwe,  B  gyffys.  hyra 
fehlt  in  B.  A  fian  st.  all.  381  j  A  Amyddys  his  lyfe  wolle  he  nou^t  bliynne),  TB  And 
in  his  fehlt  in  B)  age  T  agee)  wyll  ;B  he  wyll;  notte  B  not;  blynne  (Ms.  blynde,  B 
lynne/.  382  T  But  ende  his  lyfe  all  |)<7/  penne,  A  And  atte  |>e  last  he  dyeth  |>ere 
innc,  B  Bot  euer  he  ledy.*!  hys  lyfe  |>er-ine.  383;  T  serten^ly.  A  50W.  B  For  couetys 
now  I  \)e  teile.  384)  A  if  he  |)us  dy,  T  ;ef  he  so  dye,  B  Who  so  it  doth.  B  gos. 
385 — 6  fehlen  in  A,  sind  in  T  umgestellt.  B  :  Now  I  haue  told  fte  euery  dele  Why  It 
i"*  lykend  to  a  whclo.  — 

Nach  387  haben  ABT  folgende  18  V.  (vgl.  Ms.  Vernon):  Wykyd  pryde  |)at  is 
SU  hold  ,B  In  prtde  \i€ro{  jiiv  be  bold,  T  &  pryde  be  in^  the  füll  bolde)  Is  wer^ 
iB  That  is  wers,  T  That  is  the  warste)  by  a  |)ousand  B  hundreth,  T  an  hundyrte)  fold 
iT  follde) :  For  (fehlt  in  II  |>e  fehlt  in  BT;  nungels  |)at  werc  in  benenn  bryght  (ß 
ly^ht,  T  lyy^t .  So  fair^  &  »o  füll  of  lyght  ,B  |)at  wrr  both  feyr^  &  bryght,  T  That 
were  in  heuyne  bryght),  For  soch^  wrcchf  god  gan  (BT  For^  pryde  god  gan^  wrech, 
T  god  con^  werche.  lake,  Some  (T  And  some)  bycome  (T  by  comcn^]  fendes  (T  fcndys; 
blake  1 B  :  And  son^  \>€i  w^r  fcndys  blakey,  And  feil  oute  of  heuen  (BT  doune)  as  I 
;ow  (B  |>e)  teile  (B  teil]  Into  |)e  foull  (B  depyst,  T  ne|>erste)  pit  (B  pytte)  of  helle, 
And  (T  But)  some  (T  sum)  tre  (B  be,  T  bene)  ;it  (T  lette)  emong  (BT  among^j 
mankynr  T  mankynd)  To  iBT  And)  tvse  (T  egge)  hem  (B  them^  T  hymo  to  dedly 
syn^.  terfore  man  schryue  |>e  of  (fehlt  in  B)  pi  (fehlt  in  BT)  pride,  For  wormtt  (T 
wormys)  schall  et  (T  ette,  B  crepe  be^  |>i  nakyd  (fehlt  in  BT)  syde.  When  (B  when 
|)at'j  |ii  (B  ^a'i  body  (fehlt  in  B)  is  lotyn  (T  lyeth,  6  Iy;ht)  In  groande  (T  gronde)  And 
|>i  sottle  B  t>rr  saules)  in  hell  (B  wo,  T  woo)  Ibonnde  (B  is  bound/),  Sote  ichall  (B 
may,  T  schalt)  pi  soul  (B  [tfi  than,  T  p^u  thene)  smerte  (T  smarte),  (at  wem  |Km 
haddest  TT  haddest  |)ou)  ptydt  (B  That  kepyd  grete  pr^e)in  hert  (B  herte,  T  heit/#). 
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The  emperom  »ayde:    »tys  ys  hftM  Bat  |)c  begywnyirg  wss  eadl  |»o«rfih, 

chanse.  Ne  neaur  non  good  doyng 

whflt  letteth  a  man  to  do  pet.ance,  But  good  i>ow)th  was  t>e  bcgywiyg, 

To  saw^te  vt  wytk  our  lAuyourT«  Who  %o  hath  vryik  hym  good  apedw        #1 


390  The  chylde  sayde :  »nynn«/  fowr :  And  h^  foo  of  hym  wolde  take 

Slow|)e  ys  on,  shame  ys  |><i/  o^ttr,  yrytk  good  speche  he  may,  er  ht 

Wanhope  |ie  {»rydde  brodur,  Of  hyt  foo  make  hyy  frende. 

The  fowr|)e  ys  vryikoni  fabull  A  good  dede  ys  moche  of  my^ 

That  god  ys  so  mer€y(a)bull  A^eyn  god  yn  heaen  bry^, 

395  he  wyll  of  hym  take  no  wreche,  For  a  man  may  w/M  on  good  dede 

Jjf  shryft  of  mowf>e  may  be  hys  leche.«  wywne  heuen  to  hj»  mede.« 

The  em|vrt>Mr  sayde ;  •  soth  hyt  ys.  The   tmp^rour  sayde :    » ^ys 

what  bry/igeth  a  mannii/  sowie  to  blysf«  bei« 

The  chylde  answerd  hym  &  sayde :  But,  chylde»  take  hyi  not  a-gieve, 

400  »Good  word,  good  fiowi^t,  &  good  dede.  Teil  me,  y  |>e  pray»  ^f  |>0iir  kan»  415 

Ther  was  neuwr  so  caell  t>y»g  wioi(th  On  how  mony  de|ies  may  dye  a 

387—96  fehlen  in  Vern.;  397—419  folgt  erst  nach  448.  409)  Ms.  more,  w 


rryde  (BT  Fnr  pryde)  is  a  (fehlt  in  BT)  synne  (fehlt  in  B)  most  apiyght  (Tofply^ 
j)at  stynkketh  (T  stynkythe,  B  greuys)  byfor  (T  onf,  fehlt  in  B)  god  allmyght  .BT 
jhesn  füll  of  my;ht).  —  Hierauf  haben  TB  noch  folg.  V.  (die  auch  in  Vernon  fdilcB  : 
Lechorye  (B  lechery)  hit  is  |)e  ferthe  (T  forth),  One  of  the  worst  (B  weist,  aboflcnr 
(B  nboucM)  crthe  (H  crth) :  TYic  lechowre  weny^t  |><r/  no  lyff  is  So  mefy  as  hi«  lyfle  ys 
(diese  t  V.  fehlen  hier  in  B,  sie  folgten  hier  nach  V.  366).  A  coMmen^  womaa^,  I 
the  teil,  May  soullys  drawyn«  to  hell  (diese  t  V.  fehlen  in  BK  In  hoiy  wrytle  .B 
wrytc)  hit  is  sette  That  (fehlt  in  B)  lechory  ys  fte  fendys  nette.  Hierauf  folgt  vgL 
Vernon) :  Gloteny  (1)  glotony)  I  schall  discryiie  (II  dc«^me]  Amonge  mamkynd  it  ysc 
(B  is)  foU  (B  füll)  ryue  (B  ^em^) ;  (erfore  (B  Thereof)  t>e  fende  :B  fend}  takya/  B 
takys)  bale  VVhenne  (B  when]  men^  bene  (B  be)  dronkyn  (B  dronke)  of  wyne  &  (B  o< 
alle  (ß  ale) ;  They  cryen^  &  sweryn^  (B  The  suere  |>a»)  as  they  were  wode,  Be  Crj&tk 
hsrte  (H  passyon^)  and  be  hys  blöde.  And  vp-braydyn^  (II  vp-brayd)  hym/ of  bis 
passyone ;  Therefore  |>ey  schall  (fehlt  in  B)  haue  hys  maüysoune,  But  (B  bot;  |»cy 
(fehlt  in  T)  scryue  (B  schryue)  hym  (B  |)em)  of  (|>er,  f.  in  T)  glotooy,  In  heD  ac&aB 
be  ^^  baly  (dieser  V.  fehlt  in  T).  —  (Die  folg.  6  Verse  des  Ms.  Vern.  fehlen;.  » 
387)  AB|)at  is.  ABTaherd(Thard).  A  Chance.  Bchans.  388)  BBotwhaL  B  lelja» 
T  lettys.  a  fehlt  in  BT.  B  penans.  389 — 90)  fehlen  in  B.  389)  A  A^eyns  god  owr  s., 
TThatfau;(the(!)withoures.  390)  ATchild.  Asayd.  A  |iynges,  Tsynnes.  ATfiooe. 
Statt  391— a)  liest  H  :  Slauth  it  is  wiMouten  stnns  That  drawys  man  fro  hys  penafn  s. 
391)  Asdeuth,  Tslowthe.  A& schäme.  Aano|>er/,  T  anothyr.  39a}  A  And  waalMspr. 
AT  is  |>e.  A  t>ride,  T  t>yrde.  A  bro|>er/,  T  brothyr.  393)  B  Ther/  Um  it  ia.  A 
ferth.  AT  fable.  394)  B  Bot  |)at  god  is  mersyabull.  395—6  A  |>at  he  for  sjMie  ne 
wolle  take  vengesnce,  For  he  vs  bought  with  harde  penance.  B  synfoll  st.  hrm,  T  of 
no  synfull  man/  take  w.  396)  T  her  st.  his.     B  S^if  |iW  take  schryfk  to  (mt  ledi. 

397)  A  seth  it  so  is,  B  |)us  it  is,  T  so  it  is.  398)  B  bryngys,  T  biyngi^  ABT  a  ieUL 
BT  man,  ohne  soul ;  Aman  soul.  AT  most  to.  BT  heuen  blys.  399)  hym  fehlt »  AT; 
B  |>us  St.  hym.  400)  A  Code  |>ought  gode  worde.  B  Gode  woid  &  thouit.  401— a;  m. 
403 — 4)  in  A  umgesetzt;  401 ->s)  fehlen  in  BT.  401)  A  ne  was.  so  feldt  Ia  A.  A  ded 
St.  |)yng ;  Iwrought.  40a)  A  |ian  st.  but.  A  in  euyl.  403)  A  Dyde  ^t  never  aiaa  g. 
d.  *BT  There  was  neuer  no  (no  fehlt  in  T).  404)  A  Withoute  gode  byg.  B  Bot  godaca 
w/rat|)eb.  405— 41s)  fehlen  in  A;  405— -8)  in  B.  405)  T  Who  that  wl/AhraKkaihe. 
406)  T  fo;  of  hym  fehl;  wyll.  407)  T  He  may  wiM  good  speche  or.  409)  T  And 
one.  Bgode,  Tgoode.  B füll,  T more.  410)  TAgayne  gode;  iyght.  B  Foito  ples  fsd 
!>«/  b  so  bry;ht  411)  For  fehlt  in  BT,  T  one,  B  his.  41a)  BT  heue«  blys.-~4t) — 
416)  fehlen  In  B,  in  A  folgen  sie  ent  nach  586)  (s.  «.)  413)  T  |iis  I  Wwe.  414)  T 
take  thit  to  no  grefe.     415)  T  chylde  st.  y  {le  pray.  ^.  can/.   416)  T  Of  Wwe  fek 


—     5^2     — 


The  chylde  sayde :  »dethes  thre. 

And  I  woll  |)e  teile  wbych  |iey  be  t 

That  on  deth  ys  bodyly  here, 
410  That  ys  streyte  &  of  grette  fere, 

That  ys  a  sy/ffuU  manive  w^M-Inne 

Or  body  &  sowie  may  parle  atwyme ; 

That  o|>^  deth  y%  deth  of  shame, 

;yf  a  man  dye  yn  wykked  fame ; 
415  The  thrydde  deth  ys,  asseyth  |>ese  Clerkes, 

^yf  he  haue  no  part  of  goddes  Werkes. « 
The  emperour  sayde :  »I  beseche  l^e, 

On  |>yng,  chylde,  teile  pou  me  : 

how  many  %ym\us  ^af  bcn^  onshryuenr 
430  Agayn  god  »hall  not  be  for^eaen?« 

The  chykle  sayde :  wsywnjw  two. 

Mysbyleue  y$  on  of  t)o ; 

Monye  a  man  wyll  for  no  reson 

Uyleue  yn  CWstys  yncamacyon/, 
435  That  he  lyi^th  yn-to  |>e  mayde  Marye 

w^'/Äowic  wem  of  her  b«ly, 

And  Itaf  he  styed  |)^  as  he  y«  kynge  | 

But  he  hyf  leue  yn  all  |>ynge, 


445 


Certeynly,  as  y  t>e  teile, 

WyMowte  ende  he  goth  to  helle. 

Wanhope  ys  |m/  o|>Mr  symie 

That  mony  a  man  ys  boairden  Intie : 

And  (he)  hath  ai^eyn  god  so  mykylt  gylt, 

The  fende  to  wanhope  he  hym  pylte, 

And  |>an  he  wyll  no  mercy  craue 

For  he  weneth  non  to  haue ; 

For  |>tf/  wanhope,  wrytenr  y  fynde, 

he  goth  to  helle  w^Monten  ende.« 

The  emp^tOMT  sayde :  »syn  hjti  ys  so 
Synne  t>oth  mony  a  man  myche  wo, 
Cbylde,  wher<-wyM  may  a  man  hym  were 
That  |>e  fynde  ne  shall  hym  dereT« 
The  chylde  sayde :  »w^M  good  deuodon«. 
Thenk  wele  on  Cnstus  passyonr, 
how  he  kneied  on  t>e  hyll  of  Olyuete        455 
And  for  drede  of  deth  blood  gan  swete, 
Stode  houMden  to  a  pyler  longe, 
Beten  he  was  myfA  skowrges  stronge 
Thnt  hys  body  |)^  hyt  stode 
was  dypped  yn  hys  swcte  blöde,  460 
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490—1  iind  verderbt.    Nach  434  folgt  in  Vera.  455—463. 


dethys  deyes  m.in^  417/  fehlt  in  T.  41t)  And  fehlt  in  T.  wyll  teil  the.  fiay.  419) 
T  The  fyrste  dethe.  bodclyche.  4S0)  strayte  strong  &  fcer.  421)  synfuU  fehh.  in^. 
42a  T  Thcre  st.  or;  schall.  424)  T  ;ef  men/  deyd  yne  dctte  or  wykyd  f.  425)  T 
bredde.  so  sayde  this  clerkys.  426]  T  parte,  good  werkys. —  427)  A  chtld ;  AT  I  pray 
pc,  H  I  JYe  pray.  42t)  A  Of  o  |)yng  teile.  B  Teil  meone  (hyng  if  |k>u  may.  419)  AB 
synncA,  T  iynnys.  |)at  fehlt  in  B.  A  |>er^  ben  (onschryuen  fehlt) .  BT  be.  T  notte 
»chryuen^.  430;  A  a](eyns,  B  a^vn:«,  T  agaynys.  schall  fehlt  in  ABT.  BT  be  not 
(T  notte',  A  ^at  l)u|>enou](t.  A  for^euyn,  B  forgyuen,  T  foigewyn^.  431)  B  synnes, 
T  synys  tvoo.  A  so  mot  I  go.  432 •  T  Mysscbeleue.  B  one.  433)  A  For  many.  a 
fehlt  in  ABT.  man  fehlt  in  T.  T  wol.  434)  A  Trowe,  T  I-eue.  BT  one.  AT  goddys, 
B  t>e.  AB  camacion^.  435 — 6)  fehlen  in  ABT.  Nach  436)  haben  ABT:  And  |iat  he 
dyed  B  dy^ed.  T  deyed;  on  (T  vponr)  |>e  rode  tre  (B  a  tre,  T  the  tree),  He  |)at  leueth 
nought  B  And  wyll  not  beleue ,  T  Who  so  wyll  not  lewe)  |)at  it  10  be  (B  |iat  sollye). 
437 — 8;  fehlen  in  BT.  437)  A  And  stygh  to  heuen  |)er^  he.  439)  B  Sertenly,  T  Cer- 
tenli.  Äs  fehlt  in  T.  440)  A  If  he  so  do|>,  T  j^efT  he  so  dye,  B  Body  &  saule.  T  &  he 
goo.  441 — 448)  fehlen  in  A.  441 )  B  When  ho|)e  is  not  to  leue  t>/r  synne.  44s)  T  There 
many  on/  is  bonde  in/,  a  f.  in  B.  443 — 444)  fehlen  in  B,  443]  T  Than/  «  man/ 
hathe  so  mykyll  gilte.  444)  T  will  st.  he.  ptit.  445)  T  That  he  wol  no.  B  Many  man 
wyll  not.  B  meny.  445]  B  trowys,  T  wenys.  8T  none.  446^-7)  fehlen  in  B«  446) 
T  wrettyn/.  447;  T  Man  goihe.  —  449)  B  seth,  T  sithyne,  A  and.  A  be  it.  h.  450) 
A  wircheth  a  man/  mochell.  BT  Teil  me  chyld  or  |>at  (f.  in  T)  thou  go  (T  htne  go). 
451)  Chylde  fehlt  In  ABT.  BT  a  man  may.  A  best  hym.  hym  f.  i|i  T.  45s)  T  That  no 
fende  may.  AT  fende  schall  nou^t.  T  derrie.  453)  B  sey.  AT  gode,  B  god.  454)  A 
Trowe,  BTthynke.  wele  fehlt  in  ABT.  A  in.  BCrystys,  ABgodys.  455—4^)  fehlen 
in  B.  455)  A  knelyd.  A  monte,  T  mont.  of  f.  in  T.  AT  Olyuet.  456)  And  fehlt  in  T. 
T  gan  he.  A  And  for  gret  drede  wat/rft  blöde  he  swet.  457)  AT  And  stod.  A  Iboande, 
T  bowndyn.  T  pelerlong.  458)  AT  And  was  Ibet  (T  betyn).  AT  scorges.  T  stronf. 
459)  AT  Jhestt  St.  bis.  T  bodyly,  he  st.  it,  stod.        460;  A  R«i#  over/  alle  an  fede 
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Alto  crowned  wyth  thorn«s  kene 
That  fie  wondtcx  711  ^s  htü^  wtr# 
And  bare  |>e  crosae  to  Caluarye 
On  |>e  whyche  hyM-telf  moste  dye ; 

465  llienk  vpon  hys  wondea  amerte, 
haue  h/r  paasyon  jm  \iyn  hefte, 
Ihtnrytk  may  a  man  hym  weie, 
That  no  fynde  iihal]  hym  dere  « 
The  tm^erottr  sayde :  »I  leve  |>e  well 

470  That  ^ys  ys  soth  eaery  dele. 
But  teil  me,  chyld,  Qrf  ^ou  kan, 
what  plcActh  befit  god  k.  man?« 
The  chylde  sayde :  »penauftce«  |»e. 
I  wyll  ;ou  teile  whych  ftey  be : 

475  7jf  a  man  be  yn  trewe  chaunte 
And  lede  hys  lyf  yn  ry^th  penance 
And  .weres  hyiw  a^eyn  |>e  fendet  fondywg 
And  kepeth  hyM  fro  fowle  lykynge, 
God  ys  payd  yfyth  {>«/  emprjrse 

4I0  And  ^eueth  hym  heuen  for  hyt  seniyse. 
A<-no|>Mr  t>yMe  pnyeih  i;od  yn  herte : 
he  |>/r/  ys  large  yn  hys  pouerte 


And  taketh  Ytyt  pouerte  styDe 

And  |>anketh  god  mytk  good  wyUc» 

And  wolde  gladly  helpe  k,  mttott 

hys  euen-crysten  |Mf  aie  pote; 

^f  he  Jie  may  do  no  noie 

But  here  pouerte  rewe  sore« 

1^  shall  haue  for  hyt  good  wyQ 

heuen  at  hys  endyitg,  as  yt  d^IL 

The  |>rydde  payth  god  so  «ydie: 

A  man  {m/  yt  yn  er|ie  ryche 

And  ys  come  of  hy|(  kynne, 

And  fonaketh  all  ^ys  world«f  wywnc 

And  ^eueth  hym  to  poneite ; 

Therfor  yn  heuen  shall  he  be.  ■ 

The  tm^tnour  sayde  ;et  to  the  diylde. 
•Teil  me  fayre  w/M  wordes  aqrlde, 
why  faste|>  men  \tt  fryday  so  mod« 
For-by  any  o|M»r  day  yn  |»e  wokcT« 
The  chylde  ajtswered  &  seyde  a^cya : 
•For  |>ryttene  retonet,  teQ  I  kan. 
The  fyrste  re«on  ys  of  haiinne 
For  on  fie  fiyday  god  made  Adam 
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blöde.  T  Was  coueryd  w/M  his  own  blöd.  461—1  fehlen  in  AT.  4^3)  T  bis  st.  ^ 
AT  cros.  A  Caluerye,  T  Calferi.  464^  AT  And  sythen  (T  sethyn)  |»ereoB  (T  od  ihe 
rod)  he  can  ;T  can>  dye.  465)  A  hyhke,  B  Man  thynke,  T  And  thynck.  ABT  00. 
KT  wondys.  A  his  passyon/  |>at  was  smert.  466;  ABT  And  haue.  A  well  in.  AT  \k, 
T  hert.  4^7— t  fehlen  in  B.  467)  A  ich  a  man.  T  ylk  man  may.  T  wetcn.  4M, 
T  fend.  A  |>at  |>e  fende  schalle  neuer.  T  deryn.  469—496)  fehlen  in  B.  469*  AT  \fa 
(T  that)  leue  I  welle.  470!  T  hit.  AT  l>e  %x.  ys.  T  soo.  T  ylka.  47t)  But  fehlt  m  T. 
A  if,  T  yff.  47s)  A  what  dede.  A  payeih,  T  payes.  A  most,  T  bothe.  47s?  T 
penawnce,  A  dedys.  474]  AT  I  schall  |>e.  T  whech.  475)  A  If  fierr  be  aay  mastk  YtM, 
hath  |)at  chance.  476)  A  tat  st.  And,  T  He.  AT  ledith.  477;  T  wercd,  A  kepitk 
T  agcynefi,  A  fro.  AT  fendys.  T  foundyng.  478)  T  kepet,  fehlt  in  A.  AT  hb  best.  T 
from.  A  fleschlich^  T  thyng.  479)  T  payid,  A  apaied.  Aofhis.  T  enprise.  4to 
T  He  shall  haue.  A  liest :  He  schall  haue  for  his  seruyse  Heuenf  Uyt  atte  bis  cade, 
|>er/*Inne  alle-wey  forto  lende.  481)  AT  payes.  48t]  A  If  a  man  by.  T  A  man  that  ys. 
T  latg,  his  fehlt.  AT  pouert.  483>Ttaky|^.  A  myldely&stylle.  Tstyll.  484}A|WBkc^ 
T  th*nky|>.  A  god  |>er<of  wlth.  485)  f  in  T.  A  wold  fayn.  socour/.  486^  T  ~ 
A  at  his  power/.  487)  A  Or  ;it  if  he  may.  T  And  yeue  he  may  help  hym  so 
488)  A  of  here  pouert.  t  rew.  489)  A  haue  heuen.  T  good  fehlt.  490) 
fehlt  in  AT.  A  as  it  is,  T  and  that  ys.  491)  A  |>irde,  T  |iyid  thyng.  T  payaa»  A 
lykyt.  T  füll  st.  to,  In  A  f.  to.  A  moch,  T  mekyll.  49s)  A  If  a  man  in  eith  be.  T  bcie 
tt.  yn  er|>e.  493)  A  And  he  be  come.  T  comyn.  A  hye,  They.  494)  T  fonakM»  worid. 
A  rYchet  ft  worldes  w.  495)  A'^euyth,  T  geuys.  A  to  penance  as  I  |)e  tdle.  496}  T  be 
shalbe.  A  schall  he  dwelle.  —  497—8)  A  |>e  E.  sayd  with  wordys  mylde,  boa  he 
of  {m  childe.  BT  The  E.  with  woidyt  myld  Atkyd  a  mand  (T  askid  &  d< 
of  pe  chyld.  499)  B  men  fatt,  T  men  fastyn.  be  f.  in  A.  AT  comotürke,  B  ^ 
lych.  500)  ABT  Mor(e}  than.  T  anotber;  in  B  f«  mt-  B  deyt.  ABT  wckc.  501} 
BT  antneid  hym  ageyn.  501)  AT  XV.  T  reton.  ABT  |Mt  |>ere  (T  ^)  besr  (T  hcB|. 
503)  ABT  fyrtt.  AB  teile  I  can  (B  caane),  T  I  teU#  can.    504)  For  fehlt  \m  KKt.  AT 
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505  In  |ie  vale  of  Ebron  fiorow  h/x  gmce 
And  formed  hym  aftivr  hys  face. 
The  secouiffde  reson,  ^cu  may  me  leae : 
vpon  a  fryday  Adam  &  Eue 
losten  p^tfudys,  |ie  so|)e  to  teile, 

510  And  both  wer  dampned  to  helle. 
The  firyddc  rcson,  y  (le  teile  ; 
vpon  a  fryday  Caym  slow^  Abelle, 
The  fyrstc  martyr  for  solhe  aply^t 
That  was  martercd  for  god  almy^t ; 

515  And  Cayme  for  ^ai  same  |>yng 
hadde  \>e  curse  of  our  heuen/'  kyng. 
The  fowrthe  rcson  ys  füll  swele : 
how  Cjabr>'ell  our  lady  dcde  grete; 
v|>on  a  fryday  vryfh  mylde  mode 

510  (toddcs  sonc  tokc  ficsh  Sc  blude 
Of  \)a/  swete  mayde  Marie 
\i;)7Äowten  wewme  of  her  body. 
The  fyfte  reson  I  teile  beforn  : 
vpon  a  fryday  }\\fsus  wa.<)  born 

5x5  (^f  |><j/  swclc  holy  vyrgync, 

To  borow  our  sowlcs  out  of  pyne. 

515    6,  531  -9,  539    39  fehlen  in  Vern. 


The  syxte  reson  ys  of  hy:(  empryse : 
when  JhesHS  toke  hys  cyrcamcise, 
▼pon  a  fryday  blöde  gan  he  blede, 
For  |>e  gylt  of  our  mysdede 
And  for  |>e  sywne  of  Adam  &  Eue 
That  blöde  he  bledde  for  ottr  belette. 
The  seuen|>e  reson,  teil  y  kan : 
how  seynt  Steuen,  goddes  man, 
Tpon  a  fryday  was  stoned  to  dede 
Thorow  Herode  &  hyf  faU  rede. 
The  VIII  reson  y  kan  teile, 
;ef  ^e  wyll  a  stounde  dwelle : 
vpon  a  fryday  saynt  Jon  |>e  baptyst 
was  martered  for  |>eL]otte  of  Cryst 
In  harues'.e  aftirr  |>e  assumpcyon  — - 
h^'x  day  ys  called  decollacyounx. 
The  IX  reson  ys  füll  gode  : 
That  goddes  sone  dyed  on  |ie  Rode 
vpon  a  fryday,  as  y  ;ou  teile, 
To  bye  our  sowles  out  of  helle. 
Thys  ys  |>e  ten|)e  re*on  : 
Of  our  ladyes  assumpcioun^: 


5J0 


535 


540 
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a.  st.  |>c.  A  Adame.  B  man^.  505 — 6)  fehlen  in  B.  505)  A  Rliume.  A  Jiorough,  T 
f»orow^.  506'  T  fomiyd,  A  schop.  A  his  owen^,  T  hys  owne.  507,  n  secunde, 
T  |)at  o|)yr.    HT  I  teile  t>e.  508)  A  On  a  fryday  god  made  Eue,    BT  Of  a  rybbe 

Kue  (T  tuyn)  made  (T  makid;  he.  509 — 10)  fehlen  in  B.  509)  T  Lost,  A  tat  lost. 
Tpc  fehlt.  A  as  I  |)e  teile.  510]  T  And  weron  Idampnyd.  A  And  seth  he  x%'as.  T  into. 
511,  A  \>\n\e,  W  thyrd,  T  j>crd:  A  I  schall  |>e,  T  I  wyll  )>e.  B  wote  ;e  wele.  51a) 
ABT  On.  A  Keyme,  B  Caym^,  T  Cayne.  A  sclewe,  BT  sie w.  51J— 16)  fehlen  in 
B.  513  AT  first.  T  marter.  A  he  was  st.  forsothe.  T  I  ply;t.  514'  T  That  euer. 
T  marterid,  A  sciawe.  515)  A  Kcyme,  T  Ceyme.  A  |>at  ilke,  T  that  wyckid. 
A  tyngc.  516.  AT  had.  A  cor«;,  T  corse.  A  kynge.  517;  A  ferth,  B  forte,  T 
fowreth.  B  resone,  suete.  518'  A  pat,  T  When.  A  gan  our^  lady,  T  Mari  gan.  dcde 
fehlt  in  B.  AT  grct.  519  ABT  On.  ABT  myld.  T  mod.  520)  A  god  son^,  B  Jhesu. 
AB  both  flesch.  T  blod  521— aa)  fehlen  in  B.  521  ]  A  Of  t>e  mayd  myld  Marye.  T  All 
of  the  maydyn  M.  522  A  With  wemed).  T  wem.  A  herr.  523)  B  fyft.  A  as  it  telles 
byfome.  BT  I  teil  |)e  b.  524'  AT  On.  T  Jhesu,  A  god  sonif.  1)  Jhesus  was  of  Mary 
bom^.  525—26  fehlen  in  B.  525;  A  Of  fe  mayde  Mary  |)e  holy  yirgyne,  T  Of  the 
holy  \»7rgene.  526;  A  To  by  man  soul  frome  hell  pyne,  T  To  bryng  oure  soulis  fro 
hell  p.  527)  A  sext,  B  sexte.  AT  is  faire  emprise  (T  eprelse),  B  Is  gode  pr<rysed. 
528'  ABT  |)at  Jhesu  Cryst  was  c.  B  conseyued.  529 — 33;  fehlen  in  BT.  529]  A 
Opon  a  f.  Cr>'st  gan  blede.  532}  A  His  blod  was  sched.  533 — 4}  in  T  umgestellt. 
533'  A  souen,  B  seueift.  BT  cannr.  534)  ABT  |)at  st.  how.  T  sent  Stewyn/i  D  seyntx 
Stcphyn^  \ic  holy  man^.  AT  godys.  535)  ABT  On.  B  stonyd,  T  stenyde,  A  do.  T 
to  \tt  dcthe.  B  ded.  536)  A  |)orough,  B  Throw,  T  Thorowe.  Herode  fehlt  in 
A.  B  llerod.  537*  ABT  resone.  A  I  schall  ^ow,  B  I  wyll  ;ou,  T  I  wyll.  538)  B 
Iff  |>at,  T  ;yf  |)at,  A  And.  A  woU.  B  itound.  539— 54s}  fehlen  in  B.  539)  AT  On. 
T  frayday.    T  sent,  baptest.  540J  A  Imartird,.  T  martyred.    T  for  Jhesu  Cri2te. 

541)  A  In  |ie.  A  heniest,  T  hemeste.  AT  aftyr.  542)  A  |)at  is  Idepyd  |>e  decollac/on. 
543;  1"  good.  544!  AT  god  st.  goddes  sone,  B  Jhetu.  T  deyed.    T  tpon/,  rood. 

545^46)  fehlen  in  B.  545)  AT  On.  T  fraydaj.  546)  A  He  bov^  man  toul.  T  To 
byue(l).    T  fro.        547— ^8)  B  :  On  |>e  frydey  wat  otir  Itdy  Asiunpsjon/,  Thttit 
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On  a  frydaye  she  ;olde  |>e  gost 

550  To  her  sonc  |)tf/  she  loued  most ; 
Ther  he  ys  kyng,  she  ys  qwene  — 
I^blessed  mot  \tat  tyme  bene  I 
The  XI  rcson  ys  fall  trewe : 
That  |)e  apostell  saynt  Andrewe 

555  vpon  a  fryday  was  don  on  crt^%e ; 
To  god  he  calied  wyfA  meke  Toys 
And  sayde :  Mttr  yn  trynyte, 
Thys  fiufTre  y  for  \it  loue  of  |>e. 
The  XII  reson :  wyik  mylde  mode 

560  Seynt  Elene  fonde  |>e  holy  Rode 
vpon  \it  mouiite  of  Caluarye  — 
On  ^a/  Rode  Jhtsus  gan  dye, 
And  was  bom  to  |>a/  cyte 
Wyih  Joye  &  grete  solcmpnite. 

565  The  XIII  reson  ys  ▼erament : 


That  god  shall  sytte  yn  Jmgtmtmt 
▼pon  a  fryday  wytk  mylde  niode» 
v9ytk    feet  '  &    hondes     ft    lydci 

Mode. 
Man,  haue  ^m  fryday  yn  nynde 
For  t>ese  resones  |m/  y  fynde  I 
For  |)e  fryday  ys  a  day  of  chawMe 
Best  to  faste  &  to  do  penanncc. 
The  satyrday  aAatr,  syknrty, 
Is  beste  for  to  faste  for  oair  lady ; 
Thorow  her  we  benr  of  bale  wnhenAt 
And  brow^  oat  of  Kelle 
She  ys  calied  welle  of  mercy 
To  alle  Im/  wyll  to  her  ciy^ 
To  wash  &  to  make  dene 
All  |>o  IM/  yn  sywne  bene ; 
The  sce-sterre  calied  she  ys. 
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callyd  )>e  X  reson<.       548)  AT  lady.    T  the  ass.       549— 55>)  (Mm  in  B.      549)  A 
scho^eld,  Tsche^cldyd.  Tgoste.       550)  T  Thyll.  Aher^,  Thir.  T  sonne.  Tscho, 
T  schü  (!)  T  loTyd.      Nach  550)  hat  A  (u.  V) :  And  now  in  heuen  |iat  vlrgya  is  Wilh 
body  &soul  forsoth  Iwis.    551)  A  Crist  st  he.  A  kenge.  A  Kho,  T  ther  he.  T  qacar. 
551)  A  Iblysiyd,  T  Ible^^Md.  T  bee.     Statt  553—7)  hat  B:  The  XI  off  seynt<  Andrew 
fiat  holy  man^  How  he  sufTerd  hys  m^rtyrdom/.      554)  AT  apostyll.  A  seint,  T  sent. 
555)  AT  On.  A  he  was.    A  cros,   T  crose.       556)  T  calid,   A  depyd.   AT  nyld.  A 
vos,  T  woycc.    557)  A  And  he.  T  sayde  to  god.  T  trenyie.     55t)  AT  |>ts  pusio«/ 1 
sufTre  (T  suffyr)  for  |>e.       559)  AB  myld.       560)  AT  t>at  seynt  (T  sente)«  B  Hov  s. 
ABT  Elyn^.  B  fond,  A  fand,  holy  fehlt  in  BT.    561—64}  fehlen  in  B.       ^ht)  A  O« 
n  fryday  atte.     T  On  t>e  monte.     AT  Calueiye.        56a)  T  And  on^  the  rood,  A  Ob 
which^  rode.  Agod,  £  Jhesu.  T  con,  A  gan  on.  Nach  56a  haben  AT(u.V) :  freie  vns 
|>e  holy  cros  Ifounde  (T:  On/  a  fryday  the  crose  was  fowynd),  |>ei  dolnyn  h  o«ce  of 
{>c  grounde  (T  That  deepe  was  doluyn/  ovndyr  t>e  grond).     563}  A  k  bar»  it  to  Jeru- 
salem t)at  rych  cite.  T  And  was  brow^t  to  t>e  c.  564)  A  \Vith  gret  ioy  and  a.  T  gretie 
solempnyty.  —  Nach  565  hat  A  noch  folg.  Verse,  die  in  T  nach  56t  folgen :  frc  XIII 
(T  XIIII)  reson,  I  schall  ;ow  teile  (T  teil  ^oue),    And  ;e  wolleth  a  stovod  dwdk  (T 
i^yff  ye  will  listyn/  nowe) :  Seynt  Veixu  {T  lon/sent  Petyr),  {»atboly  (fehlen  in  Tj  popr 
of  Rome,  An  holy  man&a  wyse  of  dorne  (dieser  V.  f.  inT),  On  (T  Vpon/)  a  bjdij  ht 
(f.  in  T)  was  don/  (T  was  dede)  on  rode,  f^e  hed  (T  His  heede)  doanwaid,  |»e  ^T  bis} 
fct  vp/  stode.   fre  Jewys  hong  hym  (T  hym/  hangyd)  on  |ie  iode*tre,  On  a  (T  tlsei 
fryday,  |)us  endyd  he.     fre  fourten  (T  XV)  reson/  I  schall  (T  will}  teil  ;ow  ^T  yo«e 
teil),   And  ;e  to  me  wolleth  lystyn/  now  (T  S^yf  ye  wyll  a  whylee  hete  d^i^}.     Seynt 
(T  Of  sent)  Poul  (T  Powle)  ^at  (T  the)  holy  man,  On  \T  Wpon/)  a  fryday  (T  frmyday) 
he  was  sclayn  iT  slayne).     (ei  smot  of  his  heued  with  a  swerde  (T  Hya  beed  «aa 
smettyn/  of  with  a  sverde),  And  |>us  with  s.  Poul  |>ei  ferde  (T  Thns-gat/i  wms  acnt 
Poule  aferde).  Petyr  &  Poul  godys  dtscipilt  wer/  |>ei,  Both/  wer/  fiei  martiid  (T  slayae) 
on  (T  vpon/)  a  day.   —  565)  A  t>e  XV.  is  fehlt  in  ABT.  T  weramente.      566}  AT 
;eue  f>e.  B  That  god  on  ester-dey  schall  gyff  j.     567}  ABT  On.  B  )»e.  AB  drety»  T 
dreury  st.  mvlde.       568)  T  fette,  &  vor  hondys  fehlt.   A  hondea  ft  let.    B  Oue  losd 
bou;t  vs  with  hys  blöde.      569)  A  |)erefor  man.    BT  |M>a  haue,  iwii  fehlt  in  A.    BT 
myiä.     570)  AthysXV,  Bfiis,  Tthct.  ABiesons,  Tresonys.  Awirt,  Bwtytcs/tK.  ^at. 
B  fvnd.  57t— t)  fehlen  in  B.    571)  For  |)e  fehlt  in  AT.    57a)  T  Bote.  A  fiMt.  AT  19 
fehlt.   573)  AT  wyterly,  B  sertenly,   574;  ABT  gode  to.  A  fut.  A  for  |ie  hmt  of  om 
lady.  575— 5t8)  fehlen  in  B.     575)  T  Thow  we.  A  er#,  T  weie.  A  b«^.  T  bovade. 
576)  of  fehlt  in  T.  T  grownd.  577)  A  acho ;  depyd  |)e.    57t)  A  woUeth.  T  vpoac,  A 
her/.  579)  AForto.  TTohelpen/.  5to)  |>of«hititt  AT.  A|Mt«vtr*  |ti) 
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The  ry^th  way  ▼•  to  wys ; 

Of  her  sprong  |>a/  twete  floirr, 

JYiesiu  Cryste,  our  sauyour  -— 
5t5  I-blessed  mote  |>ex  all  be 

That  senien  Marye  mayden  fre !  • 
The  empfrour  \rytk  wordes  tterne 

To  |>a/  chylde  he  sayde  ^eme : 

•  Chylde,  he  sayde,  I  coifiure  |)e 
590  In  |>e  name  of  |)e  trynyte 

And  of  fie  passyon  of  Jh(*/ifJ  Cryst 

And  of  hys  deth  k  )\ys  vpryst : 

That  \wu  me  |>e  Ho|)e  »ay, 

Ere  ^OM  fro  me  wende  away ; 
595  Whe|)Mr  \tcu  be  wykked  angell  or  goodf  • 


The      chyld     annwered      myth     mflde 

mood: 
»I  am  be  |>a/  t>e  wro^ 
And  on  t>e  Rode  )>e  dere  bow^th.  • 

The  chylde  ttyed  jm-to  heuen  |m>» 
In-to  |>e  place  |m/  he  come  fro. 
The  emp^otfr  kneled  down  to  |»e  grvandt 
And  |>anked  god  {m/  same  stounde, 
And  bycam  a  good  man,  as  we  rede. 
In  bedes  byddyiig  k.  almesse-dede, 
And  senied  god  yn  all  wyse, 
And  kam  to  heucne  for  hyt  teniyse. 
God  ^eue  grace  yt  so  mote  be, 
Sayth  all  amen  for  chai^'te ! 


600 


605 


T  lode-stcr.  Aclepydscho.  T  schall schewe  vs.  5tx)  T  waye  to  hewyn^bles.  5(3)  AT 
höre.  A  swct,  T  swctic.  584  ACrysi.  Aour^,  Tou7r.  585;  1  fehlt  inT.  ATmot.  AT  alle. 
5S6)  A  seruyth  AT  |>at  mayd  (T  mayden^)  with  hert  iThertC;  fre.  —Nach  5t6}  hat  A 
jetzt  (vgl.  r.  413 — 426  :  K*  Emperour^  »eyd:  by  seynt  Symeon/,  |iow  hast  schewyd 
nie  a  fair^  reson^.  Hot  tel'e,  child,  if  t>ott  can,  \Vhat  t^yng  wrathes  most  god  &  man? 
I'e  child  sayde :  dedys  thre,  I  schall  t>e  teile  which  |>ei  be.  fre  first  is  ded  of  fame,  If 
a  man  dey  in  wykyd  schäme,  ^e  to|>er^  is  pride  in  body  her/,  |)at  is  to  strong/  and 
no^l)  ttere,  |)at  gretly  noye«  mans  body  with-ine,  Or  |)e  lyf  and  soul  roay  part  atwyne. 
t*e  tiirde  is.  as  sayth  |)e  clerkys,  If  a  man  haue  no  part  in  gode  werkes.  —  587)  A  t>e 
e.  sayd.  AT  wordys.  A  steryn/,  T  stume.  5tti  T  |ie.  A  t>an  vnto  |>e  child  füll 
7.eme.  5S9  he  sayde  fehlt  in  T.  T  comaund.  B:  The  emperonr  seyd,  I  coniure  the. 
590)  T  trynete.  591)  A  |)orough.  T  &  in  |>e  name  of  |)e  passyone  of  Cryst.  59a)  And 
fehlt  in  H.  T  in  st.  of.  T  dethe.  A  &  of  bis.  BT  vpiyste.  593)  T  |iat  t»owe  me  teil  & 
sothe  tu  saye.  W  soth.  594)  A  Or,  B  or  |>at.  T  er  that.  B  wend  fro  me,  T  wende 
hcns,  A  bore  wende.  595}  A  Wheder/  art  ^u  a.  ABT  wykyd.  A  o|>er  a.  AB  gode. 
596)  AKT  myld  mode.  597)  he  fehlt  in  B.  B  hath  wrou^t ;  T  bowght.  59S}  A  And 
\i  ith  my  blöd  füll  dere  f>e  b.  t>e  fehlt  in  BT.  B  haue  bou^t,  T  bathe  bou^.  599) 
AB  wcnt.  T  styght.  ABT  to.  600}  B  Vnto,  AT  To.  A  t>at  place,  BT  |>e  blys. 
601)  A  )>en  knelyd.  down  fehlt  in  AB.  B  on.  t>e  fehlt  in  A.  T  grond.  60a)  BT 
fiankyd.  AB  blissed,  T  twette.  T  stound.  Nach  60a  hat  T :  And  thankyd  god  of  hys 
swete  grace,  That  he  there  saw  bis  sweite  face.  603)  A  And  he.  ABT  become.  a 
fehlt  in  T.  AB  gode,  T  crystyn/.  T  red.  604)  T  In  bedys,  byddyng  fehlt ;  A  In 
bo<ly  and  |>ou(;ht  &,  ß  In  pnyer/.  BT  &  in.  AB  almus,  T  allmys.  605 — 8}  fehlen 
in  B.  605 j  T  senK7(d).  A  And  prayed  to  god  in  alle  t>is  wyse.  606)  A  And  leued 
and  died  in  bis  seruyse.    T:  And  here  endyth  Epotyse  (Schluss). 

Nach  606  hat  AB  noch  den  Schluss  des  Ms.  Vemon :  Seynt  John/  |>e  rangelyst, 
|>at  went  (B  was;  in  erth  with  Jhesu  Ciyst,  Thit  Utile  (B  tale)  he  wrote  in  latyn#  In 
holy  wiyt  (B  wryte)  in  (B  &  in)  parchemyne,  And  (B  He)  bad  and  (fehlen  In  B) 
comand  (B  coiwmandyd)  alle  mankynde  This  ensample(B  The  passyon«  ofCrytt)  to 
haue  in  mynde.  A  schllesst :  ^us  endyth  |>i8  talkyng ,  God  graunt  vt  alle  gode 
endynge,  Amen,  Amen  say  we  now  alle ,  |>at  it  mo\  wo  befalle«  Her  endith  Ypohrt* 
B  schliesst:  Amen,  amen  forr  charyte,  God  gnnte  ts  |Ntt  It  to  be.  Her/  endyt  pU 
talkyng,  God  grante  vs  all  hys  blytsyng.  — 
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I  Nachträgliche  Bemerkungen. 

Za  p.  174 !  Alextttt.    Die  nördliche  Alexfuslegeiule  hit  mit  den  «ndeni 
sehen  AlexiasHedern  (ed.  in  Herrig^s  Archiv  1(74,  76  «•  7t)  nichts  geineiii; 

hnt  etgenthttmliche  Zttge. 

«  

Ztt  S.  Machor  p,  189.    Ueber  diesen  Heiligen  vgl.  Einkitnng  p.  CI, 
ferner  das  Officinm  in  solemnitate   s.   Mmnricii  sine  Machaitl    Im  Bter.  AbenL 

p.  XIX— xxni. 

Zn  6,  p.  265  de  Erkenwalde.    pem  Ver^sser  dieses  Gedichtes  Ist  nnch  cn  Ge* 
dicht,  enthaltend  Prophezeiungen  und  Miracula  des  h.  Th<mias  Beket  anf 
In  Pisa,  Basti,  Avignon  und  Peyters  (Poitiers),  ebenfalls  in  aUitcr. 
Hatten  (Oxf.)  37  fol.  45  zuxuschreiben.    Dieses  wird  von  A.  Bnadl 

Anf. :  Thomas  rides  fro  Rome,  |>e  man  |m/  right  kennes. 
He  faris  forth  by  a  faire  towne,  Pise  it  is  hotyn^ . 
There  fyndes  he  masons  vpon/  a  tonre  makand 
A  belfrey  of  alabastre,  (ere  bdles  shul  hengyn/. 
^  Thomas  to  i»e  werk  went,  and  wäre  was  sone 

Of  a  lovely  Image  of  ouu  lady  |>«/  he  most  loved/. 

Sho  was  tired  in  a  tabemacle,  ft  noman  of  hir  toke  hede. 

Than  Thomas  calledr  |>e  maister-mason/,  ^i  |)e  werk  makld^. 

Sey,  sir,  by  |ii  fay,  whi  hast  |>oa  so  lowe  set 

This  semely  lady  vrsik  hir  son/,  prince  of  al  othirT  e.  c. 

S.  Erkenwttld  (Fest  am  30.  April)  war  der  4,  Bischof  der  Ostsachsen  In  Lomk», 
der  der  h.  Ethelbnrga :  er  war  wahncheinlich  in  Stallington  In  lindsey  gebore«, 
der  Familie  OfTa^s,  Königs  von  Eastanglia  verwandt,  und  erhielt  seine 
unter  Mellitus,  Bischof  v.  London  604—619.  Vor  seiner  Ernennung 
gründete  er  c.  670  die  Klöster  Chertsey  in  Surrey  und  Barking  in  Esaex,  deren 
er  selbst  verwaltete,  während  er  leUteres  setner  Schwester  als  eine  Schule  für  Fi 
ttberliess  (cf.  Beda  H.  E.  IV,  6) ;  bei  der  Gründung  von  Chertsey  war  Frithewald  sein 
Gehttlfe,  ein  ealdormanWulfhere's,  Königs  von  Mercia(cf.  Will.  Malm.}.  Nach  Waa*s 
Tode  wurde  er  Bischof  v.  London  675.  Er  starb  e.  ^${1)  und  wurde  faiS.  Puublicginbcn. 
Seine  Gebeine  wurden  1 14t  am  4.  jNov.  nach  eln^  nenen  Schrein  an  der  Ostseile  der 
Mauer  Aber  dem  Hochaltar  Übertragen.  Bischof  Biraybrook  bestinsaite  1)16,  disa  Ae 
Feste  seiner  depositio  und  translatio  wie  die  höchsten  Fest4  begangen  weiden  mXkmm,  — 
Die  VIU  Eikenwaldl,  in  *.  Mss.  des  i*.  Jhdts.  (Mss.  Cott.  CUud.  A5  n.  Cofp.  Chr.CoB. 
Cbr.  t6t)  eihalten,  bt  edirt  hi  Dugdale  hbt.  PnnlJ  1651  p.  tSi  u.  itiS  p.  ily;  ein  bl 
nach  Hardy's  Vermuthung  (Cat.  Mss.  L  »9»)  '«  ^«rt^  «^Bes  CaaonUras  tm  S. 
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Neffen  des  Bischofs  Gilbert  Universalis  (1118—34),  der  auch  das  dem  C.C.C.  Ms. 
angehängte  Buch  derMtracula  schrieb.  Eine  andere  Vita,  auf. der  ersteren  basirend,  ist 
edirt  in  Capgrave  u.  Act.  Ss.  BoU.  (April  III  p.  7«o) ;  eine  dritte  (noch  ungedmckt)  aus 
dem  14.  Jhdt.  nennt  Hardy  1.  c.  I,  192.  Die  Ilauptquelle  ist  jedoch  Bcda  1.  c.  Cf. 
Smith  u.  Wace  Dict.  of  Chr.  Biogr.  —  Caxton*s  Ausg.  der  Ueben.  der  Leg.  Aur.  14I4 
enthält  ein  Cap.  über  S.  Erkenwald.  —  Das  Miraculam,  welches  unser  Gedicht  l>e- 
handelt,  ist  wohl  in  dem  Liber  Mirac.  des  Ms.  Corp.  Chr.  Cbr.  enthalten. 

Zu  7,  p.  i75f  Legende  vom  h.  Blut  zu  Ilayles.  Den  Inhalt  des  Ms.  Royal  s. 
p.  CX,  Anm.  2,  Der  Schreiber  unterzeichnet  sich  fol.  17  b  m.  d.  W. :  Explicit  ver- 
bale sccundum  posse  meum  :  nomen  scriptoris  Johannes  Presbyter  (f);  iste  libellus  (das 
Vocabular)  est  valde  necessarius  sacerdotibus ;  derselbe  Name  begegnet  auch  fol.  tl. 
Die  übrigen  Stücke  des  Ms.  sind  von  demsel^n  Schreiber,  in  demselben  Dialecte 
geschrieben.  Dass  er  auch  der  Verfasser  einzelner  Stücke  ist,  geht  hervor  aus  der 
Schlussnote  zur  Prosaleg.  von  Antonius :  secundum  |x>sse  meum  feci  opus  istud.  Ob 
ef  auch  der  Verfasser  dieses  Gedichtes,  wie  der  legende  von  S.  Antonius,  sei,  ist 
Zweifelhaft ;  jedcnfalU  ist  der  Dichter  nicht  weit  von  Hayles  zu  suchen,  da  das  Cte- 
dicht  deutlich  eine  Lokallegende  ist,  bestimmt  Pilger  anzuziehen  und  zu  belehren. 
Der  Dtalect  ist  westlich,  jedoch  nicht  in  Comwallis,  sondern  nördlicher  zu  suchen  (da 
er  nönlliche  Endungen  zeigt).  Einen  ganz  ähnlichen  Anfang  hat  das  Gedicht  The 
sege  of  Troye  des  Ms.  515  (aus  dem  Anf.  des  15.  Jhdts.),  welches  beginnt 

Sithyn  that  god  this  worlde  wrought,       That  forsothe  amongys  them  alle 
lleven  and  erthe,  all  of  nought,  It  maye  nought  bene  foryete  out 

M.mye  wondris  have  befalle,  The  batayle  of  Troy  that  was  so  stout. 

Es  ist  also  V.  2  des  Gedichtes  zu  lesen  Many  marwylles  |>ei:  af  befalle  (st.  bene  falle ; 
af  ist  übcrgeschr.).  —  Theile  des  h.  Blutes  rühmten  sich  viele  Städte  zu  besitzen;  in 
Deutschland  wurde  in  Reichenau  ein  Kreuz  mit  dem  Blute  Christi  gezeigt ,  welches 
durch  einen  Araber  Hassan  an  Carl  d.  Gr.  gebracht  sein  sollte  und  915  nach  Reiche- 
nau geschenkt  wurde,  cf.  Historia  Sanguinis  dolftini  (ed.  im  Auszuge  von  Waitz  Mon. 
(term.  IV  p.  445—9,  Mone  Quellensammlung  für  die  bad.  Landesgesch.  1S45  P*  ^7t 
diese  hi.«t.  wurde  später  wiederholt  ü1>erarbeitet ,  auch  in  deutsche  Reime  gebracht 
von  Albert,  ed.  Schmeller  München  1844:;  über  den  Fund  des  h.  Blutes  zu  Erfurt  i. 
J.  1191  berichtet  die  Inventio  Sanguinis  domini  in  Erfurt  (vgl.  Annal.  Reinhardsbr. 
p.  56,  Nicol.  de  Syghen  p.  335)-  ^^^^  im  engl.  Gedicht  genannte  Castrum  Trevelence, 
woher  ein  Theil  des  h.  Blutes  nach  England  gebracht  sein  soll,  ist  doch  wohl  Trier. 
Das  engl.  Gedicht  gibt  einen  werthvoUen  Beitrag  zur  Geschichte  des  h.  Blutes. 

Zu  t,  p.  28a,  Vita  s.  EtheldredaeEliensis.  Quelle  für  die  Heilige  von  Ely  (Fest  am 
23.  Juni)  istUedall.  E.  IV  (wo  auch  ein  Gedicht  in  eleg.  Versmass  dieser  Heiligen  gewid- 
met ibt  *,  der  Dichter  führt  diese  Quelle  v.  1 1 7  u.  161  an.  Nach  Beda  schrieb  Thomas,  Möncl| 
von  Ely,  in  Heinrich*s  II  Zeit  eine  ausrahrliche  Vita :  Liber  Eliensis  libri  lU,  der  wie* 
der  ein  1  jetzt  verlorenes)  Buch  eines  Collegen  Richard  aus  demselben  Kloster  benntat 
haben  will,  (ed.  Anglia  saera  t,  591,  AcU  Sc.  23.  Juni  IV,  489,  Mabillon  Act.  Si. 
Bened.  II,  707,  Stewart  iUr  die  Angl.  Christ.  Soc.).  Ettie  Vita  In  Hexametern  schrieb 
Cregoritts,  Mönch  von  Ely,  in  Heinrich*s  I  Zeit  (cf.  Hardy  L  c.  I,  yio),  cf.  Smith  «. 
Wace  Dict.  of  Chr.' Biogr.  s.  v.  Eine  kurze  Legenile  dieser  Heiligen  enthält  die  ittd- 
engl.  Legendensammlung  in  Mss.Eg.u.  Vem.  (Aeklri  of  Ely);  später  dichtete  Barclay 
ein  Leben  dieser  Heiligen;    Der  Dichter  unserer  Legende  trägt  v.  1 1 10  ff.  eine  Erslh-. 
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lang  MS  einem  Bnche  in  Ely  nach,  weichet  er  sich  vom  SacrisUn  geben  liesi,  aU 
Ely  auf  einer  Pilgerfahrt  besachte.    S.  Etheldrede  war  in  Ixning  geboren ;  der 
Dichter  aber  gibt  Grantchester  bei  Cambridge  als  ihren  Geburtsort  an  ▼.  877. 

Zn  9,  p.  30S.  Die  Viu  der  hh.  Wolfade  und  Ruffin  (Fest  am  14.  Jnli;  i 
Acta  Ss.  BoU.  Juli  V  p.  571  nach  einem  Ms.  des  Klosters  von  Peteiborong^  Tt.  Mo- 
nast.  Apgl.  t,  lao)  ist  nicht  die  Qaelle  des  englischen  Dichters,  da  seine  DameHnvg 
in  vielen  Punlcten  abweicht ;  so  fehlt  die  Verfolgungsscene  des  Werebold  v.  1x9  ff.  ia 
der  lat.  Vita,  S.  Cedde  entfernt  sich  erst  bei  der  Ankunft  des  Vaters  aaf  Bittender 
Kinder  (im  engl.  Ged.  v.  1 70  ist  er  schon  am  Morgen  nach  Lichfield  gegangen). 
Heilige  sterben  an  derselben  Stelle,  das  Mirac.  vom  todten  Wolfade,  der  seibat 
Kopf  nach  Stone  bringt,  fehlt  in  der  lat.  Vita  u.  a.  Die  Quelle  des  Dichters 
v.  155  eine  Chronilc.  wohl  die  von  Peterborough,  ausserdem  eine  Ktrchentafely 
eine  ausführliche  Geschichte  des  Klosters  Stone  enthielt  (v.  31t.  35a) 
Pilgern  gelesen  zu  werden  pflegte  (v.  3t i). 

Zu  14,  p.  339.    Diese  Logende  vom  Crucifix  behandelt  denselben 
wie  die  Narratio  zu  Dom.  it  post.  Trin.  (N.  53}  in  der  nordenglischen 
lung;  der  Text  ist  zwar  abweichend,  doch  scheint  der  Dichter  die  Narr, 
benutzt  zu  haben.     Diese  Narr,  ist  abgedruckt  unter  den  »Evangeliengeschichi 
Ms.  Vemon«  in  Herrig  s  Archiv. 

Zu  16,  p.  349*     t>ber  andere  Penonificationen  der  4  Töchter  des 
Vaters:  Mercy,  Sothnes,  Rtghtfulnes  und  Pes,  vgl.  Reinsch  La  vie  de  Tobie  C 
Herrig's  Arch.  1S80). 

Zu  18,  p.  3^^-     C)ie  erste  dieser  Geschichten  aus  der  Hölle  findet  sich 
Ms.  Thomton  zu  Lincoln  fol.  51  b  u.  d.T.  Lamentacio  peccatoris,  in  ansgcpfigt 
liebem  Dialecte ;  das  Gedicht  ist  nicht,  wie  die  Übrigen  Stücke  dieses  Ma., 
ton,  sondern  von  anderer  Hand  geschrieben ;  auf  der  Rückseite  von  fol.  5a 
von  derselben  Hand  gemachte  rohe  Federzeichnung,  einen  Kampf  zwischen 
und  einem  Riesen  darstellend,  wohl  zar  Ausfüllung  der  Leere  der  Rttckaeitie. 
Text  ist  sehr  verderbt.    Ich  lasse  denselben  hier  folgen : 

Lamentacio  peccatoris  (Ms.  Thomton  fol.  51b'. 

»All  crystyn  men  ftaf  ytrawVyt  me  bjre,  Itt  ys  to  lett,  for  I  am  fchentt. 

Behold  &  see  |)»  dulful  feyght !  Gret  othes  to  me  |>»  war  fol  ryfe, 

I  beyd  nother  to  kawl  nor  to  crye,  I  had  no  grace  for  to  amend ; 

I  am  so  dampyd  a  wofui  weyght.  I  spaiyd  neu^  nod^  madyn 

5  "tayk  heyd  of  me,  both  kyng  &  kneyt,  &  pat  hase  browght  me  to  |iii  end. 
&  mend  yow  heyr,  qwyllyx  je  haue  space ;  In  lecheri  I  led  my  lyfe, 

For/,  qwen  ;e  haue  lost  eu/r-lastyng  leght,  Qwen  I  had  god  ft  gud  ( !;  at  wyll; 

Fro  mercy  be  gone,  ;e  gayt  no  grace.  I  slew  my-self  wiM-owt  a  kufU; 

j    Qwen  I  was  ;owyng,  os  now  er  je»  In  glotony  I  toyk  my  fyll ; 

to  t'an  beyd  I  neurr  a  fayrerf  lyfe,  In  sclewyth  I  lay  ft  fdepyd  stjU, 

I  spent  my  jerys  in  vanite,«  I  was  defanyd  thiow  a  tryst 

In  vane-glory  &  in  stryfe.  tis  dredfnl  ded  I  dmwe  me  tyU, 

I  had  no  hape,  qwylly/  I  was  heyr#,  And  all  ys  tomyd  to  ■adywysft». 
1  To  ryes  &  me  repent;  Had  y  wyst,  yt  wyD  not  bee, 

1^  Nfow  am  I  broght  apon  a  beyr«,  I  wot  I  mant  nev«r  mon  thwvjB. 
tterstaiaaBt  Lcgcadta.  N.  F.  j^ 
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Korr  hym  \iaf  dyed  for  ;ow  &  me, 
Kyes,  &  rest  not  in  ;owr  synn  t 

Qwcn  I  was  Upyd  in  synnys  feyr/  •— 

3  5  Sorc  to  yow  I  mayk  my  mone  — 
ter  meght  me  help  no  gud  prayer, 
I  had  no  god  bot  gud  alone. 
Qwcn  I  was  ;o\\1|^  &  in  my  flowres» 
I  was  as  blythe  as  byrd  on  breyr : 

^o  Vaf  ganrys  me  sufTer  |)es  fclieri)  fchorlt 
And  by  |)iV  bargan  wond^  deyrr. 

Woo  to  \ieSf  wcr-eu^  |)*  bcc, 
Thal  hasc  |>€*r  V  inwytl^j  to  wyll, 
Vaf  wyl  not  now  tayk  tcnt  to  me 

^5  &  knawe  pe  gud  byfor  \>€  yll. 
Türe  for  fawt  ^c  lat  not  »pyll  — « 
Kor,  k  %c  do,  ^owr  dcd  ys  deght ; 
The  lust  of  s^owr  fleych  wyl  neu^  fulfyil, 
Ity  war  in  lufcefer  not  at  \t  lyght. 

50      In  dcligat  metys  I  had  gret  delytt, 
So  had  I  wyne  on-to  my  pay  : 
!•<»/  garr^/  |i«7  worm^/  on  nie  to  byl, 
And  cu^  |)rr  fang  ys  wyllo(ray(!). 
I  meght  not  fast,  nor  I  wold  not  pray, 
55  I  Ihoyt  to  a  mendyd  im  my  egge; 
I  draue  txnr  of  fro  day  to  day  — 
And  now  am  I  lokyd  \n  a  kage. 


The  kage  yt  be  on  byrnyng  fyerr, 
\at  I  am  ordand  in  to  dwell ; 
Thys  haue  |>>  gytiyn  me  to  my  hyer#, 
En^  to  last  in  \it  pan)fj  of  hell. 
Thus  am  I  feterd  wiM  fendys  so  feil, 
as  qwo  bynd  befle  in-to  a  stall. 
|)fr  ys  no  tong  my  woo  kait  teil  — 
ßy  war,  gud  s^s»  of  syche  a  fall  I 
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(rentyll  brotber,  haue  in  mynd  ' 

hyen  qwen  ^oh  fchall  weynd  away ; 

To  |)i  awyn  (|)ou)  sali  be  neu^  on-kynd» 

Remenber  |>a/  bothe  nyght  &  day  I 

Füll  derly  to  hym^  ^at  yt  pray,  70 

To  hym  |hi/  was  don  a|>on  a  tre, 

To  fafe  ^owr  fallis  on  dowymysday, 

Qwen  all  sall^j  sauyd  mon  be. 

Than  may  |><r  na  luyd  men  for  pw  malet 
No  iustys  nor  no  man  of  lawe  ;  75 

For^,  &  !>•  (do]  —  |>«  be  no  buyt, 
^tr  Charter  wyll  not  preyf  worthe  ahawe. 
Thus  eutry  man,  \t  tayk  gud  tent, 
Ku^  man  in  hys  degre. 
Me  thynk  1  hcyr  a  hom  blowe.  I0 

All  crystyn  men,  be  war  by  me ! « 

Explicit  lamentacio. 


33 1  Die«er  Veri  Im  Mt.  doppeh.    53!  M».  \er  it.  my.    69)  Unten  auf  der  Seite  iteht:  Johnnnti. 

Zu  19.  p.  371.  Dem  Lydgate'schen  Gedicht  auf  S.  Aegidius  liegt  nicht  dasCap. 
der  Leg.  Aur.  ,  Cap.  i  )o;  tu  Grunde.  Es  gibt  von  diesem  Heiligen  eine  Vita  Ano- 
nymi ^  in  Acta  Ss.  Boll.  i.  Sept.  I,  199—304  ed.  von  Stilting  nach  6  Mss.},  %  Prota- 
lehen und  ^ins  in  Versen  (erwähnt  vun  Baillet  Vies  des  Saints  Sept.  col.  V],  ferner 
Acta  in  der  Pfarrei  von  S.  Leu  u.  Giles  in  Paris ,  ein  Buch  Miracula  von  Petroi  Gui- 
lelmus,  Hibliothekar  von  S.  Gilles,  iiao  (ed.  %'on  JaiT^  in  Mon.  Germ.  XIV,  316^-316). 
Ucber  das  Leben  dieses  Heiligen  ist  nur  wenig  Sicheres  bekannt,  da  die  Acta  sehr 
zweifclhaficn  Werthes  sind;  so  ist  nicht  einmal  constatirt,  ob  dieser  Heilige  identisch 
ist  mit  dem  Abt  Aegidius  aus  Languedoc,  der  von  seinem  Bischof  CaesariuH  514  nich 
Rom  zum  Pabst  Symroachus  geschickt  wurde  (gegen  die  Identit&t  sind  Mabilloni  Stil- 
ting. für  die  Identität  die  Benedictin.  Verfasser  der  Ilitt.  de  I^nguedoc,  Baillet  n.  a.). 
Der  h.  Aegidius  war  c.  640  in  Griechenland  von  edler  Abkunft  geboren,  kam  etwa 
»5  J.  alt  an  die  Küste  der  Provence  und  lebte  dort  als  Einsiedler ;  König  Flavius 
(Wamba)  der  Westgothen  6ndet  ihn  durch  eine  Hirschknh  «uf  und  bietet  ihm  reiche 
Gaben ;  der  Heilige  schlägt  diese  aus,  räth  aber  dem  Könige,  ein  Kloster  dalUr  tn 
bauen ;  nach  der  Legende  wird  A.  Abt  dieses  K)otters,  doch  starb  er  Tietteldit  in 
seiner  Höhle.  Den  Carl  Martel  befreit  er  in  Orleans  von  grotser  Sttndettsdraid. 
Sein  Kloster,  S.  Gilles  im  Bitthum  Nimes,  welches  spttter  in  den  Beiita  der  Qfafen 
von  Toulouse  kam,  war  ein  bertthmter  Wallfahitiort.  In  EngUnd  md  Sdiottlafid 
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den  im  II.  imd  12.  Jhdt.  riele  Kirchen  zn  seiner  Ehre  erbaut,  so  gßh  es  i 
c.  140  Kirchen  seines  Namens  (s.  B.  in  Oxford,  wo  auch  Jahrmarkt  sn 
stattfindet).    A.  ist  Patron  der  Krüppel. 

Za  so,  p.  376,  Edmund  and  Fremand  [von  Lydgate.  Was  die 
(ausser  Harl.  117t  n.  Ashm.  46)  betriAt,  so  enthält  Kb.  Ashm.  59,  Ibl.  sab — M^$ 
und  Ms.  Harl.  1704  nur  die  Invocatio  an  S.  Edmund  nebst  dem  LeaToyc  (ohae 
Regt),  welche  in  Harl.  sa7t  am  Schlüsse  des  HI.  Buches  (s.  p.  43t,  V.  1457C-) 
folgen.  Das  Gedicht  hat  in  Ash.  59  d.  T. :  Here  folowe|ie  n  bnlade  lyal 
of  Invocacion  to  s.  Edmunde,  at  |>instance  of  Kynge  Henry  fte  sfaEt 
Lydgate  (Anf. :  Glorious  martir  {)at  of  deroute  humblesae).  Ohne  Zweifel  ist 
Invocatio  von  Lydgate  besondeis,  noch  vor  der  Legende,  gedichtet  vnd  dieser 
angeschlossen;  ähnliche  Invocationes  dichtete  er  an  S.  UrsuUi  Kathariaa, 
(Mss.  Harl.  S151)  und  Anna  (Ash.  59),  auch  S.  Giles  (p.  37t)  ist  mehr  eine  In 
als  eine  legende  zu  nennen  —  in  solche  Invocationes  wurden  die  Havptnice 
Leben  des  Heiligen »  der  stets  in  der  t.  Person  angesprochen  wird,  verwebt  (vgL 
Dorothe  in  der  Sammlung  altengl.  Leg.  p.  191  AT.).  —  Ms.  Harl.  aass  caihüt  Ed- 
mund und  Fremund  nicht.  »-  Die  ganze  Legende  ist  enthalten  in  l^b,  HaiL  37a- 
Diese  Hs.,  fol.,  pap.,  ita  foll.,  von  zwei  verschiedenen  Händen  geschriebea  (foL  i— » 
70  u.  fol.  70— its),  enthält  zuerst  Edmund  und  Fiemund  fol.  i — 44,  dann 
dene  Gedichte  (z.  B.  Chaucer^s  Complaynt  of  faire  Anelide,  Hoccleve^s  de  regi! 
eipum).  Edmund  und  Fremund  beginnt  sogleich  mit  dem  L  Buch  (Anf. : 
Story  to  put  in  remembraunce  Of  seynt  Edmond,  martir,  maid  &  kjrng) ;  das  n. 
ist  nicht  besonders  unterschieden  und  folgt  unmittelbar  auf  das  erste  (selbst  obne 
tiale) ;  dagegen  erscheint  Fremund  als  s.  Haupttheil  fol.  25  a  (m.  d.  T.  Finis  vile  Ed- 
mund!, Incipit  vita  Fremundi),  mit  denselben  Worten  beginnend  wie' Ms.  HniL  tajt 
(Anf.  Who  can  remembre  |)e  myrades  merveylons  —  doch  fehlt  die  lat. 
des  Ms.  Harl.) ;  nach  dem  HI.  Buche,  welches  fol.  4s  b  mit  der  Note  Finb  libri  scUi 
folgt  die  Invocatio  (m.  d.  T.  Oratio  ad  beatum  Martirem;  Anf.  O  gloryoes 
which  of  deuout  humblesse),  Lenvoye  und  die  Strophe  an  den  König  (m.  d.  T.  To 
the  kyng),  unterzeichnet  Explicit ;  hierauf  folgen  dann  noch  die  in  Harl.  dcai  I 
vorgesetzten  7a  Verse  (Anf. :  Blissid  Edmund,  kyng,  martir  ft  virgyne),  ohne  die 
phona  des  Ms.  Harl.  Die  3  Zusatzmiraculades  Ms.  Ashm.  46  (s.  p.  440-»5^fehleB.  Der 
König ,  dem  das  Gedicht  gewidmet  ist ,  heisst  stets  Henry  VI  (nicht  Edward  IV,  wk 
in  Ash.).  Das  Ms.  schliesst  sich  im  Ganzen  an  die  erste  Re<lactlon  (Ms.  HarL  aaTt , 
nicht  an  die  letzte  (Ms.  Ashm.  46}  an.  —  Ms.  Chr.  Ee  II,  15,  ein  spätes  Ms., 
ebenfalls  Edmund  und  Fremund  in  2  Theilen  getreimt ;  Edmund  begiiml  eist  1 
Gebet  des  Dichten  am  Schlüsse  des  I^rologs  zum  I.  Buche  (O  precyoua  chailioBcte  «1 
martyrs  alle,  s.  p.  3 So  V.  aoo) ;  S.  Fremund  beginnt  (fol.  67)  wie  in  AshB.  46  mk 
V.  995  des  II.  Buches  des  Ms.  Harl.  (Now  gloryovs  martyr  whyche  of  gict  Mckcacs) ; 
die  Miracvla  des  h.  Edmund  folgen  dann  fol.  7t  b.  Der  König  heisst  hier  EdwaidlV. 
—  Zwei  andere  Mss.  nennt  Price  in  s.  Ausg.  von  Warton*s  Gesch.  der  engl.  LUL :  »Tbe 
life  and  Acta  of  S.  Edmund,  King  and  Martyr,  by  John  Lydgate,  a  splendid  Mk  oa 
veUnm,  illuminated  throughout  and  embellishcd  by  5a  hiatocical  asiaiaterca.  was  in  Ihe 
library  of  Topham  Beanderk,  Esqa.«  (es  begann  nachPrioe's  MittheUnnf :  Tbe  nohk 
Story  to  pntle  In  remembrawice  Off  seynt  Edmond«  mayd,  maitie  and  kjng  Wilh  Ua 
sttppooft  my  ttyle  I  wyl  avannee,  also  mit  dem  Anfang  des  L  BnciMs) :  femtr:  »b 
the  library  of  Mr.  Dennis  Dak«  which  was  dispoaed  of  at  Dnblin  hk  ly^n»  a  Ms.  «C 
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I.ytigate  contained  the  life  of  S.  Edmund  and  Fremund,  presented  to  Edward  IV.  «i 
(diese  Hs.  begann  ebenfalls  mit  dem  Anfang  den  I.  Duches).  Den  Verbleib  dieser  » 
Mss.  habe  ich  nicht  erfahren  können.  — 

Das  Gedicht  entstand  aus  Anlass  der  Anwesenheit  des  jungen  Königs  Henry  VI. 
(1422 — 61,  geb.  1411)  in  Uury  (vgl.  I,  134  fl*.),  der  daselbut  das  Christfest  feierte  und 
bis  Ostern  in  dem  von  ihm  fundirten  Hause  (I,  144),  dessen  Capitelmitglied  er  bei 
dieser  Gelegenheit  wurde  ,1, 151  ff.),  weilte ;  auf  die  Aufforderung  des  Abtes  William 
\l,  1S9  ,  «he  in  füll  purpos  to  yeuc  it  to  the  kyng«  (191),  »to  the  kyng  forto  do  ple- 
saunce«  (187)*  Dieser  Abt  ist  William  Curteis  1429 — 1445;  Henry  weilte  in  Bury  i. 
J>  1433  (cf.  Warton-Hazlitt  Hist.  of  E.  I.).  Der  Dichter  begann  das  Werk  zuerst  im 
Jahre  der  Anwesenheit  des  König«  (I.  135},  wie  en  scheint,  im  alten  Jahre,  dem  Jahre 
der  NVeihnacht ,  vielleicht  noch  vor  der  Ankunft  des  Königs,  die  dem  Klosier  von 
Bury  wohl  schon  vorher  <>ignalisirt  worden  war ;  hätte  er  dasselbe  erst  von  Neujahr 
bis  (intern  des  folg.  Jahres  begonnen,  so  ist  kaum  abzusehen,  wie  er  es  bis  Ostern 
vollenden  konnte.  Ob  es  auch  bei  der  ersten  Annahme  noch  während  der  Anwesen- 
heit des  Königs  fertig  und  diesem  wirklich  überreicht  wurde,  ist  freilich  nicht  zu  er- 
weisen, doch  scheint  es  so.  l*hatsache  ist  jedenfalls,  dass  in  Ms.  Marl.  117S  das  fUr 
den  König  bestimmte  Exemplar  wirklich  vorliegt.  Wir  dürfen  also  wohl  das  Jahr 
1433  als  die  Abfassungszeit  des  Gedichtes  annehmen.  Die  Invocatio  dichtete  er  wohl 
»chon  früher,  die  IVologe  wohl  erst  nach  der  Vollendung  der  Vita  (daher  z.  B.  die 
Traeterita  gan,  I,  135,  tok  195,  gan  19»;. 

Diesen  ersten  Text  Ilarl. -Version  unterwarf  nun  der  Dichter  später  einer  neuen 
Recension ;  er  besserte  und  feilte ,  veränderte  Ausdrücke  und  Verse  —  er  kam  damit 
bis  zur  Mitie  des  II.  Buches,  etwa  [bis  V.  665  (von  da  ab  hören  die  Verbesserungen 
auf  ;  er  änderte  die  Disposition  des  Ganzen,  indem  er  das  1.  und  a.  Buch  vereinigte 
und  diesem  ersten  Theile  —  dem  Leben  Edmund'»  —  das  Leben  Fremunds  als 
2.  Theil  gegenüberstellte;  er  fügte  3  neuere,  noch  nach  1433  geschehene  Miracula 
(das  erste  trug  sich  nach  V.  96*.  [s.  p.441]  i.  J.  1441  am  20.  Nov.  zu,  das  zweite  nach 
V.  241  ff.  i.  J.  1444  am  28.  Aprir  hinzu,  die  er  wahrscheinlich  zu  verschiedener  Zeit 
in  Verse  brachte  — >  das  erste  und  die  2  letzten  haben  eine  besondere  Einleitung.  Diese 
Aenderungen  kann  der  Dichter  nicht  schon  in  den  nächsten  Jahren  nachder  i.Recension 
getroffen  haben,  da  er  in  der  1439  gedichteten  legende  von  Albon  und  Amphabell  noch 
dieselbe  Dreitheilung  wiederholt.  Das  Resultat  dieser  späteren  Redactton  ist  nun  Ms. 
Ashm.  46  letzte  Version,  welches  die  letzten  Verbesserungen  (wohl  aas  dem  Hand- 
exemplare des  Dichters)  in  den  Text  aufgenommen  hat  und  die  Zusätze  in  einem  An- 
hang nachfolgen  lässt.  Auffällig  ist,  dass  in  dieser  Hs.  nicht  mehr  Henry  VI.,  son- 
dern der  Thronräuber  und  Nachfolger  dieses  frommen  and  unglücklichen  Fürsten, 
Edward  IV.  Earl  of  March,  reg.  1461 — 1413}  addressirt  und  gefeiert  wird,  obwohl,  trot£ 
der  sauberen  Ausstattung  der  Hs.,  nicht  gerade  behauptetwerden  kann,  dass  sie  ein  neues 
Widmungsms.  an  den  neuen  König  sei,  was  doch  sehr  seltsam  erscheinen  möchte  (die 
Auslassung  des  Lenvoye  und  Regi  am  Ende  ist  ein  genügender  Beweis  lUr  das  Gegen- 
their.  Die  Hs.  ist  also  sehr  viel  später  ab  Ms.  Harl.  ss7t  geschrieben,  an  einer  Zeit, ' 
wo  der  Dichter,  def  schon  in  der  ersten  Version  über  sein  Alter  klagt  («my  tperitts 
feeble  and  feynt  with  yeeris  olde«,  Fremund  V.  80,, t*  p.  416)  im  höchiten  Alter  ge- 
standen haben  muss,  wenn  er  Überhaupt  noch  lebte*  Sein  Geburti«  und  Todttjahr 
sind  unbekannt;  wir  wissen  nur,  dasi  er  1389  Snbdiacon,  1393  Diacon,  1397  Priester 
wurde  (s.  Regist.  Gul.  Cratfield  abb.  de  Bury  in  Ms.  Gott.  Tib.  B  IX  foL  i,  35,  58, 

1 
I 
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cf.  Warton-Hazlitt  HUt.  of  Engl.  Litt.);  er  war  also  TcnnntUich  c.  1375 

und  sur  Zelt  der  Abfassung  unserer  Legende,  i.  J.  1433,  mmdcrtcna  c  5!  Jihe 

alt,  was  die  erwähnte  Klage  ttber  sein  Alter  rechtfertigen  wttrde ;  beUn 

antritt  Edward's  IV.,  i.  J.  1461,  wttrde  er  somit  ein  Alter  raa  86  Jmbnm 

ben.     Man  hat  nun  freilich  bezweifelty  dass  er  damab  noch  lebte,  and 

erscheint  es,  dass  er  in  so  hohem  Alter  noch  die  letzte  Recenslon  seiacs  Weikes  w- 

nahm.     Dennoch  beweist,  meine  ich,  eben  diese  letzte  Recension,  die  doch  wm  ^m 

Dichter  selbst  ausgegangen  sein  kann,  dass  er  damals  noch  nicht  gfcstoibca  m'  - 

Auch  wenn  man,  was  wahrscheinlich  ist,  annimmt»  dass  die  3  ZnsatzaaincBln  des  As- 

hangs,  die  Übrigens  in  ihrer  abstrusen,  dunklen  Manier  deutlich  das  hohe  Ahv  4b 

Dichters  verrathen  und  mehr  wie  ein  erster  Entwurf  aussehen,  schon  ciaiee  Zdt  wm- 

her  gedichtet  waren,  ist  doch  nicht  anzunehmen,  dass  ein  Anderer  nach  des  DktecB 

Tode,  dessen  Werk  wie  sein  eigenes  behandelnd,  die  Addressen  des  Dichtcss  an  Utmj 

VI.  eigenmächtig  an  Edward  IV.  zu  richten  sich  gestattet  haben  tottte.  —  Die 

rungen  in  dieser  letzten  Version  sind  übrigens  nicht  gerade  glfld 

ist  die  Zweiiheilung  durchaus  nicht  rationell,  da  hinter  S«  Frenwad  noch  die SGo* 

cula  des  h.  Edmund  nachfolgen.  — 

Die  Quelle  des  Dichters  war  eine  lateinische  (vgl.  I,  190;  er  selbtt  wtmt 
sein  Gedicht  eine  translacioun  I,  135).  Die  Vita  de«  h.  Edmund  wurde  985  wamAk 
Fleury,  damals  Mönch  in  Canterbury  (seit  1004  Abt  von  Fleuiy,  d'Xt  gcunonkt  M04 » 
geschrieben  (ed.  in  Surius);  damit  verbunden  ist  ein  Anhang  Aber  die  Woadcr  da  Ha- 
iigen von  anderer  Hand  (cf.  Hist.  litt,  de  la  France  t  VII  p.  175) ;  ctsi  Ms.  des  Jtw 
Coli,  heisst  liber  feretriarum  (cf.  Alban  Butler  The  livcs  of  the  Fatheis»  XbiItis  mi 
other  principal  saints  London  1878;  Uritannia  sacra  London  1745)-  V 
nutzte  Lydgate  den  Bericht  in  John  of  Tinmouth*s  Saactiloginm  <c  I3te,. 
li»che  Danitellungen  des  Lebens  Edmund  s  finden  sich  in  der  stidl. 
und  in  Caxton's  Ausg.  der  Übersetzung  der  Leg.  Aur.  Ueber  Fremnad  endrilt  )Is. 
Cbr.  Dd  XI,  7!  fol.  105  (13.  Jhdt.)<)  ein  lat.  Gedicht  (Anf.  Aagloraa  icsOtbfiaE. 
regina  Botilla) .  Ms.  Vemon  enthielt  am  Schlusi«  der  sfldl.  Legendcasu lamlnag  ilt- 
englLsche  Legenden  von  S.  Fremund  und  von  S.  Ofla  (s.  p.  LXU  Ana.},  mMf 
leider  aus  dem  Ms.  ^ausgerissen  sind. 


t)  la  Lydgate*!  poetischer  Chroalk  der  englitchea  KöaigefMsl  msi,  jW 
mit  Hcary  VI  tchlou,   ist   eiac  Strophe   fiber   Edward  IV   aagchiagt. 
Dichter;  er  erwähnt  Edward  IV  auch  iai  Gedichte  Ab  iniadcis  aoatris  (Hari.  a«si  <oL  w). 
er  nach  1446  noch  lebte,   beweint  seine  Erwähnong  des  1446  siaitgcfnndeMa  Todes  A 
Lord  Warwick  in  •.  Phiioawia  (Mt.  Hart.  n$t  fol.  9ssh    Dt»  nrche  der  Mirac  das  h. 
im  Anhang  des  Ms.  Ashm.  46  fand  fm  J.  1444  statt.  -  Pits  sotrt  den  Tod  Ly%Me'a  ai  dsa  >ir 
1489,  offenbar  cn  spät;  der  Dichter  starb  wohl  bald  nach  1461. 

■)  Dieselbe  Hs.  enthält  dn  Int  Gedichl  anf  S.  Gnthtoc  fol.  6t  (gewidaMi  dem  Alt  H. 
Campo  abb.  Croylandi  1191  —  1136,    wahracheinNch  von  Witlian  da  Knsuey^.  da  visn  et 
b.  ThonuM  Cant.  (nebst  de  translat.  Thomc  nnd  de  qdbmdaai 
b.  ThoaieK  de  qnodaa  Haaione,   Verans  magietri  Henrid  Abtincanas  de 
laacan«  qnibut  re«  Lodovicns  Fraadani  indgnavfc,  Vita  8.  FradeaanÜ,  Vim  sl.  Knii  UL  u^ 
Viu  s.  Edmund!  von  W.  de  lUmaiy,  Vita  Crispini  et  Crispininni,  Vhn  et  poeoii 
Super  Vita  b.  Ftnaeiid  versns  magistrl  Henrici  Abrincensis,  gsichr.  1040.   Es 
KwsitfB  von  S.  Albnns. 
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pag.  XXIV,  Z.  5  V.  a.  lies  ihre  st/ilie. 
»    XXXI,  Z.  18  •   CorbieV  St.  CorveyVr. 

•  XXXVII,  Anm.  %    »   för  das  Fest  der  Geburt  st.  Concepcio. 

*  ^V^  jP^  >  *  Geburt  st.  EmpfUngniss. 
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V.    57  fehlt  Komma  am  Ende. 

•  61  1.  (I;  St.  :he). 

»     64  vor  my  n.  nach  poiai^|Khlt , . 

•  1 79  fehlt  Komma  am  W 

•  35  1.  first  St.  lirst. 

•  13  J  1.  Perfite  st.  ferfite. 

•  33  1.  ,  St.  Punkt. 

•  274  1.  to. 

»       4  ist  Komma ,   V.  7  Punkt  zu 

setzen. 
»    292  fehlt  Punkt. 

•  41       »     :  . 

Z.     10  1.  Cohnan  st.  (Columba. 

V.    44  U.55  I.Colman^st.Telemanf. 

•  147  ist  maff/  in  me»^  zu  bessern 

iMs.  mnne  . 
Anm.  489  1.  lona  st.  Islay. 
V.  812  I.  wohl  quhene  st.  Quhene. 

•  994  fehlt  Komma  am  Ende. 

»   995  ist  land   in  sand  zu  bessern 

Ms.  land  . 
» 1624  ist  wohl  ;oue  bone  zu  lesen. 
»    236  1.  ouer  St.  oner. 
»    264  fehlt  Punkt  am  Ende. 
»   236  fehlt  o  nach  seyd.  ^ 

»   620  (Ms.  Auch. ;  1.  ;af  st.  gaf. 
9   627  u.  649  l.;hiOT  St.  him. 

•  628  1.  ner  st.  nere. 

«   631  1.  com  St.  come. 

»    639  1.  neui-r  &t.  neuer. 

1.655  1.  Blet>eHch  St.  Bli|)elich.  " 

•  109  1.  ,  St.  Punkt. 

•  2  ist  af  bene  falle  in  af  befclle 

zu  bessern  Ms.  af  bene  falle) . 

•  294  1.  :  St.  ;  . 

•  295  1.  sake  St.  sakes. 

•  347  1.  Ensam  st.  Eusam. 

:  e  nach  g  in  blessyng^  V.4,  yong«  5, 
wrong^  27,  long*  30,  fong*  3J, 
amongr  36  u.  s.  w.  ist  zu  tilgen,  da 
der  Strich  an  g  nicht  der  Abkttrz- 
'ungsstrich  ist. 
V,  129  1.  lordships  st.  lordschipa, 

»    185  1.  gloriose  st.  glorioste. 

»    187  1.  shrow  St.  shrowe. 

•  236  1.  t>*rst.  |>er. 

»  256  1.  am  y  st.  amy. 

•  266  1.  se  St.  be. 

•  301  1.  maist/r  t.  maystfr 
»  314  1.  fech  St.  fech. 

•  316  home   ist   zweifelhaft,   Ms. 

eher  hone  oder  hene. 
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319  •    360  1.  Tyl  St.  Til. 

•  V   392  1.  mayster  st.  inaist<r. 

320  •  423  das  Ms.  liest  qwytte. 
«     »   440  1.  DouM  St.  Don*. 

321  Einl.  35  1.  in  London»  Lothbnry. 
Der  Druck  Coplands  hat  durchgehends, 

wie  ich  zu  bemerken  unterlassen, 
u  St.  V,  und  V  St.  a»  also  z.  B. 
ueray,  maruel,  haue,  neuer,  aber 
yov,  svbtell,  covld,  trovth,  covn- 
traye.  Ich  h.ibe  in  der  Ausgabe  diese 
Schreibung  gegen  die  gewöhnliche 
vertauscht. 
323  V.    73  1.  me»  st.  men. 

•  •     97  1.  Our  St.  Oure. 
185  I.  smith  St.  smyth,  shent  st, 

shent. 
213  1.  loueseme  st.  loaetome. 
233  1.  nowe  St.  now. 
251  1.  \iüii  St.  thou. 
257  1.  longe  St.  long. 

270  1,  nowe  st,  now, 

271  1.  breirt  st.  brent. 
282  1.  ,  nach  go.    Die  Note  14% 

ist  zu  tilgen. 
313  nach  than*  fehlt  Komma. 
328  1.  tel  St.  teil. 
343  1.  thee  st.  the. 
370  nach  sayd  fehlt:  Dame. 
445  1.  whaii  st.  whan.  |>e  st.  the. 

574  1.  lordy  St.  lord. 
Am  Schlüsse  fehlt  die  Note  des 
Dnickes:  Imprented  at  London  in 
Lothburi,  ouer  agaynst  5>ainct  Mar- 
garites  church,  by  me  Wyllyam 
Copland. 

329  Einl.  Z.  12.  Nach  Ms.  Auchinl  Ist  zu- 
zusetzen :  ein  anderes,  Ms.  Thomton« 

366  In  der  ersten  Zeile  der  Einl.  Ist  vor 
S.  Giles  hinzuzusetzen :  S.  Margarete 
in  Ms.  Durham. 
»  In  der  letzten  Zeile  der  Einl.  ist  tu 
streichen:  und  Fremunds  allein  Mt. 
Harl.  378.  Harl.  %%$$. 

368  V.  95  1.  Ther*  tt.  Ther*. 

377  Anm.  Z.  5  wol  ist  zu  tilgen« 

454  Ei;il.  Z.  4  V.  n.  1.  prose  st.  prMa« 
»      s      »  3  »   »  :    die  Annaame  der 
Zugehörigkeit  tat  nördl.  Legeiidcii-> 
Sammlung  ist  tu  verneinen. 

463  V;  157  1.  !  St.  f  . 
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